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nBMch-luiserl.  königlich  weissen  Adler  •>  Ordens ,   Groftkreui  des 

ieiigiicli  -  danischen  Danebrof- ,    des  höniglich-sardtnischen  St*  Heu- 
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od  Honigin  Maria  Anna  (Carolina  Pia),  Prfifeht  der  k.  h.  flolbiblio- 
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|ca,'EkTeBnutglied  der  kdniglichen  Akademie  der  Geschichte  nn 

Madrid,  der  königlichen  Akademie  der  Wissenschaften  su  Mönchen, 

dar  kdalgliek- belgischen  Gesellschaft  der  Wissenschaften  und  Künste 
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■rr hielogischen  Gesellschaft  in  Bom ,  und  der  numismatischen  Ge- 

sdbchaft  in  Ijondon,  *Bath  der  herioglichen  Akademie  der  bildenden 
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Gesellschaft  su  Florena» 
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Codex  Mfiu  Nro«.8|J9Q^  «-0.8194. 

(Hut4  jprof.  348.) 
Coa.  Ms.  cbart«  in  Fol.  aiei}.  XVL    (^oH.  5?.) 

Fol.  3.  9  V  erseichnfit  Derjenigen  Sachen /^o  <tuff 
dm  Hdniglichen  Prager  Schlolis^  in  der  Hämischen  Kay«* 
•frlieken  Mif^estit  Schati;-  ynd  Hniist  camme«  befunden 
Verden*  wie  Tolgelt.a 

In  einer  ä\in^t  fnitt  tlTro.  i. 

Im  obern  Fach« 

£in  Obertheil  eines  Weibefsbildts  von  fleiscbffirbeQeil 
Qkftk  auf  einem  fleischfarben  ynd  roth  Dafiaten  Polster 
liegendt. 

Im  Todiem  Fach; 


Skatteln,    darinnen  aHerley  Indianische  (|ir* 
fcrbte  federn  vnd  schlechte  Sachen. 

In  einer  almer  mitt  Nro.  9. 

Im  obern  Fach. 
Miome  gemahlte  Indianisehe  Schaleätod  isfilerschiedt- 
liehe  Gesdiir ,  drejssig  stfick« 

Im  andern  Fach. 

Eine  Shattel  mit  al^erley  türkischen  Seruedeii« 

Zwo  Indianische  Focatschen  mit  Silbern  knopffeiu 

Nenn  Indianische  flaschcn« 

Tier  Indianische  Pancken. 

Eine  runde  Skattel  roi(  etlichen  Hrflgeln  TOn  Terra 
sigQlata. 

Fanf  Indianische  Schreibzeug  darunter  einer  mit  Per- 
lemantter* 

Eine  Skattel  mit  einem  SjcbAChtspiel  Tcm.cotg^firbten 
Helffenbein.  ,  ^     .    *' 

Fünf  Indianische  Tnnclfgeschir.  ;  ^_  .^  ^   ; 

Sieben  Indianische  Tflschlein  ynd  zwo  Sammaken« 

Eine  Messinge  runde  Schaal  mit  Indiahischer  schrifft. 

Drey  andere  scUechte  Indiänisciie  stftdi;  •••  •! 

Im  dritten  Facb^ 

Achtsdien  sUtekh  grofa  vnd  kleine  Erdene  Egrptische 
aatjqnen« 
ü.  t 


t: 


■   . . ' 
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.•     .    .1 
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»      '      • 


Codex  Mfiu  Nro«  8|J99^  nfo.$if$. 

(Bhu  jprof.  348.) 
Coa.  Hs«  Chart,  in  Fol.  ieß.  XVL   (t^oH.  67.) 

Fol.  9«  9  Verseichnut  Derjenigen  Sachen,  ^o  aaff 
^  Höniglichen  Prager  Schlolie,  ia  der  Hdmiaehen  Kaj-» 
«riiehea  Ifayestit  Schati;-  v»d  Himafi  camoie«  befunden 
Verden  9  wie  Tolgett.« 

In  einer  älm^  fnitt  llTro.  i. 

Im  obern  Fach« 

Ein  Obertheil  eines  Weibefsbildta  von  fleiacbferbeiied 
Gipta  auf  einem  fleischfarben  ynd  roth  Daffaten  Polster 
liegende 

tn  mdiem  Pack 

Etliche  Skatteln,  darinnen  aüerley  Ifldianisohe  (|ir« 
ferbte  federn  ynd  schlechte  sachen. 

In  einer  almer  mitt  Nro.  9» 

Im  obern  Fach. 
Mene  gemahlte  Indianische  Schalen  tad  toiterschiedt- 
Hebe  Gesdiir ,  drejssig  stfick« 

Im  andern  Fach. 

■  • 

Eine  Shattel  mit  allerley  türkischen  Seruetlen« 

Zwo  Indianische  Foratschen  mit  Silbern  knöpfiem 

Nenn  Indianische  fiaschcn« 

Tier  Indianische  Pancken. 

Eine  ronde  Skattel  roi|  etlichen  Hrflgeln  TOn  Terra 
sigOlata, 

Fünf  Indianische  Schreibzeug  darunter  einer  mit  Per- 
ieoaiBtter* 

Eine  Shattel  mit  einem  Scbiichtspiel  rp^.cotg^rbten 
Helffenbein. 


*  »■«     j  » 


Fünf  Indianische  Trincl^geschir.  .  ..^  ..1  .^ 

Sieben  Indianische  Tüschlein  ynd  zwo  Sammaken« 


I 


Eine  Messinge  runde  Schaal  mit  Indiahischer  schrifft. 
Drej  andere  achleehte  Indiamache  stüob«  •••  •! 

Im  dritten  Fact^ 

Ackueben  stichh  grofs  vnd  hleine  Erdene  Cg^ptische 
iBtiquen. 

n.  r 


Hro,  8196«  Ein  hessel  mit  zwo  Messingen  decken  Tnd  eine  In- 

dianische Schellen  sambt  den  Pfeiffen. 

In  einer 'arm- min  Nro.  3* 

M  d^  t)bernTacte'-''^   '-    -*   ''^ 

Acht  T^dzwant^i^^stüch '/Indianische^  ge^nahlte  Ge^ 
schirr ,' von  Stf<j  r^d^dhsf',  htI6  talit  hläinen  stüchlein  Ton 
^ergl^lchex^  ,^ort^n  gefült. 


•  •     I  •  I 


»    /    •• 


I'  •it'jfiitliiiiamdem  fseli^; 


>  > ' 


•^ »     « ^ ,  •  • 


l  •Vt>         ••.!'■       I<        t 


:.y^  '  £ltj  Trfie)ein  Tfrd'flmvef  andere*  Itidfaitisch^  slAek  ^an 
geferbten  Metall,  darinnen  vil  kleine  istQckteiV Von  fttdiani- 
schen  stroh  Tn4  Ho)ftZyj.,saj^,l||,einc|n  kleinen  KrOeglein. 
Zwej  ynd  zwantzig  stück  allerlej  eorten  Indianische  Ge- 
schir,  darunter  etliche  lehr  yrid  etliche  "init  kleinen  stfick« 

Im  Dritten  fach«  .(  , 

Eine    Indianische  Orgel  .dhftdi  TndMrschiedtliche  In- 
.4^nMp)^e,,$»m¥n9jp^f^bt  d«figtsi!?^e?r«Är  gj^rii^ge^n  Sachen. 

.     r  •  • 

In  der  almer  milt  Nro.  4« 
Im  obern  Fach« 


>i. Drej^tDr&slein  TOa  ladiankeben  «tco  i..di«]Aneii: aller- 
ley  kleine  Sachen.  *  .•...•....». 

Zwölf  stück  von  Indianischen   holtz,    darunter  eins 
mitzwej  Indianischen  Tücheln  viid  eines  von  Perlen, 

Eitl  hfeWsf^trer  geschrtitfzt^  B\svgU: '      '       >  '      • 
*  Zwöj^'gröfte  IndianisiAe  ftebk'en;    •        -^  -' 

Ein  bahr  Indianische  Päntofifölnl  •  •    •.*•.«..».!•/ 

Ein  doppelt  Indianisch  Trinökgiischir  von  ei66r  Schildt- 
kroten,tnit*verguiten 'Silber  einjgdfast.  '     -    -  -       *  ' 

Eine  Indianische  flaschen  von  gelben  Agtsteiii,  in  ei* 
nemnitterai.    -^  • 

^  ]g)in  Indianisch  krügel,  in  einem  strokorbeki«"'''^*  < 
'      '  AöKi'lhaiähisbhe  BüdWr/*  ^^     .1  f 

Zwey  stück  Indianischen  Tinten. 

Eine  Indianische  Dachen*.  -"    ^ 

.  .  ;  .0  ./  t.  :  Iw  vndern  Xachi..;       .  ,     , 

Ein  Indianisch  Tx&elti»  in  ein^m  fuuer^^^  -  > 
Ein  Schachtspül  mit  Ferlnmutter  eingelegt. 
Zwey  Bredtspüi  mit  Helfferibein  eingelegt. 

'"•  '   Zirejr  HShzerne  Tru^Iein  V  darinnen  IttdianisöK^  Bd- 

stnngen. 


>>•   ^xt  t«i<ji 


•  -    -^  I  ■  «  ,        • 


£ia  Holtsem  Sahreji|!^.£«ugirfieWin-  < Vrctifi^ 

Zirej  lehre  Fatteral. 

In  der  almer  mitt  Mro.  5, 
Im  obem  fach. 

Allerlej  lodianische  Gemahl,  in  einen*  Paaehen  sor 
aBmengebunden. 

Ain  Tod  cwantzig  SchnSbel,  Ton  atlerlej  Indianischen 
Ttgrin.  ...  

Im  mdem  täch. 

SechTs  Schachteln  ,  gemahlt,  in  Yiern  allerley  Yögel 
Ajer,  in  der  fünften  Meergewechs,  ynd  in  der  sechsten 
Beinwerg. 

Zweene  Indianische  Körb  ^efölt  mit  kleinen  stflcUein« 

FünfT  kleine  Indianische  Trüelein. 

Tier  Indianische  Höltzerne  Schalen. 

Eine  Indianische  Waag. 

FoL  4«  Ein  Indianischer  Stechen«  . 

Tier  Indianische  kleine  Erdene  gestUn-  • 

ImDrilte?  fach.  ". 

ZwanUsig  ▼nderschiedliche  Skatteln,/gro,ra  rnd.kleiai 
lannaen  ailerlej  Me.9r-  Tnd  Schnecken  Moschein. 

•  «  ....  ^ 

In  der  almer  mitt  Nro»  6. 

In  den  awleyen  Obem  fachen«       ' 

Secbfs  vnd  zwantzig  stück  allerley  doppelte  md  ein- 
lache Geböm. 

Ailerlejrseltzame  Meerfisch,  darunter  eine  fledennanfa« 

Eine  grofse  Shattel ,   darinnen  allf^rlej  Meergewechs. 

EineSkattel,  darinpe.n  vier  Donne.rMein.         j  ; 

Zw.o  .S^katteln ,  darinnen  Magnetstein  ynd  swene  Ei- 
leise  Nagel,  sollen  von  der  Archa  Noae  sein. 
'  Ein  IlpbekalbeXahaat.  n^t  zween  %ßftbn. 

Ein  Stein  der  da  wechst,  vom  Herrn  TonBosembergjlf;* 

Zwo  Skatieln  darinnen,  allerlej  M«^rgieweclu.j 

Zwp  kcigehi  Ton  einer  S&benbärgisQ|ien  S^ttpf  • 

Eine  Schachtel  mit  Alraun  Wnrtcel.  -      i        -   ; 

Eine  Shatcel  mit  einem  .lieerhrebfs.  ..; 

Eine  ßkaltel ,  darinnen  drey  Tögci)  Eyer»     .    ;  . 

Ein  Sammat  Trüelein,.  darinnen  gingcofser  Schnabel 
ren  einem  Indianischen  TogeL 

Ein  Trüelein  mit  M^goelsteinen« 

In  einer  Skattel  zirone  Frosch, 


•» « 


1* 


Hto«  aiyii.  Eine  Schachtel  darinnen  allerley  Tierlein  mi  M eer- 

vnnder» 

Ein  Steinern  Hirschlein  mit  Corallenen  gesteim 
Ein  Crokotiel  in  einem  Futteral. 
Ein  Munster  mit  zween  köpffen. 
Ein  klein  steinern  Hirschlein »  mit  einem  stück  Coral- 
len  auf  dem  Kopff« 

In  den  yntem  swejen  fachen. 

Zwey  Trüelein ,  darinnen  swene  Natürliche  Traehen. 
Zehen  Trüelein ,  darinnen  allerlej  seltzame  Tier. 
Eine  Skattel»   darinnen  6  Atterzungen  Tnd  ein  Kro- 
tenstein. 

Eine  grofse  Skattel ,  darinnen  allerley  M eergewechs 
In  dem  gar  mdersten  fach,  allerley  Meermuschein. 

*  •         - 

In  der  almer  mitt  Nro.  7. 

Im  obem  fach. 

Eine  Fischhant. 
Yier  Crokotieh 

Zwo  kleine  Skatteln ,  darinnen  zwene  Heerkrebs* 
.      FoK6.  Ein  Gehörn  Ton  einer  Indianischen  Gaifs. 
■'    Ein' einfach  Gehörn.  ,     ^ 

Ein  Trüelein  mit  kleineti  Muscheln.  .  ' 

Ein  Balck  yon  einem  Geyer. 
Ein  HelfTenbeineme  Büxen. 
Ein  Indianisch  Brazal  yon  Helffenbein. 

Im  vndem  fach« 

Ein  lang  gedretes  Hörn. 

Fünf  Indianische  Helifenbeinerne  Jagerhömer. 

Eine  Haut  von  einem  Meerfisch. 

£ine  Skattel ,  darinnen  ein  stück  Einhorn.    - 

Eine  Skattel  darinnen  ein  Kinnbacken  von  einem  wil- 
den Schwein.  •»*" 

Eine  Sklittel  darinnen  zwene  wilde  Schweinskinn« 
backen.' 

Eine  Skattel  darinnen  Corallengewechs. 

Eine  Skattel  mit  Hirschgehöm,  darunCer  ein  stück 
Löwenhaut. 

Ein  Skattlein  mit  Indianischen  gewechs. 

Eine  Skattel  mit  allerlej  Indianischen  honen. 

Sieben  Cocus  de  Maidiria. 

Eine  Indianische  Flaschen. 

Zwey  Trüelein  mit  zween  Krebfsen. 

Eine  Schalen  Ton  Ligno  Sancto. 


in  dritten  fach.  KM.8196. 

Eine  grot^e  Schalen  yon  einer  Schilthrottea  rnd  aon- 
tten  gebeiner  Ton  allerlej  Meerfischen« 

In  einer  almer  mitt  Nro«  8. 

IKese  Almer  hat  vier  fach,  sind  alle  toII  alleriey 
lecnniisclieliu 

Die  im  Obern  fach  teind  Ton  Perlomutten 

In  einer  almer  mitt  Nro«  ^ 

Im  obern  fach. 

Siben  imd  swantzig  atfick  allerlej  aortten  von  Pöaair- 
tea  gef erbten  Wachrsbildern. 

Zwene  runde  Stählerne  SpiegeL 

Yier  Christallene  Augengläser« 

Zwo  Historien  in  Glafs. 

Ein  Trüelein  mit  einem  Rrebfs  ynd  einer  Heydez  ron 
Gipis* 

Drey  Schilthroten  von  Gif  fs. 

Im  TU  dem  fach. 

Auf  Tndterschiedliche  Yiereckhiehte  Trüdein,  darin- 
aea  allerlej  possirte  figuren  von  geferbten  Was. 

£tn  Kindt  Ton  Wax ,  so  sich  rdhrt  oder  bewegt. 

Pol.  6.  Vier  md  drejssig  rund^- getrete  Tnd  schlechte 
Sehaehtelnn  darinnen  allerlej  figuren  Ton  geferbten  Was* 

Tier  grosse  Spiegel ,  darunter  einer  Ton  Stahl« 

Ein  doppelter  Suhlener  Spiegel; 

Ein  MuUerlein ,  darinnen  allerlej  fische  TOn  Materia. 

Eine  Taffei  Ton  Gipfs. 

Im  dritten  fach. 

Drej  Stählerne  Spiegel. 

Ein  Skätlein ,  darinnen  allerlej  Spiegel« 

Ein  grofses  Christallenes  Augenglafs. 

Zwej  kleinere  Christallene  Augengläser. 

Vier  Trüelein  mit  geferbten  Waxbildern. 

Ein  Model  Ton  einer  Festung  ron  Was« 

Ein  Skattel  darinnen  allerlej  figuren  ^n  SohweftI 

gössen.  **•" 

Ein  Trflelein  Aiit  einem  Krebfs  von  Gipfa.     t 

Im  Tierten  fach.  .      ;  ^ 

Ein  Trftelein  mit  riel  ynterschiedtlichen  Frohen  Ton 
Suhl  nach  der  antiquischen  arth  geschnitten« 
Sechs  Hiraehenf&efs  ron  Materia« 


I   • 


Uro.  8196.  In  der  Almer  mitt  ]!^ro.  io. 

Im  obern  fach. 

Zwey  Tnd  Achtzig  stück  allerhand  sortten  getrechselte 
Ransutück  von  Helffenbein« 

Im  vndern  fach»  ' 

Seehfs  ynd  dreyssig  dergleichen  allerhandt  getrech- 
selte Hei£Penbeinerne  Kunststück« 

Im  .dritten  fach« 

Ein  zart  Velo,  welche  in  Yngern  in  Irer Majestät  Lä- 
g^r  yom  Himmel  gefallen. 

Eine  geschnittene  Glefskandel  mit  dem  Becken  ron 
Agtstein,  in  vergult  Silber  gefast. 

Ein  schöner  Becher  mit  dem  Deckel  Ton  Agtstein* 

Zwei  Bredtspiel  von  Agtstein  vnd  Weissen  Helflen- 
heifi.^  ., 

^Ein  TotenhopJär  von  gelben  Agtstein. 
Eine  Schaal  yon  Agtstein  in  verguldt  silber  gefiist« 
Ein  Crucifix  yon  Agtstein.' 
Ein  Becher  yon  Agtstein  in  einem  Trüeleio« 
'     Ein  grösserer. Abiängiger  Becher., 

Ein  Becher  yoiD,  Agtstein  in  e^nem  Höltzern  fajtterajl,  . 
.Ein  Crmcifix  yon  Agtstein ,  in  einer  runden  SkalteL 
:.   Ein  Trüele^iiry-on  Agtstein. 
.. .    Eine  lange  Bethen  yon  Agtstein.  .:'  :- 

Ein  Krant«  yon  Agtsteinen. 
Fol.  7.  Ein  klein  Becherlein  yon  Agtstein. 
,  Ein  Sohachtspiel  yon  Agtstein.. 
Ein'Stück  Agtstein  mit  einer  Wurtsel  yerwachsen« 

Im  yierdten  Fach. 

Ein  Futteral ,  darinnen  ^in  grofs  st&ck  Bein« 
Etliche  9tück  Holu. 
Drey  Sackpfeiffen, 

In  einer  Almer  mitt  Nro«  ii» 

•    -      •      •  ,  ' ,   ■  < 

Drey  Landtschafften  yon  Böhmischen  Jaspifsclnge- 
Ciat»  darunter  Eine  Landtschafft  4  mit  Böhmischen  Grana- 
ten geziert. 

Vier  stficli  dergleichen  sorgen  #  yneingefatt^  * 

Ein  grofser  gemahlter  Spiegel ,  mit  Bildern  geziert, 
Illuminirt. 

'  ^Eitt  Stüek  yon  Orientalischen  Alabester,  ttof  beiden 
•eiten  gemahlt.  > 

Ein  kleiner  Illuminirter  Spiegel ,  mit  Bildern  geziert. 


•  ■  I  •    f  • ' '. » 


8 

(Anfser  dem  6  Stücke.) 

*  •  *  I       • 

"  'Im  qritten  Fach« 
Grüne  Meermuscheln« 

Im  yierdten  Vrid  ffinfllen  Fach« 
Allerley  Heermuschelti. 

I         •  .  ■        •  • t  "  r-  I 

•  .*  t  ■ 

In  der  Almer  miu  Nro«  ift« 

« «  _ 

.  .  Eine  groibeluaiidschafft  von  Böhmischen  Jaspis,  mit 
Ebenholtz  eingefafst ,  ynd  am  rande  mit  BÖhmiscnen  Gra|- 
naten  etc.    (5  Stücke  noch.)    . 

91  Stammen  rothe  Corallen ,  daranter  einer  weifs. 


•    I 


Itn  atfderti  Fach« 

"Eine  liandtscliafft  ron  Böhmischen  Stein.       *    - 
3  sil1>erhe  Plattifn ,  ^etrii^benr  \m  Pänln  Vian« 
Ein  Altarlein  von  Silber,,  ynd  dergleichen  Ai^beit« 
Ein  FUch  von  Mosaico;      '     "'  •  >« 

i4  äiück' CorallengeWechs,  Jarcrater  ein  weifses. 

In  dem  dritten  fach. 

■ 

Fol.  9.  7  runde  gemahlta  GUsier  von  einer  Historia. 
SehneekeA  ^oa  Perlnmntter. 


r.M        ...       Im  viardten  fach« 

Ein  Trüelein,   darinnen  allerlej  fümemme  Hnpffep» 
darauf  gestockte. 

9  kleine  Trüeleini.  mit  dergleichen  gestochenenKupffer. 

9  Ta£PeIn  von  Mosatoo. 

In  der  Almes  mitt  Nro«  i3. 

Im  obern  Fach, 

.3  Indianiaebe  Nüssen«  mit  Silber  eingefast,  vergult» 
4  Vier  atüek  von  Beswar  mineraL    (sa  Stücke  noch.) 

Im  andern  Fach.  ' 

3i  Stück  Schaalen,  Geschirre  u*  s.  w« 

> 

Im  dritten  Fach. 
Schnecken  von  Perlnmutter* 

Im  vierden  Ffich. 
Aadere  Sorteo  tob  Meer  Schnecken, 


•9 

Ein  grobe  riereckige  Yhr,  mit  3  gingen  Tnd  Silbet 


Eine  andere  gro&e  Tiereckige  Ylurt  mit  einem  doppeln 
Eine  Tiereckige  Yhr  mit  des  HimmelManf  mit  einem 

£ine  grosse  Tiereckige  Yhr  mit  ffinff  knöpfiWn. 

Fol.  11*  Eine  Yhr  mit  einem  centauro,  der  die  Dia- 
■n  raubet ,  Ton  gantz  Silber. 

Ein  Yhr,  darauf  der  Bachas  auf  einem  Bock,  darnn- 
ttr  ein  YYagen ,  so  Ton  drejen  Saturi  geffirt  wird ,  alles 
T«n  Sill»er. 

Eine  boke  ablangige  Fignr  mit  ^ween  Zeigern  Tnd 
zwo  Silbern  figuren« 

Eine  kleine  Tiereckige  Ykr  mit  einer  Silbern  Platten 
Tid  sweyen  Silbern  Bdeketf. 

Im  andern  Fach. 

Eine  mnde  Yhr  mit  einer  Silbern  Platten  Tnd  des 
^uBBels  lanu« 

Eioe  mnde  Yhr,  daramb  ein  glab»   .  . 
Eine  aecbfaeclMge  Yhr,  mit  einer,  gemahltea  gläsern 
Tblten. 

Eine  andere  achteckige  Yhr. 

b  kleine  Yhrleia  ia  einer  Skattel. 

Zwej  Truelein  mit  Biatematischen  Instramenten. 

Im  dritten  Fach. 

angefangene  Tnaafsgemachte  Yhrwerck. 


In  der  Almer  mitt  Nro.  i5. 

Im  obem  Fach. 
(8  Stacke ,  Globas ,  TJbren.) 

Im  andern  Fach. 

4  Stficke  Globus. 

Ein  gants  Silberner  Globos  auf  einem  Hypogrippo. 

Eine  Schiltkroten ,  inwendig  mit  Yhrwergk« 

Im  dritten  Fach. 

Eine  grofse  Yhr  mit  hohz  gefast. 

Item  Tiel  andero  Tnaafsgemachte  Yhrwergk. 

\     In  einer  Almer  mitt  Uro.  i6. 
Diese  Almer  hat  drey  £scb ,  darinnen  sind  mancher- 
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Vri^Bt^Aej  Tiidter8chiedlic1i6  Mäluiiiatkoko  lostrumenta    sn  be- 
findM. 

Fol.  19.« 

f  A  eittdr  Almer  milt  Mro.  17* 

* 

Im  obemFaqh« 

Etliche  Yenedische  Gläser,   rnd  etliche  von  Silber«» 
bergkwerglu 

'  Im'  andern  Fach. 

Zwene  grofse  Kröeg  Ton  Maiohcat   TOn  dem  Grdfs- 
hertzog  von  Florentz. 

Item  vndterschiedtliche  vielgeferbte  Gläser  von  Ma* 

Im  dritten  ynd  vierdten  Fach. 

.  3i  Gescbir  Tpn.  türkisclien.  Terra  Sigillata,  darunter 
s  schöne  handtkrüeglein ,  einfs  mit  go^t  md  dafs  aadjsce 
mit  etlichen  Perlen  geziert ,  in  einem  rothsammaten  fut* 
teral. 

In  einer  Almer  mitt  Nro*  i8. 

In  dem  obem  Fach.: 

I  .... 

ft  Giefsbecken  sambt  den  Giefshandeln*  rön  Pdrlzulan 
mit  Silber  gefast. 

I  grofser  Krug  und-  2  flaschen  ron  PortztilaH: 

47  stQck  Portzulan ,  von  Flaschen  rnd  Schälich'en. 

^  *  mm  ^       w 
•  «  • 

Im  andern  Fach. 

18  grofse  Portzulan  Schüsselnn. 

19  mittel  Portzulan  Schüsseln. 
55  kleine  Portzulan  Schälichen. 

In  dem  dritten  Fach« 

96  mittel  Obschalen  von  Portzulan. 

63  etwas  kleinere  Obstschalen  von  Portzulan.    - 

47  kleine  Portzulan  Schalicbeok 

In  dem  vierdten  Fach.  *     • 

18  grofse  Portzulan  Schüsseln. 
9  grofse  Portzulan  geschir. 
14  kleine  Portzulan  geschir.    - 


« '   >  »^ 


In  der  Almer  mitt  Nro.  19. 
Im  obem  Fach. 

3  grofse  schöne  Krueg  von  Portzulan« 
i3  Büchsen  von  Poriznlan. 


I    t 
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9  TVioIigeteliir  Ton  Portsalaori  mit  rergtiltefii  Silber  Sie.  8196» 
«geCMt. 

Im  andern  Fach. 

77{ro£i  and  kleine  Portzalan,  darunter  a  in  Silber 
geCasL 

Im  dritten  Fach. 

63  geschir  von  Portzulan ,  darunter  3o  Saltzfarslein« 

FoL  i3.  In  dem  rierdten  Fach. 
74  •tack  Portzulan. 

Im  fünffien  Fach. 
38  stück  Schüsseln  vnd  Teller  von  Portzulan. 

Im  sechsten  Fach. 

4  grofse  tiefie  Porsulan  Schüsseln* 

so  kleinere  Schüsseln  darunter  a  Flaschen« 

In  einer  Almer  mitt  Nro.  20* 
Allerlej  tortten  grofse  ynd  kleine  Meermuscheln. 

Aoff  der  langen  grünen  Taffell  in  beWlter  Bunstkammer. 

Ein  Silbern  Krüeglein«  mit  einem  grofsen  Paschen 
Bbmen  Ton  geferbten  Silber 

Ein  Kästlexn ,  darinnen  5  grofse  ynd  3  kleine  geschir 
Ton  Schnecken  ynd  Meermuscheln  künstlich  zusammen- 
gesetzt 

Ein  statlich  grosser  handtstein  von  Silber  auf  Silbern 

Ein  kleiner  handtstein  ron  Silber^  in  einem  grünen 
sammaten  futteral. 

Ein  durchbrochener  Globus,  aufi  einem  grossen  sechfs- 
eeUgen  Postament. 
Drey  Perspectif. 

Ein  grofser  handtstein  mit  einem  Silbern  fuefs  ynd 
Welen  silbern  figuren. 

Ein  gar  statlicher  schöner  Schreibtisch  «  anfswendi^ 
Tier-  md  Inwendig  Achteckigt,  mit  yielerley  künstlichen 
stfiehen  Edlgestein  ynd  golt  geziert. 

£ia  Kaaten  darinnen  allerlef  schöne  Mascheln« 
Ein  ablängiger  handtstein  f  mit  einem  Crueifix. 
Eine  schone  grofse  Ber^k  Christallene  Truen-mit  def^ 
gleaehen  Christallenen  seulen  |;e2iert. 

Ein  schöner  Schreibtisch  Crutesken  Arbeit,  Ton  Ambra 

mit  golt  ynd  Perln  gesiert,  oben  mit 
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n».8i96.filBf  fignren  d«rgleiohm  H»teria,  die  SohubbSi^lein  alle 
voll  künstliche  Ketten,  KnöpfT,  Blo^mwerg,  "Prinhilia  ruA 
allerlay  Tieren ,  yon  Goldt  Tod  Ambra ,  gar  sauber ,  wie 
aufswendig,  etc.« 

Fol.  3i«  Folgen  femer  die  Gemahl,  welche  in  dem 
fordern  gange  sein. 

Alfs  oben  auff  dem  Gesimbs« 

Ein  Obstmarkt  yom  Langen  Peter,  Originalstüok« 
Ein  Fleisch  und  Obst  Markt ,  vom  langen  Feten  Ori- 


Die  Jndit,  von  Leonhard  de  Vinci«   Copie. 
Ein  Baad ,  ron  Josep  Arpiuas.     Qrig.  etc« 
Bis  Fol.  48* 
Fol.  48.  T.  In  den  Sommer  Zimmern« 

In  dem  Ersten. 

Ein  stfick  von  einem  Altar,  von  Kajser  Maximiliane, 
darauf  seine  Töchter  geniahlt,  so  aber  durch  die  Rebellen 
zerschlagen  wordn,  ron  Lucas  Kranich  Orig. 

Inn  der  Rüst  Kammer. 

Ein  grofs  langes  Schwerdt  von  Pabst  Georgen  dem 
drejzchenden ,  das  Kreutz  rnd  Scheiden  von  gantz  SiU 
ber.  — *'  etü. 

Fol.  63  — 57.     (Eingelegt.) 

»  Specificirte  Yerczeichnus  Etlicher  Sachen. « 


ccxiin. 

»»•»'•••  Codex  Ms.  Nro.  3131. 

(HIst*  prof.  479.) 

Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  seo  Xy.  (Foll.  1 90.) 

Miscellanea.* 

(V.  Lambecii  (ed  Kollar.)  L.  IL  8^7  —  843;>       • 
Vorne  von  neuerer  Hand  ein  ileifsiggearbeiteter. Index«  — 

>»Dem  Dürchlichtigsten  grosmechtigen  fürsten  vnd 
herren  herren Ferdinande,  ertzherzogen  zu  Oeaterrtehaiei^ 
nem  gnedigsten  herren ,  hab  ich  Wilhalm  BeUia  von  Bek- 
lisow,  Thuompropst  des  primatz  ertzstiffts  Uagdenburgi 
dia  buoch  aller  vnderthenigst  %^o  gestolt.  •— 

»Den  5  noyembris«  anno  i667.*--«'  (Ms.  Ambras.  a85,) 

1.)  FoL  66  —  73.  ^Epistolae  nomine  Civitatis  Floren« 
tinae  ad  diversos  scriptae,    (c.  1390.)    (7  BL) 
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••)  Fol  75*  b.  » Anbaxitta  exposiu  Serariitfano  Begi  Mf,  ittiv 

Fn&conun  per  £gregiaiii  ntrimqiie  Joris  doctortm  ac  fa* 

evB^ssimam  Oratoreoi  DomiDam  Philippam  de  Cortinis  de 

Floreotia  pro  parte  e  .  •  et  tottiia  exceUeotissinii  eommuDia 

Ciinlatit  Floren tie  ete«  provt   mfra  aerioatut  ceotkietnr«« 

(3  Bl.)    Vido   Aretin«   Hiat.  FloreBt«  lib.  ^*    fioMitnaegai 

Hift  Flor.  iib«'4.  Joann.  JtfTeaal  de  Vraioia  Hiat.  CaroUYL 

ada  1390. 

3.)  Fol*  78.  Ep.  ad  Pematnoa  proCoanftaninoreDtie« 
Htteiitie,  18  Januarii  18^9«    (1  Bl.) 

4«)  Fol.  84.  »Epiatola  aeueolloquiameoBpoiitiiin  per 
CIccekiim  de  Mataia  deForKoio,  indiceoa  redargnitionea 
eiiitaü  et  ciaifaoa  Forlinii,  de  ootttamaeia  eomtn  tarn  loaga 
adredeondom  ad  atatnm  aanote  matria  eccleaie«  reeitaode 
nalta  mala  per  ipsos  pasaa  riaando  aob  iogo  aerrimtia  ti- 
noaiee,  et  indocendo  dietam  patriam  ad  te  reoomendan«  . 
dorn  doflnitto  Egidiö  Legate  1  et  etiam  coeanlendo  ipai  de» 
atao  Legate,  recomendando  cirea  et  ciritatem.  a  -*- 

lacipit:  »CVrauis  est  bnmeris  meis  bec  sarciaa^  grauia  ad 
icribeadiuB  materia.  •  .  •  c    (a  Bl.) 

Scblofa  (FoL  85.  b.)  Datum  ForlioiL     Cbecchoa  de 
Hnstifl  Forliniexisia. 

5.)  Fol.  88.  Ital.  Verse  auf  Bologna. 

»Fra  Benintendi 
y  Bologna  bella  de  ti  ben  mi  dolgllo 
«Pia  che  dt  donna ,  che  nel  mondo  sia 
9p«r  ehio  conosco  da  ti»  ü  semoj  il  lolgllo  etcc 
(3  Co/manea«) 

6.)  Fol.  88.  b.  —  Noia  contra  clericos  —  (lat.  Verse.) 

Ooinis  fere  clericus  inuenitur  parcus. 
Semper  est  in  ocio  —  quod  non  docet  roarcus. 
Testator  Ovidius,  dicit  ArisUrcus. 
Oeia  si  toUas,  periera  «npidinis  arcus  eta. 
(3  CafanmieB.) 

7.)  Fol.  97«  »Bithimicnm  dietamen  contra   Tolentea 
uorarL« 

lacipit:  aSlt  deo  gloria,  laus  bcnedictlo 

»Johanni  pariter,  Petro,  Laurentio. 
9  Qaes  misit  triaitas  in  boe  naufragiö 
» m  me  penaitterant  .ati  ooniagio  etc. 
(4  Colnmnen.   1  Blatt.) 

8.)  FoL  117.  »Epistolae.a 

a.)  Friorea  artinm  et  vexillifer  Jostitie  popoli  et  cem« 
noaia  Florentie  henerem  maioribns,  paribea  aalntem  mioe- 
ribaa  Bero  dileetienem  et  oanoibna  omne  bennn  et  fidem 
Ftseotiboa  adhibere  etc«  -^  (Empfeblangsscbreiben  für 
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3a*».  ihren  Biftbirger  Hagit ier  Cesar  AttlhoDii  Gini,  ZaiinarjBt.)  — 
Dat.  Floveotie  i  Febr.  i44o;    (18.) 

b.)  9>  Franciacas  Fortia  Vicecomes,  Calignole  et  Ariani 
Comes,  HarcbieAnohoBitane  Marchio,  CreDru>ne  donioiiay 
aancteBomapeEocIeaie  Cofifaioneriaa,  potenti&simeque  lige 
Capitaneiia  geoeratia  etc.  (Eiuad.  arguin*  naeht  dei^selben 
»1  s.  Diener^  familtarU  et  aulicna  — )  •  •  .  JD^t».  £kü.  XXYI. 
Aprilia  1448. 

Fotl.  ii8.  a.)  Priorea  artiatn  ciuitatis  Pcmaii  etc*  — 
(Zeagnifs  für  denselben.)     Dat.Perasii  a6«  Not.,  1444. 

b.  Fiorettlioia  per  Comiiem  Virtatum(Galea^.),.  Dat« 
Fapie  26  ooti  1389.  Anköndtgurrgd.  Yerwetruog.ihr/erBQrt 
ger  aua.a.  Gebiebhe ,  prepter  in^idias»  —  Y,  Areim.  HUt* 
Flor*  Lib.  IX.  jirope  finem. 

Fol;  1 1^9.  a:)  B^nonlepsibaa  per  Flor^ti||oa,Ai4*'J** 
noariiiüi^i«!  Tbe&len  ihnsQn  ein  a^f  ranciscusy^QaijrAraHro« 
v.Paidoä  geriohteiea Schreiben  niit^^und  biuen  Q^.ühr^  VePr 
frenduRg-,  dafa  der  Friede,  abgeschlioae^a  «erd^«  fj 

b«)  Eugenii  lY.  Pape  lad.Bononi^nsea.  ..  q.  Dec.  i444* 
(Ernennung  des  Thomas  de  Sar^ana  .zuai.£rabiacbol  mitge- 
iheiltt)   ..^Qolif.  ».  anno  XIIIJ.,         ,  ^ 

Fof.  m'q.  bV  — Bono'niensib'üs  per  FIor^ntin08.f)at*  — -> 
(s.  d.)  (Beglaubigung  für  Berthpldas  Beuigliani^  ex  clara 
Alberthorum  familia.) 

8.)  Fol.  124«  b.  »Yia  slue  iter  a  Ciuitate  Y®<^^^>^°^ 
Qsque  ad  tanairo  siue  taoam  . —  . 

«  ■ 

Inc!|i!t:  »Faatore  Deo  almam  Venetianim  efrifatem  deseri- 
mus*  in  equum  equor  gradimur.  Polanam  civitateni  ä  P^fnce  per 
inueterata-^ppula  conditam  capimus>ctc. «        •     -o    •   •  r  .   . 

Desinif  (Fol.  126):  Hic  ergo  viagii  nostri  fuit  finls,  quod 
trapesundum  et  commani  ömniam  consensu  nbii'  ire  decre- 
tum  est.  4  '-^' 

Gentil.'  >y  De  Tempore  quo  iter  istad.saseeplam  et  con* 
fectuin  est  ex  bis  verbis  licet  coniecturam  caf^eve'VtpMköo 
modern  locq^  ^Ai^narum  urlfS.j^HiaribuB  .di$lat  XL,^  guß  hoc 
greco  idiomate  Sithines  dicitur,  Jlas  geminas  urbes  hf  alia 
quam  plurima  grecorum  opida  poisidet  Tuscus  quidam  nomine 
Anthonius  de  Azaiolis  ile  Florenlia,  <t.  ,  ^ 

Y.  Origini  della  Famiglia  deili  AcciaioU  pof  t  Yitam  Ni* 
colai  AcciaioH'a'Mathaeo  Palmerio  acriptam  editas  Floren« 
tiae  A«  1688.  4«*.  ' 

9.)  Fol.  187.  a.)  Litera-diffidantie  doipinicon^itis  vir- 
tatmn  .tranamiasa  comrtianitali  et  ciuibas  Flor/B^tie. , 

1»  Pacem  italicam  omni  atadiobaetenasitvdeieaaa  inten* 
tione  queairunua  etc.«    Datf  Papte  die, —  Aprilia,  1390. 
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Gal0ax  Tieeoomet,  CinMc  Virtatum ,  •ImperiiJb  Vioa«  Vn,  9iti. 
rias  generalis.  •  • 

•  li*)  Respontiva  ConuBanis  Floreatie  iaprascriptis  li« 
tem  Comitis  Virtatam.  Dat  Florentie  secundo  Maji.  i39e* 
(t*/^  8.)  ....  *  . 

e)  Latera  difficlatitie  transmiasa  per  oomitem  ;rirl«tiiis 
Coanaoitati  et  ctuibns  Bononiensibus.  Dat.  Papie  a6aprU« 
»390.    (\\  S.) 

d«>  Hesponaio  ad  attpraacriptam  literam  per  jeommane 

Bmoh.  qnae  ausaa  .ooo  fuit,  edila  per-  S.  Jultanuin«   .JHU 

Bra.  7«  Mail  iSqo«  Antiani  consatea  etc.     (Vs^*)  "    * 

•e()'A'lia  reaponaio'qnae  transmiua  feit«    .Dat.{BoiiODie 

tllaji  tSqo»     (Vs  S.).  '•• 

f.)  DooBiDO  Paduano  per  Floretttiooa  elc*. —   (Schill-» 

kas«  Liöwen.) —  a«  a.     . 

ao.)  Fol.  iSq.  Epistola  composita  per  S.  Colitfiaiti 
Caeoellanam  Cean^eia  florentie  per ..  eam!  taaABQÜsaa  de« 
mino  Franciaeo  Novelle  da  Cararia  doaitna.Pa4ae^..mi^in 
fieaado  eom  et  aibi.oonaelendo.    (a74;B].): 

'IUftipIt:    ySepe  i?cet  et  multum  fairctenas  attimaduerterim 

MgriHlc^etwsiinc  et  gUWosi^slnie  domitfi^.qued  tetum  sie  liiao' 

nicoiD  illud,  res  est  solicitl  ploola  timoris  aieev  €tm.m.  .    .  >     .1.,. 

>     l>e^«k  (14 1«) ; '»  Parce  sarvo  tuo,  si .loii^p^r  fui  vel  grauior 

ipa^^  .og Artaat.     £x  abunqantia  quidem  cor.4is  os  loquitur,  y^lq 

etaisi  placet  inter  servulos  tuos  yel  ultiiiios  coQiputato. 

•fA#y*:  Fol«  14^4  I»,  »Wodaa  tentus  jja  electiöne  Vrbani 
papesexti,  per  quem  or^aioni  fait  fifä^mf. «,  ,.i 

»la  nomine  dodkini  nostri  Jesa,Cbri;9ti:amen.  Factum 
tale.M^v  Gnn  sanole/nemarie  dittta,*^rqg<)rifif  papa  nnde- 
cimvs  die  XXYl  Martii  obiiaaet  in.]%oiQa,...0/$y9il4«arti.vbif 
divasae  eMisilia  tenaemtnt  e(c.«(  .  (a^)«).*)  »      :  • 

.     ::tt«>  EoUm43.  a«>:  Jlaj^ahiop  Eatan««. p^r  Flerentjaoa, 

•.a.    (Bank  für  Fifcbe )  .        ,    :     ... 

k)-  Seribaat  Floirtniini.  Capit^n^  Sepanum ,  qaando 
gaarce  feit  inoepta  com  qomite  yirta^iua.  yidimaa  yolati- 
lern  et  fitgitirafn  j^eali:«» ,  et .  do^iini  Featri  potantiam «  r/ar 
nun  ipae  et  seqaaces  eina,  qnibe^  bel)c|fn.iodictina8,  110« 
atxaaa. expertentar  v4Kdain.  ^t  ae^tieet.<aon  fogaeem.  Da- 
tnm  etc.  .  .:...,'       .'«. 

.'...  ie«)  Qoaliter  enf^a  Bdaei  de  Poretta  ^de^^at  recipi  et 
potari  I  et  quas  infirmitatea  curat  et  de. modo  aervando  per 
ytaa  qni  bibont  a^i^aip  predictam  — ,  (pei?  Thuram  de  Ca* 
atello  CiTem  Bonoeienfem«) 

. «    ale  netnine  patsis  et  filü  et  apiritas  sanctiamen«  etc«A 
(V.  Sjntagma  Scriptorum  de  Balneia,   Yeaetiis  ap. 
lanua  i553.    a  Fol.  46.) 
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SM.  8t«f*  -         r3.)  Fol.  145*  Gopia  liiert  Lutifieri ,  Pastoribtta  Ec- 
clesie  deatinate.  •  -         ^ 

14«)*  FoL  147*  Per  IinpeiratoreoiGyiDiDaniFloreDtie.  .; 

(••'^«)    .  •        •  ...■...! 

a.)  i»Fidelea  dtlecti,  Constat  tanquam  notorinm  qaed  .t 
?oa'pre  ceterisapoatolrca  aedeaaiogularibttaaempereatpro-  ] 
aiaeata  £Biroribus  eto.w(    (7$  8.)  .    .      .  ' 

b.)*  BespoDsiva  per  Florentinos. 

» Sereniasime  Cesar,  loetite  Aagoace»  Sobltmitatia  ve*  ^ 
alre  literaa  ad  derotionem  nostram  noperrime  deaiinataaiv^*  ^ 
yerenter  aecepimus.     (1  Bl«)  -  b 

^'  'i5.)  Fol.  148.  Gopia  liiere  deatinate  per  oomileiii  yir-  ■ 
tQtnm  pape  Bonifacio  nono  contra  Beyern  Franoie  et-Flo^  ^ 
rentiaoa  anpet^morte'Comitis  Annaniaoi*    (*/,  S.)* :      :  ^ 

16.)  Fol.  148.  b.  Domino  Pape  Bonifacio  per  Floren-  n 
tinoi«  g 

9»  Andieerit )  et  arbitratar  nostra.devotidf  aandtiaande  ] 
atxf»  bealiaaimein  Chriato  pater  et  donrine  etc.  .(1  Vs^^)      1! 

17.)  FoL  149*  b.  Daci  Venetiarnm  per  FloBenluiee«        i 

Magnifice  et  exceUe  domine  et  amice  cariasimei  Qao- 
man  et  aacrarom  legnm  teatantur  oracnlai   aalobripa  eai    ^ 
ante  tempua  oecnrrere  etc.     (1  8.)  .     2 

';/  V  18.)  Fol.  iSo.  Litera  directa  per€;  Colathim  Cancel-  ^ 
lariuiii  FJorentinorum  auo  xiomine,  domino  Dbaldino,  Priori  ^ 
aancti  8tephani  etc.     (1  8.) 

19.)  Fol.  i5o.  b.  AnlläTiia^  tiee  mn  decem  baiKe  Bo* 
ooniensia  per  Florentinoa.     (Manli.)  ■  j  > 

*'*'   ZwiaehettFoI.  iSi.  fehlen  Bl.  7O    '         ... 
^       20.)  Fol.  iSi.Begi  Carole  de  Ap'nlia  per  FloremioMt 
Dat.  Florentie  3i.  Jannarii  i38d.  ] 

Incipit:  y  Coiiaaererunt  majores  noatri,  aevesiaaime 
Bttftte  gloriosissime  princeps»  apea  Giielforum  et  popmli  no* 
atri  preaidiom  aingalare  etc. «     (iVs  8.)  '    . 

ai.)  Fol.  i63.'b.  Bononiiernstbas  per  D.  Florentinos« 

Commendant  ad  nunos  praetnraeNicolanm  de  Ghlera^ 
cafis  generosissiman^  eqaitem  e^regiarnque  doctörem«  Flo* 
reiliiae  i3.  N6vembr:'i444.  »    ..   .     . 

'J2.>*  FoL  167.  b.  Gomili  Franciaco  Sforoie»  per  du« 
cem  Mediolani.  ^  Mediolani  die  10  Januorii  i44e»      *  *  *«i'  * 

»Multis  ef&cacissimisrationibaseOHtiprobarepdsaimaa, 
Blustrisac  Magnifiee  gener  etc.« 

(Objargatio  ob  iniurias  ab  ei>  tibi  illaUa  ete.)  (i.BL) 

28.)  FoL  177.  b.  AI  nome  de  ■  die  Ainen.' •  •  ^aiitaao 
sono  le  rerttr  de  1e  fructe  che  se  ledano  loaa'  pia  che 
laltra. 
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Del  £gbo  «^  5,^ 

lo  son  fico  nato  m  paradiso. 
A  gente  humana  aom  perfecto  amico 
Gossi  glie  chiaina  a1  caro  mio  dilecto. 
Che  de  dolieso  passo  ogne  confecto.    (ii/^BI.) 

s4«)  Pol.  181.  b.  Liter a  familiariutis  facta  per  domi* 
not  Priores  Floreoiie  cuidam  Histrioni.     a.  d. 

9  Priores  artium  et  ye&inifer  Justitie  populi  et  communia 
Flerealie  Voiversia  et  singulia  ete.  Noveritia  itaque  quod  Magi- 
aCma  AothoniumdeVerona,  Tirum  equidean  in  agilitate  manuuniy 
ay^earum  iHusionum  tnirum  imitatorem ,  et  aspicientium  oculo- 
mm  aciein ,  atupenda  celeritate,  dum  ea,  cum  quibua  Judit,  eß 
Ivrty  perrautatt  invisibililerque  recondit,  frustrantem ,  et  alio- 
rui  pluriom  ladorum  celeberrimam  artificem  et  raagistrum,  inter 
alaot  Ainailiares  nostri  palatii  facimus  anaotari. « 

s5.)*  Fol.  181.  b.  Domino  Johanni  Hacad  per  Flo- 
renlinos,  dorn  erat  in  Lombardia  super  territorio  comitia 
Tiriutiiin.  s.  d.  (Job.  Acatas- Angina.) —  (Gratias  ob  ioaig- 
Bia  facta  contra  Mediolanensem.) 

S16.)  FoL  182«  ComiiiConrado  per  Floren tinoa,  (eiuad« 

S7.)  Fol.  182  Copia  litere  traoamiaseaammoPoiitifici 
a  Horbosano  tnrcbo  domino  magno,  etc. 

(Exatat  cum  Pii  II.  responso  aliisqae  epiatolia  et  opui- 
eolia  ad  originem  et  historiam  Saracenorum  pertinentibna 
edttia  Basileae  ex  officina  Joannis  Oporini  i543-  Fol.) 

28.)  183.  b.  Domino  Jobanni  Hancnd  et  reliqnia  ar- 
migeria  Communis  Florentie.     6.  d. 

(Qaerontur  de  coptarum  auarum  deaidia  et  mundant 
eaa  in  hostem  edoci.) 

i83*  Eidem  Domino  Johanni  per  Florentinoa.     a.  d* 
Eidem. 

«9.)  Fol.  i83.  b.  »Exbortatio  facta  per  S.  Coluoinm 
CanceliariamFlorentinam  per  modnm  Arengbe  aine  aermo* 
nis,  de  defendendo  Civitatem  Bononiae,  contra  comitem 
ririatnm  (fei  veriua  dominum  Bernaboue»)« « 

locipit  :  9  Reverendi  domini  in  bac  opimone  eonoordant 
omica  eiTesy   quod  ex  aliqua  prudentia  constare  creduntur  etc. 

Desioit:  »Caveamost  nc  pigritia  et  besitatione  nostra  m 
Bodum  rcpentine  tempestatts  timor  et  casus  subitua  noa  depren« 
dant. « 

3o.)  Fol.  187.)  Inuectiua  contra  Bononienses  quod  re« 

bellamnt  ae  Ecciesie. 

Tncipit :  v  Laboravi  in  gemitu  meo,  lavabo  per  aingulas  noc- 
tea  leetum  meura  etc. «   (4  S.) 

Deainit :   9  Confundanlur  iropii  ac  radicabiliter  evcllantur 
eomoa  superborum. « 
U.  a 
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Vro.  9ifi*  3i.)  Fol.  iqo.  Fratrift  Jaliani  ie  Istria  Kberalium  ar» 

tiam  ac  Sacre  Theologie  bacalaril  b.  m.  in  urbis  Boiionien«n 
•is  laudes  Maternum  Carmen«  " 

Sorda  ti  fia  Bologna  la  mia  L^ra 

Solcata  da  Minerva  hogi:  si  coroe 

A  chi  excelsa  e  Singular  virtu  disira 

Si  dedero  principio  al  tno  bei  nome* 

Calliope  e  Polimnia  non  ba  loco, 

Ne  Clio  da  fede  ne  laurato  cbiome. 

Facesti  cum  fa  in  agro  un  breve  foco 

Da  Zepbiro  depulso  ne  le  messe 

Che  se  dilata  e  cresce  a  poco  a  poco 
lo  non  $o  chi  si  fu  ne  quando  elesse 

Fundare  in  tauro  la  tua  prima  pietra 

La  lunga  eta  in  obliuion  te  messe 
Hör  poniam  pur  da  larco  in  la  pharctra. 

GH  anticbi  strall,  quel  che  bora  si  vede 

Piro  se  tanta  gratia  a  dio  simpetra 
Scendesti  giü  dal  ciel  quäl  vero  berede. 

Di  cherubica  laude  e  di  topatio 

Omata  di  smaragdo  e  piu  altre  prede« 
Dal  basso  al  megio  al  summe  in  breve  spatio 

Da  radice  a  butiro  a  fauo  e  melle 

Ornata  di  Flamminia  e  poi  di  latio« 
Felsina  mia  ti  chiami  sine  feile 

Boionia  poi  Bononia  dogni  bene; 

e  dal  permutatlon  uien  da  le  stelle. 
Romul  non  dette  a  roma  cotal  speno« 

Ne  a  Carthaginc  Dido  e  tros  a  troia:    ' 

Ne  cecrop«  doto  tanto  alto  athene 
Non  pur  ditalia  la  tua  sacra  ploia 

Gli  verdi  prati ,  me  di  europia  monda 

O  gloria  de  le  muso  etemal  soia« 
Di  Galba  Lelio  Cato  la  faconda 

Elloquentia  romana  e  marco  e  uaro 

Sadombra  nel  tuo  nome  e  ta  seconda 
Cum  tutti  gli  altrt  che  scientia  ornaro 

De  la  lingua  latina  e  sacro  fönte 

E  studio  4e  poesi  ouidio  e  maro, 
Vcdi  le  sette  flamme  sagge  e  pronte 

Di  grecia  e  vedi  atbene  cum  so  iigli 

Venire  a  te  cum  vergognosa  fronte. 
Fien  de  disdegno  par  che  plato  pigli 

£1  studio  e  lacbademia  e  le  fatiche 

Dicendo  manch  in  queste  e  mei  perigli 
O  discipuli  mei,  et  o  vo  antiche 

Di  sapientia  lumi  e  caldi  pecti 

A  cui  Philosophie  si  dcro  amiche. 
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OCXLDt 

Codex  Ms.  Nro.  3^8.  «,^  »it. 

(Hist  profl  195.) 
Coa*  Ms«  cbart  in  Fol.  s*  XV.  (XIY.)  (Fol!.  i3s.) 

Yorsteckbl«  Nolic  1609  ^'*  ^7  Deeembrit  Paulos 
Fiariscns  de  Lampognano  fait  Incarceratns  in  nanibna 
qpcctabüis  et  ezhjraij  Legum  Dootoria  dmnni  Tbome  de 
Btseombus  de  Comia  Commitsarij  in  on. 

»Ego  Paolas  Frairci^us  de  Lampagnano  incftrceratna 
M  a  apeciabile  et  exbimio  I«  Ttriotque  doctore  domino  Jo. 
Tkama  de  roaisonibns  de  Cnmia  Comisaario  in  Mona  die 
f7DeceBibria  i5o9  0Ccaz,  i5io.  3 


Fol  !•  r»Incipit  Cronica  de  antiquitatibna  Cinitatia  Medio* 
I  lanenait  qnam  edidit  fraier  Galuagnna  de  la  flame 
^    ,    ^  I  ordinia  fratram  predicatorum  aacre  theologie  lector 
^     ^'^  |»El  nomen  libri  est  Cronica  galoagniana* 

■  »Capitnlum  primum  de  prologo  contra  inuidoa  et 
^detractores. 
»(S)i  ant  fixellam  innco  texerem,  ant  palmaram  folia 
compUcarem,  nallus  mordetet,  nullas  detraheret.  Nane 
qsia  nanam  meam  misi  ad  fortia  narrans  istias  Illnstris  Ci* 
niuüs  Mediolani  longevum  exordiam,  eiusque  triampbalea 
Tictorias  —  ac  in  gesta:  nee  non  tristia  eins  excidia  eto.«c 

FoL  j32.    Cap.  455    Qoaliter  Jobannes   et  Lucbinns 
Ticecomites  foemnt  ellecti  doniini  Mediolani«    Et  de  bonia 
COndictionibaa  yicecomitum  (rubr.)  etc. 
(Anno  Domini  MCCCXXXIX.  etc. 

(Deainit.) :  »I$te  rex  anglie  fuit  filins  regine  Tzabelle,  quam 

genvit  Filippas  rex  Franchomm    qui  apri  ictu  corruit  l  Et  fue- 

mt  ei  tres  filii  omnes  reges  in  francia  qui  fuerant   avuncnli  ip- 

mn  regis  Anglie.    Et  in   istis  tribus  regibus  Francis  linea  rega- 

lii  interrapta   fuit,  et  transivit  ad  Filippum  comitem  Valesii  ^ 

fm  nane  regnat  in  Francia ,  qui  est  consanguineus  germanus  ip- 

sius  regine  ixabelle  matris  supradicti  regis  Anglie.  Sequenti  anno 

ipse  rex  anglie  secundum  quod  promiserat  Begum  Franchorum 

iBTasit. 'omnia  sub  pedibus  concufcavit.  nullus  obTiavit.    Et  tai»i 

dem  pax  facta  fuit  cum  bonore  Regis  Anglie.  et  cum  magno  Titu« 

perio  Begis  Franchorum«  c 

HB.  (Y.  KSnigU  BibK  p.  307.  Yofua»  de  Sttor.  lat. 
lab.  IL  cap.  LXIV.) 
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CCXLIV. 

Codex  SIs.  Nro.  9099* 

(Hist.  prot  •S9«) 

Ced.  Mt*  Chart  in  FoL  sec.  XYIL    (FoIL  4«) 

I.  Fol«  I*  (Narratio  historica  de  morte  Floreniii  Co* 
mUii  Hollandiae^     (Ab  Anonjino.) 

•  Incipit  i  »  Furiosaia  proh  dolor  detractionam  quam  soelera- 
tissimi  hoiiitcide  Utrones  Juda  archiproditore  peiores ,  mendoaiy 
mendaciorumque  primates  ab  eoruin  latrocinijs  heu  iam  cognitl 
fictiosis  de  Haemstele  Heinricus  de  Vvorden  solo  nomine  miliiea 
ac  c.  de  Velsen  cum  suis  fautoribus  et  asseclis  mios  divina  uUio 
et  eensura  processu  temporis  non  sinet  incognitos  in  nobiliaai« 
nom  principem  Dominum  Florencium  Gomitem  HoUandia  elOb 
regali  cretum  sanguine ,  regalibus  uberibus  educatum »  pium ,  in* 
aontem ,  indefassum ,  cleri  pariter  et  Ecclesie  defensorem  ac  do- 
minum proprium  erexerunt ,  omnes  qui  audiant  lamententur«  •  • « 

Desinit :  Quod  omnibus  propalandum  duzi  quatenoa  rei  cer- 
tltudo  ad  dictorum  latrpnum  exterminium  pateat  universis»  Anno 
Domini  milletimo  ducentesimo  octnagesimo  sexto  vel  circa« 


IL  Breve  Clironicon.  Ab  anno  814  nsque  ad  A.  laSS. 
in  Alsatia  ut  ?idetur  confectum,  et  quidem  in  abbatia  Mau« 
mtmünater. 

Incipit:  vAnno  dominice  Octingentesimo  xiiij  Obiit 
Harolua  Hex.     x?  Kaln.  Febrnarii. « 

vAnno  diii.  Millesimo  Nonagesimo  oetayo  Ordo  Cister* 
ciensia  aumpsit  exordium  etc. «     (2  Bl.) 

Desinit  (Fol-  4*  b):  »Anno  Milleno  bis  CC  cnm  bia 
qnadrageno  et  quinto,  domino  nostro  de  yirgtne  nato,  qui- 
dam  Diethricus  Holtzschuch.  truphator  iniquus  Cesar  et 
iniustns ,  idem  fnit  ignibua  nstns  quem  dedit  hija  penia  Ra« 
dolphi  Jussio  Regia*« 

»  Anno  domini  H  cc  lxxx?iij  ,  qnarto  Nonaa  Han^JI 
Obiit  dominua  Joannea  abbaa.«  v.v 

» Ipao  anno  xt  Halendaa  Aprilia  Ghgennoe  Obiit  doniS* 
nusHenriena  Archiepiacopua  Maguntinenaia  prina  EpiacopW 
Baailienaia  de  ordine  minomm  fratrum.«    (aec.  XYI«?)  \  \. 


Id.  Cod.  Hiat.  prof*  34i.  *  (?)    (Yeratora.) 
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CCXLV. 

Codex  Bis.  Nro.  8864.  ».  mt. 

(Hist.  prof.  317.) 

Cod.  Ht.  cbart«  in  Fol.  tec.  XY«    (FolL  6o.) 
AeDeae  SyWu  Hittoria  Austriaca*    (Autographoii.)  — 

OfaÜL) 

Fol«  1.  Incipit:  Hjttoriaram  scriptores.    Qiü  Ttraoet 
MC  «te. 

Bis  Fol.  55«  DettniC:  »Sic  enim  tetaaphitODisMCOni« 
■iaitiim  reddit,  eniot  oata  omnia  geril  diabolo  enim  doce« « 
Fol.  56«  (Somniisetde  Intomniis.)  f»Qae  per  qoietem 
diem  abbinc  tertiom  mihi  visa  sant|  cai  libentioa  qm» 
tibi  referam  habeo  neminem.  (V/^  Bl«) 
Fol.  57«  T.  Ex  Alberto  magno. 

Somninm  est  pastio  Somaiantia 
Paaaiones  diffiniantar  per  sabiectam 
Primo  cnioa  aubiecti  ait  aomniom  ete.  (S'/t  &*) 


CCXLVL 

Codex  Ms.  Nro«  3365. 

(Bist.  prof.  3i8.) 
Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  aeo«  XY.    (Foll.  65.) 

Aeneae  Sjlyii  Hittoria  Friderici  IIL  (Anatriaea.)  (An« 
tognphon.)  Mank.  —  (Joan.  Sambnci.)  —  (Hiatoriae  An« 
Biriacae  Aeneae  SjWii  Autographna  Codex  aecnndna). 

Fol.  I.  Incipit:  »Federici  tertii  Romanomm  impera* 
Uiris,  qoi  fnit  Herneati  ducia  Auatrie  filina  acriptnro  mihi 
res  geatas . . . « 

Fol.  6S.  Deainit:  >Sic  infelices  amantes  periernnt  pa» 
tri  poat  hac  ramm  gandiom  fnit  qni  et  aliomm  et  ano  in- 
ücio  •  • .  (cetera  deannt). 

Yide  od.  Boecleri.  p«  qS. 

(Moltia  litniia  refertum  h.  opnt.) 


ccxLvn. 

0.0. 8M.  Co4ex  als.  Nro.  3366« 

(Bist.  prof.  319.) 
Cod.  Ms.  Chart,  in  FoL  sec«  XY.    (FolL  ff^.) 

Aeneae  Sjlyii  Historia  Aastriaca.     (Mank.) 

(Am  Bande  (Lambecii) :  Historiae  Aattriaoae  Aeneae 
8ilTii  Autographas  Codex  tertius.) 

FoL  1.  Incipit:  Auttria  non  ut  pleriqae  arbitrantnr id- 
circo  dicta  est,  qaod  bohemis  moraaisqne  in  aastrali  parte 
aita  esse  Tideatur .  • . . « 

Fol.  5o.  Desinit:  vOmnia  prius  ezperiri  quam  audi« 
tioni  publice  locum  facerent  • . . « 

Fol.  5i. 

Ne  bona  vir  quam  multi  rosgnique  prineipes  et  ipse  res 
noster  etc.  • 

(Zur  Seite  von  Lambecius  bemerkt :  vVide  eiusdem  Aeneae 
Silvii  Historiam  Bohemicam  k  cap>  6a  usque  ad  cap.  79.  sive  ulti- 
mum, ubi  quidem  eadem  extat  narratio,  sed  verbis  magna  ex 
parte  diversis. «  — ) 

Fol.  59.  Desinit: 

»  Nobis  persuasum  est  armis  regna  acquiri  non  legibus .  •  •  « 

5i  — 59  ist  e.  andere  Schrift  als  die  gewöhnliche  Toa 
Aen«  SjWius  (scheint  es).  (?) 

Lambecias  hat  übrigens  den  Codex  fleifsig  untersucht 
und  mit  Boecler  Torglichen. 


ccxLvnr, 

Bro.  SS67.  Codex  Ms.  Nro.  3367. 

(Bist.  prof.  3ao.) 
Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  sec.  XY.    (Foll.  3o.) 

Aeneae  Silyii  Historia  austriaca.    (Mank.) 

Am  Rande :  (Lambecii)  Historiae  Anstriacae  Aeneae 
Silyii  autographus  Codex  qnartns. 

Fol.  1«  Incipit:  »InHungaria  meliores  artes  quaa  hello 
qnesinisti  tibi  tuisqne  dimittnntnr  etc. « 

Fol.  3o.  Desinit:  »In  Italia  quoqne  ob  eam  cladem 
nnlla  civitas  ab  eo  deferat  poterat  instaurare  prelinm  et 
fortior  ad  pngnam. « 

(Yide  edit.  imprefs.  (Boecleri.)  pag.  a6.) 

Mit  Tiolen  Correoturen  etc. 
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CCXLIX. 

Codex  Ms.  Nro-  8449*  ,^.  n^^. 

(Hist.  prof.  3s9«) 
Cod«  Ms*  Chart,  in  Pol.  sec.  XVI.    (FoU.  6*) 

Fol.  1.  »Breris  Narratio  Bemm  a  Regia  Haiostate 
Gntn  Moachom  Julio,  Aagusto,  Septombri|  Octobri 
Memibna  Bello  gestarum  Anno  i58o.c 

Incipit:  vRex  procarato  commeatu  tormentisque  ao 
omi  graaiore  instmmento  belli  naTibus  premitso:  et  ai 
Boadom  ex  remocioribos  regni  oria  copie  eonvenisseDt  etc. « 

Desinit :  (Fol*  6.)  »Hec  aaperiore  proxima  eatate  cap- 
liasex  Arcibaa  a  Rege  gesta  saut.« 

(Teognagera  Schrift  ron  Aafsen) :  Comiii.  Regia  PoIod* 
de  bello  Hoaconit. 


CCL. 

Codex  Ms.  Nro.  8450«  «to.  a49^ 

(Bist.  prof.  393.) 

Cod.  Ma.  ohart.  in  Fol  aec.  XYI.    (FolL  43.) 

(Tengnagel.)  Ordinam  Regni  Poloniae  de  Electione 
Sigiimuntt  IIL     Oratioo.  Epistolae  et  Reaponaa. 
Fol.  I.  (Titalas.)    »Ordinam 

»Regni  Poloniae. 
»Noannlloramqae    eiaa    Magistratooin  de    electione 
Serenisa.  PrincipisSigiamnndi  tertii  Regit,  ad  direraoaPrin* 
dpes  Chriatianos  Legationea ,  Epialolae,  Reaponaa. 

»Ex  quibas,  qaoraodoelectioeaadmimttrataait,  qaae- 
qae  deincepa  in  praesentem  hanc  diem  III  Mens.  Moremb« 
aeusint,  omnibas  perspicuum  esse  poterit.c 
»Eomndem  ordinam  mandato  ediu.« 

Cracoviae. 

Ex  officina  Lazari.     Anno  Domini 

M.  D.  LXXXVIL 

FoL  3.  T.  »Praetcriptam  Legationia  Ordinam  Regni 

Poloniae  ad  S.  Caea.  M.  Magnifico  D.  Joanni  Bogaa ,  Ca- 

tteDaiio  Csechooiensi ,  et  Reyerendo  Domino  Joanni  Gniaz- 

dewaki,    Snflraganeo  Gnesnenai,    Abbati  Mogilnen«    Dal. 

Tarsaniae  die  26  Mens.  Aagusti  1587.«  -* 

»Legat!  nostri  mandatia  hiace  aoceptia«  at  qaampn* 

um  ad  Caea"  Majestatem  perveniant  operam  dabnnt  •  •  • . « 

Fol.  8.  T«  » Joannis  Zamoyski ,  R«  P.  Cancellarii  etc. 


( 
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Vr».  84S«.  ad  •erenias«  principeni  et  D*  D.  Maximilianam  Arcbidacen^ 
Auttriae  etc*  Epistola.  Dal  Cracoviae ,  die^  28«  m.  Sep« 
tembn  i587. 

Fol.  9.  Ad  eandamSereniss.  Arohidacem  Aastriae  etc« 
ordinum  regni  Epistola.  Sab  Yisliciaf  in  conyentii  gene^ 
rali,  die  8  in.  Octobr.  1587. 

Fol.  Q.  ▼.  Sereniss.  principis  et  d.  d,  Archidach  Ma«i 
ximiiiani  responsum  Magnifico  domino  Joanni  Tarlo ,  Pala^ 
tino  Lublinensi  datum.  Ex  praedio  Rakowioza  17  Octobr* 
i687. 

Fol«  10.  T.  Ad  sup^rias  tcriptum  Ordinnm  regni  re^ 
aponsani.     Dat.  Cracoviae,  flo  Oct-  1587,     (3  Bl.)  ' 

Fol,  12.  ?.  Seren.  Principis  et  DD.  Maximiliani  etc» 
Archiducia  etc.  ad  Ordines  regni  Epistola.  Bakowicza  M 
Oct.  1587. 

Fol.  i3.  y.  Ordinum  regni  ad  eundem  S«  Archidaceml 
Epistola.     Cracoviae,  23.  Oet.  1S87. 

Fol.  14.  »Eorundem  Ordinnm  Regni  Cracouiae  con- 
gregatorum  praescriplum  legationis ,  magnificis  et  genero« 
ais  dominis  Joanni  Miskowski  Castellano  Tarnouiensi ,  Chri« 
atophoro  Milentfci  dapifero  Calissiensi,  Adamo  Gomjski  ae- 
niori ,  Joanni  Lipski ,  ad  aereniaa.  Archiducem  Maxi- 
miliannm.  Dat.  Cracoviae  die  23  M.  Oclobr.  apno  D« 
HD.LXXX  VIL  « 

Fol.  i5.  Friderici  a  Zierothin  Baronia  ad  ordines  regni 
Epiatola.     Ex  Monasterio  Mogilano  25.  Oct.  i587, 

—  T.  Ad  epistolam  saperiorem  ordinnm  regni  reapon* 
aum,  ad  Sereniss«  Archidncem  Maximiiianum  missam.  Cra* 
eoviae,  26  Octobr.  1587.  — - 

Fol.  16.  Friderici  Zierothin  ad  ordinea  regni  altera 
Epistola.    Mogilae  26  Octobr.  1687. 

Ibid.  Epistola  Ordinum  Begni  ad  sereniss«  Archidn- 
cem Maximiiianum ,  qua  praecedenti  epiatolae  respondetnr« 
Cracoviae  ,  27  Octobr.  i587, 

Fol.  16.  T.  Ordinum  Regni  Crac.  congregatprum  ad 
conrentum  ordinnm  regni  Vngariae  Possoniensem  epistola« 
Cracoviae,  28  Octobr»  iSS?« 

Fol.  17.  Sereniss.  Principis  Archiducia  Maximiliani  ad 
ordinea  regni  Poloniae  Epistola.    Ex  monaaterio  Mogilano, 
^  s8.  Octobr.  1687, 

—  T.  Einadem  Sereniaaimi  Principia  ad  anperiortna 
ordinum  legationem  responsum«  Ex  monaaterio  Mogilano, 
üS.  Octobr.  1587.     (aV,  Bl.) 

Fol.  20.  Ad  Sereniss.  Principia  et  D.  Arehid.  Maximi« 
liani  reaponanm)  per  magnifiooa  generoaoa  ac  atrennoa  L«» 
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jfelMm  Poppet  Baroaem  k  Lobkowio  etc«  Commeadatorem  Vr«.  846». 
Joaonem  Hobeazl  de  P^oasek  et  Motaa,  etDanielemPrineSf 
ad  ordinea  miaaam ,  eomndem  Ordinam  retpooaam.     DaU 
CracoTiae  3  Not.  1587.    (6  Bl  ) 

Fol.  sS.  V.  OrdiDam  regai  Poloniae  de  eleciione  se- 
reoisa.  Sigismandi  III.  regia,  omnique  presente  atata,  ad 
Tviferaoa  princtpea  Christianoa  Epiatola.  Cracoriaet  la 
Oetobr.  1687«     (9  Bl.) 

Fol.  34.  T»  Anhang: 

T/pographas  lectori. 

rCnm  haec  ordinam  scripta  iam  impreata  eaaent,  non 
ab  re  iiadem  risam  fuit,  nt  eadem  de  re  ad  Venerabile  Ca« 
pitnlam  etiam,  Academiam ,  et  Magistratuni  Vrbanam,  ser. 
Archidncis  Maximilian!  literae,  ad  easqye  responsa,  conianc- 
tiai  cvm  aoperioribas  scriptis  imprimerentar.  Qnod  at  or- 
dinea cenanernnt ,  ita  factum  a  nobis  est.  « 

Fol.  3/f.  V«  Serenissimi  Archidacis  Maximilian!  ad  Ca« 
pitolnm  CracoTiense  Epistola.   Bakowicca  17  Oetobr.  1S87* 

Fol.  35.  Epistola  Capitnli  Cracoviensis  per  Beveren« 
et  Gener.  D.  Joannem  Krassinski  de  Krafsne,  Cantorem 
CraeoTien.  internuntiam  missa,  qaa  praecedenti  epistolae 
feapondetun 

Fol.  35.  T.  Serenisa.  Archid.  Maximilian!  ad  Acade- 
noam  CracoTiensem  Epistola.  BakoMicza,  17  Oetobr.  1587. 

Fol.  36.  Academiae  Cracoviensis  ad  Praecedentem  Epi« 
stolim  Tespooaura,  per  Be?.  d.  Nicolanm  Dobrodieski,  I.V.  D« 
Fkvepoaitvm  S.  Agnetis  etc.  internnntium,  missnm«  —  Cra- 
coriae,  ei  Oct.  1687. 

—  T.  Ser.  Archid.  Maximilian!  ad  Senatnm  Craco- 
Yieoaem  Epiatola.     Bakowicza,  17.  oetobr.  1587« 

Fol  37.  Senatua  Cracoviensis  ad  praecedentem  Epi« 
itolam  responsum,  per  nobilem  et  spectabilemD  Martinnm 
\sli£aewaki,  Yrbankowicz  dictum,  eiusdem  vrbis  senato- 
KiBy  intemunciam  missum.     Cracoviae,  3o  Oetobr.  1587* 

—  T.  •  Scripta  inter  sereniss.  principem  Archidncem 
MBximiliannm  etc.  et  ordines  regni  Cracoviae  congregatoa 
poateriora  • « 

CracoTiae« 

In  officina  Lazari.    Anno  Domino  M.  D.  LXXXVII. 

Scriptum  Ser«  Archid.  Maximilian!  nomine ,  die  XX 
mena  Novembr.  Cracoviam  allatnm.  Ad  scriptum  quoddam 
slatamn  atque  ordinum  qnornndam,  hoc  tempore  Cracoviae 
congregatorum ,  per  tubieinem  Mogilam  allatnm  9  breyia 
ra^onaio.     (Mog!la  19  Not«  1587.)    a7t  Bl. 
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PdL  4o.  Ordinmn  Regni  Poloaiae  ad  Serenits.  Arcbid* 
Maximiliannm  epistola«    Cracoyiae  a5  Nor«  1587. 

Fol«  4o.  T«  •  Eomndem  ordiniiiii  ad  taperius  acriptam 
reiponsam.    Cracoviaai  Nor.  1587«    (37t  Bl.) 

Finia. 


CCLI. 

Hfo.  8461.  Codex  Ms.  Nro.  8451. 

(Hist.  prof.  3a4.) 
Cod.  Ms.  Chart,  ia  Fol.  sec.  XYIL     (Foll.  i5.) 

Fol.  I«  Andreae  Christiani  Wernicke  D.  Dissertatio  de 
Bellis  in  Polonia  et  Dania  ab  anno  huios  SaecuU  qiiiaqua- 
getimo  qainto ,  usque  ad  Sexageaimam  inclusive  promiscue 
gestis«  Accesseront  etiam  in  locis  plurimit  gaaedam  Notae* 

Fol*  2.  Dissertationis  annaa  Quinqaagesimaa  Qaintus 
ad  Augastissimam  Romanorum  Imperatorem  Leopoldum 
Primam. 

Fol.  3.  Praefatio  ad  Leopoldum  Imperatorem« 

Angustissime  Imperator 

Domine  Omnium  clemöntissime« 

Bella,  quae  inter  Potentissimos  Principes  Joannem 
Casimirum  Poloniae  Regem,  et  eins  foedere  jnnclum  Sacrae 
Yestrae  Caesareae  Maiestatis  gloriosissimae  memoriae  Pa- 
rentem  D.  Ferdinandum  Tertium  Imperatorem  etc« 

Fol.  4*  Incipit:  »Nondum  exspiraTerat  Armistitium 
Yiginti  sex  annorum  a  gloriosissimae  memoriae  Principibot 
Sigismundo  Poloniae  et  Gnstavo  Adolphe  Snecie  Regibus, 
yelut  ancipiti  utrinque  suae  cladi,  ac  conflictibas  in  Polonia 
ünpositns  colopho,  solenniter  institutam...  •«    (11V2  Bl.) 

Fol.  i5.  Desinit:  »et  contra  Regem,  Regnumqne  Po* 
loniae,  interrupla  Yasallitatis  necessitudine  ac  observantiä, 
atrenua  opera,  summisqne  viribus,  ut  incitatiasimoa  Ho* 
alis  transegit  dimicaturus.  c  — 

Finis  Anni  Quinquagesimi  quinti. 

Mit  M  Noten.  —  (Reinschrift.) 
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CCLU. 

Codex  Als.  Nro.  8736.  vr«.  87««. 

(Hut.  prof.  396.) 

Cod«  Ms*  Chart,  in  Fol  sec«  XVIL    (Foll.  8.) 

lüfttmction  K.  Ferdinand's  II.  für  die  Reformationt« 
Cmmissare  in  Böhmen. 

Fol.  1.  Incipit:  »Ferdinandus  2^« 
vlnstractio  et  mandatum  pro  BeyerendiMimo  Patre^ 
wpiificis,  illuairibasy  generosis,  ttrenais «   fidelibas  No* 
ksdüectis,  Domino  Ernesto  Adalberto  S.  B.  E.  presbytero 
Cardinale  ab  Harrach  Archieptscopo  Pragensi,  Consiliario, 
cluro  amico  et  principe  nostro ;  Jaroslao  Borzita  Comite  de 
Xartiniz  in  Smetschna  et  Hagenstorff,   consiliario  nostro 
iadmo  et  sopremo  ProTinciali  camerario  hereditarii  nostri 
regni  Bohemiae :  Friderico  de  Tallomberg  in  Maschin,  Do* 
maschni ,  Nambischel ,  sopremo  Judice  Proyinoiali  heredi« 
tarii  nostri  regni  Bohemiae  et  Praeside  super  Appellationi- 
hnsPragae,    camerario  nostro,   et  Christophoro  Vratislao 
de  Utrowitz  io  Brseani  Consiliario  et  supremo  scriba  Pro« 
yinciali  hereditarii  nostri  regni  Bohemiae,  quid  ipsi  tan- 
<piam  nostri  ad  Reformationem  in  hereditario  nostro  regno 
Bohemiae  depntatiCommissariisedulafideli  indefessaque  di- 
li^ntia  pro  sao  posse,  ad  quod  omnes  et  singulos  hisce  ad* 
hoTXsmnr,  agere  tractare  et  exequi  debeant.  c 
Fol.  8.  Yiennae  5  Febraarii  A*  %b%j. 

Ferdinand 

(L.  8.) 

Otto  W  Nostitz 

Ad  mandatum  Sac  Caes.  Haj.  proprium. 

H.  Rasper« 
(Coneepi.) 


ccLin. 

Codex  Ms»  Nro«  8319.  Hro.  st.s. 

(Eist.  prof.  33o.) 
Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  sec.  XVII.     (Foll.  loi.  et  p.  16.) 

Miscellanea  Hiatorica.    (Yome  ein  Index  Ton  Teng- 

Hagel.)     Mank. 

L**  Fol.  1.  »Beschreibung  der  Raifs  nach  Ofen»  we» 
Cen  deb  Friedea  tcactation  ao  anno  604  beschehen. 


2B 

Hffo.  8fi9.  »  Erchtag  den  drilten  C*ebroary  'seindl  die  Kheysserllehen  Ab« 

gesandten  Gommistarien  Herr  Hannfs  Obrister  von  Gomom ,  vnd 
err  Bartbolome  Pets ,   dan  Herr  AdolIF  von  Althaimb  Obrister 
SU  Gran  von  Wien  aufageraiat  au  Gutscbj  vnd  Ro(a,  •  •  • « 

(9  BL  Reinschrift.) 

Fol  9« 

Desinit:  »Darumben  Er  auch  den  geordneten  Hofmaister 
Herrn  Kbayrsersperger  mit  aller  Munition  vnd  OfHciern  bev  aich 
behielte,  die  andern  Herrn  Ob.  Herr  Hanfs  von  Malart  vnd  Herr 
Bartholome  Petz  verwartteten  alda  au  Gran  bifs  auf  Mitwochen 
den  a5  Tag  sancti  Matthie  auf  weitern  beschaidt,  do  man  aber 
niebta  fruchtbarliches  aufsrichten  khundte ,  sein  wir  den  99.  alda 
aufgebrochen  au  Hofs  vndt  Gutschj ,  vndt  den  3  ainea  thaila  den 
4  und  5  Marty  au  Wien  ankhomen. «    (10  Bl.) 


IL  *  De  bis  qni  Politici  vulgo  vocantur,  compendiaria 
et  brevia  Inatructio  «  (Diasertatio  adversua  Paeado-Poli- 
licos.)     (Ab  Anonjmo.) 

Fol.  11. 

Incipit :  » Nupcr  me  quidam  literis  admonuit  suis ,  de  bis 
qui  pafsim  nominantur  Politici ,  et  eos  brevi  quapiam  appendioe 
notiorea  illis  redderem,  qui  nee  dum  aliud  quam  ipaum  rolitico* 
mm  nomen  audierunt. .  •  • « 

Deainit  (Fol.  14.  y.) :  »  Sed  de  bis  pro  instituta  breiii- 
Ute  aatia. «     (4  Bl.) 

IIL  Fol.  19.  ••  (Consiliam  de  Expeditione  inLiaoniam 
adversus  Moscouitam  et  in  Hungariam.  (Ab  Anonyme«) 
(Tengnagel.) 

vAnndere  Mittell  Romiscber  Kayserlicber  Mayt  etc* 
sa  oberen  Iwnrttenn.«     (i53o?)     (i^t  Bl.) 

ly.  Fol.  21«  »Ritbmi  JoannisKholimprimendi(?)oblati« 
In  defensionem  Henrici  Dacis  Braonswicensis, 

Incipit:  »Zu  lob  vnnd  preifs  got  dem  herren. 

»  DartKu  dem  bauls  Braunschweig  au  ehrn 

9  Zu  Steur  aller  erbarkeit, 

»Vnd  EU  erweiterung  der  warhait 

9  Will  Ich  albie  kurcs  aalgen  an 

9  Wie  dem  vil  erlicben  teuren  man 

»Hertsog  bcinrichen  hocfagebom 

»Ward  vngenetst  getruckhcn  gschom. 

»Nembllch  da  man  aalt  der  Jar 

»Zway  und  viertaige  fürwar. 

»Zu  Dpeyr  ein  Reichstag  ward  cehallten 

»Von  rarsten 9  herren,  |nng  vnd  alten« 

»In  Beysein  khunigklicher  Maiestat 

»Alda  eemeinlich  bschlossen  wart 

»ein  enicher  Zug  ina  bungerlanndt 

»  Zu  erretten  vnser  vatterlanndt  etc.    (5*/0  Bl.)  « 
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Sdüaft:  (Fol.  s5  ▼«  et  ft6.)  »•  Btifi 

vNun  Gol  der  allt  der  lebet  noch 
»der  wirt  es  alles  sohicken  docii 
vnacb  seinem  willen  vnd  gefallen 
»der  belif  vnns  armen  Christen  allen 
9  Besonders  Braunscfaweig  dem  edlen  plact 
»Den  aosserwelten  forsten  gut, 
9  Den  teuren  beiden  hocbgebom 
9  den  9o  schenntlich  ist  gescbom* 
»Vnnd  rech  all  tücbh  vnd  valscben  litt 
»Der  mit  Inen  gebrauchet  ist» 
»Vnnd  geb  In  sig  vnd  flickhs  cenug 
»Zu  Irem  habenden  recht  vnd  fug 
»Das  winsch  Ich  Inen  one  rewen. 
»Dann  Ich  raain  das  in  rechten  trewen.« 
Yeritas  ist  geschlagen  todt  -^ 
Jufttitia  leidt  its  in  grosser  nodt 
Falsitas  ist  new  gebom 
Fides  hat  den  streit  yerlom. 


y.  Fol«  37«  Epistola  Martini  Frech  tii  ad  Stephannm 
Bcnhenecker«  —  Time,  4*  JuUj  i536.    (s.  Anh.)     i  BL 

TL  Fol.  s8.  yProphecej  ?nd  wunderbarliche  prono- 
stication  anflT  das  i538  Jar  hurczlich  gefanden  zu  Rattenach- 
haym  im  Nergaw.«     (i  BL) 

TIL  Fol.  99,*  De  tentatione  et  infirmitate  Latheri 
non  eonteoioenda  historia  scripta  a  D*  D.  Jasto  Jona.« 
»Ssbalo  post  nisitationis  Mariae  in  niedi<f  sextae  anno 
j5j7...-    (2%  BL) 

yilL  Fol.  39*  »  Copias.  *  Sacrae  Caesareae  Majesta- 
tis  Domtni  nostri  clementissiroi ,  in  cansa  Aqnisgranensiam 
S7  Augnsti  A*  93.  clementissime  pronunciata  ac  pnblicata 
definitiva »  et  ad  hanc  sexta  Octobris  eiusdem  anni  sobse- 
evta  Execotoriales,  nee  non  lo.  Junii  proxime  elapsi  datos 
Becassiu.  «     Fngae  1596.    (s  BL)    (K.  Rudolph  11.) 

IX«  Fol«  34*  W»  Lasii  Descriptio  nrbit  Wiennae.  — 
(6B1) 

Incipit : 

»Wienn  die  Haubtstat  in  Österreich,  ist  erstlich  Vendum, 
oder  Vindobona,  das  ist  der  Wynden  Pann,  oder  Stsl  gehaissen« 
icBselben  Volckhem  vor  Christi  gebuerth  von  den  Bois  Galliern^ 
dsQon  Bajm  berkhumben,  abgewunen  worden. ..c 

Deainit  (FoL  39«  t.)  : 

»Wollen  also  beschliessen  mit  der  sechsten  Belegemng,  so 
TOB  Targischen  Khalser  Salymsnno  geschechen,  anno  15^9  ange- 
ÜMuigen  an  S.  Mathei  abrent,  welcher  Zeit  die  herrlich«  beruembte 
Stet  But  hilf  des  heilligen  ronischen  Eeichsi  vnnd  derselben  Zeit 


Uro.  8fff 9.  Rom.  Khü.  May.  erhallen  worden  ttt ,  Gott  sey  Lob  in  ewigkhait 
0  Amen*  c 

X«  Fol,  4o«  » Prognoslicon  defs  hocherlenchten  Hau-  ' 
nes  Gottes  Jacobi  Harttmanni  yon  Darlach  Sohn  A«  i538«  ' 
gestellet.«     (17«^].) 

XL  Fol.  4a.    y  Priuilegium   Concessum   Cumanis    per  ^ 
Regem  Ladislaum  Cun  dietnm  A<>  dominii979«  qno  tempore 
facti  fuerunt  Christiani.  Sunt  anni  S97.     4  Bl.    (In  dnplo.)  ^ 
(8  Bl.)  • 

XII.  Fol.  54«  Chronic!  cniusdam  fragm«  manu  Teng-  1 
nagelii  tcriptum.    (Fol«  i.)    (Salzb.?)  i 

yAo  1167.  Eclipsis  solis  fit  in  feste  B.  Vrbani,  sub  meri-  ^ 
die,  et  dura  Vit  usc^iie  ad  yespcras..  Guido  de  ordine  Cisterciensi  ' 
Cardinalis  tit.  S.  Laurentii,  legatu8  ÄDnö.  Papa  per  Alcmaniam  . 
directus ,  in  Vienna  oenuocatis  tarn  episcopis ,  quam  aliis  Praela*  > 
tis  diversarum  terrarum  concitium  celebravit. «  . 

»Res  Otokarus  nobilibus  fiohemiae,  Moraviae ,  Austriae 
et  Stiriae  in  vnum  convocatis,  expeditionem  movit  versus  Pros* 
siam ,  ybi  tarnen  nihil  dignum  egit ,  aur4  nimis  temperate  se  hft- 
bcnte. 

Bei  1377  heifst  es: 

»  Otaltarus  omnes  obsides  Rcgi  Romanorum  remisit.  c 

9  Eod.  anno  Rex  Roman.  Rodolphus  imposuit  exactiones  gra- 
vissimas  toti  Austriae,  eiigens  de  cuiia  6odenar.  dearea  ladenar* 
de  ittgero  vineae  3o  de  rota  raölendini  do  de  manso  3o  etc. 

A^  1 979.  V  Portentuosum  factnm  est  ostensum.  Omnis  nani- 
qua  poledrus  nouiter  natus  dentes  quatuor  antiqui  equi  per  gyrunk 
dentium  retinebat  < 

»Nobiles  Bobemi  propriam  tcrram  gravissime  vastauerunt. « 

A^  1980.  V  Petrus  episcopus  Pataviensis  O.  cui  succedit 
Dnus  Wicardus  eiusdem  ecciesiae  maior  Praepositus« « 

»  Rudolpbus  rex  Remanor.  diuina  inspiratione  compünctus, 
exactiones,  quibus  ecclesiasReligiosorumper  Austriamaggrauarat, 
singulas  iussit  computari,  et  refiidit  in  quantum  potuit,  reli- 
giosos  sibi  complacando.  « 

»  Nicolaus  PP.  0.  qui  plurimos  antecessores  suos  potentiA 
tarn  in  Spiritualibus ,  quam  in  temporalibns  praecellebat,  cui 
successit  Martinus.    Eod.  anno. 


XIIL  Fol.  56.  » Epistola  Barchardi  Notarii  Imperato- 
ris  ad  Nicolaom  Sigeburgensem  abbatem,  de  excidio  He- 
diolanensi. « 

Incipit :  Domino  et  patri  suo  R.  yenerabili  Abbat!  Sige« 
bürgen si.  B.  saus  filius  primogenitas  afria.  (f)  Letamini  in 
domino...«  (4  Bl.) 

Oesinit  (59.  y.) :  » Hec  yobis  scripti  reyerende  pater^ 
Qt  apnd  yoa  ipsnm,  desiderii  noatri  yoluntaa  inyeniat)  qood 
a  minus  rem  sciente  eztorqueri  non  oporteat. « 
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» Acta  snat  hec  anno  Dominieae  Incamationii  MHIe-  nn.  •••9. 
sino  C^  Ixü  anno  Regni  Domini  Friderici  mdecuno ,  Elee»  % 

tiene  rero  £piseopatns  Domini  Beinoldi  Qaarto. « 

(Neuere  Abschrift  des  1 6.  Jahrhunderts.) 

XI V»  Fol  60.  »Auaritiae  Rescriptam  ad  aniaersos  Handi 
Piiacipea  Saecalares  et  Ecciesiasticos. «    (Tengnagels  Aaf« 
idiift.) 

Satjra  in  Wenceslaum  Imp.     (a  Bl.) 

•X.V#  FoL  63.  Responsa  ad  16  quaestiones  exHispa- 
aii  in  Germaniam  transmissis  de  parentibas  fratribns ,  die 
MliBitatis,  edncatione,  naptiis,  dedoctione  etc.  Margaritae 
ex  sereniasimo  Carolo  Anstriae  Archiduce  Graecensi  et 
Miriae  Alberti  otriasqne  Baaariae  Dncis  filia  nata  95«  De« 
eemb.  A.  C  1684«  et  postmodnm  Philippe  IlL  Hispaniarnm 
Bsgi  nnpta  et  mortua  111  Octobr«  161 1.    (7  Bl.) 

(Enthalt  verschiedene  Partieularia.) 

XVL  Fol.  71«  Quittungen  über  Geschenke  und  Ver» 
ehraBgen  9  welche  yon  dem  obersten  hais.  Kammerer  Ton 
Hofeahlmeisteramt  in  Empfang  genommen  wurden.  1676«- 
1606.    (33  Bl.)    (S.  Anh.) 

Xyil.    Fol.  94.  »Exemplum  inscriptionis  sine  moniH 

menti  Aneyrani  rentm  gestarnm  D.  Augusti ,  quibns  orbem 

temram  Imperio  Pop.  Born,  subiecit,  et  impensarum,  quas 

ia  Eempublicam  populumqne  Romanum  fecit,   de  quo  ▼!• 

ien  potest  Casanbonus  ad  Tranquilli  Augustum  in  fine.  Au« 

genas  Guleniaa  de  Bnsbecke  ex  legatione  Turcica  monn- 

»eBtiUM  hoe  secnm  retolit,  primus  publicauit  Andreas  Schot- 

fios  sdAoreliam  Yictorem;  notis  illustranit  I.  Lipsius  et  ex* 

tat  apad  Grater  pag.  CCXXX  et  seqq.  qni  epistolam  Clusii 

ad  se  de  hoc  lapide  subiecit :  Gentil. «    (7  Bl.) 


Beilagen  zu  Nro«  GGLIIL 

Rro»  1.  4«  Julj  i536. 

Epistola  Martini  Frechtij« 

Salatem  in  domino  Stephane  optime.  Ad  te  scribendi 
eecaaioiieai  praebuit  mihi  non  tam  harum  lator  nt  adparet 
Christianae  fidei  et  sinrplicitatis  amans ,  quam  eciam  noster 
Leonardna  et  Johannes  Wolkenstain  fratres  mei  charissimi, 
qni  com  mnlta  michi  soleant  praedicare  de  tua  emditione 
et  pietate »  certe  commotus  non  parum  tanta  testificatione 
bonomna  fratrum  eo  alacrius  coepi  in  causa  tam  pia ,  pr# 
pio  iato  juTene  laico  intercedere«    Bettulit  autem  iste  bo« 
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nas  iurenit  roichi,  te  non  maircUf  ted  contcientia  adtrlen 
nium  hacasqae  abstinaitse  a  recepUtione  tacramentii  toi 
una  specie«  lam  vero  contra  euni  fuisse  institatam  ut  nit 
pro  more  publico  Gum  reliqoit  commanicet,  iminere  sibi 
periculum.  Tarnen  cum  hoo  ita  sit  mitigatum ,  ut  ti  pottil 
Bcbedam  impetrare,  ab  aliquo  huias  causae  perito,  qooj 
scilicet  ab  una  specie  abstinere,  Christi  inslitutioni  con 
forme  non  sit,  at  sub  utraque  specie  communicare  Seruato 
ris  et  apostolorum  ordinationi  sit  et  proximum  et  vniforme 
Tum  non  esse  cum  uUa  hominis  traditione  hac  in  re  grauait« 
dum,  quare  hominis  fide  perspectai  qua  ingenue  confesaui 
fait  9  se  non  Anabaptistam  aut  ulli  sectae  obnoxium,  quo< 
nimirum  reram  Christi  et  corporis  sui  praeaeotiam  et  exhi 
bitionem  in  Sacramento  yenerabili  negare  aut  non  creder^ 
yelit't  operae  precium  duzi,  hao  de  re  tuam  humanitatea 
compellare»  ut  ea  qua  praedicaria  esse  pietate ,  homini  tani 
lumesta  petenti 'presto  sis  yel  apud  proprium  parochum  yel 
i«dicem  proyintie  (quem  a  pietate  audio  cgregie  laudari 
passim)  imo  adesse  iiii,  ne  in  consciebtia  sua  grauaretor 
hoc  est  ut  non  adigatur  contra  conscieptiam  yna  dunitaxa 
apeete  communicare.  Itaque  in  suo  sensu ,  qui  contra  do 
mini  sensnm  non  est,  interim  illum  abundare  sinatis.  Do 
nee  dominus  yobis  suam  libertatem  Euangelioam  largiatur 
quod  ut  mature  fiat,  dominum  nobiscum  roga,  scimus  enia 
in  Bauaria  copiosam  esse  messem  at  pei*paucos  messorea,  i 
quorura  numero  tarnen  tu  ynus  esse  predicaris.  Ob  u 
ego  bona  spe  ducor,  te  pro  yirili  curaturnm,  ne  mc  ^ama 
tophorua  in  sua  conscientia  yllum  detrimentum  paiialor 
quod  sane  fieret,  si  ipsum  ad  ynam  speciem  adUgerelii 
Seimus  quod  D.  Lutherus  et  Philippus  Melanthon  Eccleai 
christianae  coluroina  consuluerint  in  isla  causa  afflictis  con 
scientiis,  scimus  autem  istud,  lam  horum  esse  ut  in  y< 
(yerbo)  dominiinstructusconfiteatur  Christum  libere  et  pru 
denter,  neque  ad  ista  aperia  scandala  se  demittat.  Nol 
autem  latere  tuam  humanitatem  D.  Lutherum  probe  aentir 
in  causa  Sacramenti  cum  yrbibus  Iroperii  Christum  praedi 
cantibus ,  utrobique  cum  superioribus  diebus  Wittenberg 
Saxonum  conuentum  est,  Christum  iuxta  ordinationem  c 
yna  exhibere  et  dare  in  coena  domini,  yerum  tunm  corpn 
etsanguinem  in'cibum  spiritualem  in  yitam  aeternam,  atqu 
hnius  fidei  confessorem  testatur  sc  esse  praesena  tabelli^ 
Georgius  Altinger,  fatetur  enim  in  coena  presentem  Cfar 
atum  summum  nostrnm  sacerdotem  qui  ministerio  ecclesii 
auae  in  cetn  fidelium  ut  olim  semel  ita  semper  uaque  i 
foundi  finem  dicit,  accipite  edite  hoc  est  corpus  meum,  fid 
loa  ergo  in  coena  domini  ut  Ireneus  dicit  accipiunt  teiirenn 
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et  coleste  panem  et  oorpas  hoc  ore  fidei,  illam  rero  cor- 
poris ore,  atque  hie  ementita  papistaram   transsnbttantio 
(sie)  loGUXD  non  habet,  neque  extra  t^sum  Sacramenii  darabi- 
Üa  permaneDtia  eorporia  cam  pane,    sed  ut  yisa  columba 
apiritiia  Tiaua  eat,  accepto  halita  quem  Chriatos  a  resurrec- 
tione  insufflanlt  diacrpulii ,  et  vere  Spiritus  acceptos  fuit, 
ila  porrecto  pane   corpus   aecipitur  in  misterio  lidei.     Ita 
faisce  diebus  Wittetlbergae  cum  Luthero  et  Philippo  nobis- 
C1IIB  conyenit.     De  qua   re  si  liceret  nunc ,  pluribos  egis- 
sem.     Acturus  forsitan,  si  tu  seme]  Tel  Leonardo  yelWol- 
keastainio  nostro  scripseris,  faec  eo  animo  quo  scripta  sunt 
oimiram  Christiane  accipe^  et  bene  in  domino  vale,  qui  te 
SBO  spiritu  ita  confirmet,  ut  semel  relicta  Babilone  securoa 
transmigres  io  regnum   Christi.      Saliltsit  te  Wolkenstaiki. 
Batim  Vlme  4.  JuHj  i536. 

Martinus  Frechtius 
Theologie  licentiatus. 
Superscriptio 
Doctrina  et  Evangelicfae  pietatis  Studio  spectato  8te* 
phano  Bauhenecker  in  Kelhaim  Sacerdoti  digno  suo  amico. 

.    '1  m 

Co^.  8219.  (Hist.  prof.  3304)  Fol.  aj* 


ü.)  s.  d.  («53o?) 

Zwej  ander  löbliche,  nuozliche,  Christliche  yndhoeh*- 
nottige  mittell  Tnd  wege,  Dorczu  hej  den  Reichs  8 tenden 
woU  sn  erhalten  ,  waa  vor  Tncosten  hieruif  geboren  will,  ic 

Wann  allein  wolltenn  in  die  LiefFlanndt  gebraochenDi 
nie  Termeldt  5ooo  pferdt,  9o  Fenodlin  Knecht  Tnd  der 
Artilerey  noturffl  Tff  7Monath,  das  kostet  inallea  -^  tddo* 
nen  Tnnd  80000. 

Aoeh  soTiel  in  Yngern,  das  thet  Zuaamenn  si  doaeli 
Tod  80000  Floren. 

Wann  dortsu  die  Stendt  gebenn  die  taxirte  anläge 
funfaczebenfach  thnt  es  dem  reich  -^  18  dhonen  Tnd 
75000  fl. 

Daa  ist  eim  ChurfOrstenn  Tnd  dem  höchsten  Stoodt 
30000  daler,  eben  ein  Römer  Stewer. 

So  mangelt  noch  an  difser  Somroa  3  dhonen,  die  sol- 
len Tnd  Trollen,  die  Kay.  May.  dorczu  Ton  IrerMt.  erblan« 
den  erlegen,  als  Behem  ein  dhunen,  Tyrol  eine.  Die  Schles* 
ting  Tnd  Laufsnicz  ein  halbe  Tnd  ein  halbe  die  Oberlaat; 
Elfsafs  Heggaw  Tnd  Preyrsgaw. 
IL  3 
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Ztt  difsen  baiden  Zugenn,  ynd  ancsal  BriegsyolcHl 
bedorffe  es  wenigkh  muhe,  das  gelt  beim  reich  zu  erlangpj 
So  ir  Majt:  allein  der  gestelUenn  ordnunge  wollen  foligei 
Tod  doruff  handlenn  laisen. 

Wöllenn  auch  Ire  kajs,  Mayt  3ooo  pferdt  vnnd  i 
Fenndlin  knecht  Ina  Yogernn  vor  ein  Zasacz  lofsen,  tc 
Infhell  der  turcken,  ynd  difse  Lanndt  domit,  ynd  den 
andern«  was  ir  Mt:  sonnsten  dorin  erhaltenn  zu  betchuczei 
Vnnd  yß  die  krononge  in  Itallien ,  Tnnderredde  des  Coj 
cilliumbs  mit  dem  Bapst  zu  pflegen ,  mit  2000  pferdei^j 
ynd  10  Fenndlin  knechten  zihenn  steeth  zulrer  Kaj.  Maj 
Ynnd  were  löblichenn ,  ansehelicheo ,  vnnd  zu  yillenn  dii 
gen  nuczlichen ,  auch  zu  bestettigenn  kajfserliche  Fre; 
heitt  nottigkh ,  so  auch  mit  difsem  Krigsuoickh  ivolten  i 
Yngerlant  verrharren,  trage  ich  kein.  Zweiffei,  Es  kuntc 
die  abgetrungenen  Landt,  dordurch  wieder  errett  werdet 
Dieweil  der  turckh  von  seinem  eigenen  Sone  bekriegt  wurt 
Tnd  nit  Toickh  difse  zu  entseczen ,  weniger  den  ynsem  a 
begegenen ,  starckh  genom. 

Dann  es  sunde  ynnd  scfaannde,  Das  der  Chrjstei 
feindt  der  Reussze,  solt  weitter  guetlichenn  ersucht  we 
denn,  dieweill  er  für  ein  spott  helt ,  wie  aufs  seinem  Ti 
tel  zuuememen,  ynd  herdurch  gehalfssterckt ,  viel  mee 
wan  difs  Lanndt  ynnder  sein  Schutze  vnnd  Trybut  khom« 
soll,  auch  nochdem  es  leichtlich  zu  entrettenn,  vnnd  d 
Stennde,  die  hilffe  dortzu  so  vif  obgcmelte  mitteil  n 
Ihnen  gehandleih  wnrdth  gernn  bewiliigenn  werdenn  Wai 
wir  aber  zu  Feldt  körnen ,  vnnd  dan  die  kaj.  Mayt.  ann 
achickenn,  vnnd  handlenn  lossen  >voltt  yff  difse  mpfs«  wai 
er  sich  difser  landte  verczeihenn  wölt,  vnnd  den  rechtei 
Chrisllichenn  globenn  annemen,  welLs»  Ire  kaj.  Mt.  b* 
Bopst.  Haj:  souiei  yerhanndlen  ,  das  Ime  begegnen  aoldl 
auch  Ihnen  ein  khanig  aller  Beufsenn  Lanndt  macheji ,  iv 
er  auch  sonnst  vom  reiche  innhat,  souiei  verhanndl«i 
das  es  im  bleiben  solt,  ynnd  mit  ronder  die  zalle,  deareic 
freunde  soll  genomen  werden,  ynnd  was  Ime  vom  reicl 
magezu  gut  khomen  vergundet  werden. 

Das  auch  also  zu  erhaltenn  ,  Christlich ,  nuczlich  vi 
löbelich  gemeiner  Christenheit  vnnd  teutscher  natioon,  V] 
khan  oder  mage  khein  besser  mittel,  mit  difsem  feinde  y< 
genomen  werden. 

Ynnd  wollennt  zu  difsenn  Baydenn  Zügen  sönnd« 
liehe  Leuthe  vonn  nöttenn  sein  Nemblich  die  obersten  Bi 
meister  ynd  hauptlenth ,  die  £.  kay.  Mayt  etc.  mit  dinau 
Erden  vnd  pflichten  verwannt  sein,  die  iczt  woU  zu  bekl 
men ,  und  von  den  yornembslen*. 
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Es  wollen  auch  in  diftenn  hijienn  Zogenn  kheintm 

Obersten  khein  eigenn   FenndHn  Reuter  noch  knecht  sn 

gesUtten  sein ,  domit  er  khein  eigen   vorteil   treiben ,   die 

anAem  derhalben  khein  yrsache  sn  pflegen  habben.    Auch 

maA  allein  Ynngern  bej  d^m   reich    sehe  gedacht  wer- 

leiiB  Tnnd  Liiefflandt  in  yergels  geateldt,  Itt  za  besorgenn, 

E»  nöehte  dordnrch  der  gancze  bandet  rom  Reiche  nmb- 

gdtotsenn   werden ,   ynnd   die  kaj.  Mt.  Terarckhwoneth, 

Siefnchten  allein  das  Ire,  Tnnd  nit  des  Reichs  natse. 

Anch  die  weilsolchs,  das  reiche  selbs  begeret,  md 
IrMt  aoTs  difsem  Zackh,  meer  Rhumes^  nncse  rnd  woU 
iarth  begegnen  kan ,  dan  dem  andemn ,  wie  tormals  ge- 
sosgrsain  angeczeigt.  Ynd  wol  iczt  dorch  difsenn  zage 
Bit  erlangt ,  vnd  difse  zeit  Terseameth,  noch  folgents  one- 
BBgUich. « 

Dommbe  darffe  es,  In  ein  Christliehen,  Loeblichea, 
sot^chenn  rnnd  nöttigenn  handel ,  auch  mngklichen  din« 
gen  nicht  langes  Rhats,  noch  bedachts,  dan  dardarch  nicht 
neker  erlangeth,  dan  das  die  beste,  bequeme  ynd  erwon* 
ichete  Zeit  rerseumpt  wurth. 

Hejnne  Perschonne  belangen ,  Lafsen  Ewer  Kaj.  Mt. 

meines  abganstigen ,  erdichtes ,  gemeines  geschray  fharen, 

Tsd  nemen  das  christlich,  loblich,  ynd  nuczlich  werckh 

Tor  die  handt ,  ynd  beuelhenn  solchem  nochczuseczen,  so- 

dm  mirhyrinne  was  vfierlegeth,  ynnd  wo  ich  mioh  mit 

dinsten  verpflichten  wurth,    vnd  also  mit  mir  gehandlet, 

das  ich  dhienen  kann ,  sollen  sie  des  gewifse  sein  ,  das  sie 

jo  allenn  dingen ,    ein  fleifsigen  trewen  dhienner  erfinden 

werden.     Oormit  E.  Kay.  Mt.  gnedigste  antwurth  bittende 

Dtn  sonst  znbesorgen ,  die  rechte  Zeit  werde  yerseumpt, 

tnnd  das  Rriegsyolckh,  so  zu  difsen  geschefften  nuczlichenn 

Uome  in  anndere  hennde. 

£.  Bdoi«  Kais.  Mat. 

Allezeit  vnderthenigster  treaher  dieaer« 


Cod.  Ms.BibL  Caes.Yindob  N.  8319.  (Histprof.  33o  ) 
Fol.  19  et  ao. 

3.) 

(Fol.  71.) 

»Hhorse  ynnd  SnmmariYerczaichnus  aller  deren  quit- 
tmgen  so  Ton  wegen  der  yberandtwortten  Presenten  ynnd 
Qajnelter  in  die  Camer  yon  mier  Wolfgangen  Ramphen, 
als  der  Rom.  khays.  M*  etc.  Obrissten  Camrer  In  das  HoC- 

3* 
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«ZAlraaiBsrer  Amb^.rofi  Anfang  Ipreir  Ml;,  ©tc.  regierong  rnnd 
.Tora  XV.  Ootober-des  76  Jirsan,  gegeben  vnod  geförtigt 
.worden  sein.« 

76.  p  De^p  7.  xber  des  76  Jars  de»  khunigs  ausDenne- 
marlih  Edlman  Evpem,  so  von  seines  Herrn  wögen,  lerer 
Khajs.  Mayt.  etc.  £tHcbe  Falckhen  verert,  aofa  ier.  Mt. 
boueloh  ein.bhöuep  yerer^  vnnd  daromben  dem  Hofczal- 
maiastei*  Ein.  qvittang  geferiigt  per  1.00  Cronen. 

.76.  «Den  XV.. 3b^'''  Einem  VYellischem  Obriasten,  ao 
von  piorene  bbumen  gewöfat,  aufs  I^rer  Khay«.  Mt.  etc.  be* 
uelcb  Zwo  Kbötten  verert,  deren  Eine  8673  Cronen,  vnnd 
die  andre  >5o.  Taller  gestanden ,  aucb  darumben  dem  Hof- 
czalmaisAter  zwo  vnderschidliche  quittungen  geferiigt. « 


■*?■ 


Anno  domini  77. 

77  ,9>Den  4  Tag  Marcij  dem  Hern  Hofczalmaisater 
ein;  qaittang,  gefertigt  vmb  400  Taller  ,  wölche  Ier  Mu 
()iircb  banden,  dea  Cabryns  Eiaem  teutschen  Wassermaifater 
verehren  lassen.« 

77.  y  Den  löfaten  Marcij  dem  Hern  Hofczalmaiater  eio 
quitung  geförLigtvmb  30oo7a  Cronen,  wölcbe  ler.Mt.  etc« 
durch  mich  aelbs  dem  Spanischen  Orator  zu  seinem  abraiaen 
haben  verehren  vnd  presentieren  lassen.« 

77.  »Den  X.  Apriliis  dem  Hern  Zalmaifsler  ein  qui« 
tung  geförtigt  vmb  ein  Triokhgschyer  von  5  m(ark)  i4V^ 
lott  A  welches  i\^nk  Serania  Camerdiener  auf  sein  Hohczeit 
Yerert  woprden. « 

77.  »Den  18  tag  Aprillia  des  77^*^"  dem  Hern  Zal<« 
maisler  e.  q, .  f^eförtigt  vmb  ein  gülden  Khötten  von  600 
Cropen  .so  der  Englischen  Podschaft  zu  Prag  verert  worden.« 

77.  Den  XV.  Maij  dem  Hern  Hofczalmaifster  e.  q.  gef» 
vmb  ein  3  vergulte  Trinkhgeachier  so  zusamen  gewogen 
haben  10  Mk.  14.  Lot.  3.  q.  In  gelt  191  fl  7  xr.  3  dl. 
Solche  zu  Sära  auf  Ier  Mt.  dem  Hern  von  Prummiz  verert 
worden. « 

'  77.  »Defit  si.Jfunij.  dem  Hern  Hofczalmaifater  e.  q. 
gef.  vmb  4  hhlaynet.  3  HaUpandt  vnnd  ein  güldene  Khötten 
von  900  A  Thut  zusamen  1889  fl.  20  xr.  so'  zn  Prjg  der 
fetten  vnd  Jungen  Herczogin,  auch  bejden  Frejlen,  Sambt 
zwajen  Edleytten  verert  worden  « 

77.  »Den  8.  Julij  zu  Olmucz  dem  H.  Hofz.  e.  q.   gef. 
vmb  ein  gülden  Khötten  von  :&73A.     Thuel  in  gelt  428  fl« 
14  xr«    So  Einer.  üoreniiniacbenPodschairt  v.oo  lerMt.  etc. 
Presentiert  worden.« 
../.     .77.  .Den  4«  Augusti  detnllern  Hofz.  e,  q.  gef.  \mb  drei 
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golden  Rhdtten,  dies  haben  jrcidliehli»  6oVyna  die  3*«  56b Vi  ^ 
gewogen.  Seio  zwayen  eztriiardinarj  ynd  der'' Ordinär} 
Yenedigischen  Podschafn;  ibn  ler  Mt.  etc.  Presentie'rt 
worden. 

77*  »Den  3o.  Angoatt  d.' H«  Hofz.  e.  q.  gef.  rmb  ein 
Hliotten  von  35o  A  das  sein  570  fl.  3o  xr.,''W6lefie' Einer 
fraazoaiachen  Podschaflt  ao  aiii  Teitsciier  gewofat  Voo  der 
Hliaja«  Mt  etc.  durch  mich  rerert  worden.«/  . 


I» ' 


*  • 


f  « 


(Fol.  72.)  .,,  4  ,»,  ..    ^ 

Anno  Domini  78^ 

78.  »Den  1«  Februar^  de»  78^«  Jar^  dem  Hofe«:  e.  §[4 
gel  Tnib  ein  Khotten  von  '1000  Cvonen  wenit^.ao  der  Pof« 
tBgosiachen  PodachaSl  su  lerem  abreisen  .Duubinnea  tott 
ert  mrorden.  '-!?'.• 

78.  Den  3«  Juni  dea  ^ß*""  d.  H.  Holz,  le^  q.  gef..  T«b 
5oo  11.  ao  Doctor  Jolio  von  ler  k.  Mt  eie.  v$r.ert*  worden,  «r 

78.  vDen  3.  Juni  aherenala  d.  H.-  Qofi^i  -^^  andere  q« 
gel  Taib  ein  Khotten  vori  3b6  fl.  r.  ao  von  lexer  Khäja.  Mc.  dem 
ILForioMoloza.verert  worden.«    - 

78.  »Den  31.  JanfttabtfraiAl8dem:H^:H<iiz.:e.  ^ittttog 
get  Tmb  100  Taller  ao.deiti  Pedro  forte  von.  wegen  aeiner 
rm  rnd  mfihe  mit  denheransgepmchten  Thteren  aeja  aua» 
geaaden  verert  worden. fc  ■>'     •  '   .c 

78.  Den  8.  7^*'  abeottiala.  d.  fi«  fiofa.e.q.  gef.  vmb 
840  fl.  ao  auf  dea  Grafen  von  Fürfstenberg  Hpehcbeit  vmb 
8  Bing  sn  danhhen  Tiid  vmb  ein  Khlaine.t,  .ao  der  Praut 
von  ler  Mt  etc.  verert  woitden ,  aufgeben  vod  vmb.  obgi^ 
atditen  wert  khaufil  worden.«  ':> 

78.  Den  'i8.  7^*'  des  78  Jara  dem  H.  Hofaalm.  Ein  q. 
get.  vmb  787  fl.  5 1  xr.  So  vmb  zwo  Credecz  von  1 1  Stühhen 
geben  wordn,  wölche  Credencz  die  Höm.  Hhajs.  Mt,  etc. 
ewajen  May len diachen  Medicia  zu  lerem  abs^hfd.  yon  hin- 
nen dorch  mich  verehrßo  Uas.ep»«  .  '    -  **►    • 

78.  »Den  r.  9**'  de»  78*?"  Jara  dem  H<  Mqtu  e,  q« 
gef.  vmb  5oo  Taller ,  ao  für  ein  Khlaynet  geben  vnd,  d<M 
Jeegen  Herrn  yon  Harrach>LBUzhaobm»e  eio«.%«f  aein  Höh« 
eseil  verert  wordn. . « 


f  ■•- 


Anno  domini  79.  ...      »      . 
79.  »Den  94.  Janoari  dea  79  Jarf.demH/Hofezalmoie*' 
•ter  e.  q.  gef.  vmb  499  Cronen  in  gelt 'eii' ^3  xr.- ao  der' 
Portngosischen  Podschafft  Ton  der  Khaya;  Mteto.  Presem 
lierl  vnd  verert  worden.«  '' 


.)8 

79*  »Den  >i3  Maij  des  79  J.  i.  H.  HoCb.  e.  q.  gßt  rmh  ü 
einClaiiiet,  to  noch  den  si,  Jalij  des  vergangnen  78,  J.  den  ^ 
Frauen  Ton  Rosenberg  zn  Criunaa  yerert  rnd  durch  mich  31 
Ton  d«  Bhajs.  Mt.  vberschiliht  worden  ron  760  Tallenc  «i 

.  79«  »Den  i3«  Maj  des  79. J.  d.II.  Hofs«  ••  q.  geflvmb  1^ 
oii(,  Clainet  Ton.35o  Taller  so  ron  d«  Khays.  Mt.  etc.  darch  4 
mich  den  sS.  Jnlj  des  78.  J.  zum  Hanifstingl  der  Frauen  ^g 
Ton  Sternberg  verert  worden. «  ^ 

79*  »Den  14« Maij  des  79  dem  H«  Hofz.  e.q.  gef.7mb  1^. 
ein  Clainat  yon  2 1  o  Tallern  wert  so  ler  Khajs,  Mt.  etc.  für  ^| 
sich  selbs  zu  Einer  Mede/  behalten,  a  « 

79.  »Den  Xy.  Tag  Maii  des  79.  d.  H.  Hofz.  e.  q.  geL  ^^ 
Tjen  3o3  (L  Ho  xt*  rmh  drej  tergolte'  schöne  pdcher,  so  ler  ^, 
Mt'dem  Doctor  Crato  etc.  zu  seinem  abreisen  allergnädigst  , 
rerehcemlasieif.«! ^ 

70.  »Den  27.  Maji  79.  dem  H.  Hofz.  e.  q.  gef.  vmb 
ein  'Bh5ttei|  von-  ^02  vngrisch  Duoatten ,    so  bringen  in    \. 
mttncz  371'  fl.  3o  zr.  zu  1 10  Tr;  gerechnöt,  so  der  Bebsü*    *^ 
sehen  Potschaffi  presentirt  worden.« 

•79  »Den  14.  Jnny  des  79.  d.  H.  Hofz.  e«  q.  gef.  rmh 
e.  güldene  Khötten  yon  200  Cronen  schwer,  soIerMt«6to* 
gen  Venedig  allergnadigist  verehren  lassen; «  ' 

79«  »Den  17.  8^*^  des  79.  J.  den  H.  Hofz.  e.  q.  gef«    ' 
Tmb  ein  yergulten  Pöoher  von  100  fl*  52  xr.  so  dem  EL  Ji^    ' 
reslauen  Schmyczenczkhj  von  Ir  Mt.  etc.  durch  mich  aaf 
sein  Hhindistanf  Presentiert  worden««  ' 

(Pol  73.) 
"      79.  »Den  5.  Not.  79.  d.  Hi  Hofz.  e«  q.  gef.  nah  9oo 

Taller ,   so  dem  Bremischen  Secretari  durch  ler  ML  eto. 

allergnadigiste  Verordnung  yon  mir  Presentiert  worden«  « 


•    '    / 


Anno  etc.  8o.  etc« 

80.  »  Don  26.  Marcii  des  80  •^*"  J.  dem  H.  Hofz.  e«  q* 
gef.  ymb  e.  Clainet  yon  6780.  20  xr.  so  ler  Khajs*  Mt.  ete« 
mier  auf  mein  gehaltene  Hochczeit  allergnadigist  yerehren 
kWen.c     ;'     - 

80.  »Den  95.  Marcii  des  8o.  Jars  dem  H.  Hofz.  e.  an» 
dere  q.  gef.  ymb  6  Ring  mit  Djemanten  zu  Danfchen  yon. 
116  fl.  40  xr.  so  ler  Mt.  etc.  zu  der  Austajllung  der  Preis 
nemen  lassen.« 

80.  »Den  25. Marcii  d.  8o.  J.  d.H.  Hofz. e. q. gef.  vmb 
ein  güldene  Khotten  yon  326  fl.  46  xr.  2  dl.  so  dem  Nider- 
lendischen  Falhhenmaister  (welcher  yon  ler  Färstl.  Doht. 
etc.  Erczherczogen  Mathiasen  geschikht  worden)  Preaen« 


tiert. « 


So.  ^  Den  aS.  Marcii  des  80.  J.  dem  H.  Hofs.  e.  q.  gef« 
vmb  ein  goldene  Khöttenvon  3o7fl.  doxr.  to  TonlerRbajs. 
lt.  etc.  diirch  (mich)  des  Heresogen  Ferdinanden  zu  Bajern 
Hofmaister  rerert  worden. « 

80.  >  Den  s5.  Marcii  des  80.  Jars ,  dem  H.  Hofs.  e.  an- 
lere  q.  gef.  vinb  e.  Bhlajnet  Ton  55o  fl.  so  H  Pettem  von 
Rounbergkh  nach  seiner  Hochczeit  von  ler  Mt.  etc  Pro- 
teadert  worden. « 

80.  9  Den  sa.  Aprillis  des  80.  J.  d.  H.  Hofs.  e.  q.  gef. 
Tab  800  iL  So  rmb  ein  schöne  Taffl  ▼'on  Adam  nnd  Eya 
geben  worden  ,  welche  die  Khajs.  Mt.  etc.  der  Bdmischen 
Ebjserin  durch'  mich  rereren  lassen,  c 

80.  «Den  28.  Maj  des  8o«***  d.  HHofs.  e  q.  gef.  rmb 
600  fl.  3772  ^^-  >o  dem  H.  Dr.  Jalio  Alexandrino  in  gelt 
Tsd  aioem  Pocher  ron  der  Khays  Mt.  etc.  zn  seiner  abför« 
tigang  durch  mich  allergnadigist  rerert  worden. « 

80.  Den  4-  Julj  des  80.  Jars  d.  H.  Hofs.  e.  q.  gef.  rfnb 
ein  Clainet  ron  5oo  fl.  R.  So  die  Rhavs.  Mt.  durch  mich 
dem  H.  Grafen  Ton  Nouellara  anf  sein  Rhindtstanf  Presen- 
tieren  lassen. « 

80.  vDen  19.  7*'«'  80.  d.  H.  Hofs.  e.  q.  gef.  rmb  ein 
Tnnkbgeschier  von  189  fl.  3o  xr.  so  herrn  von  Tobar  auf 
sein  Hochczeit  von  lerer  Khays.  Mt.  etc.  durch  mich  Presen- 
üert  worden. « 

^.  >Den  17.  8^^  des  80.  J.  d.  H.  Hofz.  e.  q.  gef.vtnb 
5  Creiencz  Pocher,  so  der  Polnischen  Podtscham  zu  lerem 
abreisen  roo  der  Hhays.  Mt:  etc.  Presentiert  worden ,   ynd 
sein  Im  Werl  gestanden  801  fl. 

80.  9  £odem  etc.  dem  H.  Hofz.  e  q.  gef.  vmb  aoo  fl. 
B.  $0  der  Khaiserin  Spanischen  Caplann  dem  Doctor  Wal- 
uerde  ron  lerer  Uhajs.  Mt.  etc.  allergnedigist  verert  worden.« 


Anno  etc.  81  etc. 

81.  »Den  6«  Januarij  81.  d.  H.  Hofz.  e.  q.  gef.  ymb 
ein  Clainet  Ton  55ofl.  so  der  ObristenCamerfrauenbeider 
Khaiserin  auf  leres  Suns  Khindtstauf  In  Sardinia  yerert 
worden. « 

8i.  vDen  andern  Junij  des  8i*^  d.H.  Hofz.e.  q.  gef. 
Tmb  ein  Clainet  Ton  900  fl.  R.  wert,  so  Erczherczog  Car- 
Ijn  von  lerer  Mt.  etc.  durch  mich  Tcrordnet  ynd  Presentiert 
worden. « 

8i.  vEodem  den  3.  Junij  des  81.  d.  H. Hofz.  e. q.gef« 
Tmb  e.  Cleinet  yon  600  fl.  R.  wert  so  der  Jungen  ErcZ' 
lierczogin  yon  lerer  Khays,  Mt.  etc.  durch  mich  Presentiert 
worden»  c 
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(Fol.  74.) 

81.  »Den  90.  July  des  8i.  Jars  d.  H.  Hofz.  e.  q.  gc 

ymb  e.  Claynet  von  991  fl.  4p  ^r.  wert  wölchea  der  abre 

senden   Spanischen  Podtschafrt)^n  Fon  ler  Mt.  etc.  doro 

miph  Presentiert  worden. « 

8i.  vDen  «7.  7*"  des  8i.  Jars  d.  H.  Hofz«  c.  q.  ge 
vmb  ein  güldene  Khötten  Ton  25o  £^  schwer  Jede  zu  qSx: 
I  Pd.  sambt  acht  fl.  von  ein  100  Cronen  macherlon  gerai 
wdlche  Doctor  Maysl  (?)  von  PresU  yon  der  Khajs.  Mt.  et« 
durch  mich  Präsentiert  worden,  «c 

81.  »Den  24.  9^®'  des  81.  J.  d.  H.  Hdfz.  ^«  g^gef.  vm 
i4i  fl  25  xr.  so  vmb  3  vnderschidliche  Preczjo  z^m  Sax: 
schon  Ringrennen  von  lerer  Khajs.  .Mt.  etc.  s^n  dargebe 
Tniid  verordnet  worden,« 

8i.  »Eod.  dem  obuermeltem  H.  Hofz.  e.  andere  c 
gef.  Fmb  437  A*  29  xr.  so  vmb  ein  $ilbern  vergultes  PoL 
Tod  vmb  drei  andere  vergulte  trinkhge schier  geben  wor 
den,  welche  ler  Mt.  etc.  zum  Saxischen  Fi^ejschiessei 
beuor  geben,  «c 

81.  »Eod.  dem  H.  Hofz.  e.  q.  gef.  vmb.  ein  Khlajnc 
yon  676  fl.  40  ^V'  so  der  Frauen  Maximilian  von  Djetricli 
Utain  von  lerer  Mt.  etc.  durch  mich  Presentlert  worden. « 

81.  »Eod.  dem  H.  Hofz.  e.  q.  geL  vmb  290&  fl.  R.  s 
Vinb  drei  vnderschidliche  Khlajnet  tür  die  Churf.  von  Sa 
^n  vnd  ler  Frauenzimer  yon  der  Khajs.  Mt.  etc.  durch  micl 
Presentiert  worden«  c 


—   .!■ 


Anno  eto.  82  etc. 

83.  »  Den  39.  Maij  des  Sa*'«*^  Jars  dem  H*  Hofz.  e.  < 
gef.  Tmb  e..  güldene  Khöiteo.von  400  Sunnen  Cronen  thac 
sambt  dem  macherlon  In  allen  6l)o  fl.  So  der  abgeczogne 
Venedigischen  PodschafFt  von  lerer  Mt.  etc.  durch  mich  Pri 
slBntiert  worden.« 

82.  »Den  29.  Julj  82«  d.  H.  Hofz.  e,  q.  gef.  vmb  ei 
Halspandt  sambt  dem  Clajnet  von  Rubyn  vnd  Djemant  et< 
ymb  ein  tausendt  Taller,  vnd  noch  4  Clajneter  auch,  vo 
tlubyn  vnd  Djemiant  etc.  das  erst  vmb  600  Taller  das  an 
der  vmb  5oo  Taller  das  drite  vmb  85o  TaHer  vnddasldsst< 
Ymb  200  Taller,  bringt  in  gelt  zusamen  2975  fl.  wölche  le 
Khays.  Mt#  etc«  zu  Munichen  der  Herczogin  von  Bayrer 
Herczogin  Maximiliana.  Jungen  Herczogin  vnd  beyden  Marg 
grafyn  von  Baden  durch  mich  verehren  lassen.^ 

NB.  (Zur  Seite.)  »Diese  quitung  Ist  hernach  den  7 
July  84"''*  Jars  wider  verändert  vnd  der  Herczogin  Hals 
pj»n4t  ^Q  sunders  Claynet  von  5oo  Taller' auf  anczaigen  de 
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Cftbiyns  vuä  Zalmaiatert^iBgtstolt  worden,  brioftdiegaase 
Soma  xusamen  3558  fl.  R.  so  zr« 

89*  »Den  lössten  tag  7^*' 83«  dem  Hern  Hofzalmaister 
ttB  qaitBDg  gef.  ymb  ein  güldene  Kbotlen  ron  5oo  A  bringt 
sambt  dem  Macherion  BsS  fl.  30  xr.  so  Herrn  Grafen  Jor- 

g|ea  Ton  Jf ontfort  Ton  lerer  Mt«  etc.  Preseatjert  worden,  c 
83.  w  Den  34. 8^'  83«  dem  H.  Uo£z.  e.  q.  geC  rmb  eia 

Tiiokbgescbjer  von  6  March  1  q.  VYyener  gewicht«  so  aaCa 

Tcrordnong  lerer  Khays.  JÜIt.  etc.  durch  mich  dem  H.  Landt* 

iBanchalch  auf  seiner  Tochter  der  Frauen  von  Landau  hoch* 

cnit  Presentiert  worden.« 

83.  9  Den  27.  8^*^-8^.  dem  H.  HoCi.  e;  q.jgef.  vmb  ein 

gsJdene  Kbötten  rmb  iSo^^  Cronen  bringt  sambt  dem  Map. 

cberlon  a4^  fl  4^  xr.,  so  Einem  Spanischen  Musico  durch 
■ich  auf  ler  Mt*  etc.  allergoädigsten  beueloh  Presentiert 
Verden« « 


Anno  etc.  i583  etc. 

(Fol.  a75.) 

83.  37.  Febr.  QX  q.  vmb  ein  Trinkhgschjer  von  fnmf 
March  i5  lott  3  q.  wöfches  die  Khays.'  Mt.  dem  H.  von 
Stotsing  auf  sein  Khindtstauf  durch  mich  allergnädigst  Pre« 
teatyern  lassen. 


Anno  etc.  i584  etc.  '. 

84,  Den  37.  Junj  i584  q*  Tmb  ein  Claynet  mit  16  Die* 
aet  Tafiela,  drej  Rubin  rosen,  zwen  Diemet  sohjlt,  zway 
schmaragd  khorn ,  acht  Pevlen  vmb  900  Taller  erkhaufft 
sambt  5  Silbren  ganc«  verguiten  doppelt  Trinkhgeschjeran^ 
wölche  zasamen  53  March  14  lott  vnnd  iV&  q.  Äugspurger 
gewogen,  die  March  zu  16  fl.  gerechnet,  welche  die  Rom« 
Kkajs.  Mt».  etc.  vnser  allergn^  Herr  bajden  Herrn  Fuggern 
gepriedern  Im  Reichstag  zu  Augspurg  von  wögen  lerer  Pae- 
der hejser  durch  mich  Pr^sentiern  lassen, 

84.  «3  8*»"  84.  q.  vmb7  Silbrene  vnd  vergulteTrinkh- 
gescbjer  welche  zusamen  38  March  4  '^^^  '  q.  Prager  ge« 
wicht  gi'wögen  vnd  Jede  March  zu  i5  Tallern  gerechnetf 
thuen  v^rraelte  7  Tringkhgeschyer  404  A*  **•  '^  ^^'  ^  ^^* 
wölche  die  Khays.  Mt.  etc.  vnser  allergo.  Herr  etc.  der 
Saaoyenischen  Podschafft  durch  mich  verehren  lassen. 

84.  Ben  5.  9^"  84.  q..  vmb  ein  loppehen  vergulten 
Pocber  von  148  Taller  67  xr..  3  dn.  so  dem  Hr.  Grafen  von 
Muntfart  ans  lerer  Mt.etc  beuelch  durch  mich  auf  seiqQoi^h« 
seit  Präsentiert  worden. 
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84*  Den  S*  Nov.  84.  q.  ymb  5  grosse  rergnlteTrifikl 
geschjer  so  znsamen  gewogen  29  March  2  Vi  qointl  Präge 
risch  gewicht,  jede  su  i5  Tallern  angeschlagen  bringt  so 
samen  5o8  fl.  R.  x  kr.  wolche  der  Abziehenden  Vi^nedigi 
sehen  PodtschafR  aufs  lerer  Mt.  etc.  beuelch  yerert  worden 

84.  Eod.  84.  q.  vmb  6  Khlajneter  so  lerer  Khays.  Mi 
hl  derselben  Camer  geben  worden  als  Sj  yergangenes  83  Ja 
Ton  Wyen  nach  Prag  anfgeprochen  sein ,  wolche  susame 
in  gelt  1010  Taller  gepracht  haben ,  ynd  zum  TajU  ynde 
wögen  yerert ,  die  andern  aber  von  lerer  Mt,  behalte 
worden. 

84.  Den  i5.  x^»«"  84.  q.  vmb  5  Hhlayncter  das  erstQ  ffi 
die  Churfürstin  von  Saxen  per  aSoo  iL  das  akider  för  de 
Churf.  Sein  gemahl  per  i5oo  fl.  das  3  ffir  die  Pfalcigrclfii 
von  Neuburg  des  von  Clef  Tochter  per  iiooil«  vnddiezwa 
lossten  far  des  Churf.  zwo  Töchter  per  85o  il.  wolche  auf 
lerer  Khajs.  Mt.  AUergnädigisten  beneich  an  obuermelt 
ort  sein  durch  mich  Presentiert  worden. 

84.  Den  i3.  x^*'  84.  q.  vmb  ein  Khlajnet  von£inei 
grossen  Rubin  per  7460  fl.  wölches  lerMt.  etc.  zu  Augspar 
f&r  sich  selbs  khauffen  vnd  behalten  lassen,    '  .    .  '^ 


Anno  etc.  i585  etc. 

85.  Den  i6.  Marcij  85.  q.  vmb  ein  Hhlajnet  Mi 
villen  Djemeten  dreyen  Rnbynen  vnd  £inem  Perlen  so  de 
Frauen  von  Djetrichstein  Tochter  In  Hispanjen  von  .lere 
Mt.  durch  mich  verert  worden  per  700  Taller. 

85.  Den,  ai.  Marcij  85.  dem  Neuen  Herrri  Hofzjalma 
stcr  Hansen  Rjetman  e.  q.  gef.  ymb  ein  vergulten  Poche 
vmb  119  fl.  52  xr.  so  des  Churfürsten  zu  Saien  Came 
Jungkher  Einem  von  lerer  Mt,  etc.  durch  mich  Presentiei 
worden. 

85.  Den  19.  Juny  85  q.  vmb  3  vnderschidliche  Claj 
neter  von  3366  fl.  40  xr.  wert,  so  von  der  Kha/s.  Mt.  et« 
Erczherczogs  Ferdinanden  vnd  Erzherzogs  Carl  gemahl 
vnd  Tochter  durch  mich  Presentiert  worden. 

85.  Eodem  q.  vmb  iSDiemuet  vnd  Rubyn  Ringel  vo; 
816  fl.  wert,  so  von  der  Khajs.  Mt.  etc.  zu  Preczios  av 
di  gehaltne  freirennen  vnd  hernach  In  bayder  obgeschril: 
nen  försil«  Dht.  etc.  Fraunzimer  Presentiert  worden. 

Fol.  76. 

85.  Eod.  q.  vmb  ein  guIdeneKhöttenvon  Sisfl.aS  x 
1  dn.  wert,  so  von  der  Rhajs.  Mt.  etc.  Herrn  Haubtma 
Cristof  Jacoben  Lydl ,  durch  mich  Presentiert  worden. 

85.  Eod.  q.  vmb  ein  guldne  Khötten  von  i675fl«34x 


perl«  «o  herrn  tob  Hafsennilla  tob  Ier«r  Mt.  tte«  Auulk 
■ich  Presentiert  worden. 

85.  £od.  q.  Tmb  ein  galdene  Kh5tton  ▼on658fl«4oxr# 
vert.  So  von  lerer  Mt«  etc.  dem  Bargandiichaa  herolden 
ivek  mich  Presentierl  worden. 

85.  Eod«  q.  ¥mb  %  andere  goldene  Hkotten  ¥00  508  fl» 
wert  so  Herr  Ton  Uarsannille  swejen  jongen  Tollem  all 
SfTon  lerer  11t.  etc.  so  riter  geacblageir  worden ,  Preten» 
tiirt  rad  angehangen  worden. 


Anno  etc.  i686  etc. 

86.  ]>en  as.  Febr.  06.  q.  mb  ain  güldene  Mh^Hten  ron 
6od/i  schwer  sn  98  k  1  Pf.  Jedliche  Ä  gerechnet  TodHia^ 
ekerlon  48  fl.  Thuet  xosamen  961  fl.  ao  xr«  welche  lerüt. 
•le.  wider  aofa  meinen  banden  dnrcb  Hansen  Poppen  em- 
pbhen  käsen« 

86.  Den  17.  Maij  des  86.  q.  rmb  ain  goldene  Hhötten 
so  99  A  gewogen  md  maeherlon  8  fl.  B.  hboest^  Wdiche 
safk  lerer  Khajs.  Mt.  etc.  beoelch  dem  Saooyanischen  Caai^ 
nerdieaer  Presentiert  worden  bringt  in  allem  16a  fl.  R. 

86.  Den  n.  Jonj  86.  q.  Tmb  ein  Hhlainet  TOnDjemo« 
tsaio  ita5  fl.  khosst,   vnd  dem  Hr,  Yespasiano  Goiisaga 
tu  itie  Princzesin  Ton  Manioa  aor  Khindstaof  Tberschikht 
wardea. 

86.  Ben  so.  Jnnj  86.  q«  ymb  ain  gvldene  Rh5tten  too 
466  fl.  B.  4  xr.  Sambt  dem  Macherion  so  des  Prinaen  Ton 
Mtanu  Camer  Einem  Goido  Gonsaga  Ton  lerer  Mt.  etc.  Pro* 
sentiert  worden,  der  seiner  gnadigen  Fraoen  Niderithooft 
hergepraeht. 

86.  Den  3o.  Jolj  86.  q.  ymb  ain  goldene  Kbötten  yon 
t6o  fl.  46  xr.  n  dn.  sambt  dem  Maeherlon ,  so  dem  Ftanzd- 
iiichen  Magnifieo  yon  ler  Mt.  etc.  dorch  mich  Presentiert 
vofden« 

Anno  etc.  1587  ^^^* 

87.  Den  39.  Janoarj  87.  q.  vmb  ain  yergolten  Hofpo« 
eher  yon  5  M«  14  lott  17»  <t  ^'^^  ^^  %^^^  io3  fl.  14  xr.  so 
ler  Khaja.  Mt.  etc.  Herrn  Cristofien  yon  Baggnics  allergna* 
digist  anf  sein  Hochcaeit  Presentieren  lassen. 

87.  Den  6.  Aprinis87.  q.  ymb  ain  Khlaynet  yon  1000  fl. 
B.  so  den»  Herrn  ynd  Fraoen  yon  Bosenberg  dorch  mich 
tof  lerer  Khajs.  Mt.  etc.  allergnadigisten  beneich  zo  seiner 
Bcchcseit  Presentiert  worden. 

87.  Den  II.  Aogosli  87.  q.  ymb  5  gana  yergolte 
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ijker  Ton  683  fl«*44  xi**  so  ^^^  abziehenden  Herrn  Venedi- 
gitchen  oratori,  auf  lerer  Mt.  etc.  Aliergnädigisten  beuelch 
Yim  mir  dwreh  ieronimo  Cabrin  vberschtkht  worden« 
i'^  87.  ]>M'47*  7>>OT  87.  q.  vmb  ain  Khlaynet  per  4664. 
40  xr.  welches  1er  Mt.  eto.  dem  Hern  Don  Criatoual  de 
¥trarro  araf  sein  fibohzeit  durch  mich  verehren  lassen,  per 
Hieronifllio '  Capritf  0. 


w  • 


Anno  etc*  i588  etc. 

88.  Den  i5.  Januarj88.  q.  vmb  ain  Pokh  vnndKhandl 
Silbern  vnnd  zum  Tayll  vergalt  per' 140  fl.  R.  6  xr«  so  dem 
BL  CMpffi^^  n9«b  im  86.  Jar  apf  seines  ersten  Sans  Khindts- 
tanf  aojf  lei^r  Khaji^.  Mt.  etc.  aüergaädigiste  Verordnung 
yon  raier  Preaentiert  worden... 

^F'OU77*7  '  '  *  *  ' 

88.  Den  1.  Aprillis  88.  q.  ymb  ain   Claijuet  TOa  tioo 

Tellern, -eo  den  «^Oerzoge^  .von:  Ari|»tet  aafs  lerer  Khays. 

llt*  etc.  AlUffgnädlgisten  beuelch  durch  mich  Preseniiera 

iRorden.  :     

88.  Heu  12,  8^"  88.  q;  Fmb  5  Ring  so  der  Erczher- 

csogin  Ton  Insprogg  Fraaebzimer  von  lerer  Khajs.  Ht.  etc, 

durch  mich  Presentiert  worden»  bringt  in  gelt  443'fl-Aoxr« 


^im 


.  Anno  ^to«  1589  etc. 
rr  !&<)•  Den.'flS.  Mareij  89  q.  ymb  ain  Khotteo  mit  Djemet 
Anbin  vnd*  Perlen  aambt  Einem  daran  hangendem  Khlaynet 
per  iqSS.fl.  so  xr.  so  Erzherzogen  Ferdinanden  gemäht 
noch  verschines  Monats  Augusti  88  Ton  lerer  Mt.  etc.  darch 
»Aoh'PresAntiert  worden« 

8q.  Defn  x*  Matj  8q.  q.  vmb  ain  güldene  Khötten  sambt 
dem  Macherlen  per  ti85  Ü.  R.  33  xr.  so  der  ersten  Polni* 
sehen  Podtschafft  von  ^er  Hhays.  Mt.  etc.  durch  mich  Pre« 
sentiert  worden  vom  x.  Maji*8q. 

89.  Den  17.  8**"  89.  q,  vmb  ain  güldene  Khotten  sambt 
dem  nv^cherlon  per  i6t'fl.  1)  xr. '  1  Pd.  so  der  Florenttni- 
schen  PodtsohafftHoflmaiste^  von  der  Khays.  Mt«  etc.  durch 
mich  Presentiert  worden  von  wögen  des  Steinen  lerer  Mt. 
eto«  Presentierten  Fisch. 


Anno  etc.  1690  etc« 

90.  Den  5«  Mareij  90.  q«  vmb  ain  vergnites  Trinlihge'* 
schier  von  i54  fl.  29  xr.  wert,  so  ler  Khd)r8.  Mt.  etc.  durch 
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mich  dem  Hr.  ron  Pnmaicz  nof  aein  Hochcttl  hab^o  Pre*. 
leoüeren  lassen. 

90.  Den  6.  AprillU  qo.  q.  vmb  aio  güldene  KholUa 
TOD  s33  fl.  53  xr.  so  ler  Mt.  etc.  lerer  Dht.  etc.  Erczhercso« 
gen  Tod  Cardinallen  Albrechten  Portogesischen  Diener  EU 
Ben  durch  mich  Terebren  lassen 

90.  Den  i3.  Maij  90,  q.  vmb  ain  goldene  Hhotten,  so 
laabt  iem  Ulacberlon  490  fl.  40  xr.  angetroffen ,  wölcbe 
lerKbays.  Mt.  etc.  Einem  Polnischen  Jangen  Abgesantea 
darcb  mich  Presentieren  lassen* 

90.  Eod.  q.  ymb  5  silberne  vergölte  toppelte  Pöeber 
T6S  5o3  fl«  2  xr.  so  der  Veoedigischen  Podscbafft  von  lerer 
Mtetc.  darch  mich  Presentiert  worden. 

90.  Den  22.  May  90.  a.  ymb  ain  güldene  Khötien  •  $q 
sifflbt  dem  Macherion  i56  fl.  angetroffen ,  Tnd  Einem  Flp« 
rcntiaischen  Currjer  Ton  wögen  der  grofshersogin  Nider», 
Umifft  Presentiert  worden. 

90.  Den  18.  Junj  90.  q.  rmb  ain  goldene  Hhötten  tod 
33ofl,  14  xr  so  des  Grofsherzogen  von  Florenz  abraisen« 
den  San  yoo  lerer  Mt.etc.  durch  mich  Presentiert  worden« 
90.  Den  ab.  Janj  90.  q.  ymb  5ooAin  golt  sodemaaf- 
genamnen  Nenem  Doctor  Guarynen  zu  Zerung  vnd  Ancso( 
gell  auf  lerer  Khajs.  Mt.  etc.  allergnädigisten  beuelch  dein 
'Verona  zuegeschikht  worden  777  fl.  46  xr.  q  Pdl. 

90.  Den  23.  Augnsti  90.  q.  vmb  ain  Silbren  Pökh  vnd 
Rksndl  von  ad 3  fl.  i6xr.  so  aufs  lerer  Bhays.  Mt.  etc.  Aller- 
gnädigisten b^aelch  des  Erzbischofs  von  Gndsen  Abgesan- 
feo  Prehten  £inem  durch  mich  Presentiert  worden.    • 

90.  Den  6.  7^''  90.  q.  vmb  ain  güldene  Bhötten  von 
600  d  schwer  vnd  von  Jedem  Hundert  A  8  fl.  macberloo, 
bringt  susamen  981  fl.  soxr.  80  auf  lerer Mt«etc    Aliergn. 
beoelch  dem  Scotto  durch  mich  pres.  w. 
(Fol.  78.) 

90.  Den  i3.  7^«'  90.  q«  vmb  zway  gleiche  vergulte 
Pötb  vnd  Hhandln ,  So  auf  lerer  Rom.  Khajs.  Mt.  etc.  AI* 
JergB.  beuelch  dem  H  von  YVjrlandt  d.  ib.  pres.  w.  vnod 
baben  bajde  khosst  696  fl.  So  xr. 

90.  Den  37«  8^*'  90.  q..  vmb  ain  güldene  Khötten  deren 
wert  sambt  dem  macberlon  319  fl.  42  xr.  2  Pd.  so  auf  lerer 
Khajs.  Mt.  etc.  Allergn,  beuelch  des  von  Bremen  ainaog* 
{Sien  gesanten  von  mier  pres.  w. 

90.  Den  24.  9^*^  90.  q.  vmb  ain  güldene  Khötten  von 
isS  Cronen  das  Ist  209  fl«  so  von  lerer  Khays.Mt.  etc.  Ei- 
aem  L»ytiiebischen  zu  ritter  geschlagnen  Edlroan  pres.  w. 

90.  Den  2«  x^*'  90  q.  vmb  ain  güldene  Khötten  yon 
264^'^  mk.  schwer  zu  loSxr.  thuet  Sambt  8  fl.  von  iooml(# 


h6 

macherlon  466  fl«  40  xr«  80  von  terer  Bit,  clem  ron  der  Pol- 
nischen Abgesanten  zu  lerer  F.  Dht.  etc.  Erczh*  Ernsteo 
darch  Secretari  Wessternacher  Pres.  w. 


Anno  etc,  1691  etc. 

91«  Den  4«  Marcij  91.  q.  ymb  100  Taller  so  yon  lerer 
Khajs«  Mt.  etc.  des  Schwedischen  Grafen  Diener  Einem 
Terordnet  worden. 

91.  Den  26.  Marcij  9>.  q«  vmb  ain  Khötten  Sambt dem 
Macherlon  dSs  fl.  i5  xr  wert,  wölche  auf  lerer  Mt.  etc.  AI« 
lergn*  beuelch  dem  Caspar  Cron  d.  m.  rerert  worden. 

91.  Den  X.  Maij  91«  q.  rmb  ain  Khlajnet  von  600  fl. 
wert.  So  auf  allergn.  beuelch  der  Rom.  Khajs«  Mt.  Ynser 
allergn.  herm  den  Hr.  Trautson  aufsein  gehaltne  hochczelt 
darch  mich  Pres.  w. 

9t«  Denn  i3«  7^*^  9'*  ?•  ^^^  ^^^  Khötten  sambt  dem. 
Macherlon  ron  3i6  fl.  i3  xr.  1  Pd.  so  aus  beuelch  d.  Khays. 
Mt.  etc.  Einem  Khanigiacben  Abgesanten  aus  Pollen  d.  nu 
pres.  w. 

91.  Den  17.  x^'9i«  q.  vmb  ain  güldene  Khötten  so 
i5o  A  gehalten  sambt  60  Taller,  so  zwajen  Sauojanischen 
Falkhenmaisster  ynd  gebnlfTen  yon  lerer  Mt.  d.  m.  Pres,  w« 


Anno  etc.  1593  etc. 

99.  92.  Aprillis  99.  q.  ymb  9  Stukh  Silbergeschyer 
sambt  zwayen  Giespökhen  vnd  Khandln  alles  yergult,  so  ler 
Mt.  etc.  dem  Pollakhischen  Bischofen  d.  m.  pres.  lassen« 
ynnd  in  gelt  1180  fl.  36  xr.  2  dn.  angetroffen. 

99.  5.  Jnny  99.  q.  ymb  ain  Trinkhgeschier  yon  70 
Taller  3i  xr.  3  dn.  so  yon  lerer  Khays.  Mt.  wögen  Ich  dem 
Hr.  Proskhofskhy  auf  s.  Hochzeit  Presentiert  hab. 

99.  5.  Juny  99.  q.  ymb  ain  Halspandt  Sambt  Einem 
Hhlaynet  yon  3ooo  fl.  wert  wölches  ler  Khays.  Mt.  etc.  der 
Polnischen  Praut  Erzherzogin  Anna  zuschickhen  ynndpre- 
sentieren  lassen. 

99.  Lössten  Juny  99.  q.  ymb  ain  Clainet  yon  i090  fl. 
5o  xr.  80  auf  lerer  Khays.  Mt.  Allergn,  beuelch  der  Frauen 
Landtgrefin  yon  Leychtenberg  d.  m.  pres.  w. 

99.  Eod.  die  q.  ymb  100  Taller,  so  ler  Mt.  dem  Fer- 
raresischen  Alfonfs  d.  m.  pres.  lassen. 

99.  Den  6.  Augusty  92.  yom  Verwalter  de»  Hofzahl- 
maisteramtes  empfangen  3oo  fl.  in  Docatten,  so  ler  Mt. 
dem  Haubtman  Rugier  zur  zerung  nach  Italien  verordnet 
haben. 


hl 

(Fol  79.) 

99.  Den  36.  Angusty  93.  q.  rmb  aiD  Diemaet  ring  per 
3ooo  ü.  So  der  Grofshertzogin  von  Florenz  ron  lerer  Hhajs. 
Ml  etc*  zor  gfatterschafft  verert  worden. 

93«  9.  Q^«*  93.  q.  ymb  600  yngr.  Dacatten ,  so  aas  d, 
lEtaju  Mt.  etc.  allergn.  beuelch  Einem  PoUakhen  yon  mir 
pn»  n«  snegesteh  w.  (1  i3o  ü.) 


Anno  etc.  1598  etc. 

93.  S2.  Jänner  i593.  q.  ymb  3  güldene  Khötten ,  die 
UBTon  687 Va  ^  ^1®  ander  ¥on  337  A  schwär,  bringen 
p^eSambt  dem  Macherion  8fl.  yom  lOoA.  141 3  fl.  65  xr* 
So  aoft  lerer  Bhajs.  Mt.  etc.  Allergnäd«  beuelch  Pajden  Podl- 
ickaiRen  Florenz  ynnd  Ferrar  durch  m.  pres.  w. 

93.  £od.  q«  ymb  3i5  fl.  Rh«  So  der  Spanischen  Podt* 
schafit  anff  Einen  ler  Mt.  etc.  Curryer  gen  Rom  snege« 
Holt  w. 

93«  i5«  Febr.  i593.  q«  ymb  ain  yergniten  toppelten 
Fieber  yon  a7a  fl.  37  xr.  so  dem  Jangen  Er.  yon  Collobral 
auf  s.  Hochzeit  d.  m.  pres.  w. 

iß.  6.  März  1693.  q.  ymb  ain  grossen  Diemaet  ring, 
10  Ich  selbs  dargeben  ynd  ans  lerer  Hhajs.  Mt.  etc.  AUergn» 
beuelch  d.  m.  dem  Jungen  Herzogen  yonBajernpresentierf* 
per  3000  H.  (Sdoo  Taiier) 

93.  Eodem  q.  ymb  «wen  yergulte  Pöcber  per  141  fl« 
ij  xr.  So  aaf  lererKhays.  Mt.etc.  allergn.  beuelch  zwajen 
abaen»el(en  Herzogen  Camerdienern  d.  m.  pres«  w. 

93.  19.  März  1593.  q.  vmb  ain  vergalten  Toppelten 
Pocber  ron  1 1 1  fl.  33  xr.  3  do.  so  ler  Khajs.  Mt.  etc.  dem 
Bern  Proshhofshhy  auf  seiner  3  Khinder  Tauf  d.  m*  yer- 
ehrsD  lasten. 

93.   19.  April  1593.  q.  ymb  ain  güldene  Khötten  yon 

345  fl.  Sambt  dem  Macherion  ynd  noch  180  Taller  in  gelt, 

10  Einem  Khosakhischen  Abgesanten  ynd  die  80  Taller  dar-» 

Boo  Einem  Juden  auf  lerer  Khays.Mt.  etc.  Allergn,  beaelcb 

pres.  w.  ynd  habs  alles  Herrn  Rharczen  zuegesc^ibht. 

93.  £od.  q.  ymb  ain  güldene  Rhötten  yon  aoo  Cro« 
Ben  ynd  8  fl.  yon  100  Cronen  Macherion,  so  dem  Pollakhi« 
sehen  Iniernnncio  pres.  w.  1337  fl.  6xr.  3dn. 

93  i6*  April  1593.  q*  ymb  60  Toller,  so  ans  lerer 
Bhajs.  Mt.  etc.  Allergn,  benelch  Einem  Rhünstler  der  Loch« 
aer  genant  pres.  w. 

93.  30.  Julj  1693.  q.  ymb  ain  güldene  Khötten  yon 
3i9fl.  12 xr.  So  des  yon  Eggenpergs  Diener  yon  wogen 
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der  Si88eggischen  Yictpri  Zeitung  Terwilligt  vnd  d.  m.  ene« 
gestölt  worden. 

93«  Eod.  q.  Ymb  5  vergoUe  Trinkh geseilter,  so  zusa« 
men  692  fl.  48  xr.  angetroffen  vnnd  der  wökhreisenden  Ye- 
nedigischen  ordinari  Podschafft  von  der  Khays«  Mt.  etc.  d* 
m.  pres.  w. 

93.  ]3.  August  1593.  q.  Tinb  ain  güldene  Hhötten  von 
3oo  Zi  schwär,  thuet  sambt  dem  Macberlon  von  looA  8 iL* 
490  fl.  40  xr.  So  auf  lerer  Khajs.  Mt.  etc.  Allergn,  beuelch 
Einem  Polnischen  Camrer  vnd  gesanten  d.  m.  pres.  w« 

(Fol.  80.) 

93.  Eod.  q.  vmb  ain  andere  güldene  Hhötien  sambt 
d«  macberlon  8il.p.  perCento  A  gerechnet  per  46b fl.  Bxr« 
So  aus  lerer  Khajs.  Mt.  etc.  Allergn,  beuelch  der  Engli- 
»eben  Podtschaffl  d.  m.  pres.  worden.  Der  Khötten  ge- 
wicht ist  gewösst  285  A.  Jede  per  40  ^eifs  grosohen  ge- 
rechnet. 

93.  23.  August  1593.  q.  vmb  200  Taller,  so  aus  lerer 
Kbays.  Mt.  etc.  Allergn.  Verordnung  vnd  beuelch  dem  ge- 
wössten  Augustiner  Prouinfei411  lerem  Peichtvatter  von  mir 
auf  die  raifs  gen  Rom  sein  pres.  worden. 

93.  84  Sept.  1693.  q.  vmb  oin  Halspandt  sambt  seinem 
hangenden  Khlainet  per  2375  Taller.  So  der  Bhunigin  aufs 
Pollen  auf  die  gefatterschafil  lerer  Ersten  Tochter  durch  d* 
H.  Weeka  von  lerer  Mt.  etc.  verert  worden. 

93.  2o.  DcK.  1593.  q.  vmb  ain  güldene  Bhdtten  von 
100  A.  So  Ich  selbs  dargeben  vnnd  sambt  dem  Macberlon 
i63fl.  33  xr.  ftdn.  betrifft,  wölche  ans  lerer  Khajs  Mceto« 
allergo,  beuelch  lerer  Dht.  etc.  Erzb.  Ernsten,  Camerdiener 
dem  Blasy  d.  m.  ist  pres.  w. 


Anno  etc.  1694  etc. 

94*  3i.  Jänner  1694*  q.  vmb  ain  Diemuetring  von  toooo 
Taller  so  ler  Bhays.  Mt.  etc.  der  F.  Dht.  etc.  Erzhersogea 
Ernsten  Selbs  zu  lerem  Abschid  nachNiderlandtPres.  babeo. 

94«  14«  Febr.  1594.  q.  vmb  ain  verguUen  Pöcher  yon 
61  fl.  56  xr.  So  ler  Bhays.Mt.  etc.  dem  Wirshhofskbj  lerem 
Hofdiener  durch  Herrn  Proskhofskhi  auf  s,  Hochzeit  pres. 
lassen. 

94*  v3;  April  i594.  q.  vmb  ain  güldene  Kholten  von 
5oo  Cronen  vnd  5o  fl/machcrlon  so  ler  Bhays.  Mt.  etc.  dem 
Doc(or  Guarignon  d.  m.  gnadigst  pres.  lassen. 

94*  26.  April  i594.  q.  vmb  200 fl.  Bh.  in  gelt,  so  auf 
lerer  Bbajs.  Mt.  etc.  Allergn,  beuelch  d.  m.  denen  von  Ach 
pres.  w. 
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94*  36«  K*7  i5()4«  q*  tflib  »in.  guldflit#.Hli6tteii  Toa 
i5o  Cronen,  so  sambt  dem  indcherlon  s5afl.  Iirihgt  vhd 
des  Ton  Tenfibnpachs  edlman  Yön  wogeiL.cler  .Yieiori  Zei«^ 
taog  pres«  w. 

94.  £od.  q.  vmb  390.  40  xr.  so  zu  Pilsen  in  swayen 
HUosatern  Pres.  w. 

94.  aa.  Jnly  q.  ersllicji  vmb  ainHal^paadtmkDiemaet 

Tnd  Rabin  aambt  £inefn  GIsjnet  pei;  3oqo  iL  Mar.TOib  ain 

Hsltpaadt  sambt  einem  Claioet  von  Diamanten  peri^ooTaU 

1er,  wideramben  ain  Halspant  sambt  dem  Claynet  von  Dia.* 

Bauten  vuiid  Perlstnkben  per  loSoTaller.,   ao  Saxen  Neu* 

barg  Fnd  Leichtenberg  vonlerQr  Khaja.Mu.etp..  d*m.  Pres. 

w.    Item  ain  Clainet  ron  Diamanten  per  -doo  Tal(er      Item 

raer  ain  Clainet  von  Rubin  vnd  Diamanten  per-5oQ  ü.  vnd 

Idsatlich  ain  Clainet  Ton  Diamanten  In  Form  eines  Adlers« 

wolchc  3  Clainet  der  obuermelten  drejen..  Fürsim  dreien 

Freylen  verert  worden. 

94«  9.  August  i594-  <f*  ▼mb  ain  guldeae  I(bdtten  von 
100  Ck  per  q4  xr.  Sambt  8  fl.  Macherion  damon«  60  lev 
Khay&.  Mt.  eto.  des  Chorfüraten  zu  Mayaes  Zwiergea  d.  m- 
pres.  lassen. 

(F0L81.) 

94.  i3.  Sept.  i5<^.  q.  Tmb' ain  güldene  Khötten  sambt 
dem  maeherlon  Ton  336  fl.  40  xr.  So  des  Churf.  zu  Khöiln 
Edlmaa  Einem,  deme  ler  Khays.  Mt.  etc.  in  derselben  Ca« 
mer  xu  rilter  geschlagen ,  pres  w. 

94.  Eod.  q.  vmb  6  vergttlte  Pöeher,  so  auf  lerer  Khajs« 
Mt  etc*  Allergn,  beueloh  der  geistl.  Churfüraten  Canalern 
Trjer  vnd  Colin  durch  Ime  Pres,  worden. 

94«  16.  Sept.  1594.  q.  vmb  ain  gülden»  Khdtten  ron 
481  fi.  40  xr.  Sambt  dem  MaiCherloa  ao  dem  Mainsischen 
Canzler  Ton  lerer  Mt.  d.  m«  pres«  W. 

94-  3i.  October  iS()4.  q.  vmb  447  fl-  4oxr.  von  wogen 
jswajer  güldenen  Khdtten  von  100  A  vnd  von  JedlicfaerMa- 
cherlon  SU.  So  swajen  Sanoyanischen  Dienern  pres«  w« 
von  wögen  der  vererten  Statuas.  Vnd  ain-  Silberner  vergul« 
ter  Focher  von  5o  Tallern  vnd  Im  Parem  gelt  auch  5o  Tal- 
ler« welche  dem  Moldanyschen  Secretario  Pres«  w. 

94.  Eod.  q.  vmb  ain  güldene  Khötten  von  sooA  sambt 
16  fl.  Macherion  Neben  Einem  silbern  vergalten  Hofpficher 
von  100  Taller.  so  dem  Moldauy sehen  gesanten  pres.  w« 

94*  11.  Des.  16944  q.  vmb  ain  Bubinring  von  1400 II. 
so  dem  Herzogen  von  P0I7  Bebstiich en  Nuncio  von  lerer  Miji 
etc.  d.  m.  pres.  w. 

94.  Eod.  q.  vmb  3oo  Taller,  so  ron  lerer  Mt«  eto,  den 
CathoUschen  von  Ach  d.  m.  pres.  w. 
tl.  4 
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94^  Si.  Des;  1594«  q.  Tmb  ain  Rhduen  ron  100  Z^  so 
mit  sambt  Sem  macherloD  bringt  i6/|  il.  40  xr.  So  ler  Mt« 
6tc.  Einern  .Yeroneaischen  Auenturier  d.  m.  Terem  laaaon« 


Anno  etc.  1595  etc. 

95.  6.  Jfinner  1595.  q.  vmb  ain  goldene  Khotten  ron 
100  A  So  sambt  dem  maeherlon  i64fl*  40  xr.  bringt,  w^che 
ler  Khays.  Mt.  etc.  des  Churf.  au  Colin  Abgesanteo  d.  m« 
Terern  1. 

95.  ia.  Jänner  1595.  q*  vmb  ain  gnldene  Hhotten  ron 
aoo  A.  So  sambt  dem  maeherlon  329!!.  aoxr.  bringt.  So 
TOn  der  Khays.  Mt.  etc.  durch  mein  Person  dem  Obrisstea 
SchjrinPrant  pres.  w. 

95.  i5.  Mars  1595.  q.  rmb  alles  das  Silbergeschter« 
so  den  Sibenbtirgtschen  Podtschafßen  von  lerer  Mt.  etc.  d« 
m.  pres.  w.  So  zusammenbracht  haben  4<(49  Taller  a  xr. 
2  dn.  vnd  in  g\alden  SiSs  fl.  Q9  xr.  a  dn. 

'  95.  Eod.  q.  ymb  ain  güldene  Khotten  TOn3oo  Ä  bringt 
sambt  dem  maeherlon  8  per  Cento.>49S  fl«  So  ler  Mt*  etc. 
der  Ferraresischen  Podtschaffl  durch  m«  pres.  1. 

95.  So.  Maij  1695  q.  vmb  ain  goldene  Hkötteii  roa 
984  A.  im  gewicht.  Sambt  dem  Maeherlon  von  Jedem  1 00  £k« 
ao  Taller.  Thoet  zusamen  436  Taller  ao  xr.  so  ler  Hhajs* 
Mt.  etc.  dem  Hr.  Ffirsten  ynd  Grafen  Carlen  Ton  Manafeld 
cu  der  Bitlerschafft  yerert  haben. 

95.  8.  Juny  1595.  q.  vmb  5oo  fl.  So  ler  Rhays.  Mt. 
etc.  dem  Herzogen  Morizen  Ton  Saxen  zur  Zerong  verehrea 
lassen,  vnd  ?om  Zalm.  vberantwort worden  aof  mein  beoelch* 

95  16.  7'»*'  1695.  q.  vmb  ain  Halspandt  mit  Edlen  Stei- 
nen Tmb  9900  fl.  So  der  Erzherzogischen  Praut  in  Syben* 
bürgen  von  lerer  Khajs.  Mt.  etc.  vberschikht  worden. 

(Fol.  89.) 

96.  16.  Sept.  1595.  q.  vmb  ain  güldene  Khötien,  so 
Sambt  dem  maeherlon  5oo  fl.  B.  angetroffen,  wolche  Hr. 
Grafen  Carlen  von  Mansfeld  Stalmaisster  (So  die  Zeitang^ 
d.  Chrlsll.  Yietori  wider  die  Türggen  vor  Grann  orkge- 
pracht.)  Aufs  lerer  Hhajs.  Mt.  etc.  Allergn,  beoelch  d.  m« 
pres.  w. 

95.  18.  Sept.  1595.  q.  vmb  ain  goldene  Khotten ,  so 
sambt  dem  Macherion  833  fl.  Soxr.  angetroffen,  vnd  auTs 
lerer  Khajs.  im t.  etc.  Allergn,  beuelch  demMonsieorde  Cha- 
Ion  Hr.  Grafen  Carlen  von  Mansfeld  seligen  Yöttern  d.  m* 
pres.  w.  von  wögen  der  hergebrachten  gefangenen  2  TOrg;-^ 
gen  vnd  fannen. 

95.  Eod.  q.  vmb  ain  goldene  Khöllen  von  i5o  Ä.  so 
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•ambt  dem  macherlon  8  IL  Ton  loo  Ck  a^S  ft.  f  o  xr.  bringt 
IKe  ist  auf  lerer  Rhajs,  Mt.  etc.  Allergn.  beoelch  Herrn 
Ton  Schalon  Lejttenambt  d.  m,  pres,  w. 

95.  £od«    q.  vinb  ain  güldene  Rhötten  von   a56  Hk. 

tambi  dem  Macherlon  aS  il.  bringt  In  Allem  5ii  fl.  a4  xr. 

80  aafa  lerer  Khay«.  Mt.  etc.  Allergn,  beneich  Hm.  Jörg 

Chriatoffen  Tenfl  etc.  So  mit  einnemmnngdesSchiofsGrann 

gta  Prag  verscbifcht,  d.  m.  pres.  w. 

95.  Eod.  q.  ymb  ain  Tergnltes  Trinkhgeachier  ron  9 
ML  14  lott  a  (j.  ynd  in  gelt  178  fl.  ai  xr.  a  dn.  80  Hm« 
WUhelon  Popl  anf  lerer  Mt.  allergn.  beuelch  d.  m.  anf  sein 
Hochzeit  pret.  w. 

95.  Eod.  q.  Tmb  140  Taller  1  So  drejen  Personen  des 
Heraogen  yon  Msntoa  Dienern  ans  lerer  Khajs.  Mt«  etc. 
Allergn.  beneich  d.  m.  pres.  w. 

95.  16.  Oct.  iSqS.  q.  vmb  (ain  gnldene  Rhötten)  tob 
i5o  A,  so  sambt  dem  Macherlon  10  fl.  von  100  A  aSo  fl« 
bringt.  So  ler  Mt.  etc.  durch  mich  Hanbtman  Fransol  Ton 
wögen  der  Petrinischen  Zeittang  pres.  lassen. 

95.  17.  Nor.  iSqS.  '  q.  rmb  ain  gnldene  Rhötten  toü 
200  Zi.  80  In  gelt  sambt  dem  macherlon  bringt  333  fl.  aoxr« 
80  Ton  lerer  Mt.  etc*  Einem  Schotischen  Obrifsten  d.  m. 
pres.  w. 

95.  17.  Nor.  1595.  q.  nnb  awey  Zimerr  (?)  Zöbl  So 
ron  lerer  Rhays.  Mt.  etc.  Hrn.  D.  Y irginio  Ursino  d.  m.  pres.  w« 

95.  Eod.  q.  rmb  awaj  andere  Zimer  Zöbl ,  so  ron 
Jerer  Rhajs.  Mt.  etc.  Hrn.  Panlo  Sforcia  d.  m^  pres.  w. 

95.  aa.  Dec.  1S95.  q.  rmb  ain  gnldene  Khötten  ron 
100  CL  Sambt  10  A  macherlon,  rnd  59  Taller  in  sonill' 
Stflkhen.  Alles  ansamen  bringt  t3a  fl.  ao  xr.  Sein  Einem 
Badnischen  Gesanten  rnd  Yrmacher  ron  wögen  einer  rerer- 
tan  Yr  Rresentirt  w. 


Anno  ete.  1696  ete* 

96.  3«  Jänner  1596.  q.  rmb  a  Zimer  Zöbl  80  analerer 
Kbays.  Mt.  etc.  Allergn.  benelch  dem  H.  Bischofen  au  Re- 
gensparg  d.  m.  pres.  w. 

96.  a5  Janner  1596.  q.  rmb  ein  Silbren  rergnlten 
nablet  ron  94  Taller  ai  xr.  a  dn.  So  Herrn  Dr.Prejmaias 
Toebter  anf  ler  Hoohsett  d.  m.  pres.  w. 

96.  i3.  März  1696.  q.  rmb  ain  Silbren  rergoltes 
Trinbbgeschier ,  so  H.  Tnrggen  Istwan  In  lerer  Mt.  Namen 
aaf  a.  Hoehaeit  pres.  w. 

96.  Eod.  q.  rmb  ein  Clainet  ron  3oo  Tallern  |  so  ron 
Ttrmr  Mt.  wogen  der  franen  ron  Tjlty  pres.  w. 

4* 
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(Fol.  83.)  . 

<)6.    92.  Aprill   1596.     q.  Tmb  ain  Diemantring   voo 
35oo  Taller,  so  ler  Mt,  etc«  dem  llr.  Joan  Pranceaqo  A14.0-1 
braadino  durch  Hr.  Sdenko  Poppln  Pres,  lassen.  « 

96.  £od.   q.   Tmb  2  Zimer  MosbbovritQriscber  Z«bU 
Tmb  1 100  fl.  angeschlagen.  So  auch  -obuermelien  Hr.  Aldo«;. 
brandino  sambt  den  ring  pres.  w. 

96.    18.  May   1596.     q.  Tmb  ain  Bhötten  Ton  5oo  fl. 
So  ler  Khajs.  Mt.  etc.   dem  Germanico  Sauagnano   pres« ' 
laaaen. 

96.  14.  Jany  1596.     q.  Tmb  ein  guldne  Kbotten  Toa. 
540  fl.  6  xr.  So  ler  Rhajs.  Mt.  etc.  dem  Hr.  Boswurm  d« 
np^.  pres.  1. 

96.  i3.  Julj  1596.   q.  Tmb  daa  Silbergeschjer,  so  tqh; 
lerer  Mt«  etc.  den  Sybenbürgischen  Betten  Tnd  etlichen  der-t 
selben  Dienern  durch  m.  pres.  worden.  Soin  alUmziiasmen 
gerechnet  4117  fl   55.  xr.  3  dn.  bringt., 

•96.  Eod.  q.  Tmb  Tnderschidliche  Stükh  Silbergeschifx» 
so  den  Moscowiterschen  2  PodtschafTteo  Sambt  ler^n  leyten, 
KOa  lerer  Mt.  d..  m.  pres.  w.  So  in  allem  zu^am.engerayt  bringt 
6493«fL5xr. 

96.  Eod.  q.Tmb  ein  diemuetriiig  Ton  33QQfI...Sp  tou. 
lerer  Mt.  etc.  dem  forsten  aus  Sibenbürgen  d.  m.  pr^s.  w« 

96.  9.  Aognst  1596.  q.  Tmb  3  TerguUe  Hofpöcher 
TQn  599  fl.  21  xr.  80  der  Jeczo  Abraisenden  Venedigischen, 
Po.dtschafI\  Ton  lerr  Mt.  etc.  d.  m.  verert  worden^    ; 

96.  27.  August  1596.  q.  Tmb  3o  Tal  ler  35  fl.  So^ 
Einem  M&lhaoserischen  Schweizer  Ton  lerer  Mt»  Tecordnet' 
vorflen. 

.  96.  12.  Oct.  1596«  q.  Tmb  ain  Kh^g1o^  so  dep)  Hfji»' 
Admirante  Ton  Aragon  Ton  lerer  Mt.  pres.  vnd  Timb  4^^  ^•' 
40  sr.  erkhaufFt  worden.     Porfirio.) 

96.  Eod.  q.  Tmb  3  Zimer  Zöbl  Ton  i65o  fl.  deren 
2  auch  dem  obnermelten  Hrn.  Admiranten  Tnd  das  drite 
llrn.  Bischöfen  von  Begensporp  pres.  w. 

96.  Eod.  q.  Tmb  2  Zim^r  Zöbl  ,Ton  3oo  fl.  Jedlichea 
Tbuet  600  fl..  So  Hroi»  Ton  Hornstain  Ton  lerer  Mt*  ete« 
pres.  w*  ... 

96.  Eod.  q.Tmb  ain  güldene Khötten  TOn  2ooApc.hwer 
bringt  sambt  dem  Macherion  342  fl.  40  xr.  so  toq  lerer 
Mt.  etc.  dem  Gubernator  zu  Kherxen  pres.  w.  Tnder..dpm 
Ritterschlägen. 

96.  25«  Oct.  i54)6.  q.  Tmb  2  Zimer  ZöbL  Ton  foo.  fl. 
Jedliches  gescheczt  bringt  400  fl.  So  Ton. lerer  Kbaya.  M|;« 
etc.  d»  m.  Hrn.  Doctor  Freyman  pres.  w, 

96.  25.  Oct«    q.  Tmb  ain  vergulten  toppelten  Pöcher 
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ron  17^  iL  48  xr.  S  an.  So  Hrn.  Chris toffeo  Popl  Tochter  auf 
lerer  Hochzeit  Terert  worden. 

96.  5.  Oez.  1596.  q.  rmb  ein  galdene  Khotten ,  to 
nfflbt  dem  macherloa  134  fl.  3  zr.  gestanden  rnd  Einem 
Sybenbfirgisctiea  Gurrjer  ron  lerer  Mt.  wögen  pres.  w, 

96.  10.  Dez.  159&.  q.  Tmb  ain  erkhaafnen  Diemnet 
Tob  s5oo  fl.  So  Hrn.  D.Juan  de  Medicis  von  lerer  Ht.  eto. 

flfS.  w. 

9^.  Eod.  q.  Tinb  1  Zimer  Z$bl  so  von  der  Motkowi- 
tacbea  hergenamen  worden,  ? nd  aiff  1 100  fl.  geschätzt  ?nd 
fiti.  Don  Juan  de  Medlci^  roa  lerer  Ut.  etc*  pres«  w. 


(Fol.  84-) 

Anno  etc.  1597.  ^'^* 

97.  19.  Feb.  1597.  q.  rmb  aio  Vr  ?on  Sooft  80  dem 
SjbeBburgischen  Cannler  yerschiiies  Jars  pres.  w* 

97.  Eod.  q.  umb  1000  il.  B.  So  Ton  lerer  Khays.  Mt. 
etc.  darch  mich  dem  Leibdoclor  Guarignon  pres.  w. 

97.  Eod.  q.  vmbainyergaUesTrinkhgeschierTon7afl. 
43  kr.  '3  dn  So  yon  lerer  Mt.  derselben  Khachenschreiber 
auf  sein  Hochzeit  pres.  w. 

97,  12.  Blärz  1697.  q.  Tmb  aip  grofse  khunstliche  Vr 
100  sbSo  Taller,  so  von  lerer  Mt.  etc.  dem  fftrsten  aus  Sj- 
beabür^en  d.  m.  pres.  w. 

97.  Eod.  (18.  März  1597,)  q.  ¥mb  4  rnderschidliche 
rerernjigen  In  lauter  Sylbergeschieri  so  Ton  lerer  Mt.  etc. 
4  des  fünten  aas  Sybenbörgen  Als  Canzlern,  Carnisch  Ca* 
apar,  dem  Hofmaifster  vnd  Apaffy  verert  worden  rnd  in 
Silbergewioht  109 Mk^  i&iott  3q*  ▼"<!  in  g^l^  19^4^«  s6xr. 
3  dl  Friegt. 

97  27.  Juny  1597.  q.  vmb  3  Zimer  Zöbl  so  ans  dem 
Moseowiiterischen  Present  genuroen  worden,  per  i65ofl. 
zeKbeczi)  ao  Erczherzogen  Ferdinanden  yon  lerer  Mt»  etc. 

pres.  w. 

97.  39.  August  i5l)7.  q.  vmb  ein  toppelt  yer^ult 
tri&khgesebier  voa  117  fl.  «5  hr.  80  Hrn.  Doctor  Barbirio 
auf  aeln  Hochzeit  von  lerer  Mt.  etc.  d.  m.  pi^es.  w. 

97.  8.  Nov.  1597.  q.  vmb  aoo  Taller,  80  dreyen  des 
Herzogen  von  Mantoa  Spanischen  Musicis  prCs;  w. 

97.  la.  Nov.  i5i)7.  q.  vinh  3  Zimer  Zöbl  so  auf 
i5oo  fl-  geschezt  vnd  dem  Herzogen  von  Mantna  pre^.  W. 

97.  Eod.  q.  vmb  i85fl.  So  des  Herzogen  von  Mantua 
dreyen  Camerdienern  vnd  Einem  seiner  Zwergen  pi'fes.  w. 

97.  18.  Dez.  1597.  9-  ^^^  3. Zimer  Zolil  zu  5Sofl.  R. 
gesehazt,  wölche  Seereuri  WSssternachei*  ttr  die  f flrst.  Dt. 
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etc.  Enbera.  AlbreettUn  Int  NiderUndi  gehiern  sugettelc 
worden  —  bringt  die  drej  Zimer  zusamen  1 65o  fl.  . 

97.  Eod.  Dem  Hrn.  Coraducio  ain  q,  gef.  vmb  eoo  Taller« 
80  Ich  auf  lerer  Mt  gnadigsten  beaelch  demllrn.Coradacia 
f&r  die  von  Ach  zuezuschikhen  a4o  fl«    (Ist  ausgeslrichen.) 

Ist  wider  surfickh  geben  worden* 


Anno  etc.  iS^S.  eto« 

98.  23.  Feh.  1698.  q.  ymb  ain  güldene  RhStten  umbt 
dem  Macherlon  Ton  3o8  iL  R.  i5  xr.  So  Hrn.  Irgowasj  als 
Er  en  ritter  geschlagen  pres.  w. 

98«  aS.Marz  1598.  q.Tmb  ain  gnidene  Khötteo  sambc 
dem  Macherlon  per  i63fl«  33  xr*  1  dn.  so  Einem  Polnischen 
beraosgeachikhten  Secretario  pres.  w. 

98*  18«  April  1598.  q.  ymb  ein  gnidene  Rhötten  ron 
600  rngr.  dn.  oder  laoo  fl.  R.  Sambt  dem  Macherlon  so  48  fl« 
angetroffen ,  wölche  dem  von  Habacurt  so  mit  der  Raberi« 
sehen  erobrnng  hergeschikht  worden ,  pres.  w. 

98.  Eod«  q.  Tmb  3oo  fl  R.  in  gelt ,  so  obnermeltea 
Brn«  Ton  Habacurt  in  gelt  zn  geben  angeschafft  worden» 

98«  Eod.  Dem  Hrn.  v«  Habacurt  q.  vmb  ain  andere 
gnidene  Hhotten  sambt  dem  macherlon  per  35 1  fl.  3s  xr* 
80  dem  von  Roschel,  welcher  auch  auf  der  Pofst  mit  kha« 
men  t  pres»  w. 

98.  5.  Maj  1598.  q.  ?mb  ein  Rhötten  sambt  demma« 
cherlon  darnon  per  3a6  fl.  20  xr«  welche  Einem  Sjbenbfir» 
gischen  ^esanten  von  Adl  pres.  w« 

98.  Eod.  q.  vmb  ain  güldene  Rhötten  Ton'j  10  fl«  sambt 
dem  Macherlon  so  dem  Profiandtverwalter  Widmayr  voia 
wegen  raerer  Partioularitet  der  erobemng  Rah  mit  sich  ge» 
praoht  hat ,  pres«  w. 

98.  Eod.  q.  ymb  ain  gnidene  Khötten  von  166  fl,  39  xr« 
8ambt  dem  macherlon  welche  lerer  Mt.  etc.  Hofdiener  Ja- 
coben Henkhl,  so  mit  der  Sjbenbürgischen  einnemnng  her» 
AUS  expedirt  worden ,  pres.  w«  ist. 

98.  Eod«  q.  Tmb  3o  fl. ,  welche  zwajen  Spanischen 
Mnsicis  pres«  w« 

(Fol.  85«) 

q8.  3i«  Maj  1598«  q.  rmb  ain  gnidene  Rhötten  toa 
56o  ](k«  sambt  44  fl*  macherlon  daruor,  so  in  Allem  bringt 
1164  fl«  So  ler  Mt.  etc«  dem  ron  Obembmgg  Hern  von 
Schönebnrg  O.  Leyttenambt  zum  rttterschlahen  rereren 
leisen« 

98«  Eod*    q.  vmb  ain  andere  güldene  Rhötten  1   so 
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taabi  dan  macfcerlon  4to  A.  mitroffeii  tnnd  Hrn.  WaM^ 
Tsder  dem  riutrsehlahen  Terert  wordto« 

98.  JEod.  q.  rrob  ain  galdene  Khötttn,  ao  aaoibt  dem 
naeberlon  4«3  (I.  ao  xn  angeiroflen  Tond  Urn.  Ton  Her- 
bentaia   Obfifsten  im   Wiaditohlandt  «um  RitterschUhes 

98.  £od.  q.  Tmb  ain  goldene  Hlidrten  Sambt  dea 
■lAerlon  168  fi.  »6«  xr.  antröffent  so  Einem  Polaiachea 
CMerdiener  prea.  w, 

98.  £od.  q.  rmb  3oo  fl«  In  gek,  ao  dem  Laja  Corneto 
f«r  lerer  Khaja.  Ml  etc  prea.  w. 


Anno  etc.  1699  eto. 

99*  3i.  Janner  1599.  ?•  ^"^^  presentirtea  Silberge- 
fdiier,  ao  in  Tillen  Ynderschidlichen  Slükhen  ynd  Sorten 
der  Abgezogenen  Spanischen  Podtschafn  von  der  Khaja« 
Ht.  etc  d.  m*  verert  worden,  so  in  gelt  bracht  hatt  4289  ff. 
99.  s4«  Mars  1599.  q.  Tmb  3oo  Taller,  so  aufs  lerer 
Shays.  Ht.  etc.  Allergn,  beuelch  Mailster  Jörgen  Wider- 
Uuffer  prea.  ipt. 

Q9.  8.  Ma/  1599.  q.  rmb  3  güldene  Khotten  von 
1600  L  Tod  in  gelt  2714  fl«  so  Hern  von  Redern,  Ribisch, 
Tn&d  dem  Grafen  Isolano  in  der  Camer  pres  w. 

99.  ift.  Jani  1599.     q.  vmb  ain  güldene  Khdtten  yon 
tiso  ft.  40  xr.  aambt  dem  macherlon  So  hern  Grafen  yon 
Sciirarseoberg  Tnder  dem  RiUersohlagen  von  lerer  Khaja« 
Ml  prea.  w. 

99.  9.  Sept.  1599.  q.  vmb  a  vergulte  Giespökh  rmb 
5o7  fl.  99  xr.  ao  dem  Hrn.  Maximilian  Ton  D/etrichstaia 
von  lerer  Mt.  etc.  d.  m.  pres.  w. 

99.  s.  October  1599.  q.  vmb  a  vergälte  Giespökh  vnd 
Hhandln  Ton  5o6  fl.  69  xr.  1  dn.  so  Einem  Polnischen  ge- 
lanten  von  lerer  Uhajs.  Mt.  etc.  pres.  w. 

99.  a8.  Nov.  1699.  q.  vmb  6  vergulte  Pöcher,  so 
3s  Xk.  8  lott  37,  q.  gewogen,  vnd  in  gelt  569  fl.^a  xr. 
gepracht ,  ao  aufs  lerer  Khajs.  Mt.  etc.  beuelch  der  Abaie« 
kenden  Yenedigischen  Podtschaffl  yerert  worden. 


Anno  etc.  1600  etc. 

1600.  4.  Janner  i6oo.  q.  vmb  ein  Diemnetring  Ton 
tS66  fl.  40  xr.  ao  dem  Herzogen  toh  Mercucio  von  lerer 
Kkaja.  Mt.  etc.  d.  m.  pres.  w. 

t^oo«  19.  April  1600.    q.  ymb  ettliche  9tüUi 
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gescliier  i«  iq  IK"^7  xr.    So  aw«7#n  WalaohUcbeA  Podt 
schaSlen  zu  Pylsen  von  'lerer  lihayt.  Mt  eto.  d.ni.  pres*  «r 

i6oo.  3o.  Jnnj  1600,  q.  vmb  allerlaj  Tergultes  Sil- 
bergeschyer  ynnd  einet  tayU  par  gelt»  80  der  Moscouiteri^ 
•chen  Podtschafft  vnnd  etlichen  seiner  leit  ansgetaylt  woi> 
den  per  2662  fl.  35  xr. 

1600.  £od.  (do.  Juny.)  q.  ymb  drei  vergölte  Pocher 
ao  dem  Bait  zu  Pilsen  vnd  |er«r  Kbajs«  Mt,  etc.  wierC  d» 
selbs  pres.  w.  per  422  fl.  44.  xr. 

1600.  Eod.  q*  YQib  i5o.  Mb.  so  zwajen  Walachischei: 
Gesanten  pres.  w. 

1600.  3i.  August  1600.  q.  vmb  etlich  vnderschidli« 
che  Stükh  yergultes  Silbergeschier  von  21 65  fl.  40  xr*  So 
aufs  lerer  Rhays.  Mt.  eic.  Allergn,  beuelch  der  französi- 
schen Podtschafft  d.  m.  pres.  w. 

1600.  17  0kl.  1600.  q.  per  ain  güldene  Ketten  ron 
600  fl.  werth»  so  von  Irer  Khays.  Mt.  etc.  ainem  Italianischeii 
GrafTen  der  von  Georgio  Basta  mit  Zeittunng  vnd  bericht 
der  wider  Michaeln  Weyda  erhaltenen  Victori  abgefertigt 
gewest,  vnd  dan  vmb  ain  andere  güldene  Ketten  per  400  fl« 
welche  ainem  andern ,  den  die  Stendt  in  Sibenbürgen  defs* 
wegen  hiehero  geschickht,  zu  pres.  allergn,  beuolhen 
worden. 

£.  Lichtenst,   etc,     (lÜrasmus  Lichtenstein?  naterv 
fertigt.) 


Anno  etc.  1601  etc. 

1601.  29.  Jänner  i6oi.  q.  wegen  etlichen  Silberge^ 
schiers  so  gewogen  85  Mk.  10  liOth,  Jede  Mk.  vmb  tS 
l^haler  gerailtet,  thuet  i557  fl.  47  xr.  2  dn. ,  so  dem  Per- 
sianisclien  principal  PottschaffVer  vnd  dan  verner  vmb  an^ 
der  Silbergeschier,  so  gewogen  87  Mk  6  Loth ,  Jede  Mk, 
per  i5  Thaler  gerechnet  thuet  i63i  fl.  Ynnd  dan  9  Mk, 
3  Loth.  die  Mk  per  16  Thaler  thuet  160  fl.  47  xr.  bringt 
zusammen  179  ^  fl  47  xr.  welches  dem  Persianischen  für*- 
sten  anff*d.  Khays.  Mt.  Allergn,  beuelch  verehrt  worden. 
C  L. 

i6oi.  3 1«  Janner  i6oi.    q.  wegen  etliches  Silberge^ 
schires  vnd  bahren  geldts,  so  baides  zusammen  gebracht 
345  fl.  Rh.  45  xr.  2  dn.  vnd  vfi*  Irer  Khays.  Mt.  etc.  beuelch 
der  Persianischen  Pottschafft-  Dienern  verehrt  worden. 
£.  L. 

1601.  3.  Februar  1601,    q.  fdr.  ain  güldene  Panczev« 
lietten  von   223  Ducaten  1  orth.  Jeden  Dncaten  per  2  fl. 

g^rtitini  tbiitl  mubi  ao  fl.  Macherlohn  4^  iL  3o  xr.  aa 


st 

k»  EhatfB.  Mt.  #Ce.  deia  Walaohen  Locka  Ag«  wegM  ^ 

Thergebcoen  Uaafsea  Hhywar  verchMn  latita. 

(Fol.  86.) 

i6oi.    lo.  Febr.  i6oi.    a.  aaff  ain  Claiiiet  mit  Die- 
natea  versetzt«  so  per  i3oo  fl.  erkaufic,  vnd  auf  d.  Khajs. 
Miete,  beuelch  herrn  Carln  Marggrauen  yod  Burgaw  aof 
Jkkocbseit  yerehrt  worden. 
E.  L.. 

1601.  33.  Febr.   q«  per  ainen  Silbern  ynd  rerguldteo 
ftekr,  so  vmb  96  Thaler  erkaufft,  vnd  aof  derKbajs.  Mt. 
allerg«,  beuelch  Hrn.  Jarofslawen  Borsita,  Frey  herrn  yoa 
Xartinicz  auf  die  hochzeit  d.  m.  rerehrt  w. 
E.  L. 

iboi.  II.  Maj*    q.  für  ain  goldene  Kelten  p^r  43^  A« 
BLsolhreK.  Mt.  Hern*  Adolffeo  von  Althainib  zu  uerehf 
rtxk  Terordnet* 
E.  L. 

1601.  i5.  May.  q.  für  ain  erhaofiles  Silbernes  Giefs- 
{leek  Tod  Kandl ,  so  Ihre  Mu  etc.  Hrn.  Graff  Anthoni  tod 
Archfffdie  Kindtaoff  verehren  lassen,  per  i5o  fl.  Rh» 

lOoi.  23.  Juny.  q.  für  etliches  Silbergeschirr,  so  per 
iSio  A.  erkattfft  vnd  auff  der  Kays.  Mt.  etc.  beuelch  Fer- 
nsdoBofio  verehrt  worden« 

E.U  , 

tboi.  b.  Augosti.  q  per  ain  goldene  Ketten  yon  aoou. 
werth^  »0  dem  Churf,  Säxischen  Zeogmaister  wegen  zwajer 
rerekrtm  Stock  geschüz ,  vnd  dan  5oo  fl.  bahr  geldt ,  so 
desen  zaegegebenen  Artolarej  Personen  aof  d.  Kais,  Mt* 
beoelch  verehrt  w. 

E.  L.. 

1601.    «o.   Aognst.     q    per  ain  goldene   Ketten    von 

^fl.  werth  vnd  dan  4oe  fl.  bahr  geldt,  so  ainem  Italien!- 

«ebsiGraaen  Thomae  Cavriolo,  welcher  die  Zeittung  der 

vidsr  Sigissnondom  Bathori  erhaltenen  Yictori  gebracht, 

Inf  liochstarnaoter  Irer  IL  M.  etc.  beuelch  verehrt  worden* 

1601.  ai.  August,  q.  per  ain  güldene  Ketten  von 
Ssofl.  werth,  so  dem  Alouisio  Badibrati  wallachischem 
Bittersman  vnd  vorgedaohtes  Grauen  auegeordneten ,  auf 
her  K.  Mt*  gned.  beuelch  verehrt  worden. 

i6oi.  3«.  August,  q.  per  ain  Ketten  von  i7ofl.  3oxr. 
werth,  so  defs  Churf.  von  Cöln  Camerdiener  wegen  ainea 
rrieaeotirten  Indianiaehea  Yogela  mi  EagUacheo  hundta, 
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rnd  dsD  bahr  geMt  39  fl.  to  aem  ssegegeben  LaggeyV 
rnd  Pötten »  «nf  Irer  Kajs.  Mt*  eto.  beueich  verehrt  w» 

i6oi.  6*  Sept.  q.  per  drej  güldene  Ketten  jede  rai 
400  £L  9  thnet  zusamen  1  aoo  fl.  Rh.  so  Ire  Hhajt.  Mt.  ettf 
dreyen  Chursaxischen  Räthen  zu  rerehren  gnedigit  anb« 
noblen. 

E.  L 

i6oi.  t5,  Sept.  q.  per  ain  güldene  Retten  von  i5oi 
werth ,  so  auf  ler  Kajs.  Mt.  gned.  Verordnung  defs  Gra 
üen  Anthont  Ton  Oldenburg  Abgesantten ,  rni  dan  in  bah 
rem  geldt  3a  fl.  swajen  auegegebenen  Knechten,  wegei 
3  presentirter  Frirslandischer  hengst  verehrt  worden. 
E.  L. 

1601.  sq.  Sept.  q.  per  ain  güldene  Ketten  von  400  fl 
Rh.  so  defs  Graff  Enno  zu  Ostfrifslandt  Canzler  D.  Thoma 
Frantzio,  auf  Irer  Kajs.  Mu  beueich  verehrt  w. 
E.  L. 

160 1.    17.  Sept.    q.  per  ain  Silbern  vnd  verguldtei 
Trinckgeschirr,  so  auf  der  Kays.  Mt.  etc.  Verordnung  Hrn< 
Steffan  Caretto  Conte  de  Millesimo  auf  sein  hocbzeit  rev* 
ehrt  worden. 
E.  L. 

(Fol.  87.) 

i6oi.  9«  October.  q.  per  ain  güldene  Ketten  von  «oa 
Cronen,  jede  au  100  xr.  geraitt,  welches  sambt  dem  Ma« 
cherlon  352  fl.  Rh.  bringen  thuet  vnd  auff  Ihrer  Kays.  Mc« 
etc.  beueich  Georgen  Rabufs  wegen  der  frölichen  Zeittang 
so  er  von  Stuelweissenburg  alhero  gebracht  1  verehrt  w. 
E.  L. 


Anno  etc.  160a  etc. 

i6o2«  14*  Februar,  q.  per  aa6  Thaler  cn|70  xr.  thoel 
36S  fl.  Rh.  40  xr.  so  den  Jhenigen  Personen ,  welche  die 
Rofs  und  Ochsen  sambt  110  stückh  Porselanen  vom  Hern« 
Graf  Enno  aufs  Ostfriefslandt  gebracht,  auf  Ihr  Mt.  beaeleli 
verehrt  w. 

E.  L. 
160a.  a6.  Febr.    q.  per  ain  Silbern  vnd  vergaldtes 
Trinckgeschirr  von  170  Thaler  werth,  so  Ihre  Kays.  Mt* 
Hern.  Rudolffen  Burggrafen  zu  Dohna  auf  die  Hochzeit  ver» 
ehren  lassen. 
B.  L. 
160a.   36.  Febr.    q.  per  ain  Silbern  rnd  vergaldtea 
Trinckhgeschtrr ,  so  Ihr  Mt,  etc.  auf  Hern  Ferdinandt  Hof- 
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iDS.TocIueriiiit  eheg^meltem  Herrn  Fon  Dohna  gehal- 
tene Hochzeit  sn  praeaentiren  beaohleoi   ynd  hat    aolch 
Triiichgeachirr  90  fl.  Rh.  gehakten. 
E.  L. 
1603.    s«  Mars,     q,  per  ain  güldene  Ketten  von  100 
Daeatea  achwer,  thnet  sambt  dem  Macherion  sii  fl.  Rh. 
40  xr.  so  Ire  Kejs.  Mt.  etc.  des  Hm.  Sejfridten  yon  Collo- 
ütidi  Ob.  Wachtmaister«  wegen  der  presentirten  Targgen 
lai  Bofa  yerehren  lassen. 

E.    Im. 

i6o9.  18.  März,  q  per  drei  güldene  Ketten,  die  Erst 
TOB  ioo  il.  ao  dem  Chursäxischen  gehaimen  Rath,  die  I  (?) 
dusceken  yon  Tanttenberg ,  die  Ander  yon  3oo  fl.  welche 
dt b  Thamb  Capittels  zu  Magdeburg  Vice  Canslern  D.  Chi- 
Uaao  Stissern  ynd  die  Dritte  yonn  aoo  fl.  20  xr.  werth,  ao 
den  Sazischen  Canzler  O.  Gerstenberger ,  yon  Irer  Rajs» 
Mt  an  uerehren  anbeuohlen  worden. 
E.  L. 

ibos.  38.  März.     q.  fiQr  Silbergeschirr  an   i3  ynter- 
tekidlichen  Stficken,  so  zasamen  69  Mk.  4  loth,  3*  q.  ge- 
vegen  ynd  in  geldt  Jede  marckh  per  i5  Thaler  gerechnet| 
io§7iLBh.  4a  xr.  bringen,  ynd  yon  der  Kajs.  Mt.  etc.  allergn. 
beaeich  defs  Badul  Wejda  anfs  der  Wallachej  Pottschaflnc 
yeidirt  worden. 
£.  L. 
iboi.  SuHarz.   q.  für  ain  randt  yergnldt  getribenea 
Gie/sbeckh  md  Kantlen  yon  ai  Mk.  Jede  Mk.  per  si  fl. 
tbaet  4itlL  Rh,  dan  auch  ainen  yerguldten  getribenen  Re- 
eller roa  1 1  Mk.  6  loth  2  q.  Jede  Mk.  per   17  fl.  3o  xr. 
thoet  1990.  36  xr.  ynd  beide  Posten  zasamen  3a  Mk.  6  Loth 
t  q.  in  geldt  64o  fl«  36  xr.  so  die  Kays.  Mt.  etc.  dem  Laza« 
nb  Henckl ,  yrab  seiner  in  geldthandlnngen  trewgelaisten 
Bleut  willen  gnedigst  yerehren  lassen. 
E.   L. 

1602.  9.  Jnlj.  q«  per  a  Silber  ynd  yerguldte  Trinckh* 
fSfefcirr  von  fto6  fl.  35  xr.  werth  ^  ao  auf  d.  Kajs.  Mt.  AUer'- 
(■eiL  beaelch  zwayen  Moldauern  yerehrt  w. 

E.  L. 

1603.  38.  July.  q.  per  ain  güldene  Ketten  yon  300 
Cronen  werth  9  so  sambt  dem  macherlohn  356  fl.  Rh«  i^o  xr» 
alsgetragen,  ynd  auf  d.  Kays.  Mt.  etc.  beoelch  Hansen  yon 
der  Haaelich  Lenttenant  ynter  dem  Ftanzischen  Regiment 
tragen  der  wider  die  Sibenbargischen  Rebellen  erhaltenen 
Tietori,  gebrachten  Zeittnng  yerehrt  w. 

E.  L. 
160a.  3.  Angnsti.   q.  per  ain  güldene  Retten  mit  gros« 


60 

s'en  gliJern  Ton  iSo  Cronen  werth ,  so  sambt  dem  mach^i: 
lohn  in  münz  dbs  11.  Bh.  3o  xr.  aarsgetragen ,  vnd  aaf  Sm 
Kaja«  Mt.  etc.  gned.  beneich  Dauidt  Scharrern  Churf.  Sijcr 
sehen  Secretario  aufs  sondern  erheblichen  yrsachen  vnd  jec 
ainem  gnadengedechtnas  verehrt  worden. 

E.  L. 
(Fol.  88.) 

i6o3.  33.  Augast.  q.  per  ain  galdene Hetten  von  t04 
Dncaten ,  so  sambt  dem  Macherlohn  3o3  (I.  gehalten ,  Ttnt 
aufflr  Kays.  Mt.  etc.  aller^eoed.  beaelch^ndreRostophen 
Haabtman  yber  fQnfFhundert  Kossaggen  in  Ober  Hangen 
verehrt  w.  .  ^ 

E.  L. 
i6o3.  i6.  Sept.  q.  Mregen  ainer  güldenen  Ketten  ron 
3oo  fl.  Rh.  werth,  so  die  Kays/Mt.  Yicentio  Zaggoni  defii 
Georgio  Basta  Qaartierraaistern  der  gebrachten  Zeittung 
halb,  dafs  Slbenbürgen  wideramb  Ihn  Ihrer  Kays.  Mt«  etc« 
gewaltt  kommen,  ailergned.  zuuerehren  beaohlen. 

E.  L. 
i6oa.  i4«  Ohtober.  q.  für  ain  randt  verguldt  getriben 
Giefsbeckh  vnnd  Kantten  sambt  zwaven  vergaldten  hofbe- 
chern so  gewogen  35  Marchh  i4ViI^ot^i  ^^  geldt  gebracht 
7o5  fl.  sa  xr.  3dn.  vnnd  aufFder  Kays.  Mt.  etc.  beneich  der 
Yenedischen  von  Hof  abziehenden  PottschaS^  verehrt  w« 

E.  L. 
i6o3.  26.  Nov.  q.  per  ain  güldene  Ketten  vonn  spo.fl« 
43  xr.  so  defs  Churfflrsten  von  Saxen  Ober-Zeugschreiber 
wegen  Presentierter  fünffhundert  Centner  Puluer,  dann 
Bach  par  geldt  aoo  fl-  Rh.  welche  denen  Ime  zuegegebe- 
nen  zwayen  Zeagdienern  vnd  zwainzig  Soldaten  zu  beglait- 
tang  defs  Palaers  aaf  der  Kays.  Mt.  etc.  gn.  beaelch  ver- 
ehrt w. 

E.  L. 


Anno  etc.  i6o3  etc* 

i6o3.  10.  Jänner,  q.  per  ain  galdene  Hetten,  welche 
sich  sambt  dem  Macherlohn  aaf  467  galden  rh.  56Vt  ^^* 
erstrechht  hat,  vnd  auf  der  Kays.  Mt.  etc.  beaelch,  David 
Sachssen  vber  das  Braunschweigische  Rrlegsvolckh  verord- 
netem Commifsario  verehrt  w. 
E.  L. 

i6o3.  38.  Janner.  q.  per  ain  güldene  Ketten  von  363 
Cronen  schwer,  welche  sambt  dem  Macherlohn  sich  auf 
743  fU  Rh.  sich  beioffen,  vnd  von  der  Kays.  Mt.  etc.  dero 
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Bfmtter  Obristen  Hrn.  Sejfriden  von  Collonitteh,  Als  Ihre 
liU  etc«  Ine  zum  Bitter  geschlagen,  Allergn,  yerehrt  w. 
E.  L. 

i6o3.  7*  Febr.  q.  vmb  «in  goldene  Ketten  von  3o6 
Docaten  schwär,  welche  sanibt  dem  Macherion  auff  65811. 
I\h.  2S  xr.'sich  beioffen,  vnd  auff  der  Rom.  Kays.  Mt.  etc. 
Allergned.  Beuelch  deroselben  bestellten  Obristen  Mel- 
ebiom  yon  Rotwiz  wegen  seiner  In  Sibenbürgen  trewgelai- 
stcrDieDst  zu  ainem  Kajs.  Gnadenzeichen  verehrt  w. 
E.  L. 

i6o3.  7«  Febr.  q.  per  ain  goldene  Ketten  von  347 
Docaten  tchwar,  so  sich  sambt  dem  Macherlohn  auff  553  fl. 
Rh.  sich  rerloffen  ynd  anff  Ihrer  Kays.  Mt.  etc.  gn^d.  Ter- 
ordnong,  dem  Chorf.  Mainzischen  Vice-Canzler,  Franz 
Philips  Fausten  der  Rechten  Licentiaten  ymb  alierlaj 
goeia  ofiRcia  beim  Reichstag  wa  praestirn  Tercfhrt  worden. 
E.  L. 

t6o3.  i5.  Febr.  q.  per  ain  goldene  Ketten  yon  300 
Croneo  seh  wir,  welche  sambt  dem  Ifaoherlohn  iich  aof 
373  fl.  Rb.  so  »•  beioffen ,  md  aoff  der  R5m.  Kays.  Mr. ' 
Allergned.  beoeleh  dem  Gapitän  Cofsmas  Strozj  Floren* 
tiBem«  Tmb  dafa  Er  sich  in  Belager-  ynd  eroberung  Pest 
dapffer  yn4  wohl  ?erhaltten,  eo  einer  Rajs.  gnad  verehrt  w. 
E.  L. 

i6o3.  s3.  Harz.    q.  per  ain  goldene  iletfen  Ton  <oo 
Dttcaten  eebwerf  welche  sanibt  dem  Macherlohn  sich  aof 
436  iL  Rb   40  xr.  yerloffen  hat ,   vod  in  Namen  der  Kays. 
Ml  ete    deroselben  Richter  md  Borgern  zur  Hörman  statt' 
in  Sibenbürgen  Antbonien  Sehirmayer  in   ansehong  seiner 
etliche  Jahr  hero  beim  SibenbOrgißcben  Kriegswesen  trew- 
geleisteo  Dienst  zn  ainenr  Kays«  Gnadenzaichea  verehrt  w. 
£•  Ij. 
iboS«  !&u  April,     q.  per  ain  Silber  rnad  rerguldten 
Hofbeeher,  so  gewogen  5  Mk.  12  loth  ynnd  1  q.  Jede  Mk* 
per  t5  ü.  Rh.  3o  xr.  vnnd  in  geldt  100  fL  64  xr.  gebracht, ^ 
welchen  die  Rom«  Rajs«.JKt.  etc.'  herrn  hanns  Georgen  von 
CoUonitseh  Fr^ herrn  a«^  die  Hochzeit  verehren  lassen. 
E.  L. 

(Fol.  89.) 

i6o3.  1.  Joli.  q.  per  ain  goldene  Ketten  yonn  100 
Thaler  werth,  so  Ihre  Kays.  Mt.  etc.  Herrn  Seyfriden  von 
HoUooitscb  wegen  eroberung  beider  veUung  Laack  vnd 
Wolandtwar  abgeferttigten  haoblman  Feter  Pan^  gnedigst 
zu  yerefaren  benoblen. 
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i6o3.  Erstlich  iS.Sept.  Hrn.  Albrechten  Ersherzogi 
EU  Österreich  ist  aoff  Ir  Kays.  Ht.  etc.  allergn.  beuel^ 
dero  abgesanndten  Herrn  Werner  Ton  Baxen  gegen  eine 
ein  gnldene  Ketten  von  199  Cronen  lede  2a  i^i  Tallcr 
reittet,  so  in  geldt  sambt  3o  Taller  zu.  70  i^r.  macherl 
371  fl.  35  xr.  gebracht,  yerehrt  w. 

Friedrich  G,  z«  Fürstenberg.  m.  p. 

i6o3.  18.  Sept.  Dem  Obrifsten  Leuttenambt  dd 
Perglihstetterischen  Grenizen  Benedict  Pograni  vmb  sein^ 
langwierigen  getreuen  Diennst  willen  ein  goldene  KettCM 
Ton  4^6  Ducaten  schwär ,  a  9  fl«  3  xr. ,  sambt  65  fl.  1  a  xi 
macherlohn  (looofl.)  yerehrtu.Ton  mir£uegestelUwordei| 
Fr.  G.  Zt  Fürstenberg. 

i6o3«  ^7.  Sept.  haben  d.  Rays.  Ml.  defs  Chart  raw 
Sachsseo  mit  dem  alhero  geschickhten  Gestehüs  ynd  Mi|ni< 
tion  abgeordneten  Obrifsten,  dem  Zengmeifster,  2  Hanbt- 
lenthen ,  allerlaj  Persohnen  ynnd  Soldaten,  yolgennde  gut* 
diene  Kelten^  Silbergeschmeidt  vnd  bahres  gellt  AUergo,  jh 
rerehren  beuolchen«  Erlstlich  den  Obrifst  Pfloeg  ain  gal 
dene  Ketten  so  24o72l^ucateii  gewögen,  a  afl.  3  xr«  sanabi 
s6  fl.  macherlon  5i4  fl«  **  Dem  Zeugmaifster  ein  siiben 
Tergttldten  hoffpecher  von  73  fl«  17  xr«  Demeiei^A  Haabt 
mann  auch  ein  hoffpecher  von  7a  fl.  44  <>*•  >  ^n* «  Dem  ann 
dorn  HaubUnann  ein  Pecher  per  6s  fl«  10  xr.  3  dn«  Den 
Zengschreiber  ein  Pecher  von  66  fl«  66  xr. «  Sechs  Pilxea 
meistern,  einem  Zeuggeschiermeifster,  einem Platner  jeden 
so  fl«  bahr,  geldt  thuet  160  fl«  14  Soldaten  Jedtwedarea 
10  fl«  thuet  140  fl«  ynd  diese  7  pofsten  susamen  BeaenUi 
chen  1089  fl.  8  xr«  brinngen* 

Fr«  G«  2«  Fürstenberg,  m«  p« 

i6o3.   17«  Okt.     q.  rmb  allerlay  silbergeschmeidt«   •< 
Ir  Mt«  etc«  dem  alhie  gewesten  Ennglischen  Gesanndten  Be 
nentlichen  i336  fl«  3o  xr.  allergn«  haben  yerebren  lassen« 
Fr«  G.  8.  F.   m«  p« 

i6o3«  SS.  De2.  Ettlichen  wallachischen  Gesandtei 
Ihre  Mt.  pres.  lassen:  »Alfs  Nembli^h  für  den  erfsten  dei 
Stroya  genandt  an  allerlay  verguldtem  silbergeschmeid 
8q5  fl.  33  xr.  1  dn«  Dem  Licha  Aga  gleichPsfals  in  silber 
geschier  6q8  fl«  36  xr.  vnd  noch  yberdiefs  aufs  sondern  yt 
Sachen,  dafs  erlrer  Mt«  etc.  auch  ansehenliche  Sachen  pri 
sentirt  hat,  ain  güldene  Ketten  ron  601  fl.  einem  annder 
Wallachischen  Gesanndten  so  die  eroberten  Fahnen  ,  i 
der  wider  den  Zäckhel  Moyses  erhaltenen  Yictori  Irer  Mt.  et« 
präsentiert,  (Fol.  90.)  ein  güldene  Kelten  von  1014  fl.  seinei 
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Stierwandteo  aneb  eine  Betten  Ton  3ft  fl*  ti  xr.  deiiiCr» 
■mi  Fetter  Hoffdienner  ein  Hetten  toh  3is  fl.  der  swea 
Potscbafilerfamemeiidieooem  deren  14  gewefst.  Jedem  ein 
dbera  Tergnlten  Hofipecher  hallten  in  gellt  soaamen  645  fl. 
iSir.  tdn.  lejLtlichen  ffir  die  gemeine  Diennerynnd  Jungen 
m  pausen  stnckh  tallern  u5o  fl*  Tud  diae  Spofsten  sue-. 
wkn  4738  fl.  55  xr.  3  du«  brinngen  thuen. 
Fr.  G.  ».  F.  m.  p. 
i6o3«  s4.  Dez.  baben  L  Mt.  dem  Radul  Weida  in  der 
WiBiehej  eine  Ketten  sambt  einem  anbaungeadenPfenniuf 
Mk  mit  Perl ,  Rubin  ynd  Demanten  yerseat  nd  in  gelU 
kittüicheo  s3i9  fL  37  xr.  u  du.  angelaufieni  d.  m.  gegen 
Oticrebren  lausen. 

Fr.  G.  «.  F.  

Anno  etc»  1 604  etc. 

1604.  7«  April  Auf  Verordnung  8r.  Majestät  ist  Ton 
Eibeabolz  Tnnd  mit  silber  geziert  ein  altar  sambt  einem 
Cracifix  per  1 3do  fl.  ffir  den  Hrn.  Cardinal  Barronio  su 
Robm  erkhanfft  worden,  ynd  gegen  einer  quitinng  yerebrt, 
Tad  dureb  Hrn.  Varqnes  de  Castillion  un  Bobm  zuegestellt 
umdeu. 

Fr.  G.  *.  F. 

likoV  in.  April,  auf  allergn. beuelch  u.  auf  ^.  ain  guU 

den«  Hctttu  ron  89V«  Ducaten  scb war ,  sambt  einem  Du« 

eateo  ron  lomacberlon,  benentlicben  e44fl.  44  xr.  ivelcbe 

Ir.  Ml  Feiern  Gyraldo  Haubtmann  rerebren  lassen ,  d.  m. 

suegestellt. 

Fr.  G.  z.  F. 

1604.  3.  Maj  baben  die  Bom.  Kays.  Mt.  etc.  ynnser 
ftUergnedifsister  Herr  deroselben  Rath  Cammererynd  Beicbs- 
iKAtlb- Präsidenten  H.  Georg  Ludwig  Lanndtgraren  zu 
Lcaehtenberg  etc.  anjezo  ein  güldene  Ketten  you  1  aoo  Tal- 
feraza  70  xr.  gereittet,  (tbuet  1400  fl.)  aufs  gewissen  vr- 
lachen  Terehren  zue  lassen  gnedigist  bewilligti  mitDemaa« 
Um  rersast ,  d.  m.  zuegestellt. . 
Fn  G.  z.  F. 

1604.  den  3.  May.  bat  Ir  Ml.  etc.  Engelbardt  Ton  Pe- 
nogbaosen  gewerstenn  Obrirsten  Leuttenandt  yber  die  600 
Sohusiaebe  Reutter  rmb  sein,  dafs  er  iaacb  Abzug  des  Gra- 
sea  Yon  Solms  den  Obrifsten  beuelcb  1  Va  Jabr  yerwalttet, 
da  Ketten  von  266  7,  Ducaten  tbuet  sambt  einen  yon  10 
Dacaten  macberlobn  Benenntlicben  600  fl.  7  xr.  bringen, 
i,  OL  Terebren  lassen. 
Fr.  G.  z.  F. 
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i6o4«  3&«  llaf:*  haben  IrHt.Niooliii  Condtto  Ingegoi^^ 
ein  gnldene  Ketten  Ton  «09  fl.  3o  xr.  d«  m.  !•  yerehren. 
Fr.  G.  z.  P» 

(Fol.  91.) 

1604.  i3.  Jany  haben  Ir  ICt^  etc.  Ht^Philip  JuliafsHev^ 
zogen  zne  Pommern  auff  sein  mit  Johann  Georgen  Curftia?^ 
sten  ZQ  Branndenbur^a  Tochter  angestellt  Hochzeitlich  Fef^l 
ein  Clainot  von  2916  fl.  werth  durch  dero  abgesanndtex 
Ehmfridt  Ton  Mfinckhwiz  Freykerrn  allergd.  yerehren  las- 
sen 9  darvmb  ron  mir  e.  q.  gef. 
Fr.  G.  z.  F. 

1604.  «9«  Nor«  Horatian  Borban  bat  dieZeittnng  hi^i^ 
herr  gebracht,  dafs  diemjiinaidigenHejdaggen  durch  Herpu. 
Gräften  Bafsta  bei  FüUegg  geschlagen  worden,  dem  habezi. 
Ir  Mt.  ein  güldene  Ketten  yon  3oo  fl.  werth  d.  m.  h  ?ereia* 
ren ,  darumb  e.  q.  gef.  w. 
Fr.  G.  z.  F. 

1604.  16«  October  haben  Ir  Mt.  etc.  Christoffen  Qua* 
rinonio  Leibmedico  ein  gnldene  Ketten  per  600  fl.  4*  3tr. 
verehrt. 

Fr.  G-  z.  F. 

1604«  31.  Sept.  haben  Ire  Ht.etc.  Doctor  Johann  Big- 
gotto  wegen  seiner  Modenischen  Reifs  ain  gnldene  Rett^i» 
yon  3oo  fl.  38  xr.  werth  d.  m.  verehren  lasaen. 
Fr.  G.  z.  F* 


Anno  etc.  i6o5  etc. 

i6o5.    16.  May   dem  Brandenbnrgischen  Onolzbachi« 
sehen  damalen  alhier  gewefsten  Rath  vnd  Abgesandten  Ooc* 
tor  Victorini  Streittberger  haben  Ir  Mt.  etc.   ein  goldene 
Ketten  von  3oo  1 6  xr.  werth  d.  m.  verehren  lassen. 
Fr.  G.  z.  F. 

i6o5.  4«  May  abermalen  gegen  Qaittnng  wegen  einer 
geheimben  Persohn  ein  güldene  Ketten  von  45*  fl-  vnd  in 
gellt  4670.  4  xc*  zner  zehrung,  so  znesamben  918  fl.  4  xr« 
bringen  thuet ,  so  durch  Hrn.  ßartolmes  Pezen  an  geberig 
ort  geliffert  worden. 
Fr.  G.  z.  F. 

i6o5.  4.  May  aufs  beneich  Irer  Mt.  etc.  dem  Casparen 
Brafshhozi  der  Winndischen  StSndt  Abgesanndten  vmb  sei« 
ner  langwirigen  getreuen  Diennfst  willen  ein  gnldene  Het» 
ten  von  451  fl.  werth  d.  m.  znegestellt  w. 
Fr.  G.  z.  F. 

Pettern  Cantaney  defs  Khünigs   anfs  Hispannien  ani' 
Rayserlichen  Hoff  abgeferttigten  Cnrier  anfs  allergn.  beneich 
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nt  rettertigter  qoluiiiigtili  •^Mii«'flilMi:v4».<^fi/^  im* 

om,  weiche  steh  8«inbt'il«i]ima«iidribii««l  tbS  fl.  'aO  xn 

belnffeii  tlmec ,   rerefirt. 

Fr.  G.  «tt  F* 

i6o5.  3i.  Mdj.  hablen  Irltl«  d.PioreDtiiiisclMB  jongst 
Amt  abgestorbenen  PotCsebafl[\s  'lliifda#rlit«tflieii  Witlib 
daCiefftpockh  Ynnd  Banndte)  ron  945^4;  reintacli  lassen 
TerAreo.  '        »'  »i.-«. 

Fr.  G.  «.F.  ♦ 

(Fol.  9«.) 

i6o5  s8. Joni  Herrn  Hannsea Anngier Hoscowittiseben 
Gesaidten  gegen  gef.  Q.  niii  gutdetie  Ketten  Yon  3oo  fl« 
4sir.werth,  d.  m«  ver^nren. lassen»  .^..     . 

PF.  G«  S5«  F#  .       • . 

i6o5.  4.  Octob.  babenIrMt«.Fra»€iüSo  Zigkhelsiben" 
bSrgischem  rom  Adel  ein  goldene  Ketieii  roa  8i  Cronen 
lehwer  so  in  gellt  sambt  dem  Macherion  i59  fl«  39  xr.  ge- 
kadii,  rerehrt.  \  i ..    :    . 

Fr.  G-  «•  F«  m'.'i    "t     »     r 

i6e5.  3.  Oct«  ders  Kiinige  nh  Polen  4Ui  Ir  Ht.  Me, 
abgefcmigten  Pottschaffier  von  Irer  Bit.  eto- wegen  ainAl« 
tir  Titcbel  Innen    ynnd  anfsen  mit  Silber  gßsiiert  rnd  ein 
erotici  Craerfix  mit  der  beiiligenJongkbfira wen  Ifaria  ynnd 
lebami  fiildtniirs  tob  Silber^ 'Wellche-b^ede  stückli  70« 
Tiller  zu  70  xr.  gereiltet  816  fl«  40  xr.  •     Dann  ein  Crista* 
iioea  glab  in  goldt  eingefafst  per  1 3oo  fl.  rind  d^nn  dinen  Fe- 
e&erwatfdberdem  Hrni'Corawrsby  (am  Aimdet  OJb.  Lanndt« 
ISBncbellck  in  Polin)  -piüs«  w«  t93  fl^'40  xr.^  vnnd  diae  3 
poftten  snesamben  3!24o  fl.  so  xr.  gebracbt^  verehrt« 
Fr.  G.  Ä.  F.  •     '     , 

i6o5.  97.  Okt.  haben  Ir.  Mt«  ith  Ktintgs  aufs  Persia 
aBbHLetc. HoffS«  ynndterschiedlicben.abgelerttlgt  PotC« 
tclnffierea  ynnd  den  bey  sich  habenden^  16  Diendem  alfs 
Bcmfielideni  erfsten  Pott'ScHafTtisr  so  durdi  Venedig  hhom- 
sMn  ero  aehreibtisebf  yon  Eifienhola  yn»4' schob  mit  silber 
gezieret,  ein  grofses  Giefspockh  ynd  Handel f  »in  hoffpe- 
eher,  ein  lannges  Rohr,  sambt  aller  zuegeberFilng,  so  alles 
tuesamben  vmb  3o84  fl.  B.' 5«'khre»zep  erkhaniTt  worden, 
videramben  dem  anndem  Persismft()ben  Pottscbafier  SO 
iib  der  Moskhaw  khommen ,  ain  Truchen  von  ail^rlaj  ail- 
krgeschmeidt  aoflP  ein  gannze  Taffei  Ton  1 9  Persohn,  dann 
blires  geldl  2000  Taller,  ain  Vhr,  ain  lannges  Bohr  sambt 
tller  zuegeherong,  welches  sich  in  allem  a uff  55 00  fl.  40 
tr.belauflen  thuet,  dann  far  den  dritten  Pottschafltcr,  so 
^vch  Frankbreich  gereist,  ain  grofses  Giefspöckh  vnnd 
lUdtel,  ain  Schreibtisch  von  Eibenholis,  swen  grofsehollo 
11  5 
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pcteb«r  aiftPAelMMMDibt  «Her.  Hotlarffk,  so  Ina  M%m  fml 
1666  fL  B.  erkamidleit,  meer.deaö  farneqiibsten  .Dleo9^^ 
jedem  ein  Pecher«  so  zoesamen  724  fl«  36  xr.  3  dn«  gebrMdit 
vnd  lestlichen  den  10  schlechiUtenDiennero,  jedem  sogannzc 
Taller  2«  76  xSr.  geiselttet  953  ü«  so  .i^r.  To^d  dise  5  Porsten 
soesamen  briangea  .1 1228  fL  4>  xr»  3  do.  Darumbea  Hen 
Hofsalmeibter  roQ  mir  genvgsamb  qaiuirt,  Tnnd  Ines 
Gesandten  durch  mich  sugestcIU  worden. 
Fr.  G.  s.  F. 


Anno  etc.  1606  etc. 

i6o6.  7.  Janner  q   rmb  ein  Betten  per  989  iL  94  t- 
so  einem  Engellender  mit  Namen  Thoman  Hnellifs   aufi 
altergn.  beaelchd.  m^  pres.  w. 
Fr.  6.  s.  F. 

(FoL  93.) 

i6o6.  10»  Febr.  q.  rmb  eoofl.  bahr  gellt  so  dem  Hrn. 
Philip  Langen  einem  Cbnrfürfstl.  Cdlflischea  Canoberdiennei 
jBuuerehren  snegestellt  w. 
Fr.  G.  «.F. 
1606«  lo.  Feh.  q.  rmb  dref  ((nlddne  Betten  per « 600  ti 
so  auf  allergo,  beuelch  3  ChwfitostL  CoUnischen  Biiibei 
gcfgeben  w. 

Fr«  G.  2«  F. 
1606«  17.  Fehl*,  q.  ymb  i5ofl.  bahr  gellt,  so  demBra 
Bat nitio  anff  ein  geheidibe  aasgab  isoegestellt  w. 
Fr..G»«..F.. 
1606.  37.  Febr.    q.  ymb   soo  fl.  bahr  gellr,  so  den 
Gralini  aoiF  allergo.  Terordnnng  wegen  e.  geh.  yerrichtani 
d.  m.  Euegestellt  w. 
Fr.  G.  s.  F. 
1606.  18:  Mai.  q.  ymb  636  fl.  sq  auff  allergo,  benelel 
Herrn  Jacob  Preiner  za  einer  gefaoimbea  aufsgab  vberoi^ 
wertet  wordeo.       . 
Fl  G.  X.  F. 
1606.  10.  Joni.    q.  ymb-  116  fl.  40  xr.  so  gedachte« 
Hrn.  Proiner  anch  aniF  ein  gebeimbe  aufsgab  geben  worden^ 
Fr.  G.  s.  F. 


Cod.  8219.     (Hist.  prof.  33o.) 


I 
I 

i 
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4.) 


itiritüe  BesGriptom  ftd  ttiiti«rtos  Miindi  Principei  8aee«« 

lares  et  Ecciesiaslicos. 

Aaaritia  deomm  faoente  cUm«atU  incUu  mnodi  impe- 

ntriz  regina  etprinceps  dioiliarom  8emper  AogntU  nniyer* 

wWiis  mondi  principibai  tam  eccltilaaticis  quam  secnla- 

liUi  8€o  caiuacunqoe  religionia  condilioDia  et  atatna  exi- 

KiK  deuotia  et  fidelibn«  noitrU  dUectis  salatem  et  noatro 

MiUi  aealoanter  ferreacere,  aorum  et  argeatam  litire  conc- 

unaqoe  reram  cupidinc  maceraii  atqae  aostro  ardentina 

inpinali  culmini  deseruire*     Cum  apex  nostrae  aubliniita« 

tif  nqoirat  aniyersi  orbia  climata  in  diacordiae  perrerailaCe 

igiure  lobditoaqne  aoatroa  habere  loeoplete»  alqne  coelan- 

te*  M  ob  alicaioa  defectua  penuriam  debilitaretar  potentU 

maine  maiestatia.     Qaare  ut  ardenliaa  in  contiliia  officüa 

aegotialionibaa  falsii  ladicils  et  mercatorum  practicia  aub« 

diu  nottri  oaleant  laborace  ,  eeUitudo  aoatra.  aonaooqaaia 

Boctes  dedacit  insomnea  curii  coniiauis  angitur  et  pro  quieke 

aottromm  fidelinm  exquiaitia  modia  diiigenter  laborat  neO 

miram.    Yrget  nempe  ooa  amor  continuas,  quem  ad  fidelea 

Doitrot  toto  terrarum  orbe  affectu  ferimus  »ingulari,  cani 

eanua  qnidam  intrepidi  yela  ventia  opponentea  alto  pelago 

ctt^iaiafatomediaiite  committont,  alii  principam  huras  mun^t 

cmm  familiärem  gerentes  aculiaaimo  ingenio  consilio  au7 

zilio  et  faaare  cnrioae  et  rigide  dominaatUun  auoram  eman* 

gBflt  manopia ,  caeteri  acqnirunt  ae  fortune  coiainitientea 

direno  iogenio  ubiiibet  congregantea.     Ideo  dignum  daxi? 

BD«  £delea  noatroa  non  aolttm  in  hii  iauare)  yeramtainca 

Dt  eadem  exeqai  Taleant  animare«    £at  nempe  precij^uuiiif 

tt  Deceaaarinm  coadintorium  aari  et  argenti  copia  eo  qao^ 

proceuerit  ex  largiflua.diuinae  maii^statia  mnnincentia  qua 

aediante  reges  imperant  bella  sedantnr  cedea  in  altura  toi* 

lonitr,  aine  qaibua  nee  aaera  eoaaiatnnt  altaria  et  in  anro 

fuctomni  sepeliantar  corpora  aaroquepianturpeccata  sce- 

lemm  notae  detergantur  eleemoaynis  et  nomiaroate  bis  om« 

oia  emo  naturam    infrigfdktam    confoveo    eorpua  esuriena 

aatrio  aitim  diaersia  popolis  tei«perp.    IfMcau^Eilüs  mundana 

«eniont  dominia  Petrae  nobiles  et  diuitea  comparantnr  eo 

qaod  aere   xnediante  omnia   ordinantnr.  —  Auri   enim   et 

argenti    copia  principnm   crvdelea  animoa   Jomat  aapien- 

tam  conailia  imminait  de  novo  £alaam  et  rursus  d^  falao 

aerum  de  tenebria  Incem  de  Ince  tenebraa  effipitet  ai^.^a 

eit  loqai   etiam  ipaam  natiuram  reram  omnium  ma.tjreiip  j^t 

magiatram  aoa  airtate  exnperat.     Auro  mediante.  pontiiicea 

cathedra  reges  aolio  aenatores  roslro  ponuntur  tatores  fa« 

6* 
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tentur  n.  eodem  thesaaro  uirga  nelnt  ferrea  totitts.  orbit 
fines  coDstriogi  qma  regnum  noAlrum  omnium  a^Q^loram 
regnum.  Per  nos  n^mpe  ponllficiisOL  dij^itas  regum  et  prin- 
cipam  sublimitaft  cpmitum  et  Baronam  spectabilitas  et  om« 
nitim  aliorum  graduft  et  sunimHasacquirituretüeroatar.  Me 
exotant  pontifix)e5"me  adorant  regea  nue  eg^stäi  iYnplorat 
miserabiliam  personaruhi.  Currite  igltuv  cittüs  o  «ectae 
Cürrite  quaeso  quos  oblectauenint  uberA  nostra  at  sksut 
ipse  coelestibäs  Chirista»  itaS.  Y;  uoluit  praeeaae  creatüria« 
Terum  qufa'beatitndo  vestra  nullis  meia  exigeniibua  ftieri« 
tia  aed  aola  di^natione  nestra  deEpiscöpatu  Misii\ertai  inirte- 
fropolin  Fragen  SIS  eeclesiae  me  gratiose  Iranatulrstta  -et  mo 
itnnieritum  eeidenfi>anctitaa  altiori  roluit  gt*adir  aablimareet 
cäm  haec  pfocesse'rint  ex  motu  proprio  animi  liberioris  Id- 
^irco  qaaliter  gratiaruin  actionea  assnrgam  iq^idqttid  pro 
(atitia  donis  retribttampenitüs  ignoro  et  qaia  indignua  »um 
et  mddicus  ad  tanr  uberesassurgeregraliarum  aclionea  Ideo 
tirecor  altisaiihum  quia  est  retributor  omnium-bonorunima« 
^nifions,  ut  beaittüdinein  vesrram  pro  tetnporalibua  bonit 
praemia  Ätkgeat  scnipiterna.  Ego  vero  S.  Y.  hamilia  erea- 
tota  pro  föelicibas  uestris  auccessibua  et  aaeroaatictae  ma- 
tris  eeclesiae  oralbo  aincero  et  aliis  indefessia*aeruiiiia  di* 
ligentiui  labbräbd.  Et  uvS.  V.  non  lateat  S.  Prineipia  D. 
Vencislai  r^gis 'BötnafiOtum  etBoe.  stfccessas  (|üafitoaniore 
l2oeht  üeMrdm  et  aanctum  nfatriü'  eeclesiae  honorem. 
Eöcd  '5  dienfettsre  Aprilis  reuerendis  iaxta  patribasP.  Baua- 
fiacebsi  et  J;  Pragensi  cardinalibaa  aecunduai  formam  iura- 
nrenti'biilloe  ii^'sbl^ain  praeatitit  itiramentum  de  quo  et  aliia 
ruc'cessibu^  hotiot^abilis '  uir  Conradaä  decretörum'  doctor 

Slcinia^ 'q6s  'infö^mkbit,    qaem  in  agendia  aaia  gratio&ius 
ignemihi' habbi'e:  '        '  .... 

€od.  ffiio  (ffiat/  prof.  33ö.)  FoK  60  et  6i». 


.  I  I  ■  .  I  M 


I 


r..     .  ...  .'J     /. 


.  CCLTV, 

Nro.8o43.  Codex  Mft.  N]'o«8043« 

*'     '      '  ;•   ^     '    deist.  pröf.  Mi.) 

.    Cpdi  Ms.  Chart,  in  FqL  aec  XYL  ^  (Foll,  47.) 

vContinerituf  44  tnonoChl^Onnata  seu  iconesDucomBe- 
güin^ue*Boheniiae  a  Pbzemysl  primd  Duce  niniirum  usque 
äd  Lüdonicülai  Wladisfai  fiKom ,  qni  anno  it^tt'  in  praelio 
cum  Ttircis  bccabttit,  inacriptionibusillttstrata^  et  a  Joanne 
ab  Hasenb'urgk  et  Budinae  aupremo  BohemiaB  Begni  Dapi* 
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üero  SereniMtfflo  Prlif oipi  ForäinaDdofiQiiia|)tor|qm  Voj^ariao,  irr.o.8o43. 
Boliemiae  eic.  Aegi  eo  fiae  oblaU9«  otin  arce-Pragensinov« 
post  veieds  exustioo^m  depiiigereatttr ,  ut  ex  apittola  ni^n- 
cvpaloria  appar«t««i 

Dedicatioa :  9  Serenissimo  Principi  et  Doinino  D.  Fer? 
Ainando  Bomaooruin,  Hungariae,  Boemiae,  Dalmatiaei 
Croaciae  etc.  Uegi , .  lofanti  Uispaniaruio,  Archiduci  Aa- 
itriae,  liarobiani  MorauUe,  Luczeonbvrgensi  et  6leeiae 
FHficipi  et  Loeattomm  Matchionu  Begi  et  Pomino  D.  auo 
elefliientiaaimo«  ^ 

»In  primii  Yeatrae  S.  E,  M.  exopio  feliciasimam.  r^- 

gnandi  aucceaauoi «   ona  cufii  regina  et  hacredibua  Vestrae 

fi.  Majeatatia«.  oK  VeMrae  S.  B.  M.  Deus  oronipotena  felicem 

victoriam  in  omnes  inimicos^  perpetuanique  aospitalitateni 

tribaere  dignetur,  Vanquam  Begi  et  Domino  meo  haered}- 

tario   cleoMntissimoqae.     Eo  animo   $einper  fueram  Sere- 

■iaainie  reiC'aliqao  aeruiciigenere  meam  iidem  aincernmqae 

■iiiw>-m  erga  Veatram  $.  B.  M.  declarare«    JMam  cum  ui- 

deam  Yeatram  R«  M,  non  tantum  in  alioa  eaae  beneBcen- 

tiiniDom,  aedel  erga  me  gratioaiasime  eaae  adfectam  iuatum 

caaa  ärbitrabar,  nt  occaasionea  quererem  quaslibet  signifi- 

eandae  g^ütitadinia  meae  prp  tanta  in  me  clemontia  Yeslrae 

B.  Ift«  Liaboribaa  enim.ac  impiensis  nullis  parcerem,    quod 

intelligerem  in  rem  Yeatrae  B   M.  futaram^     Siquidem  ui- 

demna  omnea  Yestrara  S.  B«  M.  nullis  sümptibus,  uigiliiaet 

laboriblia  pro  conseruandis  Begnis  in  bona  pace  una  cum 

sabdiüs  auia  parcere.     Quod  facile  cuivis  est  cernere ,   si 

eottaiderabit  qoanta  mala  et  quantae  dißicultates  nenirent 

in  hoc  BMjmieum  Begnum  amissa  arce  Pragensi  per  Ihcen- 

dium,  nisi  Yestra  S.  B.  M.  propriis  sumpiibus  aedificia  in 

cinerea  vcollapsa «  et'  ruinas  instaurare  procuraret.     In  quo 

mcendio  iura ,  leges,  decreta  Ducum  BegamCaesarumque 

qnotquot  ordine  crescente  Regno  Boemlae  fuerunt,    inter- 

iemnt.    Extincta  etiam  fuiasent  et  haec  ordo  familiarum* 

Statnnm  discrimina ,    propnae  possessiones  ,  Hmitea  et  alia 

id  genas,  '^nae  magnas  controversias  adferre  possent,  nisi 

omaipotena  Dens  Yeatram  Begiam  Maiestatem  tanquam  al* 

tervm  Gamillnnl  aasertorero- libertatis  et  reparatorem  rerum 

amiaaarum  excitasset,  qui  ista  singula  singulari  consHio  et 

aapieotia  repararet.  '  Ac  non  solum  ista  sed  etiam  aedificia 

longe  magnificentiora  ac  sumpt^osiora  proprio  argento  in 

''£ea  evigit«  Quo  facto  Yestra  S.  B.  M.  uulgi  deplorationem 

exnstae  Arcia  prioria  conuincit.     Ecce  enim  praeter  om- 

niam  opinioiiem  qniddam  angnstins  nobis  nascitur*    Et  quia 

scire  potest?  Num  falo  quodam  Arcis  vctua  aedificinm  igne 

uaatatum  est ,  ut  hoc  Begnum  cclebrius  mo^umentum  per 


70 

x^;  8M9«  restram  8.  B»  If.  in  tanto  numere  perfltsstmoviiiii 

toram  ad  posteros  haberiet.  Et  nisi  paganoram  et  hereti^ 
'oomm  bella  nimiam  obttarent  ßi  impedirenti  iam  «saent 
aedifici^  procal  dubio  rettaarata«  Ac  ne  quid  peraertitaa 
ingenioram  in  Aree  Vestrae  B.  M.  deslderara  queat,  qaod 
nidelicet  priürum  Docum  Begam  et  Caesarum  nerae  pio* 
turae  Tconea  cum  incendio  perieranti  euraoi  illoram  mo« 
i'oaitaUi  repertis  in  mea  tenui  Bibliolbeea  bis  imagioibae 
pictia  occurrere ,  quas  ante  excidiam  Arcta  nokii  mihi  ex« 
cipiendaf  et  de|tniandaa  fieri,  Diixi  itaqueoffiefi  nei  esse, 
ut  pro  tot  Vestrae  8.  B.  M  in  me  beneflcäs  eoUaiis ,  hoo 
«  piötp  libello  Vestrae  X.  B.  M.  declarare  fidem  et  gvatiti^ 
dinem  ineam  pro  beneaolentia  Vestrae  B«  M.  erga  Ine,  Qoae 
p{cturae  ai  ita  placitum  fuerit  V.  B.  BL  in  looo  et  habitatione 
priori ,  aot  alibi  depietae«  Et  kae  pictorae  ai  non  augnatio- 
rem ,  ut  ego  existinio ,  at  uenustiorem  poterint  arcem  red- 
dere.  Et  quanqoam  intelitgo  Vestram  3.  B.  M.  Doniniua 
meom  clementissin^am  multo  maioribna  quod  eonueniret 
IDonerari ,  (juaiQ  hoc  Tili  et  exiguo  munnsculo ,  tamen  pro 
aingulari  benignitate  et  dementia  Begia,  non  dobito  qnm 
hoc  datum  Veatra  B.  M.  grato  animo  tanqnam  a  fidelt  sab« 
dito  sit  aosceptara.  Et  me  nt  soUt  Yeatra  8^  R,  M«  tneator 
'     foneat  tanqqam  fidelem  clientalani.4 

Vestrae  8.  B.  M. 

ßdelis  si^bditaa 

Joannes  ab  Hasenbargk 

et  Bttdjnae  Svpremaa 

Bogni  Boemiae  Dapifer. 

Dann  fpf^f  e.  Federeeichnnng  (K.^Per<Unand)aiif  dem 
Throne. 

Fol.  I.  Zeichnung.  »Prsemfsl  Agricola  de  Villa  8ta<- 
dic2  •  mirabili  erectas  est  praesagio  primoa  in  Dncem  Bo- 
hemiae. « 

FoKfl.  »Nesamjsl  seeundos  Dox  Bohemiaef  patre  aoo 
Przemjsl  defancto,  snccessit  in  Ducatom. « 

Fol.  3.  Mnata  tertias  Bohemiae  Dox:  nbi  Nesamjsl 
patrem  aaum  mors  rapoit ,  principales  obtinuit  faatas  ete.« 

Fol.  47.  rlfudouipns  Begts  Wladislai  iam  praemisai« 
tanqaam  haeres  leg... 

»eins  felicis  reoordii,  obitom,    in  Begem  Bohemiae 

Hnngariaeqne  •  • . « 

»SQCoedit,  qni  aetatis  soae  Anno  di  ipso  dleDecolIa- 

tionis  8aneti  Joh .  • . « 
9  ditis  snis  cum  Tqrca  dimieatvras  f  inopinato  mtaera« 

^ili^erque.,..« 


n 

»idChrisü  •  VlrgfalaR^  )^at  iffi6  qal  iiare  Hartjr 
Christi  A**.< 


« .  • 


»qoibnt  moritari    omot  In  bono  digti^  commcniora- 

tor...«  •    •  •  ' • 

Die  latsten  BIUmr.(n>vtFok%b:^)  wtd  Mcfresten 
(Uten). 


•    CCLV.      '  •     • 

Codex  Ms.  Nro.  409«  «•••  4««- 

(HJtt.  profc  83i.) 

Cod.  Ib.  P«rguB.  w  FoL  m«.  XI.  (FolL  189.) 

In  •  Colamnen. 

late  Über  est  sancti  Galli'admnnt,;.;" 

I.  Fol.  I.  Libelias  äe  gestis  Ladouici  Pii  Imper*  Aac* 
tore  Thegano  Chorepiscopo  Treuirenai  etc.  ' 

Incipit:  »Regnanti  Diko.  nostro  Jesu  Christo  in  per- 
petaom.  Anno  incarnationis  eins  DCCCXIII.  qai  est  aq- 
nns  regni  glorios!  et  orthodoxi  imperatoris.  karolL  xly.  etc.« 

Y.  Lambecins  comment«  lib.  IL  a«  pag.  89 1,  recensio 
h.  cod. 

II.  FoL  i6.  3.  Breria  evpositio  XIL  Sacrificiomm  Y. 
T.     t  CoL 

III.  FoL  17.  Regifiteia  Pminiensit  Abf6ailia  chron.  a  na- 
tir.  Christi  nsqne  ad  anaooa  907«  et  dehinc  nsque  ad  a*  967 
ab  anooyino  perdnetom. 

(irnb.)  » Incipit  prefacio  operis  subsequientis  tempor« 
aKu  ehrooioe  Ttdelieet  quam  Regioo  qqoodam  Abbaa  Pro- 
aeiiaia  composnit 

lY.  Fol.  1 36.  BreT#  Chronicon  sea  genealogia  Regum 
Fvaneonm  a  Pippino  patre  Karoli  M,  nsqueadConradumlL 
Saüenm,  snb  qoo  auctor  rixit« 

Y»  Lambecins  II  ,  p.  SqS «  394* 

Y.  Fal.  137.  Epitome  ohronologioa  ab  Adam  aiqae.iid 
a.  c  809.    (Y.  Lambecii  IL  ,  a.  pag.  395.) 

YI.  FoL  141.  nsque  adfinem,  Yictoris  Yiteflits  Epla- 
eopi  historia  persecntionis  Yandalicae«  (3  libri«) 

Nach  dem  IL  Bnche : 

Seqoitnr  professto  fidei  catholicomm  Episcopomm 
Regi  Hunerico  missa»  aed  extra  libromm  hiatoriaa  na- 
Biemni  •  • « 


i«i^«^B« 


n 
>...  88.8.  .    Co4ex  Ms.  Nro.  88f8. 


>  >  I 


II 


(Ei9l.  pro(  333.    Jur.  civ.  i63*) 


Diarium  vom  a8,  Sept«  —  99..  Nor«  i65s  sa  Prag/'H« 
Ferdinand  HL 

Fol*  1.  r  Pragerische  ^c,ti^, « 

»  Dar«  ist ,  wab  2u  Pmg^  ^  1 659  alfs  die  Herren  Char-' 
ffiriten  sich  b^  ^|r  JS^f^.  Tf^^p  Fe^dinimdo  3^'?  Yor  den 
oachgeoolgten  negenfspurg|schen  .l^eichstag  alda  befanden, 
in  Curialibns  fürgeloffehi  wie  ioicticfs  von  Ihrer  fürstl.  Gna- 
den ,  Ifattfmiiiair  Flii^steii'  voii'  Bietiielraläint : '  dieamahlen 
Ihrer  Kheys.  Majr.  etc.  gewesten  Obristen  Hofipaister  sa- 
•ambengelragen  •  vnd  hinterliissfn , forden. «  '  \ 

.  Fol« 6a.:  y^W^Ts  ((eiien  geiambten Herren  C!harf4rsten, 
ynd  Ihren  Mtnts(ris. für  praasenten  erlheilf  worden,  wie 
auch  die  FarierzetVFl>i*ci^  Caiiagliero  Vnd  leuth,  sambt  deh 
prdesenten ,  .«o  aje  ingleichen  :^eben  haben  ,  ha^  nacK  denk 
Todtfahl  threriaüstl.  Gnaden  von  Dietrichstain  ermanglet.« 

(AbMjbriU,), 


1  • 


i  t 


cctvn. 

'  (Bist;  fN^of:  334.) 

.  _       ,  Codi.  Jln^^Ouirt.  in  FoL  aec.  XVI#    (FolL,  80.) , 

»  Ahonj'mi  (Hqgonis  Bloiii)  dispesitio  Tureteae  hiato» 
riae,  sive  Methodus  in  nnumSyntagma  coUigendi  tomistri- 
l^na  seriptores  omnes  de  rebus' Toreicis  pro  Johaoiid  Bap- 
tista  Haineelia  eopeinnata,  ooS  adiecte«  est  catailogaa  Hbro« 
rom  et  orationum  de  Tarci»*et  eonti*«  Tnrcaa  rariit  Ungme 
,8criptorum  ordine  alphabetioo  ex  variis  Bibliothe^is ,  ut 
pnta  Doctorif  AöhilHs  Pjrmini  Gassari  Lindanienfeis,  Hugo- 
IU8  BIptü  et  aliorfim  oongealus' W    (Qentil.) 


t  f  4   •  < 


.»•*••  '!%•< 


7  BIL  Entwurf. 

»DUpOsitio  Toroieae  hUtorittppro  viro  amplissimo  D* 
Joanne  Baptiftta  HainzeUo.«. 
I»  Tomi  I.  Titulus.  < 

»Machumetis  Sarracenorum  principia  eiusque  sueces« 
aorum  nitae ,  ac  doctrina  ipseque  Alcoran.  Quo  velnt  an- 
tbentico  legum  divinarum  Codice  Agareni  etTurcae  aliiqae 


Christo  adoersantet  popoli  r^gantnr,  qaa^aalf  anooi-CCCC  Vro.  8676. 
Tir  iiHftltis  nomiojbuft  Diui  qpo^oe  Bernbariü  teiUmoi^io  cla- 
rUftimus  D.  Petrus -4 bbäpi.  Cluniace|)8i8  p.^r  T^l'QS  erudttpj^ 
•c  fidei  Christianae  ac  santtae  malrii  Ecciesiae  propagna« 
tiooem  ex  Arabica  Jiogaa  in  laUnam  trainjerri  curaai^,  una 
cam  confutationibus  muIloraiD  aactorum*,  AraKapii  Graor 
coruai  et  ]Uatinomia  tet  axo^Ilantiasiaii*  Theologi  Ifartioi 
Lntheri  praemomtione«  Quibus  yeiut  lostructUsima  fidfi 
cathoU<;ae  prepagoataruin  acie  peroerfa  dogui^ta  €ttota  sa- 
pcrstitio  Mactiamelica  profligatur.  «  * 

»His.pdiunc(ae.\^n^  Turparamt  aui.noo  tapi  spctato« 
rea  Machumetl^ae  ye^niae».  gjuam  vindjces  f;^  ^  propi^gnatp; 
res  nominisque  Christiani  acerrimos  hostes  89  ^  aliquot  iafl| 
8aeculis  prestiternnt  resgeisXa^iiiaxiiD^ni.eiDorabilesaÜccco 
anais  ad  oostra  asq^,e  f^e.mppi^a  peculif ri  ^omo .  pomprae« 
beasac-v  -  •  .  . 

9  Cui  subiunctas  est  Tomua  Tanarum  orationonit  qaa9 
a  Tiria  doctis  partim  in  publicis  connentibus  parvim  Cbn- 
Btisnae  r«ligioQis  «iu^ae  prafessorum  sj^ndio  .i|d.  imperato- 
T€s,  Reges  ac  Principes  Christianae  oominis  socios  s€ri(H 
tae  sunt ,  ut  dignis  ^gitationibus  de  repcimenda  l^urcica 
barbarie  sosceptis  oon  solum  se  suosque  in  uerii^te  4pcU:i* 
nae  Christianae  serrent,  sed  et  ad  eaqi  propagandaifi  Übe« 
raadosqn^^aflflictos  a  ^^urcica.tjrraiinida  excitentun«  * 

«Qua  ante  aliquot annos  opera  et  studio uivi dootissimi 
Theodor!  Bibliandri  ad  gloriam  Domini  JesuCbristi  ftiDVJl- 
tiplicem  Ecciesiae  ntilitatem  ad  versus  Sathanam  tenebra- 
ram  priflcipem  eiusqu»  pra^nuncium  etminiatru.raAotichri« 
stam  in  onom  yolnoien  redacta:  nunc  multiplici  ?arieram 
scriptoruDi  accessione  per  Christianae  religippis  et  historiae 
studiomni  locupletata  et  adaucta,  inque  tres  Tomos  distri« 
bttta  atque  in  Incem  reuoeala  sunt,  c 

Dispositio ,  qua  ratione  tota  historia  Machumetica  im- 
primenda  sit. 

L  Frimo  praemittatur  Doctoris  Martini  Lutheri  ad  Al- 
corani  lectoreoi  pra^qi^iytip,  .ireiervaio  tf m^n  loco  futurae,    t .  . , 
praefationis.  91 5  (?)., 

II.  Secundo  Apologia  Theodori  Bibliandri  pro  editione 
Alcorani^  qiiae  est  A«  quAHo.  A.  tertio  D.  (*»&•) 

III.  Tertio  subsequatu^  epistola  {lomial  Petri  ^bbatia 
Claaiaceosis  ad  Dominum  Bernardum  de  translatione  AI- 
eorani  qoae  extat  Folio  I.  (217.)  • 

IV«  Qnarto  sobiujQigatur  summulabre^i^  contra  haere* 
ses  ei  aectam  diabolicae  fraudis  Saraceopf um.  etc«  Fol«,  a^, 
(3i6.)  etc. 

Dann  kommt  a^  Catalog  der  Bncher  «tc« .  . 


u 

i 

\  • 

Vi«  8475.  Fol.  t«  Torcica  lattoe« 

Libroram  et  Oratioimm  de  Tarcii  et  contra  Tarcaa 
scriptaram  Catalogua ,  Ordine  ailpbabetico  dis^ositua. 
•  A.      •    ' 

Abdaliae  JUii  Mabametia  theologta  dialogo  ezplicata 
ttk  4«  Her. 

'De  Acoltia:  Yide  Benedicti de  Aeoltia  AretSni de bello« 
tL  4946. 

Adelmannas.  Yidei  Conrad!  Adelmanni  etc.  J.3o5i. 
lib.  1.  9 

Adhortatio  Ferdinand!  Ungariae  et  BoemiaeBegis,  ad 
eontributionem  contra  Turcaa  etc«  Yide »  Ferdinand!  Yn* 
jjariae  etc.  G«  «456.  lib.  1  etc. 

Pol.  67.  Tarcica  germanice. 

Yerzeichnui   etlicher  in  Tentscb  yerfasten  bfichem, 
mancherlei  Sachen  ron  vnd  wieder  den  Tfircken  betreffend 
nach  ordnnng  des  Abeces  gestellt« 
•''         K. 

Abeoütrafaetar  etlicher  Torcken«  Yide  ErklSmng  VY. 
'6493. 

i539.  In  Africa  ankauft  B5m.  Kbaji«  Mt.  etc.  G.  3507. 
fib.  i3  etc. 
"'*  ■    Po!.  77.  Turcica  italice. 

Libröi'nm  de  Tarcis  et  contra  Tarcaa  acriptoram  Ita- 
liee ,  Ex  Mütaeo  Hugonia  Blotii ,  Catalogaa ,  orduie  alpha- 
betico  dispösitos« 

-;  .  •    A. 

Andrea  Hoi'O  —  alias  Gioaan  Andrea  gia  Horo  et  pot 
Christiano«  Yide  infra  in  rerbo,  Confnsione  della  setta 
Vahametana  EL-  Blotii  5  etc. 


ccLVin. 

vm.  8064;  Codex  Ms.  Nro«  8056. 

(Hist.  prpf.  335.) 

Cod.  Hl.  Chart,  in  FoU  sec*  XYH.    (FoU.  84.) 

Pol.  1.  »Belationi  was  vnnder  dem  ron  der  Hhajs* 
Mt.  etc.  vnserm  allergnedigisten  Herrn  i  Irer  Ffirstl.  Dcht. 
etc.  Herrn  Matthiae  Ercshercaogen  an  Oessterreicb  mseroa 
auch  gnedigisten  Herrn  aufgetragenen  Generalat  in  Hnn* 
gern  vom  rier  rnd  zwainaigisten  Tag  Monats  Jnlj  bis  Tir 
ynnd  awaincaigisten  Norembris  Anno  etc.  Sechcsehenhan- 
dert  Tnd  Andern  (34.  Juty--*  14.  Nor«  160s)  fürgeloffim  ist«« 
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iMsiph :  9äVi^  die  Bhäj9.  Mm.  tee.  mf  erJaugu  g^wute  tfM.Mt. 

SbttBdsebaflFleli,  das  der  obritle  Yesir  Jemiri  Hmmd  Bmm 

mit  noch  vil  gro«»erer  Rbriegsmaclit,  dann  rersohines  Secb» 

czehenhnndert  ynd  Erste»  Jaiirs  Yom  Suluao  den  Bhrieg 

wider  Ihr  flayt    Mtt,  elo.  Kn  oontlaiiiiii  abgeferttift  wm> 

den  mit  des  heiligen  Römiscben  Reichs  Tnd  Ihre* Erb  Kbe» 

ngmeben-FfirstenthnnbeB  TMid  LandeB^bfiMTeasttr  defea- 

sion  gefast  su  machen  rek-orsacht ,   md  Ihrer  Firsti.  Dht» 

etc.  Tber  solches  Khriegs^olehb  dasGeneralatbruederliehen 

anfgelraf^eii  Tnd  rertraot,  haben  Iro  FArstl.  Oarcblaaebt 

etc.  ete.  « 

Fol.  65.  »Den  Drej  ynd  zwaincaigisten  ybemaebt  an 
EbmtorfT  bliben  vmb  Acht  Vhr  Torroittag  den  vier  md 
awaincaigisten  Tag  dieses  Monats  No?embris  anm  Gottes* 
dieast  zu  Wien  eingcfahreni  dem  Allmächtigen  der  yerlie- 
beoen  gnad  lob  vnd  dan<ihh  gesagt* « 

J,  B.  Kaseosteiner  om  p.  (?) 
Fol.  66.  Yolgen  die  Einschlnfs. 
^Foi.  67,  Yerczaichnus  der  Session  in  gehaltener  be- 
ratscblanng  za  Raab  den  8«  Septembris  A;  i6oa. 

Ir  F&rstl.  DnrL  Erca;bercaog  Matthias« 

Rechte  Banndt. 

H*YeIdtmar8chalcIihHerrHerman  CristoffRofswnrmb« ' 

B.  Obrist  Zeugmsister  Carl  Ladwig  Grane  an  Sola« 

IL  Obriat  Seyfridt  ren  Kollaaitsch. 

0.  Obrist  Grane  Hsinrich  Mathes  von  Thurn. 

H.  Obrist  Heinrich  von  Hrainezkbj. 

IL  Obrist  Otto  Ton  Yohenstsin« 

H.  Obrist  MenngsReutter«  . 

GL  Benedict  Pograny« 

Liackhe  Haandt* 

H.  Bernhardt  Leo  Gall ,  angesester  Hofliriegs  Batbs 
Frasideodt  hat  Erst  nach  rernehmnng  aller  Obristen  sein 
▼otan  f^eben. 

H.  Obrist  von  Scbdnbnrg  Hof  Kriegs  Rath. 

H.  Obrist  an  Comom.  Hannfs  von  Molart« 

H«  Bartholomee  Pezsen  ist  znm  Aller  leuien  nach  dem 
Henm  Gallen  gefragt  worden. 

B«  Obrist  Gothardt  Herr  von  Starhenberg. 

H«  Obrist  Lenttenaodt  von  Stadien  vber  die  SalabniN 
giscben  FandL 

H«  Obrist  Ragecafchj. 

P,  Obrist  Lenttenandt  Ehrgott« 


«6 

SfiN6««f.  •  '  Fok<6|8L  A«8  e«  Sebrelbeo  4e$  kaiserL  Bathpf  jb.' Feld- 
Obristen  i»  SiebenbOrgen  Georj^Baata (yomSo. Sept. .1603)^ 
(.4  BL) 

— "  Fol  69.  b.  Ainaag 'aiiMs  von  Ofen*  den  so.  Ootobria 
▼er'  tags  herüber  gefalteoen  PribeggenK'  so  ain  giäbomes 
Hanger  aufa  Toggey«    <aVt  Bl.> 

'     FoU'7e.  Aniaag  atnes  geboraen  Tfirggen*  tonCebetno« 
tinopel  ao  den  a3;  Octobrirs  herüber  gefallen,    a  BL 

♦♦Pol.  74.  Dck Hek*rn Yel'dtmärschaickhs Vnd  der Hajs. 
Hof  Kriegs  Räth  gntachten  auf  die  denfl*^.  OctobriszuVcfldl 
gehaltene  beratschlagung.     (6  QU) 

♦Foliöö.  Memorial,  Was  der  Kays.  Mt.  etc.  vnnsera 
gnedigisten  geliebten  Herrn  vnnd  Bruedern  äoff  Camer- 
räth  ynnser  Camerer  ynd  lieber  getreuer  £rn9t  Prejherr 
zn  Egg,  bey  Ihr  Kays.  Mt.  etc.  gehdrsamist  anbringen  solle. 

»Geben  im  ChristKchen  Veidtleger  ?or  Ofen  den  An^ 
dem  Tag  Monats  Norembris  Anno  1603*    (5  Bl.)  ^ 


»  ■  I  ^      '  •         ' 


I    > 


CCLDC. 

Hr.. 8««.. .  ;  Codcsx  Ms.  Nrö,  8060^ 

(Hiat.  prof.  336.) 

Cod.  Mt.  chaft-.  in  Fol.  tee.  XVIL     (Poll.  39.) 

Fol.  i.  vBesghreibung  des Dorcblenchtigisten Fürsten 
ynd  Herrn,  Herrn  Matthiäe,  Ertahertzogen  zu  Öesterreich, 
Uertzogen  zn  Bnrgund,  Steyr,.  Kärndten,  Craii^. ynnd  Wir- 
temberg  ett.  Grauen  zu  Habfsptirg  ynnd  TyroU  e\c,  Guber- 
natoren  in  Hungern  vnnd  Oesterreich,  ynd  des  ChrisUi« 
eben  Hörzugs  wider  den  Erbfeindt  Generalen  #nAd  Obri- 
;aten  Yeldlherre  eic.  löbliob  in  Hangern  yevtioht^n^  Teldt- 
««gs.rnnd  Broberang  der  Kbüniglilichen  Statt  mad  Haupt 
YesstungStuelweissenburg,  auch  baldt  darauffi  besohebenen 
Stareken  vnd  gefherltcben  treffen.,  ynnd  naeh  endtlicben 
erfolgten  abtreiben  des  ybermeehligen  Erts  •  ynnd  Erb- 
ifiefisdls  gemainer  Ghrislenheit  ans  demVeldtmitGöttlicheoi 
beystandt ,  durch  Ihre  Fürsth  Dht<  etc.  rüenalidi  erhalte- 
nen Siegs  ynnd  Victorj ,  aanpl  dero  gjficklieben.  wider* 
-honfift,  Eifiriu  ynnd  eaapfahung  zu  Wient  im  Sechtzehen« 
bundert  ynd  Ersten  Jar. 


Fol.  a«  Incipit :  3>Deffinach<die{l5ra.  Kays,  auch  zu  Hun- 
garn  ynnd  Behaimb  KhonigKehe  Mt«  etc.  ynnser  Allergne« 


TT 

digiscer  Berr  rmä  Ihrer  Mit.  etc.  mlgdiebter  Brlieier  der 

Dnrchleochtigist  Färtt  ynnd  Herr,    Herr  Mallkiii  Eres« 

herczog  au  Oesterreich  eie«  Gabemalor  in  HoBgerB  vnd 

Ocsterreicli  etc.  Gobematar  in  Hnngem  Tnd  Oesterreich, 

Tad  des  Christlichen  Uorsngs  wieder  den  Erbfeindt  Gene* 

tA  Tttd  Obriater  Yeldtherr  etc.  vnser  gnedigister  Herr,  enU 

Ikbwargenommen  Tnd  befanden,  das  die  darch  die  Tür- 

ckka,  Tnnd  ffimemlich  den  Mebemetb  Hyhaya  ?nnd  II»« 

ntkBafsa  Ton  Ofen,  noch  Ton  swajen  Jaren  hero,   aoch 

ia  Lebsei t  Torigen  Obriaten  Yesiers  Tund  Serdara  Ibrahim 

BafM  gesaechte  Friedshandlong ,  nur  arglistiger^  ?erachls^ 

geaer  Tnd  betrfiglieher  weifa  eu  Ihrem  Ycrthl,   Tnd.  zwar 

iB  dar  Kajs«  Mt.  etc.  noch  in  Monat  Anguato  Torhandenen 

Tad  znaaaien  siehenden  KriegSTolckhs  Legerer  auffhallsog 

begert  worden  •••  c 

Fol.  39.  Deainit:  »Der  allmechtig  Gott,  ron  demaUer 
Sieg  herkhombt,  wolle  die  B5m.  Haty..  Jit.  ete«  Tnnaem 
Allergnedigiaten  Herrn  4  mit  Ihrer  FflvsiL  Dht*  etc.  Tnmf 
seni  gnedi^aten  Forsten  Tnnd  Herrn ,  dem  heiligen  Bornim 
sehen  Reich  Tnnd  den  angrinsenden  bedrängten  Christen 
KU  trost  vnxid  wolfart  in  langwfiriger  Tsd  gl&okhlicher  Bre4 
giemng  bej  gnetter  gesnndtheit  erhalltes,.  Tnd  hünfftig 
dcr^eiehen  mehr  mem-  Tnd  lobwlMige  Tiotorien  t«hI 
TbcTwiadang  des  Erbfeindta  gnedigblichen  Tnd  mildtighli* 
chea  Tsrleyhen. « 


»  »  »  .  •  .•       M .      • 


CCLX.' 

Codex  Ms.  Nrou.437. Nro.4«7* 

(Hist.  prof.  338.)  *     * 

Cod.Ms.  p.  membr.  in  Fol,  s.XlI.  (p,  chart^/s^XVI.)  (JPoti.  14^8. ) 

Pertinuit  ad  Joannem  Fsbrnm  Epiacbpmn  Yindobo^ 
sensem* 

FoL  1*^  Anfachr«  (t.  Lämbeciaa) :  »Deexpediiione  Chri- 
stianorosa  contra  Sarracenoa  et  de  cAptiiHierosoljrois-  Do- 
aiino  pspe  romanaeecclesiaeetomnibasepiscopisuniuersis* 
qne  fidei  christianae  cultovibos.  Fisanus  archiepiscopas  et 
aüiepiacopi  et  G.  gratia  dei  eoclesiae  sanoti  sepnlehri  n^  adoo* 
cataa  et  R«  comea  aancti  egidii  cnm  »nioerso  dei  exereitn 
qni  eat  in  terra  israel  salutem  et  orationem  ettf.  <<  (1  Bl.)  -^ 

(Y.  Baronü  Ann,  tom.  XII.  ad  an.  itoo'  a  n.  1X%) 

Deainit :  *Omnea  episcopos  et  bonae  ?itae  der icos  mo* 
aachoaqae  et  omnes  laieoa,  nt  ille  nos  ad  deiteram  dei 
tanaidere  faciat»    Qui  niuit  eterniten    (Litera  eneyclieti.)« 
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ifto.  4«7*  Ih  Fol«  ••  (Radbmti  Hktoria  de  EzptdHioiii  Cmcia^ 

torom  HierotolimitaDa.) 

(rabr.)  »Incipit  Prologos  Seqoentis  Operis«c 
»Uniaersos  qui  hanc  hystoriam  legeriot  siae  legere 
aadieriiit  et  audium  intellexerint  deprecor  «t  coni  in  ea 
aliqaid  inorbane  compositum  inaenerintf  ooncedantveniam«« 
Fol.4o.  b.  Scblofa.  »Per  omnia  et  luperomiiia  beiia- 
dictaa  deoa  qui  iasto  iudicio  percutitet  yulnerat  et  grataita 
bonitate  quando  vult  et  quomodo  Tolt  miseretar  et  saaat« 
qni  in  trinitate  perfecta  uivit  et  glorificator  deus  per  omnia 
•ecttla  secalorom  amen. 

III.  Ibid.  (40.  b.)  (Ep.  Patrlarchae  totiasque  eccK>  Je« 
resoljmitanae  ad  eccl.  occideat.  de  Tictoriis  in  Oriente  re« 
portatis.) 

Incipit:  v Jerosolimitanas.   Patriarcha  et  epiacopi  tarn 

,       greci  qaam  latini  nnioersaque  milicia  domini  et  eccleaiae  oc- 

cidentali  ecolcsiae.  Consortiam  coeleatit  ieruaalem  et  suila* 

boris  premii  portionem.     Qaoniam   ecciesiae   incremeato 

äoa  gaudere  non  ignoraraus  etc.  ^ 

(Est  motilaf  iniegram  ik  in  Cod.epist.ydalrioi  Beben- 
beürg«  ap.£^ai«  Marlene,  Tbes.Anecdot.tom.I..p.  971^  973«) 

IV.  Ibid.,  (Ep.  Imperatoria  ConstantinopoKtani  ad  Ro« 
bavtam  Comitem  Fiandriae,  quem ,  ut  anxiliam  aibi  adaer* 
säa  Saraoenos  ferat  9  hortator.) 

Incipit :  »Domno  et  gloriose  Comiti  flandrenatum.  .Budt« 
berto  et  omnibua  toiius  regni  principibus  cbristianae  fidei 
amatoribus  tarn  laicis  quam  clericia  imperator  constantino* 
politanus  salutem  et  pacem  in  eodem  domino  nostro  Jesu 
Christo  et  patre  eins  ac  spiritu  sancto.  O  incl)tissime  co- 
•    mei  et  maxime. fidei  cbristianae  consolator  etc.« 

Desinit  (Fol.  41.  b.):  vAgiteergo  dorn  tempus  habe- 
tis,  ne  chri9tiaporum  regnom  et  quod  magis  est  domini 
peMatis  sepnlchram ,  et  inde  non  ludiciom  sed  mercedem 
babealia  in  aoelta  imperpetuam.     Amen. 

(Sequilar  Distichon) :  ^ 

Af  rlcäia  fesai^  dorn  nenerit  ultima  messla»  - 

Semina  dant  fructam«  detergant  (jaudia  luctaoi. 


Y%  FoL  4s*  Hermann!  Contraoti  Chronicoa  a  Chr.  n« 
uaqae  ad  ii5^  (asqoe.adann.  i66»  in  membr.  et  a  veiaata 
illa  saecali  XIL  mnnn.) 

(Fol.  45«.  b.  a  mann  sec.  XVI.  et  Fol.  46  —  71.  in  pa- 
pjro*  ab  ead.  mann.)  (Qoaedam  austriaca.) 

VI.  Fol.  7a«  Chronidon  breuisaimum  ab  oi^be  condito 
uaqae  ad  Coaradoia  IL  (Salicoro)  (ti38.) 


'9 

9  Annas  est  tolU  anfractas  etc.  (Excerptom  ex  ttidori 
Origg-  lib.V.cap.  XXXVI.  XXXVU.  XXX VIII,  XXXVUH. 
mtque  ad  haec  verba :  Aeraclios  anno  XXII,  huius  V*  e( 
nU*  anno  reiigiosisaimi  priocipis  Siseboti  in  hjspania  ludei 
baptisnninr. «  —  qoae  deinceps  aeqaun^ar  in  ms«  addita 
MBt  a  oescitnr  qno.    (4V«  S  ) 

yil.  Fol.  75.  b.  HUtoria  Romana  ab  orba  condiu  nt« 
M  gd  L»eonem  Isaoricom ,  sine  aatoris  kiomine. 

(rabr.)  »Incipiont  Gesta  Bomanornm.«  (»Est  pars 
Ustoriae  miacellae,  qoae  partim  sub  Paalli  Diaconi,  par- 
tili  sab  liandalfi  Sagaeis  nominibns  eircamfertar.  TrihoU 
ast  in  libroa  XIIIL  non  omnino  eadem  ratione  ae  Tulgo  ha- 
betar  «    Gentil  )  ' 

Incipit:  »Primus  in  iuliant  qnibasdamplacetregnaoit 

isBiis  etc. « 

Deainlt:  (Fol*  119.  b.)  »Cnins  errori  germanns  patri- 
areba  non  consentiens  a  propria  sede  depolsns  est.  et  eins 
ia  loco  annstasias  ordinatas  est. «  \ 

Ylli.  Fol.  lao.  Honorii  Angostodonensis  (nomine  non 
cxpresso)  cbronicon  Tnlgatum.- 

Incipit:  »Non  arbitror  infrnetnosam  seriem  tempo- 
T«m  baie  operi  iaserere  quo  lector  cancta  transacU  mnndi 
Icnpora.  qneat  nno  intoita    agnoscere.     Sathanel  primna 

arcbangelna  elc«« 

DeMit:    »Henriens  filios  snperioris  XVU.  annis  re- 
gnaait  Lotkarins  regnanit  annis  VUI.    Canradns. «  (3  BL) 

IX.  Fol.  ia5.  Vita  CaroU  U.  anctore  Eginhardo.  (rubr.) 

GesU  BaroU. 

Incipit:   vGens  Herofingornm. . de  qna  Fr^nei  Regea 

sibi  procreare  soUti  erant  etc. 

Desinit  (Fol.  1 3a):  i^H^  tibi  Tersicnlos  ad  laudem 
Baume  priaceps  Eoidit  etemam  memoriamqae  tnam.  Ger^ 
aardva  aopplex  famolos  qui  mente  benigne.  Egreginm  ev 
teilitiBomen  ad  Astra  tuom.  Hanc  prodena.  gestam  noris 
ta  seribnre  leetor.  Einebard^m  Magni  magnificom  Baroli.« 

^epigrararoa  t  quod  ex  codice  Mötssiacensi  edidit  Dn- 

ehenims.) 

X.  Fol.  i3e.  nsqoe  ad  finem.  Lnitprandi  Ticinenais 
Eccleniae  Leuiue  tnm  Spiseopi  Cremooeosis  Historiae  re- 
inm  gestarom  abltaiperstoribosetBegibas  HbrillL  priores« 

(mbr.)  »Incipit.  Liber  Primas  Livprandi.c  ^ 

9  Benerendo  totiusque  sanctitatis  pleno  domino  Bege<r 

ranndo  liberritanae  ecciesiae  episcopo  etc«« 

Deaimt(Fol.  148.):  »Denique  POMJNO  imperatore 

cottsiitoto.    XPCTO^OPO  qnem  ante  imperii  dignjlatem 


Ha 

iTM^  4V7.  hahnerat  contfitiiTt  impeiralorem.  *  Tökt  iMperii  uerjo  toior- 
fiinein',  nxor  süa  '^i  filium  peperit 'i)OinSnö  Stepüanam  Rur- 
Bnm  con<fepto  felu  aliuoi  ei  pepefit  oodabolo  Constantinum. 
qaos  omnes  imperatores  conitituens«  Contra  iai  fa^qae  se 

ki  XPO^ÖPON  PrirnogenitunJ  Pofli^^o.  Ax.  (?)« 

Xt.  Fol.  148.  b.  yLiber  est  R*^*  patris  et  D.  Doct.  Jo- 
annis  Fabri ,  E^piscppi.  Yiennep.  prbpriis  et  non  Elpiacopa- 
tus  pecunijs  emptus  et  post^  qiprtepi  ipsiua  in  Bibliothecam 
Collegii  8111  S.  INicolai,  ad  uauro  inhabitancium  studentum 
et  atudiosorfifn.  iuxta  suam  ordinacionen^  collocandas.  c 
Actum  X.  janaarij  Anno  a,  Chjo  nato  MDXL« 

]^x  singulari  mandato 

et  ex  ore  ip&iu8 
R«^»  Epi»cop.l.Ch^i8to- 
phorus  Freyherr, 


cdixi. 

H,o.s,e5, '  Codex.,  Ms. . Nro. *57Ö5.. [.' 

■     .    ■  ■  (Bist.  pro&  339.) 
Cod.  JIs..  cliart.  iii  Fol.  s^o:  XVJ.     (FdM.37.>  ' 

(pertinait  o1.  ad  Bibliothecam  Marchionis  d«  Cabrega«) 

»Caroli  Principis  et  herei^s  Regtii  CVaaarrM- Jöannis 
et  Blancae^Mauame  RegumfiUij  -qui  Yiatiae  Prineipis  i»o<- 
mine  notoa^eat  et  ^nte  piatrem  a«  1461  nofio  Ralend.  Octob« 
Barcinonae  decessit,  historia  de  Regibus  Nanatfra^^' lingua 
hiap.  cörtse^ipta4  4     Gentil. 

locipit  (Fol.  I.):  »£n  el  ano  del  naaeimientoi  'de  .n«e« 
arro  siAor  Jh^i^rü  Christo  deniiil  7  quatroc!ehtobe€inquenta 
emioaüos,  tiQ^'el  prindpe  don  cärloa  iiij<»  propretario  e 
natural  sifior  ^el'RevTio  de  nabarrli  conpitalnios  Jai^presinte 
etfronica  dek>»  Reyes  denebarra  nuiestroa'aiil^oeaoretoayaa 
animas  enia  eternal'paz  d'dttiibersal  ürtadorrepoaen  Bfnen  ^ 

(Prolo^trs)  >>&tieirien  las*b02res  dejoa  oradores  senalen 
las  pendolas  delos  cscribientes  fazanas,  que  perpiet*a  fir* 
liid  riende  ynmortales  etc. «  -  '  '     '   '     *     ' 

(i»Tribata-eat"tn  döoä  llbb^quofoni  frrtftia»  ordttie,  re 
ipsa  secunduef  con^tat  capttibusiX'XII.  Qt  imtioduefeaSanc- 
tio  Ramiree  Äragoniae  et  Na'aarrae  begei  firogl<«dftar  us^ 
que  ad  Caroldm  III.  dictum  Nobilem  auum  Ciiroli  ^rincipia 
istius  historiae  auctoris.«  GentiL) 

•  , ^_ 

Fol.  i.'b*.  *  Capltulo  primero  cn  el  quaf  se  dizr  como 


joo  Mncto  ramirea  Bej,  Jlß^tkVf^  )lo  haragon  e  ocbeAo  ie  Km  kjB^ 
Babarra  Tino  a  r^aur  en  aUdiclu>'Reyno  e^«     i8.  Capp. 

(FoL  a  I .)'  »  Ltber  aectifi^ua^  ^ui  i^ipitioh  praetexi  de- 
Imisaet,  continet  capita  KtV.-  Ipcfpifa  tempore,  qaoEuan- 
geliam  Naoanri  accepfrant.et  .p«trting^.M(jyj^  aj^  ^egem 
Sanctiam  III.  filium  garciae  de  Nagera.«  Geodl.]!' 

Fol.  19.  b.  Täbla.     (»4.  Öpp.)'        '    ^'^:      '  f  ^ 

Bn  ette  Segui&do  fibro  ^bro  Corott)c«»'dii'Mbm%«otr 
iKj*  eaphaloa  etc.  •  ' j.  ......  . 

Fol.  4>.  »Capitalo  primoM  el  ^al  Xte  (Hnmo*  ol  Rcjr 
Daä  tibal  prittiero  ?tao  de  rrejgnar  an  >al  Biejgoa  de  no* 
iarra  etc. «  .  .        t 

Fol.  4t.  (L.  III.)  »  Capitiilo  primäre  en  'tl  ^ailte  dfia» 
cane  loa  ihabanea  et-despnea  Iq^  traj^atioa  elea-  da  eyipto 
et  daapnea  los  rromanos  aenorearon  en  <e4pafiaa'Mine  br 
eabdad  (cindad)  de  pamplona  'foe  eonnertida  » la^fee*  de  Jean 
Cbristo.« 


mm     iii«!« 


Fol«  56«  b«  tEn  eate.Hl^fQ  primaro  df  (aa  coronic«« 
da  aanam  aoe  oontenidaa  ^  ^eriptaa  algiuiaa  antiguidada^ 
da  apa&a  aipeeialnente  del^Qajna  da  n«  (])i49l^rxay«,,.e  otre 
tilot  aetos  de  los  reyea  de  nauarra  qne  puede^iaer  ^iclios 
aataralmente  nanarros  e  contiiHie  al  präsente  lifayro  dUe- 
aaere  capilnlea  loa  qee  «e  siguan  elc« 

Fei  57.  Scblnfac  vEl'Xviii)?<eap^  contieii^cf^iap/BlBej 
doB  sancho  iü*  fijo  del  Jlej.  do^n^gareia  da  na^ara;  regno  an 
'a*  e  q  actoa  en  au  yida  fizo,  e  £aanto  Rbjno  e  qnando  mo« 
rio  e  como  no  bubo  fijos  en  su  tpo.c 

Ea.Ut.preidar  die  JUsaU  dae  Capitel»  ^cb  dia  Ord* 
man^  neblig;.  . 


(«Tertiain  lititnm  de^  vita  $iia  se  acqpt^fnub  jlöHiieatin* 
alienbi  Carolas,  qui  tanian  libai*  in  boo  cod?oa  noil  exstai^ 
mulfii  Jaadibns' extniit  nbbiTissittinni  scri^tereni^istilni  Ni* 
eolans  Antonius  in  BibU  Hisp'an.  veter.  timi.  II.  ä  pag.  184 
abi  boc  et  alia  eins  opera  fecanset.  Eiusdem  meminit  at- 
qoe  opera  indicat  Joanne«  Mariana  de  rab*  Bisj^. "lio.  XXI. 
cap.  XVI. «    Gentil)  ' ' 


IL 
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I  ■■  "  /  ':l.,.  tfädexi  M[i;-.']!irrd.  9014.:  .  •'. 

»Chronica.  Darinp.eo.4^.£aimembsteii  xfid^namYrafTte* 
•teil  <i0aiehiohioo ?4#^il  Q'ai§ü^4lV9)\.  jQn4..  v^^li^^n  I^isto- 
rieni  so  sich  vor  ynnd  nach  Christi  geburd..bi£i„auir.,annfl^ 
i566  veiia^Sek  y«nd  den  /n^rcin^^^.thail  ^u  A^gspurg  isuge« 
Uragen,  a^ffa  lifif Itz^at  yc^rfaüt^rnd:  b^tchrib«i^«_,     I    ;.,  , 

Sambt  allen  Kaisern  vnd  Bischoffen,  so  daselbst, ^if^ 
auffideaijrnusige»  Bisohoff  Qd^ppin  TvujQhsep^ei;^  .yni\4  her« 
yei^ii:«n3/Va)dl>iftrg«tc.gercigAert,yond  was  syjnwdj^o^  geatiiSTt;^ 
T^nd  g^hanndlfi Jiabe«^.  ..i^t ,../,....;  r  ..;  , ,,..;  /.  ♦ 
.i  .:  Volg(9ild%,'d^jr.aU^9  ;rAAjlö^|i<lh.^nGes^^ 
rnnd  herkommen ,  wie  die  gehaisseh  vnnd  derseibei\^>oocli. 
aaff  dise  zeit  im  leben.  Item  in  was  Ordnung  alle  Regi- 
ment Ambter  ynnd  Zfinfften  Iren  anfang  genommen  ynnd 
LiTz  aufT^dfie  ^it' viefendei^r /  be^fet^C vhfidiBPhaltbnf  wor- 
den', iMit^lfen  fämemren'gebe^ivV'dardnreh  "enoelte  ftUt 

'  Ile^t^/'  (17  BL)" *»''•••'«  '^'*  ♦•  •    •'    «»l -.5.  ,,,!»/,  - 

'Der-Äng^^Qt^ger  €i<<AMiea.''   ^  ..i  üi.i »...;  ,4-.;   . 

Anfanng  ynd  beadhtc^lbdiil^  dei'>8tat  Aü^fttjt^*  »sv  * 
VdT^t  wil^  die  Wmbei^  iÜ^  Stki  Videlioi^  dte  Mit  ge- 
nanht'tät'Afölgppwgbeatrif^i».  '9f.    -etc.         *''' 

föh  I.  A^ftin^  vnd  Be^chteiWn^  der  ttMn^Mi liehen 
Stat  Angspurg  wie  sie  herkhommen  sej.  Atichtt^riEXlithen* 
handlangen.   So  alda  geschehen  seind.     Wie  hernach  Be- 

.  »4Mf^i^A99  Bern  SUndtfas.-  yniid  d^s  Thurns  9a  ßabi- 
ionia.,f|rh[a^nr]^.ynnd  auch '4^'§pr^h  ^er^^^^  'Hä 

Wttrdea^i9h;^ie,^^eschlecht.er  t'haulei^  etc.  ^       '    , 

iE>*oIl  560»,  b. .  »Hatt  sich  eiii  Vveib  sölber  Ertrennc&ht.« 

ylien^^au^  Fr^ytsg  den  ^7.  llecembris  za  aqbents  ie^nri- 

sehen  7  ynA  8  VKr  hatt  sich*  ein  Weib  die  Khergin  genandt 

die  ein  Heaam  gewesen,  in  der  Fuggerei  selti  in  demliMsli 

ertrennckh. « 

y  Yom  Herren  Tlsing. 
»Auch  in  diesem  Monnat  Decembris  den  19.  Tag    sa 
Rubennts  zwischen  5  ynd  Sechfs  Yhr  ist  der  Edel  ynnd 
Ernnest  Herr  Melchior  Ylsfing  also  gehlingen  anfs  diser 
weit  yerschiden. « 


•  f 


83 
Em  Miad  ani^i  ia  diaam  i56ff.  Ja*  getUrbea  i488Kt«.9«»4. 

vlum  ^et  sebid  ^bortiLwotdoi  177^9  ÜMtcheo« 


'  « I .  '• 


»Gentiioui:  »Aoctor  haiut  chronic!  malta  haatit  et' 
^  Terbam  fero  ^transtuHt  ex  chronicit  germanicis  Augusta- 
snialUia  Apgustae  jipjad'lilelicbioreio  Bamminger  A,  i5as  et 
FfftAcofwrti  A.  i59^.    Fol.c 


•^mm^ 


cctxto. 


f  • » 

.  (Hj9t  prof.  341.) 


Codöst  BliEt«  Nro«  8077«  nr«.  «677. 


€084  IIa.  obait.  urFoLseo.  ^Ylf^rr  <FoU,  94.) 

'  • . . 

Alionjini  bMtöriä^latiJMi  tlegni  Ybgarfae  ab  A.  C  i458 
naqum  ad  A.  C,  1490. 

(Tide  Hiat.  prof.  219.) 
FoL  I«  lfaitbiaa:»>i^ri|n«#  *»..CorTinaa  Hoiigai:iaa  Res 

.     .  S9Utfli4aft  Bildnif»  Inpe^pkonuneii,  welchei  FoL  •  aubt. 

.FnU  4».Rwfer#ti^.A'.  ;..,    ..      ..j         . 

Fol.'d,  »Dactari  .jf  i^fucttfaimo  ^migari^^.  Bage  Mat- 

iUaiA  «larioti  lactomgrä^aiii,  hie  paocia  referre  licet £Io- 

giam  mmqoam  aatis  laudati  principit  Joanni*  Con^ini  siae 

Utßmim4kf  partntia  ItMlbiais  .Begis  ,..qaQrum  genas  aeä  £a- 

mOUrja  9Mligdna  V^rPl^o  io  lulia  principibnt  originan 

daaaR^  >ftari4tiur»  uti  4oeet .  aubiectam  •cbema   genealo- 


TjEor  Helena,  filia  Despota^  cniaadam  ex  quibna 
nati  etc.  -     - 

Fol.  4.  »  Johannes  Hunniades  aliter  CorTinosGoberna« 
tor  regni  Hangariae  —  »  <^ptasseip,  ut  afflictae  et  bellis  eon- 
•oaiptae  Hangariae  fato  esset  datum,  qnod  profecio  medio* 
tri  aolatio  iatia  masuaseJaotoosis  temporibas  foret»  qaibaa 
firtatem  et  gloriam  ^ellioam  Hangariae  effetam ,  exoleUm 
eonfemtaiDqae  iniqae  satis  gentes  aliae  gloriantar:  at  eam 
Timm  qni  omniom  longo  optimus  hello  et  inTietissimaSf  eon« 
soMkiacqve  Tirtmis  SeeaUiQtiarU  tempestate  omniom  gen« 
tiam  iodidio  eomprobalua  aaset,  ea  ea.ao  ia  ea  aasci  coati«? 

tisset.  ••••« 

6* 


u 

»Ladislao  vitafuncto,  forlanf|fMbai»diioir  wiii«p#K 

mit  Matthiaef* ' jQanDisXovQini*.fitiA;-«c  Satev  metoBflac  mi- 

nas  fall  instaoiis  ▼ersanfti,  §aeva«qfie^orU$>siMelhi*»'tole- 

V  ranti,    non  modo  pileum  palmamqae  (libertatis  et  talutia 


Victori  Imperatorüm  et  ReguiHV,  JJi^atori  et  Obn'<m<W 
Hungariae,  imperii  undiquaque  A'ubtok4;  ätque^'M^B^iMi!« 
veraae  gentia  bonorum  felicitatUqae  optimo  patrono  atqve 
praeclaro.     (Finis.) 

Zuaatz  Yon  anderer  Hand  * 

9  Regi  Matthiae  atatufff'  tolK^Mlria  fait  aliqoanto  ultra 
.mediocrem,  fo)9i|^;|»^ini|b^  ^gen^Muy  i^  et  multum 

referens  magnanimitatia ,  rubcna  Tp^ies  et'  ftaTa  coma,  cui 
Tennatatemobductasuperciliä,  u^g^ir^t  aubnigricanteaocuU 
et  aine  inatidia  ti^na  m6gnum''C«kimiaAd«bBntfVfet6<j^) 

Fei.  ^4«  Seaunntor  Epißrammata-in  Matthiam  et£. 
Anionii  FÖLEÖALMEa."    '    '  '     "'^  ''"^'"'^^ 
Antonu  Bonnnii.  etc.  ^  ♦,#     i    # 

JoannU  Sambuci  etc.'   ''"^  '^"'H    '  »3*  — /> 

Na<^hritelti(  Vöit  k.  «<JniaMifii|ihd:a^.'KhUMnKi  ^*n 


i.  I 


,  »E^.pelli.c^  siue  concubina  nobilissima  femin^lSit»! 
aikci  ei  natbs 'fllius 'Joanne«  (ibt'Viiifiil] 'qüei^^Oiigayf^blan- 
diori  sermonia  voce  Hanselicum-weiib^At*  ^^ail^tlio^igi» 
roundi  OuinqueccJl^siensik  Bpt8c6{)f 'et^litottremii^diieft  poat 
mortem  Pa(i48  Budätti  6cbdpirt';'<Vätfid^ue  (»ti^evidto  MifiU 
8pä  adtpiäctfn'dll^^gfnl'ete. «' i  *-»»u»»;  ^\';<.  i,..  ,.|M.r,if  «i,,! 

"^  '  »Verumtattien  ape  ana  tiutiriihJt  reiatHatlaRegtii  mI 
jignibus;  rn  VUdi'slii  Aöri^R^gii' v^l5b/'iti1%Ve  edftctvs'  All 
ahncX  iSoSr'VhMdrti  itiMgna  H^ib^  «^«tintfca^i«*!^  lA» 
tumno  eodem  anno  i.^o3  in  ipao  aetatis  flore  cum^ail 
aeutia  35  nondnm  coihpleVliVexf  '^ir^A  BäUßtii^'iic. 

.Ol*  tia 

>..'"•.■         -     •    •     ♦   f.     •     .       '. ««    .  I    ^.tn  ."      >  l>    '4 

CCLXIV.  .  .-m;  i .  •»•« -u 


<■  <     !     f         *'«  K 


Nro.7B93.    '  Codex  Mfl.  Nrov  78d3«. :         .  ü 

(Ritt.  prof:'34i.)    (344^  *^*-« 

..,  ]  Cod.  Ma.  chprt^  in  fol.  sec..;fyn.     (jPolL  iffg,)*  ;^^^^ 

Index  DiplomaEtum  ex*  C^neeUaria  anUoa  Jnparii.  j 
F^fdinando  11/  Htapamntea  die  5u.Jailuai^i  A«  iMj^uaiqj 
ad  diem  8.  Julii  A^  1629  expeditonim«  *  .^ .  4 


BS 


**^F«U>i.  tteiw'Oaifa.  tri  «iaiof«tt  glooUn  Dei..  vr«.  789>* 

'"%i^  f^elionbriCjfbw.cU»  balbw  7«»U '4m  Pla«tbann«s 
beT«!  Dorff  Geifslingen  für  weilend  I|a«Btf  .Sigmunde»  von 
Stoczingen  nachgelattene  aiDsigen  Dochter  Veroidnete  Vor- 
Hinader. 

«•  Confirmatio  priilMgCamti  ?nd  sonderlich  einer  Bros- 
gen  halber,  Ybfr^^ I^f^ij^  Tod  Ja^jt  fta#cblagen,  f&r  die 

3/'ConfiraatK)r^'''^6i*''#^ire)id.fGhayse^  MattMae,  den 
Cfn¥mt.nm4  iMaiH^in  ticr: Alten  (l4ripq||b.ai)pk^  zn*  A4f}b>er- 
thaillien  Copfirmatto'-  bettettigangt  ynd  Lehenbriefis.  • 

'• '  etc.  q  äiucKfe:/;'" .  '"\ ' ;'  '^ • 

.    "  ftiglöng  dfln'i4.  JAüäHJ  l*rtti,'  •  y.4  älüpte. 

Fol.  3.  Siglong  den  37.JanttariJi6i'i'.  *^6tiiib«  n'.ft.'#. 
Der  Codex  ist  ini  erbUripIiöh'stefi'  Zilsflbde/Iiaib  ?er- 

modert.    ,    .  .    ../:*;  ]y'' '\      \  '\     V 

D^e  Verlbh'ied^^ei^'NobiHtatioiieri  nn3  'Wappenverlei- 

liaSgen'sJnÖinietesÄnt^  '  '  '       /    .'  •^"'     .• 


I 


i  --  •  »\        f   r  ,  .»/.i.ii 


•       I 


.'    I  ,        ,      ,    •  •  f 


CCLXV,;....., 

•    ;•   "•"  'C6^^Mi!t:Jiröi:7694.'  «-.7*94. 

.     :  ,  "  Olist,  prof.  d43.J  .    .      , 
Cod.  Ma.  Chart,  in  Fol   sec.  XYI.     (RoU.  469«)  .:  i  > 
•:-.n  .■'  '^^'{^'^oii'aj^'  exta«(litt6num  gerioabtcardM 'Canc^narUe 
'imBerialU  aal.  Kuaö'lbHi) IT.  Irtin.  ab  4fe  i«.  ocVobria  i5«i6.^ 
iWm^r^  f>'T^i*i  J98I'?»';  'S99-    .....  .     . 

Fol.  I.   »1576.  ..         , 

In  nanien  Gott  des  Yatters  Sons  vnd  Hailigen,  gaists  itnieti. 

Deii  33.  OctoUi^s^  obbestiinpts,.^ar3 ,  in  S^J®'^^^'*^ 
Irer  tlays.  Mt:  etc.'OVristen'Camrer,'  Herrn  Wotff  Rumpffn 
som  Paelrors  etc.  sein  naohaolgende  Besiglungen  bescheben. 

Nobilitation  Tnnd  Freiheit,  sich  Ton  Irn Guettern  se* 
schreiben  für  die  Ne^a^  jgffr|t(yler. 

Nobiliti|itoa,/ar  PhUjpfs  Schaden.      ^ 

Hüntz  Freihak  Mb^rafiTWUhälfiieii'sie  Zjmmern. 

Legitimation  föp^  IkHii^  Landerin. 

Confirina«|on  der  achuester  zoe  hjnntz  .Ordn4)ng. 

Wappen  mit  Leben  für  Sebastian  Pirclinel.  eto.c 

I  .  >    <      1  t  I.         ,   Mit      t    i    >    *t     ■ *<  "•'•    «Ml,».  I 

* '  '^ol.  4S<).  <bi)'-^  DesinU:  » »3. Wtappenmit  denOmi, 
{iBr  Georgen  Kays.  Hartschier,  anch  Simon  ynd  ChriatofiBiln, 
die  VenmeMeti  ^S<Hvüder. 
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1 4«  Wappen  inte  der  Or^  rMv  Sanrnm ,  fKiyi;  Leib* 
IVibanten ,  auch  Sebastian  und  Pete»,  die.BSedl  Gebrfider. 
i5.  Wffpp^n  mit  der  Cl*o»t  fte  Georgen  Yiichern. 
(Got  erhalten«)  *      ' •  .    :  ..»,0.^ 

■     I       I  I      '|>      Hfl  ,  ,      .  \      ;  ♦  ,       i». 


OGLXVL 

Uro.  jif» 


i*i«ii 


•  •     • 


Codex  Ms.  N*ö.769d. 


•.  •> 


f  ♦•» 


prof.  344*)    (34<*  durch  Vcrflob  das  Bnchbiiyders.) 
Cod.  Ma  chÄi<t.  in  FoU  aee.  XVI  4t<XTIL    (froN.M8i)-) 

Protoeollom  expeditfonum  germanicaram  Cancellariae 
Imperialis  anb  Bndplphp.U.  Imp^ii  die  (^«  Sept.  1599  aaqae 
td  diem  19«  Januarii  161a« 

FoL  1«  4"  M^a  Deo «  et  hpnor 

atque  salua  Imperatoria« 

Tentaehe  Siglang ,  den  6«  Septemhria  A*  1^99. 

1«  Lehenbrief  ffir  Hainrich  flu  Taenburgi  Qraoen  sia 
Badingen  ynd  seinen  Vettern, 

a«  Confirmation  des  Vertrags  1  swischen  Bernhardt 
Schadens  hinterlasanen  Kinder  Vx^rmander,  rnd  Hanns  Hein- 
richen von  MnggenthaL 

3.  4-  5«  *.>7-  FAnff  gleichhfitende  <^nttlangen  anffdie 
Stattstenern  £a  Nürnberg«  Weissenbnrg  am  NorggaWi  Schw&- 
bischenWördtf  Aalen  TndNördlingen  fttrAlexanderi  Hern 
«u  Bappenhaim. '  *   .: 

8*  Adeliche  Wappensbessemng,  sampt  dep  Freyhai« 
tea«  aigh  vom  Pflcbel  ma  schreiben«  Vnd  mit  ^rotemWax  i^a 
sigleni  fdr  Jacoben  Pfichler«       •, 

9.  Nobilitation  ffir  Matthialaen  rnd  Simon  die  Rorer 
Gebrüder, 

.  Gut  erhalten.  " 

9ehr  Tiele  Nobilitationen  und  Wappenverleihongen,^ 


"  •     •       * 


CGLXVn. 

>».■...,  .<         -.  Codex  jMs,  Nro,S^^2^ 

(EOn.  prot  845-.) ' 

CoÜ  M«.  cliairt.  In  FoL  sec.  XTI,    (FoH.  Hi.) 

Catalogns  diplomatom,  qnae  er  Cancellaria  Anlica  Im» 
ferit  esipediu  sunt  ä  die  8.  JankiarK  i568  naque  ad.diem  n3« 
Joia  1564. 

Taxatore  ao  Begistratore  Chriatopboro  Vngelte^^: 


Jtse»  6igelbiich  durch  n»ioh  jCri^loffm  Tjmgeller^  B4k*« 
HhnnigL  Mt.  «tc.  Taxalor  Tnnd  Regi^lmlMlf  betfilll.  Hof- 
CanntJslcfj  eiatfaschr^iben  Jii»gttfaiigitin  wosdaii.   :  ,.  .'T 

]>er  Pa^dü  gepniedtr  N^btfiMiOD  !r«d=AM  8/ MeK-rop 
|iiechperg  schreiben  ynd  nennen  uinj^n* 

Johann  DamartlitskbiWefi^ilblpesseraag  mit  der  Croni 
TtnmierfshelnTnndderqttarUlimQgtciiiei  Wappen«« .  . 

If  arggraf  Hannsen  sü  foanndenbaiigf  Co.i|firm«iion  yber 
tdier  Fürstlichen  gnade»t  von.  der  Kajaerlichen  Uäu  etc. 
bevilligten  Wasser  Zols  be^eiEidigiuig-  .eto«  ,    .  . 

Fol.  94s«  Desinit:  rLegjlimattoa  Ar  Thoman  Tnnd 
Yettten  dim  Gaettf'gepruederlfcem  derselben  GuetM  Wappen 
Bit  dem  liehen  AirlioK 

N.  der  Scbfiisen.NmeAS.CQpfirnwitioa  rad  fosserung 
Wappens. « 

Gal  erhalten. 


•  *  ■  •    ■  •  > 


Codex  Mal  Npo.  8995.  ■r«.sf9s. 

(Bist.  jfToi.  946^)         :  ; 

Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  seo.  XVI.    .(FcJI.,196.) 

Titelbfich  zum  Gebranehe '  des  Enheraogs  Ferdinand 
▼on  TpvL  —  Mit  e.  alphabetischen  Inder  rorne« 

Fol   4.  Geistlichen,  Churfursten. 
An  Maincz  Eingang.  '      '  '•    '       .     1 

Tnnser  freundllich  willig  Dienilst  vnhd  ^as  Wir  fiebs 
Tsdgnetes  yermfigen  sej  £.  L. 'zauor,  Hoqh würdiger  Ffirst, 
bcionoder  lieber  Herr  vnj3.f*rei2ndt.' 

Vndcrschriffi..  *         ,  . 

Za  £nd  des  Briefs,  sofl  Irei*  Fr.  Dt;  etd;  Tlltel 
«of  swo  Linien  in  der  Cannczlej  geschrieben  werden.  Vod 
allsdan  Irer  Dbt.   etc.  «elbf  hapndzaichen  darunder, 'Wie 

Ferdinand  von  Qott(QS  genaden  Er^herczog  za. Österreich 
hercjBOg  zu  Burgnndj  etc.^Grano  ZiU  fbjrol  etc.    , " 

Ferdinand  .  .  .  . 

Tiltel  oder  VberscbriflfL 
Dem  Hochwfirdigen  Fürsten  Herrn  Wolfgangen  Erje« 
Insdioffen  zu  Maincz  des.  Heiligen  Römischen  Reichs  in 
Germanien  Ercz  Canzlev  vnnd  Chnrfürstfn,  Yoi^sepm  |^- 
lennder  lieben  Herm  rnnd  Freund«  ete«  .... 


«8 

Vrtf.«^'        Fol/ 16^  ♦  FitJUcfcntan  Oiiiflflpgh  mdFfasMni  a^li  an- 
Mn  OeifttlieliKti  Ord«ft<lMthmi; 

Atithont  MAM  *      . 

Dem  EMfttiitii  GeistUoheo  Tnnserm  lieben  Aiideciiti^ 
Igen  'Aiith<^iH  HMdd  ^mtiteiiM  B^icklaeuer  vnd  Hof  Prediger. 

Francitc  Borgia;    •        - 
'     '    Dem  KrsMiien  Getfttliellte  Tneterm  Ueben  AnAtohtigea 
Francifoiso*  Bor|{;f A  General  44t  Spoieiet  Jbasa.  • 
'       Fol. 'r7i.  Theoderieo*c:an(iifio.' 

'  -  Vnnaenn'  Andeehtigen  lieber  Theoderieo  Caniaio  der 
Societet  Jhesu  R^otor  eo  DilKogen« 

Fol.  i^T^/'Hetehiorn  KlesIK 

Dein  ßrsamen  Geterten  mnaerm  lieben  Andecbtigeli 
Melchiorn  Hblefsl  der  Heyligen  Schrifll  Liceitliaten.,  Rdn. 
Kay«.  Mt  ^W.  'Rath »  TfauAibbrobsleo  mnA  Paaaawischea 
Ofiieiat  in  Wien. 


Uro.  att6c 


'  CCLXIX. 

Codex  Mä.  Nr o.  8338. 

Cod.  Ma.  charu  in  Pol.  aioo,  XVI.    (Foli.  688.) 

Fol.i.'Inüentari. 

.    Weilennd'  der  Fr..  Dt*  ELrsthertzog  Ferdinanden   sn 

Oesterreieh  elc,  lobaeligi«teff  gedechtnua,  Tarnuasen  vn4 

MobiKen  wie  die  auf  der  I\$ni.  Ka  js.  Ml  etc.vnnaera  aller- 

genedigialen  Herrn  beuelch,  durcb  Irer  Kaya.  Mt.  etc.  bier* 

czvoB  .yßrf^^r^ntte  Commiaaarien ,    den    wolgebornen,   aach 

Edle  geatrenage  Herrn ,  Herrn  Carln  Freyherrn  zu  Wol- 

ckhenstäin  vnd  ßodnegg,  QberÖtterreicbischen  Regimeota 

Preüidennten ,   HerrnCarln    SchurfFen  zu  Schänworl,    S« 

^  MfifiattAiii  vad  Niederprailenbach ,  Oberaten  Hofmarachal* 

,  ol|en,viid  IjUabtinan  zu  Kuefstäin  (der  dann  zugleich  von 

,  d^r  Fur^l.  Dh^  etc.  Erczherczogin  Maria  ?on  ösat erreich« 

geborner  Herczogin   zu  Baiern  Wittib,    Tnd  Erzberczog 

.Mathiaaefi  zu  Össierreich  etc«  geuaolmechtigt  gewe»t,  Item 

Herrn  CirincenTIaidenreieh  zu  Pidenegg  vnd  Matraj«  Ober- 

öaterreichiscfien'Camer  Residenten  ynd' herm  Cristoffen 

Yintler   za  Platach,  'Oberö^terreichiachen   Regennlen   in 

hochgemelter  Ffirstl  Dht.  etc.  teligister  Gedeehtnuea «  in 

genandter  Pnrg  Rueldit,   vtnd*  iw  der  alten  Borg,  aambt 

"dirrczue  gehdrigeh  Behausnngen«  «oeh  auf  dem  Pftratlichea 

Hanfi  od^r  Sdilofa  Ombraa  befunden  vnd  doreh  er»eonle 

Herm  Commiaaarien '  vom  Mht  md  «wtiaoaigiaten  tag  dea 


«9 

ts  Jmn^fjr  Mif  Mb  ««^  ♦dllfJtMiyf  diMtr  Ittfentar 

tneben «  vnd  rnnderschidUcben  betdHme«  w^rdea.    iQn 

JeUt  betneher  betchreibimg  rod  bveslieman  haben  die 

Firstl.  Oht.  etc.  Ercsherczogin  Atwa  Caltiama  tob  Osler- 

fftieh«    ggborag  lutfeeef^n  b«  liaatiut;  lerhecKgemeher 

Firstl.  Dht*  etc.  Ercsheresog  l^erdinanden  su  Öttarveio^ 

eic  iiaehcelaaaeD*  Ftoadiebe  Witlib,  dero  (wiAlliabere, 

dn  woliBebonieii  Imrr«  Djarie  tob  Naaaj  Oberaten  HofnBt- 

Hermd  Afindreen  YBderpBrger  (aooil  die  TBeafrBggeriBdbd 

Jtfcauur  bBtFoffim)  Tn«d  der  boebwirdicet  i  dBrohleioktige 

tachgeborPB  FfirsaieB  ved  herrn«  Herr  Anndre  CAvdinai  ? bb 

Aianreich,  (FeLi.).  Biaclieff  bb  CoatBoea  TndBrtWB  andi 

hrrCBrI  IbrfgrMBBa  Bbi^bw,  irndlia^Adtgraf  buN^Ub«- 

karg  me.  die  Edk»  geatreDogBB  rnd  mshbü  herrB  AoodrB 

vaa  VbUb    bb   PiMcfcaim,    HaoBaen  Beicbart,    Fridridi 

SiteeBckhBB  wmm  NoBBing  TBd  YbUbb  SehBopergBr«  bef 

in  TBBpraggBriaehea  rad  OaüirafSiiaGlien  bmenttir  f co^* 


BBelaet 
la  Irer  Fr.  Dt .  SchreibatabeB 
Ib  BiBBBi  gtofeeii  Sebretbikißh,  bmI  BobfMPCSBn  leder 
«bevlBogiBA  iiid  TBrgpüieB  Leiaten «  aei»  volgeBde;  sacheB* 

/   Ift  BiBuar  SebartriadoB  bib  gBldeae  gelegte  BbMni  irigi 
(ACroBen. 

Daey  lattge  Hettlenv  JBk  Tberleiigtea  BOgaeB  glidleai 
vagea  97  Croaen.Bl«^ 

Fei.  36.  *  Die  F«#eaUioh  Gaavdefeb»  . 
SwbB  ClaiAer  et^;»    (7  Bl ) 

FoL  109.*   »Werchceog  in  irer  Ffiratl.  DL   ajfaep 
Werehatetten. 

la  der  Trexterej. 
bi  BiBem  Caatten  ao5  2wi  -  nnd  Binachaeidige  Eiaop 
nü  firiaehhen  aum  Holdraen  66  Hol  rad  Paiaporer 
FanieseheB  l&iaea  aiim  Poles  dmeti  biid. 
Fat.  HO.  b. .  » Item  ain  erf ondeaa  halcsea  Werekh 
aeai  Mfinsen ,  ao  terbotiea  worden  offenlick  za  BMebea 
damnaben  den  erfindern  defa  aelbea  die  Belobnnng  konffiig 
beaorateen  aoll  allein  an  bericht  gemelt«.« 
llaohlerej  ete. 
FoL  IIB.  Pildsobaitaeref. 
Fol.  11 3.  Yhnnacher  Werohaeng.« 
FoL  II 4«  b.  SebaiidfrercbeBeBg^TndapdBra. 
FoL  t  iS.  In  der  GieaawercbatKl.  ..«i 
FoL  iBi.  b.  GeachfiUBu  Raelaei.,K 
.  FoL  ib3.  Daa  h§lbaen  Ge«eh«tc^«    . 


fifft 

Mm.  ML         Wl.  li4/<AloMJ(er«"alfeil07  tiatlaDg  «o  bei  riid  IMbva 
4l«em  GiOhüct  "t^ifianden  Ist.  •«§<*• 
'  :  (Rfirtükt  1  ftd  Blitter;) 

Fol.  ia7.'InTentari.  ' 

...    yher  die  atte  Purg  TAd-deraelben  mdertehidllohe 

'  Fol.  160.  i^Ain  grofse  schwarse»  mitEttan  b#iehla^e 
IVtihen,  mit  Leder  Tberzogear, '  darauf  ein  Ptrgenmites 
2etele  getehlagen ,  Tod  diae  wert  daraaf  goichrtben 

Üierinnen  ligen  Brief  von  Kaiser  Ferdinanden  vnd'flcl- 
%er  Maximilian,  yon  eigner  hanndt,  Tnd  ans  der*Gano£lejr 
em  die  F&rstl.  Dht  eto.  Ercaberaog  Ferdinanden  anfsganu- 
gen ,  in  sonndem  Ttid  wiebtigen  aachen ,  darinnen  Ir'IU» 
'ete.  Ton  Ir  Dbt.  Bath  Tnd  gnetliednnebhen  begart  ^  wie 
•dieselben  aiiehi  geben  worden  ,  ynd  dann  aaob  etiiefafc  Exe- 
*Onlionen,  in  wichtigen  Haondlnngen, 'Item  Ton  der*fle«c; 
tilfli  Ir  Dht.  ekc;  das  gnbernament  der  Cron  Behaiin  aaCädi 
getragen ,  allerlajr  Raitnngssachen,  Tnd  andere  desgleidbu 
aonnderbare  handlungen  die  Ton  gneter  gedeohtnuamdbe« 
ricbtswegen  anfsnbehalten. «  *  nl 

"  '  '  '  i>Mer'dieOrdnnng  des  gnldenFtflefa  in  FmnsMacbei 
sprach,  hem  weilend  Kfinig  Carla  anPranckhreiehete.  g» 
-weh  anf  Ir  Farstl.  Dht.  ete.  na  uermebKgung' Kaiaer  Maxi- 
miliani  Tochter,  Kfinigin  Elisabeth,  .c 

Fol;  i63.  b.*  Tapesier  Gwelb  in  der  mitte»  IVirg. « 

»Grofse  Niderl endische  alt  ?nd  newe  Tapesier  Stockh.« 

Fol.  1 65.  Gnldine  Silbere  Tnd  sammete  Tafl  Stnkh. 

Fol.  179.  b.  Hof  Kfichengschir  an  Rnelnst  Tnd  in  dei 
'alten  Pnrg...€ 

Fol.  i83«  Hof  Zergadengsehirr. 

Fol.  195.  Änssere  Burg  oder  Kkämatnben  aambt  dei 
'tmBj  Hfinsern  gegenüber. 

Hfimstnben.  «  :    '  ' 

»Die  ist  Tmbhenngt  mit  gnidem  Leder,  darynnen  aue 
'vterosehen  Littaoissche  grosse  HOrachkbOrn  ^  dantader  ai 
'doppeltes  so  sich  in  einander  Terwdekhlet 

»7  Messinge  Lencbter 

»Ain  Bennhhürn, 

»Ain  Ellendt  khurn, 

»Vnd  ain  Stainpockh  Khnm  etc. 

Fol.  ao3.  *  Satl  Camer  etc. 

FoL  917.  b.  vGntscht  Tnd  Wigen  sambt  den  darcsi 
gehörigen  Polster ,  Bissen  Session  Tnd  Trühlen. « • « 

Fol.  333,  b.  Rosa. 

Wie  die  am  achten  tag  Appril  Anno  etc.  96  befand« 
worden,  a 


FoL  m3.  b.  8ttai^.4l|V  Pitt  «fo.  ua 

Haaptrofi»9,  Wepftf  >o.  GaUcbilloCM  t9.  6«nflEUii 
BoCi6.  ReatnErtl.  3. 

Schifstof* 

F#l.  ss8.-  b.  *  Ma»iciil.  |n$tr«Qiem  ml  P<to9b«r. 

Fol.  s35«  Ahenul. 
'    YamM  in  üen  Aref  jhglietiiefii  *  attfin  Ebm'tiid  Per- 
£siaw  6tc*  .  *   .  »1.  <! 

F^L  «47:  Iiitfeflltati^abm*a)iiFftrstliohGotfcUoiiOiii- 
htus  Mmbt  den  Msc  Tnd  Kann  Camern. 

FoL  485»  Biblioteca  oder  Paecber  Kuiitt'  Camer  «-^ 
(6ts'5irtf  Ine).  ThMl«!^) 
.   bia  64t '  *-*   Jwidiea« 
bis  65o    — -  Medicinalia. 
Fol.  BSbi  b.  »Yarfl'  vaTllinM'  reroui  ^  faetornm ,  die- 
tenuB  9 '  tturilammque  alknno  .Bifttoriaram  bcriptoree« « . « 

FoL  589*  »Cosmogragbieii  GeografMol*«  Geoneirici, 
Ifadiciiiiatiet..  I^osopbielf  Aatrottoniici ,  Attrologiei,  Mi- 
litaria  rel«  Arcbiteetnraet  Hamanarnm  literaroittf  aUeriaaTO 
geaeria'itbirt::'«'  *    "    '   '"  '^  -  '  '        ■  •'-'  ' '"  -  ^  • 

FoL  687.  »Yolgen  dieAntiqtfiteli^n  Contra^  rad  aller» 
\kj  andere  aattbeh  y  »6  •  i^  bemeker  fiibliolheea  bin  rnd 
wider  Torhandeii«.;c>     ' 

FoL  M6;  vlfnmerei  ^nd '  andere  iMoben  9  *  ob  der  Bi- 
bUotbeea  sd' Oaibrät« « €     - 


FoL  764.  »  Schlofs  Tnmegg  oder  Botbolts. . « 
FoL  687*. .Im  alten  j^fblab.Bpitembnrg..«'   ,, 

hm.  Beichlafa« 

»Dite  InTentnr  ist  anf  allerbdchstgedacbter  Eayi«  Ht 

eie.  Commistion  ynd  benelcb  dnrob  rerordoete  Tier  berm 

Comnuasarien ,  samentbaffi  lam  aebt  rnd  awaiosigiiten  tag 

Jannary  dift  laufenden  Ffinfcsehenlinndert  Secbs  und  nenn- 

sigitten  Jars  angefangen «  TOd  an  Beaobtofa  dea  Monate 

Februar)  Tollende t  worden.    Aber  die  Terfertignng  iat  an« 

beut  dato  baacbebeo«    Dea  xne  .Yrkbnndt  beben  aicb  die 

berm  Commiaaarien  mit  aigiidn  bannden  TMdertcbriben* 

Beacbeeben  an  Tflipntggden  dreiaaigiiten  TagMonataMajt 

Anno  etc.  8e€bi«adnenn»ic«4.u 

.  Carl  Fbe.. ata  W^rfeUhMitai^er  m«  p.  HoffmiMelialUi« 

Carl  Sbnrff  m.  p.  HenblaMn  a.  Kbaeffataint 
'  Haidenreidi  n.  ^p« 
Cfcriaceff  Yinder  -^.vrea  Plataob.« 


»T" 


9fe 

■m.  7998. 


(Hist.  prof.  35o.)    (Ms.  Ambra«.  344i>'  "'   - 

•c«'a. m  '^iikrt:  a»  f oi;  w'fc;  3f TL  .  (Poii.  «asj 

EanttMeheoi  Kleinodien  etc. 

*  F0I4  ^« .  £Ditf ieMa  aii|.gfii;  C<|s|tto|i  UlAipMndl  mt t  A  o 
gar  grorten  Stückkn  palai  ynil  $iNi|inddfieiMig*gvW»erI>J 
.ma^aiUil  eie.  ;: 

*Fol.  37.  »Her  In ;9iA0ia' andern  ftply^ib  l^j^cb.« 

»Erttlichen  ligen  in  ainer.  SeknUadeii;  swaf  gannCj 
Ellendt  Koren.  .i'ii:r     ••••m        >    •»<*     r'if 

«*  ^Mtrt.ein  BAiMhig^pisa«  fon^^iiHm  hö¥end\ 
geo  HAMoW-4ierabgefK}Ua(BM»'«wiMbeiiMf  w%rMi ,  ramai 
J'iaaen^IigMi.wp.«     a  .'.;,!"..m    i.   !  )     .i.i\:  .W  ; 

Mf)v»  eiA' Zollte  9iM  49jr  ("i^ifT  FeipwAfergsHi^.lte.  4 
tFrej^oeu  ib^uii i«  <■  •.       » M  ,' %»it«T» »    .1 » •  ♦  » 

Mer ,  ein  Sjlbrent  Ringl  fflr  die  peGi  U^iMAPkhMU  m 
-•    '   FoU  •ia6i'-^»5a  letfrw;  j.^  *  -.;■     -  •      ' '  .-1  ?  .1-  1 

,    F#l..  i64.  ;*  Voigt  tacfiMk  AUedej  .vAr«n#  aa.  »af  dei 
ScUofs  Ombrafz  Mallen  rnd  Majrhof  i^^/i,;^,., .: ;,,.     .     , 

Fot  1S7*  h-  Im  Herrn' Pi^^eplpra:Cam€Drr  .: 

Fol.  108.  b.  In  der  Jungen  Herrn  9lffJhFfii«x  ,  . 

•  •    •  . ,_ « I •    •»  .  .      •  » « 

lat  wahricibeinlich'  Adflioga  der  Ke^erang  Ersbersoj 
Ferdina^dt  g^m^cht.  .      .    .,    ,  " '"      ; 

•    :.•.••>  '     .  -     -    "    '-     -     I  'fti   t  t  tl  ■    't' . 

r    •  • .  'II  f»  •     f  *  • 

■cca:i3üct  .■■■ ''.- 

•     •  •  '•  l'f'ii.sr*«' 

■n.  •.)■«         ,  ..   C^dex  Mb«  'Nro.  8198.  ' 

'  ■  ', .;  .Jqo^di.  Mfi,  chaift.  in;  Foir.  •^c.l^yii:  .'(^ell,  «7.) 

'    Itf vei^mr  ä^a  Hetteramlea , '  in  der  Vel-laasMachaflr  ü 
Erabersoga  Sigmand  in  Inntbinidf;   )(iMtf«)     " 

Fol.  1.'  y£n-  wiaae0,'*'OianM&aeh*  aof'^der  Rom.  Raji 
Majt.  et04  an  Inventier «  Tiid[ '  beacbreibang  WcHtottd  de 
Erzffirttl.  Dbt.  eto.  Sigmand  Fransen  Erabensogen  anÖatei 
reicb  eto.  bochaeligiater  gediehtnna  aainiei^  miMktken  Yei 
laatenscbaft  allergnedigiat  verordnete  Commiaaion,  rndter 
Dato  Neanzebenden  gegenwirtigen  Monata  Septembria  rn 
lanffenden  Secbzehenbundert  ffinfandaeohzigisten  Jara  n 
respectiveGebaimben  HofSecretari  TndO.Ö.  Camer  Kai 


lier  Christoffen  Gniebboleir  lMfii>dfQi)«n'WMl»..<i|iifr  Tffd; 
mdere  Mobüien  liiQemieo9.vil4. b^^cl^^ib«!^:  md.bi^riber 
ua  ordenliches  Inuentsri  Tsrgrsiffm  sollitevAte;bib«i  wir 
iiit  Tndterlf «senk»  dene  (pflihompibludieik  ii94hfaii|w«nieBt 
Inatssen  hern^iih  TsdevacbMtich  .««Mkmt»i<i0. «  •  . 
.(2«liiru»  Weine.)     . 
Fol.  i3.  » Samms  discr  w»r|iiOtchribMr  Tifeiii     • 
ils  an  BheiiiweHi.iMia4lteicXbfjr(i»«iPl8ltijlM 


UBaiier  s    »      » 

Saftcsieller  s-*v    s    - 

Seggerweio  m    p      9 

Hdniglohner  .HA/Z^P)} 

MeriemiBweui*^*^^  •<*#'e  •^-      ' 

Yeltliiier  *•»»£  **>uf»j 


I«  I  •  I 


BotberTeroaUcber         »    »      » 
Weisser  Vemiucher       s    »      s 

YVcisser  Griesser  Ter- 

yenier  •    •      »      : 

Weisser  Calteniir  Tei^'    ;m.-»:.i..' 

jerner                     '  ''  #^  ¥J  ''-f 
Becher  ;S|l)^lilMr  T^i^*'  '•'*""  * ' 

jenier  "  *  •'*•*•«'• 

Planiser  VerTO^eW  '-.'•#*•*  •    * 
Iseerwein  »    »      » 

Weisser  Triendtner        *»    >      » 
Bethen  Triendiner  »     »      » 

Weissen  Trsminer  yerll2///.i  :  > 


WeUsfn  Jf ifiämer  Yf^-/ 

Boih^  Mftintftr  Yer- 

jemer  »  »  » 
Beiher  Jtogreiter  Te*^ 

ryeraer                        ,.n  «w  .? 

Meraner  Terfemer         e  »v  .» 

Trainer  bophrein           »  s    ,  » 

Ved  ISesaeer  hepfwoin;  it  .»  : .  » 


3. 

s. 
5i. 
•o. 

Life 

.  .AI«.  •'' 

/»! •        '»11»         I    ••        / 

.IV    •.  '^  II'»  *  •        'li 


6. 
6. 

9V4. 
7« 

lO«/.. 

7. 


,1  - » 


•     II 


•  iS. 

86. 
87. 

67. 

56. 

33. 

•    • 
•  ■  ■ 

60.    .« 
so» 


1 1  •  I 
I. 


s. 


"•    6. 
6. 

5. 


.t. 


11. 

8. 


I  * 


.  .*« 


9ttnaMadWr VM^MMa^etWoiB  iSoSXbjrv^  \Q^%VhmAm< 


,    Hoffiatt  iti'TB4ter»ckidlMi«a '^rim  in'  die  So  Thti4> *f0t  4m^ 
Ibttanttir  hitoabgetchi^kh«  WM'dett«'«   •    ^         ..  v:!o;.;i<i:.;  i   ., 
« '*•' Fol.'iS.  VoMeWein^schyrr;  ''■•  ••  i  »«    .     ifvf,  •.; 

i!'   'b«-XJlii'6'W€i!iifftcKirr^ ' '  ^  *    *  •»■'  •'  ••••-  *.  *il.»*'«i*i'' .•■  ..i 

FoL  ü3.  Zjngschirr,  Mötsingi  i(upfl%r>  Flfcli. 
Foh>94^1'^llerle7  iBn^ti6flM»ilienw    ""^      '    <    ' 
•''Fdtki'«&'^b»jFltt4ieiJtewdtffr49fahtMi^  i^^-  «lA 


«  ,2  -  «  Z       «  'D.jv    •,  .-.l■.• 

-      ■*       .dt  CCÄiXXH.  ■'■"  •  ■ 

«ir,.  •.»,.*•   .-  *:        Codex   Äts.   NrO.  8197ftio-„'ninn'Mj'.-«. 

.•f        t         .!.'>      :  (HiaUproft  Mi.)  ■(<«  <.'■•'/ 

"    Cod.  Hi:^art  in  Fol.  sie.  "SCyil.    (Füffi'ltt:) '    ' 

/:  lOTCütarilMVI        ,t  a*      «      -,  :  .1!  xlii-u-j"/  TirM-     " 

*  »Tber  die  im  Ert2farttlicheii.|fG)ilofMr.0lpf>r4%;^(9]ir 
der  i^nno  i663  ypiij^opmneivliiwtftr  sich  befandene^Ä^Als* 
bnrgitchen  Sachen« «  -1,/  •i^^t'ioh^  i^j-^ftiMV/ 

Fol.  a*  Silber  ynd  Guldener  AU^e^gn^jjf^  )  .« ,.      '.•  ,- 
.r:Fo|.^  b./Hiitcb  rndifafel  D^ckhen.  Tom  • 

FoK  6.  »Fddt  Döchhen  aaeh  (^.JfiffMfi(S-n%u.j:i 
—  FoUS.  b. :!Fapecere7«n  Tnd ^pallieri.  i^r.v^  - 

\  Fol..:9.  P«it-  Lein-  vnd  Tia^hgewwdWi'^Y  t;».;  .   "r 


Sff».  8mS* 


^    Codex  m.  Nrd.,SO»Sr.,.,vrT':"  ; 

..,       ..         .r-         (HUt,  pro£  3(3.)  io.:.>. 

Cod.  H*.  Chart,  in  Fol.  »eo.  XTIfc  •tI^'^o4l)'      ' ' 
»Ertzfflrttlich  Hoff  Silber  Camer  InT^nti^ioin^^  MPO^i.ppS  « 

JrOl*   1«.  .  *        . 

»Zu  Witten  Tnd  khundt  tey e  an g^fiy ^yWfigteclmn^ 
AU  die  Hbch  yÄd  ErzffiratL  Dht.  etc.  Sigmand  Franav  £i^z- 
berzog  siie  Oetterreich  etc.  Tliser  gned(gi#ter<  flbrr v  •  deri» 
reipectirer.  &  Camerrath'ynd'HtfffContralofkffn^fdenb.nsob- 
edlen  getlreng^ii  Herren ,  Heirnr  PcirdiAand  OevaDdt  to« 
Ebemtain  tnd  HerM  Tlrich'6(^-lt||ishatt««r-^^wi9'n]nea 


fi«r  Tad.SftchcsigUten  Jarft.,«as(«f«rtigli«A  E|9««filr(KUf9l»e^' 
Hofdecrets  ,  gnidigitte  Coannission  aufgetragen  jod.  anbe* 
volchen»  das  vafr .  ««iCii  darstellten  Tafl.€lii)||er  ynd  Hand- 
tafelGetiech  dorch  allerhandt  eingeacblichoe  ynordoiiDgen 
fiitrahiertt   Terlohren,  serritten  Tnd  abgeschUaten ,   aafa 
in  alten   A.®  1660  aofgericbten  Inventario  aoUe  catuerC« 
tBi  heroge{(en  der  gegeovf erthige  Silberrorratb  vndMund 
Tafeleetuech  in  ain  neoes  Inoentariani  gebr.aphf,  ancb  des* 
sennn  Exemplar  be]rbdehatgediebteiiHoölNEraffiratlichen 
DhL  ete.  Camerern  Tnd  Obristen  Silber  Cammerer  dem  ' 
woUEdlgebohmengeatrengenHerrn«  Herrn  H^nft,  Francs 
Georgen  Ton  Ottein«  daa  ander  aber  bej  Ihrb  Hoff  Contra- 
lor  Aiobt  aofbebaken  werden. '  Ala  ist  bievmf  sne  fichnl- 
jigiftler  Parition  tnd  tolsaglaiatung^iwaa  dA  iobberieltrtea- 
Silber  Tttd  Getneeh  in  abgavg  bbomea  v  «vfii  den  aken  In- 
Teatarto  -eaaaiert ,  vad  beragagen,  w*a  anaboh  Tavbandan^i 
tea  obbeaagtea  Herrn  Obriatte  Silber  Caaietetn  toi*  E«a4 
ftrftlicbar  Conmiaaioa  ordeUeh  geatek^  anebn^be»  dam 
SeitlMra  aaa  verfertigten  Silbergeaehmeidt ;'  all  tnd  -:^edaa 
knoebi  wie  dUea  laDoplo  Varfaaatelmrantaritinlaaibiveiaattl 
•cddieb  speeificierr  4aA  'tidtobribea  wordeab  •  •  • '« 

¥oL  Sn/Somma^  ;.     ,';.,    •        .  m  :.,ii 

34Beal  Silber. 843"  Mb«  »  Ltb..s:q«  . 

iah  Grosae  Anripbt  SiHier  iam>liliK  «6Ltb«  3  q«.  >  .  i 

64  ICtere  Annebt  Silber  i6ai  Mks  iL  htk.  / 

46  Dobb  odbai3.Aiqpal^gger!&äliMr,.mgan77  Mc  1  ..(.1 

.      48-Con£aet8ilber  %4iliir.  6  Ltb*  '    1  ..>•  •  riLi 

10  Scodellen  17  Miu.  1  Ltb.  ui«  rr 

a  Oetaicb  Scbiaaelen.i  JIr..4>l4b*  S  (f;  .- 

B3o  'StGhb  ge^(%eta  '4De6  Mr.  la  Lib«  9  qf* .' 

Fol.  34.  Somma.  1  o3  Confect  Scballep  b  'jBifcinC '  Gfe^ 
wogen  «96  Mr.  7  Llh.  a  p.  ,  >     . 

Fol.  ^5.  Tafl  Leicbter  etc.  ./  ./  [  '      ;      ^ 

.  84  Stfikb.    Gewogen  «71  Mr.  1 5  Lth,  i  q. . 

Fol.  4Q.   l'öffi*     r  ,     .  ,;         •      ..^^       _^  • 

:  So^ma  40^1 .9f#bb  ballen  inGeyjoht  iip  Mr.  ^litli* 
Fol.  44.  b.  Kbiel  Kböttl.     Snmma  6  Stükli  gewog^fi, 

s3o  Mr.  i^Jbtb.  3  q« 

Fol.  47. .  Flatcben.    Summa.   6a  Stübh  wegen  obne 

obgedachten  16  Scbraufen  die  36  Stfikb  Flascben  ai5  Mn 

iLtb»  a  q. 


i^^emömbeMii  'BtHiet^Geftcfameidt«.  ••>tf6  Centaev.  76  K£» 
aV^q.idk».       - 

Po).  9a.  Erasffirfitlioh  Mundtveh  TtMGetii^ditlaw 


*    w..     ^- 


*        •  4  «I 


, )  (  ♦  i         »  .   '    I  I      •  «     '     • 

':':.';  ■••;  "■"  •.".'■  ;  cclkiov.    ■ 

■».  a^  ,. . ',  . .     Codiex  Ms.  Nro.  .8059. 

'    ••       :(Hi«tt  prof.  354.)-    • 
^     •   ;      Cöa.'|ti."cl»«rt,  in  rol.  sec.  Wl.     (Foll.  68.)  ' 
--•  (t  »InvettUrilifli  fibar  didHoCGftpeUMiolMasaTiia«pnigg« 

'iii  üFeL:»«  vlttvemariaM  Timd  BetehKeibtiDg  aUfr  ramd 
j^difoiCä^ltiichen),  .Sa  in  defti  hochwdrdigüteD,  darcb«' 
kndbiigistea  Fftmftle».ir<Mfl  lienrai  hrnttm  Sigmuodt  Frto» 
Bsäfaersdgen.su  Qeaterreich  etc.  TDat«rs  gaidtgisCM  Hevpn^ 
•Mi  Si^i  CapeMeä'  vorhatnitm^  tnod,  9mU  hoobtternopler 
boidieniCartÜ..DbU6tc^gitidigttt0D:beaekh,  i«b#^^ii|  d«|» 
wol  EbrwfirdigMH  Edl  Tiiod  wobi^Mthrten  BemiJawnridb 
TOB  Taaon,  Camer  Capplan  Tod  Eelemosinartj «  so  dana 
aocb  merboebstgedachter  bochersfftrstl«  Dht«  etc«  Hof  Con* 
trolor ,  Herrn  Ylrich  Sixt  Danbanfter,  rnd  Ton  O.  Ö.  Ca* 
mer  biersu  Yerordoeten  EdlvGsst«  Efanrr  Bernhard' Sator« 
LöbL.O*  ÖvCaaer  B^echhaker  den  9«  October  Anao  i663« 
inrentiert  Ynäd  betebribenr  avb  bimdeä  Michael  Nider- 
majrgewefftiett^QapeUdienerjflbiBriipliinisn«  tnnd  aiigeben* 
dem  Capelldiener  Melchior  Borgp  tordenUeben  eingelifert 
worden,  wie  hernach  volgt  etc«.4i*       ' 

Fol.  a.  ailberg^aichmeidt..:  i    .  .. 

Fol.  i.Q«.  b.,..TpIgen;faeriMib.4i€i,0rnat  ynnd  Hefage* 
Y^er.    (iff.)       .  .      ^      : 

FoL  28.  »  Volgen  weittert  Ton  allerlaj  Farben  Mefa* 
gewanteri  Stollen  ,  Manipelli  Khiff,  auch  Antipei^dia  ?iind 
Caaael.  •  • «    (27^  J^efsgew.)     ^ 

Fol.  43.  b.  —  »Ynderachidliehe  tnd  ainiichtige  Mefa- 
gewanter,  Antipendia,  Stollen  rndManipl,  aneh  HliiUa*« 
'  '    Fol.  45.  b..  Vblgea    hernach  allerhand t  Hdtch  TeU 
ober  ete.  *  .    .  .. 

Fol.  6o.  Hemaeh  yolgen  die  Biecher  (Miaaale)* 


s 
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CCLXXV. 

Codex  Ms.  Niro.  8199«  *>„  a.». 

(Hut.  prof.  855.) 

Cod.  Ms.  Chart,  ia  Pol.  «ee.  XYII.    (Fol!«  48.) 

Inrentar  der  Waffen.  i665«  io  a  Büchtenkamiiiera  des 
seL  Erzh.  Ferdinand  Carl  etc 

Fol.  I«  >Ztt  wissen,  demnach  anf der  jäömlBayt.lfajt 
etc.  SB  Inaentier  ynnd  Besohreibnnng  Weylenndt  der  Erz- 
finü.  Dht.  etc.  Ferdinand  Carl  Erczberccogea  sn  Ossier« 
mli  etc.  hocbaeligister  gedechtnnt  seiner  seitlichen  yer* 
hsaeA8cha€[l »  allergenedigist  verordnete  Como^^dsion  ?nnd* 
tenadato  ii^^  gegenwirtigen  Monats  Septembris  Ted  Lauf* 
feaoden  1665^*^"  Jahrs  Tnfa*  respectiue  Qehaimben  Bof- 
vand  O.  Ö.  Camer  Secretari  Ebrnrelcb^n .  Hochenhanser 
Tsa  Tnnd  so  Greiffenstain  ynnd  Thierbnrg,  ?nnd  Georgen 
Ffirekbner  etc.  Beneichiichen  aufgetragen  worden,  mit  vnnd 
acbea  Balthasarn  Pichlerf  Pixenspannern ,  die  in  hecbst- 
gedachter  KrzfurstL  Dhu  etc.  binterlassenen  fewaven  Fixen« 
Cameren  Terbandne  Fixen  ?nnd  Gewöhr  Inyentiern  ynnd 
Beschreiben.  Auch  hierjber  ain  ordenHch.es.Inyentariuni^ 
Terfassen  sollen,  alfs  haben  wir  nit  undterlassen  deme  ge** 
hoTsamhlichen  nachaokhomben  Inmassen  hernach  vnndter« 
scbidlieh  xnuememben. 

Fol.  s.  Beschreibung  der  Kng1-Bixen,.Corbiper,  Fi*. 
Stelen,  Scbrett,  Dunst,  Wachtl,  Schnepfen,,  vnd  all  an*, 
deren  Pixea ,  sowol  geschifil ,  alfs  Tngeschafft ,  welche  in 
defs  Erzhersog  Ferdinand  Carls  zu  Österreich  ete.  Hoch- 
weligister  gedechtnus  zwajen.  Fixen  •  Camerii  Torhanden 
Seesen.  •« 

De  dato  14«  Septembris  Anno  i665«  . 
Original. 


ecLxxvi- 

Codex  Ms,  Nro-  8139.  «-  «-9^ 

(Bist.  prof.  366.) 
Cod.  lks.  Chart  in  Fol.  sec.  XYL    (Foll.  45.) 

lorentarien  der  Garderobe,  Kleinodien  u.  s»  w.  der 
Enherzoge  Matthias  ?nd  Maxioülian,  von  den  Jahren  1571. 
157a.  1673.  1574. 

Fol.  1«  »Inventarium 

FrstL  Dht«  etc.  Ertzhertzogen  Matthias  rnnd  Maximi* 

n.  7 
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«ro.  8i«9,Iian  ca  Österreich  etc.  EUinaterHlaydong  vnd  Leingewandl 
eoch  ander  aachen  belangent,  wie  dieselben  sa  Eingang 
des  1671  Jars  verbanden  gewest,  ynd  waz  durch  bernerts 
Jar  darczne  hhomen ,  sambt  verrerer  verzaichnas  ad  mar«- 
ginem ,  waz  in  obgedachtten  Jar  danioo  verschenckht  ynd 
vergeben  worden,«     1571. 

Fol.  3.  »Hleinater.  '  Ain  Sigtl  von  Silber.  Ain  hlain 
gnldens  Kreoczl.  Ain  gülden^  Agnus  Dei.  Seohczehen 
altte  geschmelzte  Bös)  auf  ain  Paretb.  Ain  und  zwaincsig 
gülden  gemaine  Rösl  auf  ain  Paretb ,  zwsjr  gancz  gülden 
Bethbuecbel  In  Jedefn  achtzehen  Rubin  versczt. «  Ffinf- 
czig  gülden  Bosl  In  Jedem  3  Perl  nach  lengs  versezt.  Ain 
gülden  Hedej  darauf  Fortuna  in  atain  geschniten.  Ain  an- 
dere gülden  Medey  darauf  Mercurius  in  stain  geschniten« 
Zwaj  hiaine  gülden  gelegte  Bhetl  vmb  ain  Parcih  zuczie* 
eben.  Acht  und  uierczig  silbren  geschmelczte  Hhartlen  In 
ainem  schwarcz  sameten  Buechl  mit  silbren  klausuren* 
Zcdhen' gülden  geschmelczte  hhneifl  an  ain  goller.  Sechs 
und  drei^sig  gülden  khneifl  mit  pisen  gefallet  (wegen  46 
Cronen  seih  zu  Speyr  Anno  70  khaufll  worden ,  macherlon 
von  ainem  1  fl.)«  Yier  und  zwainczig  andere  gülden  khneifl« 
Zwäj  claine  vergulte  Yhrn.  Ain  Silberner  vergulter  tople» 
ter  Becher. 

»  Nota. 

»Der  Becher  haben  die  von  Niernberg  Irer  Dht.  etc. 
Im  70  Jar  vier  geschenkht,  dauon  haben  Erczherzog  AI* 
brecht  Tnd  Wenczislau  zwen  mit  in  Hispanien  gefurt,  der 
drit'lst  Ir  Dht.  etc.  Würih  darbej  Ir  Dht.  etc.  zu  Speyr  auf 
denBeichstag  gelegen  geschenckht  worden,  k- —  Ferdinand 
Zimeran  m.  p. 

Fol.  3.  »Kleidung« 

V  Zwaj  rot  sameten  par  hosen  vnd  rot  atlasen  wamea 
durchaus  mit  tilber  verprambt. «  Zway  weiFs  sameten  par 
hosen  vnd  weifs  atlasen  wames  durchaus  mit  golt  verprambt« 
Zwey  gelbsameten  par  hosen  mit  gelben  schnieren  ver- 
prambt (Sein  verschenckht  worden  ains  dem  Priedl  daz  an- 
der aim  Trumet^r).  Zway  Ascherfarb  sameten  par  hosen 
vnd  atlasen  wames  allenthalben  mit  schnieren  verprambt 
(Sein  verschenckht  worden  aina  dem  Ganggier  das  ander 
Ir  Mt.  hatschier.)  etc. « 

Fol.  4.  b.  Leingewandt« 

Fol.  5.  Guardaroba. 

Fol.  6.  b.  Tapessereyen, 

Fol.  7.  Leib  Palbierzeug. 

Fol.  8.  Capellensacben. 

Fol«  9«  Allerlay  Camersachen» 
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FoL  lo.  Voigt  WM  durch  das  rarg^iMht  ji  Jar  Ennn.Bit^ 
Ammohminanimr  yersaichoeteiilrerFrslLDht.  eie.  Ercasher» 
eiogeii  Matthias  md  Maximilian  zu  Oealerreich  Hlainateitif 
Blttdiuigeo ,  Tsd  Leingewandt  khomen« « 

Fol.  b3.   Irer  Fr«  Dht.  Ercshercaogen  Matthiaa  md 

¥axiimlian  so  Österreich  etc.  Hlainater  Klaidong ,  LeiBge* 

^nt  Tnd  andere  Sachen  an  Eingang  des  72  Jars  Innentiert 

tbI  beschriben  befinden  sieh  wie  hemaeh  ordenlieh  Tolgt. 

FoL  94.  Inventariom  der  derchlenchlttgisten  FQrsten 
▼ad  Herrn  ,  Herrn  Matthias  ynd  Maximilian  Erczherccogen 
11  Oesterreich  etc.  Hlainater  Klaidang  leingewandt  rnd  an- 
der Ding  mer  belangent  wie  dieselben  au  Eingang  des  drej 
lad  sibeBcaigistea  Jars  in  beschehner  InVentirung  befon- 
dcB«  i573. 

FoL  34*  Inventariom  der  dorchlenchttigisten  Fürsten, 
Herrn  Matthias  ynd  Maximilian  Ercahercaogen  zu  Öster- 
reich etc.  an  Klainatern  Klaidtingen »  Laingewandt  ynd  an- 
dern Sachen,  wie  sy  nach  der  Inoentirong  den  Ersten  Ja* 
Bsarij  dea  74.  Jars  bescbehen  befonden  worden« •  •«     iSjk* 

FoL  46.    1575.     Fehlt. 


ccLXxvn. 

Codex  Ms.  Nro.  8033#  "r».  «o«*. 

(Bist.  prof.  367.) 

Cod«  Ms.  Chart,  in  FoL  seo.  XYI.     (FoIL  19.) 

InYontariom  der  Garderobe  des  Erzherzogs  Ferdinand| 
1. 1591, 

Aofachi-ift  aof  dem  pergamentenen  Umschlag : 
»1591.  —  » loTcntarj  Irer  B  urstlichen  burchleochtig« 
Uaidt  Erczherczog  Ferdinanden  zo  Össterreich  etc.  Leib* 
dsidnng.  80  durch  mich  Sigmonden  Freyherm  zo  Wels- 
peig  Ynd  Prjmör  etc.  höchstgedachter  Dht.  etc.  Rath  ond 
ObriaterCamerer  den  Neunten  Tag  Monats  Julj.  Anno  etc. 
in ain  und neonczigisten Beschriben  ynd  aufgericht  wordene 


9Gwardarobe.a 


FoL  1.  »Yerzaichnos  der  Fürstl.D^rchL  Erczherczog 
Ferdinanden  zn  Österreich  etc.  Leibclaidong  Beschriben 
tnd  Innentiert  den  9«  tag  Monats  Juljr  1591*« 

Gefoetert  lang  Nachtröckh. 

7* 


I 


^^24i)A 
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Nfo. 8«*u  Aio  schwtfrs  danasener  Nachtrockh'  mit  swajr'^inge« 

tcblagnen  Somateo  Pramen  zerachnken «  ?omen  dureliania 
mit  Pollniscben  Knöpflen  vnnd  ZobI  gefietert. 

Ain  rot  damasener  mit  goit  eingewflrckht^r  Nucbtp^ 
rockh,  mit  goldin  »ocb  rot  seiden  Pässeman  verbvarttbt,  vnd 
gnldrn  mit  rot  aeiden  eingetragnen  Polbuaeben  HbnepfiiBd^ 
mit  Zometa  gefaetert.  • . « 

-  FoL  2.  y  Ainfiaclie  Nachtröokb.tc 

b.  »Yolgen  die  Vmbneroröckb,  Saltabarbba  Tnnd  Gol« 
1er ,  ao  mit  Zebl  gefnetert  se^m  «    - 

Fol«  3«  »  So  niit  Lux  gefoeterlL 

Fol«  4«  Yolgen  die  Böckhao  ancb  mit  Bancben  ge« 
füelert.«  

^  Fol.  5.  AUerlay  Mantl  ynnd  Vratiemröckh. « 

Fol.  8.  Allerlay  Röckhlen. 

FoL  1 1.  GoUen 

''^b.  Wammefser. 

Fol.  14.  b.  y eigen  die  Endten;  .,    -     . 

Fol.  i5.  Volgen  die  Hosen. 

Fol.  i8«  ZurClag  gehörig.  ... 

Fol.  19.  Gepenickh.« 

Original.  Versiegelt  u.  nnterseichnet  TonOb«  Game* 
rer  Sigmund  Fh  zu  Weisperg  vnd  Primor. 

Matheirs  Frweaoff.     Ir.  Fr.  Dht.  Chamerdiener. 


ccLXxvm. 

■».  •....  Codex  Ms.  Nro.  8031. 

'     (HUt.  prof..  358.) 
Cod.  Ms.  clrart.  in  Fol  sec.  XYII.     (FoU.  1 1 .) 

Inventar  des  Fischerzeugs  von  Erahersog  Sigmnnd 
Franz.     i665. 

Fol.  1.  yVerczaichnus  oder  Be^chreibuixg  äll«rhandt 
yisch,  Nötzer  vnd  Zeag,  So  Johann  Haagen,  Yischmaister 
Ambts Verwalter  ffir  gestelt  vnd  vngestelt  angeben. 

» Nach  laut  Beschreibang  datiert  den  94*«*  Febmarv 
Anno  1664.  Ist  bey^em  Yischmaister  Ambt  verhannden 
gewesen  wie  volgt.  ete. « 

FoU.  11.  »Uars  hievorvermelte  Poaaten  in  Yorgang- 
ner  Inuentor  Also  befnnndcn  worden,  bezeugt  vnnser  alfa 
hierzu  verordnet  gewester  Aignne  Hanodtvnndterschriift 
vnnd  Petschaflfl.  Actum  den  17.  Septembris  Anno  i665. — 
£hrenreich  Hohenhauser  m.  p»     Georg  Pirckhner  m.  p* 


♦  • 
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CCLXXDC 

Codex  Ms.  Nro.  8XQ8.  m,..  8.41. 

(Hitt.  prof.  359,) 
€od^  üb.  ohact*  ia  Fol.  tec.  XYIL     (PolL  i86.> 
Inrentariain   ä^  Königlichen  Ramaier  Königs  Ibit- 


(TF.)  von  t55» — i56b. 
Fol.  1.  vlnaentarj  des  durchleuchtigiftten  Hochgebor- 
sni  Forsten  mi  Hern  Herrn  Maximillian,  Hhnnig  aw  Be- 
yern jetc.  ynnd  Erttrhertzog  zw  Osterreich  etc.  so  durch 
Gorgeti  von  Thnnr  Bitter  vnd  Römischer  Khon.  Mt'  ete« 
Bstt  md  Hoclierneäder  Rhu.  M.  Oberster  Camerer  den^  1^ 
stenOciober  des  funfczigisten  ynd  des  ain  and  fonftzigislen 
Jars  £meiiert  Ist  worden. « 

*  Claineder  Ring  Golden  Gesphmeitt  aaiecheoi  Steff* 
ten  und  Khnapffe*. 

Fol.  4.*Iiani>nd'klilierts  Röcbfi.      '   v 

FoL  8.  Bossen  i(ad : Wamails.    , 

EoU.  lo*  b.  Hoelt.  mx^A  Pirest.* 

Fol.   II.  Peth  mit  Ettlicher  Zwgeherungen. 

b.  Weis  Leingwanth. 

Fol.  19.  b.  Rappier  vnd  ander  wehrn  etc. 

Fol.  9ft.  t555i.' InveRdar7'derD1Irch^eochtigisteriHocb- 
gebomen  Ffirsteti  *viid  Härm 'Herrn  Maximtllian,  Hhonig 
sae  Bechern  rnd  Ertshertaeg  au  Osterreich  etc.  so  durch 
ndeh  Georgen  yon  Thon  Ritter  vnd  hoehernender  Khu.  W. 
au  fiebern  öbrester  Camerer  des  awaj  und  fänftaigisten  Jar 
Emevert  Ist  worden.  << 

Fol*  99    b.  Par  gelltt 

Erstlich  drej  gülden  Eher  phening  wigt  Jeder  f&nff- 
csig  gülden  Reinisch.  Mer  so  die  Lantschafft  aufa  Carntten 
In  ainem  pecher  am  durch  postiern  nach  hj^spania  der  khu. 
w.  Ain  dassend  Ducaden  In  golt  verert  habn,  Ist  aufs  be- 
■eich  Irer  khu.  w.  Den  9.  October  des  59  Jar  In  Wien 
ifeiD  Wilhalbm  Gienger  4^7  Dncaten  49  tr.  geben  worden 
Bach  lairtt  des  beyliganden  beoelch  mit  Nro.  1.  etc« 

Fol.  49.  1 553,  Inaendary  des  Dnrchleuchtigisten Boch- 
gebomen  Fürsten  vnd  herrn  Herrn  Mäximillian  Khunig  su 
Bechem  vnd  Ertahertaog  zu  Osterreich  etc.  so  durch  Geor- 
gen von  Thun,  Ritter  vnd  Rom.  Khun.  Mt.  etc.  Ratt  hoch- 
emandor  K.  W..  Oberster  Camerer  zu  Eingang  des  63  Jar 
Erneuert  Ist  worden. « 

Fol.  75.   i564.  Inaendary  etc. 

FoL  99*  b.   i555.  Inaendary  ete. 

*  Fol.  1 93.  b^  s.  ^nten«  » Par  geldl.  Brstlichen  haben 
Ir  fthti.  'HtU  den  andern  September  von  meiner  gnedigisten 


i02 

Sro.  8168.  Franwen  ynd  von  dem  Ertjehertzog^n  Ferdiaand  gewon^a 
37V»Daller.«  ♦ 

Fol.  i3f.  h»  i556«  Inrendarr  etc* 

Fol.  i3i.  b.  »* Haben  1er  Khii.  M.  den  Ersten  Marttj 
des  56  Jar  in  Wien  daoon  rerspielt  mit  dem  Cäbrin  lerer 
Bbo.  M.  Camerdiener  6  Daller  ReaC  3i V2  Datier.« 

Fol.  i58.  b.  1557.  Invendarj  etc*  (bia  FoU  »86.)     -  . 


Eingelegt  sind  8  StQcke  eigiqnl^andig 
Befehle  des  K.  Maximilian  an  den  Georg  y.  Tbon  Qt^er  der^- 
ley  Gegenstände  (Garderobe)  t.  i55if  16S4,  j55^._I^ 
(aoa  einem  andern  Cod.  36o)  14  andere  Stüokoi  (^na.  9A^ 


••     >  <      <       ,  •      9^mmmi^mm»f^'*i^mt^iLA     ' 


i 


CCLXXX. 

■».SM..  Codex  Ms.  Nro»8030. 


■»    • 


(Hiat.prof..36Q.)' 
Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  sec.  'iVl.    (PolL'77.) ' 

Inventarium  von  1569  der  Kleipodiea  eto.  *  des  Inne- 
bmcker  Hofes.  .  . 

•    •       • 

Fol.  1 .  » Ipfentari  renn  F.  G.  Kleineter  ete.  Aogefan- 
genn  den  4.  Octobrifs I  annornm  1569  etc.«  .       

Fol.  e.  Inyentari  der  Haispender. 

Fol.  4*  Kleinnadler. 

FoL  7.  Ring, 

Fol.  1 1.  Hotten. 

Fol.  16.  ArmpentL 

Fol.  19.  Gyrdtl. 

FoL  9».  Medejen.  / 

'    Fol.  fl5.  Yolgend  allerlej  AiiUsigeb  Sachen. 

Fol.  26.  Perilein  Schnüre. 

Fol.  29.  Beslein. 

Fol.  33.  Patter  Noster. 

Fol.  35.  Tn  dem  Eeysnen  Golt  Beschlagnen  Sc([rejb 
Djrschlen. 

Fol.  38.  Mer  in  einem  anndem  Schrejb  Disch« 

Fol.  45.  Perreth. 

Fol.  47.  b.  HiedL 

Fol.  48.  b.  Hanben. 

Fol.  62.  Oerml. 

Fol.  54.  b.  Gollerr» 

Fol.  55.  b.  Kragen. 

Fol.  56.  Fafor, 

Fol*  56«  bt  In  einem  Drichlein  mit  prawn  samal  yber« 
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tso^en  mit  gülden  Perlen  g^stfeilit  larin  »ein  nacknoIgen-ib^StM. 
der  Diecher  rnd  geftchriboer  cevg  spaoischer  Doecher. 

FoL  58.  Facoleth. . 

Fol.  59.  Nachthainbeni 

Fol.  60«  Was  Inn  der  Juckhfraw  Fcaoi^ha  Schreib- 
fliich  Ist. 

Hanlenn. 

Fol.  63.  b.  Im  anndem  Schrejbdiieh. 

Fol.  66.  Federn. 

Fol.  69.  Gnldenni  rnd  Sylberni  Hettellain   anlk    ge- 
idtagocm  ynd  zognem  Geldt  tnnd  Sjlber. 

b.   S^annitche  Seydeü. 

Fol.  73.  Spanniscire  Gespanne  Sejdeo.  ' 

FoU  73.  b.  Spanniache  Stepsejden. 

Fol.  74.  b.  Spanische  Sanialsejdea  etc« 

FoL  77«  Ynngeritche  offne  aeyden.'  '  - 


CJCLXXXL 

Codex  Ms*  Nro.  8057.  »«^  •^• 

(Hist.  prof.  36t.) 
Cod.  Mt.  eharl.  in  FoL  aeo.  XVII.     (FoL  17.) 

i665. 
laTCntariam  der  Apotegger' Materialien, 

(Des'  Innsbracker  Hofes.) 


■^^•^— ^*- 


ccLxxxn. 

Codex  Ms.  Nro.  8069.  Hn».  a.^. 

(Hist.  prof.  363.)     (Ambr.  346.) 

Cod.  Ms.  Chart,  in  FoL  aec.  XVI.    (FolL430 

InTentariomderClainodienetc.  des  Innsbracker  Hofes» 
S.A.  (wahrscheinlich  i565  oder  1666.) 

Fol.  43.  Angabe  des  Gesammt  -  Yi^erthea» 

Samma 
Aller  Ciainater  thuet  38891  ^'  ^^  ^^* 
Aller  Laibclaider  thuet  a  1 1 7  iL 
Aller  Leinwath  thuet  1092  il. 
Aller  güldenen  Hauben  vnnd  Erblen  thnöt  44S  il* 
Somma  summaram  thaet  32746  flt  3o  xr. 


ff  •     <  f  9        t 
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Codex  Ms:  Ni-p.  8066. 

(Bmi.  prof.  366.) 
Codi  lb;'dint.:ia  Fol.  leo.  XVt.    (Foll.  lao.  eig.  173.)   • 

Fol.  I.  »Yerzaicbnufa  aller  Claioater  so.wejlenndt 
der  Römischen  aueh  su  Hangern  jpiod  Behaimelc.  Kanigia 
Hochlöblichister  gedächtnurs  Zuegehörig.^fweat  Ynnd  lok 
yirich  Afasphwannder.Rp;  K|i. :M$t«  etc.  Camerdienndr  aufs 
Beaelch  seiner  Uu.  MaU  ia  awayan  Trachea  .vermag  de» 
Alphabet»  so  in  jeder  Thruchen  an  den  Ledlin  Yerzaichent 
nach  der  zal);  ?nnd. Ordnung  eingelegt»  Ton  Leopoldtea 
Hejperger  derselben  Camerdienner,  Emphanngen«  Actaia 
Wienn  den  Et9t9Q.tagJanil.Apgp  etc.  \m  Drej  vnnd  fünf- 
tcigisten.  (i553.). 

Sehr  sorgfältig  gemacht.  (Jedes  Stack  beschrieben.) 
Am  Rande  interessante  Notizen  ,  wem  mehrere  Stücke  anf 
k.  Befehl  verehrt  worden  sind. 

Fol«  9a.  »Yertsatchnufs  des  Sylbergeschirs  so  derRa« 
nigin  Hochloblfclier  gedaehltiuff  saegehdrig  gewest  vnnd  in 
ainer  Truchon  mit  Numero  A  gelegen ,  vnd  weiter  in  daa 
Gwelb  in  der  BurgUh^zu  Wienn  alda  annder  Irer  Mat.  sa* 
chen  ligen  verward  Worden«..« 

Fol.  101.**  >»  Frater  Georgen  yerlassang  so  bey  annder 
Irer  Ho.  Mat.  s^qhen  alhi^  ^pVViepn  im  Thuren  gwelb  verwart 
ligen  thuet  wie  volgt  — r  vnd  hernach  In  Irer'Kü.  Mat.  etc« 
Newen  vnnd  altten  ClainateV*  Thruchen  Eintailt  worden. « 

Fol.  io5.  *  Der  Rö.  Ka.  Mat.  New  gemachte  Credents 
in  den  Thruchen  Numero  C.  D.  E,  • 

Fol.  107.  Der  «Römischen  Kunigin  hochlöblichister 
gedäcblnufs  Petieeug  vnnd  annders,  so  Leopold  Heyperger 
Ifer  Mat.  etc.  Camerdienner  mir  Ylrichen  Maschwander 
vberanttwurt  worden  wie  volgt.  • 

Fol.'  lio.'  Vertzaichiras  des  gülden  mit  perla  gestigkh* 
ten  pet  von  Nuermberg.  • 

Fol.  1 13.  VertzsichnusdesNewpraun  perlen  gestickh- 
ten  peths.    (|m  Gwelb  zu' Wienn.) 

Fol.  f  i5  rVertzaichnus  desReiohspeth  von  rothKar» 
masin  samat  vnd  guldein  Stuckh ,  so  in  zwayen  Trachea 
sambt  demholtzwerch  mit  Numero  L.  vndM.  in  dem  gwelb 
2u  Prag  auf  dem  schlofs  verwart  ligt.« 

Fol.  117.*  Yert^aichnufs  des  Sylbergeschyrs  so  etli-* 
che  Lanndtteut  aus  Sybenburgen  auf  dem  Reichstag  za 
Aagsparg  ini  55^"^  Jar  vereerdt  haben  wie  Tolgt  vnd  was  heiv 
nach  von  anndern  Irer  Ku,  Mat.  zuekhomen  ist. . 


•  »  •  »■  t  » 
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Fol.  119.*  »VertMttdmtti  dtr  «flbtfen.vergaltten  ge-Jbo«Mc 
Unorcen  Toppleth  Soheorii  so. der  Ho.  Kajt.  Mal.  alU  aj 
Ton  Franlifurt  widemmben  aof  Wiena  termckhl  aein»  yiin- 
derweffeo  von  deo  Reichaatetten  ynd  Irer  MaU  ErUannden 
vareerdt  sein  worden  wie  yolgt.« 
Pol.  isi  —  170  leer« 
Fol.  ■71*  Memorial  Yertzeicluma« 
Adi  den  16  tag  Noaembrta  Anno  t666  beben  Ir  Mat« 
dcnelben  Obriaten  Sjiber  Camerer  Herrä  Salaaar  awo  Ser- 
peofinatainene  Mittere  aebjial ,  welebe  die  Cloaster  Herrn 
aa  Saandt  Angnttin  Irer  Hn.  Mt  Tereert  baben »  sneatellen 
rmi  f beraDniwordieo  laaaen ,  per  BUtsj.  • 


CCLXXXIV- 

Codex  Ma.  Nro.  8108.  .  -  Kf  .8i.a. 

(Hiat.  prof«  867.) 
Cod.  Ma  cbaru  in  FoK  aec.  XYII.    (Foll.  164.) 

FoL  I .  InTentarium,     Yber  weilendt  der  in  gott  me- 

beodeoFfirstlichen  Durchleuchtighhait  Herrn,  Herrn  Maxi- 

miAiani  Emeati  Ertzbertzogen  zu  Osterreich  etc.  Christsee- 

ligiilcr  gedachtnua,   Tolligea  verlaaaenachaffl ,  anfgerieb- 

tet  aano  Cbriati  1616. 

*  FoL  a.  Allerlaj  Clainoder  (mit  beigeaetztem  Werth.) 
FoJ.  7.  b.  Hairzbandcr* 
Fol.  8.  Gulden  vnd  andere  Kfaettnen. 
Fol.  10.  Armbannder. 

FoL  lo.  b.  Allerlay  Haetsobnüer  ynd  Roaen« 
•Fol.  i4-  Medej;en. 
•Fol.  18.  b.  Ring. 

•Fol.   19.  b.  Ohrengehäng.     (Sonderbare  Formen.) 
Fol.  20.  b.  Khnöpff. 
•Fol.  23.  Allerlay  Silbergeschmeidt, 
•Fol.  33. b.  Goldene 9  silberenei  kjbvpfferene  haidni- 
iche  mnd  anodere  Pfening. 

FoL  35.  Cristalinene  Gläs^  vnnd  aondere  geachier. 
•Fol.  37.  b    Allerlaj  Sachen,  so  in  dem  zimer  w^l- 
cbea  man  die  schnei  nent,  gefunden. 

Fol.  5o.  In  ainer  Eisnen  Truhen ,  so  in  der;  Quarda- 
roba,  da  die  claider  aein,  ateet,  iat  nachi^lgende  paarachafft 
gefiindea  worden. 

•  FoL  So.  b.  In  dem  goldachmidladenist  an  Edlem  ge» 
•laiii^  Gold  ynd  Silber  gefunden  worden  ^  wie  yolgt. 
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ffffo;8iA  '        Fol.  54.  b.  IndetKhobUokiAenitübloderQoar&roba. 

FoL  58.  b«  AUerlaj  ybrnstöckhl  ynd  Halfsrhnk. 

Fol.  59*  b«  Compatt. 

FoK  61.  Leib  olaider  ron  Goldstackhen  vnnd  goldaeii 
Portten  verprämbt. 

Fol«  63.  Sametene  Leibt  Claider. 

Fol.  67.  Claider  Ton  Atlat  ynnd  Seidem  Zeug. 

Fol.  71.'  Toechene  Claider. 

Fol.  75.  Claider  so  mit  raacbem  gefnettert« 

Fol.  78.  Raodie  -Haaben  ynnd  Statcen« 

FoL  79«  Ledige  Fuetter. 

Fol.  8o.  Ainsehicbtige  Mantl ,  Wameser  rnd  Goller« 

Fol.  83.  b.  Claider,  so  neben  anderer  saegebörang 
smn  Thurniern  yond*  Ringirenen  geordnet« 

Fol.  85.  b.  Allerlaj  HQett.  (46.) 

Fol  Üb.  Federpfisch. 

Fol. 86.  b..  Claider,  so  Irer  Ffirstl.  Dh(»  etc.  von  wei- 
lend deroselben  geliebsten  herm  Tattern  etc.  hochseeligi« 
•ter  gedäcbtnus,  aus  dero  yerlasaenschaffi  Erblicb  eraolgt.4 

''^  FoL  88.  Fanor,  welche  in  absonnderlichen  goatatüen 
Tcrwaret. 

Fol.  qo.  Allerlay  Palbier  zeug« 

Fol.  9a.  Schreibzeug. 

Fol.  94.  Von  allerlay  Wahm ,  Zeug  rnd  anndemii  sc 
•icb  in  der  obem  <^tnirdaroba  befanden. 

*FoI.  100.  b.  Capelsachen. 

*Fol.  119.  b«  Nachaolgende  Capelsachen  aein  in  Ire 
Dor.  etc.  Behausung  gefanden  worden. 

Fol.  1 3o.  b.  Allerlay  Buecher.     (Werth  999  fl.) 

*Fol.i3i«  Contrafeth,  LanndtschafHen ,  rnd  allerl« 
anders  Mahlwerch ;  yon  Oel  vnd  Wasserfarben. 

Fol.  i33.  Allerlaj  seilten wobrn. 

Fol.  1 34-  Allerlaj  Messer. 

*Fol.  i35.  b  Ffichsen,  Fisteln  rnnd  Poffer.  (Hat  ji 
des  seinen  eigenen  Namen.) 

Fol«  i4i.  Seidene  Fürhang  mnd  Deckhen« 

Fol.  1 44*  Nun  folgen  vndterschidliche  sachen,  tc 
Federpetten,  Madratzen,  Polstern,  Englischen  Deckhej 
Tappezerejen ,  Sefzln  vnd  Satlcammer ,  so  in  Irer  Durch 
etc.  Behausung  zu  finden. 

FoL  i5a.  In  der  Schmidten. 
b.  Schlitten. 

Fol.  i53.  b.  Yolgen  hernach  allerlay  Sachen. 

'  Fol.  t57.  Goldtschmldt  Werchzeug. 

Fol.  160.  b.  Hernach  volgender  Goldtschmid  IVerc 
zeug  rüert  ron  weilendt  Conraden  Stierl  Goldtschmid  1u 
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Fol  1 64.  9  Bit  fürstliclie  Behaostiuig    .    •     1 7800  fl.  Mm.  u^ 
wFitk  Sameleoer  Leybgattclien     •        800  il. 
»Ain  corda woner  Gauche  •.    •    «         35o  fl* 
.  ft  Die  4  >  J^oh  so  im  SuU  verhenden 
.■     ■  gewebt  seindt  getehist  wordeti  •  .    4100  fl. 
»AaseUndi  der  Spanitohen  Pens* 
sion  tambl  dem  Wexl     •    •    .    ,  1 1 7848  fl. 
Sooima  Snmmariim  defs  gaouen  reidiart  ihoet 
BenantlicIieB  drejmalhandert  neaatsig  tai»- 
•ead  Sechshaadert  &wen  ynd  achtsig  gülden. 
(390682  fl,)      .. 
k)  Gaacaer  verlaCit  okne  der  PenMioii  ia 

mobilibat  t^aefc  ..*.••..  172834  fl. 
An  der  Pension  ••••.••.  217848  fl. 

Gänse  Summa    •    .  390682  fl. 
Yen  diaer  Snmma  müetten  tcbalden 

abzogen  werden  ; 67960  fl. 

Verbleibt  also  noch 822722  fl. 

Dise  Summa  in-  vier  thail  gelhailt  thnet  einem 

Thail 80680  fl.  3o  zr. 

Von  der  Obern  Summa  der  322722  fl. 

aollen  Legatha  bezalt  werden     .     •  2i638o  fl« 
Verbleibt  euer  Erbportion     .     •     .     •  io6342  fl. 
Diee  Summa  in  3  Theil  gethailt  gebnert    . 

einem  Thail    ........     35447  fl« 

Tbortriff);  also  die  Erbportion  Qnartem 

partem  totins  massae  vmb     ...     26662  fl. 
Taxatorea,  Commissarii  Et  similia,  sein  noch  nit  da-         * 
bef,  wie  auch  in  gleichem,  noch  anmeldendte  schulden  so 
sieb  Ton  der  ganzen  qnotta  alhier  abczusiehen.  «c 

Von  Irer  F.  Dht.  Ferdinand!  zu  Oesterreich  hierzu 
ittndneter  Commissarius  Sign  Gälier  Fr.  m.  p. 

Ir  Fratl.  Dht  etc.  Leopoldi  Erzherzogen  zu  Oesterreich 
Uenae  yerordneter  Commissarius  Gotfridt  yon  Schrot« 
leapacb« 


CCLXXXV. 

Codex  Ms.  Nro.  8088.  Vf«.8»8e. 

(Hist^prof.  368.) 

Cod.  Ms.  ebart.  in  Fol.  see.  XVI.    (Foll.  63.) 

» Inventar j  rnd  Vertzaichnus  der  Römischen  zu  Hun« 
in  yni  Behem  etc.  Ku.  Hat«  etc.  zwayen  filainater  Tru- 
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Vrö  dM.  eben  •  SylbergeftOhyr ,  aus  SybraMr^en ,  Frater  «Georgen 
Terlaftong,  IrerKu.  Matetc.  aiten  Sylbergetchyr,  Kyrchen 
Blainat  von  Ofen ,  New  Credeots ,  der  Kanigin  hochlöbll- 
cbitter  gedicbtims  petseng  vnod  anoderg,'  det  Glal  gülden 
mit  perl  gettiekliten  Peth  von  Nfiermberg,,  Prana  berme* 
•in  tamateii  mit  perl  gestickbteijk  peih , '  mit  allen  seinen 
enegeborigen-  Stokben ,  Viiiid  klainater  ans  dem  Scbatzge- 
-welb  von  GrlltS ,  weichet  iil1e8''l>«rch  Irei*  Ka.  Mt.  etc.  Ca« 
merdienner  Leopolden  Heypergier  den  Ertten  tag  Jnnij  dea 
i5S3  Tnd  Ersten  tag  Angasti  iles  i654  Jar»  Nacheinannder 
yiricben  Mascbwannder  aacb  Irer  Ko.  Mt;  etc.  Camerdien- 
ner  wie  bernacb  begriffen  stet  vberailntwort' worden,  c 

I^t'e.  Dnplicat  v.  Cod.-8o66w  (Bist.  prof.  366.)  grofs- 
tentbeils.  .... 


■-1 


COLXXXVl. 

vto.  B078.  Codex  QIs. .  Nro.  3078. 

<Hi3l.  prof.  370.) 
Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  sec.  XVL     (FolK  siB.) 

.,  .  Fol.  I.  »W.as  antssal  $.ilber  fsn  Schwats  bey  weilennd 
Ertzhertzog  Sigmunds  Ton  Oesterreicb  vnnd  Kaiser  Maximi« 
lians  etc.  boc.hlQbliphijiter  g.edechtnas  Zeiten  auch  yetzigei 
Römischer  BuAgerischer  rnd  fieheimiach«t..Un.  Mt.  etc, 
Ki:migrFerdinand[en  als  Regierennden  herr^.yndLanndaffli^ 
aten  der  FiUrstliohjl  Grafsohafi^  Tyrol.von  dem.  1470  Jarbis 
sa^eingang  des  i535  Jars.ans.dem  Valckenstainer  ärtst  ge- 
schmeltct^  ***  Durch  weilennd  Jörgen  Annilf^rfifer  Ynni 
aeineli  8an  Sebastian  Anndorffer  noch  im  lebeni  alaSilber- 
preoner  gepr^nnt  wordil  ist,  Tolgt  hernaoh«  « 

F0K.2.  1470.  Benedict  Stolprochh 

bat  6  stuckh  silber  gemacht  die  haben .  gewe{;en  in 
Snmma  s63  Mk.  i5  lot« 

Cristan  MÖtl 

bat  i5  stuckb  silber  gemacht  die  haben  gewogen  in 
Summa  454  mk,  6  lot  etc* 

Fol.  5.  b.  Summa  344  atuckh  haben  gewegen  in  Samnu 
i2a32  mk.  3  lot. 

Fol.  6.  1471«  Hernach  Vdtgen  die  silber  so  Jörg  Ann« 
dorfler  silberprenner  zu  Swatz  *  geprennt  hat  ron  Weicb- 
nechton  A<*  147  &  vntz  widerumb  anff  eingenjayd  W^eicbneck« 
ten  A^  1473  etc.  wie  oben. 

Hanns  Fneger  hat  ai  stuckb  silber  gemacht  haben  ge« 
wegen  in  Summa  903  mk.  1 1  Lot. 
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Fol«  9«  h.  Somaaft4i  stockli  haben  giircgfn  in  8amnia&«.9«ya 
Bi$3  mii*  i5  lol. 

Fol.  lo.  1479.  Uernach  yolgen  die  silber  so  Jörg  Ann* 
forffer  geprennt  hat  von  weichnechton  A^  147s«  TnU  anff 
Weichnechten  A<>  1473  atc 

Hanns  Fueger.  87  ttakh«  iS38  mk.  o  lot« 

Fol.  14.  b.  Summa  5a  I  atackh  tiiber  haben  gewogen  in 
18009  mh.  i5  lot. 

FoL  i5.  1473.  (Cristan  TaenntaU  5a  atnekh.  i994mk« 
9li>t   Hanna  Fueger  39  atackh  1460  mk.  11  lot.) 

Fei.  18.  b.  Snmma  496  ttuckh.  16995  mk,  14  lot 

FoL  19.  1474-  (Criatan  TaeontaL  55  ttuckh.  ai5aBk. 
s  lot.    Sanns  Fueger  36  ttuckh  i436  mk.  1 1  lot.) 

FoLaa.  b.  Snmma  517  ttuckh.  17720  mk.  11  lot, 

Fol.  a3.  1475,  (Crittan  Taenntal  63  atuckb«  2298  mk. 
14  lot    Bannt  Fueger  3i  ttuckh.  i348  mk.  11  lot.) 

Fol«  26.  b«  Summa  491  Stücke  =  1Ö386  Mk,  8  Lotb, 

FoL  27«  1476.  (Crittan  Taenntcl  49  Stücke  es  3384 
Mk.7LotlL.  Hanns  Fueger  35  Stucke  i38o  Mk.  i5  Loth. 
Stcfian  Taenntsl  37  Stucke  ss  2474  Mk,  1  Loth.) 

Fol.  29«  b*  Summa  52 1  Stücke  s=  24746  Mk.  2  Loth. 

Fol.So.  i477*  (Chrittan  Taenntsl,  71  Stücke  =  35ia 
Mk.  12  Loth«  Uannt  Fueger  59  Stücke  2475 Mk.  i5  Loth. 
Staffia  Taeontsl.  56  Stücke  2736  Mk.  4  Loth.) 

Fol. 33.  b.  Summa  772  Stücke  =  3o938Blk,  1 3 Loth. 
Fol  33.  b.  1478.  (Crittan  TaenotzL  6i»  Stücke =3458 
ML  6  Loth.    Hannt  Fueger  5 1  Stücke  S958  Mk,  1  Loth,) 
Fol3j.  Sumnra  739  Stücke  s  30267  Mk,  a  Loth. 

Fol.  37.  b.  1479.  (Crittan  Taenntzl.  43  Stücke  =  2800 
Vk.  6  Loth.  Hannt  Fueger  34  Stücke  =  ao83Mk.7Loth. 
iörg  Perl  65  Stücke  =  3333  Mk.  8  Llh,  Virgili  Hofer  59 
Staeke  =  8462  Mk.  1 1  Loth.)  I 

Fol.  40,  Summa  55 1  Stücke  e  26609  ^^*  *4  Loth, 

Fol.  4 1 «  1 480.  (Crittan  Taenntsl  62  Stücke  =  3374 
lU.  8  Loth.  Hannt  Fueger  38  Stücke  es  3 1 2 1  Mk.  1  Loth. 
iatkoni  rom  Bort  46  Stücke  =  3372  Mk.  5  Loth. 

Fol.  44.  Snmma  449  Stücke  s=  27490  Mk.  2  Loth, 

Fol.  44.  b.  1481.  (Crittan  Taenntal  42  Stückess 4 121 
!  tt.  11  Lot.  Hannt  Fneger  3o  Stücke  =3299«  Mk.  11  Lot 
l  Aatkoni  vom  Bort  47  Stücke  ss  4o36  Mh.  i5.  Loth) 

Fol.  47.  Summa  es  358  Stücke  =  27935  Mk.  1 5  Loth. 

Fol. 47.  b.  1482.  (Crittan  Taenntzl  43  Stückecs 4621 
Ik.  3  Lotb.  Hanns  Fueger  3o  Stücke  =  3391  Mk.  6 Loth« 
litkoni  Tom  Bofi  67  Stücke  =  4706  Mk.  1 1  Loth,  Jörg 
(etL  37  Stücke  =  43oo  Mk.  i3  Loth.) 

Fol.  49*  b.  Summa  407  Stücke  s=s  37169  Mk.  9  Loih» 
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iiro.8«7«.  Fol.5ö.  i483L  (CristanTaenntel  67  Stücke  =s  (1^84  ML 

10  Loth.  Hanns  Foeger  3j  Stücke  =  4591  Mk.  7  Lotk 
Annthoni  vom  Rofs  55  Stücke  =  5557  Blk.  \  Loth.  Jdr| 
Perl  44  Stücke  4975  Mk.  i5  Loth.) 

Fol. 53.  Summa  Sis  Stücke  =  48097  Mk.  3  Loth. 

Fol.  52.  b.  1484:  (Crifttatt  Taenntzl  47  Stücke  s=  4943 
Mk.  6  Loth.  Hanns  Fueger  24  Stücke  =  3985  Mk.  1  Loth. 
Annthoni  vom  Roft  48  Stücke  s=  4750  Mk.  11  Loth  Vir« 
gili  Hofer  63  Stücke  e=  6070  Mk  i5  Loth. 

Fol.  54  b.  Summa  345  Stücke  es  3^576  Mk.  10  Lolh. 

Fol.  55.  1485.  (Cristan  Taenntzl 73  Stücket=i  7018  Mh. 
19  Loth«  Hanns  Fueger  42  Stücke  s=  4708  Mk.  4  Loth. 
Annthoni  ?om  Bofs  8525  Mk.  4  Loth.  Jörg  Perl  4642  Mk« 
14  Loth.    Yirgili  Hofer  80  Stück  8394  Mk.  3  Loth.) 

Fol.  57.  Summa  546  Stücke  =  49882  Mk.  6  Loth. 

Fol. 57.  b.  i486.  (Cristan  Taenntzl  90  Stücke  =  7897 
Mk.  I  Lotk.  Hanns  Fueger  5o  Stücke  =  5o86Mk.  toLoth. 
Annthoni  vom  Bofs  95  Stücke  es  6661  Mk.  4  Loth«  Yii> 
gili  Hofer  100  Stücke  =  ioo5o  Mk.  9  Loth.) 

Fol.  59.  b.  Summa  614  Stücke  s=a  52663  Mk.  10  Loth. 
Fol.6o.  1487.  Summa  5 10  Stücke  s=  44466  Mk.  14  Loth. 
Fol.  62.  b.  1488.  9  484  »  ea  4i589  »  14  » 
Fol.  65.  1489«  9  410  9  SS  38087  »  t5  » 
Fol. 67.  b.  1496«'  9  457  9  =  4i665  »  i3  « 
Fol.  70.  b.  1491*  *  482  9  CS  44100  9'  iS  » 
Fol.  73.  1492.  (Cristan  Taenntzrs  Erben  56  Stücke =63o£ 

Mk.  7  Lth.)     Summa  465  Stücke  a  438 1 5  Mk.  6  Loth. 
Fol.  75.  b.  1493.  Summa 4 13  Stücke  0339627  Mk.  1 5  Loth. 

Von  Jörg  Anndorffer, 

Fol. 78.      i494«Summa42o  Stücke  =s  41091  Mk.  «oLoth 
Fol.So.      1495.      9      409      »        =  41 323    »      4     » 
Fol.  82.      1496.      »      392      »        =  38674    »      3     » 
Fol.  84.b.  1497,      9      434      »        CSS  42418    I»      o     » 
Fol.  87.      1498.      9      436      9        s=  42086    9      %    9 


Von  Sebastian  Anndorifer* 

Fol.   89.  b.  1499.  Summa  407  Stücke  =  387o5  Mk.  5Lotli 

Fol.   91.  b.  i5oo.      9      428'     •        =1  41643  94» 

Fol.   93.  b.  i5oi.       9      468      9        =  41498  »     5     » 

Fol,  95.  b.  i5o2.       9      419      9        s=3  43378  »1«     » 

Fol.   97.  b.  i5o3.      9      39  t       9        =  38126  y     4     y 

Fol.   99.      1604.      9      369      9        c=  32qo5  »12     9 

Fol.  100.  b.  i5o5.      9      3ii       9        BS  3i458  »    5    > 
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Ton  SebttUaa  Anndorffer« 
FoLioa«      i5o6.SiimiDa343  Stöcke  s 


Fol.  to3.  b«  1607. 
Fol.  io5«  i5o8. 
Fol  io6«  b.  i5o9. 


F«iiio. 
FcLiis. 
FoLii4. 
FoLiib. 
F0L118« 


i5io» 
i5ii. 

i5i3. 
i5i4* 


9 
» 

» 
9 
9 
9 


'3oi 

«87 
363 
36o 
369 
408 
441 
407 
445 


9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 


34936 Mk.  lolioih. 
16  9 


BS  3<6t5 
SS  31169 
=  39366 
=  38770 

S3  39405 

=  44>39 
M  46731 

ESS    49445 
60146 


9 

9 
9 
9 

9 
9 
9 
9 
9 


•  4 

7 

9 

7 
3 

11 


9 
9 
9 
9 

w 

9 
9 
9 


(Baas  PauiigarUierTnd  Hanns  Autlasser  97  Stücke 

U.  4  Loth.) 

FoLiao*       i5i6.  Samma432  Stücke  ss  51691  llk 


9 
9 


FoLiaa.  i5i7. 
Fol  194.  i5i8. 
Fol  125.  b.  i5i9. 
FdLi27.  i5ao. 
FoUiaS.  b*  1621. 
Fol  i3o.  i522« 
FoLi32«  i523« 
FoliS3.b.  i524. 
Fo\.i35.b.  1626. 

FoLi^.b.  i526. 

Fol.i3^.      1627. 

Fol  1^0. K  i526. 

Fol.  142.      1529« 

Fol  143.  b.  i53o* 

Fol  145.       i53i. 

Fol  146«  b.  i532. 

Fol  148.       i533. 

Fol  149.  b.  i534* 

FoLiSi«       i535.  yacat. 


9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 


364 
333 
319 
298 

264 

272 

390 
36o 
352 
3oo 

321 

324 

295 
279 
277 
320 
297 

324 


e=  46067 
=  42642 

=  38443 

=  39277 

s  35468 
e=  38776 

»  55855 

=  49977 
s=  47876 

=  40223 

SS3    40394 

SS  38o8i 
es  36322 
=  35731 
SS  36448 
SSI  41631 
SS  38646 
=  40663 


O        9 
313968 

.  4  Lolh« 

8 
10 
10 

3 

o 

3 

1 

7 
11 

2 
12 

2 

i3 
12 

5 

3 

6 

7 


Fol.  196.  »Hernach  volgen  alle  Silber  so  Jörg  Tnd  Se- 
bastian Anndorfier  zu  Swatz  gebrennt  haben  sonil  alle 
Smelczberm  jcghlicher  in  snnderhait  inn  Sumaria  inhalt 
fopuecbs  gemacht  haben  Ton  A^  1470  ynlz  anff  ingennd 
Weiebnechten  A?  i535.«c 

Benedict  Stolprockh  55  St.  (y«  1470  —  1478.)  S.  ass 
1966  Mk.  14  Lot« 

Criatan  Möltl322  St.  (y.  1470  — 1493.)  S.sa  17644 Mb. 
4  Lot. 

Criatan  Taennizl  ynd  sein  erben  36 13  St.  (y.  1470— • 
i$35.)  S.  SS  356io3  ML  4  Loth. 
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Hro.-io7t»  Herman  Mantsmaittar  889  8t.  (7.  1470 -—1483.)  S.« 

a04t7  Mk.  9  Lot« 

Hanns  Fueger  ynd  sein  Ertien  ao36  St.  (r.  1470  - 
i53o.)  S.  209016  Mk,  3  Loth  etc. 

Annthoni  vom  Bofs  St.  2o5i.  (v.  1470  —  i5i3,)  S.ss 
189676  Mk.  8  Loth  etc. 

Jörg  Perl  1 368  St.  (y.  1470 — i5oi.)  Ssa  117420 MI 
6  Loth  etc. 

yirgili  Hofer  vnd  sein  Erben  2884  St.  (i475  — 1526. 
8.  SS  3o5338  Mk.  o  Lot. 

Hanns  Paangartner  St.  1694*  (r.  i5o7-r— i53S.)  S.s: 
282222  Mk.  1 3  Lot. 

Zasammen  96  verschiedene  Meister  (a.  Gesellschaften«] 


ccLxxxvn. 

H~.9.o«.  Codex  Ms.  Nro.  9108. 

(Bist.  prof.  371.) 
Cod.  Ms.  Chart  in  Fol.  seci  XVI.    (FoU.  35.) 

Register  der  fürstlichen  camer  zn  Passaw»  Einnemen  ynnd 

Aasgeben  i56o« 

Fol.i.  vErstlichen  was2  der  Hochwfirdig  etc.  mein 
genediger  fürst  Tnnd-  herr,  von  derselben  Benntmaister 
Empfanngen  id6oetc«« 

(Fol. 3.)  »Item  den  2.  Maj  A^  6o.  ron  demRenntmai* 
ster  Tmb  des  verkhanfften  getraidt  so  i5o  schaf  ynd  Conra« 
den  Teissenpeer  1  schaf  per  i5fl.  geben  worden  enntpfan- 
gen  225o  fl.  darczne  20  Taller  für  die  ausgab  thnet  die  summa 
so  in  3  seckhen  2273  fl.  20  xr. « 

Summa  gantzen  obbemelten  empEangs  aus  dem  Rennt 
ynnd  Casln  ambtern  9460  fl.  7fs.  iSVidn. 


Fol.  5.  »Erstlichen  was  der  hochwürdig  fürst  Tnnd 
herr  von  Paasaw  etc.  mein  genediger  herr  in  Irer  fürstli- 
chen gnaden  Chammer  empfanngen.  i56i.  Erstlichen  aaa 
der  maut  au  Passaw  wie  hernach  volgt  etc.  < 

Fol.  6.  »  Summa  .5093  fl.  1  fsl.  i7dn  « 

Fol  7.  » Wolff  Khölbl  Khellergegensehreiber  Ist  Inn 
seiner  60  Jarigen  Ratttnog  perRessta  Ir  füratl.  Gnadea  etc« 
Schuldig  bliben  1071  Fl.  1574^0«« 

Daran  hat  Khellergegensehreiber  wider  ausgeben  ver« 
roüg  seiner  Raittnng  1087  fl#  5  hh  21  dn. 


au 

wom  33fl.  a  n.  s4diiw 

Wer  al«o  der  Res»!  vellig.  besall t 


>■  ^ji 


Fol.  8-*  94  leer. 

Fol.  «5.  Voigt  hemacfi  <8ie~  Aosgab.    De  anno  i56o. 

Fol.  a6.  Aotgab.  Erailichen  den^^iPoctor  Crittoffen 
seto  Jarfsbesoldnng  Aoifdeip.a^kh  M'f  «jr  gel^i|,5o  uller. 

Den  8  Aprilis  Hupoten  Khunig  Päürp  Von  wegeo  daa 
er  zwajr  acbü  mit  traidt  aus  Oeaterreicbynnd  von  EbUperg 
gefnrt,   geben  aaa  dem  sackh  N'?  4*  i351fl.  ^'tc.   / 

Fol.  29.  b.  Sammariuip'AU^r  Av^K^^  öbgemeUerPoitn 
tbuet  9035  fl.  6  fsl.  V,  dn.  '    /    '  ' 

Bleibt  noch  meinem  gn.Evnnd  berra1nn,li9ndig4i5ff. 
ibL^Sdn. 

Kotandum,  das  ßn  nechsten  latus  hleaoV  antepenal- 
tima  rnod  ultima  possta,  so  in  summa  193.9 il.  4 fsl.  ato^/^dnl 
pringen  Renntmaister  für  ain  Empfang  tn  der  i$6i  Jepi* 
geaBechnong  yerraiten  maefs,     Aciuin  12  Aprilis  A**  61  • 


Fol.  3o  —  34  leer.  ..." 

Fol.  34.  Yolgt  hernach  die  ausgab  de  Aniio'  etc.  1661 

Summa  1000  Taller  per  72  xr. 


■^MM 


cOLxxxvm. 

Codex  Ms.  Nro.  9089.  «» 90a, 

(Bist.  prof.  371.) 
Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  sec.  XVI.    (Foll.  i43.) 

Ka—errechnuBg  des  K.  Maximilian  II.  ?on  i568— i5:o. 

Fol«  §•  »Emphanng  vmnd  Ausgaben  aufdes  Allerdurcb« 
;iateii  GroCzmechtigisten  Fürsten  Trtnd  herrn  Herra 
Bdmischen  Khaysers  auch  sn  HungeiTi  voud  Be- 
kaimb  Hhfiniglichen  Maiestat  eie.  ErtahertaogenaaÖsster- 
icieh  Camer  ditz  Achtnndsechtzigisten  iars  i568.«  • 

Fol.  2«  Emphanng. 

9  Eratlicben  den  vierten  Febrnarj  Inn  Wienn  Ton  Irer 
Bhaji.  lit.  etc.  Hofczallmaister  Herrn  Danidten  Hagen  Em- 
ffaagen  swajhundert  Taller  Jeden  per  68  khreuczer  thuet 
hl  Münz  226 fl.  40 xr.« 

Fol« 4.  »Summa  Snmmamm  alles  Emphangs  was  auf 
Ar  Rom«  Hhays«  Mu  etc,  Cammer  Tnnd  derselben  Motturfi- 
IL  8 
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Sff««9«89.tlte  des  gaftlB€Mn*lLohtbndfeibkcEigutint  Jarfe.EmitlMnngeii 

ist  worden,  Benenntlicben  41  lofl.  lUtiiischJ  (in  »ft  Posten«) 

Fol.  6.  9  Ausgaben  was  aoff  der  Rom«  IUia7a*.]KU.  etc. 

Camer  vnd  derselben  Nottarffleii  Im  Monet  Januari  dises 

achtandsechtzigisten  Jara  beacbecben, «    .  >  »  . . 

» i  j  1 1  1 1 ,  • 

•         •<...••;  j.i      .%         '*  .>  fT'T"  1», .'    •  .K... 

»Srstticbeft  stell  Ich  KteHÜf  Ibn'  mein  Aufsgab,  alfs 
jSfamblichen  'd^h  'tiesst ,  so  71  ^Caldea  Relnisch  ,58  Kreazer 
3  dn.  bringt  j  die  Hänn^en  Yalleiiberger  Ir  Mt.  efe.  Camer- 
dienner^.Lautt. seiner  BekhanYktnus  mit  N^  1:  Durch' itiich 
beczallt  worden,'  ymh  das  Im  tiechst  aerschiocn  67***'  Jar 
aein  Aufsgaben  vmb  souiii  denn  Empfänbg  TbertrpfTen,  Id 
est  7ifl.  6*8tV:'ädn.«  '      '■    "  ••'    • 

»Den  4  Jänper  in.Wienn  aufs  Beuelch  Irer  Bft.  etcl 
äem  Ifor^nfi.au^  der  Passtein  geben  2wen  Talter  3  fl.  'i6xr.« 

9  Mer  hab' 16^  Härrn  Georgen  Profsgoskhi  Irer  Hhayar. 
Mt.  etc.  Obristen  CtftnererAmbts vermalter  ainvnnf^erischen 
Dacaten  geben ,  wellichen  Ir  gnaden  Ir  Mt.  etc.  Alfsdänn 
zu  ainem  Opffergelt  do  dieselben  den  £nnglischen  Orden 
annamen  gab,   1  fl.  4B  xr.  a 

I  .  V  Den  ^  Ja.nuary  Inn.  Wien  Margareta  Puecbstockhia 
Irer  Mt.  etc.  Leibweschin  geben  zwainczig  gülden  Lautt 
Irer  Bebbanntnufs  mit  N'^  2.  weliches  gelt  1er  ?on  wegen 
Pesserung  Ir  Mt.  etc.  hemater  von  dreien  Jaren  hero  aufs 
gnaden  gegeben  worden  ao  fl. « 

9  Den  1 1  January  hat  man  attf  dem  wall  ain  Schieaaen 
gehalten,  hab  Ich  aul's  Beoelchlrer  Hhays.  Mt.  etC.  für  die- 
selben ain  Ynngerischen  Ducaten  Leggellt  geben.  1  fl.  4B  xr.« 

»Barbara  Selczamin  geben  10  Taller.   iifl.  20 xr.« 

»  Jeronimeen  Rodtczepräcz^skhi  geben  6  fl.x 

»Denn  i8.  Januarj  inn  Wienn  hat  derPrincz  doPjnaj 
attf  dem  wall  ain  schiessen  gehalten,  hab  ich  aufsBeoelch 
Iner  Mt.  füt  dieselbe  ain  VnAgerischeA Dacaten  Leggeit  ge- 
ben •  '.  •  1  fl. .48xr. « 

19.  Heliena  Geldnerin  gebcin  10  Taller«  11  fl.  aoxr. 

20.  Qfawalden  Gofsner,  von  Leipczig  Organisten  ge- 
ben 2  TaUeK  2fl.  x6xr. 

ss3.  Den  Ludwig  Pichj  ymb  7  .Tnngerisch  Tebbich  be- 
zalt  42  fl/      •  ' 

s5.  Scbiefsen  auf  dem  wall.  Leggelt  für  Ir  Mt.  1  Dn« 
oaten  •  .  .  i  fl.  48  xr. 

28.  Ainer  Niderlennderin  rttih  12  Par  ScarpetI  für  Ir 
Mt.  etc.  ffirLeiabat  rnnd  Maeherlonnbezalt3fl,27xn  adn* 
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3o*  Inn  Wieiiii  (Br  Füttern  Georgen  WetcberloaTond  Nro.9089. 
Ftdfgelt  bezalt  25  xr. 

Samma  Aller  Aartgabefr  so  ditz  Honnet  JTaooarj  des 
68  Jars  Beschehen  Bringt  cntamen  178  fl.  Reioitch  iSkreu* 
ler  s  phenig. 

» 

Folie.  Pehruaritts. 

5.  inn  Wienn  anfi  Beoelch  frerKhaya.  Mt.  etc.  Hann- 
aea  Braun  ymb  etliche  gedrackhte  Khapferstfickh  besah. 
a8  fl.  33  xr. 

Dennselben  tag  Hannsen  Tallenberger  rmb  ain  fiir 
bMt  etc.  erkhauflftes  werckhTrächl  zalt.  40  Taller.  45(1. 
ao  xr* 

6.  hab  ich  für  IrMf«  etc.  «wajrPfundtPaumwollkhaiif- 
fea  lasaen.  darffir  •  1  .  36  xr. 

8.  » inn  Wienn  Caspar  Stainhofer  Ir  Mt.  etc.  Pnech- 
tracker  -welicher  derselben  auch  für  die  Jungen  Ffirssten 
bin  Hispanlen  etliche  Illuminirte  Calender  vererdt  geben. 
i3  11.  36  xr.  « 

13.  vlpn  Wienn  a^fs  Beuelch  Irer  Mt.  etc»  dem  Ann* 

tkonio  Abnndio  von  inregen  Abganng  Silbers  ainer  gegofa- 

nen  Silbren  Saw  ,  weiichc  er  Ir  JMt  etc.  alTs  dieselben  im 

Praller  ain  achiessen  gehalten ,   ron  40  Tallern  gemacht| 

beaalli  ,  .  .  6  fl. « 

14.  «aufs  Beoelch  Irer  Mt«  etc.  Herrn  Donn  Franci* 
hiAko  Lasso  Obrister  Hoffmaister  etc.  bezallt  5ofI.  welliche 
aioeiD  Spanier  so  bej  dem  Türchhengefanngen  gelegen  zoe- 
gestelt  worden  .  .  .  5o  fl.  c 

ao.  »Inn  Wienn  anfs  Benelch  Irer  Mt.  etc.  ainer  Ang- 
spargeriacben  frauen  Barbara  Guetinanin  weliche  IrMt.etc« 
iwaj  Silbrene  schlöfsl  Tcrerdt  geben  .  .  .  10  fl.« 

39.  aufs  Beuelch  Herrn  RuedolfTen  Khuen  Michaeln 
Linador7  Greco  beczallt  •  .  .  10  fl. 

Summa  i64fl*  4xr. 


Fol.  19«  Marcij. 

3.  nebeca  von  Fragg  geben  6  fl. 

Denaelben  Tag  —  anfs  Beuelch  Irer  Mt«  etc.  Augnatin 
de  Paradefa  Spanischen  Corier  geben  3o  Taller.  34  fl« 

4.  Ana  Befehl  I.  M.  Herrn  Donn  Jhaan  Manrickho  Irer 
Mt.  etc.  Camerer  zalt  16*/«  Cronen  Jede  per  93  khreoczer 
taet  inn  Münncz  35  fl.  18  xr. 

q.  Herrn  Buedolflen  Khnen  Irer  Mt.  etc.  Stalmaiater 
Tand  Camerer  rermüg  aeiner  aelbstaignen  ▼ercsaichnufa 
ait  N*?  3  sah  34  fl.  3o  xr. 

8* 


il6 

Kro  90I19.  »Denselben  Tag  hab  ich  Irer  Ht.  etc«  su  eigen  bann- 

den  geben  Sechs  Taller  weliche  Ir  Mu  etc.  mit  dertelben 
geliebten  Tochter  Princesin  Anna  Im  Predt  Terspildt.  6  iL 
48  xr.« 

II.  aufs  Beuelch  Irer  Mt  etc.  zwejen  Schöffleathea 
so  ain  khlains  Pamaranntschen.  Paimbl  vom  Lusthanfs  geen 
Wienn  Inn  die  Parcbh  getragen ,   ainem  Jedem  lun^^nder* 
hait  geben  ain  Taller  .  .  •  ^fl.  i6xr<, 
I  itt.  detto  afl.  16  xr. 

14.  bab  ich  Ir  Mt«  etc.  za  aigen  haniiden  geben  ain 
Taller,  welichen  1er  Ht«  etc«  dreien  weibern  imPratterfO 
I  Sallat  Glaubten  rnnd  yonn  Ir  Mt.  etc.  Inn  das  hollcz  flachen 

'  geben,  1  fl«  8  xr. 

i5«  aufs  Beuelch  Irer  Mt.  etc.  Hannsen  Pfichler  der* 
I  selben  gewefsnen  Jager  Pueb  so  damallen*  baimbczogeDge- 

I  ben  3o  fl.  \  * 

19.  aufs  Beuelch  Ir  Mt.  etc.  ainem  Pötten  yonn  Pres- 

purg  so  der  ßnrgerraaister  daselbst  zu  trer  Mt.  etc.  mit 

'  zwejgen  geschickht  rnnd  derselben  verErdt  geben  ü'Tal- 

ler  tuet  2fl.  16  xr, 
I  Dennselben  tag  hab  ich  aufs  Beuelch 7rMt.  etc.  Herrn 

i  Pettern  von  Molart  geben  1  Taller.  j  fl.  8  xr. '   ' 

I  do.  Aufs  Beuelch  Ir  Mt.  etc.  Alonso' Hernandecz  spa« 

I  nier  Tnndter  dem  Sallannto  gelegen  .  .  .  äofl.' 

I  35.  hab  ich  aufs  Beuelch  Irer  Mt.  etc.  ainöni  Tungem 

so  derselben  vjll  zweig  TCrErdt  geben  ^^^^aWep^  qH.\39XT. 
29.  aufs  Beuelch    Irer  Mt.   etp.  PVanhcisco  de'  Mino 
geben  3o  Taller  so  dieselben  Ime  aufs  geriaden  Raichen 
lassen  «  «  .  34fl* 

Denselben  tag  aufs  Beuelch  Irer  Khays.  Mt.  etc.  Cas- 

parn  de  Yolcra  geben  (aus  Gnaden)  20 Taller... 22 fl  4oxr. 

Denselben  Tag  aberro^Tfs  aufs  Beuelch  Irer  Mt.  ete, 

Barbara  Selczamin  geben  10  Taller  (aus  Gnaden)  p  fl.  20xe^ 

So.  bab  ich  irer  Mt.  etc.   zw  aigenn  hannden  geben 

6  Taller  die  haben  dieselben  mit  derselben  geliebten  Tochi 
ter  Princesin  Anna  im  Predt  yerspildt  •  •  •  6fl.  48 xr. 

3i«  abermalfs  Irer  Mt.  etc.  zu  aigen  hannden   geben 

7  Taller  (detto  verspielt  mit  d.  Princessin  Anna  )  7^0.56 

dnmma  262  fl,  56  xr« 


2«  Inn  Wienn  Abraham  Sannger  Bürger  tnd  Appe 
deebher  alhie  ymb  14  Pfundt  Polczwax  Jedes  per  24  x^ 
becsalt«  6fl.  i2xr.  .  , 

Dennselben  tag  aufs  Benelch   Irer  Mt,  etc,  Mathesfe| 


in 

Btieber  derselben  Leibpalbierer  Ton  wegen  ainet  «rmen  Vre.9089. 
fcaaersman  ron  Corneabarg,    so  desselben   man  Hansfraw 
zwej  Khinder  mit  dem  leib  aneinanoder  gewachCsen  aaf 
die  weit  bracht  .  •  .  lofl« 

Mer  dennselben  tag  aafa  Beaelch  IrerMc.  etc.  dersel- 
ben Xusico  ynnd  Trambmetter  Sambronio  Gerhardi  besalt 
5ofL 

6«  I>eni  Michel  Qndanay  Greco  geben  10  Taller.  1 1  fl. 
soxr. 

Dennselben  tag  anfs  Beaelch  IrecHt*  eic  swajen  Spa* 
niern  mit  Naro'en  Dominico  danarofs  ynnd  Peter  Lanorio 
welliche  bede  die  Fraocoltnes  auf«  Hispanicn  geen  Wienn 
getragen.  Ainem  Jeden  Innsondorhait  geben  sehen  gnldea 
TsUer  Idest.  sofl. 

Dennselben  tag  Aberknalfa  aufs  Benelch  Irer  Bbaya. 
Mt.  etc.  swayen  Spanischen  Priestern  mit  Namen  JnKan 
Morenno  rnnd  Matheo  Fleischa  besalt.  7c  Taller.  Tuet  Inn 
Müncs  .   .  •  79  fl.  9o  xr«  '    ^ 

8.  Aufs  Benelch  Herrn  Phillippen  vonn  Tnm  IrerHt.     ; 
etc.  Camerer  Sophia  Friderichen  witti hieben  20  fl.  Beintsch.     ^ 

Dennaelben  tag  aufs  Beaelch  Ir^  Mt.  etc.  Petro  de 
Corerofs  der  die  Francolinea  anfs  llispanien  gebracht ,  ge* 
bcn  40  fl.  Reinisch.  "* 

(^.  hab  ich  a.  B.  L  Mt.  ainem  Arbaitter  Im  Farfhan»-  '* 
gsitten  geben  1  Taller  •  .  •  1  fl.  8  xf. 

i3.  Inn  Wienn  a.  B.  I,  M.' einer  freuen  ymb  7  Jnng 
Pimb  geben  1  fl.  Sq  xr.  ^ 

S9.  9  A.  B.  I.  M.  Lucasen  Hasendanckh  Niderlenihdi-  ' 
scher  Polt  yon  wegen  d  Spanischenr'^handt  so  er  von  Annh 
dorffalher  gehn  Wlenn  gebracht  geben  24  fl*  Bein.« 

26.  Als  Ir  Mt.  etc.  frue  yonn  Wienn  nach  dem  PraN 
ter  In  daa  Lnssthaurs  fueren  ,  hab  ich  a.  B.  I.  Mt.  etc.  ainem 
Lanadtskhnecht  auf  der  Purchh  Prnckhen  geben  a  Taller 
fifl.  16  xr. 

27«  Aufa  B.  I.  Mt.  etc.  Cristoffbn  Bajr  Tom  Schlofa 
Comhanfa  dem  Heiirn  Mitschän  zuegeherig ,  welicher  -Irer 
Mt.  etc.  Etliche  Fafshanneh  gebracht  gebeü  10  Taller.  1 1  fl« 

so  xr. 

Dennaelbigen  Tag  haben  Ir  Mt.  etc.  Im  Lnssthaufa  mit 
derselben  geliebten  Gemahl  Herrn  Bonn  Franncischco 
Lasso  ynnd  Marschalch  aufs  Märhern  ^espilt,  hab  ich  der^ 
selben  38  Taller  gebenn.  Darczue  haben  IrMt.  etc.  91  Tal- 
ler gewannen,  weill  aber  Ir  Mt.  etc.  den  Herrn  Don  Frann- 
dscbco  Lasso  derselben  geliebten  Gemahl  Obrister  Hofmai« 
iter  die  rerspilt  1 00  Taller  zn  Eberstorff  auf  der  Tafl  sah, 
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Hf.  9.89.  haben  Ir  Mt.  etc.  £a  Tdllig  hundert  Taller  nook  9  Taller 
Terlorenn«  tuett  •  •  .  loil.  isxr. 

A.  B.  L  Mt.  Micheln  Julafy  gebenn  40  Taller  (aas  aonn- 
dern  gnaden.)  45  fl.  20  xr. 

3o.  hab  ich.l;  Mt.  zu  aigenn  hannden  geben  .1  Taller 
welichen  Ir  M(.  etc.  Im  Lutsthaurs  ainem  Yispher  gel^^a 
ifl.  8xr, 

3o.  A.  B«  de«  H.  Khaen  Irer  Mt  etc.  Trometter  Stef- 
fen Cadmarola  geben  aofl.  Rein. 

Summa  357  fl«  3s  xr* 


FoLao.  Mfi/. 

2.  A.  B.  H,  Rnedolßen  Hhnen  Irer  Mt.  etc.  -Stallmai* 
ater  vnnd  Camerer  ainem  armen  weib  zu  Eberatorff  geben 
i  Taller.   1  fl.  8  xr.      . 

Mer  datelbu  a.  B.  I.  Mt.  ainem  armen  alten  weib  ge* 
ben  1  fl.  34  xr. 

Oenqaelben  tag  zn  EberstorfF  zu  Irer  Mt.  etc.  aigenn 

hannden  geben  6  Taller,  welliche  Ir  Mt.  etc«  drejen  khlai- 

-nen  Diernlen  ailergenedigist  geraicht, tuett  .  •  .  6fl.  48xr« 

Widrumben  Im  Lussthaufs  auC».Beuelch  Irer  Mt.  etc. 
ainem  Yischer,  wellicher  Ir  Mt.  etc.  ain  Schwedt  gefanngeui 
denselben  i^rErdt  vnod  geben  2  Taller  •  •  •  2fl«  i6xn 

Michel  Liuadorj  Greco  lofl.  Reinisch. 

6.  Ai^^B^uelch  Irer  Mt.  etci  dem  Yatter  bej  Sannt 
Marx  Ton  wegen  aindlif  Schoff  so  Ir  Mt.  etc.  desselben  halt*- 
ter  Enhennthalb  der  Thonawdes  Lussthaufa  auf  der  Wajdt 
Bemen  lassen,  darfür  geben  «  •  •  8  fl« 

10.  Aufs  B.  h.  R.  Khuen  Carnely  Zelso  Irer  Khaya.Mt. 
Ate.  Bafsist  geben  (vermüg  seiner  BekhanntnuTs )  bezalt 
ifio  fl. 

A«  B«  h.  Franncischco  Portinaro  Musico  bezalt  100  Tat 
1er  •  •  •  ii3fl.  so  xr. 

11.  A..B»  h,  Jacoben  Gorczanifs  beaalt  40  Täller.  45  iL 
noxr. 

A.  B.  h.  Alonnfso  de  Montalbo  Irer  Mt.  geliebsten 
Gemahl  gewefsnen  Dappeczier  bezalt  100 Taller  .  •  •  iiSfl. 
flo  xr. 

♦ 

i8«  Dem  Jhuan  de  Fonto  Rabia  Irer  Mt.!etc,  Gwarda^ 
roba ,  ymb  das  er  aufs  Benelch  derselben  etlich  ge)t  apfa- 
geben  3  fl.  3o  xr« 

s8.  Inn  YVienn.aufs  Beuelch  Irer  Mt«  etc.  Barbara 
Selczamin  Narin*  geben  10  fl.  Bein. 

.  Dennaelben  tag  khaufll  ich  für  Ir  Khajs.  Mt.  etc.  Ainen 
kblalnen  Fiiegenwadel  von  Pfaben  Federn  per  35  xr. 


«19 

Wer  denntelbeii  t«f  •  •  •  Bcntan  Ileiiinajr  rmb  das  er9M,9«0|i 
abkhanterfehnog  madabrir»  atnes  Ainkhiemt  Tand 
Cron  alliier  gebracht,  ynnd  damit  wider  geea Lanndt Reit? 
len  stehen  magen  geben  «  ^  .-  tofl«  • 

Samma  476  iL  5i  zr. 


•  I  • 


Fol.  ä3.   Juny^. 

&•  In  Wienn  a.  B/L  Mt«  ainem  armen  man  der  Ir.  Mt« 
etc.  Aio  Sonn  ?brn  gemacht  Tnnd  dennselben  Tererdt,  ge- 

3.  faab  ich  Ir  Mt.  etc.  zu  eigen  hanndenImLatsthaora 
geben.  Eratlichen  4  Taller  za  68  xr.  mer  i  gülden  Taller 
toet  znaaitien  7  fl«  32  xr.  die  haben  ler  Mt.  etc; 'ainem  vi* 
scher  ao  Irer  Mt.  etc.  in  a  Schäffem  risch  vererdt  aelbat 
aaCi  gnaden  geben. 

Denselben  tag  auHi  Benelch  Ir  Mt.  etc.  in  Eberatorff 
des  Gärtners  Töchterl  daselbst  welliche  Ir  Mt.  etc.  als  dlü^ 
selben  aaf  Gutschi  Siezen  wollen  ain  pischl  rererdt,  geben 
1  Taller.    1  fl.  8  xr. 

28«  Aufs  Beoelch  H.  Radolffen  Rhnen  etc.  Anna  Man* 
czielcha  rmb  das  Sj  Ir  Khajs.  Mt.  etc.  Etliche  schöne  ge* 
strickhte  Arbait  von  Golt  Silber  vnnd  Seiden  aehen  lassen^ 
geben  .  •  •   3o  fl. 

Denselben  Tag  Michel  Pestpdrdt  Bürger-  vnnd  Goldt* 
schmidisa  Wienn  etc.  was  er  für  Ir  H.  Mt.etc.  Inn  die  Ca» 
mer  gemacht  thnet  bifs  auf  dato  i46fl.  55  xr*  ada* 

Summa  355  fl.  ifixr.  3dn. 


Fo1«a7.  Julius. 

3.  Aufs  Beuelch  Irer  Mt.  etc,  Caapsira  de'Pajfa  Ltik 
•cWster  Tmb  vberblibne  Arbait  so  Ir  M<t.  etc.  darcK  lai^ 
geaacht  worden  geben  3o  Taller  •  .  .  aafl..  4oxr. 

8.  Diego  de  Valenncuolo  Irer  Mt«  etc.  Leibsohneider 
sah  etc.  was  er  im  verschinen  gannozen  Jar  '• ;  67  Inn  Irer 
Jft  etc.  Ckroer  gearbait  •  •  •  1  ba  fl.  48  xr.  ' 

it.  demselben  die  Arbeit  Ton  Anfimg  Jlaaer  bisEadA 
IBrz  gezahlt  süfl.  i9xr. ,    .  . 

ao.  Margaretha  Paecbstaffin  Irer  Mt.  etc.  Leib  weaohin 
xdt  .  .  'waa  sj  fdr  Leinbat  zu  machung  3  par  Leylacher  fOr 
den  Obersten  Camerer  vnnd  Hsnndttuecher  Isufsgeben  •  .  • 
II  iL  48 xr. 

Denselben  Tag  einem  h.  Lagej  so  von  Wienn  .'nach 
Lincz  zu  der  Khünigin  aofa  Polin  mit  zweyen  Seatin  mit 
^  HariMn  geschickht  worden  geben  2  Cronnen  ia  golt  je  pef 
93  kr*  zu  raitten  taet  3fl*  bxr.  
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.9«69«  S3.  -Hannven^Bapiitta  Aicbhaniinte  Tnli  fl  Stfldrti  wa* 

met  zeng.fOr  Ir  Mn  eto.  mit  geapuanon  golt  eiotregen,  be» 
mit  lo  Taller«  1,1  fl*  soxr. ' 

Johann  Annthonio  Bersanno   ^-*  — -  detio  1 1  IL  do  xn 

3i.  Julj  XU  £nnzer6torff  Irer  K;  Mt.  etc.  za  aif en  hana« 

den  geben  a  Cronnen  in  golt«  die  haben  1er  Mt.etc  ainem 

Iihlainen  Dierndle  so  derselben  am  Tiacb  ain  Piaohl  vererdt, 

\  a^lergenedigißt  geroicht  tuet  3fl,  6xr, 

Summa  3a  6  fl.  8  xr« 


Fol.  00.  Augustus. 

.  i3.  Larennozen  HoUanndcr  ymb  daaer  £ünfStransaen 
von  Jenoua  Alhi^ber  geen  Wienn  helfen  bringen ,  geben 
10  fl. 

I.  .   ^a^^.fiii^^mman  ao  die  äffen  hat  helffen  alhieher  brin- 
gen 9  fl. 

Mec  dennselben  tag  6  Paurnnen  vonnHheczsee  geben 

6  Tailer,  weliche  Ir  Mt.  etc.  Innen  nufa  gnaden  auf  dem 
geiaidt  daselbst  raichen  lassen  6  fl.  48  xr. 

36.  in  Wienn  Khatarina  Pettern  Hamerstin gl  Leibarzt 
illbie  gels^ssneo  wittib,  Tmb  das  sj  Irer  Mt.etc.  hundtsPne- 
oen  an  Frannczosen  Curiert  vnnd  gehailt,  auch  die  Zeit  ao 
etr  in; der  Cur. gelegen,  Essen  vnnd  Trinckhen  geben  zalt 

lÖfL  

SnamiB:  73  fl.  48  xn 


Fol.  33.  September. 

14.  Dem  Annthonj  Narren  geben  it  Taller  weliche 
Uae  faufsgenaden  zn  alnem  Hhlaidt  zn  raioben  allergenedi- 
giat  beaolhen  woHen  •  •  •  i3fl.  36xr. 

20.  Niolaa  de  Sara  Irer  Mt.  etc.  Hosenachneider  salt 
etc.  waaerdes  gannczen  67  Jar  in  ler  Khaja«  Mt*  etc.  Ca- 
mer  geanacht  rnnd  gearbait  tuet  >\  •  48  fl.  loxr.  adn. 

34.  Dem  Jhuan  Pletro  Poglianno  k.  Rofsberektar  ge* 
bta^auk  Gnaden)  aoofl.  etc. 

Summa  348 fl.  ^^tt,  s  dn. 

'I.  • 

,  Fol.  36,  .Pc^oier. 

I.  Criatoffen  Heltenberger  welHcher  IrMt.  etc.  Etlich 
Jar  berrö  allerlaj.  fmcht  aula  Beuelch  seinea  Herrn  dea 
Statsohreibera  alkie  in  Wieon  anfa  desselben  Gartten  geea 
hoff  getragen ,  vnnd  laer  Mt«  etc.  Freaentirt  1  ^eben  4  Tal« 
ler  •  •  .  4  fl.  33  xr. 


Ut 

■3b  Be^aa  Elleria  w^Hiehe  Iver  K1m9»«'1Ic.  eto.  Mi9r%9i^ 
Kholben  mit  Weiairaob^a  dertelbea  gebaertaUg  damit  ,ßji 
arinndem  vererdti  gebaa  s  Talleri  taat  afl.  i6xr» 

Gauiparn  Ferro  4a  Argeandu  geaanoti  Mareoaoto  ge* 
bca  (aas  Goadea)  3oo  Taliar  •  .  .  840  fl.  eta« 

Samma  36o  fl.  46  xr« 


Fol.  87.  Nopember, 

3.  Aiaem  Miiaich  bej  dea  Miaorea  gebea  ao  Taller« 
fls  II«  40  xr. 

4.  400  ClafllerRepscbaierkhaaffealafaealaaFafthaa« 
gartten  haben  gestannden  a  iL 

6.  Jobatea  Croy  Hpfhaadelamaa  ymb  Seidene  yaad 
Tiechene  Warn  wölliche  sa  Irer  Rom.  Bbaya,  Mt«  etc;  ai* 
genen  Camer  nottnrfiTien  noch  dea  67  Jar  genajuea  wordeili 
besalt  .  .  •  a58fl.  1  kr.  3  da. 

7.  Ainem  armen  Dierndle,  welliches  Irer  Hhajt.  Mt. 
aic.  ain  Kholben  mit  Weintraubea  vnnd  ain  Hhorb  mit  Fiera 
aof  der  Paastein  vererdt  geben  ain  taller,  thnet  i  fl.  8  xr. 

8.  Im  Fafshaogartten  Irer  Ht.  etc.  sa  aigenn  hanndea 
gebea  9  Gulden  ynnd  7i  Taller  20  34  kreaaer  welliohe  Ir 
Ml  etc.  daaelbat  denen  Arbaitern  selbst  allergenedigistge* 
TucbttueC  •  •  .  9fl,  34 xr. 

Denselben  tag  aofs  Beueleh  vnnd  Beysein  Irer  Mt.  etc. 
EtUeban  Tenchtkhnechten  im  Fafshangarttea  gebea .  •  1  o  fl« 
19  xr. 

11.  sa  Eberstorff    Etlichen   Arbaittem    daselbst  im 
SeUofii  gebea  4  Taller  •  •  •  4fl.  3axr* 

19.  Mathiaa  Wizmanndy  gebea  100  Taller  (aaa  gaa« 
den«)  1 1 3  fl.  ao  xr. 

si.  Joachim  Taschler  geben  (aus  gnaden)  aooTallen 
Ii6fl.  40 xr.  

Samma  656  fl.  45  xr.  3  dl. 


F<d«4>»  Decembw» 

aa.  Jhnan  Thabariao  Comediaante  (aas  gnaden)  gebea 
SoTaller  <;  «  •  34  fl. 

a4,  Ina  Linas  Francischco  Gabriny  ft*er  Hhays.  Mt« 
CsmaieTdienner  zalt  vrob  yierParwaifs  Toa  Panmbwoll  ge* 
stfieklite  stimpf  ffir  Ir  Mt  etc.  1 2  fl.  «3  xr. 

(i6«)  Frannciseheo  Tsabella  Camediannte  geben  (aas 
seadern  gaadea)  so  Taller« 

si«  Etlichea  arbaittern,  yon  Ir  Mt.  etc.  Camertraebea 


»riw9«89«Atft  jHäleIbeiiv0iiii  Lfiinos' wider  geen  Wiefiii  onMittmen, 
Idn  die  Zime^  getragen  geben  •  •  •  ao  xr. 

92.  Irer  Khays.  Mt.  eto.  Bapiermacher  Sebastian  Rnifs 
iraa  er  noch  von  dem  66  Jar  bifa  auf  dato  Inn  Ir  Khafs.  Mu 
etc.  Camer  gemacht  vnnd  gearbait  •  •  •  64fl.  Sa-xr.    •    •  • 

3i.  Zalt  ich  Bärtlmeen  Müllner,  Bürger  yandCoIdc- 
Schmidt  zu  Wienn  etc.  was  er  noch  des  66.  67.  vnd68  Jars 
für  Ir  Mt.  etc.  vnnd  in  derselben  Camer  gemacht  fnnd  ge* 
arbait  tuet  asofl.  46  xr.  3  dn. 

3i.  für  den.  Pottler  Zwergen  Air  6  hemater  rnd  is Fa- 
colet  für  Leinbat  vnd  macherlonn  5  fl.  6  xr. 

Mer  für  gemelten  Zwergen  für  Wesch  Padtgeldc  ynnd 
annders  vom  1  Febr.  (11  Monathe)  5fl.  94  xr. 

'  Mer  zalt  ich  dem  Frannzosen  irer  K.  Mt.  etc.  hnndts- 
Paeben  ifr  xr.  welliche  er  mit  derselben  a  Ennglischen 
bandten  renn  Lincz  bifs  geen  Wienn  verczert. 

Summa  458  fl.  3  xr.  3  dn. 
Summa  aller  Aufsgaben  4>>8il.  43 xr. 

Empfang  4110  fl. 

Mehr  Ausgabe  8  fl.  43  xr. 
(Eigenhändig)  Maximilian  m.  p. 


Fol.  46.  1569.  Empfang  und  Ausgaben. 
Summa  des  Empfangs :  10877^.  60  xr. 
Fol.6o*  Ausgaben^ 

Jauuary. 
fli.  Flaminia  Coroediannte  geben  .  «  •  3ofl«  etc. 
Summa  38a  fl.  3i  xr.  2  dn. 


Fol.  54.  Fehruaty. 

3.  »A.  B.  I.  K.  M.  derselben  Camerdienner  Frann- 
cisco  Gabrin  vmb  aines  mefsers  ynnd  Gapel  mit  Carellnen 
Stilln  geben  1  s  Taller  noch  7  Taller  ymb  das  man  denn 
Morn  auf  der  Passtein  begraben  Bringt  zusamen  19  Taller 
pkBX  aifl.  3a xr.«  •   ..      > 

la.  Irer  Khays.  -Mt.  etc.  zw  aigenn  hapndep!  .gf ben 
jkoo  Taller  die  Aaben  Ir  Mt.  etc.  zu  Eberstorif.^m  Frann- 
cisco  Narn  Inn  aioer  Passtetten  gebed  tuet  ii3fl«  aoxr« 

i4*  Inn  Eberstorff  Irer  K«  Mt«  etc.  zu  aigea  haniadeo 
gebenn  10  Cronnen  Inn  goldt  die.  haben  ler  Mt.  ete.  mit 
derselben  geliebten  Tochter  Priacesin  Anna  yerspildt  •  ♦  . 
»Sfl.3oxr, 

90.  L  H.  Mt.  etc.  zu  aigen  hannden  geben  400  Taller 


jie  kaJbeo  Ir  Muete.  dem  Haobtman  Salostia  Fjervcsy  sue-  VM.siot|( 

f teilen  lasseo  toett  in  mfinca  •  •  •  4^3  fl.  20  xr. 

SS.  Irer  Khajs.  Mt.  atc*  zw  aigenn  hanndeo  geben  4 

Tnngerisch  Ducaten,  die  baben  Ir  Mt.  etc.  mit  derselben  ge^ 

liebten  Tochter  Anna  So  damallen  Ion  der  Mumerej  gann* 

^BBL  Terspildt  tuet  .  •  «  7fL  laxr« 

34-  Herrn  PhilUppen  yon  Than  lerer  Khajt.  Mt.  etc« 
Caserer  geben  100  Taller  die  hat  er  aufs  ßeuelch  Ire? Mt« 
de.  a  Lraonczkhnechten  mit  Namen  Zacharias  Leinholcs 
Toan  Triglaw  ynnd  Dauidt  Leo  ¥onn  Eilleoberg- ai&egeateUt 
taett  .  .    •   ii3fl   soxr.  etc. 

Ssmsaa  734  fl.  33  xr« 


Fol.  58/  Marcjr. 

6.  Bannten  Gabakhlachi  (ans  Gnaden)  so  Taller  •  •  • 
as  fl*  40  xr. 

8.  Dauidt  Deimbner  Püxenfchiffler  zu  Ennft  •  •  40  fl. 
9«  Josephen  Arcinboldo  Hofmaller  1 3  fL  8  xr.  2  da. 
10.  Jachimb  Irschkbe  Taschner  InnWienn  (waseryom 
ao  Octobrifs  des  67.  Jars  bifs  auf  dato  Inn  Ir  Khaja.  Mt. 
etc.  Camer  gebenn  Tnnd  gearbait.)  63  fl«  11  xr« 

Aus  B.  L  Mt.  etc.  Yicenntio  Ferro  Trametter  geben 
SofL 

i3.  Josephen  Danfsniello  Musico  40  Taller  •  •  •  4$  fl« 
80  xr.  elc 

si.  hab  ich  aufs  Beuelcb  Irer  Hhaja^Mt.  etc.  Inn  der* 
uilben  Taschel  gelegt  10  Cronnen  tuet  •  •  .  iSil.  3oxr. 

SS«  A.  B.  I.  K.  Mt.  dem  Annthony  Narren  za  erbhaof« 
fang  Hemetter  ynnd  annders  geben  6  Taller  • «  6  fl.  48  xr« 
s8.  A.  B.  L  H.  Mt.  Alfonnso  Corradanio  Thenprist  ge- 
bea  3o  fl. 

A.  B.  Herrn  G.  Prorsgofsbhy  I.  Mt.  etc.  Camerer  ainem 
weib  Rosina  Aichpergerin  welliche  hechstgedachter  Khajs« 
Ml  sie.  ain  Pambl  voller  Fejgl  vererdt  geben  a  Taller  •  • 
sfl.  i6xr. 

3o.  A.B.  I.  H.  Mt*  yirichen Schwaiger Stainsohneider 
SB  Aagapnrg  geben  3ofl.  (aus  Gnaden). 

Eons.  Mer  I.  K,  Mt.  etc.  zu  aigenn  bannden  geben 
So  Taller.  56fl. /|Oxr. 

Somma  4^^^»  isxr.  adn« 


Fol«6s.  Aptillis. 

s.  A.  B.  L  K.  Mt.  dem  Magister  Jobsten  NaTs  geben 
3o  Cronen  (aus  Gnaden).  46  fl*  3o  xr. 
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Am.  9^9*         6.  A.  B.  L  H.  Ht  PauUn  Therigkh  loo  Galden  Bei 
(aat  Gnaden). 

i3*   Connrat  Ennglhardten   Püxenschlosser  sa  L«ii 
(wai  er  Inn  Ir  Hhajs.  Mt.  etc.  Cammer  gearbait)  salt   9 
9oxr« 

14,  A.  B.  I.  K.  Mt,  Inn  Eberstorf  Jacoben  Zeisling< 
armen  Tiaohlergeseelln  geben  6  Taller  (aus  sondern  gii( 
den)  6fl.  48  xr. 

so.  A.  B.  L  R.  Mt.  Franncisco  de  Paredes  Bhfi.  Wierdf 
ea  Hispanfen  Carier  3o  fl.  Bein,  (aus  gnaden).  , 

S3.  A.  B.  I.  K.  Mt.  Mhilian  Beifner  Pfixenschlosse^ 
wellicher  Irer  Mt.  etc.  ain  schöne  Pfixen  vererdt,  gebeal 
6  Taller  vnnd  gemelte  Pöxen  wider.  6  fl.  4B  xr.  etc. 

Samma  926  fl.  i5  xr. 


Fol.  65.  Mains. 

w 

9*  A.  B.  I.  K.  Mt.  Tier  Paarnen  ymb  4  Itblaine  Khet- 
ten  hindiein ,  weliche  in  denn  Fafshangartten  gefürt  ynnd 
genumen  worden  geben  4  Taller  .  .  .  4fl.  32  xr. 

35.  A.  B.  I.  K.  Mt.  etc.  zalt  ich  Wilhalbmen  Rhalten- 
pranner  Wappenstainschneider  ymb  das  er  ain  Bauche  grosse 
Corallen  gepalliert  so  Taller  .  .  .  asfl.  40  xr. 

a6.  I.  K.  Mt.  etc.  in  Eberstorff  zu  aigenn  hannden  ge- 
ben erstlich  s  golt  Cronnen ,  die  habenn  Ir  Mt.  etc.  des 
Claudij  2  SOn ,  nachmalfs  4  golt  Cronnen  die  haben  Ir  Mt. 
etc.  anch  des  gemelten  Claudij  4  Tochterlen  selbst  allergo- 
uedigist  gebenn,  taet  zasAramen  9fl.  i8xr«^ 

9q.  A.  B.  I.  K.  Mt.  etc.  Alonnso  de  Acangoa  Spani- 
schen Curier  geben  3ö  fl.  Reinisch. 

3i.  I.  H.  Mt.  etc.  zu  aigen  hannden  geben  20  Sonnen 
Cronnen  Jede  per  96  xr.  welliche  Ir  Mt.  etc.  in  das  Reit  Täschl 
gelegt.  32  fl. 

Summa  itSfl.  96 xr.  2dn. 

Fol.  68.  Junlus^ 

2.  Connstantz  de  Ello  Hofhanndlfsman  ymb  Seidene 
vnnd  l^echene  warn ,  welliche  zu  Irer  Rom  Rhays.  Mt. 
etc.  Aigeo  Camer  Notturfften  noch  des  Siben  ynnd  des 
gannczen  Acht  ynnd  sechezigtsten  Jar  genumen  wordenn 
zalt  744  fl.  s>  xr. 

/|.  A.  B.  I,  K.  Mt.  Im  Fafshangartten  des  Phlegers  zu 
Eberstorff  diennerin  geben  3  Sonnen  Cronnen  (aus  Gna- 
den). 4fl.  48xr. 

7.  A.  B.  Herrn  Georgen  Profsgofskhy  I.  Mt.  Obristen 
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Csnerer  Arobtsyerwalter  Harz  Taobenheiaib  «rap^  manKr^^Soa^ 
geben  s  Taller  •  .  .  ail.  16 xr. 

Mer  denselben  Tag  aalt  ich  Jnan  Maariqoe  Irer  Mt« 
«le.  Camerer  3  golden,  velHcbe  er  a.  B'.  derselben  etlichen 
Arbaittem  Im  Fafshanngartten. geben  .  «  «  3fl« 

Mer  denselben  tag  I.  tt.  Mt.  etc«  zu  aigenn  hanndeA 
g^ben  s  Sonnen  Cronnen  welliche  Ir  Mt.  etc.  alfs  dieselben 
satt  Borgkh  Thor  hinanfsfarn  wellen  aincm  zerritten  man 
stBiat  allergenedigist  geraicht  thuet  Sil«  la  xr» 

14.  A.  fi.  H.  G.  ProPsgoskliy  etc*  dem  Richter  znEnn« 
cserstorfiP,  ivellicher  daselbst  ain  faeff  gebrochen ,  geben 
10  Taller  •  •  «  11  fl.  26xr.  , 

sS.  A.  B.  I.  K.  Mt.  Camelio  Zeirso  derselben  Basist 
geben  100  Taller.  (auU  Sonndern  Gnaden).  ••  ii3'il.  ho  xr, 

S7.  zalt  ich  Georgen  Griels^r  Pfixennschifftet  Tmb 
zwo  Terstablete  mndain  TnuerpanidtePürst-Piixengeschiflft 
5fl.  3«  xr.  etc. 

3o.  A.  B.  I.  K.  Mt.  etc.  Obristen  Camerer  Ambtsver^ 
Walter  H.  Georgen  Profagofskhy  ainem  Armen  man  ImBaa- 
cbenwardt  wellichem  durch  die  Gutschj  das.  hey  genümben 
Toad  Yerfuettert  worden  geben  1  fll 

Summa  947fl.  38xr« 


Fol.73.  Julius* 

1.  in  Wienn  ist  mit  dem  Franncisco'de  Mädina  ganncz^ 
lieh  Abgerait  vnnd  beczalt  worden  (was  er  ffir  Seiden,  Aach 
Tonn  goiti  Ynnd  Silbren  Passaman  noch 'des  66«  67.  n.  68*** 
Jar  in  Ir  Mt.  etc.  Cammer  geben  vnnd  gearbait  taett  438  fl. 
ssxr. 

5  A.  B.  I.  K.  Mt.  za  Tramaa  Ainem  Poeben  ynnd 
Difmle,  wcliche  Irer  Mt.  etc.  auf  dem  Gejaigt  daselbst 
weiiln  gebracht*gcben  .  .  .  i6xr. 

i3.  Aus  B.  I.  K.  Mt.etc.  Etlichen  Paurnen  yon  Trumau 
sodaaelbst  auffdem  Gejaygt  geholffen  geben  6  Taller.  tfL 
48  xr. 

1 4.  Pietro  Maine  vnnd  Anthonio  BiCzio  geben  1 00  Gul- 
den Reiniach.  (ans  Gnaden.) 

a  Personnen,  welliche  Irer  Mt.  eto.  drey  Truchen 
Bit  Goroln  Yonn  Genua  albieher  geen  Wienn  gebracht  ai- 
Dem  Jeden  Innsonnderhait  geben  210  Taller  «  .  •  zusammen 
45 fl.  aoxr. 

3i.  A.  B.  I.  K.  Mt.  etc.  wie  dieselbsambtIrerMt. ete. 
geliebaten  gemahl  Inn  des  Maystetters  gartten  gefarn  ainem 
•rmen  weih  geben  ain  Cronnen  in  golt  •  •  •  .  1  fl.  33  xr* 

Samma  699  fl.  7  xr. 


U6 


9i$.va9.         Föh  ^5.  AttgusiUi.  '^ 

i.  AfB. X  K.  Mt.,  Herrn  Phillipen  vonn  Thw  L  k/ 
Cäraerer  geben  5o  Cronnen  Inn  golt  (f  er  98  xr.)  77  fl.  3o  xr» 


etc.  etc. 


1 3.  Michel  Pöfsparten  Bu|:ger  Tnnd  GpldUclimidt  zttj^ 
tVienn  aalt  (was  er'bifs.aüf  dato'  Inn  Ir  H«  Mt.  etc.  Camer . 
gearbait,  tuet  667(1.  87 xr.  2  dn. 

Bärtlme  Mülner  goldschmidt  rnnd  Bürger  Inn  Wienn  ^ 
zalt«  was  er  Inn  lir  Bö.m.  K.  fILt,  e;tc.  Cammer  gemacht  tnet " 
66fl.  6xr.    . 

17.  Dem  Vlise  Bomanno,  Stuckhmaister  geben  ooTal- 
^er  (aus  Gnaden)  103  11, 

Irer  K.  Mt.  etc.  zuaigenn  bannden  geben  loö  Taller  • 
ii3  fl.  ao  xr.^ 

DiBm  Ufelicbor.de  Vara  kais.  Mt.  etc.  Leibschneider  . 
100  Taller  .  •  .  iioil.  2oxr. 

A*  Q.  L  K.  Mt«  ainem  Münich  bej  den  Minoresen  ge«  1 
Ben  ao  Taller'.  .  .  aafli  4oxr.  1 

18.  etlichen  Arbaittern  yoii  Irer  Kbajs.  Mt.  etc.  Ca- 
mertrachen ,  alfs  dieselben  geen  Friespurg  l&hamen  in  die 
simer  helfen  zu  tragen  bezalt  a4  xr. 

a6.  Josephen  Figi  So  Talter  (%a  10  Schillitig.)  6a  fl. 
So  xr. 

in  Prespurg  anfs  B.  I.  H.  Mt.  etc.  Caspam  Miserenno 
gießen  i63o,Tallar  «.•  •  ao37fl.  3oxr. 

3o.  in  Prespurg  etc.  dem  AnnthonioBasticaronGeiina 
gelben  3q  Taller  «  .  .  StÜ.  3oxr. 

Somma  3487  U.  a8xr.  adn. 

;    •     Tol.Qö^  September. 

I.  A.  B.  K.  Mt.  etc.  den  Cristianuschen  Pol  von  Efs« 
lingen  wellicher  Ir  Mt.  ain  yerpainte  Pierschspüxen  yererdt 
geben  6  gülden  Beinisch  ?nnd  gemelte  Püxen  wider. 

Mer  dennselben  tag  aufs  Beuelch  Irer  K.  Mt.  etc.  za 
Prespurg  zu  aigenn  hannden  geben  3oo  Taller  .  •  •  375  fl. 
etc.    (Am  Bande  steht,  mit  anderer  Schrift:  Nigromantico^* 

t  Suma  533  fl.  5a  xr. 


Fol.  83.  October. 

i8.  2  Personnen  so  ain  groTsen  Peru  ¥on  Prespurg 
ynnczs  geen  Wienn  gefüert  zu  ainer  zerong  a  Taller  .  •  t 
a  fl.  3oxr.  etc. 

3i.  Casparn  Miseranno  vmb  etliche  Cristallene  Gleser 
63a  fl.  40  xr. 


«7 
Iv  Fmmmco  TbovUuiiio   tab  gbi  glrob  CritUllet  Ibo.  9tH 


>    •  f 


Samma  i322  fl,  lo  xr« 


Ad. 


•  ■ 


Fol*  86.  Notfemher* 

«8,  Josephen  Yischer.  Goluchmidt  ynnd  Bfirger  su 
Wienn  besalt  für  48  fl.  guldener  phening  L  M.  eic.  Piltna- 
•en  so  er  gemacht  für  goit  vnd  macherlöb  gtshta  270(1.  4xn 
1  da.  ■     *•  .   i    ' 

26.  Dem  JBabtista  de  Yenier  ron  Venedig  gebe»  äit 

Wettherstojrff  (jina  Cnaden)  4o  Taller  . ';  46  i.  20  xr.  ele. 

Summa  19180.  42  xr.  3  dn. 


•    •  •  .  • « ' 


•  I  > 


FoL9i«  Decemhew. 


t  •.    r 


Summa  2^9  fl.  58xr.*2dn. 

Summa  Summaram  (F.  x^h^.)  i0953fl;  27xr.  1  dn* 
Mehrauigabe  76  fl.  87  xr.  1  dn. 
'    (Eigen  hSndig)  Malimilian  m«  p. 


FoI«q4.  1570. 


» .  ••  ' 


Empfang  56oo  fl«  .  .        .    r 

Aasgaben. 

Fol.  98.  Januarj. 

%j.  Jhuan  Vrenna  Spanischen  Sinnger  X^ua  Gntaden) 
20  Taüer  .  .  .  22fl,4oxr.  ,  .. 

Summa  400  fl.  59  xr.  1  dn. 


t   «♦ 


Fol.  10 1.  Fehruary. 

8«  denen  FleischbacUern  zu  Prag  so  Inn  derFafsnacht 
psogjen  ynnd  vor  Ir  Mt.  eto.Pueben  auf  der  Haut  geschupft 
geben  6  Taller.  6  fl.  48  xr. 

21.  Dem  Wilhalbm  Hurlacher  I.  F.  D.  Erzh.  Ferdi- 
nands Organisten  geben  (ans  Gnaden)  60  Taller  •  *  56  fl. 40  xr, 

Summa  167  fl.  68  xr. 

Fol.  106.  Marcf. 

i4*  A.  B.  I.  K.  Mt.  etc«  Jacoben  Khüttich  jPotten  ron 
Träfsen,  wellicher  derselben  von  Andre  Lannger  Döctor 
bselbst  2  glasl  mit  grüenen  wafser  ynnd  dan  2  Gestatl  mit 
hloer  zu  den  Zennten gepracht»  geben 2  Taller. »afl.  16 xr^ 
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Xio  9089.  if.  z$lt  ich  Fvanacheo  Gabvlti  L  H.  Dt.  Ccmerdlenner 

ymb  4  guetter  Neapolitanischen  Nestel  fQr  Ir  Itu  ete.- 1  fl. 

3i.  für  I.  Mt.  1  Dacaten Leggeld  bejm Schiefsen,  das 
Erzh.  Ferdinand  gehalten  .  .  .  1  ü,  48  xr. 

Summa  17611.  28  xr. 


Fol.  1  o5.  AprilUs.  , 

2.  April  1  Dneaten  Leggeld  bejm  Schiessen  das  IL 
Wratifslaw  von  Pf  rnstain  gehalten  •'  •  •  1  fl.  4Aicr.. 

3,  Dem  Bal^tista  der  Ffirstl.  Dku  Erah..FerdiMti4 
Gwardaroba  .  •  .  100  Taller  •  .  .  ii3fl.  20 xr... 

6.  Dem  Steffanello  der  Fürstl.'Dhc.  Erzh.  Ferdinand 
Narren  (ans  Gnaden  bisjden)  5o  Taller  •  .  •  56fl.  40  xr« 

7.  Dem  Jhnan  Vrenna  Spanischen  Bassisten  gcfbeo  (ans 
Gnaden)  20  Taller  .  .  .  a2fl.  4o.xr« 

8.,  Dem  JuUo  Comedianle  (ans  Gnaden)  \%  Taller  •  • 
i3fl.  36. 

i6.  Bej  dem  Schiessen,  so  Herr  yon  Anersperg  B« 
K.  M.  Kriegsrath  vnd  Hofmarschalh  gehalten  1  Ducaten  Leg- 
geld •  «  •  1  fl.  48  xr. 

3o.  I  Ducaten  Leggeld ,  Scbiessen,  des 'Herzogs  t. 
Prng.  1  fl.  48  xr. 

'  Summa  260  fl.  18  xr. 


Fol.  110.  Maiui*  <     - 

2.  Dem  Pauli  Mflnnich  Sailler  fflr  td  Baseimötn  •  • 
20  fl. 

24.  Dem  Gregorius  Zlnligenus  Incola  Trebenicensia, 
▼mb  das  er  Ir  Mt.  etc.  ain  Selczams  gewäx  aines  Hhrautt  za 
Prag  vererdt  geben  2  Taller  .  .  2  fiT  16  xr. 

28.  Maister  Niclas  Mfillner  Hof  goldtschmidt  im  Pra- 
gerschlofs  bezalt  (was  Er  Inn  Ir  Mt.  etc.  Cammer  gemacht) 
600  fl.  58  xr. 

29.  Dem  yiisse  Maruolin  (aus  gnaden)  100  Cronnen 
i  -i  160  fl.  • 

(Fol  112.)  Item  haben  Ir  Hhaja.  Mt.  etc«  den  24.  rnnd 
26.  February  vnd  dann  den  3.  Marcy  zu  drejmaln  mit  dem 
Erzherzog  FerdinanntChurförsten  yonn  Saxen  ynnd  Hersog 
von  Bajrn  yerspildt  379  Taller  .  •  4^9 'l*  32  xr. 

30.  (May.)  Dem  Jhnan  Vrenna  (aus  gnaden)  40  Taller 
•  .  4Sfl«  20  xr. 

Mer  dennselben  Tag  a.  B.  I.  K.  Mt.  dem  derIrMt.  etc. 
das  hinntl  yerert  zu  Prag  geben  20  fl. 


t2<) 

dio  erstIicheii"9oa  Talter  'Tifdr  Aran  '««leh*  desi>6ß:*Jan  <s4 
Dacateo  2a  machung  der  neoeiyrKhajaerlMiaai^jUtniisseii 
gaben  .  .   ä68  (!•  4<>  «r-      -  -   

I>ennselbeii  Tag  dem  Jaliano  Lupardp  Genaeaer  welli- 
cWr  Ir.  Mt.  etc.  ein  Löwen  gebracht  geben  iS'fl.- 

3i.  Michel  Claur«  Ha&ipp^d^cklier.««  umb.Aa  pfondt 
Anaes  daraafa  er  ffir  Ir  MUjeteu.Oeli  diatiliert  1  fl.  soxr. 

Hannaen  Bartlme  NideHenndischen  Hof  Cn^m^r  ffir 
Fetter  Zwergen  ffir  6  Hemater  Jedes  peY  V  Tall^r,  roer 
for  ein  Dacsset  FaczaneJl  'i  fl  do'xr.y  m^t  für.  80ekhl  tnd 
Raehthanb^n  48  xr.     Zuaamen  9  fl.  6  ir. 

A.  B.  I.  R.Mt.  etc".  dem  Jöae^h  At^^iMbrildoHoffnialei' 
geben  (ans  Gnaden)  roo  Taller".  .;  ri8'Jlr«o<»ri 

Frannzen  Parman  Irer  K.  Mt.  etc.  Federschmiickher 
?«  fl«  3o  xr.  •  (was  er  für  federn  n6€h  de»  &5:M/i:ö6  Jara 
bn  Ir  Mu  etc.  Camer  gebe»«^)  «~>7a  fl.  3o  xr. 

Zalt  icb  Hannsen  Härder  Müncamaister  so  Prag  ymb 
18  gemachter  Phenning  Irer  Mt  etc.  Pildttinfs  fthf  Grolt  yond 
nscherlon  .  .  q3ü.  35fr.;  ♦   '     »  '     '  .: 

Samma  fl  1 87  fl.  2b  xK     " 

■^»  .  •  '{      1  .  •  • 

r 

Fol.  ii5/  Juntui.       ...:..  , 

t).  Hannaen  Khrieger'Tiaeliler  von  Aogapnrg  vmb  aln 
TrftcU  Tonn  Ebana  ao  ir  Mt;  ete;*  derselben  geliebken  Sehwe^ 
iterHenoginA  yonn  Bsj^rfo  «Jaiialln'Za  Nürnberg- Terert 
ht2Bh  fo  Taller  <  •  ss  ft.  40  irr« 

6.  Zo  ItQrnberg;  Johnnny  Matbeaij  Erben,  welUehe 
IrMt.  ete.  ain  sehdnn«  lonkMMoirtstiaiifäpealtfl.TAfferl  ge« 
bea  80  Taller  .  .  90  fl.  40  xr. 

Dietrich  Gerling  s^.,N&rnberg  weUicber  Ir  Mt.  etc« 
einiebon  Inlaminirten  Herbariom  Terhaofift  geben  «00  fl. 

Item  A.  B.  I.  K  Mt«  gab  ich  obgemetten  Dietrich  Ger- 
lisf  Tmb  ain  Gemall  darin  der  Fordata  zci!^ümberg  geweat 
vtni  er  dieaelb  da'maln  sefbs  P^eaendff  t  |(ebenn  so  fl« 

Dennaelbeh  Tag  haben  fr  Mt.ete.  mh  der  Heresogin 
vonBajrern  kerczogen  von' Sachsen  Pfalcsgrame»  vnd  Herrn 
holsgoMihy  der  tnntrcftt'Tei'^ildt  d»flv      '        ••     . 

s  Peraonnen  welliche  Ir  Mt«  etc.  derer  von  Nürnberg 
tereermng'  gebracht  geben '3ty  Talliefr  / «  4^  fl* 

»nmma  SSg  fl.  28  xr« 


Fol '  iM. 


ISO 

«t«.  9«a9.  eher,  wm  ridi/siAer  ie$  JHhiii%  i^nrioh  ia  Ffttaokhnicli 
Tode  JiaegetMgen  JUrinDe»  ¥eiipelt<  6  IL  ete« 

Saniaa  «96  fl.  49  xr«  •  dn. 


t  ■«  •  •  • 


FoU  123.  Juguslus* 


Samin»  1 63  !!•    4  xr.  3  do* 


FoL  ii5»  SepUmber. 

Denn  4%  Seplember  haben  Ir  lU.  Mt.  nich  tobq  Spe/r 
geen  Frannkhfurt  an  Main  yarachickht  bin  Tnncct  anf  dea 
aobuehennden  diuo  aofsbliben  Terzart  ich  aainbt  ainem 
Dienner  ynnd  swajea  Rossen  16  Xalier  s4  xr*  •  •  17  fl« 

54  »r«  »le*    '   I 

Samma  78fl.  i5xr. 


FoL}ia7.  Ociober. 

qS«  Dem  Alexannder  Holin  Bitdthaaer  in  Absehlag  aei« 
ner  gefrimbten  Arbait  so  er  für  Ir  Mt.  etc.  machen  soll  ge- 
ben 400  Taller  •  •  466  U.  40  xr. 

Denn  34.  cn  Spejr  haben  Ir  K.  Mt*  etc.  Ain  schieaaen 
gehalten  vnnd  damallen  mit  hercsog  Hannfa  Wilfaalbm  fon 
Saxen  hereaogen  ¥on  Mecheibtirg'  find  Margraf  Carl  yon 
Baden  in  ain  Silbrene  Laihern  yerspildt  4  iL 

>  97.  Zn  Spejr  Aw  B.  L  K.  ML.liArs  ich  «wen  grofa  gnU 
ten  jpfening  Irer  Mt.  etc.  derselben  geliebten  Gemahl  Tnad 
dea  Hhajrser  Carls  hoehl5blieher  gedachuinfs  Bildlnnfa  dar- 
anf  gieCaea  ao  Jeder  10  Croaaea  gew^en ,  taei  sambt  deo« 
Macherlonn  3i  fl. .  > 

Snmma  650  fl*  10  xr.  3dn«  « 


FoL  i3i«  November. 

6.  za  Lannda  dem  Jhnan  Yrenaa  Spanischen  Baaai^ 
alen  geben  (aus  Gnaden)  3o  Taller  .  •  36  fl. 

Deraelbea  hnndtipueben  den  BVanacsosen  ao  mit  deig 
Rhflnigtn  anfa  Frannokhreieh  sogen  (ans  Gnaden)  gebeni 
«ofl.  1 

zn  Speyr  a«  B..  L  Mt.  dea  Erzbiachoffa  yon  CöUn  NarEflj 
geben  3o  Taller  •  .  35  fl.  | 

ao.  Dem  Steffan  Rossetto  Organisten  geben  100  llj 
(aaa  Gnaden.)  ~J 

S7.  Inn  Spejr  zalt  ich  Jnlio  Licinio  Irar  Ht^  ete.  HoS 
maller  ymb  daa  er  la  Seiden  Pannen  za  Ir  Mt.  etc.  geluill 


lenem  sehfesseii  datrifatt  mit  golt  f niid  Farbett  die  ^wia-  u*o,  ^oa». 
geten  darauf  gemalt  hat  •  •  la  fl. 

•«).  Dem  Nicias  de  Saar«  k.  Hoaeosohneider  (fftr  die 
im  Jahr  1670)  q3  ü.  56  xr. 

3o.  Jhoan  Thrasehana  k.  Ipaniacben  Curier  (aoa  Goa 
den)  100  Taller  .  ,  ii6fl,  4oxr> 

SAiiima  5a3  iL  46  xr. 


Fol.  i34-  Decsmber. 

3i:  saNQrnberg  a.  B.LMt«  dennen  Fechtern  daselbst, 
se  damallen  vor  IrerMt«  etc.  gefochteoi  geben  ao  Talier 
{zu  70  xr.)  •  •  a3  fl.  so  xr 

Samnia  3i7  fl.  5<)  xr« 
Summa  summaram  556o  fl.  44  xr«  1  dn« 
Jllebreroprang  •    •       89  fl. .  1 5  xr-  3  du» 
(Eigenhändig)  Maximilian,  m.  p. 


CCLXXXIX. 

Codex  Ms«  Nro.  8078.  >.*.  u^ 

(Bist.  prof.  S73.) 

Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol«  sec.  XTIL    (FoU.  34.) 

Drefrierteljährige  Bechnnng   fi^er  das  Dorf  Stein- 
borg.     j6i6. 

Fol.  1,  Einnemmen  ynnd  ausgeben  des  DorfTs  Stein- 
barg,  Durch  Mich  Paullen  Preyfz  der  zeit  der  Fürstlichen 
Birchlaacbt  Erczherczogen  Leopoldi  zue  Oesterreich ,  Bi- 
tcboflen  zne  Strafsburg  ynnd  Passaw,  Administratoren  der 
Fintlichen  Stiffl  Murbach  ynnd  Luders  ^  meines  genedigi« 
stea  Parsten  ynnd  Herren  ,  Hoff  Controloren  angefangen 
dca  driten  Monatatag  Jelly  ynnd  Endet  sioh  na^H  drey  ?iertl 
Jbkren  den  lesten  Monatatag  Deeember  anno  i6i6. 

Fol.  3«  Summa«     Empfanng  an  Bestandigen  Pfenning- 
siaCBen  isbfl.  4ixr.  odn.  0  hl.  37«  orten. 

Fol-  4*  Empfanng  vnbestendiger  Pfenningzünfzen  •  * 
«   7nfl«  39  xr. 

Fol.  5.  Empfanng  an  Yngelt  ynnd  Mafz  Pfenning  «  ^ 
111  iL  s5xr«  s  dn. 

Snmma  Sommarum  3i  1  fl.  45  xr<  a  dn.  3VzOrtK 

FoL  7*  Empfanng  an  Beständigem  Weinzina  zu  Stein* 
Wrg  •  •  11.  nnbestendigem  .  i3  Ohmen  16  Mafs* 

FoL  9.  Ydgt  der  Empfanng  an  Frachten. 

9* 
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«  •« 


Nfti.  807«.  Summa  an  bestendig  TnndTnbeitendigem  Wek 

93frl.  i*/»  8«8ter  i  Vierling.       .      •  -' 

FoL  to.  £ffipfaimganBogged95fiK586ster  rDreyling. 
Fol«  13.  9  y  Molt2er.3oftl.  '   .;  .* 

»  »     •      »Geraten  •  a7itt. 

Fol,  14*         »  »  Haberit^  1 1  a  £tL  r  se&ter  a  Orejl;. 

Fol.  i6.         »  »  Erbsen  vnnd  Bonnen  (Erbsen). 

4  sesier.     etc. 

Fol.  i8«  Summa  Summarum  —  Hew  so  zur  ScbeSerej 
rnd  OcbseA  gebr/77  fueder. 

Stroo  so  ancb  dahin  yerbraucbt  3400  Possen"  vntfd 
wellen. 

Capen  so  verspeist  19  stOebh* 

H&ner  so  auch  verspeist  1 19  stfiekh. 

Fol.  19.  Ausgaben.   In  gelt.   Summa  65fl.  45tr.  (Rest 

Fol.ao.  aüöfl  sdn  SV^OertL) 

Fol.  ai.  »  Wein  u.  Früchten. 

Fol. 94.  Rest. «Wein  i3  Ohmmen  16  Mafs. 

Weitzen  66  ftl.  S'/^  sester  1  Vierling. 

Roggen   67  ftl.  2  sest.  1  Dreil. 
:     Iffoluer  So  ftl. 

Gbrsten   19  ftl.  3  sester. 

Habern  1  o3  ftl.  5  sester  s  Dreil« 
.    Erbsen  Nihil. 

Hew       NihU. 

Stroo     TVihil. 

Cappen  Nihil. 

Hienner  Nihil. 


r  ^" 


■   t    t 


ccxc.  . 

Hm.  796-  Codex.  Ms.  Nro.  7963« 

(Hist.  prof.  375.)    (Ambras.  334.) 

Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  sec.  XVI.    (FolL  56.) 

'  •  'Fol.  1.  b,  »Dem  Allerdurleuqhtigisten 
tigistji  Ffirstn  vnd  herrn  hem  Maximilian  Römischen  Honig 
zu  allenntseiten  Merer  des  Reichs  Zu  Hungern  Dalmatien 
Croatien  etc.  Hunign  Ertzhertzogen  zu  Oaterreich.  Hert- 
zogen  zu  Bupgundi  zu  (.oterick  zu  firabännt  zu  Steir  zu 
Kernndtnn  zu  Crain  zu  Lymburg  zoLutzennburg  vnd  zu 
Ghelldern  Lanndtgrauen  in  Eisens  y  Ffirstn  zu-  Swnben 
Phallentzgrauen  zu  Habspurg  zu  Bnrgundi  vnd  zu  Honigew« 


»3 

KBjai;;rsd  grtaea  «a -Fktin4#rn  0a  Tirol  sa  GSrIs  bü  Air- 8^.79(1 
Aois  sut  Hailaond  za  Seelannd  feu  PhlerrC.fa  Ribni^  «o 
I^nuir  vad  saZapheii.  Ifarggraaea  detrheiKgmiBteisQbQa 
Heichs'der  Eatts  Tod  Bargaw,  herr  au  Frieftlaiiad  aaf  dar 
windisohan  ICarckh,  ta  Mehein  aa.PorMaaair  rad  sa  Sa« 
lias  etc.  Memem  Allergenedigistaa  herra,    hak  loh  WalC- 
gHKig  Hokanleiter^  Aoa;  bauelh  derselba. seiaor  Kaaigliohli 
Hkiefttat  AUe  See  Visehwaf aar  vnd  Fach  so  ia  obganiahn 
Grafschaff^n  Tirol' Fad- Gorta   gelcgea,    daroh   antaaigefa 
Mtrtiii     Fritea ,     dar    afeit  a«iaer    Kuaigcitchoa    HaiasUt 
^tcboDaister  atn  pneek  bf  «chribea  ynd  geaaokt,  Wia-faaf- 
aaefa  Tcrfgt  damit  a^a  lidaigelich  Maiisafat  dartelban  Erben 
Tad  naobboBiea  Erizbertaaga    ea   Oatarf aieh .  eto,   toHür  . 
Vncbwaida  AUtzettlatt  aata  vni  laaH  eia  gröiiUicb  wiaaaii 
Ilaben  mvgon,  Was  aia  yadisr  See  Viaohwasate*  oder  paioh 
Tisch  jnnen   haben ,   aach  wann  rnd  sn  weiher  Z^il:  dia- 
aalba  xo    Tischen  vitd  faJbeA'  gaet  seirr.Tsd  Irer  Hanigcli- 
ebea  If  atestat  Ha8ao%d'iirfilft  sogefaert  ynd  gebracht  aoMi 
iiefda  ,/beaohehn  im^Fooffcsehenhaadaküiata'  Tiid  im  yiar^n 

]ani. .  • «  

-  FoK^a.'Tacat. 
Pol  3*'a^Gemabiae,.>H..*Aaier  im  Sohilda«    ianttr 
Lorbersweigen ,  Schildfaaiter  a  Greifen.  •   t 

Unter  den  Gretfan— «wieder  a  WappeaachildOf  OeMer- 
NBfihische 'Bin Aa«  anld^ Tirol.    Adler. 

b.  GemäUde«   -Fisoharof  aaf  eiaam  See,  sabat  Ja^d. 

füecJkt' artig.)  ?         

Fei.  4.  See  Yiioh^asaer  yad  Paeh  im  gerieht  BoCa- 
barg»  .... 

Abaoaee« 

9  Der  selb  S^e  figt  im  Ahental,  der  ist 'einer  Heil  v^gs 

haag  Tod  an  etlicha  enaldn  einer   halben  meil  prait  4er 

batsonnAer  gUet  wol  gesmach  Tisch  jnnea  filr  Kaaig  itad 

Firnen;     Als  aemitah  SeU^ling  Aachen  Rena^kea  heobtn 

fnwenj  Balten  Persiag  HasaelA  Tad  Phrilleh.     VanAain 

faaadafCUrat  mag  Toa  sölhem  See  losst  ynd  nats  haben. .  Wie 

haroaoli'Tolgt.    Yen  erat  mag  der  Laandsfürat  die  berftrtn 

Selbling  ynd  Aschen,  yon  Ostern  bis  aaf  aannd  Johantiaikg 

fa  SÄnisenwennden  Vischn   ynd  die*  yan   den  Ostern  bis 

ttf  Phingateo,  eins  iedn  Tags  lebentig  geaTnapragg,  oder 

ai  aander  enade  daselba  amb  faem  lassen,  irnd  nach  Phiag- 

stea  biii  aaf  sannd  Bartimestag,  kan  man  die  der  :hita!  hat- 

kao  lebeatig  nyndertfaera  bia  sn  angeefnder  ^heliea.«  •• 

9  Item  die  Rennchen,  so  in  demselben  Ahensea  ge^, 
mag  der  Tjanndsfurst,  herbstzeiten  auch  lebenfig  g^n  Tn« 
tpragg  zu  des  hofs  notdnrfil  bringen  lassen«    Tnnd  sonnst    , 


STr«.  795i.  jle  4at  gahnta  jar  frisch  und  gnien  habn  auigtoootin.M 
die  im  laich  aein,  der  sich  anhebt  Tmb  sannd  INidaatsg -väd 
wert  ongenerlichea  achttag  nach  Weichnbchtrf^  ao  eleeo 
die  in  die  hail ,  vnd  mag  die  in  vierlzehen  tagenrilit  fbheiu 
»Item  dieselben  hechten  vfid  Praxen  die  «aein- aon»* 
der  guet  vnd  wolgeamach,  vnd  soll  die  in-  deni  Majren.  fac- 
hen fnnd  man  mag  derselben  hechtn  rnd'  prexn  dem 
lanndsfurstn  za  solher  zeit  aHe  Mrochen  ain  wagen  iart  te 
fiotdurfft  des  hbfs  gen  Tnspragg  lebentig  bringn. 

»Item  der  bernrt  Ahense^  hat  auch  wol  rnd-  gross 
Battn  die  zu  swaieh  vnd  dreien  pfundtn  wegen»  .  Vnd  der- 
'selb  Battenfanng  hebt  sich  «n  viertzehen  tag' Tor  Weick» 
.  'iie<ihten  vnd  wert  darnach  yngenerKchn  fflnif  wochen  laAsg, 
*Tnd-man  mag^dem  Lanndsfurstn  zo  solher  zeit  alle  w#ek«ti 
•ein  zenntn  Rntn  za  notdvrfit  dies  hof»  gen  Tnsprngg  leben* 
-fig  bringn* 

»So  geen  auch  rn  demselben  Ahensec,  Persing  Hasln 
<PliriU»  vnd  annder  dein  Tisch ,    die  sein  der  •▼#rgem«||a 
'Vorhen,  Aschen  Hechln  Paexn^ain  Speis«  yhd  ivtendtohal- 
tung  ei<5.« 

Fol  5    »Item  ein  Lanndsfürst  mag  aoch  «elba  sonn- 

iiüm  laset  auf  solhemSee  haben,  diilAEr  sol  säinbVischer 

die  Sel^bling  Aschen  ynd  Henrtckn  mit  der.  Segen  ▼ülohen 

>  Tiid  ziehen  lassen  ,  mag  auch  darizuswai  gejdid  tbun ,  hir- 

schen  ynd  gembsen  ,'dann  dibhirsöhn  yoii  beden  gepii^« 

•  an  denselben  See  lauiFen ,  vnnd  daz.gembfz  gejliid  genant 
der  Seeperg,  stösst  an  Ahensee,  ynd  die  stellt wei«4  JügfBii 
gegen  dem  Abensee.  Ynnd  der  lanndsfürst  m|g  auf  dem- 
selbn  See,  die  weil  das  gerabfzwild  einsteet,  viscbn  |  ynd 
das  wild  sehen  einstein  ynd  ausfellnn,  oder  magä'aelbs  yon 

•  dem  Ahense  aus  schiessen,  Vnd  so  Er  n«  solh  gejaid  ynd 
Tischen  yerpracht,  mag  Er  aUdann,  mit  aeim' -hofgesiiid 
ein  pannget  im  Vischerhaws  haben  tnnd  darnadb<nnagEr 
nhgeoerlichn   in  dreien   stondn    wider  gen   äwaUS'  Beita, 

•vnd  da  herberg  bahn.  Man  mag  a'nch  dem  luanodaCEinKn 
'  solh  Selbling  ynd  Aschn  bei  dem  Ahenaee  absieden  4seseii, 
'rnd  die  friseh  yndgaet  gen,Staidach  oder  an  tonder .eood 
;'do  Er  Jagt  bringen. 

'  »Vnd.  wo  ein 'lanndsfürst,  Auf  dem  gemetien  Ahense 
AltoFreid  ynd  Insst  haben  wolte,.  so,  aol  man  das  albeg  ein 
tag  oder  zwen,  dem  Vischmaister  oder  den  Vischern  mmnor 
yerhundn  daz  Sjr.  allen  zeug  zurichten  ynd  berait '  seien 
damit  dem  Lanndsffirstn  an  seim  Insst  nicht  yeratfwmbt 
werde.« 

FoL  6*  b.  Scklitleru: 
'^Z>llerpaeh* 


fSft 

Fach  itt  der  Riirs. 
Fol»  7«  Der  AhenpacJL 

Wildsee  aof  dem  SuEtigpBd  Jieeb«  

b.   Fiiehufoisßr  tmd  See  im  geriekt  BeüetmUi^. 

Zwen  Wildte#lii  jMeUtu 
Fol.  8*  Fisch was$eF**im4  Se^^im  gerioki*  Vhiakw.    SeeU 
vmtehn  Thaur  pnd  Abk^u 

¥ol.B.  h.  yiithi^mtt  Sie'  md  Paek  wn  lahdigerieht 
Semnenburg^  i .     .    «. .     . 

*  See  sa  Onbrat.     (Seiftf  friobc) 
FoLq.  Newsee  aof  der  Reaowift.     (»Obfieatiabter 
Newaee  hat  Tonen  Aschn»  Xiniideln  ▼iid'WolPhrillen,  ynd 
Baaig  Maximilian   hat -mHmn»  SeOf   «im  bnndalhntii  ca 
teanderm  laast  der  Talkeiipejtft^zaiieblh'  vM  «machn  laa- 
aea,   dann  der,   der  Stat  TDspnigj|(g0le§ii'..ia^  Tnd   ein 
Lanndafftra»,   all  atvlid' himmr'darts«  riita'nHif;,  Tnd  mit 
Talkhenpaira  aUo  laaa^  «haben  Mlann^  die  KnXiodfi  gern  aaC 
•olhen  See  fallen,  mag  Jme  dnv  auch -ftii^aette^  pais  sa 
hiatmi  ▼lachen  verordnen*  <)  •' 
^  See  SU  Wisingeo« 
Fach  sa  Wjsingen.' 
FoL  lo.  Seele  sa  Laib^i^*  .    ' 
*8e6  Stt  aparbere{{kb*  ' 

See  im  Patachperg.  ' 

'  *8ee  sa  Sigmonilalonil:  ' 
FoLii*  Amafspach» 
See  cu  Natter« 

Wildaee  im  Widersperg.  •    • 

Fei.  is.  Gemihlde,  See. 

*  b.         »         Fiacherey  and  Jagd« 

Fol.  i3.  See  Tnd  graben  aaf  der  lanngea  wiaen« 

*  Gieaaen  auf  d«|p  lattügeii  witeiiv 

FoL  i4«  FUchwasier  pnd  Fach  im  gericht  mräms. 

Nagiaaerpach  im  Senndera. 

Pfatscherpach« 
^Yorhenpach  sa  aandSigmandim  Sebain. 
Fol.  i5.  Hellacbpach«-* 
b*  FischtsfOMMer  f^nd  Pack  im  gerieht  Stubach. 

Stobacherpach. 
Fol.  16.  Vischivoiter  Ue  pnd  pach  im  gmcki  Siainach* 
*See  am  Laeg. 

Zway  Wildaeelein  im  Obemaperg. 

Der  Lichtenaee« 
Fol.  17.  Pach  aaa  dem  Obemnperg.. 

Lnegerinpach. 


•  •    • 


Nr«.  796K  ''•^'.k^-Vakrtlfipf^fc^.       ■AV>rit:  ;v-n* 

Frannsserpacb.  if    . 

FoL  18.  Fach  in  Schnicz«   .*..«..  \    - 

Seele  za  $#hiiehiif|^nx:r;  ..ui.  :;     ..jcl.;. // 
.-NofisMi^pCIcb^/    ^    i/i  Ti  ?.  '^^-  ■'■').*     -' 

Fol.  1 9.  Fischu^asser  ^iMam^^JiQh  kn.  Gri^  Herinberg. 
.^▲blilaft^'.Attf  d^m  ^effeUn-^  ^  \   .     .     * 

Lampretn  See  aaf  dem  SonCBld«!    '  -%, 
'^  Fach  ao  «Vom  8«e  UwDprMi.  rjndl«  : 

Fol.  ao.  Seele  io  der  Lewtaacb. 
Pacb  in  ^ev.UewtialiA)     .£.  .<:. 
•  '  "«StfAe' fu  ]Ma#nibt  •  •j'>'>    t"-;  ■       *  ^    t  ^'   ' 

f  Fblui)nnfiieaMn  «o  iFlamrliog* :.. 

■'-M.'WiUwdieiltfaJlaQlBi^lU/' i^i   ,.. 

.  ■    .  ,  /  lidmbaobEpiich*  t,"..if    \u'.''.    . 
"  •  Fo]^9fti*k''^QAMWli^i^ijiM:^/i(f  |MaA.J9iQfri(^('W 
•  .    '  D&rey-.Weyfltv^oibMFiiaiidftafiU).!        ,  <,• 

FoloiSSw  .FafibfKaXWvlk  snl    i.^. .  .  t  •.•.-. 

'   See  za  Spieglfreid.  ^    .:.  ,      .    .  >.    r    ../,  . 

Der  Gurglpacb.  ..i'.  1.      \    ,„    . 

Fol.  24.  Seele  zu  Tarrat;«»  .*:./. 
See  zu  Sigmandspufg^«. 
Zwaj  Seelein  vor  Sigi|ii>AÄ^r(  ay^  Feirren. 
Wildsecle  im  Pucznt^l» 
FoL  96.*  Gemabide  Ja^dr»  Fi$ßkßt^t  ß^eiU 
b*  Fiscberej  (Gemäblde).  tt       " 

FoL  37.  Vischwa$$er  See  ifnd  PAeh  if^  ßßriahtEnnberg. 
Aiterwangor  See»>  "^  '  ' 
Jt  laanaee»  .  •  •  1 .  •    •  •  r 

Fol  28.  FUathseft.       i ;: .-.  i 

.;p9aieopAcb«.  •  / ,  ' 

Wildseeitii  der.  HoDUOBgCUehiSD. 
F«Lft9.\  Wefasen  See,  ,    .    . 
Wildsee  in  Sobm; 
Wildaee  am  Fercbhwerch«.. 
.rfln&MbaeölTVilds^.:..-   -  ,  . 
Fol  So.  Clameri  Wejerl.. 
WeyerJader  Ebm*. 
Seele  enhalb  der  Pblacb* 
>      •       '    Seele  .hindter  der  Wanndlf 
FoLSi.  Ynrain  Seele. 

Seele  hiorderm  Hornnpacb. 

See  a^ff  Thannhaim.  . .  j 

Baldenatee* 


•  » 


«  •  ,  .   M 

I     '         »  « 


•  •     I 


•         •»  t  I  I 

» 

f 


Tranabltee* 
Fol.  33.  b.  See  sa  Hamtapad«  .   .„     . 
Fol.  34«  b.    yuchu^assir    S00   piufiifofi'  ifH    Gßneht 
Lanndegg*  :     . :      /»         j 

Wildsee  suin  StAin« . 
Fol.  35.  Wildsee  im  Pdtrioh« 

Wildsee  in  Silber«  - 
Wildsee  in  PocsnaWir. 
Fol.  36.  f^isekH^anerSße  pnd  Pa^  Jlmti^iehi  Lai$HUgg»  '•  •<  -  r 

Weyer  bey  dem  Slofs  Lawdegg. 

Wildsee  W^l^^npach« 

Wildsee  am  Nadrerperg. 
F«l»  37.  Knunppi»'  Gatileotee, 

Wejssen  See  (im  flawnerUl).' 

Drew  Wildseelen  in  FenokdU* 

Wildsefßle ja Hureitier Tal«  <  .  ...    ,     .....k 

FeL  38«  Wildeeela  am  Obenrnpecg«    .  .    .  : ../, 

See  auf  mUerhaldo* 
F0L39.  Grawaee  enf  Malsei^haid. 

Z)ev  ynnder6eA.a«l]falserli|üd« 
FoL  4>»  ViichHfOMier  vmnd  S$äle  im^KücMümä.  1  » 

See  sa  Kaltiopn»  <  ' 
FeL43 — 46  toer«  f      j:*m 

Fei.  47.  GemaUdo  y  ^Wappen«  •  >  • 

*b.  Hrabaenfang.    (Niebt  libeL)  :        - 
F^a,  49*  Fuckmatmr  Sßß.pnä  Poch  im  4$t  Gr^^hqfi 
Görez  Lmem€%  md  Toblagh. 

See  SU  Toblacb.  ./  <(; 

See  Tiidem  Raeeheakobk 

Bracbase«    ,     •       .  .> 
F0K60.  See  am  epdtboleM«  .        r  .  .    .      :  ^ 

Tjraa.  . .  ,f.  .     .  ^."  j..,j, 

Tallerpaeh*     ^  ! 
Fol.Si.  Yilgratnpaeb« 

TaeL 

Pach  Doffcur^ghen« 
FoL  5s.  Paeb  m  Kala.  <    • 
*  -.Dobanatpaeh.    . 

Traa» 
Fol,  83»  Wastev'Baewffr 

«Paob  aas  Bracba^'.'...  ^         .        ^  .'  -1/ 

Paeb  ana  Gachiea«.  . 

Placb  aas  Rnasmis« 
Fal«64.  Pacb  aoi  Tafi^M» 


•   w 


•IM 


«  !•••         «•< 


•    •  f       I  •»  ' 
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Wasser  Tsnits« 
Fol.  55.  Wasser  Wippacli. 

Pach^^Boldi. 
Fol.  56.  Trybusch« 


I  «     »X  »•«  ' 


M*i 


ccxct 

.Hr..8.«s..v ;.  CndeOL  Ms.  Nro.  8103. 

•      ^(nist.  prof.  376.) 

Cod.  Ms.  Chart«  in  Fol  sec«  XVI^    (Foll.  i.i5.) 

Fol.  1.  »Des  Allerdaröhldachtigist^fi  Ffirston  Tnad 
Herrn  herren  Ferdinanden  Romisclien  Auch  zu  Hangern 
ynd  Behaimb  etc.  Hhenig  etc.  Mayt/^tc.  Geiajd  Paech,  so 
durch  Wejlandt  Kajser  Ma^lmiHaHs  "hochlöblichister  ge« 
dechtnafs  gewesnWBoflP  mndt  Nieder  Osterreiehischeo 
Lande  JageihM^iiielr,  Wielhalni^il  von  Gre/fi  Ritter  vber 
Irer  Mt.  etc.  Wildtpan  ynd  Gefa^^dt;  In  d«tf  E^lizheresog» 
thumben  Oesterreich'  irnSer  Vndt'ob  tler  Enfs,  auch' In  den 
farstenthamben  Steytv^  Karntenni  Crajn  ynd  Fürstlichen 
Grafschsflft<jilli>&esohrieben  worden  4 

Fol.e.  Auf  des  Allerdurchleachtigisten  Grorsraeehti* 
gisten  FArsten  ynd  Herrn  Herrn  MaiciAiilian  RomisCiienHay- 
aers  etc.  ynsers  allerffenedtgjsfeen  Herren  etc.  Beneleh  hab 
Ich  Wilhalm  yon  Greissen  -Ritter  Irer  Haiestat  Obrister 
4i«Ary0n'dt  fltedllt'd4ir6iYeichiseheft"Ldnnde  Jägermeister  Irer 
litt.  etc.  Wildt  Pan  yndt  geiaidt  In  dem  Erezherciogthmmb 
Osterreich  ynder  yndt  ob  der  En^lh  den  Ffirstenlhumben 
Stejer,  Rharnten  yndt  ^raAft'  YWdi  GMfschaft  Citi  mit  kU 
lern  yndt  möglichen  yleifs  erfragt,  besieht,  erfaren  yndt 
aelbs  den  maisten  Tajl  bejAfgt '  •  Avieb  dartne  wie'  man  bef 
den  hernach  geschrieben  Waiden,  holczernytid  Auen  die 
Rnckwart  wasser  anch  die  wher  bestellen  solli  hiemit  yer* 
saichen  yndt  Aufschreiben  lasseil^''  :*  ' 

80  dan  die  Kays.  Mt.  etc.  bey  den  naebgeschrieben 
Waiden  holczern  yndt  Auen  yBer  L/tffidt  5agön  wellen,  eo 
findt  man  die  Wart,  wie  man^^ie  flkrlegen  ioUvso  man 
aber  den  Zeug  brauchen  wiell,  so  mag  man  donselben  aaff 
angezegten  Ruechhen  woU  niederrichten. 

Wan  nun  die  Wiendt  yhd«'4^ghVndt  weflhf  Also  an- 
gelegt, oder  der  hirfsseug  geriehi  ist,  Alftdin  sollen  bef 
den  hernachgeschrieben  grofseA''Virilden ,  gehülcien  yndl 
Auen  yndt  sonderlich  bej  dem  WietterwAtdt  yfer  guet  be* 
rieht* Jagerknecht  gen  holes  iml'  laidi  tndt  Jcghunden  aie 
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ten,  Tiidt  oaeh  lilerttmiJisim'»  Auch  iwen  beriebt  kneehl  Mn,  8i«9« 
all  laidt  rndt  reeeben  Jagbnnciee  in  die  Jagbaodt  warth. 

Wo  Ir  Kajs.  M t  etc.  Ab^r  an  den  hohen  birgen  birra 
Jageo  will,  so  sollenn  die  Unecht  so  am  höchsten  geen  boloa 
Iroi  b«s«cb:b^en  .aiiv  ecsiep  oach  bierasen  lasieiitf 

So  den  Ir  Ml.  bej  den  |cerören  nach  lost  rndt  mit  ma(a 
Hjerfa  Ja^^en  wollen ,  so  soH  ein  Weiten  durch  dafs  gerdr 
biniarch  gero^dt  md  die  wber  daselbs  hineiil  bastelt  wer- 
dea  mit  Tücfaem  oder  Leuten , 'ivie  man  dan  ^m  am  fttg- 
liehsten  oder  besten  gehaben  öder  bekbororoen  mag ,  Tnd 
die  stercbiated  Jagbundt»  so  man  die  gehabea  ^ag  oder 
khan  darzae  braachen. 

Man  findt  auch  bey  den  nachyeraalcbentea  Waiden 
Gthnlczen  'tndt  Auen  gemeiniglich  wildtscbMraio  tu  jagen 
rail  an  etlichen  orten  Tndt  Enden  Pern. 

Pol.  3.  Zu  nermercben  den  WildtpsO  tnd  Gejajdt  so 
die  Rom.  K^ja.  Mt.  etc.  In  Irer  Mt.  ete.  f  rcahercsogtbamb 
Oetteireidh   vnder  der  Enfs  äühajen  beuofheh^     Erstlicb 
aagefaogen    an    der  Granicsen   gegen   dem   furitenthumb 
Stejr,  Todt  von  dan  die^Perg  rniit  öejay^t  herf&r  gegen 
Tadt  aacli  dem  Wienerif'afdt  bifs  an  dafs  Schlofs  Khalen- 
perg  Tndt  Thonaw  beschriebeil  Wie  hernach  volget«    Ift  sol- 
chem Wildtpan  bat  es  gern  hierrs  vndt  ander  Bottwildt, 
aaabWildtschwein,  dersgleicben  an  etlichen  Enden  Gambfa« 
vildt  Tnd  Pern «  darbej  dan  Ir  Mt*  etc.  an  Tiell  enden  Inat 
mag  haben. 

FoJ-5i.  b.  Im  Lamidec^  der  Enns« 

Fe/.  74«  Ober  n.  I^lieder-Stejermarh« 
X      Fol.  80«.  b«  Grafsehaft  CiHi.  «        - 

Fol.  03.  b.  FArateothnmb  Kimdten« 

Fol«  85.  bi  *   .  Crain.    - 

Pof.  88.  b '  Aiizaigen  In  des  Khunig  ferblandfen  der  Ge* 
Uk  Wie 'nie' f  neinander  ateaaen.  > 

FoL't  r5.  Dises  dev>R€mi»ehen  Auch  aoHnngem  ¥ndt 
Mit»fc.  Bbaün' Mt.  etcGejardtpueeh  so  weflandt  Kayaer 
Maximilian  bocbloblicbflter  gedaehtonrageweaener  ober- 
ster Hof  *  vnd '  Niederdaterireiohischer  Lande  Jägermeister 
ler Wyllialni  von  Grairs.Ritler  beaebrieben  ist.durcb  Ibrer 
Ihn«  Mt.  etc.  Taxator  Tnd  Registrator  Irer  Hoff  Cancslef, 
aristtffVen  Vngelter  Ton  Taysenhansen  mit  AUem  Yleifa 
aaeh  dem  alten  Gejaidtptaeeh  tollatiooirt  leid  gleiebalania 
kfiuideB  worden«    Actum  Wien  den  9.  October  A*  ^SSj^ 


n^.^.    ■'   ;•  •     Codes;  Ms..]^Tö,  !889Ä^*:;  "'  '    '' 

Ood.  Mtf;  chAtt.  in  FV>I:  ietv  XYL    ('P^ll:  4«v]r  -  *   '' 

.    .     Fragn\ent  ^,ef(  W eiiskupigs«     .       .  ^^ 

Fol.  Pf «i^c^4'    Die  CJppi>  dpa  Ersteo  Tajtt,  Tncl  i^nfaw 

^it.paecb.  qes.w^Uiseo  i{unjg   (Vielteichi^K.  MaxeofS^hiifif 

'     .     Fol,!,  »VereruBg  da^PMch». ..,."'        .        ,. 

>« Dem  cLurchleuchtIgUten  Furstea  ynd^  Herrn  .Hern 

Carl  Ton  Gottes    genaden  "Ertzbert^ogea  ..^n  .Öe^terreicl 

f'rlncz  der  Hispaniea  ynd  [>ajder  S^icilien  etp.  seinem  gene 
igiMen  iäeirn  i^aibewt  N^in  ^Üjpji;.  vudertanlglkeit  teia  ge 
norsam  schaldig  vnd  willig  dieqst..«,.«   . 

Fol.9.  b«.  Torredt  de^puechs«  . 
*.      Fo(,'4^,.|).e^i:'Ge>chicbi.Ani('a^ 
i      ,  E^  w/w:,;aio  ]^dler  Koanig^  jmeehtig  y^ii ,k^dea  thJ 
lewt*  etc.  ■     , 

Fol.^ä,  »Also  Epndet  8ioh.iiU..hi9(orj  4<;«.  J«<\|{po  tV 
K.  Nan  Kam  ^tcb.  Wider  an  den  alten  W.  K. «  . 
,  Mit  CojcrebtMjcea  Mnd  EiosphaluDgea. 
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CCXOÜI.       ^ 

■».«im-  Codex  Ms.  Nco«  8999. 
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(Hiat.  ^rof.  890.)  .  !     '  •     *.   ! 


.       .   ^od.  ]IIa.  phart.  in  F9L  aec;  XVr. ,  (Ifott  5,)  .* 

Fol,  I.  (Descriptio  D.ii«nm  Saxcmtae,  qvKftk/Anhialt 
jiii8.Prio€iipitoB:orfgiaem  doKeraiitj  '«^)    Ab  Aaonjmto. 
'r--  •  » Yen  •den- h«rtaogen  vad  ChorfftraUndfe'Siiofcadn'i  i 

-TMidenan  y<Mi-«Anhal4c  hejfklijaliUMa«« i.   a  i.trt.,U 

'1  .:  .  .vWialdie  yorf  Aahallt;hert«^ta 4n  Sachaen  mMddaJ 

'ficidhs.Chnrfnnsicte.aein  ^irocdeli,.  wellen  wit'<vMfemm4 

,j|aiflb  kartaiat  anatzaigien. «  . .  i   . ».»  .:l('    ...  : 

«-:        »An^Ad  Diomini  11 34*  6aia  tte^y^an  AairttalMmia^htM 

;.tao9an  InStfchaea  gemaichl  Wordadn  durch  Hajaar'dtain 

dan.  ete;« '  ..•     ^  '  .  ...'..*,/  '  -  ■:  i 

Fol.  5.  Alberth  hertsog  ea  Sachsen«  wflrdt  nach  ac 

nem  bruedern  Rudolphen  dala  Ratahs  Chnrfürst»  dUem  wari 

yermehelt  dafa  hertxogenn  ron  Orliantz  Dochtar,  bej  wel 

ehar  er  gar  kein  Hinndt  gahabann  möcht ,  Starb  allao  g 


14t 

hAtimm*AMHtth  ahn  «irbM«  IMtaiMth  woK«lner.JrMa  W0«  »^0999: 
pn  defs  Rechtlichenii  erbftbtr  «d fii  d»»lMrit80g«fiii  InmiH 
deren  sachten.  So  Ton  bertsof  haniiteii  dem  eiiadeni  herr- 
khuamen ,  nach  disem  Albertho  herrUog  'Tand  Chorfftrit 
ta  Sich  ton  halt  mögen  ^rerden^ea  khaeondt  abat  nitt  ge* 
ida.  KaiaerSigmondt  hett  ein  betaer  gefallemi  ab  den 
Ihtggi'Mfian  and  Meitsen.  Derrhalben  er  Inen  daa  bertaog« 
diaab  Sachsen  Saropt  der  Char  an  Cottennia  aaf  dem  Con« 
ej/io  fiir  annder  all  yertrauet  Tnnd  eingeanntwnrt  hat  Anno 
Dnniai  14 so,  die  habennda  noeh  aaf  die  Stnndl  vnnder 
Ireahannden.c 


CCXCIV. 

Codex  Ms.  Nro«  9016«  vro.90.«. 

(Hitt«  prof.  393«) 
Cod«  Ms.  Chart  in  Pol.  lec.  XTIL     (Fdll.  87.) 

Geachichle  der  Markgrafen  yon  Bade.n.  Fmgment. — 
Yen  e«  Ungenannten»    .(Prachteinband«) 

Fol.  I.  Serenissimorom  Principom  Karchionvm  Baden* 
stam  et  Hochbergensiam  Progenitoret  ab  .anqif  mille  recen- 
silL  &L  fide  Histerieomin  et  Ghronologonim  magna  ex 
parte  eeaeToavm  et  actis  poblicis,  alüsque  aothemiois  do- 


FoL  %,  Serenissimornm  etc« 

»Scio  quid  factoms  sis  amice  Leclor.,  me.qnideinpro 

viro  beno  habebis,  atcamen  verbis  meisi  ac  nudae  asaer* 

lioai  aMae  nen  aeqaiesces,   soiacitaberis  identidem«    quo 

nctsve?  qao  teste  haec  diois?  bene  habet  1  taatam  abest, 

«kfaaimr  grave  aba  te  mihi  onns  imponi.  nt  ganderenBalimf 

etaagoo  me  enere  levalnm  profiteri«     Silebo  nt.plorimam 

igOf  anotorea'  ae  teales  loqni  sinam ,  et  quide/n  sua  quem- 

fnelingaa,  Latinoa  latine  Teutoaes  TeutoaiceY  Gallos  Gal* 

See,  mt  auam  interpretis  imperiti  notaro «  Aot  suspicionem 

cflhgiaaa»     Bationem  tarnen  mihi  sabinde  reddere  licebiif 

cv  pina  nni  quam  alteri  Apf^tori  tribaami  et  in  h»oc  potias 

fiun  illnaa  senteatiam-  eotidsm  patem.     Maioris  autem  per- 

ficniucis  gratia  rem  treetandam  in  Capita  nonnvillt  disper- 

titi  Imbel*  • 

9  Caput  L 
»I]l^rBMinnva  I.  Marchio  Badenais* 

«  Non  fuil  gefUe  tiaha. 
w  Mnttomm  f ait  haec  peeauasior  ab  Iialia  veuiate  hnM 
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nr#i<9»i6.Principesb,  eittiu,  qnat  ilUd  habaerat  poss^tatMibiM 
Bheni  amoeniaaimam  oram  praeoptatse  etc. 

Geht  die  Meiniingen  durch« 

Unter  andern  sagt  er  (Fol.  3.) :     • 

)«Franciacas  Irenicus,  cül  patria  Eüinga  foit«  vaua 
e  nebiliortbus  Marchiae  Badensis  oppidia,  annia  abhific  i3ei 
CoUegii  Divae  Calharinae  in  Heidelbergenai  l/niveraiiaH 
Praeset,  in  Ubri«,  quo»  inacribit  Exegesin  Germaniae.  LibS, 
Cap.  io4.haec  habet  etc.« 

Fol.  3.  b.  Caput  IL  Fnäenam  isla  mvalueril  dß  Mar» 
chionibus  ab  llalia  huc  trandaiU  opinio^ 

Fol  4.  b.  Caput  III.  Hermanni  J,  Bademit  Pater  ei 
at^ut  Zeringii  Principes  feuere, 

Fol.  7.  b.    Caput  IV.  Zeringii  ex  Habspurgiis, 

Fol.  9.  Caput  V.  Habspur gi  Qomilei,  trincipum  lumAuf* 
iiriacorum  tum  Badensium  progenilores ,  non.  aliunde ,  quatn 
ex  Alsaiiae  Daelbut,  •'  •  ' 

Fol.  lo.  Caput  VI.  Msatiae  Duees  ex  prima  nobiUtate 
Jgilolfingiea*  ci  Antiquisstnia  Francorum  nobiUiale,  ideet  ex 
priicii  eius  geniis  regibus  paternum  genut  dericante  ete* 
Mit  Tabellen. 

Fol.  84.  b.  Cafnt.\XXy.  De  Rudolphe  Fii.Märdime 
Badensi  ,  Friderici  tertii/» 
(Mit  Url&unden.) 

Fol.  86.  b.  *8ub  hoc  Marehione  Pfortahemti  in  Vii^i« 
iram  Nobflium  Praedicatorii  Ordlnis  Coenobio  vixit,  M 
Sancto  iine  mortalem  yitam  finiit  Beata  Euphemia,  Edaardi^ 
Begis  Angliae  filia,  postquam  arinis  non  paucia  ancillalac 
et  lotdcis,  illic  munus  obierati  nemini  cogntta;  Quaecirei 
eam  getta  sint,  in  yetnstis  chartis,  et  Codioibu«  gerinanioc 
idiomate,  paulo  fnsius  conscripta,  hie  brevi  compendio  re 
eitabo.  Fnerat  haec  Begia  virgo  k  Patre  Edaardo  nnp^i 
Geldrensis  Comitis  destinata,  quae  Virginif atis  floren  Chri 
sto  Sponao  reserrare  cupiena ,  a  Parentibus  pettit ,  ut  anti 
nuptias  triduoreliqneretnrsola,  sinereturqne  somno  et  quiec 
libere  indulgere,  dum  adhnc  sui  iuris  esset,  quod  c«m  e 
denegalum  non  esset ,  comparatis  aibi  per  eam  occaaionen 
elam  vilibus  indumentis  quam  potnit  occultiasitneaiibdvrij 
se  e  palatio,  et  narigium  nacta,  in  Flandriaad  traieoil,  iiS' 
deque  pedestri  itinere  Coloniam  Agrippinam  perrenit,  hii 
in  domo  hospitali  inter  ancillas  adscribi  petiit,  Gertmdii 
sibi  nomen  assumens :  cumque  esset  ad  labores  prae  caebe 
risimpigra,  et  mirae  sedulitatis,  ab  bera,  aeu  matrefami 
lias  impensius  amabatur,  ad  inTidiam  nsque  aliaruii\  iaiic  fa 
mulantinm,  ex  quibus  una  nequior  et  malignior,  at  inne 
centi  paellae  calumniam  stmeret  et  amandandam  carare< 


f^plom  «lieude  f«rto  i«staltt«  et  sub.  G«mQ4i0  .MrvfoMI  Ibwi  t^tik 
äbscondU,  quae  peplvm  «miserat,  qvarelia  do#iioi  iii|p|el« 
diaeorritor,  anguHomnea,  iit  fit  excotiunUir.  Undam  di^ 
fBaaMtom  peplnm  aub  lectolo  miaeneGeitnidis  depseb«ii# 
«■Bf  protnbitar»  ai  ipaa  timal  ad  Praetoren  rrbis,  ca) 
innoccntiam  auana  non  conteataratnr,  std  Chriati  aposai 
liczeaaplo  aliquid  intoriaa  anatinera  praeopiaret ,  ad  poa* 
fbranculia^per  legat  eioa  ci?iuiia  conatilutam  condamt 
aaCiir,  collo  in  ferreum,  ati  IQ09  eat  ar»yluiii  inaerto,  ple« 
bb  vniTeraae  probria,  ac  ladibriia  onedio  in.  foro  expc^itai 
tmlit  ho€  animo  excelto,  et  plane  Regio»  et  liqQidan^  W^, 
kaBaia»et  gandiom ,  nisi  • .  •  c 

(Mit  anderer  Schrift)  vHaec  traetantem  anthorem 
eios  mors  oecaparit  attamen  Inealenta  eiaadem  Gencalogi^il 
daincepe  proaecatio  apod  coinplttrea  inTemtnr.c  . 


ccxcv. 

Codex  Ms.  Nro.  8117.  ■».«..r. 

(HUt.  prof,  894,> 

Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  aee.  XTK    (Foll.  53.) 

Taria.  (Tengnageli  Schrift«    Gehörle  znm  Tbeile  ihm^jf 

qoaed.  Austriaca.) 
I  Fol«  1.  »Vercaaichnua  aller  Erczhercsogenynd  Eres- 
herczagineikf  Kunig  vod  Kuoiginen ,  Kaiser  vnd  Kaiserineo 
des  bochlöblichen  haea  Oes^terreich  anfangs  aber  von  des« 
selben  rraprnng« 

9  Die  Neidigen  dieaea  hochloblichen  haus  Oessterreichä 
vdes  Bitt  daa  dieaelben  von  den  allen  Bunigen  vönFran* 
ekkeo  herhumen ,  annder  zum  taill  yon  ßomiachen  ßur- 
gen  etc. 

Bis  Fol.  19  ioel.    (R.  Strein  ?) 

II.  FoI.9i,  Extract  der  brief  darinn  HerrtzogBadoIff 
Kfinig  Albrecht  San  ails  Begiersnder  Hertzog  von  Ossier« 
reich  eingefiert  wirt.    (S.  Beyl.  1.) 

11 L  *FoKa4.  Varia  privilegia  immonitatum  concea-; 
nones  fendationes,  cessiones  etc.  complectentia*  (Codi 
Hist.  34)Q.)    (Alte  Sign.)    (S.  Beyl.  s.) 

IT«  Fol.  36.  Farstlichen  Dnrchlaneht  Ertzhertzogena 
Katthiae  etc.  Raiae  von  Wien  nach  Niederlande     (7  Bl.) 

**Fol.  37«  Den  dritten  Octobris  des  1677  Jahra  aindt 
nur  Frstl.  Dht«  etc.  aampt  Herrn  von  Dannewitz,  Herrn  von 
Kalstlu,  «la  derNiderlendiachen  Stiindt  Abgeaandtes,  vnd 


tu 

iii^<9H^pMISMikitW^7SmeMyiiet  selben' ITaitlhiiirdieo^F  Mfeinem 
geikliiitiett  tn^fdh^ki  Gutscfai ,  In'  disi'  Gutschi  Ferendz  be* 
batlsmig  anfgeseSBiftD ,  rnd  Tmb  lo  Vhr  In  der  Nttcht  2nini 
Rt^llhta  Tfaiint'sa  Wicfn  auf», -nach  Grafenwerdt,  Herrn 
Bti\ebern'tiiget(örig;  acht  meH  g^ftfareit  c(c.  (Bit  3o«  Oc- 
ithtin  m  Lyra.)  • 

-  '  Yi  ***'Fol.  44«  (MaxifpiKanas  I.  Imp.  decläisat  Nepo* 
tera  SQom  Ferdinandom  I.  postea'  Inip.-  gloriaaissima^  me- 
inotiae'Regem  Austriae.  Dectai-aftio  et  süblimatioilla  äCMi- 
rado  Peatingero  -Angustatio  eoDcinttata  et  Sac«  Caes.  Maje* 
Ifuti  exhtbita  est. «) 

Neue  Aufschrift. 
'  -  Fol.  45.  »Pewtinger.'  Omnla  ad  S.  Caes.  llajastati» 
betifiplaeitiiin  et  CorrectiOAem.  Ad  perpetuam  reimeme* 
riam.  Si  meditvd^'^eeum  8em)[i^  debent  hii  qulbas/a  Oeo 
optimo  maximo  Gentium  et  populorum  regimen  est  conces« 
aum  •  •  • «  (Die  Aufschrift  und  einige  Titeln  zur  Seite  sind 
Ton  Peutinger.) 

(4  EI.)     Schlufs.    Dlit«,etc.    XPönn  1000  Mark  Gold.) 

Fol«  48.  Saora  ilaes^  91***  de-Tivnlis  regni  Hnngariae 
'  '   cogitet«.     Chönradus  Peutinger. 

Fol.  49.  »  SpiegU  Copef.  c  '"(Fragment,  a  Bl.)  Maxi- 
milianua.  etc^.  Ad  perp/etua«K  rei.menioriain  Si  meditari  se-p 
^um  semper  debet  is  cui  a  Deo.  optimo  maximo  Gentium  ac 
populorum  regimen  conceditur. ..« 

Fol  52.  v  Ferdinand  Cop) ,  per  Spiegl  begriffl^n.  c 

Fol.  53.  tDas  ich  in  meiner  Copia  Oesterreich  ror  sa 
äinem  Kunigreich  ynnd  nachfolgetid  Hanig  Ferdinanden  zu 
Bunig  zu  Osterreich  benennet  hab,  ist  vrtach,  das  meina 
bednnckens  vor  ein  Kunigreich  sein ,  darza  ein  Bunig  gc« 
iiöinen  werden  solle.« 

»Aber  die  vorred  in  desT)ambpropsts  ron  Brichsen  Co- 
pia begriffen,  laffs  ich  mir  bafs  den  die  mein  gefallen.« 

»Sonst  hat  gedachter  Dumbpropst,  nit  sonders  geen* 
dertnoch  gebessert,  dan  das  der,  voi*  in  meiner Cdpia  ge- 
sehen ynd  Terlesen  hat,  Tnd  also  leichtiich  etlich  znsac2 
tK?n  mugen. 

9  Dan  allein  das  er  Pei^dinandufoi  in  tercia  persona  be- 
nennet, Tnd  ich  in  Secunda,  wie  ich  dan  befind  gemein- 
lieb  in  allen  heweh  Creation  der  Fürste/i  etc. 

9  Doch  alles  .auf  wolgefallen  Kaiserlicher  Ht.  meines 
illergenedigisten  herrfi. 

•      '  •    Chonrat  Pemingcr»     " 

Doctor'manu  propria  fat« 


•.»  j 


^•^^"«w 
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Bej lagen  zq  Nro.  CCXCV. 
••) 

Extract  der  brief  darinn  Hertzog  BttdolflP  ROtilg  Albrteht 
Sua    alU  IlegierHnder  Hertzog'  von  Ossterreich   eifige- 

fiert  wirt. 

In  mwnjen  Todertchidlichen  brtefen  Herrn  Chtlhoch 
TOD  Eberstorff,  Als  £r  das  Camerer  Ainbt  herrn  Y^richea 
TOB  Capellen  Torbhaofll,   darineo  also  rinkhi^mbt,  »?nnd 
hab  in  das  Aufgeben  Tor  neinein  berren  dem  Fflralea  Ton 
Oisterreicb  Hersog  Rudolphen  etc.«(  das  Datum  Khumbt  das 
selbst  also  ein.  Der  Brief  ist  geben  da  sn  Weitm  in  der  Statt, 
de  Ton  Christi  gebart  waren  1 298 ,    an  der  aindlif  Thans* 
sent  Majdetach  also  das  nachuolgend  Jar  auch  in  einem  La- 
teinischen des  Bistnmbs  Bcgenspurg,  in  qtiibus  literis  Bn- 
dolphna  Dax  Austriae  et  Styriae  dominus  CamioleMarehiae 
et  Portos  Naonis,  omnia  juria ,  actiones,  instrumenia  seu 
Uleras  cassat  et  irrita  pronuntiat  qnae  discretus  uir  Halam* 
ncas  ciois  inqoit  noster  de  Tsper  Adelheidis  axor  sua  etc. 
habent  quaeTe  in  reuerendi  patris  et  Domtni  Batisponesiais 
Eeelesie  Episeopi  facere  Tel  inferre  possent  ali^«od  fvm^ 
iadimm.     Datum  Wien  Anno  Dominl  *  tp^.     Idi  Sepl.     Iti 
«null  bestett  Herzog  Bodolff  ain  gemacht  Fridervch  des 
Haueker  auf  Otten  Ton  CincsendorfT  T^er  das  gerickt  zo 
derYessteu  Hausekh  gehörig  Wien  Anno  i3oi. 

Item  eodem  anno  khaufll  Herczog  RudolfT  Ton  Leu« 
to/dea  dem  Wildonier  Ton  Türrnstain  das  Uaofs  sa  Tfim« 
slatn  rmb  53  Marchh  Pfenning  gOlt  im  Trb|ir  mnd  Tar- 
lehrejbt  froe  tue  ainem  Sacks  roiilerwail  auffderMautt  zwe 
IVi  14s  Pfd.  Wienoer  P&oning  gelu  Tniid  i5  Pfd.  GelU 
ittTrbar  der  gegent  zue  Pesenbeog. 

Eodem  anno  helt  Er  nach  Gewonhait  derselben  seit 
duLasdtaidtinng  zueNeumburgMarckht  halber  wie  es  Ton 
Alter  genant  worden,  alfs  das  in  seinem  geric  hts  brief  Ai* 
ata  JEU  befinnden. 

Also  sein  auch  Ton  den  andern  Jaren  brief  sue  befin« 
&Bt  TBod  leatlichen  einer  noc^  de  anno  i3o&l  Suntaga  Tor 
Pfiagisten ,  Chonraten  Tnnd  Chonrades ,  Herrn  Chonrätes 
Siae  des  EisenpeuteU  einen  Wexel  mit  berrn  Otten  Ton 
Gaaendorff,  darinen  also  einkhumbt  »Tnnd  mit  ynsert  herrn 
kaadt  Herzog  Budolflen  Ton  Ossterreich*  Ibidem,  »seir 
iNc  rechtenLebens  das  Er  gehabt  hatt  von  dem  egenanten 
krm  Herzog  Budolffen. «  Welches  alles  Actus  sein  eines 
pit  Toll macht  regiernnden  Herrn. « 


.m*t 


M.Ms.n.8ii7.  (Hist  ifto(.3fi^.)¥iÄ.2i,  (Vonll«8treiiif) 
II.  10 
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i)  Graf  Albert  ▼•  Habsborg.  (Primogenitiia  et  Ttoa« 
riiis  geoeralis)  gibt  auf  Befehl  seines  Vaters  dem  Alberp 
Ton  Puchaiitt  für  s.  treoen  Dienste  die  Barg  in  der  Klausen 
(Castram  in  Clusa  com  officio  et  pro?entibus  bonorum  in 
Uchel)  als  Lehen,  wofür  bei  Einziehung  desselben  der 
Landesfürst  700  Pf.  Pfenn.  Entschädigung  geben  soIL  -*- 
Dat.  Wienn.  HaU  Julii  1S82. 

Fol.aS.  (s.  Lichnowsky.  h  Begg.  665.  Kurs  Ottok«  u» 
Albr.  IL  199.  hat.  138s,  L.  1281.) 

*a.)  Abbt  Heinrich  von  Lambach  verkauft  mit  Einwil- 
ligung s.  Conven^es  dem  Albero  von  Pucheimf  ein  Gut 
(praediom)  in  Planchenuel,  um  10  Pfund*  —  Lambach  «977« 
(Interessante  Zeugen.) 

Fol.  «5.  b.  _^_ 

3«)  Rudolph  von  Potendorff  verpfändet  dem  Berthold 
von  Ibs  Notarius  und  s.  Söhnen  Wernher  vnd  Berchtold 
seine  Zebende  v  in  provincia  Witenecke «  um  40  Pfund  •  . 
swischen  Lichtmefs  u.  Fasching  (pnrificationis  et  citmiapri- 
vS)  kann  die  Lösung  (in  jedem  Jahr)  Statt  finden, —  Chrems« 
ia53.  Till.  Id.  April.    (Interessante  Zeugen«) 

Fol.  ab. 

4.)  König  Ottokar  von  Böhmen  etc.  gibt  dem  Albero 
von  Pueheim  officium  Dapiferatus  in  Yeldsperch  et  omnia 
ad  »idem  pertinentia  nee  non  bona  quae  in  Ort  pertinent,  d( 
CO  quod  de  sue  fidelitatia  constantia  honores  et  comoda  mc* 
rito  debeat  reportare.« —  Dat.  in  Vrajnstat  1376*  Pridie 
Non.  Octobr. 

Fol.  36.  b« 

5.)  K.  Albert  gibt  dem  Pilgrin  und  Albert  von  Pto-  ! 
cheim  » Chaltenbrune  comitiam  prope  Lanenia  et  Peters-  > 
dorff  cum  iuribus  et  pertinentiis  universis  in  Regno  Yog^a- 
riae  situatas ,  p^r  ipsos  et  eorundem  heredes  tam  maacolos  , 
^uam  feminas  ii^udali  tituTo  secundam  jns  et  consuetudinem  . 
terre  Theutonice  possidendas.«  —  Dat.  Präge  i3o6«  XL  Hai.  J 
I^ovembr.  Begni  vero  n.  anno  nono. 

F.  37.  (S.  Lichnowsky.  II.  Regg.  N.  543.)  . 

fc 

6.)  H.  Ladislaus   befrejt  zur  Belohnung  der  treneis^ 
JBiefnate  ii^ß  Georg   von  Puchaim   (Baronia  b.  ducatun   lU'ii 


I 
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IwtviJie)  «eintf  B^fitsug  ZjKagidocff  (»in  ■mUi  dioti  Begni 
■ostri  Hangariae«)  im  ComiUI«  von  Oedenburg  (8opc0- 
ttUBsi)  nttd  die  daranf  wohnenden  Jobagiones  Ton  alltai 
Buttmersinte  usd  «nberordettilichen  Abgabe». 

(»A  teleüoiie  lecri  eeeierae  eottrae  nee  non  emoipm 
Taxerai»  neau^ram  eKtraerdinariamm  nobis  et  fiaeo  oottro 
regia  ac  aaere  eorone  noatre  ia  faiuram  quaiitereonqoe  ex 
parte  ipaomm  proreaire  debeotism««.«) 

I>at.WieaaeiBprofeatoB.]lariaelbgd.  i455.  ai.JuUL 
FaL  a?«  b« 

7*)  Otto  «ad  Ülrieb  die  Üagaade  Ton  Waldenateia  er- 

küren ,    data  aie  dem  Herrn  Alber  roa  Pacbeim  drey  Pfond 

Gehen  and  q  Eimer  Bergrech ta  »Tmb  Waigerwerek  ligent« 

eed  alle  ihre  LebenaebaA  »di  wir  ouawerta  da  haben«  — 

tbt  reehtee  £igen  verkanft  haben  » an  den  leben  die  ?naer 

aigen  ehnecbte  von  vna  habent  Vlreicb  rnnd  Hainreich c--> 

d^  hak  wir  onagenemn  «...  und  ge wabrleiaten  ihm  diesen 

Etat—  Deaee  Wolfaperch  i  aSe.  an  8«  Georijtage.  («4«  ApriL) 

FoL  99. 

8.)  Conrad  ron  Pilicbdorff  erklart»  deb  tr  aich  mit 
Kmam Schwiegersohn  (»geschweige«)  Alber» ron Puchajm 
g^as  Tcrglichen  habe  (»Terebnet,  nach  rnser  beider  Trennt 
rat ,  Tber  allen  dem  chrieoh  vnd  alle  di  aach  di  awiaaen 
rvB  geweeea  iat  her  an  diso  seit«)«  ^-*  >>97-  Montag  in  der 
Werten  Wochen  nach  Ostern* 

FeL  3#. 


9«)  Conrad  Ton  Pilchstorf,  Herrn  Ulrichs  Sohn  er- 

klin,  dafa  ihm  a.  Schwiegersohn  (Gesweie)  Alber  *Ton  Pa- 

chsja  allen  das,  was  er  ihm  schuldet,  gewahrleistet  habe 

(«das  er  mir  das  lieblich  ynd  guetlich  yergoUen  hat«).  — 

2alTienne  1397.    H.  Crenetag  InTcntionis. 

FoL  3o.  b. 

t 
• 

^  t  o.)  Graf  Ulrich  yon  Pfannenberch  becengt ,  dafs 
er  dem  «dien  Manne  Alber  ron  Pnchajrm  und  s.  Erben  die 
Vaanaebaft,  die  er  von  Weilend  Weyrganter  ton  Morberch 
crkanfie,  rerliehen  habe  {^mt  der  met  in  dem  lant  ae  Stejea)« 
Bit  Ananahme  der  Weingfilte  su  Yelberatorf  (fdie  ms  ein- 
■alen  ledig  worden  ist  viid  rna  dienet  in  rnsern  Cbeller^). 
Ter  Baatatt  1*96.  am  7^*  Tag  nach  8.  Margretentag. 

Fol.  3k 

lO* 


l/i8 

n.)  derEOg  Budol^li  mn  O^stemtch  erhürtf^fc 
j^ischen  Alber  yon  Poehaj^  vnd  den  Söluieii  Ulrichs  tob 
PINchdorf  ein  Streit  über  da»  Obriale  Truöbaeuen  *-  Ambt 
in  Oesterreich  Statt  gefondeia  habe,  der  attf  gittUcbe  W^kt 
durch  die  y^erbarn  herm«  Steffen  von  Meysaa««!  Conrad 
Ton  Potendorf,  Calhoch  von«  Eberadorff',*  Otto  von  Blift* 
lawe  Ulrich  von  WotfgerstovfF  und  Albracht  *den  8tncb# 
von  Trautmannsdorf  dahin  entschieden  worden  sey,  dab 
die  Söhne.  Ulrichs  von  PiKchdorf  frejwillig  auf  das  Amt 
yersichteten ,  das  ihr  Vater  inne  hatte,  darauf  er  (Herzog) 
es  dem  Alber  u.  s.  Söhnen  von  Puchaim  veriiehen*  —  Ze 
Wienne  «3oi.     Sonntag  nach  S.  Jlatthiaitag. 

Fol  3a.  (S.  Lichnowskj  JI.  Regg.  N.  a98«) 


19.)  Gerhard  von  Obersezie  nnd  s.  HansAran  TotiA 
erklaren,  dafs  sie(Tntta)  ihr  Gut  sn  Ebenfnrt,  das  4Pfoii4 
3  Schilling  Pfenning  gültet,  dem  Conrad  von  Potendorf 
nm  35  Pf.  Pf.  verkauft  it  dasGeld  richtig' empfanget  haW 
ia86.     S.  Petronellen  Tag. 

FoL  34« 

^^^^^^^ 

t3.)  K.  Rudolf  erklärt,  dafs  gerichtlieh  entschieden 
worden  sey,  daf»  Conrad  von  Pilichdorf,  Ulrichs  Sohni  die 
gütliche  Enttch^dnng  swtscben  ihm  und  Alber  von  Pn« 
chaim  uiii  das  Truchsessenamt'in  Oesterreich  .u.  andev^f 
gebrochen  habe,  und  5oo  Pf«-  Pf.  demselben  eshlenmQssat 
u«  dafs  das  Trnchsessenamt  dem  Alber  v.  Pucheim  znstehe. 
Herzog  Albrecht  soll  ihn  dabey  schirmen.  — .Erfurt  1390, 
am  nächsten  Tage  nach  Egidii. 

Fol.  09* 

Cod.  8117.  (Hut.  fSoL  394.)  OibU  C««»,  Aul. 


CCXCVL 
v„.  t-4.  Codex  Ms.  Nro.  8004. 

^Iit.  prof.  396,). 
Cod,  Ms.  Chart,  in  FoL  sec.  XTIL    (Foll.  66.) 

Fragment  einer  Geschichte   der  Begierung  B*  Leo- 
polds I.    (Wagner  ?) 

Fol.  1 .  Sf^eculi  Caesareo  •  Austriaco*Hrstorici  Liber  II, 

vYere  Cajt«t7fo  opus  fuit,   atqne  induHria  Leopolde, 

qnod  exulceratis  adeo  temporibus  eoque  rerum  in  Europa 

statu  Ferdinande  Patri  succederet ,  qui  Beeem  Caesarem* 
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pottttlsr^,  et  «mkit  natamia ,  •iraMm tun  prMiUo* >>«. i^i. 
tMB  «te. « 

FoL  66«  (Schlaft) :  » At  tptto  ioQgi#rM  nos  ia  lape* 
m,  rebutqne  in  eo  Inierregtti  lenpore  gestU,  urttxift$a  mo- 
nft  a4neftiai«s,  ia  Polonian  oojui  rediturii  Bt  qvonam 
fatic  ad  £aem  hmiu  caiii  (1657),  ama  LaapaUi  prograaaa 
üat,  Tideamos«« 

»  Complectttur  res  ab  iniiio  Imperii  asqoe  ad  aa  octo« 
bris  16S7  gettat,  quo  arbit  monasteriaDsU  obsidio  •oiata 
est «     GentilotlL 


CCXCVBL 

€odex  Ms.  Nro.  6005.  n^u^ 

(Hitt.  prof.  397.) 

Cod«lI#.  abajrt.  in  FoL  teo  XVIt.  (FoIL  6i.) 

Fragfliaiit  e.  Gafcbichta  H.  Leopolds  I«  (16  luid  17  h 
t,  Hegierung.)    ( 1 666 ,  1 667 «  1 658  ) 

Fol.  I.  Aano  Leopoldi  i6.  »Atqee  ita  tanden  Gei^ 
ntn«t  Leopold!  Hangtriae  Bohenuaeque  Regia  aappeiiaa 
k  ?oloBian  miaaaa  Eacercilua,  poat  Um  aaper a  laborom  et 
aeerba  verbomm  perpeasa,  tantomqoe  iadttatriae«  laedii» 
atmelaüoBia  impenaann ,  in  aerrato  aua  opera  Regno-i  iina 
CBJB  aoalealatione  neo  lanta ,  nee  parra ,  optata  pridem  et 
pronerita  qoiete  donatna  eat. « 

Zur  Seite:  (p.  i43.)r  .  9Mb$rhis  atsignatis  noi/mimi' 
Uiem  optime  furamärHum  $ia$mus  hac  hjrtme*  c 

»  Nee  Monteeuculum  jutf  m  iraciaiikuit  Berlini  irUerpet» 

»Qaeai  poa  qaidj^m  qaieaeere  per  hano  hjremem  per- 
aiitteinaa  libenter ,  neo  Montecacalum  cum  L'Isola  inter- 
pellatari,  quoadasqae  illi«^  cain  Electore  Berlini,  circa  ea, 
qnae  9  et  qa&  metbodo  aeatate  reditora  in  comronnem  for« 
taaais  hoatem  expieditio  ait  dncenda,  conTenerit:  lempna 
ita  nactori  cnm.otiOf  ,quo,  qaae  Prancofurti  atque  alibt  in« 
terea  geata  sint ,  recenaeamna  etc.  c 

Francofurlum  ituri  ifisurique  iitie  ^  quid  agatur 


•  •  • 


Schlafa.  (Fol.  61.)  «Yeram  cognito,  qeam  iaibi  Ba- 
kotsiua  eaaetosMia,  viirraRiQa  eat  nemo«  qei.bano  in  ae 
Froviseiklii  ereilet  aaiioipere.  Ynde  üle  perieuU  aibi  Patriae* 
qae  inmiinentia  band  ignaroa  per  omnem  Tranailyaniam  au- 


p^lNremqoe  PaMoniiim  diitttam  dtfUieUnr  -in^lilslt ,  miwm^ 
qne  ad  Leopoldom  Regem ,  qat  de  recuperato  PrincipAiv 
cerriora  doeeret,  ab  eodem  alüsqoePrineipibiueoiilraTar* 
caa  atappetias  expetivie,  Quid  antem  aeqaentas  poat  a»ii 
üiiteriarom  altra  pepererint»  tom  acribera  haad  «Mmttamaat 
cum  matBreaceadi  plaa  temporia  naetae  monatroanm  ipaa« 
avi  partum  protruaeriot .  • . « 


■1^ 


ccxcvm. 

Nr..  7494.  Codex  Ms.  Nro.  7994* 

(HUt.  pmf.  898,) 
Coa.  1i^  liIVMt.  in  Fol.  MO.  XVL    (Fpll.  6.) 

(BreTia  deacriptio  Coronationia  Regia  et  Reginae  Bo«» 
,  hemiae  cnm  ^evtis  Cer^monüst) 

Fol.'  1.  vPröcers  ynd  ordnang  datnach  die  ItMge  Khd. 
Khroaong  älkie  wie  ▼op  allters  soll  angeateUträdgehialUea 
werden ,  In  Beysein,  der  Hhaja.  Mt.  ete.  ynd  anderer  Ests« 
liertfeogen '  md  Fdrstenn  etc.  Erstlich  anf  d^n  Tag  der 
Hhrontiog  yerfilegea  aieh  die  Herrn  Land  Off  iöMrer  Stande» 
Ffiraten  md  anaehenliohat^  erforderte  hetm  ymb  6  Ybv  nn 
der  Khnn.  Ward»  etc.  a 


.  i. 


CCXCIX- 

Hr..  t..,.  Codex  Ms.  Nro.  8037. 

(Bist,  prof.  399.) 
^  Cod.  Ms.  Chart«  in  Fol.  aec.  XTI,    (FoII.  ^.) 

Illaminirte  Federaeiehnongen ,  ziemlich  cmd« 

7  Bilder  von  Habsborgischen  Ahnen  und  andern.    Mit 

beTgeaetetea  Wappen.    (Vom  aeoen  Bnchbtnder  in  r^r« 

keiurter  Ordnung  gebunden.) 

FoLi.  Gisa.Ertaheraogin.sn.Ostecrich.  (i.) 

Fol.a«  Ottopertus, 

Fol.  3.  S.  Stefanos.  Rex.  Yng, 

Fol.  4.  Radepoto. 

Pol.  5.  Virida. 

Fol.  6«  Hawg  der  Groas  Farat  an  Habqioiig«  -. 

fV>K7.  Carolas  Xagnna.    vOtrgleioh^a  radteaJb  iat 
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■bitter  Gregorj  Ldflflar  I^ko.  Ht^eto.  Pflchtt«ttg!eMer  geea 
Iimsprogg  getchigkht  word«a.  ▲olum  Wi«ii  den  %  Octo- 
bris  A«  48*  0548.)«  - 


mmL 


Codex  als.  Nro.  8004.        -       m,,.,^ 

(Bist.  prof.  ^oo.) 
Cod.  Ma.  Chart,  in  Fol  iec«  XV.    (Fall»  6.^     . 

Anonymi  caiatdam  coaatanei  Aatoris  garmämca  da- 
tcriptio  Exsaqntaram  Imp.  Kridariei  Y.  (Nene  Aiifichrift.) 
Alte  Aafschridt :  Die  gedachtnot  des  Rhajser  Pridrichen» 

Fol«  I  •  » In  den  Jar  da  man  aald  ton  Cristi  '^ebtttde 
Tansent  vier  handelt  Tnnd  im  drej  Tild  neni^taigslen  Ja^ 
Aaa  dem  Nagatan  Tag  nach  Sanndt  niclafstag  hat  manLob^ 
Heben  beganngen  in  der  löblichen  Stat  Wienh  Iln'  Otster- 
reich  den  AUerdorchleochtigisten  Fürsten  Vnnd  Gro»mach« 
tigisten  Herrn  Herrn  Fridrichen  etc.  loblicher  gedechtnuf^ 
der  gestorben  ist,  in  dem  ob  deii  got  der  Almachtig  begna- 
dea  wöll  nach  seinen  gotlichen  genaden.  Ynd  Barmbher- 
tagUiayU  Amen,« 

9  _  I  •       ■ 

FoLa.  >Item  anfdemselbigen  tag  Nach  Sanndt.  Niclala; 
tfg  obgeschriben  hat  man  Seellambt  cum  Allerersten  gehabtl 
Timder  demaelbigen  Ambt  ist-  man  geen  opffar  ganngen, 

dsB  der  Bischoff  Ton  Salcabnrg  gehabt  hat«    YVie  bienach 

gescbriben  atett.«.  etc.« 


ScUora  (FoL6.):  »Die  Funfcsehen  Wochen,  dlernn« 
icrHerr  der  Baiser  zu  Wienn  gewesen  ist,  minder  Bref  täig 
▼natct  die  begennkhnufs  beschehen  ist,  sein  in  SanndtStef» 
fiatminater  gesonngen  vnnd  gelesen  worden  riij"*  ccccxli) 
■efs,  aeiner  Kaiserlichen  Wierde  an  guet.  Amen««'  ' 

Gedruckt  au  Wien  (bey  Winterburser).  Auch  bef 
Boeder.  (Ist  Ton  dem  Sudtanwald  Bernh,  Bergar«  Ygl. 
Tegel  8pec  IL  F«  4>90 


ceei.  ' 

.*.  "  Cöäex  Ms.  Nro.  8824. 

(Bbt.  prof.  404.) 
Cod.  Ms.  ohsrt.  in  Fol.  lec.  XVII.     (FoU.  79.) 

De  Beliquiis  S.  R.  Impvril.     (Auf  tflrbiichem  Papier.) 

Fol.i.  ■■oi^io  Pfr«^etica  de  SuKowBctit Sacri Ho-  . 
mani  Imperii 'ReTiquÜs  ec  ornameDtis  quibai  Romanoriam 
Caeaarei  inausarari,  coronari,  aalenni  ritu  ioTeatiri  oon- 
■rererai*,'  mia^e  aaeriaXi^aaniK,   in  Smparidi  TheMoro 
COlJo.cMi>  ac  ISorifibergB«  osaerretis.  « 

I  Ad  AugustittitBum  et  loTicdsiimum  Caetarem  Ferdi- 
nanilum  Tviiium.  A.  S.  S,  C.  H''*  Coniiliari»  Imp.  Antico 
Joanne  Antonio  u  Poppt: n  Anno  i638.* 

Fol.  2.  Gemahliiis  Wu{i[>(?n.  (Doppelgeschwinztnr 
Löwe  in  rolhem  Schilde,     liöliincn.) 

Fol.  3.  DedicalionsepUifl.     (7'/,  BJ.)  " 

V  AllcFilurchleichiigiBter  Groismechligister  Vn&t»er- 
winililichUler  Rom.  Khayscr  Allergnedigiiter  Khönig  vnndc 
Heu-  * 

rWeillendt  Kha^ser  Carl  der  Gross»  (cuius  stirpem» 
ee  sanguinem  e  Ramo  Coltaterali  Austriacae,'  et  Babsbnr- 
giae  Domus  V.  S.  C.  H.  haer^itanit)  bat, '  vor  800  Jahrn 
einen  «nsehlichen ,  ilocbwäerdigisten  Bhatrser  Tnndt  Ith&- 
nigl.  Sch'ac'  Viitodi  Hej^tqmb ,  auTa  Orient  in  diefse  Ocei- 
dentatiabHü  Lanndte  Caj>.  I,  {gebracht  elc.< 

S^liifs,  al)aheronaM  Eirer  Kha^i. Htt.  eto. aase  affer- 
Yntidierihenhigiit  Schuldigst- tragenter  Denotion,  rnd  sa 
Tollaiehung,  dero  Allergnädigiit  nrier  anbeaolchennMk 
Commission  dirses  Hochwichtige  HeiJlige  Wercbh ,  Ich 
«l|p|-gfr|)art^nibi«t  dedupir>er,  in  9  Capitibwa  Tbtrraichen, 
zu  4^1;«  ^rneren,  alleigDedigisifln  Dispositton,  In  E/fi»* 
ri4t*n,()i«mueth  haimbstilllen,  rnndt  zu  beharrlichisten  Im- 
mer webrenndtea  Khayi^ri|chen  Gnaden,  allersehorsambist 
mich  einpfelchen  wollen,  Wienn  doji  a  Julj  in  Feito  Vi- 
■itationit  B.  Harlae  Virginia  A°  i638.  ■ 
Eaer  Rom.  Hhaya.  Hsy.  etc. 

AU^mndterthanigict'CiehorMminer 
>    {iigenkändig:)  Jokann  Anton  von  Poppen  m.  p. 

Fol.  11.  Index  Capitnm.  .     •     '•     ' 

Cap.  I.  Dafs  Uochwürdigiat  Ithaya.  Hayltamb  in  drejr 
Bubriciaanfsgeteilt  i.Bub  berühren  dieBhindtheitChrisU. 
e.  Rab.  Die  Hh«rs.  Tugendt.  vnndt  Wttrdigkbeith.  3Rab. 
Dars  Leiden  Jesu  Christi.  Fol.  1.  (Ea  fingt  nimlioh  dl« 
Pagipirung  beym  Werbe  selbst  ent  ao.) 


Ckätatem  Noriabengenswi«  Fol.  4. 

Cap«  3.  Die  alle  Jahr  aa  Nfirabavg.  anDttttk  nindt  p^ 
kaliaae  Fealiaitat ,  Lanoeaa-  at  Baliquiii^Mi.  iil  ictty  vmiH 
giaag*  F0K16.  ,     .    ,M 

Gap  4.  Ballaa  Innoaeiitii.yi«  de  Fasto  Laneaaa  !>•« 
mwA.  FpLs6. 

Cap.6.  Qoaa  Thesavr»  Lipaanonn  nagelimm  ap«d 
Priacoa  e  gerimno  Sanguiae  OBUiiidte  liapayratOrea,  AolÄO* 
ritat.  Fol.3i« 

Cap.  6.  Quid  Aero  nostro,  propioribof  Secolisi  circa 
Inferii  Ilegaiia  geatum.  Fol  35. 

Cap*?.  Copia  litteraram ,  der  Statt  NQmberg ,  ahnn 
Rkayraer  Carl  den  5^  Dal^  8ie  die  alte  Beligion,  in  ihrer 
Jariftdiction  ,  dem  pnblicirtan  Intecim  gemeb^,  angeatellett 
den  5.  7ber  Anno  i55k  ^oK  39.'  ' 

Cap.  8.  Qainam  primi  Ctfndiarrchae ,  et  Imperialinm 
lasigniiiiii  FipMiatorea.  Pol.  4a. 

Cap.  9.  De  Fundatiooe  Eccleaiae  B«  V.  Norinbergae  a 
Carole  4*^   Fol.  49. 


•  •  •  t 


'I  ( 


ccon. 

Codex  Ms.  Nro.  8830.  >'•.  ^^ 

(Bist.  prof.  4<>^t) 

Cod.  Ma.  Chart,  in  Fol.  aec.  XYIL\  (F0IIJ.60.) 

Belatio  Paraenetica  de  aacroaanctis  Saevi^tiomani  In- 
pcrii  Beliquiia  et  Omamentia  etc. 

Ad  Aagg.  et  invictisf.  CaesareniFerdinandumTertiam 
a.  8.  S.C.  M**'  Conaitiarid  Imp.  Aal.  Joaniie  Anthonio  k 
Poppen  i638  etc.  ^ 

£111  anderea  Exetnplar,  wie  Cod.  8894.  (GBat.  prof«  404.) 


Schlufa:  (Fol« 49)  .:     •  i 

»  Anfa  welchem  allem'i  Handtgreifflieben  >  an  achliea- 
teo,  data  die  Stau  Nörnbevg <  kbein  eipaigea  Ina,  ein  ao 
KhMtbahren,  Khaja.  Schaz,  in  ihirer  Verwahrung  lenger 
aoenthalten  ,  Noch  weniger  die  Ter Jähmng ,  oder  einig- 
nehtmeaaigen  Titel  deaaen'  khimien  vondhiaeh ,  Weilten 
deraelbe,  dennen  Ton  Nömberg,  mit  f^wiaaefar  aiafa  ynd  be- 
fingnofa»  Tev  Hhönig  rSignaaadt  TÖo:aoaiJihren  anver« 
tiiat ,  nach  anfaweianng  drejer  Bibateo/  obberührtenBal« 
Ita  y  Welche  Thraaeh  ynd  Conditionea  aber ,  Ton  der  Statt 
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«Ml «m;  iMrflb^rg  MitToHMOhtn,  ▼•rnteklett  nmA  wA^t  too  Jalir 
HerOf  Niemsblen  adimplirt  worien  Min,  Daliero  En^r 
HliATt«  Majt  exe»  auft  obigen  eingeflllirteii  Faodaiii«ntia 
rechtlichen  befsegt,  die  Translation  dieses  khostbarenllhaj- 
aerlichen  Schas  Toraanehmen ,  ynod  die  Schaldigiite  £kr- 
etbietattg  desselben«  im  gannsen  Rdm.  Reich  ete.  rund 
dero  Khöniglichen  Erblandten,  widemmb  an  restaorira« 
Onod  faTit  Opdoios  Bf aximus  Dens ,  ad  lavdem  et  gloriam 
Nomiais  ac  Naattnia  s«i ,  aeaitemam*    Amen. 

Fiais. 


cccnE 

V».  .»u..  Codex  Ms.  Nro.  10149. 

t  (Sift.  prof.  4e6.) 

Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  sec.  XYII.    (Foll.  t.) 

Fol.  1.  »Carmen  (sapphicum)  de  PacelneundaadCae« 
sarem  et  Galliae  Regem  (ab  Anonjmo). « 

lam  satis  belli  fuit  et  tomnltos 
Horridi,  totnm  qnatientis  orbem 
Caesar  Angnste ,  atqne  honorate  Gallia 
France  beniffnia. 


Mi 


«       • 


Heu  tot  occisis  nidnae  maritis 
Sedibus  pnisae  propriis  f  oberrant 
DuMbn»  nictam  liberis  rogantea« 
Flebile  dicto. 

Heu  tot  imbelles  pneri  senesqne 
Abditi  sjluis ,  pabnlis  fersrüm 
Spiritom  dacnnt  meliere  digni 
Sorte  Deorom. 

Heu  tot  incoltaa  profogis  eoloais 
Geniitis  terras«  sterilesqne  campos 
Fanemm  testes ,  pereont  ameni 
Roris  honoreSk 

Tot  domna  eaataa  anbiit  libidd 
Militia  9  aon  est  nnlier  padica 
Tnta,  vel  nonduminga  fenre  uifg# 
AptamaritL 


Mi 

ladicif  nnlia  «•!  ntio  9  >ii«e  Mqmt 
OccaptClMMiaf ,  fiMaliresptrs 
Omnia  milet. 

Fcaace  te  f«llel  Ibliomiili^  olim.      :t  . 
Classibns  quamois  sotiam  triromen 
'Naoo  tQia  mittat  1  aMMilaaa  facato 
Pectore  foadaa. 


France  le  Gallaa  laetlia  praeatur 
Jura  deaiataa  tna  marte  ioiqvo 
PersemiL    Confert  ali^piw4o  lotta 
Ced«ro4»«iiM« 


,t  1' 


Spectat  hac  nieodax  utriaiqiiai  vet^nm  mt 
Prellt  aöier,.  AriHStia  italao  peffielo 
Yiribaa  tandeai  potiatvroflMa 
Ipte  monarcha« 

Graeoiae  ^oodain ,  meministia  apii 
Principea  oria  ita  d^itaidentet 
Faacibaa  Regni  spoliaut  omoia 
Harte  lobactoa« 

Heatia  eat  Eoangelir,  tyranüa 
Christianomm  aitiena  eraoria 
Totat  incambit  monimenta  aaaetae 
Perdere  legit. 

Ergo  Yoa  Cbriui  memerea  Jean 
Bawa  anggntoa  propagare  fiaea 
Atqne  ajocMra  aladeatia  aoüio 
Beltgienepi. 

Ponite  lfi«anaa  ueterit  querelae 
Ocyaa  rixat ,  animoi  lerate 
Odüs ,  qaae  tunt  mala  mnlta  TCitria 
Forte  datara. 

Te  coeat  Teuto  popeloa  reentla 
Imperi  rebna  pater  atqae  princepa 
Bfnnc  amea  dici ,  prohibeoa  ab  latro 
Carole  Tnrciim, 

Aaaeraa  flamaia  patrioa  peoatea 
Tiiidieea  firatrem  aimol  et  aepetea 
Atqne  Germaoam  tociaa  perenid 
Foedere  Gentem. 


<ai/. 
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Nemo  te'BsgttlB 'tt«^  ortrel  felU 
8i  taae  norb  Tegionit  agro»  •'*    • 
Atqae<t)oi|imtM>lieilisy  MfellM 
Ambitionein* 


Es  officina  LarüMlitfiiSfyiffiik'oppieoBeiit  anno  H.D. 

CCCIV. 

iim.679«.  C^mIax  llb^  Nra.  5730% 

'(Hrtti:prof;4o7.) 
Cod.  Hs.  Chart,  in  Foli  sec.  XVII.    (FolL  i3.) 

«  f  • 

Abhandlung  von 'Hontecaculi  iDherdat  l^oject  einaa 
allgemeinen  Friedens  Ton  R*  Heinrich  lY« 

Fol.  !•  Dedications-Cpistel  (eigenh'Sndig). 
»  Sacratissima  Cesarea ,  e  Regia  Maesta. « 

»Sono  di  lor  ni^tf^i^a^.le  coae  del  mondo  in  continna 
moto ,  e  matazione  e  eonaegnentemente  in  necettiU  di  an- 
lire,  o  di  scei^dere« «  , 

»AI  che  accresce  impnUo  ramhusiqne  nmona,  che 
aempre  inqnieta  et  auida  di  nonitä,  cerca,  come  il  fiioco^ 
di  tratformar  le '  eoie',  er  di  connertirie  in  ana  aoatansa. 
Qoindi  nascono  gU  odi^  le  inaidie  e  to  gaerve^«  E  qnali 
mine  fotsero«  cinqoMt'anni  aono«  ^bbrioaief  e  giä  immi* 
nenti  a  scoppiare  contr  alla  Monarehxa  deli'  Aognstiaaima 
Cata,  nedesi  qui  espresso. .  Ma  il  cielq,  che.ne  diapoae 
allora  altramente  sia  tnttaaia  quegli,  che  nersando  nel  graa 
Genio  di  V«  S.  C.  M^  direzzioni  seihpre  pfü  l^in^inose^  epiti 
benigne,  le  assista  a  preuedere,  e  preuebir'ogni  male,  et 
easaltare  d' una  in  altra  gloriai  e  feiicita,  T  Anguatiaaima 
persona,  e  Casa  delia  W^«  Yra«  aili  cqi  piedi  riaerentiaaimo 
m'inchinö.« 

Di  V.S.C.M** 

Vmilistimo  diuatiieimo  aeraQ 
Raimondo  Co.  Montecnccoli« 

Dl  Vietona  li  5  inarzo  i665. 

*)  Nunqnam  deemnt  \  nisi  «ylya  h&e  homani  generia 
excita,  raptorea' alienae  Ubertatia  Inpi^    V^leine  lib.  IL 

FoKt.  »Pi^ggetto,  6  Di8egno^t*anfde,  formatosi  da 
Henrico  lY.  Re  di  IVüncia  doppo  1a  Pace  di  Yeruin,  fattaai 
neiranno  iSqB  aUi*li'ffi  asaggio.« 

» Incominciö  il  Re  a  farai  amitli  t  compagni  quo'  Prifr 


dpi,  •  stati,  du  »tglid  Ai$fot$i,mmfi  h  Ftmim  •;  aiM* 

a  aooi  üitereMi  contxari «  g)i  parevanai  o«mo  ki  P^VBipoia 

tnite  di  Hollanda,'  li  Yeneliani»  U  Saisstri,  «I  i  Grifioai, 

K  qimli  dofpo  a«uar  egli  a  m  alreitam^Dte  oongiooti,  praat 

a  BegoUare  cao  le  tra  pota ac«  ^fß^  M  SattantnaMt  ciM 

aott  Inghtttarrav  Daaimarcaa  Saasja»  a  ditcaUra  atacaor- 

jare  le  lore  diffaraase ,  at  apcba  a  carcava  di  tieaBoiiiarla 

aol  Papa,  o  aliaaao  di  farna  ce«aar  T  odia  a  T  ioimiaiaia  a§- 

paataado  il  aiado«  eoa  cha  aoriaao  daaaio  aiaar  iatieoMi« 

U^piale  aaria  slaita  aaaauggioao  ad  »Papa,  maptraaba  ia 

qnato  al  iamporala ,  p«r  primo  Pnacipa  dalla  CrwtianiU 

Paariano  liooaaaBiato  a  rispauato««»«  •  • 

Schlafa.  FoL  i«.  h.  at  Pol.  i3«         . 

» lo  ai  ha  qai  raaooauto  quäl  .ti  foata  quaeto  diaagaa, 

sa  «{aale  ne  faaaa  alato  il  aacaatsait  boboi  4  m  aaia  Dia$ 

A^  lo  aappia.    Ia  ogai  modo,  ^e  aala  il  giudioar  ooafomia 

atta  probabilita«   ai  päd  dira«   cb'agU  dooaa  eatar  ielißß^ 

pardM  Bon  ai  aadaa  Priacipa »  o  «lato  alcaao  in  tnlla  Ia 

Crirtianifa,  il  qaala  aoa  doaa$aa  iaaorirla,  o  oha  £oaaa  diar 

paaia  a  pigUar  il  paf Uta  dalia .  onia  d'  Aattria « .  faora  cba 

ilDaca  di  Saaaonia.in  Alamagna  ml  il  Daca  di  Firaaaa  ia 

IlaUa.  Ma  baa  gli  aaria  il  Ba  4  i  taraiiai  dal  daaar*  aadi«^ 

daanddotti,.  cioe,  caotral  primo t  gli  aradi  di  qaal  Daoa 

Gaf^Mmo*  aha  fä  gia  apogliata  doli'  Elaitarato  dairimpa» 

ntor  Carlo  Qaiato,   aaaistaiido«   ooalr'al  aacoado,   Pisa» 

SiemM  e  Fiitnaa  a  gridar  libarla  at  a  acuotara  .i)  giogo  dal 

Domtnio  da' Madioa «  aoaetlaado» «. 

9  fiftrdoaifl  de  Prafixa  Yaaaooo  di  Bodi ,  ^k  praaetr 
tare  dal  Be  di  Fraacia  Lodoaiao  XIY.  malla  aaa  biftoria  di 
Banrioo  lY.  Be  di  Fraacia  ,<  p»^  3.  aiaaipala  ia  Anular* 
TA*  a66i*«  •      • 


coov. 

Codex  M§.  Nrp.  8717,  «"•  «f« ^ 

(HIst.  prof.  4oa.>   •• 
Cod.  Ms.  «hart  in  Fol.  sec.  XT1I.    (Fol.  iSf .) 

Liegatioa  daa  Caprara  aam  Tftrbiachen  Saltaa.     i68a« 

i693. 

FoL  1.  »Sacra  Imperiale  Baal  Maeata«« 
»Noa  aooo  aodiafatto  bMt^ntemante  d'haaera  dimo« 
amo  a  Voalra  Maeata  Caaarea  coli  operatioai  al  di  fuori 
imio  aalo  ed  affetto  naUo  agiißiare  XuXi^  le  coae  adopr^r^ 


•ilt^.9^i7.tiittt  iinMi'd  tMere  tuKe  te  itrade  elie  mi  portAumo  fi 
sienrtikietit«  al  nantaggio  ed  al  decoro  d^l  aoo  Imperial 
temitio.  Si  content!  ch*  io*  acuopra  ä  V.  If.  laparialo  i 
niio  IntemOf  che  facoi  nn  raceento  di  quamo  bo  aoftt%n«C)i 
eoir  »nitno  per  Bupetare  eo'  la  patiense^  do*l«forsacio'  eki 
gH  alfriopponenano  per  tari>are  la  miaqnietee  dietraherfli 
dal  p^itteipale  intento  di  esercitare  coa  itquiaitesBa  lepart 
pro  ht»e  di  si  dura  fantione.  Qaeato  i  atat»  il  pia  peaanti 
jfiio  mesttere«  e  qneato  ee  p«tra  godere  l'hoaore  delle  «ii 
eleMeotteaime  rifleasiomV  mi'  doara  attirare  il  nieglio  del 
•tto  aagustiasimo  gradimetito.  II  fare  sacrefilio  delle  interne 
pasaioni  tl  fermarei  mooiinenti  si  giatti»A'anera  hoaoratai 
ü  sostenere  dispressi  da  qoelli  cba  mi  doaeoaao  riapettc 
ad  honore,  ed  il  condQri*e  fra  (ante  oabale  ed  iniriglii  degli 
aanersarij  la  mia  costanteritolationeäregolareemigliorava 
il  miaitterio  faranno  cotinoaoere  k  Vra.  Uta.  Imperiale  elia 
l^er  an  pattto  non  ho  deaiAto  dal  aentiero  del  perfetiamenie 
•ei*airl'a,  cone  pnredaranno  graa  Inme  degrinooovanieiiti 
che  aono  ia  quel  Paese,  e  che  deaono  -etaare  leaatt  ae  ai 
aaole  potere  tirame  praflßtto  da  qaelli  che  aaranno  iiraiaU 
^  per  eifeqnlre  gli  aaoi  riaferentiaaimi  comandacaafiti.  Qoeato 
aiaeero  racconto  proaed^ra  Vostra  Maeati  Irnpariale  di  molte 
notitie  e  darä  n  connoscere  chiaramenre  eiö  cl&e  st  debba  in 
qaelle  partt  osaeraare  per  ehe  gli  affari  aaoi  aiano  condotti 
con  riptftafione  e  qniete ,  tl  che  uien'-osaerualo  da  qaella 
natioae  nataralmeate  non  amica  di  risse ,  di  atrepiti  e  di 
'  eicalecci.  lo  scriao  qnesta  letiera  k  Tostra  Maesta  Impe» 
riale  co'la  aerita  che  si  conniene  ad  an'  fcdele  seroitora  e 
cVedo  d'haaere  dato  dimostrationi  tali  di  mia  fermasza  in 
agire  hondratafaente ,  e  eo«  gloria  che  non  si  poaaa  mal 
dobitare  come  pnre  non  i  da  dubitarsi  ch'ioitochinatopra* 
fondamente  a  piedi  di  Vostra  Maesta  Imperiale  non  porti 
riaerentissimi  osseqaij,  accompagnati  da  voti  pia  ealdi  per 
le  sne  maggiori  felicita. « 

Della  Si^cfa  Imperiale  Real  Hta.  Yoatra« 

Fol.4«  'Belati^ne  particolare  deirint^i^antiatara  del 
Conte  Alberto  Caprartf  pei*  sua  Mta.  Cesarea  alla  Porta  Ot« 
tomaoa  anno  1682  e  f689.  «•« 

» Staao  Ottoso  in  Yienna «  aspettando  di  yedere  qtiaV 
congiuntura  apariaa  per  risalire  sol  Teatro  e  representare 
di  nooaO  il'mio  personaggio  per  qaalche  inportante  occor- 
renisa ,  haaendo  pero  accoromodate  cosi  bene  le  cose  niie 
ehe  poteao  ainere  con  qoiete  e  eontento  e  ai  sarei  ri- 
masto  se  qnaiche  generosa  inuidia  non  m'  hauesse  neir  in- 
terne piccato  per  destderare  di  far  yedere  che  una  secostda 
elesione  della  corte  di  mia  Persona  autenticasse  che  aasai 


l«9 

henm  »i  fotii  diportato  ntUa  primi»  per  imciUmm  d'  esaere 
di  costiovo  adoperaio  •  •  • « 

SeUars.  FoL  i3i.  b«  »Ho  «noertite  ilooat«  Leslecbt 

•i  prardaste  Thaln  »i  proaede«se  del  neceMario ,  e  si  coi^ 

«derasse  c'haoreaauBo  bitogno  di  qoel  pastaggio  per  an- 

dare  e'eoecorrere  Yienna  la  qaale  credeeo  doneaae  rieeaerf 

da  qoaeta  parte  il  aollieTO  ehe  m  aperaea  reearli.    M'  ha 

prepoeto  il  eonte  d'aadaralla  eorte  preatamente  e  rapr»» 

aeatare  iai  )e  cose,  e  qneatohö  fatto  si  che  pagliata  lapoale 

mi  aono  traaferilo  eon  qualche  aollecitudine  a'  piedi  di  aoa 

llaeata  lonperiale  alle  quäle  h^  dato  in  iacrilto  relatione  dt 

eio  eh*  era  aegmto  eol  Paacia  di  Bada ,  e  li  diacorai  de  Tur- 

chi,  e  €M>B  altra  acrittora  höespoatoli  mieihamiliaaiaiiaenaa 

iatemo  li  paaaaggi  aopra  il  Danubio ,  e  le  atrade  di  aeceer- 

rare  Yieoaa  t  di  che  mi  rinAetto  a'  cio'  che  io  .aliro  libro  e' 

aapeato »  tenDinaado  qeeata  relatione  con  ardeaiiaaiflAi  ooti 

die  gli  aflari  di  Ceaare  in  aanenire  aiano  regoUti  coa  aaag^ 

^er  applicatione  e  eondolli  con  miglioir  uanUggio  di  qnelle 

ianao  aperäre  le  ai  imbrogliatr  iaatidiose  congiantore«  c 

(Abechrifi.) 


CCCVI. 

Codex  Ms.  Nro.  8469.      ^ 

(Hiat.  prof.  409.) 

Cod.  Ms.  Chart,  io  Fol.  see.  XYIL    (FolL  i'a3.) 

9  Änderte  Belation.     An  die  Born.  Khaja«  auch  an  Hun- 

l^a  rnd  Böhaimb  Königliche  May**  etc.  Herrn  Herrn  Fer- 

&aodani  den  Dritten,  meinem  Allergenedigiaten  Khajaaer, 

Bdiig  Tod  Hermi     Durch  Deren  Bath  vnd  an  der  Otto- 

naaBiBcben  Porten  Fnnfftsehen  Jahrlang  geweaten  Beai- 

deaten   Johann  Budolphen  Schmid«     Erstlichen  Von  den 

Gto$z  Yeaiem  vnnd  Caymecamen  oder  Baaaa ,    ivelcher  sa 

»einer  Zeit  in  Conatantinopel  daa  Commando  gehabt,!  wie 

sie  mit  mir  prpcedirt,  ynnd  ich  gegen  ihnen  mich  yerhal- 

tctt  müaaen. « 

Fol  1«  Demnach  Ton  der  B5m.  Bhaya.  Hajt«ete.  Fer- 
diaando  dem  Andern  Glorwfirdigiater  gedächtnufii  Anno 
1699  ich  für  einen  Besidenten  an  die  Oltoroannischa»  Port- 
len  geachicht  worden ,  war  damahlen  TnHer  Anderem  mein 
£r$tea  Betrachten ,  wie  ich  der  Born.  Kbaya.  Mt.  etc.  mir 
tüTertraoten  Caracter  ynnd  Carica  an  der  Portten  ynnder 
^  T&rckhen^  so  wohl  alfa  ynder  der  Christlichen  Poten« 


JTm.  tüy. 
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VM*8f«^  tftien  «ttiMMtiA»  PolttidiaAeF  Vnnd  MnUtri,  imi  betr^rei 
respect  rnnd  mehrert  stima  bringen,  der  vorigeii  Beeidaü» 
IM  niiffftbtfiveh'vmid  ▼bngeaibmende  lonmiiMion  emendi- 
iM  ynd  «afthebeo  kfiiine  etc.ic  • 

Fol.  i4.  »Dritte  Relation.  Aiire  diter  itt  sa  remob» 
nta  alle»  waa  sa  meiirer  seit  Denebwfirdigea  vorfiber  gatt» 
gen',  mit  den  Griechiachen  Patriarchen,  i^ucb  wie  ao  der 
OttoiliaAiAchen  Portien  gegen  disenen  ich  Prooediem  ynd 
mich  verhaUen  mflesen . . . «    (1629.) 

Fol.  ^3.  y»Vierdte  Relation.  Yonn  denen  Pottacbaff- 
tem  ynd  Residenten ,  welche  zu  meiner  zeit  an  der  Otto« 
mannischen  Portten  atch  befunden ,  anch  dahin  pflegen  sa 
kommen,  wie  gegen  diseneti  ich  rnd  sie  gegen  mir^roce» 
{Krt,  auch  was  zwischen  denen  denckh würdiges  Vorgängen.« 

Schlofs.  Pol  121.  b.  »Obschoninn  diseo  meinen  Be- 
aehreibangen  am  lezten  vnnd  zum  Ende  mlohsecae,  annoch 
bebe  ich  vorderst  vnnd  vberaPim  Spiel  sein,  anflPdem  Prieh- 
tig  Ottomanischen  Teatro  ztterhalttnng  der  Kh«jrserlicbeii 
reputation:  fast  durch  alle  Seena  gehen,  mit  jedem  oiftniit 
grofser  gefahr  Mein  Persohn  agiern  müefsen.  Es  were  noch* 
viel  daruon  zu  sagen,  aber  hoflTentlichen  werden  anff  difs« 
mahl  meine  Jüngst  äbergebene  vnnd  ieczige  relationen  Euer 
Hhajs.  Maj.  etc.  vnnd  deren  inn  künfflig  nach  Constanti« 
'nopel  abraissendenPottschafflerneingenuegaame  nachrich- 
tnng,  auch  inn  Torfallenden  occasionenalzeit  bcj  mirmeh« 
rers  zu  finden  sein,  wann  änderst  rnnfserH^rr  Gott  gesund 
mich  leben  vnnd  Euer  Khajs.  Mt.  etc.  Allergnedigiaten 
'yerheisaeo  nach,  mir  die  mittel  geben  lässt,  dafs  in^  tfirg« 
gisclien  Sachen  mein  erworbene  experienz  weittera  exer- 
cirn  vndt  wie  ein  solang gewesten  Hhaj'S. Mihister gebührt, 
mit  decoro  am  Khays  Hofe  mich  aufThalten  könne.  Weil^ 
len  albereith  yon  Euer  Khays.  Mt.  etc.  defshalben  an  die 
Löbliche  Hoff-Cammer  Beuelch  abgangen,  werden  Sie  hof- 
fentlich Allergnidigst  weitters  drob  sein ,  damit  gebetl- 
ner  masfsen  ,  ynnd  wie  iezo  durch  ein  Memorial  a  parte, 
'  allerrnderthanigst  widerumb  Bitte,  ehest  würkhlichen  matt 

mich  befridige,  vnnd  alfso  die  Welt  sehe,  wie  Euer  Bbayfi. 
Mayt.  etc.  auch  inn  den  schweresten  Zeitten  eim  getrewen 
Diener  die  verhejfsene  Gnad  nit  verhalten  vnnd  ihn  wta« 
aen  zu  belohnen ,  welche  Khayfserliche  guethat ,  liberali« 
tet,  clemenz  ynd  gfiette,  bey  allen  Nationen,  dessfo  mek« 
rers  erschallen ,  ynnd  für  alle  so  inn  kunfftig  inn  derosel- 
ben  Geschafften  an  die  Porten  geschickt,  ztf  fleifsigem 
dienen  ein  grÖfser  stimolo  seiik  wirdt,  massen  auch  mein* 
aeits  wo  aufs  mangel  der  stSrckhe  oder  vhnwüfsendt  der 
Sach  etwa  ich  nit  genug  than  bette,  meiite  eusfserste  ver« 


l6l 

mS^Bn  ejffer  nnä  fleUSi  üin  Mm  TorMlMfle«  Otearionen 
n  Baer  Hhayc.  Mt  etc.  geli#rNnnbitMfi'  dieaatea  nit  er- 
tpabrn  rund  ^ai  ich  nit  verdieath,  mit  Gettet  iifllff  noch 
Yerdieoneii  will.  Tnoder  defte»  ifta  titffetter  reaerens  lege 
Tor  Eoer  R.  If t.  etc.  Faesrten ,  ich  mekie  f  iSwIice  Ret i- 
deosa  Tond  publica  Carica  hiemit  yöllig  ab,  Nebena  sa  de- 
roselben  Höchst  Khaja.  Gnaden  ynd  Proleetion  mich  aller- 
Tadertbanigiat  beaehlende,  «i 

»Wiens  den  SibeixcaebepdteD  Noaembria  defa  Sech* 
eaehenhundert  drej  Tnlia  ylerzigiÄen  Jahrfa. « 
Eaer.Khi^'a*  Maji.  e.tc«    ■ 

(Ailerandertbenigist  Gehoraambiater 
Joa.  Badolff  Schmidt.) 
(Dae  lezte  eigenhändig.) 


MM^Mü« 


NB   let  aebr  intereaaant 


I » 


i.  ^ 


CCCVIL 

Codex  Ms.  Nro.  7664.  Nro.7W4. 

(Hiat.  prof.  4 10.) 

Cod.  Va«  ehart.  in  Fol.  aec.  XYL    (FaU.5s3,  obM  Index.) 

Titelbacb  Aen  Erzherzogs  Ferdinand  (von  Tirol)  mit 
eioem  alpbabetiachen  Index.  '         , 

*Fol.  I.  >SrstUch  tolgef|der.Fdr$tIicheQ  dnfchlench- 
tigUait  Ertzbeftzog  Ferdinanden  zu  Oesterrei^f^eUx  yoif 
deuelben  Hof  Cantzlej,    in  ^ekhennea  ausgeend^  ynder- 
seUdliehe  ,  als  Uager  ynd  hhürezerer  Tittl. 
Auf  die  Wappenbrief  rnd  Priaileglen« 
Wir   Ferdinand  (Von  Gqttei  ,  genaden  .  Erzherzog  zu 
Oenerreioli ,  Herzog  zu  Burgundj ,  Brabant ,  Stf^yr^  Kam- 
tea»  Craio,   Luczeabiirg' Tud  Wurtemberg  etc.  Fürst  zu 
Schwaben  Hasggraue    d^a  bejUgiau  Bdmischei\  Reichs  zu 
Bargaw,  gefursi^r  Grane  asi^ilji^biqjnrg  Tyrel ,  P^^r4t,  (<u- 
bnrg  md  Görcz  etc.  Landgrane  in  Elsafs ,    Herr   auf  der 
Wiadiachen  Marckh  zu  Portenaw  ynd  zu  Salina  etc. 

Fol.  1.  b.  Kartzer  Tittl  auf   die  Prouision- diennst« 
Tad  PassbriefF. 

Wir  Ferdinand  yon  Gottes   genaden  Erczherzog  zu 
Oesterretch ,  Heneog  zu  Bargundj ,-  Stejr,  Kärnten ,  Crain 
Tid  Wnrtemberg ,  Graue  zu  Habapurg  ynd  Tjrol  etc. 
Ynden  daran  auageaommen  an  die  Paasbrief  nit. 
U.  it 
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Gehen  in-rnnw^rtv  8fiitt,>Thsprugg  d^.N«  Tag  d< 
Monats  N.-  Naeh*  Chriiti  Tjuiters  herrn  Tnd  £rla«era  geboi 
im  faii£Eeh0Dliiittdert  ynd  N«.J«ni. 

Fol.  9.  Bömitchem  fiaMeir  etc» 
;  YmIo  :leere  Bl&ner.    , 


I 


ciDcvion. 

N...ic4>.  Codex  Ms.  Nro.  8041. : 

■    (Hisi.  pfor.  411.) 
Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  sec  XYIL   (FoU.aä.) 

Invcntarium  der  Yerlassenschaft  des  Friedrich  Hirsch 
haiser.l.  Camroerdieners.  (K.  Leopold  I.?),  (jjif^|firkiacheii] 
Papier.) 

Fol.  I.  lonentariam.  Yber  wejlandt  Friderich  Hir 
sehen  gewesten  Kays.  Cammer  Diener  See!.  Yerlassenachafil 

(Bficher  und  Manuscripte)  technologische,  ohonomi 
sehe,  alchjmistische  cte.* 

FoL  17.  Yerxeichoufa  der  Mathematischen  Instm« 
menten. 

Fol.  18.  Ein  andere  Yerzeichnnsz  der  Trechselbanchh. 
«  •  Fei  do. .  Innentarixim«:  WeyhnA  Sigfridt  Hirseken  yoi 
Plessiberg  seel.  hinderlassenen  Laboratorij.  , 

(*'*Fol.  2^.  b.  Z.  B.  "N.  10.  Wasser  2um  Haimbnrgei 
Procefs.)    .        .  •, 

N.  19.  Aichthanfsers  Wasfser  zu  (cüpt*um,  aes.)  dei 
Penckhen  Procefs. 

N.  t3.  Aqua  gradatlonis;   *  i«       . 

N.  14.  GedistilirterErsigg  TOn  Capite  mortnoB«  B«  Q 
abgosrsen. 

Pol.  24.  In  dem  nitfern  gemach. 

v'£iH  jgrosfser  Phifo80j!>'hi8^her  Ofen  mit  einem  TaH 
suf  dessen  HAckhen  Seilten  ein'Athanor,'atoff  der  recht«! 
ein  fauler  Hainz,  darin  aber  nichts  eingesetzt  ete.«  *' 

Fol.  25.  R.3i.  8  Oua  Philosophica  etc*  < 

■    •     .     •  ••  .       .         .  I 

.:  •    ff  ü 


i 


I 


I 
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Codex  Mb.  Nro.  5617.  3,0.^,7. 

(Hin.  proL  41  a.) 

Coa.  Mt.  ebart  in  Fd.  sec.  XYU.    (FolL  16.) 

Fol.  !•  »OitcorsD  congicttorale  «opra  il  conoUye  per 
la  morte  di  Papa  AlaasaiidtirQ  settino. « 

Interlocatori  Franco  Ballioo  9  e  Antonio  Sil? io  Corte- 
l^ani  Romaneachi. 

Fnu  Ecke  cii.di  J>eUo  Si^aore  Antonio  in  Banchi 

itwane  ?      

AnU  Di  qnello»  che  potete  imaginäre  nella  morte 
d'  sn  Papa ,  e  d'  nn  Papa ,  ch'  ha  fatto  vollar  la  Inna  ä  pin 
dTnao  COB  )a  Tarieta  del  sno  prouedere,  e  oon  1' inconaUnna 
de  anoi  coatnmi  e  delle  ane  reaolntioni« 

Fra.  >E  yoi'ancora  parlate  col  Tolgo  de  fatti  dePren- 
cipit  Non  aapete  eaaer  atatoaemprenaoiafenilo  dellaplebe 
Beaann :  Serriliter  adnlari  BegnanUbut ,  inaolenter  male- 
dicero  defnnctia?« 

Ant.  Cosi  trattara  il  Tolgo'diBoma  eon  gl'  andchi  Ce* 
iari,  ma  boggioli  parla  male  de  Papi  in  TiU|  e  male,  e 
pcgpo  dopo  la  morte  loro  etc« « 

Seblnfa.  (FoL  16.)  »Nel  riroanente  non  ai  pnö  formar 
giniiüo  alenno  t  te  non  aiyede  priat  oome'tianoper  nnirsi 
trä  dilorole  Fattioni  Sod*  non  ce  n'eitendoalonnaoh'hab- 
hia  forsa  kaatante  da  far'  il  Papa  ella  aola ;  harendo  aolo 
il  Cardi  €higi  tanti  TOti  da  poter  far  retclnsira  ä  qnalai- 
toglU  soggeno,  il  ehe  opera,  ehe  nestnno  potri  eaaer  Papa 
icna'  ü  eoncorao  di  sna  Eminensa«« 

II  fine. 


,Codex  Ms.  Nro.  0318;  Hr..9..8. 

(Bist,  prof,  4i3t  4i4  9  4i5  9  4i6.)    ; 
Codd«  Maa.  chart.  in  Fol.  aee.  XYU.    (4paitea.) 

i)  Cod.  41 3.  Begiater  Der  Jagten  wiltpredtaachitanng 
▼ad  Hetzen  Dera  Dnchlanchtlgsten  Hochgabornen  Fflraten 
Tod  Herrn,  Herrn  Johana  Georgen,  Hertaogen  an  Sacha- 
len ,  Gfilich  Clene  rnd  Bergh.  Deaz  hejligen  Bömiachen 
Reiche  Ertsmarachalch  rnd  ChnrfÜrsten ,  Landgiräfenn  in 
Diringen  Marggraffen  sn  Meisaen  vnd  Burggrafen  an  Mag- 
iebnrg ,  Grafen  m  der  Harck  rnd  BaVenapvrgk ,  Herrn 


II» 


1^4 

Vro.9«i8. 2iim  RaTenttein  H.  Gottr..Hr.    IXBm  was  8.  Char£  G.Dits 
Jar  geschosaen  gebagenn  wßd  g«kat£.  wie  ^a  täglich  Ter- 
seichneu  worden* 
1617. 
Fol.  1.  Yortzeichnat  dea  WiltpredU'  ao  der  Chnrffirat 
£a  Sachsen  etc.  vndt  Borggraff  zue  Magdebürgk  etc.  Mein 
gnedigtter  Herr  etc. ,   aullierhalb  Jagtzeiten ,  gieschossen» 
gefangen  ynd  gehatzt,  Tonn  dem  i  Jannario  bifa  Tff  den 
7  Janj  Anno  1017. 
Angefangen. 
Dreiden.    Den  s«  Jännaty  k^  1617.   'fiat'der  Chur- 
fürat  zn  Sachftenn  etc«  rndt  Borggraff  zoe  Magdehorg  etc. 
Hein  gnädigster  Herr  etc.  Benebenn  Herrni|  Friderichemi, 
Hertzogenn  zne  Sachfseiln  etc.  vndt  GHff  Antbonj  GAn- 
themn  von  Oldenbnrgk  etc.  ant  TogeUtdge  Efn  Fnchfa 
Jagenn  gehaltenn  9  Darinnen  gehatztt  etc.' 

I  Hasenn,  ' 

si  TScbfse, 
to4  Füchfae, 
'   2  Wilde  Hatzenn, 
3  Batom  Hardet 
i  Iltthiet. 

Den  3  Jannarf  Hat  der  Chnrfarst  zu  SacbiaenB  etc« 

Mein  gnedigaterHerrt  InnOaterifcbenfeUenin4;eh^tztiet^ 

6  Uaaaen» 

FoI.z%  a8*  Jänner,  sA  Joachim  Ernat  Markgrafen  zu 

Brandenbnrg  am  Yogellateige  ein  Focbajagen  gebalieno 

darinnen  gehatztL 

347  Ffichfae. 
I  Tachfa. 
sq«  Janner,   mit  demselben  Im  Hasenn  Gehege,    rf 
der  Spittell  Laden  Ein  Fnchfa  Jagenn  gehaltenn« 
107  Ffichfse. 
6  Febr.  In  derGea^icz,  Eim  Fnchfa  Jagenn  gehalt- 
tenn ,  darinnen  gefangenn  etc.  ^  *      .- 

I  St.  Wildt. 
6  Haasenn 
i63  Ffichfse 
1  Wilde  Katze    . 

»73  at  .      . 

9.  Febr.  im  Schlofshoffe  za  Drf fsdenn  gehatztt  alao 
i3a  Jffiehfse. 
3  Tachfae. 

i35  St. 


« ^ « 
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FoL  7.  Samnui  io  df r  WiltprttMtUfiMBgt  Zeitt.        nm.  ft.t. 
1477  Siftoken,  Namliohan 
9  Kolben  Hirscbe. 
i3  Su  Wildt.    * 
45  aehe» 

8  t*rischling. 

«■ 

S07  Haaten 

it  WdlflTe 

1169  Ffichte 

11  Tickte  .       ^  U 

4  Wilde  Hatseo 
1  Eidt  Thier 
I  EJielihornii,  . 

(Eigenbindfg.)    J<^iui4  CbarfftraU     • 

FoL  9.  »Yonseichnoa  4^  Wiltpr^ta«  ao  d^r  CbarfBrst 
nue  Sachaen  etc.  Todt  Burggraff  aqe  Mag40barg  etc.  difa 
J«r  in  der  IJiracbfeut  geaaboiaea ,  gefangen  Tndt  gebaUti« 
von  dem  20  Jany,  bifa  rtF  den  1  Septembria,  Anno  i6i7etc«€ 

FoLiA«  Firpaw  94  Jolf  10  Gingen w,  dea  K.  Haltbiaa, 

K.  Ferdinand  m|d  Ersb.  MaxiaDiliap  e^e,  TOter  wegenfa  Am 

KraUeweldlei^^  bei  dem  Werder,  eine  Wafaerjagt  gebal- 

taa.   Bananen  gelangen  i4Hicache.  (darunter  e.  14  Ender 

acbwer  S  Cmla.  98  Pf.)  ($9  .St.)  ^tc  I 

Sind  Yiele  Jagden  ii^  ^ejfein  dif fer  'GMle  gebaltea 
worden« 

Fol.  so.  Summa  in  der  Htrachfait t  634  Staube.  (uo6 
Hirscbe»  3  16  Ender.)  171  Rehe  etc. 

FoLs4.  Hiracbbrunfll  vom  s  Sept.— *6  Oct<|bert6i7. 
Samma  410  Stflcke.  94  Hirscbe.  1  aa  Ender. 

Fol.  34.  Wilde  SatihaUzeitt  vom  90ctob«r — letalen 
OsacAber  1617.  »84^  Stücke,.  140  bairen^e  Scbweine  ete. 

Totalaumme  4353  Stficke. 

StS'flirsche. 
i3^  St.  Wildtt. 

aJ^'Wildkfilber  |  978  StAck  RothwihFrett. 
464  Rebe 

s6  Behkalber 

s9a  ^y^i^    \  Schweine  - 
19  Angehende  /  I   ,  ,^ß  g^  schwarta 

4i3  FritchKog 


166 

8  Behre 

it  Wolffe 

i5i6  Fachfse' 

'«  r!™  1  i  *«3o  8t:  ton  Gemein. 

s  Ellthier 
5  VTilde  Hatzen     j 
2  Eichhörner 
Johann  Georg  ChorftraW 

21.  (Cod.  4 1 4)  Foll.  a6.  WUdprett  in  gehahener  EGrach- 
feist  Anno  i6aa  ron  Charf.  Johann  Georg  getchotaen,  ge- 
fangen  n.  gehatct  y.  5.  Jalj  — <'  3i.  August  ibfta; 

Fol.  12.  Summa  in  der  Hirschfeist  475  St;  199  Hirsche* 
Fol.  i4*  Hirschfeift  anno  i6a3.  (a4;  loly  —  9  Senf; 
i6a3.) 

Summa  985  St  449  Hirsche.'  1  94  Ender.  '        > 

3.^  (Cod.  4 1 5  )  Foll.  1 3.  Wildprett  das  d.  Chnrf«  Johann 

Georg  in  abgewichnen  i6a3  Jahr  in  gehaltener  Schwein«- 

haiz,  ynd  folgends  birs  yf  den  11  Januarj dieses  1624  Jkära 

in  nachuerzeichneten  ynterschiedenen  Jagdien  gefangen,  ge« 

schorsen  ynd  gehatzt.    (i3  Oct.  ibsS  —  11  Jfinner  i6«4) 

Summa  1877  St.  79  haweüde  Schweine. 

I  4.  (Cod.  416  )  Vortteichnus  des  Both>-Schwart8  •  md 

andern  Wildtpreths,  so  der  DürchlauchtigsfeHochgebonie 
'Fürst  ynd  Herr ,  Herr  Johann  Georg  etc. 
In  der  Birschfeist  \ 
HirischBrunfil  ynd   >  Anno  1694.   ' 
Wilden  Schweinhatz  j 
In  der  Hirschfeist  ynd  )    .       '    i.  ^    ' 
Hirsch-Bmnm  /  ^"»o  »^ftß. 

Gefangen »  Geschossen  ynd  Gehatzt. 

a.  Hirsch  Feist  96  Junj  —  99  August  1694.  Samma 
1193  St.  498  Hirsche. 

Hirsch  Brnnfft  1  Sept. —  i3  Noyember  1694.  Summa 
i079  S^'  «96  Hirsche.  364  Füchse. 

WUde.  ßebweiphau  9o  Noy.  —  3o  Deq»,  1 6^4«  Summa 
i365  St.  20  Hawende  Schweine.  .   . 

(Johann  George  CburfQrst.) 
Summarium  Anno  1 694«  3567  St. 

b.  Hirsch  Feist  1 696. 8.  July — 3 1  Anglist  1 695.  Summa 
1679  St.  535  Hirsche. 

Hirsch  QrnnfiV  1 695.  9—99  Sept.  t695.  Somma  11  o  8t. 
3i  Hirsche  1  99  Ender. 

Summarium  1689  Stücke. 


lOl 
CCCXI. 

Codex  Ms.  3S[ro.;Ö2l9.' '.  ">'*.9««9. 

(Bkt.  profir  417«  4i8f  .4>9f  4^0^. 4*>«) 
Codd.  Hm.  Chart  in  l^ol.  tte.  XTlL*   (Fbll«  5.) 

Diaruiin  Yenatorium  Diueis  SaKoni^e  Jtohaiiii|%  Geoi^ 
pi  II.  etc.  ,        ,    ,  .;....: 

1.)  .(Cod«Hiakpror.4i7.)  Foll.37.  HIpschfeitt-Hirtch« 
bnuiat  i&a(^.    ßu^marim^  944 St,  4^1  Birache« 

s.)  (Cod« 4 1 8.)  FoU.  lo..  8chireU&hau  4 Nof •  '^üi Dec. 
16516.  a  64$  St 


t       i 


3.)  (Cod.  419)  FoIUii/ 

Yerzeachnotz  Dessen  Wiltprethsa  so  der  Dnrchlaich- 
tig  hocfageborne  farst  ynd .  berr  herip  G^rg  LandgraiT  an 
Hessen  GrafT  an  Gazen  -  Ehien  bogen  Diez  Zigenhain  rnd 
Midda  In  wehrenter  Uiersehfeist  hiersch  prunfft  yhd  Schwein- 
ball gefangen  rnd  geschossen.  Anno  1637. 
in  Hirsche. 

39  Thannenhirsche  etc. 
^B.  Gehört  eigenüich  nicbi  in  difsff^rfe.) 


>  ■■! 


•   •  t  •  t 


4.)  (GoJ.4so.)  Foll.  S3«  Daarinmvmlttorkins^eaChttr- 
fürslcn  Ton  Sachsen  Johann  Georg  1639..  (Hirsch  feist, 
Fnuifft  Jagen  und  Pirscheo  Briten)  Vom  0.  JaTjr — s6.,Sept« 
i'6«9.  ' ' *  >' 

Somikiarinm  32&5  St.  1164  Hirsche. 

5.  (Cod.  4a k)  Fbll/ii.  Yortaeichnnsz  waszdTerDnrcK* 
knchtigale  etc.  Herr  Johdri^  George  der  ahdÜre  Charförst 
YonSachaen  etc.  in  dem  'if^^Ssten  Jäht'e'ati*  Wildtprethe 
gefuigeo,  geschofsen  vAd^^ehaUtt  —    53^  St.* 


!»■    f  yw.^.— ^     f  ,     /  .«  j  , 


CClCXÖ; 

■  ■  •  •  -  J  M 

C«dex  Ms;^  Nro.  933(L  Kro.,..«. 

(B&t.'prcA  4^9,  4i^9  4^9  4)9f  4«5.) 
Codd.  Mas.  chart.  in  Fol.  aeo.  XYIL     (Voll.  5.) 

1.)  Cod.  Hist  prof.  »ta.  (Fo!h*o.)  YerzeiohniCs  d«! 
Wildbrets ,  so  4er  Ghitfrterat  Jobann  Georg  li;  von  Sachsen 
etc.  in  Aeaa  1667  Jahre  gefangen«  geaoh^en«  gehacai  'fvA 
laben  prellen,     (it  von  Job.  Georg  Uf.^Obnvprlüz.) 

1969 -Bfe  fSi  Bii'stbo.  '     .,  • 
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i\ro.  9 ....  s.)  Cod.  4d3.  (PolK  18;)  tTtotteichnir«  des  Wildbret», 

so  der  Charf  )p\k^nn  Geocg  11.  Anno  1671  gefangen  ge» 
'  schössen  yndc  gehatzt.'    Samma  479  8t* 

Der  Churprias  (Jo|i.  Geer^  HL)  eo4*^  anoo  587  St. 

3,)  Cqd*.434..(FolL.i9.)  l^Udtpreih  icbtetanngs  seit 
1672  etc. 

i^  Vffide  SqhWeihbatz  Arno*  tbjM.  Hat^  d«r  Durch- 
lauchtigste ChurföFSt  £i|e  Sachfsen  Tnnd  Barghgi*affd  tsu 
MagdeburgW  H^rzögk  Johanri  Georg  der  Andere  9  wegen 
Mangelang  der  Mast,  uniidt  addem  Hohen  angelegenbeiten 
nicht  gehsitenr.  (c    (Stfmma  58 1  St«*)     -  *  * 

4.)  Cod.  494.  (Follai.)  Jagt  Tage-Bach  vi»er  dftsj^« 
nige  Wildtpreth  etc.  ■  676,     Summa  547  8t. 

5.)  Cod.  4a6.  (Foll.  i7.XWildprethaohiersiuiga*Zeitt 
anno  i665.  SumiAa  q^a  St.  ' 

Alle  Bätide'  in  Sammt  gebunden. 


CCCXffl. 
Hro.  9"*.  #.  Oddex.  Ms.  Nro-  9230  ^  b, 

Beyliegend  N.9.    (AdCod.  Hist,  prof.  4a3.) 
Codi^Ma.  dMrt.^in  Eoli  s^e.  XVIL    (FoIL  4-) 

f»»i  ,1«.» 

«  S6ecincation  .  ' 

Der  Genealogischen  Ebrenwerbh ,  welche  so  fem 
Ihro  Kays.  Mayt.  etc«  ^Ilergnadigi«^  beliebig  wäre «  hhand- 
teo  in  vier. topd^f liehe  Theili,  der  n^chkho'menäen  Poate- 
ritet  zu  eineqi  ^ngedenkhen«  for^rist  al^^r,  zu  Ihr  Kays« 
Mayt,  etp*  ipm^rwehrender  Ehr,  yoi^  mir  Dominioo  Frau« 
ciscp  Calin  gemapüt  vnnd  äuC^^sezt  werden. 

I.  Oesterreichisches  l^hrnwerkh'. 

Dises  Ehrnwerkh  wiirde  itt  sieb  begreiffen  alle  nach« 
folgende  Sachen. 

!■"<?  Aller  Marggraffeii' '«Bod,  Herzogen ,  welche  ror 
alten  Zeithen  das  Landt'Oesterreich  besessen  haben,  wie 
0och  der  ietaigeii  iHerdarofcleu^lfigiateii.A&^ser  rnd  Erz- 
herzogen Bildflussen  sambt  j;hi;enJßlogiis  vnQ4i8ynibolia. 

3<io  4ller  Bi3thi|n)b,  Ab^teyei)  vnd  Praelaturen,  welche 
in  ftllen  Rayierlionen  Erbländern  seyen,  -  V^sprung  oder 
Fandationes,  aambt  eines  ted^niClASt^rs  Wappn« 

S^^"  Aller  ^latt,  welche  in.  den  kay%«;*lipheii  ErbU»« 
den  eeiodi«  rechte*  .oon^rafactHre%  be^cbrc^i^n^ea  dersel- 
beoy  ssrabt  ihreft 'Wappen».  . 

4to  Aller  gräflich  -  mnd  FMXb«^i<sb^  Fiinjüi^p,  wi^ 


• 
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Wappe«  Ttod.bepuinhwDQg^iw  .  >.  ...  ,     . 

6^  Alie  ErbUNDder  Ihr  Ki^«  Majt.  ^uu  «eokt  Cofno« 
irtphiM  in  gmfl4t  ge^,.  Vi^d  /ba»cliireiboitg  derftelbea« 
wif  Miek  *»g|BigMig,  wie  Mt  v«d  di«  m4^0  Pcaam  s« 
dorn  HooblöMieliisiea  Hasfs  Oeil«rreiok  kbamlMin. 

Ynd  Boeii  vil  aelup  M^ere  mpIma.  eleu     ..  . .  < 

Hoog»rMo|iet  Ehimmvkb  «üo. 

^*»  '  '*  '  '  '  •  > 

BöbmifckM  ClunawarUi.eto; 

»  Yolgt  DQii  da«  Ti«ru  KKmwerkb»  weldie»  dMR&« 
■beb  Ehrttwarlb  genaat  wir4^,.Tiid  tUI  nebr  saobeni  aU 
dasienige»  ao  E9?rlU7a..Mue(friab.all#r?ntMrtb9imgUcoffia* 
mit  bab»  in^sicb  balt,  wiA.,aiif.  d«r  andarer.aeil(h«n  mif 
ifhao.«  ,.►..'... 

9  WaQ  lion  Euer  Kayt^  W ajl«  ato«  diaa>  Eb^awackb  in 
eSect  aWiUan  anlasten  aUairgMdigüat.baliobigt.  bijue  allee^ 
Tateribänig  gaboraambist,  d^iTQ.fti^sarUabai»  RfsolnUon 
allargnadigiat  miobz«  wArdigto««  . 

Liegt  baj  dam  Cod.  4a3.;  Hia(*  prpf.  (qaao«  N<  a«)  wobia 
et  iMiiienfaUa  gabart^  durfta  iiiU;^;9Pi  a  avibaafliobMasayii« 


t  •      "r  « 


)•  •(  <.  ii'i'«  t  '. 


CCCXIV. 

Codex  Ms.  Nrp.  6689. ...].'.'.        >«>,•«•,. 

(Hia,.prof.  4*&) 
Cöa.  Its.  ch«rt.  in  Fol.  sec.  XVH.     (Polf.  5öfr.) 

•  ...  ,  .  j   ,,  ^  , 

Historiarmo  Polopiaa  ab  ei^aatso  Yla^i^Jai  W. ,  aira 

a)ft  iaao  CbritU  1648  oaqi^e  ad  aiuuun  1660,  iacUisive  Li- 

iri  IX«  Atttbora  Laarentio  Joai^na  Rudawakit,  C#tbadcaUa 

£cdesiae  OloiaiiGansia  GaooDicQ,  Sacrae  Ca^Mi^aa  ]Mai#«i 

Mtii  ac  Saraoiaaiiai  LaopoIdiQailialiai  Arcbidaaia  Aaatriaa 

/  ,      ■  t  •        , 


•  • 


FoI*i.  Hiatoriarmn  Palooiaa  ab  excaaau.  Yladialai  IV. 
So^i  Primi  l4bri  IX-  atc. 

F^La«  9  Aognttisatmo  Laopoldo  Primo  Romanomm 
Inperatori,  Garmaniaa  t  Hungariae,   Bobamiaa  ao-Sciaro- 

oiai»  aagi. «        .  ^ 

Augpatissime  Imperator« 
TriomphiUaa  commodabia  at'  apera  ocoloa  •  .  Homini 


ITO 

»M.M89.Tfliilihit{coj  Tloihi  C<>gMfjqae  <B«gM  "R^^tifatM  A«ttme 
Toae  snbarbani,  Tragicos  refeiMMi  0M€i;  «t  «b  «xterot 
DoMinaiiftittiii  ao^na  teoieiifttni  BegaoMmTtiormi  accolam, 
»on  graaateiit spero'ia  Re^iAnToam.adHiitte$,  Ca«tftnMi 
Regttnqua  Pbdeiitz  AogintisshHV  Le<»poM#.  •  loijpeiid^TiU 
Principi  meboptkno  tribtftariam  manam,  ttiaiiaiii  nolli  ¥»• 
qnam  hactenns  mal  Tibi'ftoli  ä'teirerii  dettoCa«  ei  eamcoii- 
apecto  consecratam  aole.  Nee  incomptam  ha»€  Palladem 
meam  Aagastit  Tois  Hfliiniblia'CMiareia  paH^a  excloaani, 
qninimo  in  bac  exorientia  felicitatia  Tnae  inaag«ratione  le- 
gea  admirabilem  reram  hdmafieftim  ae^äin,  fidabiaqoe  rir- 
ginem  Rempublicam  Polonam  Civiam  aoorom  diaaidiia  pet- 
aundvtaoi'iMia'^adio;  PoloiiiisqtM  pef  aeipada  liodperatioa 
de  cahnine  felicitatia  cecidisse  i  Mirabepia|  deinda  boatio«» 
celerkate«Y  obttupeacea '^oi^ildeai- coesitta  etareana.  L«-^ 
giaa  ilenlni  alllft  mortuoa^  hbttiMa  Moaebdkv'tongü  deaidtt 
imbellea,  yiaoa  nt  aibi  Tidebantnr  debellasse  Litnanos«  Täv* 
taroa  pemt^  sele  popalbs  tiad<>s  ac  inermea  in  aeiem  pro- 
diiaae/'a^dabua  aagittisqM'n§oa"riciifte  adverMndmm  fnl^ 
tnina.  RecOgitabta'  anni^ersärioa  Auatriae'K^slea  Suecoa 
per  Tua  felicia  ezpnltoa  Arma.  *  DanmabtaTranajrlraDOnMi 
ignaniaidf  extollea  Taorbm  virtotem  Gernl^noram.  Haec 
ego  Tibi  prtMa  apatia  Itoperti  in^edi^nti  offek»o,  Yiein^« 
rnmqne  ludos  Augoitisiimis  ocnlis  Tuia  aiatOi  aliqoid  enim 
maiua  a  Fortana  et.  indole  Toa  ezpeetat  Cbriatianna  orbia 
quam  dederit  ipse  Tibi.  Laeta  omnmra  de  Te  Augastiaaime 
Leopolde  praesagia  £ar,dp4e;  et  Omina  lant,  fore  aliquando 
nt  in  Anstriacoa  tranaferas,  j^nod  Ottbonanidae  duobaa  ab- 
binc  et  nltra  aaeculis  snceessioe  possrdentOAentale  Impe« 
rinm,  atqne  ita  altera  mann  Occidentem  Orientem  altera 
conting^a ,  ex  Buropa  transiena  in  Aaiam  ex  Aaia  nemgant 
in  Africam,  nbi  iara  ante  aaecnlnm  Aattriaci  qnoqne  nnmi« 
nia^in  glbrtöaissimo  abano  falgor  respl^ndvit.  Yibra  tan- 
tnmmodo'  seneroae  Angvsti  Plarentis  tui  nondom  beiie'  A* 
ateranm  mbcronera ,  qnaere  in  sacrilegia '  Yitfceribua  inno^ 
eanm  Toomm  snbditoram  sangninem,  Cadant  Yicrimae 
Tno  Sanetiasimo  Nomini  Barbarae  iliae  Gentea,  qnae  In  ana 
confidant  feritate,  yno  TOrbo  Dissipa  gentea  qaae  btfk 
Tolunt. 

'  Augnaiiaaimae  Maiestatia  Testrae. 

HamilHmoa  et  obsequentiiainina  aera«i  -it 
lubditas  Latirentini  Joannea  Rndiwabi« 

Fol.  3.  Benerolo  LectoH  Aathor  aalntem  etc.  '^ 

Fol.  4.  Historiamm  Poloniae  etc.  Liber  I.  Syoopaif • 

Fol.  5.  Liber  Primaa  etc. 

toh  74.  Liber  IL 
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•  t( 


FoL  94«    MAmt  IH. 

FoLita.  Liter  ly« 

FoL  177.  LSber  Y. 

F#L  Ml«.  Ubw  YL 

Fol.  S9#.  l«tb«r  yiL 

FoL35iu  LibtrYllL 

FoL  4171  liborDL 

Fol.  49«*  la^^  Boram  ÜMMadUliMm    (14V«  Bl.) 


•     «  •     •      f   .1   r 


^^  f  ,  «1 


Gedrackt:  Wirtekao  ond  Leipsig.  1758;  in  Fol. 

Henasgegeboa  tiis  etneoiMmotcrtpid^Zillnskitckoft 
BikBotbek «  mit  Noten  «nd  eiii«r  FOitsctziMig  if^  cOBipeo* 
&)  Ton  •  660  —  1 668 ,  TOit  Doetor  LanreiHt  tftsler.  — 
Terjl.  Bentkowtki  Lit.  IL  767. 

*  Hivforbnim  Poloniae  ab  exeeaaaTtadlalai  IV.  »dpa* 

cmOiirensem  usque  librilX  sen  Annales  regnante  Joanno 

Cittiniro  Poloniamm  Saeciaeqoo  rege,  ab  anno/1648  bsqno 

adtvnuni  1660,  aoetoro  Laureiitio  Joanne  Bndawaki  eqnho 

PoUmo,  Cothedaalis  ecciesiae  Olomncenaii  Canonieo,  aa» 

crae  Caetnreae  Maiestaüs  ae  Serenissimi  Leopoldi  GniKelml 

AreUdaeia   Avstriae  Conailiario  ex!  manascnpto  celeberri« 

«te  kiblioihecae  Zainseianae  edi£t «  notas ,  vbi  opus  Tide* 

katif ,  et  bistoriam  in  compendio  ab  anno  1660  nsqne  ad 

«mmm  ik68  adjecit  ae  praefotns  est  Laarentros  Mislems, 

nSot.  et  Ved.  Doetor  ete.  cum  serenissimi  regis  Polonia- 

ram  pririlepo.     Yarsariae  et  Lipsiae  anno  1755  samptibns 

MisieriaBii  in  FoL  61 6  stron  a  6'/«  arimssa  rejestm. 

Ssaeowne  dzteio  (TgLHistorjaLiteratarjFoIskieyete. 
pnes  Feliza  Bentkowskiego.  (1814.)  11.  p.  767. 


CCCXV- 

Codex  BIfiu  Nro.  8676t  <    hi^-sst«. 

(Bist.  proL  4t9.) 
Cod.  Hs.  cbart.  in  FoL  aeo.  XYIL    (FolL  7$^ 

Msaeollanea  historica «  Ton  Tengnagel  (?)  goaammelt> 

FoL  1 .  » Narratio  saceineta  de  adrersa  ed  prospera 
fiwtaaa  Dometrü  moderai  Moaehoniae  Oneia. « 

Incipit :  » BaaOios  magnoa  Moschoniae  Dax  trea  filioa 
kibnit  Fedomm ,  Demetriom  hnno  et  Joanneio.    (7V«  BL) 

Deainit:  Fol. 8.  »Hine  adeoroaatiooemadnrbeailloa- 
Aim  profoetns ,  enm  prioa  pro  matre  aoa  qao  non  longo 
i  nrbe  aberat  misiaset^  ^a  appropinqnante  Domotrioa  pe- 
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VMi«M*  des  oam  omnibot  ei  obnam  per  medkini  nilittre  pMCesai 
aiaa({ae  ea  in  lachrimas  effase  prora«ipeAa*iKieD«  porfMl 
eam  amplexaa  est  a  matre  deinde  consektua  pctnea  cnrrai 
cni  illa  insidebat  pedea  in  arbem  cooi  omaikn*  dlils  vetii 
fua  eat  quousque  ad  arcem  et  pabtinm  )^er?«nertiiii  ibil 
ecclesia  maiori  a  Patriarcha  Greoo  coroaatoa  precedeDtiba 
proceribtta  qui  coronam  aceptrnm  et  peanim  aveeam  geali 
bant  oani  .aolitia  eerenumiia/  atqve  coseaAtoa  in  «olio  pi 
terno  reaidens  omnibos  tarn  apiritnalibas  quam  aeoularifad 
ae  beoigniiim  et  clemeatei«  priacipem  £ore  pelUoitoe  eat  d 
mulqiie  ab  omiubiM  iurainemoin  fidelitatia  ^et  aobiectioni 
recepitt  ,«601119  termfipiorom  honreada  explosio  et  triefl 
phu».  andiqon  .la^tiuima^  <Moapia.  a^clamantiam« « .  < 

Fol.  10.  (9  fehlt.)  »Ei^eiaplem  Uter^rpo^:  Vagni  Mof 
cooit^e  PrifijQipia  ad  Ct^olui^  S«deraiapf|ioae  Oaeeni ,  nn 
piQr  aGriptaram»« 

locipit^.v.Noit  Serenisaimaa  et  inaict^sainiaa  Hooarcli^ 
Df metrimi  Joh«qi|ea  Oei  gratfa  Imperator  et  «ugi\.ai.Div 
totiu^  Qjuuifiiie  4tqne  wiv^raorum  Tartaria^  Begnorom  eli^ 
l>i^que.  plarirooram  ppq^iAproni  Monapr^biae  MoacoaiticM 
anbiectopuoi  Oooinuaet.Rex*  Signifioamnapro  more  Te 
teri  fere  onowbiia  viciniaRegibna  de  foelici  corooatioiie  oo- 
«tra  ß%  ^nmm^  Dei  omnipotenlia  tom  erga  np4  dementia; 
tapi  erga  hoateya  noatrom^a^veritate. .  Seiebamea  eniaa  ialM 
Dei  Jadioia  veris  Priooipibfia  niagnam  Toluptatem  afiferre 
Tibi  vero  qai  \fi.  hostein  ei^e  tfaieauti«  Prin^ipam  iam  pri 
dem  ost^endiati » ^  * . « 

(Verlangt  die  Reatitotion  von  Polen«)    (i.  BL) 

Fol.  %i.  NoFa  de  Cracovia,    19,  Febjr.  1606«     (1  8«) 

Fol.  1 2.  Mos  inaugnrandi  Principea  Moscouiae.  E 
Mosconia  Sigiamandi  Liberi  Baronis  in  Herberatain  Neyber 
et  Gaetiihag.     (4  Cl.) 

*FoLi7«  Pro  memoria  der  Abgeaandten  der  zu  Li 
blin  versammelten  polnischen  Stände  an  den  Konig.  i5.  Jos, 
"     1606.     (Scharf.) 

Incipit :  9  Sereniaatqie  Bep[  et  Domine  Dominjs  noste 
clemenU^sime« . 

»Qualis  foit  continoa  erga  Begea  Dominoa  nostro 
ftdea,  ayneeritaa  obedientia  beneeolentia  gentia  neatrae  etc 
<7  Bl )      • 

Fol  a4.  Copta  Litersrrtam  k  Rege  ad  DD.  Senaterai 
Dat.  Cracoviae  die  e8.  Jnnij  1606.    (EDO^clicae.) 

Ifliipif  t  »Sigiamasdaa  tertina  etc.  SCagmfice  ajneei 

-ttobis  dileetie  eerlam  notitkm  habemvs  qaod  ex  hoc  Coi 

ventnLablio^nai'ad8eBdomiriam  pro  die  6«  Angeati  Bafcei 

Sit  eao^C(iiliiin .  • «  '^ 


tT3 

üpto  Cmoomii.addi#iii  «8^  Mii  0aiiveniaiil.>  (iViBl*) 
FoLsfc.'*:  Cöpia  dev  Aatvort)  »o  Ihr  Kkfk  Mt.  «tci 
Peni«iiitheftAbg0MDdlen  geben,  denDAiHnenllenAie^ 
Xbrie  An«o  i6e^  Freag.  (a  U.)  (Zerätel  Ckan  Begi.) 
F0I.919*  AeM^  Inp«' reqpoBiio  ed  Legetionee  3j 
■mm  Partie«  Abts  :  (LaL>    (3  Bk) 

Fol.  33.  Abtegbrieff  Hecrn  JebeA  ZamoiMbi  de*  Croa 
Polen  Grof«  Centaler  etc.  ea:Hertteig  Carl  laiie.  Snderma»« 
hodft  i3.  Sept.  i6ai.  DaUmI  ioiTeldleger  bey  Hettenba»« 
mau     (1  Bl.) 

FA36.  HteTiaeh  Tolgen.  die  Arliokeli.,.  wtelebe  dev 
baoflUge  Kdoig.  in  1  Polen  mit  Aidt  betteli^n  »olh     ^7$; 

(17.)     (»  »•) 

FaL37«)  Hieleri  wie  de^  Kb«nlg  Bmü  PohiHbittbUeh 

T«m  CiBCan  ▼banieU  (HeintiA  UL)    1674.  «3»  Jflfil  P4tt.      . 

ula^e  Zekiing««.  -t  '''z    ..  . 

FoI.4(H  9 y^vtaaiebniia  der  Gebellt  te  der  Inligen 
Fftretsn  Ton .  fienooiien  teiat  ▼erebrt  wevdea.  VSea  der 
Bhajraena  vadGrdlSifiralia  aas  dem  Slafft  Fiederono#a,  des 
gaaes  Bentaen  Laadu  beilligiaten. Flauen.«    (1^1*  Bh) 

FoL4A.*  Betboreos  ad  Proeeret  Begai  Piileoiad.  Ao- 
tam  Taroni  in  Praetorio  die  »4*  Nerembr.  tSjt.    (-^Vt  B.) 

(>Nen  atfm  la  oanla  ted  bemo  Über  batai.a)  * 

—  b.  »Wie  meinem  gafidi^btea  Herrn  des  Ertabin 
aoboffa  Alb»4ebt£aiie7ne  etOiTedt  ist  Terbhüadt,  ¥tfd  wie 
IhrFflrtd.  Gnaden  demCapitl  entgegen  geantwoi't«^  A^  46« 
(i545)  Freytaga  aaeh  Maovicti: .  Atftwort.  IMeegenth.  8. 
Oel.  •545.  Welffgang«  (Dealtißfaeitf  Ordeos  Hocbaieiater>) 
(i*/»  Bl.)       •  .  • 

Fol.  46« *•  Bericbt  des.öelefveiebiaehen  Abgetandten 
•a  daa  Ercbersog?  DaU  Cvaooaibe  1.  JMii>*M>^  (De 
Pob»aiae  Begit  Electiooe.)  . 

ladpitd  ifiereaitehnePrtndepi  ei  Demiae:I>oielne  el#« 
aiaatiaaine.  < 

eCrtooniam  aon  tatia  fttma.aaletadlae  Matena  aoti 
Badiocram  bomiaam  fregaeatiampropter  natidinarlim -tarn« 
paa  qaod  ioa^abatrepmri «  iater  qnat  faic  Ma^aiftcas  Doaii« 
naa  Tirlicij  Biccen :  Capellannt  cni  otrasque  Serenitiime 
Celaitadinis  Yestrae  literat  reddidl  etc.     (6V0  Bl.) 

Fol.  53.  Bericht  dea  öaterreicbiachen  Abgesandten  aa 
dea  Kaiser.    Cracao,  a4.  Febr.  1574.    (3  Bl.) 

(Begrabnifs  des  Terst.»  Krönong  des  neaen  Bönigs 
(Heinrieb  t.  Frankreich.) 

Fol  66«  »Waa  dea  Polnischen  naher  HoUandt  abgefer* 
tigten  Gesandten  Werbung  gewesen.«    (1597.) 


f74 

ihb'tfT«.  ..  'Imtifkx  »Denmaek-far  So  ?iiiid  mtkr  Jaren  switeka 
dem  groftmeclitigeii  Fllrsteii  Tiuid  lierrn,.lMm  PluU|qM 
Hdaigen  aor  Bbpanieii  ete.  nlnd  d«Moii  Adererbten  Blider 
lendiiolieo  I^eoinseii,  ein  nicht  allein 'den 'Ben«clib»rtM 
Ffirtten  TAndXendenii  Ijender.  auch  der  ganaen  gemeinci 
Chrittnnh^it  koch  tchadtüeherkriegh  emaieode«. 

»Aira  haben  edlche  Chrialliche  Petentaien,  Fartl« 
Tnnd  hemi'ofikennalli  f  näeratanden  deoaelb%n  aum  fridea 
sn  richten. Tnnd  gensüch'-sii.baidei*  Parchejen  ?iind  khcfe< 
gender  Theil  trefflichen  anes  hin  i^ndJBHder  sn  legen  ete^i 

FoK57.  »Antwort  defs  Herrn  General  Staten  der  yer 
einigten  Nidei4endiaehen .  Pronibaen  -anf  defs  Pollniachei 
Gesandten  mfinndtUch.  gethane  Propositieii« -.Graaenhaag; 
aa«  July  169^««  ' 

FoL6i.  »DiserJPolhischer  Gesandter  ist  von  daneo 
Biher  Eiagelandt  gefaren  rnnä-ancb  daseibat  bejr  der  Kdni« 
gin  seine  Werbung  an  uerrichten*  Waa  derselbe  nnn  ei^ 
gendadh  dessen  in  benelch  gehabt  ist.^mbewnat,  Sonil  ist 
aber  offenbar,  dsfs  sein«  werbang  mt  iasteögenim  gewe- 
sen« dan^^e*  Königin  inen  PersooKcb  folgenden  geaCaltia 
Lateinlscbei'  sprach  beantwort  haben  sölL     ' 

*^*i9»A€h  qoam  deeepta  fni  ?  fispoctatti  LegationenL 
Tn  TOvo  qaaerelam  mihi  oddaxisti  etc. « 

Fol.  6a«  Der  König  an  Denmarekh  sebickkt  Gesandien 
an  die  Staaten  ron  Holandt  ete. 

Fropoaition  Der  Königlich  Denmarekhisehen  Gosaid- 
ten(8Bl.)' 

.  JP0I..44-  b.  Der  Stendo  von  HoIIandt. Antwort.   (7BL] 

BehliiCs»-  Geschehen  in^er  yersamblnng  der  Heitei 
Stende  ins  GraTcnhaffc  den  a4«  Octobris  Anno  97«   (1597*] 

Ferl,73.*'-(Dnbeaeichneti)    Nora  eic  VotOnii« 

»Pöloiii  in  fereiidis  auxiKis  contra  impendentea  ko* 
Stern  iam  decrcFernnt«  Si  Dens  triboerit  Chriatianis  viitto 
riam,  debeüt  PoloniWalachiBm'et  Moldaviam  et  arees  fiai« 
timas  super  ripas  maris  nigri  proprias  habere.  Itena  ut  Mi- 
thiae  CcInHlni  edieta  contra  Polonos  tollantnr,  ut  Articalii 
transaettonis-'Dentxinj  factae  plenarie  ä  Sacra  Caeaerea  Ma- 
jestate  et  Arcbid.  Hazimiliaiio  satisfiat  etc«*    (t  8*} 


•  »  »  V    < 


>  I 


tTS 

CCOJEVL 

Codex  Ms.  Nro.  806^.  ,       '      «„.t^. 

(Bist,  prof  43®') 

Cod«  Mi.  Chart  in  Fol.  mu  XYL    (FolL  i63.) 

FoL  a.  »Docam  Begmnqaa  Bohemieorum  ad  D.  Max- 
n.  Imp.  Semper  Aoguatum  Libri  S»  a  Panta- 
leooe  Candido.     (Poema.)  ... 

Fol.  3.  *  Serenitaimo  ac  Potentutiiiia  Pripcipi  ac  Do« 
nioo,  D.  Hazimiliaiio  V?  electo  RbmanoruA  Iniperatori 
Semper  Angnsto,  Germaniae.,  Hungariae,  Boti^niae,  Dal- 
midae,  Croatiae»  ScUuooiae  etc.  Regi,  Arcbid)iai  Avatriae, 
Dact  Bar^ndlae,  Stiriaet  Cariathiae,  (^aroiolao  et  Wir« 
tembergae.  etq«  Comiti  Tjrolia  etc.  Domino  aao  clementia- 
nmo.    8«  D« 

» Innietiiaiine  et.  potexitiwcne  Caeaar,  Praeclare  fenint 
i  ?Utone  dictum  esae  t  cnaa  ingoit: .  E^wscas^  if^2v  ovjavrco, 

*  Tidin  Ol  y99V9fiQiß7ws ,  rod«,  qi  'Kqv^oI  ^^oi ;   14  eat  ut  (icero 
coBTertit  «tc  c 

FoL  5.  Qoapropter  nt^.  hai^c  tot  bonorum  anctioncra, 
Caiurcac  M^  V'**  quacunque  ratione  qaamobajBrfantiaaime 
coDgratolarerv  non  folufo  Bpbemieos  Dncea»,  Regetqne« 
•ed  etumcaeteroromi  qaibut  T*  Maiettas  graecat,  regno^ 
raoi  eapiti»  ai.i^itam  aacoesaumqoe  Deaa  non  abmierit,  ti* 
müi  itndio  geratringere  conabor,  sicnt  et  Hispan^cos  Reges, 
ttode  malemam  orig^nem  V*  ducit  C*  M^*  in  panibus  iaiff 
kibeo,  soo  tempore,  ti  M^-V**  non  inritam  meurn  hoc  stu« 
ÜBBsitt  in  b^inilliniae  obsery;antiae,defl9g[;ati<wipi]^  manaa- 
piam  apceaanroa  etc. «  .    . 

Folt  8*  '  Adiunzi  et  Carmen  in  Expeditionem  Caesareae 

K'^Teatraa  contra  Torcam,. ante  quadrieoniaro  in  eo  apf 

panta  a  ae  Yiennaa  acrip.tuqi  ,^  impretsnmqne ,  aed  illud 

propter  cderiorem  meamexAuitriaditcessam,  toncofferr|l 

noB  potni»  ulUfid  igitur  hnc  addendam  eaae  p.ataui.  k 

»  Bcoe  feliciterqae  aatpice  et  prptectOf:e.  Domino  no- 
itro  Jeao  Christo,  ualeat  jpae.tarea  MaieatasYeatra,  ac  mn« 
loscnlom  hoc  boni  consulere'dignetar,  cnime,  stadia,  pa- 
renteaqne  meos  quam  hnmillime  tnbjicio  atque  commendo«. 
Biponto*  Anno  M  D.  LXX.  Die  XY.  Julii«  Quo  die,  anno 
ia95  pie  in  Chriato  obiit  Rodolphua  Con\ei  Bab/ipnrgeniis, 
boperator  etc.  a  quo  originem  ducunVArchldncea  Austriae, 
penea  qaoa  Imperü  Homani  di|^taf  jam.  ferme  (^CC  annoa 


tTtt 

f 

Rro.  8068.  f ait ,  ^00  tempore  novenl  keic  utta  domus  Imperatores  pH 
diixit«  .  .,       , 

C^  ]H^  T««  Adaie'tUsIinas  atqoe  humillunas 

.      .  Cliens  { 

M«  Pantaleon  Candidait 
IpteMie  Aastriaei  litBittop  rerbi  üi 
^  digi^as  Biponli   etc.   ifiarte  manaqul 

.  propria  perscriptit. 
Fol*  lö.  Üociim  Bohemicoram  ad  O.  ttaximillaiiam  lH 
Imp*  8.  A..Li)l>^r  Primna. 
'   !)•  ZeihnsDim  Primus. 

'    4  ZethtiB  erat  patriis  Cröatae  regfiator  in  pria, 

»Ae(|tta  fcrens  popuHs  cum  patre  iura  suis  etc*« 
Fo1.'3(!f.  .'Ducam  Bohemicdrom  Liber  Secundua. 
»Ihterea  niagnum  fate  vulganlor  in'orbem 
»Contfcia  gopremi  V^eAiBique  Toxqae  Dei  etc.« 
Fol.  5o.  Begam  Bohemicoram  Liber  tertiüa. 
"'^  i  f^ikit  ^a  'Magnanimnm  crelebrag  etordia  RegUm  etc.« 

Fol.  73«'<  Begom  Bohemicd^m  Iiifoer  Oaartttt  etc: 
»Septimas  at  l*egno  terra  Germanide  Caesar  eto.« 
'  Fol.  08.'  Regam  Boheinicorum  Liber  Quin tus« 
y  Cum  nihil  est  armis  effectum  grandibus  ^tianl 
^  Sederat  hoc  animis  nonf  Yi ,  aed  moilibos  uti 
»  Vert)oram  nicibus  etc. « 
'      Fo1.'io4.  Begum;  Bohemicorum  Libet  Seitbk  (Alber- 

mBöxXlIlI.) ' '   ' 

.  '  ^Inditus'acciniens  dios  Albertus  höhere«  etc.« 

Fol  124.  Schlafs«  Nunc  0  perpetuum  salde,  Aemi«' 
liane  raieAtild.  ...*.. 

Fol.  i  s6.  In  Etpeditibnem  tTivi  M axilhiliani  \h  Roma* 
norum  Imp.  Bohemiae  etc.  Hunsariae  ^tc.  Regia  contri 
Tarcos  susceptam,  anno  Domtnr  MDLXTL  Carmen  Autore 
PantaieoneCandfdo  Anstriaefo. 

Fol.  127.  OiroMaxaemiliaitell.  etcJ  contra  Tarcaa  pro» 
ficiscenti. 

»Arma  pbaretratos,  dum  Itasta  parata^'in  hostaa, 
»  Maxime ,  Teutonicae  ytndex  et  glbiia  ig^ntia, 
»Aetfniliane  moves,  lacftos  Germania  Tuitus 
»Tota  leratetc.« 
ScMufs  (Pol.  1 33.  b.): 
»  Auxiliurii  nostro  Pater  Opttme  Regt    - 
»Ipse  feras,  pugnaeque  adsis  pede  Christa  secando, 
»Adsis,  ptoqne  tua  faciäs  qnoque  praelia  gentCt 
»  Adaere  te  nomeoqoe  tuam ,  laademqae  pereanem. 

Finia« 
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Fol.  i34.  b,  nreoatio  Be^  Jöiaphal  eontra  hottet  tffl*.Ma. 
Paral.  so. 

»Doni  pellt  innameris  noB  impias  hosllsln  mmutote.« 
I  Verse.) 

Fol.  t35.  Frecatio  contra  Toroam. 

>  Chritte  salua  hominnm  coelestit  imago  Parentit 
»        Schlafs  (Fol.  137.  b.) : 

Et  desolatas  adsere  Pastor  ort  s. 


FoL  139.  De  Corona  CaroUMagni  Imperatorls  Carmen 
—  Pantaleonis* 

»Dum  paro  sablimem  nnmeris  cel^brare  eoronam, 
vTeutonicis  primus  gessit  quam  Caesar  in  oriS| 
9  Carolas  etc.  «1    ( 1 3  Bl  ) 

Schlafs: 

sMagoe  tnum  aiaet  late  memorabilq  nomen 
»Donec  Theutonici  taa  grandia  facta  secutii 
.   »Fatalem  Proceres  gettabnnt  rite  Coronanif 
»Nee  prias  abstiterint,  qoam  toti  illuxerit  orbi« 
»Samma  dies«  qaa  te  aethereo  Diademate  cinctam 
»E«ecbiam  iuzta  Regem,  Isaidemque  parentem, 
»Omnipotens  Genitor  coelesti  in  sede  locabit« 
»Res  nbi  perpetoa»  et  fraena  aeterna  tenebis  etc. « 

Fiois. 

Gedratkt :  Bohemais  Hoc  est  De  Dacibns  Bohemicis 
Libri  doo,  De  Regtbas  Bohemicis  Libri  qninqne  ad  D« 
Bodolphom  IL  Rom.  Imp.  Hnngariae,  Bohemiae  etc.  Regem 
ete.  Archidocnm  Aastriae  Serenissimnm  Principem ,  sam-» 
aae  in  eam  familiam  pietalis  atqae  honoris  ergo ,  Cartoina 
leripli  a  Pantaleone  Candido  Aastriaco  Quibus  adiunctum 
ui  earmen  in  expeditionem  Maximiliani  II.  Rom.  Imp.  con« 
tnXvcas  Anno  i5bb  snsceptam«  eiasdem  Aatoris. 

Argentorati,  Typis  Antonii  Bertram!.     Anne  1597.  4*^ 
iSj  SS. 

3%    Bl.    Prsefatio   ad   Rndolphom  OL    Imp.    (1687. 
K  D.  XmC.)     I  Bl.  Epigramme. 

(Es  fehlt  die  Precatio  Regia  Josaphat  und  das  Poeme  > 
k  CoroDA  Caroli  M.) 


H.     .  it 
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»f^B997.  CCCXVBL 

Codex  Ms.  Nro.  8997. 

(Bist.  prof.  43i.)  ^ 

Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  sec.  XYII«     (Foll.  65.) 

Diariam  der  Ehe  des  Peter  Lambecius. 

*Fol.  I.  »Extraet  meines  Diarii  vom  Jahr  1662,  meiai 
Heyraht  betrefiend.  Den  -^  January  am  Mittwochen  isi 
Anna  Brauns  den  nachmittag  zom  ersten  mahl  zu  mir  gekora« 
men,  rnd  hat  wegen  Jungfr.  Anna  ron  Hemmerdt  obliqni 
bej  mir  an  Werbung  gethan  I  worauffich  ihr,  weil  der  Vor 
schlag  sehr  statlich  vnd  scheinbahr  fürgetragen  worden« 
befehl  gegeben f  hinwiederumb  anzudeuten,  dafs  ich  nicht 
▼ngeneigt  were,  mich  in  fernere  Handclung  einzulassen, 
den  Abend  hab  ich  h.  Licentiat  Moerfs  defs wegen  besucht, 
▼nd  Ihm  solches  anbringen  entdeckt  $  bin  auch  folgends 
bei  demselben  zu  essen  geblieben  etc.«  (4  BL  Bia  sa« 
März  1 66a  )     (Eigenhändig.) 

(Unglflckliche  Ehe.) 

Fol.  5.  Frotocollum  in  Sachen  Hm.  Doctoria  Lam« 
beeil  contra  Frau  Lambecks.     Mercurit  7.  October  i663. 

Forts.  F0U8,   i5.     (Abschrift  g  — 14.) 

Fol.  6.  Schreiben  des  K.  Leopold  I«  an  den  Markgrafen 
Wilhelm  Ton  Baden  etc.  K.  Bath  und  Camraerrichter  des 
H.  Cammergorichts.  •—  Wien  aq.  April  1667.  —  (Interces- 
sion  ffir  Lambecius.)     (1  S.)    S.Anhang. 

*FoLi8.  Excerpte  und  Notizen  von  Sebastian  Teng« 
nagel.  (Alphabetisch  geordnet)  Literar- historisch,  ar- 
bhäologisch  etc. 

Z.  B.  ApolloniuM  Thjranneus  pcl  Magui. 

Philostrat«  lib.  8.  de  vita  eins.  S.  Chrjsost.  erat.  s. 
adrer.  Judae.  p.  Saa.  t,  ^  etc. 

Fol.  40,  b.  Fragmentnm  Epist.  Tengnagelii  ad  N. 

Fol.  41.  Libri  Hispanici  etc.     (10  St.)  | 

*  Fol.  41.  b.  »Status  et  ordines  partium  Begni  Han« 
garise  Superioris  Cassouiae  A®  Dni  ibo8,  die  3.  Janoarfjj 
oongregati ,  vnanimi  voto  et  coosensu  subscriptos  articuioi 
sanxerunt  et  confirmarunt  (6)(£     (1  S.)  ,^ 

De  Oppauia.     »»SextoOecemb.  die  anni  i6o7Sac.  Caei 
Mat.  Commissarii  primum  in  arce  Oppauiensi  con?enere, 
clues  Tniversi  et  singuli  arma  sua   cuiuscunque  generis 
poena  capitis  deponere  coacti  sunt.  Septimoomniatormenl 
bellica  cum  omnibus  ad  eapertinentibns  ex  armaria  public 
in  arcem  deducta  fuere.'    Octauo  eins.  Senatui  omnia  prii 
legia  cum  Sigilio  ciuitat«  Decimo  tribubus  immunitates  ere] 


ITQ 

Ite.     Deeuno  5*  Senatiit  popnluiqae  Oppanieosit  CoiiiniU«>  ivra.  8997. 

lur«*  svpplices  facti,  Omoia  eüam  Scripta  ac  responsa,  qaae» 

luiqoe  tempore  rebellionit  ezarata  fuere,  e  maoibat  eormn 

ixeiaaa«.     Cioes  ultra  60  in  carcere  detinentor.«   . 

Fol.  4*«  Conoept  einet  Schreibens  (TengnageU)  an  die 

Academie  (sa  Wien) ,   worin  er  sie  um  Erlaubnifs  bittet, 

■■r  ErlangvBg  der  Aafnahoie  ala  Glied,  den  Act  der  Dispu«*--'" 

tnion  Toroehmen  sa  dOrfen.    8.  dato* 

Fol.  44«  Adveraaria  Tengaageiü  •—  ad  Tertallian«»« 
FoU  4^  t  47*  Faroemia  latina  et  graeca  qaaedam  (Tea§- 

FoL  So.  Libri  Arabici  Hia.  Bibliotheeae  Sereniaa.  Ba- 
oriae  Frineipis  Maximiliani ,  MonaehiL  (ExaoripU  ä  B.P« 
laedio  Grouero  S.  J.)    (1  8.) 

Fol.  5t •  »Hi  librl  Arabici  Bisa,  in  Bibliotbeoa  Yatioana 
ifpmantsr.«    (1  8,)     Ton  Gretaer. 

FoU  5a  I  53.  » Hunc  indicem  librornm  (aFabicorum) 
cemmendaiii  Joanni  Paalo  Albano  Tel  £pirotae ,  Caes  Htis 
•iPorian  Othomannicam  Drago-mano  Tel  Interpreti,  ai* 
faot  forte  Constantinopoli  reperiret.     A^  i6i3. 

»Miai  mrana  huno  indicnlum  ad  enmdem  per  Dnum 
BaoBbomam,  a5.  Febr.  1617.  c    (Tengnagel.)     (174  Bl.) 

FoL  55.  Tita  Magni  Temarlan  et  posieromm  eins.  — 
(]t  Bi>  unperf .  (a  Tengnagel  cooscripta.) 

Tdi.b4.  Schreiben  desAndreaa  Christian  Wernihe  an 
den  BaiaarL  Hofkriegtrath.  Wien,  aS.  Not.  1675.     (1  Bl.) 


Beylage  zu  Nro,  CCCXVII. 

Dorehleucl^tiger  Hochgebomer  lieber  Vetter  rnd  Fflrftt, 
E-  Lbjen  iat  gntter  matsen  bekandt,  in  wafa  strittigheit  an 
aeiaem  Kaiaerlichen  Camniergericht  mein  Hath .  Historio- 
gnpkai  Tnd  Bibliothecarius  Peter  TOn  Lampeckh  mit  aei- 
aaai  Eheweib  begriffen  seye. 

WaD  mich  nun  derselbe  Tmb  mein  Kayaerliche  Vor- 
lehrifik  an  E.  Lden  in  rnderthenigkeit  angelangt  rnd  gebet- 
tea,  wetln  Ich  Ihne  wegen  seiner  obhabenden  Function 
itf  Zeit  sein  Recht  so  proaeqniren  nit  erlassen  kan ,  die- 
wlbe  dahin  an  yermdgen,  das  Ihme  in  diesem  fahl  die  jn- 
ttia  ffirdersambst  administrirt  werden  möchte.  ,  -.^ 

Ala  eranche  Ich  E.  Lbden  hiemit  ganna  gnediglich,  Sie 
tsllen  Torfftegen  Tnd  darob  sein,  damit  in  obangeregter 
idi,  dafa  iehnige  ao  recht  Tnd  die  billichkeit  mit  sich 
kiagt ,  erkent  Tnd  aofsgesprochen  werde*    Vii4  Ich  rer- 
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bleib  E.  Lbjjcrnmii  Rftfserliehcn  gnaden  md  atlem  gaetem 
vorderist  wohl^  beygethan.  Geben  in  oieiner  Statt  Wieaa 
den  29.  Aprilit  A*>  1667. 

(M.  pr.)  ELden.  Guettwilliger  (BL  p.) 

Leopoldt  m«  pr. 

P   8.  , 

'  (M.  p.)  »ELden  werden  mir  Ein  abaonderliohes  ge- 
fallen Erwaisen  weftn  Sie  diaen  gueten  Mann  In  Seiner  ge- 
rechten Saeh  helfTen  worden.  Ich  habe  alle  Satiafaction 
▼on  Im  wolt  also  Gern  Ihm  geholfen  Sehen  doch  «alna 
Jnatitia. « 

Addretse:  »Dem  Dorchlenchtig  Hochgebomen  Wil- 
helmen Marggraaen  in  Baden  vnd  Hocbberg,  Landgranen 
zn  Sausenberg,  Granen  zaSpenheimb  vnd  Eberstein,  Herrn 
sn  Bdtteln,  Baden  weiter,  Lehr  vnd  Mohlberg,  Ynaerm 
lieben  Vettern ,  Fürsten  Batfa  ynd  Cammerrichtern  Tna«re 
Kaiserlichen  Cammergerichts. 

Cod.  Ms.  Bibl.  palat.  IV.8997.'  Fol.  6.  (Hist.prof.43i.) 


cccxvni. 

R»K  »xv.  Codex  Ms.  Nro.  8007. 

(Bist.  prof.  48a.) 
Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  sec.  XYI.     (Foll.  a3s.) 

Chronicon  Carinthiae.     (Unrest.) 

Fol.  I.  «Es  ist  dem  adel  loblich  vnnd  simbt  weil  dem 
weisen  vnd  Bringt  fram  dem  gemainen  man  allter  löblicher 
dingzwgedengkhendiegegenwürttigen  ding  zw  ordnen  vnd 
die  khüniRigcn  zu  betrachten  vnnd  wer -die  trew  fir  sich 
nimbt  dem  bringt  es  lob  er  vnnd  nütz.  Dammben  dem 
adel  zw  Em  hab  ich  ainen  'Auszug  ans  ettlichen  CroDichhea 
entworffcn.  Auf  das  Kürtzist  von  dem  lanndt  Quarentetn 
nun  Kheradtn  genant  vnd  von  den  allten  hertzogen  des 
Lanodts  wie  Ir  Regiraendt  verwandit  sej  vnd  wie  sj  rer> 
^  gangen  sein  vnnd  stu  welchen  ceytten  ditz  Labdt  sw  Cti« 

stenlichen  Gelauben  bekheret  ist  worden.«  •   * 

^  (Ex  libris  Sebast.  Tengnagel  I.  Y.  D.Caes.  Co&ailiar. 

et  Bibliothec.  m.  p  ) 

Fol.  4'.  r Als  man  zait  nach  Cristi  vnnsers  lieben  Herrn 
gehurt  Sibenhundert  vnnd  viervndseehtzig  Jar  etc.  (Auto« 
graphum  und  vtelCach  eorrigirt.) 

(Ton  Fol.  140,  b.  angefangen  eine  andere  Schrift.) 
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Fol  a3t.  »Vom  Sohwejeser  Krieg.«  (1496«) 
Schlafs  (b.):  Vnnd  ist  su  erparnien  das  so  ¥0120011«* 
leot  in  dem  pesten  Krieg  ?ink*sein  komen»  vnod  niehu  ge* 
imoea  noch  gepessert  Ist  damit,  ^iriewoil  aaff  des  romisohea 
Xanig  thaiil  ob  %i)  M.  man  nnb  sein  komeo.,  Tnnd  der 
Sehwejoser  aneh  ein  grosse  TDaellig  meaing.a 

Terg],  Hahe ,  Cell.  Moiram.  I.  479.  • 


♦.  i  h 
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Codex  Ms.  Nro.  7757.  «>•.  nh. 

(Bist.  prol.  433.) 
Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  sec.  XTII.    (PoIK  SSo.) 

I  BU  8ehr  neues  Miaiatargemalde.   (PergasDUsnU) 
Da«  Viertel  ober  dem  Manila rtsberg.     (Landschaft«) 
U  den  Wolken :  Maria  mit  dem  Jesnkinde« 
Hit  den  Warten ,  euf  einem  Streifen  ? on  a  Engeln  ge^ 
kskan: 

Canctas  Haereses  sola  interemisti« 
Zn  beyden  Seiten  zwey  weibliche  Figoren:  Ecciesia 
.et  Theolegia. 

Av(  zwej  Anhohen  ober  der  Landschaft  stehen  zwej 
Kfdsr,  Kaiser t  nnter  ihm  Wage,  Zepter,  Schwert t  Crn« 
cißz»  Oerise:  Pietate  et  Justida.  DannErshersog,  zwej^ 
Haede  mit  Ze|»ter  und  Schwert  ans  den  Wolken,  ober  de- 
sen  das  Auge  Gottes.  —  Devise :  Consilio  et  Indnstria« 

Im  Vordergrnndc  liegt  g/e fesselt  an  diesen  swey  Schil- 
den: die  Haeresis,   mit  den  Schriften   Luthers,   CaWins, 
is-         .  • 

Georg  Vrtlmajr  Pafsdu«  pinxit. 
In  der  Mitfe  des  Bildes  bdlt  ein  Adler  den  Titel : 
KcnBemclatnroder  Namen  Der  ^ 

Neabekherten  im  Viertl  Ober  man  Hardtsberg 
ünndor  Ferdinandi  III.  Born.  Kay.  Majtt«  etc. 
Hailsammen  Beligions  Beformation  im  Ertzhertsog- 
tlimnb   Oesterreich  Tnnder  der  Enns.    Ven  Anfang  des 
itöe  bifs  £nm  ende  defz  i654  Jahrs, 
s  Bl.  (^Pergament.)  Titel : 

»Nomenclatur  oder  Nambh4fl\macbnng  aller  der  Jeni- 
fsa«  welche  Tnder  der  von  Ihro  Khay.  May.  etc  Ferdi* 
lando  dem  dritten  etc.  Vnfserem  Allergnädigisten  Herren 
rad  Landts  Fürsten  angeordtneten  Beligions  Beformation 


( 
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H#o.  7767.  in  Dero  Ertshersogihambt  OMterreieh  vndar  der  Enfs 
Yiertl  ober  Manhardtsberg  seith  des  i65a  Jahrs  hero  bee- 
derlej  geschleohu,  Haafzgefeffcene,  Inwohner  vnd  Diennst« 
leath,  AU  rnd  Jange  (Ton  le  Jahr  ihres  Alters  ansnreic* 
ten ,  oder  welche  sonst  der  HeyKgen  Conmiiiiion  fiehig  er-  1 
khendt  werden)  Ton  ihrem  Ihrrthnmb  dnreh  Gottes  soo- 
derbahre  Gnad  Enm  Hejligen  Catholischen  glanben  wftrchh«  : 
lieh  gebracht  vpi  bekheret  worden  seindt« 

»  Darbej  sngleich  die  Namen  aller  Pfarren ,  wie  «ack  '^ 
Pfarr  ynd  Lehenherm  oder  Patronen  (doch  meniglich  ohne  ^ 
praeindiz)  nit  weniger  auch  aller  weltlicher  Obrighheiten^  ^ 
,  so  die  maisten  rnderthanen  in  einer  ieden  Pfarr  haben,  oe*  '! 
ben  derpatmia  missjonariomm  oder  Infbrmutomm  gesogen  ' 
Aufz  beeden  Original  Beiformations  Protheeellen  rad  aller*  ^ 
höchstgedacht  Ihre  Khaj»  Ifaj«  ele.  von  dero  reformatione  ^ 
Commissarien  .desselben  Yiertls  Ober  Manhardtsbergt  nie  } 
Benedicten  Abbten.zu  Altenbnrg  etc.  vnd  JoacbimbenFrey*  ^ 
herren  ron  Windthaag  etc.  aller^nderthenigist  Tbergebea  - 
am'  ende  A^t  Jshrs  i654  elc««  ^ 

Fol.  3^7  etc*  »  Appendir.    Etlicher  vomember  Herrn    * 
Stiindtspersonen  welche  ?iider  der  Beformations  Zeith  in 
difzem  Yierll  Obermanhardtsberg  tüv  sich  selbst  frejwillig 
Catholisch  worden  seindLc 
alfkt 

Herr  Johann  Joachimb  Graff  Tnd  Herr  von  Sintsendotü 
am  Reichstag  an  Begeospnrg. 

'Herr  Georg  Ylrich  ron  Khainach  Frejherr  nnnmelHr 
seil  • . 

Herr  Adam  Maximilian  TOn  Trantmanstorff  Freylierr 
auf  Prunn  rnd  Liechtenaw. 

Herr  Georg  Wilhelmb  ron  Landtao«  Frey:  vnd  Pa- 
nierherr zu  Rappoltenstain. 

Herr  Otto  Uainrich  Herr  yon  Tietrichstain  Frejh 

Weillandt  Herrn  Victoris  Ton  Althamb  Frejherm 
Grienbsch  Hinderlassene  beede  Freyle  Töchter,  alfn  die 
Eitere  Eleonora,  anietzo  Fran  Thilherint  die  Jftngere  aber 
Freyle  Elisabetha  noch  ledig  standts« 

Summa  (anfTser  anderer  ynderschiedlicher  Adlsperw 
söhnen,  welchö  in  difzem  Lanndtkheine  wftrekhticheLandt- 
leuth  seindt)  7  Persohnen. 

Summa  Summamm  Aller  Pfarren  i4e«  Filialn  58. 
Neubekherten  92a24« 
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cccxx. 

Codex  Ma.  Nro.  900(K  n~ 

(Hi»t.  prof.  434.) 

Cod.  Ms.  Chart,  in  F0h  sec.  XVI«    (Foll.  41.) 

Polnische  tt.  Preassisehe  Chronih,  von  einem  ^nonjrmns. 

Fol.  1.  »Inn  dem  Namen  ynnsers  Herrn  Jesa  Christi 

Beer  hebet  sich  ann  die  Polnische  Cronica  ynnd  wie  sie 

Erstlichen  sum  Cristlichen  Gianben  gehomben«  sampt  yio» 

]en  Schonen  Historien  Lieblich  sn  lesen,  anft  hnrxeste  sn« 

*ftamen  getsogen.     Die  Prenfsisohe  Cronica  anch  dameben 

etc.     Yrcprvngk  der  Pollen^   Ist  aas  dem  Schlaffnnen ,  den 

Schlafliinen  ist  ans  Jauon ,  der  ain  Sonn  Japhets  ist  gewe- 

senn  etc«« 

Bi&  1397. 

Fol.  sq.  »Nnn  haben  wier  gesagt  vom  Trspmng  der 
Pollen.      Behmen  wollen  auch  nnn  gedenohen  waj  die  hal- 
len fnd  Prenfsen  her  endtsprofsen  seindt  vnd  wafs  Ir  glanb 
gewesen ,  darnach  wie  sie  com  Cristlichen  Gianben  darek 
Gott  bemfiTen  gekomenn  saindt  ete. « 
(Viel  Topographisches.) 
Schlafs  (Fol.  4t.):  Anno  ioo5. 

»Wie  die  Nahmen  der  Brntenen  gewanndelt«  Einer 
snrtiemObristenn  gesbhleehtenn  anfs  derMahaWt  hat  sich 
rerKbalUiet.     (Ohne  Werth.) 


CCCXXI. 

Codex  Ms.  Nro.  10122.  nt^  «o.... 

(Hist.  prof.  436.) 

Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  sec.  XYI.    (FolL  ii6.) 

Carmen  heroicnm  Crosticnm  Comitis  Petri  a  Zrinio 
cbm  Croatiae  Bani  de  Obsidione  Zighettana  i366« 

(Ipsnm  antographon.)  '  In  Ylll.  partes  distribotmn: 
Incipit:  9  Ar  med  njmi  uidi  odurnu  nextalnost 

y  ostauinsi  Boga  t  ter  h  baluanom  sinccnost.« 
(Nnr  eine  Seite  immer  beschrieben.) 
Schlnfs  (Fol.  1 1 6.) : 

»Tatarin  Deliman  pristnfsil  bfll  ali  k«  Csam 

»  ar  zdanna  pofslnsal  chekissse  satim 

»neli:  Czare  pordak  dai  malo  Tstam 

3»küe  nsrok  ponim  da  pridok  ka  dnorn«« 
(Gedrnckt.    Y enedig. ) 
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ccexxn. 

y«.  6.4t.  Codex  Bfisr:  Nro.  8943. 

(Hi$t.  prof.  437*) 

Cod.  Ms.  Chart,  in  FoU  »ac.  XYi.    (FoH.  so.) 

FoL  1.  De  Urbe  Praga  et  Gentia  Bohemicae  snoribas. 

Ejixi.  TIS  e^  avTciv  j  idios  hvtoi»  xpo^ijTffff» 

V»  Bohuslaus  de  Lobkovriiz  Cbristanno  ano  perdüecto 
S.  P.  D.  (Pedick?)  Sitom  Pragae  et  incolentiiiia  mores 
ad  te  acribere  Institut  etc. 

(5  BL)    (Scheint  Abschrift,)  .< 

Fol.  6 «  7  und  8  leer« 

Fol.  9-- 14.  Abschrift  desselben  Werkchens. 

Fol.  i5  (16.)  Urkunde  H.  Friedrichs  y.  1459.  Bmnnae 
4«  Aiigasti  —  worin  derselbe  dem  Niholaua  y*  Lobkowit« 
«•  a.  GemahHn  Sophie  ron  Zieroiin  den  Orden  der  weifseo 
Stole  etc.  verleiht.  —  Von  Lambecins.    (Paprozki.) 

Fol.  16»  (17.)  et  17.  et  18.  Variorom  Aotorum  Tead,- 
iM>nia  de  PeriUaatri  et  Generosissimo  Domino  Domino  Bor 
haslao  Barone  Bohemico  de  Hassenst^in  et  Lobkowitz. 

J.  Trithemiaa«  Conradas  Gesnerus.  J»  J.  Frisios  Ti- 
gurinns.   J.  Dubranins.     Gaspar  Bruschios. 

Fol,  19.  Leer, 

Fol.  so.  Reliqniae  Mosaslerii  S.  GeorgU  in  Castro  Pcsr 
gensi. 

Caput  S.  Lodmillae «  cuiua  tumba  in  monasterii  tem« 
plo  est« 

Brachium  S«  Georgii  in  Manu  argentea  deaurata« 

Brachium  S.  Procopii  in  Manu  argentea  etc. 


cccxxra. 

Nr..  8074.  .  Codex  Ms.  Nro*  8074* 

(Hist.  prof.  488.) 
Cod.  Ms.  Chart«  in  FoL  sec«  XYII.    (Foll.  4.) 

Fol»  1.  srDe  Nonorum  Redituum  Constitutione  ad  prio- 
rem  Bellico  -  PolLlicum  Discursum  particularis  Appendix, 
In  ordine  ad  praesens  bellum  Turcicum  accomodata. 

»Yarila  ülque  diuersis  modis  augeri  hac  temporum  ca- 
lamitate  Suaet*  Caesareae  Regiaeque  Uaiestatis  D.  D.  Nri. 
dementissimi  reditos  possent,  quornm  hi  potissimnm  essent.« 

(10  modb) 

Geldstrafen  auf  Fluchen  etc«  Luxua  etc. 


K»i»];i-f 
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IV. 

(Hist.  prof.  439«)    (AnUiras  448.) 

Cod.  Mt.  cbwt.  in  Fol;.sec«*XVi.     (Foll^  46.)^ 

Vorblatu    Wappen ,  luiiserlkher  Adler  et^c. 
Devise:  Reram  certa  salus,  terraram  gloria  Caesar* 
Fol«  I.  Sermo  panegiricus  Inulctissimo  atque.  illustris- 
aimo  Cesari  MaxinDiiiano  Boinaaoram    Imperator!  Germa- 
sie  yngarieqpfi.Begi  patri.patrie  aemper  Ajog^sto  a  Hart- 
«anno  Maiurp  legufa  Liceociato  aaaqriptaa« 

Incipit :  9  Non  ignoro  inuicüsaifBe  Cesar  paoegiricnm 
Imperatoria  maxim^  dicere  aot  acribere  profecto  ut  perar* 
doam  rem  inteotissimaqne  cara  exeqaendam  ita  hanc  funor 
tionem  aemper  amplisaime  antoritatis  prineipam  Tirorom 
asa  peritiBsimorum  ipnItarttmqQepalinaram  oratoram  fiiiaaa 
atc  etc. 

Deainit  (Fol.  44  «t  45.) :  »Te  vero  eternam  roram  opifi« 

cenapiiaaiaie  Crlste  (cuias  diuina  yolantate  linperiam  per  Ma- 

xiailiaDaai  tue  diytoUati^  yicartum  (quem  contradiüs  ^abenif 

ad  talntem  tue  Rfipablloe  Cri^üane  verum  dominum  pre- 

caae  Tolnisti)  tot  successiuia  annis  feliciter  gubernatnm  e,t 

aynd  ^ermanos  cootamatum  existit)  ante  pedea  dinine  maie- 

alaüt  tue  inclinati  snplices  oramua,  ut  Maximiliauo  ceterii- 

qne  coadianctis  principibua  placidissimo  aidere  assis   rhj^- 

.diisque  diaine.  beneficeaiie  tue  raentes  atque  corda  eornm 

jilaaCre«  latendas   roborea    atque    atabiliea,    ut   forti^aimo 

anüno  et  commiaaam  curatiooem  utiliter  gerere  prouinciam 

aascepUm  a   malis  aceleratisque  perpurgare  atque  costra 

kostes  uominia  tue  deitatis  in  honorem  tue  diuine  roaieata- 

tift  in  ofTenso  uictoriarum  curau  regnent  atque  ppocedant 

kuBcqae  tarn,  letum  pulchrumque  diem  lam  feiix  atque  fau- 

atiiB  spectaculum  hanc  iocundiaaipam  gratisaimamque  yi- 

aienem  ad  tui  nominis  honorem  et  gloriam  piis  tuia  atque 

deFOCisaiinis  fidelibua  refulgeife  permjtas  poaiibuaque  augu- 

itali^  terreni  pallatii  eterna  lande  triurophantibna  Ceaarique 

Kaximiliano  (longo  terrestium  virtuturo  orbe  explfsto)  lato 

fanetnm  pro  tot  '^xanllatis  laboribus  (ossibua  in  magnificen« 

tiasima  illa  exstructa  mole  molHter  qnieacentibus)  eeteris- 

qae  principibua  *  una  cum  eo  inmortalitati  destinatis  (proni 

de  tua  n.  p.   (ob  fideltssime  geatam  curationem)  meruere) 

10  Celesti  palacio  in  predefintia  inmortalitatia  orcheatria  at« 

fae  aedibus  ait  receptus  aempiternaque  quiea  amen,  c 

T€Xos. 
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CCOXXV- 
iTf«.  KTtat»  Codex  Ms.  Nro.  10137« 

(Hist  prof.  440.) 
CoA.  Ms.  Pergam.  in  Fol.  sec*  XTÜ«    (Polt.  4.) 

Fol.  1»  Aagastissimo  atqae  Inaictissimo  Romanoraai 
Imperatori  Leopolde  I"*  Hangariae  Boheraiaeqoe  Regt  Ar- 
chidaci  Anstriae  etc.  Principi  ac  Domino  Clemeotiaaimo« 

Tanta  solis  orientis  est  yirtns,  tantaeiusin  illastrando 

actioitas ,  üt  densissima  etiam  opacitate  comftactae  Dabes« 

<piae  aterrimi  instar  yelaminis  sua  catigine  lotora  aethera 

palKantes  onnctis  terrae  animantibns  non  tarn  indieta  qvaiü 

indoeta  nocte  triste  silentinm  imponebant,  ad  radians  ipsia«i 

et  ab  occasu  rediens  inbar^  eo  sensim  ascendente  fugiant 

ac  dissipentor,  quibos  demum  liberatus  aether  et  sereno 

Phaebl  indatas  splendore,  sepnlta  qaasi  torpore  animaliant 

pectora  ad  laetitiam  et  inbila  denao  stimnlat.    Hanc  pro«- 

fecto  metamorphosin  et  secutam  solis  ortam  catastrophen 

ridere  mihi  yideor  Augastissime  Caesar  cum  aulam  hane 

Caesaream ,  qnae  aliquot  iam  annis  obscura  Inctas  obteotli 

nube  et  in  continua  velnti  nocte  degens  langneacere  potiaa 

et  emori ,  qaam  niaere  videbatnr ,  hodie  ad  gloriosissirnirai 

natalem  tunm  dissipatis  non  secas  ac  orto  sole  moerorii 

nabibns  reainiscentem  et  rednce  post  longa  nnbila  Phoebo 

quasi  ab  Aurora  tanquam  sponsa  motu  prodigtoso  ab  occasa 

procedente  serenato  fraentem  exoltare   intoeor,   teuebris 

enim  in  Incem  transformatia  transmutato  in   gaudiam  luctu 

onkn'öH  tecum  prins  contristati,  Tecum  qnoqne  collaetantvr 

Tibi  et  sibt  propter  Te  aggratnlantes.     Quare  nee  mihi  in- 

\  dignaberis  Clementtssime  Princeps,   ai  et  ego    communb 

haitts  laetitiae  particeps  nna  cnm  integro  Tibi  applandea- 

tium  ChorOf  ut  anser  qaamris  inter  olores  rüdem  adinn- 

gena  rocem  ad  excelsa  Maiestatis  Taae  fauentibua  aquilis 

assurgere  fastigia ,  et  Taa  bumili  versn  decantare  encomia 

non  erubescam ,  sed  Clementise  ac  Benignitati  Taae  inai« 

xtts  hunc  exigtturo  mdis  ingenii  laborem ,  gloriosissimo  na- 

tali  Tuo  sicut  et  me  totom  seruitiis 

Saeratissimae  Matis  Tuae 

"^  Submissiasimos  dedicem 

Joann  Georgiaa  Scheppelia 
Sac.  Y'««  M^»  Dominorum 
Epheborum  Praeceptor« 

*FoLa.  Aufgehende  Sonne »  Adler  fliegt  «of  sie  los. 


Alloslo.  Sra.  i«t87. 

In  gloriMMmiiin  aalalem  Aogiutiistarf  Romanornm 
Inperat^ris  Leopold!  I**^  nona  Jnnii  anno  MDCLXYI. 
(Carmen  chrottographicnia.) 
Regia  toLLe  tYaa  sYrtYM  ALet  aD  aediera  penaaa 
£t  lYgIbYs  girls  alDera  MlLLe  repLe  etc«  i6  Yerte. 
Fol.  3   In  der  lütte  kaiserlieher  Adler «  sur  Sehe  um 
tea  Titel  t  Laetitia  (ein  jngendliehea  Fraaenzimmer«  eineU 
Scmmfe  darbiethend) ,  Lnetat  (Mann  in  tchwaraer  Hofklei« 
dmog) ,  recht  artige  ICniatttnnahlereL  *    ' 

Allnsio. 
Ad  Inctnm  et  laetitiam  dissidio  inter  te  dialbgo- retro- 
grade ratione  poisettionia  Anttriae  coram  Aqoila  Caesarea 
Htigantea ,  ubi  antrorsom  Inctnt  reirorsnoi  yero  laethia  lo« 
qnitar«   ^ 

Jostitiani  mihi  fac  alea«  nanc/  Austria  Ractna 
Propria  sedety  non/  tit  qnoqae  laetittae    \ 
Possideo  bene,  iam/  praescriptit  limina  moeror 
Regia ,  non  /  cedet  ins  qnasi  congeoitnm 
Laetitiae  foge  spem«  non/  stabnnt  gaadia/  lactna 

Tempora  aunt  semper«  non/  sine  tristitiain« 
Cordoliam  Tibi  sit  lagendo  tristia  semper  ' 

Fonera,  nee/  laeti  qnid  cape  constlii« 
Condnnae  tibi  sint  carae ,  nee  /  gaadia  curia  ^ 

Inaere  pendendis,/  hoc  petit  Imperiam 
Coniugiom  modo  qaae  promittit  gaadia  sponso 

Beijce»  non/  hilarent  cor  inga  Caesareom 
Vena  loa  com  sacra  sit/  delectent  gaadia  solnm 

Caelica  ,  non  /  hominam  res  qaoqae  complaceant. 
Prospiciont  Tibi  Dij ,  frastra  nee/  tristia  pelle, 

Dobbia  non  proHs  spes  data  laetificet« 
Aostriacis  prooal  est  oris,  non/  prospera  tanget 

Littoray  consortij  pars  sacra  CaesareL 

JndiciaiSodo  fer  dnpUci  com  prooida  regnea 

Yertice ,  /  dona  ins  anicaiqae  sa  saam. 


Keiat  goldene  Initialen.    (Sohöaea  Werkchen,  in  gek 
ber  Seide  gebonden«) 
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IM 

CCCXXVL 

»f.  ......        .      Codex  Vh.  Nroi  10131» 

(HiM,  pro£  44**) 
Cod.  At.  cliart  m  Fbl.  sed.  XTII.    (FolL  9.) 

....   .  I.  BL  Hapferstich  (der^  h.  .I^eopold),  yon  Jo.  Matt. 
](ierch  (tcolpsit  Yieonae).    K.  Leopold  h  dediciru 

«•  BL  Uapferstich.    P9rtrat  dos  IL  Lipoid  L     (Sebb 
T.  Öryweghen  del.)  ... 

Fol.  I«  >*Ruhin- Altar  welchen  su  Fosterblichon  Ehren 
Pein.AllerdarchläachtigalQn  Grpamäcbtig^t^  vad  Tauber» 
.windlichsteo  RöniUcbeQ  Hayser 
^      Leopoldo  L    lo  Germanien,    zu  Hangarn ,  Boheioii 
Dalmatien  Croalien  vnd  Sclavonien 

.   Könige 
EraherzQg^n  zu  Ostei^reich  etc. 
Meinem  Allergp,94ig!*t®o  JSajser.  Könige  vnnd  Herrn, 
für  allergnedigst  erzeigte  Tilfeltige  hohe  Kajaerliche 
gnaden 

Den  ff  Januarij  dieses..  (Gott  gebe  gliickhseeligen) 
i573^»  Jahrs.   ... 

Anfs  allervntertbanigister  Ehrerbietigkeit  anffgerich- 
tet  hat 

NicoUns  Cransins  8.  Caes.  Maiestatis  designatus 
,    ,  Cornea  Palatinus 

ynnd 
In  der  hoch-Tentsch-gesinneten  Gnossenschaft  der  Schei- 
dende 
Anno 
SChaVe  wenfs  Jahr  VMb.Ist  soL  Die 
Kaiserin  einen  iVoged  Prinzen     • 

Herzen 
80  rVhhe  Sie  HVLDrelChste  Kelserln 

ZyTVn  la  fein  nahe  an  Ihre  Malesteten. 

♦ 

F0I.S.  Auff  Ihr  Sinne !  Auif  Ihr  Gaister ! 
N  AnfFihr  Teutschen  Liedermaister! 

Aoff  o  seMechter  Siniienrest! 
Tichtet  lieder  anff  difs  Fest: 
Tichtet  lieder  zwingt  die  selten 
Ihr  dort  in  den  Ewigkeiten  etc.     3o  Strophen. 
Fol. 7.  Zugabe.- 

Wird  disem  brünst'gen  Wunsch 
Der  Höchste  KrafH  verleihen 
Wie  den  für  Gottes  Thron, 
Ich  hienimb  stets  will  schreien. 


1B9 


So  hab  ich  Weit « Voiiatcll',  gelt  ein  new 
WimderwereUi  :^ 

Gethan  ?  2iini  nciven'Jahr  winsch  ich 
New  gldchh  rnd  fitSrck'! 


CCCXXVEk  -        .     . 

Codex  Ms.  Nro:  3906.  m»*.  *9^ 

(Hist.  prof.  94^0    (Ol.  Ambritt.  wg&J) 
Cod.  Hs.  Chart,  in  Fol.  ^c.  XY.     (Foll.  190  ) 

Fol.  I«  Hie  nanch  folget  die  histori  von  deo^  grpaaef^ 
allexander  als  die  eusebiua  Ton  Im  beschribt  ynd  faucht 
des  ersten  an  Ton  dem  doctor  hartlieba  von  Minchen  ain 
Yorred. 

9  Seneca  der  achribt  in  sinem  hochen  sant  brieff en  ynd 
epistlen  Das  aller  fürsten  getät  werch  gestaU  handel  vnd 
geberde  ton  vild  lassen  ze  ichfiben  vnd  allermenclioh  se 
verkvndent  sy  etc. 

b.  So  bat  der  hocbgeboreta  durcblnchtig  ftirst  hertsog 
Anlbreclit  Hertzog  in  Fajer  pfaltzgrauff  bv  dem  rein  auch  , 
ftin  gemabel  die  dnrchiichtigest  fraw  anna  von  brannschweick 
geboren  mich  gebetten  Mayster  Johannes  Docter  in  nattür- 
lichen  ktoslen  Irem  vnderton  Das  buch  dea'  grossen  Alle^ 
xander  vs  lattin  zu  tusch  machen  nach  dem  luttern  tezt 
etc.  eic. « 

Fol.  144.  Deo  gractaa  Amen  an  aant  Yiosentzentag 
1477  Jar.     (Gedr.  Augsburg  147ÖO 

b.  vUie  hebt  an  das  buch  von  dem  weg  zudem  hoU« 
gca  grab  Ynd  in  das  gelobt  lamd  Jerusalem  vnd  von  irem 
wesen  vnd  vronders  des  mers  daz  ales  wiri  hienach  kurcs- 
lieh  begrfifen  etc. « 

(Ab  Anonyme.)     (4i  Bl.) 

Fol.  186.  Von  den  syben  boblkirchen  bureslich  ain. 
wenige begrafen.     (St.  Rom.)     (4BI)     1470. 

*  Fol.  189.  b.  Breve  Chronicon  Ylmensa 

»Anno  domini  i3oo  Jar  Da  vrard  vlm  aina  legs- zwirent 
gewonen  vnd  verloren  am  fierden  tag  vor  . aant  Jergen tag 
zn  dem  judenloch  am  grrefz  von  Ulrich  Kientzel  ven  aua- 
porg.     Promiscue.  (1453«) —  Dann  11  so«       •      t      • 

Fol.  iqo«  Anno  1446  Jar  da  vemeet  ainer  siner  frawma 
8ie  schäm  dammb  sy  starb  vnd  er  ward  darvmb  ertrenekt« 
incb  hnment  vil  kmtter  wirm  im  drisgoat  ynd  ? erdarblen 
lUee  krat  tnd  ürAcbten* « 
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cccxxvra. 

vnK  .911.  Codex  Ms*  Nro«  3908. 

(Bist.  prof.  44^0  j 

.     Cod.  Mi.  Chart,  in  Fol.  tec.  XV.    (FolL  89.)  j 

Anonjmi  Hittoria  Reram   Aastriacamm»     Ab   A«  (m 
1454  Qsqne  ad  1467.  I 

Fol.  1.  Von  dorn  von  Polan  ynnd  den  Prewssischefl 
Herren,  I 

Anno  domini  K?  cccc^  Ini)^  etc. 
,  EdiU  ab  Adr.  Baoob.     (Yindobonae  1794*  4^  «78  8.}\ 

It.  Senkenberg ,  Selecta  Jnria  et  historiarom  anecdolA 
etc.  Y«  i~346« 


CCOXXIX. 

Mr«.  68.S.  Codex  Ms-  Nro-  8833. 

(Bist.  prof.  444') 

'    Cod.  Ms.  Chart  in  Fol.  sec«  XYU.    <Foll.  7$.) 

Memorial  des  holländischen  Gesandten  zu  Wien ,  Ha- 
mel  Brnjninck,  an  K.  Leopold  I« 

FoUi«  »Yeritas  et  Innocentia  nnda  et  conspicua: 
»sive 
9  Yera  et  clara  dedactio «  qua 

aPrimo  demonstratnr :  Dominornm  Ordinum  Foede* 
rati  Belgii  amicam  intercessionem  pro  Innocentibus  in  Ho»- 
garia  Praedicantibna ,  nihil  Regii  derogare  Joris« 

»Secnndo.  Persecutionem  Beligionis  omnenit  prae* 
cipne  in  Hongaria ,  Terris  haereditariis  toti  orbi  Christiano« 
ae  socialibns  armis  omnino  damnosam,  pericalosiasimaai« 
homine  Christiano  semper  indignam  |  atque  salnti  aeternae 
noxiam  esse. 

»Tertio.  Possoniensis  Jadicii  Processnm  non  Bebel- 
lionis  sed  Beligionis  Eyangelicae,  nonBebellinm  sed.Prae- 
dicantinni  meram.  persecntionem  esse«  atque  sab  et  obrep- 
tionibns  Optimum  falli  Principem. 

»Quarte*  Non  convictos,  verum  InnocentesessePrae* 
dicantes  Eyangelieos  in  Hnngsris,  qnotquot  Anno  1674  ad 
purgandam,  tuendamque  Innocentiam,  citatioqi  parendo, 
ad  Poasonienae  comparuere  Judicium:  ac  proinde  iniqui»* 
sine  ad  Reveraalium  subsoriptionem  urgeri  Praedicantea.« 

»  Demonstratum  Yiennae*    Anno  MDCLXXY*« 


igt 

Fol«  9.  Serenistiiae  Caeiar  Vr«.  aso. 

Imperator 
Semper  Aogntte 
I>oiiiini  mei  Clemeotitsimi  Unitamm  Proviaciarom  in 
Belgio  Ordinet  Generales  maturo  simal  ac  inodesto  pcri- 
cnU  ex  HttDgarica  imminentia  perseoatione ,  repatantes  ja« 
diciOt  amore  pacis  ac  quietis  in  orbe  Christiano  stabilien« 
iaa  ac  firmandaa  Christianae  impuUa  charitatis ,  indabita- 
tae  eompaaaione  innocentiae «   divinae  apprebensione  irae« 
ioBOxii  efiToaione  aanguinia  inflammandae,  et  non  niai  aeTerae 
poat  consnoimatioDem  Yindictae  exatioguendae  ubi  —  rup- 
da  patientiae  eioa  repagulia ,  jaatiaaimi  jnstitia  Dei ,  aereri- 
latia  e(  jnatae  Tindictae  thronum  conacenderit :  oberranie 
daniqae   infinitarum  hoc  caaa  calamilatum  imagine  nioneri 
atqae  adhortari  ae  aentinnt,  ut  adMajeatatia  Yeatrae  aacraa 
aapienliae,  prudentifc,  clementiaCtpodeatiae,  bonitatia  et 
fietatia  aüraa,  contra  incaatoa,  inconaideratoa  et  peaaimoa 
iapiae  peraecutionia  in  Hnngaria  conaaltorea,  autorea  •  £au- 
torca  et  directorea  confogiant  rogentqne:  etc« 

Schlnfa  (Fol*  74.):   Omniboa  Anguatanae  et  Helveti- 
eae  Confeaaionis  Miniatria  in  palatio  Archi-Epiacopali  Poa- 
aonii,  intra  ciyitatia  moenia  atantibaa«  ac  qnid  de  illia  fie- 
rtl  exapeetantibua ,  Dominna  Epiacopna  Kolnica,  Domino 
ArcVn-Epiacopo,  aliiaqne  Dominia  Epiacopia  praeaentibna, 
modo  blandia  ac  captioaia  Terbornm  lenociniia ,  modo  hor- 
rendia  minia,   modo  apecioaia  promiaaia  peranadere  atqne 
cogere  cooataa  eat,  nt  Beyeraalibna  anbacriberent ;  at  rero, 
obi  nihil  promoyere  ac  efiicere  ae  agnoaceret,  Diaboli  ipi« 
ritn  in  furorem  arreptna,  ingentibua  baculia  miaerrimeilloa 
fereaaatt,  roaltornmque  aangnioemy  capita  illoram  yalne- 
nndo  effudit :  ac  tandem  ad  carcerea  depelli  juaait.     Nee 
bififjuidem  anbaiatena,  ut  Beveraaliboa  aubacriberent,  im- 
portaaitaa  eouaque  aäeyiit,   donec   de  quibnadam  tandem 
Angasianae  Coofeaaiooia  praedicantibua  t  iia  acilicet  qoi  in 
Taroeg,  Scepnaienai,  Trincenienai  atqae  Sinugienai  Comi- 
talibaa  Miniateriom  obibant ,  atque  aliia  qoatuor  Leopoldii 
etComaromii  aeptendecim  taedio  carceria  atqne  yerberibaa, 
eractatibnaqae  fractia«   victiaqne  trinmphavit;  ut  Beveraa- 
liboa Bon  tantnm  aubacriberent ,    aed  etiam   apoatatarent, 
peraolnlia  aingnlia  Comaromienaium  honorarii  loco  qninqna- 
giata,  in  univeranm  octingenlia  quinquaginta  florenia,  ex 
ejaadem  loci  et  praeaidii  Comaromienaia ,  Trice&ima. 

»Die  9.  Julii  com  ex  Sarvar  et  HapuTar  fioPraedican- 
tea  ad  Triremea  abducerentur,  ac  currui  jam  impoaitia  ex- 
trema  execnlio,  perpetuum  exilioro,  aeveriaaima  aerTitua, 
dariaaimiTriremiam  laborea  ac  crudeliaaimaCi  immiaericor« 
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Nto.  8üt3.  desqoe  plagae  ob  ocalis  Tersareiitnr,  uUimoB  adhibendi  co« 
natus    tempus   rali,    Instantiam  poliicitatione  Dacentoram 
singuHs^  vel   quatuor  millium  florenorum  omnibtia  solven- 
dorum .  ut  Reyeröalibus  snbscriberent,  renovaront,  «t  hoc 
vero  qaorsum?  nisi  manifestum  sit  nallo  modo  RebelHonU 
convictos  fuisse  Praedicantes,  acBeligionisodioomnia  fieri« 
factaqoe  esse  in  Hungaria,  qnae  fiunt,  factaqde  silnt   hae^ 
tenus ,  nam ,  an  tanti  erat ,  nt  toties  reiteratis ,  ac  in   ipM^ 
executioDis  momento  renovatis,   redimeretur  Reversalium 
subscriptio  conatibus,  ä  convictis,  condemnatia?  nisiaccen« 
aus  conscientiae  ignia,  deficientis  probationis  atque  intustae 
Gondemnationis  ureret?  nisi  turbidus  ac  inqaietu's  conscieti'« 
tiae  sensus,  RebelHonis  affeetati  coloris,  at  in- Religtonem 
tanto  licentius  aaevire  Hceret,  intus  argueret?  nisi  Praedi* 
cantium  Innocentiae  umbra  yagis  atque  tnrbidis  conscien- 
tiae oberrans  ocu?is  turbaret  judices?     Fatentur  ing^nue 
Domini  Ordines,  sese  non  comprehendere,  quorsora  haeo 
perditio  nisi  vera  sint  quae  notantar;  nam,  an  ex  charitate 
vel  miaericordia?  quis  credat,  nbi  vincula,  carcerea,  cra«> 
ciatua ,  qnibus  miseri  torquentur  Praedicantes ,  animo   re- 
putat?  an  in  unius  anima  cohaerere  possunt,  misericordta 
et  saevilia,  actu  exercita?  cbaritas  et  odium  quodundequa- 
que  ebuUit ,    ac   se  ipsum  tot  contrariis  charitati  actibus 
prodit  et  ostendit?  an  Rebcilio  et  in  opttmiacpiissimiPrin- 
cipis  Caput  conspiratio,  quas  supponunt  Judices  et  praete- 
xunt,    atque  quarum    convictos  Praedicantes   indesinemer 
elamant,  Stipendium  ac  praemium  merentur?     O  justa  Dei 
Optimi  Maximi  judicia ,  qui  impios  in    cogilationibua   aoia 
confundit?     Nam,  quaqua  versum  oculi  conrertuntur ,  Tel 
admodum  procedendi,  in  quo  apparet  non  dcfcndendaprae« 
cipilantia,  defensionis  denegatio.    nullitas:  vel   ad  proba** 
tionia  acta  et  producta ,    in   quibus  conspiciuntur   frivola, 
aliena ,  nihil  probantia,  falsa,  sospecta:  Si  ad  interpositum 
Judicis  ofTicium,  in  quo  Pracdicantium  respectu,  nihil  mo« 
/    derati,  nihil  modesti,  verum  cuncta  vehementiae,  partia- 
lit.'itis,  omissionis ,  negligentiae,   inpstitiae ,    odiique .    at- 
que singularis  studii,  obrüendi  ac  insidiandi,  Reversalium 
subscriptione,  Praedicantium  Innocentiae,  plena  sese  off^- 
runt :  Innocentia  ac  veritas  Caput  suum  exerunt,  et  nadae 
ae  os^endunt,  confirmantque  Doroini  Comitis  Nicolai  Palffi^ 
Judicis,  ad  reliqnos  pium ,  Christianum  sincerum,  rectumt 
probum,  verum  atque  observatum  pro  Praedicantium  inno- 
centia monitum:  quod  negligendum  non  fuerat;  necetiam« 
num  negligendum  judicant  Domini  Ordines  ab  iis,  quibna 
Majestatis  Yestrae  animae  aalus,  Imperii  tratiquillitaa  ;  glo-* 
riae  ac  honoris  splendor;  Christian!  orbis  aecaritat,  Pacia 
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irmamentttm;  DbAtui  AnguitiisilDae  tncotomilat ,  contrao- ny».  seo. 
ue  unicitiae  prorogatio,  Romani  loiperii  BItfilorutnqQe  ac 
Princijmm,  reliquorumque  merabromm  intcprte  et  camca* 
pite  SUD  anio ,  anicum  totiüs  corporis  fnlcimeiitiim ;  deni«* 
tpe  eoram  omnium  ,  qaae  ad  reram  factont  in  hoc  miindo 
keatitndipem ,  possessio  ac  conservatio  cordi  sint.  Prae* 
lertim ,  cam  haec  omnia  mcliori  nunquam  haberi  possunt 
gratia,  qaam  ad  Amicorum,-  foederaiommqtte  instantiam, 
indalgendo' untam,  altertuttre  jastissimae  ao  aeqnissimatf 
Fetitionis  Membram.  qnod  farit  Deas  Optimiis  Maximas, 
cnitts  protection!  atqae  benedictioni  infrascriptns  Majesta'» 
tera  YestraiD  piis  serio  conimendat  precibus  ac  votis. «« 

(Eigenhändig)  Majesiatis  vestrae 

Humillimns  servicor 
Hamel  Bnijninch  m.  p. 


cccxxx. 

Codex  Ms.  Nro.  5595.  Nr«.  559$. 

(Hist,  prof.  445.) 

Cod.  Ks.  Chart,  in  Fol.  sec.  XVL     (Foll.  5,) 

(ExU^tu  Sebastian!  Tengnagel  I.  Y.  D«  et  Cats.  Biblioth.) 
>  Intrate  delli  Begni  del  serenissimo  Re  Gattolico. « 
TnttLH  jatii  delli  Regni  di  Castiglia  rendono  ogn' anno 
on  milione  e  loo"-  scudi  (A^')     .     •     i  Milione  Ck^  loo"** 
Li  iatü  ehe  Carlo  Quinto  assegnd  all'  Impera« 

drice    ••••••«••••.•,.»    6o"* 

Li  datü  della  citta  di  Siuiglia  con  la  rendita  dell*' 

ogli *. »     öS"* 

L'aloioxarifargo  maggiore  di  detta  citta  con  il 

dritto  deüe  mercantie  di  Barberia      ...»  335"** 

L'iotraU  della  seta  di  Granata '.     »   iso*- 

L'iomta  dein  Porti  secchi  delle  cose,  che  tianno 

e  aengono  per  terra    •    '.     •   - '    »     6o"** 

L'intrata    dei  seruigip  Montaägö,    cb'ecosa'di 

bestiami »     45*"* 

L'inxrata  del  sale  '     .'....•..•..•  übS'^' 

L'intrate  che  si  chtamano  diaetse y     CS"*- 

L'intrafa  che  si  chiama  Fat*da  ^  nna  licünza  cori'* 
cessa  a  qaelK  che  descendono  da  tnori  di  po- 
tere  insleme  Con  te  dönne  lt)ft)  afidar  ne&titi  * 
alla  Moresca  .     .  '  .     .     .     •  "  .     .     .     •.    .  '  ♦     SS"- 
Pintrata  delli  drilti  delle  mcrcantio  fl' Orano    .  ^»   '  5"* 

Summa  2  Uiiioni  e  A*'*-  GdS""* 

a.  i3 


\9h 

Nra.  6595.11  dritto  dello  mercanti«,  die  Qaimo  •  nengoao 

da  Portttgallo     •     «    • A^^-too^ 

II  dritto  delle  Lane  che  etcono  foor  del  Regno  »  lao"* 
II  dritto  dt  mare  delle  mercantie ,   che  aengono 

diFrancia»  Fiandra  et  loghilterra      •     •    «  >     8o*- 

L'intrate  deirUoIa  di  Caoaria v    35*- 

Li  tre  Maestrasghi  dt  Santo  Jage  d'  Alcantara  e 

Calatraoa < »  2i35"- 

L'  herbe  del  Campo  di  Calatraua  e  d'  Alcunia     •  »    45*" 

L' herbe  d' Alcantara  e  della  Prouincia  di  Leone  9     5o*- 

II  .snssidto  ecclesiastico  concesto  da  Pio  4^*      •  t  4so"* 
II  seraigio  ordinarioet  straordinariOf  chefatntto 

l'Begno •«•••••»  4oo'"- 

Le  miniere  d'  argento  e  metallo  di  tatta  Spagna  »  aOS"* 

L'intrate  deU'lndie  Tuno  anno  per  l'altro     •     •  t  400"^ 
La  contribatione  de'  mercanti  di  Siuiglia  trat- 
tanti  air  Indie  per  galere  e  nani  arniate  per 

sicurti  de  yatelli  y  che  nanno  e  vengono    .  »    55"^- 


Samma  A^*'  s  Milioni  e  ^^  i85*- 


Di  piü  si  cana  dalli  Regni  d'  Aragon,  Talenza,  e 
Catalogna  di  3  anni  in  3  anni  A^'*  4eo"'  per 
il  sernigio «  che  fanno  al  Re  netle  porte  di 
Ifonzone,  iqualidednttiliscarichiogn'anno 

sono ••••••»  i33** 

La  prima  samroa  importa  dae  milioni  e     •     •    •    »  655"- 
La  teconda  importa  dne  milioni  e »  i85"« 

Summa  di  tntta  Tintrata  A'*«  Y  milioni  e  A^'«  173** 

'     Intrata,  che  sua  M^  cana  dl  ^lan^ra« 

L'  intrata  ordinaria  del  Re  consiste  parte  in  signo- 
rie,  terreni  e  boachi,  e.  parte  in  Datii  di 
mercantie,  ch' importa »  4<^o"* 

Segueno  gli  interesai,  che  pagano  i  paeai,  e 
terre  di  aei  milioni  di  A^*-  di  debitofattoper 
pagar  le  granezze  paaaate  a  ragione  di  8Vs 
per  cento,  per  il  che  fnrono  imposti  nnoni 
datij  et  aecresciuti  i  necchi  ,^  tal  ch*  impor- 
tano      ••••• t  56o"» 

Pagano  appresao  tutte  le  apese ,  che  biaognaoo 
per  le  genti  d'arme  fanteria,  proniaione  di 
Gonernatrice  e  Gonematori  di  paeae,  con- 
aigli,  et  oflitiali,  fabbriche  di  fortezze,  mn- 
nitioni,  contribntione  dell'  Imperio ,  Cur- 
rieri  et  altre  apeae  atraordinarie  «     ,     >    «    »  700«» 

Summa  in  tutto  an  miliooe  e  A"***  600*« 
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IttlraU  dello  itaio  di  Mäano.  uro.  6S^ 

L'iatmUi  aDUcaordinariadelleeittl,  eterredellp 
•tato  coMitI«  io  Daüj  di  mercantie ,  oarni^ 
Bino  raMne,  forni,  Porte,  tali,  centi  ge- 
nerali, taste  di  caaalli  et  altre  cote  minate, 
ch' importano •    •    •    •    •  A^-3io^ 

L'aecreecimento  poi  fatto  ia  Ispagna  con  Tom* 

autmo  di  Marino  ••*•••«•••    e    ao"« 

n  mensvale,  cVi  il  snssidio  iaiposto  a  qaello 
atato  di  95*-  A^  ogai  mese ,  ch'  i  £itto  or- 
diaario •,'   1.*88*> 

LUagaaeento  impoato  dal  Cardinal  di  Trento    •.  w    64"^ 

L'aaganaeato  inpoato  dal  Daca  di  Setaa  •    •    •    9  i5t"- 

Snmma  ia  latto 


latrate  det  Regno  di  NapoU. 

L'impoaitioiae  di  earlini  io  per  fooeo  aeoondolt 

tasaa  ordinaria  el  antica  ••••«••    9  4t  i** 
L'iflipoaitioae  di  earlini  ciaque  et  an  grano  per 

fnoco  per  il  aale t  ai5** 

Grün  48  per  faoco  per  il  pagamento  della  fan- 

teria'  apagnnola •    •    9  too^ 

La  Boaaa  delle  peeore  et  altro  beatiane  di  Pa» 

g& * 9  i5o^ 

Le  Doiae,  foadachi,  e  Datij  della  graaeia,  niao, 
fertore,  ferro,  aale,  aede,  ogli,  aaffarani 

e  fiere  di  Lanciano  e  Nocera    «     «    »    •    •    9  as4** 
natte  di  grano  per  faor  del  Regno  e  deatro  '1 

Begao «9    5o"** 

Tenre  peraennte  al  Be  coaie  Bari a    60^ 

Bataa  reale  di  canalli    •••••••••    9     lo*" 

CeataaMcie  e  eompoailioni     ••«••••    9    ao*" 

laacttitare  di  feadi  ••»•• 91 5** 

Daciae  dioerae 9     i5^ 

Ihnatiao  %   ehe  ai  Ia  al  Re  di  teaipo  ia  tempo 

faa'aaao  per  r  altro 9  400^ 

Samaia  in  tatto  aa  nilioae  et  A^  770^ 

latraU  del  Begno  di  Sieilia 

L'itttrata  coaautoaoia  gabbelle,  eompoaitiont  di 
decime,  Tetorerie  et  altre  eoae,  eh'impor- 

tano 9  166*^ 

Ia  tratta  ordinaria  et  ttraordinaria  di  uini  e  grani  9  990"* 

Seraigio,  che  ai  (ä  al  Be  di  tempo  in  tempo  V  anno  9    75'*' 

Ahn  daaari  d'impoaitione      .    • a    7^** 

8amma  in  tatto  a'*-  boo** 
i3» 
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Ki'o.  5^9!;«  L'intrata  di  Sard  estia^Maiorica  e  ttinorca. 

Importano  ft'tatto     .;';': A^«-  i3o" 

Di  lAodo,   ehb^  tAlte  rihtrate  del  ße  di  Spagna 
partita'j^er  partita'  saonnano  &^'  noiie  ini- 

"  e'.'    .     •    .     •  '  .     •    .    .     .'   .     .    .    »  Siy^ 


*  ^ 


•  ^^^     i 


-  Spese  che  fä  sua.  Maestä  Catiolica  in  ItpOgtuu 

Restano  sit6'äti  'iiäl  Regtt'ö  3' Ai^agona;  e  oongionti 

in  eiuri'fe'  iherriedi  ".*•.,  .  •  •  .  -b  •  .  »  «oo"- 
lotercsftf,  che' si  pagano  ogn'annQ  ,  .  *.  •.  *  »  aoo™- 
Sitaati  %  giurine'Regni^iCasti^Haunniilioneet  »  Bao*- 
Sitoatl  in  Siuiglia-  nella  casa  deH  Indie  perjl  pa« 

'   gaittento'df  diueraitdebiti •     »  aoc"*. 

Spese  di  caualli,  che  ai  trattengono  nelle  fron- 
tiere  di  Francia,  et  alle  Marine  de'  soldati 
per  gtitlk'diat  delle*A)rte22e  delle  galere  di 
'Spagn^  di  Gioinanni  Andrea  Doria,  de'Con^* 
Bigli,  1(jöuefnadoH  et  altri  ufficiali  della 
casa,  del.:R^,  ,e  della  Reg*  del  Prencepe 
di  Don*  G^oaänni, '  et  altri  ordinarij  diqoesti 
'  Regni  BcjddJi  tin  milione  e      ..••..     v  700"*- 

Spese  d' Oratio      .     .     .*.    * »    60"^ 

Intere'ssi  d^lla  dote.  del  Re  Massimiliano  *...>»     89*' 
Pensioni  d'  AleAagna.  "^  *    l     :..*....     »     So*"- 

Summa  in  tuttd  Ire  rnilioqi  et  A^**  249<"- 


*   \  > 


1  * 


&pe$e  dtlla  Fiandra. 

GI»iBtei;D8ai  di  sei  milionti  d'^^rö  di  debito     .     .     t  5oo"*- 
Per.le  genti  d*arme,    fanteria  ,   Gouernatrice, 
■>  .Gooernamento  consisU  yffitiali,    fabbriche 
*«.  di  f^rtezze,  munitioni,  currieri  et altre  spese     »  700*°> 
Emrcita  iiinpegnata  per    •     .   *.   '« »>  /loo"* 


•M^BM^ 


•   *         •     •         •  »  •    ' 

1    ,  »  . 


Sdmna  un  milion^^  e  iS!^'  boo**- 


.  ,.,  Spfip.deUq  Stato,di  Milano. 

L'nscita  consiste  in  yendidoni  fatte  deli' intrata 
antica  et  auguuncntr  nuout 'a  5.  7.  8.  lO*  12 
et  alcnm  in  uitfll  a  17 'et  18. 
DaUi  Duchi  per     .•♦..•..     ^     •.     »     ^4"^ 
DaU'  Tmpcrtidor  Carlo  per     •.     .     .     .•.-.•«     »     8o** 

Da],Re  per  ."..'.'••.* »  296"^ 

In  donattbüi  perpetue  e  prouisiont  in  uita 

Dalli  Duchi  pe):     ...     .    •. »     35«- 

Dairini(»A:ardore  ............     56"»- 


I  k 


m 

Dal  Re     •;;•.•,••., o-f  A4^t'- 4^"'*!'*"l'^^.?: 

Per  interessi  di  debiü ,   che  boq  haueano-^ssi-  '    -«st.-^ 

gnamento ^     »  ii5">« 

Per  pagamento  di  guardie  nelle  fortezze  .     •    •     »  loo*- 
PcrliS-spagnaoli  .     .     •..  ..  .,.  .,     »^  *.  :- ^t.^•»^^44"• 
Per  gli  huomini  d'arme  deUo^stato  ••    •    •   ^  - ..  ^ii   4q?'  i 
Per  U  caoalh  leggieri    ..     .     •     .     .,     .   .•.•:♦•;,  »".  So"»- 

Peru  goaernator  guardie :eBegg«p#B^;.4ft>\JW.l  /.^    **    ' 
•eon  altri  vffi^iaii  dello  statQ.  ;..,     •♦  •-    ti  ««^  f.,  $Q""  , 
Per  lo  studio  di  fauia   ...     .     ,     .    ^     . . ,»  ^^^  i^  j^    5«-  | 
Per  mnnitioni,    reparationi^    agenti,    Currieri 

aitre  cose  necessarie »     3o"* 

Summa  lii  iixtldi  milioil^  et  ä*^   «#*• ' 

S'abbate  per  la  ridnttione ,faUa  dal  Re  Ae^'  ip*». ..  .1. 

ieressi  delle  Tenditioai  a^  4tni^pte  per  äftktgki-iW  >iqri'^  ; 

BMCana 'iofitiitko.  j»,fia%V' 





I 


SpesB  del  Regno  4i  ^apol^. 

Per  diuerse  esseationi  dooatiiii-evi^ndite  a  x  p^r- 

cento     .     .     -    .     .     •,.  •...#'   •    • ».ßtto.'?* 

Per  guardia  delle  fortezee  ordlaarie     •     »■*,*:%  -Sp"** 
Perle  guardie  d'Orbetelloi  Port'JierooleePioAn    ..  , 

bino      •     •     •.    •     «     ^    *«'<»;«:  im    •■•  r«i!*ff«.A     ao^* 

Per  la  f anteria  spa^^ola   ^..  «'L. y  200"' 

Per  le  genii  d' arme ,»  120"'' 

Per  11  cauai leggieri  .     .     /.,.     /    .     .     .     ,":;i*'flo*'| 

Per  17  galer  e ".*."•     .     '•     .     *     ♦  lOö^»  • 

Per  f4bbriche  e'munilioni  /    ,     .     ,     .'    /    .^     /i*    8o*"- 
Per  prouisioni  del  Viccre  ,  Begenti  et  allrt  uffi- 

ziali  del  Hegno  .     .....'  J     .'    .'    .     »     6o«- ' 

Per  compre  di  >ali,  pensioni  del  Pont»  ambartlä-  * 

dori  et  agenti,  Bazza  di  caadlli  stdfTeite  et       '       '    ' 

alire  speae ...»     70i* 

Prouisioni  diuerse,    oue   s' inx^lude    qaella    del  *     ' 

Daca  d'Vrbino   .     ...   '•    V    .    v  "  .    V  'ir    8o*^- 

Summa  in  tvUtQ.un  mihoiie  e  ^f'*ooo™* 

Spese  del  Regho  di  Sicitiä,     ^  * '  V 

Per  mantinemento  di  galere *.    *.    '     ^ 

Per  intrate  impegnate    .     •     ,     .    ^-     .    •     .'     .*    »  3oo"- 

Per  2"-  ßpagnuoli '^  loc^* 

Per  canai  leggieri »     ao»- 

Per  sapplemenio  d' ftlu?e  gateije -  *  ^y     9^*"* 

Per  la  goletla  / ...._....»     6o«- 

•  •  •■        I  »     •  .  i  ■  I ..  i  ■  '  ' 
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iTro.  $$^  Per  fortiSoationl ,  carrieri  et  alcre  speie  .    .    .  öfi-   4o"« 
Pertl  ^eer9f  Gouernatori  et  eltri  vffiEialt  •    .    »     4o*- 

Summa  ia  tvtto  A^  692"- 

Spese  dl  Sardegna  Mabrica  e  Hioorica     •    •    •    •  iSo*' 

Teiche  tatteleapeteiDtoUosvmmaiioscttdi  aoue 

miliODi  et  ,.f#-.    ••••••••  iOS"^ 

L*iiitrate  toiio  seitdi  neue  miÜbni  e      »    •    »    •    »  Btj^ 

lie  tpese  4^  nooe  milioDi  et< •    •    »  io3*- 

Di  modp  el|e  retteoe ,    •    •    a  4>4*' 

li'intrau  della  Cootea  di  Borgpgna      «    ,    •    /   a  loo"^ 

L' intrau  di  Sardegna »  »oo-* 

Di  Maiorica  e  Minorica  .••*«••»•*  8a^ 
Iia  Peacheria  de'  tonni  allo  atretto  dl  GhibiU 
terra,  e  del  Re  •  V  intimu  ordioaria  et  atra» 
ordinaria  dello  aUto  di  Milano  ai  preaap« 
pooe  r  aoo  anno  per  1'  altro  1  come  il  pre« 
aente  del  167«  im  milione  e  100**  A^  di 
l>rotio,  aopra  qoali  aooo  aaaentati  A^ 
44  i**  9  seo  per  diuerat  Garichi  di  nendite 
fatte  di  penatoni ,  di  trattenimeoti  et  al« 
trOf  eanforme  aUa  tanola  e  bilancio   •    .  A^^444"*  1^^^ 

Beatano  di  netto    »  655  *•  /800 

n  aoldo  deir  eaaercUo      «    »    t    «    •    t    *    1»  4*8  •- 
Paghe  di  Nisaa,  Villa  franca,  Monaco,  finale 

Pontrem^^  .,••.«•«•••»  io4  ** 

Speae  straordinarie ,  onrrieri  et  ataffette    t    »  i3  *• 

Manilioqi  di  Lanorieri  delio  atato      •     «    •    »  8  "**  /^^^ 

AI  gonematore  prouiaione  et  eaaentione  ,  >  11"*/  5oq 
Gran  cancelliero ,  prouiaione  t  eaaentione  et 

aiato  di  coata •    •  e  "*•  / 100 

Preaidente  d^l  Senato  ,  ^  •  t  •  •  •  »  i**/ioo 
Conaernator  del  patrimonio ,  prouiaione  et 

eaaentione  •«•.,««••••»  «  ^  /9'jS 

Franc"  d'  loara  trattenimento  •••••»  &  **  /  soo 
Ambaaciador  Silna  in  Venetia  •  •  f  t  •  »  3  "*  /565 
yffitiali  in  rolo,   et  altri  neceaaarij  fi|or  dl 

rao)o      ••«••«••••«•»  «3"*/75o 

Lettori  dello  aludio  di  Paaia    t    t    f    .     •     •  6-* /See 

Imnorta  W  apeaa  ordinaria  ogn'  anno  in  tempo 
di  pace,  come  ai  nede  ä^  b%S^*/i<fO  et 
fHrado  r  intrete  di  petto»  come  di  aopr4 
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i'  e  detto  A«  655**  /  Soo,  «i«ii6  ad  aaunsare  Vm-  s^s. 

ogn'  anno  JL  3o"*/4io.  Ka  •'  hanno  da  pa- 
gar  le  partita  tegaenti  potle  in  bOancio, 
le  qaali  rilenano  A.  i3o*-/65o,  dimaniera 
che  aengottoamanoarqiieat'annodel  167a 
non  aoprauaenendo  altra  tpeta  •  •  •  ä^  loo**  /•4o 
AI  foppa  per  li  A^'^  So*"  tolti  a  eambio  per 

&r  1'  impreta  del  finale »    60^ 

igli  adda  per  A^^  aS*-  loUi  a  eambio  per  1* 

armi  mandate  in  Itpagna  l'anno  pattalo  •    »     3o*^ 
A  Tommato  di  Marino  ogn'  anno  fino  all*  anno 

i583  ad  etüntione  de  tooi  erediii  •     •    •     »     i6"« 
ki  Otto  boon  Ginttiniano  e  compagni  ogn* 
aano  sino  f  anno  1679  ad  ••üntion  de  loro 

ereditt .    .    .    »     to-- 

A  diaersi  per  loro  crediti  attignaii  nel  bilan« 
cio  aolamente  di  ijneit'  anno  iS?^  ,     ,    >    »     iS«-  /6S0 

A^*i3o**  /b5o 


CCCXXXI. 

Codex  Ms.  Nro.  5624.  >'••  m*4. 

(Hitl.  prof.  446.) 
Cod.  Ha.  Chart,  in  Fol.  teo.  XVII.  (Foll.  i8a.) 
Xostmctionen  ffir  den  apaniachen  Hof.    (Etiqnette.) 
L  Fol.  I.  »Insträcion  j  orden,  que  se  ha  de  obaeruar 
de  aqai  adelanle  en  el  sernicio  dcl  apotento  desnMagettad 
ca  eonformtdad  de  lo  reanelto  por  el  Bey ,    tobre  eontulta 
a«  0.  Gaapar  de  Gnajnan  Coode  Duqoe  de  Olinarea  a  «a 
de  Sepiiembre  en  el  aiio  de  ib37.«' 

9  Suniiller  de  Corps. « 
fSiempreqae  el  Camarero  major  no  dnrmiere  en  el 

ijieeeaio  de  an  Magettad  en  nna  camtlla  qae  le  toca  como 
la  de  ta  Hagetlad  dormira  en  el,  el8amillerde  corpt:  sal- 
ao  teniendo  Ucencia  de  sn  Mageeud  para  qne  por  algnn 
impedimiento,  cumpla  con  dormir  en  palacioj  de  donde  o 
el  camarero  major,  e  el  SamiUcr  de  corpt,  o  el  Genlil- 
kombre  de  U  camara  a  qaieo  aaitare  el  nno ,  o  en  an  au- 
lencia  «1  olro ,  qne  ordirtariamente  eera  bien  sea  el  mae  an- 
dgao ,   no  han  de  falur  Jamas  de  noche  por  ningun  oaao 

etc.  etc.« 

Fol.  3.  b.  Entradas. 

Fol.  4.  Gentiles  hombree  He  la  Camara. 
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Nro.  56M»  Foi.  10.  b.  Ajniidaa  dfi  Cftiaaipa. 

Fol.  16.  b    Searjetaria  iß  U  G^umra.  .      •      . 
/         FoLai.  Guardarppa*:   .   ...   • 

Fol  34.  Oiicialea.      .  . 

Fol.  3o. ,  b.  S^hUfs :.:?  Todo  lo  quäl  sa  QompUra  j  oh 
•eruara  .d^«  aqoi  adelante  ea  la  -^forma  refeirida  que  09  01 
conformidad  deio  rpaoeltapor.  auMagestad  ßnconsuUamu 
de  23  d^.  Septiembre  pas^ado  en  M>^  afia  da  &637  Dcmi  Ga 
tpar  de  Guaman;« 

IL  JFol.3i.  »Instrocio^.df  la  ca&a  deJa  Sereniasimi 
6eyna  de  Espaua  Dop^,  Anna  MD.LXX.« 

»La.orden  qae  es  naeatrii.volaDtad  goarden  loa  ccia« 
dos  7  criadas  de.la  Serenisain^a  Rejna  Dona  Anna  7  laa  il« 
lastrissimas  Infantas,  mi  muy  chftras  7  niq7  amadaa  mu^r 
7  hijas  etk  lo.que  toca  a  Su  seruicio  uso  7  exercicio  de  saa 
ofißcios ,  7  los  gajes  7  raciones  que  cada  nno  dellos  ha  d# 
lianer  en  cada  un  ano  de  los  que  siruieron  ea  la  sigaieote 
etc.  etc.  *  ^ 

Fol  S[6«  A7a  de  las  infantas. 

*  Fol.  38.  Las  Duenas  de  Honor. 

Fol.  4**  b.  Damas. 

Fol.  42.  b.  Gaarda  MayW.  .- 

Fol.  49.  Quai:da  Menoc.de  Oamas.    ' 

Fol.  5o.  b.  Duenas  3e  Retrete« 

Fol.  52«  b.  Moqa«  de  Camara« 

Fol. ^3.  Mo^as  de  Betrete, 
b.  Lauanderas. 

Fol.  64«  Miigeres  de  seraieio. 

FokAS«.  Labranderaa«  .., 

d«       Capilla«  .   . 

.  Fol.  56«  b.  .Ma7ordoxii,o  Mayor« 

FoJL.58>*Ma7ordaiBos«.     .   1 

Fol.  60.  Cauallerizo  Mayor.  ... 

Fol.  62.  b.  Pages. 
*  Fol.  63«*  Apoaentadoc  Jlayar. 

Secretario« 
vb«  Thesorero. 

Fol« 65«  In%trncion  de  la.c^isa  de  la^Sereniaßlma  Dp- 
quesa  de  8aii07a  Dona  CaMdina  ie  Auatri^  i585« 
nElRe7  ^  ... 

liO  qae  TOa  Don  Jüsepe  ^e  Acana  haaeys,  dehazeren» 
tte  otras  cesas  eatre  el  eargo  da  Mayordomo  ^cnayor  de  U 
lofanta  Doßa  Catalina  mi  mn7,cbara  7  ma7  amada  bija,  ea 
que  la  raya  a  sernir«     (1 17  Bl.) 

Schlafs  (Fol.  181.  b.):  ^Todo  lo  qaal  que  dioho  es 
mandamos  que  los  dichos  criados  que  Birnen  adelante  a  las 


I  20.» 

•dado  qoe  e^r^x^^.cpn  ha^ei;  lo  qpq  ilMe.cafiforma,«.lQ 

«criiui  declarado,  jr  que  ti  alguno  .aelUs  »e  escuiar^  j  pu« 

,  t«re  iflipediinieiitc>,^eiii  «1  euiopliffMWio  d^lU,qap.;el  cUcJmi 

f  ^MJql;dqmQ  aQ«<de.«iifiiAa  dt^JUa.ain  j^Munolüid0vi»«a[,.para 

I  qM  naiiclampsj^ogafitor  lo  .quff  iQQk^V4C,OQo^iiga,...B'ecka  en 

i  t^Manaster  di  S>ai»  ^Qvea^o  oV  IJc^l.a  XXXI  de  Pfcuembra 

|5J35  aaos  joeL.äiej;  pqr  niandad^o.de  Sa  Mfig^^aU^d  I^artio 

da  Gastelu.  ^.  •  T*.  * 

Coneertada  pf^n  la  lastrnciop  .qoe  eaia  a^4i9iiuda  ßn.  al 
lüiro  de  dUpachoa  *d^  la  Reyna  naeatra  .  Senorii  qt^«  h^ya 
cloda  firnada.  a  Goncale«. «     .      . 

MarceliAia  Antoaiua  Velpina 
deaoripMt. , 


»  •  • 


CCCXXXÖ, 
Codex  Ms.  Nw.'SaOT; y-;  '•  •    k«..83». 

(Hist.  prof.  447.)  ,      ■    '. 

Cod.  Ms«  ehan«  in  Fol  $oa  Wh    (Fell.  iHu)  .'. 

Genealogia  quaedam  a  Priamö!  usque  ad  Clodoueum 
Begcm  Gallorum  Christianissimüm. 

Copia.  (Gentilotti  glaubt,"  von  der  Hand  des  Hugo 
Biotins.) 


I» 


cccxxxni.  .      . 

Codex  Ms.  Nro.  8101.  s~. ».... 

(HUt.  prof.  448.) 
Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  seo.  X!VII.     (Foll.  siS.) 

Beschreibung  der  Krönung  Fcrdinanda  II.  zum  Konig 
FOD  Böhmen. 

Fol.  1.  »Nachdem  der  AUerdurchleuchtigijste  Gross-  ^ 
mächtigiste  vnd  Vnüberwündllichisste  Fürsst«  vnnd  herr, 
Herr  Matlhiaa  Ton  Gottes  genauen«  Erwählter  ßön^ischer 
Baiser,  auch  zu  Hui^gern  TndBehaimbetc.  Khönigetc.  yda^ 
ler  Allergeni|digl8ster  herr,  In  diesem  gegenwärtigen  1617 
bhr,  durch  deroselben  am  Moning  der  hejligeu  Zwelff- 
boten,  Philippi  rnnd  Jacobi  datirte  Mandata  .deu  herreu 
Ständen    dieses  Khönigreichs.  Behaimb »    ein  ai^lgemaiueu 
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W9Q.  Si^tf.  Laaätan  Mif  jlat  Selilöt  laa  Prag  9  tnlm  Diiif tag  am  Ga- 
deoblnut  dar  lia^Kgaii  Jongfraw  Benigna  auaschreiben  toI 
hej  iest  gemaltam  Lanndtag  in  bejaein  der  Ffiraatlichatt! 
Darchl.  Dat^hl.  etc.  Ershereogen  Maximiliani  vnd  Ferdi* 
iiandj  atte' Oeisterreich ,  genedigiat  fttHbringeii  laaaen ,  da* 
mit  Ihr  Rays.  Hajrt*  etc.  gelibtesater  berr  Vltter  rnd  Sohn' 
(dofernlhr  Maitt  etc.  ohne  Mfinnliche  Ebelicbe  leibaErbea 
Ton  dieser  weldt ,  daa  doch  Gott  der  Allmächtige  noch  yiel 
lange  Jahr  verhüetten  wolle ,  mit  todt  abgehen  aollen)  toa 
Ihnen  den  herm  Stinden  bey  angeregten  Landtag  anm  Rho« 
Big  Ton  Behaimb  rnd  aue  Ihrem  khünfftigen  herrnn  ange« 
Bomben  pnblicirt  md  auch  hernacher  gekrSnet  werde«  a 
»Ala  haben  etc.« 

Fol.  i5.  b.  (B07  Gelegenheit  dea  Mfinsaniwerfeni.) 
V  Da  hat  mancher  Geizhalfs  begieriger  weifa  riel  ron  sol- 
cher Milna  an  bekommen  ,  sein  alten  huet  vber  sich  gehal- 
ten 9  denselben  aber  sambt  der  Neuen  MtoE  rerlohreni  yiel 
andere  aberhaben  mit  dringen ane ihrer  newen  aufgeklaub* 
tea  mfins  auch  newe  wunden  ybem  Nackhen  ertapt « 

»Ein  anderer t  da  Er  Neue  Münz  an  bekhommen  sich 
bemfiehet «  hat  Er  ohn  seinen  alten  Handtel  betrfiabt  an- 
haimb  aiehen  müefsen.  Andere  haben  sich  rmb  das  rote 
rnd  weifse  Tuech  nit  vergleichen  khdnnen ,  Einer  hat  aa 
einer  seilten ,  der  Ander  an  der  andern  gezogen ,  hhetner 
hat  YOn  seinem  erwischtem  Theil ,  ehe  sy  sich  mit  Haolta« 
achen  entschieden ,  nit  ablafsen  wollen ,  nach  solchem  er* 
gangen  bescheidt  sind  87  (wie  gemeiniglich  in  dergleichen 
fttrCtUenhaiten  geschieht  nachdem  einer  den  andern  wohl 
abgetroschen  rnd  beschediget,  sich  lealich  yerglichen  da 
doch  aolchea  befser  ror  der  gesambten  abbiejung  als  her* 
nacher  geschehen  mdgen)  einig  worden,  vnd  sich  vmb  ga« 
meltjtes  Tuech  nit  Ein,  Sondern  Klafinern,  vnnd  Spiels  ge- 
theilet. « 

*8chlurs  (Fol. 30.  b) :  » Am  Montag  darauf  iat  von  Ir 
Kayserlichen  Mait.  etc.  ein  schiefsen  gehakten  ,  Am  Mitt* 
woch  hernacher  auf  dem  grorsen  Placz  defs  Prager  Schlo- 
fses  bt  ansehenliche  vnd  künstliche  Fechtsqhuel«  dai  man- 
cher kaum  mit  ganzen  hopff  daruon  khoipep,  gesehen,  vad 
leczlich  am  volgenden  Donnerstag  hernacher  ist  ein  stadt- 
liche Coraoedia  auf  dem  Saal  von  den  h^rrn  Patribna  So* 
cietatis  Jesu  vom  Kaiser  Constantino  dem  grofsen  agirt 
worden. « 

»Gott  der  Allmechtige  wolle  zuforderst  Ir  Rays,  so* 
wol  auch  Ihrer  König.  Maltt.  etc.  Ferdinande  defs  nam^qs 
dem  andern  neu  gekrönten  Honig  au  Bebemb ,  viel  lange 
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i 

IMir  bcftiMJige  gMvidWiti  gtlditiilia  Il9|l0nni|^,  T^n»* 
vindoog  aller  daro  Feinde,  Tnd  ia  allen  Mitei  Yoneme«^ 
•einett  vberfliftigea  gfittliclMi  ••ge«  Terieike«.    Aäen.« 


<  '\ 


CCCXXXIV. 

Codex  Ms.  Nro.  808«.  h». 

(HUt.  prof.  449.) 

Cod.  Mm.  duurt.  in  FoL  aee.  X?II.    (FolL  if  •) 

!         FoK  I  •  Andreae  Chrisiiani  Wemick'e  D.  Connieiitatio 

TolHieo  -  OecoBomlca  de  Negotiatiooe  in  Kari  Adriafieopro 

f  fitaada  ei  obfirmanda  eontra  hottiam  aaanhiii  incljta  donK> 

Aastriaca  inttitnenda,  Angnttittimo  Imperatori  Leopolde  I. 

filatiter  ac  hnmillime  deteela  et  oonaeeraUu 

Fol.  «•  Anguatiitime  Imperator,  Donuae  onntua  ele» 
mcatbalne. 

vCandIa  orbtt  ehrttllani  Propngnacnio ,  i  Saraoenia 

Baal  ita  pridem  Potentitiinia  mann  poat  tot  anoipitet  oladea 

Hercali  ehe«!  Veneto  infelictter  extorti,  quid  aliud  Greg! 

Qiriiüuio  Boyitaime  inferendum  eogitate  ducimna,   (fiumi 

deylontitbia  Temporibua  Funestitaimum  itenun  in  Pae# 

mddcmtteditandnm  Bellum  t  Manuque  enm  Hahumetanaa 

iaror,  et  impetua«  een  ignia  vorax,  et  flumen  fenrentiliua 

alreif  Bapidiaaimum  quae?ia  diripiena  in  se  eonrertat  fa- 

cilei  et  ferro  dittrict6,  dittentiaque  relut  faucibus  abtor* 

kat,  oee  eonatitnatnr,  quin  longiuii  latiuaque  graaaana» 

Tadiqve  diram  ruinam,   Aegria  inter  ae,    et  Taeillantibua 

Gkri»  Membria  ,  minitando  acquirat  Dominium ,  Feralem 

atBaprobnm  Gentem  Nullia  Pacia  parentem  legibuai  ae  tn*- 

tan,  led  obatrepentem  aeraper  prompte  apdaeia,  et  NoTaa 

coonmdo  aarcinaa  tumuhuantem  non  imraerito  Feremur, 

renuB  aoarum  aatactura  temeriter  ut  Noa  quietia  otio  ae« 

cm,  et  iogiter  frnentea  inopioatiaeniaacTiolentiatelomm 

imbräoa  obruat,  laceaaatque,  in  praematura  ineonaulto  in- 

tolaturam  arma ,  Noatraaqne  illam  tam  Audf  cem ,   tarn  Ne« 

briam  Belluani  Crudelitatia  exerendi  Tirua,  infeataturam 

ma  Auau  plane  aeeleroao  eaae.    Quare  ne  Tantam  Exiti- 

ilam  catastropben  Hoatia  um  impii,   ac  Maleferiati,   tann 

qae  Miaerabilem  tot  innocentiaaimorum  atragem  in  Noamet 

ipri  nimiom  eonfidendo  eirenmTOnti  yideamur  proToeare 

Waee^ ,  atque  acceraere ,  quamcunque  monatroaam  Bar« 

kiriem ,  et  obbruteaeentem  petulantiam  alacribaa  eonaiHia, 

Hwdtta^ue  mMCul^  re]!alauri  yididif  aimil  in  periliaaimorani 
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Bro.  84»A6.  mti^em  n«dio«f«m «  4«i  mahfni;  ib^ftas»  dum  leoiatibos  re- 
niadiui  YHVDiMi  4«itiioi.  hanA.  «st»',  foito  aggrediantur ,  et 
qood  saiibri  m«-«4I  paMom«  «wbiixiuit «  atqae  ^X80tndim(; 
Neqae  noströ  conspicao  candore ,  et  obyio «  eöqae  nitido 
reram  yalta  in  jnstat  cofimt* so  actiones  occnltertim  Hoatiam 
inescantiam,.  torbasqne  simulata  sanctitateconflantiamclan- 
destinas  artes  ac  technM  iUij^HMaMA^^Hoposteram  ,  Formida- 
biles  his   fnturi,  fornlidalyiläd  illis,  ^ormidabiles  universo 

mundo ,  Cyncvoici)«!  ^liqvaftxHoeti^iqiae!  o^iitelae ,    quam- 

cunque  vim ,  atque  injjari^n^  p|:opvil4andi,  b.  e.  Negotiatio- 
nem  io  Mari  Adriatico  expediuiidam ,  ex  qua  ampliores  for- 
tunae,  et'rob'ora  se'ädrerja^  iHertitiaces  bbstium  et  inimi- 
00ruiii  ftafnaihuanrei^uiia6q^e;£oirliMinie>gerendi,  jcerto  pro- 
ipanabunti,;>£6  aiaipUcit  quo  aequilur^  joaadulo,-  ac  stme- 
tiurax^onftiMevQd^que  ««LUornAi'6,«ye9traeqtie  Sacratiaaimae 
4Si^lir^a9vMAi$i«;Mti>ei<}  gJAtioMaicpae  Poateritati  post  cori- 
quisitam  subditjirj^ivi  Wuiepii  (enerfima^ ,  in  maximam  ex- 
aMdwJta^  iPMM(i«YYi »  ciQijw.  oauaa ,  qi^id  eft,  quod  ego 
Don  debeam  diTinctissimua  Maiestatia  Vestrae  sery.us?  quam 
f lJ«Kta,.ho^  KuHÜbilijauiQ:  J?i«iQtfQi?iptum  (noiivn..  tamen  hanc 
^«BrdiftoAo  .t^lain.  ßvaiu  Gonwlteoribua  praeripere  Falmam) 

^  fifkura  V^U*4  Ca/es.ajr^  Iffajefttka^-diguabitur  in  publicum  au« 

tMire)  .£M:^9»^  4n.  sunm  &  aaQjrutqqifte  :traa8latura  CQmmoduiPt 
Kga^si.ooMiiJiiiia;  okMaeniiaaime'  j^vt^mQvetü , .  Divatiarum  et 
NAaetAariurrnnfAuoc^rum  Fromum  Condnm.  r^ctiaaime  oi> 
diMabitt  nitcuoMlb^ue»,  nee  quiequam  Nobia  daiaceps  airea 
X]^r|>a.'¥  -^e.^  ßaUo,  Aut  dUo»  exisrno  ho$U  ^rit  uspiara  me: 

i«anduTBr«;-  r .»  ♦  ..•.  ..   . 

«« .     . Yienua^  .d«  >$i4-  Februatii*-  i 

-  •  .    '.        .  .r   i  .16.7a.   ».'•/. 
»«'*!.      .  ...r^Mratis^mik^  V«ai9*ae  C#|9aa.r^a,e:  Mweatatia 

.i  .'<  9'  usque  ad  araa  , 

Devoiisi^ilQua  ^rFua 
Andveas.Christuioua  Wernicke  D. 
FoL4^>^Quae9tiain  antecesaumperdiSioiJis  eat,  utrum 
Mpediat,!  boe  reniru  statu  Q^Uuiu  adferaus  Turcam,  Persa, 
^liiaqtiio. praeter. JAteatina  .S^ditio^la  aemina  contra  ipsiua 
iinperium  inaurgentibua  prof^ria  auftu  inire  ?  Ai^  yero  rena- 
-i^are  oole^^que^Q^^  iijio  cp/iv^i^tam  P^cem?»'    . 

.  '.  Schiufa  (Fol.  13.  bc):  -»Nunc  tempus  «at«  quodetiaax 
.aUiia  foit  sQmper,  opportumtate.  utendi,  9$  (irreres  corri- 
^eudi  priaiinoa,  antequam  petitia  defunoti  periculia«  ut 
oontra  instantia  praenMiniamur,  necesaitatia  urgeamur  lege. 
-Qoae  <^lisa.ai  oli|n.Sereni4«iin^  Pmuiia  Austriaca  majori  ha« 
buisset  cufae^,  nunquam  profi^cju^tam  fatalea  subüsaet  c«- 
»    aus ,  ultroo^ii^  pr0pe  ttcraa  periculis« .( 
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cccxxxv.  . ; 

Codex.  Mg, .  INfro*  9^Blä.\  m  . . ««,.  339B. 

(Bist.*  prdt  45a) 
Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.*  sec.  XTl.     (Foll.  8,) 

Relatio  qaomodo  Carotiu  Magnus  a  ConfipintiQopoli 
Aqaiigrani  attalerit  clanum  el  coronam  Domint,  et  qualU 
tet  h^c  eadem  Garolua  calTna  retalerit  io  Qcdlesiam  Sancti 
Dionyaii  Areopagile  ac  de  initiliiüooe  indicti ,  i^tque  oojrr 
pat  einadeiB  CaroJü  in  piraefauip  Ecciesiam  UaB^Utam  est. 
Incipit:  »  Tempore  quo  .r^x  et  Imperator  Carolas  mfh 
gnus  gaiüa 8  regebat  I  malte  et  Tarie  contrariotatei  aaaciiL 
dei  Qccleaie  immioebant  etc..« 

Deainic  (Fol.  8,  b.):  »Pra<|terea  post  multoram.amto-( 
rum  curricala  qaoniam  quidem  de  auro  et  argento  aliisqae 
plnribaa. «     (eaetera  deamijt^    (Opoa  maUliuiw) 

y.  Ltambecii  Comment.  de  Bibl.  caes.  Yindob.  IIb.  il# 


CCCXXXVI. 

Codex  Als.  Nrö.  3415.  .  Nro.34.5. 

(Plst.  pro  f.  45 1.) 

Cod.  Ma.  Chart,  in  Fol.  sec.  XV.     (Foll.  i53.) 

« 

I.  Fol.  1.  Honorii  Aagustodunensis  Summa.  (Cum 
DOtis.)  * 

Aafaehrift  ^roth):  Summa  Honorii  Augustudunensis 
Ecdesie  presbiteri.       *  • 

Incipit :  » In  riaea  domini  stans  conapexi  ploHmos  etc.<c 

y.  Cod.  N«  s66.  Hist.  prof.  de  quo  praesens  descrip- 
tu»  CiMe  yidetur. 

Oesinit  (Fol.  1 23.)  :  y>  Tandem  sol  egrcssus  de  tenebris 
in  modum  stelle  apparuiu  deinde.  in  modum  neue  lune  ad 
cxtremum  propriam  formam  induit«vx 

»  Finit  Satnma  Honorii.«       •*        '     t.  .   • 

II.  Fol.  123.  b,  Incipit  Liber  einsdem  de  Luminaribus 
Eecleaiae. 

V  In  hoc  libello  omncs  ecclesiasticos  scriptores  a  tem- 
pore Christi  nsque  ad  nöstra  tem^ora  nominatim  expressi 
etc.  etc.  € 

III.  Fol.  140.  Quedam  Cronica  breuis.  (Chtonicoo 
Umbacense.) 


«06        . 

M .  C  •  XX  •  y II«  Heinriciit  dax  baioaritt  obiil.  pro  q«o 
filiut  eiot  Heinrtciit  eligitar  ete. 

Desioit  (Fol.i5o.):  »MCCC.XL.yill«  .  YIII  kal.  Fe* 
bmarii  factut  est  terre  motaa  magnat  hora  yetpertina.« 
(Gedr.  b.  Raach,  SS.  RR.  Aaatr.  I.  465  —  488.) 

lY.  Fol.  i5o.  b.  i^Honoriua  nt  tapra  de  aectia  etHe#- 
reaiarchia. « 

» Qaomodo  eoa  aammatim  notaoiinai  <{ai  olaro  lomiiie 
kalholice  doctrtne  ecdesiam  illuslraFeriuit  etc. « 

Desinit  (Fol.  i53.) :  » Item  alie  de  mundt  atata  diaaaii« 
tinnt.  Alie  hinuraerabilea  mandoa  opioantnr«  alie  aqiuua 
deo  coeternamfacinnt.  Alie  nodia  pedibaa  ambolant«  alie 
CBin  bomintbaa  non  manducant.  Alie  de  corpore  Chriali  d»* 
bitant«  quaa  omDea  catholica  eocieaia  dampnat«« 

Fioit : 

Der  Codex  gehörte  dem  Bischof  Johannea  Faber  Ton 
Wien. 

« 

Eingeachrieben  swej  Mahl ,  und  Tome  bejm  uinem 
Theile  dea  Deckels  eingeklebt  ein  gedmckter  Zettel: 

9  Emptns  est  iste  liber  per  noa  Doctorem  Joannem  Fa- 
.  bmm  Episcopnm  Viennensem ,  et  Coadiatorem  Nene  Cioi- 
tatia,  gloriosisaimi  et  clementissimi  9  Romanorum,  Hnnga* 
rie,  Bohaemieqne  etc.  Regia «  ao  Archidocia  Anatrie  Fer- 
dinandi  pientiisimi  a  Consiliis  et  a  confessionibns.  Et  qni- 
dem  non  ea  pecnnia,  qne  ea  proYentibna  et  cenaibaa:  Epia* 
copatns  proTonit«  Sed  ea  quam  ex  honestissimis  nostria  U« 
boribas  aliunde  accepimui.  Proinde  liberam  est  nobia  do- 
nare  et  legare  cai  Tolnerimua«  Donamas  igitnr  enndem 
Collegio  nostro  apnd  Sanctum  Nicolaam ,  ordinamnsqae  ul 
ibi  in  perpetunm  Stndentibus  nsni  sit,  inita  statnta  et  pre- 
acripta  nostra.  Actum  Yienne  in  Episcopali  Curia  i  priow 
die  Septembris.    Anno  aalutis.  H.  D.  XXXX. 


ccoxxxvn. 

m...  941«^  Codex  Ms.  Nro.  3416. 

(Rist.  prof.  45i.) 

Cod.  Ma.  Chart,  in  Fol.  aec.  XY.    (FoU.  ago.) 

Pertinnit  olim  ad  Joannem  Fabrum  Epiac  Yiennea« 
aem.  (1640.  Gedr.  Zettel  )Yome(JohanniaFaohamagdoct.) 
(Fol.  30 
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L  Fol*  1.  Calendarinm  Rom«  drea  a»  354  eosposituB  ifM.f4i«b 
•t  Valenlioo  coidam  inacriptttoi. 

Hit  Zeichnangeo  der  la  Monathe. 

V.  Lambeciat  in  appendice  libri  IV«  eommentarionim 
addila  i  a  pag.  27«  —  3o9. 

II.  Fol.  i5.  Latercalaa  conanlaria« 

111  FoL  a5.  Fatli  coosnlarea  anonjnii  ab  a.  Y.  C«  946 
—  ad  anDuiii  1 1 07  Christi  354. 

lY.  Fol.  38.  b.  Canon  Paschalit  a  Constantini  ao  Li- 
cinii  itemm  consulibos  anno  Chriali  3ia  naqne  ad  Thoodo« 
alttjn  Jll.  et  Honoriom  TU.  Consnlea  etc. 

V.  Fol.  40.  b.  Cataloga«  Praefectorum  yrbit. 

9  £x  temporibas  Gallien!  Quis  quantnm  temporU  prae- 
feciuram  yrbia  administravit  etc. « 

VL  Fol.  44*  Antiquam  martyrologioxn. 

yil.  F0L45.  Catalogns  Bomanorum  Pontificnm  a  8* 
Petro  iiftqne  ad  Liberiom  pro  libro  Pontificiali  Damast  ha« 
bitns. 

yiU.  Fol.  46.  Necrologiam  parmm  Pontificnm  Roma« 
aomm.     (Vi  8*) 

IX.  FoL  47-  Fatti  consnlares  cum  bren  cbronico  qnod 
integram  Cnapinianua  in  Commentariot  suoa  in  Caaaiodo- 
nun  transtniit.  (493.) 

X.  Fol.  56.  Epitome  chronologica  ab  Adam  niqne  ad 
Ucinii  Imperium ,  quae  Orosio  tribuitur. 

XL  Fol.  66.  b.  » Libellna  de  XIY.  regionibna  nrbit 
Bom^e  bibliothecit ,  pontibos ,  montibas,  campia  foriti  ba« 
ailicia ,  thermia ,  aquia  et  viis.  (Hnnc  librnm  egregio  com« 
mentario  a  Guido  Pancirolo  illnitratom  habet  poat  eine  no« 
tiliam  dignitatnm  otriusque  Imperii«)« 

XIL  Fol.  71.  y  Cronica  Polonorum.  (Scripta  est  in  dia« 
logo  inter  Joannem  et  Matthaeum  et  tribuia  in  lY.  librot.) 
E^u  in  nomine  Yincentii  Kadlubeck  Epuc.  Cracovienaia 
etc.  etc.  tf 

locipit :  » Tres  tribna  ex  cauais  theatralea  odemnt  ao- 
lennitatea  primi  nomen  Codma.  Secundi  Alpiades.  Tercii 
Oiogenea.  Codrua  qnia  pauper  et  pannosua  habitn.  s'** 
qnia  apecie  preinaignia.  Terciua,  quia  et  morum  vennstate 
conspicnna  et  animi  erat  gravitate  lecundua  etc.« 

Desinit  (Fol.  954.):  »luqne  aub  tocina  polonie  con« 
tpecta  principnm  9  aatraparum  conaensa  omnium  a  caligato 
militie  naque  ad  aupremum  princepa  Craconie  dnx  Yla: 
eonatituitnr  qni  tarn  accessibilem  tarn  favorabilem.  tam  be« 
mgaiim.  tam  dolcem  et  auanem  prndentie.  Ideoque  ne 
crederetur  defectna.  coutemnere.  immo  neoepro- 
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l)ro.34i6.  prtra  rlieretor  orrogamctor« 'ttirtatibns  tdad' ofFerebat^euno- 
tis  affabilitate  presubilem. '/Finis.ft 

Xili.  Fol. -i55.  Torriiande's  de  rebas  g^ticis. 

Incipit: 'vEputoI^' lornandis  Castalio  cle  origiae  g€- 
taram.« 

y<D)o1enteni  me'parao  srobaettumnsiuigio,  oram  tran- 
qailli  Titoris  attingere  et  tnintttos  de  priscomm  at  qaldam 
ait  stagnis  ptsciculos  legere ,  ip  altam  frater  castali  laxare 
vela  compellia  •  • .  «  * 

Besinit  (Fol.  290.  %)  r'Quod  aadiens  VuHigis  ot  Leo 
foribondas  omncm  gothorum  exercitom  congregat:  raaen* 
naniqae  egressos  romanas  arces  obsidione  longa  fatigat« 
Sed  frustrata  eias  andacia  post  xiiij  menses.  ab  obsidioft« 
Romane  vrbis  aofugit. « 

(Pauca  desuni.) 


CCCXXXVIU. 

Nr-56o8.  Codcx  Ms»  Nvo.  5608. 

.   ,  (Hist.  prof.  453.) 

Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  sec.  Xyil.     (Foll.  ft8i.) 

/Belation  des  pabstlichen  Nuntias  am  Hofe  R.  Ferdi- 
-    nands  II. 

Tavola.     (9  Blätter,  ungezählte.) 

Dann  Titel : 

»Relatione. « 

»Dcllo  stato  dello  Sacro  Romano  Impcrioetdellecose 
piü  memorabili  etconsiderabili  succease  in  esso,  durantela 
vita  deir  Augustissimo  Potentisstmo  et  Inaictissioio  Impe- 
ratore  Ferdinandosecondo,  descritte  da  Miaistro  Apostel teo 
nel  tempo  della  sua  Nuritiatara. « 

coli 

»Aggiuntadi  tutte  le  leghe,  0  confederationi ,  che 
'sono  State  fattc  durante  qucl  tempo  sino  la  ultima  inclasira 
che  fu  del  Duca  de  Fridfand  Conte  dt  Wallestein  Genera« 
lissimo  'deH'armate  Imperiali  descritta  d'antori  diflerenti  In 
lingue  diuerse. «  ,  ' 

et 

»nei  &ne  si  trouono  Ic  forze  dcl  Türcö  csplicate,  elf 
quelle  delli  Princi]/!  Chrisliani  contra  quelle  di  lei  permare 
et  per  terra.«  *  1 

Fol.  1.  Incipit:  vTI  stato  deirimperiö  circa  K  sooi ^on^^ 
fini  ha  hauuto  in  diucrsi  tem^n  ?ariatione  grandc  d'aoga-'j 
mento  0  decremento  etc.  «c  l 


aog 

Z.  B.  (Pol.  11.)  »(CagionideNipreftenti.duordini.)  Dtüo  Uro«  S6«% 

adunqae«  che  le  cagioni  delli  Sordini  preMiiti  s^no  intrin» 

•eehe,  altre  estrinseohe,  quelle  partiti  ridvcanoalle  coadi^ 

tioiii  del  corpo  poliüco,  €16  e  della  naiionf  Alltfüiana,  psrtd 

alla  forma  di  goaerne ,  la  quäle  anima  il  aadettd  corpo. «  « 

»Gli  Allemanni  per  lor  natara  aeaoianftatoH  della  II« 

becfta»  e  di  rado  la  natnra  tta  loro  prddveei  qaella  cepta 

d'elevatiasimi  aptriti«   K  qvaK  in-  tanto  -eeoedane  la  com» 

mofie  ooBditione,  che  aia  bastanie  a  geoemar  4oaMiiio,  U 

qoale  faabbia  del  Monarchico,  poi  che  paö  beb  etaer  ek'oM: 

Be  di  baaao  talento  aucceda  nella  liioiiarehti','  o'  per  here- 

i  diia  o  per  Eleltione,  ma  non  i  rooralmeaie  poaaibile «  che 

do«e  e  generalissima  nna  mediocrita  di  apirko,'  ii  aengi  a 

Aar  forma  poraraenie  monarchica  al  gouerne'  dalli  natoralii) 

pao  ben  eaaer  che  ui  aia  altronde  poriafa  eoo  4^arai  na 

.  poco  darabilmente.     Quindi  ö  che  dettv  tr^'  ele'meiiti  poH«    . 

Itci,  cid  e  Moaarchia  Arittocratia ,   e  f>enieeratia'ili  Ger' 

Biania  preoale ,  e  preaale  seinpre  Y  aristoeratia  ftf^Hi  laogh» 

»ariiimi ,  e  pianure  mediierranee  9   ma  ireHi  alpr  ha  mag« 

giere  forza  la  Democratia  che  rAriatocraUa,  eome  ti  aede 

tra  Ii  Soixzeri  e  iimplici  popelt  etc.  < 

Fol.  17.  b«   (i»ll  ttato  di  Vienna  cirea   la   Beligieae 

prima  di  Ferdinande  teooado.«)  '* 

«Ba  molti  anni  a  dietro  haoeaa  preao  ptede  in  gaeata 

Citta  la  Dotlrina  di  Lnthero  i  di  maaiera  ehe  aotto  Matti« 

miliano  aecoado  si  allargö  di  aorte  la  Itcenca ,  che- 1*  Eaaer« 

ciliodidetta  empia  aelta  era  pablico  sin  nelLandhaoa,  ch'd 

caaa  pob/iea  del  Paeae  e  nella  ehieaa  diS.  erece  dePP.  Con« 

leatoaK  di  8.  Franceaco  ,  sotto  PImperio  poi  'di>  Radolfo 

«tHattbiaa  hanno  assai  megUorate  le  coee  de  Caitolioi,   ai 

per  la  prohibitione  delV  Easercitio  Lntherano  deatrO  la  cittli, 

COBM  per  le  prediche  del  S*'  Cardinal  Cliailio.  di  «niodo  che 

ai  nameraoano  in  Vienna  3o""'  Cattolici«     Tmtaoia  il  male 

era  grande,    et  ogni  giorno  si  poteaa  dobitar  di  peggio, 

poiclie  ai  bene  era  atato  prohibito  reaaerctiio  Letherano 

deaCro  la  eitta,    non  ta  prohibito  nelli  contorni,   onde  Ii 

I  XVedicanti  lo  posero  nella  vilia  d^Ernala  contigna  alli  bor* 

ghi  della  cittä ,  doae  totta  la  cittä  dinanaa  e  nobilti  Lotte- 

naa  concorrena ,  ansi  Ii  Predicanti  aegretamente  aeniFano 

deatro  la  cittä  eaaercitare  nelle  caae  de  particolari  le  loro 

abominatioBi. « 

9  Aaaonto  airimperio  ilpreseate  Imperatore  aacorche 

•  fSaeimo  non  pote  ael  prineipio,  ne  doppo  la  rittoria  di  Praga 

f  caai  preato  riformar  la  citta  ne  la  Religione»  comehaueria 

:   vafaito,  ai  per  le  gaerre.  e  pericoli  che  correnaao,   come 

par  hauer  aaa  M^'  promeaao  aCorzatameate  alli  atati  d'Aa* 

II.  14 
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NV4>.  &6uii  «tria  Inferiore. qttaado  per  ta  suceessione  di  Hatthiai  li  h» 
ceco  hooM^gio  «li.non  allerer  panto  li  loro  priaüeggi  eire^ 
la  Beligickpe..  Qoduquando  io  irenni,  che  fü  poco  doppf 
kiAopcadeUAiVltt^ffia)  itioo«i«1a  citta  nel  cattlao  stato  deUo 
di  sopra^jolr^oune  volte  nayennero  le  lagrime  agroccbi 
dl  aeder  aloiuiifgioNii  di  Ceaia  4o  in  5o<"  Iitt4>mini  concoi> 
rere  aH'abomiiimMe  jcs««rtiü^  non  mancai  piü  uoUe  far  i| 
debii(>huü9> -com  «ua 31^)6  Midktri  per  qualche  rimedioi  i 
ae  Jbeike(li>traiiikii^a38ai  baona  iotentione.  TattaFia  per  li 
'  mpeiU  .djeil'tElHtor  di  Sasaonia;  e  d^altri  Neatrali  per  9 
09nyent«rdi.RAii9boiia  che  si^doueua  fare  in  breue  non  ft 
p088ibUe.:aettftpari«ltro9  che  probibire  aouo  graanairoe  pene, 
«he  li  Pitedioan^i'aotlo  qü»l  si  aogUa  pcetea^-ononintraasera 
|icUa.ciJLtaV.e>.n«n£arpno  aeiieramente  cas.tigaii  alcuni,  ch€ 
«'-finirOiTlfl»  4  etacorao  il  tempo  di  due  anni,  e  ritornati  dal 
.  aäpiyideMOiGäiiuento*  hauendo  1a  M'^  diuina  date  alcone  vit- 
torie  ftiS  ::U..C«.  Doppo  jAoIu  trattaii  fü  trotato  tcmpera« 
miBnto»  ^dlt4>  > iejmine  poliüco,  pero  per  non  disgustare.K 
»ppvodetti  Pcineipi  heretici  Ncutrali  di  feuar  la  sentina  d' 
AvoaU«  e  fii.  coofiacar  detta  villa  per  la  ribeirione  del  Ba- 
rone Geörger  che  n'era  Padrone«  e  ai  trouaua  prigione  in 
Ititta  cpittftci  felif ii^ente ,  >  onde  ne  fü  letaato  ]'  esaerciiio  Lu- 
terano-haaendo  sua  M^^  dato  deUa  rilla  al  capilolo  della  ca- 
Itfdtale  di  qaeli<i  eitta  Qtc«. 

'.'  i  Fol,)^^  (Bey  Gelegie^hei^  der  Wahl  K^FerdtnaadallL 
awn  Köinig;  ycn.  Ungarn.)  . 

.: .  »LitbetieBmiani.  e  suoi  adherenti  (aACor  che  all  an 
non  fnaae  fiublieata  la.valonU  d.eil' Imperadore  ae  bene  ai 
tanoaua  per^ioarov  che  rolesae  far  eleggere.He  l'Arcidaoi 
non  .mancananQ  di  copirariare  al  poaaibile  aoggiungerd  aa 
Eaaempio  dell  ardire  d'una  Dopna  in  queato  propoaito,.  dal 
qnale.  co«ne..Btr4drdioario  conoaceranno  gli  afo^si  di  aetti 
Gonirarijf  Jarmadre  del  Barone  Badiani,  che  e  di  piu  prin- 
cipali  SS^re  .diiqualiU,  e  di  atato  e  di  adherente  d'Vngha* 
riahebbe  ardijre,di  ntetter  in  eooaideratione  all' Iinperatrioe 
che .  non  douena  permettere  ,  che  ai  facesse  queata  £ia^ 
tion0  perche  si.ueniua  a  pregiudicarc  a  Sua  Maesta  istessa, 
polqhei  ae.  fuaae  uenuta  qualche  diagratia  alia  uita  delJ'fm« 
peradorelei  per  T  interr^gno  come  coronata  Eegina  d'Vo- 
gheria  fin  che  fuaae  atato  eletto  un  nuouo  Be,  haueria  gor 
uernato  quel  Begno,  ma  1'  Imperatrice  con  una  apmma  prur 
deiiza  diasimotando  rispoae,  che  la  ringratia^a  deirafietto, 
ma  che  lei  doppo  la  morte  dell' Imperadqre  se  foaae  aopca 
viasuta  non  vojeua  penaar,  ad  altro  che  all' utile  delli  iigU 
di  Sua  M^«  auo  mari^o ,  al  quäle  subilo  died^  parte  deUa 
aopradelta  pröpoata.    Ma  ancor  che  il  negolio  deir  Elel- 
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tion«  si  stimasfe^ia  aiearo  T  intpedi  tnttaaia  iii<riti  gtomi  iiiiiIn.i6o8. 
aontrasto  grande,'  nato  tra  Mioittri  pitt  anpremi  di  saa  Mae« 
ata  incladendooi  'ancora  Moastgnor  Aroiaeacotto  di  Strigo* 
äia  et  il  nuoao  Palatino  con  Monaignor  Caneelliere,  et  altri, 
eheni  haueitano  intereaai  come  era  rAmbasciatore  di  Spagna 
et  il  Naosio  Apoatolico« 

II  cÖQtrasto  fa  se  segnita  detta  Eletiiofte,  ai  doiieva 
far  subito  la  coronatione ,  alcuni  dfcevano  che  ai,'  per  che 
eon  qaeata  ueniua  L'Arciduca  ad  aaticnrarai  totalmente  nel 
Begno,    il  che  non  aaria  atatto,  se  fosae  atato  solameete 
Eletto  per  Taccennatia   di  sopra  Elettion6  del  Gabor,  ea« 
•endo  gl'  Tngheri  hoomini  nolubilissimi,  e  perilpio'infedelij 
lecondo ,    diceiiano  che  la  coronatione  ae  si  fosae  fatta  ha* 
iria  gtooHto  assai  nella  prima  Dieta  Imperiale  ae  rimpera^ 
tere  hauesae  volato  far  eleggere  S.  M<*  in  Bö  de  Romani. 
Tertio  per  il  Matrimonio  delta  Infante  di  Spagna ,  eaaent 
iosi  cola   dtehiarati  di  aoler  rAreiduca  prigna  £letto  e  Ce* 
ronato  Re  d' Vngheria,  Altrt  per  il  contrano*  tri^  ifuati  er« 
B  Ijancio  Apostolico   e,t   il  Padre  confeasore  deH' Impera« 
dore  diceaano  che  qnesta  coronatione  non'si  doüeea  fare 
airora,  per  cheil  stati  di  quel  regno  non  haurlano  fnai  per- 
messo  che  eegvisae  detta  Corbtiatiotie  ae  tu  Älteste. non  ha* 
nesse  promeaso  loro,  e  giarslto  tanto  nelli -pnntipolitieit 
come  ^tReligione  tutto  quelle  che  promiae  il  PadrO  stando' 
aelU  maglori  pericoli;  onde  non  oi  essende  all'hora  detti 
pericoK ,  e  petendo  con  il  tcmpo  inegliorarsi  assaa  Ve  eoae- 
di  S.  M''  o  per  la  morte  de!  Gaboi* ,  o  per  li  feliei  aoeeesai 
detrimperio,  6  per  altro,  non  erabene  ooai  intrigar  la  co* 
seienza  di  queymVincipe  giooine  eon  servarli  hiporta  a 
frogreaai  deltfneligione ,  et  impedirli  insietne  reoquisto 
fimaggior  autoriti^  politica,  eDominio  nel  Regno*    a^^'di- 
eeasao  e  qoesto  per  il  pia  HCamerali  che  nella  eoronatiene 
ni  Sans  andata  nna  buona  spesa  come  ancora  nelTaceresci- 
mento  della   corte  di  8.  Alteeza ;  öade  stände  all'hora  la 
spesa  grosaa  äel  viaggio  d'  Ylma  si  aaria  potato  di(Fel4re  in 
altro  tenspo/ non  petendo  probabilmente  apportare  alonn 
detrime&io  detta  Dilatione,  per  che  se  il  Gabor  haiie»se  uo-    • 
loto  pigliar  pretesti  uenende  qnalche  accidente  de  morte 
ieU'Imperadore ,  tanto  Thaneria  pigliato  ancor  ehe  TArei« 
inea  foase  atato' cöronato,  eorae  feee  contro  L^Im^eradore 
Meer  che  fasse  di^tto  e  cöronato,-  che  per  l'elettione  in 
Be  de  Romani  e  per  il  matrimonio  della  Infante  di  Spagna, 
bstana  che  L' Arcidaca  fosse  tiero  Re  d' Vngheria,  e  come 
hie  ae  potesse  intitolare,  ai  come  era,  e  ai  pofeua  intito- 
lire  per  la  saa  Elettione.     Standosi  dunqne  ii<  qoesto  oon^ 
tnsto  ancor  che  1'  Ambasciatore  di  Spagna  faoeaae  nnoae 
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Tiro.  6608.  ioitanse  per  U  Coronafira^.dicendo,  che  in  Spagna  n^A 
baueriano  fatto.  ii  malriiaooio  jdella  Infantc  CQ^  rArcidnc^, 
stimando^i  aUriipente  la  cucGessiane  nel  Begoo^  non  si  car^ 
Sua  M^  secondo  la.pieta  aua  solita  ai  dichiara^  che  non  ae« 
leua  che  ai  facesse,  atim^ndo  secondo  il  consiglio  del  suo 
padre  confessore  che  fo88e*contro  coscienza  se  rArctdoca 
hauesae  giuratoeame  non.pot^ua  far  di  roeno  quel  ch'era 
stau  forz.ata  giurare  Sua.tt^*  neili  pericoli,  .^randi  qaalt 
aU'horanoq  ui  erano,  e  CQsi  ordtnö  ii  Palatino  che  doaesse 
QeMa  1***  aesaione  delii  atati,.  che  doueua  esaere  alli  23  di 
Nauemb^ec  f^^  1^  propofiiione  dell'  £lettione  nel  modo  • 
fornif  i^lfA  di  aopra  (ha«endo8i  gia  aicnramente  i  voti)  U 
Palatino  ubedit  e  qoaai  tutii  Ii  Voü  delli  atatl  concoraero 
alU  proppsta ,  ecoepto  Ii  Commiaaarij  di  Betleem  et  alcnni 
pocbi  oon  questo  peiö  si  dichiarono,  che  ancor  che  l'Im- 
peradore  da^se  V  assenso  auo  deH'EIetiione  aon  pero  uale^ 
Ueno  aenire  a  quella,  se  prima  l'arciducanon  hanesae  pro«>, 
aieaao ,  e  giorato  di  uoler  mantenere  tatti  Ii  Priuileggt  d«l 
BegnOy  .consuetudini  et  «saentioni  tanto  ciica  il  Poiiticoi 
eome  a]  punto  delia  Beligioae....« 

Fol..  101.   »NelPalazso    dell' Imperatore  di  Vieaaa  e 
uaa  Cappella  publica  non  molte  grande  oapace  perd  cU  ein- 
qoe  ceate  peraone  a  baaaOi  e  d'ahre  tant^  lie  pocchi^^ae 
ne  aerae  S.  M^  ne  yeaperi  per  che  le  Messe  (fuor  che  nel 
rigor  doli  inyerno)  si^celebrano  nella  chieaa  di  San  AgoatinOt 
et  ia  Frage  nella  chiesa  Catedrale,  rimperatore  con  rim- 
peratrice  ciigli  in  de^ti  luoghi  atanno  sc.rrati  in  gabinettp, 
da  quali  uedonp  e  non  aoao  uisti,  L'altra  gente  ata  aeasa 
distintione   di  loogo,  foori  iL  Nunzio  Aposlolico  et  Amba* 
aciatori.de  Principi  e  CauaUeri  de  Toaono  d'oro.   Yfficiano 
qnesta  cappella  non  piu  di  sei  cappellani  che  aono  aacerdoti  or* 
diiiai*ii,..diooiio  mesaa  ognimatiaa  nella  capellettaaegreta«  e 
benedicoeo  e  ringratiaoo  alla  taaola  uoa  settimann  per  iino 
4  Ticenda «  non  aono  in  troppo  stima,  hanni  la  Tanola  degl' 
aiatanti  di  Camera ,   e  viati  fiorini  il  meae  di  proviaione. 
Vqo  d'easi  e  parocho  della  corle  che  importa  cinque  centp 
fiorini  fanno,  et  an  regalo  ogni  giorno  del  naiale  deirim« 
peratore  tanti  Ducati  ia  apecie  quanti  anni  Sna  M^  ha  dJ 
iiaacita ,  e  qnesti  troua  posti  aopra  V  altare  della  mano  pro- 
pria  deU'Imperatore,  e  Tlmperatore  da  poi  )oro  aecondo. 
il  tempo  che  hanno  aeruito  deir  Entrate  J^ccleaiastiche  d| 
sna  collatfone.     Sna  M^  al  preaenle  ha  per  Confessore  il 
Padre  Laromerman  di  nati^ne  fiamengo ,  hnomo  letteratia- 
simo  e  zelaatissimo«  Sua  M^^  fa  gran  stioia  di  auoi  conaigU« 
in  molte.  eose  politiohe ,  ma  in  quelli  di  Cjoacienaa ,  ai  re- 
.  porta  totalmoate  ad  eaao,  che  perö  puo  le  Kiaai  nella  corte 
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Cetarea  ,   haneiiclo  dunqne  a  sufftcienn  diseorso  driU  carte  Hm.  §%^ 


qaelli 
HuQglieria  •  dl  Boemia.« 

»  U  consiglio  segreto,  che  in  parte  ahra  st  chiama  di 

ttato  e  «pieilo ,  dal  quale  dispendono  tntti  li  negotii  e  rko^ 

lationi  importaati'f  ordina  e  commoda  tutto  quelle  che  ri- 

guarda  lo  atato,  la  pace  il  goaerno,  le  intereati  delfa  ea- 

nera  moderatutte  Tactioni  degraltri  e  tratta  e  diacutetotto 

qnello  che  quahmqoeHiniatrodelibera  6  propone  e  dittorna 

amo  le  grasie  del  medeaimo  Imperatore  con  asprema  auto^ 

ritä   coai   Yolendo  Sua  Maetia  e  per  cio  questi  oeoaiglieii 

tono  li  pia  atimat^  Miniatri  dl  aiia  Maesta  dell'  ImperatorCf 

6  aB<^  eeeondo  Poccurreitze  dae  Tolte  il  giorno.     Non  a'e 

an  immero  determinato  de  consiglieri  di  queato  conaiglio, 

del  qnale  e   capo  e  Direttore  il  Signor  Principe  d' Eggen- 

herg,  gti  Conaiglieri  aono  il  Signor  Cardinale  di  Ditrichatean, 

ü  S«*  Conte  di  Meggao ,   il  &^  Carolo  di   Harrach ,  il  8«^ 

CoBte  Massimigliano  di  Traotmanstorf ,   il  Principe  Coole 

Gnndacoaro  di  Lichtenalein ,  il  8«'  Conte  Yratislao  di  Für* 

alemberg,  quando  ai  tratta  di  negotij  deH'Iniperio  con  il 

Cente  VVolfgango  di  Mansfeldt ,    il  S<*'  Barone  Sigifrede 

l^relncT  Stathalter  d'Aostria,  il  6<»'  Conte  Slaoata,  il  8«' 

Conte  di  Franchebarg,  il  RevCrendia^imo  Abbtite  diCrema*- 

nfinater  dell'ordine  di  San  Benedetto«  et  il  8<»  Conte  Ram- 

Bafdo  di  Collalto,   il  Baron  de/Walleatein  Barggrauio  di 

Bobemia.     Entrano  in  qaesto  cönsiglio  aegretarij  ö  canceU 

fieri  differenti  aecondo  fe  materie  che  ai  tratlanOt  cio  e 

qaando  aaranno  negotij  deirini{)erio,  del  Conaiglio  aolioo« 

ieUa  goerra ,  della  camera ,  ^elli  atati  e  regni  hereditari], 

ffTngheria  e  di  Doemia.     Del  primo  e  a^bondoCaneelliere 

it  S**  Baron  de  Nostiz,  et^in   sua  assemsa  strppliaceil  S«' 

Baron  Hermanno  Questenberg  fratello    del  sopradetto  8*' 

Hermano.      Della  camera  aono  diaersi   qu'ali  pochi  fanno 

per  easemi  nel  Consiglio  Segreto  Presiderrte  delli  atati  e 

regni  Hereditarij  e  il  S^^Gidu.  -  Battista  Yerda  Darohedi  Ver- 

tenberg  gentiihnomo  Ttalinno  di  gran  aapere  e  stima  nella 

eorte.     Di  quelle   d'Yngheria  e  Moniignor  Segni  YeaCono 

di  Cinqne  chiese  Prelato  Ynghero  di  bontä«  di  nita  eaaeia- 

plariaaima  coihe  ancora  di  aa^iienza*    Di  quelle  di  Boemia 

e  i!  SignoT  Principe  di  Lobcowiz,  Caualier  di  gran  naaeiti, 

gran  richezze  e  di  molta  stima  essende  Cavalier  delT^osono 

d'oro,  et  hauendo  il  Titolo  di  gran  Caneei Her  di  aopranö- 

ainato  regne.  •« 

ir  II  Prenctpe  d'  Eggenberg  e  aaaototo  Padrene  della 


2}4 

»ff««  S4«i,  ToImitA  deir  Imperatore ,  U  qaa^e  hk  tantci  or^dUo  al  sno 
oonsiglioi  che  per  aon  pcderloy  esseinloper  ü  piü  Sa 
Ecc**  <li  mali  di  Podagra,  collci  et  al  tri  modo  trauagliato 
ra  alle  aas  ataoze  et  avant}  al  aao  letto  fa  consiglio,  di  piu 
gastando  Su  EcC*  star  lontano  dalla  cort^,  laolte  volle  che 
ttä  in  Stiria  S.  M^  per  il  piu*  Qon  spediace  nogotio  impor« 
tante  senxa  la  soa  saputa  eoi^<  apedirli  diuersi  eorrieri  ogai 
aettimana,,  «e  uerameote  il  aao  giuditiö  .e  ^dmira.bile«  Hi 
aua  £cc'*  un  ariilicio  gran-diasimo ,  e  mjanlera  di  mandar 
tatit  qaellif  ohe  negotiaiio  aeca  aodisfatti,  negando  in  modo 
le  gratie  che  coloro  a  chi  le  niega  non  reatano  disguatati» 
e  zelantiaaimo  della  Religione  e  degnp  aeramante  d'hamere 
hannta  ei  hauere  la  fortana  che* ha«« 

»U  oomigUo.AaUco.'e  come  Aaaesaoredeirimperatore 
dalle  ane  deliberationi  non»i  da.appellatione  maiibggia  con» 
anlia  6  diaevt^  tatte  le  coae  appartenenti  airimperib,  gta- 
dica  le  oootti^veraie  delii  atatl«  e  difendi ,  concede  1*  iove- 
atiiure,  comniäiida  Toaservansa  de  Priviloggi  e  consülu* 
tioni  deirimperiOf  et  in  aomin«,adeaso  appartiene  la  totale 
aopra  -  iptendensa  e  cura  d'  ogoi  affare  f peltante  all'  Imperio« 
ma  p9r6  le  epte  d' importanza  doppo  eaaerai  in  eaao  bea 
oon^ultate  ai  riferiacono  alcoosiglio  aegreto,  pereaaerqnivi 
rafflnate  e  cader  in  riaolutione.  Ha  qualche  emulatione 
qaeato  conaiglio  con  la  oamera  di  Spira,  quäle  ad  an  modo 
/  di  dire  non  riconoace  per  auperiore  L^  Imperatore.  « 

'  In  qaeato  consiglio  aulico  interuengono  diverai  aog- 
getti,  ogni  provincia  ö  circolo  anol  hanere  un  Dottore, 
et  oltce  ä  qaeato  oi  aono  molti  cavalieri  Depntati  dalP  Im- 
peratore,  e  non  tntti  aogliono  intervenirvi.  La  loro  pro- 
Tiaione  ordinaria  e  di  miiie  Trecenti  iiorini  Tanno,  ma  L' 
Imperatorc  aeoondo  U  meriti  e  Taffettione,  da  loro  de  aoe- 
corai  et  ainti  di  coata.  11  numero  de  conaiglieri  di  qneato 
oonaiglio  non  e  determinato  ma  aempre  al  meno  aogliono 
paaaare  il  nnmevo  di  dodepi.« 

vli  Preaidente  di  qaeato  Conaiglio  e  il  S®'  Conte  Vra- 
tiallio  di  Füratemberg  cavaliero  di  gran  iaperienza  e  giadi- 
tio,  et  ha  il  Toaonc  d'orp.,  eaaendo  atato  Ambaaciatore 
deir  Imperatpre  preaente  e  de  gl'altri  paaaati  in  differeata 
oecaaione  di  Spagna  «ed  altri  parti  in  negotii  di  graodiaaima 
importanza. « 

«AI  Conaiglio  di  gnerra  appartiene  pronedere  alle  for- 
tazze  et  eaaercitidiSaaM^conaaltar  la  maniera  del  maneg- 
giar  la  gnerra ,  di  far  nuoae  lerate ,  e  di  far  qaartieri  alU 
aoldati  et  rinniar  ronnitione  e  uinere  all'  eaaercito.  Nel 
tempo  ch'Io  aon  atato  nella  Corte  di  Viennai  ha  hauato 
ohe  fare  aaaüaaimo  qneato  conaiglio»  ma  le  aue  Riaolationi 
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tono  State  per  il  pia  pessimttiiiefit^  amMiiiitttM» ,  noo  tdA».  Mos. 
•e  per    carezza  del  danaro,  o  pure  per  alcrl  difetti,  onde 
aela  potente  mano  di  Dio  non  hfauesae  fiupplitaiätnaiicaneiiti 
•arebbe  facilmente ogni  cosa avidiifkYanäalaJ inroTina  a  denoi 
ileir  Imperatore  delllmperio  e  tatti  suoi  adherenti.     Pre« 
ttdente  di  questo  consiglio  ^  il  Sigvior  Conte  Rombaldo  jäi 
Collalto  ,    quäle  h  caaaltere  del  Tosono  d'oro,  et  e  talechtf 
Be  in  Oermania  ne  in  altre parti,* conosco  laegHore  di  gw 
dttio,    di  sapere,  e  d' esperiensa'  io  tatti  gU  negotii  di  atato,* 
e  di  guerra,  e  pet  cio  oltre  hauer  seruitocasa  d''Aa«tri« 
Helle  giierre  d'Vngheria  da«  ^5 'anni  et  hauueo  molti  cari- 
ebi  militari  dae  anni  soao  fu  fatto  Maeatro  dt  campo  gene- 
rale de  grEsserciti  di  Sua  Ma«*^,  qual  carico  poi  rinusci^ 
per   disgusti  auuti  eon  it  Dnoa  di*  Frtdteadt ,  e  (m.  fatto  da  - 
Sua  MLajesta  Cesarea  del  consiglio  jegreto,  cid  e  di  atato, 
caricä    per    Y  importansa  e   gelosia  '  non   eonferita    ancort 
%d  alcon.     II  nomero  delli  coosiglieri  'del  aopradetto  Coa« 
aiglio  9  ne  meno  ö  determinato  essendoue  ne^molti  ancora 
ehe  hanno  non  altro  ch'il  mero  Tirolo««  -    /    .  i 

vll  consiglio  della  CamsNi'  Auliea  )iä>  eutoritA  sopra 
tatte  Taltre  camere,  le  qaali  adesao  hahao '  relatione  non 
ostante  che  ogni  Prooincia  e  Regno  habbia- raiua  Camera 
particolare  ,  questa  goaerna  tatte  Tentrai^  e  reedite  di  Saa 
IL^  Cesarea  con  nel  risoaotene  oome  nello'a^nwdere   e  ai^ 
riporta  in  tutto  quelle  che  11  uiea  commeaao  *  dffi  Consiglio 
aegreto.    Li  Ministri  non  aono  peraone  di  grän  atima«  naa 
pia  toato  imelligenli  di  dalij,  appahi  e  cose  aimili,  ae  bene 
per  le  co9e  contentiose«  e  doue  entraf  discuskiotie  di  leggt, 
e  ragioni,  ha  alcuni  Dottori  per  Assess^ri;'   Sono  queati 
Ministri  cameri^H  lunghisaimi  nelle  speditioni ,   ^di  maniera 
che  l'altre  camere  fanno  apeaae  volte  inatanaa,  che  non  ai 
traltlno  da  essa  li  loro  negotij ,  e  queato  fu  uwo  de  grauanu* 
che detteil  Regno  d'Vngheria  netia penuitirna  Dieta d' EdeiU'^ 
jbur«;  cinque  anni  sono.     Hala  earnera  una  cancellaria  par-< 
ticelare  con   molti  computissi-e  acriaani,  e.tre  Segretario* 
principali  uno  per  1a  speditione  de  Boeniaf  che  si  fa  in 
Tedesco,  l' altro  per  rVngheria,  et  il  terzo  per  tutto  riai-*> 
perio      11  S^'  Presidente  di  questo  Consiglio  e  l'abbate  di- 
Cremsmünater  in  Austria  superiore  dell'ordia«  di  San  Be« 
nedetto.     In  questo  carico  di  Presidente  della  eamera  Ao" 
liea  ni  e  una  cosa  assai  notabile,  ch'e  il  quäle  che  maae|^ 
gia   tatto  il  denaro  dell'entrate  di  Sua  M^  che  imporuno 
tante  migliaia  di  talleri  Tanno,  essende  lerato  dali' oflfieiei 
0  per  altra  maniera  lasciandolo,  non  e  obligato  a  render 
conto  a  nissnno  della  aua  haauta  amministratione. . « 

9II  Cofuiglio  EcelaiaHico  fainstituito  daMgaaimigliaao, 
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iir«.su«.  «'">  per  dilbifi,  etMlenUmeiito  delit  beiU  Eccletlattlci  delli 
Btatidi  Casa  d!Att8tria  ia  Germania  cooiro  grherelioi  che 
äU'hora  n'^dcupauano  qöaato  pe  poteaano  occvpare,  ma 
quel  che  fu  al  principio  rimedio  e  difesa,  hoggi  di  ai  piua 
ohiainai^  aggrauio ,  poi  che  si  ingeriace  in  nioUe  coae  in  coi 
iipn  ai  dooerebbe  ing«rire  particolarmente  in  dar  relatione 
a  SuaVaesta  per  )e  CQÜalare  de  bene&cij>  et  asaiatere  all' 
iMtallatione  deU'  Abbaue  et  altri  baneficij  Eccleaiastici  p«c 
cagion  de  beni  temporali,  de  qaall  eaai  dianno  il  posaesso» 
riueggiono  li  Conti,  e  fanno  cote  aimili,  che  aono  abuai  in«^ 
Irodottie  atimati  irremediabiii  mentre  ai  penaa,  che  facen-» 
doai  contro«  ai  darogarehbß  a  i  Priuileggi  della  Sereniaftima. 
Caa»  d'Aqstriak^ 

iQi&esto  conaigUo  non  ha  presidentOi  ne  namero  de- 
terminato  di  conaigUeii«  quali  aono  la  mita  Eccleaiaaticiv 
0  la  mita  aecolari.  II  piü  antico  conaigliere  preaiede »  Iia 
noa  boniaaima  Cancellaria  di  tutli  ti  beni  Eccieaiaatioi, 
circa  li  quali  cbi  «orca  troyar  quaiche  coaa  dl  buona  qaivi 
lo  ritrouara. « 

»  8i  condace  8.  M*^  appreaso  per  lutto  done  na  per  le 
(K>se  d'  Vagheriail  Cancelliere  e  Segretario  del  Regno  qvanäo 
8fia  W*  e  in  Yiennai  e  qnalche  volta  ancor  in  Praga  (ae 
bene  non  lanto  speaao)  et  oocorre  qnalche  coaa  d'impor- 
tansa  di  quel  regno  chiama  li  conaiglieriv  che  aono  tulti 
Yiigheri ,  quali  aon  molti  na  li  principali  aono  il  Palatino« 
qnale  hoggidi  e  il  Signor  Conte  Eaterhasi  fed^liaainiio  a  Saa 
Maeata  e  atioiato  huomo  di  gran  apirito  e  bonta  e  perci6 
honoralo  dal  Be  Caltolico  del  Toaon  d'  oro ,  e  Monaignor 
ArciuescouQ  di  Slrigonia  Prelalo  d'inaegne  Lottere«  bonta 
a  aapere  per  le  quali  e  atato  ultimamenle  noniinato  da  Sna 
Maesta  Cesarea  per  il  cardinalato ,  a  queato  coqaiglio  ai  ri- 
feriacono  ^neo  le  coae  di  Croatk «  Schiauonia  e  Dalmaiiar 
ma  le  riaolutioni  prima  siatabiliscono  nel  Conaiglio  aegreto. 
Per  le  coaa  di  Bopmia  appresso  S.  Maeata  ordinariamenta 
non  ui  e  oonaigUo ,  per  che  questo  risiede  in  Praga  e  pero 
8.  Maeata  conrluee  aeco  il  gran  Cancellieie  di  qoel  Begao« 
1»  petendoai  apedir  li  negotij  a.enaa  altra  informatipne  ai  spe-t 
diacono  nel  Conaiglio  aegreto,  ma  eaaendovi  neceaaario  in- 
foribatione  cooie  per  il  piu  occorrei   ai  acri?e  in  Praga  al 
pooaiglio  per  detta  informatione  con  il  parere ,  e  veanta 
naU'iateaao  Conaiglio  aegreto  ai  finiacono  le  Biaolutioni.  « 

Fol«  io6.  Folgen  dio  Geaandtaohafteo«  *  Verhaltaiaae 
g^gen  die  fremden  8taaten. 

FoL  loB.  »»L'imperatore  e  coai  deoolo  verao  la  aede. 
apoatolica ,  che  credo  da  Coaatahtino  in  qua  non  hahbiamo 
)^mn^  sifflile  #  \^\^  etViiCOir  che  pon  tutti  li  tupi  Mi|iia|ri 
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iMUktano  eott  bnon«  nolomta,  tmm  ni«  lilM«  l«o  U  farSM^iM. 

pie^^are,  ne  anche  per  imagioatiooe  ii  aaQlo  wtento  delU 

Haesta  Saa,  la  qaale  a  dicbiarato  al  Naocie  Apoa.tolioQ  ch^ 

egni  giorno  &  speciale  oratioae  per  tutti  U  PonHefiei  cb» 

soao  atato  a  tempo  sao  camminoiando  •  da  Gregorio  Decimo 

l^rzo,  ai  che  da  qaetto  Lnpecatore  calamita  algnna  alla 

aede  Apostoliea ,  anoor  che  tatti  i  Germani  noa  solo  hera* 

tici ,   ma  ancoü  Cattolici  aon  desiderino  altro ,  che  racqai* 

Stare  il  Dominio  d'Italia  atimando  doaerseli  di  ragione  coo^ 

tvo  qoalaiaoglia  Principe   e   PoientatOt   et  io  particolare 

eootro  11  Papa ,  e  ben  aero  che  Saa  Maiesta  t  mira  pia  alla 

eoae  d'Italia  di  quello  che  han  fatto  da  an  certo  tempo ,  ia 

qua   V  loiperatori   pasaati  partioolarmente  all'  latereasi   di 

Boasa  Toletidö  haoer  Cardioali  a  aua  nominatiooe  qnaada 

ti  fanno  ad  instattsa  d'ahri  PrincipL    MoUi  credooo  cha 

qoaata  premura  di  Saa  M^  proceda  pia  per  interesae  della 

canma  de  Spagna  che  per  suoi  di  Germania«    Ia  icredo  ehm 

sie  r  aao  e  1'  altro  petendo  coa  detta  digaita  rimaneraro 

»olli  persoaaggi  ehe  Y  han  seruito«     Le  CQse  di  Germania 

ai  poneasaro  in  stato  di  ferma  quiete ,  ha  detto  Saa  M^  pia 

«oite  ehe  vorrebbe  far  ii  aiaggio  di  Roma  per  rioeaer  qoiai 

b  Corona  imperiale  per  la  propria  mano  del  Pontefioe. « 

Fol.  137.  *  Narratione  delli  circoli  del  Romano  Imperio* 

Fol.  i(^-  tliCghe  e  Coofederationi  Catli  in  teapi  dinerai 

aal  aaero  tmperio  Romano. 

9  La  coQtinua  aarieta  delle  cose  mondäne  t  e  la  spessa 

iaaapattaU  mntalione  de  Regni  e  Suti  aperiamente  dimo- 

stranOf  che  poco  saniamente  aicuni  de  grantiohi  fauoloaa« 

raeate  finsero  le  citta  et  Republiche  eterne,  grimperiaeasa 

fiae  i  Priocipi  Dtaini»  risplendenti  1  perpetaii  eterni»  per 

il  cha  ahri  pradentemente  netorno^  che  la  felicita  d'ana 

Samaglia,  Repnblica,  6  regno  di  rado  passaua  il  terco  Ni* 

pote ,  anzi  che  nel  Yatiar  de  gl'  anni  le  cose  che  prima  erano 

anbltmi  e  grandi,  a  poco  a  poco  si  rendono  si  basse  e  nilif 

che  dalla  aiUa  qaasi  passano  al  niente,  fra  tanto  non  si  tro« 

aara  aieano  che  anco  mediocremente  considerando  i  co* 

ataau  eorrotli  de  gl'haomini,  la  loro  auaritia  e  sap^bia« 

la  fidacia  delle  forae  loro ,  1'  amor  proprio ,  il  desiderio  in« 

satiabile  diregnare,  il  dispreaao  della  pacCf  il  desio  della 

gaerra  e  finalmente  le  contioae  discordie,  non  s'accorga 

esaer  qoeste  le  canse  di  tanta  infelicita ,  che  per  tutti  qna- 

*lro  parti  del  mondo  continaamente  si  scorgooo  onde  cia- 

•chunopossa  colPoeta  dire  cheNumine  laeao  Iratoqae  Deo 

aeo  proannt  pacta  neo  artes,  ut  madidasnaleantrestringere  • 

langoiae  Terras.    NaIU  dimeno  talaolta  anco  le  leghe  • 

TMori«  le  richfuaei  Tonione  dePriacipi«  •  prioeipalmenie 
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MtihU^^le  coiif&d6i*alCiotfi '^tdlnate  a  buon  fine  non  ttate  Gome  stro- 
fttenti  per  dUttti|gjer  i  seelerati  fatti,  i  malitiost  conaigli, 
^  riniquUtimi  sforzi  ie  gl'empi  acciö  che  se  in  tatto  iiofi 
Ai  potessrero  cofiservar^  le  cose  ordinatamente  compoete  al- 
^eiio  pitt  tarde  fosse  il  !or  precipitio  e  roaitia  alla  qaato 
deir  instabilit-a  delle  cose  uertgono  änalmeiite  condotte«  es- 
sende ehe  le  legUtme  codfederationi  e  leghe  fatte,  6  che 
tärdi  ti  dii^fanno ,  ö  nön  senza  rouina  di  chi  procura  dit- 
fiarle,  e  si  come  la  discordia  i  regnt  potentistiinii  disfä »  oosi 
)a  eoncerjia  (radioe  di  questee  cansa  d'ogni  bene)  con* 
SerVa  felicimente  ogni  regno.  Seroono  adanqae  le  confe« 
derationi  per  aicttrissimt  prestdij,  per:  oia  de  qnali ,  si  con« 
sierra-la  potenza  di  stati,  e  fäliciaiente  le  cose  si  compon* 
gono  massiine  parlando  di  •quelle  confederationi  che  giusta- 
mente  son  fattOt  e  che  ä  Compagni  eletti,  ä  prudenti  Con* 
sigli,  'et  iifgetiue  rirtu  s'appoggiano  che  se  oöglianio  andar 
.cercando  Torigine  di  qaeste  Leghe  o  Confederationi  ritro- 
SMrenxo  aneo  öfaa  non  sono  aliene  dalla  diuina  legge  etc«  c 

Fol.  200.  b*  «Diuersitä  de  confederationi  fatte  ia  Ger- 
mania etc. «  ■ 

Fol.  903.  »Nel  prossimo  passato  secolo,  qeando  le 
cose  della  Religione  commincioi*no  k  matarsi  farono  trat- 
täte  inolte  confederationi ,  molte  attre  rinovate ,  e  molte 
altre  di  naouo  introdotte ,  che  maturorno  non  poco  la  ro- 
uina di  Germania,  fra  qaeste  e  l'antiche  le  ptu  celebri  fa- 
rono T  An  siatica,  LaSueua,  la  Renana,  la  Smaloaldica ,  la 
Gallica,  la  Landsbergica ,  la  Circalana,  l'Häsensia,  la  Bat* 
taaica,  laCattolica  et  alcune  altre  delle  quali  diBtintaokeale 
andero  trattando. « 

Fol.iia7k  b.  La  Lega  che  aoleaa  far  il  Wallestein« 

'Lega  danque  la  maggior  ribellione,  che  potess  naseere 
in  qnesto  Imperio,  6  che  habbia  giAmai  aedata  la  Germania 
e  descritta  sopra  le  relationi  degli  altri,  ma  perö  ne  iate« 
ressati  ne  ignoranti.  II  uolgo  racconta  le  cose'  oome  sa, 
gli  appassionati  eome  nogliono.  Ho  supplicato  la  genti* 
lezza  di  molti  Canalleri  che  non  sanno  nepossono  esaer  ba- 
giardi  per  ricenere  istrnttioni.  Gli  ho  ritronati  cosi  cor- 
tesi  che  sino  con  gli  scritti  non  hanno  tralasciato  occasione 
per  infot^marmi  per  qnanto  poteua  comportar  la  brenitii  del 
tempo. 

Fol.sSs.  b.  »Ho  trovato  bene  d'aggianger  qni  nna 
altra  Rilatione  laquale  ua  seguendo ,  per  pin  grand  aatis« 
fatione  del  Lettore. « 

Fol.  a53.  **  Vera  Narratio  Jaroclai  Secinnae  Raschin 
Risenbnrgensis ,  qnä  cum  fide  explicatar  qaid  ab  anno  i63o 
ifttaDu  Fridkndiae  soprema  belli  praefecturii  «xatua  aSa- 
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cara  Caetaret  MaJMfiLta  fblt  aaqvt  ad  linnpmibSi  q«o  anno Nm.  6M» 
perfidiae  toae  aoame  dedit,  .inier  Ikdamum  Ertman  Tert^ 
seha,  Fridlandam,  Matthenm  Comilem  a  Thorn,  Reg^nqtie 
Saeciae  at  alioa  hnjos  perfidt  consilü  conscios  tractatam 
quidve  inteirea  gestum  sit,  Aactpr.Narrationia  idem  est  qui 
mandata  nltrb  cih*öcriie'  ad  cofafofed^ratos  toUt  «  * 

(Sesinnä  lvatr*der  Unteriifindler,  irurde  spater  zä  Gna- 
den aufgeootnmen  vom  Ratser,  dem  er  alles  refefirte.) 

Fol.  277.  Armate  de'  PHhcipi  cHe  si  pot'&ebberb  for* 
mare  mediante  nna  Liga  co'ntlHyfl  Türco« 

Fol.  276.  b.  Forze  deirin&perio  Otlomantro. 
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CCCXXXK. 

Codex  Ms.  Nro.  8455. 

(Bist.  pr«r.-4a|4>) 

Cod.  Ms.  ohart  in  Fok  sec,  XYII.    (FoU.  43.) 

Relatio  Humillima  Aognstini  de  Mayern  et  Horatü 
Golielmi  Calvuccij  Ablegatorum  in  Moschouiam.  ad.  17« 
Febr.  aani  1661  nstpie  ad  d*  22.  Febr.  i663« 

FoL  !• 

Incipit :  Sacra  Caesarea  —  Begiaque  Uajeslas 

Domine  Domine  Clementissime. 

QoaniTis  S«  G*  MajestasYestra  per  plards  ndstras  epi- 

atolas  Aomillime  ä  nobis  antehac  eertiorata  fnerit  de  omni- 

Imis  et  singolis,   quae  in  Commissione  Moseoaitioa  nobia 

Clemeatissime  injancta  nsque  ad  diem  22.  Februarii  prae« 

sentis  anni  i063  rel.atu  digna  evenerant,  at(amen  operaa 

pretinm  jodieavimus ,  sparsim  a  nobis  scripta  in  nnttm  con» 

trabere,  et  decursi  post  praediotam  ad  baoc  nsque  diem 

temporis  relationi  praemittere,   nt  excluso  seriptionia  in- 

terpoktae  f^stidio  totam  rernm  seriem  continno  perstriotam 

aC/Io  S**  C*«  Mejestati  Vestrae  legendsm'subjicereittaa«  at* 

me  ea ,    qoae  oomperta  deinde  certius   yeritate    nputanda 

faeraot  9  pro  nostri  satisfactione  muneris ,  et  ad  asam  suo- 

cesaomm  nostrorum  ingenue  referrerons  eto. 

»eainit(Fol.43.):  »Hisce  S"  €••  Majeatati  Vestrae 
omnia  fansta  acfelioia  precantes  clementiasimaa  gratiae  snae 
Boa  homillime  cominendamns*  Yienaae  die  8«Aprilis  i663* 
(Sacrae  Caesareae  Begiaeqne  Maieatati»  Vestrae 

Hgmilli^i  Qbseqnentissipii  et  Fidelisaini  sei;?! 
,  Angnstinns  de  Majern 

Horatitts  Galielmua  Caluacci.)    Eigenbandig« 


■fo.8465. 
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Vfo,  8485.  (A.  Ibjeni  8.  C.  M*  C«mert«  Atlieae  Consiliarii&s. 

H.G.  Caluucci  8.  C«  M«  Interioris  Aastmd  Regiminis  Coa« 
iiliaria».) 


»^^•^mm' 


Gedr.  Sammlang  liisher  noch  angedri|c1&ttr  kleiner 
Schrifteo  cur  altern  Geschichte  nnd  Kenntnifs  des  ra«ni- 
achen  Reichs«     Herausgegeben  tos  B.  toh  Wichmann. 

1.  Band.  (Berlin,  Reimer  «89o.) .  a^«"  Suaoi  —  338. 
N«  y.  Aas  diesem  Codex  abge4)rackt. 

Ist  eine  Ergänzung  der  selten  gewordenen  Iter  in 
HoscoTiam  Augastini  liberi  Baronis  de  Majerberg  et  Ho- 
ratü  Guil.  Caluucci  ab  Aognst.  Rom.  Imp.  Leopoldo  ad  Csa- 
rem  et  Magni  Ducem  Alexium  Michail  A.  i66i  Ablegato- 
ram»    Fol.  n.  8^<». 


COCXL. 

»ro.  8478.  Codex  Als.  Nro.  8473. 

(Bist.  prof.  455.) 
Cod.  Ms.  Chart,  in  FoL  sec.  XYIL    (Foll.  a4o.) 

Comitis  Alexandri  Belleardi  Historiae  belli  inter  Chrl- 
sttanomm  et  Turcarnm  Imperatores,  ab.  a.  i68a  —  i685« 
1  Pars. 

Dddieetion  an  K.  Leopold  I. 

Sacra  Cesarea  e  Real  Maestii. 

vArdisce  comparire  sotto  gl'occhi  Aogasttssimi  di  V» 
C.  e  Real  Maesta  il  mio  primo  Tomo  delle  relasioni  mili- 
tari, sopra  le  gnerre  presenti  d'Vngaria,  cöntro  Tarchi, 
e  ribelK,  contenendo  i  successi  accaduti  liella  campagna 
168a,  sin' a  quelle  dei  i685,  non  k  oggetto  d'uacire  in 
scena,  con  pompa  fastosa  d'  Autore  ma  perche  la  grandezsa 
della  8.  C.  R.  M.  Y.  unta  eara  al  cielo;  si  degni  leggere 
ne'  miei  ainceri  ed  umiHssimi  caratteri,  quanto  giornalmente 
ha  la  Diuina  mano  contrtbuite ,  moltiplicate  le  Tittorie  i  e 
trionfi  all'  inarriuabile  piet&  della  MV.  unicamente  drissaCa 
alVinalzamento  della  chiesa  di  Christo.« 

V  Se  pero  le  mie  ossequiosissime  fatiche  meriteranno 
clementissiina  rappronasione  da  un  tanto  e  si  pio  Monarea, 
eontinuerd  neiropera  cominetata,  sin'alla  presa ,  e  perditn 
di  Belgrado ,  e  piu  auanti  ancora  tanto  il  Italiano ,  che  in 
Tedeseho,  oue  la  Ces.  e  R.  M.  V.  uederA  distinumente 
'  una  8erie  di  molte  cose  ueridiche  forse  alle  Angustissime 
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oreccfcie  non  per  aaco  prevfmUa'^vppKoo  in  UBto  la  8.  C  Am.  84^ 

et  R.  M.  Y.  a  fiinxfp^tire  lä  jnia  .pj:osan«ioii(^,  conoacendo 

bene»  non  tooonre  «  Soldaii  L  inpica  ^  Islorie  i  fogli :  Pure 

aoeodo  nouto  da'  giomo  in.giopD0  9  cid  che  ho  redato,  ed 

«dito  da  pertope,  de^n^  di  f^df  ^..com'anche  il  mo^o  con 

Ctti  a'e  operato  belle  Armate|  mi  >ono  acchetato  inltrapren- 

dere  qaeata  •)pvofiiieaole  fafiie»*^   b  per  co<bpi«oimento ,  e 

sodiafassione  detla  4mrioaitif'Qisali6  praUieatS  infinite  dili« 

ganse ,  intrapreti  molti  Ttag^^  f  tprezsati  diverai  graai  pe* 

ricoli  e  ttttto  per  rintracciar  fidatamente,  qvant«  m^  luogo 

i  Inogo  e  accadnto  nel  Regne  deirViigaria«  dnrante  U 

gaerm.     Onde  taendo  io  conaagrato  alle  glorie  di  Y.  C.  e 

R«  IL  ogDt  Biio  giomo  e  memento.,  e  trouatidom  afacen« 

dtlonel  acorao  innerno,  horaccoltet  eenforeieel  mio  mi- 

Ktar  poaaibile  talento,   le  notuiie   del  aegnente  raAcoato, 

qaali  oaaeqaioaamente  paleao  alla  8*  C.  €•  et  &•  M.  Y*  pro* 

lattando  con  In  pin  prolbnda  aonimiaaione,  ch^  ae  non  aar! 

dal  di  lei  benigao  aggradimento,  donaro  inconiinonte  i  BMoi 

en^pttali  nllo  fianüne;  con  oho  profondamente  .ai  proatro 

al  Trono« 

Y.  8.  C.  o  H.  MY. 

Homiliaaimo  e.  fedjeliaatnio  aerfto 
AleaaandroCo  —  Belleacdi.  ni.p*. 

Fol.  1.  Origine  delta  Gnerra  fra  L'  Imperatore'  de'Cri« ' 
tüani,  etpiello  de'  Torchi.     L'anno  1683. 

»II  Preteste  sempre  degt'  Yngari  mal  cöntenti',  per 
liberarsi  delF  ubbidienza ,  douuta  alla  Maeata  deir  Impera- 
tore,  tao  Signore  e  slato  la  liberta  della  reltgione,  con  il 
qaaie  tirorono  nel  corso  de  molt*  ärini  ä  se  Ik  nolonta  del 
popolo,  che  di  natura  incostante»  come  dall^'lktorie  ap- 
pire.  per  le  continue  soUeuationi  di  questo  regino  ne  scorsi 
tempe  aenza  ciö  mal  inclioaii  al  Dominio  Tbdescö,  non 
potenloai  acordare  quella  fränchigia  immaginiita;  che  sotto, 
graaspieii  de  i  loro  Re  pretendeuano  godere  ,  onde  cono- 
scendosf  incapaci  di  reaistere  alla  forza  di  Cesäre ,  hanno 
«Otto  mano  aeropre  dimandata  la  protettibne  de'  Turchi, 
ehe  Qolontiieri  abbraccxarono  tal*  occasione  per  cattiuarsi 
ramore  di  qoelli  stimauano  una  volta  farsi  soggetti«  etc. « 
Fol.  «35  —  s4o.  Indice  del  Primo  Tomo. 
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»w-e47f.  ■'      •"  •-■'  "■'• "  '    ••■'OCJOXIilf  ..  ■    V"'  '■'-! 

."•■''/  'Codex Msä ;'!Ni!o. Ö'^Ti.'" 

Cod.  M8:ch«rtrin  Fol;  «ici 'XVn/' ^illt;  3i3.) 

.        .  >  <       .  »  . 

Comitii:  Alexandra  iBelleM^  hbtoriae  b«Ui  iotejr  Cb» 
sttanoroni.el  Turcarum  leb pg^ira totes  abia.i.l'()i^  —  i&96«  — 
5  Fata«  -r*  (Dofants  4  3  et  4  fN^rtea.) 

Dedifülifta;  ao  K;  Leopiild  I. 

* ':6aGt«r  Cesariea  e  Real  Maestäa' * 

' »  Coitiparivee  col  piik  umile  de'  riiipeul  ibtt</  grocoU 
AoguatisMaii  di  V.  S.  G.  e  Rv  M;*  il  qüiuvo  ed  «liimo  Töaic 
dellegitfeife^ife&ettti'deiryngario«  'Bit  aimtneireö  gloriosi»' 
siao  l«peratore,'xhe  nel  prinfdpio  deU'of^ra  eapesi  jimi 
essere  ^m^ti^re  di  Sofdato  «ergar  fogli  d^^fatorie,  per  ciö 
addimaftdo  alta  M.' y.  &citiftiiia«iuo  perdonOf  si^deMa  proavn- 
tieii«  d»iiaii«e^«a42ja^mi'a  ^uppfetentäre  ipeftce^  tme' fatiehei 
ä'dii'GeiKirey'Oeiiie  dalli  ervc^ri^  'ehe*  ui'pies«dnD  ibaaere) 
qaali  aaranno  aeguiti,  per  mia  mancanza  di  apirito,  d  foi«!^ 
per  haaermi  preso  troppo  liberta  tnilitarcMsciKaefidö.  lo 
perö  dieerto'V  e  tento  atteato  alla  M.  Y*  che  dest'opera 
e -potierai  i^d'intiocente,  e  eome  tale  ta  offro  in  tributo  al 
ipiugioato  Moparoa,  che.  qiai  foase,  non  copoacendogU  10 
altro  di  hello  ae  Mon  la  candidezzai  cod  la  quäle,  ancorr 
che  nuda^.,.per'  altro  di  lutto«  resta  pero  adornata  dell' 
lUaatre  i>reggip  del  vero. « 

I  vAbbi  If^  M.  V.  addungae  la  clemenza  d'  accejttada  sotto 
r^mbra  degr^eccelai  auoi  allori,  e  dell^  iiquile  inuittissinae 
e  ^empre  yittrici  roman^e,  4eUe  quali  ho  cerc^to  per  il  pas- 
aato  e  ao.1o  Erama  nell' aijia^nire  adorare  1  yani:  Con  que- 
ata  aicura  iipparirä  nel  «lODdo  a  moatrare  eterni  i  di  lei  tri- 
oixfi ,  aenza  tem^  di  cadere  iticenerita  da  fulmini  della  ipa- 
lignitä,  ö  ulttima  degfartigU  delle  roaledicenze  humane. 

II  ujple;*e  o  yittorioso  Signore  acriaere,  a  fanteaia  di 
tutli,  rimarcare  quanto  ciascheduno  ha  .uisto  äguratoai, 
inteao,  d.deaide.ra,  nou  ^  parte  d'un  huomo ,  ne  meno  il 
contentare  Je  uolontadi,  o  ambizioni  dej  seoolo;  per  qaest' 
imploro  dalla  dl  lei  magnificenza ,  acudo  contr  il  tninul- 
tuoao  ardire  di  lingae  peruerae,  6  di  menti  incoatanti«  cosi 
(mediante  ilfaueredelcielo)  potro  intraprendere  col  lempo 
di  apiegar  con  altri  diflPerenti  uolumi,  e  metodi  in  faccia 
di  tutta  la  terra ,  in  uarii  idioma  e  modi  le  Grandezze  Au- 
striache.  In  tanto  faccia  la  aorte«  che  la  M.  Y*  considera 
con  rifleaai  d'innata  bonta,  non  aolo  il  mio  ineaplicabile 
celo  in  di  lei  riguardo»  ma  la  fedeltä,  che  mi  fä  e  mi  fara 


stimare  in  ogni  tempo  il  pia  ^ranJe  de'  rnali  .il  inaggiore  de  Si*.  a4f4k 
beni,  qoando  mi  sara  permeasQ  di  aervirlai  e.  qai  prostrato 
al  laminoao.  soglio  d'  Occideote  jbamo  il  Lembo  d^Ue  Sacra« 
üsaime  YetlL« 

D.  V.  S.  C.  e  R.  M. 

Tienna  di'Austria  li.  a  LugUo  1697.    .    . 

Humilisaiipo  e  fidellasiroo  seroD 
,  iUeasandro  Conte  B^Ueardi,  .         • 
Fol.  1.  9.Quiiito  Toipo*,« 

Incipit :  '  Noo  q  iDagj;ior  aodiafazione  nel  laoxido,  che 
aedere  aggradUfi  la  fatica ,  ai  fa  ä  solo  e  piiro  bene  degJL' 
haomini  ,  per  il  che  cresce  aeraprye  piü  il  desidff  ria  di  tra* 
oagliare  e  l'aiM^DO  nostro.  aocorche  afTIluo  {^i:*,.)!?  «tjr^DO: 
iaeende  della*  terra,  siriqfoi^^fap  rinasce  realinen  ^a'uioere 
alle  nerecoBtentesse  delprossfpio,«  ,r    «u  >  . 

Deainit  (FoL3o2i.  b.):  Quf^to  e  qnanto  |ia,Df)tato  qx|^: 
coti  roszapeaiia,  come  la  jQia. spiegare  b^I  cof«o  di  ^f)* 
aaiii  di  goerra  uiaa  contr'a  Turchi,  nell'yiigaria.,  Croetia, 
SehiaBonia»  Seruia,  Bulgaria,.  Valacchia  e  Traiiftiluania  i 
aaeoeasi.  YogUa.Iddio,  che  neag}ii  atimato  c^Ua  tanta  fa«. 
lica  il  mio  selo ,  non  eaaeodp  at^to  mai  ad  aUro  iridrizz^to,.  ' 

«h'alla  pura  gloria  del  cielo.e  delle  Armt,  aenapre  Aaguate. 
deU'lABiUiaaioio,  Giuato,  pJPio  .Leopoldo  ^^mperatore  de'; 
^omani  hora  BegnaDte. «  >      . 

Qilarione  Moaacn  acribe)>at« 
(Fol.3o3et  304.     Vacoa)  •      -.       . 

FoL3o5-^3i3.  Indice  deir anno  1690 — 1696. 
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CCCXLH.         -••^>  '■•-  «■ 

Cottex  Ms.  NrOo8012.    .  ..Nr*.««... 

(Hiat.  proi:  457.) 
Cod.  Ma.  Chart,  in  Fol.  acc.  XTIF,     (Foll:'36.) 


-  ♦•M» 


II       • 


(Fol.  1.)  .    .  -  I 

»R^lasioQe  de  gl'and^jnenti  —  eaacce^^i.d^U'ArjQaHij 
ipedila  nell'  Imperio  dalla  M9eati^  deirimpcDalQfe  Leopolde«  < 
La  caropagna  deli'anno  MDCLXXIII,  ,.  „1 

9  Commandata  da  Sua  Eccellenza  ilS^^'Baimcredo  Conte 
di  Monteencolli  ,  Caaaglier  del  Toaone ,  Conaegiier  dt 
suto,  Gran  maatro  deirArliglieria ,  General  di  Giaoerina: 
tConfini,  Ten^nte  Generale,  Fresidente  di  goerra  e|c. 

»Scri^a.  da  un  officiale  dell'  Armafa  ad   ne  ano 
aiico  m.  p.  ft  •  t 


«24 

«M.  Bam  F<d*  1*  Dedication  an  den  H.  Leopold  l.  . 

V  Sacra  Cesarea ,  e  Regia  Maesta. 

Piecqvie  ä  YostraSatfra  Cesarea  MaesiA,  ch'io  eaa 
citasai  la  debolezza  de'  miei  talenti  l'aiioo  passato  neU'i 
maUf  che  spedi  neirimperio  con  carica  di  Quartier  1 
stro  generale,  nella  quäle  potendosi  aaere  niolte  doÜi 
eirca  quanto  paMa,  nl  hd  io  anco  con  particolare  acciu 
'  tessa  falte  alcane  osseraaztoni  e  tenntone  qaalche  regiati 
piü  per  mia  instrasiooe,  che  per  altro  rifletso,  poiche  se| 
n  commando  di  ai  gran  capitani>,  quaKe  il  Conte  Moal 
CQCColt  I  non  si  poteaa  ehe  molto  apprendere. « 

9  Uk  pol  pensando ,  che  akrt  anco  di  timili  notisie  i 
Roteste  aprofijttare ,  ho  compilato  la  presente  succinta  n 
laaione  per  participarglela ,  Cöme  s'ad  amtco  fosse  scrittA 

»II  che  pero  non  hö  ardite  fare,  tehea  prima  preien 
tarla  ManuaiiriUa  ä  VostraMaesta,  la  quäle  ae  bene  aparu 
tkmente  di  <{uanto  andaua  succedendo  con  ogni  dialiosiom 
'  e  pontuaUti  sara  «lata  ragiiagliau  forai  gradira  eome  nmil 
nente  la  supplico ,  che  io  anco  celo  porga  in  poche  earti 
riatrettö,  poiche  in  easa  ai  pu6  öaaervare  le  forme  e  motioi 
(che  io  hö  potuto  penetrare)  con  le  quali  il  noatro  inaito 
Generale  andaua  operando  per  la  di  lei  gloria  e  aer?itio 
maggiore,  nel  qüale  io  pure  mal  mi  riaparraierö  per  farmi 
aempre  piü  conoacere. « 

D.  Vri  Sacra  Ceaarea  Begia  Haeatä 

Homiliaaimo  obaequentiaaimo  fidelisiimo 

aeryitore 
Franciaco  Baron  de  Wjmea* 

Brief  an  aeinen  Freund. 

Fol.  3  Cariasimo  amica 

» Frequenti  .erano  le  leUere,  colle  quali  fauorondomi 
di  ricercare  Io  atato  dt  mia  aalute ,  anco  aaaai  corioso  ui  di« 
moatrani  per  aapere  i  aacceaai  et  andaroenti  dell' Esaercito 
della  Maeatä  deirimperatore  mto  Clementiaaimo  Padrooe« 
nel  qoale  io  Io  aeruiua. « 

Fol.  6  und  7.  Plan.  ^  »Armata  della  Maeata  di  Ito- 
poldo  Imp.^ehierata  nei  cacnpi  d'Egra,  K  fti  Agoate  t(>73t 
per  ordine  di  Sua  Ecc.  il  Co.  di  Montecuccoli  Ten«  Gaae- 
rale  etc. « 

Fol.  8.  Belazione  degl*  andamenti  e  aucceaai  del^A^ 
mala  apedita  neU'  Imperio  dalla  Maeata  dell*  Imperatocf 
Leopolde  la  Campagna  dell  anno  1678  etc.« 

Fol.  tt.  Plan.  »Campamenti  ecombattimentoaegaito 
a  Marckbrejt  tra  !'  armaU  Imperiale  i  Franceae  li  i3  Se(- 
tembre  1673« 


Fbl.  tS.  riw.    •  V9MBMa  dl  B^n«  Ibtto  Im  Vwm/bn 


»  DttlV  AraiMa  delf  laip#raJof  Leopolio  eottttwAMt 
^  Teniente  Generale  Coste  di  Homeeueeali  etseBdo« 
iroechal  di  Campo  il  Dnca  di  Boroeuil  dall'  ansala  4t 
m%u  oli  et  Olandeai  preeesti  il  Priaelpe  d"  Orangea  et  il 

•chail  di  Campo  Generale  Mareheae  d*  Aaienlar. « 

Fol.36.  Sohlnfa:  II  ehe  d  ^aato  di  renareabile  ala 
to  m  nmi  eogniJiioiie^de' äecceatt,  et  andanenti  doli' 

Uk  Coaarea  neU'  Imperio «  da  ehe  d  «aeite  in  Campagne 
lo  alFiikiaio  gioffno  deü'anno  1673« 


Mi*a 
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Codex  Ms.  Nro«  8683«  «f.  aias 

(Hist  prof  488.) 
Cod.  Ma«  Chart,  in  Fol.  tec«  XYI.    (FoU.  79.) 

Libromm  et  Orationnm  de  Tarcia  et  contra  Tnrcaa 
leriptaram  Catalogns  ordine  alphabeiico  diapositnt* 
Vol.  1.  Lateiaiachf  ITeriiO.    (Fol.  1  — 54«) 
Toi.  55.  Oentacbe  Werke.    (Fol.  55-*  75«) 
Fol  76.  Iialietiitclie  'Werlre#    (Pöl.-76  «^  79.) 

Ex  Hoaaeo  Hngonia  Bleftii 
BdflUBt  icbon  in  einem,  anderen  CodexMa.  rar.  (N*  8675«) 


GCCXLm 
Codex  Mb.  Nmk  5918^  "~  ^**- 

(HiA  pt«C  459.) 

Cod.  Vt.  Chart  in  Fol.  aec.  }tYL    (^öO!,  i3,) 
BalatioD  dea  ?eeetiaritaeheii  Geaaadten  lohhotf^C<*rreto. 
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del  Claritsimo  Signor  GioninnI  Cevrera  ri^ 
tanato  dalla  ana  legatione  di  Fräüoia.    L'-annö*  iS'^o. 

Ineipit:  Fol  i.  »Ho  nedute  il  Begno  di  Franeia  M  ' 
tepo  di  qnesta  mia  legatione  Sereniaaimo  Principe  Padri 
[ttStgoori  Eccellentissimi  totto  tre  forme  differenti  tra 
'^«  nero  i  non  tanto  differenti,  che  l'una  non  fosse  pre- 
'^et  nera  indonina  della  altra,  la  prima  pare  dubbiota 
*piene  di  aoapetto,  la  t**  aanf;ninolenta  con  una  f;nerra 
L  i5 
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i^nk^m-^fim^  «(bi3*«WQh'i<K  i^ltfalMtk^l«  pnvjt  (foerr»  dopf 
nna  fatta  pace  et  con  ana  desperatione  nniaersale  di  nöh 
jMi  pw  MLqiiai'loogo.Bfi^Jio  e  afantno  a'atlteiule  albun  a| 
^npiilQ  fra  qoei  popeli  unione  quiete  et  pace,  che  «ia  pe 
<l«rar  aioUo'etc.4 

..  ^  Fol.  >>.  taeUar«:  In  genavale  la  nobilita,]  et.  taue 
Popolo  ^  affetiioteUMiiBO  atla^S^V»  «I  ne  leiaiaeiie  dt  qw 
Begoo  apeaao  apeaso.  eoAtinuano»  dt  liire  6  foaat  io*  in  \  < 
Q^lia«  6  hauesae  io  .tuui  i  miei  bwi  in  Yenetia«  molti  m 
•enena  .ed  itifotnarai  da  me,  et  fcliri  maadanaoo  persona  < 
qualiia  ad  informarsi  da  me^.ae  y.S^.pigUanaijdanari.oi 
6  se  la  cecca  era  apertä  per  che  distegnauano  far  groai 
depositr  et  lasciargH  la  per  qnetto  ehe  hauesse  potuto  succ€ 
dere.  Non  s' aasicurajiano  d'easer  in  Roma  Mapoli  Milan 
ne  in  altre  citta  prtncip^U  d;Ital^a>ii^  in  Venetia  come  a< 
uolessero  inferir  in  aii'Portb  ii(futo  ooe  un  solo  Iddio  i 
..«conoscittto,  opa  aoIiLteUdippe  QSfi^ruata«  ii|l ^lo  Prencipi 
riuerito ,  nna  legge  commune  oue  fiofilniente  sensa  timon 
et  senza  spauenlo  ogn'  uno  puo  aiuere  et  goder  quietamentc 
il  suo  ete.«  •      •  *' 
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'     CCCXLV; 

(Bist,  peef .  46ev) 
^  '       Cod.  Ms.  tikätt.  in  Pol.'  sec'.  XVH.    (Poll.  87.) 

Verschiedene  satjrische  dehriften, 

I.  Fol«  I.  De  gli  Auuisi  di  Borna  Parlata  prima* 

Pasquino  e  Marforip; ; 
II.  Fol.  19.  Do^gji  *auüisi  di'lEtbma  Parlata  seconda. 
Pasq&ino^e  Mlü^Iotio•    . 

III.  Fol.  36.  II  Piego  disIx^Uate«     ^arte  prima. 

Pasquino  ^rforto  e  Caronte. 

IV.  toi.  64.  (iol]V)qtlto  Sesto  tri  Pssquino  e  MarForio. 
V«.  FoL68.iII  4allo^«io  deile  volpi,  Disoei^so  quBrtD 

fatto  tra  li  SS'^  Cardinali  Ottobono  et  Azaolino  la  $erM  delii 
1 6  J>eciembr4<  a66<)«  •  ^ 

VI.  Fol.  80»  Aferisme.PoIttieiper  i  Cardinali  del  eon- 
claue  Catti  dall'Ein"«  Signor  Cardinale  Aaaoüno. 


"  .        »    • 
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CCCXLVL 
Codex  Ms.  Nro.  7235.  "'•  7>ts. 

^ist.  proC  4^1.    o1.  Ambras.  818.) 

Cod«  Mt.  Chart  im  Fol.  tec.  XVII.    (Foll.  7J.) 

1)  Fol.  1.  Sommaire  de  l'Estat  de  la  MoBarohie  fran- 
fotae  poQr  Fan  1579  aveo  quelques  anootations  marginales 
ittr  rettat  moderne  de  Tan  i6o6.    (16  Bl.) 

Ce  reeueil  a  este  tire  des  faiemoires  du  Tillier,  de 
Paaqaier  do  Haillan«  de  Tegioo,  et  plasieurs  aatres,  par 
Ttband  Deslojer.  L'an  1578. 

Fol«  17.  Mombre  des  oflFIces  et  Estats  da  Boyaume  de 
France  tant  renanx  quo  antres«    L'an  1579.     ('  ^1.) 

(Fol.  ao — 3o  leer.) 

a)  Fol.3i«  Deaeriptjon  dvBoyanme  de  France,  (tont 
Henri  IV.  apr&s  1606.)    Ab  Anbnymo« 

Fol.  58.  V  Deseription  des  charges. « 

Ist  sehr  interessant«  scheint  ffir  den  Gebrauch  des 
osterr.  Hofea  gemacht  urorden  an  sejti. 


cccxLvn. 

Coder  Ms.  Nro.  10864.  *»•  »^m^ 

(HUt.  proC  4<i.,  463,  464.) 
Cod.  Ib.  ehurt.  in  FoL  tecXYI.  et  XTII,  •(F»ll-.>^3o.) 

I.)  (N.  469.  Foll.3o.)  Vitae  et  Eptttolaeiioonüllorum 
cUromm  rirorum  ad  Gasparem  a  Nydpmck  scr^tf e» 
O  Fol.  I.  Vita  Nicolai  Isthaaiinffi, 
»Batna  est  Nicolana  Isthaanffins  circa  arbem  Ouin- 
€pM  Ecciesiaa  etc. « 

¥o\^%.  Ad  spectabilem  ao.  Magnificam  Dominam  D. 
Nicolanm  Isthnanfii  Propalatinnm  Ungairiae  8.  C.  B.  Maje- 
slatia  Consiliariom. ,  ,     ,  ..   r  •     ^' 

(Gedicht  des  Thomas  Ba1atfi,£piscopiBösnens|s.),(i  8.) 
s)   Fol.  3.  PrincipisATicennae  Vita^xSorsano  Arabe, 
daa  diacipnlo-a  Nicoiao  Hassa,^  Pbilosopho  et  Medtco  prae-  . 
ttantiaeimo  sampu  et  latine  scripta.   Ad  Carolum  Börro- 
aaeom  Cardinalem  smpUssimum. 

9  Cum  mnlta  accepissem  de  Taa  doctrioa ,  de  prae- 
taati  animi  magnitadine  i  de  Tita  ac  moribus  tuis  iastis« 
ivegris  9  religiosis:  siim' adeo  incensus  studio  ti^i*,/üt'hac 
ia  te  mens  mea  tota  rersetor  i  qnae  sit  dignif •«.  quis  spien* 

i5* 
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Nro.  10364.  dor  tuarum  Yirtutom ,  Qt  per  piQ  po^tciitat  intelligat.  Qaod 
com  diligentius  animo  trifcft<> 'oof)a%i^  venit  cdendi  Avicen« 
.-nae  Titam,  q^tt^  ego  ^pf^'ßpvB^^o  Arabio^'tius  discipulo 
•vmplain,  lati/iis  litteris  xn^ndavi.  Visum  mihi  est  iltam 
Tibi  mittere,  ut  in  possessionem  tuarum  rerum  jam  pedem 
ponat.  '  Qbiötjuid  eiMtit  a  noMs'anieci  elaboratwm  eaC  in  stu- 
diit  bofiariim.,artiüm,  quicqoid  ppstea  elucubrabitur,  id  To- 
tum  ^ibi.clon^r^  ip  animo^h^bemuSf.quod  suo.  ioco  et  tem- 
pore faciemus.  Tci  io^ter im.it  dum  huius  gravissimi  scriplo« 
rti  hanc ,  yitam  1 ,  ii  per  ^uaf,,occupatio.ne8  licebit«  leges, 
(Scio  enim  quagta  negol^a.,  qnaeTibi  Pina  iV.  P^ntif«  O^ 
M.  avunculus  Tuus  demanaavit,  aolustractes  et  de  retigione 
et  de  omn^ttp^  genliumr  ofi  p^piilorum  quiete ,  et  demum  de 
omni  gravia^ima  re.,  ut  «[uasi  alter  Atlaa  cpelnm  ac  te.r^ 
ras  sastinere  videaris)  certepignuaqaoJdam  h^b.ebis  obser- 
Tantiae  .in  Ije.  i^^a^.     Sed.ten^pjui»  est«  ut; or.diamur.  — « 

»Andreas  Alpagus  B^Uonf^sis,  vir  et  moribasetdoO'^ 
>  trina  nostra  tempestate.'cjfl^eb^Timus^  ita .  Sapientiam  ad« 
am«yit.etc,K.. »  ,   . 

Schlufs,  (Fol.8.)../..     .  , 

9  Sit  ampHtodo  Taa  foellx  ut  optat.  Venetiis  CaU  Sep. 
temb.  A<*  i562.<c 

Folgt  Note  des  Tengnagel.  (Ex  editione  Aoicennae« 
Joan.  Costaei ,  Yenetiis.  A<*  iSqS.) 

3.)  Fol.  &4€lira^ra.di«Coiv 
Tiguri,  Martii  die  32.   ijoo. 

»Nobili  Tiro  B.  G^'spari'  ji  NjabmctC  J.  C«  T.illoatri« 
pot0Biistfi«öJhim:  Be^uai  Fi^rdivaiidi  4t .  WfMiiriiJ.fiiii  a  Coii* 
siliis,  Domino  et  Maecenati  sua  honorando  Auffustam^  (D«f 
Phouo.)  1 7x  S. « 

4.)  'fol.  q1  Sehr,  desselben  an  dcnsell^cii  nach  VTieitS 
Tignri  April  9o»  i556.  (De  Ignatio  etc.)    /  /'  '        ' 

5«)  FoK  10«  Idem  ad'eundem.  Tiennam.  llgnri  s  Febr« 
1555.  -;    ,       •     .'  '^ 

6.)  FoL  10 et  1 1.  Id<m  ad  eundem«  Hguii  t557.  ss  Ja«J 
nuariK  * 

7«)  Fol.  II*  b.  Joannes. (^Irinna  ad  Njf^dbruclL  Ge^ 
nerae  1 3  Cal.' April  1 55.6. '  { 

8.)  Fol/i3.  IfatthiasElaeciusinjricQsadeattdfemNyd^ 
brück.  Ma(]gontiae)  5.  Martii  16*7.  '    '  J 

9i)'Foi.  i3.  I1.  Idem  ad  enndem.  7  Jo^.  t5S4#  H<M 
gnntiae.    .  •• 

lö.)  Fol.  14.  Idem  ad  enndem.     18  Febr.  k557. 

11.)  tfol.  i5,  Idera'ad  eündcm.  Magdeburgae  loNcff 
?embr.  i552i'  •     ^        -       •  H 
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i9«):FoL.i5t  b.  Nico1»Qs  Gailas   a^/eunj^e^i.at  Njd-Vr«.  10964. 
brucli.  (de  Flaccia  Illjrico.) 

i3.)  Fol;  16.  Caspar  P«ttceras  ad  eundem.  PridieNa- 
talia  Domini  A*>  i553.  ..'/*.  :..♦,.   i 

14.)  Fol.  17.  b.  Idom  ad  emi4em  ftft.  JimiraK '(i654?) 

i5.)  Fol.  17.  b.  tiäm  ad  «nndem  s».  ]fai<tii«       ^ 

16.)  Fol.  i8...Id€iii  4d>«iiAdei»  »4  Hi^rui. 

17.)  Fol.  18.  b.)  Sigismundut  Jordan  Geioat  eidem  k 
Nydbrack.     BacMarrvi  tomajitf  Jufl  tSSik  gI   .•! 

iB.)  Fol.  19.*  ArDoldat  Arlenioa  eUeite*  ft>ioiiiae 
(S.  D.)  

19.)  Fol.  so.  Phil.  M elantho»  (oliM  AdidrttfteV  ' 

so.)  Fol.  90.  b.  Casp^iAuoerat  ad  Gmp.li^Siflbrack. 
14  Jonii  i656.  .* .  .   ' 

31.)  Fol.  so.  b.  Phil.  MeUnihm  fedr  Aiapwi  BBaoeinni. 
Cal.  Julii  i556.  */#•.■: 

SS.)  Fol.  si.  Phil.  Helanth.  ad  Gatpb  4  «N^dbruck, 
14  Jttnii  i556.  .     *  c      i' 

ftS.y  Pol.  «WL  Ideni  hAm«!««»:  (t.  d.)      - 

•4.)'  FoL'St.  h:  Idom  ad  ••Ddom.  (ai  1^)  •  .  • 

s5.)  Fol.  si.  b.  Idom «d  ••»dem  s5  Xaaiiarii:  t556.  'i: 

s6.)  Fol.  SS.  Phil.  Malaolh.  ad  Maximilianiim  Regem 
Bob.  4  Julii  tSßb, 

S7.)'Fb1.sf.'1>'.  Büberttit  Langttetdt  Bnrgküdaa  ad 
G.  ä  Njdbmcfc.  t  Bec.  1559;     '  ' 

sft)  Foh  s5;  Idem  adf  ^uhdteta.  '  tVldle  Idat  JAnöarß 
,554.  '    •'  • 

29.)  Fol.  3*^.  Idetii  ad  «titidlsm.  Pridib  Idiri  Nov.  i653. 

3o.)  Fol.  38.  b.  Ex  Bibliotbieca  in  Sat^t^tl^tain  tob  ima- 
gbeCractfixi.  ..  !  :       ' 

»He  lege  qniscpiia  adea,   ai  qaa  est  tibi  cara  aalnlia  *" 

f«e.«    (i4Z^lfo,)  .  *    .    ' 

3i.)  Fol.  39.  Relation  de  Ip.yeiUe  iBfaoterie»  qoemiurr 
ehe  anec  le  S',Marqaia  Sgiopla^ibaci«    (Scbri^t  des  Teng- 

Hont,  lea  gens  ie  pied  34890.     , .      . 
Le  Regiment  de  Don  Diego  di  Messia  ^i3oo« 
Le  Regim.  de  Baron  de  Ballenoon  3opQ., . 
Le  Regioient  du  Contß  d'E^mbden  S^oo^'  ...  .* 
Le  Regiment  da  M'  de  Gulzin  Sooo. 
La  Compayiie  du  6'  {lieronjno  de  Yalj^jUe jLlalian  180. 
Ija  Comp^gQte  de  DooFerp.  Caracciolo  {leapolli.  i5o. 
La  Comp,  hör»  du  tiec^^e.de  Jacqi»e8  Tounean  160.  . , 
La  £Qi)(|p,,di»  Jean  .flTaA^oya  de  Boaicgoigoe.ifto. 
La  Comp,  du  Jean  de  ßonoiert  i5o.  > 

La  Comp,  du  Philibert  Spengen  160. 
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vv».  i«i«4.       ^  La  Comp-  da  Lout  Verej^ken  i5o. . 

Le  Regiment'  da  SebasLBaur  nonaeUempnt  leo^  >4Q^« 

Monteit  a  i43qo« 
Les  Neapolitaint  qni  viennent  4<>oo* 

Let  ^paignols  I  qtti  Tieanejit  3ooo.        .    . 
Meiit.  let' gena  de  pied  «4390« 

De  Ai  yeiBe  CauidlArie'  marckeroot« 

Le  Conte  Gem7« 

Don  Inigo  Brisoela«  > 

Df^n^Fvriiailda  IfiigiK  •  *      :  : 
;r ;.    Dos  Franoiaco  de  Gneiutta. 

D.  Fhilippo  de  Sjina. 
r"  •   Joajix  BetUata  Docia* 

Le  Baron  Auchj*  '-'^ 

-'  '-  Jehite  file«'   ^    ! 

Conrad  d'Haubermont« 

'Charles  Gpyoiont.  G«iKelai<^  Doria.  ibigoaltn  le  Motte» 

Depait  ftS  Gompagniea  nooeltemeat  leueea  enaemble, 
aneeqne  liaa.  is  Teilles,  4^^^  elie<raas. 


I        • 


_3i.)  Fol» 3p.,  Isaci  CaMpbpni  Corona  Regia«  Id  eat, 
iPanegyrici  vere  anrei  quem  Jaeobo ,   id  est  magnae  Britan^ 
9liae  Begi ,  fidei  Defenton  delineanerac^  rragmenta,  ab  Ea- 
phormione  inter  tchedat  rov  ßuatapirov  inVenta.  MDCXY« 
.Pro4>fficiaa  Begia  Joanni^  Billu  LondinL' 
Euphormio  lectori  etc.     (8  Zeilen.) 
(DIofi  Titel  u.  VorworU) 


IL  Cod. 463.  (FolLii.)  (PertinaitadTengnögeliCnlM 
mann  ex  parte  acriptn«  est.)*     -  *  > 

1.)  Briefe  von  iind  anlsaik  Casanbonoi. 

Fol.  I«  1)  It.  Casaubonat  fid  D.  Frontonem  Daeaeoifi 
Theologam.  (Ex  ipsis  aatographitCatanbonihaecextcripta 
p,  Tengnagel.) 

a)  Idem  ad  Eundero. 

3)  Idem  ad  Robertoni  Saheildemm.  Londini  V.  Cal. 
Hartii  1619. 

4)  Fragm*  epitt.  Casaabont  ad  Joseph«  Scaliger, 
Fbl.ä.  6)  Isaaco  Casaubono  Phil.  Canaios  ^Fraxineia. 

Dat.  Yenetila  XI.  Cal.  Nor.  itos. 

(Wahracheinlich  die  Antwort  anf  den  814  Brief  dea 
Caaanbonna.    Im  Anhang.)   ' 


>  FM/S/I^Wm«  <«M'4l^MfcM*ViiA  «^«^   (Hugo  jlA{.  i»l6f. 

Jarameotiiin  ladiemiitf  "  , 

FoLd;  b."  PasqviUds  in  contienrieiriirfw   Dordraoeted 
FrBedicatitiofii  6oaiMiioi4atarinii  1619« 
PasqMHat'  LejBa«'  aflRäat. 
AUoa;  ^       .  . 
'AKm; 
'  Fol;6.  f^posUieTaotEaa^rooeduran'^Wriineli'tyiifc 
Vtanckryckimiar  «le  pnPDedivrM  van^egiM^I^Mmi  (Inter- 
eaaai6n'4«r  iraiiädahobefi  G^Mndtenlieljr  .deti'  Geaeral-Stia^ 
tan  tat  diapGafarigman.)    •    .  i  ■ .  1   . .  ;.  . 

Ooei^k«#irt  den  «i-FMkniAr  1  ft  1  ^.  aubatgoat«  J.  de  Ba« 
Bierj  S'  de  Boisiateet  Maiiviaf». '  '^3  8.)  •«    :     * 

¥>al«*9&  SeÄtemia  lata  atPHE>iianciaaiadTat»aafrJoänireiii 
ab  Olden  Barneveli,  antea  adrocatum  Provinciae  HollandiaJ 
clWeatfriaiiie«  et  ta^tf^e^Mnif  «landala  Xfit.  Maii  1619  in 
araa  iaieri^re  AttlaeHagae  €bti|Hafiae.  Haga*  Coitiitls.  Tf^ 
▼lieg.  (8d1a  iMiexemplafCtf  pt^'^tkhanticla*  et  genoihia  ha» 
beator ,  qoae  ezcusa  »not  apad  Arnold  Meuris.)  (4^/2  B^) 
Pol.  i3t  b.  D.  O:  M!  8.  -•*  • 

In  aiettfOriain  nri-  tneomparaMlit  Joaiinia  ab' Olden 
Bartietieh,  foeflerati  qaondanl  ßelgii  Atlantis  ^   äagae  Go^ 
mida,  taVaji  a*  »^19  per  su&itta»  inlariaaii  caeti. 
Eefto.' '  (fipigraaiina.>      '  I  •    1  ^ 
Quif  jacet  hie ?  Patria^«'^areD«et){toi:ia{Qndemf'itflidi 

(t4  Zeilen.)  •" 

CI|ron9gr9p)lic^m 

Mors  arDentAi  agrl  tVä'd^If  CaTa  teirrti  rVtna/  (1619.) 
In  Sjnodum  Dordrac^i'nani  A*>  1619,  ' 

Qaid  Sjobdus?  Nodos.  Patrum choras In tegef?  aegerl  ' 

CoDTentos?  yentus.  'S^ssiof  strameii. '   Amen. 
*FoLi4.  De  Belgio  sub  Imperiom  Hrspanicum  rcdi- 
gendo.  Discorsas  Campanellae^  Monachi  Neapolilani.  (4  Bl.) 
Incipit :  Non  sine  causa  CathoHcus  Hispaniae  Rex  re- 
hellem  auam  Inferiorem  Germaniara  relucrari  nititur  etc.« 

Desiolt:«96ed  belIi.Z>Met;£graigioa  etfiros  insignes 
ad  haec  Hispanuni  habere  oportet,  non  yero  qualis  fuit  An- 
toniiaa  Perez.  Haec  sunt  ista ,  quae  Hispano  BelginiA-  bc- 
odpaaido  dlKge^liasime  öbaei'ttttida  silnt«  «leedubiio  quin 
si  hisce  adbäercUeet ,  longa  facHliar,  quam- aniefcac  fatai^ 
ikTtotöria.^  ,'   ''  '     '  *.. 

Fol.  18.  »Epktola  impia  knpii  SebaaCrani  Pranekad 
impiciiD  Joanneai  Caropanum,  ex  aotographOf  quod  apud 
Ae  TengnageUmn  Ma.  extat ,  descripia* «  (s.  d.) 


anat.  cootni  orao«*  OoetorM  9^dAti«»  B»iHi>t<h  mm.  ^| 
DUt  pUcdt)  ChristiaMet  ab.  «pontotoraoi  taüiMnlMi  in  ku« 
>    tttqae  diem  iactatot  et  sentit  el  eredia  ««k««.  i  •  . 

Detinit:  »Quapropter  multi  hodie  ttnlttfifd  nonad« 
^nt  apero)  tmpio  mAo  pro  reonperandia  Sacumentia  eolU 
genda  Ecclesia  rezantar  et  inandant  enm  ininelina  rnntnuj 
Dena  fortnnaoi  Eccietiae,  adeo  ui  iam  OMiia  in  reritnl 
fiant,  qaae  priora  ajmbola  aaltem  aignificarnnUa 

Adjecfam  est  fragmentum  epistolae  dedieatoriae  (de 
^  W^A  e»  Eae>elopadie  der  Juidiacben  Wiaaentphaften)» 

»NobiliyCiariaaiinoi  alf«a  ■MgnifiQ0.¥tr#i  4oMtf 
Joanni  Wädmairn,  L  T.  Dl  neo  nonin  Arobig^aiMAie  Vit« 
nenai  einadem  facaltatia  Jaridioaf  pro  tempere  Deeaai 
ape«>tabiU  atqoe  Senates  Viennenais  Sjndteai  (H.  aaanaaoi 
conanitissimo ,  Domino  auo  obaerrando.«    ..   '. 

^   Yoneinenii  der  im  Jabre  tbia  na  Gdlla  ein  Bad 
heiMsgab: 

v  Semina  eiqne  Axiomata  Attinaa  qnaramlibei.  Seiemii 
anm  naoi  applioanda,  es  Q/nlaKi  artii  murabilia  Clarisai« 
atqoe  Emditisaiai  Yiri  Domioi  Pfttri  Gregorii  Telosnni« 
(nBL)  ; 

Scblafs.  »In  quo  yoto  desiaOf  ettilttoiain  eamqoeprac 
etpnam  dedioationia  oanaaai  ad£a4o«  id  osi  beaefioiiHn  ilim 
Eeeleaiaaticom «  ab  llloatri  et  pia  Matisena  Dofiim  Afneto 
^e  Pottendorff»  in  Eockaan.««  Miebaolia  arcba«|;eU  quem 
dam  lue  fnndatnmi  qnod  Te  aoatorot  fanittrCf  an  proxa 
nnln  priaMnrfo  (d^wi  oaetein>«4; 

ULCod.4^.  (F0IL94.)  (HQUandiscb.)    (FrötocolL) 

Barze  Auszöge  eines  ongenannten  Kai{frnann$,  aus  dei 

Briefen ,  die  er  tbeila  aoa  Yeneditf  (3  Jonj  1605  —  28  Htt 

1608)  tbeUa  aoe  Wieo  (ai  Oot«  i6i5  —  04  Jon/  1617)  ni 

Ttraebiedene  Orte  acbickte. 


*v  '  «  .il      I  •  l( 


Beylagvn  ta  Nr«.  GCGXLVil. 

s«)  PhiUfipui  Melarßhonp 

%.  Dl  Extat  apnd  dementem  Alexandnmiaa  FOtna  Sm 
atkaae  definitio,  dootisUma  si  reete  inteUigativ;  Joatitfa 
eat  aooietasi  qua  Dana  sese  nobis  commonicat  et  eat  aeqiie 
litntia  oeoaennftio»    Jkania#twf  in  naiyaivi^  6c?  1  fuim  ho 


433 

HflMltaT  AgoMM««  Del, 

i^o^tibufe  commanicat,    m  «i«  !«• 

BMA  «<»n««mtfoB«m  «vq^anuiis  or- 

ff»«t»QB     n        ,    -  -      "«.«■.o»     aritlHneiini ,    tarn  gttwietiio 

(^Bfti«*'"  '****»*^A<»-        Pwe  ip*iw  prim«   CO«  hoifl 

^^^™*»Mm«n  0&v^>akXx^«mi,   aat»  m  familia  honsiu, 

fW^T^^  •B»-o»««»«-«*-        We  «■im  Dett  le  cotomnoicat 

j!*!^'  *'*^**^**'**  •*  "**  «ifter.  f^Kta  feotMdoO' 

y  ^ z'   Z^**^*  »•««•  di.dm«&«,    «  tnhHi  piMatem  Httk  jbto' 

^^  i*^"         '"  ^B^^^^^ion«    et  fidaoia  Domioi  nostrl  Jen 

V,*-' >li.  « Weilt.»  ■Borv.vn  gabcrnatioB«  oatandiL     Ot  «a- 

^f*      Juna  juHti»«   p«rl«ai  ,   quae  aequlitaten  iolcr  ho- 

^^,^^-0^«  ooMt  «t  oo^vkOAcatl   «t  in  viu  privata ,    item  in  opoti- 

^Ai  lublicii  ac  indkoil»   ivaenpostit,   discit  legei  Homanat, 

i^^nAxt  Mqa«K%ad» - Ulios  iaitaesspientor  oonititaueaitat> 

j^Bttmm  Mft  kto  S^e^hrnntis,    dig«oa  aat  henirolentia  om- 

io*e«to^mfek.        Oa.nkqae  proiit  titae  eommtmi  bonar  in- 

1  («b«vnwt%onent  ^^iraepartre ,  etprorefnre,  orbom- 

lOftta»«  ^»o«'«tt  %kane  Stephanumamantereompiectta' 

Hrat  OTKav«  wc&Aftaint.      Non  ««t  auten  foelix  aapiflntia  «Ine 

9*0.     (^WT«  ¥lVtum   T>ai ,  Dominum   noatrnm  Jeinm  Chri' 

*•»  CnM.«A«at    Vlceleai««,    qai  ihqtiit  Ego  aunf  vltl«  Toi 

'^kaiAnh  «vc»  «t,  Kano  Stephanam  terret  et  gubernet , '  et  fa- 

^il^^n^\dMlMU^  ««Ivtaren  ane  snlaae  et  alK*. ' 

Cod.  10364-    Fol:  So. 


■.)  PkOipp  M«Iaa(lleK  ad  ffaipanim  PsiKWintiR. 

8.  D.  C«risaime  filL     Si  Caapar  i   Njrdbrack  ad  Toa 

iatn  tridnain  renarit,  dioaa,-  nt  recta  ad  noa  Lipiiam  ao- 

**Aak ,  ^eque  in  aedibaa  Camerarü  qnaanat ,   tibi  etiam  ai 

>M«no  exaraini,  tarnen  indicari  ei  poterit,  ubi  qoaereodns 

■ÜB.    8i  Ymiet  die  Joria,  iitic  rae  expeetet,     Nam  boc  tri- 

'««,  Deo  jnrante,  duaa  oporaa  abaolremaa.     Hitto  robii 

aae«>  Mjnaticaa,  ati  jnMiftii.     Dens  Toa  et  bo«  protegat. 

0.  TFoH^angna  «atabat  haeo  scribenti  et  flagitat  tanm  pro- 

^1— Hill   «repi   mf^ttar,  idem  flagitabat  filius  Joacb'nina.  Nam 

fster  C7-gii«>m  profectna  eal.     Eiaa  reditaa  T  die  enteot«- 

tar.     Bene  Vale.     PHdie  Calendaa  Jalii  Zinatag  i556. 


^hOBMt« 


3^  Philipput  Malatuhou  ad  Gatp,  A  Nyibruck. 

8.   D.  Clariaaii»e«t  Integenphne  rir.  Plyrimnm  omai«6 
aCivt,    fcahof n  nnaalHnram  TMtnr«m ,   at  loia  tllnd,  »v>  «<« 
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&vio'lpfmtiiMir,  Eui « tgiMr-M«  ■eribnai^!  «taMi  «Mtfi  Dilght 
ilinerif  oomet,  tamen  hano  bremtimiiii<«)»i«loUni  mUi^ 
d^di^rirff  iUattri  ^«MlknUKoMilateieft  vital»!«  AtdiM 
Yof^Md^af  aJt  $i  «id  T«  .uMinetf  ie  aUoqMvAur»  Iktmiiii 
suia,  nt  tfuun  amicitiam  oJcpAtafi  et  tmmtk  famiUaritac^lflf 
quitiar  ßvßtßovX^  ^lMpoi(^  •  liß9>  te  oro ,  *  »1^  aam  oontpleauns 
et  coAtiliif , .  »bi  poterit  f  jiirVea.  >  Ora  *  A. ' ftUmtf  Dei-  Umi)^ 
Bom.ßonlvam  Jet  iim  :Giit9ifi«tf  Xo/ov  ^smi  «riKOM  ai^Ufttatp^ 
magiu  «hmmUü  Ange^Ml.f  «tiTe  et  omkiee  lAToeantea  ipeen 
reg^t  et^rolegalL    Beae^YaJe,  die  14  Jwiü  t5ä6«  TiituftM 

fkubi^O^i- ...:....  "  .      •       .  .     •  ':'>Mr' 

4.)  Wem  ^d  flundem.  ^ 

.  8*  P«:  Ct>i  in  hia:i;egio^ibQt  denie$tiea  belle  meminHUi 
Urnen. grofecto  magis  iiagoir.animo,  ii^tvenaxeatreeeonnM 
tns»  eejrtamina,  pericuia  publica  et  priFaUii/et  feandala  .^ 
epnf fuione«  impatiormn,  quam  cpgiiaiia4ff.:nie(  et  de  tut) 
fam^ia«  .Ae  filinro  Dei  Dominum  noatrimi  Jet  um*  £hri4t«4| 
eu«iod;em  ficclesiae  saae  oro  toto  pectaret  «t  not  ^uberiM 
et  peotegat^  O  fili  Dei.Jeau  Cbriate,  qui  vere  mis8aa..ei 
nt  c9)Ugaa  aeternam  Eoclesiam,  qui  pro  neobia  in  fONroee..Tif 
tima^factna  i(t,  et  resnrrexiati  et  Caput  efi'&eeloeia»r'frM 
te  oro  9  nt  ottendas  praeaenJiiaoi  iuaoi  aBier.neaf  qui  yiüH 
in  8nmi|i)if  perieulit  te  inTocamut»  Propter  tnam  glorian 
prohibe  scandala.  Tanto  in  dolore  eram,  utnec  alia,  nei 
pinra  tenbere  poatem.  Bene  Vale  1  die  Naiali  Max.  Aemi 
liani  Iinfieratoria  Sapientia  et  Jnati.  ( 

Fol,  au 


'   •  •       *  • .         -  I      ►      i 

/ mi^Mmm^mm^ 


«M 


5.)  '  '    Idem  ad  Eundem, 

Qaritaime  vir  et  Patrone  colende«  Etai  recena  acripi^ 
tarnen  buic  nnncioi  cii^i  nottro  dedi  hanc  epistolani.i  ut.j 
Te  literas  peteret«  In  Saxonia  nnnc  quidem  nihil  novi  a«9 
dimuai  nisi  fontit  historiam,.  qui  nen  procul  fibeat  äBnin# 
iiriga  •  qui  mirandani  virn  habet  in  aanandit.membria  langno 
factis  paralysif  et  in  aaoandia  ▼eteribni.,ulcer^bua,  8^salyi% 
rigo  est  in  terra  metallica^  in  qua  mnUnm  est  cjg^o^i  coiH 
et  in  Emplaatria  usus  est.  Si  ad  tos  fama  perFenit«  cred< 
moka  adfingi«  8ed  haec  quae  scribq  Tora  sunt,  Magna  ri 
est  haec,  etiamsi  sola  esset ,  sanare  raembra  languefact 
srapoXti^.  Multorum  fontiom  miracula  leguntur,  sed  hi 
fona  antecellin  Bene  et  feüetter  vale  et  rescribe.  Die  1 
Apr«  quo  adhkio  ante  irea  hwaa  vidi  flaffranteoi  cometäa 
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fH  jtm  aliero  mMfe  «fd«t.    Deiu  ftrrtt  IßqiqlniJUu»  #«i^vi 
et  BOs  ia  ea« 

FqLii. 


S.  D.  ClariMime  et  iDtegerrime  Domioe.  Eft  debeo  et 
kbeo  Tibi  grmtiam ,  qnod  et  beneFolentiam  erga  me  Tuam 
MB  lioia  extingui  et  saepe  eaai  literii  deolaras.  Ego  miia 
libeUarios  ad  te  certos  non  saepe  habeo,  •cribo  rariat.  9ed 
BtBM»riam  Tirttiiia  tnae  etaflUMoa  erga  te  meiÜD^  wrila  tem- 
ptnoB  diotamitaa «  ant  fortanae  BBotatio  eitingaet.  Seat« 
ftr  eoiai  Tirtoa  diUgkar«  Mitto  tibi  exiguam  libellum,  qni 
auadia  nostra»  et  Tolontatem  erga  Eccle$iam  e«ten£t« 
If  Dei  beneficio  medioeris  es^  Eccletian^n^  in  hjs  yiqiiii^ 
Rpaatbna  tranaaUlitat  et  ttodia  dootrinarum  in  Yiciait  Aca^ 
mmm  mediocna  tant,  quae  at  Filint  Dei  XayoM  aeternoA 
hirift  gabernet  et  adrersni  Tnreiam  .tjranoi^efn.  et  Qontira 
imwm  barbarorum  forores  prptegati  toto  pectore  enia 
ei».  Qoia  profecto  EcclesiaDei  non  •enratnrhomanisprae-: 
•ifi*,  etai  Deu$  praectpit  ImperiU,  ut  eam  regant,  ticnt 
leriptam  eat  Reget  emnt  Nutritores  Toi.  Bene  Yale.  Vir 
Oftime.    Die  Conyertionis  Paoli  i556* 

Fol.  au 

7.) 

bcCto  at  Sareniasuno  Prineipi  ac  Domino  D«  MaxiaiiliattO 
Aeaifliaao  Bagi  fiojemiae  Archiduci  Autlriae  et  Domiaa  • 

ano  CtamentifaimOr 

FUlippnB  Melanthon« 

8.  D.  Incljte  et  Sereoissime  Rezt  Domine  Clement!«* 
ABB.  Mirabiliter  et  coUigit  et  tervat  Filiat  Dei.Oominna 
aoBterksaa  Christas  Ecolesiamaetemam  interimperiabor« 
ribiKtertamoltaantisf  in  hac  vita«     Et  interdam  addit  Eo« 
efesiae  salotä res  Reges  et  Principes,  ut  propilgstio  doctri« 
Bse  JBagia  fieri  possit«     Tales  fuerant  Darid ,  Salomon,  Jo- 
iapbali  Esechias,  Josias,  Cjros,    Constantinus  9   Theodo- 
rs et  alii  qaidam.    Huic  coetni ,  qai  et  Deo  cams  est  in 
tMa  aeternitate  9  et  salataris  fuit  Ecclesiae,   at  et  Regiam 
X.  Tastram  adjangat  Filius  Dei,  toto  eum  pectore  oro,  Sie 
äPsalmo  conciooatar  Deas  Regibos,     »Et  nunc  Reges  in* 
d^te.     Aperite  portas  Principes  restras. «    Omnino  jam 
ifBs  eat  Earopae  Domino,   qai  in  tantis  tenebris   Pontifi- 
tay  de  Ecclesiae  fealute  eogiteti  et  moltoram  mentes  in« 
Oro  a«  ipsam  Filium  Dei  Dominum  nostrom  Je« 


iomXIbristttitf'CrtioiflxaiD  pro  tiöbit,  6t  rdsascitatüm  Ci 
•todem  Ejccleiiae  suae ,  ut  M.  Y.  semper  gabernet,  etpr« 
tegat ;  et  iaCiat ,  ut  M«  Y.  ^it.  Organum  salutare  unirers« 
Ecciesiae  ad  posteritatem.  Idem  veris  gemitibus  et  prec 
buft  petere  multos  piot  homiaes  o0n  dubito,  Bene  et  ,£^1 
citer  Taleat.celiUttdo  Yestra.     Di^  4  Julii  i55(v   ^. 

•*      '  Cod.  Ha.  10864!    Fol.aa.      • 
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•  ' '  Cw^Mri '  m  Nyd^i-wik  Hm^§rtB4'  LaugH$tuä  BUi^gfiHdM.     ' 

'"  '  Clai4%iiiiie  Dömiae  Döctbr/  Dati^ad  Te  literit  in  va 
IHiüa''Joai^ini(iSTcta  sie  iter  menm  i;istitui,  ut  per  Lipsia 
tränsireuii  aperans  me  ibi'  confecturum  ^ae  mandavea^a 
Quod  noti  pötttt  ^t  qnod  abeiji^t'Homellaa,'  cum  quo  icaa' 
m^edpue'a^etidt^m  fuit,  erat  autem  brofeetus  in  auam  p 
tHaml  -^  Nod  pMcri  »cire^aiifascdm  librorum  acceperit  < 
I6spite  l!faittiiburgenai.  Nofüi  illud'iler  auscipere,  nlsi  i 
^*riaa  eonVentd,  he  forte  id  frustra  facerem.  Retinaiapii 
DaeTua^  ad  ^uib'Kteras;  abi  ^civero  enm  rediiase  eaa  st 
fim  mittam,  ^t'ää  enta  acribam,  Fei  etiam  (lluc  proficisca 
ut  commodraa  tüa  negotia  conficere  possini.  iL  Caspar  a 
cepit  ab  eo  duoa  PörtngalYenses  Ducatos.  Aberat  etiai 
DoraintiB  iCamerarius ,  quare  noa  potui  per  eoa  agere  d 
Indtce  Lipsensis  bibliothecae  ut  mandaraa.  Egi  tarnen  < 
hae  re  cum  Paceo,  qut  dtxit  ae  habere  partem  illiua  et  ci 
ratdrum  ul^reliqaam  liabeart. '  Jtle  detifittit  me  ^ertHdnut 
CMi  dMrtt  «#' Velle  ad  Te-  aoribere  «teCkni  aKifmd  iti4 
tere,  Tandem  dedit  Ktera»,  eftatiuliim  quam  ad  Temitr 
nie  yidetur  mihi  aatia  magnain.  habere  9ognKf^onpm  anti(|u 
tatis ,  quaf e  (meo  judicio)  opera  eins  posseC  esse  falde  u.1 
Ifs  ad  id'öpüs,  quod  instit'uistis»  Cum  nullu.m  bab^r^mLiii 
iilae;    eüi  commode  posse    committere  liegojLium  emeiig 

Juae  ibi  edühtiir,  aut  diebus  festis  venduntiir,'  hoc  comai| 
aoeo,  q[ui  ^öllicitua  est  s6  velle  id  curare  per  fißtim»    ^ 
hoc  dedi  ^i  diii\idium  taleruip.  '  Descripsi  ei  id^  quod  a  | 
habAi  d^  Sclsäiatibus,  et  etiam  catalogum  eorum  llbrorua 
quos  desiderai.     Pollicitua  est  stf  daturum  öperam,  ut'  i 
Omnibus  ns  Tibi  gratificiQtu'r,     Commisit  mihi  aliqaa  seri 
aua  negotik  bic'procurando}.  qiiod  facit  ut  credam  eum^iq 
datutum  xiiihi  'f  erba.     Cuin  Lipsia  huc  venissem  fui  occi 
patus  per  diem  integrum  in  reddendis  literis ,   quas  valc 
muKas  habebam.     Hoc  facto  statim  me  contuli  Magdebaj 
gam;  unde  her!  yesperi  redii.     Quamyis  altissimae  essJ 
nives ,  volut  cameii  illuc  properare ,  quia  Illyricum  ibi  ew\ 
audiebam,  ei  cogitare  de  discessu«     Ulinam  mihi  Yienn; 


slarios  apemisses  id,  de  qoo  mihi  cam-  eo-au^ndani  fu^t^ 
IVadidi  ei  literat  tuas ,    quibus    lectis  cepimas  deliberare,^ 
joonain  paclo  sit  procedenäum  in  negotio.  de  quo  agia.  I'q- 
lom  triduam  in  hoc  inaumpaimus.     Tandem  in  hoc  conve-». 
Biniua  ut  judicaremus  melius  esse  scriber^  pcrpetuam  hiato- 
riacn  £cclesiasticam  a  tempore  Apoatoloi  um ,  /äuae  etiam 
Imperiorum  mutationes  et  polUica  contineat^    ^t  hoo  «ine!^ 
a€crbitate ,  et  ea  modestia  nat ,  ut  nön  yläeätur  opus  con- 
•alto  directum   adversus  Paparo.     Cuip  autem  hoc  'ai4  im- 
mensum  opus  et  ad  quod  plares  requirantur ,.  qui  scribenli 
materiam  suppeditent ,  et  etiam  undecunque  anliquoa  auto- 
res  Gonqnirant  et  CToIvant,  necesseest  constitui  Stipendium 
ab  ariquo  Principe  quatuor  aut  quinque  yiris.doctis«  qui  ae 
totoa  huie  operi  addicant«  Putat  llljricusi  Henricum  Otko<», 
Bern  Palatipom  Bbeiii   a)iquid   in   hac  re  praestare  velle*. 
Sperat  idem  de  Joan.  Frider.  ai  ad  aliquam  p^rtem  suorum 
rcdterit ,  quod  spes  eat  brevi  futurum.     Nam  Bei  Dania^t 
et  multi  alii  Principea  aedulo  agunt  de  transigenda  iata  con- 
troyersta  iixter  ipsum  et  Ducem  Augustum,  et  dicitur  ne- 
gotium pene  confectum  esse.     Quod  at  credam ,   eo  addu« 
cor,  quod  Dwx  Augustus  praesidia  ex  omriibua oppidis suaQ; 
ditioni^  dimiltit.     Magdeb'urgae  divisa  sunt  cum  ibi  essent« 
Hodie  hinc  diroittuntur   Prtot*  pars  bistoriae  usque  adever- 
sionem  Imperii  Rom.  yidetur  tutura  minus  operosa^   ^^'^i 
eorom  temporum  acriptores  luculenti  T^t4e  mutti  extant^^ 
Quare  ai  nunc  constiueretur  stipendiun^  ducentorum  aut 
^  treceDtorum  florenorum,  poaset  scriptor  cum  uno  autalteco^ 
rem  aggredi.     Ne  yero  sit  scriptor  lllyricus  diait  se  impe-, 
diri  et  humtlitate  stili,    et  multi^  oconpationij^us.,  Gerte  ea. 
res  racuum  et  totum  hominem  requirit,     Delectua  eat  au-, 
tarn  ad  hanc  rem    Gotscaicus   Praetorius  Itfag jeburgenaia | 
ScboUe  moderator,  vir  ia  Unguis  dooiissimus  ^  in  historiif. 
bene  TCraatua.     Praeterea  Juyenis  est,  et  ultra,  .quain  dici 
poasit  laboria  patiena.     Stilua  ejua  eat  purus  er  aatia  a|^l$o-, 
dicina«    Aliquoties  nobiscum  fuit ,  cum  de  hac  re  delibera,- 
remna.    Rogavimua  cum,  ut  ad  te  soriberet.,    aut  aliquid 
aobia  exhiberett  tanqüam  apecimen  quod  ad  te  mitteremoa* 
Hespondlit  ae  brevi  velle  edere  declamationeni  qgom  ad  te 
miaauroa  aiL     Poteria  roeliua  judicare  de  stjla  ex  nonnihtl 
elaborata  oratione.    Heo  judicio  ille  poterit  aliqui4  prae«. 
Stare*     Idem  putat  Illjricus ,   qui  quantum  poterit,  enm  in 
hac  re  juvabit.     Spero  idem  facturos  multos  bonos.  Tiroa, . 
ibi  negotium  inceptum  audiverint.     Hagdeburgam  putatll- 
\jncus  locnm  aptum  ad  hanc  rem  ,  quod  si  tibi  videtur,  ro-. 
pt  nt  aa  monumenta ,  quae  in  Boemia  et  alibi  conquisiTi- 
idi  illuc  mittaa.    Hihi  videretur  haec  civitas  yalde  apta  ad, 
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hülle  rem 9  si  Illyricus  hie  posset,  aut  yillet  esse,  feg 
enim  in  hoe  negotio  magDifacerem  judiciam  Domini  preic 
ceptorit  et  alioram  doetorum  Tirorunif  qai  hie  suni,  a  (|iii 
bat  etiam  promoveri  opus  posset.  Praelerea  aiex  hae  Ä.oa 
demia  prodiret,  major  esset  eius  apud  omnes  bonos  auto 
ritai.  Sed  tarnen  hoe  absque  Illjrico  (meo  judicio)  coce 
mode  fieri  non  posset,  qui  yix  addaci  poterit,  ot  huc  ir< 
liiat.  Dedit  mihi  suom  catalogum  nondura  impressuoi ,  < 
aliqu5s  indices  ad  te  mittendos.  Ea  milto  cum  tabula  Pi 
eei,  indice  libroram,  qui  apud  Oporinum  ioTeniuntur,  ^ 
indice  Bibliothecae  in  Hasisenstain ,  quem  ea  nocte,  qua 
praecessit  discessum  meum  ex  TaUibus  misit  ad  me  Bar 
Philippas  ab  Hassenstain,  qui  me  prius  ad  bibliolhecai 
dedoxerat«  eum  dissolulum  curaTi  per  aliquot  adolescex 
tes  describi  (properabat  enim  ad  suum  herum  tabellaricaa 
a  quibus  est  mendosissime  descriptus.  Nolui  tamen  et:ar 
emendare,  eum  nihil  haberem  praeter  conjecturas«  qua 
tibi  integras  relinquo.  Non  scribo  demonumentisantiqiais 
quae  sunt  apud  niyricum,  quoniam  puto  eum  hoc  facex-c 
Dedi  ei  negotium,  ut  per  otium  yideret,  an  posset  aliqui« 
haberi  excusum  Hagdeburgaei  a  septem  aut  octo  annia 
qnod  non  ^it  in  catalogo  tuo ,  quem  ei  reliqui«  Dedi  e 
etiam  Indicem  eorum  librorum,  quos  cupis  habere.  Cata 
lögus  Tisus  est  illi  tanta  diligentia  eollectus,  nt  diceret 
se  non  credere  i  nunc  posse  inveniri  tertiam  partem  libro 
rtim,  qui  iti  eo  contineniur,  si  nunc  esset  colligendna;  si 
tarnen  diligenter  omnia  eonquisiturum  dixit.  Volui  ei  dai*^ 
pecnnias  ad  hanc  rem ,  sed  nullo  modo  potni  uh  eo  impe« 
trare,  ut  acciperet.  Terum  rogavitme,  ut  aliquos  libros 
ei  hicenierem,  quare  curabo,  ut  fiat  aliqua  comp«Dtatio. 
Clarissime  Domine,  ut  possem  voluntati  tuae  satisfacerc 
condonavi* übi  meos  aflectus.  Nam  ita  Tersatus  snm  cum 
lll}*rico,  ttt'pütein  me  nihil  commisissei  quo  potuerit  ani« 
lAus  eius  abalienarl.  Ille  me  humanissime  excepitf  et  nie- 
cum  de  multis  rebus  egit,  de  quibus  cum  quovis  agere  noi- 
let.  Is  Tisüs  est  mihi  industrius,  diligens  et  ccrte  doctua* 
De  pietate  judicare  nolo ,  si  quidem  nuIIo  modo  animam 
eitis  Irga  D.  praeceptorem  probare  possum.  Com  Teilet 
me  inducere  insermones  de'istis  contentionibus,  potuit  in* 
telKgere ,  qixam  eas  non  probarem ,  nam  dixi  ei  satius  esae 
niulto  doctos  et  pios  homines  imponere  finem  istis  conten- 
tionibus,  ob  quas  lipud  omnes  male  andit  ipsa  Teritas,  et 
exercere  ingenium  in  refutandis  horrendis  heresibus,  quae 
nunc  pullulare  ineipiunt.  Tidi  enim  nuper  librum  sine  ti- 
tulo,  in  quo  horribiles  et  plusquam  Arrianae  blasphemiae 
in  Filiom  Dei  continebantur.    Existimö  eum  Serveti  esae. 
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ftti/JIeitor  Itoii  «niio  tpartis  suis  ▼enebii  Lugdiuii  "fWiiiiid 
GeBevMD»  «t  iäem^  faceret«     Scd  deklut  ad  Sanatma ,  con- 
jettas  fait  in  carceremy  ubi  adkoc  dtünetar.'    Idemdieitar 
■•liri  StaocMmt  in  ea  parte  Poloniae,  i|Qae  accedit  ad  Mar- 
tktam  Bi-aadebargeaaem«     6ed  ul-  ad  Ulyricom  rerertar« 
iUe  aceepto  a  mc  hoc  retponao,  pottea  mecain  de  iUrebua 
•OD  egiu      Cum  Magdeborgam  irem ,  dicebam  me  illuc  pro« 
tciftci ,  ut  acciperem  nomine  cuiusdam  aulici  Regia  Fer.di« 
laadi  qoinque  ei  viginti  Hongaricos,   qui  ibi  ei  debeban* 
tir,  boc   modo  cnpient  celare  qnid  ibi  negotii  haberem« 
^^■are  te  quantum  poasnro  rogo ,  nt  iatam  meam  -e%ciiaatio« 
atni  coofimiei,   et  eayeat,   ne  Deminna  praeeeptor,  aot 
difua  ex  a«ie  poarit  tuspicari,  me  aliqoid  habere  commer- 
ce cana  Uljricso ,   et  non  Candida  amieitiam  eolere.    Dena 
cii  aibi  testia  ne  tanti  facere  et  fedaae  Dolninam  Prae- 
etptorem  ,  ut  eina  caasa  patriam  parentea  et  amicoa  omnea 
fcäqaerini,    rem  familiärem   contemaerim^   et  in  maxima 
ffneala  me  oonjeeerimi  prime  ut  ad  eum  renirem,  pöatea 
Tttfedircflii.     Tide  igilar  an  joite  timeam  ne  eara  offendam, 
qacstantifacio,  cum  praetertim  aeiami  qnod  me  non  ode« 
ric,  imo  patem,  qnod  me  diligat.     Toae  igitur  pmdentiae 
eriieavere,  ne  reniam  in  alimam  snspicionem  conFcntio- 
eis  cum  Uljrico.     Experientia  didici,  nnllam  gentem  ita 
aasfmaaaai  eaae ,   nt  eat  Germanica  ^  mazime  cum  est  ei 
segotiam  eam  exteria ,  qnoa  omnea  jndicat  esae  minna  aim* 
piici  ingenio  (at  certe  snnt  plnrimi).     Ego  bac  capto  nti 
dieatmaialione,  oon  nt  alicai  noceami  aed  nt  sine  cuiusquam 
allenajeoe  qnibos  potero  inserriam.     De  lllfrico  aatis.   De 
germanicis  scribet  M.  GaspanM«  Existimatmembra- 
poaae  commodeeomparariinnuadiniaLipsensibos.  Cvm 
üscna  tsaa  traderem  Domino  praeceptori  ioaait  nt  et  indi« 
tmtm^  qnando  ad  le  soriptarua  essem;   dicebat  enim  te 
TcHi  wStd  dare  ad  te  literas ,   qnas  meia  insererem.     Sed 
hce  naae  fiari  non  potnit ,  cnm  ante  bidonm  peregre  pro« 
liaetaa  sit.     Hodie  a  yesperi  tantnro  mihi  significatum  ait 
Ue  eise  tabellarinm  ex  raUihns  Joachimicta  Licet  nondnm 
aalis  cogitaaaem ,  qnid  ad  te  seriberero ,   tarnen  com  habe« 
fem  qnaedam  ad  te  mittenda  9  nolui  hano  oeeasioiiem  prae« 
tcimittere,  cnm  praesertim  adeaaet  tabellarios,    cui  quid* 
mtnto  committipoaset«     Quicquid  Tcnit  in  menten»  nulle 
srdiBe  acripai ,  qaae  poat  ea  aoccnrrent ,   scribam  ubi  pri* 
aaa  potero.     Conscribontnr  exercitua  in  Saxonia.     Dax 
Uelbergenaia  dieitur  habere  ad  mille  eqüites  bene  in« 
«eetoa  r  et  aliqaot  cohortea  peditum.     Milites  qui  dimit« 
^tar  a  Doce  Angnato  ^   confluunt  ad  Yolradnm  Maasfel« 
^sem ,  qui  noper  rediit  e  Galliia.     Trahit  etiam  ad  ae 
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1  

quoicnnqne  potett»  ChriAtophorat  AUenlnirgeitoM.  Reit 
mant  iitos  exer^itos  colligi  Marcbioni,  q«t«i]bi  tit  hio  pri 
6«t  ignoratar. .  Rogone  haa  literat  oniipiam  Dsteodas«  V 
teris  tcribere  per  negoiiatorea  qoi  ad  nundinaa  Lipamia 
Tenieot  literas ad  (me.)  Witenibergae  Calend.  Decembr.  1 55 

Cod.  10364*    FoLaa  — aS, 
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Hubertus  Languelu$  Burgundui  qd  C*  Njrdbruck. 

8.  P.  D*  Claritaime  Domioai  Socrates  apud  Plalone 
dicitf  se  ralde  deleclari  eor«in  tenam  colloquiis»  qooa.i 
Titam  JQtte,  saiicteque  exactam,  daicis  apet  coniutart  a 
natriena  i  •«nectatemqve  foaena ,  et  (vi  inqoU  Piodaril 
maxime  yolabilem  aoimum  boininom  gubernaoa»  Cenai 
a.otem  aoa  oportere  ab  eia  ditcere «  qaam  aapara  et  difiie 
lis  vel  quam  facilia  ait  via,  qo^ni  jam  perfecemnt,  jm$ 
forte  nobiis  peragende  est*  Cum  a.  Damtnna  noater  Trirm 
ceptor  mihi  videretyr  ia»  qui  prae  ceteria  iratiqaiilttm  poi 
tum  mihi  ia  prooelloao  RiarABaFigaaiii  ac  pene  naofregi 
oatendere  po9set,  anieqainqoanniamfereparenieai  palrian 
et  quioquid  praeterea  mihi  carum  ac  dolee  fail ,  reliqiii,  i 
bunc  CjgneQmi  et  nieieio  quid  di?initatts  habeatem,  poatr< 
muni  eiua  .caiittim.exaqdire..pe«iem'et  euoi  qui  aap#re 
Titae  ipea«  ouraum  äd  eiva  praeaoriptunH  inttiioere.  Quai 
enm  avper  .Yiennae  ä  te  amanter  et  semaaa  cem  hnmaaUal 
invitarer  (licet  tibi  obseqoi  valde  coperem)  utMilio  Doadi 
ducenti  aperui  nihil  tarnen  certi ,  ee  non  pries  conaolt 
constittiere  voIqL  Ubi  vero  totam  rem  ei  apentitaem,  n^ 
tantem  ut  boc  facerdm  ooeaelait«  aed  etiam  yehemente 
hortatoa  est,  coi  in  bae  re  obtemper^re  decreri,  pvichnu 
(ioxta  eundem  Socratem)  esse  existimana«  tibietomaibe 
qai  me  eredire  poasiuit,  inservire«  et  honeatia  obaequii 
morem  gerere.  Praeterea  (ut  me  totnm  ingenoe  aperian 
enm  etiam  parce  ac  lenniter  res  meaa  dispenaando,  totnji 
illnd  exigu^m.Tiaticnnl  qnod  bino  inde  ab  amicta  mihi  cot* 
rasecam,  eonanmserün ,  non  conoedttnr  mibi  hoc  diutiw 
baereret.jsisi  velim  nrfhi  consilinm  snmere  aliqnoa  operi 
mea  juvandi ,  qaod  at  faoerem  rogamnt  aliquot  adoleacen 
lea  nobilea  jurispmdentiae  stndiosi ;  a  qna  re  prorsna  ab 
horreo,  tenuitatis  meae.mibi  consoinsi  qnae  soadel,  ntalio 
peritos  duces  seqnar  potiua  quam  ot  me  caecom  duceroali 
quibus  praebeam«  Itaqae  si  nihil  immutatnm  sit  de  tna  TC 
Inntate  ab  eo  tempore ,  qno  i  Tobis  diacessi «  constitni  öm 
nino  et  tuae  petitioni,  et  Doroini  praeoeptoris  exhortatioi 

Hoc  tarnen  nnnm  te  exoratnm  cnperem^  i 
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epri««  licerec  peregrinationenii  qaani  in  regnom  8ne- 
jamdadom  iastitai  absolFere«     Nam  tpevo  mihi  nonpa« 
Ei  «üJe  fore ,    ti  delur  regnum   illud  nottris  hominibus 
avdita  cogniiam  intpicer«  et  yidere  Regem  (tpes  est 
m  poaae  alloqai)  quem  mirabili  consilio  Dens,  eiuaafflic- 
Insimae  regionis  misertaa,  exciiavit.     Is  certei  ai  qais  un* 
qssm  patriae  anae  parenti  Tere  dici  poteat,    eam  eam  du« 
nuiaia  Daooram  aeryilule  liberarit,  aublata  Idalolatria  re* 
iigioiieiD  in  ea  reporgarit,  tam  etiam  effecerit,    ut  aui  an- 
tea  rades  et  ignaFi,  omnibas  artibns,  tam  mecbanicis,  quam 
SbefaJibaa    excolereotar ,    nullia  aomptibut  parcenai    quo 
Irirot  ad  hoa  idooeoa ,  undeennque  ad  se  attraheret , .  et  (nt 
laa  verbo  dicam)  ex  proFincia  miiere  a  Danis  dilacerata  et 
ullia  Bomioibua   infelici*    florentitaironm  Begnum  feeiL 
^■am  rem  tarn  arduam ,  com  ex  vinculis ,   et  pene  adolea« 
eeat,  aggreaaas  tit,    nemini  dubium  esse  debet,    quin  ia, 
^  iiBic  heroico  impetui  saccesaam  dedit ,   eiusdem  etiam 
»Isrfaertty  cum  praesertim  nnllis  iriribns  bumanis  in  ini« 
tiaiiiereittr,  et  saa  tandem  victoria  non  ad  lit^idinem  (nt 
toleai  plemmqne  homines)  abusns  fnerit,  sed  tanquamali** 
qni  Tbrasibalns ,  ant  Pelopidas  existimayerit ,  se  snmmnm 
frictam  ex  ea  percipere ,   ai  aalnti  et  incolumitati  patriae 
esittnleret.   Sed  de  bis  aatia.   Te  autem  clarisaime  Domine 
Qto^  nime  tnae  Toinntatia  per  hunc  tabellarinm«  aut  alium 
qiiemna  aate  Calend.  Hart,  certiorem  faciaa.  SubiJladenim 
tempna  bine  discedere  conatitoi  i  cum  res  roeae  non  palian- 
tar ,  tit  bie  dintias  maneam.  8i  nihil  interea  ä  te  iiterarnm 
iccepero,  aateqnam  hinc  diacedam,  Pencero  reddam  ra- 
ttonem  diapenaatae  tnae  pecnniae«   et  qnod  tnum  babebo 
«fadme,  ei  tradam.    Literae  tarnen  toae  mihi  exoptatiaai- 
«sc,  et  pene  necessariae  forent,  tum  propter  alias  cansasi 
taneüam  qnod  lUjricus  fere  quotidie  ad  me  acribit,  nt  ei 
aiiqüi  de  tua  rolnntate  in  negotio ,  qaod  scis ,  significem, 
ae  eaixe  rogat  9  ne  eo  prius  non  conrento ,    hinc  discedam. 
Senbit  se  a  tempore  ,  quo  apnd  enm  fui  auxisse  catalogom 
SDB0  aominibas  neqnaqoam  ociosis,    qnod  petiit«    nt  tibi 
iidicarem  ,  ac  te  rogarem ,  si  quid  habeas  reternm  soriptO'- 
zaoi,  qaibna  enm  juvari  posse  existimea,   nt  ea  quam  pri- 
■am  ipai  mittas.     Dicit  enim  se  capere  qqaedam  addere  ne 
Ut  foecfoa  (aicnt  alii  quam  plnrimi  hoc  tempore)  immatnrna 
et  naperfectos  in  Incem  prodeat.     Inter  alia  autem  onpit  a 
tt  habere  aeripta  Leodiensis  ecdesiae  contra  Faschalem 
{aatificem.     Item  Decant^ninsdam  Uagdehnrgeaaia  de  cn« 
M  Booiana.    De  tua  in  hoc  negotio  et  erga  enm  volnntatet 
Wm  apem  ei  facio ,  et  quicqnid  poasum  coUigere ,    qnod 
iasni  eeee  existimo  ad  enm  mitto*    Misit  ad  me  aatia  ma- 
ll, ib 
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gnam  fatcem  eornm  HbrOmm ,  quo«  copU  habere ,  et  < 
talogum  f  quem  apnd  eum  reliqneram.  Cum  apnd  eom  4 
•em ,  nolnit  ä  me  pecuniam  tnmere ,  nee  poatea  potui  . 
eo  impetrare ,  ut  librorum  pretium  mihi  indicaret«  Semp 
enim  retpondit ,  ae  eot  tibi ,  aiit  mihi  dono  dare.  Qoa 
«t  aliqoa  fieret  eompenaatio ,  emi  Liptiae  libelloa  aliqu« 
quoa  aeiebam  eom  appetere «  et  eoa  non  iDdicato  pretio 
mifti,  Paceua  Talde  negligeoter  procaravit  illnd  negotii 
emendi ,  qnae  eduntar  Lipsiae.  Licet  cnm  hoc  in  meo  a 
dito  ei  eommitterem  (dato  dimidio  Joacbimieo)  oalde  mal 
polliceretor,  Coactoa  fere  aom  (ne  totom  periret)  qoaed« 
ab  eo  aomere ,  qnae  poatea  imperfecta  comperi  1  et  propi 
rea  ei  remiai.  Homelio  iatia  nondinia  primom  literas  to 
reddidi ,  antea  enim  abfaerat«  Dixit  mihi  ae  accepiaae 
broa  qooa  reliqoeraa  apod  hoapitem  Naoborgenaem,  ac  e 
ona  com  iiai  qooa  apod  ae  habebat,  ante  aliqoot  mens« 
miaiaae  Noribergam;  ignorare  tamen  an  aaWi  aint,  com  n 
bil  acceperit  literarom  ab  eo ,  ad  qoem  eoa  miait,  Dii 
ae  dediaae  ad  te  literaa  de  hac  re,  com  noper  eaaetin  V4 
liboa  Joachimicia.  Poto  etiam  eioa  fieri  mentionem  in  ii 
qoas  iatia  meia  adjonxi«  lUe  videtor  mihi  eaae  occopatic 
qoam  ot  talia  debeant  ei  committi.  Scripsi  noper  ex  Lipa 
eodem  fere  argomeiito ,  qoo  nonc  acribo ,  et  aliqoot  lib^ 
loa  ad  te  miai.  Talde  miror,  qood  nihil  a  te  literaram  m 
eipiam ,  eom  praeaertim  jam  aenaa  aot  aeptenaa  ad  te  ded 
rim.  Som  etiam  aollicitoa  com  ob  alia ,  qoae  ad  te  mii 
tum  maxime  propter  Catalogom  Uljrici,  qoem  aperote  jai 
dodom  accepiaae*  Qoare  te  iterom  obaecro,  ne  hanc  aci 
bendi  occaaionem  praetermittaa,  et  ot  mihi  aignificea,  avt 
k  me  acceperia.  Paoca  per  hone  tabellarium  mitte ,  plaj 
miaaoma  obi  nactoa  foero,  qoi  ea  commode  perferrepossi 
Bene  Tale  Witembergae  pridie  Janoarii  i654* 

Cod.  Ma«  10364*    Fol.  a5  et  ab. 
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HuUriui  LanguetuM  Burgundua  ad  C.  a  Nydhruek. 

Clariaaime  Domine«  Diacedena  Praga  praefecto  Ter« 
dariorom  literaa  ad  Te  ded^,  qoiboa  indicabam,  qoid  il 
com  Coline  et  aliia  bonia  viria  egiaaem  de  conqoiaitione  ai 
tiqoorom  monomentorom  maxime  aotem  ot  te  admonerei 
tibi  omnino  conveniendom  eaae  M.  Thadeom  Nimicom  Co 
legii  Caroli  praepoaitom ,  qoi  te  in  hac  re  plorimom  ji^yai 
poteat.  Praga  hoc  Tcniena  foi  in  oppido  nomine  Zatza  1 
Egram  aito,  qood  hino  diatat  miliariboa  aeptem  a  Praga  d 
cem»    Ibi  foit  mihi  data  occaaio  conveniendi  aliqoot  bon« 
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et  emditos  Tirot.    Per  oceationem  enm  eis  todem  modo 
cgi«  quo  emn  Pragensibos.     Aliqni  eomm  poUiciti  siuit,  se 
£liiroa  operam ,  iit  potsint  tibi  in  hac  re  grattfiearL  Prae* 
dpiie  M.  Yenzeslaaa  Yodinaniis ,  qni  est  tenatDi  ab  epiato- 
lis»  Tel  (ot  dicitur)  notarius  publicut.     It  ottendit  mihi  li* 
WIlviii  in  quo  continebatur  petitio  legatonim  CoDeilii  Baai* 
fien^ia  ad  Bohemos ,    et  Bohemorum  responsio«     Praeterea 
dizit  ae  esiatemare,  quod  in  archiyis  GiTitalAua  Tideritali- 
qoa  huiusmodi  monumenia,  qnae  pollicitna  est  ae  conquiai- 
taran*    Conyeni  etiam  bonnm  alium  virum  M.  Jacobom  Ca- 
BiBceiiiD  ,  qni  aliqnando  ibi  pastorem  agens  fnit  accnsalns, 
iiaqnaiB  male  sentiens  de  religione  et  post  longnm  earce- 
lem  remolna  ab  administratione  nnnc  medicinam  facit.   Ab 
eo  tempore  aliqnandin  Witembergae  Tersalns  est,  Domino 
Praeceptori  Talde  cbarns»    nt  ex  literis  eins  deprehendi. 
ii  babet  apud  se  commentarios  in  apocalypsin  Joannis.  Ha* 
Wt  eliam  cantiones  qnasdam  sen  hjmnos.  Antorum  nomioa 
Bsasnnt  adscripta,  sed   quantnm  poini  ex  iis,   qnae  mihi 
iilerpretabaDinr,    coniicere  (lingna  enim  Bohemica  baec 
Kripta  avnt}  IDarnm  rernm  antores  fnernnt  pii  et  non  ine- 
rsdiii.     Haec  poteris  ab  eo  con sequi  si  cnpias ,    qoi  etiam 
pelKcitna  eat  mihi,  se  plora  conquisiinrum.    Est  eliam  ibi 
qaiiam  pTesia  moderator  scholae ,  qni  dixit  mihi ,    se  ha- 
Bcre  aWqass  conciones  Joannis  Hnfs ,   Bohemice  scripfaSi 
qnae  mnlubistorica  continent,  quantnm  ad  istas  concerta« 
tiones  Eedesiasiicas.    Eas  nnnc  Terlit  in  lingnam  latinam. 
Polücirnf  est  mihi  se  nbi  Terterit  eamm  cojriam  tibi  factn- 
ram*    Com  omnibns  istis  poteris  agere  per  Colinnm.    Nam 
€ftt  inis  et  bene  notns  et  charns.     Admonnemiit  me  prae- 
terea nnaqnam  in  tota  Bohemia  esse  plura  hninsmodi  monn- 
iKata,  quam  Nebbnrgi  apnd  Decannm.     Oppidumest  dno- 
WBOiaribos  distans  ä  Goteberga.    Uli  Decano  Colinnsest 
bcieioiQs«     Chi  hnc  Tenissero,  eonveni  D.  Mathesinm,  qni 
dixit  IC  nihil  hninsmodi  rerum  habere.     Interogari  enm  an 
aenvt  sliqaid  de  eo  indice  lUjrici ,  respondit,  se  nee  lUj* 
mn,  nee  aeripta  ein^  curare.     Is  valde  te  diligit,  et  mis- 
sans  eat  tibi  propediem  suas  Incubrationes  in  Epistolam  ad 
nüippexisea»  nbi  multis  agit  de  metaIHs.  Cum  binc  Schhb- 
laUiam  (ScUabnaldiam)  oppidnm  metallicum  profectns  es« 
KB,  nt  Milii  literas  Georgio  Albino  praefecto  regio  red* 
iertm «  feliciter  accidit ,  nt  nobis  apnd  eum  prandentibns 
aireniret  hnmanissimna  dominus   Philippus  k  LobckoTita 
Wo  ab  Hassenstain,  qni  per  aliquot  annos  Witebergae  vi« 
M.  Cnno  eo  jusso  accumbere,  eam  familiaritatem  Tel  amici* 
fm  potina  ex  colloqniis  contraxt,   nt  possem  eonjicere» 
4n  nihil  non  mea  causa  facturnm,    Andiveram  aliqoid  de 

•  6» 
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Bibliotheoa  i^rci%H«5teasVuo:».,quare  de  indastri«  cepi  lai 
dare  bibliothecas ,  quas  aliqu&ndo  vidi,  ut  eum  deducere: 
in  aermoneio  de  Hasseastens't ,  quod  accidit»  cum  cepi&s 
eam  valde  commendare  ita  significavi ,  nie  cupere  eam  ^ 
dere ,  ut  ad  eam  Tiseodam  me  sponte  invitaret.  Cum  ] 
eo  literaa  peterem  ad  patruum ,  qui  arcis  est  Dominus  , 
habet  bibliolhecam  in  poteslate,  ipse  autem  sciret,  ev 
non  facile  qüenquam  adm|ttcre,  reapondit  se  non  gravati 
hoc  iter  mea  causa  suscepturum«  Cum  7  miliaribus  in< 
abessemua  primo  die  deduxit  nos  in  arcem  comitumäSlic 
ubi  per  biduum  coacti  fuirous  strenue  heluari.  Tertio  d 
venimus  in  arcem.  Hassenstein,  ubi  non  sine  stupore  e 
thesauros  vidii  quoa  nu^squam  antea  Omnes  aulores 
niaxime  Graeci,  qui  sunt  valde  multi,  ita  eleganter  inmei 
branis  descripti  sunt,  ut  i^uUus  tjpographus  videatur  mi 
adhuG  eam  elegantiam  exprimere  potuisse.  Cum  attoniti 
mukös  interrogarem ,  quis  eum  thesanrum  congessisset,  < 
linde  potuerint  ista  haberi,  .dictum  est  mihi,  fratrem  ai 
istius  Philipp!  Bohuslaum  nomine  yirum  doctum  et  vei 
heroieum  aiiquando  profectum  Hierosolyma,  et  indein  A 
gyptum,  ibi  roaximam  partem  hprum  autorum  inyenit,  qu< 
cum'emisset,  nee  tarnen  praesenti  pecunia,  statim  rediisi 
in  patriam,  ac  masimam  patrimonii  partem  fratribus  vend 
disae,  ut.eam  pecuniam  sibi  conficeret,  qua  confecta  at' 
tim  in  Aegjptum  rediit,  et  ees  libros  advexit.  Cum  aatet 
indiea  in  eo  augeretur  talium  remm  cupiditas,  conqaiaiv 
multos  circa  Constantinopolim ,  in  PeloponnesOj  et  ali 
locia  Graeciae,  ubi  non  erant  pronsus  extinctae  litera 
Talde  multos  a.  babuit  ex  Budensi  illa  iosigni  BibIiothe< 
tanto  studio  congesta  a  Rege  Matthia ,  post  cuius  mortei 
neglecta  est.  Npn  estdubium,  quin  hie  ihesaurus  muli 
aureorum  miriadibus  constiterit,  maxime  propter  auton 
Graeeos ,  Hebraieos ,  et  etiam  Chaldaicos ,  qui  tarnen  (1 
est  mihi  dictum)  parra  pecunia  posset  redimi  a  posseaaofj 
bna  precii  ignaris ,  et  ex  magnia  opibus  ad  summam  pM 
pertatem  redactis.  Sed  esset  properandum  cum  multihu| 
inhient,  et  etiam  multa  quotidie  surripiantur.  Arx  ipa 
Hassenstain  Ticina  est  montanis  civitatibus  Misniae,  diati 
uno  miliari  ab  oppido  Cadana  ad  Egram  sito,  quod  abest 
Praga  i3  Ali!«  itinere  ad  has  valles,  a  quibus  distal  4-  Hai 
volai  fusias  explicare,  existimans  hanc  meam  in  ea  re 
sie  dieam)' yerbositatem  tibi  noningratam  fore*  Milinsfoi 
de  iis  rebus  aWquid  novit«  Si  cum  iis  riris  agere  cup^ 
nemo,  meo  judicio,  ad  hoc  negotium  conficiendum  est  a| 
tior  Halbesio,  qui  iUis  est  bene  notus«  Si  autem  in  hac 
operam  meam  tibi  usui  esse  posse  judicas ,  scribe  quid 
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beere  relis ,  temper  enim  parttit»  er6  tt tri  <ift«6qQi ,    et  ih 
iit,  qtribas  potero,  inservire.'    Philippas  ^pollfeitns  est,  te 
mihi  missamin  bibliothecfte  itidicem,  eaih  iHic<>,  «M  nae*' 
los  faero  ad  te  transmittstti.'  *  ttefie  YVild*/  '  fit Tallibos  Je^ 
ehim.  pridie  Idas  NbTeinbr:*tS99;     Salute  öbsecfO  nemiäd' 

Bco  hamaniss.  D.  Augerimny  di  Glariss.  DiSoeteremSeli^* 

••     I'»»       •       ••'•  ^ 

reterom.  ** 

Coid.  Mlf.  1 0S64;    Fifl:  97  et  eS. 


ArnjolduM  ArUniui  ad  Cm  d^/V^d&ncfick  i^\ 

Kraberis  forUsse  rir  ClarUsiAe,  ooi^  Jeift'lMim  ^'^l! 

tSonem  mihi  vseirpaDdam  ptftateinin  audaeifs,  ^ai  ettm  prae^S* 

•ertim,  quem  jam  antea  v^l  de  facie  non  eognofefim;-  vM: 

lalko  saltem  obseryantiae  idditie  mihi  deviaeive^stadoeviim' 

Teram  cnm  passim  tanta  pracfdtecftaf  ab  oifinibtts  quite  WH 

Tsnt  bttmanitas ,  ac  promorendaram  dliei^kia^ttiB:,    atcpte* 

ako  rirtotis  stodiam  iaum,  eam  quam  hao'iia'paHe  veVeri 

potaerain  eulpam,  jam  mihi  praestaadam  non  esisfimo;  nee* 

CCbm  mnltam  laborandam,  de  colKgenda  -  tüa  -erga  ne  be* 

aiaoleatia ,  aed  pancis  praesentii  inatitati  rattonera  expli^- 

eandam.     Annos  satia  mnltoa  bicin  ItaliK  conlmoMitna»  maU 

tonuB  tarn  Frincipum  Tiremm ,  tam  pri?atoram  amieltianir 

«t  conseqai  poasim ,  aammo  elaboravi  atadio  f  nee  omnioo, 

nt  arbitror  fmstra ,  cum  eam'  ipsam  mnltis  in  rebna  mihi 

commodam  senserim  haetenns.  Ut  tamen  diutnifnioHa  hoina- 

eemeae  ctmäaelndinia  ratio  qnaedam  extavet   etiam  apnd 

aoatros  Tranaalpinoa  homineSf    etiam  atcfiie  etiam  animo 

aieeam  saepe  relrebam ,  et  cum  nee  otio  tam  alto ,  nee  in- 

ymo  tam  praeatanti  abandare  me  cognoviasem;  at  propriia 

dbeabrationibna  ad  cdmmnnia  juvanda  atndia  acceaaionem 

ab|HBi  poaae  fieri  confiderem ,   qaicquid  temporis  ameia 

ex  iiiarom  carä  auaceptis  occopationibaa  fortana  mihi  reli- 

fBBBfecit,    id  totam  Teteribas  Scriptoribna  tarn  graecia 

foam  latiois  inataurandia ,  et  e  tenebria  extrahendia  do,  ra- 

tas  hac  certe  yia  me  non  exiganm  adjomentttm  allaturntfi 

stadiosia  omnibns.    Nee  idipanm  tarnen  veKm  pntes ,   me 

taoi  religiöse  curare,  ul  rccenliorea  vel  aspernandoa  plane^ 

Tel  omnino  reiiciendoa  aentiam ,  cum  nonnulloa  et  ayorum 

et  bac  nosträ  extitiaae  videam  aetate ,    qui  cum  veteribua 

propemodum  aut  paria  fcceriüt  auiexbiapleriquebeneacri- 

kndi  laudem  praeripuerint.     Id  cum  iti  sit,  non  potuinon 

jararc,  quantum  in  me  fuit,  honealissimoa  conatoa  doctis* 

loan.  Pierii  Valeriani,  qui  jam  multis  vigiliia  elucubratnm 

^s  de  Sacria  Aegypiiorum  lileria,   aive  Hieroglypbieia, 
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iu  ad  editioaem  adoroaritt  ot  non  aolam  in  espolieaio  la* 
borea  iofiaitoa  aubierit,  aed  in  acalpendia  iconibaa  raagnoa 
eiiam  aamptoa  feceriu  Hop  inqaam  opaa  SereoiaaioiU  Re- 
glbaa «  aal  Ferdinando  aat  Maxiiiiiliaao  iilio  dedicara  ata- 
tuit,  modo  idem  taae  humanitati  Tidebiton  Nam  enm  ia 
e*^  incideriiaaa  teapora ,  nt  aon  aatia  ait  virtate  niti  aola, 
aed  magnorum  et  praepoteatiam  atadtam  comparandum» 
volaimaa  ipetua  seqai  consiliam.  qiiod  monet«  ut  qui  wiaok 
nesciat  ad  mare,  is  sibi  amnem  eligat  comitenit  atque  idem 
nobia  faciendam  putairiinaa«  Eligendaa  ornatiaaimua  D« 
Caspar  a  Nydbruck«  qai  interpoaita  aoa,  qaa  pollet  Tel 
maxtma  gratla  faoile  efficiet,  nt  opaa  a  Sereniaaimia  regibaa 
ooni  applaiu«  exoipiatar.  Et  quatiquaai  nou  ignoremaa  EL 
Tv  praealare.  noa  poase  hiiiaacemodi  rei  erentom,  qoi  in 
idterias  pQaitaa  eat  ?olantate,  plortmoni  tameo  confidimua 
in  toa  opera  t  quam  si  nobia  expositam  et  promptam  oogno« 
▼erimas»  alacriovea  aane  erioftaf  ad  alia  in  lacem  proferenda^ 
qaalea  qaindecim  Diodori  Sicali  librot ,  Commentarioram 
ad  Ptatonem  tomoa  3«  Cjrilli,  Chrjsoatomi«  Athanaaii,  et 
allornnn  Maetisaima  religionta  noatrae  aoriptorum  inaigaia 
mooimenia  ^  et  nomen  hamanitatia  taae  memoria  recolemaa 
admpiterna;  qoam  Dens  opt.  Max.  diatiasime  ad  literaraoi 
et  atadioa<|ram  beneficium  diutitaime  aer^are  dignetur  in« 
eolamem  Optima»«  Vale«  Bononiae  jam  ß^A  iter  accinctoa  et 
T-  D.  de ditiaa. 

Si  per  oecasionem  H.  T.  tribas  verbia  reacribere  dtgna« 
bitar,  commodam  miataraa  literaa  Bastleam  ad  aedea  D^ 
EUeronjmi  Frobenü ,  aat  praeataatisaimi  Doctoria  D,  Boni« 
facii  Amorbacbii» 

Cod.  io364«    Fol.  19, 


Caspar  Peuarus  ad  C.  Nydhruck. 

S«  D.  Clarissime  Domlne  Doctor«  Qaae  collegi ,  at 
jaasttti  Carolovitio  tradam^  ab  eo  itaque  expectabis  illa, 
qaae  malaistem  haio  tabellario  commendare,  niai  yeritua 
faiasem,  ae  onerari  aese  in  hac  itineram  dißioultate  grara- 
tat  faitaett  ac  reeusa&aet  onus  omnino.  Moram  itaqae  qaa? 
lemcanqae  patienter  ferat.  De  Yaletadine  Maximtliani  sparai 
aant  apad  not  rumoret,  qaod  laboret  palpitatione  cordia. 
Hi  noa  ramores,  cam  non  In  certo  tint,  aat  dabio  autore 
nati«  graviter  exterraerant ,  hoc  praetertim  tempore  quo 
bonorum  princtpum  maxima  est  penuria«  Calamitatnm  an* 
deqaaqae  ingraentiam  et  circumvontos  noa  atqae  obaeaaoa 
urgentiom  infinitaa  numeraa,  qaae  sapientiam,  vigilantiam^ 


a4T 

ptetetem  et  intUUftm  tal»  principit  reqaintnt,  qualeiii  H«- 
zimilianam  esse  intelligimas*  Oeaiii  serio  toto  pectore 
precor,  nt  eam  servet  protegst  ac  regal,  Aadio  recens 
aatam  esse  ei  sobolem ,  cuias  geDetkliacon  tempas  qaaeso 
significare  mihi  ne  grayeris.  In  bac  ora  Germaoia  et  nora 
eertamina  coni«o?entar  in  Eccle&ia  de  sammis  rebas«  qai* 
bos  »•  conflictetor  Ecclesia  ad  TeriUlis  amissioneoi  uaque 
et  interirum  metuo ,  et  poUulant  semioa  noForam  laotttom. 
Itaqoe  et  Eeclesiae  et  Beipablicae  impendent  pericalosae 
mautiones  a  dissensionibas  iotestiais*  Deam  orO|  at  prop- 
ter  filiom  Jesmn  Christum  locem  doctriaae  smie  Aon  iiaat 
extittni*    Bene  et  feliciter  Yale  99.  Janua. 

Cod.  10364«  FoLt7«  b« 


»30 

Caspar  Peueerus  ad  C.  a  Njrdbraek. 

8.  D.  Clarissime  D.  Doctor.  Tirtnte  et  Dootrioa  prae- 
slaatissime*  Literas  ad  nos  Toas  misit  Joachimas  ä  Girs* 
dorff«  De  officio  atroque  revereoter  gvatias  ago  tibi,  et 
«od  erebro  scribis  ad  me ,  et  quod  Natalitia  tempoira  re- 
giae  Sobolis  conferre  non  es  grayatoa«  Ego  yicissim,  quae 
Teile  te  aat  grata  fpre  tibi  iatellexero ,  summo  studio  cu- 
rabo  et  expediam.  Nostra  Sckola.Dei  beoeficio  et  flpret  et 
frequentior  est  quam  fait  maltis  annis.  Crescit  Scholasti- 
corom  naaeros  indies  et  aageretar  amplias.  nisi  et  mo- 
taam  noromrn  metas  maltos  arceret  et  qai  adhac  in  yici- 
Bia  graaaaatar  exercitus  dissenstooesqae  cognatoram  prin- 
eipom  minitarentar  nobis  nova  pericala  et  dissipatioaes. 
8ed  haec  Dee  commendemas  necesse  est,  cai  ro  fitxpoy 
9o^mop  Eeclesiae  curae  esse  certo  scimas.  De  Aurigallt 
biUiotheoa  inquisiri  diligenter«  Qaidqaid  haboit  vetemm 
et  bonavam  commentarioram,  id  mataatam  eam  ex  Hassen- 
steniana  certam  est,  et  ab  ipso  viroDomino  de  Hassenstein 
restitotem  constat  Reliqaias  quas  sao  ipse  aere  oompara* 
rat  nxop  post  obitum  diyendidit,  ut  nihil  sit  reliquom  am- 
pliiis.  Qaae  aediu.  sunt  bactenos  apod  nos  mitto.  Prae- 
cipaa  aiant  Commentaria  Ethica  PhUippi ,  et  eruditissimum 
seriptam  de  filio  Dei,  qnod  texuit  jnssa  Electoru  Branden- 
baFMneis  contra  SUncamm.  In  eo  acripto  onm  peraürm- 
caC  erassos  et  grandes  qnosdam  errores  Eislebu,  soorr^ 
fale  Eislebins  Prineipem  permorit,  nt  scriptum  cremant, 
Unquam  haereticum.  Adeo  intestinae  dissenslones  ubma 
taeoratn  gUscnnt,  ut  quid  sperandum  sit  non  judicem.  Su- 
mant  eibi  quiris  licenliam  fingendi  dogmata  nov/.P'?  •»• 
latrio     et  ea  proponendi  ao  spargendi.  Qui  praefuitBiblio- 


M8- 

th€cae  ino  seenlo  M.  Lucas  ante  Sexenntum  dient  siMti 
obiit.  Bibliotheca  Jenam  tranalatar  est.  In  annotationeNi 
f  alitioraoi  temporam  desidero  aliqatd  primo  in  Geoesi  film« 
lae  poritum  est,  Ein  Viertel  Stand  vor  einem  Tormitt»! 
cpiod  non  tnlelligo ,  atrum  nocturna  prima  hora  vel  dia-n 
nata  siü.  Deinde  in  Rodolphi  genetbliaco  omissa  est  itide 
mentie  temporis,  non  entm  expressum  est,  utrum  septin 
vesperi  rel  mane  in  luoem  editns  sit.  Qoaeso,  ne  grarei 
ctirare  saltem  ut  explicentur  mihi  hi  nodi.  Fateor  imp 
denter  facere  me,  quilongegravioribusoccupatum  te  neg 
liis  bis  onero  nogif,  sed  des  qnaeso  veniam  curiosiu 
meae.  Regis  Ferdinand!  Domini  mei  clementissimi  advers 
casus  *valde  ine  oontnfbant ,  magis  sinistri  ominis  caa 
qvLod  qaod  existimem  periculosum  ipsi  fore.  Deum  pv 
cor,  ut  et  ipsum  servet  et  tranqutllam  ei  gubernatione 
yictorias  ac  successus  contra  Turcas  concedat,  ut  sub  eii 
defensione  et  patroctnio  Germania  tuta  et  tranquilla  sei 
aliquantulum  ex  miseris  lacerationibus  recolligat  atque  co 
firmet.  In  bis  terris  rumor  est,  Imperatorem  comiiia  o 
lebraturum.  Ea  de  re  si  quid  explorati  babes,  rogo  aip 
fices  mibi ,  Decrevi  enim  accedere  eo  tum , .  ut  speetc 
ritus  solennes  Comitiorum,  tum  ut  cum  doctis  quomm  co 
veniunt  ibi  plurimi  contrabam  notitiam, 

Bene  et  feliciter  tale,  preeor  et  opto  ut  hie  n^vi 
annus  feliolter  ineat,  procedat  felicius,  finiatur  optime 
felicissimet    Pridie  Natalis  Domini  A<>  i563« 

T.  totus  Caspar  Peuceru« 
Cod.  io364«    Fol.  i6  b.  et  17. 


»4.) 

Malüuai  FLaceku  lUjrricui  ad  C»  Nyäbruck. 

Salutem  a  Domino  Jesu ,  unico  omninm  pioram  Se 
ratore*  Maximas  babeo  gratias  Deo,  quod  et  istbio  imr 
niantnr  bomines,  qui  et  Christum  yeramqae  pietatem  c( 
rent  et  meüm  bisforteum  consilium  adjuvare  cupiant.  Nai 
praeterquam  quod  etiam  de  singulis  piis  (sicut  de  Angeli 
Christus  testatur)  maximopere  gaudere  debemus,  etiam  ap< 
quaedam  majorum  fructuum,  quos  tum  ex  reliqnis  tuis  pi: 
conatibus,  tum  etiam  et  studio  jurandt  nostmm  laborai 
conseouturos  spero,  suarriter  animnm  meum  exbüarat. .  Kc 
enim  dubito  Te  talenium  Domini  minime ,  ut  plerisqae  ja: 
moris  est,  in  terram  defossurum  esse  aed  eo  s trenne  aeg 
eiaturum,  ut  quam  plurimum  lucri  advenienti  Domino  exl 
bere  possis. 

Meum  ergo  institutum ,  bao  inclusa  carta  compLexi 


Praettr  nujorem  Aii€«Ai' ü^m  hitt^ntinf  Mmt'egi^ 

flBateriam  eoUigere  ««ipio/  alteri  magUidoiMo  sorip*- 

asodaturas,  inatitni  etUm  ao  propemodam  confeei 

olakftgaflft  osiniatt  eorana»    qai  ante  Domtnom  Martinaitf 

Latlierom ,  piae  memoriae ,  contra  Papam ,  eiusqoe  erro«' 

lat  aerips^rant ,  tempua  et  aHicül6«  eOmm  aanotavt«    Eonr 

kvri  aliqiiando,   Deo   Totente»  aedam«    Habeo  praeterea 

fnedam    iiistoricai   iam  olim  a  Papiatia    de  Waldenatbne 

leripta,  <{fiae  aimol  eoniah^ta  aedam.    Video  enim  illoa  po* 

täaMflimm  foiiMa  hiaoe  400  tnoia,  illa  7000  ptdi^m,  ^ai  partf 

Ghriatitaa    aderanles  Bomaniiai  Baal  deteataii  -aant.     Qntf 

fOfre  orAin»  htaieria  major  traetanda  ait ,  w^n  tideo ,  iiiai 

Kcaadacn  tempenra«     Capio  eoiiki  eam  inde  a  Chriati  reaar* 

leetione  inehoari«    Atqae  adeo  jam  inchöata  eat,    Indica^ 

im  est    aKqaid  de  ordibe'  etiam  inclaaa  aeheda.  *  Quod  a« 

iatieaa ,   aioaae  te  quendam ;  qui  noa  et  libria  et  indaatrU 

ae  etiam  operi  saa  eaaet  adiutoral,  rem  feane  op^fdo  juen«^ 

indicaa.     Videa  enim  id  optia  «atfe ,  tft  ing^ntia  cnina« 

Qtilitatia  ita  etiam  laborit  immenai,     Qnare'  plarimaitf 

ifcra  ac  aabaidio  indiget;     Tide  ergo,   nt  qaamplimmof 

iiaaaaa  in  partem  laboria  aceersaa.     WolfghnguiA  Laziom 

fieacienaeHi »  molta  antiqoa  scripta  habere  audio  et    faaod 

gravatim  ea  aliia  quoqoe   literatia   eömmanicare.     Yemm 

qma  mriBgo  eom  a  Feritate  alienum  eaae ,  artia  circnmTie* 

aieadat  esaet.     MaraiHos  Patarinoa»  eximins  saiie  aeriptor 

niliiqaeqaeeat«  Habeo  etiam  ^ios  nondam  impreasomopna^ 

caiaai  da  Traaslatione  iraperü  a  Graecia  ad  Germanoa,     81 

qnid  porro  bonoa  ille  yir ,  cniaa  mentionem  feeiad ,  eolle^ 

ntv  aat  etiam  deincepa  colliget,  sicat  aummia  eum  preoi- 

Vaa  oramoa  et  obaecrama»  id  qaaeaurana  nt  hobia  in  tem* 

1*16  onttatur.     Dominua  Jeaos  te  ad  ani  notninia  gloriam  et 

aberomm  kominam  aalutem  clementer  regafet  eonaerret 

lata,    Madeborgae  lo«  Notembr.  Ao  tS5%>, 

Cod.  io364«    Pol;  i5. 


iSL) 

Joanrui  CaMnui  ad  C*  Njrdhruck. 

&  Proximo  antamno  Francofurtnm  proficisceaa ,  qnia 
beaa  ille  propter  nandinaa  ad  acribendnm  vtdebatnr  cobk 
■odior,  mecnm  toleram  acriptnm  lllud,  in  quo  methodam 
aeribendae  hittoriae  Ecdesiasticae  delineaati.  Qnod  rero 
lallae  tibi  a  me  literd  yenernnt,  CUr.  yir,  et  mihi  ex  animo 
«aleode^  non  tan  tum  nt  meia  ocenpationibaa  ^  qnibua  illio 
hi  aaaidae  et  abaqne  nlla  relaxatione  diatriotos ,  impatea 
agOi  aed  aUa  exeosatione  ator,  qaod  quam  mihi  aonciatam 


•sMt,  teproeol  abeiie  Jk  Ajutrat ,  dtemqoa  rdKiat 
incertam«  obrepsit  mihi,  nesoio  qaae  tef^nitieti  q«M 
ad  discestam  asque  tenait«    Negabit  hano  faitte  lagiüi 
^essandi  causam  \  neqae  ego  eontra  dispoto ,  taatan  ing^ 
Biieretali, .qatd  me  tuno  ab  officio  impedierit    Nunc 
alteram  ezemplar  mihi  oblatameat,  doloilaboramtibi  fuii 
dapUoatam,   ao  praeaartiiii  .quam  mihi  int^gram  non   si 
yoto  tao  morem  garere.    Capis  hac  de  re  copioie  tibi 
dilig^nter  meum  conailium  ejcponi.    Ego  yero  qoia  res 
apprime  ardoaet.diSicilia»  neqae  ad  eam  ingeoiam  meoi 
«io  applicui,  utidoneaa   mihi  videar  judex,    aeaceifttiai 
aieam,   ne.  temeritatia  damoer,    interpoliere  aoti  aade< 
Nonnibil  forte  in  aermone  familiari  preferrem,  aed  qi^ia 

Jae  rea  mihi  probe  nieditata  eat,  et  longam  exereitatioa« 
agitat,  k  aoriptione  aaperaedere  .male ,  quam  onua  aaacii 
pere,  cuiaa  aoloaapectu  terr^or«.  Adde  quod  forma  iU«i 
quae  aba  fie.  iiua^  est,,  a  pecikia  artificibua  ae  oompoaitaai 
toiaae  oatoadit ,  quam  ai  limando  polire  teAtarero ,  timeo^ 
dum  Oft  ne  deteram«  Ne  tarnen  exiatimea ,  nimia  praeoiafl 
omnia  me  tibi  negare,  methodum  aummopere  plaoere  noq 
diaaimulo*.  paucia  tamen  exceptia*  Atqne  ntinameo  queai 
deacribia  ordine  tarn  compoaita  eaaet  hiatoria,  quam  61 
fidea  commendaret,  et  ornaret  dexteritaa.  Qaanqaam  a. 
(autem)  iocredibilis  erit  labor,  apem  tamen  aliqaam  iacon« 
parabilis  huiaa  thesauri  nobia  fieri  Tehementer  gaudeo«  Cae- 
teruminaliia  tibi  libenter  aubacribena,  an  aingulia  annornm 
centuriaa  in  certoa  libroa  distribai  expediat,  neacio.  Aeoi« 
det  enim  .nt  decem  anni  uberiorem  qnam  integrum  aeeolma 
tf xendae  biatoirifto  materiam  aoppeditent*  Qnare  praefixa 
lege  ad  annQnwi  nnmerum  adatringi,  nana  docebit«  oiai 
faUor,  i^on  ^aae  conaentaneum ,  neqae  otile«  Atqae  haec 
libertaa  praeatantiaaimia  hiatorioia  plaeuit, .  ot  oblatae  rerum 
copiae  potiua  quam  annia  libroa  aptarent.  Atqne  etiam  ko^ 
yideria  animadvertiaae  dum  correetionem  addis  de  aliia  apa« 
ciia  certa  ratione  aumptia.  Sed  tamen  admonitio  haec  mea 
non  auperracua ,  opinor,  neqae  intempeatiya  erit«  Diatino- 
tio  quam  proponia ,  etai  probabilia  eat,  vercor  tamen,  ne 
eadem  iterando ,  faatidiam  ac  moleatiam  pariat  lectoribns. 
Harn  de  Ecoleaiae  propagatione ,  de  genere  doctrinae,  et 
erroribua  diaaerere  non  poteris,  qain  peraonaa  aimni  admi« 
aoeaa«  De  ConciHia  etiam ,  qnae  reiicia  in  aecandam  claa- 
4em,  taeere  abaurdum  erit.  Jam  ne  odioaa  rit  repetitto« 
Tidendam.  Haec  yero  tolerabilia  eaaet  canendi  ratio,  a! 
antor  hiatoriae  qaiaquia  erit,  iüam  capitum  diatinotionem 
qnae  acite  et  prudenter  aba  te  obaeryata  eat ,  oculia  aoi 
aubjectum  habeati  eo  tamen  artifioia  temperet  kiatoriai 


ist 

ki,  !!•  rA  intmt  §0  utora  mob^seMi  ^  mati  •»«!  flu« 

nie»,  distraheodo«  te  implicet  nimia  seryitute  ae  taedio 

BClarea  oneraaa »  tenebrat  pro  loce  obiiciat«    Nam  ei  pro 

ta^rvdentia  optime  aosti «  quod  melias  interdam  ex  oc^ 

«ä3Ü>  Tel  in  speciem  neglectu',  qnam  anxie  captato  artificio 

iKeat  perapicaitas*     Caetcnun  quia  eoncinaa  aat  seriea 

iiabs  te  d^eata«  at  aariptoris  consiltam  ao  ratio  pataa^ 

afita  Ula  valim  iaiüo  proponi  quaai  acopnm,  qui  aempar 

häorojBk  ocoloa  in  ae  yertat.    Neque  vero  ut  mihi  in  hia 

jiiaaribaa  coatendot  quia  aufficit  alioma  ex  parte  me  tibi 

obaequatam.   Yale  Omatiaaima  Vir  et  mihi  plnrimum 

Dominaa  le  apirita  ano  regat  aemper  t  Tirtata 

t,  cHnni  geaere  benedictionnm  locnpleteu    Gerenao 

Wbiia  Febmarii  iSSj. 

Cod.  10364.    FoL  la. 


A) 

Matthias  Flacciui  lllyrieug  ad  C.  Njrdhruek* 

S.  Clariaaime  et  Pradentiaaime  nir«   accepimoa  ante 

factt  hebdomadaa  qnoadam  libroa  Conciliomm  a  tna  hat"» 

auitate  opera  noatri  Bfarci ,  qaoa  earaTimna  cum  imprea« 

fiiconferrt,  nee  quicqaam  in  eia.amplina  reperi^ua.    Li- 

bcnüaaiaia  porro  illoa  T.  IL  jam  p?r  noatrorum  legatoruni 

Tectoraa  reatitaiaaemua ,  ai  illi  .eoa  aecum  accipere  aot  po« 

toiaaeat  aal  Tolaiaaent«    Intelligimna  porro  ex  Marco  T.  H» 

ex  BlÜBf  gviantea  miaai  aunt,  qnoadam  Tehementina  repo« 

teere,   qood  ab  üa«  qnoram  eaaent,   aerio  ,re|petereotnr« 

laai  noa  aane  non  ii  aomna,  qui  rel  aliena  innto  dominQ 

ndaere,  yel  qnenqnam  ininato  daqno  moleatiare  grayare 

TdBana;  qoare  yehementer  oramna,  nt  nobia  nomiof  torunf. 

m  mittaatnry  qni  y ehernen tiua  repoaonntur,  qno  eof 

imnm  reatitnere  poaaimaa«.    Conatitnimna  enim,  yel 

ia  Itno  Ldpaenai  roercatu ,   yel  etiam  ante  (ai  ü  nobia 

aiaaiiiir)   et  proximos  quataor  et  ex  prioribna  qoamplori« 

BMieddere«     Tone  quidem  id  tutiaaime  fieri,  rectiaaiae« 

fu  potent ;  aed  tarnen  ai  Tna  Humanitaa  id  antea  fieri  yo« 

berit,  fiet  id  quoque  tametai  majori  cum  periculo«^ 

De  aliia  rebua  et  ad  literaa  f  prolixiua  proxime^  re- 
ifeadinana.  Miaimua  et  yocatoriaa  literaa  ad  Thanemm,  item 
jnBUt  quaedam  eapita  hiatoriae,  qaae  tuam  humanitatem 
aceepiaae  non  dnbitamna,  Quod  reliqnnm  eat,  maximal 
T.  pmdentiae  gratiaa  agimna ,  quod  et  tam  aolicite  nbiqne 
Mrat  de  libria  et  qnae  habet  omnia  nobia  benigne  com- 
imicat,  noatroqne  iati  Marco  omoia  yidere  ac  perlnatrare 
tiaeeditf  offerimnaqne  noa  ad  eandem  benignitatem  prompte 


ac  spdrite,  U'qaando  forte  ea'^yel  per  te,  Tel' per  aaos  pi 
lastrare  nostra  Tolet. 

Caeterum  de  nocftris  pacificationibas ,  etsi  non  libe 
ter  qaicquam  dico ,  tanieii  credo  satia  liquide  T*  G.  ali< 
qae  yel  copidiasimos  quietia  cernere  qaod  nihil  penit 
aequi ,  neqiie  hac  aestate  iiiterveniente  Taa  scriptione «  t 
qae  nop.er  intervenientibas.Saxoniboa  ioipetrare  qatrei 
mat ,  aed  dtraqae  viccf ,  praeterquani  quod  nallani  val  n 
oimam  erroram  datnnationem  itnpetrare  potaerim,  etil 
inaaper  iamma  simaa  acerbhate  et  contumelia  excep 
Qaid  ergo  snpereat ,  nisi  at  Pei  jadicio ,  omnia  homina 
praTa  'drstortaque  jadiöia  commendemos.  Dominaa  Jesi 
adait  atrae  Eccleatae  et  veritati.  Amen.  Tale  in  Domino  i 
p.  Ma.  5.  }IL^.  iSSy«     ^   . 

-'  •     •  '    •        Cod.  io364.    Fol.  i3* 


ConradaM  Gesnerut  ad  C*  Njdbruck» 

8v 'Literat  Taaa  (Vir  praeatantia.)  27.Decembr.  data 
hieri  accepi ,  ad  saperiores  tüai  omnea ,  qaae  ad  me  pern 
nelrunt'l  i'espondi.  Sed  vel  taaa  vel  meaa  aliqaaa  interc 
diaaepato.  D,  Medici  JalK,  Alexandrioi.literasnancqaoqt 
cam  tata  accepi,  sed  ante  hoc  tempaa  nallas  neqae  litera 
neqae  pisctam  iconea ,  qaae  ai  perierant,  plurimum  dole( 
tum  qdöd  Hbrbm  meam ,  qai  nanc  aab  praelo  est ,  eis  o 
nare  non  poaatm ,  tarn  neque  D.  JuKi  mentionem  in  eo  ( 
cere/'q^oam  aingalis  ab  eo  miasia  iconjbaa  honorifice  app< 
aitaraa  eram.  Hoc  te  ipaam - monere  matttre  capto,  iia 
ad'  ipsam*  nanc  acribere  non  vacat ,  nancio  repente  oblat 
eoqae  toon  sätis  certo,  qaatn  ob  rem  inconditae  brevita 
ignoaces«  A:  D.  Laaraeo  Medico  aemel  et  iteram  jam  oKi 
literaa  aecepi,  sed  promissaa  ab  eo  efiigiea  nallaa.  Hfl 
ego  hac  parte  infortonatus  sum  homo ,  ad  quem  totiea  ob 
qae  terrarum  aolicitati  amici  mercede  etiam  proposita  v< 
nihil  mittant,  yel  promittant  tantam;  yel  si  qaid  fort 
mlaerlnt ,  /perlt  Cura  Ta  sattem  qaaeso ,  Nobil.  D.  Doc 
tor ,  per  atnicam  aliquera ,  cai  hoc  injanxeria ,  at  paaco 
aliqaot  Danubti  piscea  tahdem  aliquando  depictos  nanciscai 
Hasiohem  et  ^turionem  jamdadam  haVeo,  alios  peto,  ami 
illt  peculiares,  at  sunt  Schaid,  yelSchaidle,  Schilln)  Zinn 
yel  Zindel,  Jentling,  et  sf  qui  alii  mihi  ignoti  haic  flavi 
pecaliare^  sunt,  qaales  aliquot  Aelianaa  refert,  Hb.  t4  ^ 
Animalib.  Capitibus  aS  et  ab.  Haec  et  k  D.  Julio  legi  ci 
pio,  ad- quem  proxime  scribam.  Voinminia  eiua  apud  n( 
impreasi  ^  qaae  reliqua  erant ,   nnperrime  misi ,    ac  aimi 
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üCBiplaria  doo  iiitegni  AagasUm  ad  D.  Sellemm 
Hitum  a.  qaotquot  petierit  alias ;  et  simul  ad  £xcellenc 
Taam  Procopium  et  Aelianum  qaos  petit;  et  Vi  qui4>  «Uad 
mt  novi ,  etsi  nihil  apod  no8  esse  puto. 

Quom  nulli  tint  apad  oos  qui  Graeca  traivsferre  aat  con- 

iRTe  Telint  aat  postint,  nuper  ad  Te  scripsi.    Athenagorae 

äellam  qaendam  pro  fide  Christianorum  nuper  .sd  me  Hob. 

Slaphaniia  misit,  ut  vel  ego  vertereni,  vel  alteri  traäerem^ 

wd  ne  onas  quidem  nee  in  urbe  ^  nee  in  agro  nostro  inre- 

airi  poiuil,    qni  susciperet.     Quod  ai  Ignatium'  Simleras, 

«tpromiait,  non  contolerit  mature,  aat  de  novo  transtule- 

Bt,  ego  ipte  ateunque  mortalium  omninm  occopatissimat, 

U  negotii,  Tel  indignatione  commotus  sabibOf  ut  eipec* 

tidoni  tuae  aliqua  ex  parte  satisfaciam.     Yale  Tiguri  iSSj» 

JiBnarii  die  1 2.  —  Postscriptum.  Clarissimis  viris  D.  D.  JuHo 

Alexandrino,  et  Stephano  Lauraeo  medicis  regiis  per  occa- 

fkmem  salatem  ex  me  diel  cupio.     D.  Lauraeum  Auguttae 

rogaTeram ,  ut  pitces  Danubio  peculiares  pingendot  mihi 

cararet ,  qaod  optimut  ille  et  doctissimut  vir »  et  tnnc  te 

iactmim  recepit,  et  suis  postea  ad  me  literia,  aed  nihil 

hm  aceepi«      Nomina  eorum  jam  non  auccurrunt,    habet 

^se  in  scriptia.     Qaod  si  illi  non  yacayerit,  aut  absit  forte, 

0.  Jnlium  mea  causa  rogabis ,  ut  amico  alicui  hoc  mihi  per- 

ficieadum  mandet,  ut  piscea  Danubio  peculiares ,  non  com- 

manes   com  caeteris  fluyiis,   qaales   sunt    forte,   Schaid, 

Waller,  Schaidle ,  Schede! ,  et  alii«     Husonem  et  Sturio- 

aem  Xan  prins  habeo.     Silurum  etiam,  cuius  in  epistolis 

lanardoj  Medicus  meminit«  et  nomen  ungaricnm  yulgare 

(acciiia)  expressit,  pictnm  yehementer  desidero,  Ego  prae- 

i  iliBt.  D.  Jolio,   cum  aliis  in  rebas  gratificabor  libenter, 

f   tas  «t  liber  eins  a  D.  Gerjone  Augustano  Medice  ad  nos 

I    ainas,  matore  et  sedulo  excudatur,  urgebo*     Iternm  at- 

^tienini  rogo,   ne  ezpectationi  hac  in  re   meae  desis« 

^    gaa^aatehac  D.  Lazius,  et  alii  quidam  fefellerunt.    Yale 

et  aictf  Dogia  ignosce«    Aquatilinm  historiam  scr^bo,  et  ab-* 

Mrihn  foret  Danabii  Germaniae  nostrae  fluviorum  regia 

fiee$  allqnoa  omisisse.     Impensaa  ubi  primum  intellexero» 

gratiamm  actione  restituam* 

C.  Gesnerus« 
Cod.  io364«    Fol«  lo  et  ii« 


^^ 


!8.) 

Conradui  Gesnerus  ad  C.  N^dbruch,     Viennam. 

S«  Reddita  est  mihi  exoptatissima  Epistola  Tua  C.  Cla« 
^ime  Domine  Doctor  ona  cum  Ignatii  epistolis  et  Dia« 
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logo  inter  Josaphat  et  fiai^Iaham ,  k  Conrado  Abier ,  ci 
Conatantiensi  Halend.  Febr.  la  quomain  aiebat  Yienni 
intra  trea  aeptimanaa  ae  reveraamm  per  eundem  rescribc 
i^olui.  Ago  itaque  humanitati  Taae  gratlas  immortalea, 
meo  et  Beipublicae  literariae  nomine.  Quam  primum  lü 
bit  bis  diebaa  inapiciam  dillgenter  et  mox  denuo  jüditii 
menm ,  et  Erudiiorum  apod  noa  auper  iia  peracribam  et 
typographnm  pro  excudendia  eia  inTenerim,  aut  invenl 
rum  me  sperem,  aignificabo.  Hoc  quidem  tempore  aliis 
^nndinaa  libria  imprimendia  occapantiin  Sed  cum  a  Ni 
dinia  iPrancofordia  redierint,  admittent  faciliua.  Inter 
TCrtentur  aut  conferentur  libri ,  ai  operae  pretium  aliqu 
Tidebitarindesperandom.  Placet  conaüium  taum,  utgrac 
latinis  e  regione  addantur,  sie  etiamAeliani  opera  in  uti 
que  lingna'  nunc  imprimi  curo.  Miasna  eat  noper  ad  noe  C 
dex  graecna  Antonini  mpi  tcjv  xad'  iavrovy  ßißXia  iß.  A 
gamenti  ferroe  Ethici,  Stoici,  Epicteti.  Hos  quoqae  i 
graece  yel  in  utraque  lingua  aedemus  aliquando,  Adiuncti 
est  in  eodem  codice  Maximas  Tjrios  graece,  qui  haut  | 
rinde  Tendibilis  futurns  'videtnn  Nicephorum  puto,  t] 
graece  excudere  vellet  vix  repertum  iri  chalcographn: 
Mihi  transferendi  ^  graecolibroa  (praesertim  majores)  otiv 
non  est.  Quod  etsi  juniores  quidam  apud  nos  praeatare  n 
diocriter  possent,  Tidentur  tamen  et  Uli  ad  magnos  labor 
anacipiendoa  segniorea.  Quo  fit  ut  Zonnram  quoqoe  bial 
ricum  hoc  tempore  non  petam.  Methodium  mallem  qnc 
authorem  commendari  audio.  Bibliothecam  cogito  aliqnani 
alio  ordine  publicare ,  distinctis  autoribus,  Hebraicia.  Gris 
eis  et  Latinis,  tum  Teteribns,  tum  recentioribus  etiai 
Quam  ob  causam  Photii  catalogum  si  commode  acquiri  pc 
aet  et  pecunia  mediocri,  desiderarcm,  sive  ut  per  se  aed 
reiur ,  sive  ut  in  librnm  de  scriptoribus  Graecis  praecipi 
ex  eo  transferrentur.  Sed  noilem  ä  praeatantiaTua  auro 
toa  magnos  in  eo  fieri  nostra  causa.  Spes  dabitur  for 
impetrandi  illum  ex  D.  Jo  Jacobi  Fuggeri  bibliotheci 
aed  metuo  ne  nimium  sit  depravatus  is  codex,  sicut  etAel 
anus,  quem  ex  eadem  habuimus,  adeo  corruptum  ab  in 
peritis  librariis,  ut  nisi  altcrum  exemplar  manuscriptni 
antiqnissiroum  habuissem,  in  lucem  aedinon  poti^sset«  E 
audio  plerosque  in  Fuggeri  Bibliotheca  similiter  esse  di 
pravatos.  Dedicationem  in  nomen  Tuum  honorifice  inscr 
bendam  mature  mittemus.  Historia  Josaphat  etBarlaam  s 
Jo.  Damascenum  aatorem  refertur,  et  (ni  fallor)  Latine  ja 
extat ,  ab  initio  atatim  operibus  humania  nimium  attribni 
aed  non  movebit  nos ,  si  multa  aint  contra  religionem  n 
atram ,  modo  aliqua  bona  et  utilia  inveniamus«     Besalutai 
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10  peroflldoie  D.  D.  Bnlliiigtras  et  Sinfonii.  Cam  ooper 
aste  nenses  mj.  Angastam  libellot  aliqaot  Milhridatit  no« 
icri  ^oX-uykorrv  mitterem,  Tibi  etiam  unam  destinaram  par 
D.  AduUem  Gattamm ,  ted  te  abaente  ad  alinm  pervenit« 
la  eo  oralionem  Dominioam  rariit  lingois  detcripti,  in 
Huigaiiea  non  salisfacio  mibi ,  et  rogo ,  si  libeUom  habes, 
rat  habere  potes  ab  Huogaro  aliqno  enendandom  mihi  ce- 
na.  Yale  yir  Mobiliatime  et  aoa  aasa«  Tigari«  Febr.  die  a* 
i»i556. 

Cod«  io364*    Fol.  lo» 


19-) 

Hobilo  Tiro  D.  Gatpari  k  Njdbruck.    J.  C.  T.  illaitri,  po« 

teadaaiinonini  Begom  Perdinandi  et  Maximiiiani  filii  a  con« 

afliisy  Domino  et  Maecenati  auo  honorando.    Augnatam, 

S.  Jam  aemel  et  itemmlaingrinina  Baailientia  tjpogra« 
ikaa  ania  ad  me  literia  (Yir  Nobilila.)  liberaliaaimam  illam 
aaiaiToi  beniYolentiam  ad  bona  atndia  promorendaf  et  op« 
ciaioa  qaoaqae  reterum  libroat  qui  etiamnnm  latent,  in  pu* 
Uicom  eruendoa,  perqaam  honorifice  praedicavit»  et  at  ad 
ExeeUcntiam  Tnam  de  libris  huinamodi ,  ubi  repertri  poa« 
aent ,  malere  acriberem ,  hortatna  eat«  Ego  yero  hactenuai 
parüm  auaniia  negotiia  o^ertaa,  partUn  etiam  padore,  ni- 
bil  ad  Te  litcrarom  dedi,  praeaertim  com  de  latinia  libria» 
BoJ/oa  fere«  qai  publicati  non  eaaent,  oatendere  poaaem« 
De  Graecia  Toro  moltoa  fortauia,  aed  in  Bibliothecia  Ilaltae 
darioribna  abditoa:  qoarnm  ego  olim  catalogoa  tantum  in« 
ipezi,  et  qoaecnnqoe  in  eia  reperi  in  primo  Bibliothecae 
laitrae  Tomo  annotaTi. 

Qnod   ad  Pbotium  patriarcham,  mamini  me  Graecam 

äna  vbmm  aatia  magnnm  de  Seriptoribna ,  quoa  legit  etc« 

Tcaaäa  ridiaae ,  apnd  Amoldnm  Peraxylnm  Arleniom  ti- 

nm  eraditnm  et  laingrinio  notnm ,   qnt  ex  Diegi  Burtadi 

Kearfezsae  Biapani ,  eo  tempore  Caeaareae  Maieatatia  apnd 

Tcaeioa  legati,  Bibliotheca  illom  habebat«    Hie  Arienina 

lAae  Yenetiia  agit«   et  procnl  dnbio  tum  hoc,  tnm  alia 

aalta  retoata  exemplaria  habet«    Praetereo  Bibliopola  qni« 

km  Ilalns  (Petma  Pema  nomine)  laingrinio  familiaria  ae 

HetiniD  illnm  neacio  nnde  habere  ae  poaae  aliqnotiea  mihi 

«talit»  ai  qnia  pro  libro  deacripto ,  et  ruraua  ad  Archaty«* 

\fm  eollato  (qnod  omnino  faciendom  est)  XXX  coronatoa 

ifendere  Teilet«    Per  hnnc  Pernam  ant  eina  famnium  (nam 

i|ianiiiio  exnlat)  laingrinii  ?el  mea  opera  rea  enrari  poa« 

^  praeatiterit  tamen  Excellentiam  tnam  rel  nnnc  per  le« 
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gutoff  aliquQi  ia  oomitiit,  vel  peramicos  Yen^liift  hanc  rei 
perficer6. 

Quodst  liber  ille ,  tarn  dia  desiderataS)  tandem  ad  m 
pervenerit,  at  in  Latioam  linguam  puro  ac  m^dipcri  stjl 
(qal  tali  operi  convenit)  transferatur ,  quam  fieri  priiDoi 
poteriti  et  in  Tuum  aomen,  hoboriiice  inacrihaturf  operai 
dabo  omnem.  Mihi  quidein  traotferendi  olium  non  es] 
aed  non  deaunt  doctissimi  Ja^exie^ ,  qui  in  Urbe  noatra  ho 
praestare  et  possint  et  cupiant ;  qaibus  ego  subinde  operi 
tum  iucitator,  tun  adjutor  adessem.  Interea  vero  mei  erg 
Te  amoris  ac  observantiae  testimoniamBibliothecaenostra 
Appendicem  a  nie  et  Josta  Simlero ,  amico  meo  (qui  etiai 
Epitomen  Bibliothecae  hoc  tempore  condidit,  Gollectanei 
meia  adjatna)  congestam  dedicare  tolui.  Nihil  est  autei 
in  Epitome  novi ,  qnod  in  appendice  non  sit*  In  hac  no v 
omnia  sunt;  in  illa  ctiam  yeiera,  qaae  in  prima  edition« 
nottra  iam  e?ulgata  erant.  Mitto  exemplaria  duo,  qaae  a] 
Achille  Gaaaero  medico  Angastae  accipiea.  Plura,  ai  jaa 
aeria ,  misanrut  alias ,  tum  haec  |  tum  alia  nostrarnm  luco 
brationum  Opera«  Vale  Patriae  et  Literarom  decua«  Ti 
gari  Martii  die  aa.  A^  i555« 

Salutat  te  ofiiciosistime  Henricus 
Bnllingerua  noster  Josiae  Simleri  Socer« 

Exceilentiae  Tuae  atudtosiasimu 
Conradus  Gesnerua« 

Cod.  10364«    Fol.  8.  b. 


Ad  eundem* 

8.  D.  Brerior  aum.  Nobil.  Domlne  Doctor,  qoo 
nuncius  Auguatam  tantum  mihi  contigerit ,  unde  an  cert> 
literae  meae  ad  Te  perventnrae  sint  dubito.  Mitto  eaa  at 
D.  Gerjronem  Seilerum  Medicam.  Tuas  cum  Ignatio,  e 
hiatoria  Jotaphat  et  Barlaham ,  accepi  mature »  et  bis  ac 
eaa  respondi ,  nee  dubito ,  quin  alterutraa  saltem  jam  acce 
peris.  Ignatiom  graece  latineque  cum  primum  occasio  da 
bitur,  cudi  operam  dabo.  Historiam  Joaaphat  et  Barlahaa 
tibi  serraba,  doneo  acribas,  quo  illam  mitti  velis,  nan 
Typographum  ei  in  venire  me  poste  diffido«  Extat  inter  Jo 
Damasceni  opera  Latine. 

Accepi  et  alteram  Epistolam  tuam»  quam  per  Locei 
nanos  fratres,  Rechenberger  misisti,  cum  Manuscripti 
librls  graecis,  fragmentia  bistoricis,  prophetiaMe.thodii  eU 
curabo,  quae  nondum  acripta  aunt,  absolvii  nt  Archetj 
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mi  Te  redeat  et  timiil  etiam  Apognpha,  tf  fi#ri  pote- 
il.  Sunt  saue  qoaedam  in  ipsis  egregia  et  pvbKoa  looa 
Egaa,  qnae  vt  matnre  prodeant  Graeee,  .Latinaqnet  «t 
jiSea  qnantiiiii  in  me  erit ,  enrabo ,  EUamsi  mnltae  Tariae- 
|ie  occapaüones ,  et  meomm  libroram  edittonet  valde  me 
ledneant.  Sed  quoniam  Te  ioter  tarn  mulla  et  ardoaRegua 
Mgotia,  ad  optima  qnaeqae  Tetemm  scripta  in  pnblieam 
«dlitatem  proferendai  taniopere  afTeotam  Tideo,  faeiam 
Muiiflo  quantam  potero,  nt  honestitsimo  desideriotno  ta* 
lidiat.  Si  tarnen  aliqaid  morae  amplina  i  quam  sperabat  ad 
kc  perficiendom  accesserit ,  ignosces  tnm  negotiis  nostria 
tun  qnod  qai  Graeee  yel  describere  rel  transferre  Teliat, 
vt  poaaint,  apud  nos  etiam  paacissimi  reperiaetnr  $  fagtnnt 
^enqne  omnea  laborem.  Ignatii  interpretalionem ,  ant 
altem  eollationem  Simlema  noater  aatceperat,  naao  ride* 
iv  tergtrersari,  et  boc  tempore  in  thermia  operam  dat  Ta- 
ktadinL  Sed  ai  nolit  ipae,  infeniam  aliam«  EU>rnm  qaae 
vel  ta  petia,  Tel  ego  promiai,  meminero  omniom.  In  prae- 
acatb  ex  Graeeta  tnia  libria  aliad  non  peio.  Nam  ii,  qaoa 
mamd  aliqaandia  noa  detinebnot«  et  tjpographi  pleriqoe 
Graeeoram  editionem  reenaant«  Utinam  eaaet  qui  earam 
«aaeiperet  rolominia,  qnod  continet  wpa^ip  rijf  tv  Nixaia  «v 
wfo.  IClto  Consiliam  nostrum  conacribendae  Eccleaiaati- 
caeliiaitoriae,  nt  yolantati  Taae  morem  gererem.  Et  enm 
ego  in  Uace  atndiia  et  bistoriia  nihil  profecerira,  commani« 
cari  id  enm  Emditia  qaibaadam  Theologia  noatria  qoibna 
ion  improbatar.  Yale  vir  praeatantiaaime  noatmm  et  Li- 
knnuB  oamiam  decaa.     TigarL     April  die  ao.  Ao,  i656. 

Cod.  io364.     Fol«  9; 


RflUlit  maltia  virtatibna  Eximio  yiro  D.  Gaapari  k  Njrd- 
irack,   Regiae  Romanorum  Majeatatia  et  Serenia.  Bohe- 

miae  Regia  Conailiario* 
Joannea  CalTinoa. 

S.  Retulit  mihi  noper  anna  ex  librariia   noatria  do- 

■OB  roTerana ,  qnam  per  Ana  triam  iter  faciena  tibi  forte 

B  diTeraorio    oblatua    eaaet,  Eximie  yir,  bac   te   oeca- 

ätae  faiaae  lactatum ,  qnod  me  aalatari  tno  nomine  cope» 

'n,    Porro  Signnm,    quo  mihi   in  memoriam   rOTOcarit, 

fimam  eaaea,  protinus  agnovi,  ao  te  conceptam  ex  breri 

«  eolioqaio  amicitiam  adhae  in  animo  forere ,  plnrimam 

'  irieo.     Hoc  rero  non  tarn  priy^ti  in  me  amoria,  quampie- 

4Taae ,  et  pradentiae  teatimoinnm  fuit,  hominem  qaon- 

^  mihi  infenanm  ano  Conailio  et  hortata  —  eohibitam 

l  17 
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faiste,  ne  libra  publice  äedilo  bilem  in  me  eromeret«  Eti 
ante  nomcn  tacoisti,  ex  yicinia  tarnen  Gallum,  Danub 
aceolam  esse  suspicori  de  quo  jam  ante  annum  Pfailippv 
me  admonnit.  Ulinam  aliorum  qaoque  intemperies  fuiss« 
eodem  modo  serenata^  Verum  majore  fertur  impetn,  quai 
ut  remedium  nllum  ad  sanitatem  efficax  inueDialur.  inte 
alios  Joaehimus  Westphalus  saa  mc  importunitate  coegi 
ad  edendam  refutationero ,  coius  exemplar  tibi  mitto«  BA.ai 
lern  si  liceret  aliis  scriptionibas  operam  iropendere,  ae 
pro  tua  aequitate  intelligis  qnia  me  ofiicii  necessitas  ad  lio 
certamen  compulerit«  Uoa  me  spes  solatur ,  st  forte  dii 
cussis  errorum  nebolis  tempestas  ista  serenitatem  pari« 
Quid  mihi  eliamtuo  mandato  narravit  librarios  noster,  mai{ 
num  aliqaid  agitari,  quod  bonis  omnibua  non  vulgare  ga« 
dkim  afiferreti  meque  hortatus  est,  ut  succeasum,  qaali 
optandus  est«  assiduia  yotis  a  Domino  precarer;  hac  eg 
probabili  coniectura  ductus  ad  Regem  filium  retuli,  cuiu 
in  manum  et  potestatem  yentura  esse  dicitur  regio  prop 
nobis  contigua.  Quod  si  eins  opera  et  auctoritale  Chiria 
regnum  propagari  contingat,  insta  omnibus  Dei  filiis  eri 
gratulationis  causa.  Quum  ante  annos  quindecim  agerei 
in  Germania  I  praeclaram  eius  indolem  omnes  laudabani 
Fostea  virtutum  maturitas  celebrata  fuit«  ac  imprimia  stv 
dium  pietatis,  cuius  fructum  bre?i  emergere  cupio,  et  mih 
simul  ac  data  fuerit  facultas  abs  te  promitti  libenler  omi 
n^r«  Yale  praestantissime  vir  et  frater  mihi  colende.  I>c 
minus  te  suo  praesidio  tueatur,  Spiritu  gubcrnet«  omniqu 
benedictione  locupletet«  Genevae.    i3  Calend.   April.  i55< 

Cod.  10364.    Fol.  11.  b. 


cccxLvin. 

Nro.  9093.  Codex  Ms.  Nro.  9093. 

(Hist.  prof.  466.) 
Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol  sec.  XVI.     (Foll.  ai.) 

Fol.  I.  F.  Petri  de  Ddisbnrgo  Bnrgensis  Hospital^ 
S.  Mariae  Domus  Teutonicorum  sacerdotis  Chronicon  teip 
rae  Prnssiae  in  tres  partes  distribulum.     (Mancum.) 

Prae6gitur  Epistola  ad  D.  To.  fratrem  Wernerum  «L 
Orsele  Magistrum  Hospitatum  S.  Mariae  Domus  Theotonjl 
cornm  ierosolimitani  etc..     (i3i6.)  J 

Yid.  editionem  Christophor.  Hartknoch.  A^  1679«   47 

Fol.  17.  Finis:  »Aliqui  equos  nigr^is,  quidam  alba^ 
f 
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id  alterias  eoloris  propter  deot  taot  hob  avdebant  ali^pa-  uw.  9^'- 
Hier  •qa]tare..€ 

(Fol.  18,  19  leer.) 

Fol.  so.  FruMica  Ex  Annalibas  manascriptis  in  Biblio- 
Aeea  CftesareaVieimensi  tob  Mumero  libromm  566a.  (Schrift 
dta  B.  Strein.) 

Tide  Aeneam   Sil  mm  in   descriptione   Enropae. 
Cap.  «9. 

9Q110  tempore  primnm  gabemacnla  reip.  Laditlans 
les  avbierat,  iogens  Prnssiae  seditio  exorta  est,  qoae  mag- 
lam  torbis  in  Germania  materiam  atqne  ocoasionem  sabmi* 
Histrabat.  etc.  € 

(Yergh  Adr.  Ranch.  Hist.  Anstr.  ab.  a.  i453—-  1467.) 

»Predinm  ae  reliqna  bona  Caesar  fundi  dominus  in 
tum  fidem  accepit,  nzori  ea  representata  pecania,  qne 
Ms  nomine  inter  eos  conTcnisset« « 


CCCXLIX. 

Codex  Ms.  Nro.  8737.  hc  8787. 

>     (Hist.  prof.  467.) 

Cod.  Ha.  Chart,  in  FoL  see.  XVIL    (Foll.  38«) 

Astoria  Snecica  de  dissidio  fratrnm  Erici  Sneciae  re« 
giSy  etfiatris  Joannis  Finlandiae  principis :  a  Nicoiao  Scharf- 
tsabergo  tjpographo  Craconiensi,  Polonico  sermone  con* 
icripta  et  a  Tidemanno  HIeinfeldo  in  latinnm  conversa. 
i  Fol.  1  •  »  Yera  narratio  de  misero  casn  Joannis  Finlan- 

ba  Principis  qui  postea  Res  Sueciae  creatus  est  Conjagis- 
\     ^Catharinae,   et  qnemadmodnm  Dens   mirabiliter ,    ex 
tutete  dorissimo  atqoe  morte  acerbissima  ntrnmqae  libera- 
Bczitd  postea  Regia  dignitate  ornaoerit.« 
I  FoL  3o.  (Finis.)  » Faxit  Dens.  Opt.  Max.  nt  post  diu* 

tanys  molestias ,  summa  sua  misericordia  sicuti  coepit,  se- 
ciados  rernm  successns  ^  tranqaillam  administrationem, 
ffoiperamqne  naletndinem,  ipse,  amantissima  coninnx,  po- 
rtcriqoe  illiua  experiantnr«    Amen,  c 

Fol.3i.  V Exemplnm  contractns  Matrimonii  inter  Dn- 
MB  Finlandiae  et  Sororem  Regis  Polooiae.    Anno  i563. 
.  Okt.  Yilnae ,   ii.  Oclobr.«     (3.  Bl.) 

Fol  34.   1»  Instrumentnm  Renunciatioois  et  abdicatio* 
^  ii  Ulostr.  Catherinae  Infantis  Poloniae,     Nee  non  Dacis 
hiandiae  cum  Dlostrissimo  eodem  Duce  Marito  sno.  Anno 
tti.     1.  Mens.  Octobr.    Yiloae. 

«7* 
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Fol.  35.  Contraetat  et  pacta  inter  Sigitmaodiim  ABgu 
ttam  Poloniae  Regem  et  Joannem  Finlandiae  Prineipem  um 
radone  dotis  quam  atiaram  remm  inita.     Dat«  at  anpra. 

(Daa  Hanatcript  war  im  Besiue  dea  B.  Strein  uii< 
nun  Theil  ffir  ihn  geschrieben.) 


CCCL, 

2(ro.  ••.4o.  Codex  Ms.  Nro.  10140. 

(Bist«  prof.  468.) 

Cod.  HS.  Chart,  (cum  tegnm.  pergam.)  in  Fol.  aec.  XYI. 

(Foll.  8.) 

Ton  aafsen,  mit  goldenen  Buchstaben:  »Lobsprfich 
an  die  Hfin:  Wirde  zw  Behaim  etc. 

Fol.  1.  »Lobspröch 

»  Des  dnrchleacbtigsten  Grosmechtigen  Ffirssten  mnd 
herren  herrn  Maximiliani  £rweUes  Künigs  zu  Behaim  Ertz- 
hertzogena  Odsterreich  hertzogs  zu  Burgundi  Stejr.  Karnnd- 
ten.  Hrain  rni  Wierttenberg  etc.  Graf  zu  Flanndem  Tod 
Tirol  etc.  IrerKü.  Wi.  hoch  weislichen  zierlichen  vndCriat- 
lichen  woluerhaltnng  Runigclichen  Mannlichen  gemnet  ynd 
Togentn.    Anno  etc.  60.     (i56o.) 

Fol.  a.  »  O  got  im  himel  won  vnna  bej 
Das  dir  Tnnser  thnn  angnem  $tj 
Dein  heilHger  Segen  mit  auch 
Das  man  deine  wort  nit  mifsbraueh 
Gib  gnad  all  verstochhten  hertzen 
Das  sj  dein  leiden  vnd  schmertzen 
Nit  so  otft  nnnfitzlich  fneren 
All  Abgotterej  hey  in  rueren 
HilfiP  das  wir  zum  Bechten  glauben 
Bhomen  die  Leut  nit  so  tauben 
Wie  yetz  gschicht  zu  ynnsern  seilen 
Clerlich  thuet  sich  das  bedeuten 
HilfiP  das  wir  auch  hhomen  den  Weg 
Den  du  rnns  weisest  rffden  Steg 
Zu  erlanngen  die  Selighheit 
Bey  dir  pleiben  in  Ewigkheit 
HilfF  das  wir  halten  dein  gepot 
Wie  dann  clerlich  geschriben  atadt 
Auch  wir  Leben  nach  deim  willen  i 

Abgotterej  hilfiPyetz  stillen. 


a 
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All  di  erotllch  tsgennd  haben  nm,  1014». 

Dieselben  thae»!  reichlich  begabn 

Sanndt  Paalns  daoon  thaet  achreibeo 

Wie  da  die  Posn  wilt  Tcrtreyben 

Den  Nachfolgennden  iau  gsehehen 

TheCten  Goulestmag  yerjehen  ^ 

Troya. 

Troja  Jämerlich  serstdrdt 
Dergleich  aaf  Erden  nie  gehört 
Das  geschach  aus  grossem  ybermaet 
Wegen  Ehebrochs  ynd  seitlich  goet 

Babüon* 

Babilon  hoffertig  yniid  Stolts 
Im  glauben  sicher  wie  ein  holts 
Warden  Erbarmelich  zerstossen 
Secht  das  got  hoffart  thuet  hassen 

Hieruiolem. 

Hiemaalem  mnst  auch  daran 
Dnimb  das  sj  Got  Erzürnet  han 
Hit  yngehorsam  hardt  ynd  yast 
Das  es  ward  ein  grofs  yberlast 
Da  strafft  sj  got  so  Jämerlich 
Das  es  warde  gar  Erbarmelich« « 

Born» 

FoL3*  »Rom  ist  auch  zerstört  worden 

Ymb  das  nit  hielten  Gottes  orden 
Abgötterey  war  da  gar  gmein 
Dmm  sj  Got  straffet  in  Angenscheio 
Das  ymbhhamen  Weib  ynd  anch  Kind 
Von  wegen  Irer  grofsen  Sjnd 

Künig  Pharo. 

Hfinig  Pharo  der  ward  gestrafft« 
Tnd  mit  all  seinem  yolcbh  gezafit 
Das  ertrannhhen  im  rotten  mer 
Er  mit  sambt  seinem  ganntzen  her 
Gottes  gepot  hat  er  yeracht 
Das  hat  im  grossen  schaden  bracht 

Künig  Darios* 

Bfinig  Darins  ybermaet 

Bracht  in  ymb  sein  leben  ynd  gnet« 
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Kr»,  ioi4o*  Künig  AUxannder* 

Vom  Ka.  Alexannder  Er  geschlagen 
Thet  in  ynd  sein  Tolckh  verjagen 
Til  thausendt  varen  gschlagen  thodt 
Der  Künig  starb  in  grosser  not 
Ward  von  den  seinen  Tmbgebraclit 
Da  er  gewichen  in  der  Schiacht« 

BannihaL 

Hannibal  ist  bestritten  worden 
Ton  wegen  seins  bösen  Orden 
Got  gab  im  in  der  Erst  yil  sig 
In  seinem  weg  er  nit  verblib 
Liers  yil  Tödten  aufs  ybermnet 
Tergofs  yil  ynschnldiges  bluet 
Strafil  in  got  durch  der  Römer  gwait 
Das  er  mit  seinem  her  war  g£aU 
Yil  thausendt  waren  erschlagen 
Die  Römer  theten  in  yerjagen 

Carihago.  . 

Tnd  schleifften  die  Sutt  Garthago 
Das  gar  nichts  ist  yberblieben  do 

K&nig  Äntiochus. 

Das  er  zum  Kfi.  Antiocho  weich 
Der  Römer  her  hinnache  schleich 
Der  Kfinig  Ant.  mnest  in  geben 
Er  wer  thod  oder  im  Leben 
Vergab  er  im  selb  das  er  starb    * 
Ynd  also  jamerlich  yerdarb 
Auch  annder  grofs  Potentaten 
Die  gotslestrung  thetten  gstatten 
Seind  all  gstrafft  worden  durch  gOt 
Ynd  hhomen  gar  in  grossen  Spot« 

Fol«  4« 

Wie  man  snm  theil  hat  yemomen 
Das  jamerlich  ymb  sein  hhomen 
Da  sol  im  Nemen  ein  spiegl  fein 
Ein  Künig  der  cristlich  wijl  sein 
Auch  ein  furste  der  leben  will 
In  gottes  Namen  hallen  still 
Sein  gebot  ynd  heilliges  wort 
Wird  er  bej  Got  gar  gnedig  ghort* 
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Künig  MoMdmillan.  «^  •••4»- 

Bfi.  Haximilian  bats  bedacht 
Tnnd  dasselbige  Ins  werch  bracht 
Hat  sich  gespiegelt  wie  ein  Crist 
Darnmb  er  auch  zu  loben  ist 
Gottes  Leer  die  bort  er  geren 
Jesus  thuet  Weisheit  bescheren 
Beym  Euangelinm  thuet  er  bleiben 
Thuet  Abgötterey  aurstrejben 
In  gottea  leer  ist  er  berejt 
Wie  ynns  sein  cristlich  leben  dejrt 

Jetus  Syrach. 

Sjrach  im  ersten  Capitl  Ineldt 

Einer  der  sich  weislichen  heldt 

Dem  khombt  das  Ton  Gott  dem  herren 

thuet  den  seinen  Weisheil  bscheren 

Was  khomet  dann  ^rs  der  Weisheit 

Wie  Ich  glesen  die  Schrifll  bedeut 

Hhombt  daraus  wie  J,  Sjrach  schreibt 

Ynd  Tuns  Tnnderscheidlich  anzeigt     ^ 

Sennfflmüettig  das  khomet  mit  her 

Barmhertzig  das  ist  dann  nit  fer« 

Gotsförchtig  das  will  auch  heran 

Andechtig  khomet  mit  daran 

Redlichen  sein  khomet  herbej 

Warhafftig  ynweit  dauon  sej 

Diemüetig  ist  ein  guet  tugend 

Miltigkeit  khombt  mit  von  Jugend  • 

Wolberedte  darzu  mit  auch 

Geschickht  ist  ein  gar  guetter  brauch 

Kluegheit  die  ist  dann  auch  nit  weit 

Gnedig  gnettig  sein  darbey  leyt 

Bescheidenheit  die  ist  Tafst  guet 

Mitleiden  gar  vil  darzu  thuet.  /„  ,  ^  v 

Armen  helfien  spricht  der  weirsman    (Fol*  o.) 

Den  Kfi.  man  nit  gnueg  loben  khan 

Der  dise  tugend  an  Im  hat 

Künig  Maximilian* 
hej  Rfi.  Maximilian  hats  stat 
Difa  alles  hat  er  in  fyttenn  ^ 
Gotslestrung  bleibt  da  vermitten 
Furstlichs  gemüet  hat  er  furwar 
Sennfi^nettig  ist  er  Imerdar 
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■ff«»  im49« 


Hit  kfinigcfieherHfltigkhtoit 
Ist  er  in  gottet  dienst  berejt 
Künigclich  sierd  hat  er  bej  Ime 
Menigclichen  in  thuet  rüeme 
Gottes  wort  thaet  er  wol  vorsteen 
Thuet  sein  gepot  nit  ybergeen 
Wie  die  gmelten  Künig  hon  thon 
Gott  will  nichts  yngestraffet  Ion 

Lfiee  6« 

Lacas  schrejbt  in  seiner  ynnderscheid 

Am  sechsten  Capitel  ist  im  leid 

Das  manncher  baom  bringt  böse  fracht 

Maihej  3« 

Ihthei  am  dritten  Capitel  bsacht 
Ein  fauler  bäum  wirdt  abgehawen 
Mit  im  ist  nichts  guets  au  bawen 
Ins  fener  geworffen  md  rerprenndt 
Ein  guetter  bäum  sich  des  yersyendt 
bleibt  steen  wirdt  nit  abgenomen 
Dann  guette  frucht  yon  Im  khomen 
An  ir  frucht  sollt  ir  sy  khennen 

Luc0  S. 
Thuet  ynns  Lucas  am  3  nennen 
Erfrewen  soll  sich  die  Cristenheit 
Das  got  so  grosse  gaben  geit 
Dem  grosmechtigen  thewren  man 

KfSU  Maximilian. 
Heist  Rünig  Maximilian 
Wir  sollen  gott  all  sannd  loben 
ynd  im  dannckhen  ymb  solch  gaben* 
Das  er  ynns  den  Cristen  Hü.  bschert 
Der  gotswort  cu  lieben  begerdt 
Gotts  Auflersteeung  offenbart 
Dauon  dann  ytl  geschriben  Stadt 

Johann  ao* 
Johannes  am  xx  ynnderscheid 
Gibt  er  den  menschen  also  bseheid 
Wie  das  sich  got  erzeiget  hab  (Fol.  6.) 

10  ApotUl. 
Zehen  Apostlen  yor  dem  grab 
Wie  Jesus  gen  EmahuTs  gieng 
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M  Jüttgir»  an.  ••i4^ 

Gegnefen  im  aein  Junger  swen 
Spraek  Er  der  friede  tey  mit  Eaeh 
An  mir  eolt  Ir  haben  khein  scheuch 
Ich  bin  der  war  allmeehtig  got 
Der  f&r  euch  ynnd  all  gliten  hat 
Wies  gen  Hierosslem  khamen 
Die  anndem  Ton  In  Temamea       , 
Das  sy  den  herrn  hatten  gsehen 
Wer  aafm  weg  Emahofs  gscbehen 
Da  sj  bejeinannder  waren 
Thetten  anf  den  berren  harren 
Trat  er  mitten  rnnder  %j  Nein 
Sprach  der  fride  soll  mit  eneh  a^ 


Thomoi  JposteL 

Thomaa  der  la  einer  war  nit  da 
Die  Janger  waren  alle  fro 
Das  mit  dem  herrn  betten  geredt 
Ynd  er  sich  bej  in  erseigt  hett 
Thomaa  der  das  nit  glauben  wblt 
Das  Cristns  da  gwesen  sein  solt 
Sprach  ehe  wenn  ich  sich  sein  wunden 
Glaub  nit  das  er  hab  yberwunden 
Den  pittem  thodt  für  vnns  all  sannd 
Jesoaaich  wider  an  in  fannd 
Sprach  Thome  reich  her  deine  hend 
Sich  meine  Sejtten  yeta  behennd 
Sej  nit  vnglaubig  forthin  mer 
Thome  sprach  mein  got  ynd  mein  her 
Jesus  der  hat  tU  zeichen  gethon 
Ynd  die  semigen  nie  verlon 
Das  solln  die  Cristen  wol  bedrachtfi 
Yod  sein  wortt  in  Eheren  achten. 
Wirdt  er  helffen  aas  aller  not 
Das  wir  nit  leiden  thota  den  thodt 

Künig  Maximilian. 

Last  Tnns  got  für  KA.  Ha«  pitten 

Das  er  nit  werd  yom  feind  bstritten 

Nit  abfall  von  seinem  Leben 

Das  im  Gott  well  grofs  gnad  geben 

Er  glnchhafiUg  sey  au  streitten  (FoL  7«) 

Die  Abgötterey  anfssareytten 

Das  er  vorstee  der  Cristenheit 

Dann  yill  an  einem  Hünig  leyt 
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itrat  i«i4«.  Der  widern  Erbfeind  toll 

Dieselbn  forchtsam  yor  im  fliehen 
Soll  bedennckhen  das  leiden  got 
Ynd  nit  draas  threjben  einen  spot 
Denselben  anch  yor  Augen  hon 
Bej  seinem  wort  wiefelfs  beston 
Wirdet  er  haben  grossen  Sig 
Welcher  got  ist  snegehorig 

Künig  Maximilian* 

Hfinig  Max«  hat  angesehen 
11  uessen  Im  guet  Cristn  yerjehen 
Die  Martter  des  höchsten  herren 
Dromb  er  im  thaet  Weisheit  bscheren 
Sein  auffersteeung  er  bedacht 
Tnd  seine  genad  wol  bedracht 
Die  Cristenheit  solt  er  regiem 
Er  ward  Cristlichs  Regimendt  foem 
Der  Erbfeind  wirdt  yor  im  nit  bsteen 
Dann  er  mnefs  zu  Boden  gehen 

Künig  Alexannder* 

Wie  Hü.  Allezannder  hat  gethon 
Er  thet  y£P  einem  wort  beston 
Weislich  fiennge  er  an  sein  sach 
Das  bracht  im  ofit  guette  gemach 
Er  gewann  die  gannts  weite  weit 
Sein  Anschlag  im  gar  selten  feit 
Das  thet  alls  sein  fester  glauben 
Dann  er  liefs  sich  nit  berauben 
Abgdterej  ynd  annder  ding 
Sein  wejslich  Leben  es  mit  bring 

Römer» 

Die  Römer  haben  yil  bstritten 
Hanicher  Küoig  yon  in  glitten 
^  den  thodt  mit  allem  seim  hauffen 

Muesten  etlich  yor  in  entlauffen 
Das  gschach  alls  aus  bestenndigkeit 
Yon  wegen  ir  gerechtigliheit 
Was  %j  yerhiessen  war  ghalten 
Inn  Rath  namen  sj  die  allten 
Die  dem  Regimendt  khnnden  rorsteen  (F0L8.] 
Ynd  mit  Rrieges  ybung  ymbgeen 
Da  sj  aber  wannckelbar  wurden 
Ire  Reich  gar  bald  yerdorben 
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Da  tj  ait  mer  glanbea  Ueltea  »Mb  i#i4», 

Ire  Leander  sich  zerspielten 
Da  sj  sein  mbestanndig  worden 
seins  gwesen  in  grossen  sorgen 

Kavier  Carolas  Magnut. 

Bsrolaa  der  grofs  Kejser  gnet 
Der  wäre  hold  dem  Cristenplnet 
Begieret  glnchlichen  das  Reich 
Hanjcher  feind  vor  im  entweich 
Er  hett  grosses  gluchh  sti  kriegen 
Cristn  thet  er  nit  gern  betrjeben 
Sein  Sachen  gienng  er  an  mit  foeg 
Er  war  wejfs  ynd  auch  darzn  klneg 
Got  h^t  er  allzeit  yor  engen 
Im  war  nit  wol  mit  ril  rauben 

Känig  Maximilian^ 

Kfi.  Maximilian  isst  also 
Des  sollen  sein  all  Cristen  fro 
Tnnd  dannckhen  got  in  Ewigkheit 
Das  er  in  seim  diennst  ist  berejt 
Gott  well  im  gnad  ynnd  Segen  geben 
Das  er  bleib  vff  disem  leben 
Wirdt  er  erben  das  himelreich 
Darsa  vnns  gott  helfiP  all  gel  eich 
Das  wir  leben  in  seim  Namen 
Wünschet  Thoman  Strobel  Amen« 

Thoman  Strobl  nu  p* 


CCCLI. 

Codex  Ms.  Nro*  809L  »~-«^- 

(Hist«  prof.  469.) 

Coi  Ha«  cbart  in  Fol.  sec.  XYI.    (FoIU  si*  resp.  3s.) 

(9  gemahlte  BL) 

Zagits  Ton  Hasenbnrff« 
Fol.  1.  (Ungesahic)  Salasuus. 
\  Concordia  res  Pame  Crescnnt 

,  Discordia  Ifagne  dilabnntnr 

*       FoL9.  (Gemahlt.)    Der  tirolische   Adler,  ober  ihm 
4vebt  e.  Brone. 

Schild  in  Mitte  des  Adlers :  qnadrirtt 
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»••  8o9i.  Oatterreleh  iu  CattOieB.  « 

Bargand  n.  Arragonicn« 

Herzschild«  Tirol.  Adler  u.  Flandrisclier  L5we  (f)l 
Fol.  3.  (Gemahlt.)  O  Lwe  (Aaftcbrift.) 

Yicit  Leo  de  Triba  Jada 
Badix  Danid  Halleloia« 

Fol*  4»  (i**)  Nay  Jasniejtsy  a  Najmilosli  -  T?le jaaj  An 
Hnyzie  a  Pane  Pane  maoj  wzdyozkj  Nejmiloaüwiegi 
Fczedkem  Wasij  Artzy  Kaizietezj  MUosti  Winssagj  Ssi 
atne  abnohda  Wetele  Nowe  Letho  a  abjsste  W.  A.  H.  \ 
raczily  Wdlnhem  a  Sstiastnein  nad  nami  panowanj  gsal 
nad  ykrutnym  Tnrkem  Wjlewaczieni  a  Sczniteleni  k^ 
krattanske  Newinne  y  nadewüemi  gininy  neprzatelj  Sal 
atne  wjtiezstwj  magicze  potiessenj  mit; ,  tak  jak  bych 
toho  7  wsaeho  dobreho  z  yprzimnebo.  Srdcze  tweho  W. 
K.  M^  wiernie  rad  przal  etc. 

Schiars  (Fol,  aa.)  Datam  Weytwrtek  fla  den  Slam 
hromnicz  letha  Bozyho  i653* 

Wassy  Argjknjsietczj  milosti 

Wietnj  poddanj 
Jan  Zagycz  s  Hazinbargka  asa  Badyni  ett« 

Soll  eine  Komödie  (Mammerey)  aeyn ,  za  Ehren  d 
Erzh«  Ferdinand? 


CCCLH. 

■~.«944.  Codex  Ms.  Nro.  8744. 

(Hist.  prof.  47e«) 
Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  sec.  XYI.    (FolU  35.) 

Fol.  1.  Sigismundi  Dominscii  a  Pisnicz(H.)B,  Bohe 

In  fnnere  Maximiliani  secondi,  Iniperatoris  BofM 
oratio. 

b.)  Sacratissimo  et  Angnstissimo  Bomanomm  Inijp 
ratori  D.  D.  Bndolpho  3®  Born»  Germaniae,  Haogan 
Bohemiae  etc.  Begi  etc.  Domino  pientissimo  S.  P.  Rrs 
cator. 

Accipe  Augnstissime  Caesar  a  Boheme  gaoqnthomiii 
et  domestico  (Sanctissimi  parentia  tai  cinerea  coleate)  P 
gae  conscriptam  orationem  non  minua  benignioribos  sc 
cet  ocnlis,  menteque  placidiori  quam  Batisbooae  sosce; 
ris  a  Yarssaaicio  Polono  et  eztemö.    Hocqae  meam  aap 
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■■■  in  SaBCtUtimmii  parent— i  Tmm  officium  i  iit  dtgne-  Mn.  8744. 
m  ittbere  coiDinendatiini  etiam,  atqne  etiamoro.    Maieüa- 
■Bfiie  y.  Caesaream  DiTinae  proTidentiae  TicUsim  com« 


Humiiit  semitor 

Sigismnndui  Domipaciut 
a  Pisnica  Bohemos. 
PoL  t«  Sigisniiiiidi  Domioacii  a  Pisnicx.  E.  BohemL 
In  funere  Maximiliani  secnndi  Imperatoris  Bomant* 
Hisloria  lax  ueritatis.  tenporom  testis.  nantia  posteri- 
nel  Graecomm  litteris  conscripta  nel  Latinoram  io- 
edita  nobit  Incalenter  indicat,  fnitse  id  in  more  in- 
iititoqne  positnm  antiquomm ,  ut  vel  apod  Athenienses 
n  Areopagi  Theatro  nel  apnd  Bomanos  pro  Bostris  publica 
Cwtione  oel  Clientes  praestantium  Tirornm,   et  Patrone- 
m  nel  amici  parentnm  airtntea  debitia  landibnt  proaeque- 
mtor.  Et  liberoa  ad  paterni  exempli  imitationem  exhor- 
taieatar  etc. 

FoLii«  b«)  »Fuit  inatitntna  optimia  et  pnlcherrimia 
piceepiis,  et  a  leneris  annia  ad  Chriatiaoam  nirtatenii 
et  relUgionem  efiictoa. « 

«Traditna  deinde  eat  in  disciplinam  Doctiaaimi  ?iri  Bo* 
keni  Baienburgii  qaem  tandem  nirtus,  et  sapientia  ad  prae- 
poäliiTae  lätomiericensia  honorem  enexit  « 

Fol*  »9.  b.  »Accedebat  ea  prope  dinina  plnrinm  lin* 
{Banun  aotitia ,   a  Deo  opt**  Maxime  ad  omniam  nationnm 
petitioaea ,  et  acta  percipienda  ipai  aingnlariter  conceaaa, 
atimmediate  acilicet,  aacri  illina  fontia  acaturigo  ad  homi* 
Bei  promanaret«     Sic  fiebat  ut  cnm  Germano  Germanica, 
na  Gallo  Gallice  t  Hiapano  Hispanice  Italo  Italice  ,  nobia- 
cm  Bohemice,  cum  omnibua  Latine,  idqne  ot  diaertiaaimei 
ne^lacidiaaime  coUoqueretnr.  Omninm  malia  mederi,  Om- 
liaaiBopiainanblenare,  Omninm  petitionem  exaadire,  Om- 
ina daii^e  notia  aatiafacere  propenaiaaima  yolnntatecon- 

Seblnfa  (Fol.  34«  b.):  »Non  mirnm  igitnr,   ai  et  noa 

(lapientiaaima Maria,  Maximiliani  aecnndi  coninge.  ethia 

Fporibna  Chriato  chariasimia.  parente  aane  dalciasimo  or- 

Wis  lachrjmaa  profundimna ,  virtntea  commemoramna ,  et 

<iairama#  aet  (utinam)  qnoqne  imitemnr.     Sic  enim,  et  noa 

litilie)  bin  nincnlia  ^  et  hoc  carcere  aolnti,   in  libertatem, 

y^patriam  coeleatem  renocati,  Christo  optimo  maximo(qni 

itftta  mortalitatia  noatrae.  confignrabit  corpori  claritatia 

^  ^)  laetabundi,    perpetnoqne  gratias   referentea,   nitam 

I   ffetmaa  perpetnam ,  omnibua  malia  uacantem  omnibua  bo- 
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nit  afflnenteni»  ad  qnam  not  perdaeat«    Qai  cmn  patre. 
spirita  Sancto ,  JES Y8  Christus  perpetuo  regnat     An» 

Laos  Deo  semper« 

Gedruckt  zu  Prag  1677  in  /^^* 
YgL  Yogel  Spec.  lit,  Austr«  HI.  643. 


cccLin. 

]fro.s343.  Codex  Ms.  Nro«3343. 

(Eist.  prof.  471*) 
Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  sec.  XYL     (FolU  64.) 

Andreae  (Presb.  Honast.  S.  Magni  Conf.  in  pedepo 
tis  Batisbonae)  Chronicon  Principnm  Bayariae. 
.  Fol.  1  —  9.  Index  alphabeticus. 
.     /  Bach  Castrum  a  duce  Ludouico  construitnr  a6  (1 
*  \  Borigines  a  Baoaris  expelluntur  ü  etc. 

Fol.  10.  Leer. 

Fol.  1 1.  Fratris  Anndree  presbiteri  Monasterii  San« 
Magni  in  pede  pontis  Batisbonae  ad  lUustrissimum  prin< 
pem  dominum  Ludouicum  Comitem  palatinum  Bheni  Bau 
rieque  ducem  Epistola  etc. 

T.  Anno  domini  M.cccczxv  feria  sexta  in  die  exalt 
tionis  sancte  Crucis  (am  Bande  von  anderer  Schrift.  Cre< 
ccccc).     (Fehler.) 

Chronica  de  prinoipibus  Terre  Bauarorum. 

De  Ducibus  a  qnibus  terra  Bauarorum  que  et  Noric 
rum  dicitur  noroen  primum  accepit  etc. 

Fol.  5q.  Schlufs :  »  Ceterum  propter  hanc  subscripta 
guerram  sew  guerras  hoc  pro  memoriali  ad  posteros  e 
transmittendum  quamplurimorum  vox  fuit«  quod  gaer 
suprascripta  tenderet  in  deiectionem  Henrici  Nothafit  s 
pius  memoraii ,  sed  contigit  contrarium  quemadmodam  c 
anprascriptis  haberi  potest.« 

Fol.  60.  Dttces  Bauarorum  veteres  collect!  per  d.  J< 
Auentinnm. 

Therdo  primut  ^  introdnxit  in  hanc  terram  Bauen 
Anno  Christi  D.vnj  sepiusqne  aperto  marte  cum  Boman 

Jttgnauit,  Bomanos  ex  hac  terra  usque  Tridentum  expul 
nem  peregrinationi    diutine  Bauarorum   fecit   obiit  am 
Christi  DxxxTij  etc. 

Schiurs:  Fol. 6s.  Idem  Albertus  genuit  quinque  fili 
Johannem  Albertum  SigismundumCristoferum  Wolfgangi 
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|B  aiae  liberis  decessernnt  preter  Albertvm  f«i  tret  filiot  nw.  1949. 
«fifait  Wilbelmam  Ladoaiciim  Emestmii* 

Fol.  63.  Cesares  Germanis. 

Carolus  Magnus  £actat  Imperator*  Anno  Christi  dcccj 
Mcedit  filios  etc. 

Iftaximilianns  dox  Aostrie  BurgandtOi  Res  Ungarie 
iftk  späterer  Schrift). 

61DV'  XIX  xii  Jannarii  in  WeUdeSero,  anccedit  Nepos* 
broloa  qaintns  Rex  Hitpanie  electus  18  Jany  a*  etc.  zix. 
Fcankfordie  deindea**  xxcoronatns  estAqaifgraniaäoctobr. 
ttbiperator  Apostolice  declarataa 

Stammbaum,   (site  prope  Huebach.) 

Fol.  64«  Comiie»  de  Schira  et  fflielUineipaeh  Dachaus 
Tüei,  tx  antiguis  monumeniis  FrUingen$,  et  Schiren. 

(Zur  Seite  y.  Yalai.  Ahenttain  an  dermangfalt  beiRo- 
Kahaiaa  poaaident  Ahamer.) 

1.  Lnitboldns  genere  Francus  Marchio  Orientalia 
Uirie  occiaoa  ab  Yngaris  A'  Christi  90 A« 


Letzter.  Otto  nitimus 

Cornea  de  Witeltpach  Occisnt  in  Obemdorf  laoQ, 


Y.Manpaiard  Freher  princeps  pnblicayit.  Ambergae 
160s.    4» 

it  X  E»  Boeclems  Aeneae  Sjlyii  de  rebns  Friderici 
ffiiL  labjiexait«     Argentorati  i685.  Fol. 

Deouche  üebers.  Tom  Verf.  aelbat  besorgt  s.  Frej- 
kig  Sammlang  biat«  Schriften  etc.  (1839)  II.  366  —  464, 
■itZasiUen. 


CCCLIV. 

Codex  Ms.  Nro.  8481.  Vf..wu 

(Eist.  prof.  47s.) 

Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  seo.  XVir.    (Fol!«  97.) 

Fol«  1.  (Gemahltes  Blatt):  Gegend  inUngern»  imVor- 
Itrgmnde :  Trophäen «  Törkenkopfe.  Oesterreichischer 
idler  mit  Schwert  und  Szepter  schwebt  in  der  Luft,  trfigt 
fit  Aofachrift:  Der  Weeg  Ton  Ofen  auff  Griegisch  Weis- 
csborg  oder  Die  Beschreibung  der  alda  gelegenen  Palan- 
^Tond  derselben  gantzen  Gegend.  Mit  dem  Wahlspruche : 
^fdram  Ereptom  Imperium  Yictoria. 
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nt«.s48i.         Fol.  4.  (Leer.) 

Fol.  3.  An  die  R5ni.  Rejterliche  aneh  sn  Haogai 
ynd  Böhaim  Kon.  Maytt.  Heiaen  allergnedigsfenKejterU 
nig  Tnd  Herrn  Herrn. 

Fol.  4.  » Allerdurchlenchtigster  Gro8zniächtig«ter  nm 
Ynüberwindtlichster  Römischer  Rayaer  auch  za  Hanger 
ynd  Böhaimb  König,  c 

»  AUergnedigster  Herr  Herr 

Ewr  Kaysz.  Majtt.  wird  hierdurch  allermderthenigii 
TOrgesteilet ,  der  Weeg  yon  Ofen  anff  Griegisch  Weifsei 
barg  oder  ein  entwurffder  Alda  gelegenen  Palanken  rnnd 
beschaffenheit  der  Aldortigenn  Gantzen  gegendt«  Ea  hat 
mir  hierzu  einen  anlals  gemacht,  die  Rejse  welche  ich be 
d^m  herrn  Baron  von  Goes  vor  zwej  Jahren  nach  Teroei 
war  gethan:  Ynd  absonderlich  das  ansehen  welches  e 
hatte  zu  der  nachmals  erfolgeten  ruptur.  Wann  ich  dam 
mit  nicht  weniger  Verwunderung  die  schlechte  beschaf 
fenheit  solcher  Palanken  gesehen,  welch«  tnehrentheils  toi 
holtz  aufFgebauet ,  vnndt  mit  leimen  Tcrklebet ,  auch  dii 
stirckeste  derselben  kaum  mit  hundert  Mann  oder  etwa 
mehr  besetzet  gewesen,  habe  Ich  ohngefehr  solche  ent 
worffen  yndt  die  gelegenheit  der  vmbligenden  örther  et 
was  genauer  in  acht  nehmen  wollen  ,  damit  aufF  erfolgen 
den  fall  yielleicht  aolches  zu  einer  Wenigen  nachricht  die 
nen,  ynndt  zu  desto  glüglicher  auantage  von  £wr  Rajsz 
Maylt.  aller  Glorwürdigislen  Wapffen  gereichen  mdchte 
Zumahlen  aus(serhalb  Gran  vnndt  Ofen  kein  einiger  or 
Ton  Importance  bifs  an  Griegisch  Weissenburg  (welches  sei 
ber  kaum  mit  einen  zäun  ymbgeben  ist)  zu  finden  Weichet 
denn  glüglicher  fortgang  yon  Ewr  Kaysz.  Majtt.  WapflPei 
hette  auffhalten  mögen,  dafern  dieselbe  im  yeldt  gesieget 

Wie  dann  der  höchster  Gott  solche  diefses  yerwi« 
ebene  Jahr  mit  glücklichen  anblicken  gesegnet«  Zwai 
gestehe  Ich  das  solche  abrifse  nach  geometrischer  propor< 
tion,  wie  bej  dergleichen  arbeit  erfordert  wirdr,  eben  nichl 
eingerichtet  sein,  das  aber  solches  nicht  geschehen,  rühret 
daher  das  Ich  zuuorderst  gar  behuetsamb  hiemit  ymbgehen 
müessen,  yndt  dieselbe  nur  zu  anfangs  ohngefehr  eatworf» 
fen ,  mit  gehabter  intention  solche  künfllig  besser  aufszuar- 
beiten.  Weil  Ich  aber  gleich  nach  meiner  Ruckkunßl  mit 
der  Suite  des  Herrn  Baron  von  Goes  zu  allervnterthenig- 
sten  diensten  Ewr  Kajszl.  Majtt.  bin  gebrauchet  worden, 
nachmahls  auch  den  gantzen  Yeldtzugh  bei  der  haubiar 
mada  bejgewohnet,  ynndt  allererst  vor  weniger  zeit  yoi 
der  abführung  derChurtirandenburgischen  Auviliaryolckei 
bin  zuruckh  kommen  ^  auch  anietzo  wieder  auf  eine  reifst 
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» 

■It  herm  Baron  toh  GoSs  begriffen  bin «  bebe  icb  Inmit-  Vw.  94ßt, 
Um  diefse  scblecbte  arbeit  Ewr  Haja.  Majtu  Allergnedi- 
pten  banden  Consecriren  ynndt  auffopfern  wollen «  bifs 
ich  eine  beasere  gelegenheit  yndt  mehrer  zeit  erreiget 
nrdt,  aolche  ferner  aufssuarbeiten ,  Tndt  neben  andern 
Candpirteii  Sacben  Tnder  der  allergnedigsten  Protection 
EwrKajas.  Ifajtt«  herroranbringen.  Deren  Hoben  Rajser- 
Uen  bnlden  Tnnd  Gnaden  leb  micb  biemit  alleryndcrtbe'* 
■pstenpfehle  yndt  verbleibe 

£wr  Böm«  Kayfz.  ynd  Königl.  Ifa/tt. 

Ailermdertbenigitt  trengehoraambater 

Diener 

Benrieb  Ottendorff  m.  p« 

Yeld  Kriega  Commisaarina. 

Wien  den  i6.  Febn  A«  ibbS. 

Fol.  8.  (Grofsea  Blatt)  Zeicbnnng«  (Plan^) 

Fol.  9.  Bada  oder  Ofen. 

FoL  IT.  Hamaenee.  (Fol.  i5  nndi6.)  Zeicbnong  dasn. 

FoL  18  nnd  19.  Zeicbnnng« 

FoL  so.  Ertacbin. 

F0I.S1  n.  33.  Zeicbnnng. 

Fol.a3.  Jancourteran. 

FoLs4il.  95.  Zeicbnong. 

Fo\.  ab.  PentelL 

Fol.  »7  m.  s8.  Zeicbnnng« 

FoL  59.  Fedwar. 

FoL3o  n«  3i.  Zeicbnnng. 

FoL  32.  Paxnm. 

FoL33  n.  84.  Zeicbnnng. 

FoL  35.  Tolna. 

FoL  36  n.  3j.  Zeicbnnng« 

FoL  38.  Onar. 

f«L39  u.  40-  Zeicbnnng. 

FoL  41.  Sekfar. 

FoL  42  n.  43*  Zeicbnnng« 

FoL  44.  Bathosohh. 

FoL  45  n.  4&«  Zeicbnnng. 

FoL  47.  Sekaitz.  - 

FoL  48  n.  49*  Zeicbnung« 
I      FoL5o.  Mobatz. 
I     FoL  5s  o.  53«  Zeicbnnng« 

Fol.  54.  Bimewar« 

Fol.  55  n«  56«  Zeicbnnng« 

FoL  57.  Essek« 

FoL  6 1  n«  63«  Zeicbnnng. 

Fol«  63«  Bttkowar«  , 

t  iB 
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«ro.84ai.  Fol«  64  11«  65«  Zeichniing« 

Fol.  66.  Torawihh. 
Fol.  67  u.  68.  Zeichonng. 
Fol.  69.  Metrowitz. 
Fol.  70  u.  71.  Zeichnung. 
Fol.  73.  Semlim 

Fol.  74«  Grofses  Blatt.  Zeichnung« 
Fol.  75.  Bellegrad  oder  Griegiach  TVeUsenburg. 
Fol.  79.  Zeichnung.     Grundrifs  von  Temefiiwar. 
Fol.  80  u.  81.  Zeichnung.     Temeafswar. 
Fol..82.  Temeazwar«     (9  Bl.) 
Fol.  91.  Leer« 

Fol.  92.  Grofses  Blatt.  Zeichnung ,    der  Donaustro 
V  Fol.  93.  Der  Weegvniid  bestehe  Posten  zwischen  Ol 

ynd  G  riegischen  Weissen  bürg. 

Fol.  97.  Von  den  Türckischen  Hannen  (Wirthshänse 
V«  Hammer.     (Martini.) 


CCCLV, 

Nr..  88.«.  Codex  Ms.  Nro.  8832. 

(Hist.  prof.  474-) 
Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol«  sec  XTI.  (FoU.  9.) 

(Anonymi.)  yConiugia  (aliquot)  Germanicorum  I 
peratorum. «  Ab  JuiioCaesareadFerdinandum  L  (Reichs 
Strein  ?   wenigstens  die  Schrift  seines  Schreibers.) 

Incipit.  Fol.  1«  »Imperium,  queroadmodum  yetei 
Bomani  gloriose  nomine  appellarunt,  orbis  terrarum,  cui 
orientis  et  occidentis  solis  ambitu  spacium  definitur,  h 
igitur  inter  Graecoa  seu  Constantinopolitanos  et  Franc 
divisum  fuit.  Et  Carolus  Pipini  F.  Bex  Italiae  et  Gallig 
primus  in  occidente  Imp.  appellatua.  De  huiua  coniugj 
yaria  et  diyersa  traduntur«  Non  fuit  hie ,  quamvis  aapie 
tia  yirtuteque  praestantissimus  et  doctrina  etiam  exculti 
non  fuit  tarnen  ab  amoribus  alienus :  ut  cur  Poetae  Vepere 
Marti  coniunserint,  Caroli  quoque  exemplo  declaratar  etc 

Fol  6.  y.  »(Maximilianus  successit  patri  hicduxitax 
rem  Marjam  Burgundici  Caroli  filiam,  cum  qua  Belgic 
Regiones  acquisivit.  Haec  in  venatione  ex  equo  delap 
grauida,  et  calce  equi  yulnerata,  paulo  post  immaturofoc 
edito,  moritur.  Deinde  desponsam  ipsi  Annam  Britan 
cam  Bex  Galliae  eripuit«  Postremo  duxit  Mariam  alter 
cognomento  Blancam  Mediolanensem.    fiurgundica  IIa 
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iDnaa  non  escellent ,  marito  TaM«  cara  fnit ,  eomnandata  Hw.  ••§«« 
aoB  modo  dote  regionnm  opulenüstimanini  Belgicamm, 
qaarom  ipsa  haeres  posseftsionein  Mazimiliano  coBcUiaoerat ; 
aed  bonitate  ingenü  et  mulüs  Tirtutibas.  Ipsam  Maximilia- 
aam  accepimas  dicere  solitom ,  qoaaiTU  iiatara  eximiam 
deeorem  formae  negassel  coniogi  suae ,  Uoieii  habere  ae 
▼enaatiasimam  alqne  palcerriraam  usorem,  idqae  omata 
cfficL  Signifieabat  aotem  Regionom  Belgtearttm  diTitias* 
Caroli  Phiiippi  F.  Coniunx  Isabella  fait  Lnaitana,  mater  Re» 
gia  Philipp!.  Ferdinandi ,  Caroli  fratria  eoniox  Anna  Ya- 
garica«  moUoram  liberum  mater.« 

»Nonc  postqnam  Nicephori  nomiaibua  adiecimna  rali- 

fua  ad  noatram  oaqoe  aelatem  ,  una  cum  quiboadam  narra- 

tiaaeolia  eomm ,  quae  indicanda  notandaque  putauiaaemaai 

eaamerabimoa  et  auperiorum  tempomm  illuatrea  atque  cla- 

na  foeminaa,   eorum  coniugea,   qui  Romanam  imperium 

ttaaerunt ,    qnosqne  ipae  Nicephoma  recenauit.     C.  Julio 

Caeaari   deaponaa  Coaautia  quaedam  non  nupait ,   Cornelia 

Qaaae  F.  nopait,  et  genitafilia  deeeaait.     Pompeiam  poatea 

hetam  Caeaar  dimiait,   motua  rumoribaa  de  amoribns  Clo- 

du.  Yltiaaam  habuit  Calphnmiam,  Piaonia  F,  amantiaairoam 

firi,  eui  et  aomnio  oaedem  ipaiua  indicatam  fuiaae  accepi« 

miift.    <^od  idem  nuper  accidiaae  fertar,  oblata  apecie  per 

qudam  Beginae  Galliaei  cruenti  Regia,  qui  in  ludo  dcinde 

EqutBtn  falneratna  eat ,  et  panlo  poat  mortuna . .  • « 

ScUofa.  Fol.  9*  y.   »Maximiani  aotem  Heroulei  nxor 
faiaae  acribitar  Entropia,  Maxentü  et  Fanatae  mater.« 


CCCLVl. 

Codex  Ms.  Nro.  8243.  v~*  8.4s. 

(Hiat.  prof.  473.    Ambraa.  34a) 
(ML  US.  Chart  in  Fol.  aec.  XYI.  FolL  6.  (reap,  49.) 

Ittireiitar  dea  Silbergeachirra  in  Innabmck  (am  Hofe). 

Fol.  1.  A. 

9  Ain  groaaer  Pecher  mit  einem  Dopleten  Adler  rnd 
im  Sibea  Curf&raten  die  geen  ymbheer  hat  ain  Yhrwerch, 
icr  wigt  39  marchh  8  lot. « 

A.  §•  Ain  Pöcher  oben  ain  Manndl  auf  den  D5ckhl| 
A  ainem  Schilt,  rnd  Wuaioan  in  der  hanndt,  der  wigt 
^  Marekh  a  lot. 

A«.  1.  Ain  Pöcher  oben  aaf  dem  DSckhl  ain  Kanndl, 

18  ♦ 
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mitaiiMm  Schilt.  Vüd.Wttftican  in  derhanndt  wig(  iSMarckh 
16  lot. 

,    liEDt^r  Hopfe,  Becher,   Credenz  Schalen,  Flaschen 
n»  lieuobter. 

Dann  41  leere,  Blätter, 

Bl.  42,  vSaniQ  des  yorbescbribnen  Silbergeachiera  als 
Credeonc^-ScballD  vnd  annders  wigt  zusaroen  i4^3Marckh 
3Vt  q^  yeißn  Marckh  per  so  gülden  bringt  in  ainer  Suma 
in  gelt,  ^i^a^ofl.  iShrz.  3  £••« 


cccLvn. 

Mro.  MS.  Codex  Ma,  Nro.  8085. 

et  (Bist.  proL  4?^.) 

Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  sec.  XVI.     (Potl.  58.) 

'  Fol.  I.  »Breyis  Et  Dilucida  Domini.  Dom.  Maximiliani 
Inclyti  Begia  Bohemiae  et  Archiducit  Auatriae  etc.  Viennae 
Ad  Danubii  Bipas  Et  Diaetae  Sen  Amoenarii  Ad  Pulen n^ 
cervinnm ,  Et  Horti ,  Et  Inprimis  Yeteria  Quincnncis  De«- 
8criptio.«c. 

»Anthore  Georgio  Tannero,  Emersdorfiensi  AnttnaoO 
Germano,  in  celeberrima  Academia  Viennenai,  graecarirai. 
literarum  Professore.« 

•FoL  a»  b.  Gemäblde ,  Namenszug  MAXIMILIAN ,  ge* 
krönt. 

Fol.  3.  Gcmählde,  Wappen. 
Fol. 4.  Gemähide,  Wappen. 

Fol.  5.  Gemähide,  ein  Glied  der  Kette  des  goldenen 
yiiefses. 

Fol.  6.  •  Epigramma'  in  Descriptionem  Horti  Serenia* 
simi  Principis  ac  Do.  Do  Maximiliani  Archiducis  Austriaa 
etc.  Boemorum  Begis  lUustrissimi.  c 

»Est  locus  et  multa  speclabilis  arbore  sylua 

»Qua  uaga  Danubii  ripa  feritur  aquis. 

»Fessos  in  hoc  curis  regni  pius  otia  quaerit 

»Deuectus  celeri  MAXMILIANVS  equo. 

»  Atque  ibi  ceryornm  generosa  cornua  dextra 

V  Atque  alios  alacris  sternit  agitqoe  feras« 

y»  Slruxit  et  ad  ripam  spatiosum  fluminis  hortum 

3»  In  quo  Quincuncis  coita  figura  patet. 

»  Solus  ibi  QUINCVNX  disponit  in  ordine  planUa 

»Ponit  et  exiguo  plura  uireta  loco. 
9  Qni  rerum  fines ,  qui  rerum  prospicit  usus, 
y  Yitam  agit  is  sapiens ,  teste  80L0NE  suam 
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9  Cmnqne  aliis  sapiat ,  cum  rebat  rn  omnihas  1i«ro8       Nm.  boss. 

9  Begius  excellat ,  sit  bonus  atqae  ptna. 
9  Hac  qnoqae  parte  bonum  non  negligit  ordinia  uavDi, 

9  Omnia  namque  suo  ault  modo  fioe  gerh 
»Hesperidam  cedant  horti  atqne  airentia  tempe,' 

9  AIciooi  cedant  Galta  uireta  senis  -—    • 
y  Arbore  plena  seges  ,  cantanti  plana  nolucre  < 

**  Häec  est ,  Magnanimo  Principe  dign'a  aao  -— > 
9  Digna  tuo  est  etiam  cuUo  TANNEBE  libeUo, 
9  f^aani  celebret  scriptis ,  quam  taa  Masa  colat. « 

Doctor  P.  Fabriciua  Mathematicoa 
Begius  faciebat. 
Fol.  7.  »Inclyto  et  Serenissimo  Principi  ae  Domino 
Domino  Maximiliano  Bohemiae  Begi.  Arc^hidoci  Aastriae, 
Bultarutnqae  praeterea  Gentium  Principi;  Domino  anoole» 
nentissimo' — Georgius  Tanner cliens  deditissimoa,  Galutem 
et  foelicitatero.  < 

»Mense  Martio,    Serenissirae  Bex,    assidno  tandem  > 

hmeatissimi  riri  Consularis  Tiennensis  Sebastiani  Haetato- 

keri  bortata  et  consilio,  editurus  nostram  de  ingenioaissima 

adeoqne  foecundissima  ordinam  in  QVINCYNCEM  dirigen- 

doTunt  ratione  descriptionem  passim  de  Graecis  et  Latinia 

Senpioribas  accurate  collectam ,  nostris  Begionibaa  hacte- 

uns  T^Xvskt  incognitam ,  et  iam  primnm  a  Toa ,  Beg.  celsita- 

dine,  in  tao  amoenissirao  ad  ripaaDanubüHorto  et  Diaeta« 

fiaetstoiieri  opera   Tclati  yicaria  celebratam   et  in  Incem 

reaocatam ;  inopinato  eiusdem  optimi  viri  Hoetstokberi  obitu 

tantopere  commotas   fui,   vt  animnm  moestissimnm  tanto 

patrono  orbatum  ad  editionem  primum  candido  Lectori  de- 

Äcatam  rix  adigere  potuerira.     Qaantds  enim  lactas  non 

«e  solnm ,    sed  malto  magis  Bempub«   Viennensem  haias 

liri  morte ,  XY«  Marlii ,  mane  circiter  nona  in  boram ,'  et 

bac  aeramnosa  statione  ad  aeternam  coelestem  consuetodi 

aea,  Anno  aetatis  suae  qaadragesimo  oetavo  traducti,  gren 

nssimis  de  caasis  occupauerit,  breuiter  nanc  exponam. « 

yPnitbic  vir,  nt  et  ^  toto  ipsius  uitae  cnrriculo  et 
ipso  mortis  agone ,  com  omnibns  piis  tum  inprimis  optimo 
Senator«  Uiennensi  Christierno  Tannstettero ,  cai  iam  inde 
ä  pnero  omnibus  rebus  semperconiancttssimus  fuit,  liqnido 
constat ,  renera  spiritus  sancti  organon ,  et  singulare  buiaa 
politiae  omaroentnm :  Cui  iure  pulcherrimaro  illnd  elogion, 
eonsentiente  omnium  bonorum  fama,  competit,  quod  Dion 
Hbtoricus  Marco  Antonino  Imperatori  cognomento  Philo- 
lopho  tribuit:  ^Ouoios  bia  irivroiv  lyivtrOy  >cai  «v  vbevi  tfX^ 
Uico^i; :  VTtas  cor  a\,ijSfas  aya^os  avijp  tfv*  xal  vbiv  icpotfironfTov 
e^e :  Sibi  ipsi  perpetno  similiserat,  quemnunquAm  tempora 
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I 

HH.  8«8$. maUroBt I  Um  boniit  utiqM  Tir  erat«    in  oiiiot  mortbu 

idiv  vsroxptrixoy  f  vbip  fiKavrdv^  vdiv  swto^avrixov  ^  vdiv  fi* 
Xc^tkhy  iHvxXtoftxnxovffiiaTMrf^isifvi  nihil  erat  adstititianit 
nihil  arte  simnlatara ,  nihil  facatum «  nihil  insidiosum ,  ni- 
hil ambitiosam,  nihil  saperbum  et  arrogans«  nihil  sordi- 
dom,  nihil  artificiotum  alios  premendi,  nihil  seditiosam, 
nihil  vindictae  oupidum,  nulla  deniqoe  aigna  odii,  Gontemp« 
tos «  maleTolentiae,  livoria,  ealumniarom  et  obtrectationia  : 
aed  qui  ipaius  Ingenium ,  morea  et  atudia  in  Republica  pe* 
nitiaa  introspexerant ,  eognouemnt  ipaum  reaera  deo^e/d^, 
IxUiH^ ;  pium  modestura ,  apertnm  9  simplicem  «  candidnm, 
rectum,  caatumi  Juatitiae,  aequitatia  et  veritatia  aman* 
tem«  plaeidam,  «apieotem,  prudentem,  liberalem,  natura 
avfMß'ißar'iiiov  t  hod  eat|  in  onenaionibna  propter  publicana 
tranquillitatem  condonandia  et  sanandia,  et  Toluntatibus 
conciliandia  mirifice  atudiosnm»  gratum  erga  omnes,  in 
omni  ofliciorum  genere  praestantem,  totum  denique  germa« 
nnm  sincerum ,  ania  chariasimia  principibua  fidelem  conat* 
liarium ,  aibi  et  aliia  civem  aalutarem«  Ao  dalcisaimua  So» 
phoclia  Terana, 

jtxav  ro  yifiii^ov  t^v  l^ifv  äyfi  fv9iVf 
huiua  viri  eximiae  Tirtutia  quoque  illuatria  imago  eat :  Quia 
natura  optimua  fnitt  retinuit  in  omnibua  conailiis  et  actioni* 
bna  omnium  yirtntaminmagoipoliticp  pulcherrimam,  ipaana 
conatantiam  et  grauitatem  incredibili  humanitate  et  auaui- 
tate  temperatam»  Et  ut  in  elegantiasimia  yersibna  dicitop^ 
XfnfFot  avifp^  ONT  ^cuiy  Koivo^  aycL^ov  crt« 

Id  eat»  Bonna  et  aalutaria  in  Repnb.  ciuia,  eat  reuem 
oommune  bonum.    Item: 

Exemplumqne  Dei  eat  quiaque  in  imagine  paroa« 

Ita  tot  inaignea  virtutea  e  mente  diuina  in  hominenpi 
hnnc  tranafnaae ,  perapiooe  teatabantur  ^  eum  reuera  Dei 
Timmfuisae.  et  aingulari  diuino  beneficio  hia  difficillimia 
temporibna  üeipub,  Wiennenai  obtigisse« 

Ao  qnoniam  in  Bepnb.  gubernatione  yidit  Soholaa  eaae 
naximam  politici  atatns  partem,  in  qoibna  ad  ciuilia  vitae 
gnbernationem ,  et  grauisaimorum  negotiorum  diiudicatio* 
nem  iogenia  aunt  praeparanda,  omnibua  officita  pro  Tiribua 
«xcitauit,  foqit  et  omauit  literaa  et  literatoa:  Et  omnea  in 
quibua  aliqua  yirtutia  et  doctrinae  apea  elucebat,  ropy^ plane 
paterna  proaecutna  eat. 

Neque  nunc   quidquam    ambitioaiua  dicam  de  yeterl 

viri  in  me  beneuolentia  et  atudio,  aed  quod  multia  bo* 
nia  hie  notiaaimum  arbitror ,  paucia  Terecunde  et  aimplici 
atndio  adacribam« 

Annia  iani  aedecim  9  quibua  in  pcregrinia  Acadeniiif 
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■igaos  «an«  laboret  et  rigillat  propter  puleberrim«  stndla 
mttoai  9  animam  defesanm  sabinde  ipiias  literis  oonsola* 
tioDis  plenitsimu  recreaail ,  et  hac  ape  in  oflFieio  retinal^ 
^oprimum ,  Deo  inuante ,  in  patriam  Aastriam  reoerte* 
KT,  aliqaem  stodioram  fmctum  ipaias  coromcndationef  et 
ipad  clementissiiDUm  et  inaicliaaimani  Regem  Romanaiii 
Ferdinandum  parentetn  toum ,  et  apad  tuam  Reg.  Ceiat« 
tadinem ,  Ttmniqoe  Testram  incredibilem  omnium  eradito» 
nm  prouehendoroin  et  tttendomm  fautorem,  interposita 
perciperem. 

Bt  ut    qaaleeanqae  atudiomm  apecimen  praeberem, 

eom  ipae  tanquäm  rei  horteosis  longo  aaa  peritiaaimua  4 

f.  Reg.  Cela.  Horto  ad  Diaetam  tea  Amoenarinmadpateam 

Cerninam  inatrnendo  praefectas  esaet ,  yoluit  me  Hart!  nie* 

jioeriter  inatracii ,  et  ad  elegantiasimat  Quincancialii  oräi* 

aii  praeceptionea ,  laadatissimia  aapientissimarnai  genttam 

Femcarain ,  Athenienaiam  et  Romanamm  exemplis  reao* 

cati  Ideam  breuiter  et  dilueide  proponere ;   Cuina  iam  bo- 

aam  partem  absoluerat «  ac  breai ,    si  superstea  nanaisaet, 

aMtram  descripttonem  longe  superaturna.     Tanto  n.  impeta 

pro  natara  ipaioa  plane  geometrica  et  ad  plantationem  nata 

ferebatur  ad  excolendnm  hortum  propositum  ,   vt  aaepioa 

laäeUaimis  narravit,  tibi  nihil  aeque  in  optatia  eaae«  quam, 

qualenna  f  er  publicas  oceupationet  lieeret,  Hortum  et  T. 

Beg.  C  et  ipsioa  Dulcissimis  poateria  quam  instmetiaaimnm 

€t  amoenbciniam  relinqneret. 

Ego  ?ero  ipsius  honeatiasimae  yoluntatt,  pro  meaper- 
petoa  in -patron um  colendissimum  observantia,  morem  ge^ 
reaa,  banc  qualemcunquesylanlam  oollegi;  Quam  campan- 
cii  aale  obitnm  diebns  talem  praesentibas  bonia  Tiris  iodi- 
eistet,  Tode  commode  et  utiliter  ea  peti  pottent ,  quae  ad 
iadK>atain  Hortum  percolendnm  reqnirerentur ,  atque  haa 
ptgfUaa  T.  Beg.  C.  haud  dubio  gratitsimat ,  meaqne  ttudia 
^  aomine  tibi  commendatittima  fntura  $  videbar  iam  yber« 
riaot  meae  diiigenttae  fruetnt  contecutut. 

Qaare  ti  hano  operam  T.  Reg.  C.  gratam  intellexero, 
leeingar  ad  graviora ,  et  Reipab.  magia  neceaaaria  ttadia, 
ae  propediem ,  Deo  yolente ,  in  communem ,  et  omnium 
lelidioria  Joritprudenliae  Candidatorum ,  et  Aeademiarum 
Ciailiam ,  et  tribnnalium  tuornm  Regiorum  Ttum,  editnraa 
•am  in  Incem  operOta  omnium  graecarum  Jnttiniani,  Tibe- 
rii  9  Joatini,  Leonit  et  Zenonit  Iropp.  conatitutionum  ?oln- 
aiaa ,  a  me  beneficio  antiquitsimorum  manutcriptorum  Co- 
fcnm  Conttantinopolitanorum  accuratittime  deacripta : 
Oaae  qnidem  Tolumina,  mihi  superiore  biennio  in  Italia 
taerioribaa  Eloquentiae ,  antiquitatia,   et  Jaritprndenttae 
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Xfo.  8««s,  ttadii«  dedito;  optimas  et  humaotteiaiiA  'Plovaiitmorai 
princept  Cotmus,  et  illttstrissimas  Senalus  F^ntlus^  ben 
gnistinie  communicaront. 

Bis  T.  Reg  C.  munificentia  adiatus«  et  alla  reteroi 
Graecorum  monameata,  Eloquentiae,  Doetrinae  Ethice; 
et  aaiiqi^ttads ,  rerissimae,  vt  inquit  Poljbios,  omnivu 
Begum  et  Principum  iostiiutionis «  atadiosU  Ttilissima  aul 
iungam« 

Et  quia  in  veteri  Proaerbio  vere  et  recte  dicitur ,  raj 
xopfvpav  xapa  rijv  xopföpav  biaxpiri  av^  purpuram  ad  piu 
pnram  diiudicaDdam  esae,  et  ex  ipsa  coUatione  certissimui 
ittdiciam  XMksci.  •  Diligens  igitaret  eradita  venerandae  veti 
statis  oodicum  eollatio  (quoa  Codices  Beuerendissimua  i 
doctissinnia  vir  Betäarion  olim  Patriarcha  Constantioopol 
tanas ,  rei  üterariae  emendatissimis  codicibus  avroypd^, 
tuendae  et  ornaodae  capidisaimua  ante  nooaginta  annos  Re, 
pub.  Fenetae -pio  consilio  legavit)  camGraecisConstitutiocii 
baa  Gregorii  Haloandri  Germani  Zwiccaaiengis,  uiri  quam 
yis  de  jure  ciuili  restituendo  annis  saperioribos  praeclarii 
aime  meriii,  bonia  tarnen  et  necessariis  codicibua  destitu 
persptcue'  docebit»  quantam  lucem  attaleiinias  nobiliss 
mae  Juris  Ciuilis  rtav  v^apöiy  parti,  quam  ipse  Imperato 
Jastinianas  i^ar  e^o^V^»  navrtav  rtxtv  vofibiv  iinÖiop^ißisiv  x/ 
ßva%aSap<siv  ^  nniuurai  Juris  Ciuilis  emendationem  ac  yelu 
reporgationem ,  per  excellentiam  appellat ,  iam  inde  anni 
plnsquam  mille,  densissima  caligine  oppressaey  nunc  ver 
tandem  infinitis  mendis  sublatis,  et  lacunis  expletis,  ordin 
omnium  fere  v€ap(2v  antea  turbato  et  iam  primum  restitute 
Insigni  denique  Figinii  oclo  graeearum  Conttüulionum  ha< 
tenos  nunquam  in  lucem  editarum ;  et  non  sine  magna  Aci 
demiarum  Ciuilium  et  Judiciorum  iactura  desideratarum  ai 
cessione  locupletatae« 

Adhaec  mirum  in  roodum  bano  diligcntiam  spero  prc 
faturam  diindioandis  Anthenticis  mutilatis ,  et  Codici  Just 
niaoaeo ,  snbinde  inepte  assutis ,  ac  postea  obscuris  et  pei 
plexis  Interpretum  Commentariis  involutis.  Eamque  apu« 
bonos  et  erudttos  purioris  Juris  Ciuilis  candidatos  gratian 
plane  confido  me  initnrum  vt  sentiant  se  aquas  deincepi 
dulciore^  6  Hmpidissimo  graeearum  v€ap<Zv  fönte  in  sua  Ha 
gua ,  quam  e  turbidis  et  inquinatis  vel  Wernheri  Tel  Bul 
gari,  vel  qnicaaque  tandem  vetus  Interpres  fuit,  rivulii 
suppressa  monstrosarnm  opinionnm  JSofiro^via  hausturoi 
atque  in  principe  Juris  ciaiiis  parte  maiori  iudicio ,  toIu| 
täte  et  fruotu  rersaturos. 

Hos  praeclaros  conaluSi  et  Deo  gratos,  et  generi  hi 
«mho  salutares ,  et  admodum  neoessarioa,  HEX  UiCLTTl 


com  omniani^  boaanui  itodiorunii  tum  hiprifliiii  ▼•toruRo-  Kmc  Mk 
■aoi  Jaris  Ciuilis  vindez  et  castos,  yna  cum  FerdinaDdo 
ptrente  tao^  Jastitiae,  pietatis«  clemenüaei  adfBoque  om- 
m  geoeris  Tirtutam  et  doctrinae  oroameniis,  praeatanUtaimo 
Principe  9  Caeaare  et  Imperii  Roma:  designato  AagaatOf 
aiere  et  taeri :  £t  ingesia  ilustriaca  plaeraque  heroicat  ad 
oplimaram  reram  propagationeio  et  conservationem  accen- 
dere;  Et  haec  pablica  doctrinarum  stadia  tibi  periode  ae 
ckrUaimis  tuia  inaioribos  A.LBERTO  haiafl\  nomiois  primo 
Boauno  Regi,  Rodoipbl  primi  qaoqoe  huiaa  n^nninia  Ror 
■aai  Imperatoris  Filio,  Academiae  Viennenaiat  anie  annoa 
fenäucenios  iq  Austria  KTI.2TH,  Fundatori,  Et  D*  Majci^ 
mäiano  Proat^o  iuo,  omnium  sapieotiaaimo  et  fortiaaimo 
lap.  AosU-iaco-Prlocipibus  in  Academia«  (ut  Attstriacorum 
Aanaliam  monumenta  tradunt)  prudeoter  et  foeiioiter  con* 
ititneodas  et  fofendas  munificeotiaaimia,  curae  eaae  velia, 
ickementer  etiam  atquo  etiam  cupio  et  opto« 

DEVS  OPT.  MAX*  condilor  generia  humani,  et  in* 
djtam  Reg.  Ma.  Roma,  et  T.  Reg«  Cela.  voa  com  Tcatra 
lapliasiinae  et  generosiasicnae  spei  posteritate ,.  patriae  no* 
itne  daiciaaimae  incolume^  semper  aeraet«  et  gabernet, 
et  dementer  prote^at ,  toto  pectore  oro« 

YIENNAE  AUSTRIAE,  Ex  aediboa  Christierni  TaAn- 
aUUeH,  Senatoris  Uiennensis,  Calend«  Maiia,  Anno  Do- 
mini M.B.LV1I. 

FoLis.  (Leer.) 

FoLii,  {\nc\^i\  Of%k% i)  Extat  Dulcisaima  Sarratio  in 
Xenopiioaua  Oeconomico ,  qui  über  de  taenda  re  familiari 
ioacnbilnr,  omnium  sane  Regam  et  Principum  lectione  ob 
■altiplieem  eruditionem  dignitairoua; 

Ljsandram  Lacedaemonium  aummae  Tirtntia  et  forti* 

taUnia  Tirum  y  aliqaando  a  commania  belli  aociia  grauiaai- 

■ii  le  caosis  ad  Cjram ,  illam  Iaudati8$imum  Peraarum  äe- 

gm,  tanta  Ingenii,  sapientiae,  laiperii,  omniem  deniqae 

iemcamm  et  regiaruro  virlutum  glpria  praeatantem  mia- 

iam  eaae  :  .Eumque  in^ilorentisaima  et  opulentiastma  nrb^ 

Sardibas  Lydlae  gentia  Metropoli  ad  Caiatrom  amnem  et 

Tmolam  monlera,  tum  Cyri  Regia,  oblalia  Regi  mnneriboa 

et  canais  Legationia  expoaitia ,  ab  ipso  Rege  summa  graui- 

taCa,  incredibili  humanitate  et  comitate  temperata  excep« 

tomeaae:  Et  postea  in  Hortnm  conaeptum,   et  diligenter 

coaaitam ,  quam  Lydi  Paradtsnm  appellant ,  dednctnm,  ubi 

cum  adniratione «   conapecta  pnlcherrimerum  arbo- 

,  pari  interyallo  diaaitarum,  proceritatCi   ET  ORDI- 

HBYS  in  QVINCYNCEM  DIRECTIS:  Item  hnmoaubacU 

Cqae  parat   ^^  gratiasima  odorum  aoaritate  exbalante  •( 
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SM.  8bM«  deambnlaiitet  comttante  Ljtaiidniai  taUto  in  haee  Terb 
pronipisse  etc. 

Fol.  14.  »Hactenat  Colloqnimn  Ljsandri  cam  Reg 
Cyro  non  aliam  ob  causam  recitauit  qaam  qüod  ego  napc 
mk  com  humaniaairoia  et  doctrisaimia  riris  D.  Joanne  Hati 
atokero  inaigni  Jarisoonsalto ,  et  Chriatierno  Taonatetter 
aenatore  Tiennensi ,  meo  hospite,  ab  optimo  tIfo  Conaolai 
Yiennenai  Sebastiane  Hoetstokero  in  ampHaaimam  et  araoc 
nisaimam  Domini  Maxirmliani  Incljrii  Regit  Bohemiae  ^  Ai 
chidueis  Autlriae  etc.  Diaotam  ad  puteum  cervinnm,  etHoi 
tnm  ad  ripaa  Danobii  prope  clarissimam  et  laatissimam  Ft 
hBtn  Vienntun  Auslriae  Caput  situm  dednctna  rem  plane  ai 
milem  ,  memoriaqoe  dignlsaimam  cognonerim.  Et  si  nun 
eam  paoIo  altius  repetiaero,  spare  candido  Lectori  non  in 
gratam  fdtnram. « 

»  Ante  bienninm  clementiasimna  Rest  MaximiUanu»  mi 
gnificia  anmptibus  regiam  plane  domam  magna  coenaculc 
-mm  et  pateoram  marmore  incrnatatorora  varietate ,  elegan 
tiasimis  pictoris ,  auro  argento ,  aliisqne  rinis  coloribna  01 
natiasimaai,  in  ingenti  ac  fere  immense  campo  innsitata 
magnitndtnia  popnlia  et  qnercnbna  refertiasimo  extmi  ci 
rafit.  «c 

y  Offert  antem  sese  hie  amplissimas  et  locnpletissimu 
eampns  amabili  quadam  Sjlvarum  caeduarom ,  et  pratorai 
rirentium  vicissitudine  temperatns,  non  procnl  ab  ipsa  vrb 
ponte  nel  Danabio  transmisso.  Qai  qoidem  caropna  ab  ips 
Danabio  omniom  totius  Enropae  flumtnam  maximo,  et  nobi 
lissimoram  pisciom  plenissimo ,  ad  dno  Milliaria  geimanic 
Tndiquaqae  instar  Insulae  alluitur.« 

1»  Is  sane  Ager  aeu  Medamnis  maltis  magnis  de  caaii 
in  snmma,  et  apod  omnes  Gerroanioos  Prineipes,  et  illustre 
Soriptores  admiratione  esse  debet:  eumquod  in  tanta  prop 
ipsam  Trbem  yicinia,  stattm  ingredienti  hanc  latisalmui 
campum  oecarrat  incredibilis  copia  ferarum,  CerTornm,  cei 
Tarum,  capreolorom«  Aprorum^  Leporum,  castoram:Ofli 
niom  denique  Tolatilium  expetendorum  ut  puta ,  Phasiano 
rum,  Sylyestriam  gallinarnm ,  perdicum,  turdorum,  nera 
lamm,  Palumbiom,  tarturam,arilearam  —  Ansemm,  anatnm 
Et  id  genas  delicatissimomm  animalinm :  Item  vbi 

»Anes  (?t  yirgil.  inquit)  canaros  garmlae  fundunt  sonoa 

»  Et  semper  anres  cantibus  mulcent  sono.« 

>Nam  ibi  ayium  praeaertim  musicamm ,  ut  lasciniamm 
Alandarom,  Carduelium,  Frigellarum,  aliarnmque  hniusmodl 
dulcissimo  cantu,  tota  Sylva,  statim  ineunterere  mirum  in  mc 
dnmpersonat:  tumetiamquod  ad  hanc  Sylyam  Begi  et  equi 
tando  et  navigando  £acilia  et  expeditna  pateat  aditna. « 


SS» 

i^rnttre  com  Uo  Imiu  TtmidoBt  Unqamm  B«gi««  ?ol«p-  «ra.  M9> 
kii,  adeoque  omniboa  honefttiMimomm  exerciliomin  bonae 
ridndini  taendae  eoliTeDieatisstniorttin  geoeribos  sit  apüt* 
■■■ft,  Raamana  Rsgia  Maie$iüi  antmum  graoitaimis  oa- 
ii  defeaanm  ibi  pleron^]««  reficare }  et  siaa  intarpellato« 
Aas  obleetaro  solet.  (Folgen  Siellen  Ton  Plinios  Lib.  19« 
bfLi.     HiaC  nat.  n.  Virgii«) 

I  *  Ct  igttar  ipai  Diaetae  ad  .pateam  CerTinam ,  plna  et 
LacBitaiia  et  gratiae  accederet«  cogitavit  Re^  MaxitmUanu$ 
p  amoenisaimo  Horto  inatmendo ,  ao  iaaait  ampliaainam. 
lime  portioaem,  altiasimia  ayWeatribua  arboribaa  antea 
^•a  ftaa  maximo  negooio  exciaia  et  evulaia  probe  aabaetam 
fB  Horto  attribui« 

Qaae  qttidem  tota  terrae  Portio  in  Longitadinenii  cen« 

laa  qainqaagiota  octo  orgjia  Yiennenaibaa ,  aat  ai  maria 

fHCoraia    in   dimetiendia  agroram  ppaetia  Gonaaetadineai 

afii,  qaadringentia  et  deoem  pasaiboa.   Et  in  latitudinenit 

fttdraginta  sex  orgyia,  aat  centom  Tiginti  paaaibaa,  patet. 

inii  aatem  ab  binc  aedeoim  honeatiaaimna  yir  eooaularia 

neHanaia  S^baatianoa  Hnetatoker   ab  Eloqoentiaaimo   et 

caataliiaaimo  Tiro  D.  Joanne  Lado?ico  Braaaicano  amanter 

MamoneCactua ,  qnanta  aolertia  et  pradentia  reterea  mora- 

laa  ^entea  Persae ,  AthenienseM  et  Romam  in  Hortia ,  Pra« 

tia,  romarüa  et  Yineia  utiliter  conaerendia,  obaer^ato  ape* 

cioaiaaiaio  i\lo  Qaincnncia  ordine«  vaae  eaaent :  Et  eiaa  de- 

leripcioneoi  ab  eradiiiaaimoJnriaconaaUo  D.  LaaaroBajfio« 

degani^r  Jiteria  mandatam  tarn  foeliciter  in  private  Horto 

«pertaaeaaet«  nt  haec  dexterttaa  postea  eom  ab  aliia  nobi- 

EiiiBia  et  Doctiaainiia  riria  buius  Regionia ,  tum  in  primia 

i^aaadafli  magnifico  et  elariaaimo  Jnriaconaalto  D«  Marco 

lacdba  Laapoidf^/oirf  Proainciarum  Inferioria  Aaatriae  tuaa 

CaeoUariOt  aamma  cum  adroiratione  et  praedicatione  ex« 

ccpuöt:  Hac  foecundiaaima  plantandaram  arborom  ratione 

ib  fsa  Huetatofcero  Hegi  Maximiliane  expoaita ,  tantopere 

fin  delectatya   est,   nt  citra  nioram  hainamodi  Qaincnn« 

läJemSeriem  ex  arboribaa  sjlvestribas  per  ▼nioeraam  Hör- 

taai  iaehoari  tnaserit«« 

»Atqae  ipse  Rex  hnno  ordinem  yigeaima  prima  Kaii 

iaao  M.  D.  I^YI.  certo  fqniculo  a  media  ipaioa  eoenaeali 

imestra  Teraus  Hortnm  protracto,   non    aine  memorabili 

Cfri  omninm  Peraieornm  Regnm  illoatrisaimi  Prlncipia  exem* 

|b  propria  mann  dimensus  est;   tantoqne  artia  bortenaia 

L  «Beessn  descripsit,  nt  arbores  totina  Horti  omnea  yel  ideo 

'  laibna  a  ae  inoicem  intevTallia ,   Tribna  Tidelicet  Orgyia 

Waenaibna  com  qninqae  pedibna,  pro  aoli  Yiennenata 

tee  diatent  t  nt  qno  magia  ipaae  arbor^«  •neereMmt, 
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tf ro.  eo85.  hoc  iiiitiiis  tefo  nrataOf  liel  ips»  radtetfcoi  ^  v^l  ramo 
multitttdine  et  amplitudine  aliqaanda  contingant,  et  ii 
diant. « 

(»Voco  aatem  ofyyvlav  mensaram ,  malto  quam  pei 
et  passawn  exactiorem  et  concfaiQioreni  inter  duas  rai 
expansas  cönteotam,  etqainque  cabitis  con staute m,«) 

»Ac  quocuDqae  atipite  considerato,  quamcunqui 
partem  spectes,  ad  anguloa  aequaleaf  exacta  sint  omnia 
tabinde  aese  ofFerat  qaincuplex  figara ,  Recii  linea  ,  Tr 
gularU  9  Rkomboides  ,  Hexagonia  et  Circularii.« 

Sttpites  Tero  sexcBnti ,  decem  et  not^em  ,  in  Horte 
diqaaqae,  incredibili  diligentia  et  indastria  de  sjlvestri 
pomorum  et  pyrorum  spinis  coliecti,  variis  fractuam 
neribns  exoticis ,  de  remotissimis  qaibnsque  et  fertilissi 
regionibaa  partim  iant  acoersitis ,  partim  accersendis  q« 
die  excoluntnr. 

Deinde  quamvis  ea  Horti  species  sit,  qnae  sai  am 
tndine  magno  iadicio  institata  aspicientibas  gratissimum 
nen  praebeat ,  atqae  totua  Hortus  ea  prudentia  et  aed 
täte  adueraua  Coeli  iniarias  mnnitus;  Item  quatuor  ya 
tanquam  apeciosis  vestibolia  ornatua  ait:  Ac  aepe  de  p€ 
oia  conatrocta  non  altiore ,  quam  quae  ab  horoinam  et 
ondnm  incursn  tnta  sit ,  sicat  et  Colamella  üb.  X.   de  £ 
torum  caltu  praecipit: 
Talis  hnmua 
Clandatar ,  non  ait  pecori ,  non  peruia  fari. 

Item  anrae  perflanti  et  aolis  ardoribns  expoaita. 

Yariia  denique  rosarora  et  fratienm  generibua  in 
ambitom  circum  cirea  qnaai  picta ,  ut  Omnibus  admirati 
esse  debeat:  Tarnen  et  altissimae  arbores,  qnae  Hort 
tribus  iocis  oontingnnt,  etiucundissirnnm  tertii  lateris  qt 
oetam.  Vnde  cerni  ad  ipsam  Diaetam  usqae  prodeunt , 
•eipsos  telis ,  venabnlis  et  Bombardis  quasi  obiiciantt  i 
minimum  et  decus,  et  ysum  toti  Horto  adferre  ridentor 

Nam  quandocunqoe  subita  frigora,  tempestates,  Aq 
lonea,  altique  Fehementiores  venti  incidunt,  ipsae  Piani 
lae  nobiliores,  iam  iam  gemmas  et  flores  protrudentes,  cc 
propter  altissimos  arbornm  raroos  et  frondes  late  sese  d 
fandentes ;  tum  propter  Regiae  Diaetae  vicinitatem ,  < 
omni  coeli  intemperie  mire  defenduntur. 

insnper  quod  et  minima  praetereundum  est,  cum  co 
fecta  hac  ingeniosissima  et  expeditissimaQuincnnclalt  sei 
horridna  et  incultus  Horti  angnlus  reliqnns  esset,  Hu 
quoqne  Kex  Maximilianus  industriae  et  diligentiae  opti 
viri  SebaslianiHuetstokerirepurgandom  demandauit,  qa< 
prq^  aoa  oonstanti  et  perpetoa  in  auum  charissimum  Prin 


Ekfide  et  obserTaatia,  tanta  cora  ^t  iollioitadiiio  •xod^HmtM«. 
,  ot  in  Horto  regio ,  nihil  fere  deaiderari  possit  etc. « 
F0L18.  T.  '  Uaiua  PraeeeptioDis  (Ordinis)  Hn^tatok^. 
laemor»  hunc  angulam  eiegantiisima  amboiationani  sub- 
niooe  dtgestmn  conteuit  yariia  arborum  sarcolis,  at  m-- 
ii  Cofjlia  seu  aTellaoia ,  Cjdoniis  tqis  Ix^t^roi^ ,  ol  Hip^ 
Nntes  Tocat,  Electnariis  aptisaimis,  mespUia,  frucübaa 
jKaotis,  qoiRibes  Tulgo  dicoatur:  Item  Oiiacanthift  fra« 
lias  illia  arborescenübaSt  quae  ArabibuaBerberis  dicao- 
^,  iliisqae  id  genus  arboribtts  9  qoas  Gernaai  propriis  et 
hn  dalectati  appellationiboft   Doerndel»  Yirgilias   yer^/ 
kniM  laptdosoa,  et  Atlafsper  Tooai;!« 
>    Frolicea  rarsas  masima  ubertate  et  parietale  pomor.l 
pi,  oxiacanthorum  amygdalorum ,  ficonm  alU^que  arbo- 
^  generibaa  Tragematia,  sea  aecondia  meaait  aptiaaiiaif r 
^eoronatost  cerüa  iater  se  ordioiboa  Teaipsiiftsinie  4i« 

*«ä.    (4-) 

Aimiu  ordo  est  maltipllciam  et  aobilinia  Cerasorum 
KDinciaorom :  Et  complectitar  ceatum  vnaqi  ^Iqoinqoa« . 
(pUkains  geaeria  arboscalaa,  iaata  et  erudita  •ev'ie  inatar 
■{■■eiincit ,  tribua  pastibua  ä  »e  muluo  collocatas. 

Secaadua  ordo ,  fragraatisaiakia  et  üt  qaidem  leetitsi- 
lift  Herbu  conaitas  est  partim 

Caroiianü :  abi ,  at  Virgilii  Terbis  aUmar, 
Flotts  mitescaat  discolore  gramiae, 
FSagontque  terraa  gemmeis  hono|ribas  etc. 
helles  ans  Virgil  and  Colaaiella.) 

Partim  ordo  secundus  cooaitoa  est  hi^rbis  odoratia,  qaaa 
liaai  gratum  redolent  odorem,  et  suauitate  odoram^  e  qai- 
aiabcriora  reddantur  membra,  virtutem  animalem  coa« 
Knac:  Ut  sant  Bosmarinum «  Graecis  Xißavoris  appella^ 
(va^Sardaa  celtica,  Hjssopum,  Capressus  seu  Cyparissaa, 
^^Mnm  i  Basilicon  Graecis  cüxT/u>v  a  nasceodi  celeritate 
&£Ur  Aaemon,  Saluis,  Rata  satiua,  quae  peslileati  aeria 
i^indoni  medetur  etc. 

i)eiade  in  hoc  secaado  ordiae  aabeantam  mox  pal- 
icmniae  ambulatiooam  aietatioaes  excipiant,  aab  arborea- 
adbus  Ulis  spinis  sea  fractibus  racemosis,  vnlgo  Ribea 
Ipomiaatia,  aliisqae  fractibus  mirifice  cooTestiiae,  aat 
Bzdpai,  hoe  est,  sabdiales,  soli  et  aeri  expositae. 

Fol.  30.  Vna  cum  qoatuor  cubiculis  ia  circalorum  for- 
^erectis,  Rosis  parpareis  iocredibili  veaastate  iotertex« 
^  Id  qaibaa  etiam  praecocia  poma  hniusmodi  arbascula- 
^  qaae  nanquam  ad  iastam  poniorara  altitudinem  assar- 
k,  artificiose  iatermista  coaspiciuatar« 

Tar^um  Ordincm  Tcadicat  sibi  iacaadiaaimaa  Labjn^ 
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]Im.6o»)^(Acm  mbris  aaellanU  et  eins  generit  anuellAnoram  fmt 
tis,  ItemMjrtis,  Lentisco  etLaaro,  veluti  sylvalts  ei 
naiat;  Adeoque  lepidts  anfractibns  et  ambagibas  Tarial 
ut  occursns  et  recnraas  inextricabilis  appareat.  Atqae  t 
yidi  etiam  ingeniosos  in  huias  Labjrinthi  medio  consi 
tos  ab&que  periti  comitis  beneficio  ezitum  raro  et  diSIcal 
lAvenire  potaisse. 

Sunt  et  in  eodem  ordine  Tria  amoeniasima  cubic 
opaca  et  frondibas  fere  perpetuo  virentia,  pergalia  cami 
riis»  Tna  e^m  labrascis,  (Vnde  Omphaeion  sen  Agreata  c 
fieitnr)  eas  arabientibus ,  nt  solis  ardoribus  minaa  infeai 
poasint.  Regiae  qnieti  et  ardais  considerationibna ,  on, 
baa  denique  musis  et  lionestissiniis  studiis  aptissima  etc. 

Fql.ai.  Restat  adhanc  alias  Hertas  in  qnadrati  fomo 
iaclusaSy  qoi  in  longitudinem  quadraginta  daabos  org 
viennensibus ,  sine  cenlum  et  daodecim  passibus— i>  £t 
latitadinem  Triginta  orgjis ,  passibus  vero  octoginta  pat 

Is  prope  sepem  circum  circa  oblonga  et  amoenisai 
ambalatione  yittbns  odoratis ,  et  iia  quidem  laetissimis  C( 
sitns  in  qaotidiannm  Cnlinae  rsam ,  at  salubres  (ut  Yir 
lins  inqait)  corpori  praebeat  cibos,  prndenter  deslinataa  c 

Diaiius  est  autem  in  duas  Areas,  quae  rnrsas  in  al 
aectiones,  seo  paluinos,  nt  nonnalli  Rei  Hortensis  acripi 
res  appellant,  snbdiyidantur. 

Prima  Area  appellatur  Oliiovia  Qoia  cultori ,  teste  'S 
giiioi  referat  holera  saa?ia,  mnltipliciaqne  berbarum  gene 
Conseritnr  enim  hninsmodi  herbis,  qnibus  cum  in  acetari 
tarn  in  Fascnlis  ytimur  i  qoaeque  apnd  veteres  maximo 
pretio  faerunt« 

Et  baec  rursos  in  dnos  pnlninoa   distributa  est : 
Aceiarium  et  Condimentarium  etc. 

Fol.  92.  y.  Secunda  Area  ideo  yocatnr  Escaria,  qi 
anbministrat  Herbas  esui  quotidte  aptas;  Et  ea  qnoq 
diniditnr  in  duos  puluinos:  In  Pruciaarium  et  Radicarin 
etc.  etc. 

Fol.  34*  ▼•  Et  qnia  et  apeciem  ad  decorem  Hoitoro 
qnoque  requirnntur  Topiarta  in  yniyersa  Italia  ysitatissim 
neque  illa,  ut  spero,  negligentnr. 

Qnibas  si  et  Balneae  niore  Graecorum  etRomanorai 
aliqaando  addentqr  (ad  quos  sane  faciendas  mira  praeterl 
bentis  Danubii  opportanitas  bortatnr)  hoc  maiorem  ipt 
Diaeta  merebitur  commendationem. 

Sed  ot  oratio  eo  redeat ,  ynde  est  digressa. 

Plantantnr  et  in  enndem  Hortnm  cnlinarinm  in  di 
diyersissima  genera  Persicorum  dnlcium ,  amaromm »  aa 
gninariorum  quae  yulgo  Durantsi  appellantur.  •  • 


»  < 
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Iiem  Clirytooielonim,  tmn  Fftraieoram  Armaaiftoonim,  Vm,  ms. 
amjgdalomiD.    Et  similes  tenoiores  arbores,  quae  tenerU 
et  moUioribas  aliaroui  herbamm  semioibus  et  tarmentisi 
Bon  facile  sois  immodicis  umbris  ofiicere  potftunt,  quo  mi- 
nas  benigne  radii  solares  penetrent  et  sata  notrianL 

Dann  folgt:  (Begii  borti  eximiae  feriilitaüs  causa) 
(Die  Donau  etc.) 

(Birali  e  Dannbio ,  arlificiosa  aliqna  machina  in  Hör«  - 
tum  dedncendi.) 

FoL  aS.  T.  Postremo  totms  coenaculornm  regionom 
proapeetna  in  diuersas  codi  Partes  propter  propinquitatem 
et  borti  9  et  sylvae,  et  Dannbii,  veluti  aequabili  qnadam 
fjmmetria  amice  et  snaviter  conspirans  non  aliler  allicit  et 
ioTat  emditum  spectatorenii  ac  in.  formam  aliqaam  eximiam 
depictam  videret,  Qaoc^imque  enim  oculi  incidoiit,  miri« 
fice  reficiantnr,  neque  aliud  quidquam  ad  instrnctissimum 
et  cultissimam  Hortum  requiri  posse  arbitrantnr. 

Ac  qmod  snpra  mentionem  fecimns  de  incredibili  doli« 
catiasimomm  Tolatilinm  copia ,  qua  ipsa  Intula  Regia  abnn« 
dat,  facile  qnoqne  aniplissima  Aviaria  institnere  licebiti  ubi 
scitissiroi  saporis  yolatilia  in  magna  Tarietate  educata  non« 
nibil  mitescant,  et  ad  quotidianum  Regiae  cnlinae  Ysum 
abunde  suppetsnt« 

Sed  variis  iam  Hortnlorum  generibns  absolutisi  nunc 
reaertamnrad  speciosissimam  illam.et  maiestatis  plenissi* 
mmtn  Qaincuncis  formam  a  Rege  Maximiliano  ingeniosissime 
inaütntam.  Cum  in  ipso  Hortu  cum  optimo  viro  Huetsto- 
kero  desmbularem ,  ac  de  summa  nostri  Principis  industrisf 
in  exactissima  illa  Plantamm  metatione  rogitarem:  Gerte 
quo  magis  magisque  eam  tacitus  considerabam,  hoc  Tche« 
mentios  in  ipstus  admirstionem  rapiebar« 

Neque  tuno  nihil  aliud  perinde  in  votis  erat,  quam 
Qt  antiqnissimi  rei  hortensis  Scriptores,  de  huius  Argn- 
menti  genere  nobis  ad  manus  essent,  Unde  Regi^  consilium 
plenins  cognoscerem ,  atque  deinde  ad  usum  publicum  et 
priratnm  certius  accommodare  liceret. 

Quamprimum  igitur  domum  rerersus,  abdidi  me  in 
nostram  Bibliothecam ,  ubi  paulo  curiosius  antiquorum  mo- 
numenta  reroluenti,  nulli  occurrere,  qui  cum  de  yeterum 
sententia,  tum  propria  ezperientia  plura  doctius  memoriae 
prodidissent ,  quam  clarissimi  Philosophi  et  Eloquentissimi 
Jurisconsnlti  Guilielmus  Budaeus  ei  Lazarus  Bajfius,  olint 
Francisci  Yalesii  Regis  Gallornm  supremi  consiliarii,  et 
singolaria  nottrae  aetatis  ornamenta  et  lumina  etc. 

(Folgen  Stellen  aus  Xenophon  und  Demosthenes  etc.) 

Fol»  27.  Volumina  autem  Graecorum  1  qui  de  re  Rn« . 
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ntö.  8<i8ff,  stica  et  Hortensi  altqoid  raemoriae  prodiflerant,  faodie,  kji 
sciam  desiderantur :  Yarro  et  Columella  tradunt  plas<{v 
quinqnagtnta  de  re  Bustica  scriptorea  graecos  extitisse. 

(Folgen  Lateiner  etc.  Columella,  Piinius,  Ylrgili 
J.  Caesar.'    (Qaincunx  Castrensis.) 

Fol.  29.  T. .  >'  Sit  aütem  ipsum  Sehofma  hiiiusiDodi,  c 
ipse  Caesar  usus  esse  videtur. 

Fol.  3o.  Gemahlde.     (Garten.) 

Fol.3i.  y Multiplicem  autem  Quincuncis  tuum  post  1 
Rusticae  et  Honensis  Scriptores ,  etiam  sumini  et  erudil 
aimi  Tiri  Bomani ,  Oratores ,  Historici ,  Poetae  et  Phtiot 
phi  mirific^  celebrarunt'eic.« 

M.  Terentius  Yarro,  Cicero,  Quintilianus ,  Plinini 

Fol.  3d.  »Sed  nunc  vetustis  Scriptoribos  excussis,  etil 
recentrores,  qui  de  Quincuhcialis  ordinia  institnendt  ratioi 
et  eins  usa  aliquid  memoriae  prodiderant,  minime  neg 
gendi  sunt. 

Inter  quos  Gnilielmus  Budaens  lib.  1.  de  afa«  et  pai 
Quincuncis  vsum  etiam  descriptionibna  aytpißirepov  ^  aecar 
tivLH  illustrasse,  et  privata  experientia  apernisse  ridetu 
ubi  breviter  dupKcem  hnins  plantandi  generis  ratiooei 
ostendit:  Ynam  quasi  alueolatam,  quam  hodie  Scacariai 
appellant,  alteram  Beticulatam  etc«« 

Fol.  33.  Abbildung  der  Bäume -Reihen. 

Pol.94-«-  Ordines  arborum  in  Quincnncem  direc 
sunt,  quando  ternae  ubique  arbores  sie  positae  aant,  i 
quincuncis  notam,  yel  aequatium  laternm  Tirianguli  formal 
constituant. 

Est  autem  nota  Quincuncialis  haec  Y»  quae  si  crebr 
ponatür ,  ut  qua  notae  ipsae  apertae  sunt  ea  parte  se  uicii 
sim  respiciant  aduersae,  eos  ordines,  de  quibus  prisci  Scrip 
tores  nientiönem  fecerunt ,  efficiat.  Sed  rursus  haec  eadeii 
riota,  et  lateribus  et  angulis  quibus  ipsi  stipites  inseruntai 
oppositis,  aequalibus  descripta,  postea  efficit  Beticulatan 
illud  Schema,  quod  Graeci  Pofißoadis  appellant,  aicut  se* 
quens  figura  clarins  docet. 

Fol.  35.  Gemähide.     Bäume  -Beihe. 

Fol.  36.  Ad  eandem  quincuncis  descriptionem  quoque 
multum  lucis  Lazarus  Bajfius  in  lib.  De  Yasculis  attulit, 
ul)i  deYeterum  Graecorum  et  Latinomm-sententiaQiu/itftti»- 
cis  originem  et  usuro ,  TtuTas^tvyv  ^ai  tprastiv^  hoc  est,  era- 
ditam  instituendi  Quincuncis  rationem,  bis  yerbia  doctissime 
ostendit  etc.« 

Fol.  37  b.  Ipsius  rei  descriptio« 

Fol.  3q.  Sequnntur  Oiyersa  et  Erudita  Yftriiindi  Quin 
cuncia  Schemata. 
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F«l.4o»  419  4«f  4S\  44f  4&'  <b.)  .^  xt» 

Fol.  46«  Leer. 

FoL  47«  Ycteris  et  Regii  <^inä«Dpts  Mar  «rrldtny  mu^- 
atio  etc.     (Zur  Seite  ) 

Sebastianns  Ilaetstokerat  R«gii  f^ainenncit  ajDergos« 
Fol.  47.  b.  Qoificuncis  Regii  deteribefidi  nittho4«a. 
Fol.  4B.  Res  borten »it  est  pfane  geomelnea» 
b.  9  Sed  omista  longtore  de  Regii  Horti  disptttatioae« 
r  et  gratior  stt  ipftiat  Qainemioia  deser^tia.  snbii- 
r  hoc  loGo  perfecÜMimam  et  ipulcberrimiun  Regii  Ooin^ 
it  Schema  ä  Bonifacio  fVolmaet,  FerdinandinoMiriAo^' 
i  Regis  invictissimi  in  Robemia'hvdie  Ardhiteoto.peri- 
in  plana   soperfieie '  deacrtptvm «    ynde  nofi   toloni 
lex  Regia  Maximiliani  Horti  et  Qbincnneis  forafiaf  rt-^ 
eciam  amoenissinni«  iptina  Diaetae  regiae  proplecayl* 
,  Danubiam  praeterlabentesL  .et  circumtacentia  oppida. 
quam  comniodissime  dijadiqari  poterit.c 
Fol.  49    Zeichnung.     (Plan.) 
Fol.  49.  (s)  a.  (S.  signat)  •»  Läaa  Regii  Qainciiocia. « 
(fiv  Seite.) 

MaximilianosRez  Antor  Qoincancts  in  Amatrta  inatilatt. 
b.  ^tilitaa  Qainconcit  priuatit  exemplia  comprobata. 
Fol.So.  Friroi  patres  rei  hortenaia  deditiaaimi« 
'Pnsconini  Regam  in  re  hortenai  atoditm«     (Stollen 
aas  Barax,  Tirgil ,  Homer  (griechiach)  Cato  — -  Plinioa.) 

Fol.  54.  b.  Agromm  regio  Horto  vicinoram  per  eolla« 
teeiD  deseriptio« 

I  »Peragrauimu«  iam  aedecim  deincepa  annia  graniati* 
iit  de  eaoftia ,  bonam  regionum  hodie  eultisaimarnm «  ei 
imtatmis,  et  GaUiarum  ,  et  Jialiae  partem  propter  medio^ 
€i«ai  palcherrimorom  stodiorum«  veteria  eloqneatiae,  doe* 
tnneEthicea,  antiqoitati»,  linguamm,  et  toUdioria  Jmria 
cnnbi  cognitionem «  SchoHs  et  Poiitiis  necestariam  paean* 
^n,  adcoqoe  eraditorura  iudieiis  medioci4ter  eönfipoialua 
^■fflidaperae  etaaxilit  ad  rerum  optimarumpropagationeni 
>  eoBCerranea  Academia  Viennensi  eonferre  pottem  etc. 

Fol. 55.  vTaniam  tarnen  aoli'perinde  Aalttiaoi  prae- 
«tini  ilH  Inferioris  Pannoniae  paati,  qoam  hodie  nostra« 
^SVECHAT  et  SCHYTappellant^  confinit  bonitatem  et 
"krtatev»,  tot  reram  ncceasariamm  et  Toloptatum  feracem 
leperiniua:  Ynde  ea  fere  quotidie  in  vrbin  Viemnam 
niar,  qnae  ad  proHxaro  et  splendidatn  nmltorom 
^m  et  principnm  tractationem  (eriamsi  taliam  anbi&ua  et 
aatiio  foerit  adventat)  requirt  posaunt. 
Tradunt  Geographi,  et  com  primia  Ptolemaeus  lib.  ». 
^f.    Geographie: 

1   ^  »9 
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Nf»;«oiis.  Omnia,    site  plantMi  ure  animalia  aint,  üadem  | 

rallelis  intercepta ,  aut  aeqaaliter  ab  utroqne  diatantia  pol 
et  amb  eadem  aeris  qaalitate  posita «  etae  timilia ,  et  ipiii 
coeli  aimtlitodinea  imitari : 

Tamea  cnm  anno  Oomini  Millesimo,  Quingenteiioi 
qainqaagestmo  in  Pariaiensi  agro  boius  praeceptionit  n 
mor,  Ytrinaque  arbia  et  Yiennensis,  et  Parisienaia  coli 
tionem  inaiituarem ,  Gerte  ager  Yiennentit,  omnibua  fe 
rebua  Parisienai  anteferendot  uidebatnr  eliam  illia«  quib 
vtrinsqae  yrbia  natura  et  aoli  ubertaa  mediocriter  pi 
apecta  erat. 

Eat  et  Italia,  totioa  Eoropae  ▼elnti  Adonidia  et  AI 
Doi»  et  Hetperi,  alioramque  antiqoiaairoorum  Regam 
poteniiaatmorum  popalorum  Hortna,  a  politiaaimia  m«iori 
gentiam.  acriptoribaa  aemper  celebrata  et  miria  moi 
oomtoendata,  in  qua  praeter  aliot  pinguiaaimos  agroa  Trai 
padani  aeu  Insubres  et  Neapoliiani  (olim  cam  alioriun  Rom 
norum  Principom,  tum  in  priniia  Pompeji,  Saluitii,  L 
culU  et  Mecoenatit  delitiae  appellati »  quas  Regtenea  an 
biennium  Academiarum  ciuilium,  et  Tribnnaliaoi ,  quib 
ipsae  'peratrepnnt «  Item  yetnatiaaimorum  monumentorai 
et  cum  primia  Bibliotheearum  inatructits:  inapiciendarn 
canta  luatranimua)  omnibatillisdiffluunt,  quaehumana  mei 
optione  conaeqni  velit:  Sed  si,  caeteris  tarnen  pro  eliroat 
ratione  pariboa,  aingularem  et  prope  incredibilem  omni« 
rernm  copiam  et  vbertatem  circa  agrumVienneoaem  min 
inuidioae  pauIo  aequiori  indicio  expeuderirnua ,  fortat 
baec  florentitrima  yniuertae  Germaniae  ora ,  etiam  cum  1 
Mciaaimia  aliaruro  regionum  territoriia  non  iniuria  cert< 
potertt.  Ac  Deum  aetemum  patrem  toto  pectore  oro ,  ! 
hanc  dnlciaaimam  patriam  turcicia  armia  vaitari  ainat ,  a 
eam  una  cum  optimia  nottris  principibua  quam  diutisaia 
olenMnter  protegat ,  ut  tit  perpetuum  rerum  bonaram  h< 
pieium,  adeoqne  munitiatironm  totina  Germaniae  adverai 
Tnrcicam  rabiem  et  Tyrannidem  yeluti  propugnaculam  el 

FoU  67.  »Defero  autem  reverenter  meo  clemenüaain 
Principi  et  Domino  Domino  Haximiiiano  Regi  Bobemia« 
et  Arobiduci  Auttriae  etc.  acerrimo  Ingeoiorum  Cenaoi 
et  religioaiaaimo  optimamm  rerum  in  Auatria  et  Bobeai 
Inatauratori  et  Aaaertöri  omnia  mea  atudia,  quorum  ai  ua^ 
dioerem,  vel  in  Sebolia,  rel  Politiia  bonorum  Judiciia  aau 
perapezerit :  boe  maiore  alaoritatefidero  et  diligenüam  pra 
ataturna  aura ,  quod  menm ,  piae  memoriae ,  patrem  ohari 
simum  Catparem  Tannerum,  qnondam  in  Repub«  Emei 
ilerffenai  Auatriae  D«  Haximtliani  Jmp.  Quaestorem ,  int« 
ligam  me  adbuc   pUne   infantemi   dulciaaimia  MaxtaiiUa 
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|ntffj«  destiaaMeet  addiziMc:  Eiqae  nihil  p«rliicleiiipre-iiv».8«as. 
«bu,  oputis  et  uods  foiMd»  quam  ut  pte  edacalas  et  recte 
iHtilaliu  iptiat  gcneroiitsimae  et  amplisfiniae  tpei  potte* 
ritati  Tsoi  esae  postem*  Qoare  ut  paternae  rof^yv «  P><k®  ▼<>•* 
iMtati  et  exspectalioni  mediocriter  retpondeam ,  yiciftsim 
dd  ma^s  cupio  ei  opto,  quam  pro  ingenii  mei  tennitate 
k  aegoeiis  Reipublicae  necetaariis ,  et  Deo  Opt.  Max.  et 
darissimo  meo  Principi  Maiimiliano  utiliter  serTire  poste. 

Yieonae  Austriae,  e  celeberrimo  omnium  mutarum, 

mditomm  etr  bonorum  oplimi  et  hnmanistimi  Viri  Chri- 

nienii  Tannatetteri  Senatoris  Yiennentis   relut  Aajlo    et 

Bbbo  renera  fatidica  et  Taticinatrice,  propter  erudititsimaa 

ü  Baxime  illustres  picturas  et  Imagines  de  conuersionibus 

Mgnarum  gentium,  Begum  et  Principum  gratae  posteri- 

Mi  iumino  ingenio ,  eonsilio ,  aapientia  et  pietate  ä  claria- 

äno  et  Bcutissimo  Mathematico  et  Philosopho  Tiennenai 

HGeorgio  Tannstettero ,  Christierni  mei  hospitis  dulcis« 

SM  parente  Ideo  publice  propositas,  ut  pioa  apeetatorea 

hutarentur  ad  aeriam  viae  eroendationem  et  ardentem  pre- 

Mbaem  de  mitigandis  tristibus  calamitatibua  mos  aecutu* 

m.   Onas  cum  iam  inde  longa  annornm  serie  euentns  ipse 

ttaatina  generia  humani  parte,  multorum  piorum  et  doc- 

tonm  kovianm  memoria  comprobayerit ,  ed  adhuo  hodie 

eoa&rmcl,  fateamnr  Astronomicas  praedictionea  tanquam 

perspicasi  de  ira  Dei   aduersus   generis  humani  peccata 

iJgDifieatidDes ,  non  <nnnino  aSTfjiovs^  commentitiaa  et  irritaa 

ose.  Et  ne  quis  TANNSTETTERVM  leges  steilarum  ex 

tttiqoomm  aapientissimorum  hominum  obseruationibus  ae- 

calaai,  atoieum  existimaret,   quasi  tristes  coeli  significa* 

^  tisaes  Tora  et  assidua  piorum  principum  et  populorum  In- 

wcatiooe  et  eonuersione  mutari  non  poasent,  supra  globum 

ittnooniiciim ,  ubique ,  et  in  suis  magnificis  aedibus ,  et 

oubis  libris,  et  Instrumentis  Astrodomicis ,  et  suppeU 

fc<lfle  npienter  eurauit  daas  manna  baculuin  in  medio  com* 

uisaiea  appiogi. 

Hie  perspicacissimus  vir  omnium  eruditorum  memo- 
riidiguiaiaaimus,  qoondam  et  D.  Maximiliani  sapientissimi 
rtfortisaimi  illius  Imp.  incredibilis  huins  yiri  admiratoria, 
tiostriRomani  Regis  et  Caesaris  prudentissimi  Ferdinandi 
iman  quoque  ipsius  Fautoris  Liberorum  clementissimorum 
mtromm  Archidncum  Austriae  Domini  Maximiliani  Begis 
hkemiae,  et  Ferdinandi  etc«  Oeniponti  in  Comitatu  Tiro- 
%i  fidelisaimus  Hedicus  et  consiliarius  pie  defunctus  est. 
^  HDXXXy.  XXy.  Martü ,  non  sine  communi  luctu  et 
^erore  non  solum  gratorum  ipsius  posterorum,  sed  etiam 
cum  totiua  Europae  Academiarum,  tum  in  primis 

19* 
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Gjmnasii  Vi^nnensit  perpetuö  desiderio  propter  graritstai 
studia  Mathematica  et  Phytica  exottanda,  el  exemplo  Tlu 
letia  Mileair ,  Archamedis  et  Anaxagorae  coninngenda.  Ca 
lend.  Mart«  Aano  MDLVH. 
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Nr..  8«.6.  Codex  Ms.  Nro.  8036. 

(Hist.  prof.  476.) 
Cod.  Ha.  Chart,  in  Fol.  aec.  XYII.    (Foll.  aa.) 

(Yorblatt.) 

(TengnageU  Schrift«)  Conaentas  Imp.  Haximi 
liani  L  et  III«  Regum ,  Polon«  Bohemi  et  Hungari.  Viennai 
A^  i5i5. 

Fol«  1«  a«)  »  Congreaaus  ac  Celeberrimt  Conaentna  Cae 
aaria  Maximiliani ,  et  triutn  Begum,  Hungartae,  Boemia< 
et  Poloniae,  in  Yienna  Pannoniae,  Menae  Julio,  Anno  etc 
MDCV«  facti  brevia  ac  veriasima  deacriptio. « 

h.)  »Jacobe  Villinger  Caesaria Maximiliani  Theaaarario 
Joannea  Cuapinianua  praefectua  Viennenaia  felicitatem  mt 
aalutem  plariroam  dicit.« 

>  Memini  inter  Philoaophoa  magnani  eaae  altercationen 
an  eonreniat  aic  yivere ,  ut  nemo  te  vixiaae  aentiat ,  ut  ili 
dixit:  Creäe  mihi,  bene  gut  laiuii,  bene  wxit  etc«  Ex  Vienn 
yigeaima  Anguati«« 

Fol.  3«  9  Diarium  Joannia  Cnapiniani  praefecti  arbi 
Yiennenaia  ,  de  coogreaau  Caeaaria  Maximiliani  Aogosti,  < 
trium  Regum ,  Hungariae  y  Bohemiae ,  et  Poloniae  »  Via 
dialaii  Ladouici,  ac  Sigismuudif  in  urbe  Yiennenai  factc 
decimo  aeptimo  Jalii  Anno  Chriaii  MDXY«  etc.« 

FoUdfi«  b.  (Deainit«)  i»  In terea  Imperator  quodam  se 
cretiori  loco  regalibua  amictua,  et  coronatua  uti  Caeaar 
introivit  Chomm,  cui  deaponaata  eat  domina  Anna  per  Re 
verendiaaimnm  Cardinalem  Strigonienaem,  per  annali  iaub« 
arrationem  Tum  Lndovicna  Rex« « «    (Caetera  deannt«) 

Manko  Abschrift. 

Gediiiokt:  Opera  Cnapiniani  T«  i«  a  pag«  49S.  edit 
Francofnrti  i6oi« 
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Codex  Ms.  Nro.  3129.  ^'«  ••>6. 

(Bist.  pro£  477.) 
Cod.  M8.  Chart,  in  Pol.  sec.  XY.    (PolK  87.) 

Miscellanea  bistorica. 

Unten  am  Rande  det  ersten  Blattes  steht : 
Liber  M.  Päthae.Aqaileien.  (Patriarchae  Aquilejenais  Harct 
ex  g.  OrifDana?) 

L   Fol.  I«  Chronicon  Prosperi  Aquitani  etc. 

(Roth.)  9  Cronica  prosperi  incipit  feliciter.  c 

(A)  Dam  com  esset  annornm.  CG.  XXX  {enott  8eth. 
Sic.    In  zwej  Colnmnen. 

Fol.  i5.  b.  (Roth.)  Cronica  proaperi  ezplicit  feliciter 
Dtogratiaa.     (t  Co).)       ■ 

(Concordat  cum  ezemplo,  qaod  ynlgavit  Labbe  Bibl. 
Bsr.  Maa.  Tom.  I.  a  pag.  16  usque  ad  pag.55.) 

II.  (s  Cot.)  lornandes  de  rebus  Geticis.  (Nomine  auc- 
AMria  omiaao.) 

(Roth.)  »De  origipe  actibusque  Getaram  incipit  b- 
Keiler.« 

9(T)olentem  me  paruo  subuectu  nauigii  oram  trän- 
qutU  liuoria  atringere,  et  minutos  de  priscorum  ut  qoidam 
•HPt  siagaia  piaciculoa  legere  in  aituni  frater  oastali  laxari 
reia  coapelHa  etc.  c 

Dasittitf  Fol.  3i.  b«  (1  Col.):   i'Nam  ibi  admiranduni 
reor /uisse  apectaculum  ubi  cernere  eratcontis  pugnantem.« 

(Roth  )  »  De  origine  Getanim  expHcit  feliciter  « 

tat  manli  9  nach  der  Ausgabe  des  Groiius.    (Caput  L^) 

III«  FoK3i>  b*  (Roth«)  *I^  C^'^^^i°o'°^''>6i'^<^^pi^ '^^^^ 
itaeli Gregorii  toroneasis  episcopi  gesta  regum  Francoruni.« 

* (P)rinctpium  qupqne  Franccorum  genUs  origiDe(m) 
aal  rtgnm  geata  proferamus  nel  cuncCa  aadiamus.  Est  au- 
tanin  Aaia  oppiduro  troianorum  etc.« 

PoK,43«  b.  (1  Col.)  Desinit:  rinde  iternm  grifonem 
Aigieaa  «oeseoniam  pecüt  et  ad  nuaifarium  dacem  aquita- 
Bionun  pernenit.     Cap.  TIIII.  DCCliii.« 

s  Bürghardus  uuirzebusgensiaepus  et  folleradus  capel- 
haaa  aftiaai  fuemnt  ad  Zachariam  papam  interrogando  de  re- 
{ibaa  inatantiam  Amen  iqsc^itantiam.  « 

Vergl.  Ducbesne,  ftcriptores  Hist«  Francorum  Tom  ll. 
ipag.  692.  ex  codice  ecciesiae  Cameracensis. 

(D*r  dpriige  ^ntbält.Heni^r.)      

IV.  Fol.  48.  b.  (Eginhardi  vita  Caroli  M.) 

(Roth.)  »Incipit:  Geata  Raroli  feliciter. « 
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Uro.  3i  a6.  9  (G)enft  HeroatgormA  de  qaa  francl  reges  tibi  recrean 

soliti  erant  usque  In  hildericum  ete. « 

Desinit  (Fol.  5o.) :  Hec  omnta  filiat  eint  Indoonicoi 

qoi  diaina  ei  iatsione  aaccessit.  inspecto  eodem  breniaria 

qaam  celerrime  poterat  poat  obitam.eiaa  aamma  derodona 

adiiDplere  carauit.« 

(Roth«)  y  Explicit  gesta  Karoli  feUciter. 

» Hos  tibi  versicalos  ad  landein  maxime  princepe» 

»  Edidit  eternam  -  memoriamqne  tuam. 

9  Geruoardns  Snpplex  famnlns  qni  mente  benlgna  -^ 

»Egregiam  extollit  nomen  ad  astra  tnum. 

9  Hanc  prudens  gesUm  notis  ta  scribere  lector.  «-« 

»Einhardum  magtanm  magnificnm  Haroli.a    (V.  D» 

chesne.  SS.  RR.  Gallic.  IL  106.) 
y.  Fol.  So.  (a  Columne.) 
•  (Roth.)  »  Compendium  libri  Apolionii  incipitc 

»(F)ait  qnidam  rex  in  Antiochia  cinitate  nomine  antio- 

cbns.     Qai  habnit  filiam  speciosissimam  quam  malti  in  iiift< 

trimonio  qnerebant  etc.«    (3  Rl.) 

Desinit  (Fol. Sa.  b.)  »Casus  Toro  snos  ipse  descripait, 

daoque  yolnmina  fecit  9  unom  in  templo  Diane  ephesiomm 

aliud  in  bibliotheca  sna.  c 

(Roth.)  V Compendium  appollonii  explicit  feliciter.« 
yi.  Fol.  Sa«  b.  (t  Col.)  Pauli Diaconi  de  gestis  Longo 

bardornm  libri  yi.    (Auctoris  nomine  non  expresso.)    (Li 

her  1.) 

(Roth)  »Capitula  in  historia  longobardomm    ineip 

unt.     (37.) 

(Roth.)  9  Origo  gentis  longobardorum  ineipit  felioitei 

Capitulum  !•■■•■•« 

9  (S)eptentrionalis  plaga  quanto  magis  ab  esta  solia  rc 

AOta  est  et  nivalis  frigore  gelida ,  tanto  salubrior  eorpori 

bus  bominum  et  propagandis  est  gentibns  coaptata  eto«« 
F0I.S7.  Liberll.  (Capitula  XXXII.) 
Fol.  61.  b.  Incipiunt  Capitula  tertii  Libri.   (XXXY.) 
Fol.  67.  b.  Incipiunt  Capitula  quarti  libri.   (LI.) 
Fol.  74«  Incipiunt  Capitula  quinti  libri  in  historia  Ion« 

gobardorum.   (XL.) 

Fol. 80.  b.  »Incipiunt  Capitula  sexti  libri  (LyilL) 
Desinit  (Fol.  87.  b.  a  Col.):  » Hie (Luitprand) in  iniUc 

regni  sni  baioariorum  plurima  castra  cepit.  plua  sempei 

orationibus  fidens  quam  armis«     Maxime  seroper  cura  ttmn 

cornm  auarumque  pacem  cnstodiens.  c 

(Both.)  » Liber  sextns  In  historia  longobardomm  ei 

plicit  feliciten  c 
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Codex  Bis.  Nro. 8817«    !  ...        n^m^^. 
(Hift.pf0f.4ai.) 

CoiL  Ms.  Chart«  in  Fol.  tee.  XVII.    (FolL  ,it8.>^  '- 

Chronik  der  Stadt  SchwibUeh  -Hall. 
(FolLS.  Index.)    »Hällisohe  Cronica  Anfanga^a 
u  Anlanga  Yon  der  Statt  Hall ,  Ynndt  IhMÜ  Vhr« 


•  <  •  •  •  • 


.•   '  ' 


r* '     r       t 


s.  Ehrf Aadtnng  des  Sallsbronea  sae  HalL 

3.  Yon  dem  Namen  Hall  vnndt  Suttaa»' 

4.  Schüdt  deren  yon  HalL 
6.  Bmaat  nne  Hall«  f.     . .  <-    • 
6*  Barfneaaer  Cloater. 

7«  Yon  Sanct  Kattharioa  Hirahen. 
8«  Yon  Sanct  JohanneaKflv^en  Tandt  ^m  SpitlhaH. 
9«  Translation  dea  Spitthala  TOn  Saiiet  Jotamnes  Kar- 
den Ihn  die  Statt  etc.  -    /     •    - 
10.  Yon  der  Btrchen  Schnppach  wie-  eratlich  Erbawet 

vnden« 

it«  Sanct  Jofa  Cappeli  ete« 

lt.  Yeldner  Cappell  etc. 

%).  Yon  dem  Ersten  Regiment»  ynndt  Ordnang  dea 
Bathseic. 

14.  Waa  f&r  Edelleiitt  su  Hall  gesessen,  waa  der  Bechte 

Adel  etc;  « 

iS.  Woher  Schildt ,  ynndt  Helm ,  Eraüioh  de«  Edel- 

leatten  gegeben  etc. 

t6.  Wanimb  die  Schlosser  ihm  TenUchlandt,  ynnd 
pwoalich  ,  yff  denn  Bergen,  ynndt  Wildtnnsaen  Ehrbawet 

vtrdea« 

17^  Yhraprnng  des  Tnmierens  Ihn  Teutachen  Lannd« 

tcs  etc. 

18.  »Was  ffir  Edelleutt,  Ynndt  Schlösser,  ahp ,.  ynndt 
lab  dann  Hochen ,  yor  alter  geaessea,  mitt  ihr^n«  Schildt, 
lan^t  heim  Ehrfahren  etc.« 

1 9«  Yonn  den  BüUer. 

so«  Die  Schlosser,  ynndt  Herrn,  Ahn  ynndt  yiab  die 
KHar ,  «lit  ihren  Wappen.  .      .'  V^ 

si.  Zerstdmng  Etlicher  Schlösser  ynnd(  die  Yit«ch 

fts.  etc. 

SS.  Franckische  Zag  die  Schlösser  Betreifent; 

s3.  Hall  Ein  Kempffstadt ,  dea  Reicha  ynndt  wie  man 
fimpfiP  halten  solle  etc. 

s4.  Welche  sae  Hall  gehempSl  haben. 


«f«.a8i7.  bS.  Verenderang  4^t*&stea  Zwytrachts,  Regiment 

soe  Hall  vnnderwdenj  Erbapn,  Tandt^gemaipfa  Rathe  etc« 
s6.  Geteiilficht^r^iie  tiati  gesessen.     " 
87.  Diese  oberz^faflte'^eschla^hier  Setndt  disser  zeiti 
iille  zp.aJQall  ge^essfp^  vnndt  nitalao  ahge#torben  eto. 
aS,  Von  des  Raths  Sigil ,  ynnd  yon  der  Miintc  etc. 
99«  Von  deitf  NUUtttti  Stättiiieister  etc. 
Bd:  Mh^ltheisyen^  Atnpü 
'  /  &u..V(<n.denn.Pfärhern  zne  SohwSbisohen  Hall  etc. 
3a.  Was  sonderlich  die  von  Hall,  gegen  den   Pme 
Stern ,  ihn-Vnndt  autsevbatb  der  Statt  Yorgenomen.. 

33.  y  VawUl  FüdAiiZwytraeh',  die  sich  jwischen ,  de 
nen  yon  Hall  9  Hohenlohei^.Schenchen,   Lomberg^    ynndl 
andern  des  Wüdtfangs  Häeg  Obrihäit  Erhebt^  Sehenckiscb 
Zanckh  etc.  die  Edlen  zue  Braanrapaoh  Conratt  Spiefa«  c 
34«   Combergtsttbe^ . .^Eatsweyung ,    Hohealohiacher 
,    JBen^lilii^  '  Die  Hie^  beikeffent. 

^  ^35»  HobenlohisNcke  2anohh  die  Haeg  Gelaidts  Gerech« 

tigkailt  ynndt  andters  Betreffen t  eto«  •      , 

'  36.  iQeörg Wielahdt  deven  von  Haklobe  Seh«ltlieifs  etc, 

37.  Das  fürneme  Gebew  zae  Hall  Bescbehen  etc* 

38.  Das  Grofs  Boliwerebk  jenseidtiKochens  etc. 
3q.  Newe  Cohr  ahn  der  Kürchen« 

'  r.41^  SdliUn  Bciv. 

41*  Henckers  Brücken  etc. 
'  '    i^.  Hreffelbacker  BrucUi  etc. 
43«  Staine  Steeg. 
*  44«  *  Bninen  vffdNMnTiachmarokh  TnndtMüUniarokh  etc 

45.  Marckh,  oder  Kürchenstaffel  etCi 
'  46.  Biehsen  Haufa  etc. 
'  4f7.  Des  RathbaüH  Trinokstuban. 
^8.  Neive  Tarn  Bey  dem  Langenfeldt  etc. 
44*'  6eftertter  graben. 
60«  Closter  abgebrochen. 
'6<.  Mietiaela  Thürii. 
r        ■  '^«"liimpborger  Ther  etc. 

53.  Grofs  Gewässer  zue  Hall  etc. 

54.  Was  die  von  Hall  gegen  Stätimaistern,  rnndc  Statt- 
'sebreil&erii'Vlindt'Etliehen  des  Raths  vorgenomen.  - 

55.  Von  Etlichen  geschichten  so  Sich  cne»  vnndt  voib 
Hall  •begeben,  vnndt  Verloffen  etc. 

56.  Acht  gehenckt  etc.  , 
Si*  Grofse  Brnnst  isoe  Hall  etc. 

M.  RHngenfeU  eto. 

59.  Feindt  ihm  Thall  etc. 

60,  Hannk  yoe  Steltea  Enthaapt.ete» .       . 


I       «^  >  «4 
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6fl.  BaimeT  Frideiich  nm  AOmitche*  H£»ig  Ebrwoh- 
letetc«  ! 

63«  Newenfels  de«  i« 'f  ^    ••"    r 

64»  Hajenfelft  etc«  '  . ..  ) 

65«  Honhardt  etc.  •  .  !    •».  r 

66.  Aren  JDoltenr«t^.  .  ;;      '  ..  ..    ^ 

67*  Von  den  Stätüu«iegeh  ela  r 

68.  Vrsach  des  Stäukti^^  twiscked  dem'  MMrgrafien 
ladt  Hall  etci  . 

6^   Saact  Michaels  Wallfartt  etc.  .     .  •    .! 

70.  Widtern  etc. .  .'. 

7s.  Gebartt  Maadmiliaims. 

7««  Dreyer  Finten  Mideilag  ete*    . '^       .  .     1 

73.  Ottenwaldter  etc.  •: »  (  .   i 

74*  Otrrec SomaMT 'Otc«  *.    |  ..  ;..;■      ,    ^ 

75.  Nasser  Herbst  etc.  -      >.••./;    .,    . 

76.  Rossenbergiscber  Krieg  etei  i      '  «'     "   .  1  ■  • 

77.  Newsser  Hrieg  eue;  .     *  <  f     :  i 

78.  Wallfartt  gen  Nicolaus  haesser«    ";  li 

79.  £inritt  Kaisser  Fridditoh  ^nddl  MauAiliai^ 
So.  I^echfeidt  etc.  >  »  •  •  r 
8i«  Honig  Maximiliani  batt  eia  ErbhniiBath»  see  Hall 

Aaao  i5o3   mit  Nachvolgenten  Gniadigliafaeiif  Frejkentten 
Gnädig  Begabt  etc.     (Biberacb  28«  Dee.)*  - 

8a.  Beschreibang  der  StattS.HalllüegkiliQdt  Schlag, 
Jeoseit  Kochens  etc.  ^'/    ..    r 

83m  Ahm  Rossengartiea 'AhnfahenLt  * .  .,   t 

84*  Württenberger  Lanndt,  wider  fiiAiSertadgthnmb 
etc.  etc. 

85.  Schwejtaer  Krieg  e4io. 

86*  Bairiscbei^  Mrief^.eU* 

87.  Nfirmberger  Schlacht  etc. 

M.  Die  Ander  Zwjtraciht  Anno  i£08  aneSall' gesche- 
heuHtk  '      '  '  ■  >     .    .  -1 

89  Nachvolgente'GescbleDht  habeo  deraeitt  ihr  An« 
vasien  sae  Hall  gehabt,  nachdem  aber  ihnen  dafs  Regi- 
nent  genoiden,  Sftndt  Sihe -nacb  soldiem  .ZitjtDaoh  aufs 
Hall  g/rimtunni  Ynndt  Seitfaerö  heia  .Stetiigs  Ahnwessen 
gehalten  etc.  

90«  Tolgente  GescUSchterBfindt  noeh  xae  Hall  ge- 
Uiben« 

91«  Bntterweia«^    :■     :    .. 

99«  Te  wrang. 

93.  Stranrs  Krieg  eu.  oder  Stcettasen  Hxteg  -etc. 

94.  Lewenfels  etc«  .  •  -  < 


tl.         «/       ,    r 

•.      ..  .       ' 

11     • 
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M99.  mtf  98.  H«rtsog  tob  Wlrttmibdrg  TOfftrilitii  •te. 

qb.  Carolns  smn  Kaytaar  Ehrwöhlel  «Ig. 

97.  Bfihl  Hannr»  Enthaupt  eto. 

98.  Yelberg ,  Tnnd  Sletten  tte. 
99«  Comberg  etc« 

loo«  Franckisch  Zag  ete« 

101«  Reformation  der  Rürchen  sne  Hall  ete. 

10s«  SpittaU  Mühl  Torbrendt» 

loS.  Tom  BMrrea  Krieg  etc. 

104.  Die  Erste  Anffmhr  Ihn  AllgaWf  vaadt  Seh,} 

ben  ete* 

io5«  Hertzog  Yon  W&rttemberg  etc. 

106«  RoUenbergische  Bawren  eie. 

107.  Diste  Anffmhr  halt  AUo  ahngebngOA  eto. 

io8.  Hallische  Bawren  eto* 

1 09«  Hohenlohiache  Bawren  soe  Geringen  «te* 

110«  Weintperg  etc. 

111«  Bayldorff  etc. 

11a.  Forderung  der  GaiUdSrflEischen  HanffeBf    Alm 

die  yon  Hall  etc. . 

I  b3.  Zug  für  Dahnn  etc. 
114.  Dünohelspiel  etc. 
ii5.  Crailuheimetc. 
11 6.  Eiwangen  etc. 
117*  Oettingen  etc. 

1 18.  Ndrdlingen  etc. 

119.  Ajatadt  etc. 

^  1  ao.  Württenbergltche  Bawren  ete. 

lai.  Tauber  etc^ 
laa.  Sturm  nue  Wfirtsberg  etc. 
laS.  Auffruhr  Ihn  Tjrkigen  etc. 
ia4.  Mfintaer  cue  Mühlhausaen  etc. 
ia5.  Maintz  etc. 

196«  Straff  des  Bawren  Hriega  TnndfrYorredl  ele. 
187.  Hertsog  zue  Lottringen  etc.  Ihm  Elaaa  de» 
id8.  Dea  Bundu  Hauptman  etc. 
199.  Pfaltz  ete. 

i3o.  Bundt  Tnndt  Pfaltz  mit  Einander  etc. 
i3i.  W&rtzburg  würdt  wider  EingenomeiL  etc. 
i3a.  Memingen  etc. 
i33.  Hargraff  Catimier  etc. 
i34«  Pfalizgraff  etc. 
i35.  HerrFrobian,  Ton  Huttea  ete« 
i36.  Maintz  etc. 
i37«  Riokaw  ete. 
i38.  yim  etc. 
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i39>  Bafldt  1ha  Allfta  «to.' 

140.  DerBwrfl  halt  die  B«wr«a  Bey  i6Kahl  gaMhla* 
{ca  atc* 

141.  Herr  Georg  roa  Fronsperg  ete. 
14a«  Seltsbarg  eto« 

143«  Straff  derea  Toa  Hall,  deaa  Bawrtä  ttrieg  Be- 
inflEMiiete* 

144«  Yelbergete» 

145.  Scbenekh  ete« 

146.  Limburg  Efarkaafik  ete* 

147.  Kaltaerlieher  Eiaritt  ele« 

148..  Koaig  Perdiaandut  Bilt  Bia  nah  Gekl  eta«  • 

149,  Kaiser  Maxiaiiliaa  Eiaritt  sae  Hall  ete« 

i5o.  Fflrttea,  Graaea,  raad  Beiehaatt,  E^baa  Tag 
n  Bdl  gehaitea  ete« 

i5 1  •  Eia  Comet  Siera  Biai  Himrt  geataaalea  ata*- 

i5a.  Darchcag  ete« 

i53.  Mahl  sae  Dallea  rerbroBaea  ete. 

i54*  Ffiratea  Tag  sae  Hall  ete. 

i55.  Beth  Gloekhea  ete* 

i56.  Ballaermihl  serapraag  ete« 

167.  Darehsag  defa  Ffiratea  roan  Wefaier  ete»- 

i58.  Besehrejbaog  dea  i6aa  raad  i6a3  Jahra   ete» 
IKaHtots  Betreffeat  etc. 

159.  Eia  Fahnea  Soldattea  aa  Hall  Iha  der  ^^aardi 
gaiegeä  ete. 

i6e.  Grobe  Geaehfits  aaCa  der  Ffalu  Dia  daTa  Bajrr- 
lanat  gefiUhrt  wordea  etc. 

i6i.  Wflntterleger,    yaad    daraaff  Ehnrolgte   Teir- 
rang  ete« 

1 69.  Deal  EBUiaeheo  Aalaachafat  iregea  fraaibler  Beat« 
teDn  die  Heeg  gelögt  etc. 

i63.  Wüntter  Liger  etc. 

164«  Sommer  Leger  etc. 

i65.   Sterbendt  etc. 

i66.  Darehsag  ete« 

167.  Grofaer  Wftndt,  yaadt  Wetter  etc. 


Fol.  1.  «Croaiea  etc.  Zeitt  Tand  JahrBaoh  roaa  der 
Statt  Hall  9  Yrapreog,  ynnd  waa  aich  Darinnea  Tndt  Dar- 
«sb  verloffen ,  yand  segetragen ,  waa  ffir  Schlöaaer  Tmb 
bll  geatanndten  etc.  Durch  M.  Johana  Hei^oldt  sasamea 
IBtragea  etc.  Tnndt  dorch  mich  Mathea  Jüngling  Barger 
a  ScJftwabiachea  Hall,  diaaer  Zeott  TeaUcher  Schalmaiater 
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Mm$w^*zue  Jaxen  ron  Newem  abgeaofarib^nv  itan  «8«  Ifa&ci  Ihi 


JUkr^iiach:  dar  Gahattl  Christi  Anno;  itea 


i': 


»Yorradt  yond  Eouchuldtigapg  da^  yS^ckrelbera ,  .«ua  aen 

Lestar  etc.,<{,*    .  .   .-. 

.   '!   .  ^Qh  IImhi  Qier#9i9k^mpiM«i  Hif topf'Qroniqlifa  mnd  Jahi 

bucK  von  der  Statt  Hall,  Yrsprung,  Tondt  waa  'aioh  dM 

ymb   Tnndt  darin  verloffen,   main/bteh^tf  .Lje^s^r,  •  zuTtl 

odar  suwanig  gethan ,  rnndt  nit  AllanCbalbali  eben  to  zuc 

troffan ,  pitt  ich  dich  wßlUU  dil'i  d^r  vo^a.wisaen  Ahnsaj 

ynnd  allarmaintt  dem  Maogal «  der  Historien  zua  Schrei 

baOf.viipdK dar :Gaoa4avi' Brunst  zua' Hall  zu  mefsafi,  da 

ich  hieriMn  -^  derliebaadigen  Za«gjMdh  Hab  glauben  mies 

«a^n ,  ff(«k<f n « <  YnndC  Eavtan.  TÜl  damiAJtiaa  Gemainen  Gc 

schrej«  weill  mir  die  Bücher,  vnndt.iSvonicii,  die  hi0  AJ 

zumehl  Soll.  8ckwe}gaQ^gea»4hg^lt|Vpndt  gefehlt  hatt,  da 

ich  des  mehrer  theils,  Ton  Aken  Erbaro  Burgern ,  vnnd 

Andtern  die  das  WÄtami  Uagan ,  Etiicli  Stuechh  ihn  difse 

Cronickh,  Tnndt  Ja hrBKohiBagreifflich  vfFgezeichn^l ;  anoi 

münttlich  Empfangen,   Etlich    ihn  Altan  Brieffen   (vond 

Sonderlich  ihn  Schilti  vnudt  Wappen)  gefandten,  dieweil 

aber  bifu' anl^aro  ICi/td^r  gefandten,  der  Tön  der  Statt  Hall 

.ihnn4.Vk:ackh  hatt -Lassen  Aufsgehn^  Deröbalfaea  ich  ?ei' 

yhrsacht,  meinen  Kindern  Tnndt  guttea  Freondten  (ntt  da( 

iStbe^lbafftruckh  gebeu  «ollen)  difse  kurCzia.  Groniokai  Tnnd 

Jahrbuch  zue  Bendügen,  damit  Sihe  auch  wafs  yon  Hall 

-l^rttitYbrspiiing,  Tnndt' 'Geachichtdn,  SouiU  ich  hab  vbei 

komen  mögen,  wüssen  tragen,  Dan  genta  Spottltch  Eiaal 

>isSV  dw.diohts  mehr.Toln  seinem  Yatt^andt  wüssent  hall 

dan  dafs  Leben  Tnndt  Nahrung;   widerumb  gahr  Loblftl) 

ymtf.Vbr^ning  rnndt  Gutthalten,  Seiilbs  lYatlarUndts  wui 

aen  tragen,  Tnndt  Dieselben  zue  Bedchunnen,  Vnndt  tci 

thädtigen  weifs,  wie  man  ihn   den  Alten  Cronicken  fundi 

dafs  wasRedlichs  TnndErbars  gemütts  gewessen,  dafa  hat 

Leib«  Ehr,  gutt,  Ja  dafs  Leben  für  dafs  Yatterland  ge 

streckt,  Ob  woU  die  Ihn  wohner  den  JenigenLiidts  getbaa 

wie  Cicorni  Tnndt  Anndusrn  geschehen ,.  war  Aber  Beaseri 

zu  machen  willens,  khan  oder  mag,  dem  will  ich  die  £hi 

woll  Gönnen,  ich  will  hirmit  Allein  denn  Ahnfang,  vnnd 

Annrdlern  Ahnreitznng  gaben  habeit,  wisittars  nach  zue  for 

-  adkeH,  Tnodt  Gedenkhen-,  damit  Se^  Gott  befohlen,  Ga 

'  beti  Aiin  Bauet- Bartholmef  tag  zua  Aeinoltzberg  Ais  man 

'  aalt  tivch  Christi  Geburt  Tausent  f  QnfFhundteirt  Tiarzig  tan< 

aia  Jahr  ata. 

'Johann-  Uaroldt  eto« 
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Fol.  3.  An&ngs  der  Statt  tMI-TiiadflirtmVIuttpnmgiiMbiitfw 
HC  etc«  .... 

b.  9  Ynod  ErttHcb  etc.  Hall  £fae  dann  Sibe  «in  Reich- 
itstt  i^orden,  halt  difs.  orttt  soe  denn  Süben  B&rgen  gebeia« 
sca,  wie  man  dan  derselben  Schlösser,  YnndtBfirf^,  noch 
Ti^erachiedlich  Sicht  >  Aber  nach  Ehrfindung  dea  Saltebro« 
leas,  Halt  Sihe  Ahngefangen  mit  Leutten  Tsedt  Bewoh* 
iiDgen  gemehret  tu  werden  etc.« 

F0L4  ,  5.  firanst  sne  Hall  ete«     (1376.) 

Fol. 33.  b.  »Was  anndevlieh  die  von  Hall  gegen  denn 
Flriestem  ina  Ynnd  anraerhalb  der  Statt  fflrgenomoien«  a 
(3.  Cap.) 

y£a  ist  ein  Priester  im  Weiller  saeHall ,  nit  fem  von 
Ssnct  Johannes  Kirchen  gesessen,  Herrn  N.  Gitfkenbach 
paaadt,  -welcher  Anno  i4a4  gestorben.  Dilser  hatt  vff 
OB  Zeitt,  ihm  Wfintter  eine  Gastung,  Als  aber  jhme  Wein 
«Dgelt ,  rnnd  dafs  Thor  Tff  der  Brfickhen  Terschloasen 
Tud  sae  -wahr ,  wüsten  Sie  nit  wo ,  oder  wie  wein  sa  be« 
kvflien,  wrebre,  Sprach  ehr,  wo  ihr  mir  yolgen  wolet« 
vül  ich  TDofa  wein  souiil  wir  wollen,  nnnd  BedürfiPen 
Tbexkommen  t  Nahm  Also  ein  Stroschanb,  Brandt  Solehen 
sliB,  Tnnd  Siiefs  ihn  Oben  zum  Fürst  hinaufs.  Als  aber 
der  Wechter  Aaff  Sanct  Michaelsthurn ,  Solches  Ehrsahe, 
Sdi\ug  Ehr  Sturm  ahn ,  Gückhenbach  aber  verordnet  Eil- 
leadt  Einen  Mitt  ssweyen  Flanschen ,  Anff  die  Bruehben^ 
Sobaidt  man  die  Thdr  Auffihett,  hinein  zu  lanffen,  vnnd 
IVein  daria  zu  fassen ,  Tnnd  da  man  seinem  Tndern  heva« 
wro,  dafs  Fewer  zae  Sachen  zolauffV,  hatt  Er  Schon  wi- 
dergelöst, ACb  mit  seinen  Gesellen,  .ynnd  sang,  Nam  sich 
der  Sach  gar  nichts  ahn ,  Also  Bekham  Gückhenbach  mit 
Seiser  Geaellsehafft  Wein,  wost  auch  niemandt,  Bifs  lang* 
heroacb.   Wie  es  mit  dem  Fewer  Ergangen  wahr  etCr« 

Ein  Priester  ist  zue  Sanct  Catharina,  Jenseitza  Bo« 
ckeni  gesessen ,  der  wahr  Seiner  Vernanfll  Beraubt ,  Er 
wirgr  Seinen  Aignen  Yatter,  difsan  Liess  ein  Erbar  Bath^ 
vfi  einem  Karch  geschmit  Nach  Würt^^burg  fähren,  die 
ifcer  cee  Würtzburg  Meinten,  Ehr  wehre  Besessen ,  Sota« 
tio  ibae  derowegen,  yff  Befelch  des  Bischoffs,  Ihn  ein 
kdt,  Tnnd  Strichen  ihn  mitt  Butten,  den  Teuffei,  also 
f«  Ihme  zue  treiben ,  Aber  Ehr  wardt  ihm  Badt  zu  Todt 
gestrichen  ,  Geschähe  Anno  Domini  1490.« 

»Ca  hatt  ein  Priester  Herr  Leonhardt  genandt.  Einen 

Vhaetder  zue  Mfinckhen  erstochen»   der  wardt  anch  yflf 

W  Karren  Geschmidt«  dem  Bischoff  yber  Antworttet, 

itt  ehr  kam  wider  Aufs  etc.     Anno  Domini  etc.«     i5o3« 

9  Anno  Domint  >fi34  Haben  die  TOn  Hall,  Ihren  Prie-M 
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MMb  a8»f.  •te»  t  iitü  Sie  denii  Bodeatchata  rom  Wein ,  wie  andei 
Barger  Geben  Miefsen ,  darneben  welcbe  Gueiter  Bey  il 
nen  kaofTeo  wölkn,  Barger  sue  werden«  ynnd  die  Genaiii 
Beett  wie  Andere  Barger  cae  geben ,  Befohlen ,  ynnd  Gc 
boiien  ynnd  dennen  So  yhnehrliche  Sachen,  mit  ihren  Coi 
oobinen  Getriben ,  dieselben  yerpotten ,  Tnnd  Abgeschafil 
Oder  difae  Beysits  nit  Allein  yon  Priestern,  Sondern  yo 
'  Andern  Burgern ,  Sie  Nfimermehr  Geslattet  haben  etc.  ^ 

i'Schenckh  Gottfridt,  Liefs  Herrn  Leonhardten  Heu 
aem,  Pfarhern  coe  Santtheim,  wegen  eines  Bawren  Gl 
fangen  gen  Limpburg  fähren,  da  hielt  Hainer  So  weitt  dal 
Capitel  aue  Hall  Sich  Erstreckt ,  Mefs ,  BiTs  ehr  Aufs  d< 
Gefengnas  Genommen ,  ynnd  dem  Bischoff  yberantwortu 
wArdt,  Anno  Domini  i5i5*« 

»Anno  Domini  i5a4  etc.  Hatt  ein  Erbar  Bsth,  Hern 
Nicola  Hencken,  die  Statt  yerpotten,  So  yor  Etlich  Jah 
ren  Ihr  Pfarrher  Gewest,  darumb  dafs  ehr  dem  Euangel 
lion,  ynnd  dessen  Predigere,  Herrn  Johann  Brentio,  we 
gen  seiner  Lehr  ybel  Nachgerett ,  Vnnd  Als  der  Möfaoe 
Ihnn  darnmb  Ahnredet,  wurden  Sie  der  Sa ch  yneinfs,  Baya 
sen  ynnd  Schlagen  einander  yff  dem  Hirchhoff,  daraol 
Ihme  Nicoiao  die  Statt  yerpotten  wardt,  Ehr  aber  Lief 
dem  Kaysaerlichen  Begiment  ynnd  Kammer  Gericht  Nach 
ynnd  Erlanget  daaelbat,  dafa  ehr  Seine  Pfrfindt,  welch« 
ehr  aae  Hall  aue  Lehen  betten  promntieren ,  Aach  wide 
Ihn  die  Statt  wandeln ,  doch  nit  Stattigs  darin  aue  Seil 
D6rffie  ynndt  Möchte  etc.« 

»Anno  Domini  i5fi5  etc«Hattein  Bath  aue  Hall,  Aha 
8anct  Mathei  Abendt ,  Herrn  Georg  V Imern ,  Pfarrern  0 
Hafsfelden,  yon  wegen  Etlicher  Gottlofaer  Wortt,  wide 
Chriatura  gebraucht,  Welchen  ehr  Ein  Banckhardt,  di( 
weill  Ehr  Eine  Mutter,  Aber  kein  VaUer  bette,  doch  ai 
Ernstlich,. Sondern  Als  ein  Schalcks  Narr,  genent,  AucI 
dafs  ehr  Brentium  geschmecht,  ynnd  Andere  yngeschickc« 
Beden,  Mehr  getriben ,  Ihn  den  Yeyldurn  geldgt,  dariDei 
4  Wochen  gelegen,  ynnd  kein  yorbitt,  weder  des  Breotii 
deren  ehr  Auch  genossen,  geholffen.  yon  dUaem  Pfarrberm 
wehre  ein  Sondere  Cronickh ,  aue  Schreiben ,  daa  ehr  fast 
des  Pfaffena  aum  Kallenberg  weifs  bette ,  ynnd  mit  Sei- 
taamen  gaben,  ynnd  Bossen,  woll  Sein  Bruder  gewesseo 
wehre,  Ehr  bette  Seltten  Wein  daheim.  Sondern  mofi 
Wasser  trinckhen.  Es  gab  sich  aber  yff  ein  Zeitt,  dei 
Trfinckhbrun,  daseibat  uhnsauber  wahr,  darein  Schüfa  ehr 
darmit  die  Bawren  denn  Brauen  fegen  Selten,  Ynnd  AI 
ehr  yon  den  Bawren  cn  Hall,  defawegen  yerklagt,  Auel 
darumb  yon  Seinen  Herroi  aue  Bedt  gesetat  wardt,  Spracl 
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Oft  BSkm  li0ttM  LeneMioli  8«e  Ersellleii,  di#  imll  e1iriiM.«tf» 
Mtes  Wein  ilm  •einem  haeft  iMtte ,  miid  Notthalber  des 
BroaeBe  hmb  es  et  nitht  Seto  kentte,  den  ebr  telbaten  Alle 
lag  den  Bronen  drinekken ,  rnndt  Niessen  Ifieslei  daft  ekr 
Scknldig  wekre. 

Item  £kr  kett  ein  Xagt,  mit  der  ekr  Kinder  geseigtt 
Ais  Sie  Aber  Eines  Freittaga  Bej  andern  Frawen  Aaff  der 
GaMcn  Seffl,  rnnd  dafs  Kindt  dakeim  weinet,  Anck  Sie  nit 
Md  keioakliain ,  Nakm  ekr  dafs  Kindt ,  ynndt  kencket  es 
ikiEiiiefla  HafTenseill,  Akn  einen  Hiltcin  Magel,  snnFen» 
der  kiaanr»,  da  die  Mutier  difs  ersake,  Sckreye  Sie  Her* 
A>,  Tnnd  lAeff  dem  kanfs  2oe  etc  « 

Anmo  Damini  i5a5  etc.  Akn  Sanct  Jokannis  Baptistae 
Abcodt ,  die  Ton  Hall ,  Herrn  Wolffgang  Kürsekenbeysem 
Ffadiem  xue  Friekenkoffen ,  ok  GaildoriF  gelegen ,  denn 
llspfi  Abgeaeklagen,  dammk  ekr  inn  der  Bäjriscken  AuS» 
nkr,  Ibn  cler  Gaildörffer  kanffen  Sckreiber  gewefsen,  Tnnd 
innen  Tom  Hell ,  Sie  Sollten  den  Banren  die  Statt  rfigeben 
ngeselivibcn« 

Anno  Domini  i5eS  Haben  die  von  Hall  Akngefangen, 
rS  icm  Lanandt  kein  Hejlligen  Becknung  mekr  an  besitxen, 
SeaAem  Alle  ikn  der  Statt  gekaUen,  Tnnd  Ikn  dem  Ban- 
xeakneg  Allee  Gelt  ynnd  Kleinot  ikn  die  Statt  ffikret ,  fttiv 
{<ewendt:  £a  meckte  Iknen  dranfsen  TknTersekens  genom* 
man  «erden ,  anck  bey  Kays.  Mayt.  ynnd  Bömisokem  Ge- 
walt Inpeirieit,   dafs   Sie   bey  solcben  Beobnung  Sitaen 
doHlen,  Ikn  Betracktnng,  dafs  Till  Kircken  Ibn  Ibrem  ge- 
fffiisek  ligen  tketten,  welckes  Gntt  die  Banren  nutzen,  Tnnd 
ianieben  die  Kircken  Tbel  mit  Bawen  Tersorgten ,  Begebr- 
ten  defshalben  Allain  darbey  au  sitzen,   rnnd  darob  zne 
kslten,  dafa  Solcb  Heillige  gntt,   Becbt  gebrsncbt,  woU 
Akagelogt ,  Auch  die  Bireben  ibm  Baw  erbalten  würden, 
^  Weist  ober  Jetzt  woU ,  dafs  gefräiscb ,  dan  es  frist  den 
BcäKgan,  Alles  gen  Hall  t£P  dafs  Batbbaufs,  Tnnd  wftrd 
iMBiadty  rff  dem  Land t  mit  Solcbem  gelt  gebolfien,  ehr 
fske  denn  Zilnfa  etc«  daher  dann  Jobann  Heroldt,  Pfar- 
kerr  an  ileinsperg,  Dechant  des  Capittels  an  Hall  wahr, 
ismein  Batk  zueHall  für,  die  Priester  Selten  ihren  Magten, 
ot  Lang  Hanttel  wie  zne  Hall  Breuebliob ,  Sondern  kortae 
Kntel  naacben ,  Tnnd  Tragen  Lassen ,  getachter  Dechant, 
trag  Solches  dem  Capittel  für,  welches  ein  gegenantwort 
vskr,   Tran  ein  Batk  difs  willens  wekre.   So  Selten  Sie 
te  Pfaffen Magten,' Tnnd  den  Andern,  So  mit  iknen  Ter* 
tdit,  ein  Sondern  Stukl  ikn  die  Kircken,  dock  weitt  ge- 
^ng,  dnrmitSie  alle  darein  Steken,  Macken  Lassen ,  So 
)ike  nua  wekr  dteeelbeo  wekren ,  Also  wtvrd  niehts  dae>» 


]fM«98iH»i;«irfs« :  Betörten,  et  to««Hten  nJleieht  BtKok  ihn  den«  8tn] 
koflnmen,  di^mali  Lieber  kerMifaen^  dan  darinen  Sehei 
w§i7de,  difaer  JDediant  ist  geatorben  Anno  läo^. 

,  Anno  Doitiini  i5«9  batt  fiischoff" Conrad t  sne  Würti 
barg,  Ein  Mandat  genn  Hall  geschickt,  darinnen  ehr  to 
dem  Capitet  denn  fünflllen  tJieill  alles  Einhommena  von  d 
Jen  Pfrfindten  Begehrt , .  Seine  Birchen  thürn  darmit  zu 
jnafhen ,  als  man.  aber  ein  Capiiel  hirfiber  versamletf  Tnn< 
Jeder  Solch  Begehren,  Seinem  Collatori  ahnzeigte, rerpol 
ten  die  von  Half  Ihren  Priestern  dem  Pischoff  niebia  sne 
geben,  defsgleichen  thattenanoh.andereHersehafiten,  "war 
Also  nichts  daraufs 

Die  Pfarrzue  Mfinchhen  haben  Höh enloeeunerlejhen 
Sie  haben  aber  ihn  41  Jahren  keinen.  Piarharn  da  gehab 
Bifs  vff  4a.  Als  dan  haben  die  von  Hall  einen  Pfarrhen 
dahin  gesetnt,  danion  hernach  Ihn»  Hohenlohiachen  gancki 
Meldung  geschieht  etc. 

Anno  Domini  i543  Halt  eis  £rbar  Bath  cne  Hall  da( 
Copitel  wider  Ernewret,  den  Pfarrherrn  M.  Johann  Ejrsen 
man  zu  einem  Superintendentem' verordnet,  vnnd  den  Pre 
diger,  Sampt  denn  awejen  Baiha  Persehonen  ala  ViaiCato« 
res,  darbey  gehabt,  ynnd  nach  gehakenemCapitel  diePrte* 
ster  vff  des  Ratha  Cos  ten  verlögt,  Ist  auch  ein  Cfewe  Kir* 
eben  Ordnung,  vif  dem  Lanndt,  damit  Gleiche  Oerimoniem 
"wie  ihn  der  Statt  gehalten  würden ,  Ahngerichtei  worden 
etc.  etc. 

Anno  Domioi  i544  Hatt  ein  Erbar.  Bath  dem  Capite 
das  Eini&ommen  der  Pfriendt  Nicola}  B.  für  diePfrüadtBea 
tae  Virginis,  zugeatelt,  dem  Superintendent j  rnnd  procnra 
fori  die  Begister  yJber  antworttet  etc. 

Anno  Domini  etc.  Hatt  ein  Basrknechtihn  WolflT Ffirfl 
babers  Haufs  Ihn  gelbingergnasen ,  Nach  Christlicher  Ord 
nung  Hochzeit^  gehabt,  vnnd  dem  alten  gebrauch,  Tnn^ 
Gewohnheitt  gcmefs ,  zwen  der  Nechsten  Freundjten  ,  d< 
Hochzeiter  Seine  Hochzeiterin,  wollen,  wie  beschehen 
logen ,  Haben  Sie  ihne  Breittigam ,  Ihne  dem  Bett  gai 
Antsgezogen  Ligendt,  doch  'Ohhe  Wifsendt  gefundtel 
Mitt  Sampt  Seinem  Blofsen  Wehr,  demnach  aber  die  Boüt 
zeitterin  Ihren  Breittigam,  Sampt  Seinero  Wehr  Blofsg« 
sehen,  Ist  Sie  Eillent  darnon  Geloffen,  vnnd  dieselben nat 
Nicht  wider  zue  Ihme  konuen,  welches  den  16  Febmai 
Anno  i55o  Geschehen  ete» 

Fol.  5q.  Einritt  Kajaser  Friderich  ete.  vnnd  Xaxii 
lian«  (79.) 

»Anno  ete«  i486  etc.  Ahn  Sanct  Michelstag,  istKa^ 
a«  (Friedzieh)  Hitt  aeinem  Sohn  HazimiUani  rae  Hall^ 
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,^ieat  Viina  Ural  WMkfakreo;  U«  Kayfter  FriJerieb,  Ihn  »m-Wi^w 
»Miii  Xl^agefi'  geMMen , .  AlfsSie  aber  faey  CkMber^  -A^n 
Sefg  nicht  ohne  MieU '.^kuntten  hiii«iifi]hiirtn ,  thet  maii 
Dcfafen  ffirspannan  y  Sagte  Hayfaer  Friderich ,  Löblicher 
[edechtnaa ,  Sehet  dnt-oh  Gottes,  die  Hne  mtefsee  daaa  Bö* 
lach  Reich  xiehen,  GieichMni  darsoe  gelacht,  dann  ehr 
hande  nitReitten,  ton  wegen  eiaetBofaeDScheiicheit  etc.« 

Anno  Donrini  1484.  '  Ahm  -Samstag  nach  Judica  ist 
hximilianus«  Römischer  Könnig  sne  Hall  Eingeritten,  Vnnü 
ikm  Palmtag  dem  PalmefselEnSgegen  gangen  für  dats  Lan- 
^feldenhor,  Alfs  aber  der  Zaitt  die  Bfittel  denPahnersel 
tagen  ,  Schalt  ehr  denn  Rath ,  dafs,  Sie  die  Soherigen  die 
BiMtana  Christi  sieben  Liefaen ,  Wnrdt  also  kinfürö  Bifs 
rffLotherj  zeitten  der  Palmefael  durch  die  Rathsherren 
telbss  geffihrt  etc. 

Anno  Domini  i4q5  ynnd  anno  i5o3  etc«  Ist  Honig  Ka* 
Bmili^nns  wider  zue  Hall  Eingeritten ,  vnnd  Ihm  hinwehh 
■byfsen ,  Alfs  Ehr  Ibnn  Michael  Renfften  hanfs  Anfisarse, 
kWni  ein  Frejherr,  Sprach  denn  Ktnig  alfs  Einen  >  Blöder  " 
ihs,  Haximilianus  fraget,  woher  Ehr  sein  Broder  wehre, 
&Btworttet  der  Freyherr,  Sie  betten  Einen  Yatter,  Adam 
knn  Ersten  Menschen  ,  YerhofTent  ehr  würde  von  könig- 
lichen Majenstatt  Hoch  vnnd  Reichlich  begebet  werden, 
iber  der  König  gab  ihme  Einen  Kreitaer,  ynnd  Sprach, 
{ehe  hin  Tand  heifs  dir  Einen  jeden  Prüder  Tonn  Adam 
kerr  ein  Krcitser  geben,  so  würstu  taehr  haben,  Alfs  ich 
bekommen,  muste  Also  der  Frey  her  roitt  Schanndt .  Ynn4 
Ijpott  Abziehen,  difser  MaximiliannsHatt  Hall  mit  grofsen 
myheotten  Begäbet,  Aach  alle  Freyhentten  Confermiert, 
k  gestorben  Anno  Domini  i5io  etc.  Seines  Alters  im  60 
Ur.< 

Fol.  77.  Reformation  der  Kirchen  zne  Hall  etc.  (101«) 

»Nach  dem  Johan  Brenttins  Prediger  zoe  Hall  Zwey 
Mr  gepredigt,  vnnd  Johann  Eyssenman  Ihm  s3  JahrPfar« 
ittrwardt,  hatt  man  ihm  i5a4  Di6  Bapsttsche  Ceremonin 
Uea  Lafaen,  Aber  Anno  i5a7  die  Kirchen  Reformiert, 
faMefs  der  Bapisien  Abgeschafft,  Ohne  die  zne  Sanct 
hksonea,  haben  Mefs  gehalten,  Bifs  Anno  i53i  ^te. darein 
Aalten  gesofalechten ,  vnnd  von  der  Stait  heranfsgangen, 
Ulzlichhatt  ein  urbarer  Rath  denn  Pfaflen,  dafs  Hanndt« 
^irebh  verpotten ,  vnnd  die  Rörchen  verschlofsen ,  vnnd 

sehlofaen ,  Als  ist  die  BSpstisch  Mefs  zne  Hall  gar  ter- 
hen ,  vnnd  Abgestorben,  Gott  geh  sein  gnadt,  dafa 
ait  wider  anfFgehe ,  vnnd  Lebendig  werde« 

Anno  Domini  1640  etc.  Hatt  ein  Brbarer  Rath,  denn 

am  Tand  Plarhern,  Aaff  dem  Lanndt,  So  wettt  Ihr 
l  ao 
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Nr«»  8gi7.  Laönitwebr  gehet,  TAfidi  Ihre  LannduelittffU  8onochHe(i 
gelesen 9  S^^lches  verpott^,.  vnnd  Ihnen  ErsUich,  Ihre 
Kirchen«  Nach  der  HällUchen  Kirchen  Ordnnng,  Ihn  allen 
AhUslellen,  vfierlogt,  Timd  Befohlen,  darwider  hau  dei 
Dechaot  «ne  Gonberg ,  Ein  Mandat  vom  Cammergertohl 
aufagebracht^dafs  die  von  Hall,  Seinen  Pfarrern,  dem 
Ton  Tüngenthall  ynnd  Gelbtngen  die  Kelch  welche  Sie  vonn 
Hall  Anffgehalten,  wider  geben  Solten,  Aber  Ein  E^barRatl 
batt  nit  parirA, 

Fol*  io3.  Vom  Bawnen  Krieg  (io3)« 
•  Anilo  iSseS  eto«  Nacfadem  Luther  lahr  daa  Enangelian 
Lantier  ynnd  Rein  gepredigt,  Hatt  Sich  ein  vnerhörttei 
Empörung  defs  gemeinen  Manfs,  vnder  dem  Schein  defi 
Euaagelinros  ahn  villenOrit^n,  wie  hernaeher  volgen  würdi 
wider  Ihre  Herschafil  Erregt,  dann  der  Sathan  von  An£|n( 
der  Welt  Alliwegen  neben  der  Reinen  Lehr,  Auch  Seinei 
Samen  ynnd  Vnkrautt  geseehet ,  wie  woli  aber  alle  Hiaioi 
Schreiber  Bifa  anhero ,  denn  Baurenkrieg  kurU  ynnd  iHi 
obenhin  Beschriben ,  hab  ich  fürnemlich  Jetzio  denselbe: 
Nicht  allein,  wafs  sich  vmb  ynnd  zue  Hall  Ihm  Baurenkrie^ 
Sondern  Allenthalben ,  So  weitt  Teutachlanndt  Begriffen 
yerlofien,  viind  zugetragen,  Souill  durch  glaubwftrdigi 
Yhrknndt  ynderricht,  yerstendig,  Aigentlioh  sue  Beachrei 
ben,  ynnd  Aufsanführeh,  wie  es  Ergangen ,  für  mich  gt 
nommen  etc.     (Thomas  Münzet*  etc.) 

Fol.  79«  Die  Erste  Aufruhren  Ihn  Allga w  ynnd  Schwi 
ben«  (104.) 

Erstlich  Am  Newen  Jahrstag  da  man  zahlt  i525.  Stiu 
den  die  Kemptischen  Bauren  wider  Ihren  aignen  Herrn,  de 
Apt  zu  Kempten  auff ,  mit  welchen  der  Schwäbisch  Buad 
der  dazomahl  Grofs,  ynnd  der  Apt  auch  mit  ihme  yerbfu 
den  wahr,  yillraahl  Ihn  der  Guette  gehanndelt,  aberNich 
anfsgericht,  vnnd  Hefa  noch  der  Zeitt  Sich  Ahnsehen,  A.1 
trefiPe  Es  nur  die  Münch  vnnd  Pfaffen  Ahn ,  die  weill  di 
Bauren  Erstlich  nur  ymb  den  kleinen  Zehenten,  vnnd  That 
.  fäll,  ynnd  dergleichen  Handeln ,  Sähe  man  derw«egen  durc 
die  Fänger  •  ynnd  günet  Jederman  den  Geiatlichen  difee 
Ehrtrunckh  woll,  vermeinten  hey  Ihren  KoUen  Sich  at 
wermen ,  vnnd  Jemehr  der  Bundt ,  mit  denn  Banren  the 
digt,  ynnd  jemehr  man  Ihnen  nachgab,  je.£reidiger  trots 
ger  vnndt  Böfaer  Sie  wurden,  Nach  dem  gemeinen  Spriol 
wortr,  wan  mann  den  Bauren  bitt.  So  Stoltzt  ihme  Ai 
Bauch,  Es  verbleibt  aber  nit  allein  Bej  dennen  Geistliche 
Sondern  es  kam  hernach  baldt  darzue,  dafs  Sie  nitt  allein  d 
Closter,  ynnd  Gottes  Heufser  zerstöreten,  ynndBiüach  vm 
Nonnen ,  heraufs  Jagten  f  Sondern  Sie  griffen  anch  Schl< 
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Mr »  rmi  Slitt  der  Weltlkhen  Obrikaitt  geh5rig  ahn,  mnd  Nr«.  8ii7. 
tarmeuiteo  die  Obrikaitt  rnnd  Adel,   aulazaereitten ,   wie 
Hemacher  weitter  von  Weiosperg  gehont  wflrdi  ete. 

Bald  hernach  haben  Sich  die  Allgawisehem  Baaren 
vider  denn  Biachoff  yon  Augsparg,  Ihren  Erbherren,  wel- 
dier  auch  Ihn  Aigner  Pertchoa  mit  Ihnen  Getheidigt,  Aber 
lidits  Erhalten  mögen ,  Empbohrt  etc. 

Am  16, tag  Febmari  hej  Waldtiringen,  zwomeill  wega 
Tonn  UlfOf  Sfindt  Ihr  4000  Banren  ?flgeatannden,  mitt  wel- 
chen die  Bandts  Batb,  welche  daxnmahlen  Slettigs  tue  Ulm 
kgen  ,  Yillmahla  güttlich,  Aber  alfa  Tergeblieh  gehanndell, 
Tand  würdt  Ihnen  Also  angeschehen ,  weill  Sie  nichta  a»- 
dart  dann  die  Closter  Anfsfrefaen  fürnahmmen  ete« 

Denn  5  tag  Marci,  Sinndt  die  Bauren  Ihm  Mündel* 
thall  Ynnd  Illerthal  bey  dem  Waldtaee  ansaiawgeloflen» 
Tand  Innerhalb  drey  wochen ,  Anch  acht  hauffen  Starckh 
faad  gewaltig  gemacht,  dah  Sie  anch  riU  Stättlein  ynd 
Fkekhen  Erobert,  difa  geachrej  kham  herab  cue  Vnnfa 
Äba  die  Taober,  Kochen,  Necher,  Franckhea,  Tsod  Tu- 
liagen ,  wurde  dameben  rill  .gelogen,  ^emlichen  Brinente 
Seallen,  Bewahrenten  Sie  Nachtlicher  weill,  wie  die  Hin* 
derlfarahell  Ihn  der  Wfiaten,  da  wahren  Sie  Erat  Stolu 
fand  Freidig,  Cloater  ?nnd  Schtöfaer,  AhazugreifTen,  vnnd 
aue  Blinderh,  ynnd  ahn  die  Armen  Pfaffen  wafs  Papat  ynnd 
Biaehoff  yerachuldt,  Einsukommen,  ynnd  Sich Bechnen  etc. 

(Jnteresaante   Bejträge    zur  Geachichte  dea  Banern- 
kriega.) 

Fol.  100.  Straff  det  Banrenkriega  Torredt  (i96). 

»Die  weill  die  Bauren  an  allen  Ortten,  So  weitt  Tentach« 
lindt  aich  Empörten  wider  Ihr  eigne  Herachafiten ,  ynnd 
Selckea  Tnder  dem  Schein  defa  heilligen  Euangelium  ,  dafa 
ynaber  Herr  Newlich  wider  leuchten  lafsen ,  darbej  auch 
dieOrofaen  Dienatschatzung,  ynnd  Anndere  Beschwehrun- 
gea  firwanndten,  darneben  ihn  Ihrem  ffirnemmen.  Erstlich 
glieU  Hetten,  Mitt  SchlaTser,  Cldster,  ynndt  Stätten, 
Aka  Sich  zoe  Bringen ,  wahren  Ffirsten ,  Herrn ,  yniidt 
Stict,  £ratlich  ganntz  Schweiffzig,  y»nd  er«chrockhen, 
«naten  nitt»  wafa  Sie  anfangen  Selten,  Oder  wafs  Gott 
iMmit  Aufarichten  weite,  yergriffen  Sich  nicht  gern  ahn 
äenn  Gemeinen  Einfeltigen  Volckh«  damit  nit  Ihnen  wie 
Fkamonj  «  ynndt  denn  Cananitern,  Mitt  denn  Kindern  Isra- 
Wl  Ehrgieng,  Es  wahr  ffirwahr  ein  Gantz  ErftchröcUichcr, 
laad  wunderbahrlicher  Krieg ,  der  nit  gnungaamb  beschri- 
ka  mag  werden,  ich  will  Ein  Stuckh  oder  zwej,  Souill 
«Hall  beachehen,  ynnd  Sich  Begeben  Ahnzeigen,  die 
Wen  trugen  weifae  Crentz  fdr  IhrZeichen,  ynndLofaung,^ 
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ht6,  &817.  dargegen  ^die  Bnoduebcfi  Botte.  Create,  vond  obwoll  dii 
yooD  Hallt  die  Bauren  mit  Schiefsen  zue  Gottwahshaufsei 
vnnd  dann  Terjagt  hetteo ,  docii  wandelten  die  Bauren  ti(^ 
Heil  gemi'HaU,  Ihn  die  Statt,  trogen  weifte  Creatz  Vfl 
-Ihren  HfleUen,  Nieniant  theti  Ihhen  wafs  danimb,  die  dodi 
offeniliehifeindt  ürahre» ,  -  vand  da(s  zeichen  trugen. « 

Item  die  Knecht  todiI  Hi^U  ,  so  ihn  der  Besatznug  La- 
-gen  9  f««»geo  ^in  Jungen  Baurenknecht ,  der  Stoltziglich 
znHall'Spräch^  Ehr  wolt  •mit  Seinen  Brfiedern,  defs  hei' 
leni  Odilldöi^filschen  haufien  ^  ihn  einem  Monat  die  Statt 
Hall  gewUonbn  dejsn  Innern  Räth  durch  die  Spiefa  Jagen 
denn  £t(aern  Bnthaupteih  die  Gemeine  Bürger  Erstechen 
die  Lanndtfikneeht  zue  Folffer  yerbrennen  vnnd  annden 
St&tt  mit  Beschiefaen  ,  Alfs  aber  difaer  durch  die  Lanndtt« 
hhecht  g«rfffnngen,  vnnd  dem  Rath  Tberanttwortet)  Legi 
man  Ihn  ihn  denn  Thurn^'üenn  anndern  tag  fr&e,  Legt  6 
der,  dchiokt  ^an  ihne  zun  Thor  hinanfs,  Ehe  dieLandta« 
knecht  AufFatundten ,  Sie  hetten  Ihne  aonnat  zue  Stückhei 
acrhawen  efc. 

Item'  die  Hauptleutt  de(a  Gäillddrffiachen  Hanffen 
iiaeh  denn  der  Hauff  zertrenti  doch  wann  Sie  wider  Ihn 
aller  MaFsf  wie  TOr«  weiten  einstellen^  vnnd  zasammeu 
.  kommen,  Hielten  zneHall,  Etliche  tag  Leistung,  Niemandl 
4Kett  Ihnen  Etwafa  darumb ,  die  Baureaii  So  alle  Tag  gern 
Hall  zne  M^rokh  giengen,  Trihen  yill  Seltzamer  Traw 
wortt,  Es  wehren  Etliche  Bürger  zue  Hall,  die  Gern  Mei 
derej  Anfangen  thetten ,  Solche  wurden  GesirafTt,  EtUdu 
hetten  Gern  denn  Johanitter  Hoff,  vnnd  andere  Pfaffen 
henfser' Eingenommen,  derohalben  ein  Erbar  Ratb,  alU 
nacht  »00  Geharnischte  Meoner  vff  dem  Raihhanfsi  zue  Wad 
hielten,  So  Muaien  rifder  gafscnhin  vnad'her  gehen,  Si 
ein  Rott  abgieng,  Gflng  ein  andere  AufiT,  difsen  Gab  mai 
rfF  dem  Rathhaufs  zue  Trinckhen ,  ynndt  wehret  Bifa  st 
Endt  defs  Kriega  etc. 

Fol.  io8.  U  Straff  derren  vonn  Hall  denn  Bauren  Be 
;  trefient. 

»Erstlich  naeh  dem  Bäurische  hauffen  zertrent,  rnm 
die  Bauren  wider  hemb  kommen  wahren ,  vnnd  gnadf  fie 
gehrten,  Hatt  ein  Erbar  Bath,  alle  Ihre  Bauren  Beachiekt 
doch  nit  allzumahl,  man  hatt  Sie  auch  nit  Ihn  die  Statt ge* 
lafaen.  Sondern  ein  Jede  Gegendt,  zu  sein  ffir  dafa  Thoi 
gefordert ,  da  haben  Sie  auff  ein  Newes  geloben  Hüefaen 
rnnd  vff  ein  Newes  Schwehren  Miefsen ,  Sindt  auch  alC 
vnderthanen  zue  Gnad,  vnnd  Yngenadt,  wie  woll  Sie  Sek 
darob  krampten  wider  Angenommen  werden.  Ein  £rbe 
Rath  Hatt  di^Baurn  vonn  wegen  defs  SchwäbiaohcD  Bnndti 
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Jeäet  Baufii  rmh  6  fl.  {;ebraniMluellSlst,  danil  die  BeU  hm.  esiy; 
ekfltt  denn  Armen«  Sollen  cne  HQlfF kommen »  darnach  lift< 
Wb  Sie  llir  Hauptlentt  vff  dem  Lanndt  Naehdem  ein  Jede» 
temehnldt.  Ihn  Sonnderheutt  geairaffk ,  auch  Etliche  ann* 
fare,  Naefa  verachaJter  Sachen,  rmh  gelt  gestrafft;  Ihn* 
MnderheatC  die  ?on  Gelbingen,  dann  Ihn  dem  Ersten .Zng 
TW  Gottwoltshaafsen ,  wahren  Sie  Bey  der  Statt «  Temah<> 
anen  alle  Ihre  Anschlag  vnnd  Geheimnufs ,  darnach  fiehleA 
Tand  sogen  Sie  an  denn  Bauren,  derwegen  rmh  too  fl. 
Etlieh  ynnb  60  fl.  ynnd  Etlich  ymb  40  fl.  Nachdem  einer 
Terminlich ,  rnnd  rerachaldet  hatte  Gestrafft  hetten.  Ber- 
aaeher  Ahn  einem  Samstag,  aue  Nachts,  Hatt  man  vill 
Baaren  geCanngen,  Schir  Ihn  allen  Dorffem,  Ein  oder  awoen^ 
Also  dafs  alle  Th&rn  Tnnd  gewelber  zne  Halt,  vollem  ge^ 
finngener  Banren  Lagen,  Aufs  welchen  man  Tier,  Ahn 
Sanct  Johannes  des  TanfFers  Abendt  Enthauptet,  Nemlich 
WolfTgang  Hftrschenbeyfser ,  Pfariiern  sne  Frioltenhaoaen, 
vaieher  Pfarberr  Ihn  dem  Gfiiidorffisehea,  Hanfien  gewea- 
sea ,  Tnnd  vonn  defs  Hellen  Hanfien  wegen ,  daselbst  Tonn 
iapnen  von  Hall,  die  Statt  denn  Danren  sne  rbergeben, 
SchriflUieh  Gefordert,  ynnd  Begehrt,  Semelhannfaen,  wel» 
eher  das  Schlofa  Weinaperg  rerratten ,  Tnnd  Ihn  dem  Zng 
TffThan,  gefangen  worden,  denn  Sichel  Schmidt,  cue 
Hall,  fto  denn  Banren  genn  Oringen  Bfichsen  gebracht,  Ist 
oneh  Bey  dem  Starm  ane  Weinaperg  gewefsen ,  Hatt  Ro«» 
dolpha  TOD  Elterahonen  Pferdt,  Mitt  Seiner  Daachen,  darin 
nl  Gefts  gewefsen ,  darnon  gebracht ,  Yeitt  Lanng ,  Tonn 
Geyfalingen,  der  ein  anffrfihrer,  vnnd  ahnfaager  gewefsen, 
80  Sich  Erstlich  ane  Braanspach  Erhebt,  Hernach  amDinp 
stag  Nach  der  Gebahrt  Maria  hatt  man  di«y  Gekdp€Pt,  Hitt 
Nahmen  Leonhard  Seitainger  TOan  Geyfslingen ,   der  auch 

AnfTrfihrer  ynnd  Ahnfenger  ane  Braunspach  gewefsen. 
Weidner  zne  Ganchrshaofsen,  Difser  wahr  ein  Hanpt^ 
man  ?onn  Würtaburg.  Lanx  sne  Stainbach  Hatt  da fa  Schiefe 
Sehi/lingafirst  Helffen  rerbrennen  Tnd  Blindem,  darnach 
ahm  Mittwochen  Hatt  man  vieren  die  Fönger  abgehawen, 
awehn,  dareh  die  Bachhen  gebrendt,  Tnnd  ahndern  Tillen 
Hatt  naan  wegen  defs  Banemkriegs ,  die  Wehren  ^  Wftrtta- 
keutaer  Terpotten.« 

FoLioq.  b.  Yelberg  (i44), 

»Wolff  Ton  Yelberg  Hatt  einen  Baaren,  der  aneh 
Bey  dam  Stnrm  aue  Weinaperg  gewefsen,  Alfs  difser  Heim- 
kbam,  ynnd  Seine  Wehr,  wie  Anndere,  Seinem  Junckern 
iberantworttet ,  hatt  difser  ein  Büchsen  gedoppelt  mit  Pul- 
«Ty  Tttnd  Hageln,  geladen  hatt,  mnd  Solche  seinem  Jan« 
iem  Tbetanttworttet ,  difser  hatt  seine  Aigne  bofshentt 
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ffro,  8817;  Bit  Tencbwejgeti  kSnoeii  ,  Sonnddni  Sich  geriembt , 

habe  Dietterch  vonn  Weil  1er,  rber  denn  Tfaarn  su  Wein- 
9perg  helffen  Abwerffen,  alfs  nun  Seinn  Junckhem  Sol« 
che«  erfahren ,  Hau  Ehr  denn  Banren  gefangen ,  rü  denn 
Thurn  führen  Lafaen,  ynndt  zum  Laden  anfs«  ihndemGra* 
ben  herabwerfFen  Lafsen,  Gott  der  Allmechtige  wolle  ynofs 
Bewahren  Gnedigtich,  dafs  kein  Ergera  Hernacher  komme 
Ammen« « 

Endet  Sich  also  hiemit,  wafa  yonn'  dem  Baorenkrieg 
sne  beschreiben  Gewefaen« 

Fol*  117.  b.  Hajfserlicher  Einritt  (i47)- 

»Anno  i54i  Am  Elften  Tag  des  Hornunga  welches 

wahr  der  Frey  tag  Tor  der  rerbottenen  Zeitt  istKajfser  Ca* 

rol  der  Fünifte ,  ein  Gebohrner  Ertshertzog  aafs  Oeater^ 

reich  f  Hönnig  In  Hyapannia  sne  Hall  Eingeritten,  Mitt^oo 

Pfertten,  Ein  Seltsam  Geaindt,  Sinndt  die  renn  Hall  Mitt 

40  Pfertten  Entgegen  geritten,  dennen  Hatt  man  Schwartze 

MQtzlein  gemacht ,  Ahn  dem  Einen  Ermel  gelb  vnnd  Rott 

Seiden  Eingenehet,  mit  difaen  Pfertten  iat  Conradt  Bosch« 

1er,  Alter  Stättmajater,  Marttin  Wnrtzelman  Suttachrejr« 

biar,  Chriatoph  Haafa,  gannts  Schwartz  Alfa  GeleituReic- 

ter,  die  Leidt  getragen  Geritten,  Kayfa«  Mayt  zu  gefallen, 

die  weil  Sie  Leidt  ymb  ihr  gemahl  tragen ,   difaen  dreyen 

Sindt  Philtpa  BQachler,  rnnd  Efaelaperger  vnnd  Jedem  ein 

Sohinbub ,   Alfa  Hanptlentten ,  Mitt  Schonnen  Feder  Bft- 

achen,   woU  Heraufageatrichen  Nach  geritten,    difae  alla 

Sinndt  gen  Westernach  zne  demLanndthanfagi^ritten,  zne 

der  Eyfsern  Werren ,  Alao  Sinndt  die  drey ,    der  Stattmei« 

ater,   Stattachreyer,    vnnd  Chriatoph  Haafa,    Tonn    deno 

Pfertten  geatigen,  zne  dem  dritten  Mahl  Sich  geneigt,   dl 

hatt  Kaya,  Mayt«  Still  gehalten,  Hatt  der  Stattachreiber  Sein 

Mayt.  Latteiniach  Empfanngen,   Tnnd  denn  Schlifael  zne 

dem  Landtthnrn  vbergeben,  mit   Ahnzeigung,    wie  difa€ 

Lanndtachafil  mit  grnndt  ynnd  Boden ,    Sein  Seye ,   Aodi 

gebotten  zne  rerordnen ,  wo  Sie  Rentten  Sollen,  Nachden 

aber  die  Ton  Hall  Haya.  Mayt  Empfanngen,  trungen  die  vom 

Hohenlohe  fort,  dann  Sie  Kaya  Mayt*'  auch  beleitten,  darauf 

Haya  Mayt.  verordnet,  daaa  di  yonn  Hall  Allemechat  vor  Ihmc 

Sein  geritten  Bifa  genn  Hall  zue  dem  Gelbinger  Thor,  vor  dezi 

Selben  iat  geatanndten  Michael  Schlote  Stattmaiater,  mit  an« 

dem  dea  Ratha,  Hatt  Baya.  Mayt.  Teutach  Empfanngen,  dar« 

nach  haben  zwennalteMenner  dea  Eyfaern  Ratha,  Kaya.  Mayf« 

die  Schlifael  vberantworttet,  zue  der  Statt  hatt  Haya«  Mayt 

dem  Stättmaiater  die  Hanndt  gepott^n,  vnnd  die  Schlifiel  wt 

der  geben,  Alaobald  Sich  vier  gefnnndten,  darzu  verordnet 

Ihn  Marderin  Schauben^zwendealnnemt  vnnd  z wen  des  Ey 
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Igeni  Batlis,  Ebben  ein  8cbwartcenDania0tinHimelfekabt,ifff*.8B*7i 
daran  ein  gildiner  Adler  gemahlel,  denn  vber  denn  Hayfser 
geworflfen,  darnnder  Sein  Kays.  Mayt.  Eingeritten,  will 
Tromeler,  die  doob  Nicht  gebiafaen,  Sindt  vor  Herr  ge* 
ritUB,  Sein  Horoldt  batt  denn  Gülden  Adler,  vnndSebwertt 
TerHerr  ^fdbret,  Kays«  Mayt.  Ist  gar  Schlecht ,  Ihn  ei- 
nem Schwartaen  Rochh  vnnd  Fältahnet  geritten,  Kein 
Seiden,  Noch  goldt,  Anfagenommen ,  dafs  Gfllden  Lam* 
bin.  Ahn  Ihme  gehabt,  man  hatt  die  drey  grofaen  Glo« 
ebben  gelitten ,  es  Sindt  vber  die  80  Mann  Ihn  yeller  RA« 
slnng ,  Sehr  weil  gebntat ,  rnnder  dem  Thor  geatanndten« 
laya.  Maj.  ist  ihn  Herman  Biacblera  Hanfa  Eingeritten, 
Alda  Tber  Nacht  gelegen,  da  hatt  man  ibme  Etlich  gelten, 
Mitk  Hecht,  Tnnd  Karpfen,  für  dafs  Lofaament  getragen, 
sven  wegen  mit  Habem ,  Ein  Wagen  mit  Wein ,  darfür 
gefnbrt ,  Tnnd  Kaya*  May.  Ahm  Fenster  Ligendt  Hatt  Sol- 
diea  Selber  gesehen,  Ferner  Hatt  ein  Erbar  Bath,  Kays. 
Kayt.  Hin  ganUs  güldine  Schenren  toü  goldts  verehrt,  dar- 
äff  Sein  Mayt.  Sich  erbotten ,  Ehr  wöti  Ihnnen  ein  Gne« 
diger  Herr  Sein,  vnnd  Sie  sollen  Sich  allea  Gntts  xne  Ibme 
Teneban,  dea  Atindem  tags  Hatt  Kays.  May t.  etc.  denn  Statt- 
■aiater  Beschickt,  vnnd  Benollen,  Sie  Sollen  ymb  swölff 
▼kr  T&  denn  Platz  kommen ,  Tnnd  Ihrae  wegen  des  Reichs 
Hnlden,  Tnnd  Schwören,  da  Besorgt  Sich  ein  gemeine 
Stau,  mann  würde  Ihnnen  der  Relligohn  Halber,  Etwafs 
ein  Aidt  anmntten ,  dann  Rays«  Mayt  etc.  Hatte  Knrtalich 
snnor  ihn  seinen  Erblenndern ,  ein  Häfftiges  Codiot,  wider 
die  Eaangelisehen  Tnnd  Luttherischen  ,  ZwingUschen  Tnnd 
Widertnnffer  Lafsen  Anfsgehen,  Tnnd  Ihre  Bücher  ihn 
Trockh  anfsganngen ,  aonerbrennen  Benollen ,  auch  Alle 
80  difser  Secten  einer  Anhangannd  nit  widerruffen  woltten, 
sn  Todien,  hatt  doch  Gott  der  Herr,  der  des  Königs  Herta 
Ihn  seiner  Hanndt  batt ,  gnadt  geben ,  dala  derren  Sachen 
nie  gedacht ,  wiewoll  Etliche  Papisten  genn  Hall  gelofien, 
MiuFroIochen  Tcrmeinet,  Johanj  Breotziam.  dem  Pfarrer, 
Tnnd  anndern  die  KöpfF abzuschlagen ,  zu  sehen,  Alfs  nun 
ein  Bath  mit  Sampt  der  gantzen  Burgerschafil ,  Tff  denn 
BlaCx  kommen ,  Hatt  man  zwey  fenster  Ihn  des  Baschlers 
Hanfs  Ihn  der  Stuben  Aufsgehebt,  Ahnn  welchem  Einem 
Kaya«  Mt.  Ahm  Anndern  der  Teutsch  Cantzler,  der  Herr 
Tonn  Nabifs,  gesUnndten,  Alfs  Aber  dem  So  dafs  Fenster 
eina  Anfshueb,  zu  seh  wehr  wolt  werden,  hatt  Kays.  Mt. 
Hb.  Selber  mit  der  einen  Hanndt  ahngegriflen,  darmit  dafs 
ieaster  Ibme  nit  Empfielle ,  difse  Demutt  batt  Jedermahn 
voll  gefallen ,  der  Aidt  So  ein  Rath,  Tnnd  ganUe  gemeindt 
Kayfaer  gethann,  ist  difser.  Wir  Hulden  Tnnd  Schweb* 
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Mm,  Mi7«  ren  i  «iidi'dem  Allerdttrehleadhigsten  Gtoftmethligtleti« 
Fürsten  vnad  Herrn  Carole  vnfserm  Allergnidigsten  Tond 
•  HeichA  Herrn ,  getreu ,  rnnd  gehorsam  zn  sein ,  Er  KaySi 
Mayt.  etc.  Tnnd  defs  HeiUigen  Römisohen  Reichs  Frommen« 
2nm  Beslen.au  werben«  euch  Schadten  au  Bewahren,  vnnd 
ailes  dafs  zne  thooo«  dafs  gelrewe  Tnnd  gehorsame  rnder- 
thonnen  Ihren  Rechten  Herrn«  Alfs  Römischer  Kayfser, 
Tnnd  dem  Römischen  Reich  Schuldig  zne  thon  Sein ,  Ge* 
trewlich  ohne  Alles  igefehrte «  Also  Helff  rnnfs  Gott, « 

AMa  aber  difser  Aidt  verlefsen  Halt  Sich  der  Statte 
schreibor  vonn  wegen  des  Rath «  vonn  gantser  StatI  Be- 
wilgt,  denn  sne  thann,  Also  haben  Sie  gesch wehren«  Nach 
gethonnam  Aidt«  ist  Rays,  fifayt*  etc.  TOnn  Stnndt  an  vffge- 
sefsen«  Hati  vor  dem  Hanfs  dem  StatUnaister «  Tnnd  Eüi-, 
eben  des  Raths  die  Hanndt  gepotten,  tnnd  ?ff  Eraltzheim^ 
geritten. 

MargrafF  Georg  vonn  Branndenburg  ist  dem  Kayfser  ^ 
Entgegen  geritten«  Bifs  genn  Loren ta  Zftmern«   aUs  aber, 
Rays.  SMayt.  noch  nit  da  wahr«  ist  ehr  Abgestigen«  Tnnd  Ihn 
eine«  Bauren  Hanfs  ganngen  Bifs  Sie  kommen  gewarttet« 
Tnnd  Bifs  zu  dem  Rigel«   da   der  Tonn  Hall  gelaidt  Sich-, 
Enn'^t«  Hindersich  geritten«  mnd  denn  Kayfser  Empfann- 
gen«  ehr  hatt  auch  einen  Schön oen  Schlitten«  darinen  Sechs 
Scheckhen  gelofien ,    dem  Kayfser  genn  Altenhaufsen  ge* 
schickt«  Tnnd  Solchen  Sampl  denn  Pfertten«   rnnd  Fuhr* 
man«   Seiner  ICayt.  Terehrt,    Ist  der  Hayfaer  Alfsbaldten 
darein  gegeben. 

Graif  Albrecht  Ton  Hohenlohe«  der  Selber  mit  Sei« 
Ben  Dienern «  denn  Kayfser  Bifs  genn  Hall  Begleittet«  Hatt 
am  Samstag  morgens  Frie  Kaya«  Majt.  etc*  Perschdnlich 
ein  Saplication  Tberanntworttet «  Tnnd  die  Tonn  Hall«  der 
Heeg  Halber  darin  Tcrklagt,  der  KayfaerHatt  ein  klein  Ani« 
wortt  geben ,  Solche  Suplication  hatt  ein  Erbar  Ralh  noch 
Be7  Hanndten  etc. 
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Codex  Ms.  Nro.  410. 

(Juris  canon.  N.  LX.) 

4 

Cod.  Ms.  Pergam.  in  Fol.  sec.  XIY«     (Foll.  5<).) 

Fol.  I  •  »  Barbara  Staynhausserin  ridua  su  Lam,«  (Be- 
aitaerin  dea  Codex  ?) 


»1« 

L  (Neaere  Attfaelitfft,  v.  Lambeeiiu)!  Jbjtnsb  Epb- vm.  4i« 
iopt  ArgeatiiMiu»  Epistobe  (bis  i3i7)* 

Folgen  i5o  Briefe  (Formkilftre)  von  Bitebof  JoiumMif 
u  Nachfolger  B«  Berlhold  a.  ••  w*  iö  «  ColasMieii« 

Bie  Fol.  e3. 

Fol.  s3*b*  Incipiantrabrioeliteraroia«  (i '«-  i45*)  eBL 


t)  Joh»  D.  gr.  Ep.  Deoanas  et  ctpit.  Eoel«  argentlo« 
Ktcreio  viro  archipresbitero  in  Bouiliari  Salotem«  (•  Con« 
leeatio  Clericonini  propter  aiandatam  Sedk  apottotiee. «) 

a)  Joh«  etc.  ReligiotU  Tiris  •  •  abbatibos  prioriboa  et 
cmaeBÜbos  taliam  Monasterioromordinis  S.Beaad.  (»Sab- 
Hbatio  ▼taitatioDie« «) 

3)  Job.  Ep.  (SaWat  conduetiu.) 

4)  Job.  Ep.  (De  indalgentiis  eappellae  S.  Catharinae 
fliae  in  parocbia  S.  Nicolai.)  (4o  dierain.) 

5)  Job.  Ep.  (De  eodem.) 

6)  Job«  Ep.  (De  indolgentiia  coneeasia  proeomanemo« 
ratione  defuncii.) 

7)  Job.  Ep  Metenaia.  (De  eodem.) 

8)  Job.  Ep.  (De  indalg.  pro  reparatione  eceL  Parocb« 
&,  E^^  pragenaia  Diöc.) 

q)  3oh.  Ep  (De  tranalatione  Dedieationia  Cappellae 
8.  N.  craatino  Kiliani  (Yll.  jd.  Jnlii)  baetenaa  oetebrataei 
ia  prox.  Oom.  poat  featum  S.  Jacobi.) 

10)  Job.  Ep.  (De  Indolgentiia  conceaaia  oauaa  Tiaita* 
tienia  EccL  Tel  Cappellae.) 

11)  Job.Ep.  (De  Confirmatione  Indnlgentiamm  ab 
•Bia  epiacopia  conceaaamm.) 

is)  Job.  Ep.  (De  Indolgentiia  conceaaia  cappellia  de 
Wüf^  eonatraendia.) 

i3)  Job.  Ep.  (De  nonoiia  Hoapilalia  8«  Antbonii  beni- 
gne feeipiendia  et  indolgentiia  ipaia  datia.) 

j4)  Job.  Ep.  (De  eodem.) 

i5)  Job.  Ep.  etc.  provido  viro  Nicoiao  etc.  (De  re- 
aedio  dando  et  pedto  ab  eo  qvi  esLcrcoit  arlem  campao- 

t6)  Job*  Ep.  (De  indnlgentiia  HoapitaKom  in  Sicca- 

17)  Job.  Ep.  (De  eodem.)  (Hoap.  8.  Hariae  Tirg.  et 
kb.  Micolay  et  Katberine  ioxta  pontem  Zaberine.) 

18)  Job.  Ep.  (De  indnlgentiia  pro  reparatione  ecd. 
VFkireBtii  in  Baaelabe.) 
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]fM.4io.  19)  loh,  Ep.  (Conccstio  Coiifettoris.) 

so)  Job.  Ep«  (formalaabtolutionis  trangretsionisniftii- 
äatomm  iynodaliumX  (de  absolutione  canoniei^  qui  ae  im- 
miscuit  actib«a  mtlitaribus.)  . 

ai)  Job.  Ep.  (De  mandato  ad  Arcbipreabtteroautcon- 
Töcent  sacerdotes  aibi  anbditoa.) 

aa)  Job.  Ep.  Dilecto  tibi  in  Cbritto  Jobanni  de  Ha- 
genaa  acolito  sae  Diöcesys  (Dimittoria  aine  examinatioiio 
Dimiuoria  c.  examinatione.) 

93)  Job.  Ep.  (De  formata.) 

s4)  Job.  Ep.  ete.  Dileotis  in  Cbristo  filiabaa  B.  et  £• 
(at  alique  persona  tempore  interdioti  poaaint  intereaae  di- 
Tinia«) 

s5)  Job.  Ep.  (Licentia  akaria  portatilis.) 

üb)  Job.  Ep.  (De  Supplicatione  pro  precibus  prima- 
riia  ex  parte  Regis  Rom.) 

üjy  Episcopo  argentin.  Talit  clericoa.  (Formula  re* 
aignationis  beneficit.) 

38)  Job.  Ep.  Ep.Laeedv  (DeeommittioneqaamEpisc 
Gommittit  alii  Epiacopo  yicea  aaaa  ut  eelebret  pro  eo  ordi« 
nes  in  aua  Diöcesi.) 

39)  Job.  Ep.  (Licentia  pro  eonsecratione  eappellae«} 
3o)  Job.  Ep.  (Licentia    de   pluribna  patrinis  contra 

atatutom  synodale.) 

.3i)  Rey.  in  Cbristo patri Domino  Jo.argentinensi Epis- 
copo amico  sno  barissimo  Jobannea  dei  gratia  Boemie  et 
Felonie  Rex  etc.  cop. 

33)  Idera  ad  ennd.  cop* 

33)  Ludov.  ad  eundem  cop« 

34)  Job.  Ep,  etc.  Abbatibus ,  praepositis  etc.  (It.  Pro- 
cessus valde  bonns  de  interfectione  cuiusdam  sacerdotia} 
(H.  sacerd.  Ecct.  de  HogeswUer.) 

35)  Job.  Ep.  etc.  tali  militi.  (It.  Missiva  ut  milea  ve-^^ 
Aiat  in  armis  ad  dominum  suum.) 

36)  Job.  Ep.  Tuiverais  et  singulis  sacerdotibua  ei- 
vit.  et  Didc.  Argent.  (ut  negotia  alioujas  bospitalis  promo-' 
.▼eant.) 

37).  Jofa..Ep.  (formula  projudeis  Baptizatia«) 

38)  Job.  Ep.  etc.  Hon.  R.  nato  qnondam  nobilia  viri, 
•et  canonico*>EcCl.  argent.  (CoUatio  Arcbidjacouatna  cum 
inuestitnra.) 

39)  Job.  Ep.  etc.  Dilecto  in  Cbristo  tali  presbitero 
etc.  (Collatio  ptaebende  cum  intestitura.) 

40)  Job.  Ep.  etc.  prudentibas  viris  sculteto  et  consa« 
libua  in  Hagenau,  eiuademqne  loci  Cbriati  fidelibua  uoiTer^ 
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BS  etc.  (concedit  eorom  hospiuK ,  «1  in  altwt  pOftatOi  in  Vm  4««> 
«■s  capella  cottidie  missa  cefobretnr.) 

41)  Heinrioas  R.  R,  eto. 

49)  Ifargreu  d.  gr-  R.  Regina  etc. 

43)  Ad.  Johannem  Ep«  Fr.  Hu  ulia  ep« 

44)  Heinriciu  R.  R«  elc« 

45)  Heinricns  IL  R.  ete. 

46)  Heinricnt  R«  R.  ete^ 

47)  Johanni  £p.  R«  Cornea  Palal*  Rani  Tkn.  bawarie 
ete.  (MiaatTa,  ntyeniatad  parlanMutoni,  proxnaeinMftm« 
hcrg  eelebrandom,  cum  et  ipae  pertonaliter  aderiu) 

48)  Ad  £p«  »Rererende  Domtne  mL«  (MiauTa  ca- 
juiam  notarii  pro  precnnia  aibi  debita ,  at  apnd  regem  in- 
tcrcedat.) 

49)  Ber.  in  Chriato  patri  tali  Epiteopo,  amiooanoba- 
nsstmo  P.  .talis  Eptsc«  etc«  (Ut  caidam  tannoio,  in  reciipe* 
latioae  pecnnie«  (per  procnratorem  eioa  B*  penea .  opidna 
Brincb  amisaae)  adjutricoa  porrigat  manne.) 

50)  Henricns  etc. 
5iS  Henr.  ete« 
5s)  Henr.  etc. 

53)  Job.  Episc.  (v  Tefttimonium ,  qnod  Dom.  Rem!« 
Btscere  i3io  celebrantibus  seu  cooperantibna  fratre  Job. 
orA.  (ästerc«  Epitc.  talis  Eccl.  et  fratre  Mart  ord.  S.  Ang. 
tal.  Eccl.  epiacopo ,  fratrem  Wern.  ord.  praedicatornm  do- 
mnain  iirgento,  Electnm  Marmorienaem ,  aaotoritate  aen 
permiasione  Ber.  patris  Dni.  N.  Patriarche  Eccl.  ConaUnti« 
lepoHt.  ad  qoem  ipaiua  Ecciesie  marmoriensta  pronisio  de 
Mstore  dorn  Tacat,  pertinere  dinotcitnr,  interTcnieote,  neo 
Bon  conaenaa  aea  licentia  Rer.  etc.  P.  t.  Moguatine  aedia 
ndiiepiae.  n.  metropolit.  concnrrente,  conaecranerit  etc.«) 

54)  Petr.  etc.  (Curiam  hactenat  feodalem  resignatione 
L.  eajasdaro  racaam  alii  concedit  erga  anonum  cenanm.) 

55)  Job.  etc.  Uli  aaoerdoti  (ex  apeoiali  gratia  indulget, 
Bl  coram  et  regimen  Eccl.  in  Baldenheim  anscipere  et  re- 
gere Talent  non  obstante  ttatuto  ajnodali  (einsd.  ep.)  per 
oDod  clericis  ad  aacerdotinm  de  noTO  promotia  interdicitnr, 
ie  iofra  bienoium  post  toam  promotionem  quo  cnm  aliia 
Qericia  parochias  regentibus  commorari,  et  discere  officium 
aeerdotale  iubentnr,  regimen  parocbialinm  Ecclesiarum 
nscipiant  exercendom. «) 

66)  Henr.  etc.  Job.  Ep. 

57)  Henr.  etc. 

58)  Henr.  etc. 
5^)  Heinricna  etc. 
60)  Henr.  etc. 


affo.4i^.         6r>rBei«r«<etew'JoIu- 

63)  Job.  eto.  FQrAT  dUpeiiMt.  mper  def.  natalimii« 

63)  Heinr.  Job«  (Monasterio  Uli  coaferl  iut  patron 
tes  eccies.  talis.  (Sine  dubio  Mon.  Banmgarten.  8.  Schop 
lin  A.  D.  IL  lOft«)  10  remed«  aoime  llargar.  conthor«  11 
jangit  epitc.  ut  uniat  ist  eccl«  monasterio  tali.) 

64)  Heinr.  etc.  Job.  Ep.otet.  nee  noa  bonorabilibat  n 
ris  preposito ,  Decano  et  capit»  ejntd«  ecel.  etc.)  Eat  dij 
antecedl  nonunatim  bonbgaiten.  eccd.  borner* 

65)  Job.  Epiaoopo  Arg.  P.  Arebtep«  Mognat  etc. 

66)  Eliaabetb «  qaondam  Rom.  Reg» 
•    >    •67)  Petr.  Arcbiep.  Ep.  Job.  Arg. 

68)  Magistr.  Frankfnrd.  ad  Job.  Ep.  Arg. 

69)  Frid.  Dax  Aat(rie  ad  Job.  Ep.  Arg. 

70)  Frid.  Dax  Adttrie  ad  Job.  Ep.  Arg. 

71)  Heinr.  etc. 

7a)  H.  Ep.  Trident.  GanoelL  Job.  Episcopo  Arg. 
78)  H.  Talit  Epiftoopua  tali  Episcopo. 

74)  Heinr.  etc. 

75)  Heinr.  etc. 

76)  Heinr. 

77)  Hfeinr. 

78)  Heinr. 

79)  Heinr. 

80)  Margareta  Regina* 

81)  Eliaabetb.  Reg* 
8a)  Elicab.  Reg. 

83)  Eliaabetb  Reg* 

84)  Eliaab.  Reg. 

,     85)  L.  Dax  Austr. 

86)  Jobannea  Rex* 

87)  Heinr.  R. 

88)  Job.  Ep*  Argen tino,  H*  Ep*  Trid* 

89)  Job.  Ep.  talis  EpS* 

90)  Job«  Epiacopo  Arg.  Nicolana  Not« 

9t)  Job.  Epo*  H.  Not*  (Interoeaaio  pro  Ottono  Gonni 
tario  ad  benef.  impetr.) 

9a)  Eidem,  Otto  Not*  (Petttio  benefieUf  morte  Ci 
atodia  Ecol.  Arg.  vacai.) 

98)  Eidem  idem  (gratias  agitpro  literia  etconanlit,  « 
Teniat  ad  coronationem.) 

94)  Dil.  dominis  et  amicia  talibns  notariia*  H*  Nolai 
(Petit,  at  petitionem  ap.  Ep.  Argent.  promoToant.) 

95)  Rer.  Dfio.  sao  at  sapra,  N.  (petitio,  nt  feodap^ 
mortem  Dni.  W.  racaa ,  Dietrico  citidam  conferaL) 

96)  Ep*  Job*  Argent.  Epa*  Aagnat*  Frid* 
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97)  Ep.  J0I14  Egidtüt  AMntr  WttMdbnrg;  <BQg#t  mt 
IBOriam  C.  procaratorem  im  ^domU  ooncilla  iftttaoli  r«4 
BMiiBendatiifli  kabeat) 

98)  JoK  Ep.  Frul  Dax.  Antlr« 

99)  Joh.  Epo.  Rudolf«  Comet  Palat« 

100)  Job.  Epo.  G.  Ept«  BatiL 

101)  Job«  Epa«,  ad  aniTara«  ubüU  (FoBiui  aeeepta- 
tioaia  canonicatas  et  prebende«) 

10a)  Job.  Epa.  (Forma  cutaadam  apeeiali»  abs#lationis.) 

io3)  Matbiaa»  Electas  et  confirmataa  Moguatiav  taK 
derico  (foraia  qn  aliqnia  abaoMtar  aperaoiiali>r#iidentia.) 

104)  Matbias  Ep.  forma  qua  concedit  Epa«  aUl»!  relr- 
gioso  poteatalam  andiendi  eonfeaaionem  et  abaoW^adi  pac« 
all  specialiter  in  casibus  Episoopo  reaerTatia^«. 

io5)  Matbias  etc.  (Licentia  data  alicuiperaoae,  tititemh 
|«re  interdicti  poatit  tnteresiediyinis.) 

106)  Matbias  (eonfirmatio  IndolgentisfnaBi.) 

107)  Matbias«  (Forma  dimtssorialium  li 

108)  Matbias«  (Forma  dtmissorie  oam  asamiaationew) 

109)  Mathias«  (Forma  Primariaram  Precam«) 

110)  Matbias.  (Forma  Permatationis  Benefieioram). 

111)  Matbias  ete«  tali  Rectori«  (Forma  Lioaaeiaodi 
aliquem  Ecclesie  Rectorem  ad  tempas  detarkninatam  (5  ai^ 
aos)  asaa  ia  atadio.) 

11a)  Mathias  ete.  tali  Jadici  (ot  moaeat  aoa  qai  prima- 
Yiaa  preees  Epiaeopi  aoo  iavpIdTOrant.) 

11 3)  Matbias  ete«  tali  Clerica  (foroMi  coUatioais  eom 
inreatitara.) 

114.)  Matbias  ete«  tali  Clerieo  ete«  (lonaa  at  alifois 
Attatur  in  possessionem  corporalem.) 

it5)  Ist  ausgelassen^ 

116)  Matbias  etc.  Beligiosis  talibas  ete«  (Forma  man- 
daii  Episcopi  ad  Monast.  ne  recipiantar  Monacbi  infra  eta» 
tarn  lüi}  aonoram.) 

117)  Cvstos,  Cantor  et  Capitalam  (vacante  doeanata 
Ceeletie  Mogantinensis)  eonfitentar ,  Matbiam  Eiectorem, 
iceepisae  sab  credentia  sea  matao  M.  marcaa  argenti  pari| 
•  dberefo  vtro  H.  de  Malnbeim  cive  Argentin.  ete. 

118)  H«  et  P.  fratresde  taULoeo,  unirersis etc.  (forma 
ifieearatorii  ad  negotia.) 

119)  Mathias  ete«  (Forma  resignatomm  leudemm  et 
nBatio  eoramdem.) 

lao)  Mathias  etc.  (Forma  investiture.) 

sai)  Officialis earie BasiUens«  (forma  donationis inter 

lad)  LudoTicus  ete,  Constitait  Tbeod,  Comitem  Cle- 
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Mm.  4Mb  vieaiemikülttMi  Mivin  et'  reli^.  virnni  fratrem  Johannem  i 
Qeftz^nBimin  GoouUarism  et  Seorecariam  »aam ,  proc«« 
tores  ad  contrahendum  Sponsalia  inter  Taam  de  iiltabi 
auis  et  fiUam  spectabilia  Tiri  Rtnaldi  Comitis  Gelrie  fidc 

lia  toi« 

ia4)  (ia3  deest.)  H«  et  R.  eic. 

ra5>  Jo«  Abbas  el  CooTenlaa  talia  Monaalerit«^edd 
tns  certos  vendant« 

is6)  Talia  et  azor  ejaa«  rendidenint  etc.  tali  boa 
^piedam« 

127)  Offioialea  talia  carie»  (forma  deaatienia  inter  t 
Toa.)  Parentea  filio« 

ia8)  Offic.  tal.  earie.  (Maler  filiae  donat») 

199)  ladex  carie  argenU  (Forma  proceatoa  alicnji 
Ced.  Rjnaogienaia.) 

i3o)  Talia  de  tali  loco.  (Forma  teatamenti.) 

i3i)  Offioialea  cur.  Argentin.  (Donatio  ioter  yi^oa.) 

i3s)Joh.Epa.  Argentin.  aacerdoti  apadS  Laarentim 
in  Argenlina  (at  Uermannoa  de  Tierttain ,  Canonicaa«  es 
eomanicatna  iter«  nullot  percipiat  fmctaa«) 

i34)  (i33deeat.)  Otto  Cornea  de  Stralaberg,  Rudolfai 
oomitem  de  Nidowe  et  Ottoaem  Dominum  de  ObaenUein  con 
atiinit  procuratorea. 

i35)  Job.  £p.  Arg.  tali  abbati.  (at  monacbat  una« 
Monaaterit  recipiatar  in  alio  monaaterio ,  ad  tempna.) 

i36)  Job.  Eps,  ad  nniVeraomm  noiitiam  ete*  (^Rea 
gaatio  pheodi  miiitia  Job.  Beger  dicti.) 

137)  Job.  Epa.  Abbatibna,  Praepotitia  etc.  (at  ali^ 
Belif^oti  praedicantea  Terbam  diTiaum  p'romoTeantor  i 
elemosinia.) 

i38)  H.  (fortan  Abbat  Monatterii?)  tali  Militi  et« 
(Forma  pentioaia  aaaoae  (5  Marcarnm  Argenti)  pro  aer¥ 
eio  Militari.)  .     . 

139)  Sanctittimo  etc.  Job.  Summe  Poatifici  ete«  H.  i 
tali  loeo^  talia  Diöc.  (Procaratoriom  ad  Cariam  Romaoam 
Datum  anno  dni.  W  CCC«"  XX«  II  feria  II.  poat  feat.  b.  M^ 
tbei  apli.  lodict.  texta. 

140)  Job.  Ept.  Arg.  Totumqae  capitulam  Eccl.  Ar^ 
(Reeogottio  tatitfactionia  uaure  ratione  peounie  a  Maihi 
ludeo  retidente  in  Columbaria  mutuate.) 

141)  H.  Imp. 

14s)  Ynivertia  etc.  (Forma  pro  panperibna  moniail 
but.) 

143)  Not  Heinricua  etc.  (Forma  reeeptionia  alicaii 
ad  defensionem  domini  et  oonductum.)   (fora«  Abbaa 
Baat.) 
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■44)  Cormi  noUtt..  Jodtce  «vm  Argent.  eottttitiit««  Hto.4i»* 
Htttinigaf  da  Ebanbaiai ,  FrimiMario»  Eecl«M  in-Gotten« 
hmm  pro  «e  et  iptios  in  praebenda  huivsaMii  prime  miste 
Meoeaeoribas  oniversis ,  loca?it  et  coneeatit  in  Emphileo« 
öm  perpetaam  qaod  vntgo  dtcitnr  sa  eime  rehtea  Erbe 
Gerlaeo  iieto  qnoadam  magialri  Erwini  ci?ia  Arg.  coram  ne« 
Ui  preeenti  et  condecenti,  aihi  et  eiua  beredibna  Tniaeraisv 
Tiiafli  fondiiBi  aitam  in  yiUa  Hugeaberge  tuperiori «  iaxta 
Cctam  Gebeharlin  ex  nna»  et. ex  alia  parte  ioxta  dictam 
kntselerin ,  ae  loeaaae  et  eonceaaiaae  publice  eat  oonfeaaoa 
pe  annao  censa  uij<^  f.  (?)  de  argento  per  ipanm  oondecto« 
rem  et  eins  heredes  abaque  qealibet  angmeDtatiene.  et  aba- 
4|ae  laodimio  Tolgariter  dioendo  ane  hoher  steigen  vnd  ane 
Irschets,  die  palmaram  singulia  annis  persolTendo  prefatö 
locatori,  et  eins  Yniuersis  sncoessaribus  predktis  defaado 
lapradicto.  Conaparenübna  coram  nobis  Heinr.  dominia 
Jakanne  Abbate  llonaaterii  in  swartzehe  Ord«  8«  Bened* 
Argent.  Diöc.  palrono ,  Et  Wernhero  de  Ehenkeim  prepo- 
sito  Eccleaie  S.  Stephani  in  Wissenburg  Spirensis  Diöc* 
Bectore  ei^clesie  ville  Dissenheim  predicte  et  in  locationem 
etpreaae  Gonsentieniibus  antedictam  etc. 

i45)  B.  tal.  Eps.  Judex,  Executor  seu  provisor  a  sede 
aposloUca  depntatus  super  proyisione  facienda,  tali  cle- 
neo  de  tali  loco  pauperi  etc.  (Executiö  gratie  specialis  ra- 
tione  beacficii.) 

146)  Job.  Eps.  Arg.  etc.  preposito ,  -  Decano  totique 
C^piiuio  Eccleaie  8.  Petri  Arg.  eto.  (forma  incorporationis 
aUeidea  Eccleaie.) 

147)  Job.  Eps.  Arg.  (Conatitutio  determinati  nnmeri 
(XXIL)  Monacbornm  in  aliquo  Monasterio.) 

148)  Noverint  nnirersi  etc.  (Executio  testamenti») 

149)  Ton  Abbt  Conrad. 

i5o)  Bertoldus  Eps«  argenu  Job«  tali  clerice  etc*  (forma 
deCectn  natalium.) 
Begiatmm« 


L  Anhang  zu  Nro.  CCCLXI« 

Beverendo  in  Christo  patri  domino  Jo.  argentfnensi 
Epiecopo  araico  sno  karissimo,  Johannes  dei  gratia  Boemie 
et  Polonie  fiex ,  Sacri  Imperii  citra  roontes  yicarius  gene- 
islie  ac  Lncelinbnrgensis  Comes,  Sincernm  animnminom- 
libna  cornj^ecendi*  Inter  dinersas  nostre  sollicitndinis  co- 
k  u  y  hoc  non  mediocriter  insidet  cordi  nottro  qualiter  par- 
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tei  älenaoie  ndi  nottitrMict  regimme  paoit  •ck)modo  pei 
froantar.'  GoUöcatis  ti  ({nidem  in  slata  placido  me  deaidf 
rata  trarnquillilate  regnU  et  terris  nottris  divin»  faaent 
prouidcAtiav-qtt^d  ex  ofiScio -generalit  Ticarie  peraerenis«] 
mum  dottiinumet  patrem^noatrum  H.  Bomanoreiii  Impen 
torem  atsisteatibua  principiboa  etnobilibna  Imperii,  noatri 
inianotam  eat  humeria  tu  inatanUa  oportnnitate  temporii 
ad  procorandum  pacificom  atatumet  pacem  generalem  pe 
alemaniaur,  ad  quae  Feitra'  peraonalia  reqairitar  praeaeil 
lia  t  libenter  et  efiicaotter  exeqni  diaponiniiie  vt  tenemm 
Qaoetrca  sinoeritatem  .veatram  hortamnr  et  petinoa  eoi 
aifect«,  anb  fidei  debitoqoo  nobia  et  eidem'  aatringimiti 
Imperio  voamonentea.  Qoatenaa  in  Epiphania  domini  v«a 
tora  proxima  in  ciFitatem  nverenberg ,  ad  iraetandom  agen 
dam  et  ordinandain  vna  nobiaeum  et  cniki  ceteris  principi 
bus,  baronibo«  et  nobilibua  imperit ,  quos  ad  eandem  Je 
eam  etterminom  aimilirer  Tocavintta,  de  pactfioo  et  boxft4 
atato  partium  alemanie  praeaentialiter  renialia* 
Datum*  ;    .  ... 

Cod.  Ma.  N.410.  (Jer.Can.  N.60.)  Pol.  4*  N.XXX] 


Yenerabili  in  Chriato  patri  domino  Jo»  Epiacopo  eto 
amico  8qo  karissimo  Jo.  dei  gratia  boemie  et  Polonie  re: 
eto«  nt  anpra.  Sient  aliaa  Toa  rogasae  recoliiniia  aicut  nun* 
aollicite  reqnirimua  et  rogamna , '  Teatramqae  Sineeritataii 
aub  illa  iide ,  quam  erga  Serenissimnm  dominum  et  genita 
rem  nostrum  bariaaimiim  dominum  H.  Bomanorum  Impera 
torem  et  Imperium  ,  ac  noa  acimua  Toa  habere,  monemii 
instanter  f  Ouot  ad  inatana  eolloqnium  noatrum  apud  Nae 
remberg  in  inatanti  Epiphania  domini  pro  faonore  Impei*i 
fanente  domino  celebrandom ,  omiaaia  omnibua  aliia  nego 
tiia  finaliter  in  persona  propria  venietia,  quod  ed  Teatru« 
et  Ecclesie  yestre  honorem  profeotum  et  4$omodnm  credi 
mus  multipliciter  prouenire. 

Datum  eto. 

Ex  eo4.  Cod.  N.  XXXII. 


30 

Beuereodo  in  Chriato  patri «  et  domino  Joh.  etc  amicc 
ano  kariaaimo ,  Ludovicuä  Dei  gratia  palatinua  eomea  Ben 
Dux  Bawarie ,  Sinceram  et  paratam  ad  eiua  beneplacita  to 
luntatom«    Ad  hoc  principum  auotoritaa  per-  diuinam  pro 
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oUentuun  ordmata  dinoscitiir  in  partibns  Germviiie ,  qood 
ad  laadem  Dei  et  Saeri  Imperii  pacem  generaleni  quae  con- 
dil  oiDoe  bonum  Incolis  Imperii  ejusdem,  comode  procare« 
tnr.  Qao  commoniti,  ac  dilectione  quam  erga  personam 
ei  statam  excellentiasimiprincipis  doraini  Jo.  boemie  etPo- 
lanie  Regia  ,  Sacri  Imperii  per  Alemaniam  Ticarii  generalis, 
tfllnU  nostri  karissimi  gerimus  ad  exhortationero  et  peti- 
tionem  ipsins  adparlamentnroedictnmperenmprontadcom- 
aisaana  aibi  spectat  officium,  in  Nuerenberg  super  fe* 
rtaaa  Epiphanie  domini  proximam  venire  decemimus  pro« 
fria  in  peraona«  Amicitiam  Testramexhortantescnmaffectn, 
ae  aincere  aoadentes ,  quatenns  eidem  colloquio  in  quo  fe- 
lieeaa  atatom  Imperii  tractari  et  mnUipliciter  proonrari  ye* 
stra  mediante  praesentia  speramn«,  et  credimns  yelitisper- 
ionaliler  interesse« 
Datum  etc. 
Cod.  lls.  Jur.  Can.  N.  60.  Pol.  6.  N<  33. 


4.) 

Heinricua  Dei  gratia  Bomanorom  Bex ,   semper  aogu« 

Um  Yeoerabiii  Johanoi  argentinensi  Episcopo,  principisuo 

ffieeto,  gratiam  suam  et  omne  bonum.     Dilectio  tna  sciat, 

faod  super  ioiuriis  et  dampnis  tibi  et  Ecclesie   tue  per  ta<> 

lern  Ulatis  indebite ,  yt  per  tuos  nuntios  est  proposiium  co- 

rsffi  nobb ,  Taliter  reprebendimoa  eondem ,  quod  in  antea 

non  sentiet  ab  eodem  alicuius  aducrsi  grauaminis  nocnmen- 

taai«     De  quo  tibi  sit  indobitabilis  certitudo«  8i  autemqnod 

absity  aliquod  talium  tibi  contingeret  per  eundem,  hoccon- 

tioiio  nobia  rescribas ,  cui  tunc  tale  adhibebimus  remedium 

y  ^  ^o  merito  poteris  contentari. 

^         Datam  etc. 

Cod.  Bis.  Jur«  Can.  N.60.  Fol.  6.  t.  N.4i. 


5.) 

Margaretha  Dei  gratia  Romanomra  Regina  Yenerabili 
Uanni  Tt  snpra  in  Christo  sibi  sincere  dilecto,  Salutem 
tt  plenitndinem  omnis  boni.  Qualiter  querelam  yestram, 
^ino  nostro  regi  super  defectibus  quos  ex  parte  tali  pa- 
ti»ini  proposoerimus  et  procurauerimus  expcdiri  nuncii  ve- 
«liad  nos  missi,  Tobis  referre  poternnt,  et  literis  ipsius 
hnini  regis  robis  missis  poteritis  informari.  Tamen  si 
.toeeptia  buinsmodi  per  dicturn  contrariaretur  in  aliquo, 
^  non  credimns  volumus  quod  defectus  hninsmodi  no- 

l  31 
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bis  ttatim  rettris  nunciis  et  literis  declarelor  Ad  qn»m  »ii- 
plendum  npa  inuenieüs  beniaolam  promotrioem« 
Datum« 

Cod.  Ms.  Juris  Can.  N.  60.  t  Fol.  6  v.  N.  4a. 


6.) 

Venerabili  io  Christo  patri ,  Domino  Jo.  et.  cet.  Fr. 
H.  talis  Episcopus,  Imperialis  aule  cancellarius ,  parataoti 
et  sinceram  ad  eius  beneplacitä  volantatem.  Yestra  no«Le*i 
rit  paternitas  nobis  cara,  quod  super  yestra  quercla,  dor 
mino  Regi ,  per  nos  et  vestros  nuucios  exposita  de  iniariis. 
et  dampnis  yobis  et  Ecclesie  yestre  per  talem  illatis  Taa-j 
tum  commouebatur  ipse  rex ,  quod  nisi  dominus  archiepis-^ 
copus  Treuerensis ,  et  dominus  Wal.  tunc  eum  anertisseiit 
praedictus  H.  aduocatus  statim  fuisset  ipso  ofiicio  destitatus^ 
in  quo  adhuc  dubium  est  si  persistat«  Tarn  modo  est  tali-, 
ter  reprehensus ,  quod  prout  in  ipsius  domioi  regis  literi^ 
yobis  missis  apparet,  et  a  yestris  poteritis  nunciis  infor-, 
mari  et  effectualiter  experiri,  a  yestris  grauaminibus  in  an^ 
tea  se  subducet.  Quod  si  non  faceret  yolumus ,  quod  hoc 
nobis  continoo  rescribatis^  ad  quod  tale  proenrabimua  ad* 
biberi  remedium  de  quo  merito  poteritis  contentari  saper 
hiis  et  aliis  possibilitatis  nostram  yoluntariam  proraotioneai 
securissime  requirentes.  Ceterum  de  libro  nobis  miaso  in 
quo  nobis  yestra  summe  complacuit  pietas  1  yobis  grates  et 
gratias  refarimus  multiformes« 

Datum  etc« 

Cod.  Ms«  Jur.  Can.  Nr.  60.     Fol.  6.  t«  N.  43. 


7.) 

Heinricns  Dei  gratia  etc.  Venerabili  Johann! ,  vt  sa« 
pra,  nee  non  talibus  ciuibus,  Dilectis  suis  fidelibus  gratiani 
suam  et  omne  bonum.  Specialis  yobis  credimus  augmea- 
tum  leticie  prouenire  dum  noua  de  nostris  felicibus  succes- 
sibus,  ad  yestre  deuotionis  noticiam  perducuntur,  vnde 
scire  yolumus  dilectionem  yestram,  quod  hesterna  die  boc 
est  in  Epiphania  Domini  sollempnissima  caterua  principom 
yidelicet  archiepiscoporum,  Episcoporom  et  aliorum  prae«» 
latorum,  marchionum,  nobilium,  ac  ciuitatum  Lombardie 
praesente  gloriam  coronalionis  nostre  peregimus  in  Eccl«« 

sia  sancti  Ambrosii  Medjalaoensi  congruo  cum  honore. 

Sperantes  cum  summa  fiducia ,  quod  ad  honorem  Dei^  e\ 
ad  ytilitatem  rei  publice  dignitalem  Imperialis  infule  breui 
ter  attingamus  Sane  yt  in  partibus  yestris  pax  hominibda 
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tt  seeonis  transitos  pneparetar ,  Tolumut  omnino ,  Tt  üna 
eam  nobUibos  et  ciniuUbiu  mbui  pacem  gaaeraleni  ordi- 
aetis  f  et  praestitU  firmetia  more  aolilo  iuramentit. 
Oatam  Madjalaau 

Cod.  Ma.  Jor.  Can.  N.  6o.    Fol.  6.  t«  N.  44« 


8.) 

Heinricos  Dei  gratia  elc.  Veoerabili  Johanni.at  aopra« 
Coaa  aaactissimus  in  Christo  pater,  dominas  aymmtta  pon« 
üfex,  ad  Soplicationem  nostram,  terminiun  coronaliooia 
■oatre,  alias  praefixum  abreuians,  nobia  fealom  assamptiot^ 
Bia  beatisaime  Tirginis  proximum  cadens  recipiendi  Imp6« 
liale  djadema ,  in  ?rbe  Romana  per  patres  reuereados  do* 
mnoB  cardinalea  qaos  ad  hoo  mittet,  com  ipae  propter  con- 
ctlittm  generale,  qaod  tone  proxime  per  ipsum  celebrari 
oportet,  personaliter  interesse  non  possit,  per  sollempnea 
foos  noncioa  et  literaa ,  biis  diebas  apud  liedyolaoum,  pu- 
kliee  cateroa  sollempni  principum  baronam,  et  nobiiiam 
praesente  pro  termino  qnem  etiam  elegimus  asaignavtt.  Sin« 
eeritatem  toam  reqairimus ,  mooemus  et  boctamar  attentei 
teqae  peremptorie  citamua,  Tt  in  huiosmodi  coronatione 
Bostra«  pront  alü  prineipes,  barones  nobiles  et  rasalli  Jm* 
penialnre  teneri  dinoscnntnr,  nobis  comitatnra  faotas,  et 
ipsi  coroaatiooi  dicto  loco  et  termino  decenter  stodeas  in* 
teresMe^  aec  de  dicto  concilio  excnsationem  praetendas, 
eojD  post  praedictam  coronationem  nostram  tantum  tibi  de 
tempore  sopersit,  qaod  ad  ipsnm  poteris  comode  te  trans- 
ferre.  De  raeatione  autem  huiasmodi  et  ipsarum  literarum 
praeaentatione ,  qnaa  de  verbo  ad  verbam  in  nostro  Regali 
registro ,  registrari  fecimus  ad  cantelam ,  Latori  praesen- 
tiam  aoatro  nancio  publico  et  Jarato  dabimus  plenamfidem« 
Datum  etc* 

4ehalicb  ist  der  Brief  N.  46,  nar  ist  bejm  Concilinm 
Uoaageaetat :  »  apnd  Vieanam. « 

Cod.  Ms.  Jar.  Can.  N.  6o.    Fol.  7.  N.  45. 


9) 

Henriena  Dei  gratia  et  eet.  •  tali  Salntem  fidelitati  tne 

leriose  committimns ,  et  mandamus ,  omnino  yolentes,  qua« 

tcous  Kpiscopo  omnem  curialitatem  et  amicitiam  quam  po« 

teria  exhibena  et  iropendens  ,  sibi  de  condacta  securo  sicot 

%saiii  necesse  habere  sciueris  studeas  proyidere. 

I>atam  •  .  • 

Cod.  Ms*  Jur.  Can.  N.  60.     Fol.  7.  t.  N.  So^ 


21  * 
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10.) 

Heinrictti  Dei  gratia.ftle..  pmdentibiis  vim.  •  magittro 
et  consulibus  in  HagenaVy.ildAlifcus  tait  dilectss,*  gratiam 
aiiam  et  omne  bonuin.  Cum  nos  prouido  viro  H.  H  M.  (Mar- 
cas  argenti)  argnti  apud  tos  daxeriiüas  deputandoa  fideli- 
tatem  yestram ,  afiectuose  requirimns  et  rogamus  ,  mandan- 
tes  Yobis  nichilomiaua  seriöse,  qaatenas  sibi  eamdem  pecn- 
niara  statim  promittere  studeatis,  in  feste  bcati  martini  ven- 
tarQ  pi^oxiine  persoloendam ,  faclendo  sibi  cautionem  de 
qua  bene  eontentari  poterit  super  eo.  Quam  qaidem  sum- 
mani  peeuniae  de  Steura  nobis  per  vos  danda  proxirae  rolo- 
mtts  integraliter  defalcari  harum  testimonio  literamm  nostri 
iigilli  robore  signatarnm. 

Datam  eto.  - 
'      Cod.  Mi.Jar.  Can.  N.  6o.    Fol.  7.  v.  N«  5i. 


1».) 

Mos  Heinricas  Dei  gratia  ete.  Tenore  praesentiam  pro' 
fitemar«  quodcum  fideles  nostri  tales  ciues,  nos  de  CCG 
mavtift  argenti  expediaerint y  quarnm  H.  ducente  et  b.  c. 
cesserunt.  Nos  eosdem  eiues  abhinc  usque  ad  festnm  beati 
martini  proximam,  et  abinde  ad  nnum  continuum  annnm 
•b  omni  exaotione  contributiohis  yel  steare  dimittimus  Übe- 
ros  et  solutos ,  barum  testimomo  literarum ,  nostri  Sigilli 
robore  aigoatarum» 
'  Dbtum  etc. 

Cod.  Ms.  Jur.  Can.  N.  6o«     Fol.  7.  v.  N«  62. 


"0 

Heinricas  Dei  gralia  etc.  Venerabili  Job.  etc.  Since- 
ritatem  taam  aflfectuose  reqairimus  et  rogamus  exaudiriplu- 
rimum  affectantes ,  Quatenus  honestura  viruni.  Ot.  qai  spe« 
cialiter  confisus  de  tua  promotione  pro  se  petiuit ,  bonofa- 
bilibas  ?iris,  praepositOt  decano,  et  capiiolo  talis  Eccie- 
sie,  preces  nostras  primarias  Imperiales  dirigi  atque  fundi, 
nt  ibidem  recipiatur  in  canonicum  et  confratrem,  sibiqae 
facnitate  babita  provideatur  de  praebenda,  stadeas  taliter 
promouere  quod  precum  noslrarum  oblationem,  promotione 
tua  media  sibi  sentiat  profuisse ,  In  eo  nostro  culmioi  plui 
rimum  placiiurus. 

Datum  etc. 
N.  56.  ibidem. 
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i3.) 

Nos.  H.  Dei  gratia  et  cet.  .  ad  vniuersorum  ooticiani 
capimos  peruenire«  quod  nos  grata,  quae  pradentes  Yiri, 
eines  tales  nostri  dilecti  ad  praesens  nostre  celsitudini, 
gratanter  impenderunt  obseqaia,  respectu  gratuiio  intuen« 
tes,  ipsis  hanc  gratiam  duximus  faciendam,  quod  ab  hinc 
Bsque  ad  festum  sancti  Martini  proxiroum  et  abinde  ad  an- 
nom  integrum  ab  omni  exactione  seu  steura  ipsos  absolai- 
maSf  et  qaitamus  praesentium  testimonio  literarum  aigilK 
nostri  robore  signatamm. 

Datum  etc. 
N.  57.  ibidem. 


14.) 

H.  Romanoram  Imperator  etc.  Venerabili  Johanni  etc. 
gratiani  suam  et  orone  bonum.  Lenantes  in  circuitii  oculos 
Bostros,  et  videntes  guerrarum  turbines,  disscnsiones  et 
scaodala,  quibus  humani  generis  inimicus  sacrum  Imperium 
et  sobditos  sibi  populos  per  varias  mundi  partes  turbat  et 
Texat,  post  diuersas  nostre  diligcntie  curas,  quae  pro  ipso« 
rum  procoranda  quiete,  ac  optate  jpacis  comodis  promo« 
uendis ,  prout  ad  cesaree  maiestatis  ofllcium  pertinet  nos 
assidue  mterpellant  principes »  Marchiones ,  coroites ,  cete- 
rosque  barones  et  yasallos  noatros  et  Imp^rii ,  quos  ad  hoe 
principatibos  9  Regalibus  feodis ,  libertatibus,  ac  aliia  con* 
cessionibas,  et  gratiis  suis  predecessores  nostri  diui  auxe- 
runtaugnsti,  et  tamquam  gratituJinis  filii  exailationia  Im« 
perii,  rbi  eorum  Status  honor  et  tranquillitas  procurantur, 
pro  saa  particulari  sollicitudine  quam  ab  eis  fidelitatis  debi- 
tum  requirit  et  exigit  fructuosi  promotores  et  eins  semilo- 
Tcs  existerent ,  in  istis  nostre  Imperatorie  dignitatis  pri- 
mor^iis  cuius  sollempnia  in  nobis  nuper  sunt  nutu  diuino 
corapleta ,  esse  deliberauimus  conTOcandos,  vt  per  eorum 
direcuonem ,  consilium  et  auxilium  tarn  super  rebelliura 
Bostromm  de  Italie  partibus  insolentiis  propulsandis ,  et 
Imperii  recuperandis  iuribus,  quam  super  nonnullis  aliis« 
et  arduis  tractandis  et  ordinandis  negotiis  statura  Imperii 
Cbrislianitatis  et  orbis  tangentibus ,  ad  quorum  ordinatio- 
•em  praesentia  ipsorum  requiritur,  salubrlier  procedere 
Taleanins.     Sinceritatem  tuam  igitur  rogamus  ,  requirimus 

fet  in  hac  ona  pro  Omnibus  peremloria  monemus,  et  nicbi- 
bminua  per  Imperiales  apices  sub  pena  prinationis  Rega- 
-am  feodorum .  et  omnium  aliorum  quae  ab  Imperio  tenes 
tittricte  praeoipiendo  mandamus ,  quatenus  fidem  quam  ad 
^estatera    npstram,    prosperitatem    Imperii,    statumque 
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Chrittianitatit  et  mmidi,  paciflcum  gerit,  hac  Tice  per  eflFeo» 
tnm  ostenden«  prima  die  mensis  maii  venturi  prozime  qoam 
tibi  et  aliis  quos  ad  hoc  vocari  fecimus  pro  peremptorio  ter* 
mino  assignamus  cum  armatomm  decenti  comitiva  peraona- 
liter  praeseotiam  QO^tram  accedas ,  nobi»  in  praemistis  de- 
bitum  obsequium  et  iaxta  datam  tibi  a  Deo  gratiam  salubre 
tuum  consilittra  et  aaxiliom  impensuru».  Ha»  autem  literas 
ad  cautelam  in  registris  curie  nostre  registrari  fecimna ,  de 
quarnm  praesentatione  ei(hibitori  earqm  nantio  noatro  iu- 
rato  dabimus  plenam  fidem. 

Datum  apad  sanetam  Cassiannm  in  castris  saper  flo-> 
rentiam.  XY.  Hai.  Janoarii  regni  nostri  anno  iiiij^^  Imperit 
vero  primo  etc. 

Cod.  Ms.  Jor.  Can  N.  60.    Fol,  8.  N.  58, 


i5.) 

Heinricus  Roroanorum  Imperator  et  cet  •  Venerabili  Jo* 
hanni  et  cet. .  Licet  per  alias  nostras  patentes  literas  te  mo* 
neri  et  vocari  fecerimus  1  ut  cum  armatis  ad  nostram  obae« 
qoinm ,  et  parlamentum  9  prout  ratlone  regalium  feodoram 
taorum  tenueris ,  «oper  festum  beate  Walpiirgis  renias  Ta- 
rnen ut  cognoscas  plenius  quod  tuum  adrentaiQ  desid^rantns 
ex  intimis ,  honorabilem  Timm  magistrum  Her.«  ad  te  fide.« 
cialiter  daximus  transmittendam  Sinceritatem  tnam  rogan- 
tes  et  bortantes  attente*  Qnatenus  iaxta  prouidenttam  tibi 
concessam  a  domino  diligenter  constderans,  qaod  non  p«r« 
oente$  laboribas,  pericalis  et  expensis,  ad  aliod  non  in« 
tendimns  qaam  ad  negotia  reipublice  ad  reformatiooem  boni 
statQs  eiasdem  et  Imperii ,  in  quo  taa  et  altoram  prinoiptun 
nostrornm  honoret  vtilttasmnltipliciterprocnratiir  Etqaem 
in  primo  no$tro  ingressu  in  Italiaro ,  heu  miserabiliter  dla- 
turbatum  inuenimus,  nnnc  quoqae  diuina  faaente  clemen« 
tia  pro  maiori  parte  reformautmas ,  te  ad  obseqaendam  ncH 
bis  hac  yice ,  non  tardam  exhibeas ,  aed  potius  promtum, 
ac  per  omnia  liberalem  Vt  ob  hoc  Imperialis  Majestas  te 
et  Ecclesiam  tuam  condignis  debeat  praevenire  fanoriboa  ac 
honorfbas ,  praemiis  et  remunerationibus  proseqni  generp- 
sis.  Super  praemissis  autem  praeCato  notario  nostro  creda« 
picnarie  in  dicendis. 

Datum  etc. 

Cod.  Hs.  Juris  Can  N.  60.    Fol.  8.  N*  59* 


16.) 

Heinricus  Dei  gratia  Bomanopum  Imperator  et  cet. 
I^ttdentibui  ?iris  talibus  ciuibus  suis  dilectis»  gratiam  aoan 
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et  oome  bonon«  Jodaoa  anirersos  in  tali  looo  camer«  no- 
stre  ««mos  qaoram  ditpendiis  praocaaere  Tolnmos  et  Gomo- 
^taiibos  proyidere  Toatre  defenuoiit  recommittioios  dili« 
pnter  maodante»  fidelitati  yestre ,  firmiter  et  distriele  ac 
onoiao  irolentea ,  quälen  na  oon  inferatia  nee  inferrt  a  qoo- 
fu»  alio  sinads  eiadem  ludeia  in  reboa  i  et  peraonia  auia, 
aliquam  innriam  Tel  jactaram« 

Datam  ete. 

Ibidenn«  M.  6o. 


•7) 

Heinrieua  Dei  gratia  Romanomm  Imperator  aemper 
aigaatas   Veoerabili  Jobanni  argeniineaai  Epiacopo,  prin- 
dpi  auo  dilec(o  gratiam  auani  et  omne  bonam«   Magnoa  do* 
■iaaa  et  laadabüia  Tal  de  ^  qui  in  excelao  diuinilatia  aue  ao- 
liareaidena,  yniversia  qoae  aue  maieatatia  inefiabili  poten- 
lia  condidit ,  clementer  ac  auaviter  impcrat «  tanto  digni« 
talia  bonore  «  ac  decore  glorie »  bominem  quem  inter  yni- 
mcsa  creaaerat,  extulit,  Tt  cui  ymaginem  aue  diuinitatia 
iapresaerat ,  super  cuncta  quae  fecerat  tribueret  principa- 
tam,  et  nt  creatura  tarn  nobilia  a  celeatium  Jerarcbia  noo 
differret  aimilitudine  ordinia,  cum  quibua  convenit  grandi 
panUtate  natnre  Toluit,  ut  quemadmodum  aub  ae  deo  Tno, 
onraeaordinea  eeleatinm  agminnm  militant,  aic  uniyerai  bo« 
BÜiea  distiaeli  regnia«  et  prouinciia  aeparati  vni  principi 
noaarcbe  anbeaaent,  qnatenua  eo  eonsurgeret  monarehia 
ninndi  praeclarior,  quo  ab  yno  Deo  auo  factore  auo  progre» 
fiena  aub  yno  principe  moderata ,  et  in  ae  pacia  ae  unita« 
tia  augmenta  auaciperet,  et  in  ynum  Deum  et  dominum  per 
Amoria  greaauro ,  et  deuote  fidei  atabiümenta  redirent.     Et 
(pauayia  etuamodi  principatua ,  prioribua  aecnlia  in  dineraia 
fuarimt  oalionibua  qoasi  cum  genlibua  a  auo  factore  ober* 
rantilma,  errana  noyiaairae  tamen  appropinquante  plenitu* 
dtne  lemporia ,  qnando  idem  deua  et  domioua  noater  ine- 
aanabtli  dignationia  munilicentia  boc  fieri  yoluit,  nt  bomi- 
aeaa  per  calpe  lapaum  perditnm  et  per  abruta  (abrupta)  de 
aiaqne  yiciorum  labenlem,   ad  loca   yiriutum  irrigua,    et 
Herne  beatitudtnia  paacua  yirentia  reyocaret «  dictum  Impe« 
nam  traaaiit  ad  Romanoa  proyide  Dei  diaponente  demen- 
te qnod  illnc  praeiret  Imperialia  excellentie  thronua,  ybi 
btura  erat  Sacerdotalia  et  apoatolica  aedea,  et  in  eodem 
leeo  pontificia  et  Imperatoria  Auctoritaa  refulgeret ,  Illiua 
«icariam  repraeaentana  ymaginem,  qui  pro  nobis  ex  inte- 
iirato  yirginia  ytero  natua  aacerdoa  ipae  aacerdolium  'eter- 
^  instituit  et  tanquam  rex  regum  et  dominua  dominorum. 
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ad  calmmis  tat  fafttigtumf  omnia  trahens  aub  aue  ditionii 
Imperio  yniueraa  aubiecit.     Sane  ipsa  evidentia  reram ,  ac 
taam  ei  aliorum  acimas  deuenisse  noticiam ,  quod  ab  olin 
post  tranaitam  Friderici  quondam    praedecesaoris    nostri. 
olim  Romanoram  Imperatoris ,  eodem  yacante  Imperio  ,  li- 
cet qaamplures  praeclare  fame  et  grandiam  meritoram  pria- 
Gipes,  ad  ipsam  Imperium  per  prineipes  alema'nie  qaibai 
huiusmodi  incumbit  electio,   concerditer   et  rite  fuisaenl 
electi,  nullua  tarnen  eorum  temporis  impediente  malitia,  aui 
fortune  farentis  inyidia,  ad  Imperii  dyadema  prouenit.   Cmi 
autem  lllastris  memorieAlbertasRez  quondam  Romanorum 
qui  nuperrime  nos  praecessit,  de  praesenti  regno  faiaae^ 
deo  volonte  subtractus ,  et  praefati  prineipes ,  ad  quos   y 
praediximna  Imperialia  apeetat  electio  No8  tunc  Comiten 
Lucemburgensem  in  Regem  Romanorum  futurum  IiDpera< 
torem  concorditer  elegissent  Nos  licet  aciremus  humeroi 
nosiros  ad  tarn  grande  onus  inbabiles,  de  omnipotentia  dei 
benignitate  confisi ,  praebuiasemus  facte  de  nobis  elecUon 
eonsensum,  mox  decreuimus,  Regnia  Alemanie,  Boemieqm 
dispositis ,  ad  yrbem  pro  suscipiendis  consecratione  et  lat 
periali  djademate  proficiaci ,  Mittentes  aollempnes  nancioi 
nostros,  ad  sanctissiraum  patrem  dominum  dementem  sanctc 
Romane  ac  yniuersalis  Ecclesie  summum  Pontificem,    a^ 
quem  de  consuetudine  et  raore  majorum  coronatio  noain 
speötat,  ut  ad  urbem  dignaretur  yenire,  et  nobi^  Corona 
tionis  prefate  sollempnia  exhibere.     Qui  ex  innata  sibi  cle 
mentia ,  et  paterno  affectu ,  quem  babet  ad  nos  et  speciali 
ter  ad  aacram Imperium,  satisfeeisset  libenter  yotis  noatrts 
nisi  grandia  negotia  saeri  consilii  in  proximo  celebrandi 
et  indicti  iam  priusquam  super  praedictis  requireretar  ano 
bis,  illum  detenuissent  in  remotioribus  partibus  occupatara 
I  Verum  noiens  idem  pontifex  et  indignum  iudicans,  ac  dii 
pendiosnm  eidem  Imperio  propter  sui  absentiam  praefati 
nostre  coronationis  gaudia  retardsri  venerabilibus  patribui 
dominis  ArnaldoSabinensi  aposfoHce  sedis  legato  Leonarda 
Alban«  et  Nycolao  Ostiensi  etVelletrensi  Episcopis,  et  Fran 
cisco  sancte  Lucio  in  silice,  ac  Luce  sancte  Marie   inroa 
lata  (?)  Oyaconis,    cardinalibns   yices   suas  plenissimaa    h 
bac  parte  commisit  in  suis  literis  expresse  declarans,  e( 
voiens,  yt  si  aliquem  yel  aliquos  eorum  contingeret  impe- 
diri  per  superstitem,  yel  superstites,  dictum  coronationu 
nostre  negotium  compleri  yaleret,  ipsosque  ad  nos  et   no' 
biscum  ad  yrbem  pro  exsequenda  coromissione  ilUs  £actf 
celeriter  yenire' mandayit,     Iniungens  eisdem  ut  in  die  aa 
sumptionis  virginis  Marie ,  quem  nos  elegeramus  ad  perfl 
ciendam  celebritatem  praedictam  yel  alio  die  quem  nostr 
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eelMtudo  dveeret  eligendoa,  memorate  nottre  caroiuttonis 
folempiM  oelebrarent*  Qaia  rero  dam  per  LombardioaiB 
lerram  Imp«rio  nMtro  «abieotam  contenderenaa  ad  Trbem 
n  in  festo  assumptionit  praefate  de  coronationis  nottre  te* 
fieibas  anspiciis  gaaderemus,  GiTitas  brixiensit  nephando 
aasu  Bostro  caimtni  rebellaoit  et  indignam  erat ,  mioasqae 
pronide ,  nos  in  (inde  ?)  diacedere  donec  sab  sceptro  no- 
itro  colla  sabmitteret ,  ne  forte  fieret  reliqoia  civitatiboa 
lembnrdicis  in  soandalam  et  rainam ,  ad  tempaa  nostre  co- 
Tenatioaia  negotium  aaspendimat  t  Et  dictam  eivitatem  iam 
&  dar«  obsidione  Texarirnuaf  donee  noa  Talent  diatiua 
poceatie  nostre  resistere ,  se  libere  manibus  nostris  reddi- 
4it,  et  clemeniie  nostre  arbitrio,  de  commisso  in  maiesta» 
tm  nos  tränt  crimine  castigandam  puniendamqae  sabmisiL 
Hac  ergo  pestifera  ciaitate  victoriose  sabacta ,  festnm  per* 
idende  coronationis  nostre  resampsimus ,  et  peraenientea 
ad  rrbem  in  praesentia  prenominalorom  dominorum  cardi« 
itliani,  AJban.  et  Francisco  dantaxat  exceptis,  quos  ab  ha« 
■aao  oonaortio,  conditio  rite  mortaalis  absolaerat,  ad  per- 
fieienda  coronationis  nostre  soUeropnia ,  diem  festum  bea* 
taram  Petri  et  Pauli  duximua  eligendum.  Quo  die  in  Ec« 
elesin  Lateraoeosi  per  dictos  dominos  Cardinales ^  oleo  aa» 
ero  vncti  fnimus  ncc  non  Imperiali  dyademate  coronatii  ao 
omnlbos  aliis  sollempniis  debitis  et  consuetis,  quae  tam 
aoUempnia  requirunt  celebria  insigniti,  presente  copiosa 
naJticadine ,  Archiepiscoporum ,  Episcoporum,  Abbatum 
et  aliorom  prelatorura  et  Ecclesiaaticomm  ordinum  rrbia, 
nee  non  duCMm ,  comitum ,  baronnm  militam  nobiliom  et 
TBineraa  pompa  Imperialis  cnrie,  nostrorum  fidelium  et 
Beaani  popoli  uniaersa  caterua,  qui  ad  Tidendum  nona 
cxorta  mando  gaudia ,  et  congandendam  Imperio  Romano 
dcaao  iam  renato,  sicut  flagranti  desiderio  dudnm  ridere 
opiarerant  conyenerunt.  Hac  autem  sinceritati  tae  volo- 
anis  intimare,  vt  de  nostris  felicibus  saocessibos  sicut  ex 
sioeere  fidei  tue  deuotione  tenueris  Taleas  exultare. 
Datom  Rome  et  cet« 

Cod.  Ms.  Jur.  Can.  N.  6o.     Fol.  8.  v.  N.  61. 


>80 

Venerabili  in  Christo  fratri,  domino  argentinensis  Ec^ 
deaie  Episcopo  amico  sincere  dilecto.  P.  Dei  gratia  aancte 
■ogantineaais  aedis  archiepiscopus,  sacri  Imperii  per  Ger* 
aaniam  archicancellarius  paratara  ad  quelibet  ipsius  bene- 
lUcif a  Tolnntatem ,  affectuose  vos  requirimus  et  rogamus, 
tuitcnus  cum  sitis  apud  dominum  nostrum  summum  ponti* 
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ftcem  ooiutiuiti,  negotia  Dottra«  ac  procoratores  nostrot 
qiioa  habemus  in  curia  promoaeatis  cum  effeclu ,  sicat  noi 
$i  ibidem  esaemus  in  vestri  absentia  ia  Teatris  pegoliis  ftio( 
dubio  faceremus. 
Datum  et  cet. 

Cod«  Ms«  Jur«  Cao.  N.  60,  lit«  64. 


>90 

EUsabet  quondam  Romanorum  regina  venerabili     ia^ 
Cbristo  domino  Johann!  Argentinensi  Episcopo  amico  sin« 
cere  sibi  dilecto  saintem  et  quidqnid  melius  est  salute.    In«^ 
notuit  nobis  quod  religiosus  vir  Abbas  sancti  Blasii  in   xin( 
gra  silua ,  ad  regalem  presentiam  se  transtulerit  vx>len6    ae« 
sibi  et  Imperio  subioere,  ac  comitem  Rnd.  de  Habsbargf  in 
suum  et  sui  monasterii,  in  filiorum  nostrorum  preiudiciom 
et  dampnum  hon  modicum,  conqnirere  adrocatura,    cum 
itaqne  ex  causa  huinsmodi,  qua  dominium  filiorum  nostro« 
mm  dissiparetur  inpronidCf  iidem  filii  nostri,    grauamina 
quo  bono  animo  dissimulare  non  possent,  ac  grandem  rio- 
lentiam  sustinerenty    eo  quod  predictum  Monasterium,    a 
tempore,  cnius  non  extat  memoria  a  filiorum  aostrorum 
predecessoribus ,  ac  ab  ipsis  filiis  nostris  tanqoam  a  veris 
et  legittimis  aduocatis  hactenus  extitit  gubernatum ,  Sioce- 
ritatem  vestram  omni ,  qua  valemns  instantia  deprecamur, 
quatenns  prenotatum  abbatem  et  alibi  de  facto  huinsmodi 
diligentius  inquiratis,  cohibentes  ipsum  abbatem  a  propo- 
sito  memorato,  ac  promittentes  sibi  es  parte  nostra  et  fili- 
orum nostrorum  ,  quod  omnis  defectus  si  quos  sustinet  ex 
parte  nostra  quod  non  credimus,   emendare   yelimue,    et 
eum,  et  sui  Monasterii  homineSf  ad  suum  beneplacitatn^ 
in  antea  pertractare.     Impedientes  nichilominns-  premissa^ 
in  Regali  presentia,  öa  fidelitate  quam  de  yobis  presami* 
raus,  ne  eflectnm  mancipentur,   quia  intelleximus |    qaod 
ipse  Rex  etiam  ad  id  suam  adhibuerit  voluntatcm. 

Datum  et  cet. 

Cod.  Ms«  Jun  Can.  60.   Lit.  66.  Fol.  lO. 


ao.) 

Venerabili  in  Christo  fratri  domino  argentinensi  Epis» 
copo  amico  suo  harissimo  P.  Dei  gratia  sancte  Moguntinen« 
sis  sedis  arebiepiscopus  et  cet. .  Sinceram  animom  in  omni« 
bas  complacendi,   Noua  de  Serenissimo  domino  nostro ,  do* 
mino  H.  Romanorom  Rege  nnlla  aliquamdin  recepimus ,  et 
propter  hoc  de  aliquibus  no?is  de  dicto  domino  nostro    et 
ipsitts  curia  siquae  scitis  per  tos  petimus  informari  1  cote- 
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nm  rogamas  fntomitatem  Tettram  affaetnotina  et  älteste, 
lOaatenaa  exhibitoriba»  pretentinm  per  Teatre  iariadioüonia 
nihstrictiim  procedura  rolentibas  ad  diotom  domioam  Regem, 
leoDdiictam  secnrum  nostri  intaita  prebeatit.  In  hoo  Teatri| 
Ifrateniitas  nobit  qaam  plurimam  complacebit 
Datum  et  cet.  •  • 

Cod.  Ms,  Jan  Can.  N.  6o.  Lit.67.  FoL  lo. 


Tenerabili  dominOi  domino  Argentioensi  •  •  Episcopo  •  • 
Scvlteiua..  acabioi  ac  coDsulea,  Frankenfordie ,  prompt!- 
tidinem  Renerentie  obsequü  et  honoris,  Yt  Warn,  et  C.  • 
aostria  concinibas  debitnm  in  qoo,  pro  bone  et  pie  recor* 
dadenia  Serenissimo  domino  nostro,  domino.  AU  quondam 
BooMnorom  rege,  ipsis  yestra  Renerentia  obligatur,  iuxta 
Tcsiras  literas  desuper  confectas,  nobis  exhibitas  atqne  lec- 
las  soloQtia  gratoite  petimas  diligenter,  per  solationem 
eaifli  anbitara  et  decentem  nobis  anectnro  exhibebitis  Tndi« 
qie  promerendnm,  et  nos  habebids  ad  restra  obseqnia 
premtiorea. 

Datum  et  cet. 

Cod.  Ms.  Jor.  Can  N.  60.  Lit  68.  Fol.  10. 


ÄS.) 

Tenerabili  in  Christo  Domino  Jo.  et  cet  •  amico  soo 
kariasimo  Fridericns  Dei  gratia  Das  Aastrie  et  Sljrie ,  sin« 
eeram  et  paratam  ad  beneplacita  rolantatem.  Sicat  alias 
Tobta  acripaimus ,  sie  iteram  scire  capimas  vestram  domi* 
latioBem ,  quod  dominnm  H.  Episcopum  Garcensem ,  Tna 
tfMscam  com  pleno  mandato  aaper  singalis  negotiis  noatris, 
adBomanoram  regem  duzimas  deatinandam.  Et  qnia  poat 
Jegationem  haiaamodi  aibi  commiaaam  qaedam  aaper  facto 
Regal  boemie  aant  mutata,  ainoeritatera  vestram  seriöse 
petimua  et  rogamas ,  rl  ad  informationem  domini  Episcopi, 
eoi  in  hiia  fidem  adhibere  petimas  negotia  nostra  preponere 
ctqoanto  eflFicacins  poteritis  sicat  hactenns,  et  fine  perop- 
tato  promoFcre  dignemini  in  conspecta  Regie  maiestatis, 
pro  qno  ad  grates  et  gratias,  et  ad  Tioiaaitiidinia  debitomYO'* 
Um  Tolomna  perpetno  obligari« 

Datum  et  cet« 

Cod.  Ms.  Jor.  Can.  N,  6o.  Lit.  69.  Fol*  10, 
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Tenerabili  in  Christo  Patri  Domino  Jo,  et  cet.  Fri 

ricut  Dei  gratia  Dax  Auttrie  et  Styrie  BinceBam  in  omaib 

com^Iacendi  affectum.     Intimamus  benignitati  vestre, 

Stria  fauorabiliter  comodts  aspiranti,    quod  deo  propic; 

aospitate  corporea  vigentes,    votiuis  et  prosperis  letam 

aucceasibus  circumquaqae«    Specialiter  autem  in  Begno  f 

hemie  in  quo  fautores  habemut  potentes  plarimos  pros 

rari  possemus,  Si  Domini  nostri  Serenissimi  Regis    Ro 

norum  sine  coius  beneplacito  nichil  in  ipso  regno  que 

mns  aut  attemptabimus ,  beniuolam  haberemus  conaens 

Super  quo  quandoque  canl  ipso  domino  nostro  Rege  ,   c 

ferre  poteritis ,  prout  videritis  expedire ,  Ceterum  noae 

restra  paternitas ,  quod  pro  multis  iniuriis   nobis  et   ter: 

nostris,  per  ducem  Ottonem  bawarie,  minus   debite   irr<) 

gatis  talem  et   magnificum  exercitum  iam  conquisitum  in 

staurabimus ,  auxiliante  nobis  domino  Archiepiscopo  Salcz 

burgensi  pro  viribus ,    quod  terras  ipsius  ducis  inradere 

et  in  ipsis  morari  sicut  placet  potcrimus  sine  pericn/o   e 

secure.   Et  licet  pro  eadem  expeditionemaximam  pecunian 

exposnerimus  et  adhuc  facere  nos  oportet  magnos  sumptui 

Tarnen  pro  argento  debito  dicto  domino  nostro  Regi  spe 

ciali  sollicitudine  laborantes,  magistrum  H.  Regalis    AuU 

Notarium ,  ad  nos  missum  expediuimus,  sicut  in  primo  ter 

mino  tenebamur.     Sed  idem  dominus  nosterRex  in  quibna 

dam  nos  impedit  super  quibus  ipsius  patentes  literas  obtine 

mus,    Verumtamen   ipsum  regem   averlere  consilia    veatr 

poterunt  ut  speramus,     Impedimur  enim  in  ciuitatibus  sil 

uanis  et  plerumque  aliis  bonis  et  iuribus  nobis  pertinenti 

bus,  a  quo  si  cessatum  fuerit,  libentius  ut  tenemur  prefat 

domino  nostro  regi  toto  posse,  omnique  promtitudine  sei 

uiemus      Quia  etiam  inter  diuersas  occupationes  premis&a 

H  creditorem  nostrum  cxpediuissemus  Hbenter  nisi  nos  vi 

gens  et  ineuitabilis  necessitas  retardasset.    Sinceritatem  vi 

stram  rogamus,  omni  quo  possumus  studio  et  affectu,   Qui 

tenus  adhuc  tamen  usque  ad  festum  sancli  michahelis,   nobi 

apud  eundem  curetis  inducias  inpelrare ,  certi  quod  sola 

tionem  debitam  abinde  nullatenus  difTcremus«  Recomniitti 

raus  insuper  cum   fiducia   patcrnitati  vestre    prouiorenda! 

diligentia  soUta  causas  nostras ,  intenti  vestris  beneplacitii 

afTectione  qualibet  atque  fide. 

Datum  et  cct. « . 

Cod.  Ms.  Jur.  Can  N.  60.    Lit.  70.  Fol.  10, 
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Heinricus  Dei  gratia  Romanorora  Res  senper  Angv« 
Kos  yniuersis  sacri  Romani  Imperii  fidelibua  grattam  auam 
et  oame  boiiiiin*  Decet  regiam  maieatatem  nt  peradnas  Deo 
iarotas  in  regalaris  vite  obserTantia  precipae  constitataa 
baore  prae  ceteris  prosequamar ,  ac  iptorum  indigentiia 
pebeamaa  animam  propassivam*  Cum  igitur  Hon .  •  • 
mQiriato  Hagistra  et  conventos,  Monasterii  in  bibltes  or- 
fiak  santi  benedicti  argentinenais  djöcesis,  sabiecti  quöad 
knporalia  Regie  Maiestati,  propter  defectmn  paaenorum 
it  iignomm  dnram  et  grauem  necessitatem  perpease  aint 
lüiiporibua  retroactis  eisdem  Magiatre  et  eonventuv'  quibua 
iakae  parte  merito  miseremur,  de  liberalitate  regia  faeien- 
Im  duximaa  hanc  gratiam  specideni,  quod  videlicet  eedem 
Hipsis  in  dicto  Monaslerio  aüccödöntea  exnpnc  annit  tingii- 
Ss  ia  foresta  noatra  ipaia  contiguär  que  Tulgo  dicitur  der 
Migeforat,  xL  porcoa  de  glatidimn'et-aliis  pastibus  licite 
pocrint  paacere  et  tenere.  Qaodqoe  ligna  ad  cDmburendnm 
ipta  qne  snmi  et  reaecari  poasiiht  riue  diete  fotette  nota- 
biK  detrimeato,  Vel  nocumento,  et  mchilomimia  arboret  et 
Egaa,  qoiboa  ad  reparandnm  Monatterium  predictnm,  et 
elSeia  ipsias  ihdignerint,  secent  et  accipiänt  qu^ntum  de 
itriaque  necesse  habnerint,  absqa^  impediitiefnto  ist  probi« 
Uüone  eninalibet  in  foresta  superios  annotata.  Dantes  4p- 
ftit  preseniea  literas  nostre  maieatatis  sigillocornsnuhita^  in 
testimoniojD  super  eo.  ' ' 

Datum  et  cet..  .    .   » .  ' 

Cod.  Ms,  Jur.  Can.  N,  6o.   Lit.  71.  Fol.  lo.  V. 


Reoerendo  in  Christo  patri,  ac  domiao  domino  Jo. 
Aifcatinenai  Epiacopo ,  f rater  H.  Dei  et  apoatolicä  aedis 
gntia  Tridentinus  Epiacopua ,  sacre  Imperialis  aole  Can* 
ceUanna,  cum  Salute,  nichii  aliud  quam  se  ipsum»  Yestre 
facemitati  notnm  facimua,  quod  pro  factis.(fcia  i)  yestria 
et  apecialiter  pro  pauperibus  yestre  diöcesis ,  vt  täte  anno 
■■pportarentur  a  grauamine  Tanrarum .  apud  Serenissimum 
wiaani  nostrum  H.  Regem  Romanoram  laboraonaus  toto 
?Mse»  Sed  nostris  demeritis  exigentibua  acqnieacere  no- 
precibus  noluit  in  hac  parte,  dicens  quod  si  personam 
^itram  tangeret,  libenter  ista  et  mäiora  veliet  admittere 
rose.  Et  propter  hoc  paternitatam  veslram  afiectuose 
mos  i,  quatonns  nos  et  famulam  vestruni  latorem  pre* 
^tiam  babere  dignemini  exeusatoa,  quia  de  contingenti«« 
Vnicliil  omisimus,  licet  reportemua  contra  cordis  nostri 
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desideriam  negationenL    YAlete  restri  enim  tainat  faimvi 
et  erimiis  sioe  fine. 
Dalam  et  cet«  •  • 
Cod.  Ms.  Jor.  Cam  N.  6o«  Lit«  7t*  Fol«  lo.  y. 


üb.) 

Beaerendo  in  Christo  tali  Episcopo  H.  talis  Episcopni 
cum  salate  plenitadinem  omnis  boni«  Nouerit  Testra  pntec 
nitas  qaod  iila  que  nobis  mandastis  per  S.  famolam  Testmn 
libentissime  expediaissemas  sed  qaia  sepissime  in  carii 
magnatum  negotia  protelantar,  non  tedeat  vos«  credima 
enim ,  quod  suo  tempore  gratiosius  dirigentor.  Et  si  qao< 
lacrimabiliter  referimns ,  fidiutricem  nostram  dominam  Rc 
ginam  felicis  recordationis ,  spiritam  eonsolationis  same 
mus  et  solito  Tigilantius  apud  Serenissimam  dominum  no 
strum  Regem  Romanoriua ,  pro  negotiis  restris «  que  pro 
pria  reputamos  ^igilare,  et  laborare  Tolumus  bona  &dc 
Scientes  quod  teste  domino  qaidquid  esset  comodi  et  hone 
ris  yestri  plus  quam  pro  nobis  Tellemns  insistere ,  et  pet 
ducere  ad  eifectam  vobis  profienum  et  optatnm,  Qnia  tant 
in  Tobis  beneficia  inuenimus  que  nos  merito  stringunt  a4 
illa  quo  yestre  esse  scineriraus  yoluntatis*  Yalete  et  nobi 
in  Omnibus  tamquam  yestro  imperate.  Nam  si  illa  que  man 
daqeritis  perficere  non  poterimus  yestris  tamen  emali 
obviabimus  indefesse. 

Datum  et  cet.  • 

Cod.  Ms.  Jur.  Can.  N.  60.  Lit  73.  Fol.  ii. 


07.) 

Heinricns  Dei  gratia  Romanomm  Res  et  oet.  •  Ven« 
rabili  Johanni  et  eet.  *  gratiam  suam  et  omne  bonnm.  Multj 
fariam  raultisque  roodis  altissimi  prouidentia  consilii  coto 
incomprehensibilia  sunt  judicia  huc  nsqne  de  partibua  aU 
manie  trans  alpes  Lombardie  regalium  processuum  aemita 
dingende  feliciter,  sie  actibus  nostris  quos  libenter  et  to 
taliter  ob  laudem  divini  nominis  ad  procurandnm  reipobllo^ 
statum  prosperum  applicare  disponimus,  diuinis  et<haina 
nis  euidenter  suffragatur  auxiliis«  quod  reetum  intentio 
nis  nostre  propositam  in  breni  prout  solidem  obsemamui 
fiduciam  efiecius  subsequatur  deo  ut  opinamur  amabilis  e 
desiderabilis  yt  opinamur  yniuerso«  Detestanda  siquidem  dif 
eidiorum  ao  simultatum  semina  que  suadente  generia  lic 
raani  seduotore  longo  retroaetis  temporibus  «dampnabiltt« 
puilulsre  ceperunti   et  in  partibus  Italicis  radicare ,  fal« 
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lagalis  soHieitttXnit ,  tl  i«tllcie  •mmmopere  prMidinvt 
flDpalare,  Tantoqoe  dUigenile  stadio  partiom  iataram  inoo^ 
las ,  qaos  ioBumeris  coDspexiraot  gnerrarum  et  oppreano>< 
■am  diu  lacessttos,  ac  prostratot  Tiribas  ad  desiderate  trau« 
quillitads  gaodittOi  reaocare  oepimut,  qaodperomnet  oiai« 
tates  anperioris  Lombardie  quibas  Regalis  affuit  presentia 
fidelicet.  Ast.  Caaaliam.  et  Mooarian  etpalsis  cam  intrinse* 
eis  debite  reconoiiiationis  federe  reformaüs  recongnosceotee 
aos  propriam  doininmn  snnm  singuli  saia  ioribus  oonleati, 
üb  ampleetende  pacis  comodo  diues  com  paupere  gloria» 
tar.  Nonissime  Tero  diebns  istis ,  eam  exortam  solem  in* 
itieie,  pacis  principem  mundus  landibus  celebratUDiTersati 
mitatem  Mediolanensem  introiuimus  magnifice,  per  null*' 
liot  eommdem  ciaiam ,  ad  vnitatis  federa  proais  affecttboa- 
fristinis  omissis  erroribus ,  Tniformiter  conuolantium  inui^ 
tid  qooram  deaota  fidelitas  ac  fidelis  dcTOtio  nostris  hnmi* 
Kür  occarrit  beneplacilis ,  et  obedit  mandatis  exhibito  no- 
Ktiidelicatis  solito  ioramento  ibiqoe  deoreTimna  in  die  fe-' 
ite  nunc  instantia  Epiphanie  domini ,  corone  primiciis  Italie 
lUeltcet  dignitatis  Imperialis  istarnm  partium  com  sollemp* 
flitatibns  debitis  insigniri.  Qnod  alie  ciniiates  non  inpro- 
«da  consideratione  peosantes,  ae  desiderantes  auaoe  iagnm 
Ten  dominii  paris  ac  deaotis  animis  resnmere  inter  qnaa 
coma  et  pergantnra  per  ydoneos  syndicos  et  procuratores 
sacramenla  nobis  fidelitalis  debite  prestiternnt ,  continuant 
deootjonis  insignia  presentare«  praedictarum  quoqae  civita- 
tun  capitaneis  potestatibas  ac  quibuslibet  earum  rectoribas 
destitntis  noYOS  assigaanimas  potestates,  rectorea,  Ticarios 
et  praefectos ,  regiis  beneplacitis  competentes«  Ynde  cn- 
msUbet  difficnltatis  qoiescente  repagulo,  qoae  circa  partes 
iitas  agenda  faerunt  salubriter  expeditis ,  Imperialis  conse* 
CMdonia  aen  coronationis  gloriam  breuiter  noa  speramns 
Attiagere  mnltiplici  com  honore,  premissa  tibi  intimantes, 
ad  laceDtianm  gaodii  singolaris ,  sinceritatem  ilaqoe  toam, 
aaaemns  et  horthamor  studiose,  qoatenos  Tt  in  tois  tibi- 
qae  ricinia  terminis  secoritatis  redondet  roodis  qoibus  po- 
teris  studeas  procorare ,  et  ea  que  nobis  in  partibus  alema« 
•ie,  ac  boemie  votioa,  aot  consona  yideris,  et  sicot  de  sin- 
eeritate  toe  fidei  plenam  fidoci&m  obtinemus. 
Datum  et  cet. . 

Cod.  Ms.  Jor.  Can.  N.  60«     Fol.  1 1.  Lit.  74* 


Heinricns  Dci  gratis  et  cet .  Venerabili  et  cet.  ot  so- 
)i.  •    Episcopalis  tibi  credimus  aogmentum  leiicie  prooe** 
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niM.  dum  D(Hi9  -de  rBOstritf  feU^ibut  MXoei^Mlbkift  ad  Um 
notioiam  peräueaatur  ¥iide;»oire.voluniua.4il«ctionem  ta 
quod  h«sterna  die  hoc  est  in  Epiphania  Domini,  sollempi 
aimai  caierva  pciocipom  tidelic^t  archiepiacoporum  t  £] 
coporum  .et  aUorum  praelatorum  marchionum  nobiliom  , 
civitatum  Lorabardie  preaente  gleriam  corpnationis  noA 
peregimas  in  Ecciesia  aaocti  Ainbro.8ii  Mediolanenat   c« 

SroQ  Clin)  honore «  Sperantea  cnm  gumma  fiducia ,  quod 
onorem  Dei,  ac  vtilitatem  reipublioei  dignitatem  Im] 
rialia  infule  breuiter  attinganms.  Sane  ut  in  partibua  t 
pax  bominibna  et  tecnruß  tranaitus  preparetur,  yoIoq 
QniAinOi  .nt  cum.  nobilibuS)  et  ciuitatibua  yioini»  pacem  { 
neralesA  ordines  et  praestitis  firmea  niore  solito  iaramenl 
conatitationem  qaoque  de  civibua  qai  pfalburger  diciinl 
vulgariter  per  nos  apad  frankenfurt  iti  parlamei^to  genes 
editam  et  pnblicatam,  preaentibas  pluribna  prinoipibaa,  t 
bilibns ,  et  eiyitatibua  Imperii ,  volumaa  obBeruari.  Si  q 
tarnen  einitatea  vel  nobiies  priuilegia  nostre  concesaioi 
vel  confirmationi9  presentauerint  exprease  declai^antia  qm 
haiasmpdi  plalburger  aibi  liceat  retinere,  hniuBoiodi  prii 
legiorum  copiam  certia  per  adTOcatum  terre  volumuft  nob 
dirigi  sub  aigillis,  Tt  prouide  deliberare  posaimos  qnj 
nobia  in  premiasia  expediat  faciendam. 
Datum  et  cet. . 
.  Cod.  M«.  Jur.  Can.  N»  6o.    FoL  1 1  •  ?.  Ep.  75« 


39-) ... 

Iloinricas  Dei  gratia  Bomanorum  rex  et  cet.«  Vener 
hili  Jo.  et  .cet. »  gratiam  suam  et  omne  bonam.  Sincerit 
tna  ftciat.quod  nobili  yiro  JofTrid«  aduocato  pioainciali,  n 
atro  fideli ,  dedimua  serioaias  in  niandatis ,  7t  ciuibus  ein 
tatum  ani  regiminis,  noatro  nomine  praecipiat  et  inianga 
ut  pacem  generalem  qaam  in  Frankenfard  naper  ordinaii 
mna  iurare  debeant  et  inaiolabiliter  obseruare«  Tode  aii 
ceritatem  tuam  seriöse  requirimuSf  et  rogamas,  qnateoii 
sibi  ad  hoc  coopererb  pro  nostra  reaerentia  speciali«  Noa. 
Status  nostri  tibi  alie  nostro  transmisse  ]itere  declarabunt. 
Cod.  Ms.  Jur.  Can,  N.  90.     Fol.  11.  v,  £p.  76. 


3o.) 

H.  Dei  gratia  et  cet.«  YenerabiliJoh.  et  cet.,  Noneri 
sinceritas  tua ,  quod  per  nuncios  ciuitatum  in  alsatia  nupe 
ad  nos  in  Italiam  misaos,  eisdem  ciuitatibus  roandanimu! 
et  inianximus  seriöse  quod  statim  generalem  pacem  iureo 
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mm  ff  eilt  tu  et  *lii  nobllet  et   cUiitateft  cl/eaBeottm  io- 

liler  cmieant  et  obteraeiUr« 
Xlaloitt* 

Cod«  Ms.  Jur«  Can.  N.  6o.     Fol«  i  u  t«  Ep.  77« 


H.  Dei  gratia  et  cet  Tenerabili  J^o  ttt  sopt-a.  itilelle« 
ta  qaod  ta  strennuam  virum.  G. .  Castretisem  nostrüm 
rris  qoamlibet  tine  cauAa,  rt^Se  dinceritatem  tuam  re- 
rimas  et  rogamns  volentesi  quatenus  eundera  G.  aab 
ia  iuris  suis  excredat  consanguineis  et  amicls. 

Datum  in  Castris  ante  Brixiam  et  cet.« 

Cod.  Ms.  Jnr.  Can.  N.  60.    Fol.  11.  r.  Ep.  78» 


MWBi^rf£« 


Heinricas  Dei  gratia  Romanornm  Bex  Venerabill  et  cet« 
cooatat  CeUitudini,  qaed  ta  fidei  cooperante  eonttan-^ 
saper  prosperitate  nostri  slaios  iocundaria.  In  augmen- 
igitar  toi  gaudii  tibi  nanciamus,  quod  nos  tempore  con-* 
ionis  preseniiam  plena  viguiraaa  corporis  tospitate, 
i|M)d  de  IttO  statu  scire  freqoencius  afTeclamoa,  quodque 
ie  Teaeria  ultimo  preterita  montea  trantiuimut  jlariter  deo 
laee«  Beeomniitlentes  tibi  nottra  negotia,  nt  ea  tibi  sint, 
teia  qacqae  promotionibus  tali  aoUicitodine  dedita.  ut  ex 
luis  meriio  gratie  Begie  Sineeritatis  aogmentom  conieqni 
taerearis. 

Cod.  Ma«  Jar.  Caa.  N.  60«    FoL  1 1.  t.  £p.  79« 


Margarete  Dei  gratia  Bomanorum  Begina.  Venera- 
tt{ttri  Johanni  Episcopo  Argentinensi ,  Aniiico  too  ka« 
AnM,  gratie  et  faaoris  plenitudinem  cum  talate,  De  %iti* 
^^ntitisTestrefideetfaaore  praesomimtis  indubitanter  quod 
»per  hylaritate  Status  Serenissimi  domini  nostri  sicut  et 
lottri  congratulemini ,  super  quo  yestri  gaudii  scribimus 
>i  aagmetitnin ,  quod  idem  notier  dominus,  et  nos  tempore 
bte  presenlium^  plena  Tiguimus  corporis  sospitate,  quod 
brobis  audire  frequentius  afiFectamuSi  quodque  die  vene- 
Ol  montes  transiuimus  Deo  Duce,  Bogantes  ros  ardentiasi 
futenus  negotia  predicti  domini  nostri  vobis  et  Yesiris  ta«. 
Wr  sint  promotionibus  intencius  recommissa^  sicot  de  jo* 
^  ipecialiter  gerimus  iidam  fidem. 

Datum. . 

Cod«  Ms.  Jur.  Can.  N.  60.    Fol.  ii.  t.  Ep.  80. 
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84) 

Elizabeth  qnondaEri  Romanoram  Re^na  renerabili  m 
Christo  patri,  domino  Johanni  Argentineii&i  Epiaeopo  amicb 
sincero ,  salutem  et  plenitadinem  omnis  boni ,  Veniens  ad 
nos  discrelas  Ytr.C.pretentiom  exhibitor,  Clericus  noster,  do- 
bis  egestatemsuamexpoaoit,  noaqueaibi  per  nos  proatderi  da 
aliquali  subsidio  auppitcattit.  Cum  itaqae  nos«  de  Testra 
sincerilate  praesomptionem  praeDimiain  habeamus,  eundem 
C.  ad  nos  transmittioias ,  pro  ipso  vos  requirentes  stadio- 
sias,  et  rogantes,  quatenus  eum  in  Testris  expensis  et  ser 
uicio,  per  ynum  annum,  quousqne  prouentns  Eccleaie  sne< 
quos  vendidit«  ad  saos  tsos  reuertantur,  retinere  velitii 
ob  nostram  specialem  reoerentiam  et  honorem.  In  eo  Deo^ 
ac  nobis  seruieiam  placidum  facienles ,  Ceterum  petimus, 
Tt  si  ipse  in  aliquem  modum  diflamatus  fueric  coram  vobii 
sibi  hoc  Telitis  ignoscere,  causa  nostri. 

Datum. 

Cod.  Ms.  Jur.  Can.  N.  6a.    Fol.  la.  Ep«  8i. 


35.) 

Eliiabeth  qoondam  Romanornm  Regina.  Venerabiti 
ut  snpra.  Quemadmodnm  Strennous  vir,  C  jniies  noalei 
a  Tobis  recessit  nouiter ,  et  nobis  ex  parte  vestra  retalit 
Itm  Sincerilatt  TesUre  praesentibos  respondemus ,  quod  doi 
feria  quinta  ad  colloquendum  vobis  in  Sehouiam  certitudi 
naliter  yeniemus.  Petentes  seriöse,  quatenus  et  tos  dicU 
termino  et  loco  yestram  ofTeratis  presentiam  personalem. 
Cod.  Ms.  Jur.  Can  N«  6o.    Fol  i  a.  Ep.  8a. 


36.) 

Elizabeth  quondam  Romanorum  regina.  Yenerabili  e 
cet.  Cuiusvis  boni  plenitudinem  et  salutem.  Yolentea  ii 
continenti  aliquem  nuncium  cum  oostris  literis  ad  kariasi 
inom  filium  nostrum  F.  Ducem  Austrie  transmittere,  reatran 
sinceritatem  requirimos  et  rogamus,  quatenus  per  litera* 
vestras,  quas  nobis  per  exhibitorem  praeseniium  transmiu 
petimus,  eundem  nostrum  filium  inductiuis  consiliis  et  mo- 
dis  quos  ad  hoc  expedire  sciueritis  inducatis,  yt  de  suis  de- 
bitis  in  argent(orato)  et  in  Tlma  vbi  non  solum  dampnuiti 
intollerabile  per  obsides  accrescit  verum  eiiam  eo  quod  ka- 
rissimus  filius  noster  L.  vlmam  se  ad  obstagium  statim  per 
sonaliter  presentare  tenetur  dedecus  et  infamia  cumulaiuv 
Et  Qt  ipse  eidem  filio  nostro.  L.  faciat  in  parata  pecuni 
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sabsidioin  qiiod  honorifice  et  decenier  ad  regale  teniiciiim 
Taleat  %e  parara. 
Daton  et  cet« 

Cod.  Mt.  Jor.  Can.  N.  60.    Fol  it.  Ep.  83. 


S7.) 

Elisabeth  qaondam  Bomanorom  Regina  Tenerabili  et 
€eU*  Super  aliquibofl  grauaminibas  Yettrit,  nobia  per  ho- 
aestumTBrum.  y.  ducrete  proposilta ,  Tobisuttenemarprae- 
cordiaiiter  condolentea,  ac  in  quantum  possurods  ipsa  co- 
kibere  Tolentes,  paternitateni  Tettram  requiHoius  et  roga- 
nasQaatenos  ai  quoqoani  modo  fieri  potait«  nobiscum  con- 
aenire  in  aliqao  loco  competenti  nobis  atrobique  studeatia, 
Ttpraedicta  graaamtna,  iuita  ▼eatrom  consiltum  et  bena« 
plaeita  termiDeinua,  et  praevenlarnnt  remedio  oportano« 
Celemin  aincerilati  veatre  liqueat  qnod  kartstimos  tiliua  no- 
tier F.  bene  Talena  per  oinnia  cum  dilecto  atuncalo  noatro 
A.  amicabiliter  concordaait ,  Et  quod  timiliter  praedilectaa 
ffiaa  Doater  L.  aoccetaibos  rotiuit  diuina  prouidentia  tarn 
peraonali  aoapitate ,  quam  in  temporalibua  perfraitnr ,  ae- 
(|ae  aerenisaimo  domino  nostro,  Bomanorum  Regi  auia  gra^ 
lit  acmiciia  repretentanit  tarn  placidam  quod  idem  dominoa 
Bex  omni  ad  hoc  diligentia  qualiter  ipsum  ylterina  in  ano 
aerricio  retinere  jraleat  elaborat.  Sed  quid  aJhnc  factum 
nt  Tel  fadendaro  fuerit  ignoramna« 

Datum  et  cet.  • 
Cod.  Ma.  Jur.  Can.  N.  6o«    Fol.  la.  Ep.  84« 


38.) 

Tenerabili  in  Christo  patri,   ac  domino  domino  Jo. 

Ifgmtinenai  Episcopo  aroico  ano  precipno  L.  Dei  gralia. 

Dax  Anatrie  et  Stjrie.     Sincerum  in  omnibat  complacendi 

aftctoiB.     Qoemadmodum  Serenitstma  domina,  et  genitrix 

aottra  kariaaima  laia  literis  tos  rogauit  aio  et  noa  tinceri- 

litam  Teatram  affectnosa  precum  instantia  requirimua  et  ro« 

ganua,    quatenna  de  Testre  puritate  fidei  sincerius  presu- 

aanaa,    aine   subdelegatione  qualibet  noroinationem   per 

prafatam  dominam,   et  genitricera  nostram  toper  canoni- 

eain,  et  praebenda  obtinendii  in  Ecclesia  Patauiensi  fac- 

lam  de  persona  B.  in  persona  propria  exeqnendoi  tara  fide- 

Star  promooere  ipsiqne  B.  ad  obtinendnm  premissa  inxta 

>iditain  a  Sede  apostolica  Tobis  formam«  de  procesau  ne- 

lesaario  et  aalubri »  aic  caute  nostri  contemplatione  canere 

«a* 
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velitis ,  qaod  idem  restre  thetauram  sapientie  et  indefease 
diligentie  stndiam  utile»  sibi  sentiat  in  hac  parle* 
Datam  et  cet.  • 

Cod.  Ms.  Jur.  Can.  N.  6o«    Fol.  i  a.  Ep.  85. 


39.) 

Venerabili  in  Cliritto  patri,  domina  Johanni  Argenti* 
nenai  Episcopo  amico  tue  karissimo ,  Jobannea  Dei  gratia 
Boemie  et  Felonie  Bex,  tacri  Imperii  citra  montea  Ticaa-ia» 
generalis,  ac  CoroesLutzelnburgensis,  paratam  ad  eius  l>e« 
neplacita  voluntatem  Disponentes  hac  estate  expeditionem 
cum  Dei  adiutorio  aduersus  lurbatores  pacis  in  Begno  no* 
stro  Boemie,  siqni  fuerint,  et  propter  obtinendnm  castra 
quedam  sita  in  melis  eiusdem  regni  nostri,  ynde  plurles 
regnicolis  nostris  et  aliis  incomoda  et  grauamina  irrogan- 
tur,  magnifice  instaurare.  Sinceritatem  vestram  attente 
requirirous  et  rogamus,  quatenus  nobis  aliquos  ve^tros  ar* 
mis  bellicis  expeditos  in  eiusdiem  expeditionis  nostre  aubsi« 
dium  dignemini  destinare.  Taliter  ordlnantes  quod  iidei|[& 
homines  sint  tali  die  apud  nos  finaliter  oonstiluli,  ab  iade 
nobiscum  in  Boemiam  continuatis  dictis  et  passibns  pro- 
cessuri. 

Datum  et  cet. . 

Cod.  Ks.  Jur.  Can.  N.  60*     Fol*  la«  r.  Ep«86. 


40.) 

HeiiiricusDet  gratia  et  cet.  •  Tenerabili  Johann!  et  cet. 
Deuota  seruitia  dilecti  Notarii  nostri  Ot.  muUipliciter  me-> 
ruerunt,  quod  ad  eius  promotionem  plenis  affectibus  inten- 
damus.     Cum  autem  ex  morte  quondam.  H.  tue  collationi^ 
quedam  ceperint  yacare  beneficia,  Sinceritatem  tuam  aflec* 
tnose  requirimus  et  rogamus ,  in  persona  predicti  notarii 
nostri  eupienles  specialiter  honorari  quatenus  eidem  de  ali* 
quo  beneficiorum  predictorum    nostre   dilectionia    intuitu. 
prout  alias  eidem  sicut  fideli  relatione  Magistrt  N.  didici- 
mus  spem  dedisti  fauorabilem  liberaliter  studeas  prouidere« 
per  quod  Serenitati  Begie  specialissime  complacebis,  noa 
obstantibus  literis  aliis  pro  quocunque  tibi  missis  per  qaaa 
roemorato  clerico   nostro  nuUum  impedimentum  Tolumass 
generari. 

Cod.  Us.  Jur.  Can.  N*  6o.    Fol.  la.  y.  Ep.  87« 
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Reaerendo  in  Christo  patri  aö  domino  sno  tpeciali«- 
timo  domino  Jo.  Argentinensi  Episcopo ,  frater  H.  Triden« 
Unus  Episcopus  Imperialis  aule  cancellartus ,  cam  recom- 
mendatione  sai,  plenitadinem  omnis  boni.  Precibus  in- 
sUntiuis  nobilis  riri  domint  B.  deaictiPaternitatt  Festresin- 
eeriter  supplicamus,  eo  audacias,  qao  tos  pre  ceteris  dili- 
{imas ,  et  yobis  iungimar  vinculo  caritacis ,  Qnatenas  in* 
tuita  nostri  seraicii  non  meriti,  vnam  de  dnaoas  ecciesiis 
qiie  robis  vacant  per  mortem  honorabifis  viri  Domini  H* 
Akfandro  Clerico  nato  eiusdem  domini«  B«  de  benignitate 
restracon ferro  dignemini  et  velttis.  Scientes  quod  per  hoo 
ipiuni  dominum  B.  in  curia  domini  nostri  Regia  habebitis 
ia  vestris  negotiis  iidelissimnm  et  assidnum  promotorem. 
Et  qai  Testri  sumus ,  et  semper  erimus ,  ad  omnia  benepla- 
äta  vestros  habebitis  promotores.  Nee  miretor  restra  pa- 
temitas  qaod  ita  audacter  vobis  scribimus,  creditnr  enim 
per  totom  mundum  sicuti  est,  quod  meum  yelle  sit  et  re- 
stram.  Talete  et  nobis  precipite  tamqaam  illi^  qaem  mul- 
tis  beneficiis  honorastis. 

Datam. 
Cod.  Ms«  Juris  Can.  N.60.  Fol.  i9.  r.  Ep.  88. 


I 


4».> 

Veiierabili  in  Christo  patri  Johanni  tali  Episcopo  H. 

tsßf  Episcopns  et  cet.  •  Discreti  Tiri  Ot.  probitatis  merita 

Ttrtataa  opera ,  ac  grata  et  fidelia ,  qne  oontinaattone  laa- 

fchili  domino  nostro  Regi,   ae    nobis  impendit  obseqnia 

■altipliciter  aeruernnt',  vt  ad  ipsius  promotionem  promo* 

«eodam  -totia  nisibus  intendamus.  Sane  cam  ex  morte  qnon- 

ia»  domini.  H.  quedam  ad  presens  Tacent  beneficia  de  ye- 

stris  maotbus  conferenda.     Dilectiooem  Testram  omni  qua 

vafemaa  precnm  instantia  requirimus  et  rogamos  exaudiri 

ex  tntimia  affectantes  qaatenus  predictoOt.  Tnum  de  huius« 

Bodi  beoeficiis  ob  honorem  Dei ,  et  domini  Regis  reueren- 

tiam  nostreqae ,  ac  honorabilis  viri ,  magistri  N.  cui  super 

ipsius  Ot.  promotione  spem  dedistis«  ac  totius  cancellarie 

petitionis  instantiam,   adeo  liberaliter,   ex  apedali   restra 

beniaolentia  conferatis ,  quod  idem  Ot.  qoi  de  Tostra  pre« 

eipae  presumit  gratta  preces  nostras  sibi  sentiat  profnisse. 

Seientes  quod  intentionis  non  existit  quod  per  literas  nostras 

fus  prias  pro  filio  domini  b.  robis  soripsimus  eidem  Ot.  pro 

fso  sincero  rogamus  affeetn  aliquod  obstacnlum  irrogetur« 

Cod.  Ms.  Jur,  Can.  N.  60.    FoL  i9.  y.  Ep.  89.   , 
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43.) 

Benerenclo  in  Christo  patri ,  et  domino  sno  karissimo 
domino  Johanni  Tenerabili  argentioenti  Epiacopo ,  aaaa  Ny- 
colaus,  Imperialis  aale  Notariua,  oam  deuota  recommen« 
datione  »e  totom.  Scripsit  mihi  dadam  reatra  reuerenda 
paternitas  qaod  supplicationem  qaam  yobia  porrexi  fidacia^ 
liter,  pro  haritaimo  socio  meo  Otlone  ootario  Begis  Roma« 
noram ,  cum  oportunitas  vobis  exaadire  Telietis  liberaliter 
et  libenter.  Nanc  autem  qaia  per  mortem  bene  memorie.  » 
custodia  Eoclesie  yestre  vobis  patet  facultas  de  beneficits 
aliquibus  promoueodi  domtuationt  yestre  supplico  qnantaaa 
possam  9  qaatenas  de  aliquo  beneficiorum  yacaotium  per 
mortem  dicti  custodia «  prefato  Ottoni  prouidere  dignemioi 
perpetui  mei  causa ,  gratiam  siquidem  quam  sibi  impende«» 
tis  mihi  reputo  fore  factam.  Ipsum  coram  yobia  non  com* 
mendo  quia  boous  estf  sicut  scitis,  et  deuotis  yobis  in  ooi* 
nibus  et  fidelia, 

Patnm  etc. 

Cod.  Ha.  Jur.  Can«  N.  6o.  Ep.  90.  Fol.  i3« 


44.) 

Reuerendo  in  Christo  patri  domino  Johanni  et  cet,^ 
Friderious  Dei  gratia  Augustensis  Episcopns,   non  aliad 
qaam  se  totnm  in  omni  desiderio  complacendi.     Quamvia 
•päd  paternitatem  yestram  nostra  non  merueront  merita  vel 
seryitia ,  Tt  yos  nostris «  yel  nostrorum  petitionibus  debea» 
mus  aliqualtter  occupare.  De  restra  tarnen  benignitate  eon-* 
fisi  yos  rogamus  omni  precum  instantia  presentibus  ex  affectu 
quatenus  dilectum  nobis  C.  quem  sub  spe  et  gratia  promo» 
tionis  yestre  tanquam  nostrum«  et  Eoclesie  nostre,  ac  to* 
tius  deri  cif  itatis  et  dyocesis  Angustensis  procuratorem  mi- 
aimus  ad  Bomanam  curiam»  pro  impetrandis  et  conseqnen« 
dis  hiis  que  iuxta  statuta  oelebrandi  concilti  necessaria  et 
vtilia  fuerint,  ac  in  negotiis  proprits  et  petitionibus  propo* 
nendis,    prout  ipse  yiue  yocis  oraoulo  a  yobis  requtsierit 
habere  dignemini  yestre  reyerentie  fayorabilius  recommis* 
sum,  Ipsum  tanquam  minus  expertum  in  huiusmodi  aicat 
scitis,  seoundum  quod  Status  curie  et  concilii  se  habnertc 
generosius  informantes  sie«  yt  ipse  yioes  absentie  nosire 
suplere  yaleat  et  mediante  yestro  saluberrimo  consilio «  et 
promotionum  auxilio  nil  de  contingentibuspretermittat,  ipai 
nichilominus  si  oecasione  procurationis  huiusmodi  in  alt» 
qnibus  expensis  defecerit  subyenientes   ad   quorum  sola«» 
tionem  plenariam  noa  presentibus  obligamus ,  astringentea 
nos  quoque   obtnde  ad  omnia  vestrai  et  restrornm  be 
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aepbcita  etjniaadtta,  enm  Mkttoalba«  moltimo^  gntl« 

Datum  et  oet« 
Cod.  Ms.  Jar»  Can.  N.  6o.  Ep.96.  Fol.  i3«  r. 


45.) 

TenerabtU  in  Christo  patri  domino  et  amico  soo 
domino  Johann!  Episcopo  argentinensi  Fridericoa  Dei 
gimtia  das  Avttrie  et  Stjrie  Sincerom  animam  in  omnibns 
eonplacendt«  Quia  de  statu  nostro  tranqoillo  tos  non  da* 
Utamva  eerla  libenter  andire ,  eongratnlanti  benignilati  re- 
itre  nignificamas  quod  soccessibns  nostris  TOtioe  et  pro« 
ipero  dispoettis  cam  Talidissinno  exercitn  eontra  daeem  Ba« 
Wirie  ioataarato,  circnmaallato,  et  öbsesso  oastrosnoRied 
ceiaa  infra  octo  dies  expognationem  speramas  Batrariam 
p<itenter  intraoimus  habentes  ibidem  agendi  potenttam  et 
Tirtatem.  Ceternm  cam  nos  yenerabtiem  patrem  dominam 
Garcensem  Episcopum  Tna  Tobiscam  cam  pleno  mandato 
sd  Serenisatmum  domtnnm  nostram  Regem  Romanoram  sa* 
per  ardois  et  specialibus  negoeiis  qae  Tobis  per  eaadem  do» 
ninam  Cpiseopam  elucescent  plenias  et  paiebant,  da«e« 
rimos  destinandom  afFectuose  petimus  et  rogamas  qaatenaa 
dieu  noatra  negoiia  apad  ipsum  dominam  nostram  Roma- 
'Borom  Regem  habere  Telitis  ofliciosias  ut  confidimas  oom« 
mendaCa.  Credentes  firmiter  absqoe  ulliusdabitationisseru- 
palOf  qaod  omnia  domina  nostro  Regi  premissa  nonsolam 
rata  habere  Teram  etiam  Illastri  fratri  nostro  daoi  L.  ma« 
nam  in  parata  peconia  porrlgere  adiutricem,  qaod  ipse  ser- 
atre  etdem  domino  nostro  Regi «  cam  decenti  copia  arma« 
lonim  In  Italiam  laadabiiiter  ac  Talebit«  Yolentes  semper 
nos  beneplacitis  regiis  conformare. 

Datom  et  cet 

Cod.  Ms.  Jar.  Can.  N.bo.  Ep.98.  Fol.  i3.  t. 


4A.) 

Reuerendo  in  Christo  patri ,  et  domino  sao  gratioao 
Domino  Johann!  yenerabili  argentinensi  Episcopo ,  Radol- 
fnsDei  gralia  Cornea  palatinos  Reni,  DaxBawarie,  since- 
ram  et  paratam  ad  omnia  eins  beneplaoita  Toluntatem.  Pa« 
temitatie  restre  benignitatem «  qae  so  semper  nobis  exhi- 
hdt  fanorabilem  et  benignam,  requirimus  affectu  qno  pos- 
«man  ampliori.  Qnatenas  oaasam  fratris  R.  yelitis  recipere 
{eneroee ,  et  apad  sanctissimnm  dominam  nostram  sammam 
{tatifieem  0flEicaciter  promoaere.    In  qao  non  aolam  nobiaf 
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verum  edam  ploribttt  itibridris  terra  Reni  nobiltbaf  qoibaii 
predictus  frater  R.  consanguinitalis  lineä  astrictus  esae  dU 
notcitur  et  conianctus  beniuolentiam  exhibebiüt  et  gratiam 

apecialenir 

Datam  et  cet« 

Cod.  Ma.  Jur.  Can.  N.6o.  £p.99.  Fol.  14. 


47-) 

Venerabdi  in  Chriato  patri,  ao  domino  Johaooi  argeo* 
tinenai  Epiacopo  G.  Doi  •  grolia  baaileeaiia  Epiacopus ,  Se 
promtum  ad  quevia  generaeoniplacendL  Paterviiaiiveatffe 
de  qua  non  modiciiiD  ciMifidiiuua,  preaentibaa  iaiimaamai 
qood  licet  iam  diidam  Serenissimo  domino  nosiroi  domino 
Ueinrico  Bomanoruni  I\egi  non  aolum  labore  corporeo,  ve« 
ram  eliam  grauibaa  noaliia  expenaia  et  aomptibiiat  tarn  ul- 
tra moniea  quam  citra  militatterimua  aeruiendo.  Ofneiales 
tamen  tpsius  regia  non  aolum  dioti  aervioii  iniiaemorea,  aed 
eliam  ingrali ,  contra  iua  auau  aacrilego  noalroa  reddiiua^ 
et  dectmaa  arreatarunt  et  occuparunt ,  nee  adhuc  oecupare 
non  desinunt  neque  oeaiant«  Qaapropier  amiciiie  veatre 
tolia  quibas  posaumua  niaibua  aupplicamua«  quatenua  pre- 
dictoa  ofilciales,  Tt  a  noatri  moleaialione,  ao  rerum  noatra- 
rum  occupatione  deaiatant ,  veatria  coiisulti?ia  literia  iadu^ 
calia ,  maxime  cum  omni  homini  de  nobia  quippiam  quere- 
lanti  parati  aimua  loco  et  tempore  debitia  congruc  reapoQ* 
dere.  Sic  igitur  in  predioto  negoiio  noahabeatia.Tobis  r«« 
pommis^oa  rt  vobia  oomplacere  in  maioribua  noa  deleclet. 
Datum  et  cet. 

Cod.  Ha.  Jur«  Can.  N.  60«  Fol.  1 4 .  £p.  1  oo. 


f^Xl^         ■'.   '    I        L'l'l 


4ß.) 

In  nomine  Domini  amen.  {ifQiierint  vniiiersi ,  prc^iieii-» 
tium  in«pectorea,  quod  nos.  H  et  B.  ob  amorem  Dei  et 
pro  remedio  anime  noatre  concessimoa  donauimua,  ceasi- 
mut  et  tradidimus ,  yel  quasi  prout  melius  et  de  iure  atare 
poteat,  religioaia  Tiiis  conmendatori  et  fratribna  domua  ho- 
apitalia  aancti  Johannia  Jeroaoljmitani  in  Friburg  irrere* 
cabiliter  et  iiiter  yiups  omne  bannum,  advocaiiam  seu  iuria* 
dictionem ,  aire  conaiateret  in  mero  imperio  vel  mixto «  in 
eauaia  oriminalibiia  vel  civilibna^  qne  nobia  conpetebant 
rel  eompeiere  poterant  -ex  beneficio  seu  feodo ,  imperiali 
Tel  regali,  aeu  quavia  alia  cnuaa  iure  aeu  titulo  qualicunqa^^ 
10  Tilla  dicta  Gundelingen,  eiuaque  banno,  aeu  dtatrictia, 
#|iper  liominijkpa  adTepiü)  aeii  ipdj{;epia  ibidem,  cum  «frvi 
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Mihu«  aAgasm  tan  parangariis  qae  C  a  nobh  in  feodam 
iMtboit ,  et.  ad  mamis  Boaira«  iibere  reaignavit  ante  quam 
predieian»  qonGeaaiooeai  ^  dÖBra^ionenn ,  cestionem  et  tradt« 
tiettem  Tel  quasi  pvedictis  frairibos  feciBaemoa ,  ad  haben* 
dsm  tenendam  et  possidenduia  etc« 


49.)       . 

Notnm  Sit  presentinm  literamm  inapectoribut  vniner* 
m.  Qaod  ego  OitoComes  de  Stratberg  Nobiles  vires  Ru- 
delfniii  Comitem  de  Nidowe ,  et  Ottonem  dominum  de  Oh- 
seAsiem  meos  ad*  infrascripta  in  soKdum  constituo  proca- 
ntores»  aeu  negotiorum  gestores,  Dans  eisdem  et  cuilibet 
eomai  poteatatem  pro  me  übs'ente.  et  nomine  meo  consen« 
liendi  et  me  obligandi  Iflustribus  doroinis  Friderico  etLai- 
poldo  dttcibtts  Anstrie,  in  omnes  et  ad  omnes,  ac  stnguloa 
coBtractua,  obligaliones ,  confederationca,  et  ad  quelibet 
praoitesa«  ad  quos  qnas  et  que  ego  per  Illustrem  dominum 
Impotdom  predictam ,  quibuscnnque  crediforibus  servito- 
ribas  rei  amicis  pro  qoacumque  summapecunievelre  fuero 
aominataa.  Et  ad  eorum  legalem  observationem  que  pro- 
emratores  mei  ptedicti  vel  unus  ex  eis  egerint  in  premissia 
SM  simpliciter  Obligo  et  obligaius  esse  Yolosub  rerummea- 
nun  omniam  ypotheca.  In  cuius  rei  testimonium  etc. 
Cod.  Ms.  Jar.  Can.  N.  bo.  Pol.  19.  £p.  i34. 


So.) 

H.  diytna  favente  dementia  Bo.  Imperator  semper  Au*» 
gnalus,  Yniaersis  saeri  Imperü  fidelibus  presentes  literas 
inspeetoris,  gratiam  suam  et  omne  bonum.     Dum  vota  fide* 
liaai  noatrorum ,  benigno  farore  prosequimur  gratiose,  Im- 
pcrialia  excellentie  decns  extollimus ,  et  mentes  illorum  ad 
defotionean  Imperii  ferventiusinoitamns.     Eapropter  nosse 
velmms  Tnioersos ,  quod  nos  iidem  et  mnitiplicia  servicia 
nehilia  Tiri  H.  nostri  fidelis,  quibus  nobiscum  in  jtaliepar- 
tibna  eonatilutus ,  nobis  et  Imperio  studuit  mente  sollicita 
coflipIaGere,  quodque  in  antea  perseverare  debeat  fortius 
in  etsdeiD,   gratiosius  intuentes,   sibi,    et  suis  heredibus 
faedam  quod  C.  de  tali  loco  super  curia  sita  in  tali  villa, 
■ee  noo  aliis  redditibus  sive  bonis ,  a  nobis  et  Imperio  te- 
•tbat  dum  vixit,  quodque  nobis  et  eidem  Imperio  dinosci- 
|tirnaBC  vacare,  motu  liberalitatis  nostre  duximus  confe- 
1  isadom ,  Teoore  presentium  vniuersis  et  sihguHs  inhibe- 
[  «oa  firmiter  et  districte  ne  qnis  prefatum  H.  aut  heredes 
10»  in  bttiosinodi  feedo  presumat  impedire ,  yel  quo  mo- 


« 
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dolibec  molesttref  ftdelltat«  ei  homagio,  fpm  diotiit.  B 
post  iiiTestitoraiii ,  quam  sibi  d«  predicto  feodo ,  et  boui 
nobit  et  Imperio  ex  morte  prefati  qoonda«,  €•  Tacanüba 
sollempniter  fecimas,  nostr«  Iftieetati  proat  moris  est  prc 
stillt  nobis  et  eidem  Imperio,  et  inmoteA  cam  debitis  etcoi 
suetis  de  dicta  feodo  seryitiis  semper  Mtlris.  In  cuiiu  r« 
et  cet* 

Cod.  Hl.  Jar.  Cao.  N.  6o.  FoL  ao.  r.  Ep.  141« 


61.) 


I  lo  Gotx  namen  Amen.     Wir  C.  von  Gots  gnaden  AI 

j  bit  et  cet.  Teriebent  offenlich  an  disem  briene,  das  wir  ai 

j  sehende  vnd  betrahtende,  nibt  zu  einem  male  wände  dick 

i  daz  ein  roichel  teil  vnsers  gotfshusea  guter,  die  demselb« 

gotshuse  nutae  vnd  wol  gelegen  warent  verseoset  eweolic 
wellen  entfroemdet  werden  vnd  daz  wir,  vnd  dasgotshai 
varndes  gntz  nibt  hattent  mit  dem  wir  si  wider  an  vot  ff 
winnen,  vnde  erlösen  möhten,  do  von  so  dahte  vns  all 
nutzer ,  daz  wir  grossen  scbaden ,  mit  dem  minren  ver« 
,  ben:  vnd  dai  wir  gnter  vnserm  gotzbnse  verrer  gelegei 

vnd  vnnutzer,  vmb  rebten  merbit  verboftin  vnd  wir  di 
basgelegenern ,  vnd  nutzer  guter  vmb  minder  gelt  den« 
sie  wert  werent  wider  an  vns  gewinnent  vnd  dem  gouboi 
eweclicb  bebieltent,  mit  dem  so  wir  nv  verkvoften,  vn 
darvmb  nach  maniger  betrabtunge  die  wir  darvmb  in  vi 
aerm  Gapitel  daz  wir  darvmb  gesprochen  betten ,  mit  vi 
also  die  reht  wellent  dicke ,  vnd  mit  andern  dez  gotzbns« 
mannen ,  fronden  vnd  dienern  gehabet  bant,  do  an  vnsen 
vnd  dez  gouhuses  stat  verkoften  wir  vnd  verhofen  einki 
.  leelich  vnd  vmbetwungen,  an  disem  brieue  durch  offenbai 
nvtz ,  vnd  och  noturft  vnsers  gotzhuses  zu  Mnrbach ,  de 
Edeln  berren  Grauen  Ylricbe  von  Pfirte,  an  siner  vnd  si» 
Erben  stat ,  oder  den  ers  besohiket  beseezet ,  git  oder  h 
nemmet ,  vnsers  gotzhnses  hof  zu  liUtra ,  mit  allen  den  L 
ten  ,  guetern  vnd  rebten ,  ane  alleine  den  kircb«nsatz  1 
Oltingen  so  darzu  bort,  oder  boren  sol  far  lidig  eigen  n 
alles  Zinses  fri,  vmb  drühundert  marke  luters  vnd  lolig« 
Silbers  baseler  geweges,  wände  wir  niemänn  fnnden  di 
vns  me ,  ader  also  vil  darvmbe  geben  wölte  vnd  veriekei 
dez  an  disem  selben  brieue ,  daz  wir  an  vnsers  gotzbuu 
etat  daz  selbe  silber  gar  vnd  gantz  empfangen  hant,  vnd  i 
vnsers  dez  vorgenanten  Gotzhuses  nutz  genlzlioh  bewende 
vnd  bekeret,  vnde  hant  im  denselben  hof  in  dem  nammc 
alse  do  vor  vfgeben  vnd  geuertiget  alse  reht  ist  lidecK« 
für  sin  lidig  eigen  an  sine  baut  vnd  in  sine  gewalti  vzs< 


Tmerer  gew«U  mit  «Her  der  sieberliait  «o  dacra  gekoret 
TB^  mit  allen  des  selben  bones  Inten ,  hnaern «  Schuren, 
treuen  Mulen,  garten  Bongarten,  wigem,  Tlacbentxen, 
wassern  ticben ,  mnsen ,  ackern,  matten,  hdlczern  weiden 
geamlde ,  gebuwe  vnd  gebuwe  *  mit  waseme,  ynd  mit  swi- 
gea,  md  allen  iren  Ebaften  t  wie  si  genemmet  sint,  mil 
tvingen,  bennen,  rebten,  ni  geribten,  vnd  gemeinlich 
nit  allen  rebten  natxen  rnd  sinaen ,  so  daran  hört  oder 
koren  sol «  wo  si  gelegen  sint  ynd  also  si  rnser  getahna 
TDtse  bar  angehört  bant  ane  alleine  den  rorgenant  blieben* 
mU  stt  OUingen  den  wir  fnserm  goiabnse  au  Mnrbacb  be* 
kshet  ynd  behalten  hant  ynd  bringen  an  in  die  eigenacbaft 
aller  der  Terhoften  dinge  vnd  aliea  das  wir  ynd  ynaer  gots« 
kis  daraa  hatten  ynd  bar  bant  brabt,  ynd  geben  im  yollen 
pvalt  ir  nller  geweir,  an  sich  an  nemende  ynd  an  siebende 
Tid  an  beniesende  mit  im  selber  oder  mit  wem  er  wil,  ynd 
Usttscb  ia  do  mitte  sn  tunde  was  er  wil  oder  wenetimwol«» 
tsaimen ,  oder  sinen  nachkommen ,  oder  den  er  ea  benem« 
■eade  Wirt,  ynd  globant  für  yns,  ynser  nachkomen ,  ynd 
TBter  gotahna  bi  ynsern  eiden  die  wir  alle  ynd  ynaer  je- 
piicker  aynderlich,  yff  den  heiigen  Ewangeliam  liplioh 
gcaworn  hant ,  dis^n  bof  stete  sn  bände,  ynd  do  wider  nie* 
■er  sn  tunde,  mit  yns  Selben  noch  mit  nieman  anderm 
Tad  des  kofes  wer  sn  sinde  ynd  sn  werende  ynr  lidig  eigen 
md  alles  ainaea  fri ,  beide  in  gerihte  ynd  ane  gertbto  wo 
ynd  wenne  ea  darft  gesobibt,  vnd  darnmb  so  versiben  wir 
TBS  wissentlich  sunderlicb  ynd  vnverscbeidenlich  yur  vna 
Tad  ynaer  nachkommen,  ynd  ynser  gotshus,  helfe  ynd  ra« 
tei,  geistliches,  wellliches,  gewonlicbes,  gescbribnes  ynd 
TBgesebribnes ,  Stette  ynde  Lantrehtes,  ynd  den  rebten 
u  den  man  wider  hilfet  den ,  die  an  den  bofen  yber  das 
kaUic  teil  werdent  betrogen  oder  den  das  gelt  niht  gar  ge* 
wert  Wirt,  oder  des  kofes  betwnngen  werdent  durch  forhte 
tu  toade  «  oder  die  es  in  ir  gotshus  nnts  ynd  notturffl  niht 
bekert  hant,  vnde  des  rehtes  das  do  sn  Latine  an  yahet« 
kscjns  porrectum.  vnd  aller  der  rebte  mit  den  man  yer« 
lerten  Gotshnsern  wider  hilfet  vnd  snnderlicb  des  rebtea 
ba  do  aprichet  das  gemeinin  versihunge  yernabe  niht,  ynd 
gnaeinlich  aller  der  friheite  vnd  hantfesten  die  wir  yon 
Boflie,  Ton  keisern  oder  yon  hnnigen  bant  oder  hamach 
(ewinnende  werdent ,  mit  den  dtrre  kof  mehte  gekrenket 
*kr  geirret  werden  ynd  daran  aller  generde  so  ie  erdaht 
«Jar  gem^tchet  wart  oder  noch  von  ieman  erdaht  oder  ge« 
9bshet  möbte  werden,  do  mitte  wir  oder  ynser  nacbkomen, 
ier  ieoian  yon  ynseren  wegen  hie  wider  möbtin  getnon,  das 
kn  Tor|;enanten  edeloberren  von  Pfijrtei  sinea  Erben  odw 
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itnen  nacUnnneii'odar  wäraer  es  git,  beteoziet  oder  be- 
oenaet  nöht^^ftchadeii  lak90l  oder  vil  in  deheine  ifrit  an 
dem  TorgeiMDtcii  kofc,  ¥nd<Uz  er  vnd  sine  Erben  deste 
fiebere  sintf  Sogloben  ivir  bi  irnsem  Eiden  atse  do  yor 
Biemer  su  Erw'erbende  von  Ro"**  noch  anderswo  bar  dan, 
abeschlabunge  dirre  Eide;  noch  verlop  wider  diaen  liof  s« 
tnnde  mit  Tiia  selber,  noch  mit  nieman  atoderm  vnd  och 
niemanen  gehellen  der  do  wider  iht  erwerben  oder  tan, 
eder  werben  wMte  in  deheinen  weg,  wände  dirre  Rof  rebt, 
Tüdredeiieh  vnde  rnserm  gotahase  an  Mnrbacb  nacslieb 
geschehen  ivt,  in  alle  die  wise  ao  bar  s«  bort  ron  rebtef 
rnd  oeh  von  gewonheit  o»e  alle  geverde. 

Gedifila.  Jnr.  Can.  N.  60.  Fol.aa«  v.  Ep.  149. 


Uro.  410«  11^  Abth.  des  Cod.  Ms.  FoK«5.  »AliquaStatota  myuB» 

dalta  Ep«  Aystetensis«  < 

(fileaere  Aufschrift  t;  Lambecius):  »Canonea  et  L«ite» 
rae  Rembotonis  Aistetensis  Episcopi  aliorumque.  c 

laeipit:  >  Noa  Reimboto.  Dei  gratia  Episeopus  eccie* 
aie  Ejstetensis.  diligenti  ae  sollieita  consideracione  penaan- 
•  tea«  qood  licet  ▼niuersisaesingnlisnostre  jurisdictioni  aab- 
iaotis  tamqnam  gregi  dominico  nobia  eonmisso  rigilem  ba- 
.  bearous  ouram  inpendere  et  paterne  selicitudinia  reraedia 
adhibere.  nPrimo  tarnen  et  principaliter  pastoralis  officii 
debitum  in  illos  credimus  exercendam  quorum  yka  et  con« 
mersacio  exemplar  debet  esse  et  specttlum  aliomm,  qni  in 
tempope  solicitadinis  vna  nobiscura  rocati  inse  ipsisdebenl 
•stendere  qnomodo  alios  in  domo  dei  oporteat  conyeraari.« 

i»Vemm  qnia.     Interdnm  persone  ignote  de  qaonMf 
Tita,  moribas  et  conoersatione  neo  non  aliis  circumstan* 
eiis  certa  notitia  non  habetur.     Ad   eeclesiarnm  regimee 
I        yndeeuroque  superyeniant,  tamqnam  yicarii  sine  dtüicultate 
qualibet  per  noatram  didcesim  adroittantur.     <^nidam  etiam 
in  uno  decanatu  nostre  dyöcesis  reprobati  enlpis  suis  ed- 
gentibus  et  eiecti,  in  alio  se  latenter  mergunt  et  introdant 
qui  non  solum  curam  negligunt  animarum.  immo  interdam 
praoe  operationis   sue  exemplo ,    eommissam  sibi  piebem 
inficiunt  et  corrumpunt.  yobtsdecanis  et  Camerariis  miner- 
sis  sub  pena  suspensionis  ab  officio  yestro  districte  preci- 
piendo  mandamus,  ut  nnllnm  de  cetero  ad  yestre  fralemi- 
latis  consortium  admittatis  nisi  super  receptione  sua,  Vileras 
nostras  yobisexhibeant  speciales  et  nisi  yeracfter  vobis  eon-* 
stet,  qnod  alias  eiectus  pro  suis  esoessibus  non  fnerit  et 
repulsus,  Specialiier  autem  yniuersrs  ecclesiarum  Rectori«^ 
btts  et  eomm  yicariis  per  nostram  dj^cesim  constitntis. 
itrictius  inhibcmus.  ne  quisquam  ex  eis»  personam  aliqoam 
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atraneam  rel  ignotam  p«r  feamvi.  KatioitatM  domiiH.  paa«iim.4i«. 
aus,  aot  pentecosles«  pro  aoeio  recipere*  deiacept.  sea 
tolligere  qaoqao  modo  prea4utia<l.  Qui  nter  <  coDtrariom 
jecerit  preler  dispendium  sique  ex  huiusmodi  receptione 
perione  tuatinueriL  ad  fabricam  eccleaie  noatre  kathedra« 
Ss.  nomine  pene  in  una^  libra  Hallensiuati  irremisaibiUter 
teneatur  etc. « 

Fol.sS.  »»Excreoit  in  ecdeaia  Dei  ouroeros  feminarnm 
fii  nanenpantur  Begine.  inter  qaat  nonnoUe  dioina  faciente 
palia*  honestatia  aue  et  iniegrilatia  famam  ivreprebensibi« 
bm  et  illesam  conuarsant  (sie)«.  Alie  vero  tunt  in  qnibua 
Ticia  ae  menciaDtur  esae  Tirtuteai,  dnm  sub  qnadam  con- 
BtrsatioAia  apecie  et  ficte  religionis  jmagine  lasciuiat.et 
Tinhates  infinitas  eiercent.  foi*nicationit  et  incontinenlie 
Borbo  laboranl.  et  interdum  aicut  ex  publica  fama  didici- 
Bos,  quaniplurea  insolentiaa,  ao  alias  enorrattates  com- 
amoat,  ex  quibus  fame  et  ho^eatati  aliarum  beginarnin 
sepe  detrahitur.  et  scandalum  in  populo  generatnr.  Qaia 
i|itor  contra  talea  neheme^^ter  presumendom  est.  qnod  ex 
carrnpta  qaadam  inten tione  uestem  religsonis  quam  defe« 
isbL  aasnmpserint  et  asammant«  Tidelicet  exoessus  sooa 
laiasmodi  facilius  ac  dioitins  palleare,  ac  correctionia  cl^- 
ii€oruin  declinare  Taleant  et  vitare.  »IMe  forsilan  hoc  pre» 
ceptu  penam  correctionis  eoadant  Tniuersis  ac  singulis  eo* 
clesiariua  Bectoribos  et  eorvm  Ticariis  per  Cinitatem  no« 
ttram  et  djocesim  constitotis  districte  precipiendo  manda* 
aoa  f  qoarenus  si  quam  ammodo  beginam  per  singalas  tc« 
|ttras  parrochias  deprebenderitis  incontinentie  Ticio  publice 
Jaborantem  ita  qood  excessus  ipsius  sit  notorios ,  inter  alia 
ipsam  in  loco  communi,  qui  vulgariter  Sckraiat  diciiur  in 
fiesentia  populi  Tirgis  codi,  ac  publicis  subici  Terberibue 
bdstia.  Quod  si  forsitan  aliqua  postqoam  excessus  eiaa 
Baairealaa  foerit  et  detectus ,  pro  euiianda  pena  ad  aliam 
le  jttrochiam  transtulerit,  sacerdos  ibidem  ad  denuncie^ 
cionem  prioris ,  in  cuias  deliquit  parrochia,  eandem  penaoa 
mm  eflTicacia  exequatnr,  ut  saltim  ex  hoc  huiusmodi  delin« 
ifaealea «  rubere  aufTuse «  et  slie  exempio  earom  deterrite. 
1  conaimiU  excessu  discant  et  studeant  abstinere« «  Quicn»» 
1^  Tero  aacerdoa.  precio  Tel  amore  corrvptus  ant  quacaa« 
occasiooe  in d actus  in  parrochia  sua»  circa  penam* 
i  exeqaendam  sc  exhibuerit  neglientem,  ipsum  ab* 
Acio  aiio  tamditt  Tolomus  mauere  suspensum.  qnousque 
iientiam  suam  purgauerit  rel  a  nobis  relaxatioaia  bene-' 
meru^rit  obtinere  etc. «« 
9  Preterea.  Licet  acolares  uagoa,  qui  per  turpem  seani 
%Beraationem  et  habitns  «ilitatem  quodammoda  eleric*- 
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Km.  4»«»  Um  hiMMtUtem  deformlint.  et  inierdam  tacerdotibai.  noi 
■oIbui  obprobria  etaerba  inittriosa  sed  ei  detractioDis  nol^ 
■das  et  graueaaepe  ▼iolenttas  irrogare  presamant  voleotei 
inuilis  clerieia  hospiiia  tabintrare.  iam  dudam  lub  peoi.  Ic 
denariorum  raiuerais  ac  aingniis  personis  ecctetiasücis  per 
Boatram  dyöoeaira  duxerimus  probibendos.  »Quia  Umenii* 
terdum  non  tolum  Ecclesi^  noatre  Canonici  ?eram  «tita 
qoidam  regnlaret  prelati ,  non  obstante  huinimodi  peni  et 
probibilione  noatra.  ad  hoapitia  eoa  recipiant  et  monen  eis 
porrigunt  aicut  prina.  statuimua  et  in  yirtate  f.  obediestie 
diatricte  precipiendo  mandamna »  ne  quisquan  de  clero  so* 
atre  Ciuitaüa  et  dyöceaia  eoa  de  cetero  ad  menram  Tel  d 
domam  recipere.  ant  quecuoique  munera  porrigere  ipiu 
preanmat.«  Qni  oero  contrarium  feceril  ai  prelaius  fuerit 
ant  canonienat  ipao  facto  ab  ingreaan  eccleiie  per  octodie* 
rom  apatium  ait  auspenaua«  i*  Quam  ettam  aatpeosiooii  aen* 
tentiam  ai  forte  aervare  neglexerit ,  et  ipao  exeommonica* 
tionia  Tincnio  ait  tamdin  innodatua  qaonaque  absolotionif 
beneficiam  a  nobia  inpetratum  faerit  et  obtentam.«  Siqoi 
Yero  alia  peraonA  in  hoo  deliquerit  qnotienaeanqtte  boc  fe- 
cerit  9  totiena  nobia  ait  pro  pena  in  Ix  deoariii  obligetL 
»  Quam  etiam  penam  ainguli  decani  per  decanaiaa  laos  re- 
cipiant nobia  auper  ipaa  qnecumqae  requiaierimas  reipoi- 
anri^c 

»Nullna  aane  mentia  ignorat.  qiiod  aicut  cleriei  i  bj* 
cia  habitn  differunt,  aic  etiam  actur  ac  ?iia  et  morei  ^^ 
rom  a  ae  invicem  diatingoidebeant  ac  diacerai.  Pr<^P^ 
quod  deeet  etexpedit  nt  olericuaconueraationemcoBÜnoaii 
qnerat  et  eligat  apnt  illoa«  qui  aüia  moribua  aint  confonnes, 
et  qoornm  exemple  edifioari  oaleat«  non  corrampi.  »Sti* 
toimoa  igitur  et  inriolabiliter  obaervari  mandamus,  vi"*'' 
lua  in  kathedrali  noatra ,  aut  in  ali«  quacunqae  collegial* 
•ccleaia  Canonicna  per  noatram  Cinitatem  et  dyöcesio  eor 
atitntna,  menaam  ant  hoapitium  cuioacunqoe  Uycit  *  *'' 
parentela  extranei  pro  cottidiana  refectione  accedat,  ••( 
taroqnam  hoapili  continuo  ae  coninngat.«  Alioqaio /^* 
dignnm  ait*  nt  qui  conaimilem  ritam  cum  aliia  suicifio"^ 
aimilem  in  legibna  aentiant  diaciplinam.  Noa  Ymertot  ac 
stDgttloa  caiuaeunqne  Collegi,  noatre  d/öccai»  Cao<|">^' 
qui  contra  probibitionem  noatram  ?enire  presuivp^'*^^.!* 
hae  parte  a  noce  capituli  et  atipendio  prebeadaH  tafo^^^ 
aoapenaoa  eaae  volomua  ipao  facto,  quouaque  benencium 
reatitutionia  a  nobia  meruerint  obtinere.  »Decemenies^^ 
chilominnaf  nt  prelati  eorum,  qui  aic  eoa  auapenfos  «dpr^ 
miaaa  aea  alternm  premiaaomm  admiaerint,  aaspeD«^"*^ 
ab  officio  ano  incnrrant  aententiam  ipao  facto ,  a  q«*  ^^ 
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poinml  BIM  per  not  «nt  coi  tpeckliter  noet  aot trit  in  hao  Vn».  ^f» 
ftrte  camiBisermiBS  liberajri^c 

III.  FoUs9«  1.  Ep.  Conrad!  ep.  Ejstetenus,  nl  ad- 
mittaior  exhibitor  (ex  ordine  fratmoi  predicatornm)  ad  ofiß- 
ciu|i  predicatioDit«     Ad  nniversoa  Abbales  etc. 

«•  »Commtasio  tranalationia  elcontammaüoniaperma- 
UlioDie  beneficiomm. « 

3.  >  CoDeeditnr  indalgentia  hija  qui  certe  capelle  anb- 
lUk  impendttnL«  (XL  diea«)  (Capelle  &  Jacob!  extra  mn- 
rat  Civ!tatia  noatre  Eyateten8!a.) 

4«  Idem* 

IV.  Fol.  99  b.  Statuta  concilti  Prov!ncial!8  Aschaflen* 
karg!  a  Gerardo  Hogonlino  Archiep!acopo  babiti  a.  1299. 

Incipit:  »in  nomine  domini  amen.  G.  de! gratsa Sanete 
Ibpmtinenäis  Sed!a  Arcbiepiscopna.  Sacri  inperii  per  Ger- 
aaninm  Arcbicancellarina  ynineraia  Chriati  fidelibna  per 
Ibgmutin«  Cinitatemdjoceaim  et  proaiociamconstitntif  ain- 
ceram  in  domino  haritatem.  Nonerit  Teaira  karitaa  •  quod 
laao  doni!n!  M?  cc®  xeij*»  xTij  KaL  Octobria  in  concilio 
Aiehnffemburg.  ceiebrato  de  Tcnerabilium  fratrum  nostro- 
iim  Sancte  Magno tinensia  Ecdeaie  SuiTraganeomm  nee 
aan  de  prelatorum  nostrorum  conailio  et  asaenau  Tniueraa 
lUtttiaa  nöatris  predecessoribut  edita.  declaraTimus.  etpre- 
tentibna  declaramus.  per  totam  noatram  prooinciam  fore 
tamqnan  provincialia  ab  omnibua  observanda.  Quibnaanb« 
icript«  Statuta  dnximna  annectenda« « 

» Inprimia  igitnr  atatnimna  etc. « 

Fol.  33«  Desinit;  »S!  qnia  etiam  ecclesiaa  parrochia- 
ks,  infra  qnaruro  limites  grangiaa  etMonaateria  habuerunt 
tarraa«  agroa,  prata  vel  Tineaa ,  aot  alia  bona,  de  quibus 
iare  decianam  aolnere  tenentnr,  in  decimatione  defraudane* 
mi  omnea  ipaia  ad  hoc  opem.  vel  operam  dantea«  et  ipao« 
nm  aernitiia  intendentea ,  decernimna  ipso*  facto,  excom«« 
Banicationia  aententiam  incnrriaae.  »  Qnicuoque  vero  ausu 
temerario ,  contra  predictam  constitutionem  venerint  coiaa- 
canqva  atatna  fnerint  oel  conditionia  ipao  facto  sintanathe- 
natia  jrincnlo  inmodati.  et  ai  clericns  fuerit,  qni  talia  com- 
merit «  aut  ipae  oel  operam ,  consilinm  et  anxilinm  pre- 
£eta,  yel  aliquod  predictomm  adhibnerit  perpetrandi,  om- 
nbaa  beneficiia  eccieaiaaticia.  ut  dignitatibos  ait  priuatns. 
itnd  ulteriora  percipienda  omnimodo  inhabilis  et  indignus.« 
Uteomm  etiam  contra  presenlem  nostram  constitutionem 

ftaliqoo  Tenientinra  filii  vel  nepotes  usque  in  qoartam  ge- 
tationeoi  nia!  anflicienler  iniuriam  passis  aatiafactnm  fue* 
^ad^ooiaem  honorem  et  dignitatem  ecclesiasticam  inha« 
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Nrp^  4iok  blies  ^B§0  deoeraimns  el  tiib  pena  aoathemattt  inhibeimi», 
quam  ex  nunc  in  omnes  contrariom  ?enientes  ferimoa,  eoa« 
dem  in  ecclesia  dei  ulterius  promoueri. «  —  Gedruckt: 
Concilia  Germaniae  etc«  (Schannat  et  HarUbeim.)  T.  IV. 
(1761)  P.  7— iö.  

V*  Fol.  33.  EpislolaeEpiscopommEjstettenaittmalio- 
ramque.     (Formeln  ,  meist  ohne  Dat.)    ' 

I«  Brief  e.  Eiehstadter  Bischofa  an  den  Rom.  König 
Albrechii  dessen  Hülfe  er  anruft  wider  die  Möncbe  von 
Castell ,  s.  Anhang. 

Fol.  33.  b.  2.  Erklärung  und  Bitte  des  Procnratora  des 
Bischofs  Philipp  von  Eichstädt «  s.  Anhang. 

3.  Appellation  desselben  an  den  päbstlicben  Stuhl  we- 
gen Terweigerung  dieses  Ansuchens. 

4.  Bischof  Philipp  von  Eichstädt  beglaubigt  den  Cä^' 
nonicus  Hageln  als  s.  Procurator,  s.  Anhang. 

5.  Idem.  Procuratorium.  »  Dantes  sibi  presentibuapo- 
testatem ,  pro  aliqua  competenti  ac  moderata  summa  vobis« 
cum  super  eodem  negotio  componendi ,  nos  et  ecclesiam 
nostram  de  solvenda  huiusmodi  summa  usqne  adcertnmier* 
roinum  obligandi  nee  non  omnia  et  singula  faciendi ,  qne 
super  huiusmodi  compositionia  articulo  fuerunt  oportuna 
promittentea  etc. « 

6.  (Fol»34.)  Idem.  Procuratorium  pro  m.  Hageln,  s« 
Anhang« 

7.  Schreiben  des  Bischofs  Philipp  von  Eichstädt  an 
den  Bischof  (N.)  von  Augsburg,  er  möge  dem  Nonnenklo- 
ster in  Pargen  (»Monasterio  Sanctimonialium  Sancte  Crn« 
eis  in  Pargen ,  ordinis  Sancti  Benedicti  nostre  dyöceais  «) 
Ablafsbriefe  verleihen ,  »  pro  refprmandis  defeetibus «  quo» 
in  muria  tectis  edificiis  aliisque  ruinis  plurimis  notabiliter 

.    patitor,  <    (Dem  »Muncio  eiusdem  Monasterii exhibitori  pr«- 
aentium. «) 

8»  Börgschaftsleistung,  a.  Anhang« 
9*  Leibgeding,  a.  Anhang. 
lO«  — -     • 
11«  s.  Anhang« 
la.  s«  Anhang. 
i3.  s.  Anhang. 

14.  Fol. 35.  b.  Phil.  Ep.  Ey%U  (Am  Bande)  «ad  aa- 
cerdotea  ut  negotia  certi  Hospitalia  promoueant,  a.  An« 
hang. 

i5.  Phil.  Ep.  Ejst.  »requiruntur  anbdili  per  epiaco» 
pum  utpro  certo  defuncto  missas  celebrent  eteiushabean^ 
memoriam.    (»Quia  igitur  per  felicis  mamorte  qaendami 
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AKbatem  FriUooem  tbetaiirtrinni  ecciesle  iiostre «  quam-  ^^  4*< 
phirima  pietatis  tabaidia  et  haritatis  benefioia  nobis  et  eidem 
eccieaie  nostre  permultnin  temporis  spatium  pluries  sanr 
ünpensa«  Ne  ingrati  noatria  benofacloribaa  aat  obltoiotfi 
de  perceptia  beneficiia  repnteman  Dilectionem  Teatram 
Teqnirimoa  etc.«)  8.  D. 

N.  t6.  Phil.  Ep*  Ejat.  ad  Rudolfum  CofDitem  Palati 
Bm  Heni  Daeem  Baoarie  ete.  Exeoaatio ,  a.  Anhang. 

K.  17«  (Fol.  36.)  Ph.  Ep.  Eyatet«  (i.  Aagoat  i3o6.)  a. 
Anhang. 

N.  1 8«  PhiU  Ep.  Ejatet.  veodit  Ot.  aacerdoti ,  Beetori 
eccieaie  in  Crapfenhouen  annnoa  redditaa  X  librarun  Hai- 
knaiam  de  i»Gonaaeta  et  annoa  Stiura  Ci?itatia  n«  Eyatet.  « 
(qaa  Lieipgedinge)  prelio  100  libramniY  quaa  in  aolationem 
debitomm  Com.  de  Hirsperch  (Gebh.)  impendere  full* 
S.D. 

N«  19«  Phil.  Ep«  Ejatet.  iinit  eccleaiain  paroehi»leaiin 
Pilengries  (cuina  Joapatronatna  perlinebat  ad  aedent  episc. 
EjsteL)  Monaaterio  S.  Marie  in  Plancbaietii  Ord.  8.  Bene- 
dicti  (perpetae  donationia  titalo).  «adicimuainaoperet  anb 
abtentn  eioadem  beneficii  decerntmua  inriolabiliter  obaer* 
Tindam ,  nt  poatqaani  ipaam  eccieaiam  a  premisao  (Sprin- 
csanwerger)  nanc  Beclore  ibidem  Tacare  conlEgerit  ex  tune 
Abbaa  et  eonrentaa  predicti  nobia  ao  aucceaaoribna  noatria, 
ad  enram  et  regimen  eittadem  parochie.  aaeerdottim  jdo- 
Beom,  clericum  ridelicet  aecalarem  pro  perpetao  ?ieario 
iaatitaendam  in  ipsa  preaentent,  aafficienteoi  eieteongrnam 
axhibentea  de  proaentibua  eiuadem  eccieaie  porcionent,  ynde 
ivra  Epiacopalia  et  obaeqaia  apoatolica  eiaoloere ,  hoaptta* 
litatem  lervare  et  comode  raleat  aaatentari.  In  cuioa  noatre 
donationia  enidena  teatimoniom  -et  debitam  firmitatem  pre- 
untea  eia  daraaa  literaa  noatro  et  capitoH  noatri  Sigillia 
ideliter  coinmunitaa.     Datum  ete 

N  so.  Charta  yenditioniaComitiaeGreispach,  p.  Derch. 
Comitem  de  Greiapach.  (8.  D.)  (Adolfi  fi.  B.  conaenan.)  a. 
Anhang. 

N.  «1.  Ep.  Beimbotonia  Ep.  Eyatet.  a.  Anhang. 

N  33.  Ep.  Beimbolonia  Epi.  Eyatet.  a.  Anhang.  8.  D. 
[NB.  Von  Fol  38  andere  (apatere)  8chrirt.] 

N.33.  (Fol.  38.)   Epistola  Ulrici  Prepositi  Spaltenaia 

tt  (^nonici  Ejateienaia  ad  O.  F.  Decannm ,  et  D.  8.  archi« 

faconum  eccleiie  Herbipolenaia.     8e  praesentatarnm  aa- 

srdotem  ab  iia  commendatum  ad  vicariam  perpetnam  in 

dderaheim ,   etai  illum  nunquam  riderit  et  multi  alii  re« 

^unendati  ipsi  fuerint. 

N.a4.  Ep.  Ar.  prepositi  Ch.Dccani  etc.  addaos(Igno* 
I.  a3 
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Vr«.  4t«.  to«)  quibus  terfninam  statoani  ad  probatida  Jora  ezpecta- 
tiua  in  Preb^dam  vacantem  pi^r  mortem  Alb.  F.  Caatodis 
ecclesie  (N.)  S»  D.  it  fragm.  ep.  eiusdem  A.  PrepoaitL 

Ja.j25*  Ep  Rudolfi  CoqDitift  PaIaL  s.  Anhang. 

N«a6.  £p«  Vijpici  Praapotiti  Abenbergenaia  ad  Albes^ 
tarn  Decanom  Eccl.  HeridensU ,  a.  Anhang. 

N.  aj.  (FqI.  39.)  Ep.  Eiusdem  ad  Decanum  et  Pleba- 
num  Ecclesie  Heridensis ,  quibus  exponit  condiiiones,  qoi« 
bua  cum  Ch.  advocalo  HerridenBi  ruti  transigere,  S.  D. 

N.  28.  Fol.  39.  (b.)  Ep.  eiusdem  ad  Capitulum  Eccla» 
sie  Herridensis ,  s.  Anhang« 

N.  A9.  Fol.  39.  b.  Ep.  GDittsdam  (N.)  ad  qnemdam  sn- 
periorem ,  excusatoria ,  quod  coroparere  non  possit  ob  nc« 
gotia  sua  diversa  etc.  S.  D.  (Agitur  de  questione  falaitcE 
intentata.) 

N.  3o.  Fol.  40.  Ep.  cuiusdam  ad  amicum  snnm,  patent 
interceisionem  suam  apud  Arcbiepiscopum,  in  simili  causa. 
S.  D. 

N.3i.  Fol.  4o.  Laudnm  arbitrii  intercoenobium  Sane« 
timonialium  S.  Walpnrgis  in  Eichstädt  et  Vlricttm  de  t  • . 
»super  partem  Nemoris  siti  prope  t.  nee  non  super  fnnda 
eiusdem  que  utraque  pars  asserebat  ad  se  iure  proprielatii 
et  dominii  pßrtinere.  «  per  Chunradum  ep.  Eystetensem« 
Poena  injuncta  .100  libraruro  HhIL  contra  infractores.  ^fto* 
nasterium  cedat  ab  omni  actione  et  Ulricus  de  t.  » cum  ol 
anime  sue  reme^ium  et  salutem  cum  ob  hoc  quod  in  eiuS' 
dem  Nemoris  et  fnndi  possessione  conscieatiam  habere  va 
leat  meliorero^  Bedditus  duarum  librarum  Hallensiam  ii 
bonis'^suis  apud  t.  sibi  proprietatis  titulo  pertinentibaa  di 
licentia  et  permissione  Nobilis  viri  domini  C.  Comilia  di 
Truh.  Interveniente  quoque  assensu  et  voluntate.  VI.  fratri 
soi  de  t.  et  aliorum  coberedum  suorum  predicie  Abbatisai 
et  ConTentui  ac  per  eas  Monasterio  suo  deputauit  exnoo^ 
donavit  tradidit  et  assingnanit  simili  proprietatis  titulo  te 
nendos  perpetno  et  pacifiRce  possidendos.«  (post  vitaoi  aaaia 
medio  irero  tempore  teneat  ipsos  redditus  pro  cenau  nnioa 
libre  cere.)  8.  D.  . 

N,3a«  Fol.  40.- b.  Ep.  (CapitaliE3rateten8is)adEp.  An. 
gustanom.  S.  D.  s.  Anbang. 

N.  33* .  Fol.  4 1 .  Ep.  duornm  civium  Nümbergensioin  B,i 
Rudolfnm  Ducem  Bararie.  s.  d. ,  s.  Anhang. 

N.34*- Fj0l.4i  Charta  venditionis  unius  hubae  et  diaa^ 
rum  piacariarum,  »super  fluvium  qpi  Tulgariter  Attmfil  dj 
citur«  factae  per  Judmanum  de  Gero  militem  monasler-|j 
(»Preposito  et  convenlui«)  Beodoni.  (?)  pretio  C.  Ubrairuf 
Hallensmm*  S,  D. 
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N.38«)  FoL4>«  !>•  Ckmhidot  Episeop««  Ejttettenut  >>••  4i«. 
caaMin  plebani  aliovjaft  per  iatercesiiopem  saam  conoordat 
et  miligat  senteotiani  cootra  ipaniii  prolatam ,  ■•  Anhang, 

N.  36.  Fol.  43.  Litt.  Chnnradi  £p.  £jstettensia,  quibat 
ob  exacuones  ofiicialiam  Comitis  de  Hiersperob,  non  ces- 
fantes  eccleaiam  cathedralem  et  ciTitatem  Eyatettenaem  ec- 
desiastico  aapponit  interdicto.  S.  D.  (Vgl.  N.  Sa.) 

N.  37.  Fol.  4^*  Ulrici  praepositi  Abenbergenaia  ep.  ad 
vamicoa»«  in  qua  conqueritar«  nantium  Chanradi  Ep.  Ey- 
itett*  in  ^ia  fuisse  graviter  caesom  et  pacnnia  apoliatom«,  a« 
Anhang. 

N.  38.  Fol.  4a.  b.  Ep.  einadem  argnmenli  (N.  ad  N.) 
I.  Anhang. 

N.  39.  Fol.  43.  b.  Ep.  Chnnradi  Epiae*  E/atet.  et  ca- 
pitali  stti  ad  Albertum  R.  B,  a.  Anhang. 

N.  40.  Ep.  anonymi  (Parochi)  ad  N.  (Epiacopnm?) 
Bogatt  vt  ait  aibi  permisaam,  interdieti  proannlgationem 
contra  (Comitem  de  Hierzpereh)  N.  differre ,  cum  annona 
laa  tota  nondum  ait  ad  eint»  Ejstet.  addaota  etc.  »  Cedu- 
faiai  inauper  Spoliatorum  nomina  continentem  quam  U  mihi 
trananiait  Lator  Tobia  preaentium  ezhibabit. « 

N.4i«  Fol.  43.  a.  Anhang. 

N.41.  i.  Anhang« 

19.43.  a«  Anhang. 

N.44.  a.  Anhang. 

If.45   a.  Anhang. 

jR.  46.  a.  Anhang. 

N.  47.  a.  Anhang. 

N.  48.  a.  Anhang. 

N.49-  *•  Anhang. 

N.  5o.  ••  Anhang. 

N*6i.  a.  Anhang. 

N.5a.  Fol.  45.  Ulricus  prepoa.  Abenbergenaia  looat 
onaiidaiii  cnriam  ad  10  annoa. 

N.53.  Fol  45.  a.  Anhang. 

N.  64*  Fol.  45  Ar.  prepotiti  Ejatetenaia  ep.  euchari- 
atiea  ad  T9.  pro  promotione  aua  etc.  8.  D. 

K.  55.  a.  Anhang. 

N.  56.  a.  Anhang. 

N.  6n.  Ep.  H  Prioris  et  Conrentua  Hon.  Caatellensia 
ad  Pliil.  Epis.  Eystetena.  de  facta  electioneabbatia(perconi* 
promiaaiun  factum  in  pert.  Alberti  abbatia  reaignati),  quem 
(Sibitonem  de  Heintal)  confirmare  Epiac.  relit.  Dat.  anno 
i3o6.  IV.  kal.  Anguati. 

N.  58.  a.  Anhang. 

N.6q.  Fol.  47.  b.  a.  Anhang. 

«3» 
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Nra.4io.  N.60.  Fol«  47*  b.  ■  AnhMig.'   - 

N.6i.  Lit.  plenipotent«  Capit*  Eystetensiai  pro  prom»» 
ratore  auo  ooram  qoibttSOODqne  )udiciia,  S#  D. 


N.6a. 
N«63. 

N.64. 
N.66. 

N.67. 
N.68. 
N.69. 
N.70. 

N.71. 
N.7«. 
N.73. 

N.74. 
N.75. 

N.76. 
N.77. 
N.78. 
N.79. 
N.80. 
N.81. 
N.83. 
N.  83.' 

N.84. 
N.86. 
N.86. 

»•87. 
N.88. 
N.89. 
N.90. 
N.  91* 

N.Q3. 
N.93. 

N.  94« 
N.95. 
N.96. 

N.97. 


Aahang. 

Anhang« 

Anhang. 

Anhang« 

Anhang« 

Anhang. 

Anhang. 

Anhang. 

Anhang. 

Anhang« 

Anhang. 

Anhang. 

Anhang« 

Anhang, 

Anhang« 

Anhang« 

Anhang. 

Anbaog«. 

Anhang. 

Anhang« 

Anhang. 

Anhang« 

Anhang« 

Anhang« 

Anhang. 

Anhang« 

Anhang« 

Anhang« 

Anhang« 

Anbang« 

Anhang. 

Anhang« 

Anhang« 

Anhang« 

Anhang« 

Anhang« 


N«98«  8.  Anhang« 
N.99.  8.  Anhang. 
N.  100«  a.  Anhang. 
N«  loi«  8.  Anhang. 
N«  loa.  8«  Anhang. 
N.  io3«  8.  Anhang« 
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N.  104.  •.  Anliang.  aif..4i«. 

N*  io5.  ••  Anhang. 

N«  106»  ••  Anhang. 

N.  107.  8.  Anhang* 

N«  io8.  ■•  Anhang. 

N.  109«  a»  Anhang. 

N.  110.  a.  Anhang. 

N.  111.  a»  Anbang* 

N.  IIA«  a.  Anhang. 

N.  ii3.  a.  Anhang. 

N«  11 4*  ••  Anhang.  -    - 

'        N.  ii5.  a.  Anhang«    ' 

N.  11 6.  a.  Anhang. 

N.  117.  a.  Anhang. 

N.  118.  a.  Anhang. 

N.  119.  a.  Anhang. 

Fol.  67.  b.  Hit  anderer  Schrift,  ein  mjstiachea  Gleich- 
■ila: 
»Ich  wais  ein  Weingarten  doran  tat  tiI  gut  lex  doran  so 
»atat  wein  anzser  awir  schnllen  in  di  les  wie  achnlle 
»weialicben  an  den  garten  gan  der  hat  wnz  her 
»gepflansen  der  weis  talomon  wir  achnllen  oec  eilen 
9  Tnd  chTinen  pei  der  seit  das  wir  Tnsit  rersanmen 
9  weil  man  lecper  geit  der  aich  doran  yeraanmet 
9  wiz  dir  wie  dem  geaicht  hinz  dem  sprich  vnser 
»harre  wol  hin  ich  erchen  dein  nit  di  tngent  ist 
9BO  gehorsam  waz  ir  di  nun  gepaat  si  schenken 
9  edein  claren  wein  Tnd  chiper  wein  so  rot  den 
9  wein  do  fon  chiper  precht  Tnz  den  min  her  hab  den 
»aelden  reichsen  seien  zy  ainer  snzzen  lab  dez  mnz 
»er  mer  haben  tank  daz  er  sein  ie  gedocht  daz 
»er  Tnz  mit  aeinem  tote  daz  leben  her  wider  prech 
«Er  namen  in  Ton  der  vater  hait  in  gotel icher  art 
'er  procht  ir  einer  inncfrawen  ao  minneclichen  zart 
»di  iancfraw  zoch  daz  wein  chorn  wierhalbz 
»Tvd  XXX  iar  pia  an  dem  charfreitag  do  wart 
»  es  se  reich  gar  der  preapavm  iat  beraiten-  «z 
»  wir  na  boren  sagen  nr  mys  das  edel  wein 
»  chorn  den  preaparm  aelber  tragen  Er  »am  das  heilig 
»erftze  tmch  hoch  an  einem  perch  aeia  gothait  di 
»  was  aterch  den  aller  gnder  werch«c 
N.  190.  Fol.  58.  a.  Anhang« 
N«  III.  a.  Anhang. 
N*  lai«  a*  Anhang. 
N*  laS*  ••  Anhang. 
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Mf.  4i«.  Fol.  69.  Anfang  eines  mittelhoohdeiitsoheii  <aedic1its 

(8  Zeilen«) 

»Nt  swigc  mit  cfihten  ich  wil  er  tagen 
»  Maniger  wnder  di  wir  haben 
»Von  ynaers  herren  taugen 
» Dir  ich  getach  mit  meinen  airgea 
vEini  Tngetaaften  luden  ohint 
I»  Ynaer  herre  got  der  hälfe  im  tint 
9  Im  Tnd  magen 
»Zt  ewigen  genaden«« 
N.  I  s4.  Fol.  59.  b.  s.  Anhang. 


Fol.  55.  Sind  einige  Yerae.  Y.  Dn  Gange  t.  t.  Pieiicas« 

Qni  calua  in  pranxi  simul  est  et  pisticos  eme  (homo) 
inius  oda  plaoet  hie  ratione  dyalogfitat  (tbeologisat) 
Habra  tenet  speculum  sese  specolatnr  heramqne 
Ulqne  magirus  hero  sie  et  sibi  preparat  hescam 
Non  est  hie  ayos  quem  eenodoxia  tangit 
Qni  maltis  daliam  promittit  heris  placiloram 
Fseadnlns  alterins  6et  non  asseda  rerna  * 
Inter  pigfneos  goanus  regnet  strabo  Inscns  (loscoi  f) 
loripes  ektalos  monotalmns  qaisqne  ceeos  (cecos) 
Archimandrita  sit  celeps  evsebinsque 
atqne  eresis  eorde  sit  ei  bosilmus  (!)  in  ore 
Phisis  orexiam  peon  allers  horret  orexim 
Yritur  ineenus  enciniat  (?)  ast  polifagas. 
Mit  Glossen  9  lat  n.  deutsch* 


uwi  I  ■■■ny^MT— 


n.  A  n  h  a  n  g  9u  Nro.  CCCLXI. 

Fol.  33<  » Gloriosissimo  domino  sno  Alberto  Rona- 
nomm  etc.  Yestre  Sinceritatis  exoellenlie  dignnm  daximus 
litteris  presentibus  et  per  ordinem  exponeodoöi.  Qa<»d  li* 
cet  in  Christo  f rater  Albertus  presentiomexhibitorqQOBdaiia 
abbas  Monasterii  in  Planchsteten ,  ad  officium  et  reghneix 
abbatie  Monasterii  Chastellensis  nostredjScesisperprtorenx 
et  Monachos  ipsius  Monasterii  Toanimiter  et  caneniee  po* 
stulatus  fuerit  ae  per  nos  rite  et  rationabiliter  ordinato« 
iure  translatus.  Idem  tarnen  prior  et  monachi  procesmn 
temporis ,  ut  Hberius  in  pristina  sue  peruersitatis  lascmiei 
remanerent-permissione  nobilis  yiri«.  domioi  G«  Comiti« 
de  Hir^perch  adaocati  sui  super  hoc  qualitercnnque    oV 
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tenta ,  ipsom  tbbatem  tQnm  ^ntra  Jnrit  et  nilioais  ordi- 

aem  non  solam  a  Monasterio  inno  etiam  ab  aminhtratione 

fpiritaaliani  et  temporaliam  temeritate  propna  eiecemnt. 

In  haiusniodi  sue  presamptionis  pertinacia ,    tamquam  ac- 

eersali  adeo  persistentes.     Quod  ipse  abbas  contra  iustitiam 

et  honeatateoi  monasticam  ,  iam  apad  diuersa  hinc  inde  Mo- 

nasteria  Tictum  querere  cogitur ,  ut  mendicus.  licet  contra 

priarem   et  Monaebos  snpradictos  pro  insoUenliis'  et'  enor- 

nitatibaa  huiusmodi  nee  non  proaliisqaibusdam  exceaaibna 

per  eoft  hac  occasione  commissis,   Joris  ordine  obienrat^, 

ad  excomraonicationis  et  interdrcti  sententias   cum  multii 

agraoationibas  exinde  secutis,  iamdodom  de  Capttali  nostri 

eoasilio  duximas  procedendum.     Quia  tarnen  prolataa  in  ae 

baiasmodi  sententias  non  obserrant  imo  in  salalia  aae  dia« 

pendium  et  scandalum  plurimorum  divtna  profanant  offiota 

sie  ligati  irregalaritatis  se  laqneo  involventes.     <^aia  etiam 

qao  ad  cenaoram  ecciesiasttcam  non  habemas  at  quid  ultra 

possimus  facere  contra  eos ,  ad  Testre  maiestatia ;   clemen- 

tiam  recarrendom  duximus,    omni    quo  possumna   atadio 

ezorantea ,  quatenus  in  anbsidium  Jurisdictionis  ordinäre  et 

ab  eecleaiastice  dignitatis  honorem ,   tarn  nobis  quam  pre^ 

misaia  (o)  Abbati  in  iure  soo  ad  cobercendas  premisaornm 

Snsolentias  Monacborum ,   opem  impendatis  et  operam  per 

anbTenttonem  brachii  secularis,  Maxime  cum  idera  monachi 

liuina  excommunicationis  et  interdictt  sententiis  tamdiasor- 

daerint  pertinacia  innodati«  qnod  ipsorum  malitia,  non  in- 

vkerito  Sit  per  secularis  bracbii  subsidium  reprimenda« « 


I 


•mm^imr 


b.  »  Coram  'uobis  honorabili  domino  Gab«  (riete)  ple- 
bano  de  Vallenaco  CoHectore  decime  legatorum  et  obuen- 
^ooia  cuioslibet  pro  terre  sancte  subsidio  depntatornm« 
Ego  M.  de  Hageln,  Canonicos  Eystetensis  procuratorio  no- 
laine  pro  reuerendo  patre  et  domino  meo  Ph.  (ilippo)  ec* 
clesie  Ejstetendis  et  capitulo  soo  propono  et  dico  quodper 
teatea  ydoneos,  et  omni  exceptione  maiorea  seniorea  ti- 
delicet  in  ecclesia  nostra  nee  non  per  famam  publioam ,  et 
alia  diaeraa  amminioulasußicienterprobaripoteritetdoceri 
qnod  decima  papalis  de  prouentibus  tarn  ad  mensam  episco« 
palem  quam  capituli  eystetensis  spectantibus  deputatis  ad 
hoc  collectoribus  per  VI.  annos  continuoa  solnta  fnit  et  in- 
tegraliter  expedita,  verum  quia  Idem  testes  adeo  aenea 
sunt  et  raletndinarii ,  quod  absque  graul  personarnm  aua- 
mm  perioulo  vestram  non  possint  accedere  preseatiam  nee 
laberes  tanti  itineria  austinere.    Ex  parte  predicti  domini 
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mti  Epjfnopi  ti  e«pitttU  «aii  peto  hamilher  et  inttantei 
qiuileiinft  nieosdem  teste»  apat  ecclesiam  Ejetetensein  exi 
miiieri  mandetift  et  aliaa  ibidem  probationes  excipi  que  na 
peaaeat  oisi  in  looo  premisso  da  facili  exhibert, « 


pMk> 


3.). 

Lii;et  iam  pridem  collectoret  decime  papalia*   api 

noatrom  eccleftiam  deputatt.  ainguliqae  coadiutorea  eorai 

.migraa^rint  ab  bac  luce  t   nee  pott  eorum  obitam   aliqa 

in  ipaa  e^ciesia  conseripta  super  hoc  instranienta  aea  re{ 

alra ,  veeoUigenda.  dnxerit  aut  etiam  reaeruanda*  com  nul 

de  boc  aliqQid  speoialiter  commts sam  f uisset ,  qaamTis  r< 

gistrttm ,  quod  ad  salrandam  conscientiam  nostram ,   nupi 

Tobis^transmisirouSy  in  loco  quodam  despecto  seainopinal 

caaoalUejr  repertom  faerit  et   inventam.     Quia  tarnen  e 

quornndaraf  relatione  fidedignoruni  ac  aeniorum  in  Eccl« 

aia  nostra«  nee  noo  ex  fama  publica,  raiUtisque  aliu  amm 

aicnlis  sa6ficienter  simusinstractiquod  de  proventibus  epi 

oopalibus  per  felicis  memorie  predeceisores  nostros  epi 

copos  prediota  decima ,  sine  diminutione  qoalibet  fuerit  e: 

aoluta,  honesta ti  vestre  prescntibus  innotescaXt    quod  n< 

aaper  eodem  negoiio  dileotum  nobis  M.  de  Hageln,  ecclesi 

nostre  Canonicum  exhibitorem  preseniiam  ad  restram  di 

ximus  presentiam  dirigendum  dantcs  ei  finaliter  in  mandi 

tis  eiusdem  negotii  oircumstantias  clsrius  vobis  et  lucidii 

exponendi.  de  facta  haiusmodi  solutione  fidem  vobis  pl 

Jaramentom  in  aniroam  nostram  prestandum  faciendi  pet 

tiones  nostras  quascnnque,  tarn  Juri  quam  rationi  consona 

coram  vobis  proponendi   quas  si  non  admiseritia,    aut 

alias  opus  fuerit  ad  sedem  apostolicam  appellandi   neo  nc 

et  omnia  et  aingula  faciendi  qaae  iuxta  formam  mandati  v< 

atri  nobis  direoti ,  nos  uni?ersaliter  singuli  ac  singulariu 

vninersi  facere  possemos  in  hoc  casu*  coram   ?obis   pers« 

naiiter  eonstiiuti  promittentes  sub  jpoiecca  rerum  nostr 

ram  presentium  et  futurarum  ratom  et  gralum  noa   habiti 

roa  quicquid  per  ipsnm  nnntium  seu  procnratorem  noatru 

actum  et  ordinatum  faerit  in  premissis ,   sea  qaolibet  pr 

miasornm» 


(Fol.  34  )  » Com  nos  adhibita  omni  sollicitacline  dil 
gentia  et  investigatione,  qae  adhiberi  potuit  et  debvit  i 
hoc  casu,  nichii  alind  finaliter.  in?enire  potaerimaa  ni 
qood  decima  que  terre  aanete  subsidio  in  Lugdonenai  Co 
cilio  foerat  depututa  per  felici$  memorie  qoondam  don 


om  RMibolooem  Epboopiin  t»red«keMor«i»  noMrani  4# 
iagalU  proveDtibus.  Eccleiia  nostre  iAno  pertiaeniibus; 
imiDO  AI.  O.  Cononico  Sancti  Marci  de  V^A^iiii  ittoo  cqU 
letori  eiosdem  decioie  integraliter  fuerU  expediia»  aibn 
ft  de  ea  plenarie  extiterit  •aliafactam  ad  veaire  aineeri-i 
itU  prooidentiani  dile^tov  nobia  M.  de  H^  eooleftie  noatre 
inooiGom  exhibitorem  presenlium  duxuvoa  dirigendam« 
a&tea  ei  finaliter  in  mandatis,  ei uadem  negotii  ciroamstaii« 
u  clariua  vobia  ac  lucidiua  exponendi,  defaela  hoittsoa^d* 
ipediMone  fidem  vobis  debitam  faciendi«  Jaracnenturnve* 
itatis  dicende-a«t  aub  alia  iaria  forma  -  ai  e^os  fuerit  in 
Bimam  noatrara  prestaodi  neenon  omnia  et  singula  faeiendi- 
ae  iaxta  formam  mandati  vestri  nobis  directi ,  circa  pre- 
ÜMOS  articuloa  fuerint  oportuna,  et  quae  nos  facere  poa- 
fenas  in  boc  casa  coram  vobis  preaeniialiter  constituli  pro« 
attentes  aub  jpoteka  rerum  noaträrum  et.Bc'cIesie  n.oiUe 

Rc  etc.« 

• 

»Frater  Perb.  et  cetera.  Licet  4iiMeto  Tiro.yiri* 
äho  dicto  de  Nonoforo,  Ciui  Nnrnbcirgai^ai  pro  feiiciare^ 
pKdationia  auondam  dovaino.  £.  Comite  de  Hieraperob  .i9 
Itltia  et  aalia  grauibua  esaemasdebitia  ^bligali.  Ipaumtar 
pUL  de  eiadem  omnibu«  prooi(  etiam  per  auaii  confitetur  11- 
ins  pagari  procuraoius  et  uique  ad.  Iviij  libri^s  Hallenaiiua 
iH^raliter  expediri  pro  quibus  ei  in  instanti  feato  beati 
btiai  proxime  tuoc  futaro  aolrendia  fidelea  noatroa  dilec- 
IN  Sjfr/  de  Moemacbeim  militem  et  Hert*  qaondam  ad,«o- 
^tun  in  Hiersperch  fideiuaaorea  conatiluimiia  in  hone  mo- 
iuL  at  ai  in  eodem  termino  eadem  aibi  peconia  per  noa 
Mfoerit  exaolata,  ex  tuoc  iidem  fideiuaaorea  ani  pereum 
Boaiti  obatagia  aobintrabunt  ab  eia  nallatenua  receaanri« 
^Qiiqae  idem  Wiglinua  de  bniaamodi  fnerit  debitia  total!» 
tn  eiqpedilua.     In  cuiaa  etc. « 


4.) 

(Fol. 34.  b,)  »In  nomine  domini  amen.  Frater  Ph« 
^  gratia  et  apoatolice  aedia  Eyatetenaia  Epiacopaa,  Yni- 
^nia  preaentea  literaa  ihapecturia,  aalotem  in  domino  aem- 
filemam«  ot  facta  et  promiaaa  bominum  in  auo  robore  de« 
■le  perseuerent  et  a  ria  oon  denient  reritatia  expeditf  ut 
»tvramm  fulcimeatia  hominnm  memotiecommendentor, 
igitar  pretexta  donationia  illtna,  quam  felicia  memorie 
»odana  dominaa  G.  Cornea  de  Hieraperoh  4e  oaatria»  poa- 
libaa  hominiboa«  et  aliia  rebaa  atbi  pertiaentibna  £0« 
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cletie  nofttre  fMitM  diaotoitart  !pM  Eooleti«  nostra  graiu* 
l»ii8  estet  debitomm  ooeribat  illigtia.  CiimqQe  per  not  ee« 
clesie  nottre  ivecessitatis  indigentiam  sopplere  minime ,  nee 
eaSem  debitomm  onera  altqaaliter  releaare  potsemas.  Te- 
nore  presentiam  profitemarf  recognoscimas ,  et  constare 
tolamas,  raiabrsis  presentibaft  et  futaris.  qaod  nos  pro« 
«ida  super  hoo  «t  matura  deliberttione  prehabita  de  volun« 
täte«  consilio  et  aftsensa  totias  capitali  nottri  et  alioram 
qveram  intererat.  debita  qaoqae  eollempiiitatis  forma  ser* 
rata,  qae  in  oasibas  obseroare  consveait.  Reeeptit  a  dileo- 
tk  nobii  Walthero.  Sacerdote.  Capitulo  etc. « 


Fol.  34«'  b.  »Nos  Aeimboto  dei  gritia  etc.  recogno* 
acimns  etc.  qaod  nos  de  liberalitaiis  nostre  manificentin  et 
snpplicatione  ber.  deWalintigen.  specialiter  oflicium  nostrum 
in  Gantgeltingn.  dictam  yischleitt  cum  sibi  pertinentika» 
yniiiersis  Ch.  de.  •  in  Waliotingn  pro  nite  sue  termino  tan« 
tummodo  ttehdam  contnlimas  et  rogendnm  reramtamen  tmli 
pacto ,  qaod  ex  eo  seroicia  debita  et  consneta  nobis  et  ca* 
rie  nottre  exhibeat  yniaerta.  Nicbilomtnut  hoc  adinncto, 
qaod  pott  mortem  ipsius ,  teu  decettam  idem  officiom  ad 
not,  tine  contradictione  qaalibet  reaertatar,  preterea  ut 
iptom  ofiiciam  in  ttatu  debito  et  integro  contemetar  ad« 
iunetam  ett  omnibas  tapradictit,  qaod  si  dictat  Ch.  ali<|un 
ipti  officio  pertineotia  tine  contenta  nottro,  ten  etiam 
luntate  dittraTCrit,  tiue  etiam  ab  eo  alienaaerit«  idem 
tnnc  oflficiam  cum  toit  pertinentibns  ipto  etiam  Ch«  in  Tita 
exeonte,  nobit  et  nostre  corie,  tea  etiam  nottrit  taecesae* 
ribat,  tine  iptiüt  contradictione  teu  etiam  alteriat  ciiiua- 
conque  tit  ab  eo  liberam  et  penitut  absolutum.  In  ciiios 
rei  tettimoniam  et  caatelam  ut  nobit  et  ei  inriolabilia 
conteraentur  omnia  tapradicta ,  presentet  literat  tibi  dari 
fecimut  tigilli  nottri  manimine  conmunitas  actum  et  Datum 
apud. « 

8.) 

Fol.  35.   « In  nomini  domini  Amen.     Chonradas  dei . 
gratia  et  cetera  at  ea  que  legitime  eto.  Licet  igitnr  ex  morte 
felicit  roemorie  viri  tpectabilit  •  qaondam  domini.  G.  Comt«- 
ttt  de  Hiertperch    non  tolam  adrocatia  taper  nottria.    et 
CapitoH  nottri  postettionibot.  Veram  etiam  oastmm  Hiera- 
perch  cam  omnibnt  tnit  attinentiit  ad  nottram  ettet  Eocie 
aijun  doTolmta  i  nt  tamen  posaettionom  omnian  premiaso^ 
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rafli  de  laeto  iippttbmnierB  et  epprehewum  leMte  potte* 
■rais ,  graaia  debitermi  oner«  qm  idem  dominas  Ceiees  m 
nta  coBtraxerat  nobit  astmeere  et  ad  toüendaa  kioo  lüde 
pretenatones  diaertatt  qae  aeper  eiaden  bonia  emerse« 
raBt,  Tezationem  a  pleriaqae  persoBit  redtmere  BOa  ioeri« 
tabiliter  eontigabat,  et  qnod  per  rea  eeelede  aosti»  mobi^ 
las  t  taata  neceaaitatia  Bostre  indigeBftia  auppleri  miame  ae 
•id»ieiiari  peterat  ia  boo  eato.  Teaere  eto«  -^  qaed  nea  pre« 
«da  et  oiatara  deliberaoioae  prebabita  de  Tolvntate  aeai« 
arani  et  aaseaaBt  totioa  eapitaK  Bostri  etc.  aoni  per  bee 
eaideiia  eiademecealetie  aoatre  Btilitaa  proeoretnr  f'-reeeptia 
a  düecto  Bobia  magiatro  VI.  prepoaitt>  SpalteBti  eeeetxlFÜj 
libria  liallentian&  Baaeratia  aebta  traditis  et  iBlegraliier 
aiaigaatia ,  qoaa  ia  premiasoa  aiaa  Eeclesie  Boatre  de  oerta 
CapiUiU  noatri  acieatia  daxiBMa  eoBBerteadaa.  Coriam  bo- 
atram  Ttllieaiefli  is  Pbaacaea ,  qae  ex  morte  qaeadaai  H* 
piaeenie  de  Hofateteai  et  Coriam  in  Adelacelle;  qBe  bo* 
bis  ex  morte  feliois  memorie  qaeadam  Cb.  de  Ingolatat  Ci* 
aia  Nftrabergenaia  Bobia  yacare  eeperaat  de  BOve«  -^ 
MoleBdiattm  aeatraai  to  Greatorff,  quod  Talgariter  paaB* 
dicttar  aitam  ia  primario  eiaadem  fontta  deuaxa^ 
Bon  CBriam  Boatraai  Itenbeim«  qaod  dietaa  PoBaochaBp 
ad  preaeaa  eolit,  et  inbabitat  com  omoibaa  Juribos 
et  pertaaentiia  aaia  aquia  pratia  bortia  paacaia  riia  iaaüa« 
aqBia  aqaarumae  decaraibaa  ciiltia  et  iacultia  •  qaeaitta  et 
ioqBireadia  nee  non  com  omai  hoaore «  comodo  et  otiKtate, 
qao  aoa  et  eccieaia  aoatra  omaia  booa  premiaaa  teBoimoa 
et  teflemua  eidam  magiatro  VI.  rite  et  ratioaabiliter  reodip 
difliaa  et  reodimoa  tradidimoa  et  tradimoa  aaaignaodo  pn^ 
prietacia  titoio  teoeodaa  perpetoe  et  pacifioe  poaaideodaa 
Taiaeraaa  et  aiogalaa  poaaeaaioaea  preaeriptaa  ex  obbc  ib 
peraonam  ipaioa  bob  aolom  ad  poaaeaaioBia  comodom,  re^ 
raai  etiam  qooad  proprietatia  dominiom  perpetoe  dooatio- 
Bia  titoio  tranaferentea  hac  nichilominoa  apeciali  cooditioae 
adiecta^  ot  omnia  bona  predicta  in  Nemoriboa  ailoia  .  •  • 
Eccleaie  noatre  pro  inataorandia  ac  reataorandia  edificiia 
refieiendia  aepiboa  aieo  reparandia  nee  oon  pro  cottidiania 
at  Beeeaaariia  igniboa  vaam  lignorom  aeroper  deineepa  ba- 
bere  debeant,  qoem  bocoaqoe  de  Jare  rel  cooaoetadioe 
babaerBBt.    lo  coioa  teatimoniom  eto. 


9> 
-FoL35,   »Fraler  Ph.  dei  et  apoatoliee  aedia  gratta. 

IfyateteBaia  Epiacopoa  dilecto  in  Chriato  deeaoo  in  Ab  aa- 

kteai  iB  domino.  licet  iamdodom  karitattyom  qaoddam  aab* 


364 

•idiiini  «aMitifti  et  oonfintvibas  Testrn  fiierit  impotiti«  £1 
«rg6tt#e«  qaotdam  eciiieattabUeft  nsira  «colesie  nostre  &^< 
eeMario  eoDaertendam«  Qaia  tamea  oonnolli  ex  eis  ia  eol* 
lioit»üoDe- biliös  sehacus^ne  exhib-aenmt  et  adbnc  exliibeni 
negUgentes  Tobis  in  virtute  saitcte .  ebedientie  precipieiMl« 
aumdaams*  dislk^icle^  quatenas  omnes  talea  ad  debilam.«« 
totaifm  aolatioaem  buasmodi  subsidü'  peV'auspen8io0i&  e» 
oommiiiiioaiionis  et  iiiterdteti  seotentias-aactoritate  prei 
tiam  oompellatis.  preterea^omaes  ueroa  pasteres«  pep 
eaaatttoi  Festrom:'  qui  iaicCa  restre  mcmitionis  •  edictam  ia 
traosaeto.  fesiot  beali  Jacobi  ta  Ecclesüs  suis  peraooaaleaa 
noo  facarant  iresidentiära.-  dummodo  eos  iuris  constitotic 
.aenxei0met.  ab  eerum  boaeficiis  aaapendatis«  ad  tlläa  rar^ 
Eoolesias  in  quibas.  Pastorem  causa  rationabilis  ex«aaaar« 
potent.  iafk>a  instaas^  fieatum  assnmptioaia  beste  Marie  vir* 
gioiai.  perpetttos  nobie  procuretis  vicsrios  presentarr.  Alio- 
quin' sex  .tuoe  Ecclesias  kniusmodi  snpponatis  ecciesiaatio^ 
iateriUcto.  Item  ^am  .generalem  intendamoft  boc  anno  SyS 
ttodoat -eelebrare  Tisitationi  sabditoram  noatForom,  per  »oi 
ia  pertena  propria  (aciende  sapersedere  decernimus  iata 
ipiee;:  Mandantes  robis  et  precipientesdistrtete,  qualewaM 
iuxta  statuta  Sjnodalia,  Tniuersos  subditos  et  confratrea  n€>- 
stros.  caaaa  risitationis  per  nos  babende  eoaoooetis  in  iui«ao 
super,  eomm  excessibns  inquisitionem  babeates  nostrono* 
mine  diligentem  nt  in  futura  Synode  nostra«  ab  eiasdena 
iaquisitionis  onere  possamus  celerios  relenar«.  Cetex^m 
Tniuersos  ac  siogulos  veros  pastores  premissos  infra  saoer» 
dotales  ordines  constitntos-sollicite  moneatis  a  nobis  nt  ta* 
liter  se  abilitent  et  disponaat  quod  in  proximis  quatuor(«iii« 
poribus  de  maaibus  nostris  sscros  reeipere  ordinea  noa 
omittant.«  Ne  ex  tunc  contra  eos  de  capttali  aostri  coosilto. 
ad  penam  canontcam  procedere  cooipeliantun  Datum  Ej. 
stet«  anno  domini  M"»  CCC^  sexto  pridie  Kalendas  Angiiati.  « 


10.).   , 

Fol.  35.  b.  (N.  14)  Frater  Ph<  Dei  etc.  Dileotia  in 
Christo,  vnioersis  Abbatibns  Prioribus  prepositis  Deeania^ 
'Bamerariis  plebanis  yiceplebanisi  ac  alits  ecclesiarnm  Rec- 
toribus  et  eorum  yioariis  per  suam  dydcestm  constirotis.  sa- 
Intem  in  domino  sempiternam.  Auetoritate  sedis  spostolice 
cuius  raandatum  expressuni  recepimus.  Tniaersis  robis  ac 
singulis  in  virtnte  sancte  obedieniie  mandamus.  precipiendo 
.districte,  qastenos  fratres  et  Nancios  Domus  hospitatts  Sancti 
Jacobi.  de  aito  psssn.  Lucan«  dyocesis  exbibitores  presen- 
•tium  caai  presenlibas  tos  accesserunt  benigne  recipiatia  et 


htfiutia«  ptrtrMMlis  ettdea.  ■ft»i«l«a  nostrom  inoo 
▼erias  apo»toHcani  pront  in  literis  apostolicit  •!  Tenarabit 
liimi  patrom  dominoram  Cardinalium ,  nee  non  ofiicialis 
eeiie  Pariaientis«  pienarie  Tidebitis  continert.  vna  cum  .in- 
dalgentiis.  qaas  in  ipsoram  inveni^tis  cartnliSf  oommissia 
Tobia  plebibus  expositari  fideliter.  et  apud  eos  eflicaciter 
promoturi.  Non  obstantibut  allquibus  indutgentiaram  lite« 
lia  preter  quam  domut  Hospitalis.  Ciuitatis  nottre  Ejsie« 
tansia  aub  quacunque  forma  rerboram  concessis.  Tel  impo- 
iteram  hoiusmodi  durante  negotio  concedendis.  Elemosi- 
aaa  quoque  per  wos  et  qaemlibet  yestram  collectas  ad  diem 
lacuoi  et  horam  qao&  lidem  nancii  Tobis  aaaignauerint  re- 
portelia»  Mallam  ab  eis  reqoirentes  porcionem.  nisi  quam 
^ntanea  vobis  obtulerint  voluntate,  Eitdem  etiam  nan- 
ens  attctoritatem  concessimus,  omoea»  qni  in'  hniasmodi 
exeeotione  mandati  se  negligentes  exhibaerint  et  rebellea* 
•d  ooatram  aut  Judicum  nostrornm  citandi  presentiam  die 
loeo  et  hora.  ipsis  ab  eisdem  Nunciia  prefingendis-penam 
pro  meritia  reeepturos.  Ex  speciali  intnper  gratia  eisdem 
fntriboa  et  Nunciis  daximna  indulgendnm  nt  in  omnibas 
locia  noatra  teu  Judicnm  nostrornm  aactoritate  interdictia- 
eteommnnicatis  tamen.  et  nominatim  interdictis  eiectispre- 
Bisaia-  Nuntiia  presentibna«  apertia  Januis.  etpnisatis.  Cam- 
pana dinina  oflicia  celebrentur.  nt  aiitem  Christi  fideles  ad 
errogandas  dicto  hospitali  elemosinas  inaitentur  celeriua 
ac  facilias  inclinentar«  Nos  de  omq^ipotentis  dei  mitericor« 
dia.  et  beatornra  apostolorum  eins  Petri  et  Pauli,  sancte 
Marie-  et  aaneti  Willib.-  egregii  eonfessoris  atque  pontili- 
da  Cbriati  patroni  nostri  meritis  nee  non  quam  dominus 
Bobia  GOntulit  anctoritate  confisi.  Omnibns  yere  penitenti- 
baa  et  confessis,  qui  supradicto  hospitali  snas  elargiti  fne- 
rint  elemoainas  sen  alias  mannm  porrexerint  adiutricem. 
^L  diea  peccata  oblita.  ut  ea  si  memores  fuerint  confitean« 
tar  Tota  fracta.ut  ad  ea  redeant,  offensaa  patrnm  et  ma- 
tnmi.  ai  absqae  enormi  fnerint  lesione.  Juramenta  non  cor- 
poraltter  sed  ex  animi  leuitate  prestita  miserieorditer  in  do- 
Mino  relaxamns.  Ratas  nichilominna  et  gratas  per  nostram 
lydeeatm  habentes  omnes  indnigentias  a  yenerabiltbus  in 
Cbrtato  patribna-dominis  archiepiaeopis  aeu  ooepiaeopia  no^ 
Uria  hoapitali  supradicto  eonoeaaas*  Ceternm  Tobis  aacer^ 
iocÜMia  in  hoe  negotio  fideliter  laborantibos  qoidqnid  in  dv* 
aaia  offieiis  aot  horia  Canonicis  ex  negligentia ,  dnmmodia 
traaea  non  faerit  et  anpina «  foraitan  obmisiatts ,  ai  tanea 
k  hoe  confeasi  fneritia  et  eontriti ,  misericordatsr  eonde^ 
preseatibas  uaqne  ad  inatantem  NatiTitatem  beaie 
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Marit  Tirgiais  ttoa  «npKas  in  sno  robore  dnraCtarit.     Da^ 
tum  etc« 

Fol.  35.  b.  (N.  16.)  Malte  sublimitattt  et  excellentie 
Tiro,  prtncipi  magaifico,  domino  Rudolfo-Comiti  Palatino 
Beni  Oaci  Bawarie  -  Frater  Philippat  etc.  promtam  nanc 
et  aemper  affectoosamad  eins  beneplacita  Toluntatem.  Qaem 
admodum  iam  pridem  nosiris  yobis  fuimus  conqaeati  li- 
terit,  que  tarnen  per  nuncioram  negligentiam  aut  ipsorum 
forte  malitiam  vobis  presentate  sicut  crediraas  non  fuerint« 
Sic  vettre  significamas  magnificentie  denuo  per  preaentea« 
quod  licet  H,  Pincernam  de  Gejern  ab  excomnianicationii 
Tinculo  ad  ipsius  petitionein.  et  instantiam  sab  forma  juria, 
Qt  Tidelicet  saper  qaestione  si  qaam  contra  nos  habere  di 
nioscitur,  quinqae  aat  Septem  militom  ordinationi  arbitric 
aut  sententie  in  statato  ad  hoc  termino  stare  per  omota  et 
Ttrimque  acquiescere  deberemus,  daximus  td  soluendom 
Idem  caro  pincerna  terminum  haiasmodi  ad  Till  dies  pre< 
reniens,  nobis  in  possessionibas  nostris  apad  Soltzcliir< 
eben  quataor  Equos  auflerre  presampsit,  propter  qaod  cun 
haiasmodi  sae  presamptionis  exigente  pertinacia  in  pristi 
nas  duiximas  excommanicationis  sententias  retradendum 
Qaas  qaidem  sententias  samas  iteram  relaxare  parati  dum 
modo  ablata  pria^  restitaat  sapradicta  Jaris  forma ,  qiaan 
ae  etiam  fideliter  obserTatarum  proroiserati  adhac  aupe 
haiasmodi  expediendo  qaestionis  negotio  stet  contentua 
Yestre  igitar  sinceritatis  eminentiam  reqairimus  ex  Intimi 
rogantes  affecta ,  qaatenos  nos  in  hac  parte  habere  careti 
fayorabiliter  excusatos.  Cum  non  solum  in  hoc  casa  pri 
qao  iamplaries  dominationis  yestre  scripta  recepimas  ,  ve 
ram  etiam  in  singalis  aliis  et  negotiis  nos  semper  in  venia 
tis  beni?olos  et  ex  feraenti  complacendi  desiderio  prom 
tiores.    Datam  etc. 


Fol.  36.  (N.  17.)  a  Frater  Philippas  etc«  Tniaersia  eao. 
Yt  oa  loqaeotiam  intqoa  obstroatar.  et  veritas  preaaleai 
falsitati  nonersat  yniaersipresentiam  inspectorea.  quod  011« 
yir  discreitts.  Decanas  de  Wesnakker  soper  qaibosdaoi  ex: 
eesaibas.  yidelicet  qaod  in  Parochia  säa,  qaoadam  siae  «la 
charistaet  ^oos  yero  infaates  absqae  baptismi  aacram6ii%< 
decedere  permisisset.  Item  qood  aubieetia  aibi  piebibiu 
Aiai  apaeiali  saper  hoc  remoneraoione  reoepta,  sapaltmrai 
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•ecleftiatdouB  depegaret.  Ifttm  tpaoA  «aliotn  Mcleiie  uum 
pertiDenteni  -  alieoaoerit.  Item  qood  lioauaes  difiiiaiii  vo* 
Icntea  aadire  ofiictam  ab  eoolesia  yerbit  probroais  expallat 
et  insuper  qaod  incoDlinentie  laboraret  tioio,  a  Paroebia« 
libsa  aiiia  a€Ciitatnft  nobis  fuisset  pluries  et  delata$.  Noa 
ezoCKeio  nottro  dileetis  nöbiaeocIeiuenoftlreJadietbasezft» 
minacioneni  negocii  et  eognitionem  arlicnloroai  bniaanodi 
dttzimoa  committendam.  Qui  eiadem  paroebialibns  ad  pr^ 
bandom  ipsos  articulaa^  et  q^enlibet  eomm  certom  ata- 
taerant  ternlioum  aub  hac  forma«  vt  ai  in  baraamodi  pro* 
baciooe  deficerent*  Idem  decannt  anper  eia«  manii  tereia 
mi  ordinis  in  eodem  pnrgare  termino  ae  deberet,  Qno  ▼•* 
aiente ,  com  dicti  parocbialea  in  probatione  diciornm  artfr« 
ealoram  immo  euinsiibet  ex  eia  deficerent  lam  dictna  de« 
aanna  ut  ana  magis  appareret  innocentia'f  mann  quarta  ani 
•rdinia  anper  premisaia  omnibna  prent  ei  indictnm  fnerat« 
pnrgationem  eanonioam  aollempniter  preatitit «  eoram  Indi* 
eibna  aniedictia.  Qoi  bninamodi  pnrgatiöne  recepta,  babi- 
toqne  pradenlnm  yirornm  eonailio  ipanm  anper  premisaia 
omnibna  iudicabant  innoeentem  penitna  et  de  impoaitia  aibi 
exceaaibua  aententiattter  abaolntnm.  Moa  nero  sepe  dieto 
decano  contra  latrantium  eannm  moran»  anper  hninsmodi 
lanoceniio  ano  teatimonio  preaentea  duximna  literaa  conee* 
dendaa.  Datum  E>atet.  Anno  domini  li*  ceo^  TJ^  in  die 
beali  Fetri  ad  Tincnla.« 


i3.) 

Fol.  36.  b.  (N*  20.)  In  nomine  domini  Amen«  Noa 
Berchtoldna  dei  gralia  •  Comea  de  Gretspach«  Tenore  pro» 
lentium  etc.  quod  non  solum  pro  releuando  neatronim  onere 
debttornm,  verom  etiam  ex  caosis  quibusdam  aliia.  rationa* 
biliboa  et  honestis.  prooida  satit  et  matnra  deliberatione 
prehabila  de  lincentia  et  Tolnntate  sereniasimi  domini  no$tri 
Älberti  Bomani  Regia  aemper  Aognsti.  Interreniente  qno- 
qne  eonailio  et  aasensu  fideliam  nostromm  et  aliornm  qno* 
mm  intererat :  Comitiam  nostram  in  Greiapacb  qne  ad  dig* 
aitatem  ae  Jurisdictionem  pronineialia  Judicii  nealri  dnmta* 
lat,  nee  non  cnm  forealia  et  yenationibus  eidem  Comitie 
pertinentibna  qne  Tolgariter  Wiltpan  dicnntnr,  que  ab  ipso 
domino  Rege  et  Imperio  tarn  noa  quam  progenitorea  noalri 
iare  iennimna  ac  titnlo  feodali»  cum  omni  vtilitate  comodo  et 
konore,  quo  ad  not  hactenos  pertinebant«  bominibna  tarnen 
it  bomagiia  nostris  exceptis  spectabili  viro  auuncnio  noatro 
Wriasimo  G.  comiti  de  Hiraperoh  pro  M.  libria  Hallenaiom 
iiadidimna  et  yendimaa  tradidimua  et  tradimna  aaaignani? 
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mas  et  «ttignamiift  teaendat  tmmodo  6t  paetfice  posslden- 
^8  Jiac  tarnen  cowütione  pro-  nobis  interpoitta  et  adiectA 
ot  quandoouQqoe  consaeto  tempore  anni  tarn  nos  qaam  he« 
redea  nostri  prefatam  Comiciam  oam  predictia  aais  attiiaeii- 
tiia  recaperare,   pro  nobia  ac  reemere  volaerimaa    idem 
aounculaa  noater  aut  heredea  aai  at  qaoa  foraitan  ipsam  ha« 
bere  coiitigeruneceptiaM.  libria  Hallensiam  eam  nobia  sine 
'  eentradictione  qnalibet  reatiioere  teneatnr.     Cutua   etiam 
recuperationia  plenam  nobia  et  eiadem  heredibaa   noatris 
potestatenr  et  facaltätetti  liberam  reaervaniua ,  adiectam  eat 
etiam  et  ioter-  nos  ntrimqae  eondictnm,  at  ai  prefatam  foiv 
aitan  avnncalara  abaqae  heredibna  Itberia  ab  eo  matrimo« 
Dtaliter  procreandis  decedere  contigerit,  ex  tnnc  eandem  Co« 
mitiam  cam  omnibaa  saia  annexis  circa  (citra)  omnem  pecanie 
aolntionem  aolloque  reemptionta  inter?eniente  precio    ad 
Boa  et  heredea  noatroa  redire  aine  contradictione  qoalibet 
et  deuoloi  debeat  ipso  facto.    Vt  autem  in  tota  ipaa  Comi- 
tia  aliisqne  rebaa  Yenditia  Tideamar  nichilominns  et  intelli« 
gamnr  posaeasionia  oomodnm  retinere ,  in  premisao  vendir 
tionia  contractn  terminea  excipfmas  infrascriptos  in  quibos 
auctoritatem  Jndicandi ,  ae  Jariadictionem  provineialia  Ja« 
dicii  cam  foreatia  aea  yenationibaa  tarn  nobis  qaam  beredt« 
baa  noatria  aalaaa  in  omnibaa  et  per  omnia   reaerFamas« 
Qaoram  etiam  terminornm  nomina  pro  maiori  qnadam  cer- 
titndine   apecificanda  daxin&aa    et   aingniariter   exponenda« 
Primo  Tidelicet  a  villa  Taittingen  asqae  ad  flanam  qai  Xu- 
naw  Tiilgariter  nancapatar.     Item  ab  ipaa  TÜIa  Tayttingea 
naqne  adCastrnmMeilnhart  protestantea  nichiiominaa  quod 
omnia  et  aingala  eiadem  terminis  attinenlia  et  qae  infra  eos 
et  eorum  qoerollbet  inclusa  sunt  qaomodotibet  et  contedta« 
a  prefato  vetiditionis  contractu  similiter  sunt  excepta.      De 
forestia  vero  pro  euidentiori  qaodam  nostre   posseaaionis 
iadicio  conaenimus  apecialiter  in  hunc  modom,  ut  per  sin« 
galaa  huiasmodi  forettas,  exceptas  et  non  exceptaa  vaam 
Tenandi  proat    hucasqae  habuimas,  aic  deincepa  liberum 
babeamns,  et  rica  versa  prescriptaa  avancnlns  noater  in 
forestis  etiam  per  nos  exceptia,  sicat  in  non  exceptia  ple* 
nam  yenandt  habeat  et  liberam  facaltAtem.     Et  at  adhuo 
circa  prefatam  possessionis  comodum  relinendnm  ampHort 
nobia  aeoariutis  edificacta  caueretar  post  factam  per  nos 
reaigAationem  liberam  vendttoram  huiusmodi  feodorom  de 
assensa  ipsias  domini  Regis  prefatas  avuncutus  noster  in 
eadeili  Co'mitia  aliisque  rebaa  yendttia  anam  nos  heredeu 
ac  saccesaorem  consritait,  ai  forsitan  abaqae  liberis  at  pre- 
mtttitar  yiam  foerit  ynioerae  camia  ingreasaa.  propter  quod 
etiam  a  memorato  domino  noatro  Rege  tam  noa  quam  tdent 
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ftfwicaku  nobler  de  4>iiiBiba8  eiad^m  feodit  ^oiicIiinäU  mana 
adhjbita  qaoque  aollempiiiute  d«bila  more  aolilo  fainnua 
iaveatiri.  In  quorum  omaittm  euidena  tettimoiiiaiii  et  de- 
Utam  firmitatem ,  preaentea  exinde  eonfectaa  aepedioti  do- 
mini  nostri  Regia  et  noatri  tigUlorom  mnniniine  abtinuimua 
etSaeimna  comaimiiri.    Actum  •  • 


14.) 

Fol.  37.  (N«  31.)  »Reimboto  dei  gratia  Epiicopoa  Ee- 
cleaie  Eyatelensis.  yniuersia  preseotes  literaa  inapeciaria 
Mlutem  in  omniam  talaatorc.  Ne  ex  temporia  diurnitate 
UcttL  et  promiasa  homiouni ,  obliuioois »  aed  alterius  ambi* 
guiutia  dubio  iniirmari  contingat  9  expedit  ut  acripturaram 
et  leatittm  manimine  roborentur.  Cum  itaque  iampridem 
dilectoa  in  Cbriato  Ch.  de  Peffenhausen  —  Ecoleaie  oostre 
icolaalicua  pratum  quod  vulgariter  Bernoldeiwis  dicitur  ai- 
tarn  extra  maros  Ejstetenftes  videlicetiaxta  pratum  nostrum 
Episcopale  quod  Dischofesbruel  nuncupatur  et  borlum  con- 
tiguDio  et  ediacentem  eidem  luxta  viam  publicam  a  predicto 
Bemoldo  Ciue  noatro  Eyatetensi  et  heredibua  suis  qui  pre* 
üetara  pratum  et  ortum  tunc  ab  ecciesia  nottra  nobis  feo- 
dali  tenebant  certo  eonquisivisset  precio,  et  conquiaitum 
ex  donatione  noatra  pro  sue  et  aliarum  duarumperaonarum 
tempore  Tidelicet  VI.  dicti  Zart  et  YL  de  Lantsh.  ecclesie 
Dostre  Caoonicorum  jure  precario  posaideret.  Cumque  idero 
ScoJeaCicna  nunc  de  novo  omne  jua  quod  in  pralo  et  orto 
et  premissia  tarn  sibi  quam  duabm  peraonia  adiunotis«  que 
Mom  ad  ho€  plenius  adhibuere  conaensam  quomodolibet 
aampetebat.  dilectis  nobis  Hagistro  Gotfr.  etYolcb«  sacer* 
fatibaa  Cappellaniaac  prebendariis  -  Cbori  occidentalia  saocti 
Wtllib.  ecclesie  nestre  yendiderit  pro  certa  pecunie  qnanti* 
täte.  Ipsique  emptorea  a  nobis  suppliciter  postulauerunt  et 
iajlaater  ut  in  rebus  emptis  prato  videlicet  et  orto  preacrip« 
tis  reaerrato  eis  in  omnem  eventum  quoad  vi/txerint ,  usu 
IrnctB,  pratum  ipsum  et  ortum  prebendis  aacerdotalibu» 
ancti  WilUb.  premissis,  quas  nunc  tenent  ob  noatre  et  aua- 
mm  animamm  remedium  et  aalntem  Jure  proprietatia  et 
fenrini(i)  annectere  et  donare  perpetuo.  de  speeiali  benivo-» 
«ealia  coraremua  adtendentea  igitur  in  büs,  q«te'dinint  no* 
mia  cuhum  respiciunt  promptum  et  benignum  adhiben« 
iam  esse  fauorem.  Mos  in  hao  parte  ipaoruih  .  emptorum 
^la  ac  desideriis  honestia  ac  salubW«  annueolea«  Notum 
^ise  ▼olnmus  vniuersis.  pre  \,  ins.  quod  nos  iuxta  pelitici* 
^Bi  ipaornm  de  capitnli  nostri  et  aliorum  quorum  intererat 
^atlto  et  aaaensu  interuenicnte  eiiam  aoUempnitatis  trac« 
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tata,  qai  in  bamtmodi  donalionibiis  «dhtberi  ei^Dsocoit  pr* 
tarn  prescriptuoi^  et  ortum  adiaeentem  eidem  oom  omniba 
iuribus  et  pertinentii«  saia«  ob  noatre  et  predictoram  saoer 
dotam  aniinarain  salutain  in  perpetaoa  osua  dictaram  pra 
bendarum  sacerdotalium  donauirnua  et  donamiia  conceasi 
mus  et  concedimu8  contolimoa  et  conCerimna' proprieU 
tem  et  dominium  ipsorum  in  prebendaa  memorataa,  pei 
pctue  donationis  tituto  transferentes.  Ita  ut  premiaais  a< 
cerdotibus  emptoribua  usu-  fructum  rerum  emptarum  pr< 
tempore  Tite  due  in  oronem  enentnm  proporlionabililerpei 
cipientibaa  qui  post  ipsorum ,  in  prefatis  prebendaa  obitai 
auccesfterint  -  pratam  ipsura  et  ortum  deineepa  cum  ipai 
prebendis.  perpetuo  teneaqt  poasideant  et  in  vaoa  suoa  cba 
uertant  libere  et  quicte.  In  quorum  enidena  teslimonium 
et  debitam  tirrattatem  presontea  exinde  confeötaa  noetro  e 
capiioli  nostri  aigillis  fecimus  comniuniri.  « 


i5.) 

N.  29«  ^B*o1«  37.)  »In  nomine  domini  amen  Reimboti 
dei  ^atia  etc.  Qoia  cordi  nobis  est  ut  cultus  diuini  iM>ml 
nis  precipue  in  eceiesiis,  quarum  solliciludinera  paatoralen 
gerlmus  amplientur.  et  per  ministrorum  pluralilaiem  noiinn 
quoddam  reeipiat  incremenlum.  volentes  ad  hoc  opec 
et  operam  inpeiidere  quam  yalemua.  Notnm  este  Tolumu 
▼m  (vei!um)  p.  s.  I.  in  sp.  quod  tarnen  feiicia  momorie.  ▼€ 
nerabiKs*  in  Cbristo  pater  et  dominua  quondam  Hiltebran 
dus  Ecclesie  n(Mtre  Episcoput  in  choro  oecidentaii  EccU 
•ie  noslre  in  hoDOt^e  sanoti  VYiilib.  de  nouo  per  eam  coo 
atructo  corpus  ipaius  aancti  YVlIlib,  decenter  acreu^reate 
dnxerat  collooandum.  et  pro  duobos  sacardolibus  ibidei 
deo  et  sanclie  eiua  conüniie  faitiulantibua.  et  raissarum  aoJ 
lempnia  cottidie  celebranttbus  quedam  prebendarum  atipei 
dia  perpetU'O  donacionis  tilulo.  daxerit  largienda  nee  noi 
Ecclesiam  Parocbialem  in  Ettenstat  cuiua  Juspatronatiis  < 
aero  patrono  canonice  conquisiuit.  cum  uniaersiaet  aingo 
liadeoimia,  ad  dietam  parochiam  speotantibus  eiadem  pre< 
bendit  de  roluntate  et  assensu  Capituli  sui  et  omniam  quo* 
ram  intererat  perpetuo  duxerit  anneetaendam.  yolens  ul 
eiusdem  parovbie  decimas  et  prouentua  predictiSacerdote« 
ipaas  prebendat  per  eollationem  Episcopi  qui  pro  tempore 
fuerit  canonice  atsecati  in  usus  suos  proportioaaliter  reci 
piant  et  conuertant  reseruata  tamcn  perpetuo  vicario  ibi 
dem  qui  per  enm  ael  aoccessorem  suum  institutua  fueri 
congrua  portione.  rnde  Jura  E^iscopalia  persolaere  et  ha 
neste  yaleat  saatentari*     No$  huiusroodi  donalionem  canc 


niie  per  eum  fiaetam  preiviitiini»  app^obainnt  et  de 

deaamee«  «eo  faetam  cKofietvoaeni*  ad  mliioreai  roboria  I 

taiein*preaeeiium  manimine  innoeamut.   Item  cmn  pr 

taa  dominas  Hi(i)Ubranda««     Mansura  in  PtaaaeaaheM 

tttm  Rengarlehen  -  ad    meaaani   Epiaeepalem  perlinen 

cem  qoibaaden  aliis  possessionibus  et  deGimia  in  Strav 

el  io  Talmaezingen  aitit  ^  de  eo4sef»au  aimiH  ommam 

rem'  intereaae  poiertt  et  qaedam'  aiie  persone  'qadsdam 

potseaaionea  et  dooationea  in  swbtidiam  dictarana-  coa 

^rint  prebendaram-    Noa  omnea  haittsmodi  donationea  f; 

et  faciendaa  aimiKter  daximoa  approbandas.      Freiere 

predieci  saoerdotea  llberiua'  et  GomtidittS  iniunctun  eiai 

steriuni  eonsieqaantur,  noa  tpsi  domom  iaxta  Cuinam 

itram  ailam  aobis  et  Ecciesie  nostrepertinentem  qaam  I 

Biemorie  quondam  dominus  VI.  Capellanut   notier  dile 

inhabilabat  et  are»m  ipsius  in  vsoa  earandem  prebendAi 

donamaa  et  traasferimus  pleno  Jare;    In  caina  omtitam 

deoa  leatimonioB». 


N.eS.  (Pol  38)  Rodolfaa  dei  gratia  Cornea  palati 

Benj  ete.    Taa  aciat  deaotio  nobia  grata  quod  a  temj 

^o  a  te  receaaioHia  in  Piadlinga  aiib  prosperia  aaoe^ss 

Tna  cam  tota  noatna  famtlia  .ultra  eaatram  Niunbnrek  ad 

agaJieria  receaatmua  super  Sc^ha arten borch  vbi  in   qua 

silaa  ex  insperato  et  bona  fortuna  nobis  nouereante  n 

iefiraacripti  quod  non  aine  gravi  eordis  dolore  eiuaqee  i 

litsdine  referinras  sunt  eeoi^i^TrlleHeet  t.:ett«  PoU 

aeaa  fisieilta  noatra  in  Lintea  acoesaimua  deiBineei  Be 

^  de  infovtunio  nostro  nobia  «ompatieiis  gratiastme 

seaeepit.  et  de  tali  summa  in  qnibua  nobis  tenetpr  ut 

aiea  Dosti  nobis  promiait  dare  >t, 'aeaMnam  inparatapec 

Boee  ad  manam.  residaas  ner^r  M.  CG.  no4>b  promiait  < 

ia  t,  feeto  el  saper  eo  offieiati  aui  auperiorea«  qoi  re{ 

terra»  Auatrie  et  tollunt  oboentiones  saas  ibidem  qui  n 

mtkt  Tel  pro  tempere  faerint  nobis  literas  saas  dabant  < 

liaentee  qaod  saper  eundem  termttmm  nos  inprotracte 

^tant  de  peoania  prelibata  aiioquih  t.  qui  pro  fideiaai 

baa  nobis  dati  aent  in  personis  propriia  vel  per  duoa  i 

^  ent  aiilitarea  famalos  per  noa..  rel  Ingoltsteteram  no 

HBtfie  moniti  in  Cbvemsa  tamdia  sernabant  obstagta  do 

l^^dttt  foerimos  de  peconia  prenotata,  de  Rege  vero 

jm&e  non  habemaa  alia  noua-niai  quod  ipse  sicot  di« 

I  %B(i  contra  aoa  instaurat  exereitum ,  aicat  fortios  po 

*td  defeadeodaa»  sua  intendit  quibua  poteat  Tiribos  h 

»4* 
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iwreiNM  otroriiviilä  Polwainft  ttOBoenienras  in  ^rwcimp  dan 
Aitttlrie^-el'ld^omas  R€t.yiigan«'4e  ÖiotHa  ?Ueciu8.de  makm.' 
I4ir0  ^ornmlein  ,i2on«ilio  ac  dooMiii  Regis  Rooianomni  j»<^ 
stvos  p«odeastts«ieontra  R«gem  Behtemie  directori.  Gei«run 
maAdAinu8.ii))i:«etioiet  qüaten«»  bona  et  hotnines  ac  .uibci- 
rifi»..anbseriptonifli  hbminuni  nostrorum  in  nMtro  seruici.« 
prol>.  dolor  lOOCMoriun  tibi  lubeas  diligenii«s  recomin284ao& 
na0' perniiitens fusqiie  adred^nm  nostrum  ad  propria  t^^ 
boh«  flt.hoiDinca'eoirttndem  quam  ecciam.  eoramqai  nian< 
Stint  ..nobncnm.. et  fdeiaasore«  eorttm  trahicoram  noatBrii 
JhadioibttB  in  Judicium  siue  caaaam  Idimobona  et  homiiaea 
onättam  predictorum  nostrorum  horaiaum  aqaibuslibet  in- 
itti'its  «ft  Aiolientüs  deCensato  pro  virtboa  et  pro  posse» 

,  SIu2(>' iK<>l  38«  b  )  ^Mult0jbonestaii8  viro  amico  sijic 
apeciali  domino  AI.  yenerabili  Decano  Eccleaie  Herideix^i^ 
yi.  prepositus  Abenhergensia  cum  affectu  sincero  qoidquid 
potest  obsequü  et  amoria  Discretioni  Teatre  presentibua 
patefiat  quod  dictua.  t.  actioni  sue  aicut  acilia  contra  dola- 
rHHn'ranieiYni'inini  importuJMtate  mäxima  adbuc.  inatat  immo 
prtoirK.4|ttodatn  die  «pud  t.  k.  gmoes  sibi  commiontionea  la« 
otena^ipaonis anodia  omnibuscaptiaasaet  niat  qnod  mediaste 
Qe<abiiio  iH.avhLÜio  quorumdani  proboram  viraRum  in  ipao 
lood  .preseätium  cum  difidcaitate  maxima  tunc  euasit  lieet« 
U  ilompiioea  ac  fideiusaorea  ipaios  prefalam  H  aciant  qoaai 
in.leri*ia;vioinisainiis  constitutum  et  a  ciuitate  Heridensi  ad 
tnia.milaHa  mim.distare  certo  4araen  ceriios  intellexi  q[iftad 
ptosi.advestttm  suum  auper  absoluti^ne  dotarü  mei  ip&aiB 
ad  quereodum  eum  per  minimum  nanciuro  reqoirere  non 
curarint  .qai  ante  relaxationem  interdicti  se  quasi  totam 
irAnsiuiasaFranconiamaaserebant  me  circumuentum  aliqtta- 
liter  repatent  ao  delusuro.  Quamuis  etiam  qatdam  doniini 
mei  circa-  huiuimodi  relaKationem  interdicti  ex  ea  quod 
pestqiiam  instana.  featum:Pasee  transacliun  fuerit  puagere' 
intimis  deb^al  carentia  diuinornm  neqnaquam  tarnen  qood 
factum  per  jpefuerat  reaooare:Tolui  hiis  diebus  et  Tobie 
cet«ri«que  doraiinis  meis.de  capiiulo  quoddam  ad  preaena' 
turhationis  lediam  generare  "-*  Hoaeaiatem  igitur  reatrem;^ 
aiFeotoose  moneo  et  reqairo,  qnateBus'  ipsam  H.  et  alioe' 
qvoram  interest  efficacia  qua  poteritis  inducatia  nt  ipae  do*^ 
tariua  meusa  prefato.  t.  quamdiu  in  terria  fuerit  obsolaator^ 
alioquin  relaxationem  interdicti  quo  ad  eiuitaten  et  Perro-^ 
cbiam  Haridensem  acialis  usque  ad.  t.  f.  et  noo  ampliaa  ^a^ 
litttfam  preterea  vehementer  ammiror ,  lieet  dietus  C  et  f^ 
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Tobi«  presente  apadj  CiuUatem  EyAtetensem  de  nouo  pro- 
niiserint  qaod^  in  t.  f.  si  prcfatus  absoiutionis  articalus  non- 
dam  esset  finaliter  expedi^as  debitum  sue  iideiussionis  non 
moniti  nee  requesiti  exsoluerent  quod  in  soliiendo  huius- 
modi  promisso  nullis  peiilis  iiec  datid  indiciis  se  exhibue- 
rint  ut  dicitur  et  adhuc  exhibent  negligentes  de  quo  apu5 
eos  amoria  mei  intuitu  f^cjatis  curialiler  n)encix)netn  Si 
quid  autero  in  prefalo  possitis  negotio  proficere  apud  eoa 
restris  michi  litteris  exponaii». « 


i8.) 

N.  27.  (Fol.  38.  b.)  Nos  Alberttii/  Fr^kko:  Cüstos  Mar. 

3e  Hageln  Archidiaeonus  «' 'Pienlore  pt^esentium 'tot    cetera* 

qood  in  causa  seu  questiohe  ilTa  que  inter  vimm  'discretunt 

nagistrum  VI.  prepositum  A'bBnbergensehi- et*  iina  et  Clh 

qttondam  advocatuni  Heridenslem' ac  cö^mpK'e'es'iaos  expart^ 

»itera  super  Captiuitate  Ch.   dotarii.  qaätuor  i^quis  ablatts*. 

eidem  et  aliis  quibasdam  ayticuTis  verterfa^attir«  nobis  medlv 

antibus  anno  Domini  M<^  fxx  nonq  (sie  i^Vqr)- ferta  sesta 

proxima  ante   dominicani  R^miifiiscefe.   talis'  inter  pairtes 

premisaas  compositio  amtcabilis'ihterce^sit.  ut  .inter  p^rtdi 

pretetttt  questionis  premibs'e  cessot  eec  nunc  et  cessare  de- 

beai  materia  dissensionis  cuiosliblet  et  rancoris  et  pro  ma- 

iori  caalela  dictus  H.  ac  com'pHces  aui  pro  se  et   omnibnl 

$ibi  atlinentibua  de  aecnritatÄ  pfena  et  pace  etdem  prepd- 

sito  et  suis   sine  qualibet'  frande  aeruanda  preatent    ante 

ooinia  iuratoriam  cautionem.     Uem  quod  pro  equis  predio«- 

tis  usque  ad  t.  f.  V.  libras  H(anensiuiir)  fneniorato  prepof- 

tito  et  usque  ad  Octauam  Pentecostes  pi'oxirae  suhseqttefr- 

tem  timiliter  V  libras  HaUensium  ex  parte  ipsius  H.  et  suo- 

mm  in  hac  parte  complicum  exsoluantur  alioqain  si  qua  in 

solaiione  huiusmodi  pecnnie  pro  altero  vei  utroquetermino 

negfigentia  commissa  fuerit  ex  tunc  t*  pro*  eadem  pecunfia 

exsoluenda  se  fideiussores  constituerunt  in  solidüm  non  Tino- 

Dtti  nee  etiam  requisiti  apud  t.  1.  vel.  t.   vbi  maluerint  ae 

ioxta  commnnem  terre  consuetudinem  recipere  tenebunlür 

aequaquam  abinde  recessuri  quousque  prefidta  pecunia  pro 

lapso  huiusmodi  termino  tntegraliter  fuefit  exsoluta.'  Pre- 

lerea  H.  et  complicea  sui  prcdicti  usque  ad  instantem  domi- 

rieam  Falmarum  cum  effectu  debito  procnrabunt  quod  ifi^fe 

iolariaa  tarn  per  principales  captiuatores  quam'  etiam  ^et* 

(deiaasores  qnos.    conaiituit  a  captiuitate    sua.  ^romissio- 

lern  vel  cautione  quam  hoc  pretextu  fecisse  dinoscitur  dt- 

aittatur  pronuncietur  et  reddatur  sine  dampno  qaolibet  p9- 

absolotaa. 
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N.  i8.  (Pol.  39.  L)  Venerabillbtts  in  Christo  dominU 
^t  amicis  sui^  specialibus  preposito  decano  den  VI.  prepo- 
•Uus  Abenbergenj»i9  sinceram  ad  eorum  beneplacita  roluo- 
Utem.     Intellexeram  a  princip.io  c^uod  emendatio  seu  mu* 
tatio  uctorum  opidi  vestri  predicti  tarntjuam  edictam  gene« 
l'ale  96  ad  clericös  öt  laicos  ex^tenderet  vniucrsos  propler 
quod  violentiäm  in  confractlone  hospitii  meicooiniissain  ra- 
tione  generalitaüs  huiusmodi    sab    quadam  dissimulatiooe 
opgitaaeram  portransire  verunique  postmodum  non  ab  uoo 
tet  a  pluribus  certissime  surn  instructus  quod  ad  huios  ob- 
Herva^oacfoi  ed^pti  Dullttft.de  clero  preter  me  solum  aatria« 
gltar  vel,  artatur  et  qaod  nulli.ey  yobis  de  quo  gaudeo  all« 
qua  .sint  ioittrla  contra  suum  bospicium  irrogata   exoepto 
OiagistrQ.  Ch^  qni  familiaria  ßtkt  dpmini  Comitis  et  aecreta« 
riaa  apeqii^Iia^  cut  quoddam  tpctum  priuatum  et  modicum 
jHib  minatiasime  quantitatia  apaoio  ei^titit    denudatum  Neo 
ot  preauiiiit  hoc  in  aliquam  ipaius  iniuriam  factum  foil,  aed 
tub  quodam  polore  ut  vid^icet  Tiani  baberent  aptiorem  me 
grauandi.  ixomo  quod  plua  eat  oulliua  laici  hotpitium  in?e- 
niri  poieat  quod  aub  tante  captionia  odio  confractum  fuerit 
aiout  ineum  propter  quod  multam  miebi  admiracionia  mini« 
atrat  niateriaai  quod  Toa  qui  tantam  iniuriam  meam  ocuUa 
conapes^istia«  ptcotidie  conapicitia«  aub  tante  pa//(i)(icioma, 
allen tio  tranaiuiatia  quod  etiam  de  hoc  nunquam  aliquid  ye- 
airia  michi  dign^kbaroipi  litteria  inlimare.  dato  enim  quod  ia 
«Uquem  de  clero  qui  veatri  fauoria  grati9(m)  non  haberet 
M^nta  cpaAEnittei^etur  iniuria,  et  si  foraitan   intuitu  persona 
.eam  pfpaeqi)i  non  vellitia.  propler  hoc  tarnen  man  um  debe* 
ritia  appoiiere  quod  leaio  peraone  leaionom  induceret  £p- 
aleaiaaiice  Ubertati3.  ex  quo.  in  poaterum  Tobia  poaset  el 
^liia  preiudicium  gencrari.  Cum  igitur  voa  reputarem  sem 
per  et  reputem  bene^actore^.  ac  dominos  apecialea  since' 
ritatem    veatram    aßectuoae    moneo    et    requiro  •  quaienuj 
iimoria  ct.  pbaequU   c>ei  intuitu  aduocatum  et  Ciues  Herr 
denaea  eXi  partp  m^a,  requiratia  amicabilitcr  et  pmni  qua 
poaaitia  co^u^i^tia  (?)  fnducQtii^ «  ut  de  commisaa  huiusmodi 
violentia  iuxta  TCi^lre   discretionia  arbitriun)   cui  atare  in« 
teodo.  uliquam  michi  aatiafactionem  exhibe^nt  competen- 
lern  quod  |I  forte  renuerint  aliquem  de  Capitulo  vestro  ad 
4omioam  Con^item  dirigatia.  qui  totum  aibi  negotium  no- 
mine meo  exprimat  curiaiiter  et  expooat  Pptena  ut  aliquam 
michi  aatiafactionem  procuret  cum  in  peraonam  meam  proul 
f uperiiia  expriqtitur  quedam  in  hac  parte  apecialitas  ait  coni- 
m'w^  et  ^i  fprait^D  iiec  apud  enmdem  profic^r®  pQt^rUii 
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■e  Miltim  ex  tanc  yestris  lilteris  caret»  informare  qaalUer 
id  proteqnendam  buiusmodi  iniariam  meamqaam  etvestram 
reputo  me  disponam  tantum  pro  me  in  ipso  facientes  nego* 
tio  at  pro  conseraatione  iuris  et  honorisi  yestris  exponere 
iebeam  perpetuo  me  et  mea« 


to.) 

N.  32«  (Fol.  40.  b.)    »Beacrendo  in   Christo  patri  ac 
domino  Wolfgango.     £)pis.copo  Ecclesie  Augastane  prepo- 
titas  <t  cetera  et  cum  siocere  devoiioi)is  aflTcctu  qaidquid 
posaent  obsequii  reuerencie   et  bonoris.     Com   nobilis  vir 
dominus  G.  Coroes  de  Hierzperch  non  solum  hominibns  et 
possessionibas.     Ecclesie  nostre  iromo  clericis  quibusdam 
et  Monasteriis  per  Ciuitatem  et  dj^öcesim  E/stetenscm  coa* 
ititatis  quaodam  de  noao  exaclionem  inde.bitam  inloUerabi« 
lern  el   inconsuetam  duxerit  inponendam  et  iampluries  per 
Reuerendura  in  Christo  patrom  dominum  Cb.  Ecclesie  no- 
stre episcopam  ao  per  nos  soilempniter.  ac  aollicite  commv« 
aitas*  immo  per  Serenissimi  domini  nostri  Romanoram  Re« 
gis  nancio  et  litteras  similiter  requisitas  abexactionehaias- 
sodi  deaistere,  non  curanerit.  aet  eam  pocius  presamsertt 
et  presumat  cottidie  aggrauare.     Cum  per  hoc  penam  con- 
•tUaiioBis  apostolice  contra  iiahismodi  exactores  naper  edi- 
taitt,  tarn  ipaam  quam  Offteiales  auoa  non  sit  dahium  inci- 
disse  Nosqne  ioter  alioa  proeessoa  contra  e«m  babitoa  lo- 
lam    Cioitatem  Ejistetensem  et  caatra  ipsitts^per  noatram 
•ttaL  djoceai»  sopposoerimas  ac  supponi    fcLcerimus  Eccle- 
siaalico  interdioto  vestre  patemitatis  reidentiam  (sie  *  reue- 
tentiam)  omni  qno  pos&amua  studio  exoramus.  quiatenus.  in 
hoc  caao«   eonsuet«  aobia  faaore(m)  et  beni^num  dompaa- 
Moois  aflPectum  exhibere  curaates  contra  parrachiam  in  no- 
alra  (sie    yeatra)  dyöcesi  constitutam  in  q«fi  idem  Comes 
Jospatronatus.  et  domiciliam  obtinet  ad  oonsimiles  inier- 
dicti  aenteotias  perpetui  amoria  et  obsequii  nostri  intuilu 
procedatia.     Maxime  com  yna  poieatas  per  alteram  sit  .iu- 
▼anda  et  Nichilominna  inter  Aagustensem  et  Eystetensem 
Ecclesiaa    a  moltta  retroaotis  temporibns  specialis  qaedam 
Confederationum  aooietas  contracta  durauerit  per.  quam  in 
ralificandis  hoiosmodi  prooeasibus.  Tna  frequente»  oonsue- 
ait  alteri  snf&agari.     Super  presenti  vero  negotio  predic- 
taa  dominus  noater  Episcopna  auas   vobis  precea  similiter 
I  iirexiaacL  nisi  quod  ad  preaens  apud  Ciuitatem  Nuermber- 
lenaem  pro  quiboadam  expediendis  negotiia  ae  recepit.  et 
^ia  periculum  est  in  mora  ipsias  presenliam  in  bac  pr«- 
icaiia  (ak)  non  daximna  expectandam»    Datum  et  Cetera. 
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N. 33.  Fol.4i«  »Excellentisstmo  domino  lao  domino  ' 
Rod(oiro)  Comili  Palatino  Bawarie  Ch.  et  U',  dicti  Eyste-  ^ 
tenses  Ciucs  Nuermbergenses  creditores  sai  ac  seruitores  '* 
deaoti  quidquid  possent  aubiectionis  obsequii  et  honoris.  - 
vestre  sincerilatia  magnificeneie«  omniqaa  possumus  initan* ' 
tia.  porrigimaa  preces  noatraa  rogantea  cum  affecta  quate*  ^ 
naa  de  summa  pecanie  vobis  credita  in  qoa  inatam  vobii ' 
ac  competens  mercatum  fecimua  noa  procurens  sicut  de  re*  > 
atre  legalitatis.  honorificeniia  preaumimua  efficaciter  expa*  * 
diri.  ut  per  hoc  ad  vestra  qaelibet  beneplacita  et  mandaU 
nos  perpeluo  obligetis.  Preterea  ad  restram  deduci  nott«' 
tiam  preseniibus  affectamusquodfideiussoreaqui  proeadem> 
aumma  a  vestre  dominationis  eminentia  nobisconatitutifue*' 
runt  non  ad  huc  muttam  efflcaciter  immo  satia  negligenter« 
fideioasionis  sue  debilum  exsolaerunt  super  quo  Teatre  no* 
bilitatis  gratia  nobia  dignetur  favorabiliter  prout  confidimoa 
prouidere* « 

N.  35.  FoK4>«  b*  Noa  Chunradus  dei  gratia  et  cetera 
etc.  quod  "^um  talia,  plebanus  in  t.  K  de  quarumdam  aliena* 
tione  deciroarum  in  t.  1.  Tiro  diacreto  dicto  de  t  Militi  facta 
Tehementer  habetur  auapeetua  et  ob  hoc  ?iri  konorabilea  ae 
dtleeti  in  Chriato  prepoaitus  decanua  lotumque  capitafam 
£^coleaie  noatre  predicte  ipsum  coram  nobia  trazisaent  in 
causam  cumque  pretcxta  alienationia  hnio«  et  obligalionia 
cuiusdam  quam  eidem  oapitulo  de  reeuperandis.  sea  absol« 
nendis.  prefatia  decimia  iamdudum  fecerat  et  ultra  atata- 
tum  ad  hoc  terminum  se  exhibuerat  negligentem  neu  reatat 
aliud,  nisi  ut  pena  contra  illicitoa  et  Ecciesiasticarum  alie* 
natorea  edita  infligeretur  eidem  tandem  petitionis  nostre  at 
intercessionis  auffragia  mediante  ipsa.  quando  sopita  de  aa« 
aen%n  partium  et  aedata  extitit  <  aub  hac  forma  quod  ipse 
plebanus  promisit  fideliter  et  se  ad  hoc  in  noatra  presentia 
aub  pena  ammisaionia  beneficii  ae  lotius  iuria  aui ,  qood  in 
prediota  Eccieaia  sibi  competit  aollempniter  obligaait  ut  us« 
que  ad  t.  f.  prefataa  deoimaa  et  aliaa  ai  quaa  foraitan  in  pre- 
iudicium  eiusdem  Parochie  alienauit  recuperet  et  omni^no 
faciat  absolutaa  nee  deincepa  prefato  militi  de  t.  L  aat  aliia 
quibuscunque  personis  laicis  quarnm  conditio  atatum  at  na« 
turam  rustieorum  excedat  quoeunque  alienationia  cootractu 
diatrahere  debeat  perpetuo  vel  ad  tempna«  Item  promiail 
et  aub  obligatione  predicta  aimiliter  ae  aatrinxit.  quod  ei 
dem  Capitulo  pensiooem  de  ipaa  parocbia  debitam  ammodi 
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semper  «tatutii  tennini«  rel  taltemf  ost  lapsam  cai^sllbet 
termiai  infra  oeto  dies  imroedMtestfqaentes  sine  diminatione 
qoalibet  ei  protraetione  peraoiaat  afioquin  ai  qua  premiasia 
arlieolis  aat  aliqtto  preaiiaaorUni  oegligena  faeriiaaiindolo 
aea  fraude  aliqua  quam  forsiUn  in  hoc  facto  adhibuerit  le» 
giltime  fuertt  deprehenaaa  ex  tanc  ab  omni  iure  quod  in 
prefata  PaiH>chia  sibi  taniqoam  plebano  Tel  Tleario  compe« 
dit  eecidit ,  ipso  facto  immo  ad  maioria  roboria  firmiialem 
idem  plebanus  sab  premisaia  huinamodi  condilionibaa  ad 
Baoaa  nostraa  ex  nunc  proui  ex  tone  sponte  renunoiaait  ae 
libere  quo  ad  premiaaum  benefietaa  inri  soo*  Mos  rero 
rennnciationem  et  Obligationen!  huinamodi  ratam  habenteai 
eaniqae  aoctoritate  ordinarta  approbamns,  In  curos  testimo* 
ninin  prcsentibus  exinde  cehfeciis  stgillam  nostnun  ad  in» 
ataniiaiB  partium  daximua  apponendnm«  Ego  ▼eroCh.Ple* 
banoa  in  t  1.  quta  sigillum  proprium  non  habeo  aub  aigiilo 
Tirt  diacreti  doinini  mei  decani  in  t.  1.  in  qood  ad  presena 
eonaentio  et  consensi  me  obligo  et  obligaui  astringo  et 
astrinxiadomniasttpradicta.  Aclumetdatam  annodomini.«« 


e3.) 

N.37.  Fol.  4^.  In  nomine  patris  et  filii  et  aptritna 
aaneli  Ttris  honorabilibus  et  ditcretis  amteis  suis  speciali* 
ba^  t.  Vil.  prepositns  Abenbergensis  et  cetera.  Honestatt 
Teatre  meis  duxi  querimoniis  graoiffer  exponendum  quod  t. 
amicoa  retter  Ch.  exhibitori  preseniiuro  quem  pro  reqoi« 
renda  pensione  michi  debita  Deuerendus  in  Christo  pater 
et  dominus  Ch.  Ecclesie  nostre  Episeopos  ad  quasdam  poa« 
sesaionea  in  montanis  auis  duxerat  litteris  dirigendum  rer- 
bts  et  verberibus  grauem  immo  grauisiimampresumsit  intn- 
riam  irrogare  et  dum  enndem  Noncinm  in  quodam  fluuio 
tsv  diu  aubmersisset  quousque  spiritum  exaltare  Tolebat 
quamdan  pecnnie  summam  amisit  quae  sibi  de  predictia  poa« 
sesstonibtts  nomine  pensionis  fueraat  assignata.  Dtacretio- 
Tktm  igitur  vestram  affectoose  moneo  et  requiro  quatenus 
prefatum  t.  vestris  ad  hoc  consiliia  ioducere  atudeatia^et 
predicto  domino  meo  Episcopo  puchi  (?)  et  Ecclesie  Eyste- 
tensi  de  dampnis  violentiis  et  ininriis  huiusmodi  satiafao- 
tionem  exhibeat  iuxta  vestrum  arbitrium  conpetentem  cum 
in  nullo  ipsnm  offenderimus  nee  excessimusaliqualilercon« 
tra  enm.  Preterea  rogo  cum  affecta  immo  consulo  bona 
fide ,  qoatenus  nuncium  remiftatis  cum  pensione  in  quam 
sd  presena  tenemini  quantopossttisceleriusexpeditumetque 
conductam  ai  opus  fuerit  prebeatia  prout  a  yestra  doxerit 
irottidentia  requirendum. 


SIS 

]!f;38«  Fol«  4a.  b.  Sua  noblt  reuerendat  pater  et  do* 

miniit  Ch.  yenerabüis   Episcopat    Eystetensis  qverimooi« 

demonstrauit  quod  diGtnt  t.  BrixinenftiB  djoceaU  nvnciana 

•oam  qaem  pro  reqairenda  stu  coliigeada  annaa  qaadam 

penaione  Eccletta  sue  ad  partes  Montanas  transmiseratpre- 

textu  quarandam  sententlarum  nostraram  quas  contra   Ab« 

batUsam  et  convcntum  t.  t.  dyöc.  ipsamm  exigente  conto- 

macia  daximus  promnlgandais  debaculauertt  quodin  qnodnoa 

fluuio  tamdiu  tabmerserit  quousque  ammisaa  ibidem  certn 

•aatima  pecunie  idem  nuncius  qnasi  aernivirus  ab  eo  extitit 

derelictoi.     Cum  igitnr  in  hoc*  casu  nostram  iaritdictionefli 

inciderit  et  contra  enm  tamqnam  turbatoremeinsdemnoatre 

ittrisdictionis  animaduertere  de  iure  pottimns  yofaia  in  ver  (f) 

et  ter  (?)  qnos  ttmor  dei  a  maio  non  revocat*  Eccieaiaatice 

aaitim  coherceat  seneritas  discipline. 


a5.) 

N.S^.  F0K43.  b.  Gloriosissimo   domino  sno  Alberto 
prouisione  diuina  Romanorum  Regi  semper  Augusto  Chun- 
radus  dei  gratia  Principam  suorum  j^uotitsimus  prcpositas 
decanut  ei  cet.  cum  reuerentia  et  subiectione  coodigna  quic- 
quid  £delitati8  obaequii  poternnt  et   honoris.     Exposilam 
yohi$  iam  plaries  querimaoiam  super  iatollerabili  quadana 
indebita  et  inconsuets  exactione  quam  nobilis  ?ir  dominus 
G.  Comes  de  Hierzperch  non  solum  ab   hominibus  et  poa- 
aeasionibus  Ecclesie  nostre  iramo   Clericis  et  Monaateriia 
no&tre  dyöcesis,  contra  denm  et  iustitiam  extorquere  presa- 
mit  denuq  heu  repetere  et  ad  vestre  sublimitatis  audientiana 
deducere  nos  oportet  grauiter  conquerendo  quod  licet  ao- 
Xi^l  et  iterum  pro  nobis  Nuncios  et  li^eras  eidem  nobili  di- 
rexeritis  gratiotas  ipse  tarnen  contra  nos  et  Ecciesiam  no- 
stram ad  tante>  ferociiatis  duritiam  se  coouerlit  quod  nee 
precibi^Sinec  preceptis  regalibus  flecti  posset ,  ut  ab  exac- 
,tioinibaa  huiu^modi  d^sinat  aut  desistat.  prout  miles  strea- 
.  nuus  dictus  Mair  Nuncius  vesrer    insinuare  vobis  poterit 
.oraculo  vi?e  voois.  Cum  igitur  nichii  vidaatur  actum  quam- 
din  super  est  aliquid  ad  agendum  vestre  Magestatis  excel- 
lentiam  omni  dcvotioDis  studio  duximus  ei^orandam  quate- 
•  nu«  adhuc  tercio  diuine  remunerationis  intuitn  vestris  sibi 
detis  litleris  firmiter  in  mandatis  ut  ab  buiusmodi  exactione 
desistat,  et  si  qua  in  hac  parte  contra  Mandatum  Begium. 
fittemptauit  reuocare  studeat  cum  effectu  alioquin  non  aQ« 
lufn  ad  restitutionem  omnium  quo  sie  extorsit  ipsum  CQn>- 
pellere  verum  etiam  a|io  deOensionis  remedip  comp^ti^pvi 
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DobU  mt  E4ieleite  notfre  Haiestas  tntendat  regia  quam  prif 
■mm  ad  hoc  oportunitaa  ta  obtatit  afiicaoiter  ptoaidare* 
Nea  vero  prepositus  et  cetera.  Sigillo  ipsias  domtni  oostri 
Epiacopi  contenli  anmiia  in  preseoüa  Uta  vioe  daiam. 

«6.) 

N.41»  FoK43*  Ylrtcns  preposUna  Abenbergonais  au 

aobis  quarimaftia  demonstrauit  quod  t«  ligna  tibi .  4t  Ecele* 

um  ane  peiHinentia  contra  voluatatem  et  iahihitionem  ipsioa 

aocscidant  et  multo  iam  teiap^re  yastare  dampnabiliier  ao 

violeater.  aacacidere  preaampterunt  proponena  nichiloini- 

ii«a  coram  iiobis  jqnod  t.  Fciatinisi  qaibaadam  nialeatüa ,  et 

iniariia  qaaa  ia  dote  eioadßm  Ecdesia  dudum  .aibi  coatra 

iuatitiam  irrogauit  ad  hac  iaxta  promissam  siiufo  minioia 

aatiafeeit  vobta  in  vero  et  cetera,  qoatenus  eundern   et  ni- 

chilomiotts  t.  qui  ae  fideiutsorem  constitait  de   priori  iniu- 

ria  emendanda  soUpita  monaatiB  a  nobis  ut  inCra.  t«  t#r.  etc. 

arciua  a  diaiois  p^r  totam  Parocbiam  yeslram  ceas^ntea  et 

ceasari  facientea  penityis  a  diuioi^« 


»7)  . 

T3.42.  Pol.43    In  nomine  domini  amen.     Nos  Chunra« 

^as  dei  gralia.  etc.  Tenore  etc.  Quod  licet  vir  prenobilia 
Aom\n^%  Comes  de  Graif  et  progenitoret  tui  villam  hX.  cum 
omoibos  suis  attlnentiis  a  nobis  et.Ecclesia  nostra  hactenua 
inre  tenoerint  ac  titaio  feodali  Quia  tarnen  idem  Cornea  tiI- 
bm  ipsam  quoad  ius  sibi  competent  de  nostre  permisaionia 
lioentia  et  assenau  yenerabili  in  Chriato  patri  domino  Epia- 
eepo  Eyatetenai  Et  Eccleaie  aue  de  novo  rendidit  et  distra- 
»t  Noa  prorndo  et  cetera,  conaoeuit  a  prefato  Comite  per 
qiaadam  aliaa  posteaaionea  anaa  eqaiaalentea.aufficienti  ac 
dabita  reooaipenaatione  reeepta  tua^  ob  ipaiua  inatantiajoi  et 
petitiooem  tarn  ob  amorem  (quem)  a(d)prefatum  domiiliun 
Epiacopum  et  Eceleatam  amaro  gerimaa.apecialemproprieta- 
tem  et  dominiirai  eiaadem  ville  AI.  cum  omoibua  inribua  et 
pertiseifttiia  ania  cultia  et  incuUia  et  cet.  et  aliia  quibuacnn- 
qaa  ad  ipaam  yillam  apectantibwa.  in  prefatam  dominam 
Epiaeopom  Ejatatenaem  et  Eccleaiam  auam  perpetue  dona- 
tionia  eoidena  teatimonium  et  cet. 


a8.) 

N.  43.  Fol.  /|3.  Noa  prepoaitna  Decanaa  et  cet.   Quod 
asm  vir  honoirabilia  et  dsacretua.  dominua  AI,  da  t*  Milea 
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Habsm  tnam  mit.  L  ijaaoi  •  reneranio  in  obristo'paCre  •• 
domtno  Episcopo  Eysteteosi  tenabat  in  feodo  cnoi  TniaeiM 
ais  dacimts  pratit  agris  et  cet.  ac  cnnomnibna  anis  atiin«n«», 
tiis  ob  anime  aue  ac  progenitorum  auornm  remedium  et  aa« 
laiem  nobis  inter  vi?os  nomine  oblagti  sob  certis  ac  deter- 
minatit  conditionibua  de  licentia  et  pernissione  ipsiaa  do- 
mini  noatri  Episcopi  nee  non  interveniente  consensu  Tzoria 
ane  qoam.nonc  tenet  deputauerit  donauerit  ac  nomine  teaUk» 
menti  reliquerit  post  snum  et  eiusdem  nxoria  aae  obituoi,'' 
paoifice  pos^idendamproatdata  auper  boc  oontinent  ioatni« 
menta  Nos  omnet  ac  aingniaa  conditionea  huiusmodi  per  ip* 
tom  donatorem  et  pro  ipso  inslrnmento  donationea  ezprea«>  1 
aas  tarn  pro  nobis  quam  pro  anccessoribnl  nostris  promiui* 
mus  inviolabiliter  obaernandai  In  cnias  eiosdem  teatimo* 
Binm  et  cet« 


«9.) 

N.  44.  Fol.  43.  Amico  ac  domino  sno  special!  t.  et  ce* 
tera.  Cum'qaasdam  ad  yos  commissionis  litteras  a  aede 
Mogantina  contra  quosdam  spoliatores  Eccletie  mee  in  t.  Il 
doxerimns  inpetrandas  qaas  Tobis  cam  a<|  ciuitatem  Ejate- 
tensem  veneritis  presentabo.  dilectionem  vestramafiectu ose 
moneo  .et  requiro  quatenut  perpetui  mei  iniuitu  seruitii  lit- 
teris  quas  vobis  lator  presentium  exhibebit  yestrum  apponi 
facialis  sigillum  et  in  termino  partibos  constitato  videlicet 
t.  ad  presedendum  Jadicio  apad  Eistet  vestre  michi  pre- 
sentie  circa  vcspertina  et  cet. . 


So.) 

N.  45.  Fol.  43.  Nos  Chnnradna  dei  gratia  Epiacopaa 
Ecclesie  Ejstetensia  et  cet.   qaod  cum  inter   dileetoa     in 
Christo  prepositum  et  eonrentam  M onasterii  in  Rebdorf,  t» 
ordinis  et  t.  dydcesis  ex  noaet  Timm  diacretnmVl.de  Mar. 
Militem  fidelem  nostrnm  dileotum  ex  parte  altera  qneatuto- 
nis  quedam  et  contronersie  materia  emeraisset  ex  eo  qvod 
«dem  yiricns  de  Mar  in  qnibusdam  bonis  et  possessionibaa 
apnd  t.  1.  ad  ipsnm  Monasterium  tiebdorfenae  pertinentiboa 
qnoddam  sibi  ins  adrocaticiam  competere  asaerebat  eonten- 
dens  nichilominns  qnod  pro  dnobus  pratia  eiusdem  Mona» 
aterii  siiis  prope  Mur  annia  singalis  eertam  fent  deberet  re«- 
cipere  quantitatem  ipsisque  preposilo  et  conrentn  asseren- 
libus  contrarium  et  dicentibns  qnod  in  predictis  omnibun 
nichil  aibi  iuris  quomodolibet  coropetebat  ut  pote  quod  nci 
eos  et  monasterium  suum  plene  pertinebant  et  Übet«  perli-» 
owpant  »b  anti^oia  Comqne  pretextn  bniua  qneationU  pc«» 
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I  ct*6Mi¥eiit«8  predioti  iptam-militeiii  prMtdialiqiio? 
ad  nonnnUas  sententias.proevnistent.  m  iure  tandem 
ad  ampoUndam  sen  tollandam.  omneoi  haiua  qaeationis  ra/i 
dicein  ot  ipae  partaa  ad  Banam  pacia  concordia  faciüua  pos* 
aint  et  meiios  rerocari ,  ia  nos  tanquam  in  arbilruia  arki* 
tiMtoretn  aau  afDicabilem  oompoaitorem  ab  utraqoe  paria 
aommuniter  exciiit  et  oonoovdiler  cooipromiasom.  Nosyero 
poat  aaaumptum  nobia.hniosaiodi  arbiAiuai-ooaaideraliaaie^ 
liua  caoae  et  iaspectia  ioriboa  pavtiam  htnc  et'  inde  arbit 
arando  diffia]enili>«  aao  amicabiliterconiponendoproBoncia^ 
aiam»  decerniaiali  et  finaliter  duxiaiaa  ordiaandum  quod 
«  tpae  VI.  de  Mar  a  memorato  prepotito  et  conrentu  Rabdor^ 
^  feaai  anamodo  carta  •qaadaro  recompantatiofie  reeepta  pro 
^i  ie  ac  Tnioeraia  beredibaa  suia  pottessione  quieia  gaadere 
permittator  et.perpatna  libertate  nac  anper  hec:  la  iare  vel 
aaotra  iaa  aliquaat  de  cetero  maaeaat  ant  aiaoere  debeaat 
qseatioaeni.  In  quoram  eaidena  •  •  •  • 


T 
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3i.) 

N.46.  Fol*  43«  b.  Noa  Jud..  Ejstetensea  et  cet.  qaod 

caai  Alb,  de  Veat.  CaDOmoaaTlofi.pernobilenB.  Tiramdoau« 

aam  G.  de  Hay  ex  una.  qI  II«  de  Wild  per  Magni^cem  pria* 

eipem  doaiinom  R.  lllnstrein  comiteni  Paiatinuoi  Renj  dar 

cem  Bawarie  ex  parte  altera  ad  yacantem  EccIeBiam  inHoT 

leo  preaenlati  faiaaent  atroqae  presenlantiqai  aaaerente  qood 

ad  eoia  Jaapatronataa  eiuadeai  Parochie  perüaeret  et  utror 

qae  preaentata  peteate  ae  ad  regimen  ipaio»  Eceleaie  tamr 

quana  a  nero  Potrono   caaonlce  preteniatom  ada^itti«  Cooi« 

qae  ab  hoc  questionis  qnedamet  contronersieinateria  einer« 

«••et  inter  preaentatos  huiusmodi  et  contra  ae  invicem  dis* 

eeptarent  et  disceptare  reUent  in  iure  tandem  et  tollendam 

bmiter  et  expedieodam  aiae  multia  tabortbus  et  expenaia 

aBaem   httiaamodi    qoeationem  InterTcniente    quoraaidaai 

Fradentium  et  honorabilium  Tirorumconsilioadhoeiadaeaa 

fierant  finaliter  ipae  partea  qaod  svper  tota  questione  ipaa 

at  omoi  iare  quod  ipsisntrimque  aqaisitum  fuerat  at  axpre* 

scatatione  hainamodi  quomodoltbet  eompetebat  in  viroa  hOi* 

Borabilea  ac  düaa  t.  tamqaam  in    arbitroa    coaipromitterO 

iponte  ac  Hberalitar  cnraaerint  obligantaa  ae  nichilomtnaa 

»ab  perieolo  caoae  nee  non  aab  pena  C.  Hb  rarem  Hallen<* 

nam  qnam  para  inobediena  et  contra  buiusroodi  arbitriam 

vaoieaa  parti  obedienti  exsolaet  et  quicqoid  ab  eisdem  ar* 

I    I  Utria  vel  maiori  parte  ipsomro  in  premiaso  qneationia  ne* 

I    latio  fnertt  diflinitom  ratum  maneat  inter  partea   et  ab  eia 

I    ar ftolabiltter  abaeraetar,  adiectam  eat  iaauper  et  atrimqua 


1' 

i' 


382 

•  partibä»  «pprobttam  ut  idem  ftrbitri  oipe«  onmem  vJliflh«l  ■ 
tatem  ac  aabscüitatem  ordiinit  iudidiarii.'d«  piano  et  %me 
aCrepita  q«<riibeiiodieioruin  exanrioatis  cogmüaae  diacoa* 
Sit  ittribua  partium  hinc  et  inde  fioem  adponant  negodo  #t 
parlem  ülam  insiitueadam  in  preacripta  fictieaia  et  ad  ip« 
aitts  regtmen  admittendam  «pronancient  qoani  ex  iure  pre* 
aeatationis  et  preseotaotis  invenient  potierem  cat  etiam 
pronuociatiooem  61  ab  omnibaa  aut  a  matori  parte  arbitro« 
ram  facta  fuerit  dicte'  partes  atare  iinaliter  aub  penit  adieo- 
tia  et  par^re  finaliter  tenebautm* ,  preterea  «d  matoeeoa 
roborit  firmitatem  renuntiatum  est  a  partibua  ntrobiqae  ap* 
pellationis  auplicationis  et  in  integram  restitntionia  benefi- 
eio  nee  non  omni  iuris  remedio  per  quod  prömulgandam. 
posaet  huiosmodi  arbitrium  aut  ipsias  execntio  impediri  In 
qoorum  omnium  euidena  testimonium  et  debitam  iirmitat 
ad  rogatum  partium  precnieaarnm  sigiüuoi  quo*  ad  caiis 
utimur  et  iudicia  prcseniibus  dultouis  litteris  a^peisden 
Nos  yero  partes  premisse  profitemnr  ac  recognoscimaa 
esse  vera  omnia  suprascripta  et  ad  eorom  obseryantiam 
iuxta  formam  prescriptaro  nos  obligassc  sollempniter  etfide- 
liter.  astrinxtsse  prolestantea  'Dichilominas '  <|ilod  qualibet 
oteeasione  poatposita  t.  d.  tamquarti  in'  termino  peredktorio« 
ad  ipsornm  presentiam  arbilrorüm  apud  Ecclesiam  Eiste» 
tensem  accedere  teneamar  ipso^  de  iure  nobis  competente 
in  quantum  poterimus  instt^ueturi  et  si  forsitan  alfquis  ex 
premissts  arbitris  Interesse  lion  pOsset  preaentiaiiter  ipso 
die  tres  ^oarbitri  residui  su^bs^tuendi  alium  et-  assummendi 
pro  expeditione  eiusdem  negotii  quem  expedilre  Tiderint 
phsnam  habebunt  et  liberam  facultatem.  Actum  et  Datam  •  • « 


N  4?*  Fol«44-  Anno  domiai  M<»  ccc^ ')  ferie  fsa  (?)  pre- 
aima  secnnda  post  dominicam -letare.     In  causa   seU' qua- 
ataone  illa  que  inter  Alberlum  de  Yest  ex  una  et*  t.  eiert'« 
cum  ex  parte  altera  super  EleclesiaParochiaU  in  Holen  tarn- 
quam  beneficio  spirituali  personaii  vertebatur  Noa  t.  arbttri' 
ab   ipaia  partibua    communiter  electi  poat  asauinptum  no- 
bis huiusmadi  apbitrinm  receptis  probationibus  esaminatis 
etiam  plenius  cause  cogniiis  ac  discnssis  meritia  cause  de 
piano  et  eine  strepitu  Judtcum  iuxta  formam  potestatis  no« 
bis  tradite  Consideratis  quoque  diligenter  ac  pensatis  iori<« 
ribus  partium  hinc  et  inde.     Quia  predictum  H.  de  vtl.  de* 
ricum  ex  docnmentis  legittimia  inrenimus  a  nero  patrono 
videlicet  Magnifico  principe  domino  R.  illuatri  Comite  Pa« 
latino  Reay  duci  Bawarie  ad  ipsaqi  Ecciesiam  Holen.  caiMH 
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iiee  presentat«n  et  ad  BunA'em  prioeipem  Jus  pi'i^ieiitaddt 
in  ipaa  Elcoieaia  pertine»e  cotnnanbieato  pro^entnin  vtroram 
•t  Jarisperitoriiin  consHio  finem  nagotid  volenteaimpofiere 
proul  termiaia  ad  hoc  constiluti«  requirt  arbitrando  seilten- 
tiaado  aeu  difftniendo  deoreolinus  et  pronunciaaitn'tts  ipaum 
H.  Giericnm  taraquam  reotorem  itialitüflfAdalii'et  a^ihrefBli« 
taraiB  memoraUm  Eeclesie  in  H<>lti."aditiitteDdiiiii  non  ob« 
•tante  preaentattone  quam  exhibuit  pars  aduersa  cot  per- 
petaom  in  hac  parte  silencium  imponimtts  in  kiis  scriptis  in 
Bomine  patris  et  filii  et  spiritas  aancii« 

-■■■I  i   Uli    ti  ... 


33.) 

N.  48.  Fol.  44«  Yiris  honorabilibas  et  discretis  et  gq-> 
tera.  Yl«  prepositus  Abenbergeosis  et  cet,  sinceram  adeorara 
b.  Tolttntatem.  Honestati  veslre  cum  instantia  porrigo  pre* 
ces  meas  rogitans  cum  aßectu  quatenus  pro  ediüciis  domua 
nee  in  Herriden  rettaurandis  p^r  aliqua  ligna  cp.mpetenlia 
si  qua  in  JNemoribus  vestris  in?eniri  poterint  anioris^et  ob- 
lequii  mei  intuitu  congruum  micbisubsidiumprebeatis  proul; 
smicus  mens  specialis  Granator  io  Arb.  meo  nomine  a  ue- 
fttra  daxerit  prouidentia  requirendum.  In  quo  mlchi  beni- 
Doientiam  ezhiberi  reputo  specialem« 


34.)  ' 

N.49.  Fol.  44«  Ch.  dei  gratia  et  cetera,  Dilectis  in 
Christo  Abbatisse  et  Conventoisororum  ordinis  sahcte  Cläre 
t.  djöcesis  et  cetera.  Licet  prorogatio  cause  seuquestionia 
quam  super  bonis  quibusdam  ad  mensam  nostram  Episcopa- 
lem  perlinentibus  ab  antiquo  contra  uosmouemuset  mouere 
necessario-habemus  nobis  et  Ecciesie  nostre  dificilis  nee 
non  et  preiudicialis  existat.  Ne  tamen  in  hoc  casu'  contra 
BÖS  aliquid  iniuriose  contra  uiam  iuris  rationis  et  equifatia 
altemptare  quomodolibet  videamur  iuxta  consilium  et  re- 
qoisitionem  viri  discreti  domini  H.  de  t.  miliiis  ad  vestre 
petilionis  instantiam  potestatem  seuauctoritatemiilam  quam 
super  amicabili  compositione  pro  nobis  et  Ecclesia  njostra 
Tobiacnm  attemptanda  ac  etiam  consummanda  dudum  sibi 
dedimus  usque  ad  t.  ter.  snb  forma  pristina  nostris  duximua 
litteris  promulgandam  volentes  extunc  si  forsitan  ipsum  ne« 
gotiam  medio  tempore  non  fuerit  amicabiliter  expeditum 
secnndum  retroacta  iudicii  iuri  nostro  in  omnibus  et  per 
«moia  inherere.  'Nee  instrumenta  Ipcationem  que  per  noa 
ferspexisae  asseritis  et  legisse  lesam  nobis  con&tantiam  fa« 
ttant  in  hac  parte  cum  preter  yitia  defectus  quos  in  ipsia 
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tli]reiii«i«l  eiäfim  looMioiit  q«e  com '  perp#tM-  «ii  Uusiq«» 
ulieiiAtio  ftUcejuenda  probari  non  possial  cOMenios  C^fir 
Ulli  acceiftitM  sine  quo  c^nlvactua  huiuBmodi  nttllum  robor 
oblinet  firmitalis  propter  quod  etiam  non  recolimoa.  qnod 
ip$a  instramenia  pas(quam  a  nobis  in  prasentia  vestra  ▼!&« 
et  examiBata  fueriol  varba  umquani  vel  facto  prout  nobia 
iBi  praa,  litteria  coroaseodanda  duxcriaitti  vel  eiiam  appro« 
banda.   •   . 


35.) 

N.  So.  Fol.  44*  In  nomine  domini  amen.     Ego  F.  pre- 
potltut  Herridensis  tenore  et  cetera-  qnod  receptis  ab  ho- 
norabili  yiro  domino  G.  de   Graif  concanonico  meo  Ejste- 
tenti  xl.  libras  Hallensiom  numeratis  mihi  traditis   et  aaai« 
gnalis  domom  integraliter  et  curiam  meam  •itaroin  Ciuitate 
Eystetenai  prope  curiam  Magislri  Ch«  de  Arberch  Canonici 
Ejpstetensis  cum  oronibus  coherenciis  et  attinentiis  suis  rite 
ac  rationabiliter  c.  (?)  vendiditradidi  et  asaignaui  cum  omni 
iure  ac  comodo  quo  ad'  me  hactenus  pertinebat  tenendam 
et'  pacifflce  possidendam  hac  videlicet  conditione  interpo- 
Sita  et  adieeta  ut  usque  ad  t.  f.  quandocunqueipsam  curiam 
reeniere  ac  recuperare  voluero  ipse  dominus  G.  recepto 
eufidem  precio  videlicet  xl  libris  Hallensium  suprascriptia 
eam  mihi  sine  contraditionequalibetetdifficultaterestituere 
teneatur  Si  uero  nsqne  ad  festnm  t.  predictnm   ipsa  domua 
at  curia  per  me  memorata  pecunie  summa  recuperata  non 
fuerit  ac  reempta  ex  tune  in  crastino  eiusdem  festi  ipsa  do- 
mus  et  curia  ad  premissum  dominum  G.  irrevocabiliter  per« 
tinebit  ita  quod  Contractus  yenditionis  huiusmodi   ammodo 
recindi  non  poterit  et  recuperatio  curie  de  qua  premitlitur 
locum  de  cetero  non  habebit  Set  in  hoc  casu   ipse   emptor 
ultra  prescriptas  xl.  libras  Hallensium  qua»  exsoluitsuperad- 
dere  tenebitur  nomine  iusti  precii  et  supplere  quamcunque 
summam  pecunie  aut  quanlumacunque  viri  honorabiles    t« 
quorum  arbitrio  taxacioni  seu  etiam  estimationi  nos  utrim- 
qne  submisimus  et  ex  nunc  prout  ex    tunc  submiltimua   in 
hac  parte  consideratis  diligentiis  et  pensatisedificiis  condi« 
tionibus  circumstantiis  ac  totali  statu  ipsius  domus  el  curie 
qui  tunc  pro    tempore   fuerit  superaddendam    ordinauerint 
ac  supplendam  si  vero  de  huiusmodi  Supplemente  pretiipre- 
dicti    aut  persone  nd  sc  invicem   discordarent  assummere 
terciam  et  eligerc  tenebuntur  personam  quam  ad  hoc  ridc- 
rint  expedire  et  quicquid  in  hoc  casu  Omnibus   aut  duobus 
ex  eis  Visum  fuerit  robur  firmitatis  inter  nos  plenissimum 
obtinebit.     Quod  si  forsitaa  infra  prescriptum  recuperalionia 
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s«a  re^oipüoMB  termlttttai  00  qood  «bMl  de  aieilio  tollt  cobü 
tisgeret  es  tmio  aimililer  dicU  domaa  et  cori«  «d  prefatnm 
enptoreai  irreTocabililer  pertinebit  et  qvicqnid  ioito  defuerit 
pretio  eoperaddere  tenebitur  et  sapplei  e  iuxta  eatimationem 
at  arbitrium  part.  prediciarum  et  iuxla  formam  et  moduiii 
preut  in  aaperioribas  est  premisamn  ita  tameii  qaod  eins* 
4em  pretii  sopplementum  10  naoa  Capitali  Eystetenais  vei 
aliaa  iuxta  ordinattonem  meam  asaiognari  exaolui  finaltter 
debeat  et  conaerti  in  quoruin  eoidens  teatunoDistt  et  debi« 
tarn  firmitatem  pretentea  sibi  dedi  iiueraa  et  cetera« 


36.) 

N.Si«  Fol.  44«  b.  Sanctissimo  patri  ac  domino  auoBo- 
nifacio  aacrosancte  Romane  et  yniuersalis  Eccietie  sammu 
ponlifici  Chunradus  dei  gratia  preposilus  decanus  totomqae 
Capituloin  Ecclesio  Eystetensis  cum  reverenlia  et  subiec- 
tione  condigna  deooia  pedum  oscula  beatornnu  ad  vesire 
tttbUmitatia  notitiam  deduci  presenttbas  afTeotamoa  quod 
cam  Dobilis  vir  dominua  G.  Comea  de  Hieraperch  circa  fe- 
ttam  beati  Martjni  proxime  nanc  transactnm  per  tolum  di- 
•Crictooi  auam  hominibus  colonia  prediia  et  poaseasiooibiiü 
tam  ad  noatram  episcopalem  quam  capitnii  noatri  menaaa 
ipeciaiitiboa  per  queadam  oSlciatum  aaam  DOnam  et  incon« 
aoetam  exactionein  aea  talliam  inponi  et  impoaitain  Tiola »« 
ter  eztorqueri  mandavit.  Ch.  clericea  noatre  cioitatia  eioa« 
dem  ofiiciati  filiaa  preaentian  exbibitor  affectum  paterne 
Cmiliaritalia  in  hac  parte  aecotua  es  qoadam  aimplicitaieet 
iaria  ignorantia  ad  cooquirendaiii  esactionem  hniaaroodi  ae 
iamiacnit  et  predicto  patri  aao  circa  eam  imponendam  an<* 
Botandani  et  coUigendam  opem  preaumpait  et  operam  adbi« 
bere,  propter  qaod  eum  penam  CQnatitutionia  apoatolice 
eoatra  exactorea  huiasmodi  obcrepatitea  eiadem  de  nooo 
edile  ipao  facto  credin^ua  incidiaae  vernm  quia  prefatua  no* 
kilia  dttc^ua  poatmodom  säum  cooailii  aanioria  de  estortia 
ülicite  et  ttolentia  in  bae  parte  comniiaaa  aatiafactionem 
Bobia  esbtbatt  compet entern  per  qaam  Eccieaia  noalra  red« 
iilB  eat  indempnia.  et  nichilominua  nt  aemper  deincepa  a 
(aUbas  abatineat  ydoneaoi  preatilit  cantionem.  Qoia  etiam 
ipae  Clericaa  ad  cor  reaeraaa  et  auam  in  bae  parte  reeo« 
gaoacsena  errorem  de  emendando  hvivamodt  esceaau  et  aa« 
tiafaciione  preatanda  inxta  poaaibilitatem  anam  noatria  hnmi« 
Kter  mandatia  ae,  pariturom  promiait  veatre  aanotitatia  cle- 
«entie  ipaam  Clericum  dustmna  tranamittendo  cum  eo  et 
|ro  eo  omni  denotionia  atudio  quo  poaaamna  exorantea  qua* 
teaa  de  conaveta  aedia  npoatolice  benioolentia  abaolationia 
IL  aS 
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ri  beneficimn  mitericorditerimpendatts.  Preterea  snntnon* 
naUi  qui  in  causa  et  casu  presenti  constmilem  excommoni- 
eationis  sententiam  incidexlint  pro  qniboa  etiam  pateme  ba* 
nignitfltia  gradam  humiliter  inploramua  quatenut  pro  eiii- 
tando  animaram  pericnlo  alicni  nostre  vel  alleriua  djöcesia 
prelato  committere  dignemini  ut  aactoritate  functasaposto« 
lica  ipsoa  ad  haiatmodi  ezoommunicatione  absoluat  in  quo- 
Te»tre  dominationis  reaerentia  nobis  etEoclesie  nostre ape-^ 
cialem  pr^motionis  et  fauoris  gratiam  exhibebit«  Cum  plii- 
res  sint  ex  eis  quibus  diSlcile  et  per  quam  durum  existeret 
immo  quasi  impossibile/n,  ut  pro  absolutione  sna  in  perao- 
nis  se  propriis  romane  Curie  presentarent« 


37) 

N.  53.  Fol.  45«  Muhe  discretionis  viro  amico  suo  ape* 
ciali  domino  H.  viceplebano  roaioris  Ecclesie  Batisbonen- 
sis.     yiricus  prepositus  Abenbergensis  sinceram  ad  ipaiaa 
beneplacita  voluntatem.     Honeslati  vestrapresentibnainno- 
teseat  quod  felicis  recordationis  Bcuerendus  pater  et  domi- 
nus R.  episcopns  Ejstetensis  presenti  adhuc  rita  positus 
Parochiam  t.  de  assensu  capituli  sui  incorporantt  perpetuo 
et  donautt  abbati  et  Conventui  Monasteni   sancti  Petri  in 
Vilczperch    pro   suarum  subsidio    preben darum   ita    vide» 
Keet  ut  postquam  eadem  Parocbia  a  domino  preposito  £j-^ 
stetenst  yacare  coniingerec   ex  tunc  idem  Abbas  et  con* 
yentns  ad  eam  sacerdotem  .ydoneum  presentarent  qui  aingu« 
lis  annis  ipsis  x?iij  libras  Hallensium  exsoluet  nomine  p^a* 
sionis  et  residuuro  pro  suis  usibus  retineret  verum  quin  idem 
prepositus  propter    grauem   quamdam  infirmitatem  eidem 
Parochie  et  aliis  quibosdam  suis  beneficiis  cessit  de  pro* 
motione  et  cetera* 


38.) 

N.  55.  Fol.  45.  b.  In  nii^mine  domini  amen  Nos  Ch«  det 
gratia  et  cetera«  quod  cum  sanguineis  seu  propinquia  fide- 
lis  nostri  dilecti  L.  de  Stopbenheim  filii  quondam  L.  Mili* 
tis  de  S.  senioris  ex  coniectura  yerisimili  et  presumptione 
probabili  viderelur  ut  si  ipsum  L.  tamquam  in  minori  etate 
constitutum  absque  heredibus  legittirois  decedere  continge- 
ret  super  bonis  et  possessionibus  ipsius  aliqualts  forsan  aos- 
citaretur  materia  questionis,  ut  huiusmodi  tolAatur  qneatio 
et  future  litis  presnmptio  penitus  excludatur«  iamdiciaa  I^» 
da  yoluntate  et  assensu.  amicorum  et  consanguineorum  suo- 
rum  bniujsmodi  et  eorumdem  maturo  super  hoc  usus  consi« , 
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Ko  Tniiiersat  ac  sifigulas  possesstones  et  boiia  tarn  proprio* 
tatia  quam  dominii  gibt  iure  peftinentia  quam  a  nobia  et  ec* 
clesia  nostra  titnlo  feodali  deseendefitia  ad  manas  nostrat 
in  capitali  nostri  preseniia  libere  resignantt  nosque  ab  eo 
baiosmodi  resignatione  recepta  ea  sibi  Jure  ac  nomine  feodi 
contnlimas  ipsumqoe  de  eisdem  omnibus  manualiter  curaui« 
mna  inyestire.  Ita  videlicet  nt  postquam  idem  L.  atatum 
et  metam  xui)^'anDorum  attingeret  not  aut  auccesaornoster 

S[ai  pro  tempore  foerit  qüandoconquo  per  enm  anper  boc 
uerimus  requisiti  omnia  hoiusmodi  feoda  sibi  reappropriare 
aeu  in  prialintim  proprietatia  statvm  reducere  debeamns. 
Ut  autem  ipta  bona  seu  feoda  de  quibus  a  nobia   est  faela 
resignatione  premissa  taliter  investitus  si  absque  heredibna 
legitlimia  ipsam  decedere  contigerit  ad  certas  et  denomina- 
taa  peraonas  absque  qnolibet  contradictionis  obstacalo  de- 
Tolaatiir  idem  L.  in  nostra  et  premissi  capituH  nostri  pre- 
sentia  sab  nominatas  personas  tamquam  heredes  in  certis  et 
aominatis  possessionibns  depntatis  eisdem  iure  snccessionis 
instituit.  sobscriptos  eis  redditns  deputando.     Primo  vide- 
Iieet  domine  G.  nunc  uxori  sue  redditus  xxij  librarum  in  lo- 
eis  talibus  constitntos  Item  nobis  et  ecciesie  nostre  xxj  li- 
bras  Hallensium.  Item  Hiitbrando  H.  fratribus  et  duabua 
aororibus  suis  ix.  libras.     Item  fideli  nostro  dilecto  11.  Pin* 
cerae  de  Arbcrch  Y  libr«     Item  pueris  domine  de  Lar.  dua- 
rum  librarum  redditus  deputavit  yolens  statuens  et  ordinana 
corara  nobis  ut  omnes  ac  singule  buiusmodipersonein  yni« 
nerais  eisdem  bonis  et  possessionibns  deputalis  eisdem  tam- 
quam heredibus  legittimis  plenum  ius  snccessionis  compe- 
tat  et  competere  debeat  in  hoc  casu ;  per  quas  eisdem  tam 
de  rebus  in  donationem  propter  nuptias  quam  in  recompen- 
satioaem  dotis  sue  sibi  debitis  totaltter  satisfecit.  infeoda- 
tionia  aoper  bonis  alicui  iure  proprietatis  pertinentibus  Ita 
tarnen  ut  postquam  statum  xxiiij^'  annorum  attigerit  ut  pre- 
mittitor  omnia  huiusmodt  reuocandi  si  voluerit  plenam  ha- 
Beat  et  liberam  potestatem.     Besiduis  bonis  et  redditibus 
ai  qui  ultra  premissa  taliter  ordinata   superesse  potuerint, 
pro  faciendo  anime  sue  remedio  ac  aliis  suis  vsibus  ad  quos 
legare  aeu  deputare  roluerit  sibi  ]ibere  reservatis.     Saluis 
etiam   pactis  et  ordinationibus  quas  de  feodis    illis  que  a 
apectabilibns  riris  et  dominis  G.  de  Ilirzperch  B.  de  Graif- 
spach.  et  Ch.  de  Oetingen  comitibus  obtinent ,    consangwi- 
neis  aeu  propinqois  suis,  ante  presentis  ordinationis  trac/um 
feciaae  dinoscitur  quas  in  sue  firroitatis  robore  fideliter  to- 
loit  permanere.     In  cuius  testimoniom  ad^pidtitionem  et  in- 
stanltam  sepedicti  L.  et  consanguineorum^pslüs  presentea 
fecimos  litteras  scribi  et  nostro  et  capittili  hostri  supra- 

35* 
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scripfo  sigillu  ittssimai  et  ToluinmsroborarLt.fideliMÜaQpi 
in  Omnibus  obsequium  veatre  dilectionis  conslantUm  nola- 
iDUft  amplitti  ignorare  dominum  Comitem  de  Hirzperch. 


39.) 

N.  56.  Fol.  46*  In  nomine  domini  amen,     NosGebhar- 
dus  dei  gratia  Comes  de  Hirsperch  tenore  presentium  pro- 
iitemur  recognoscimus  et  constare  volumns  vniuersis  pre- 
sentes  Hterat  inspecturisQuod  in  contractu  venditionis  quem 
cum  Beuerendo  in  Christo  patre  et  domino  nostro  Ch.  ve- 
nerabili  Episcopo  ecclesie  Ejstetensis  de  Castro  nostro  San- 
^  deser  suisque  attinentiis  vniuersis  rite  duximuset  legiuime 
celebrandum  banc  pro  nobis  conditionem  adiccimus   et  fa- 
cultatem  plenariam  reservamus  quod  quandocunque  ipsum 
Castrum  Sandeser  cum  omnibus  attinentiis  suis  seu  posses- 
sionibus  aliis  per  nos  venditis  in  vita  nostra  siroul  et  semel 
pro  duobus  Miiibus  et  quadringenlU   libiis  Hallensium  no* 
bis  per  ipsum  dominum  Episcopum  exsolulisrecuperarepro 
nobis  forsitan  potuerimus  ac  reemere  voluerimus  ila  videli- 
cet.  quod  dolo  quolibet  omnique  capiione  exclusis  recupe* 
rata  huiusroodi  pro  nobis  vsibus  nostris  retinere  Telimus 
idem  dominus  Episcopus  et  quilibet  successor  ipsius  qoipro 
tempore  fuerix  recepta  totali  pecunia  nobis  per  ipsom  do- 
minum Episcopum  exsolutatam  ipsum  Castrum   quam  alia 
sibi  vendila  nobis  sine  contradictione  et  diflicultale  qaali- 
bet  teneatur.     Idemque  dominus  Episcopus  et  quilibet  snc* 
cessor  ipsius  si  forsitan  possessiones  et  bona  sibi  rendita 
quocunque  casu  deteriorari  contingerent  cum  ea  tamquam 
propria  possideat.     Post  factam  recuperationem  huiusmodi 
in  nullo  erit  nobis  ob  hoc  aliqualiter  obligatus«    Nee  etiam 
alicui  alii  nee  in  yita  nostra  vel   post  mortem  huiusmodi 
reemendi  potestatem  concedimus  aut  competere  yolumos 
ullo  modo  profitentes  publice  ac   recognoscentes  sincere 
quod  totalem  dicti  recuperalionis  seu  reemptionis  preciam 
iuxta  arbitrinm  ipsius  domini  Episcopi  aut  apnd  castrum 
Moernsheim  aut  apud  Naezenueis  vbi  magis  eligerit,  eidem 
domino  Episcopo  aut  personis  quas  ad  hoc  deputauerit  li* 
nml  et  semel  et  promisimus.   debeomus  sine  diminotiooe 
qualibet  assignare.     Profitemur  insuper  quod  quascunque 
possessiones  ad  presens  per  nos  yenditas  pro  exsoUenda 
fiupradicta  summa  yidelicet  pro  duobus  roilibus  et  quadrin- 
gentis    Ilbris  Hallensium  per  ipsum   dominum  Episcopuni 
personis  aliis, q]aibuscnnque  distrahi  yel  alienari  continge- 
ret  licet  potestatem  habeamus  quocunque  anni  tempore  ree- 
inendi  aut  qua^i^ordecim  diebus  sequentibus.     )11«>  tamen-. 
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possessiones  •  quas  modo  predicto  aliis  distrahi  personis 
continget  reernere  nobis  nequaquam  aat  recuperare  licebit 
nisi  qaatttordecim  diebus  festum  purificationis  precedenti- 
bus,  aufquatuordecirn  sequentibus  idem  festum.  Item  si 
dictum  dominutn  Episcopum  vel  Ecciesiam  suamperdolum 
Tiolentiam  aut  alio  casu  quocanqae  quod  absit  eiusdem  Ca- 
stri  possessione  prtvari  contingeret  ex  tunc  ad  rehabendum 
ip&am  omnem  quam  potuerimus  opem  et  operara  eidem  do- 
mino  Episcopo  atudebimus  adibere.  modo  si  forsan  reha- 
beri  non  posset  nullam  propter  hec  contra  dictam  Eysteten- 
sera  ecciesiam  mouebimus  aut  movere  potuerimus  actionera. 
Nee  ipsa  ecciesia  exsolutam  nobis  pecuniam  repetere  pote- 
rit  vet  debebit  Si  uero  totalem  eiusdem  recmptionis  pe- 
coniam  predicto  domino  Episcopo  restituendam  duierimu$ 
et  solvendam  tunc  contra  detentores  Castri  suam  in  nos 
transferre  tenebitur  actionem.  Ceterum  protestamur  quod 
super  vniuersis  ac  singulis  possessionibus  ad  Castrum  et 
officium  in  Sandeser  spectantibus  quibuscunque  personis. 
•at  ad  certum  annornm  spaiium.  aut  sub  aliit  reemendi  sea 
recaperandi  conditionibus  alienare  aeu  distracte  existant  ei* 
dem  domino  Episcopo  suisqne  successoribus  plenam  damus 
et  liberam  optionem  ut  alienatas  buiusmodi  possessiones 
recaperandi  pro  eodem  precio  si  ?olaerit  plenam  habeat  et 
Uberam  facuTtatem.  Easque  taliter  recuperatas  pro  se  et 
ecciesia  sua  eo  iure  quo  nobis  yidebantur  competere  reti- 
jien di  aut  si  forsitan.  idem  dominus  Episcopus  ultra  precium 
recoperationis  buiusmodi  tantum  nobis  superaddere  volne- 
rit  quod  Omnibus  computatis  unius  Itbrae  redditus  pro  XV. 
libris  Hec  (Hall  )  estimentur  tunc  eas  nequaquam.  ab  eo 
recuperare  poterimus  quousque  ona  cum  ipso  Castro  San- 
deser et  Omnibus  aliis  sibi  venditis  simni  et  semel  recupe- 
rate  fuerint  et  reempte.  Quascunque  uero  possessionies 
alienatas  taliter  et  distractas  nobis  yiuentibus  per  ipsum  do- 
minum Episcopum  si  idcra  Castrum  cum  suis  attinentiis  ab 
eo  non  fuerit  exsolutum  recuperari  non  contingeret  easdem 
possessiones  postquam  de  medio  sublati  fuerimus.  idem  do- 
minus apiscopus  yel  quilibet  successor  ipsius  reernere  li- 
cite  poterlt  et  ralebit.  In  quorum  omnium  euidens  testi- 
moniam  et  cetera. 


tlMl' 
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N.  58.  Fol.  46.  b.  Muhe  sinceritatis  et  prouidentie  vi- 
risdominis  suis  reuerendis  preposito  decano  etCapitnIoMa* 
gnntine  (Ecclesie)  Ar-prepositus  et  cetera,  cum  affecta 
siacero  quicquid  possent  obsequii  reüerencie  et  honoris  ad 
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restre  sinoeritatis  noticiam  deduoi  preaentibas  affeotamns 
qaod  cum  ex  morte  feUcissime  recordationta  qttondam  do- 
mini  Ch.  Episcopi  et  patris  nostri  reaereadi  qot  anno  do- 
miai  M^  GCC^  V^  seconda  (feria)  proximapostfeatumbeaU 
Gangolfi  martiris  nuper  tranaactum  sublatos  de  medio  diem 
clausit  extremam  predicta  hea  ecciesianostra  pattorts  ettet 
aolatio  deatituta.     Cumqae  corpus  eiuadeni  gloriosi  pontifi« 
eis  cum  multa  aicut  decait  aollempnitalia  rererentia  iradi« 
tum  fuisaet  ecclesiasüce  aepaltore»     Noa  ad  preveniendai 
preces  principum  et  nobiliam  importunaa.  ad  euttanda  qao* 
que  grauia  que  utfrequenter  longpam  in  talibua  moramcom* 
mitantur  perjcula  quod  futori  electione  ponlificia  terminam 
yidelicet  t.  assenso  omnium  qui  apud  noatram  tunc  Eccle« 
aiam  preseqtes  fuerant  duximua   atataendam   Tocatis  Omni- 
bus ad  terminam  hniusoiodi  qui  te  iure    yel  consaetodine 
•FOcandi  fuerint.     Quo  etiam   yeniente  termino  ioFOcata  s* 
apirilua  gratia  in  capitulo  nostroconvenimus  etcanctistano 
ibidem  pr^sentibus  qui  debebant  yolebant  et  poterant  Inter- 
esse super  futuri  electione  pontificis  tractare  cepimas  et 
intendere  diligenter.     Sed  quia  y^risimiliteryidebaturquod 
aervata  forma  sqratinii  de  faoili  non  possemua  in  ynamcoa« 
cordare    propositum  premissis  quibnsdani  ordinaltonibot, 
que  ad  coqcordiam  eiusdem  electionis  facere  yidebanturde 
unanimi  yoluntate  et  assensu  on^nium  qqorum  intererat  in 
honorabilea  yiros  ab  dominos  personas  utiqne  jdoneas  et 
discretas  Magi$truni  C.  decanum  Ratisbonensem  et  t.  coih 
fcatres  et  concanonicoa  nostros  potestarem  transtulimuseli* 
gendi  promittenies  fide  data  yice  sacramenli   nt  illuni  sine 
j[ifficultate  qualibet  et  exceptiQue  in  pastorem  adniittere  de* 
berenius  quem  omi|es  pr^dicti  concorditer  y^I  maioreoram 
para  e%  ae  yel  e^  aliis  in  ecolesia  yel  ei^tra  ecclesiam  dqca- 
rent  eligenduuif     Qqi  reoepto   huiusmodi  compron^itio  sa- 
cramento  oorporaliter  pre^tito  firmayerunt  quod  anteqqani 
ad  alios  actus  diqert^reqt  in  Camera  episcopali  pariier  se 
reciperent  nequaqoam  abinde  recessuri  quousque  iqxta  for* 
mani  sibt  traditam  omni  aßectu  priuato  et  fauore  deposito 
in  personam  conueqireqt  ydoqeam  quam  magis  creder^"' 
pro  ecclesia  ip  ^piritualibus  et  teniporalibus  expedire,  Cbid- 
que  nobis  de  capitulo  recedentibus  prefati  electorei  com« 
promissarii  se  in  dicta  episcopali  camera  recepisseot  post 
aliqualem  oollalionis  tractatum  interse  prehabitum  tsmqosii^ 
bona  consoientie  yiri  in  hac  parte  diuino   prout  craditar 
«elo  succensL  consideratia  ipsius  persone  eligenda  meritis 
ac  nicbilominus  utilitate  simul  ac  necessitate  ipsius  ecciesie 
uacantis  inspecta  nuUis  omntno  precibus  humanis  interue- 
piplitibaa  ioifio  potius  repen(iao  quodani  aQectioais  f^^^^ 
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iflii»«t«s  (sie  «^fiail««-)  inspif^to  ^iraai  ho«<MiUl9«l  4%- 
ninsm  et  nagistram  Johannem^Djacenani  Inperialts  aale 
cancellarnni  prepositum  Tyricensam  aateqoaia  potaa  ral 
eibam  suinnieraot  vnantuiiter  coosenserunt.  Postapproba- 
tom  vero  toter  se  coosensum  hotusmodi  et  firmatam  idem 
electores  omnes  ac  singuli  compromissarit  de  camera  «pia- 
eopali  ad  oapitulam  redeantes  aoaari  feceruat  oampanam 
prout  moria  est  ad  eapitaluin  congregandum  Gumque  om» 
Bta  ac  aingali  qoi  pro  ipta  eleotione  tanc  preaeotea  fueniot 
ia  eapttolo  conyentasent  memoriter  decanua  Ratiabenenaia 
SQO  Collegaram  eiaa  nee  oon  toeiaa  captiali  vioe  ae  aemine 
ivxta  apecialem  aibi  de  hoc  traditam  poiestatem  premisaam 
eaaeellarniiii  abseotem  et  in(8)ciaiii  m  nostriun  et  ecciesie 
aeatre  pontificem  eiegit  aoUenpntter  in  hec  Terba«  Ego 
Cb.  Hecanaa  Batiabonentta  et  oanonicat  eccieaie  Ejaieten* 
tia  RICO  coUegamm  meorum  nee  non  toeiaa  Capitait  viee 
ae  nomine  iaxta  apectaleni  aoper  hoc  niicbi  traditam  pote« 
stateoa  dominam  et  magiatronn'  Jo«  Imperialia  aale  €»neel* 
lar.  vtpote  jdonenneligo  in  Eptaeopuan  eccleate  noatre  ra- 
eaatia  in  nomine  patria  et  filü  et  apiritoa  a.  Quam  etiam 
eleetioBem  per  viroa  bonorabilea  Gebbardum  de  Gaiapach 
milea  de  Hageln  confratrea  noatroa  dileotoa  aine  protrao« 
tiene  qualibet  procaraoimna  eidem-electoetfeciainapceaen^ 
tari  auum  anper  hoo  aaaenaam  ea  qea'decait  aolicitodine  re- 
qttirendo  Licet  aatem  idem  electna  de  aaaumenli  tanti  regi« 
nioia  onere  qaodammedo  expaaeacena  quodam  humtlitatia 
pretextn  eoaaionibaa  hinc  inde  diueraia  et  exeoaatiooibaa 
Tariia  nteretnr  ilnaliter  tarnen  aereaiaairoi  domini  nostri  AU 
ber\i  Romanornm  Regia  et  aempar  Aaguati  ae  quot*aadam 
alioram  deuictna  inatantia  et  ne  ordinalioni  diuine  videre« 
tar  reaiatere  eidem  electioni  aab  ape  matoris  profectns  et 
ampiiori«  raeriti«  conqutrendi  aqaieutt  timidaa  et  deuotna 
aatentit  deoantattonia  deportattonia  ae  aliia  que  in  hoc  caau 
lieri  conaweaeront  aollempnitatibaa  congrue  aubaeeutia* 
Caaa  tgitar  pfraona  electa  illiua  pronidentie  ac  ydoneitatia 
existat  ut  prodease  raleat  et  preeaae  et  aicat  vehementer 
preaamitnr  eccleaia  noatra  ad  coiua  regimen  dioina  pocioa 
quam  humana  prooisione  Tocatna  exatiüt  in  apiritoalibna  aa» 
lobriter  et  temporalibaa  gobernare  yeatre  ainceritatta  be- 
mvolentte  predictam  electionen  canonice  celebratam  per 
airoa  diacretoa  M.  de  Hageln  et  Magiatrum  Yl.  prepoattum 
Spakenaem  ooneanonicoa  noatroa  preacriptoa  daximaa  pro*- 
sentaodam  Rogantea  omni  qao  poaaimua  deootionia  affectu 
qaatemia  eam  aoetoritate  metropolitica  approbare  dignemini 
•e  de  conaneti  fauoria  beniuolentia  coniirmare«  In  cniaa 
ieatimoiri«m  preaena  yobia  deoretom  dirigimna  Sigillo  ca- 
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pltali  immM  et  Um  eompromUientia«!  quam  eomproMbto* 
roni  tab«oripti<Ni{bas  fidelitar  roboratani.  Acliam  etditam 
gpud  ecetamm  et  cetera. 


4l) 

N.  59.  Fol.  47*  b.  Chuaradas  dei  gratia  Epitcopasee* 
clesie  Ejitetensis  Tnioersis  pretentes  litarat  intpeotarisfe- 
lioitateiD  in  domino  sempiternan.  Litterat  aedis  apottoltte 
nonaboUtas  nan  oancellatat  nee  in  altqaa  parte  sai  ?ioiiUi 
rum  Terit  bulia  filo  carta  recepimas  in  bec  verba.  Boiub* 
eins  episoopus  et  cetera.  Nos  yero  mandatum  apottoUeam 
fiobis  iniooctum  Foleirtet  ereqoi  reverenter  anper  premiitU 
omniboa  inquisilione  babita  diligenti  quia  tarn  per  depo«* 
tioiiea  tetttttin  iuratomoi  quam  per  alia  qaedam  docamentt 
legittimaavfficienter  nobis  eongtititqood  eivedem  veadicioBii 
'  contractu«  rite  ac  rationabiiiter  celebratoa  in  utilttatem 
mriutque  predicti  monatterii  redundaret«  Qnia  etiam  om- 
nia  et  ainguia  ipson»  contractara  oontingentia  qua  ta  ve« 
acripto  apottolico  continentar  invenimat  irera  eate  proiada 
a«  hm  d.  ph.  eommaniute  nicbilominat  pradeetuni  riroraiB 
ao  laritperttomm  eohsilio  ipaom  vendicionia  eontraetan  le* 
gitimum  repatantes  Tenerabilem  ao  dilectom  in  chriato  do» 
miniiQi  G«  predictum  inposita  gibt  pro  maiori  eautelea  peni^ 
tencia  coinpetenti  a  reata  periarii  ai  quid  pretexto  eiaadtm 
(aligenationia)  alienationia  incurritanctoritate  apoatolica  no* 
bia  in  hae  parte  commisaa  daxinoa  abaolveadam  irregolari« 
tatem  infamiäm  aine  notana  exinde  contraeiam  penitua  abo» 
leQtea  In  eiiiua  teatimonium  etcetera« 


.  I.'^U^IJ.», 


4%) 

N.  60.  Fol.  47*  b«  Beverendo  in  Cbriato  patri  ac  da- 
fnino  aoo  iiarttaimo  domino  Jobanni  venerabili  episcopo  ai^ 
gentinenf i  Ar.  prepoaitea  C.  decanua  Totnmqoe  capitalam 
ecbleaie  eyateienaif  cnm  aflPectu  aincero  qaidquid  poss^nt 
deooeiooia  obaeqnii  et  bonoria.  Com  renera  de  aiflgo'|* 
prooentibna  ad  nieoaam  noatri  oollegii  apeetantibna  papalii 
deci«a  per  felicia  reeordationia  dominnni  G.deeimaaiiaiti« 
atitota  debittf  ef  atatntia  ad  boc  termisia  adeo  efficacim 
faerit  et  integraliter  exaolnta  qaod  per  rinoa  etiani  teataa 
anffioienter  probare  poaaemna  nee  in  unico  deaario  aobM 
remiaaio  facta  fuit  licet  inatrunienta  aolutionis  cam  proptev 
diaturnitateni  teniporia  com  propter  mortem  iJioram  qai* 
boa  apeeialiter  commiaaa  faerant  aint  amiasa  reaCre  aince« 
r|t4^rt#  elemeiitiaai  de  qi;a  aemper  pateroi  faqorit  et  gratie 
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gMtatvs  9t  h§h*m  «olun«»  Adaohfli  nogulareiii  Mmi  de* 
«MioaU  ttodio'  etertimift  qoatefta*  domioam  G^eb.  qai  «e 
eiasdeni  decine  «serens  callectorem  ipsam  .denao -a  nobia 
eentra  deoaa  «t  iattieiam  enarqoere  eonator  Tettrarom  ex« 
hortationibds  eoDailioram  lAducere  studeatii  üt  ab  huios- 
modi  graaamine  noatro  detiatat  et  ai  fortitan  aliud  etae  noA 
poaaet  tam  pro  reaerendo  domino  nottro  epiacopö  quam 
pro  nobia  ad  redimendam  haiotmodi  Fexalionem  iDdebitam 
eoropositionem  aliquant  moderatam  seu  decentem  pro  cau- 
eilla  aamma  quam  forattan  io  curia  dos  expendera  contin- 
garet  contra  eum  ea  qua  confidimut  8olicitudioe  diligentia 
aceeptetia  quam  eliam  si  apud  ei^ndom  coll^ctorean  invenire 
poteritia  ?ealria  oobia  literia  exponatia  Patom  Eytteten 
II*  Kalendaa  Septembria.  4  • 


43.) 

N.  6a.  Fol.  47*  b«  Ar»  prepotitna  G.  docauua  totumque 
eapttulum  eccleaie  eyaietensia  dilectis  in  Christo  vniuersia 
decania  kamerarUs  pjebanis  ac  aliis  ecclesiarttm  Reetoribua 
et  eorum  vicariis  per  totam  eystetensem  djöcesim  cons^tu* 
tis  aalutem  in  domino  Jesu  Christo.  Cum  noa  voiueraas  de* 
cimaa  nooilinm  ad  noa  singulis  vestris  parochiia  Dertiaen* 
tes  t.  exhibitori  prpaentium  nuno.de  novo  repetenaaa  com? 
miaerimns  et  nostro  nomine  colligendaa  diacretionem  ye« 
stram  aflTectuose  requirimua  et  rogamna  qnatenns  amoria  et 
obaeqoii  noatri  intuitu  in  coUigendts  ac  repetendia  eaadem 
apad  plebezanoa  yestroa  rel  quoscunque  alioa  omnem  atbi 
quana  poaattia  opem  atudeaiia  et  operam  adhibere  fiacientef 
ammodo  aibi  et  nullt  alii  de  huiuamodi  decimis  integraüter 
respooderi  tantam  etiam  in  bac  parte  pro  njobis  diligentiana 
apponeotes  ut  ciroa  yestra  negotia  promouenda  npa  inye- 
Dire  debeatis  perpetuo  promptiores,     Datum  t.  anno. 


44) 

N«63.  Pol.  48*  Heinrtcua  de  Latntfritzh.  Canon icus  Ey- 
stetenaia  iudex  appellationis  a  aede  maguntina  deputatua  do« 
mitko  SIL  de  Oberndorf  canooico  Anguatensi  ut  per  apintum 
eonsilii  aantoris  ad  ecclesiasticam  redeat  vnttateaa.  QaiA  i^ 
eaosa  sppellationta  quam  H.  de  Gump  Rector  eccleaie  t.  u 
ijöe*  oootra  tos  prosequitur  ad  nostram  peremptorie  cita- 
taa  preaentiam  nee  per  ros  nee  per  responsalem  ydoneum 
aamparere  curatia  Nos  pro  huiusmodi  contumacia  vos  ex- 
canunanieaoimas  iuaticta  mediante  non  obatantibus  diueraia 
Mooamaiiteatiofuim  aammii  (aeotentiis)  qut^ua  auetoritate 
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preduM.  HJU  Kaguatioe  TD»  w  «aüim  filnrUiat  dniii« 
ionQdattt9&«et  ({aia  prefato  Raglori  iat.  1.  termimiii  TidtU» 
Mt  U  diem  ad  probandam  App«Uatio»eai  «ua«»  el  proo^dea« 
dorn  alias  tarn  in  ipaa  oauaaappeUatiociU'qiiAiii  ia  iia{;otia 
principali  doximoa  atsigQaodiiai«  Nos  ex  qvadaan  eqaiutt 
fiandein  Tobia  termiaaia  preaentibaa  lileria  dttzimoa  inti- 
maodaoi.    S«  D» 

46.) 

N.  64.  Fol.  48*  (Vobif)  Tenerabili  domtno  Abbat!  Mona« 
sterii  t.  c.  ordinis  t.  djöcesis iddice  sedis  apostolice  de-(Co- 
ram)  Zd^ataYl.  prepositus  kiout  colIegüSpaltensIt  Ejsteten- 
ais  dyöccsii  et  Rector  ecclesi^  t.  dyöcesis  dicit  et  proponit 
in  Jure  quod  dominus  H.  perpetuiis  ricarius  ei\isdem  paro- 
chie  in  t.  L  quo  ad  officiandam  ipsam  parochiam  et  roaxime 
capellam  in  t*  1  que  ad  predictam  ecclesiam  in  1. 1.  pertinot 
tamqaam  filia  ad  matrem  se  exhibuit  hactenas  et  adhac  ex* 
hibet  negligentem.  Item  {»roponit  quod  muHerem  quandam 
cum  qua  de  Incontinentia  dißaraatus  esse  dinoscit(ar)  aub 
colore  fämiHe  seu  ancille  in  hospitio  suo  tenere  preaamiL 
Item  proponit  quod  quarundam  decimaram  et  aliarum  rerom 
prouentus  ad  ipsam  prepdsitnm  tamquam  ad  rectorem  pre- 
diefte  parochie  pertinentetf  per  t.  annos  continuos  eo  igno- 
rante  fraüdiilenter  occupauit  et  in  proprioa  usus  conuerttt 
unde  petit  idem  prepositus,  (jüatenüs  prefatum  Ticarium 
compellatis  at  3e  subtractis  huiilsmodi  prouentibas  quos 
estimat  ad  ralorem  XXX  librarum  hec  sibi  satisfaclat  ao 
deinceps'ab  inferendis  huiiismodi  dampnis  et  iniuriis  deii- 
atat  et  desiilat  petens  nichtlominus  ut  propter  excesiaa  pre- 
soHptos  incontinentiam  nde1ic|)t  negligentiam  inmo  frao- 
dem  et  malitiam  quam  commisit  ipsum  a  promissa  ricaris 
perpetub  remoreif'e  curetis :'  Noj(ne)  autem  circa  premissos 
articalos  seu  altquem  premissorum  generalitatem  aat  incer^ 
titodinem  aliquam  Idem  vioarius  valeat  ablegare  paratas  eit 
idem  prepositus  si  requisitus  fuerit  omnia  huiusmodi  dobia 
et  incerta  sufficienter  specificare  et  quantum  possibile  fa^* 
rtt  ad  oculum  designare,  hec  petit  saluo  sibi  iure  addeadi 
mutandi  corri^endi  declarandi  sa\uumaue  expensia  datnptm 
6t  interessö  nee  non  Omnibus  aliis  que  competere  aibipo^®" 
riint  beneficio  iaris  canonici.  t^I  ciuilist  Datui  ^st  i"^ 
libellus  etcetera. 

46.) 

N.65.  Fol.  48*  Honorabiliboa  yiria  ao  domiab  iadiot« 
baa  Curie  A^ifii^tenaia  Q*  de  Gamp.  Rector  cccImm  t  u 


395 

ijoecn«  et  Hart,  eiatdem  eooloMa  vloariiit  qiM^qttU  |^M«»I 
itaereatie  et  booGm.  Cum  ad  inatantiana  t.  in  eartia  qoi* 
latdam  ai*ticalia  noa  aine  iuttioia  dazeriiia  prje^auandoa 
jbaaeatati  Teatre  preaentiboa  innoieacat  quod  noa  VI.  Cleri« 
eam  EyateteDaem  exhibitorem  preaeDtiam  no^trum  conati» 
Inimaa  procaratorem  daotea  aibi  preaentibua  aaper  eiadedt 
eaaaia  et  graaaininiboa  noatro  nomine  ad  aedem  apoatolicaoi 
appellandi  appellatoriaa  petendi  nee  non  omnia.et  aingala 
fieiendi  que  eirca  premissoa  articnloa  et  unamqnemqae 
eonim  faerint  opportana  ratum  et  gratnm  babitnri  quidqoid 
per  ipaam  procuratorem  nottrom  actom  aea  ordinaiam  foe- 
rit  in  premiaaia  aen  qaolibet  premiasorum.  In  oöini  tetti^ 
Bioniom  preaentea  aibi  dedimna  literaa  sigillo  honorabilivkm 
Tiroram  Judieum  ejttetenaium  fideliter  coinmunitas.  Noa 
aero  Judicea  Ejatetentea  ad  inttanciam  predictorum  H.  et 
Csigillam  noatrnm  quo  ad  causaa  utimar  preaentiboa  Itr 
teris  duxiinaa  apponendam*  .^ 


47) 

N.  66.  Fol.  48.  b.  H.  prepositua  Honaiterii  Bebdor- 
feasia  ordinit  aancti  Angnstini  Eystetensis  djoceaia  viro  ho* 
Borabili  et  ditcreto  domino  Scolastico  Onoltpaicenti  Herwi« 
polenaia  djöcesit  sinceram  ad  ipsias  benepiacita  roluntatenu 
Noaerilia  quod  iamdadnm  Hterat  receperimos  apostoltcaa  in 
lee  oerba.  Com  itaque  t  t,  djödests  vineas  qdaadam  deti« 
aeat  qaaa  honorabilea  viri  ac  domini  prepotitut  decanna  et 
capitoInnB  predicti  ad  mensam  commonitatit  aue-  asaerunt 
pertinere  et  aliaa  auper  debitit  posseftsionibut  et  rebtia  aliia 
eaatra  formam  rescripti  apostolici  ininrietur  eiadem,'  Cnm- 
qae  examinatiooi  seu  decitioni  euftdem  previis  (primia  ?)  ista 
Tiee  non  posaemna  intendere  nee  principaliter  intereaae  ar- 
iait  qatbaadam  Monaaterii  nottri  negotiia  impediti  Noa  de 
reilre  diseretionis  indnstria  specialiter  preanmontea  'robia 
ia  eioadem  questiönis  negocio  aubdelegamus  et  committi* 
Das  ricea  nostras  mandantes  quatenas  in  eo  inxta  directa- 
raa  ad  noa  eontinentiam  literaram  eadem  ratione  prenia 
^cedatia  quoasqae  ipsnm  ad  nos  daxerimua  renocandnm« 
Oatnm. 

48.) 

N.  67.  Fol.  48.  b.  Licet  ex  eo  quod  voa  renerende  do- 
aine  magiatr/  borch.  doctor  decretornm  plabane  maioria 
icelesie  Angnatenais  qni  Toa  geritia  pro  indice  a  yenerabili 
lara  ac  domino  Wol.  epiacopo  eiua  occloaie  conatituto, 
Hceptionea  preaentea  per  {i.  de  Gomp,  clericom  Reetorem 
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•eetotie  t.  A«ftf<t»ii«it  ^ydeeiit  eoram  robi«  ad  decKnaDiol 
exameii'djöeesani  propoiiu«  «t  tarn  iori  qaam  ntioni  coli 
aonaa  admlttere  dene^a»tis  easque  non  admiUendas  eise  iii 
terloqaendo  pronoAciatlia.  Idem  H.  clericas  contra  den 
et  iatticiam  moltipliciter  sit  graaatus,  qaamois  etiam  il 
haia8niodi'gi*aiiaminiba«  gradatim  ad  predicti  dydcasanini 
dientiam  reeto  esset  ordine  appellandum,  qota  turnen  iM 
dibcetantra  in  preaenti  negotio  contra  premisaaA  cxceptiood 
et  in  atiia  piuribua  arttculis  prefato  H.  diaersa  letionoi 
giiaaaaiina  contra  iaria  et  rattonis  debitum  irrogaoh  coi^ 
minationes  perpetui  sibiearceris  facien^  ipaora  pro  defet' 
aione  iiiris  sui  ad  eins  preaentiam  accedore  non  permittoi 
ezcomraonleationta  et  interdicti  tententias  doq  soloa  cai^ 
minando  immo  de  facto  contra  dtuersas  personal  etlocaÜ 
ipsius  preiudicium  subiimando  noti  obstante  qnod  eisdea 
exceptionibns  cam  terminis  et  dilaiionibos  aais  precedei^ 
tibus  coram  vohis  iudicis  officium  conqoieacere  debnit  cos 
tra  partem  excipienlem  nichil  penitus  innonari  propter  qaoJ 
etiam  idem  H.  oportuno  tnnc  tempore  ad  sedem  metropo- 
JiticameppeUauitEgoWern.  clericus  eyateteosia  procantor 
eiusdem  H,  sentiens  ipsam  per  ?nam  (?)  preaentem  interlO' 
cntoris  contra  iuititiam  esse  grauatum  procuratorio  ooiaiaf 
pro  ipso  tanc  ad  premissum  dyöcesanam  a  quo  dadom  per 
appellaptionem  constat  esse  recessnm  sed  podas  ab  eo  et  i 
uobis  (ad)  sedem  Maguntinam  in  hiis  scriptis,  appello  «t 
appelUtoriap  cum  instantia  peto  innocans  soper  boc  teiti^ 
monium  presentium  dominorum.  Item  quia  copiam  actonia 
aiue  processnnm  habitorum  contra  eundem  et  tutoresiiof 
licet  cum  instantia  debita  petita  faerit  congrao  loco  ettea* 
pore  silii  pretermissis  tradere  similiter  negligarenu 


49.> 

N.  68.  (Fol.  48.  b.)  H.  de  Gump  Rector  t.  eccleii«  « 
t.  dydoesia.  vestre  significat  sanctitati,  quod  licet  prif^ 
tus  monasterii  sancte  cracis  extra  muros  Aogoatessec  oriu* 
nis  sancti  Augustini  nullam  in  cum  iurisdiotiooeoi  <f^'^ 
rtam  seu  delegatam  haberet  de  facto  tarnen  cootn  ip<*f 
excommnnicationia  et  interdicti  sententiastemeritit^P^P^.. 
promulgauit  ande  petit  causam  committi  abbati  moDA*^® 
in  Ahusen  ordinis  sancti  Benedicti  ejstetensis  Dyooesii  ca 
propter  eiusdem  prepositi  et  fautorom  ipsiua  poteotii«    , 
Ctuitate  uel  dydcesi  Angustensi  eum  sccure  ^^^^^^^^^^ 
Bire  ex  promotione  domint  nostri  Episcopi  qüWam  a 
0antem  eeclesiam  nostram  cum  persone  ille  qne  sicot     . 
lis  paroohiam  aspirabaat  propter  debilem  tpn^o^  hahentf 
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pB  adeo  iam  in  tao  «fisperaTerint  propostto  qiiod;  aller 
pnira  noatra  hac  Ttce  iateocioni^  cnni  quibutdam  aoU  fao- 
mhas  finaiiter  coadiuyare  prömisit  a  laborilus  inTersis  ne 
üelicet  ad  termiouin  eleciionia  in  propria  Teniatis  persona 
eilra  ad  presens  prouidenciam  duximas  releuandam  Bo« 
fnies  omni  quo  possimus  studio  et  affectu«  quatenus  er 
jirte  veslra  ei  domini  H.  consangwine(i)  vestri  procura  toriam 
d  procura toria  pro  eadem  electione  competent^a  in  per« 
Dsa  domini  Marq.  de  Hageln,  concepta  uel  saltim  menbra- 
u  pro  conclpiendis  ei'sdem  nobis,  per  latorem  presentium 
ranftmittalia  ut  proinde  tarn  nos  quam  persona  ?estra  inter- 
cnieote  safiragio  promouenda  ad  gratiarum  teneamur  per« 
«ioas  actiones.  Preterea  ego  prepositus  Ejsteten^is  pre- 
Ectus  ad  nnemoriam  vobis  reuoco  qualiier  meum  et  scola« 
1»  veslri  negociuni  super  iure  percipiendi  decimas  sicut 
iciiis  in  eodem  promisistis  termino  expedire  vnde  Testram 
ifiectacse  ainceritatem  requiro  quatenus  si  quoquo  possi« 
^mofiO,  saltim  pro  eiusdeni  expeditione  negociorum  re« 
lialis  illo  enim  tempore  habere  potuerimus  expedientium 
idhoccopiam  personarum  no  (?)  quoddam  jipeciale  dando 
foper  hoc  literas  publicas  et  patentes  ita  tarnen  ut  pro  con- 
iernatione  iupis  sui  oportebit  ut  te  S'(?)  in  persona  propria 
rtperientes  onde  consulo  -  bona  fide,  quatenus-  si  eadem 
lennuiatio  immo  ut  plus  dicta  efiicacissima  promotio  cordi 
ibi  Sit  Omnibus  aliis  postpositis  statin  visis  presentibna  iler 
irripias  ad  propria  redeundi  reseruata  tarnen  tibi  optiona 
ninsroodi  ut  promisso  negotio  expedito  ad  pristinuro  ser- 
dciam  redeas  ibique  adhuc  uiterioris  ipsis  spacio  comroo- 
rem  Hailbmnnen.  Herbipolen  djöcesis  quod  postquam 
pie  ma  (?)• 

N,  69.  Fol«  49.  b.  Signißcat  aanctitati  vestre  Herde« 
fn  Cuia  tato  (?)  domicilio  a.  Cinitate  Nornbergense  Ba* 
lenbergenais  dyöcesis  ad  predictam  djocesim  Herwipolen« 
toi  tranatulit  se  et  aua  Heilwigis  relicta  t.  t.  Ciuitatia  falso 
Mereas  qood  cum  ea  per  verba  oontraxerat  depreseoti  ip* 
SB  Herdegen  — *  eoram  H.  Canonico  Ecclesie  Babenbergen« 
a  ficea  ordinarias  tnnc  gerente  procuraait  in  ludiciani 
tvocari  et  licet  ipse  Herdegen  coram  eodem  ordioario  al- 
trios  fori  priuilegiam  allegarel  ad  respondendum  tarnen 
^m  relicle  saper  questione  matrimonii  non  obstante  quod 
<tadho€  integra  existente  Jurisdictionis  aheriua  esse  cepe« 
i^ipaom  Herdegen  compellere  conabatur  niminra  propter 
friadsedem  apostolicam  appellaoit  uade  pelit  \  teslimo« 
*^  appellatienia  oomiii. 
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6i.) 

N.  7Ö.  Fol.  49«  YenetlBibili  in  Christo  patri  ac  domii 
£piacopo  eccieaie  Ej&tetensisraternitati  yestre  H.  de  Gon 
clericua  Auguatensis  djöceais  aignificat,  quod  Tenerabil 
in  Chriato  abbatiaaa  Monaaterii  in  Chübach.  ordinis  sanc 
benedicti  eiuadem  djöceaia  Angustenaia  ad  vacantem  e 
cl^aiam  parochialem  t.  personam  preaentauerit  acienter  11 
dignara  ridelicet  Sif«  de  L.  et  cum  idem  super  quodam  d 
fectu  nataliam  nullam  adhuc  dispensationem  quoad  recipiei 
dum  huiasmodi  beneficium  a  sede  apostolica  impetrare  gi 
ranit  ipsum  vero  taliter  presentatum  Reuerendus  pater  1 
dominus  Episcopus  Augustensia  loci  Dyocesanus  non  ol 
atante  haiosmodi  defeclu  natalium  ad  regimen  ipsiuspan 
chie  acienter  instituit  et  adroisit  unde  cum  proprer  delicto 
tam  preaentantis  quam  institiientis  proaisio  eiusdem  par* 
ehie  Sit  ad  vestre  paternitatis  excellentiam  tamqaani  ad  m* 
tropolitäm  recto  ordine  devoluta  petit  ipae  H.  clericua  11 
pradicttts  quatenua  sibi  propter  deum  de  huiusmodi  Tacani 
ieneficio  de  consueta  veslre  benignitatia  misericordia  cli| 
nemini  prouidere  qui  nullum  adhuc  beneficium  est  eceh 
aiasticum  assecutus  Tel  saltim  honorabili  yiro  VI.  scolastic 
eccieaie  ejatentensis  vestris  detis  literia  in  mandatis  ut  1 
constiterit  quod  premissia  ?entas  suffragetur  et  raemon 
tum  clerioum  quo  ad  hoc  ydoneum  invenerit  auctoritate  v 
atra  ipaum  in  eandem  ecclesiam  instituat  et  institntum  ii 
fendat  —  Contradictorea  et  rebellea  per  censuram  ecch 
aiasticam  oompescendo. 


53.) 

N.71«  Fol.  49«  Walth«  Scolaaticna  ecclesieEjttetenfti 
Gonfirmator  aeu  exectttor  a  aede  maguntina  deputatas  Tir 
diacreto  plebano  t.  t.  dydcesia  salutem  in  domino.  Quan 
via  iam  predtcta  in  causa  aeu  questione  illa  que  inter  Tirol 
honorabilem  dominum  Eberh.  -  Cuatodem  maioris  eceleti^ 
Auguatensis  ex  una  et  dictum  Forster  laicura  eiusdem  D^d 
ceais  ex  parte  altera  auper  quibusdam  decimis  sitis  in  C.  1. 
▼ertebatnr  aententiam  diflPinitivam  cum  aliis  proeeisibai 
exinde  aecntis  tamquam  rite  et  rationabiliter  prolatam  aac 
toritate  prediote  aedia  Moguntine  cum  cause  cognitione  ei 
obaerTato  Juria  ordine  duxerimua  confirmandaoi.  Q(>i*  ^*' 
raen  idem  Forsterius  eidero  sententie  non  solompsi^i'^^^'^' 
tempnit  immo  ad  muhiplicandum  inconTenieos  pre<)ictun 
dominum  Cuatodem  frnctibua  eiusdem  decime  et  rebus  aln 
contra  deum  et  iuatitiam  poat  confirmatam  boiusmodi  ses 
tentitm  spoliaTit  robis  in  aancta  obedientia  et  aub  P^' 


3W 

•MpenMoak  ab-  o£Reio  retcro  et  b«nefielo  pr eeiptMdo  man-^ 
^miis  dMlricte,  qaatenas  atatim  yisis  presentibas  predic*^ 
tarn  Foraterinm  aollicite  rooneatis  a  nobis  iaita  ttatuta  con* 
cilii  oiagiiBtini  üt  infra  YJII  dieram  spaciam  a  veatre  nioni- 
lionia  tempore  compotandniq  universa  tic  ablata  rettitnat 
senteotie  contra  euin  promalgate  pareat  nep  non  de  Tiolen« 
tiis  et  iniariis  in  hac  parte  illatis  prefalo  domino  Gustodi 
Mtisfaciat  competenter  alioqain  ex  tunc  ipsam  Spoliatorem 
cxcommunicatom  in  anibone  ecclesie  vestre  et  alias  nbi  opat 
fterit  publice  nuncietis  et  facialis  ab  omnibua  Christi  fide- 
Kbva  artios  e?itari  per  tGtam-  parochiam  reatram  qae  est 
ipolii  receptaculum  et  quam  ex  nunc  pront  es  tunc  eccle- 
iiastico  aobicimas  interdicto  cessantes  et  cessari-facientes 
srtina  a  divinia« 


53.) 

N»  72«  Fol.  49«  b.  H.  permissione  dtuina  prepositus 
«onasierii  Bebdorfensis  ordinis  sancti  Augastini  Ejsteten- 
sis  djöceais  Judex  a  reuerendo  Tiro  domino  t.  abbate  mo- 
sasterii  in  Planchsteten  ordinis  sancti  Benedict!  eiusdem 
Jjöcesis  Eystetensis  iudice  sedis  apostolice  delegato  sab- 
Megatus  yenerabili  in  Christo  domine  Abbatisse  Monaste- 
lii  in  Chübach  Augustensis  dyöpesis  salutem  et  sinccram 
in  domino  karitatcm  Cum  causa  seu  questio  illa  qaam  EL 
de  Gnoap  Bector  ecciesie  1. 1«  djöcesis  Tobis  moiiere  inten« 
dit  nobiavper  memoratum  dominum  dominom  abbatem  mo- 
nasterii  in  Planchsteten  auctoritate  sedis  apostolice  sitcom« 
misaa  Camque  mandatum  huiusmodi  velimua  cum  debita 
eseqnt  reuerentia  ut  tenemur  citamas  yos  ad  nostram  Ey- 
stet.  presentiam  t.  die  quem  terminum  yobis  pro  duobaa 
e^'cti'a  et  uno  peremptorio  consignamus  mandantes  quate« 
nua  apad  ecolesiam  Ejstatensem  ubi  propter  uberiorem  Ja« 
riaperitorum  eopiam  presidere  intendimus  ipso  die  compa« 
reatis  coram  nobis  quarele  eiasdem  Bectoris  in  etchirchen 
legietime  responsura.' 

54.) 

N*  78.  Fol.  49.  b.  Honorabilibus  yiris  ac  dominis  Sancti 

Andree  et  Mosburgensis  ecdesiarnm  decanis  coniadicihua 

nie  H.  decanua  Manat  sinceram  ad  ipsius  benephcita  to- 

laotatein.     Quamvia  causa  appellationia  quam  H.  de  Gump 

deriens  proseqaitnr  contra  virum  discretnm  dominum  Sif« 

ia  Oberndorf  canonicum  Avgustensem  tarn  vobis  quam  mi- 

4i  a  sede  apoatoHcii  sit  commiasa  quia  tarnen  examinationi 

esadein  cauae  ad  preaena  comode  non  postum  iiitendere 


•rdnis  qfiibütJlam  tiegotUi  impeditn*  SinceritaMm  Teslrai 
duxi  presemibos  reqairendam,  qoatenoa  meam  in  hac  pari 
absentiam  exousatam  habentea  ia  ipso  nichilominas  nag« 
tio  proat  ex  forina  commiasionis  poteris  tarn  diu  ration 
preuia  procedatis  qaouaqae  inapediineiitit  baiuamodi  cetiai 
tibaa  yobiacum  potuero  praaentialiier  interesse« 


55.) 

N.74«  Fol«  49«  b.  Anno  domini  M»  CCC«  primo  feri 
quinta  proxima  poat  dominioam  qna  cantatar  Leiare  die 
precedenti  seu  quinta  feria  continuato  in  canaa  sea  qo« 
atione  illa  quam  H«  de  Gump  clerioat  Bector  Ecclesie 
Aaguslenais  dyöcesis  domino  Sif.  mouet  et  mouere  iotend 
nobisOttoneScolasticoEyatetensi  iudice  proaitorie  sen  ex< 
cutorie  a  reuerendo  patre  ac  domino  G  sancte  Magantin 
tedis  venerabili  Archieptscopo  depufalo  Judicio  presider 
tibuft  et  prefato  Rectori  in  Etchirehen  pro  se  ipso^uero  M ai 
Bcalco  per  safficientem  procuratorem  comparentibus  coräi 
nobis  idem  procurator  copiam  citationis  facte  ac  Jarisdii 
tionis  noatre  copiam  ante  omnia  cum  indaciis  deliberatori 
poatulabat  quam  aub  nostris  sibi  stgillis  fectmus  exibe 
Conatituentea  nichilominus  ipaia  partibus  terminam  t  i 
deliberandum  medio  tempore,  et  ad  procedendam  ex  tofl 
ipao  die  in  premisao  negotio  prent  ordopoatalanerit  rationi 


56.) 

N.  75.  Fol.  4q.  b.  TIricns  prepoaitna  Spaltenais  gen 
ralis  domini  Ejstetensis  episcopi  in  spiritualibus  vicari 
reverendis  et  dilectis  sibi  in  Christo  patribas  Decaoo  i 
Tollenatein  et  kamerario  eiusdem  decanatoa  sincerAm . 
domino  karttatem.  Licet  pro  conlgendis  snbditornm  e 
cessibns  eorumque  moribus  reforroandis  predictus  domiai 
mens  Episcopus  ex  muho  deliberationia  aflectu  ut  ioxta  A 
bitnm  officii  sai  post  instana  festnm  beati  Galli  generilsj 
aput  ecclesiam  suam  sjnodnm  more  solito  celebraret  qai 
tamen  Begalibus  ad  presens  impeditus  negotits  affectsi 
quem  in  hae  parte  habebat  perducere  non  poterat  io  ene< 
tum*  Idem  inter  alia  ante  suam  decreuit  recessum  nt  n^' 
consnetudinem  approbataro  de  aingulis  ecölesüs  aaedyoc« 
sis,  dnmptaxat  sibi  boe  anno  kathedralicum  exsolTatec  * 
Discretioni  igitnr  vestre  auotoritate  ordinaria  qoi  in  °' 
parte  fnngor  comroitto  firmiter  iniungendo,  quatenaa  p< 
decanatnm  veatrum  uaque  ad  consuetos  et  obaeruatos  kam 
vodi  solotionia  idem  Jialhedjraticam  ea  diligentia  qua  pcM 
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fü»  cönquiratis  ipadniq««-  conqdisfevikL  mfhiltpt'eMi  tpeel»- 
ic»r  depiitau€ro  •  ••Mgnetts  RcbdU»  snr  »tgltgeiilei  auctb^ 
State  ordtnaria  <{a«m  in  hae  paittei'ro4yis  codftnuHco  ad  »o* 
ivtibnem  ipams  pev  xenMiram  ecclbaiaaticttäi  compeüentc.« 
DiatQfli  •  • 


•  •  «» 


57.)  "'.,-'  1 

N.76«  Fol.Sq.  Viro  äiscreto  plebano  In  1. 1.  etc.  Di«- 
tretioni  restre  diixi  presenttbus  committendum,  quatenua 
inquiailione  habita  diligenti  si  iirTeneritia  quod  qaondam 
B.  diclus  t.  plebiozanus  int.l.  qai  occisas  dicitar  in  tfberna 
kone  vite  faerit  et  in  mortis  articulo  aliqaa  11^  eo  cootritio- 
lis  Signa  aparuerint  et  sacraroentum  eucharisviae  petierit 
licet  forsitan  morte  preventus  ipsiim  habere  nequinerit  -  - 
Corpus  ipsias  ex  quadam  dispensalionis  gratia  tradatia  et 
\nS\  facii^tia  ecclesiastice  sepulture  dummodo  aliud  impe- 
iitnentum  canonicum  non  obsistel  super  quoyestram  intei|do 
sonscientiam  onerare.     Datum  Eysleten* 


•»•<^ 


58.)  .      .       •    • «  .^ 

N.  77.  Fol.  5ü.  («Exemit  cire».  t.  cum  bonis'  suis  qhe 
Kncerntem«  (?)  Domine  Walthefr  scolastice  sciatis  quod 
Wx  de  Geiren'  öccupaoerat  usqüe'a  t.  terminum  —  pre- 
Iti  enim  Nnncii  nostri  propter  qoosaam'stultbs  'ConsiliarioS 
^ias  pincerne  nichil  aliud  pöteranrt  optinere  vnde  dominus 

Cepositus  Eystetensis  et  ego  Ylricas  prepositus  Spaltensis 
bito  Super  hoo  eonstlio  deüberauimus  et  expedire  Tide*> 
pr  ad  presens  quod  yi\}cus  predfctl  pinceriie  siitKiliter  ad 
Iterroinam  sub  cauttone  6deiussona   et  pro  eadem  sümm-i 
f  Vtntum  in  facuttaribus  habere  possiC  restitui  debeat  ci 
ttcte^i  et  si  medio  tempore  eiusdem  questionis  negotium 
Bon  fnerit  expeditum  quod  ex  tunie  postquam:  domintim  B. 
Bocem  bawarie  recedere  contigerit  maiora  sibi  et  pecunia(?) 
pingjiora  tarn  in  rebus  quam  homtnibus  auferantur  —  P*'e* 
^rea  cum  ttmor  sit  et  communis  fam.a  denuncietqaoJ  ho* 
Knes  predicti  dbmini  ducis  intendant  ptope  Nazzentiels  in 
«Jcio  Compatris  nostri  domin!  H.   de  Apersperge  eqno« 
^ecss  —  et  alia  si  possint  alia  optinereRogamus  et  Consn- 
^os  at  ipsum  in  continenti  redire  «d  propria  petintttatrs. 


«9-  . 

[  N.  78.  Fol.  60.  Viro  discreto  etc.  Cum  ex  fiima  pn- 
Ita  tarn  ad  me  quam  ad  totttsi  capitulum  ecckesie  Ejste« 
%U  predicte  peruenerit  quod  vos  cum  quadam  concakina 

U.  a6 
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▼estra  nHnrbo  (iii)eontinentie  publice  laboretis  et  alias 
4«ni  diicalM«  enovmem  cootra  clericalia  decefltiam  honestatis 
in  vastve  aalutis  dispendium  et  •candalnm  plurimoram  cum» 
qua  exc|!aaiis  :hBiusBiodi  notorios  et  manifestos  sub  dissi* 
mulatione  non  debeant  pertransire  prouido  super  hoc  iiaas 
consilio  quod  ab  omni  vos  sacerdotali  officio  duxi  preaen« 
tibas  suspendendum  Tobis  in  virtute  sancte  obedientie  pre« 
cipiendo  districte  quatenos  eandem  suspeosionis  senten- 
tiam  inviorablliter  obseryetit.    Datam  etc. 


*    6oi)'  ••    ••   ■        ' 

T7.  79.  Fbl.  56.  Yiris  discretis  ac  dilectis  in  Christo 
Decanö  in^tt'enstat  et  pläbano  in  t.  I.  salutem  et  sinceram 
baritatem  in  domino.  Intelfexi  qüöd  qiiidain  fäjci  qui  cle- 
ricis  opiäi  äünt  infesti  contra  plebanum  de  pteinaelt  mur« 
inarare  [»resumaht  delrahendo  grauiter  fame  sue  et  a^serendc 
quod  non  soiuni  mulierem  quandam  jmmo  et  eiosdem  vnu« 
lieris  filiam  carnaliter  cognouerit  et  alias  cum  diuersis  ma« 
tronis  passus  fuerit  lapsum  carnis.  Cum  igilur  non  sit  de 
facili  presumendum  quod  talis  persona  presertim  in  aacer- 
dotio  constituta  proprie  salutis  sit  inniemor  et  ad  tantain 
declinaueril  enormitatem  delicti  uobis  auctoritate  ordinaria 
qua  in  hac  parte  fungor  committo  firmiter  et  districte  qaa« 
tenus  in  cpinpetenti  ad  hoctermino.parochiampleinuelt  per< 
sonalilar  accedatis  omni  cautela  qua  possitis  inquiralis  de 
premissis  dil^gentiusyeritatem  meis  aut  predicti  domioi  me 
EpiscQpi  auribus  deferatis  alioquin  purgalionem  eiuadea 
ptebani  si  eam  presiare  voluerit  recipiatis  sollempniier  a« 
publice  coram  plebe.  .  Super  articulis  Tero  de  quibua  s< 
purgauerit  iptum  pronuncietispeniiusipnocenteminhibend« 
diftlricte  ne  quis  deinceps  ipsum  4e  eisdem  presumat  ve 
audeat  m^olare.    Datum  etc. 


61.) 

N.  80.  Fol.  So.  b.  Mulle  sinceritatis  et  honorabilibu 
Tiris  et.  dominis  preposito  et  decano  Bat  •  •  .  ar  —  amici 
suis  specialibus.  •  Ejstetensis  etYI.  Spaltensis  ecclesiaron 
prepositi  obsequiosam  ad  eorum  beneplacita  Toluntatem 
Cum  nostris  non  exigentibus  meritis  Testra  hucusque  beni. 
uolentia  in  quibuslibet  casibus  circa  nos  ociosam  non  8en< 
scrimus  immo  et  aliis  plerumque  personis  pro  quibus  inter. 
pellandtttti  duximus  ex  preseripta  quadam  consuetndine  iv^ 
uenimus  mnltipliciter  frnctnosam.  Nos  sub  eadem  ad  pve 
sens  confidentia  pro  firo  utique  ydoneo  prouido  et  honeati 


A03 

Maestro  Nycölao  Canonteo  nottro  diteclo  porriginms  in* 
ilBDtissime  preces  nostras  Boganies  omni  quo  possamns 
stttOio  et  aflecttt  qaateiios  perpatai  amoris  et  obaeqnii  no- 
«tri  intvittt  super  negotio  proulsionis  apoatottee  quam  ad 
Testram  impetrauit  eccleaiam  illam  tibi  faooris  gratiam  ca* 
retia  impendere  quam  circa  nos  et  alioa  pro  quibus  hucut« 
que  precea  Tobia  direximui  obseruare  finaliter  et  uttKter 
iinpeiidere  conaoeoistis  attendentet  quod  per  iptio»  promo* 
tienem  non  aolum  doniini  Aiberti  Regia  et  aKaruai  iilbtimium 
peraonarum  beniuolentiam  obiinebitia  et  faaoretn  Teram 
etiam  rationabiHter  medioorea  et  humilea  ad  Teatra  propter 
hoe  et  ecciesie  Testre  serritia  ae  exponent«  Preterea  acia- 
ita  qnod  quemadmodum  reuerendna  pater  et  dominos  no* 
ater  Epiacopua  de  cauendia  quiboadam  aammta  et  conae- 
quentibua  pericnlia  suis  vos  literia  premuninit  sie  et  noa 
Testra  aimiliter  Providentia  premunimus  cum  de  eiadem 
procurandia.  et  •  •  aliqualiter  procuratia  certiaaime  nobi« 
conatet  propter  quod  nobia  videreturcon&uliumut  iuxta  re 
qniailionem  predicti  domini  nottriEpiscopi  vealrum  ad  boc 
induceretia  Capitnlum  nt  quettione  qne  super  eadem  pro- 
maione  Tertitur  per  aliquam  Tiam  canonicam  amicabiliter 
sinerent  ezpediri  cumidem  dominos  noster  Episcopus  una 
nobiscam  paratus  sit  ad  boc  ipsum  iaterponere  precea  auas. 
Valeaüa  ia  domino  Jesu  Christo. 


6e0 

N.81.  Fol.  60.  b.  Fraler  Phil.  —  dei  etoetera  —  vlris 

hoBorabilibus  sc  dominis.  prcposito  decanoTotique  capitulo 

eccieaie  ratisboncnsis  amicis  suis  specialibus  aflTcctuosam 

ad  eomm  beneplacita  ?oluntatem.     Fedus  amicitie  aingula- 

m  quo  aicnt  aodiuimus  ecclesia  nostra  a  multis  nostrorum 

hactenoa  predel^^ssorum   temporibus   cum  ecclesia  vestra 

Baffisbonensi  coninncta  exstititet  unita  famosa  etiam  vestra- 

nm  et  gratioaa  personarom  honestaa  qnarom   subintrare 

BOliciani  et  specialis  co'ntrahere  famiKaritatia  fidnciaiu  affec- 

tamua  noatrom  ad- hoc  indueunt  animum  ut  eis  qui  tranquil- 

Klatem  Status  ?e9tri  inquietare    rerisimiliter    poasent    aut 

qnomadolibet  perturbare  nostris  saltim  consiliis  in  qnantum 

poterimns  et  cvramus.     Cum  igitur  pretexti  euioadam  pro« 

aiaionts  apostoHce  quam  vir  discretus  t.  de  canotiia  et  pre- 

benda  ecciesie  vestre  sibi  iamdikdum  rite  at  rationabiHter 

aiaerit  eaae  factam  certocerttus  nobis  constet  ai  forsitan  in 

Aeriorein  coniradictionem  receptionis  soe  perstiteritia  quod 

Ho  aolum  graoea  ac  dure  «kontra  voa  promulgabuntur  aen- 

Itatie  anctoritate  sedia  apostolice  verum  etiam  indignatio« 

«6* 
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nem  regiam  et  alia  amlta  que  ex  hoe  «equi.de  facto  pofawit 
dispendia  pencula  infra  arene  temporit  apacium  inoomr« 
TOt  oonünget.  Vestram  ilaque  aiacorilatia  prouideBeiam 
affectuose  requirinius  et  rogap^na  immo  omni  quopoiiv- 
mus  e^thortatioois  ttodio  oon^ulimaa  et  .aivradeniua  quateaat 
cum  persona  pro  qua  huiusnioili  emaoanit  prooUio  ilUua 
jdoDeitatia  eztatat.  quod  per  illiua  receptioaekn  TtUitaa  veajM 
procurabitur  eocle^e  modma  et  formam  excogitetis  v^iiir 
que  cortQoioAm  atempteiia  per  qoam  eiaadero'  qaeationUne* 
goliom  amicabiliter  terminäri  yaleat  et  futpra  que  ex  kee 
aequi  timentur  perieula  evitari«  prout  vir  diaeretua  magiater 
Wer.  cleriicia^  et  capellanoa  noaier  diieclus  quem  ob  bo^ 
ad  veatram  dirigimu3  presientiam  yobia  exponet.pleaiuaova- 
culo  yiue  yoeia.    Datum. 


63.) 

N..82  Fol.Si.  Sua  nobia  honorabilis  yir  magister  VI. 
prcpotitua'  querimonia  demonstraoit  quod  t.  colonos  8U)os 
apüc  t.  !•  equis  auis  contra  deum  et  iustitiam  spoltaoerif 
yiolenter  yobis  in  yer.  si  o.  et  cetera  quaten'us  iuxta  sta- 
tuta •concilii  maguntini  eundem  t.  soHcite  moneatis  a  nobts 
utinfra't.  apatiom  a  yestre  mpnitionis  tempore  compotan« 
dum  abfata  restituat  et  de  illata  in  hac  parte  riolentia  seu 
iniuria  satisfaciat  competenter,  aUoquin  Ipsdro  ex  tnnc  ex- 
coromunioatum  publice  ouncietia  et  faciatis  ab  omnibus  ar- 
tiua  euitari  per  totam  parochiam  yestram  in  qua  idem  t. 
mapsionem  ac  residentiam  babere  dinoscitur  perftonalem 
tamquam  in  loco  interdicto  cessantes  et  cessari  faciente^ 
artius  a  diuinis.  ''  . 


,  I  • 


64.)  ■  ■      '  . 

N.  83«:Fol*  5i.  Yii^o  yeaerabiliin  Chriato.  doroino  Ab 
bati  mooasterii  ChastelJepßia  Ar.  prepo^itusMi/l/e  «uiceteri* 
que  comprocuratorea  aiue  capouici  £}'atetenaea  affeclaoaaiA 
ad  ipsiqa  beneplacila  yoloutatem.  Cum  apudCiuitaiemNuriu« 
bergensem  de  uniyeraia  debitis  in  quibu»  adhuc  domioaa 
noater  Epiaeopua  remanet  obligatua  asque.  ad  1.  terroinum 
in  dncaa  aine  dampno  qfioUbe^  duxerimua  obtinendaa  C»ni- 
que  apad  nordünge  et  toca  quedam  alia  4ebitia ,  quibua 
idem  4omi<iu8  epiaeopua  obligatua  exiatit  tarn  per  usera* 
quam  per  obatagia  grauia'  cottidie  dampna  accreacant  u^^ 
ceritatem  yeatraro  aflectaoae  requirimus  et  rogamus  immo 
eonaulimua  bona  fide  quatenua  aummamr  yobis  impositaia 
ai  quoquomodo  potestis  in  parata  pecunia  conquiratia  ipaaia 
nobia  per  yeatr^m  Aunlium  quanlo  poaaitia  ceieriua  trana^ 
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nittatifl  enm  in  hoo  domino  Dostro  Episcopo  qnasl  dopUca- 
tnm  iimno  vecias  maUipUcftlum  •ubsidium  facieus  qood  et 
aibi  in  primo  adrentu  aao  d«  Teatm  referirous  beniuolentia 
gntaUotes. 
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N.84.  I^ol.  5i'.  Coram  vobia  honorabilib«a  doainia  Ja* 
iimbus  Ejr9leUniibn9  prepoai^ua  deeanua  Tolamque  capita- 
Ina  ecekisle  oiificolUgiiSpAUeiiaia  dicant  et  propnnunt  in 
hre  qnod  licet  dfcioia  in  r.  L  sit  infra  iimiiea  parochia  eo- 
clesie  in  fi&t  qoe  tarn  dadum  vaibaa  prebendaram  anaram 
•ppiieata  eictitit  eonatituta  -^  ac  par  conaequena  de  iure 
eoramiini  'per<)eplio  eiaadem  -  deoime  ad  ipaam  parochiam 
pertinet  pleno  iure —  de  facto  minua  rationabiliter  detinet 
boc  tamen  MV^n  obstanle  t.  andern  deoimani'ocoapatani  -— > 
ottde  petit  ideiii  preposita^^^t  capitalum.  qnatenu»  ipaum  u 
cooipellatia  qtiod  at  ab  eoram  occupattone  deantat  et  frac- 
taa  extnde  perceptoa  et  qoi  percipi  poterunt  restituat  vei 
aaltiiii  prouldo  aatisfaolionera  exhibeat  competeiltem  hec  pe- 
tant  aalaoittre  af^^ndi  mutandi  eorrigendi  deelarandi  aalaia«" 
que  expensia  et  aliis  omnibua  qa^aompetere  ipaia  poterunt 
beneficio  iaria  canoaioi  val  cirilia.     Datum  est .  . 


I  < 
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N.85.  Fol.Si.    Ar.  prepositua  C.  deeanua  Totnmque 

et   cetet*a  viro  prouido   et  diacr^to  domino  H.  de  Wtlden- 

atein   amicO   auo  dilectö  paratam  ad  ipsius  beneplacita  vo- 

luntatem.     Suä  nobis  procupatores   et  ofilciäti  Heuer^ndi 

patria  ac  domiril  Johannia  Ejpiscöpi  querimonia  deroonstra- 

Tont  quod  vos  friictus  aöu^pfoyentüs  Curie  l,  quam  t.  colit 

etlnhabitat.  et  que  ad  mensaöi  epiadopalem  pleno  iure  spec- 

tare  dinoacitur  occupaveritii  ac  fii'cMlominua  feniim  in  qui- 

baadam  6ratia  ad  Caatrum  t.  pertlne^tibus  abstuleritia  vio- 

Jenter   diacretionem   igitur    veatram  aflectuoae    requirimua 

et  monemua  quatenua  ob  ipaius  domini  episcopi  raueren' 

tiam  noatrique  amoris  intuitu  occupata  huiusniodi  et  ablata 

reatitui  procurelis  prediclos  otficiale*  domini  noatrl  Epia- 

pppi  non  impedientra   amraodq  in  eisdem  quod  ai  forsiun 

de  iure  einadem  domini  episcopi  aliquod  yobis' esset  dubium 

in  premiasia  parali  erimus  vobisCum  diem  placiti  obaeruare 

ec  de  iure  quod  in  hac  parte  sibi  compelit  sufficicötar  ?oa 

ioalroere  ac  reddere  cirtiorem. 


4Q6 

67.)  : 

N.86.  FoI.Si.  b.  HoDorftbilibuB  dominik  laU  capitvlo 
•ooTetie  t«  VI.  prepositus  Spaltensis  aSectuosain  ad  eoram 
beneplacita  yoluntatem.  Super  prima  dubitatione  restri  ar« 
ticuli  respondeo  breuiter  et  dico  quod  quicunqoe  apa( 
nostram  kathedralem  ecclesiam  ad  Tacantem  prebendam  seu 
etiam  vicariam  in  Canonibam  recipitur  et  in  fratrem  dam» 
modo  per  oniua  anoi  apatiam  pott  huiaamodi  recepüonem 
vel  ante  in  subdyaconatua  aat  aliquo  auperiori  £iierit  oir- 
dioe  coo8titoias  noa  obatantiboa  anois  ^atie  iieu  fabviea 
dttmmodo  alias  sit  ydoneus  licai  prios  ia  ec^l^es^oi  nunquam 
ae  receperit  atallum  aibi.>in.choro.tet  locaoi  in  capitulo. 
cam  ex  quodam  statuto  tum  ejc.  conauetudioe  eccleaie  non 
negamus  prout  etiam  ia  persona  magistri  Njoolaj  et  alio« 
rum  plurium  dinoscitur  esse  Csctum  Item  dese<ifindQ  sciatis 
articalo  qaod  ex  quodam  statuio  temporibua  bone  memorie 
domini  H«  episcopi  edito  nulli  jeaoonicorum  absentium  apnd 
eociesiam  nostram  prebendalo  Stipendium  pro  generali  stu« 
dio  indttlgetur  nisi  ad  minus  per  unum  annuin  oontinaum 
et  immediatum  ante  quam  ad  huiusmodi  proficiacator  Stu- 
dium in  predicta  ecciesia  nostra  residentiam  fecerit  perso« 
nalem  et  licet  hoc  ex  forma  statuti  seruetur  quid  tarnen  ante 
statutum  huiusmodi  ex  consuetudine  servatnm  fuerit  peni« 
tus  sum  ignarna« 


i"ip»"*^ 
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N.87.  FoLSi.b.  »Multo  discretionis  et  prouidencia 
virodominoWeigl.  magnifici.principis  domini  R.  inclitiCo» 
mitis  Palatini  etc,  VI.  prepositus  Spaltensia  affectuosam  eto. 
ad  vestr^  sinceritatis  co,ostantiaun  VI.  famulum  meum  dnxt 
presentibns  dirigendum  rpgans  cum  afFectu  quatenus  hijs 
quae  Tobis  ex  parte  mea  retulerit  Qdem  cur^tia  credulam 
adhibere  affecta  et  cetera. 


TT^ 


69.) 

f 

N.  88.  Fol.  5i.  b.  Arn.  Eystetensis  et  Tl.  Spslteails 
eociesiarum  prepositi  yiro  discreto  t.  honestati  yestre  pre- 
sentibus  innotescat  quod  iuvta  monitionem  vestram  t.  usqaa 
ad  t.  terminum  ad  vestrao)  finaliter  presentiam  dirlgemus 
ut  de  solutione  pecunie  restre  vobiscum  si  potuerit  confa- 
niat  et  concordet  alioquin  ex  tunc  si  per  yos  requi$iti  fao^ 
rimus  singula  quae  promisimus  exsoluet.     batam  •  • 
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N.S).  F0I.61.  b«  11  ulie  «ttbltmiutift  et  excalteiitie  ri- 
rit  donninis  taU  spectalibiu  Rud.  et  Lud.  lüastribu)  Coint- 
tibiis  paiatinis  Reai  dactbas  ba warte  Ar.  prepotttas  G.  de« 
eaaaa.  Totamque  capitatuin  ecelesie  ejttetensit  cam  affecta 
aincero  gaidqaid  possent  fidelitattS' seruiciam  et  bonorem« 
Cninreaerendttt  pater  et  domtnas  iobaanes  venerabiiu  eleo* 
tos  et  oonfirmatu«  ecciesie  noatre  (0  ppedicte  tupor  bonit 
iliis  in  t*  I.  aliisque  possettioDibos  in  ditlrictu  qui  vulgarUer 
Tamgrintel  dicitor  constitutis  legitimas  probaciones  ha1>eat 
quod  ad  castram  Hirsperch  titdiö'  pr6prietatis  pertiri^iaat  et 
perlinaerint  ab  anliquo.  Camqud  idem  domina)  noster 
elecias  in  recessu'suo  nobis  inter  ällä  specialiter  du^eritin- 
iangendaoi  nt  terminum  ad  producendaa  Kuiasrhodi  proba- 
ciones iuxta  conrentionem  inter  vos  et  eunt^pHii^  liabitartt 
a  Testra  deberemus  honOrißcontiä  'pofitular^  Sinli^eritateni 
restram  nomine  ^psias  domini  noUri  Epi^cöpi  affectaose 
requirimas  et  rogamas  quatenüs'lid  äadiendas  et  recipien- 
dat  probaciones  huiasmodi  iaxta  iractatus  prfstinos  inter 
TOS  babitos  aliqaem  nobis  tepminum  restra  dignetur  beni- 
tolentia  assignare* 


N.90.  Fol.  53.  Nos.  •  dei  gratia  Comites  Palatini  Rem 
ducesBawarie  fideii  suo  Weich,  vicedomino  gratiam  suam«  — 
de  taa  lidelitate  laboribus  et  animi  constantia  tibi  condijjnis 
promocionibus  aput  dominam  et  maruu.  (?)  nostrum  harissi- 
mam  intendimus  ut  est  congraam  et  intractum  (?)  respoodere 
petentes  aflfectnose  ut  in  tuo  laudabili  proposito  Viriiiter 
iicut  predictas  dominus  noster  de  le  confidit  merito  prete« 
litis  perseueres,     Datum. 


7«-) 

N.9I.  Fol  59.  Otto  dei  gratia  et  cetera«.  'W.  Karis« 
aimi  patrni  nostri  vicedomino  gratiam  suam  et  >omne  W* 
nani*  Cum  t.  ad  t.  1.  non  nocendi  animo  nenevat  sed:  ad 
Tideadum  t.  solummodo  sit  per  te  inibi  oaptivatus«  deno- 
tiooem  tnam  instanter  requirimas  et  monemas ,  qnateniie 
•andern  relis  mei  anioris  intuitu  a  captiuilalia  viheulie  ^ 
»ctere  liberum  et  solutum  ve\  saltim  reoredere  osque  ad 
a^etporum  Vicedominorum  mataam  oonventtonem'SMb  fide^ 
isasoria  cautione  in  qao  nobis  gratum  oxhibebis  ebsequi 
0t  acoeptum  ei  cetera. 
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^  N.J93»  Fol.  6a*  Rudolphut  iei  gralia  Wetthardo  vico- 
doQiina  et  c«tdra.  Ctim  t.  ia  aubaidium  dampnoram  q«e 
per  igfiit  y.oraginein  tnbatinuit.  l.  summani:  depuCauerioftüa 
raaad^miis  libi  preacise  Toleatet  quatenus  ipsum  t,  de  pre-* 
Ulisais  donia  eapedire  auUaienu»  pretermittaa  preaeates  in 
leiümoDium  aervaturnä  DaUim  eat  Anoo«. 


74)  ./  .  .    . 

N.  93.  l^ol.  Sü.  Prioribat  prepositia,  decaois,  plebanis. 
ao  aliis  et  vniuerftisdilec.tisia  Christo  abbatibus  ecclesiarum. 
Rectoribas  per  ciuitatem  et  dyöcesim  Ejstetensem  conatir 
Ullis  quibMS  preaentes  cxhif>ere  fuerint  Vlricus  prepositaa 
SpaUensis  generalis  in  spiritualibus  reuerendi  patris  et  do- 
fnini  PhiU  Eystetensis  Episcopi  yicariiia  salutem  in  eo  qai 
^st  omnium  Vera  salus.  exhibiiores  presentium  dilectos  in 
Christo  Nu[|cios  sancii  Anlonii  vestre  transmillo  et  cooir 
mitto  k^rita.lif,  Romans. et  auctoritate  ordinaria  qua  fungor 
in  virlulp  sancte  obedientie  precipiens  firniiter  et  districte, 
quatenus  eös  cum  ad  vos  pro  colligendis  elemosinis  iuxta 
eorum  consuetudinem  publice  cum  campanis  et  eorum  con- 
fr^terniis  ac  censibus  requirendis  perveherunt  benigne  re- 
cipiatts  in  domibus  vestris  et  liaritatiue  pertractetis  eoadem 
locum  ipsi's  ad  petendam  elenlosinam  et  cen&ua  suos  reqai« 
rendf*«  in'  vestris  ecclesiia  conce^tdentes  iuxta  prioram  con- 
tinentiaro'  literaruro  ipsis  ab  eysteteiisiecclesia  concessarum 
vestros  etiam  äd  hoc  subdilos  ut  ad  predictum  hospitale 
sancti  Anlonii  per  Xidlorcm  presentium  suas  transmittant 
etemosinas  el  Census  persofvant  debilos  ut  ad  preclicticn 
höspitare'piis'exhortntionibus  vestris  inducere  studeatis,  ut 
per  hec  el  alia  pielalis  opera  suorum  oblinCant  veniam  pec- 
oatorum.  Si  quis  vero  clericus  in  premissis  quod  absit  re* 
bellis  et  conlumax  extiterit  Laycus  vero  eliam  qui  in  solu- 
tiene-oenauuaaidehitorufm  negUgeniem  se  enkibuerit  in  mea 
OMdpareat  preaenlia  die  ^ocoeti  hora  quoa  dicti  Kaacii  aibi 
äasigoandott'iittxerint  legittiote  xesp^nsuruS. 
<  Ce^ersni  'I^ogo  vos  vniuersaltter  pro.  ipais  ex^kenaia  te*- 
AeaeaiB{(?4^et  ad  aolution#A'  eorondem  aae  pooto  el  eoo* 
atitiio  dafaiAairctfa  prinoipaiem  Ipaamque  peeuAiam  ipai  vdl 
aais  beredibiM  «t  in  ofiPioio  tueno  constiliiti*s  super  featufli 
lieati « HäolDiaeläs  proximeafiiituraiin  pro  afepediclo  dommo 
aMO  ^olmere.compronoitto*  Qaod  si  per  ine  fuerit  retard«* 
tum  ipsi  vcl  diclis  suis  heredibuspo.st  lap^aip  4i»li  lermim 
qnando  per  eum  vel  ipsos  heredes  monitus  fuero  duos  ho- 
nestos  famulos  in  Ingollstat  ad  obstagia  inibi  seruanda  de- 


hio  desriadT«  ethiiia  eUkdem  obbglU' rlnaifttttlMMit  tiilidia 
^ttottt^e  sxbi  T^l  sepedictic  sois  heredibiu  ^»•piiedMctU'de« 
narii»  et  dampii»  qood  aooresoetper  obstagtä  pei*  me  foertt 
plenarie  «ati»factttin  Sii  nero  medio  tempore  ^pu>4  absil 
ne*  decedere  Gontiogeret  vei  cedere  in  officio  vioedomioi^ 
tos  aceideret  extunc  idem  perehaimerius  yel  berede»  sei  ed 
ftepediGtum  dominum  meum  ducem  Bad.  et  Illustrem  dornt* 
Bttoi  Liud.  fratrem  suum  respectum  habebunt  pro  pecunia 
memorata  de  quibns  etiam  habet  Hieras  reuersales'ipsiua 
domini  mei  duci«  et  ut  premista  per  me  rata  ttaneairtatqae 
firm«  aibi  pro  se  et  heredibus  sois  presetftem  literam  d^  mei 
sigilli  munrmine  roboratam.'  Datum  in  perehaimanno  ^0^ 
miei  M*»  CGC"^  quarte  in  erarsttno  beati  Madiie  apostoli. . 


7«-) 

N.i)4«  Fol. -59.  b.  Habita  eompotatione  e«m  -H.  Scher» 
taerio  qiumdam  iadice  Rat.  super  omnibus  erediiir  et  super 
sereeepiis  a  t.  die  «nni  MCCC  usque  io  presentem  diem 
receptte  et  distribntis  in  simul  adeqeaiis  et  omnibus  prio^ 
nbm  8entfs(t)  Reuerais«  eassatis  tarn  per  W.  Yicedomi* 
mioi  qpemqereh.  eherimaeerium  sibi  datis  premissi  ?icedo- 
mini  remanseront  debitores  iptias  H,  Schertzner  ultra  om^ 
nia  aibi  deputata  et  per  cum  recepta  in  t.  summa« 

Anno  domini  et  cetera  in  die  t.  habitam  compotatio- 
aeiD  cum:  .t.  oasro«  Ratisppfp.en.  supeir  omnibat  creditis  ipsi 
W.  Tieedoiuino  tarn  in  eaoeibus  quam  carnibus  a.principio 
■tqae  in  hodiemam  diem  distributis  .sive  erediiis  eomputa- 
lia  «t  recepjlis  eortun  deduclia  reuorsia  suis  niobilominua 
emiiibva.et  siB.gulfa  eassaiis  pi'edictjus  W,  .Vicedominu»  re^ 
maoaic  debitor  ipsorum  in  (ot.o  y^  t«  auroo^a*  .  •• 

Anno  Domini  M«  et  cetera  in  t.  die  t.  recepit  ad  or- 
dinationem  domini  ducis  aput  t.  in  zen  datis  Hintpergeriis 
et  reste  tenui  pro  domino  dnce  et  sonerec  (?)  sua  de  Has- 
elepro  t.  aemm«  qui  dii.  aoptsibi.soUeildi  lepei^'t..  festum 
eKeqttsn  fideiussorea  qeea  aibi  pviua  literta  nosAris  dedimoa 
aibi  pro  «isdeioi  denariia  aHtendent  et  seruahant  omnia  quo 
eedean  aoaire  litere  supel*  pniot^us  hosu-ia  debtlis  sibi  date 
aat  continentiam  ipsi  t...faahi»c.  bbsar?am-  pro  denariia 

litere  contineat  antedioie.  -  t 


.76.)  .    V 

N.  q5.  Fol.  5a.  b.  Ego  H.  de  Plawe  Capitanena  Egrd»- 
lis  Toioersis  presentem  literaJü  inspecturis.  H«  de  Ratis* 
tan«  notarius  dedit  yel  audituris  notnm  facio  protestando 


4»o 

qttot  sUlMi'  •»idibn<tn  d&.  a.  t.  fitsUMn  (er  Tiram  «Ir«»» 
Boam  ctoninam  D.  d«  IU«teI  adTOcatnm  proiiiiK»aleiii  üi 
Nuernberck  toter  honorabilem  rirem  W.  Yicedominoia  eC 
•oos  fubdttoft  in  parte  una  et  me  in  parte  altera  ordioalom 
7olo  «enaare  inTiolabiliter  una  cam  omnibaa  qat  meia  ebe» 
dittot  inHioiiibiM  et  mandatit«    Datum  com  anne. 
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N«  96.  Fol«  5b.  b»  H.  de  Plawe  Janior  Capiuneoa  Egrea* 
lia  viro  honovabiU  W.  Tlcedomino  Jaxta  preaentia  atatua 
esigentiain  benani  ad  obseqaia  Toluntatem»  Noverit  restra 
discretio  qaod  patruelea  noitci  de  Wida  et  de  Gera  in  tanta 
fuerunt  distantia  qaod  eoram  Hteras  super  protestatione  ob- 
servaotie  Status  pacifici  per  Tirum  strenuum  adnoeatum  in 
Nuermberch  ordinati  Tobis  nequiTimus  ordinäre.  Qaare 
pro  ipsis  et  snbditis  eoram  tenore  preseotiam  spoppadimcas 
qaod  euad^m  statam  pacificum  inviolabiiiter  elMerrab«ifeU 
auper  qoopromisso  et  protestatione  dictorum  patraornoi 
nostrorum  literas  patentes  robis  Tolamas  destioare  Q«a 
faeto  tenor  preseatium  soper  tali  promiaso  minima  Talebil 
neo  mos  piH>  huiusmodi  pacto  si  oportanam  fuerit  impugiMe 
bitia« 

78.) 

N.  97.  Fol.  5a.  b.  Chunradas  dei  gratia  Ratisponeoaia 
•pisoopaa  taKs  •  episcope  et  oetera.  paternitatem  Teatrani  es 
affecta  requirimas  et  rogamos  quatenus  tali*  talis  eccleaie 
Reetorem  talis  dyöoesi»  si  a  vobis  reqaisierit  relitia  amore 
nostri  in  ordinibus  djaconatas  et  presbiteratos  inter  alioa 
yestre  dyöeesis  elerioos  promouere.    Datum  cam  anno« 


79-) 

N.^S«  Fol.  53.  Unioersis  presentiam  iospeetaria  alle 
modo  cupinius  fore  notnm  qiiod  nos  cam  homtniboa  am 
aervitoribua  lllastria  Priitcipis  Rudolpki  dnois  bawarie  qnt» 
cunque  sint,  pro  nobis  et  bominibus  nostria  treugaa  mBqmm 
ad  t  terminum  omni  dolo  et  fraude  semoto  gratas  raCaa  «r 
inyiolabiliter  promittimus  obserTare,  ita  eadem  at.  t.  eco*- 
trario  de  ipsis  treugis  nos  suis  literis  patentibas  certificet 
et  securet.  In  cuius  rei  testimonium  presens  scriplom  aab 
anno  domini  M«  CCC^  secando  dedimus  nostri  SigiUi  nU'* 
Bimine  roboratnm. 


I.  AHN 


•^^m 


4H 

So.) 

N.99.  Fol.  63.  Albert««  dei  gnti«  BoMMioniai  B«i 
lemper  Äogustat  yiro  discreto  Wigliho  Illoslris  Rud.  Conu« 
tU  palatini  eicetera  (▼icedomino)  Cum  noa  religioaaa  et 
in  Chriato  dauotat  Prioiiatan  et  eonTentam  Mooasterii  ia 
aogeltal  ordinia  predicatoram  Ejatetensia  diöceaia  oem  bo* 
ida  et  bominibas  aibi  perlioentibna  in  nestram  et  laperii 
proieGtionem  receperimns  apeoialanii  Tolonmaaiaiidantea 
tibi  firiDiter  et  diatricte,  qaateDua  eis  aeo  bominibiia  tibi 
apectantibus  exactioncs  indebilaa  de  cetevo  mm  itaponaavel 
per  officiatoft  iurisdiotioni  tae  aubditoa  impont  permittaa. « 


81.) 

N«  100.  Fol  53.  ReuerendoihCkirisiopatriacafnicodi« 
lecto  B.  yenerabili  EystetensiEpiscopoH  deigratiatlatispo- 
aensia  episcopus  cum  orationibut  devotam  ad  b^neplacita  to« 
kotatem.  Com  inter  ejttetensem  et  Ratisponensem  ecciesiaa 
a  muliia  temporibus  tarn  amicabilis  et  tarn  grata  fuerit  fa- 
miliaritaa  ut  tamquam  ambe  in  uno  corpore  radicate  tarn  in 
rebus  prosperis  quam  aduersis  socialem  ncissitadinem  sibi 
sd  inuicem  exbiberent ,  nos  qui  semper  cum  Testra  pater- 
oitate  ynum  et  idem  quantum  in  nobis  tarn  serena  tamque 
8eo  placEta  societas  nostris  temporibus  nee  dissolutionem 
aec  defectum  recipiat  sed  pocius  stabile  recipiat  incremen- 
tam«  Quare  cum  Serenissimus  Romanorum  Rex  iohannide 
March  clerico  n'epoti  honorabilis  vlri  domini  AI.  prepositi 
llmuenatret/n  utriusque  ecclesie  Canonici  in  ecclesia  eyste- 
tensi  duxerit  ex  liberalitate  regia  providendum  et  ab  omni- 
bas  ecclesiis  Aleroannie  indistincte  per  ius  et  usum  conti- 
naum  approbetur  quod  preces  buiusmodi  Tim  babeant  man- 
dalorum  sincere  consulimus  et  affectuose  rogarous ,  qnate« 
nua  Testra  mediante  prouidencia  sio  eiusdem  iohannis  des!« 
derinm  complealur  qnatenus  maigestaa  regia  honorem  soK« 
tarn  apad  vos  in?eniat  dictus  iohannes  gratiam  se  a  doniino 
Rege  ac  vobis  impetrasse  senciat  prepositua  de  llmyenster 
Doater  resterque  de?otus  canonicus  causam  babeat  restria 
in  posierum  mandatis  et  beneplacitis  ser?entius  intendendi, 
icilari  quod  cum  JuTcnis  ille  pro  quo  interposita  est  poti- 
cio  opiime  sit  indolis  Crodimus  pro  certo  quod  prouciet 
st  creacet  in  virum  vobis  et  Ecclesie  utilem  et  merito  dili« 
lendom.     Datum. 

8e.) 

N.  101*  Fol.  53.  Noa  Reinbertna  notum  facimaa  etee- 
Qood  cum  aliqna  parapeosionttmcenattojnredditaiia 


«c  alioram  iortnin  qae  de  qaibusdam  ecciesie  nottre  pos- 
0erfiioaibtt»Ja«iAoalaDi9.  nobis  rdiebcatar  prd  abno  presenü 
adhnd  ^ertiaiiserit  in«olata  Noa  t«  famalo  aoatvo  exhibatogi 
jireaenUaai  dedimus  in  mandatia  ut  omoia  boiasmodi  ac  ai»- 
gala  exig»!  noatro  nomiae  xacolligat  et  conquirat«  ratoat 
et  {[raiani'  liabitupi  quidqnid  .pro  rebabendia  ac  coQqnirea- 
dM  eiadeoi  debitia  in  Jure  rei  extra  int  rationabiliter  duxe- 
rk  facteadtim  de  omnibaa  iatiam  eidem  famalo  aaaignatiad^ 
bitorea  ipaoa  aedditnuaper-preaentea  et  dicioiiia  abaolatat 
la  eohia  ttatiaiooitm  aeniptternttni. 


83.) 

N.  103.  Fol. 53.  Cb«  dei  gratia  viro.dUcreto  t.  aala* 
tem  in  dommö.  ^  Cuni  honorabiles  ac  dilecti  in  Chriato  YL 
prepositas  decanus.  Totumque  Capitulum  nori  Cof/egii 
Spaltensis  ad  quos  collatio  seu  donatio  diele  ecciesie  Testre 
speclare  dinoscitur  pro  «ompetenti  temporis  apacio  ultra 
statutum' Tobis  terminani  Vestram  duxerint  presentiaoi  ex- 
spectandam  Cumque  yestra(m)  deinceps  absentiam  nee  relint 
nee  possint  sub  djssimulatione  transire ,  sed  pocius  vos 
esse  {»resentem  in  loco  et  expediri  commissum  vobia  popo- 
lum  per.  vos  ipsum  discretionem  vestram  reqairixnua  pre- 
•entib'uft  vqs  literis  nichilomiiius  commoneiitesquatenas  aa* 
que  ad 'i..terminam  quem  terminum  vobis  pro  duobus  edic- 
tia  et  uno  peremptorio  assignamus,  vos  ad  dictam  Testrain 
transferatia  ecclesiam  faciendo  in  ea  personalem  resident 
ciam  cum  effeciu  alioquin  ex  tunc  cum  ecclesiam  ipsam 
quasi  pro  derelicta  habere  videamini,  pertransire  bono  modo 
nbn  pössuinus  quin  cohtra  vos  ad  providendum  eidero  quan- 
tum  de  iure  fuerit  procedamiis  Datum  apud.  Anno  domini 
M^  et  «eteira.     In  craslino  beali  Martini  jCpiscopi». 


•■ « 


4       ^^i.     .;,..• 

1!tlio3\  , Fol.  53.  b.  -Nobis  VI.  Cantore  ecciesie  Erate- 

'tensis  Judlce  sedis  apostolice  subdelegato  Judicio  preaiden- 

'tibus  m  Causa  matrimoniafi  que  inter-ex  ona  eth.  ez p^rie 

altera' vertitur  dicta  Helwigi   pro  se  ipso  vero  Herdegaa 

(per)  prdcuratorera  ydöneUm  videlicet  magistruin  Albertum 

'Canonicum  Herridensem  comparentibus   coram  no\>ia«   \tr 

diseretas  Ch.  dictus  Eysteter  Cinis  NuermbergOnsis  simUi- 

ter  ipso  die  comparuit  proponena  ante  omnia  per  modara 

actionis  contra  Helwigim  predictam  quod  ipsum  axorem  et 

fiitniliam  attam  tarn  apad  Goncities  saosqnam  ^apitd  aliaa  per- 

HialAia^  ei^dl^tfiaffieat  et  aecuiare»  graoiter  dlGbmaaaet  impo* 
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nendo  eisdem  quod  ipte  Ch.  minnt  rntionabiliter  0iam  in 
prosecatione  Juris  äui  quoad  caatasi  matrimonialem  pre- 
dictam  premissa.  ucro  uxor  sua' per  quedam  nialeucia  imp<e« 
diret  contra  iDSticiam  multipliciter  presumpsiaset  asserens 
quod  pro  C.  marcis-  argenti  tarn  ipse  quam  familia  aua  pre- 
dieta  disfamiam  turbationern  et  inuriaro  nollent  consimilem 
sostinere,  propter  qaod  petebat,  eam  sibi  in  tanta ;  aümma 
pecunie  condempnari  ac  compelli  nichilominuaüt  deincepa 
ab  haivsmodi  presumptionibus  abstineret  Protestatiiii  eliani 
fall  in  Jure  quod  si  prefala  relicta  super  impedimervlis  pre- 
missia  et  a  npbis  .iii^ticinm  faceret  expeditam  aliquam  sibi 
mouere  intenderet  aclionem/paratus  e&set  nbbis  iusticiam 
facere  expeditam.  Sed  ad  hoc  Responsum  ex  tunc^f^x  ad- 
uer^o^  qaod  super  articuiis  propositis' non  eqrafji  nobis 
agere  Tci  defendcre  sed  corara  ciuili  Judice  teneretun 
Coram  quo  etiam  ae  iuri  obtulit  parituram.  Ex'part.e  vero 
ipsjua  Ch.  fuit  in  contrariuro  «llegatum  quod  caus^  seu  que- 
•lio  premissa  taniquam  €x  principali  oegotio  ortum  habena 
»d  nostrum  pertinebat  exameri  presertim  cum  eidem  Ch.  et 
familie  sue  fuisset  impositum.quod  pfO|[|e8sum  iudiöiiminua 
lationabiiiter  impedirent  ac  per  consequens  in  noslram  iu- 
risdictionem  delinquerent  propter  quod  de  tanto  excessa 
aognoscere  et  delinquentes  in  hac  parte  corrigere  debere- 
VQS  non  solum  enim  iudex  negocium  principale  fe^  etiam 
quesliones  incidentcs  et  emergentes  expedire  tenetpr^  quia 
cai  principale  committitur  et  accessoria  videntur  esse  com- 
B.issa.  T<Ios  vero  auditis  plenius  et  discussis  que  hi(tp  inde 
proposila  coram  nobis  super  hac  et  allegata  fuerin^dj^  pru- 
dentum  Tirorum  con&ilioinierloquendo  pronunciamuf»^  quud 
qaesliones  premiss^  et  omnes  alie  consimiles  quas  ex  negcv» 
cto  priocipali  emergere  seu  ortom  habere  nostra  durante 
JoTiftdictione  contingeret  coram  nobis  et  non  coram  alio 
Judice  proponi  deberent  et  finaliier  terminari,  post  lataiii 
yero  interlocutoriam  huiusmodi  quorundam,  hpnorabilium 
Tirorum  coosilio  mediante  partes  ad  hanc  viam  concordie 
amicabiliter  conTenerunt  quod  super  quc&tionibus  et  con- 
troTeratis  et  actionibus  premissis  per  vires  providos  Scabi- 
nos  aea  Consules  civitatis  Nuermbergensis  attemptari  debe- 
ret  compositio  amicabilis  inter  partes  per  quam  tocius  quo« 
stionis  et  rancoris  roateria  tolleretur.  Que  si  forsitan  de- 
bitam  habere  non  possent  effectum  partes  conscppte  super 
fingulia  questionibus  propositis  aliisque  consimilibus  pro- 
ponendis  non  nisi  coram  nobis  iuxta  formam  interloculorie 
loatre  facere  iusticiam  et  reciperetenerenturad  qaod'etiam 
n  coram  nobia  in  iure  fideliier  aatrinxerunl  suo» . . 
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85.) 

N.  io4«  Fol.  54»  Bereroiido  in  Christo  patri  ac  domioo 
Philippe  ecciesie  Ejstetensis  venerabili  episcopo  Arn.   pre- 
positu«  Walther  Scolasticus  eiusdem  eysietensis   et  Vlriciis 
prepositus  Spaltensis    cam   debite  subiectionis    reuereniia 
quicquid  posaent  fidelilatis  obsequii  et  honoris,  vettre  pa- 
ternitatis  reverentie  iaxtaVestrarurorequisitionetn  literarum 
presentibus  innotescai  quod  non  solum  ex  antiquis  ecciesie 
nostre  registris  immo  per  recentem  facti  memoriam  veraci- 
ter  nobis  constat  quod  eccicsia  eystelenais  post  suam  Me- 
tropolini ioter  omnes  aliaa  consuffraganeas  ecclesias   Prior 
existit  primamque  locuro  post  eandem  metropoHm    tarn  in 
aessione    öptinet  quam    sublimitatia  honore    propter  quod 
etiam  ecclesia  Maguniina  yacante  aut  ipsins  archiepiscopo 
egrotante  yel  in  reraotisagenVeEpiscopus  ejstetensis  quoad 
consecrationes    consuflraganeoram   benedictiones  abbatum 
dedicationes  ecciesiarum  et    basilicarum   eidem    tenebiiur 
medio  tempore  prouidere  Ipsamque  in  multis  aliis   catibas 
qui  temporalem  ac  spiritualem    iarisdictionem    respiciunt 
regere  ac  gubernare  debebit  utramque  de  casu  presenti  vi- 
delicet  de  consecratione  Regia  bohemie  nichil  in  registris 
huiusmodi  invenitur  expressum  nee  propter  rarum  ipsius 
eventum  aliqualis  de  hoc  memoria  apud  ecciesie  noslre  se- 
niores  existit.     Quia  etiam  in  prioribua  freqnenter  casibos 
episcopi  ejstetensea  predccessores  vestri  execotioni  taliam 
n^quaqaam  se  motu  proprio  ingesserunt  sed  per  capitnlum 
llogantinum  si  sedes  ipsa  vacabat  aut  per  archiepiacopam 
.ibidem  si  personaliter  in teresse  non  poterat  per  literaa  et 
nuneios  inWlati  ad  hoc  sollempniter  et  vocati  fuerint    qui- 
b'ua  etiam  litera  quod   huiusmodi  iura  vestre  principalitcr 
r^cognoscerent  ecciesie  inferebant  Sinceritati  vestre  con- 
aulimus  bona  fide  quatenus  serenissimum  dominum  nosirnm 
Begem  ad  hoc  efficaciter  inducaiisutcoronationem  seu  con- 
aecrationem  de  qua  scribitis  vobis  a  sede  Maguntinensi  tarn- 
quam  priori  eius  ac  sublimiori  suflraganeo  committi  procn- 
ret.     Maxime  cum  in  hiis  que  dubia  sunt  quod  cerlius  esli- 
mamns  teuere  debeamus  et  circa  maioracautiussit  agendam 
per  hanc  enim  yiam  ut  credimus  predicta  ecclesia  magun- 
tina  nullam  contra  vos  materiam  questionia  habebit  et  ni- 
chilominus  ipse  Dominus  Rex  quoad  coronationem  filii  tu- 
tua  erit,     Datum ••• 


86.) 

N.ioS.  Fol.  54«  (Reuerendo  in  Chriato  patri)  Domioo 
fratriGentili  titnii  sancti Martini  in  montibus  presbitero  Car« 


Ainali  svleo  no  kariMimo  ^Albertus«  Ae\  gralia  et  eatera« 
Siacmre  dileclioDis  contiouiiiD  iocreoientiitD  si  super  pro- 
»ocione  personamm  ilUrvm  ^vos  deo  amioabiies  et  homi- 
fliibtts  graiiosaa  eaie  cognoaciaftua  vobia  afiectnosaa  dirigi- 
nas  preeea  Boatraa  diuine  retributionia  preitiitiairet  hmiiaiie 
landis  preconium  ex  eo  conaequi  ntthiine  dubitauve«.  Sane 
cvin  honorabilia  ac  religiesm  tir;  d  •  •  (Dielbelmoa)  quondam 
abbas  de  Petridotno'(Peterahaoten)OrdiiiUaiinot{benedicti 
Conslantienaia  dyöoesia  abbaliaiiiiAugiieifiaioria  principatoa 
preeminattli»  et  titoU)  de^^eratam  ordinia  etdj^dcetiapredio? 
temm  pront*  hi  ooatre  marietftatia  preaentia  euidenter  <OBten« 
aus  exiatit  e>  proeiaione  aedia^eposteliee  ait^  legilimeäaae« 
eoioa  Noaqne  habito  aupei^eo  iariaperitomiii'  at^aapienioiii 
conailio  tptmi  ad  inatar  aHorum  noatroruny  etlnrpernprin^ 
dpvin  de  feodis  aiiia  reg^bite  fttreptro  Begto'invealiv^i^ 
ama  vi  est  moris  patemitatefii  Teatrain  -atieiiti^si'exoramtta 
quaieniia  eondem  D  qDem  quidan  emiilii  «ttyiJieiit  ibtelle* 
xioma  per  interpotiüonem  caiusdam  appeilätii>ttM  aegooio 
ad  aedem  apoatolicam  delate  impedire  nituntur  vobia  babere 
Telitia  propenaioa  reGommiaaum  Ipsnin  io  dicte  appellationia 
negotio  aput  aanctiaaimuin  in  Cbri&to  patrem  dominum  Cle- 
BieDtem  aummnni  Pontifieem  et  -aliaa  ubi  opiimutn  foerit  de 
iMiata  Tobia  clementia  proitaduetfdo.  Datum ; ;  (v.  Bruacbium;) 


N.  106.  Fol.  54.  Frater  Pbilippua  dei  et  apoatoliee  a^ 
die  gratia  Ejatetentia  epitcopna  Nohili  riro  domino  Gb.  Co« 
aiiti  de  Oetingen  salutem  et^paratam  ad  etaa  beneplaoita  vo^ 
Imtatem.  Sineeritatia  Teatte  reapondemoa  Hteris  in  hnno 
modoin  qnod  ex  morte  quondam  domini  Alberti  Frikhonia 
ecdaaie  noatre  cuatodia  nuHa  bona  mobilia  yel  immobilia 
reeepimoa  in  qoibua  alieui  ratioae  auceaaionia  herejditarie 
qaieqnam  inria  oompetat  ant  competere  Tal eatqooqno  modo« 
Si  Tero  aliquia  foraan  exiatat  qoi  aliqoid  inria  ai'bx  ven^eat 
io  eiadem  ob  restre  boneatatiaamicitiameuisemperinquan- 
tmn  poaaimua  couiplacere  intendimua  parati  aumut  et  eri- 
roiia  frequenter  rationabilem  et  expeditam  exhibere  iu4ti- 
eiam  qnändoeuuque  loerimoi  requisiti.« 


88.) 

N«  107.  Fol* 54«  b«  Rudolpbua  dei  gratia  Cornea  Pila« 
tinas  Reni  Dux  bawarie  notum  facimna  preaentiuro  inspee* 
teribiia  Tuiuerais  Quod  noa  yenerabilem  abbatem  1. 1.  Ordi« 
iia  t.  dyoceaia  ei  CouTeatam  oamhominibttaetrebnaeoraiA 


416 

in  QOfttrvm. special«  defeiiMMf»  prcsidiam  rmifimmB  41  <v 
tel^niiNoUnte^.eot  per  vicadominos  nottrös  qiti  pro  tenport 
fuoriot  Tel  alios  noatro»  ofticialet  quoacunque  in  hemwibiia 
iptorttin  exactiooibus  Stlvria.  herbergeri«  iudiciia  exceptii 
eaaibua  mor^^in  re^pieleotibas  aea  aliia  aeriMCÜa  iiieonsw»» 
Us  et  iiHlebitia  »liqualiter  pregraoari  yolumas  eüam  €Oii* 
awetadineni'ait-qaaiii  bactenuf  vicedeniini  et  alü  noatri  iodi- 
eea  et  oSiotalea,  in  receptione  S^werarom  herbergarorasa« 
altoriim  prenisMcam  artioalorum  .u6i  aunt  vet  potins  abTst 
penitut  amputarft),  Licet  entm  Qffieü  nostri.  debiftnm  rama» 
diis  invigüare  4ebeftt  stthiectoriim  Ilioa  taiaen  maiori  aa»> 
pieetiniur  fauori  quoa  Tidemuä  bonia  öpertbna  iaser?icieaft 
Tinea  doni^»!  ardentiui  et  fer?eiititta  laborare.>  Careant  ig^ 
tur  Tiüedoinini  et  oflieialea  noatrl  ut  praemiatniia  ne  pra* 
cBotttm  iQOhaslerittni  in  rebua.vel  hominibaa  presuAiafii  im 
aotea  auau,  temenario  ^liquateiMia  moleatare  atcot  nostram 
prouide  iTdln^rint  indigaationem.  grauiaaioiaai  eutare  Im 
caiua  ieatmeoiana  •  •  •  .      .     . 


1^  ^11 


...  ... 

8o.) 

N.  loß,  Fol.  64.  b.  .Ludowicaa  dei  gratia  Cornea  Pala- 
tinua  Beoi  dux  bi^warie  boi^iniboa  aui*  (in)  advoeatia  Aj»* 
berch  residentibus  gratiam  auam  et  omne  bonum.  Sciatve- 
atra  devotio  qaod  defectua  veslri,  quoa  hoc  anno  exrapinis 
et  incendiia  sustinuerilia  nobis  sunt  contrarii  et  rooleali  et 
nie  talibaa  ^^feclibua  reaurgere.Taleaiisinianximoa  Dieter, 
de  WitdeAal^D  Ticedomino.  nottro  et  Ch.  Granatori  in  An* 
berch*  üt  unicfuj^iae  Teatrem  noatro  nomine  tarn  in  ali?rif 
qaam  in  r^ddilibua.nobia  e  vobia  et  de  bonie  nostaria  qv« 
e^colitis  de'bilia  gratiam  faoeredebeanteeounduaiquodiaxla 
seceaaitalem  cvititUbet  viderint  expedirei  Quam  gratian 
irobia  per  eoa  factam  mtam  Tobia.  aervare  Tol-umua  et  peni* 
loa  ittcanvnlsam  ui  ad  reapirandum  a  talibua  veatria  oppret» 
aioiiibna  tetiiia  el  fidoeialiua  kkoretia.  Datam.' 


-  .  .   .  .  • 

90) 

N.  loq.  Fol.  54.  b.  Hilt.  dei  ^ratin  prepoaitna  eGcleaie 
Borenais  avuncolo  auo  karissimo  W.  ricedomino  constanti« 
amicitie  firmitatem.  Ad  informationem  tai  Consilii  qood 
nobia  in  Bor.  in  mensa  nostre  curie  porrexisti  filiuin  fritn* 
noatri  dilectum  Andream  quem  anmodo  foaere  mon  possi- 
flava  ad  romanam  Curiam  deeUaantea  tue  dilectioDis  prooa* 
deutle  commendamua  obnixiaa  peatulantea,  qaateaos^am 
Aftdream  apud  ooa  miaua  imbntnoi  aecolaribua  diioipUnia 


Ml 

m  taam  aMunaa  gratiam  tpedalem  et  evin  sit  pnarili^  no« 
räns  iptQm  emdias  atseqai  mores  qai  nnoe  in  curiis  pria« 
ripaofr  commendantvr  nnde  non  aolnm  ipti  paaro  Temm 
rtiam  nobi»  et  tibi  felix  apod  horaines  commendatio  glorie 
irietur  Qood  etiam  nos  specialiter  aput  te  toIuidqs  in  per« 
petnum  promereri  •  • 


91.) 

N.110.  Fol.  54«  b«  Reinbertns  dei  gratia  Epitcoput  ec- 
eletie  ejatetensis  muhe  honeatatis  et  prouidencie  Tiro  dicto 
2enger.  Com  contra  dilectum  in  christo  abbatem  Mona-* 
iterii  Chaatellensis  rite  ac  racionabiliter  ab  hiis  qnomm  in- 
tererat  eiectom  ac  per  nos  canonice  confirmatam  nonnoili 
ex  Monachia  $nis  emali  aai  ridelicet  alta  ceruice  ambulare 
pretnmant  et  taroqaam  inobedientie  filii  adeo  peruertaa  et 
iaiariosas  attemptent  maliciat  qaod  racione  metos  pertone 
^aam  inter  cetera  minantor  in  ipto  sno  Monasterio  ae  re- 
ctpere  non  audeat  Cum  eiadem  Sinceritatem  reatram  affec- 
taose  requirimns  et  rogamus  affectn  qno  possnmoaampliori 
^aatenaa  difini  amoria  nostreqae  dilectionia  <ob  reapectnm 
circa  prouidenceum  suoram  per  districtom  Tcatrum  et  pre- 
•ertim  apad  Velbnrch  collectam  et  alia  qne  a  Tobia  dnxerit 
reqmreodam  tantam  sibi  conailii  etauxiliiefficaeiam  impen- 
iäii%  nt  proinde  premisso  domino  duci  ad  gratiaa  de  cetero 
et  Tobia  ad  beneplacita  teneamnr  quandocamque  fuerimua 
Kqoiaiii  Datum. 


9«) 

N.iii.  Fol.  55.  Ij.  dei  gratia  Epiacopos  bawenbergen* 

na  boneato  yiro  Wiglino  Yicedomino  Illustria  domini  B^ 

dncia  Bawarie- Yicedomino  aincere  dilectionia  plenitudinem 

cam  aalote  honeatati  veatre  presentibua  doximna  indicandum 

qnod  Reichgringeriua  bona  quedam  in  Frenhofeccletieno- 

fttre  attinenaua  contra  deum  et  inaticiam  occupanit  Qaare 

Daceritatem  reatram  non  aine  mnlta  confidentiaatadioaere* 

(airimiia  et  rogamna  qaatenna  dictum  Reichgringerinm  be- 

aignia  Toatria  exhorlationibus  inducatia  ut  eadem  .bona  no- 

itra  dei  timorem  habena  pre  oculia  dimittat  ob   Tcatra  pec- 

fiamina  libera  et  aoluta  ne  cogamur  aoper  Tendicatione  die- 

larvm  bonorum  auctoritatem  eccieaiaatici  iudicii  invocare 

ft^  qno  Tobia  ad  apeeialea  gratiarum  teneri  volumaa  actio- 

lea  DaUun« 


93) 

N.  119.  Fol.  55   Bndolphua  dei  etc.  Sepiua  tibi  man- 
Mmua  et  acripsimua  aic  iterato  aicat  acribimua  et  manda« 
IL  %7 
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in  Qostmm  .4peciaU  defenaMfttf»  prestdiom  rmifimmB  ät 
tel«ni.Nal«nte«,e0ft.per  vicadominos  nottrö»  quipro  teflapare 
fu(»riot  Tel  aUosnostroS'  ofticialet  quoacunque  in  homisibia» 
ipaorum  exactiooibua  Stlvria.  herbergeri«  iudiciia  exceptU 
«aaibua  mofi^m  reapieieoUbaa  aea  aliia  aeruicüa  i»consTro- 
lis  et  in4el»itia  »liqualiter  pr«graaari  volamua  eiiam  cea« 
aw.6lttdinem<aicqoain  hacteriua  vicedonitni  et  alii  noatri  iodi- 
l»4  et  oSicialea^in  receplione  Süewerarum  herbergaram  »•« 
altorum  premisaacum  arriQalörufti:.u6i  auiit  vel  potioa  abTai 
penitua  ampotarcb»  .Licet  eoärn  «.ffieU  nostri.  debiaam  reaae» 
diia  invigüare  4ebe»t  attfaiieetoram  liloa  tanaea  maiori  aab» 
plectimur.  fauori  quoa  Tidemu^  bonia  opertboa  ia serFicioet 
Tinea  doni*»!  ardentiaa  et  ferTeatiaa  laborare.*  Caveant  ig»» 
tur  Tucedoffiina  et  oßicialea  noatri  ut  praemiatsiiia  ne  pre* 
daotvm  mohasteviuna  in  rcbua  vei-hominibiia  preaiünaoc  na 
•ntiaa  aaau,  lemerario  Aliqoate»ua  moleatare  aicot  iMMiram 
prouide  :.TOlM^rint  indigaationem.  graaiaaimaiii  enitare  Im 
caiua  ieatmaolam 


»  «  « 


fc    1    I    I    *  ■*! 


69.) 

N.  loß,  FoK  64.  b.  .Ludx>wicaa  dei  gratia  Cornea  Pal«- 
tinua  Beoi  dux  bi^warie  hen^inibna  auia  (in)(  «dvocatia  Aaa- 
Derch  residentibua  gratiam  suain  et  omne  bonuoA.  SciatTe- 
atra  deTOtio  qaod  defectua  vestri,  quoa  hoc  anno  exrapini» 
et  incendiia  austinueritis  nobis  sunt  contrarii  et  moleali  et 
ni/a  talibua  ^^fecfibua  resurg^re.TaleaLiainianximiia  Dieter, 
de  WildeAatiein  Ticedamino.  nostro  et  Ch.  Granatori  in  Aia« 
berch»  üt  unic^uj^iae  veatram  ooatro  nomine  tarn  in  atirrts 
qaam  in  r^ddilibaa.nobia  a  vobia  tt  de  bonia  noatria  qua 
excolitia  de'bilia  gratiam  faceredebeantaeoundttoiqttodtMxta 
aaceaaitalem  CHiüaUbet<  vidferint  expedire»  Qoam  gratMai 
vobia  per  eoa  faetam  mtam  vobiä. aervareTalumua  et  peni* 
tna  iacanviiiaaiii  ut  ad  reapiraadum  •  talibaa  veatria  opprea* 
aioiiibaa  tetiua  at  fidaeiaUua  laboretia.  Datani*- 


N.  109.  Fol.  54.  b.  Hilt.  deigratia  prepoailna  ecclasia 
Borensis  avuncolo  auo  karissimo  W.  ricedomino  constantis 
amicitie  firmitatem.  Ad  informationem  tui  Consilii  quod 
nobia  in  Ror.  in  mensa  nostre  curie  porrexiati  filiuni  fratria 
noatri  dilectum' Andraani  quem  anmodo  Coaere  aon  posai- 
Biaa  ad  romanam  Curiam  deaUaantea  tue  dilectionia  prooi« 
deatie  commendamna  obnixiaa  paatulantea,  quatenoa  ipaam 
Aadraam  apud  aoä  minua  imbatam  aecolaribua  diacipUaia 


Ml 

m  ta«m  aModiaa  grariam  tpedalem  et  evin  sit  pnerili«  mo« 
rflins  ipsiim  emdias  «Meqni  mores  qoi  imoe  in  cnriu  pria« 
:ipaafr  commendantvr  iinde  non  solum  ipsi  pnaro  Temm 
Miam  nobit  et  tibi  felix  apad  hoininei  commeiHlatia  glorie 
»rietar  Qaod  eliam  noa  specialiter  aput  te  Tolumus  in  per- 
petmun  promereri  •  • 


9«0 

N.  1IO.  Fol«  54«  b«  Reinbertas  dei  gratia  Episcoput  ec- 

bletie  ejatetenais  multe  honestatia  et  prouidencie  viro  dicto 

EeBger.     Coin  contra  dilectom  in  cbriato  abbatem  Mona- 

iterii  Chaatellensia  rite  ac  racionabiliter  ab  hiis  quomni  in- 

lererat  electom  ac  per  nos  canonice  confirmataio  nonnnlli 

ex  Monachit  »nia  emnli  »ai  Tidelicet  alta  ceruice  ambulare 

pretamant  et  taraqnam  inobedientie  filii  adeo  perueraaa  et 

iainriosaa  atteoiptent  malicias  qaod  racione  metos  pertone 

|aani  inter  cetera  minantnr  in  ipso  sno  Monasterio  se  re* 

eipere  non  andeat  cum  eisdem  Sinceritatem  restram  affec- 

laose  reqatrinins  et  rogamus  affeetn  quo  possamos  ampliori 

foatenaa  divini  arooris  nostreqne  dilectionis  ob  respectam 

airca  prouidenceum  snornm  per  districtom  veatrum  et  pre«* 

lertim  apad  Velbarch  collectam  et  alia  qne  a  Tobis  daxerit 

Kqnirendam  tantam  aibi  consilii  etauxiliiefficaeiam  impen- 

datia  at  proinde  premisso  domino  duci  ad  gratias  de  cetero 

et  Tobia  ad  beneplacita  tenesmnr  qaandocuniqae  fuerimas 

leqniaiti  Datum. 


9«-) 

N«  111.  Fol.  55.  li.  dei  gratia  Episcopas  bawenbergen* 

RS  boneato  riro  Wiglino  Ticedomino  Illastris  domini  B^ 

dacis  Bawarie-Yicedomino  sincere  dilectionis  plenitadinem 

cam  salate  honestati  vestre  presentibasdaximasindicandum 

qaod  Reichgringerias  bona  quedam  in  Fronhofecclesieno" 

itre  atlAneneius  contra  deum  et  iasticiam  occupaait  Qaare 

Daceritatem  restram  non  sine  mnlta  confidentia  stadiose  re* 

{airioBisa  et  rogamns  qaatenas  dictum  Reichgringerium  be- 

lignis  Tcatris  exhorlationibus  inducatis  ut  eadem  .bona  no- 

tra  dei  timorem  habens  pre  oculis  dimittat  ob   reatra  pec-» 

Ina  libera  et  soluta  ne  cogamur  aaper  Tendicatione  die« 

bonorum  auctoritatem  ecciesiastici  iudicii  inTOcare 

m  qoo  Tobia  ad  apeeiales  gratiarum  teneri  Tolumua  actio« 

ISS  Datum. 


93> 

N.  ii9.  Fol.  55   Rndolphus  dei  etc.  Sepins  tibi  man- 
Mmua  et  scripsimus  sie  iterato  sicet  seribimus  et  manda« 
11.  »7 
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in  iio&tr«iD.4pe!eial«  defoiiMCfi^it  prcaidiom  rmifimm  4i  !•• 
tel«niiNal«nteflt.eoa  per  vic^dominos  noströs  qui  pro  teaipon 
fi}(»riot  Tel  »Uosnostros^  oiücialet  quoacunqu«  in  |idmi»ibii 
ipsorum  exactiooibus  StivjU.  herber geri«  iudieiis  exceptii 
QMibus  moffi«ai  reapieteoUbas  «eu  «liia  seruküs  incontw^ 
lis  et  iiKlel»itU  aliqiialiter  pregnauart  Tolunma  etiam  co»* 
aw.^tttdinoin«ail>qQain  bactepu^  vieedeniini  et  alii  Boatri  iodi- 
toa  et  oSioialea^in  recepiione  S^werarum  herbergarttmiea 
•Itorum  prenU^Qcum  arriculorum  .u6i  aunt  vel  polias  abrn 
penitua  ampotarcb»  .Licet  enim  offieii  noatri.  dd»Uom  rame^j 
diia  iByigüare  4ebeart  sttbieetorum  Illoa  taraea  maion  a» 
pleetimur  fauori  quoa  Tidemuä  bonia  operibua  inaerriciaaC 
Tinea  doni^i  aRdeniiua  et  ferTentiua  laborare.«  Caveantig»* 
tnr  Tucedemini  et  oflieiales  noatrl  ut  praemtainita  ne  pre* 
dSotttm  niohasleriuni.  in  rebua.vel-komtnibaa  presomaol  iii 
•ntea  att%a,  temenario  ^liquateiMia  moleatare  aicut  noitram 
pn>iitde  rTOIfi^rint  indigaationem.  grauiasiaiam  entlare  inj 
caiua  ieatifneoiuni  •••.... 


« .  ,  ...... 


N«  loß,  FoK  64«  h,  .Ludiowicua  dei  gratia  Cornea  Pala- 
Hnua  Beoi  dux  bawarie  hoopiniboa  aui*  (in)t  advo^iia  An* 
nerch  residentibus  gratiam  suam  et  omne  bonum.  Sciatre* 
atra  deTOtio  quod  defectua  vestri,  quoa  hoc  anno  exrapinis 
et  incendiia  sustinueritia  nobis  sunt  conlrarii  et  roolesü  et 
ni^  talibua  ^«f^übus  reaur^ere.TaleatiainittDxicnua  Dieter. 
de  Witde4i;si«in  Ticedomino^noatro  et  Ch.  Granatori  in  Ana- 
berch«  üt  ttnic(uiq«e  Teatram  noatro  nomine  tarn  in  alifrii 
qaam  in  r0dditibiia..nobia  a  vebia  et  de  boniä  nostrit  qvi#i 
eKColitis  debiiia  gratiam  faoeredebeanteeoundttmqoodiaxli 
neceaaitalem  cviaaiibet.  viderint  expedii^i  Qaam  gratiaia 
vobia  per  eoa  factam  mtani  Tobia.  aervare  Tolumua  et  peni* 
Ina  iaconvnlaam  ui  ad  reapiraadum  a  laJibna  veati^ia  opprei- 
sioiiibna  tetina  hl  fidaeiäliuJB  laboretia.  Datom*' 


.  90) 

t  «  «  •  a  1 

N.  109.  Fol.  54.  b«  Hilt.  deigratin  j^poaitna  ecclasi« 
Borenaia  avuncalo  auo  karissimo  W.  ricedomino  constantia 
amicitie  firmitatem.  Ad  informationem  tui  Consilii  qao<l 
nobia  in  Ror.  in  mensa  nostre  curie  porrexiati  filiomfi^^^^ 
noatri  diiectum'  Andreani  queni  anmodo  Conere  «od  possi- 
»na  ad  romanam  Curiam  deeltaantea  tue  ditectioDia  pro«u* 
dtatie  commendamua  obnixina  peatulantea,  quateaaa  ipanni 
Aftdream  apad  00a  minna  imbutam  aecolaribua  diicipliaia 


Ml 

I  tojun  aMaoias  gratiam  tpedaleni  et  evm  sit  pnerili«  no« 
bos  ipioni  emdias  asaeqai  mores  qoi  übdc  in  curiia  prin« 
ipafl»  commendantvr  iinde  non  tolnm  ipti  piiero  Temm 
liam  nobit  et  tibi  felix  apnd  hoininea  commendatio  glorie 
rietttr  Qaod  etiam  noa  apecialiter  aput  te  Tolumas  in  per- 
etoam  promereri  •  • 

91.) 

N«  1 10.  Fol.  54.  b.  Reinbertas  dei  gratia  Epiacopua  ec- 
tesie  ejateteotia  loulte  honeatatis  et  prouideneie  yiro  dicto 
■«Bger.  Cam  contra  dilectum  in  cbriato  abbatem  Mona« 
terii  Chaatellenaia  rite  ac  racionabiliter  ab  hiia  quornm  in- 
cremt  electum  ac  per  nos  canonice  confirmatani  noonnlli 
OL  Monachia  sota  emoli  sai  Tidelicet  alta  ceraice  ambnlare 
iresiimant  et  taniqaatn  inobedientie  filii  adeo  peruersaa  et 
•inriosaa  «ttemptent  maliciaa  qood  racione  metns  persooe 
|aara  inter  cetera  minantar  in  ipso  ano  Monasterio  se  re- 
tipere  non  aadeat  com  eisdem  Sinceritatem  Teatram  affec- 
taose  reqnirimns  et  rogamus  affecto  qno  possumns  ampliori 
jaaienaa  divini  amoris  noatreqae  dilectionis  ob  respectnm 
fitrca  pronidenctcini  suorum  per  districtom  veatrnm  et  pro-* 
icrtini  epnd  Velbnrch  collectam  et  alia  qne  a  Tobia  daxerit 
rcqnirendam  tantam  sibi  consilii  et  auxilii  efficaeiam  impen- 
btia  nt  proinde  premisso  domino  doci  ad  gratias  de  cetero 

II  yobia  ad  beneplacita  teneamur  quandocamque  faerimua 
leqniaiü  Datum. 


9«) 

M.iii.  Fol. 55.  Ij.  dei  gratia  Episcopns  bawen bergen* 

n  lionesto  viro  WigKno  Ticedomino  Illnstris  domini  B^ 

kcia  ßawarie-Yicedomino  sincere  dilectionis  plenitndinem 

cam  salote  honestati  Testre  presentibasdnximasindicandum 

laod  Beichgringerins  bona  quedam  in  Fronhof  ecciesieno- 

itre  attinenciuf  contra  deum  et  insticiam  occupauit  Qaare 

inoeritatem  restram  non  sine  malta  confidentiaatadiosere* 

[■irimna  et  rogamna  qaatenna  dictum  Reichgringerium  be« 

Dgnis  Yeatria  exbortationibus  inducatis  ut  eadem  «bona  no« 

tra  dei  timorem  habens  pre  ocolia  dimittat  ob   Teatra  pec- 

MKina  libera  et  soluta  ne  cogamur  super  Tendicatione  die« 

untm  bonorum  auctoritatem  ecclesiastici  iudicii  tntocare 

PS  quo  Tobia  ad  apeeialea  gratiarum  teneri  Tolumua  actio- 

IS  Datum. 


»3) 

N.  1 1 9.  Fol.  55   Rndolphus  dei  etc.  Sepina  tibi  man- 
lirimus  et  scripsimua  sie  iterato  sicat  seribirous  et  manda« 
IL  »7 
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in  oo«tr«m.4p0ciaU  defeiiM€f»b  pretidiiui  rMifmoMt  ii  f^* 
telmn.NaUnte^.eot  per  vic^domiiios  nottros  qui  pro  tttupoii 
fttffrint  vel  «Uosnostro»  ofticiaies  quoacuoque  inbemiaiboi 
ipftorum  exactionibus  Slivris.  herber ^erü  iucliciis  exceptii 
easibus  mortem  respieieotibas  «ea  aliis  «eruicüs  ineoniwfr 
Us  et  iixiebitift  »liqualiter  pregrauari  folanaa  etiam  coi^ 
•w.etadineiD*«ii>qoaai  hacteria9  vicedomini  et  alü  BO«Uri  ind^ 
eea  et  offioialea,  in  recepiione  Stteweraruin  herbergaromiaa 
aUoriim  premUaQcuBi  artioQlorttm\u6i  aunt  vet  polios  abTii 
penitua  amputarfbi  Licet  eoim  elFicU  nostri.  debaiam  rnxd 
diiB  iavif^Uare  4ebeat  sitbiectorttm  Ilioa  taiMa  oiaiori  aai 
pleotimur  fauori  quoa  Tidemus  bonia  operibna  ia  aerriciail 
Tinea  domroi  aRdeniiaa  et  ferrentiua  laborare.-  Caveantigii 
tur  Tifiedomini  et  oflicialea  noatrl  at  praemiaino«  ne  pra< 
cBotvm  rnohasteriuro.  in  rebua.Vel  hominibaa  pretamafit  ia 
antea  aaau,  temerario  jiliqoateftua  moleatare  aicot  oosirani 
proiiide  :.yQbx4rint  indigAationeoL  grauiaaimam  eaiiare  Im 
ovitta  ieatiiaoaium  •  •  •  . 


89)  . 

N.  lofl.  FqK  6i.  b.  Lud^wicoa  dei  gralia  Cornea  Piia^ 
tinua  Repi  dux  bawarie  hoi^inibna  auia  (in)  advocaüa  Sm 
oerch  reaidentibua  gratiam  suain  et  omne  bonum.  Sciaiu* 
atra  deyoiio  quod  defectua  vestri,  quoa  hoc  anno  exrapinii 
et  incendiia  austinueritia  nobis  aunt  conlrarii  et  molesli  et 
ut-a  talibua  ^efectibua  reaurgere  ▼aleaiiainittnximtta  Dieter, 
de  Wildenatietn  ficedomino.noitrQ  et  Ch.  Granatoriin  A» 
be.rch.  dt  anicJuiqiie  Teatrom  noatro  nomine  tarn  in  atiTni 
quam  in  r^ddilibiia.nobia  a  vobia  et  de  bonia  nottrii  qul 
e^colitia  debitia  gratiam  Caoeredebeaoteeoundamqoodiaxlll 
Sficeaaitalem  CBtailiket  vidl^rint  expedtrei  Qnam  gratiM 
yfobi^  per  eoa  factam  ratam  fobia.  aervare  Telumua  et  pea» 
toa  inconvulaam  ttt  ad  reapirandom  a  talibua  ? eatria  oppfc^" 
aionibna  tetiua  ei  fiducialiuia  laboretia.  Datom*' 


N.  109.  Foi.54.  b.  Bilt.  dei^rati»  prepoaitna  ecclfci« 
Borenaia  arunculo  auo  harissimo  W.  Ticedomino  constaoti« 
amicitie  firmitatem.  Ad  informationem  lui  Consilü  fa<>/> 
nobia  in  Ror.  in  mensa  nostre  curie  porrexiati  filiuofi^^ 
nostri  dilectum  Andream  queib  anmodo  foaere  bod  possi- 
»ua  ad  rooiaoaai  Cuiiam  decliaantea  tue  düectionit  f^^^* 
dtntie  commendaroua  obniziua  peatulantea,  quaiaaot ^P*/^ 
AAdr^am  apud  noa  mmna  imbatam  aecnlaribui  diicipUnia 


AH 


iatffl  aitamat  gratiam  tpeeialem  et  tmm  tlt  paeiilu  mo« 
bot  iptain  emdia«  atseqai  mores  qui  nmie  in  ciiriU  prin« 
fMk  commendantvr  iinde  non  •olum  ipti  poero  Tenim 
ian  nobit  et  tibi  felix  apod  hominet  comiBendatie  (;lorie 
itetvr  Qood  etiam  nos  specialiter  apat  te  Tolamas  in  per- 
Uviiffl  promereii  •  . 


^1.) 

N.110.  Fol.  54«  b«  Reiobertna  dei  gratia  Episcoput  ec- 
nie  «jatetenais  muhe  hooettatis  et  prouidencie  viro  dieto 
üger.  Cnm  contra  dilectom  in  chriato  abbatem  Mona«» 
•rii  Chattellenai»  rite  ac  racionabiliter  ab  hiia  quomm  in- 
Rtrat  electnm  ac  per  nos  canonice  confiroiatem  nonnnlli 
iMonaehis  snia  emuli  sai  ridelicet  alta  ceruice  ambnlare 
Immaot  et  tamqaam  inobedientie  filii  adeo  perueraaa  et 
Äriotas  «ttemptent  malicias  qaod  racione  metns  peraone 
na  iDter  cetera  minantnr  in  ipso  sno  Monasterto  ae  re- 
ifere non  audeat  cum  eisdem  Sinceritatem  Testram  affec- 
Mse  requirimiis  et  rogamas  affectu  quo  possomus  ampliori 

Cienat  dtvini  amoris  nostreqoe  dtlectionis  ob  raspectum 
!« prouidenciff  m  soorum  per  districtam  vestmro  et  pre^ 
Mm  apad  Velbnrch  collectam  et  alia  qne  a  TObia  dnxerit 
t^ireadam  tantam  sibi  consilii  et  auxilii  eßicaciam  impen* 
nt  Qt  proinde  premitao  domino  duci  ad  gratias  de  cetero 
kTobU  ad  beneplacita  teneamur  quandocomqne  fuerimna 
H">>iü  Datum. 


N.iii.  Fol. 55.  L.  dei  gratia  Epiacopna  bawenbergen- 

>  Weste  riro  Wiglino  Yicedoroino  Illustris  domini  B4 

"*N  fiawarie  -  Ticedomino  sincere  dilectionis  plenimdinem 

^  ulnte  honestati  reatre  presentibus  duximas  indicandum 

HBeichgringerins  bona  quedam  in  Frenhofecclesieno* 

1"^  ttdnenciua  contra  deum  et  insticiam  occopauit  Qaare 

'■ceritatem  reatram  non  sine  malta  confidentia  atndtoae  re« 

I^QS  et  rogamua  qoatenns  dictum  Reichgringerium  be- 

('^«▼estris  exhorfationibna  indncatis  ut  eadem  «bona  no- 

«■^eitimorem  habens  pre  ocnlis  dimittat  ob   vestra  pec^ 

'^  libera  et  aoluta  ne  cogamur  super  Tcndicatione  die« 

^  bonorum  auctoritatem  ecciesiastici  iudicii  invocare 

^  q«o  Tobis  ad  speciales  sratiarum  teneri  yolumua  actio- 
»Daium.  ® 


.   N.na.  Pol.  55   Badolphua  dei  etc.  Sepiua  tibi  man- 
^mua  et  scripsimus  sie  iterato  aicat  aeribimua  et  manda« 
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mos  qttatMl««  numitioniba»  noitris  et  preoipae  opido  N^to* 
ibro  adhibeas  castodiam  dUigentem,  domioaa  enim  Rexmo- 
atris  et  noatrorum  intendit  ditpendiis  omniom  occa^ioa» 
po8tpo&iU  6t  aemota  Ceteram  petimua  ut  Hoheovelgeriom 
Seoiorem  ai  tibi  expedire  ?idebitur  noalria  attrahas  aervitüa 
nofttria  omnibaa  qaibu8  potes  factui*ut* 


94.) 

N.ii3.  Fol.  55.  b.  Frater  pfilippoa  dei  gratia  Eyale- 
tenaia  ecclasie  Epiacopaa  Tnioeraia  Abbatibua  -  Prioribas 
prepoailis  Dacania  Viceplebaois  ac  aliis  Eccietiarum  Reeto- 
riboa  et  eorum  vicariis«  per  auam  djöceaim  conatitmia  qiü* 
bua  preaentes  exbibite  fuerint  aalutem  in  domino  aempiter- 
nain.  Et  ai  cuncta  karitatis  opera,  quibua  ad  celeatesi  per- 
▼enitur  patriam  commeodacione  sint  dingnisaioia  eo  quod 
in  iliia  certa  ftit  retribatio  premiorum  eorumqae  frequenti 
exercitio  manaarum  sine  fine  gaudium  acquiratur.  In  aa- 
premo  tarnen  apice  devotoram,  elemoainaramelargitio  ven- 
dicat  aibi  locum  nam  sicut  aqua  igoem  ardeniem  exiingwiAt 
sie  elemoftina  peccato  resistit.  Cumitaque  virireligioai.  Pre- 
ceptor  et  fratres  NoYi  Hospitalia  sancte  Marie  Tirginia  de 
Stella  I  totis  ad  hoc  yiriboa  elaborent  nt  andecunque.  •  « 

95.) 

N.  ii4«  Fol. 56,  (Fragment.)  »ut  ab  huinsmodi  fidei- 
iuasionis  onere  quo  ad  aortem  principalem  et  dampna  ti 
qua  accreuerint  per  ip8am  Ecclesiam  nostram  de  rebus 
Episcopalibus  reddantur  sine  dispendio  quolibet  abaoluti 
Et  ut  indempnitas  quam  promittimns  inviolata  eis  et  invio- 
labilis  ob&eruetur  tarn  nos  quam  Ecclesiam  nostram  predic- 
tam  presentibus  fideliter  ad  hoc  astringimus  et  soUempiiUer 
obligamua.     In  cuius  testimonium  et  cetera.  € 


96.) 

N.  ii5.  Fol.  56.  In  nomine  domini  amen  Buegema  dei 
gratia  et  cetera.  Vniuersis  etc.  ut  ea  que  le.  etc.  Cam  lUk-- 
que  nobilis  rir  talis  advocatias  taliuro  villarum  cum  Omni- 
bus iuribtts  et  pertinentiis  eorundem  a  rererendo  in  chrLato 
patre  et  tali  domino  Episcopo  ad  quem  et  Ecclesiam  anam 
dominium  earundem  pertinet  et  ab  antiquo  pertinaii  iure 
possideret  ac  titulo  feodali  ex  quarum  si  quidem  proprielate 
ac  dominio  propter  roaiorem  yicinitatis  adiacentiam  noa  et 
Ecclesia  nostra  sicut  presumitur  rerisimiliter  et  aperatu« 


h\9 

lAeriorem  quam  EccI^iitlL  prediota  aMCqnipoierimaiTti- 
Ktatia  profectom«  Comqoe  nceoersa  Nobilis  vir  Comes  et 
plerique  alii  TÜlam  talem  evm  posaessionibaa  ibidem  'ad  ip- 
tam  Tillam  apeciantiboa  nee  non  cum  omnibai  Juribua  et 
pertinentüs  eamndem  a  nobis  et  Eccleaia  sostra  lenerent 
ia  feodo  quamm  etiam  proprietaa  et  dominium  ex  vicinitate 
eonsimili  apud  Opidom  t.  qiiod  Ecclesiam  Rat,  iure  propri- 
etatia  reapicit  et  contingit  maiorem  Ecclesie  rat«  iamdicte 
^m  Dobia  conferre  poterunt  et  afferre  comoditatia  afiec- 
tarn.     Notnm  ease  rolumua  pretenlibua  et  futuria,    quod 
aat  de  mutoa  permutatione  ipsarum  potaeasionum  adin?i- 
cem  facienda  yna  cum   capitulo  Mioisterialibns  Juratia  et 
idalibna  Eeclesie  noslre  aiiiaqne  omnibua  quoruro  intere- 
nt  tractatu  piuries  prehalnto  diligenii  debita  que.  conswe- 
Bit  tarnen  ex  hoc  utriusque  £k>cleftie  vtilitaa  sicut  probabi- 
Kter  creditar  procuretnr  de  predicta  ministerialium  ac  fide 
Ecaleaic  nostre  nee  non  alio.  q.  intererat.  vol.  con«  et  ass. 
receptia  a  prefato  domino  Ratisbonensi  Episcopo  Capitulo 
et  Eccleaia  tua.  opido.  cum  universis  ac  siugulis  possesaio- 
Bibns  suprascriptit  omnibus  attin.  earundem.  ac  in  nos  et 
Eeeleaiam  nostram  secundum  debitam  permutationis  formu- 
hm    tranalatia.    exceptis  prepositura-prouisione  electione 
sea  eollatione  ipsius  prepoaiture  prebendis  et  Eccleaia  coi- 
legiata  in  Spalt,  cum  omnibus  Juribus  Jurisdictionibus  tam 
lealibua  quam  personalibus  feodis  infeodatia  seu  noninfeo* 
iatia.  agria  pratia  siluis  pascuit.  tüs  inviia  cultia  incultis 
fieaitia  tea  etiam  inquirendia.  Nemoribns  aquis  aqoarumye 
diacorsibna  Molendinia  Piacinia  yenationibua  cum  omnibus 
diia  attinentiisprepositi  et  prepositure  Canonicorum  et  pre- 
hendamm  ibidem  que  omnia  et  quodlibet  eorundem  predic- 
tna  dominus  Ratisponensia  Episcopuaaprefata  permutatione 
expresse  excepit  ne  cum   yninersitate  transire  ?iderentur 
sibi  etsnccessoribus  suis  ac  Eeclesie  sue  sulva  omnino  re- 
aerarit  et  retinoit  prout  omnia  snpradicta  possedit  seu  te- 
^uit  ab  antiqno  dominium  et  proprietatem  predicte  Tille  ex- 
ceptis predictis  cum  untTcrsis  ac  singulis  possessionibus  et 
Joribna  eidem  ville  pertinentibus  quo  nobilis   vir  talis  Co- 
nes  predictus  et  quicumque  alii  caiuscnmque  statua  etcon- 
Ifitionia  existant  a  nobis  et  Ecclesia  nostra  in  feodo  tenue- 
lit  caltia  et  cetera,  et  cum  omni  Jurisdictione  ac  honore 
fio  ad  nos  et  Ecclesiam  nostram  hactenus  pertinebant  nee 
loa  com  Jurepatronatus  Eeclesie  parochialis  ibidem  aonexo 
,a  prefatam  dominum  Episcopum  Ratisbonensem  et  Eccle- 
in  snani  Jure  permutationis  transferimus  et  transtulimns 
^imna  et  tradidimiis  Jure  proprietatis  perpetuo  possidenda 
lileiitea  vt  /asalli  singuli  et  yniaerst  que  hactenus  a  nobis 

37* 
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et  Eceletiä  nottra  dicta  feoda  poasidenintf  deincepseadimi» 
Uxai  a  prefato  domino  Batisbooensi  Episcopo  et  Eccleaia 
8ua  recogDOscere  debeant  iptique  ad  homagimn  et  ad  alw 
fidelitatis  aerTitia  inpendenda  premissorom  feodorum  no- 
mine teneantnr  promittiiniis  iasaper  et  de  capitali  noatri 
beneplacito  el  aatens«  snb  ypoteka  renim  noatraruni  etEc* 
oleaie  nostre  aolleiDpni  stipulatione  apondemoaqoodsidieta 
predia  aeu  aliquod  ex  eia  que  yei  quod  nomine  permatatio« 
nit  a  prefato  domino  Epiaoopo  Ratiaboneasi  et  Eccleaie  aae 
tradimua  at  superiaa  est  expreasam  eoinci  ab  eia  contin^e- 
ret  In  Jodicio  Eccleaiastico  vel  seonlari  coram  quocanque 
Jadice  conpetenti  ipaum  et  dietam  Ecclesiam  auam  omniDo 
reddemos  indempnem,  ad  qoam  quidem  eaictionem  idem 
domino  Episcopo  et  Ecdeate  aoe  noa  teneri  et  gwarandiam 
que  Talgo  gwer  dicitor  aabeondam  aoa  et  Ecoleaiam  no- 
atram  pretentibtta  obligamoa  In  quomm  omoium  euidena 
leatimoninm. 


97) 

N.  io6.  Fol.  56.  y.  In  liomine  domini  ameo«  Vaiiier- 
aia  et  cetera  H^  talis  notiliametmemoriamomiiiumsQbacrip'- 
tonim-at  ea  qne  legittime  et  cetera.  Com  itaqae  apud  yII- 
lam.  t.  quedam  poaseasionea  cum  suis  attinentiia  mihi  et  he- 
redibna  meia  Jure  proprietatia  et  dominii  quedam  vero  li- 
tulo  pertineaat  feodali  Teuere  preaeotium  elceiera«  qtiod 
ex  cauaia  rationabilibua  et  houeatia  prouida  a.  habita  et  de 
volnntate  eonsilio  et  aaaenau  nxoria  mee  dilecte  omnium  he* 
redum  meorum  et  aliorum  quorum  iotererat  nee  non  de  li« 
eentia  et  permisaione  apectabilis  viri  domini  mei  kariaainii 
Comitia  t.  bonorabüibua  ytria  ac  dominis  talibua  iuatointer 
veniente  pretio  yidelicet  cccc  iibrarum  ballenaium  numera^ 
tia  mihi  traditia  et  integre  aaaignaiis  apud  yillam  preacrip 
tam  talia  bona  cum  omnibua  Juribus  et  attinentiia  auia  cul« 
tia  et  incultia  et  cetera  nee  non  cum  omnilibertate  comoda 
et  utilitate  quaa  omnes  ac  singulaa  posaeaaionea  preacriptai 
tam  ego  quam  progenitorea  mei  tenuimua  ex  antiquo  tarn 
quam  proprietatia  mihi  titnio  pertinentea  et  ab  omni  Jun 
aeu  onere  advooaticio  Hberaa  et  exemptaa.  hominiboa  nm 
mancipiia  aernili  conditione  mihi  astriclia.  nee  non  homa^ 
giia.  que  yulgo  manlehen  dicuntur  dumtaxat  exceptia  rit< 
ac  rationabiliter  yendidi,  donaui  tradidi  aaaignaui  tenendai 
amodo  pro  menaa  aui  communi  et  paci.  poaaidendat.  Ipaa 
ex  nunc  bona  yniueraaliter  aingula  et  aingulariter  uniaerai 
in  emptores  prefatoa  et  eorum  quosUbet  aueceaaorea  n<M 
aolum  quoad  proprietatia  dominium  verum  etiam  quoad  poi 
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•Msioois  eonodam  proprie.  do.  tttalo  trimtCorei^tes  io  •  • 
Pret«rea  com  *  memorato  Uli  domino  meo  Uli  comiu  Ja- 
litdiotÜMiem  temporaleoi  se«  iadieandi  aaotoriutem  in  caa-> 
li»  ciailibcu  per  toUm  ipsam  ▼illam  in  fe^do  recogooicam 
iaxU  conditionem  in  ipso  contractu  oppo$itam  procoraui 
timiltter  et  ea  qaa  debai  efficacia  prdinaui  q^od  ipse  Dpmi-. 
nns  Cornea  a  me  einadem  feudi  resignatione  reoepU  ipsum 
in  predictum  eapitolom  quoad  proprietatis  dominiam  et 
posaeasionia  comodom  tranttoUt  sitniiiter  pleno  iure.  Ad 
fcec  eam  Jnapatronatns  rel  Eccleste  nee  tion  omoes  et  ain« 
gnlaa  maiorea  decimas  in  talibus  rillia  a  renerendo  patfre  et 
domino  meo  tali  Epiacopo  et  Scclesia  ana  um  e^  qoam  pro- 
genitorea  mei  titulo  feodali  tennerimutexantiqooiuiLtacoQ- 
.rentionem  inter  noa  habium  oblinui  siniiliter  apud  eora 
qnod  ipse  de  qnibusdam  aliis  potaessionibaa  meia  congraa 
recorapenaatione  recepta*tam  iptam  Juspatronatua  qaam 
omnea  eaadem  decimas  Jore  proprietatis  et  dominii  eidem 
ineorporaait  capitalo  tenendas  amodo  et  pa«  possesaionea 
ipsaaqae  perpetnis  saarum  prebendarum  uaibns  aolempniter 
applicaoit.  In  qnornm  omnium  eoidena  testimoninm  et  de« 
btCam  firmitatem  pres.  ex  con.  predictorum  dominomm  yi« 
delicet  t.  ac  mei  sigillomm  mnnimine  procaraui  et  obtinoi 
iinniter  oommnniri.  Nos  vero  et  prescripti  profiiemur  ac 
recognoscimus  per  presentes  quod  nos  debita  matoritatc 
tamata  einsdem  emptionis  contractui«  pront  nostri  interest 
^nam  adhibentea  aasensom.  Ipsnmque  cum  nniversis  claa- 
salia  et  conditioniboa  insertia  tamqnam  legittimnm  approba- 
■ms  Becognoacentes  nichilominus  quod  nos  circa  resigna- 
tionem  translationem  et  appropriationem  bonorum  acjurium 
faodaiinm  aolempniter  et  legaliter  processisse  prout  in  sur 
perioribos  est  expressnro  et  ad  debiUm  roboris  firmitatem 
iaita  peiitionem  ipsorum  contrahentiom  presentibus  literis 
Bostra  sigiHa  dnximus  apponenda.  testes  etc. 


9»-) 

N.  117.  Fol.  56.  b.  In  nomine  domini  amen.  AI.  pro» 
miasione  dinina  Abbas  monasterii  Castellensis.  Vniuersis 
at  cetera«  Felix  illud  commercium  in  quo  prndenter  ter- 
rana  pro  celestibos  et  eterna  pro  temporalibus  utiliter  con- 
Kvtafitar.  Com  itaque  domus  Hospitalis  predicti  Monaste- 
tH  noatri  propter  extenuationem  reddiiuum  et  paacitatem 
foaaeaaionum  sibi  pertinentiom  ad  tantam  heu  desolationis 
tiopiam  dodinasset  quod  a  sui  nominisproprietaterecedens 
drca  debiles  et  infirmos  paaperes  et  peregrtnos  aliasqiie 
^raonaa  miaerabiles.  nee  hospitalitatem  seroare  poterat  nee 


ilta  proat  natura 'hoiatmodt  lotiorom  reqpiritcarttttUopera 
sxerdere.  Camqae  vir  prouidut  et  discretus  ialis  milat  di- 
ufni  amoris  igne  saccensas  ob  atiime  sae  remediam  et  m« 
latem  quoddam  feodam  taam  ticut  in  t«  !•  de  quo  annis  sin« 
guHs  tantuDi  eonaweuerit  exaolni.  qnod  a  nobie  et  monaste« 
rio  nostro  bucasque  tenuit  ac  poaaedit  titnlo  feodali  perpe* 
tuis  elutdem  Hospitalia  uaibns  applioauerit  et  nichilominas 
de  parata  pecnnia  sua  tot  libras  Hallenaium  eidem  hospitali 
pro  maiori  reformatioae  ipsiua  liberaliter  duxerit  erogandas 
ut  cause  denotiooU  sue  affectna  quem  ad  Eoclesiam  no- 
stram  babere  dinosciiur  debitum  in  bac parte  sortiatureffeo* 
tum.  Tenore  presentium  etcetera«  qnod  noa  prouida  et  ma- 
tura  dieliberatione  predicta  qnoque  iuris  solL  serrata  da 
consilao  et  assensu  todns  eonventua  nostri  fnterrenieate 
ntchilominus  auotoritate  et  approbatione  renerendi  patris 
et  domini  nostrt  Gb.  Ep.  E.  et  oapituli  sui  nee  non  (de)  to- 
lantate  spectabilia  ?iri  domini  G.  Comitis  de  Hierzpercb  ei« 
dem  militt  predictum  Hospitale  eonmisimns  et  conmittimus 
quoad  yixerit  gnbernandnm.  dantes  sibi  plenam  ex  nunc  et 
liberam  facultatem  ut  de  conrentn  nostro  Tel  aalttm  a  ma- 
iori a€  S0niori  parte  ipsius  personam  quam  volnerit  eligatet 
aasumat  que  sibi  circa  gubernationem  huiuamodi  et  procu* 
randa  eiusdem  Hospitalis  negotia  fidelis  in  omnibns  et  ati« 
]is  coaditttor  existat.  Postquam  yero  idem  milea  abbacvia 
decesserit  noa  rel  successor  noster  qui  pro  tempore  faerit 
ad  procurationem«  seu  gubernationem  eiusdem  bospitalis 
inxta  mat.  arbitrii  nostri  personam  quamcunque  nee  insti- 
tuere  nee  institutam  poterimus  aut  debebimua  amouere  niii 
a  toto  conventu  nostro  vel  saltim  a  mniori  ao  aeniori  parte 
ipsius  institutio  huiusmodi  et  amotio  ex  cauaa  rationabili 
fuerit  approbata  promitten tea  nicbilominus  quod  siogula 
iura  conswetudints  et  «ubsidta  a  prefato  monasterio  nostro 
eidem  a  longo  retroactis  temporibus  debita  aaWa  semper  dein* 
oeps  conservabimus  et  conserrari  faciemus  illesa  adicieDtet 
de  novo  et  de  speciali  quadam  bene?olentia  concedentet  nt 
quicunqae  pro  dampnis  forsifan  monasterio  irrogatts  sitis' 
fecerint  aut  congrnam  exhibuerint  reconpensam  dummodo 
dampna  enormia  non  fuerint  de  omnibns  que  ad  ipsius  bo« 
spitalis  usus  eontulerint  quoad  actionem  que  nostro  esinds 
monasterio  competebat  absoluti  sint  penilua  ipso  facto,  pre* 
terea  ut  ex  hoc  eidem  hospitali  comodum  ulterius  prooeniat 
et  utilitatis  incrementumrecipiatampliorisproourator  tpsina 
qui  pro  tempore  fuerit  de  assensu  conrentns  nostri  aut 
maioris  partis  recipiendi  ad  predictum  hospitale  personal 
sibi  utiles  et  necessarias  ecclesiaaticaa  seu  lajcas  hsbebil 
et  habere  debebit  plenariam  potestatem.   Yolumus  insupei 
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et  iuxta  Tolantatem  Jonatorit  predied  Aforeaiatsittnolabi- 
liter  obseryanduoi  at  idem  hoapitale  d«  loco  in  qao  nano 
est  ad  t«  locttm  pro  maiori  oolBodkate  inhabitancinai  ibidem 
ante  omhia  transferatar  et  inxU  contuetudinem  aliöram 
hniaamodi  locorum  recipiantur  in  eo  foyeantur  ae  refician- 
tnr  debiles  et  infirmi  pascantar  et  hoapitiantar  tranaeuntea 
et  adaene  peregrini  pauperibaa  elemotina  erogetur  et  alia 
ibidem  continnentur  Opera  pietatia  prent  vires  faenltatum 
sibi  pertinentium  patr  posaunt«  Ceternm  ut  fratt^es  predioti 
nonaaterii  nostri  consolationem  ex  donatione  premissa  re- 
dpiaint  aliqualem  adiectum  est  et  inter  alia  ordinatum  ut 
postquam  idem  miles  debitum  carnis  persoluerit  qnando 
diem  anniyeraarium  obitus  sui  celebrari  contiagerit  per  ma- 
giatram  Hospitalis  qui  pro  tempore  fnerit  singulis  fralribas 
de  conrento  tales  redditas  annis  singalis  sine  diminutione 

Jaalibet  ministrentar.  Vt  aatem  bec  omnia  inxta  ipsiua 
onatoris  ordinationera  rata  deinceps  et  inviolata  permane* 
ant  ad  eoram  observantiam  nos  et  monasterrum  nostrum 
fideliter  astringimns  et  solempniter  obligamus  In  qnomm 
omaiam  euidens  testimoniom  et  cetera. 
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N.  118.  Fol.  57.  In  nomine  dömini  amen.  G.  dei  gra- 
tia  comes  de  Hierepcrcb  vnluersis  et  cetera.  Ad  enitandum 
ingratitudinis  viciam  nnusqoisqne  primo  loeo  in  Officiis  ca- 
ritatis  illius  tenetur  obnozius  a  quibus  se  cognonit  beneficia 
recepisse.  Nos  igttur  reeognoseentes  fideliter  et  memori- 
ter  recensentes  qaalia  tam  nos  quam  progenitorea  nostri  et 
quanla  ab  Ecclesia  beate  Marie  et  sancti  Willib.  in  Eistet, 
beneficia  recepimua  et  corooda  fuerimns  assecuti  utproeis- 
dera  recompensationem  aliqualiter  congruam  faciamas  te- 
uere presentium  etc.  quod  nos  persona  nostra  sana  omnino 
sa/aa  et  incolami  existente  exprimentes  tamqnam  nTtimam 
Tolnntatem  omne  ins  advocatium  quod  super  Cinitale  Ei- 
steten,  opido  Percbingen  neo  non  super  omnibus  sc  singu- 
lis possessionibns  aliis  ad  mensam  Episcopalem  seu  ad  ca- 
pitulnm  ipsitts  Ecciesie  pertinentibosnobisconpetitetqnod 
nos  ac  progenitorea  nostri  ab  ipsa  Ecclesia  nomine  feodi 
tenoimas  et  tenemus  ob  anime  nostre  ac  progeiiilorum  no- 
strorom  remedium  et  salutem  legamns  et  ordinamus  et  ra- 
tione  testamenti  absolutum  relinquimns  irreuocabiliter  ipsi 
Eccieaie  et  EjTstentenCsibus)  post  obitum  nostrum  siforsttan 
absque  liberis  beredibus  masculis  et  per  nos  mairimonialiter 
procreandis  decedere  nos  contingeret ,  tenendam  libere  et 
pacifice  poasidendam  bac]  yidelicet  conditione  adiecta  ut  fti 


adrooMiiim  premitsam  tdEeelealaniEitteteiiMBi  redire  oon« 
tingerit  in  hoc  casu  ex  tano  neo  per  infeodatioaem  renJi- 
tiooem  permutationem  «eu  per  aliam  quemcamqtte  aliena« 
tioois  moduin  ab  Eceleeia  jpsa  deinoeps  quomedolibet  dts- 
trahat»r  proat  etiam  reaerendua  ia  Christo  pater  Oomiouf 
B.  EpUeopes  eiotdem  Eeclesie  fide  presiiia  Tice  aaorameati 
lotumque  Capitulum  säum  iurameati  rinculo  iaxta  leaorem 
insiramenti  super  hoc  edili  in  nostra  et  alioram  honorabi* 
Jittoi.  ▼iroram  preseptia  se  fideliter  astrioxerant.  Ia  qoo* 
ram  eoideo»  testimoaiilm  et  cetera* 


100.) 

N.  119.  Fol.  57.  b,  Cb.  permissione  diuioa  Abbas  tsHi 
djooesi$  Judex  sedia  apostolioe  delegatus  discreto  viro  talL 
a«  ia  D-  Cam  bone  memorie  nobilis  vir  qaoQdam«  t.  ad  ia* 
stantiam  reaerendi  patris  et  domini  Ch«  Eistetensis  Episcopi 
auper  bonis  et  possesaionibas  tuis  ridelicetad  mensam  suam 
ElpiaGopalem  spectantibus  qaas  Tiolenter  occapare.  et  con« 
tra  iastittam  occapatas  detinere  presampsit  aactoritate  pre* 
diote  Sedis  apostolioe  ad  t  terminum  ia  Judiciam  legittime 
fuerit  eoocatas  et  eodem  pendente  termino  yooante  domino 
de  medio  sit  snblatus  Sicqae  per  mortem  ipsias  idem  sit 
terminas  circumductaa  et  iosoper  nobilis  iavenis  t.  in  occa- 
patione  dictarom  posseasionum  sibi  auccesserit  ac  eas  in  sa« 
Iqtis  sae  dispendiam  detineat  similiter  occiipataa.  Vobis  ia 
rirtttte  aanote  obedientie  et  cetera  mandamus  districle  qua« 
tenus  ipsam  U  matrem  eiasdem  neo  non  omnes  tutores  9t 
prf  caratores  ipaarum  apad  L  locum.     (Fragmont.) 


** '  t 
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N.  lao.  Fol  58.  C.  Decanas  in  t.  1.  predilectis  coa* 
fratribus  suis  Tniuerais  ac  singoüs  Decanatua  eiusdem  qoi- 
bas  presentes  exhibite  faerint  cam  deuotis  orationibas  fer- 
nentem  in  domino  baritateni.  Et  si  oanota  caritatis  opera 
atnt  dignissima  commendatione  eo  quod  in  illia  sit  etarna 
retribatio  eoromque  frequenti  exercitio  gaudiuro  sine  fiae 
aoqairattir.  in  aupremo  tarnen  apice  deuota  elemosinaram 
largitio  Tondicat  sibi  locum.  Htnc  est  quod  Tcstris  hona- 
aCatibus  perpresentes  instillo  quod  plebizani.  t,  Eeclesie 
quandam  campanam  comparauerunt  quam  quidem  abique 
Christi  fidelium  subsidio  persoluere  non  yalebunt.  Eatenos 
▼ninersitatem  vestram  neo  non  qaemlibet  restram  singula- 
rtter  inpulao  oonfidenter  ac  deuote  Quatenus  diuine  carita<r 
tia  ob  r«apectaoi  ac  mee  suppUcationis  interTcntom  preseo« 
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üaa  ezliibUiiNWftf  cum  rat  pro  pocitiono  •ItaiMmaram  ae* 
eeMeriJit  prafate  campane  ob.  persolaüonem  karitatiae  por- 
tracieiia  neo  non  ipsos  apad  subditos  reatroa  pro  petoodia 
elomoainU  io  ecoleaiia  ao  in  alias  locis  ac  atiam  botlialin 
eaodo  diligentia  qua  poteritia  promoooatia.  Quod  ego  nna 
cam  tali,  com  reatri  aabditi  no8  io  oooaiuilibua  acoeaaerint 
Tolo  desorTire.  In  coius  rei  firmitatem  et  maiorom  eniden« 
Uam  preaeaiea  aigilii  proprü  appanaioae  iranamiai  corrobo* 
rataa.    Dainm. 


lOS.) 

N.  191.  Fol.  58«  Nouerint  nnirerai  preaentimn  io8p«o« 
torea  qaod  ego  H.  t.  I.  de  t.  Ecclesia  Ejttetensit  dyöceaia 
Tenore  preteniium  facio  constitao  t,  exhibitorem  preten- 
tiam  meam  legitimum  procuralorem  et  nuncium  apecialem 
in  Omnibus  meis  litibus  et  controTerftiis  quas  babeo  seu  ha- 
bitarua  aum  contra  H  t.  L  sea  com  quocanque  et  quibus- 
cunqae  personis  aliis  ecciesiasticis  vel  secularibu8  coram 
qaoconque  iadice  vel  auditore  dato  vel  dando  ecolesiastico 
Tel  secttlari  tarn  in  agendo  quam  in  defendendo  dans  sibi 
plenam  et  liberam  potestatem  igendi  defendendi  libelloa  et 
qoaacanque  pelItione8  dandi  et  recipieod.i  litem .  conte- 
standi  iuramentum  calumpnie  et  de  veritate  dicendi  in  ani- 
mam  suam  iurandi  cuiuscunque  alierius  generis  aacramen- 
tnm  differendi  dilationes  petendi  exceptionea  proponendi 
testea  producendi  alterius  partis  iurare  videndi  suspectot 
dandi  aententiam  audiendi  appellandi  appellaiionem  prose- 
qnendL  beneficium  r^stitutionisln  integrum  et  absolutionia 
qaotiens  opus  fuerit  inplorandi  alium  vel  alios  p.rocuratorea 
loco  aai  substituendi  ac  etiam  reiocandi  quotiens  sibi  vide« 
bitar  expedire  et  generaliier  et  singula  faciendi  et  exercendi 
tsm  in  iudicio  quam  extra  qne  verus  et  legittimus  procura- 
tor  facere  potest-  a  canone  vel  t  iure  ratum  et  gratum  ha- 
fcitarus  quidquid  per  eum  vel  aliquem  ei  substitutum  in- 
promiaais  factum  fuerit  siue  gestum  promittens  pro  ipso  iu- 
dicio sisti  iudicatum  solui  cum  omnibus  suis  clausuUs  sub 
remm  roearum  omnium  ypotheca«  In  cuius  rei  testimonium 
etc.  etc.  

io3.) 

N«  laa*  Fol.  58.  Beuerendoin  Cbristo  patri  ac  domino 
doiniao.  A.  Episcopo  Augustensi  K.  Abbatissa«  t.  1.  Eyste- 
tenaia  diocesia  orationes  suas  in  Christo  devotas.  Veslre 
leoerentie  significamus  quod  ad  perraatationem  faciendaa 
f0r  Waltheram  U  Reotorem  Farochialis  Ecclesie  in  Herta- 
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hansen  Testre  dtöeem  eaia»  ooUallo  ad  not-perdiiere  diaot- 
citur  ex  una  et  H«  t.  de  1 1.  canonicam  houi  coUegii  ia  Spalt 
dicte  Eystetensia  djöcesia  parte  ex  altera  cam  utraque  per- 
sona in  altertaa-  beneficio  utiliui  ae  credat  preesse  et  pro- 
desse ,  eonsentimaa  et  consedsum  nostrnm  beniublum  attri- 
buimiis  et  damttt  in  nomine  domini  in  bijs  acriptis.  Peten« 
tea  una  cum  Waltbero  memorato  at  permataiionem  batas« 
modi  benigniua  celebretia  veatra  ordinarii  aactoritate  me« 
diante  In  cains  rei  teatimoniuni  presentea  damus  literas 
nottro  aigillo  a  tergo  roboratas«  Datum  in  Maunb.  Anno 
domini  et  cetera« 


104.) 

N.iaS.  Fol.  58.  b.  i»!ch  albreoht  von  cbapphenberch 
▼nd  gteut.  vnser  hausfrawvnd  alle  vnser  erben  verieben  Tnd 
tan  chunt  offelicb  an  disem  brief  alle  di  in  ansehen  leaen. 
oder  boren  lesen  daz  wir  ze  chauffen  baben  gegeben  irn* 
Sern  sehenten  der  gelegen  ist  daz  freitelrent  ez  trtttail  be« 
auebt  ynd  vnbesacht  vnd  mit  allen  den  rechten  vnd  Nan- 
tzen  az  wirn  berbracbt  baben  haben  ze  cauffen  gegeben 
Tnserm  lieben  Tettern  hern  Lad  wegen  von  cbappbenberg 
cbirchern  dafelbs  vnd  Vlrichn  von  czanter  meinem  lieben 
swager  rnd  allen  aeinen  erben  yta  vnczwai  vierczk  pfant 
haller  der  er  ynt  gar  ynd  genczlich  hat  gewert  on  allen 
gebrestrnd  achaellen  im  anch  den  vorgenannten  czebenten 
yertigen  vnd  versteen  als  ddz  lantz  recht  ist,  vnd  der  groF- 
achaft  do  der  czehent  in  gelegen  ist  vnd  haben  im  dor  ym 
ze  porgen  gefeczt  Ch.  den  chemnater  vnd  eh.  den  Ycelho- 
uer  den  alten  richter  vnd  eh.  den  vcelhouer  meinen  lieben 
ochaim  vnd  eh.  den  chemtater  der  pei  dem  von  Ernvela  iat 
ynd  haben  ima  aach  vnaensaidenlich  zv  ain  ander  geseczt  — 
wir  veriehen  aoch  mer  ob  vorgenant  czehent  an  Sprech 
wert  vnserm  Heben  veter  h^rn  Lvdweig  dem  chirchern  ynd 
Ylrich  dem  czanter  vnd  seinen  erben  daz  si  vollen  gewalt 
haben  ze  mann  zwen  ir  porgen  di  schnellen  einvaren  dacz 
Veldorf  oderzeperchingen  vnd  schallen  laisten  dacz  ainem 
erbergen  wirt  vierczehen  tag  vnd  wer  aber  daz  ez  in  nit 
gevertingt  wir  so  habent  si  gewalt  di  andern  czwen  porgen 
ze  mann  vnd  schuellent  alle  vier  nimmer  auz  chomen  piz  ez 
in  gar  vnd  gencleich  gevertingt  wirt  as  der  brief  aagt  vnd 
wer  aber  daz  daz  der  vorgenanlen  porgen  ainer  oder  zwen 
nit  enwernt  so  habent  si  gewalt  ze  man  di  andern  zwen  le- 
betingen  porgen  piz  si  in  ander  zwen  porgen  geseczen  di 
as  gat  oder  peisser  sint  Daz  in  daz  als  stet  vnd  vnzerbro- 
ehen  beleih  dez  geh  wir  in  disen  brief  verinsigelt  mit  mei« 
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sem  losigel  Jm  dar  «a  hiiogeti'v«d  wir  pergea'TOnpioMii 
VBft  alle  ?ier  mit  Toier  triwan  anter  dac  selb  Inftiagef  wenn 
fiisar  chainer  ohaiii  «igen»  Ia««»gel  nit  eo  hau 


N.  is4«  Fol. 59«  b.  A.«  TeaQro.presentittQi  prpfiiemur 
etc.  Qood  diftcretas  rir  -  •  t  •  -  exhibitor  preseioiuia  no« 
tter  compatriota  ac  filiot  t  L  Ejatetentis  djöeesia.^mnea 
ordioea  taai  miaores  quam  maiorea  .Canonice  rite  ac  ratio* 
nabiliter  auacepit  et  eas  aoapeptat  in  terra  qatiiMUitia  rue  ,et 
epiaeopatu  prefato  multia  te^pcfribva  rainiatraoit  •>  coope« 
rante  aibi  gratia  Spiritus  septiformia.  Qai  Kteris  aiMs.  Tide- 
licet  dimissoriis  et  formatis  aaper  ordinibnsnais.  r^ceptia 
«t  fieri  aolet  pro  nunc  est  prioatus  «$ed  ut  Ofi,  qae  Ifgittime 
etlicite  facta  funt  in  sa^  firo^itatis  robore  debito-perseae* 
rent.  Expedit  nt  scriptararuoi  et  testium  folcimentis  homi* 
nam  memorie  commendentur  Ne  igitur  alicai  de  ordinibaa 
pretacti  •  •  •  sacerdotis  qaocunqae  locoram  superäeneritf 
scrapalus  diflldentie  et  dnbietatis  oriatar  aut  süspectio  mala 
fiat ,  aed  at  veras  sacerdos  rire  ordiiiatus  et  hondste  pareh- 
tele  admittatar«  ipsnm  non  aliunde  intrare  aut  propter  ali- 
qoot  excessos  et  vitia  a  patria  soa  aralsam  et  eiectnmi  nee 
sb  aliqno  ordine  religioso  apostotatum,  similiter  profite« 
■nr  In  caias  testimoninm- 


cccLxn. 

Codex  Ms.  Nro.  486*  «'••  48«. 

(Hist.  prof.  478-) 
Cod.  V*.  Pergani.  in  Fol.  cec.  XIY.    (Foll.  is.) 

Am  Anfange  des  ersten  Blattes  mit  einer  Sehriffc  dea 
tecbsehntenJahrkanderts:  »Joannes  Schröter  sibi  grateque 
poateritati.« 

Gkronicon  ab  erbe  oondito  nsqae  ad  a.  i**jb»  —  (In 
owey  Columnen.) 

Fol.  !•  (Roth.)  »Incipit  Cronica  Romanoram  est  do- 
mini  Falconis. 

»Cronica  grece  latine  temporam  series  sppellatur  cro- 
noa  nempe  grece  tempas  latine  interpreiatur  In  nomine 
doraini  nostri  iesa  christi  in  hac  coropilatione  que  de  diaer- 
sU  ezce(r)pta  ridelicet  de  iare  canonicodeeccleaiasticahy- 
sioria  de  orosto  de  cronicis  easebii  jeronimi  efc  alioram  de 


Nm.  4M.  Mbrir  ^ut  'dtotlttr  gemma  anlmo. «  De  opotMlo  cpod  noca- 
tur  oratf  roitianat  ofttendontmr  legere  rolentibut  aliqiu  de 
gestis  siae  statutis  romavomm  ponttficam  et  de  stata  bono 
nel  malo  imperatorum.  .  Insuper  qaibaa  qui  auccesserant 
tarn  in  tede  apostolica  quam  etiam  in  romana  repablica  Pre- 
terea  qaibus  qui  memorati  priocipes  contemporanei  faeratit 
a  beato'Petro'apostolo  et  a  ce^are  augatto  asqne  ad  annam 
domiii^  MCCIxL  « 

Fol.  lt.  b.  »Qaidam  magistri  theoldgi  paririenses  da* 
pliei  cerde  coinpotaeraet  libetlum  iofamem  contra  Tonera- 
bilea  fratrea  tninoret  et  predieatores  qai  tale  babnit  ioieiaia 
Ecce  videtitea  clamabant  foria.  Hanc  librum  preaenttbaa 
magistria  Anagnte  Allexander  papa  IUI  coodempnatam  aea- 
tentiälSti^r  öombastit  in  aiidiencia.  Dealitäit  qaoqiie  eosdenoi 
aaagistrea  aik  ofliciia  et  beneficiia.«  (Etwaa  apitere  Schrift.) 
Reaiduttm'^ere  ante  sex  folia  circa  tale  aignum.  :)(: 


»Haec.compilatio  inaerta  est  Scriptoribos  remm  Ger- 
maniqfriim  Jpannia  Piatorii  Tom«  L  a  pag.  705*  producta 
fiaqae  ad  a.  i474**     GentiL 


CCCLXIIL 

ji«.  a4.4.  Codex  Ms.  Nro-  3414- 

(Hiat.  prof.  48S.) 

Cod.  Mt.  cbart  ip  Fol.  aec.  XV.     (FolL  10 1.) 

ChronicoA  Hartini  Poloai  (cnm  eontinuatione  -  Ano- 
njmi.) 

»late  liber  pertinet  ad  acotoa  Wienne. « 

PoLi.  (Botb.)  Incipit  Cronica  Martiniana.  (In  iwey 
Colomaen.) 

»Quoniam  acire  teropora  lanmniQram  pentifieom  Ro- 
manorum  ac  imperatorum  nee  non  et  alioram  contempora- 
neorun^  aitonim  quampluriaam  inter  alios  theologia  ac  ri- 
ris  peritis  expedit  Ego  f rater  Martin ua  ordiae  predicatoram 
^loinini  pape  penitentiariiia  et  capeUanaa  de  regne  boemie 
Orinndu«  etc  « 

(Primo  Pontificea.) 

Fol.  33.  b.  »ExpHciunt  Cronice  Martiniane  Anno  do- 
»fall  M.  CCCC,  qninqnageaimo  aeplimo  feria  tercia  ante  fe« 
atom  aancte  Seolaatice  virginia. 

Anae  damini  M  CG  IxxxTÜj. 
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Nicolaiis  qoartas  imcionadflftriilö  cimUteotc.(atqQO  1110.8414. 
ad  Eugeninm  lY. ) 

Fol. 4^«  »Item  eodem  anno  i43i.  XXYI.  die  mensia 
Dooembria  Haaaite  ad  coocÜinm  basilienae  literia  optimia 
innUDliir  et  Toeantar.« 

(YoD  etwaa  apäterer  Schrift.)  »Et  sunt  in  nuniero 
(acilicet  apostolici)  cc  et  xxiiij«»'.  Exeeptis  illii  qot  tem« 
pore  ciamatu  faerunt  qmi  aliaa  non  aunt  scripti  ex  negligen- 
tia Qel  papata  renunccianeront. « 

9  liem  acienduni  qaod  in  primiiina  eceleaia  foit  aaaig- 
natam  et  delerminatam  per  domtnam  papam  per  oonailinm 
fracmm  ipaius  qaod  deberent  yenire  ad  eecleaiam  romanam 
personaliter  oanea  prelati  exempti  peraolvendo  tribata  do« 
mino  pape  vel  eccleaie  romane  peraonaliter  Tel  per  legitti« 
moa  procnratores  9  cam  non  poaaint  peraonaliter  legittimo 
impedimento  detenti.  Et  hoc  intelligitnr  de  exemptarum 
et  aliaram  ecclesiamm  prelatis  nel  per  legittimoa  procura« 
torea  ipaamm  eccleaiarum  cathedralium ,  moneaterioruai  et 
aliomm  religioaorom  seu  domornm  et  de  aliia  qni  tenent 
fettdom  seu  loco  exemptionia  ad  annnnm  censum  a  dicta 
romana  eceleaia  Et  ita  qai  persolnere  debent  ipsi  eeclesie 
describnntar  ad  persolvendam  tributum  Apaiii  singniis  an- 
nis  Italici  Lombardi  et  orones  alii  thentanici  gallici.  Hon* 
g»ri  prouinciales  Sicali  singulis  bienniis  Anglici  Hjspani 
singniis  annis 

Ultramarini  singniis  qnadrienniis.« 

(Foll.  4f  et  48  ?acant.) 

FoL  49»  Seqnitur  Cronica  Imperatomm. 

»  Post  natinitateni  domini  nostri  Jesn  Christi  Octauia* 
nna  angustns  imperanit  xiiij  annis  etc.  « 

Fol.  101.  «Itemeodem anno (1438).  circafestnm  saneti^ 
Mgostint  Anna  nxor  Alberti  ducis  bawarie  peperit  filinm 
seenndnm  nomine  Ernestum  etc.  Deo  gratias  amen. 

Fol*  101  •  b.  Arbor  dncnm  Banarie. 

Yoa  K.  Lndwig  dem  Daiem  bia  Albert,  Christoph  nnd 
Wolfgang. 

(Est  chronieon  eoenobii  8.  Magni  Ratisbonensis.) 
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CCCIiXIV- 

ifro.  34f.  Codex  Ms.  Nro.  3411. 

(Hisu  prot  485.) 
Cod.  Ms.  ch^rt.  in  Fol.  tec.  XY,    (FoIL  S41.) 

Chropicon  Jacobi  de  Königshouen. 

Fol.  1«  b.  »Domino  »uo  atque  Patrono  molto  Dileeto 
N.  Hungario.  utriutqae  Juria  Dootori  Episcopiqae  Friijm- 
gte  ArGhigramatteua  Hanc  acriptam  Cronicam  yetuatatis  caa»a 
legendam  Brasmas  Aueriua  motiio  miaait  Anno  i554.< 

In  2 wej  Columoen« 

Fol.  «•  (Roth.)  y  Hie  hebt  sich  an  die  Coronigken  ron 
erst  die  Torred  dea  puechs  rnd  sagt  von  etlichen  Paebstn 
Hayaem  Knnigen  rnd  andern. « 

»Man  yitidet  geschriben  in  latein  ron  Coronieken  das 
aind  paecher  ron  der  czeit  Die  sagen  yon  paebstn  kajseni 
fcnnign  ynd  yon  andern  hem  wie  ir  leben  aej  gewesen  ynd 
yon  etleichn  geschtchtn  ynd  namhaiftigen  dingn  die  pej  in 
oder  pej  irn  cseitn  geschehen  sind  aber  csu  tawsch  yindt 
man  wenig  soleicher  pnecher  wie  doch  etleich  klaeg  layen 
also  gern  lesen  yon  sol eichen  dingen  ala  gelert  pfafFen  Aach 
haben  die  menschn  mer  lusts  csn  lesen  yon  newen  dingen 
dann  yon  alten  ynd  ist  doch  yon  den  Streittn  Raysen  rnd 
Ton  andern  narohaflTtn  dingen  die  bej  newen  czeiten  sind 
geschehen  allermynst  geachribn  hier  ymb  wil  ich  Jacob  ron 
innigshofen  ein  priester  (zweyte  Colorone)  zn  Straspnrg  za 
dawtach  schreiben  aas  der  coronieken  die  Euaebins  Marti- 
nnsyndyicencius  gemacht  haben  ynd  ana  andern  puechern 
etleich  ding  die  mich  aller  farneraest  ynd  laatl eichist  zn  le* 
aen  dnncken  ynd  sunderleich  yon  etleichen  namhaffin  dingn 
di  zu  Straspurg  oder  zn  Elsafs  ynd  in  den  landen  naheat 
da  pey  sind  geschehn  ynd  wil  auch  zn  jedem  ding  aecsen 
die  zal  der  Jare  yon  gottea  gepnrd  daa  man  wissen  ynd  ge- 
recht mag  wie  lang  es  sey  das  es  geschah  oder  aber  hej 
welches  kajsers  oder  knnigs  czeitten  es  geschehen  sejwann 
es  spricht  maister  bng  yon  florencie  daz  ein  geschehn  diog 
daaon  man  nit  chan  gesagen  in  welchfi  Jarn  oder  pey  wel- 
ches kunigs  czeiten  es  geschehen  sey  das  sol  man  das  sol 
man  sagen  für  ein  sagmar  ynd  nit  fär  ein  wäre  rede  etc.  •  * 

Fol.  234.  (Roth.)  »Hye  yahet  an  das  sechst  Cipitel 
yon  allen  materyen  des  yor  ynd  nach  geschribn. « 

»Hye  yahet  an  das  sechst  C^pitl  dicz  pnechs  In  disem 
sind  all  matery  die  davor  geschriben  stennt  ynd  aach  ander 
ding  an  der  mal  begriffen  mit  knrczen  worttn  nach  orde- 
nung  der  puechstaben  des  Abc  ynd  da  macht  snechen  in 
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dUem  Capitel  yedes  ding  bey  dem  paechatabn  als  das. selb 
ding  Tnd  wort  anyahet  Aiaea  prant  pej  ainem  p  Ain  ge- 
scbell  pej  ainem  G  elc. 
(18  BIL) 

Fol.  341.  b.  »Zwen  Kaiser  sind  in  der  christenhait  ai* 
ner  Ton  Rom  der  ander  von  Gonslantinopel  das  ist  yon 
chriecben. « 

9  Zwen  pabst  oder  mer  sind  dick  mit  einander  gewesB 
das  saech  davor  bej  dem  Wart  Pabst  (Roth)  Explicit. « 


CCCLXV. 

Codex  Ms.  Nro.  103.  »*»•  «os. 

(Bist,  prof.  486.) 

Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  sec.  XY*    (FolK  ia8.) 

Yalerios  Maximus. 

(S.  Endlicher,  Catalog.  Mss.  latt«  N.  CLXXII,  pag.  83.) 

Fol.  1.  (Mit  flüchtigen  Zügen.)  »  Generöse  Baroni Do- 

mino  Richarde  Strein  etc.  Praefecto  Fisci  Aalae ,  Consilta- 

rio  Secreto  Maximiliane  II.  Caesari  etc.  Patrone  singulari 

>J>D*  1672. 

Cliens  Sambacus  m.  p. 

Fol.  3.  Unter  dem  Texte  ein  Wappen  yon  einem  Kranze 
umgeben;  rother  Schild  mit  Schildeshaupt,  quer  ein  ge- 
schachtes  (silber  und  blau)  Band.  (?) 


CCCLXVI. 

Codex.  Ms.  Nro.  3418.  jfro.84.s. 

(Eist.  prof.  487.) 
Cod«  Ms.  Chart,  in  FoL  sec.  XY.    (Foll.  333.) 

Fol.  1  •  9  Registrum  omnium  proventuum  Begalinm  in 
hija  doobus  infrascriptis  Annis ,  per  Reuerendissimnro  do- 
minum Sigismundum  (am  Bande  dazugeschrieben :  Erna« 
stom)  Episcopum  (Dninquecclesiensem  Thesaurarium  Begie 
Maiestatis  in  parata  pecunia  perceptornm  Incipiendo  ab  ul- 
tima die  Januarii  Anni  domini  Millesimt  (^uadringentesimi 
Nonagesimi  (^uarti.  usque  ad  yltimum  diem  Anni  eiusdem 
Millesimi  <>uadringentesimi  Nonagesimi  Qutnti  etc. 

SchloTs :    (FoL  333.  b.)  » Exitus  Excedit  Introitum 
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In  duobuf  MHibns  florenonim  et  ducentU  et  Oauiqna^au 
Qaorum  Noningentis  et  Qatnquaginta  Tenetnr  Regia  Maie« 
stas  domino  Palatino ,  in  sortem  pecaniarnm  ab  eodem  M a« 
tnatarum  Mille  yero  et  Tricentia  Tenetar  aaa  Maieataa  do* 
mino  priori  Aarane« 

(Gedrackt  bey  Engel  (J.  Christ.  ▼.)  Geachichte  det 
nngrischen  Reicha  nnd  aeiner  Nebenländer«  Halle  1797. 
Th.  L  8.17—181.) 


cccLxvn- 

Kro.  .aa,.  Codex  Ms.  Nro-  3889. 

(Bist.  prof.  488.)    (Ambras  328.) 
Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  aec.  XVl.     (Fol!.  54.) 

Theuerdanh.     (Fragment)     (Tfirkischea  Papier.) 

Fol.  1.  Incipit: 

»  Hie  kham  thewrdannkh  der  loblich  faeldt 

9 Mit seinenj  Erholdt  (früher:  Gesindte)  der  aaaerwelt 

»Wol  an  den  dritten  pafs- 

»Do  Nejdenhart  ein  haubman  was 

»  Der  Nejdelhart  Emphieng  In  schon 

»Mit  aeinem  gesindt  den  werden  man 

9  Er  poth  dem  helden  zacht  Tnd  eer 

»Groa  reaerents  ynd  annders  mer 
.  » In  namen  seiner  fraweo  der  khnnigin  zart  etc. « 
(NB  Zur  Seite,  mit  H.  Maximilians  Schridt:  äarcsa 
ist  ain  gemäl  mit  dem  A.') 

Yergl.  Theoerdank ,  herausgegeben  von  Haltana.  Ein- 
leitung,  S.  3o. 

Nicht  ganz  genau  abgedruckt,  z,B.  gmnet  statt  gemat 
(Zeile  16  ) 

Vürbald  (zweifelhaft  ob  d  oder  o)  sUtt  ynbalo. 
Antbort  statt  antbert. 
Erlaubt  atatt  Trlaubt. 
Neidenhardt  statt  Neydenhardt  eto. 
Weicht  Tom  gedruckten  Theuerdanh  betrichtlich 
ab.    (iso  Verse.) 

Fol. 3.  (Eingeklebter  Zettel,  m.  Max.  Schrift.)  >^^ 
Neyälhart  dem  Teu^danekk  aber  ainen  kamf^f  mit  mintv  %u 
Suef%  sturichieU  « 

C.  darzn  ist  ain  gemal  mit  dem  zaichen  c. 
»Hie  kham  der  yntrew  Nidenhart 
»  Tnd  sagt  dem  thenrdanckh  auff  der  fart 
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»  Wie  das  gewisse  khmdUchsfll  naenf  wcHr  *         Uf^'^n^, 

9  Wie  iret  lanndts  etlioh  anttosiiger 

vEin  krieg  do  weiten  haben  an 

*  Wider  der  kunigin  landt  lobeton  ete.  < 
(iio  Verse.) 

FoL  5.  B.  (Der  aegeklebte  Zettel  Yerloreh.) 
heipit:  «»Kürtzlrch  darnach  westelt  Neydetihardt 
«Ein  amiderii  kempffer  auif  der  fardt 
9  Der  selb  was  rast  eiif  stärekher  maii 

»  Darauff  sich  neidenhart  wesan 
9  Wen  der  starck  an  den  Jangling  kern  ' 

vDiiS  theardamickfa  dO'^D  ennde  &em  etc.« 
(8i  Verse.) 

Fol.  6.  y«  D.  (Der  angeklebte  Zettel  Terlpren.). 
Ineipit :     »Hie  kham  ein  ritter  gar  hoch  wer^mbt ' 
9  Sein  lob  ward  offt  vi^  dickh  gebloe^bl 
»Er  hat  so  tnanigen  kamph  gethan 
»Nyemant  mocht  im  gesigen  an 
»Merckt  diser  khemph'er  bne  spot 

»Ruefil  aus  welher  kemphen  woft  etc.« 
(i3s  Verse.)  ' 

FoL  Q.  £  (ausgestrichen). .  (Eingeklebter  Zettel.) 
-f-  (Maxtmiliaps  Schrift.)     9j4^ie  der  Iij^4Uiardl  den 
Theufrdanckh  auf  dem  u/auer  mii  pntreMfen  geg^n  den  t^ein^ 
den  gegen  dem  geschuez  feueren  lipjz. « 
Inctpit:  »Der  Neidenhart  kam  ffirpafs  hie  ; 

«Vnd  tagt  dem  thnerdandt  aber,  wie    .  - 
»Im  ein  gewisse  pptschafH  knmeii.FOr 

» Wie  das  ein  grosmaqhtiger  Herr 
»Sefs  nehannt  an  der  kunigin  lannd 

9  Ynd  sich  ains  kriegs  Tnnder^tanjid 
»Wider  dj  kunigin  mit  gewalt 
»Sy  zu  weschedigen  m^nigfalt  fMf*« 
(i4o  Verse.) 

Fol  1  fl.  M.  (Der  eingeklebte  iSettel  verlören.) 
facipit:  3»Hie  fragt  der  neidhardt  den  heldt»-  rj 
»Ob  er  die  reindt  wesichtigü  weldH- 
»Des  antbnrt  Im  der  teWrdanhck  i 

»Ja  gern  mir  isi  iy  WeilManngh «    -  < ' 
»Darauff  sagt  Neidelhart 

»  Zo  dem  beiden  .an  der  fart«       T 
>•  Lieber  herr  das  gefeiet  mir  woU'^ 
»Mit  euch  ioh  sieohn  soll  etc* « 
tiB  Verse.) 


Kr<k  tsa^..  FoJL  M  3L  M«%  -fAr  (E^-  ^iogeUebta  Zeitel  yerloren.) 
(Zar  Seite  Kv  KaxUnilianft  Schrift:  »Darcs«  ist  kein  ge- 
mal« «) 

locipitt  nHie.liani  der  yjatrew  neidenhardt 
»Mit  wortten  er  an  den  beide  kart  . 
^  yj^d  Mgt  dem  ^u.erdafmckli  oew  meer 
.9  Wie  daa  im  aber  kuntschafft  kamen  weer 
9  Wleüasdie  veindt  in  selber  galalt 
yy\relleat  ybervaUen  mit  gewalt 
y  Ein  iparckb  guet  Alao  sagt  er  etc« « 
(6o  Verse.)     , . ;      . 

Fol,^.T..  O.  (Eiogeklebter  Zettel,  Maxim.  Schrift) 
ffle  Neydlhardt  den  Thewrdanckh  mit  Fntreuf    (fndcr  dU. 
i^eindt  Jueret, . 
Incipit)  ».Der  tieydenbart  db  aber  sprach  , 
'»Wie  er  im  riedt  in  der  sacb 
'»Ob  er  die  veindt  bnwerden  weit 

»Ja  aiittwort  im  tbeurdannckh  der'beldt 
v  Als  rill  ich  mich  der  Sachen  verstan 

vSo  grejffn  wirs  «um  nagsten  an 
*l)en  grossen  hauflen  in  der  baldt  etc.  c 
(io6  Verse.) 

'  FöK  »6.  Y.  'F.  (Eingeklebter  Zettel  rerlore«.) 
'Tncipit:  »Hie  erdacht  im  neidenhart  ain  Hst 
*         ^    »  Er  sc^ichat  hin  In  khurtzer  iVist 
»Ainen  yertrautten  potten  also  trat 
V  Wol  ZVL  den  rehidth  in  ain  stat 
»  Darin  ir  leger  was 
'-»Neidenbart  wist  wol)  das 
,  »  Gar  rill  geschats  darinnen  was  etc.  « 
(i36  Verse.)   •  -  • 

Fol.  i8.  V.*  G.  (Der  eingeklebte  Zettel  verloren.) 
Incipit:  >»Hie  kam  der  vntrew  neidenbart 
ilttt  listen  ih's^itbem  greisen  part 
»Vnd  sagt  im  aber  annder  mer 
'  '  .vVncl'  wen>er  «eins  gleiebn  wer  • 
»An  seineristaC  mit:sölhem  glaclik 
»  äüiiwolt  tch>  tboen  ein  tratslioh  aluckh 
»  Ein  herolt  woh  ich  rcjrttn  lan  ' 
»Zun  Yi^dten.'in  dj  atat  bioan  etc.« 
(io6  Verse.)  -     r   •     ' 

Fol.ao.  V.  H.  (FrahfiT.F«^  aasges trieben.)  (Einge* 
klebter  Zettel  mit  Maxim.  SchDift.)  »  fne.Neidlhardt  rmt 
i^ntren^  zurichtet,  dardenjrTh0i$^äauekh.durQk  ain  wauer 
durch leosL  ejrun  ^nd  scharf  wajfen  geen  mueset  — geichrihen^^ 
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Ineipit :  »  Hie  höret  ea  farpaf«  ivn^  %m^. 

»Wie  er  ein  nyn  erdennckhn  was 
»Wie  er  teardaDochh  den  frumen  heldt  *^ 

'  9  Aber  mib  eein  lehn  priogn  weit 
»£iA  'Wasser  lag  nit  weit  hinfort 

«Nachent  bej  der  reiqdea  leger  dort 
»Das  wasaer  gieng  ainem  gemainen  man 
»Bis  an  die  g«rü  solt  ir  yerstan  eic»c 
(iis  Verse.)    . 

FoL  2s.  T.  Ss  (Der  eingeklebte  Zettd  yerioren.) 
Ineipit :  »  FiKrbes  sich  neideahart  wesann   . .    . 
»Wieer  äy  sach  wolt  yachen  an         . 
»Das  ehr  ein  annsohläg  erdechc 

»  Do  mit  das  er  den  beiden  wrecht   .    . 
»'Gegtl  den  yetnifen  noch  einmal 

9  Ob  etwo  kain  Vnglnck  fall 
»Das  er  etwo  ein  letee  nem 
vDadnrob  er  ymb  sei«  leben  kern  etc.« 
(199  Verse.). 

Fol«  a6.  Q.  (Der  eingeklebte  Zettel  yerloren.) 
Ineipit :  »  Hie  kham  der  neidhart  forbas 
»Zum  Helden  do  er  einig  was 
9  Vnd  fragt  in  rata  aus  yalscher  gir 
»Dunoki  est  euch  gnet  eo  wellen  wir 
»Aus  ziedbenfar.^y  statmitmacht 
»Man  hat  mir  «war.  yill  bnxssen  pracht 
»Do  wiplt  er  mit  iteiner  hilff  ynd  rat 
«iBCt  gwalt  erobern  wol  dy  stat  etc. « 
(lib  Verse.)  '  ,       < 

FoL  9&  B.  <Eiogeklebter  Zettel  mit  SbuEim.  Schrift.) 
9  Pf^is  Neidlhari  mii  Vntrtuf  %urickiU  das  der-  ThsH^rdanckh 
pnder  ainem  Stai  ihor  zu  iodtge^öjffen  iol  eeia  Hforden^  ge^ 
Uhriben.  :  .   \ 

Ineipit:  »Hie  kham  der  ;neidei»hart  en  dem  Heldt 
»Znm  edln  teurdanncLh  yor  gemelt  ^ 
»Vnd  fragt  in  abermals  der  mer 
»Vnd  wie  es  im  ergänngn  wer 
»  Sagt  im  der  heldl  den  handl  yor 
y  Wier  haben  diestat  gewonnen  zirpt  etc.« 
(iSa  Verse.)     1 

Fol.  3o.  y.  P.  (Der  eingeklebte  Zettel  yedoren.) 
locipit:  9  Hie  kham  der  yntrew  Neidenhardt 
»  Vnd  klagt  dem  beiden  auf  der  fardt 
»Eer  war  an  seinem  Leibe  swach 
» Bat  in  das  er  dy  sach 

e8* 
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irn».«m9*  vDie  nacht  riclitet  sue  >  '  *  '^  . 

»Er  weit  fich  gern  legen 'SBvrie  etc.« 

(163   Vers^.)  »•::.'.'. 

Fol.  33.  L.  ^Eingeklebter  Zettel  mitIClHiT.  Schrid) 
y  H^ie  Nejdlhardt  mit  f^ntreuf  suriokut  'däi^der  Thewr- 
danckh  in  niiver  seklaf  carwtr  Ertörii  sol  $dm  worden  L.  ^«- 
sckriben.  *  '  - 

Incipit :  »  Bib'  kam  det  «eidenhart  gelra4t  •'   :  > 

»Zum  Helden  anff  den  abendt  spat."  ' 
> Vnd  äagt  dem  Helden  also  sne  •    ' 

»Nun  fohlafil  hein^t  auch  mir »tit:r:  i 

»  Der  neidenhart  west  vor  hin  das  '"^•'  ' 
y  Der  held  ganntz  mnd  ynd  kotig  'i^ks  eic.  < 
(70  Verse.)   ' 

Fol.  34.  V.  4"4'0  (Der  etogttklebte*  Zettel  <ycr]oren.) 
Incipit:  »Hie  ki^m  ein  briofiP  dem  neidenliaFt" 
V  Gesandt  Ton  der  kuntgin  acrt        '*  '• 
'»Der  LriefF  der  laot  also  nembt  mr 
» Auff  äy  drey  haubt  leut  sunder  war       '  *    . ' 
»Auch  furbiltich  vnd  rntbalo  j    i 

»Der  brieß*  laut  aoch  also  yerstanndt 
»  Wier  kunigin  von  Bnamicli  geoaandt 
»  Etintpiettn  euch'  vnnser  hail 
»T)as  euch  dreyen'^ert  «u  tajll    .'  »  - 
»Als  ir  webai'er  s^fv^naer  landt  <  /    * 
»  Des  wir  auch  gdet'  vertrawen'  faao4  ^ 
»Das  ir  nach  diaeeiirieffea  kk«fil  Idlr  sich, 
t»'Eiich'ZU  vnns' verfliegen»  saeie^tlUih 
»  Fnr  vnnser  gnad  all  drej  geleich  ''    'n 

i  :  .y  ^{p  wegernku  vememen  von  eaoh       f 

"»Wie  TnnB'ietzmalt  in  Jares  frist 
'     "»Meniger  gefaogn  abe  hnmen  ist 
Fol.  35.       Vnd  habent  sich  für  vnns  gestelt 

Ynnd  sagen  von  dem  kunistn  beU  ^ 
Der  hab  so  ain  .atgkafne  banndt 

Vnd-wewar  mir- wol  mein  )annd   ''  ' 
Der  sey  boy  euch  als  man-rns  seit- 

Wegabt  mit  aller  sehioklikait 
'Teorlioh  ganta  fraidig  an  sali    '  >        ' 
Von  hochem  adel  geporen  zu  mall 
dein  lob  nyethans  wol  sag«  kan 

Von  ort  sey  er  ein  hvener  man 
GanoB  geschickt  in  ritterlicker  tat    < 

Disa  er  gar  olH  wewert  hat 
Man  sagt  das*  er  sich  eerlich  hab  * 
In  vnserm  dienst  brauch  menigfaldt 


i 


4S7 

Als  rang  ist  hßf^ix  rnd  offniibar      , ;  .,;  xjw. ^m9. 

Yoq:(J#9i(S^fafiogm  «Uto  gar 
Dj  er  •liJßag/piil;  ^«ip9r  hannd        :, 
Vnd  rnnsfiii  («lubftaCi  her  gesaadi; 
Dj  «ich  all  stf  yna.babea  ycrdagC 

GtqA,  pT^yß  HKirl  mir  too  im  geti^ 
Das  hab(  ir  vpi^Mh  bnod  lao 
{«Dernibialben- wie  groMe  misfallea  han 
Das  in  Tniis  solb«  ballen  vor 

Ist  ynnser  emsilicb  maioang  zyrop 
Das  ir  den  ob  wemellep  heldt  ^ 

EitrderUeb  tiuis  btifigo  seil» 
Za  angAfticbtir  eui^b. gebovsam . ^ewttst 
ftiD0rmi  You  sft«nd|  jbd  ir  eucb  vleist 
Belaiii/eo  in  so  yaAS.wisher 

Bej  Terdi<Bydong  ?nn»er  straff  i^y/r er 
Ynd  daraois  groaser  yndgenadt   , 

Dfts  im  geschocb  b^iQ  laid  noob  scbadt) 

*   * ■  >  .       .  ^ 

H — ho  (Ut,  ausgestrichen.  Auf  einem  angeklebt  ge- 
wesenen, nun  berabgefalleneni  Zettel  steUt  von  tfax«  Hand«) 
ff^e  der  Neidknärt  d^rnTl^eurdanckh  (ausgestrichen)  sich 
tmderstand  dem  Teu^rdaanukh  mit  gijfl  zuuergebß*  Geschri^ 
Ben  (Ton  9(ßißj^ev  IJänd.) 

Fol.  35.  b*  Hie  bam  der.  pat  zum  Neidenhordi  - 
Bi^acbt  im  den  brieff  gar  i?ol  «webart 
Nemlipben  von  ^e,r  .bnngin  l^ev 
Der.OIe.idenb^rt  ^rschrackt  gar  ser- 
Von  gantzem  geunkt  des  bertzn  seia 
Laid  er  grplAba,imUcb  peio  . 
Ynd  fände  ab^r  aia  sjrn 

Also  gedacbjt  er  bor  ynd  hin  ^ 

Kam  an  dem  beiden  wo  ern  fandt 

Ynd  sagt  bar  ich  han  ain  polen,  gesandt 
Zorn  FnrbitUeb  vnd  vmbalo  ^ 

Also,  s^igt  er  do  . 
Mit  in  ich  mich  ynntier  reden  weit    • 

Als  ynnser.ocdnnng  Inno  belt  .. 
Das  wir  ditz  lannd'  wesetzen  weil 

Hitewrm  rat  es«  geschechen  soll 
Damach  bring  ich  eipch  furpas  n^r    r 
Z«  soeiner  frawen  der  kunigip^mt  er 
Fol.  36.     Do  antwurt  Im  disr  heldt  nembt  ^ar 

Ynd  wen.  djzwen  schon  l^nmen  zwar 
Ich  will  mich  ir  nichts  neroen  an       ,\ 
.'i6ar  nicbU  mit  Inen  zu  schickbn  han 
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Nffo.  toe».  In  yntrew  ich  so  oft  Wb 

Der  neidenharc  nit  lang  TVrftoeh 
Nach  farbittich  rai  dem  nnbato 

Schickt  er  wehendt  all  da 
Er  schraib  io  gelattbet  mir* 

Ynd  das  sy  aolten  koineii  achiar 
Dj  weil  sich  neidenbart'wesan      • 

Wie  er  thaerdaonek  den  knenen  man 
^  Mocht  ymb  sein  leben  bringn  gar    - 

In  einem  garim  rieht  er  dar  ' 

Ein  abentewr  In  solher  mafa 

Ein  geachfitz  vnd  das  do  sdber^aehafa 
'    Das  rieht  er  in  den'gartten  aein" 

De  het  der  heldt  sein  wonung  fein 
Wan  es  habsch  achiHi  weiter  waa 

An  als  gefer  so  fnegt  sich  daa 
Gar  seer  hab  es  ane  regnen  an  < 
'     Wol  drej  oder  Tier  tag  schan  ' 
"  7a  allem  gluck  der  regen  anfing 

Das  der  beldt  nit  in  garttn  ging 
^  .Die  weil  komen  dye  hanbtlewt  do 

Farbittich  rnd  der  vmbalo 
Neidenhart  in  entgegn  gieng 

Mit  wetrnebten  hertsen  sj  emphieng 
Den  farbittich  nid  den  vmbalo 

Der  kanigin  brfefF  zaigt  er  in  do 
Furbas  sagt  er  in  auch  die  mer. 

Wie  es  im  wifshet*  ergaogn  wer. 
Mit  disem  beiden  frae  rnd  spat 

Ynd  was  er  als  versnechet  hat  * ' 
Mit  msnigerlay  bin  nnd  her 

Ynd  das  im  als  mifsraten  wer 
Der  neidenhardt  sagt  auch  darpdj 

ich  main  das  sein  geleich  nit  sej 
Der  also  glackhai]ft  sey  als  er 

In  dem  als  im  wegnet  seer 
Die  2Wen  Im  antbort  gaben  do 

Farbittich  ynd  der  ymbalo 
Dj  sagten  manigerlay  geschieht 

Als  sy  im  betten  sue  gericht 
Das  hat  als  geholffen  nit 
Darnmb  mein  hertz  schir  pricht 

An  disem  beiden  yor  genannt 
'    ^       8i  sorgten  sich  all  drey  ze  hanndt 
.Er  Word  ir  zu  kanfftiger  herr 

Sagt  Neidenhart  ich  wais  nit  mer 
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Kam  weg  wetonjtev  ücmäA  «cHt  «if4«%89f 

Jch  het  ein  selb»  g«sciio8»  gelllaohl^ 
FoL  37.  Wol  in  den  gartten  fein    *  • ' 

Vnd  do'der  faeld  all  liag  gieng  ein  '. 
Nun  hat  letz  ea  dis«r  frist  b. :  .^ 

Wen  es  schon  rein  weiVev  ist  ••• ' 
Geregnet  "wol  di^ey  oder  vier  tag  ^'  ^    - 

Das  ich  nit  anders  Äemkckh^n  niag^ 
Das  die  planenn  all  gemein 

Ail  wurchen  nach  dein"Wxllen  sein- 
Dje  gewdkhetf  in  d^sn  )iiflFkeii*hoeli  * 

D7  wittern  seinem  willen  na^h    '^' 
Tedech  se  sehwelgenteiill 

Ein  trost  ieh  euch*  ^0  gebn  will    > 
Ich  lub  geschiefct  in*  khartser  friel 

Nach  giSt  das  mir  hewt  kotneo'iet' 
Das  giffV  Im  ich  w^raitten'  fet*    .     .     ! 

Demhelden  in^das^eesen^sefas     •    ' 
Dashabiohift  der  mefs'Westelt    ^«      ^ 

Za  lef^  dem  beiden  ettis  diser  wril  • 
Ynd  Wmin  er  dae  geei»sen  hit  su  haintfdt 

So  lebt'kain  maistcrrirt'*dem  lanvdt 
Der  imsein  l^en  retVen^an  '  ''*  ^ 

De»  ich  noeh  guetle  befiiniiig  ban- 
Wir  wetten  Tnnser  Regimen« 

Noch  >enger  han  in  nntfer  hendt" 
Das  yns^r  gewalt  weleib  lennger  ataw 

Des  freydten  sich  gar  seer  dy  swen 
Farbittifeh  yr/d  vmbalo 

Wie  die  all- drey'ratslnegn  de 
Ynd  slttssen  haimliehtren'rath 

Der  f arbittteh  ein  dienner  hat 
Der  albeg  sein  tboer^iietter  was 

Stdehdt  vor  der  ttiur  bort  alles  dae 
Die  weil  er  bey  im  gewesen  was 
Ir  «nsehleg  mit!  ennd  versten 

Vnd  was  erst  vber  in  solt  gen 
Derlihnecht  ersebrackt  von  bertsen  seer 

Tnd'das  im  teiirdanck  der  berr 
Till  gnad  vnd  trew  weweifs  merk  das 

Dy  weil  er  bey  im  gewesen  was 
Öo  het  er  im  vill  gnets  gethan 
D«*s  wolt  er  in  geniessen  lan 
Vrtd  lleflP  zum  heroh  vor  der  ihner 
S!agr  im  auch  mit  warten  fuer 


» > 
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i(0m,  tmf»  Dorft  loh '▼e9li)w«r«n  lAi  dir  kao 

loh 'gdb  dir  etwa»  aa  yerstan    ' 
Das  deinem  herraa  aonnderbar 

An  triäl  a^m  l^ib  Tnd  leben  iswar 
Vnd  eylt  paldt  ^ü  dem  heren  dar 

Das  gelaubc  nir  furwar 
Das  wer  im  doeh  von  hertaenlajd  . 

Der  hevolt  ^el>t  ima  pey  dem  ajdt 
Da8  er  in  nit'vermeren  weit        ..... 

D^r  hbneobt  hueb  an  sagt  dem  heroU 
Fol.  38.  Ir  ansehteg  woabaitannfang  vnd  ort 

Der  heroldi  diae  redt  erhordt- 
Darab  erschta«kt  der  heroldl  zwar 

Ynd  eyh  paldi.eo  dem  hierrn  dar 
Ob  tiach  vand  W  den  werden  ma« 

Ynd  wolt  tu  «aaen  heben  an 
Der  herolt  Waa^aom  tiaohe  gan 

Vnd  hiea  «em  herren  baldt  anffatan 
Es  ist  Bt  eaa#nnoeb  ait  aeit 

H^r  aaiv  iat  «ewe  mer  geaeji 
Der  berr  slundt  auff  yernam  iy  wort 

Trat  mit  dem  berolt  auff  ein  ort 
Der  herolt  aagt  dem  Herren  vor 

AU  aaohen  tad  den  hanndl  in^ar 
Als  baldt  dar  heldt  dj  mer  yernam: 

Der  Notdoohart  in  aall  do  harn 
Vnd  wolt  da  faana  weaechen  daa 

Ynd  wie  der  berr  ob  tiach  afa 
Dj  farbitz  weis.deo  oeidenhart 

Sein  aeidiach  hert«  ynd  achnodo  «rt 
Sein  pofii  natur  in  do  wetawanng 

Das  er  do  nit  kondt  warten  laong 
Als  er  kam  in  de^.  sali  gan 
8ach  er  den  heroldt  bej  dem  beiden  stan 

Das  eaaen  ob  dem  lisch  er  aach  • 
Der  neidenhart  «nm  beiden  sprach 
Wie  vast  ir  hewC  ao  lang  aeeht  an. 

ich  maint  ir  soU  achir  geeaaen  han 
(VergL Theoerdanh r, Qal tans, p.  1 45 ~  149,  eap, XCTI) 


TT* 


Fol.  38,  b.  -f  4-  ^"f  einem  angeklebten  Zettel  «t»liH 
i^Pf^e  derNexdlhart  pon  dem  Tewrdannckh  muesel  fliechen,* 
(!(•  Ilax.  Schrift.)    *  Gesehribea  «    (Yon  anderer  Scbn^O 
?Der  holt  erwuscht  do  was  er  fanndt 
Pjr  apeif«  ypd  platten  all^aa^niidt 
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'2l     Dye  lafaaa  ftufatf  njtf^i«  umrtr :  -:  «M.fti8#. 

Düs  w«rff  er'^U  dein  Neid« jdiitft^  . 
An  haU'  was'or  gr9jff0n'aiaelit.(''i  I^r.' 

Damit  nlrinbidtiifairt dye  flute** 
Dem  Naidmhirdt  lAiell  flieckens  miJt    ^ 

Der  heldt  Tmü  in  kw»r  MB«!  •trodü 
Damtfeh  rast  iieh  der  heldt  ao  irevdt  - : 

Ynd  hiefa  im  aatle»  aisein  pferdt 
y nd  soeh  mit  gwak  Tön  stttt  * 

Mit  seiner  geselschaift  ij  et  bat  ^ «' 
(HalUas)  Theuerdaok.  p.  149.  (cap.  XYILO^ 


I , 


A  4  <Aiif  e.  angeklebten  Zettel  ^  toH  K  Max.  Hand, 
t  If7e  der  Thett^rdoBMckh  au .  if«r.  kauujf in  Emrmth  kam  ifnd 
m$  Er  t^on  ir  Emphanngßit  u^arM.€}  ' 

Der  stoltze  Jangliog  zoch  dahin  ••      '  ^ 

Wol  au  der  werden  hunigin      r   't 
Dj  hnnigin  i»  emphieng  so  schon 

Mit  frewdt  den  aeseffwellen  *naa  '  I 
Der  heldt  ward  in  ir  schloa«  gefBert 

Das  was  so  maidterUch  geniert  * 
Darzue  hhoatlieh  gepewet  wäa  ' 

Die  hbnigin  hat.  weaolhen  daa 
Des  beiden  lies  sj  wol  phlegenfrey 

Wo  man  aina^dorfft  do  worden  Itdrey 
Do  sich.der  hfidt-  auszogen  bet  - 

Dittiknnigin  naeb  Im  spicken  UM 
Etlich  diener  anfis  irem  Batb 

Zu  denev  ajr  ein-  yertrawen  hat 
FoL39.  Yod:das  der  heldt  des  nit  yergefa 

Mit,  der  hnnigin  daa  nacbtmali  eCs 
Das  naohtmalK  was  kböstlicb  wereyt^ 

Garraanigerlay  mit  Insperkeit  '' 
Do  hat  man  alles,  des  genug 

Mic  apeia  yndtrannckh  nach  allem  foeg 
Das  nachtmall  ward  mit  frewd  ToUenhdt 

Die  tafel  bneb  man  anff  wehenndt 
Ala  man  ailff  bneb  Tnd  dannen  trtieg  ' 

Vom  tisch  stand  anflP  dj  knnigin  klug 
87  nam  den  beiden  bej  der  bannd 

Wie  w<d  er  ir  was  ynwekannd 
Dj  hnnigin  zu  im  nider  säfs 
i  Tnd  rill  mit  dem  beiden  reden  was 
Ynd  fragt  in  do  bej-  auch  der  mer 

Wie  er  durch  ir  lannd  homen  wer 


Vm«  $m^  Si  frajjt  kl  wlfr  in  ^ifiBLtlr  bnaat* 

Dc(r:jbelt  ir  amitatost.do  ze  huindt 
Ynd  sprackaeh-ftäg*  got  lob  Tod  eer 

Da^Iroh  geaundt  pm  lihuHieii  her 
Ynd.  idas  •  Mä-  Docht^e^  leben  bin      >    ' 

Bamftcb  tagt  .er  der  kwdgin    .  . »« : 
Ee.Tgftfiel  kn  voi  al«  Uind  Tnd.  stet        1 

Alao  tIU  alt  dan»  ec  geteehed  het 
Darnach  dannckt  im  d^  hnniginaedr   T 

Wenisj  het  vilL  vecnnmen  mer     . 
Päi  'M.  ir  teiirli^h  dienet  hat 

Gen  iren  veindten  £nie  ynd  tpat 
Vnd  was  er  nie  recht  hnndt  gethan 
.!  ..       .     :*  ITbd  mocht  aein  kairi  ifhs^  kanttohaiffc  haJk 
Dan  .nur  «Ilain  het  ay.v«rataand 

Yen  den  die  er  jnit  seiner  haand    '. 
Gefanngtt  hat  mit  IteUet'krafik     *    '  '  *. 

Yon  den'hetaf  solh  hnntachefib 
Dj  sagten  im  grob  lob  ynd  er        '    * ' 

Daraünff  so  antbort  ir  der  Herr  •  ^  '•• 
GflB'Bae)ttigklich  er  zn  ir  t ejt       •  •  '<  l 

Ynd  dma  mit  wegirliohkeit 
In  irem  diennst  b^t  ;soIhs  thaii 

Des  soU  sf  gar  kain  ewejffi  han  '  • 
8o-,fertr  meid  leib  gereichen  mag  '    ' '  *. 
.  /linillich  mich  sanmen  keinen  tag 
Mir  ist:  auch  laid  das  ieh.nitlian  ^ 

Mefe  gntz  in  Ewrem  dienst  gethan: 
Wie  yill  er  het  erlitten  not 

Doch^er  niemannts  ferhlagn  iiiot>'^ 
KainTnglimpff  er  auff  niemanntä  \ejif    \ 

Dtfa  mach  ftein  atoltae  faraichiigkatt 
Alsrnvn'  dy  koaigin  pey  m  aafa        -  *! 

Schier  vber  mit  nacht  pey  im  was 
Nam  sy  yon  im  ein  >gaetb  4iaoht  *  i 

'  Ynd.sagt  dem  heldmi*nemet  acht 
I]<  aoUet  frolich  schlaffen  gan  .   . 

An  alle  sarg  sagt  sy  dem  man 
Fol*  40.  Ymkd  im  dy  weil  nit  lanng  lieb  sein 
*    Am  morgen  wolt  die  kanigin 
Deni*  beiden  einen  tancz  lan  .han 

Ynd  im  dy  weill  do  khortaen  lan  - 
Darumb  er  danncli  der  kanigin  set 
Darnaek  gienng  Ider  man  ze  peth^). 

(Des  ,morgenns  do  es  wol  tag  wardt 
*)  Vgl.  (Haluus)  Theuerdaak  p.  i5o.  Gap.  XCYUL 
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Do  rttfldn'dy^f  Rottighi  zadi  -  "' ' 
Vnd  liei  zu  irira  faoftmiater  gin    * 

Dm  0r  äea  beiden  lobenn 
HiD  zu  der-kiricbn  (aiFtn  lOt  ''    '     ' 

DaMelS'^tiliatiR'iiabh  N-äm  pot    '    -* 
Ein  frolreh  anlbt  dris'hiv^  mm  an" 

Dea^eicben  haam  erhört  sin  nuia  '-' 
Mit  cantorejF  Pusauncn  yiH 

Mit  manigem  sayllen  spill 
Das  ambc  waiilt  loblichn  volbracht 

Darnach  gieng  man  za  tisch  nembt  acht 
Der  heldt  vnd  auch  iy  banigin  werSt 

Do  was  alle»  das  ir  hei-lz  wegerdt 
Das  maliieit  ward!  mit  lust  volpracht 

Nach  der  mallzeit  nembt  eben  acht 
Als  man  den  tiach  b«t  dMsaii  tbaa    - 

Tom  tiacfa  dj  kaaigin  thet  nnfiktAn 
Vnd  fragt d«n  heldtf»  aoeb-^a  pe;* 

Vmb  ergangn  aaeben  nanigerlaj 
Das  erir  die  lolt  saigen  an 

Des  antbnrl  ir  der  hhone  man 
TV«y*Iicb  auffir  red  Tnd  frag 

Terngfftig  inchtig  thet  sein  nff  ' 
Davnkch-  der  heroh  far  17  trat 

Tnd  dj  knnigtB  zDnemeMen  p«t    '.  \ 

Hoeb  en'init  klugen  Wartenfein 

O  aller  Edliste  Htanrgln' 
Uicbtigiste  banigia  von  Baemreieb 

ich  pit'deia  gnad  genedigkleich 
Vem^m  mein  dag  vnd  meine  wart 

Dj*  iicb  antaig  an  inanigem  orät 
In  dem  namen  des  berrCn  mein 

Ala  icb  dan  ambis  halben  acbsidrjf  ttien  lein 
Dj  knnigin  antwart  dem  bereit' 

Wie  %j  df  Sachen  geil)  veme^en  irolt 
Do'  bneb  der  herott  an  rnd  pat 

Df  knnigin  md  ireA  nt 
Da»  <y  «rfoTden  äj  irey  banbtiewt  de 

Fnnittiob  vnd  d«H  rmbalo 
Pol,  41,  Dar  dritt  genannt  Ne^detihardt 

Der  hei«)t  klagt  der  knnigin  zart 
Der  saeh  ein  anfang  ordt  rnd  enndt  : 

Von  wort  zu  wort  ganntz  all  rmbstenndt 
Waa  sieh  Terloffen  bet  wifs  ber  ■   ■    , 

Yememen  edle  bnnigin  m4r  '  >  "     ' 

I  Mein  elag  in  ganntter  warbait 

LiebbabertQ  der  gerechtigkait 
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Als  iclii UkfUßBi^iK  R^ffilWCBto. 

Ir  liinnd  «pltif  tU  nit  faiD     .      :    ,.     • 

Den  mifs  b#J9a4I  aU^y  liaiin4  M^an.*'^ 
Soll  ir  Bit  y^Qsiraffet.)«nii .,   ..    .ri 

O  khoQigiii.  ffifili.  Tewym.  W«  J^oll  , 
]»tmeÄo.^#99;^;4AS  iIMm  aoll    .: 

Di^  di?ey  .ha^bil^v^jbJ>9|eo9i4^  Iwr.;  : 
So  findet  ipf.djhi^ec^teniin^r) 

(Die,  lihnnigiii  do  ein  pottn  sanndt  ' 
Den  dreien,  äaobtlewtten  yprgeninnt 
*  A^s  atler  hogfTsy  in  Verschrib 
Das  ir  ktiaiher. aussen  welib 

Auffs  ^eldist  keinen  all  drey 
In  sorgen  wären  iy  dabej  * ,    . 

AU  dy  drejtihfi^bjtl^wt  kopien  ^prarv 

Do  aohM»bl;'4y  ^WfigifA  b^^h.^epfvn 
Nach  jdan  44'«y;ha!ttbimani|er  ge^th 

Tnd  lies  iA,6«oi0li»  ainea  ratb 
Als  »Ml  4«!^.  TH^  va  Samen. braebt 

Der  hero)^t.bat 'Sich.  vor.  wedqqbt 
Er  tra.t  herfi^  ynd  thet  sem  cl^g   • 

Ter  pefWilt  legt  ^r  gfsnnttf  an  tag-  • 
Erfieigt',§WDU.aU  arUekl  an 

Dj  mordeirisch. bwdlnn^  ao  «y.Mtto  than 
Seinen  Heri;i)  ynpfrporgn.        . 

Ofos^ttOnsj  iaaoi^gn. 
Dem^trewev  beiden  sunderbar 

DH>ktta4ei»,.sf.fiit  laugen  »waip. 
Kainer.  .d9#.  wM^irsprecha  iMiqdt 

Gnad  >fegei^tea  «7  an  atnA4t . 
Do  nun  dj 'liuiugin-  di^e  wart       • ' 

Vernam  Tnd  allen  hanodbardt 
Ynd.mt  .der.warh/iit  das  wefannd' 

Gar  se^r  ^f  chraekt  aj  do  cu  haoodt 
Damach  dy  kunigin  auserwelt 

Qat  grors  nutl^iden  mit  dem  beldt 
Es  war  i^  /iipoh  voa  harten  layd 

Das  er  so  vill  geferigkait 
Ymb  iren  willen  hat  gethan 

Dye  kunigin  do  yon  stundana 


1 1 1 1) 


Fol.  43. 


*  f 


Benalh  dem  marschalh  trefienlich. 
Das  er  das  baubt-dem  fiirbitticb 


%       < 


A    '  I 
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Ton  stund  m  «p  toMagtll  Ktfr  "       '  .:!  . .! .  *    iiM.«88|f< 

Den  vmbalo  eitrenncklifltt  Ivicfg 
Den  oeidenhart  erhemnHihen  set 

far  aj  geiichach  yill  grosser  beth 
Yen  iren  frewndten  'mbtkfgfaldt 

Das  man  in  gnadt  weweisn  solt     "" 
Do  haMTkain  pitten  nit  an  in 

Man  fürt  ty  all  drej  dahin 
In  irem  Khostlichn  gewandt 

Ganntz  offenbar  irardt  ir  schanndt 
Ali  drdj  man  87  do  riehten  tfaet' 

Als  dy  kunigin  wbooHieft  hei 


«  ■» I 


Als  nan  dj  drey  hauptleot  kamen  (iiit  anderer 
Sehrift  darüber,  Mh^r^täni  gerichtet)  WMxn 

Do  fragt  dy  knnigin  hoeh  geborn      f' 
Warumb  ers  gelitten  bett  so  lanng    ^ 

Ton  in  solhe  pein  ynd  ftWAnng 
Ynd  so  lanng  bey  In  weliben  wer 

Vnd  Hiebt  het  TOtkniidvt  dy  «ler   '  ^  i 
Der  heldt  ir  do  ein  annfwort  gab 

Znm  ersten  iehs  nit  Terstannden  haÜ' 
Ir  yntrew  het  ieh'  nit  Yermeitit ' 

Ir  bosheit  dy  sieh  hat  wieseheint 
Bis  anfi  das  lest  nam  ich  sein  war    * 

Noch  laid  ich  mich  bisher  dair   -    •    -^ 
Ynd  wolt  ir  kain  -^vm^vänfio  mit 

Dardnrch  kain  anffirar  mtfohn  nit  '  ;  ^ 
Bis  mir  got  so  Tili  glncks^  sanndt 

Ynd  ich  her  khem  ea  euch  an  ~ 
Noü*  hat  mir  0ot  gethan  dye  eer 

Yttd  mir  zu  eueh  gehölffen 
Dy  kunigtn  antwort  im  gar  drat 

8^yt  et  ymb  iren  willen  het 
Glitten  baide  spat  mUrme 

Gros  mtte  tmebstfU  rnd  Tnnse  •  •;  ' '  ^ 
Darnach  man  pillieh  freid  soll  han'«  ' 

Anff  libenna  morgens  stfntid  TertMift'^ 
Zu  gast  ich  eoeh  geleden  heb 

Darnach  wellen  wir  nit  lassen  ab    •  ^ 
Ein  tanife  wellen  wir  emh  haben  lafi ' 

Der  held  von  Ir  zn  damick  tiam  tn  '  ^ 
Dy  r^  er  in  sein  mot  emphieng     ' ' 

Gar  fraglich  er  Ton  der  hnnigin  gieii^ 
Als  er  irolt  ifi  teio  aym^r  gen 

Do  Tolgt  Tor  ynd  nach  gar  schan 


f.  1«^ 


j » 
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qp^^Wü   Fol 43*  Till  graffw  hevren  rnnerieit 

Gaben  46m.  Kelden  daa  gelebt 


(Der  angeklebt  gewesene  Ze^el  ist  weggefallen.) 
Non  merckt  furbafs  aocb  do  bej 

Vondter  df^ii  berrea  waren  drey 
Der  erst  Jetfund  genent  was 

Der  annder  der  biefs  beldtlafs 
Der  ^ritt  tarfan  b^es  mit  nam 

Dj  drey  waren  dem  beiden  gram 
Keydenbart  war.ir  negster  frenndt 

Der  drejer  als  icb  bab  t^erbundt 
Dem  beiden  waren  87  gebafs 

Ein  anscblag  maobten  sj  forbafs 
yber  den  fromen  beiden  sardt 

Dardarcb  ir.  frenndt  der  neidenbardt 
Geroeben  werdieo  8«tU  dnrcb  sj  so  frej 

Fnrbitticb  ymbalo  darbey 
Der  Tet^nnd  fragjt  den  beiden  drat 

Ob  er  nit  Inat.snm  Steebo  bat 
Jli  anotwort  im  4er  Jüngling 

'  Wen  es  geselligUicb  en  ging 
80  stieb  icb  gern  wao  es  bat  fueg 

Ja  aetwort  im  der  Jezundt  klug 
Es  soll  gesellblicb  cnegen 

Am  andern  tag  danoaeb  den 
Wirt  seit  er  nit.veigessen 

Wen  man  dy  malxelt  bat  gessen 
Daa  tet  der  belt  rod  het  nit  rne 

AnfF  dj  selb  seit  rieht  er  siob  jsne 
Mit  seinen  ateobaeag  sobilt  vnd  aper 

Jetsund  raydt  wol  grast  do  ber 
Hnbscb  kboatUcb  bbomen  ij  «wen  man 

Mit  manigem  renner  auff  den  pan 
Dy  knnigln  nam  der  sticker  war 

Mi^tirem  frawMjmer  gar 
De^  weiten  Inegen  wie  man  staob 

Dj  kunigin.das  wegirlieb  sach 
Vnd  do  sy  kamen  enlf  den  paa 

Ynd  SJ  das  sleoben  baeben  an 
Do.  leglen  sj  bai:d  ein  ir  aper 

Der  Jesund  reidt  gemacb  daher, .     . 
Bia'das  es  scbir  am  treffen  was 

Jetsand  sein  re£i  lies  lanffen  pafa 
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ähph  wrMi  am  itlmiaeh  rannet  w^m  iHf. 

Ynd  feit  des  htfUfn  do  ea  kaniide 
Theordannok  darfheUi  traff  Yatatind!  gants 

Das  av'  seioani  «•!•  Tber  den  scUwaÄlz 
Ynd  dati  «r  avff  der  evdt  lag  •  ' 

Noohimer  ^r  «1^1«»«  Jtoit  plilag '     ^  ^ 
Der  Jetavvdt'KeB  da  her  gan  *    * 

Sein  rofli  me  «r  yeraMiU  oier  bat  gethan 
Fol.  44*  VnA  •  Ae^  er  aohir  am  treffen  wafs 

Main  ^r  «ein  rob'  in.  dj  sporn  palk  "  * ' 
Das  rofs  aast  Irinffbn  aii  sein  macht* ' 

Des  nam  der  heldt  gar  eben  acht    ' 
In  dem  der  beld  rast  seinen  spiefs 

Sein  roCi  auffs  peldtst  lanffen  liefs  *  > 
Seim  pferdtamJanffen  nit  gebraebsi 

Sj  tralPen  bayd*  nn  adnatider  Tast 
^       Der»¥eisnild  tvaff  dem  beld  seinen  schildt 

Ynd  das  or^imim»  ssnhchen  spilt 
Des  beiden  sebfh  gvang  gar  £a  atudian 

WarfF  steh  vnd  dai^  rofs  an  radnen'  '  i  i 

Der  h#lt  veldt  £wmr  des  Jetrandta  nit 

Er-traff  in  an  sein  angesiebt  >.  < 

Den  swaien  ieglichem  sein  stang 

AI  doisu  Uatnen  stneben  sprang    •  '« 
Der  beldt  traflFden  Jetznnd  so  scbarff 

Das  sieb  der  Jetaond  Tberwarff    .  - 
Gannta  swaeh  amecbtig  war  der  ma» 

Man  mnat  in  tragen  yon  der.  pan '« 
Also  der  Jetsnnd  niderläg 

Sein" Böser  syn  vnd'anscblsg  '*ä 

Der  bet im  sonnder  dogefeit        '  * 

Den  er  legt  an  den  fromen  beldt!  >      > 
Den  anscblag  den  er  het  gemacht    -  ^ 

Der  ward  swar  an  »im  'selb  Tolpracbt' 
Dotsit  zoeb  ieder  von*  der  pan 

Zw  dem  nacbtmall  «wor  weib  ynd  man 
Yon  dem  nacbtmall  darnach  znm  tantitz 

Dem- beiden  do  geriet  dj  schanntz 
I>Or.ei«te  lannts  dem  beiden  wardt. ' 

Wol  mit  der  edln  knnigin  zart  * 

Dem  beiden  gab  äy  knnigin  ain  kranntz 

Anch  den  anndern  so  an  dem  tanntz  i 
Warn  all  mit  krenatzn  geert 
Yen  der  edln  knnigin  wert    . 


rfii^^MB**a«->**a^M 
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%ß^  tsi^         (Der  angcUebt  gewtoMiM  Z«ttäl  ti^t  w^ggriikllea.) 
q  q    Darriaeli  JeUsandtt.  gOHtlU  kam  . ;  *  .:  / 
-f-r}-.     Heltlaa  so  hidft.flr  out  nain       >)::.•  -  i. 
HekUa  fragt  am  taavAe  den  hMt  •.  < . 

Vnd  ob  er  itiit  im  rebnenif elt   . 
Da  aagt theordatosek  der  Jiia^u|g>.. 

WcD  ei  geaeUklich  siiegis|p        . 
•Beltiaa  sagt  ima  zu  wehenndt    . 

Mit  freidea  wand  jder  tanals  Fdleniiilt  . 
Fol.  45,  Der  lieldt  dj  kasigm  iohon  welaidt 

Bia  in  ir  aimer,  aaff  df  seit 
Dj  kunigin  aagt  dem  beiden  vor 

Ir  haben  hewt  wesonnder  swor  •  • 
GoTtding  gettochn  aagt  ij  im    .  :     .. 

Ynna  t^nekt  ir  verdn  weide  grim 
GannU  girltcb  aüfP  etnannder  gar 
.  Ear  wer  dock  nit  ein  wander  .«war 
Das  einer  den  ämndera  an  deit  atet  ■ 
.  Den  leben  abgeatoasen  bet 
Do  aagt  der  heldt  ea  schadt  nicht     ' 

lob  pin  aedi  Jang  ala  man  wdl  aieht^ 
Ein  gnettea  tteciuBeitg  den  bab  tob: 

Daa  mir  doch  nit  liederlich 
Hain  ateohen  a^duden  bringn  mag 

'Nach  aolher  red  rad  annder  aag. 
Der  Jang  beld  aü  alle  acbam 

Etagoette  nach  von  der  kaaigia  nani 
Dj  kaaigia  danocktim  darcua  .    .  . 

Damit  ging  der  -heldt  sne  nie   ' 
Am  annder  tag.aoUennd  ir.yerttaii 

Nach  mit  tag  eooh  auff  dj  pan  . 
Heltlaa  vad  der  Junge  heldt 

Geraat  kam  Jeder  wie  seit       . 
Der  heldt  ward  an  «eiber  pblicht 

Auffa  aller  khottlicbiat  aue  gericht   < 
I  .Kein  man  geaach  dea  gleichn  nie.  . 

Der  kanigin  wand  aaaaiget  wie 
Der  heltlaa  vad  der  beld  dj  awen 

Ein  .aobar£F  reftnea  woltea  vadterateli 
Erlich  Aj  hnaigin  aeeb  binfor 
.  Mit  iren  frawen  nach  der  kur 
Domit  iy  kanigin  lobeaann 

Sach  dy  awen  reaaer  anff  der  pan 
Si  ritten  aittUch  auff  vnd  ab 

Nur  aü  gemach  mit  irem  drab 
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Daraaeh  to^en  ty  ein  ir  kpie« 

Hddai  ieiii  poft  lanffen  lies 
Was  er  ladfibn  macht  zu  mall 

Sj  traflfen  Baid  ain  einander  trol 
Was  es  laofFen  mocht  yertieinbl  • 

*.  I    ^      Er  het  den  kcflten  gern  gelembc 
FoL46<  Als  er  r^rmaint  am  erstn  rit 

Der  heldt  ersach  das  hej  der  zeit 
Do  vast  der  heldt  auch  pafs  sein  spief^ 

Sein  rosfs  auffs  petdist  lauffen  lies 
Was  ^B  «l^laoffcfi»  macbt  zu  mall 

Si  Iraffenbaid  an  einaml^  wol 
Des  helde«  krafft  sich  nit  terrang 

Sein  apies  xn  ärejen  starken  sptann^i 
Em  *tos  er  dem  heltlas  gab 

Ynd  sties  im  sehier  den  rnckhen  ab 
Das  er  ein  Tiril  Jars  dafan 

Mocht  wtfder  i<ejtten  noch  ffan 
Heltlai  traff  den  beiden  ^war 

Dd  mitten  dnreh  die  tarschan  gai* 
Dj  er  TOP  Im  fort 

Im  die  hanndt  ain  wenig  rnrt 
Das  hortest  treffen  do  geschach 

Das  hanm  ein  man  mit  äogn  sacft 
Darob  erschrackt  dj  knrfigin  rain 

Das  frawen  tjmer  als  gemain  • 

Sy  ^««•gten  ny  hotten  baidsannd 

Einaniider  gar  zö  tod  gerannde 
Des  gleichen  aAnder  lern  mer 

Die  traten  all  erschrockhen  seet 
Bis  man  sy  baid  leben  sach 

Dem  helden  gar  kain  laid  g^schacff 
Ueitlas  mnst  gros  tchmertzen  han 

Also  schied  leder  ab  der  pari 
2och  ieder  zu  der  herberg  sein 

Die  kunigiri  schickt  zum  beiden  seirt 
Vnd  lies  in  do  fragen  der  mer 

Ob  im  kain  laid  gescheehen  #er 
Vnd  das  er  zu  der  kunigin  kern 

Vnd  do  das  nachtmal  mit  ir  nem 
Der  heldt  der  kunigin  gehorsam  wasfaf 

Das  nachtmall  er  do  mit  ir  afs 
Do  hueb  dj  kunigin  ynd  saget 

Hit  itortitfn  den  beldenr  sttaffetf  tfcet 


/|50 

Wn.  #889.  Das  er  sol  treiben  riUertpiH 

In  rechter  mafs  durch  kortcwil 
*  Das  sach  kainem  schert«  geiejch 

Vnns  wandert  sagt  dj  hanigin  reich 
Das  ir  noch  lebet  paidsanndt 

Wan  ir  vns  weret  pafs  verwaandt 
Furwar  sagt  im  dj  kunigin 

Das  auch  must  euch  verpotta  sin 
Sj  sagten  zwar  wan  das  nit  wer 

Das  ir  wert  kurtzlich  kumen  her 
Wir  mainten  man  wer  euch  yeindt 

Als  es  sich  an  den  ritterspill  scheint 
Gar  cachtigklich  sprach  der  Jange  nmn 

Ich  pin  ailain  nit  schuldig  daran 
Fol.  47*  ^1®  ^^^  ainer  that  entgegen  gon 

Also  mues  ich  in  emphachn  schon 
Das  selb  thue  ich  also  mit  vieis 

In  dem  so  trueg  man  her  dj  speis 
Die  satzt  man  auif  dj  tafei  drot 

Dem  beiden  vnd  der  kunigin  bot 
Man  Wasser  an  Ire  henndt 
.    Vnd  Sassen  zu  dem  tische  wehennt 
Nach  dem  nachtmal  war  do  westelt 

Ein  tanntz  der  kunigin  vnd  dem  heidi 
Der  erst  tanntz  dem  beiden  wardt 

Nemlich  mit  der  kunigin  zart 
*   Darnach  iy  anndern  alsannt 

•Yeglicher  do  nach  seinem  stanndt 
Do  was  ieder  man  freiden  reich 

Das  hoff  gesint  all  geleich 
Dan  nur  ailain  der  beltlas 

lag  am  peth  vnd  macht  nit  bafs 
Er  het  lust  zu  tanntzn  nicht 

Zu  kainer  khurtzweill  het  phlicht 
Yntrew  seinen  herren  troffen  het 

Mit  nam  heltlss  lag  am  peth 


Auf  e.  aufgeklebten  Zettel ,  ycn  K.  Maxens  Hand : 
K   ff^  Thewrdanckh  an  der  kunigin  hof  mit  ainem 
genannt  Tarfan  in  teutschem  zeivg ficht  (Ton  anderer  HaadJ 
^  f^tickriben.^ 

Do  nun  der  tanntz  ein  ennde  nam 

Der  drit  gesel  der  Tarfan  kam 
Vnd  bath  teurdannck  den  beiden  an 
Ob  et  auch  mit  Im  wolt  dran 


411 

Vnd  pit  Im  tiftb  efin  klaiaeC  •teoh 

Der  aUermeitt  .staongen  serbrech 
Der  solt  den  breis  gewunaen  haa 

Dari«o  yerwiliiget  sich  der  man 
Die  weil  so  nam  der  lannu  ein  enndt 

Iglicher  sich  in  sein  herberg  wendt 
Wo  iglicher  in  der  herberg  lag 

Darnach  wol  fber  drey  tag 
Do  richten  sich  iy  aticker  an 

Der  edl  heldt  vnd  der  Tarfan 
Am  dritten  tag  do  Ider  man  gar  gössen  hat 

Richtn  sich  dj  «wen  sticker  ave  gar  drat 
Der  heldt  mit  seinem  steohseug  gnet 

Des  selb  het  eines  leben  mnet 
Auff  seinem  pfferdt  reidt  er  frolich  dar 

In  ainer  gnlden  decken  dar 
Er  war  gemst  anfls  aller  beat 

Der  edi  heldt  vorhin  wol  west 
Das  im  ans  neid  ward  zne  gesecat 

Der  Tarfan  het  In  gern  geletnt 
87  kamen  baid  anff  dy  ban 

Der  werde  heldt  ynd  der  Tarfan 
Des  gleichen  kam  ij  knnigin  dar 

Mit  irem  frawn  zjmer  gar 
Mit  frawen  vnd  Jnngkfrawen  rill 

Ynd  Sachen  zne  dem  ritterspill 
Do  hneben  dy  zwen  an  ynd  stachen 

Gar  manig  holcz  sy  do  zerbrachen. 
FoL  48«  Do  maniger  harter  stich  geschach 

Der  heldt  zum  aller  meisten  brach 
Der  Tarfen  grosse  holtzer  nam 

Domit  er  an  den  beiden  kam 
Sein  roa  lies  er  anfiPs  peldist  gan 

Er  maint  zwar  er  wolt  den  man 
Do  das  des  beiden  wapner  sach 

Seinem  beiden  gab  er  aneh  darnach 
Starcke  yngefnege  holtzer  grofs 

Einannder  gabn  sy  manign  stola 
Der  heldt  lies  in  her  gan  auffs  lest 

Domit  so  maindt  er  zu  than  das  peat 
Mit  einem  erossen  holte  der  man 

Vnd  traff  den  tarfan  an  sein  heim  voran 
Vnd  atiea  dem  tarflPaa  do  sein  hala  ab 

Der  TarflBin  do  sein  geiat  en%ab 
Do  tmg  man  den  tarffan  ab  der  pen 

Ein  achwachea  klainet  er  gewan 

«9* 


4» 

ii».ttlfk  In  djr  graeben  er  scibft'follM  tbet 

Dy  er  dem  beiden  graben  hei 
Mit  frewd-  des  siechen  anflettg 
Mil  kleinen  frejden  et  eergieng 


^y^  (Der  aufgeklebt  gewesene  Zettel  ist  Terloren.) 
Des  morgens  bet  der  werde  heldt 

Geschiokt  nn  der  knnigin  anserwelt 
Sein  hoffmeister  in  soihec  wejfs 

Das  er  dj  knnigin  petb  mit  yleis 
Das  S7  ein  stnndt  westimen  sei   * 

Wie  gern  etwas  mil  ir  redl 
Ynd  ir  annaigt  all  sein  wegerdt 

Des  antwort  im  dy  künigin  werdt 
Das  er  den  Etelden  komen  biefs 

Ynd  dss  nit  ynndier  wegn  Itefs 
Das  er  vor  malzeit  xn  ir  kern 

Ynd  do  mit  ir  das  morgenmal  nem 
Ynd  nacb  dem  essen  weit  sj  decb 

Allein  seinem  wegern  kumen  noch    • 
Do  nnn  der  beldt  dj  red  Ternem 

Wie  pald  er  au  der  knnigin  kam 
Dje  malzejt  mit  der  knnigin  afs 

Nach  dem  malczeii  so  baldt  man  gafs 
Do  hneb  dy  knnigin  mit  im  an 

Ynd  sagt  ir  seindt  ein  Junger  man 
Ynd  treiben  graussam  ritterspill 

Das  tnnckt  vns  zwar  von  euch  znrilt 
War  haben  euchs  mer  gesagt  bienor 

Sunderlich  yor  frawen  schar 
Als  ir  getriben  band  zu  disem  ztll 

Grofs  granssam  ernstlieh  ritterspill 
Es  fuegt  ntl  wol  zu  hhurtsweill 

Ir  solt  euch  lassen  wol  der  weill 
Es  ist  nn  khurtzweit  nit  erdsebl 

Der  beldt  nam  diser  rede  ach 
Fol.  49«  Vnd  sagt  der  knnigin  den  weschaid. 

Es  War  im  doch  trewiieh  laydl 
Das.  es  im  also  gerattn  wer 

Ynnd  sagt  der  kunigin  sonnder  mer 
Tarffan  bat  solhs  an  in  wegerdi 
'Mit  stoltzen  warttn  bet  in  weawert 
Hat.groasen  rortail  au'mich  gesuecht 

Das  ich  mich  gegen  kn  enimebt 


t  mm 

Yni  kt  mir  li»b«r  im  mj  wmtikwkm^mw  *m*«M9» 

Den  da«,  w  mit  wetfcbecha  we9 
Er  isl  mir  lieber  k>d  daa  ick 

Dy  kvoigin  «toadt  eoff  «lehtigbliek 
GieBg  mit  dem  beiden  ie  ein  gemech 

Nam  etUicb  weisen  zu  der  aach 
Ynd  dy  do  bey  ir  aalten  atMi  .... 

Zu  denen  ay  aelt  Tertrawen  bei^ 
Der  beldt  dea  gleicbea  wey  im  bet 

Etlich  aeiaer- geheimen  retk.    .  ■ 
Die  konigin  fragt  dea  heldea  ipepr  : 

Vnd  waa  do  aein  wegeren  wec  .. 
Der  heldt  der  enntwort  ir  mit  fofg.  . 

Ynd  gar  mit  bobaeken  weria  blp^g . 
O  aller  edjiate  knnigia  reioh. 

Ich  hab  gebor  aagn  Ton  aienihieieli ; 
Groa  lob  Tnd  eer  rnd  lagentbaH.    . 

Wie  ir  aeit  weia  ?ad  klug  in  aehieUjkait 
Darmit  eaeb  der  allmecbtig  goi 

Mit  ▼Ul  ¥emiinfil  wegfbet  bat* . 
Mit  groaaec  «eben  mit  wird  vad  fer  . .  . 

Far  aU  atiader  knaigia  mer.  .  ..  r  , 
Ala  mir  von  ea.eb  iat  worden  aobeip« 

Hat  mir  beweget  daa  hertaa  m^n   • 
Därsae  haaadt  aioh  mein  ayn  geriehl 

Trenlicbn  in  ewrem  dienat  rerphliebt      1 
Ala  ieb  mit  ▼lata  bya  ber  beb  tbae  . 

Dea  aoltir  keinen  sweiffl  han 
Ala  menigkUob  wol  geaeckealiat-     ; 

Wie  wol  mein  dieanat  rad  tanrliebthat 
An  ewm  laaadn  vnd.  lewttn  ffvk  dif el^  IN^^ 

Nit  gar  au  atatan  kpm^a  iat 
Solhea  an  mir  .keinen  maagl  bat 

Waa  enr  kanbtlewt  frue  Tnd  apat   ; 
Mit  mir  a)ao  Teracbaffea  band 

Mit  trew.en  haa  ioh  daa  yoUeandt 
Gegn  den  Toindcn  auif  der  fardt 

Hab  ich  mein  leib  do  nie.  gespart 
Ich  het  offt  dickh  gern  roer  getbaa 

Wen  eabet  mögen  furgaag  ban, 
Do  gundt  man  mir  der  eren  nit 

Wolt  ich  bahn  gern  au  euch  Terphlicbt 
Ynd  wolt  f uran  nit  laaaen  ab  ' 

Wie  wol  ieb  gaet  wuaen  bab 
Fol.  oo.  Daa  hunig  ynd  kanigagenoaaen  band 

Ymb  euch  geworben  allaanad  •  ^     • 


'.  u 

*•  "-^ 


9A««M^  8««tt  ttiia«r1idrd1ier  fatsb  ViH 

Das  Ml  jb  doch  oil  Ikisea  irill 
Ich  will  mich  ettwat  mtidierafaii 

Gcj^ii  i^uch  mil  meiner  aigen  pertan 
Auf  |;t<t  glftck  ea  euch  hom  ich  her 

Ymh  ewren  willii  hah  ich  gelittn  iwer 
Daa  tanst  Hoch  hainer  hat  gethan 

Als  ich'wia  her  webert  han 
Ynd  iat  hienaoh  meiti  rieisaig  pit 

Aach  metn  wegern  dormH 
Daa  ir  aiviff  geben  snneratan 

Ob  ir  igegn  meiner  person 
Ain  aenndergnet  gefallen  habt 

Odet«  ob  euch  eur  hertz  sa  aittem  indem   e«||t 
Pas  WoU  mir  au  rerafen  geben 

Dkii  ich  ^^em  mein  leben- 
Mit  euch  wolt  peschliesien 

Bea  iMtmleh  doch  genieaaen 
Daa  ich  ao  trewltch  gedient  han 

Ynd  kmiAigiilich  toit  will  abelan 
DariKiff  4v#U  ich-wenttn  mein  Tleisynd  ajn 

Alan  aach  In  an  Ay  edl*  knnigin 
Ynd'nath^der  red  gar  eben  acht 

Ain  Mtartae  manung  %j  wedacht 
Gab  ita'ain  gnele  antwutt  aufF  djr  aach  ' 
'  Ala  itffih'  wol  hörn  wirt  hie  nach 
Mein  hertz  hat  gunnts  gannts  ergebn  aich 

Ynd  weger  zu  euch  vormaoheln  mich 
Daa  iat' mein* wiH  Ynd  mein-wegerdt 

Bej^'euCh  sn  leben  hieauflPerdt 
'  Meitt'le^b'ich  wey  euch  achUeaaen  wol 

Ala  lanng  ala  gundt  beydenn  got 
Parnmb  ich  von  euch  wart  ala  vor 

Ein  freuntlich'  Anittbort  von  euch  cwor 
Daa  ich  dreanntwort  von  euch  her 

Wea  ich  mich  halt  hie  furbaa  mer 
Treulich  mit  meinem  dienat  hinfurt 

Ob'  icha  Ton  euch  welonet  wurdt 
Des  ich  in  gnetter  hoffhung  bin 

Alao^  iy  edl  kunigtn  fein 
^am  diaer  red  gar  eben  aeh« 
f  Ein  khurtse  anntwort  ay  wedacht 

Ein  gnette  anntbort  gabaim  doch 
^  Ala  man  wol  boren  wirt  hernach) 

Fol* St«  (Hie  gab  anntwort  Ay  hunigin  rein 

P^n»  werden  beiden  mit  werten  iw^ 
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Ynd  tagt  Till  edler  trewer  heldt  «r».  iSSf. 

Ir  bannt  ain  taeh  hie  erzellt 
Mit  Innhalt  ewrt  frenntlich  wegern 

Ist  Tnnot  wider  an  ercklern 
Nemlich  alt  ir  wegem  thuet 

Das  wir  euch  mnser  gmuett 
Selten  wissen  lan 

Ob  ieh  eaeh  an  ainem  man 
Eelich  hsben  weit 

Darauff  ir  wissen  seit 
Das  wir  Ton  Tbertrefflichn  person 

Dammb  sein  worden  gesuechet  an 
Aber  als  abgeschlagn  mit  fneg 

Ir  seydt  tewrlieh  ynd  geschickt  genueg 
Des  wir  gat  wissen  hsben  zwar 

Wie  ir  euch  gcgn  vnnsern  yeinttn  rar 
Gehalten  habt  so  schir 

Darumb  so  wellen  wir 
Demselben  nach  in  gleichem  schein 

Dest  Heber  gnet  willig  sein 
Tnd  yns  zu  euch  yer  machein  lan 

Mit  ynndterschaid  mngt  ir  yerstan 
So  wer  das  ynnser  mejnung  zwar 

Sejt  das  yill  hunig  ynd  fursten  yor 
Twerbung  hsben  an  ynnfs  wegert 

Damit  dest  minder  ynlust  wert 
Ynd  do  hain  widerwill  nit  werd 

So  ist  das  an  euch  ynser  wegerd 
Seyt  ir  yormsls  mer  zogen  sind 

In  ynserm  dinst  wider  die  yeind 
Seindt  doch  gelider  der  cristenhait 

Dj  soihs  band  yon  euch*  geseyt 
Wie  ir  ench  hannd  gehalten  zwar 

In  ritterlichen  tatten  hieaor 
So  zweiffeit  ynns  nit  daran 

Ir  sollend  sonnder  wissen  han 
Das  ynnser  lannd  etlich  gar 

Stest  an  dje  ynglanbigen  zwar 
Dj  thnend  ynns  grossen  vber  mnet 

Vergossen  hannd  yill  cristen  bluet 
Dar  zu  yerberet  lewt  ynd  lannd 

Mit  hin  foren  taub  mord  ynd  brsnnd 
Solh  groswiderwertigkait 

£in  abbruöh  ist  der  cristenhait 
Pas  ist  dy  not  dy  yns  ligt  an 

weit  ir  ench  selbs  yndtcrstoo   y 
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Uro«  lao^  Do  ab  eo  treibn  iren^eiF^lt     • 

So  hat  ^8  ^ban  die.g«4talt 
Das  ich  die  £e  gelob  tu  h^ond 

Darzue  gib  ich  euch  lew|;  ynd  lanod 
*       Fol,$sir  Doch  wellen  wir  nit  w^igen  y«r 

Bis  ir  hpvhom^n  wider  «(woc 
Bis  eacb  der  ^Imachtig.gQt 

Gibt  gluck  »ig  in  aller  not 
Darzue  Ay  werd  marin  rain     • 

Dj  heW  euch  wider  mit  freidn  bain 
Zwar  wir  habn  goC  gelobt  ?or  ah 

Das  wir  weilen  bainen  mno 
^r  sey  dan  init  manhai(  wehafn: 

Ynd  4o  pewer  sein  ritteracbaQk 
Mit  seiner  teurlichn  ban4 

Wider  den  rngelaubigen  aland 

die  yns  verderben  lent  ynd  lannd 
39it  mall  das  ir  o^enwar.- 

In  yqnserm  gestritten  zwar 
Wider  etliph  cristeo  ymiser  yeindt 

Ynd. in  alieii  obg«l^en  .aeindt 
Snnder  in  ritterUchem  schein 

So  wellen  wir  in  gnelter  hofinang  atin 
|r  thu^nd  dem  nach  wieuor  genelt 

Darüber  mintwort  ir  der  held( 
Zuchtigklichn  zu  der  kunigin  er  sprach 

Irem  lyillen  ynd  wegeren  nach 
Seinen  leib  er  daran  nit  sparen  wet 

Ein  W9sandern  lust  er  darza  h^t 
Das  er  solhs  woU  ynndter  aten 

Dars^ue  zwang  ii|  dj  kunigin  schon 
Jr  weipli<^  zuoht  adelich  geperdt 

Dy  9wang  darziiD  den  beiden  werdt 
Parzu  seiq  atolcz  teurliph  gmuet 

Webeget  war  ganntz  sein  gebluet 


W 


(Per  aufgeklebt  gewesene  Zettel  ist  verloren  gegangen.) 

DarauflT  des  beiden  wegern  wor    - 

Das  sy  der  wirdig  bischoff  yor 
Zusam.ßn  do  yermecblen  seit 

Wen  da«  weschech  so  woll  der  heldt 
Ziechn  frolich  aus  heften  gmndt 

Wider  dy  yngelaubigen  bnndt 
Nach  disen  werten  glaubet  das 

Ein  i^iscboff  bey  der  kunigin  was 
per  gab  dy  kunigin  ynd  den  held 

Zesameii  wie  er  seit 


4ÄT 

Zu  aioem  weih  atok  dliob  OaC  »«.  «nf. 

Wie  cristenlich  ordnang  aaff  in  hat 
Do  solha  aU  ToUeniidt  wardt 

Do  giensg  dj  adl  kuaigia  aardt 
Zu  dem  tearlioba  heldt 

Den  ay  ao  gamaabel  hat  erweit 
Vnd  schenckht  in  ain  khnieatalea  raia 

Darin  waa  manig  edl  geataia 
Fol«  53.  Das  solt  er  nit  von  ioi  lan 

Groft  glockh  ward  er  darmit  ban 
Zo  vechten  aUe  aait 

Wider  die  rngelaabigea  leyt. 

III.  (Auf  eineaa  aafgeUebtea Zettel ateht  (von K.Max. 
Hand) :   »  ff^e  die  hanigi^  Ernrsieh  mit  Jrm  gemahl  dem 
Theivrdanckh  redt  poa  wegn  der  t^agiaithign,  tmd  dae  der 
Th€%vrd(inckh  an  die  ifnglaubign  au/$  jteuohU) 
Die  kanigin  baldt  anaanaen  braoht 

Yon  khricgs  volk  gar  eine  grosse  macht 
Dye  sy  dem  beiden  alle  zae  gab 

Gerast  mit  guetter  wer  Tnd  bab 
Za  den  er  solt  veitrawen  ban 

Dea  fnewet  sieh  der  haene  ama 
•  Als  nun  das  Tolk  zasamen  kam 

Tewrdannck  der  werde  man 
Nam  vrlich  yon  der  kanigin  werdt 

So  gab  im  manigu  segn  so  sj  het  gelsit 
Sj  wanscht  im  gluck  ynd  bail  nembt  war 

Vill  frawen  rnd  Jangfrawen  dar 
Die  wünschten  all  dem  heldea  gucft 

Das  in  got  hielt  in  seiner  huet 
Till  glackh  wünschten  sy  im  nach 

YiU  maoiger  guetter  ritter  mit  Im  zaf  b 
8i  hatten  alle  got  gemein 

Das  im  got  hulfl  gesandt  haim 
Tnd  Maria  die  raine  mayd 

Dy  well  Im  gebn  das  gelaidt 
Durch  Irn  sun  Jesu  Crist 

Der  warer  got  ynd  scheppffer  ist 
Ymb  seiner  kristenhait  zeucht  er  fort 

Maniger  zacher  ymb  In  yergoasea  wort 
Mit  ritterlichem  gemaet  wol  gethan 

Also  zoch  bin  der  kune  man 
Wie  wol  es  niemant  wissen  hat 

Wie  es  ietz  ymb  den  helden  stat 
Tnd  wie  es  hie  zu  diser  frist 

Dem  frumen  helden  gangn  ist 
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nn.  »889.  Du  las  lA  jetsnndi  ttan 

Aber  wo  es  kambt  fa^an 
Das  ich. seiner  getattn  mer  erfar 

So  will  ichs  maohn  offenbar 
Als  es  sich  dan  gezymbt 

Vnd  als  vill  ir  angesaiget  atndt 
Die  sein  also  weschecha 

Ains  teils  heb  ich  geseohen 
Die  ander  erfragt  recht 

Dan  ich  des  teurdanack  knecht 
Fol*  54«  Launge  zeit  gewesen  pin 

Ynd  anch  noch  faraohin 
Als  lanng  Fnd  ich  thue  lehn 

Got  wel  im  gluck  ynd  sig  gebn 
Ynd  won  Tnnsers  leben  nymer  sey 
Das  wir  dir  ewiger  got  wanen  pej 

An  endt  loben  dich 
Hit  frewden  in  dem  himelrich  amen. 


CCCLXVHL 

pif.  .90^  Codex  Ms.  Nro.  2900. 

(Hist.  prof«  489*    Ambras.  33s.) 
Cod.  Ha.  Chart,  in  FoL  sec.  XVL  (FoIL  7.) 

Fol«  1.  (Roth.)    »Kaisers  Maximilians  etc.  Gedennck 

püecheL  « 

»Anf  der  kay.  Mt«  müntliche  boaelh  hat  Marx  TreyU- 

saurwein,  die  hier  Innen  begriffen  sachn  eingescKribn  Anoo 

etc.  Inn  yiiij.x.zij  und  xiij  Jaren.     (iSog,  iSio,  iSiauod 

i6i3.)« 

Foli  9«  »Termerckt  die  püecher  so  die  Bo.  Kaj«  Mt» 

dannen  richten  wil) 

Grab  Plattnerej 

Erenporten  Jegerey 

Weyfaskanig  Yalcknerey 

Tewrdannck  Kacherej 

Freytal  Hellerey 

Tryumpfwagn  Yischerey 

Stam  Cronick  Gartnerey 

Der  Stam  »Pawmaisterey.« 

Artalerey 

Die  siben  lustgarten 
Wappenpaech 
^  Stalpuech. « 
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FoL  3.  »Termerolit  Ae  gefecbtttnek  i  so  die  Kay.  Mt«  btto. 
selb«  angeben'  hat.    Mil  geschriflt  rnd  gemäl  in  ain  pneeh 
bringen. 

Der  Wexlhair 


Oberhaw 
Der  Vnderhaw 
Der  Scbilcher 
Der  Zwirchtchileber 
Der  Wagstraioh 
Der  Snopfalofs 
Der  Knopfdurehwexl 
Der  Frejslich 
Der  Dacbhav 
Dea  Ortaebieaten 

Det  Obertlingenawancb 
Der  Oberairaich 
Der  Sobjnstraieh 
Der  Pnckler 
Daa  Plendeo 
Daa  Tirlacbl 

Die  abwendang  dea  awerta 

* 

Der  atofs  anf  daa  Antlits 


Der  Zwirchhaw 

Der  DupUchilher 

Der  Dorchwexlschilher 

Der  WagvberatnrU 

Daa  Knopfstraicb 

Der  Knopfachurzimkempfen 

Der  Zwifelatich 

Der  Duplhaw 

Der  rmblanfend    Zwircb« 

atraieb 
Der  awencklawancb 
Der  Zwirchatraicb 
Der  Naaenatofs 
Daa  Ynderlaufen 
Daa  abwenden 
Der  atofz  mit  dem  TartaeU 

anf  die  bandt 
Der  atraieb  anf  den  Ijncken 

arm 
Der  atraieb  anf  den  köpf 


Der  atofs  anf  daa  aGbjnpain*  Der  orenatraicb. 

Fol.  4*  Hernach  ifclgtn  annder  tacken  die  Ka^^  Mt* 
dann^n  richten  u/U  ynd  daran  die  Kay.  Ml»  %uuermanen  ist* 

Die  Haj.  Mt*  wil  die  pnecber  auf  ain  Newa  dannen 
nebten,  Neydlhardt,  Pharreram  Kolenperg  yondPfaf  Amna, 
vnnd  Dietneh  von  Fern. 

Die  Kay.  Mt.  wil  den  pafa  Fjrafis  in  achrifft  dannen 
nebten ,  wie  Marx  Treytsaanrwein  waifa 


pSES  vnnd  stet  darauf  geackrihea 


l 


aJ, 
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ifro.  0900.  Die  Kbj.  VLu  wil  Ferafis  g/n  New  Sexeai^bprg  malen 
letsen« 

Die  Ray.  Mt.  wil  Kunig  Fridrichen  zu  Maorpach  ein 
New  grab  aas  itidsaing  machen  lasten  Tnnd  mittler  Zeit  ein 
Harmbstaineios  grab. 

Die  Kaj.  Mt.  wil  alle  seine  VSter  in  Arons  slello  Tond 
alle  Ire  heupter  zu  seinen  stiSlen  bringn  ynnd  loeo  z%  gß* 
dachtnus  stifilong  thnn. 

Des  kriechischen  paeohs  nit  za  nergessea^.daasiiOfea 
in  der  liberejligt,  mit  dem  finnig  Toa  Hunngern  di^romb 
hanndeln  zu  lassen. 

Die  Hay.  Mt.  wil  die  StiSk  brief  sehen  ,  wie  die  CkO' 
herrn  au  sannd  StefFao  gestifft  sein  wardn  Nachdem  bj  acharie 
männtl,  ynnd  guldine  Kreucz  tragen  sollen. 

Item  nit  zu  uergessen  1  sich  zu  erkundNMi  t  wnvwnb 
in  dem  Ymbganng  zu  aanndl  Stefian  zu  Wiefin  der  oaier- 
reichisch  Schilt  mit  den  woyfzn  prnedern  nitgebalMi  wicdt. 


To+^<^*-H-=jTI]  <)4i:-TrJiLh^5of|fr 


Pipinus  Arm  nit  zu  nergessen  der  zn  fuefzen  ligt,  ynd 
Fnx  zu  Ebenhofen  zu  Ime  bringen  soHe« 

DesAlmuesen  zu  Innsprugg  nit  zu  uergessen«  das,  wil 
die  Kay.  Mt.  in  ain  annder  Ordnung  richln. 

Kaj.  Mt  wil  den  SchifmacherFrannpkfurt  gen  Wienn 
yerordnen ,  daselbst  ain  Schef  zu  machn  wie  daa  Fraanck- 
für  tisch  Statschef  isU 


Fol.  5«  Den  wilden  täber  mit  banndert  pferdten  an- 
xnheben. 

Das  Lanndtgericht  imEUars  amEgkenpacb  wider  auf 
an  ricbten,  da  die  berrn  ron  Österreich  die  grofz  frejhait 
haben ,  das  ain  Jad  dem  Richter  ynder  den  fuefasen  mufz 
ligtt  für  ain  tchemel. 

Kaj»  Mt.  majnang  ist  in  Crain  vnnd  am  Swarcswald 
die  lanndfaknechtspiera  mit  Irer  mafa  dannen  au  richten. 

Item  alle  leben  in  Wiertemberg  vnnd  Swaben  so  vom 
hana  Österreich  zu  leben  sein  zu  Beformiern. 

Baj.  Mt.  wil  an  Innspragg  swo  grofs  mössing  banpt- 
stach  giessen  lassen. 

Die  pfejffer  dannen  zu  richten,  das  Kaj.  Mt.  zu  den 
fiaifzen  gespannt  sey,  man  moefz  pfeifTer  lern  lasaeni  ynnd 
das  ay  verschriben  sein,  wie  die  phalczgrafiscben. 

Item  zu  nacht,  oder  im  tag,  wann  ainen  dnrst  ao  sol 
ainer  einen  opfl  oder  piern  essen,  vnnd  nnn  den  Saft  durch 
den  hals  hinab  lassen,  vnnd  das  ander  wider  heraus  thun« 
dann  wo  ainer  den  apfl  oder  die  piern  hinab  jsset,  so  geet 
die  hicz  aus  dem  magen  in  den  hals,  vnnd  macht  ainen 
widervmb  dnrstig. 

Des  Reichs  grunndt  zwischen  Collen  vnd  Coblenz  nit 
zonergessen,  darauf  die  fursten  nit  gelait  geben,  di^rauf 
aineo  wart  tbnrn  zu  pawen. 

Des  Reichs  grunndt  zu  Ochsenfurt  in  Franncken  lannd 
nit  sttuergessen ,  darauf  die  leut  Nider  geworffen  werden, 
darauf  ainen  wart  thurn  zu  pawen. 

*ofTJC|fi^iLofTDJL-|ft|-#^ 
of;l;3/;i;<H-T\+ 
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Nffo.  tsoo.  Wann  ainer  ain  schreibfeder  lanng  guet  behallttfn  wQ 

so  solle  Er  dt«  ia  ain  Pirn  stecken ,   so  beleibt  die  fader 
frisch,  Tnnd  in  Rechter  mafz. 

Otto  ist  gewesen  ain  Herceog  zu  Heran ,  ain  herc^og 
in  Franncken  lanndt ,  Tnnd  Phalczgraf  in  Bargundi. 
'  Die  drew  Wasser- Weczl-Lor-  vnnd  Til.  Bjoaeo  za 

WeCzflor  zussmen,  vnnd  kamen  ans  dem  Weser  wald  Fond 
machn  die  Wederaw. 

Der  Bischof  von  Wirczbnrg  solle  in  seinem  Allten 
Paech  besehen  lassen,  welher  des  Herczogen  von  Meransv 
Phalczgraf  in  Burgundi  vnnd  Herczog  in  Franncken  vater 
gewesen  sej,  den  die  Hegkenreiter  in  ainem  Sloss  zu  ainem 
Yennster  ausgeworffen  haben ,  vnnd  man  solle  erfarn  quo 
'anno  hoc  factum  est. 

Fol.  6.  Der  Bischof  von  Wirczbnrg  hat  auch  der  Haf. 
Mt.  zugesagt  sein  Puech  vnnd  des  von  Wolfstains  wirez 
pnech  doctor  Frid riehen  schonleben  abschreiben  zn  lassea 
(der  von  Wirczbnrg  solle  auch  besehen  lassen  was  Gotber- 
tas  dem  herczogen  vonMeran  gewesen  sey,  vnnd  auchvmb 
anno  domini  baider  herczogen  zu  sehn,  vnnd  ob  Gotbertaa 
der  Junnckfrawen  vater  gewesen  sey,  die  Frannckn  landt 
vergeben  hat). 

Item  das  Sloss  zu  Weczflor  in  der  Wederaw  hat  ge- 
haisen  Lor,  vnnd  ist  gewesen  der  Herczogen  aus  dem  Elsen 
genannt  Hermannus  vnnd  Ydo  die  haben  aus  demselben  Sloss 
das  Sti&t  gethan  darnach  ist  die  Stat  Weczflar  erpawt 
worden. 

Yermerckt  die  Gann  Erben  Sldsser  so  in  der  Wederaw 
ligen ,  mit  namen  Fridperg,  Yalkenstain ,  lindthaim ,  Reca- 
perg,  vnnd  Kronburg. 

Den  Stat  der  hunndert  tausendt  man  dannen  so 
richten« 


^XcH-tc|#*f+t44:-H-|-toH-Q|JlLh 
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Fol.  6.  Y.  Vermercki  wai  der  Ho.  Xa^.  M/.  alle  Jar  t^on 
fVienn  an  den  hof  getchicki  u^erden  iolle. 

Item  das  ordinari  wiltpret  hirachein  vnd  aweinein  von 
dem  Jegermaiater  aolle  albegen  in  der  kael  su  der  kaj.  Mt. 
gefoert  werden. 

Item  kren  rneben,  vnnd  kren  kraut  im  Jar  zwaymalen 
«um  Erstenmal  ymb  aller  heiligen  tag ,  Ee  die  keltn  anfeit, 
zum  andern  mal  za  Mitter  yasaten ,  und  nit  zu  wenig. 

Item  mitten  im  Winter  drey  gruen  hausen  zu  achieken 

Item  sechs  gesalczen  bansen 

Item  zwainczig  geselcht  Star 

Sibenburgisch  ynnd  Behamiach  Zweacbpen,  ynnd  d«r 
peMten  albegen  vmb  zwen  tail  mer 

Eingemacht  Nüsen 

Eingemacht  Senif  pirn 

Weinper  Salczen 

Kerachen  Salczen 

Petrinn  Salczen 

Digen  keraehen 
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tfw,  tfM.  N«tpo1ii 

Eigemacht  küten 

Katen  latwerg  ^ 

Solchs  alles  auch  vrab  aller  beiligeii  tag  ara  acbicken« 

Fol.  7.  Der  Rö.  Kay*  Mi.  Majrnung  ul  da»  der  hoch- 
mäisier  in  Prew/ten  den  hernach  tfolgenden  Fürsten  Falken 
schicken  solle,  pnd  den  anndern  niU 

Marggraf  Fridrichen  yon  Branndembiirg 

Herczog  von  Wiertemberg 

Lanndtgrafen  von  Hessen 

Bischof  von  Collen 

Phalczgraf  Ludwigen 

Bischof  von  Trier 

Bischof  von  Maines 

Herczog  von  Galch 

Bischof  von  Bamberg 

Herczog  Fridrichn  von  Ssxa 

Herczog  Wilhelm  von  Bairn 

Herczog  von  Pomern 

Marggraf  Joachim 

Herczog  Hainrichen  von  Brawnnsweyg 

Bischof  von  Maidburg. 

(19  Blatter  (mit  rothen  Linien  eingefafst)  leer -*  dann 
1V2  Bl*  ohne  Linien,  dann  wieder  18  linirte  Blatter«  leer, 
SU  weitern  Bemerkungen  hergerichtet.  In  braunem  Leder« 
bände.) 


CCCLXIX. 

if -.  «740.  Codex  Ms.  Nro.  8740. 

(Eist.  prof.  490  et  49'*) 
Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  sece.  XYL  et  SYIL    (FolU  1 18.) 

I.  Codir  Ms.  Hist.  prof.  490^  (FolL  41.)  (Pertinvit  ad 
Sebasi«  Tengnagel.) 

(Vorsteckbl.)  Inscriptio  (mana  Seb.  Teirgnagelii ) : 
»Solejmani  Imp.  Turcici  Bellum,  cum  Schah  Tachnas 
Rege  Persarum,  coeptum  a?  i563«  Italice.« 

a«  Fol.  I.  (Ex  libris  Sebastian!  Tengnagel  J,  Y.  D.  et 
Caes.  Biblioth.) 

Incipit :  »  Scriuo  le  cose  ehe  auenute  aono  nella  guerra 
ebe  di  l'anno  di  nostra  salnte  i553,  ha  principiato  di  fara 
Solimano  Ottomsno  Imperator  de  turehi  con  scra  Taamas 
Be  di  Persia,  et  di  Armenia  deto  il  SignorSophi  alche  fare 
mi  sono  posto  per  pasarmi  il  tempo  che  li  miei  negotii  mi 


ftetXkno  pet  r^ct^ärelo  «fitmo  con  queslo  ettefdiäo  itte  üV  iftn/e^i»« 
animo  mio  teruira  in  locho  de  recht^eationeet  atiearti  in  qiiAntO 
potera  Bpditfara  aT  desldeMo  di  Meuni  mel  earitiimi  amici 
cbe  ^iieate  cose  deii<iet*hDt>  de  intend^re  et  di  saperepoträ 
forsi  occorrere  che  ad  afcono  che  legera  cpie'stt  mei  scrtttt 
che  operrelatione  dt  persone  6  per  auifticdnletere  dhegibr« 
»almente  fVitero.tta  scrUte''dfl  chi  hauest  teritto  qnello  che 
giornalmente  te  dice  et  a'intendcle  cose  che  io  dcriuo  fuaero 
ata  referte  6  scrite  altramente  di  qoello  che  io  le  uado  Ha« 
r«ndo€  etc.  etc* 

Deainit  (Fol.  40*  v.) :  »  Hora  con  altrl  tiöii  li  reatu  che 
fare  te  non  con  li  tioatri  contra  di  qualK  ognt  fUtta,  che  egU 
lioglia  libero  d'ogni  alträ  coi*a  potrfa  condmre  la  itiaggior  parte^ 
delie  sne  force,  contra  dello  q'uale  nonaö  chi  posae  resiatere' 
tfendo  la  cristianita  dtaisa  et  ih  ae  tftlitiente  in  crud^lita  che 
per  iafochar  la  crudelta  dt  ano  animo  in  ae  aleaaa,  ella  non 
aollamente  non  circha  de  copriraai  edif^nderaai  da  i  cotpi 
delano  crudel  Inintkioo«  ma  acoprendoaai  ndn  aicura  daeaä<ir 
da  lüi  ferita  per  atar  aolo  iotenta  afarqualche  bei  colpä  ili* 
le  medeaiina« « 

b^  (Fol. 49«)  ii]^onItt4$caaEpi8capttaVAleücienaiati^^'' 
Galii^fl  Legatua  ad  Poionoa ,  ut  f^tri  Be|;ia  Polontcma  la»» 
periom  commtttant  ha«  conditionea  promittit« «  (manaQl^if 
Blotii  acripta.) 

1*  Ofonia  debita  a  toio  Poloniae  regtio  eontractai  hreai 
teiRpor«  diaaohiet»  auia  autnptibaa  bellam  Moaco  tndicet« 
et  qaae  Polonia  diataroia  jbeUia  adeitipta.  anüt,  recaperabit» 

s*  Fecaaiam  et  reddiiua  ex  auia  ip. Galila  principatihiu 
oollectoa  ad  Polonl^ni  excolendam  conferet. 
.  ä.  Aedificabit  claaaem  inOceaoo  adGedanom«  q^jae  191er« 
catorea  Germanoa  qiio  tninua  in  Moac.«ulam  oaaigeAt^  pro«, 
hibeat 

'4»  Dvcatttoi  anum  in  Gallia«  fipiacopatos  i3«  cum  omni* 
boa  caAonicatibaa  promiacue  Polonia  et  Gallia  conferet.    ,.  . 

5m  Cum  Turca  perpetuam  colet  pacem«  et  ab  ipso  impe« 
trabit  ot  Walachiam  hereditariam  habeai,«  t 

6.  Amioitiam  item  com  Sueco  et  Dano  colet 

7.  Centam  nobilea  Polono«  aaia  atunptibu«  in  Gallia  aiet; 
in  aola«     Qainquaginta  Tero  in  atudiia  llberalibaa« 

8.  Optimoa  ex  Gallia  artificea  ad  Poloniam  excolendam. 
adducet« 

9.  Acaderoiam  Craoouienacm  ^  vocaiia  ad  eam  rein  tiria 
docliaaimia  ex  Italia^  Gallia,  Germania  iaataurabit« 

II.  "-^ 3ö 


Hroi  074«»    ; 


41    Co4.;^Ii^ffl}«^p^<rf,:lS^;cx.4Ä^-)  Fol^YT-,  (Per- 

(«Nro.  Ö2j  (xaanu  Tepgi^O.ü^ii^cjL^fi  ftHungarica  varia* 

.1.  Conftiliarioram  bepatato;ni9X,a4  ArpMv^.cen^^^^l^^ 
Relation.     De.Bollp  Xurcico  prosequiendo^  A*».  i6oi  (J)/. 
,  2.  Iter  Badende  jt^aQUindae  pajcia.caa99a,  at  i6a4 

3.  Rationea  mqne^ifii  Honorarii,  a^.jiSbq   Conatantiaopo- 
\i^  allati.  .    »      j         .,,-,.. 

4.  De  Hangarorom  Rebellipp^j   f t^  Sirigonii  dedilione» 
a»  i6o5. 

« 

.  ifl,  Epiat.  qaA^dam. «),... 

A.  Fol.  I.*  Gutachten  über  die .Fortaet^unj  de»  Tury. 
kenkriega.  Von  deo  k.  k.  binte^l^saenea  Oepatirtea  und 
andern  anwesenden  Uanamer-.  ufkd  Hriegsräthei^^  ..AQtum 
Wienn  den7*?"Noaeinbri8  A^  1602.  (An  den  £rzh.  Matthias.) 
Incipit:  »Durchleuchügster  £rpzherczog«  Goedigster 
IJerr,  Was  die  Rom.  Kheja.  Ale)^t.  ynser  Allergnedi^ster 
H^TVt  wegen  der  Hheja.  .Reichstags  projposition,  w;oraa( 
dieselb  zu  verfassen« ,  vnd  was  aufsfuerung  \n.d  b.eeeren 
solche  SU  stellen,  E.Furstl.  Durchlebt,  zugeschriben,  haben 
von  E.  Ffirstl.  Dicht,  wir  gehorsamist  in  abschriflflen  empfan : 
gen,  vnd  darauf  deroselben  gnedigsten  beuelch  nach,  die 
Sacfa  in  nott wendige  berahtschla'gung'  genommen,  Vmf  hat- 
ten'gfeichwol  anfangs  gehorsbmist  gern  gesehen,  das  zu* 
gleich  mit  dem  Kheys.  Schreiben,  auch  die  Jüngste  Reichs- 
tags proposition  ,  so  wol  der  darauf  geuolgte  Absbhied, 
weilen  anf  vleifsTg^s'naöbstichen,'  lyey  efner  v'nd  der  andern 
alhieigen  Canczlejen  sich  dieselbigeri'  nit  befinden ,  mit 
h^raufs - khonimen  weren  worden,'  dieweiln-  man  -aas  sot- 
cirem  leichtlichen  aBnemtnen  mögen,  was  etwan  hie'uor  bte- 
gert  worden  mit  wafs  aufsfährnng  solches  geschehen ,  md 
dan  was  derAbschidt  darauf  in  sichgeh'alten,  rnd  anlerne 
et  manglet,  das  di^  bewilligung  dem' hageren  gemefs,  in 
etlichen  Puncten  nit  eruolget  etc.  etc.  « 

Schlufs  (Fol.  10.*  T.) :  vSo  dann  ferner  auch 'die  be- 
fesstigung  der  Statt  Wien,  als  des  Rötri.  Reichs  gegen  dem 
Erbflsindt  deputierten  Tormaner  tiit  zuuergessen,  yf  welelie 
man  bifsher  gegen  des  feindts  fürbrechen  dannoch  ein  Ang 
haben  muesscn ,  derowegen  auch  die  Kheys  Htt.  sondetr- 
liehen  aber  in  der  InfsT  bej  det'  'St^hlagprnhhen  ein  newe 
vestßn  zu  pawen,  vnd  dan  sonst  die  Statt  mit  erweittertiog 
d'ei^  Gräben ,  Vnd  machung  newer  Plokhheuser  zuuersehen 
vnd  zuuersichcrn,  aller  khriegs:vnd  bawverstendigen  gne^- 
bedunkhen  nach  ffir  ein  notturfR  gehalten  ,  weilen  dan  aus- 
ser völligen  aufspawung  vnd  Zurichtung  solcher  hanptstatt  * 
vnd  Yessten ,  wol  zu  besorgen ,  das  auf  den  fall  erfahrne 


467 

ii!t  geren  in  betacsung  darein  zu  bewegen  teln  v«o-  ^7^ 
wurden,  Tnd  doch  Ihrer  Khejs.  Mtt.  so  wol  derosclben  Khd- 
nigreicli  Tnd  Erblanden  einmalen  vnmQglichen  neben  an« 
dem  groaten  obligen  vnd  beschwerdten  derogleicben  last 
allein  cuertragen ,  Also  werden  Ihre  Kheya.  Ht  auch  yen« 
nrMcht  aetn,  dia  Orts  gleichsfala  der  Stende  hftlff  suera«-» 
eben,  Ihnen  anch  tu  aiehrer  bewilligong  haimsatteUen,  Tnd 
benor  anlassen ,  ob  aj  wollen  ihren  selbst  eignen  Pawmei« 
ater  dabej  schalten ;  Inmassen  dan  Ihre  Kheja.  Mtt«  auch 
dergleiehen  hülff  bej  Ihren  Königreichen  md  Erblandett 
eriangen,  ynd  sonil  den  Pawaeag  anlangt,  denselben  aelbat 
hergeben  w5llen. 

Was  die  andere  hriegapanoten  md  Articnl  belangt,  die 
werden  sweifels  ohne  die  ienigen  Kriegsrath ,  ao  mit  tnd 
be^  E.  Ffirstl.  Dicht,  im  Christlichen  Veldtlager  vor  Ofen 
sein,  Tnd  mit  der  Thatt  erfahren,  was  ku  dergleichen  Ernst 
gehörig  vnd  manglet,  am  bessten,  auch  die  nottnrfift  sa 
bedenkhen  vnd  isu  ratten  wissen. 

Wir  aber  haben  dts  auf  £.  Ffirstl.  Dht.  gnedtgstea  be« 
gern,  nit  Vnfbgehen  khönnen«  E.  Fiirstl.  Dht.  yns2u  gnadem 
Tnderthenigtst  vnd  gehorsamist  empfehlen,  de  actum  Wiens 
den  7*;"Nouerobris  A^  6p2..€ 

E.  Ffirstl.  Dht. 

Tnnderthenigistc  Ge* 
horsamiste 

N :  der  B5m.  Kheye.  Mtt* 
hinderlassene  deputierte« 
anch  andere  Anwesende 
Cammer :  tnd  Hriegsräth. 

B.  Fol.  12*  Einige  Briefe  mit  Nachrichten  ana  Sieben« 
bürgen  .pnd.  Ungarn  etc.  etc.  ^^ 

!•  Ana  Caachau  vom  10  Aprillls  A«",  ^9.  (tJlqq.) 

»Henntiat  ein  Curir  aua  Siebenbürgen  khomen ,  der 
bringt  abermalfs,  die  Laydiege  Zeittuog«  daa  der  Bathort 
auf  jezigem  xnHedneaoh  gehaliienen  Landug  daa  Furssten«. 
tbamb*  seinem  vettern  dem  Cardinall  Andrea  nit  allein  tber* 
geben,  Sondern  das  Ime  noch  den  aq^;"  ▼ersQhines  MonaU 
(M«m)  die  Steodt  samemlieh,  gehuldigt  haben. « 

»  Der  Bathori  aey  ans  "dem  Landt  gefaren,  wie  die  ver- 
mnttoBg  hab  Er  aich  in  Pollen  begeben,  auf  dem  Landtag 
bat  eich  aneh  ein  turkbieachePotschaffl  befunden,  Was  nun 
die  Praciica  ferer  aeui  mecbt,  hatt  man  ehist  zuuernehmen.a 
9  Seithero  ist  noeb  ein  Corir  von  obgedachtem  Cardinall 
Atfdvea  aUiir  gelapgtf  mit  Sohreyben  von  Ime  an  herrn  Baata 

3o* 
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H«o.  874«;  dieses  InhsiU^  clsi  Ime  d«»  landx  ib^rgeben  wo^^eiit  ßf 
Imoeueh  «ngeAuhmen,  Weilen  npn  derFür^fi  SygjLfoum« 
dos,  durch  seine  Paltchafil  fridt  bey  lerMt*  traetiiw».lab, 
Sey  er  gedachte  'wasbeechlosteA  wierdt.in  gUichen  zn  |ud« 
ten  vnd  hierin  der  Christenheit  nucz.Bedenkhen  vnd  befar« 
dem ,  virolle  derwegen  Er  Baata  Aach  die  Mcb^a  «aderti 
nit 'Terttehen«  odcfr  gegen:  Ime  emaaieiDidtlft  furiieluiieiu«  , 
»Die.  Ecczherezogin-  8ckre>'b4  ans  Wem0nh^vg^  das 
sie  mit  .wissen  Tod  willen  'der  zwen  FGrssten  aus  dfliQ  J(^ttfid| 
ffaichr,iTnd'<den  »o  dita  zu  Sagmar  jsu  aeip  vennaififtt,,«  - .  . 
:   8.  Asfs  Cascha  96  August 

»Als  wir  in  der  leulsch  durchzogen,  khumb  vna  ZeoL« 
tungt  wie  daa  der  Sigmundt  B^thory  ^or  8  oder  i^  Tagen 
selbst  3.  »1  Cahischa  durchzogen,  darawfT  noch  verschienen 
Macht,  Jr  Kmi.  AYürden  Ton  Ini^  ein  Schreiben  zpe^hupieni 
diefses  inkali»^  aus  Clansscnbnrg,.  Er  wer  alda  bej  seines 
allerliebsten  gemahell  der  Erzbfsrzogin  andibumen,  ynd 
Weillen  Ime  der  Kayser  nit  gehaheis*  was  er  Ime  augeaaglt^ 
sondern  für  aeia. Pallast  ein  speluoca «  für  Tapezeraj,  aiii 
lemene  Wannd  geben  hab^  sey  Er.temrsacht  worden,  aich 
widrumben  zu  dem  aeinigen  zii  begeben,  Wie  Er  sieb  d«im 
alberaith  alda  impatroniret. « 

Fol.  i3.  »Ynd  bitt  Ir  Hfin.  Würden  Wollen  sich  weit- 
ters  Tmb  Siebenbürgen  nit  bekhumren  ,  rnd  anemben  aon* 
dem  sich  darfur  für  Erla  begeben,,  vnd  das  land  cinemben. 
ZttX9  besehen fi^  c^rclert  Er  sich  ain  weg  als  den  andern 
weg.dea  JKaio^rS  Aller  Erzherzogen   vnd   des    Römischen 
Beicb%  frej^ndt  yi^d  Dienner,  Ist  auch  sollichts  Sreiben  von 
Ifpe   vnd  d^j.  Erzherzogin   vnderzeichnet ,   weill  Ime  der 
leczige  Canzler  vnd  der  Erzherzogin  hofimaister  nüt  gleich 
schworen   wollen  hat  er  Sy  in   di^  ensen  schlagen  lassen. 
Die  Statt  Claufsenburg  aber  vtiQ  die  Qaardi  haben  Ime  ala» 
pald  geschworen ,  Wie  1^  dann  dl»sa?idem  Taj^s*  dfe*Ers« 
herzogin  kuF  die*  Ralfs  heraus  hat  begeben  w6llehf  aAf  sein 
fieuelch  die  Statt  geapdrt ,  vnd  hat  nach  dem  ft«ueaknbt  der 
FQrsst  die' Erzherzogin  zu  sich  gerufen^    demmls  87  din 
Clag  abthuen*  vnd  ein  gnlden  sfnDkh  anlegen  mOasen.« 

»Den  33  sein  seiner Cantei'herren  hofimaister ▼nd'Dia»» 
tar  mit  4  ödei^'S  Gutschen  so  sehwer  beladen  vnd  darinn 
all  sein  besste  Sachen  zu  TSria- durchzogen  derwegen  br   ] 
Run.  Würden  beuelch  geben,  das  tnen  die  Bott  rnd  gelb    1 
Bechhel  Archibiiftierer  nacheyllen  vnd  Sy  aufhalten  sollen,    j 
haben  also  Ir  K.  Wden«  diesen  argen  Curir  zu  Ir  Ms.  abge« 
fertigt  vitib  dero  resolation  was  sy  ftrznaembe»  snwartten.« 
Fol.  1 4.  »Absagbrief  Maehomels  des  TOrgipaoben  Kbni- 
^ers,  dem  Herzogen  von^Borgnndigesehribenn  A*.  147& 
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'Mikjhotnemt  ?oi  fidtttos  *  gnaden  des  R4icfceft  Gott  ^i&Kf»  074». 
Beelkter  Bi'b  genant  vnd  ein  aafhembeiider  Bhöhig  AtexMv; 
der,  hertzü^  ea  Troio,  Soldaa  zu  Babücrn»  likmig  jßa  Tfirg» 
gtjj  xn  Tn^den,  ve«  derlAeten,  von  Earbairlen«  von. Toi-' 
sophoi^i  w^n  Gelten,  yon  8»phoni,  vnd  Khaiaeiv^Stabel  ¥on 
Delphin,  von  Loxzitanin,  von  Stimiarist,  ron  Caphey-vad: 
eilillaMiibateiik  de«  grofae«  Landet  hajden'V'fcd  Juden,  vnd 
sm  dem  Jüdischen  Paamdeifa,  eia  Khaiaer  dHerKhaiser,  ein; 
BMnig' aller  ithönig,  ein  Parast  eUer  Faitlaien,  ain'herrr 
eller  herran  de§  sich  Khaiaer  Ffirastbn  vod.lierren  achVei*« 
best,  eo' Lande  vnd  «neWMier,  der  heell  rnd  desHinmtfil^ 
eia  beachirmer  vnd  aach   ein  herr  ober'  boidniacb  herrn,  < 
vM  dw  Sonnen  aofgang  vnczt  ea  der  Sohnnto  nidergang, 
KSn  kevr  des  HimmelA  vnd  des  Wassers  von  dem  grienen 
Pawnbvncs  zu  dem  TflernnPaumb,  Ein  lehenherri  dee'  dei^ 
ifeea  nehnet  Gristos',   4^*0  er  hat  ze  leben' den  himdl  vnd 
ditfkeelt  6on  vnd  Mondty  EHn  reehter  firb^gadant  LehtaX 
bei^'dea  gi^ofsen  Ffaften',  den  man  nenhet  Fabst,  wao  eit 
l»t  von  viis  zn  Lehen  di^  Abbtey  de^  Röitii9»;ken  Tempele: 
vnd  Itali^i  vnd  dte Khnnigreioh  der  gtfofken  Lande^.die  steh' 
Ftrtaten  schreiben,  dte  vns  alle  tnüeseen'vn^drihenig  Ver^i 
deil,  oder  -weren  Sjr  aMe  zu  nichten  wellen  maehen;     So? 
nerckb  llaxitfiilianns  der  du  dich  sehreiHs^  herzogen.. a« 
Bergundi,  das  wivdii*' entbieten  vnaern  grtfndclicAien  Zorn* 
Vnd  wif  wol  veratendeb  )ibbte,  dda  dn.^gen'  vns  mit  iiiacht< 
fr&flichen  vnd  frölichen  hhriegen  wollest ,  rad  des  da  di^k^ 
mit  kYi^n  gegen  wis*  beemvest  vnd  bereites«,  So  wifa  dich 
darffach  su  Höhten,  da«  wir*  dich  wellen  soeeheh  itait  itiacht 
iirehen  vnsem  Landen,  der  da  dich  ein  Herr  acbreibisie«. 
^hiA  wellen  alle  Landt  mit  allen  Landen  uvl  toidite  maefaM^» 
YHr  gedenckben  dir  aadh  aelclie  gnnd  nit  )nr  erweisen,- alle  < 
jär  tneet  Herr  vnd  Vatter  beweist  hat.  '  -  >[ 

Geben  i;a  Gonstantinopel  die  vbn  vnser.maeht  khfiroflv) 
liehen  genehmen  ist;  gegehwieMg  hnndeVt  Khüntg,  zwey*^ 
fniiMArdt  ^bürfürsaten  die  vns  alle  vnderthenig  aein,  in  dem 
Hr  TOn  Anfang  der  Welt  6000.  Jer  b44,  Tnaer  gebälgt  sd 
Jai^«  Itf^4em  Jar  deines  Gottes  Christi  genant  von  NasirOth 
Jpeephen  Sohn  von  Daaidts  geschlecht  des  samen  Jesse«  4  • 
/.'  V-  ijyy.^fA.  lij  *  )»Be«6hreibang  der  Raisz-  nach  Offene 
wegen  des  Fridtfs  Tractation,  so  anno  1604  bescheheB.« 

Ineipitt  i»£rchtag  den  3  Feh.  seindt  die  HeTserlichen 
Abgeaandten  (^offemiss arien ,  Herr  Hanfo  Obrister  von  Co« 
ÄH»m  ,  vttdt  Herr  Bartlroe  Fee» ,  dan  Herr  Adelt  voll  Alt- 
hann  Obrister  zue  GrAnn ,  von  Wien  aufsgeraiset ,  nne 
fiaiaehen  vnd  Bofa, 

» Nach  solchem  iai  Herr  Chriatof  Ueyaeraperger ,  be^ 
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9m,  874<w  iütker  Tnit  erdiäierfer  Hofmatster  mU  MiMnVatttvgebnan 
Officiern,  Heller  vndi  Roechen,  ea  Wasser  ymb  aUhr  aaeh- 
'  mittag  abgerejset ,  rnd  wegen  ihinderaog  des  groCsea  Ne- 
belfs,  vndt  Wiiidts«  diesen  Abendt  nit  weiter  dsn  kiCa 
Eberfiidorf  geraichen  mügen,  alda  man  übernacbt  yerbUe* 
ben  ete.  etc.«c  (lo  Bl.) 

Schlafs  (Fol.a6.) :  »Daramben  er  ancb  den  gaordna-^ 
len  Hofmeister  Herren  Keytersperger  mit  aller  moiiitUMS 
yndt  Officieren  bei  sieh  behilte,  die  and.ern  herrn  Qbr.  Herr 
Hanfs  Ton  Molar ,  vndt  Herr  Dartlroe  Pecs«  yerwartaien 
alda  SU  Comorn  ^  bifs  anf  Mitwooh  den  aS  Tag  Ssncii  liafc» 
tbiaeaof  weitern  bescheidt.«  .  . 

B.  Fol.  a8«  »1569  17  dteMartii  Batienes  Haneris  b4>* 
Dorarii,  allati  Constantinopolim,  perCaspamm  de  JUin^ita^ 
•t  Edaardnm  de  Frooisionali  etc. « 

Fol.  89.  »Hernacb  Tersatohnet,  was  dem  geatreogea« 
Edlen  vndtEhreuessten  Herrn  Casparn  TonMinok wies,  dem. 
Jungem ,  Rdm.  Khsya.  Mt.  eto.  Trachsassen «  anf  Yeroisd- 
mkng,  ynd  befellich  böcbsternenter  Rom.  Bhais..Mt.  aof 
ieoEige,  Ime  von  Irer  Mt  etc.  anbefohlene  Legation,  In  die 
Tilrekey,  an  barem  geldt,  Silber  geschirr,  Tndt  Ybren,  ^on, 
hdehsternenter  Rom.  Khays.  Mt  Kriegsaafalmeisler,  laHoa«* 
gern «   Andre  Schnatterle  •  rberantwortefc,  vndt  seegeatelc 
worden,  Wellickes  alles  an  des  Türokischen  Khaysers  Hoff« 
ein  iedes  an  beh5rigen  ortt  ordentticli  aofsgetheik  wer^oa- 
seil ,  wie  folget. 

Dem  Tfirekisohen  Khejser. seihst  saegebörig  eto« 

Erstliohen  so  dem  Tfirckischem  Khayser  verehrt  werda 
solle  inn  barem  geldt,  fanfT  ?ndt.viercsig  taasendt  Thaler» 
darunter  sein  i38a4  stdhh  sa  68  xr.  Mehr  17506  stfiekh  eoe 
66  xr.  9  den  Tndt  .13670  Stuck  sae  69xr*  Thuen  diese  Tb^r-* 
1er  dem  Anschlag  nach  in  Münca  benentlicben ,  sin.  Tn^t 
filnficaig  tausent,  drej  hundert  drey  vndt  sibenoaig  gülden 
drej  vnd  vierc^ig  kreucaer  Id  est  6 1 378  fl.  43  kr. 

Mehr  nachfolgende  trinckgesehirr,  alfs  Nemliche^  T|id 
Erstliehen,  ein  grofs  hochs  Einfachs  geschirr,  von  iribner 
Arbeit  vndt  geschmelzt,  wigt  ai  mark '9  lot  die  iterk  per 
eofl,   Facit  43i  il.  i5kr. 

Mehr  eins  dergleichen  wigt  so  mark  i3  loi,  die  mark 
per  eo  gülden.    Facit  416  fl«  i5  kr.  ^   .    . 

Item  ein  doppelt  trinckgeschir,  wigt  12  mark  7  loch 
1  quintl.  die  mark  per  i5  fl.  3o  kr.  —  19a  fl.  46  kr. 

Mehr  ein  doppelt  trinckgeschirr,  wigt  8  mark  7  Iota 
1  q.  die  mark  per  i5  fl.  3o  kr.     fac.  i3&  fl.  1  kr. 

Aber  ein  doppelt  geschir  wigt  6  mark  i3  lot  3  q»  dl« 
mark  per  i5fl.  3oxr.  F.  Jo6fl.  19  kr« 
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^ekr  ein '  v^rgiyldt  to^pelt  'tTfeicAgetehirt ,  wigt  1 1  Ut^^fk^. 
mark  3  loth  die  mark  per  i5fl.  So  kr.-  Pdeit  17!) fl.  94  kr« 
*  Hekrein  flascheta  "Wigt  14  mark  6  l6lk  1  q.  üe  mark 
per  1 6 11.'  do  kr;    Fac/!a37  fl.  1  a  kr.  , 

Aber  einflascken  wigt  i^mrk«  iSlot  9  quintel  die  rark 
per  i6fl.  So  kr.     Facic  346  fl;  So  kr. 

'  (Fd1.3o.)  Item  ein  Tergoldt  kanAbeckh,  #ambt  einer 

flefs  khandll  wigt  18  mrk  6  lotb  die  ttirk  "per  ao  ü.   Pacit 
67  B:  »0  kr.  ' 

Samma  dea  Paren  geldes ,  Srlbergeschroeidt  vndt  Th<< 
ren^ffo  allein  dem  Türekiaehenn  kha^ser  verehrt  Werden 
aoU,  thnet  zueaameh  bi^nentlichen  539890.  1 5  kr.  ^«''^ 

'    '   "    Dem  Mehemet  fiascba. 

Aaf  Yerehrong-  des  Mebemet  fiascka,  ist  obgedaobten 
herren  Legaten  in  Irarem  geldt  saegestellt  worden  Vier  tan- 
sent  Dncaten,  ieden  per  108  kreocaer  zn  raiten  facit  7900*0% 
'Xehr  ein  Ainfachs  -grofs 'geschir*iron  getribner  ynd 
gofaner  Arbeit,  wigt  16  mrk'  4  lot  die  miark  per  i6fl.  3okr; 
Facit  3oi  fl.  7  kr. 

Aber  ein  Ainfachs  ^eschier  von  tribner  vndt  gofsnel^ 
Arbeit  wigt  9  mrk  7  Loth  die  mark  per  t5'fl. -Sokr.  tkueilt 
14611.   17  kr, 

Tfoch  ein  Ainfaeha  geschir  von  tribner  vnd  anfsge« 
sehnitner  Arbeit,  wigt  7  mrk  la  loth  dqnintel  die  mrkp^P 
30  fl.     Facit  i55fl.  56  kr.  '  '** 

YtinddaneinYbrpidrsWeyh'undertgfnlden  Idest  fioofl. 
'Sotmnawas  deiii  Mehemet  Bascha  an  barem  geldt, '8ll« 
bergeschmeit,  vnd  d^r  Yhr  verehrt  werden  aol,  bringt  kC4 
nenfliclien  SooSfl.  20  kr. 

^  («V)l: 3i.*)  Dem  ßerta  ßäscha.  • '( 

Gemeltem  Berta  Bascha  soll  in  Parem  geldt  yerebdi 
werden,  ain  tadsent  fAnffhundert  Dncaten  ieder  per  loBkr« 
Facit  970b' fl.      • 

Mehl' ein  doppelt' geschir,  wigt  8  mrk  1  tot  3  qnintM 
die  mrk  per  i5fl.  3o  kf .     Facit  t95  fl.  41  kr.  -    '  C^ 

Aber  eins  dergleichen  «'-wigt  8  mrk  1  lot  die  mrk  per 
iS[a:  3.0  kt.    Facit  124«.  68  kr.  ' 

'  Meh^  ein  Giefs  PecKh  sambt  der  Rhanndl  wigt  17  tätk 
S  lot  die  mrk  per  i6fl.    Pacit  977  fl.  •   '  • 

Ynhd  nach  ein  Vhr  per  zweyhnhdert  Sechs  vnd  swain- 
zig  gülden  Reinisch  virczig  krenozer.     Idest  996  fl.  4o  kr.  < 
SnxAn,  thaet  was  obgemeher  Berta  Bascha  verehrt  wei^ 
den  aoM,  benentlichen  3454  fl.  19  kr. 
Den  dreyen  Yisiemn. 
Gemelten  dreien  Yisiern  soll  iedem  eins  thnen ,  ärey 
Tausend  Thaler  verehrt  werden,  die  thnen  ieder  per  69  kr« 
soeraiten.  0  345ofl, 


iS.fL  3o  kc«    .iQt.il.  43  4r.  )         I 

M^br  ein.:gjrp(V  doppelt  g«»ßhirr  wigt  7  mtk^Slot 

1  quintel  die  mrk  per  i5fl,  ^o  \\i\   .FdcU  lai  iL  19  kr.    \ 

.    .H^hr  «in  doppelt  g|e^cl>if*  wigt  7  ourk  3  lotb  die  mili 

per  i5  fl.  3o  kr.     Facit  um  fl«  a^i  kr.  .  { 

A)>er  ein  •doppelt  gfBschir  .wigi  7  mrk  6  lot  i  ipintd 
di9..ii^rk  per.  i5  11.  3.9  kr,     Vßck  •  14  ft*  33  kr.  | 

Item  mehr  ein  doppelt  geschir  wigt  7  mrk  6  lot  die 
mrk  p«f  *d.  fl'  .3o  k^\     kaoit  114  iL  .18. kr. .  < 

.  .  Vnd  ßQ^h.  «in  doppi^U  .  Terg^uldt  trioobgesohir  wigt  9 
mrk  die  mvk  per  i5  fl.  3q  kr.  i-jf^cit  108  iL  3o  kr. 

Sama  was  obgemeltea  dreien  Vi«i4m  verehrt  werden 
•0)1  bringt  l>«$96ntliohen4i'^i  iL.47.kr*  .  .,/       ^ 

<FoL  38.)  Dea  Turcki»che|i  Kfiej^r«  furoembUenOf^ 
fin^itcnn, '  ^ 

Obgero^ltea  Herrn  Qratori,  ist  auf  Yerebraig  <iei 
Turokitohen  Kej^ser.«  furnembstea  Ofiicir«  rnd  Dieser,  Aia* 
taasent  Fünfhundert  Thaller  geben  worden ,  die  lollen  siej 
aMh  da#ett^t  hjia  nach  gelegeni^eit^  yuodt  mit  basckeideo*' 
keit  «nsttUe*)  Tb^eiedevp^l;68kre^oper^ttraiteo  Li7ooiU 
Dem  Don  Joseph  Juden«  ^ 

j,  Benielten  Dm  Joseph  Juden  ,.  aoüea  verehrt  werdei 
flW4»  Fli^sch^n  wege»  22  mrk.  5  lot»  au  l6  fl«  3q  krettcxerm 
die  marckh  ihuet  368  iL  9  kr. 

.1:  .  Vnd  nvoh  eio  doppelt  trijiGbgßsohir,  aufs  deoHofiT- 
SlAlmeitterarnkti  wigt  £|  mrk  14  ioi  3.<julaUl,  disaarkk 
jM  »o  i^oldQn.     Faoit  1 18  ü.  d6  kr.  id. 

Summa  thuet  des  Joseph  Juden.  Yetebroog  uw^^ 
Virhttndert   Sechs   vnd   80  gülden   35  kn    1  L  (4B6  iL 

.  H .:    •        Dea^.ImbrihUn  Tragmapi  Tuimeucb' 

Gemeltem  Imbrahim,  solle  sein  Jarliche  PfoaUioaAIii 
fJM^TbaJe«.,  i^der.per  Sechzig  vnd  Acht  kreua^c  »>vsite«i 
gereicht  werdea«     Faeit  85q  flr« 
•.»  .  Dem.  Mehmet  Ti;agmaa. 

Jeeat  gemeltem  Mechmeti  solle  auch  verehrt  frew 
Ifi^  Tballeis  darunter  &80  Ducaten  ao  108  kr^fndtSoTu- 
ler  per  69  kr,    Facit  63Ö  fl.  3o  kr.     * 

Samme  def  awe/^r  Dolmettschsr  Yerehroof  <^'^ 
i388  iL  3o  kv.  . 

.  Somoaa  Siimmtram.  th4iek  vorttebenndt  parGeMtf  Sü* 
bergsehmeidt  vndt  Vhreo  so  dem  TQrokiscbemKhsjitf^^ 
andern  hienor  benenten  Partheieo.  Verehrt  werde»  •j!**' 
AUettthalben  in  Geldt  zasamen  benentlichen.   Idest  {(•^^^r 

(FoL  33»)  Ffir  den  Beglerbeeg  aus  Graeci«  m»^  ^ 
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^oo  Thater.  . .  >  ^  ...... .     . 

Ami  doppelt  triocbgeBohir  von  190 fl.  aQ  kr.,  dssselbe 
ireil  «r  seioesampu  fniset^asi,  .hal  der  HerrOrator  AH>ertQi 
lieae  sachea  anderwe|(  ^nfalheUeii'  woUea  die  lere  Hgt.  auf 
kicli  j|;enobfneo.  ..,<••  >     - 

Item  dem  Herrn  Oratori  «eindt  auch  45oQ  Tkaler  nvm* 
pestelt  nKordea«  ;  

Mota^^  Obi>esehrUmea;  geldt  habe*  adoo  Thaler. ge«« 
■aan^lt.  .  I^o  fetael  Nre»  3  welcberhalb^n  dar  H#rr  Oratas 
g^uten  bricht  nach  Hoff  gethaa,  aintema^aUo'diBg  rlettn|| 
rnd  wol  rerschUgen  vnd  verwart  gewiesen.., 

Solebe  warha£EUg?  nvtr  1  von  den  Uerrm  Hoff  Camer- 
rathen  aaegeatelten  ordeptiioben  Veraeiebnifs  absobrift  bab 
ich  aibier  itu.  Conataniinppl  4er  ßönu  Kbaya*NlL.  Bab  ?iid 
Oratoiri  4&0^teltf  ¥nd  .«n  mehrer  beglaubnnfa  mit  eigneit 
bandt  f»tei:«cbribn    ,         .     :  .       .  .. 

Caspar  Minokwicz  auf 

;     '    '  ...       bodoet  dei^. Jünger  m/p» 

(Fol.  34.)  1570.  Yertsaiebmia,  wm  d^m.Tbürekiachaa 
Keyaar  Seinen  Waacha»  vndt  iedem  derselben  inaonderbeik 
lan  bar  .DfldtvTndV' Silber  gesokmcidt  verebit  vad  acuegeatelt 
werden  aoUe«  ... 

„ ,  „.Dam  Turchiacben  Kbejsev«         ... 

Erstlicben  in  barem  geldt  45ooo  Tballer«^ 

XaiuT'^in  hocbargH^M^^  geaehier«  -mit  gesohmelceten 
Riofpn  rodk  ge^ibner  jrn4(  JgPHner  Arbeii^  'wigt  si  mrb 
|i4  lot  die'mrk  per  17'/^  fl,    Facit  3o2fl.  48  kr. 

Xabr  ein  hochs  ges^birr«  "v^n  getribtier.  geschnitner 
Tnd  goasner  Arbeit^  ;^ir^  ^a  mrb  7  Ipt^die  wb  per  i6V4fl* 
tbnat  aoa£L,6>  kr.  -    ■  . 

Menmaohein  ^iohs  geaobiar  ron^etribner  geaobniu 
]|«rTnd|;oCiner  Arbeit,, 'wigt  la  mrk  7loih  1  qulntel  die  mrk 
per  1^74^  tboet  aoafl«  i^i  b|:>«  .  ;• 

Mehr  ein  hochs  grofs.doppeh  von.  geschnitner  Arbeit 
nil  BoUwei^b,  wigt  i3  mrÄ  1  lot,  die  mrk  per  ifr  fl.  tbnats 
ao9  SL  ^ 

.j  Hebir  ein  gleicha  hocha  dopelt,  von  {(«sohaiiner  Art 
beit  mit  Rollwerg,  wigt  i3  mrk,  a  lot  3  quintel  die  mrfe 
per  16  fl.     Facit  sio  fl.  45  kr. 

Mehr  ein  bocba  dopeUmit  gancs  geiribner  Arbeit  wigt 
11  mxh  die:nirk  per  17  fl.  r  Facit  187  fl.    ..  . 

Iftebrein  gleichs  dopplet,  mit  ganc«  ^tfibner  Arbeit«    ' 
wigC  11  mrk  a  loth  die  mrk  per  17  fl-     Facit  i8q  fl.  7  kr« 

Mehr  ein  grosse  ganns  vaqgnldte  Flaschen. von  geeoster 
Aibait  mitjescbmelc^ea Ringen  vndSchihen  17  mrk  5  lolk 
te  mrb  per  187^  fl.    Faoit  33o  fl.  17  kr. 
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n^Qjkm  '       Bfehir  «In  {grosse  Flaschen  Ton  gTi^cfcer  Atf)«ttV*^igl 
i8  nirk  3  iot  die  mrk  per  18V2  A*  thutt  336  fl.  28  kr. 

Mehr  ein'grdsse  vergaldtl^  FTaseHen  von  gleidlhbr  Ar- 
lieil,  wtgt  18  mrk,  die  mrk  ]^er  it^V^'fl.  thatt  333  fl. 

(Fol.- 36.)' Mehr  ein  grofite*  recgiildto  Piasclieiit  von 
gleicher  Arbeit,  wigt  10  mrk  8  Iot  s  qaiotel  die  mit  per 
i^/ifl.  thoit  36i  fl.  9okr.        '  ' 

Ein  vergälte  Vhr,  in  form  ein  Spiefffft/ mit  4®m 
l^cscbi  AstroUbio,  eehlegt  dr6  Teatsch  yndt  WeTschVhr, 
aueh  die  Yiertl  *rdd  wegckht.  'Cdsst  one  das  F\iteteran  kia- 
^«n^erC  f^dfonfToistg  gulderf  Idevt  likrfl. 

Für  dsn-  Mechemet  Bascka.  '  /  .-...• 

•       ErsUicA  in' Parem  geldt  9d66  Thkler:  ^' 

Mehr  ein  doppelt,  mit  ^icrnstlsn;  airt  nemlI61teltai'  mir 
isweyea  Schallen,*  jsweyeh  Lebdhtetti^  Vrid  zweien*  9a!cr 
Pisen,  von  g^tribner  Arbeit  md  g^sehnitner,  wr^  ti  mrW 
3  qaintel  die  mrk  per  16  fl«,  bringt  in  Geldt,  bebeiillühen 
17^  fl.'30'kr,' 

Ein  Gtefspeck  mdt  Rhandl  von  geecst^r  Arbeit  mit 
geaehmelczten  Schiiten ,  irigt  19  mrk  37^  Iot  die  üirk  per 

jbtIL    th«tt  307  fl.  3o  kr.        '  \'/^  *'".     ^ 

Mehr   sechs'  hoche   vergtilde  gleiche   SeÜ^1lii,\']xnf 
•ohwarczen  Faeteralln  von  getribner  Arbeit  mit  ter^Udfk' 
,  Medejren,  wegen  aS  mrk  itlot 'JoainteVdte  tnatir^per  17^4  fl« 
*    433  fl.  66  kr.-'         '  ^  :^'     -   '        .     ^:.:.  ^ 

Mehr  «in  jgi^os^e  hdöhe  Vi^tY^rTfir;'  8ö";9iift  ¥(&atach 
vnd  Welsch'Yhr'sbMegt,  aüOh  #e^lirt;  €ö88t  ohtf6'4^ii'Ptie-^ 

lerali  73  ü.     * ' 

Füt  dsn  Bertati  Wdsefin.  '     '  -* 

BretliDh  in  barem  ^Idt  fidob  Thäler.  > 
Mehr  ein  grofs  hochs  doppelt  von  getrihnex^ "Arbelt' 
Wigt  11  mvk^^kitatn  mrKpef«6  tl.'tliaet  r83  fl.  '   '' 

Mehr  elif  gteieh«  tapelt ,  Von  gleicher  Arhi^it  •  ^(  li  t' 
mrk  3  Iot  2  qaintel  die  mrk  pbi-  18  fl.  •'  thaet  179*11.  3d  kr* 
Mehr  6  gleiche  vergitlte  Sehaln,*  von  getiibne'r  Ar- 
beit|  vregen  lOrarkii  Iot  die  mrk  p6r  i8fl.  366fl.  «ikr.* 
(Fol.  36.)  Mehr  ein  gar  hohe  grosse  Viert]  Vhr,  tp  'die 
Teotsch  vnd  Welsch  Vhr  sthlegt,  iCost  on  das  Y^eteralK 
Meat  95  fl. 

Jiir  den  Biali  Baschal '      \ 
Erstlich  in  )>arem  geldt  1000  fl.  '  .    .   u 

Mehr  ein  hochs  Tupelt,  von  getribner  vnd  kfioirFeter 
Arbeit,  wigt  5  Mrk  6  Lot,  die  mrk  per  1SV2  fl.  thnet  ia9fl. 
48  kr.  •  •  *  ' 

Mehr  aingleichforihigsDäpelt,  wigt  7  mrk  6  Iot  2  quin^ 
iel  die  mrk  per  iSV,  Gnld^n«    Fäcit  1 14  fl.  47  hr;    * 


Melir  9€6k^  gteiehe  Schallm  toq  getiOnarAAak  wigt  Mm»  674* 
a6  mrk  11  lot  1  qaiotel  die  »rk  per  AchcseheDo  golde» 
thoeli  3oo  fl.  40  kr. 

Mekreia  Vkr,  todieTeetoob  viidt  WeleekaoUegtMdi 
"wegku  CoMt  40  iL 

für  dsn  Aehömath  Baseha» 

Erstlich  in  barem  geldt  1000  Thalec* 

Mehr  eia  hockt  Dapelt,  Toa  getribaer  mndt  hnorreter 
iJkrbeit,  wigt  9  mrk  3.  lolh  3  ^aiatel  die  mrk*  per  16  fl. 
(i38fL  3a kr. 

Mehr  ein  gleiohformigs  Doplet«  wigt  9  mrk.  3  qnmtel 
die  mrk  per  i5  fl.  thuet  i35  fl.  4«  kr.    . 

Mehr  ein  Yhr,  to  die  Teotach  ynd  Welaeh  Yhr  eeUegt 
CmsI  40  fl. 

Für  den  Uaehmuik,Baßcha* 

Erttlich  in  barem  geldt  1000  Thaler.  '     »; 

Mehr  ein  kooluDoplet  ron  tribner  Tndt  hnorreter  Ar- 
beit, wigt  6 mrk  i5  lot  s  qnänieldie  mrk  per  &67i  fl«  thuet 
108  fl« 

Item  ein  gleiehformigt  Deplet,  wigt  fr  mrk,  14  lot 
e  qaiatel*  die  mrk  per  iSVt  A«  thoet  107  fl.  a  kr. 

(Fol.  37.)  Mehr  ein  Yhr  Tiereckicbt ,  So  die  Tentaek 
Tnd  Wriaoh  Yhr  aohlegt.  ynd  wegekhti  Ceatt  ohnedaa  Fue* 
terall  34  fl*  eo  kr.  /      ^  -  '^ 

Für  den  Mtuiaffa  ff^atcha. 

Erstlich  in  barem  geldt  ^000  Thaies« . 

Mehr  ein  Dopelt  ron  fchnorreter  Axl>eit  ^  ^irigt  7  mrk 
8  Lot  s  fointel  die  mrk  per  i6Vt  fl.    Facit  üb  fl.  44  kr. 

Mehr  ein  gleiehformigt  Dapelt,  wigt  7  mrk  1%  -Lot 
e  qnintel  die  mrk  per  iSVi  &•     Facit  lao  fl.  36  kr^  < 

Mehr  ein  riereggeten  StoeaeOt   tchlegt  die  Tentaeh^ 
yndt  Weltch  Yhr,  Tndt  wegokht.  Cottt  ohne  das  Fueterali 
3e  fl.  3o  kr.     . 

.    Für  den  S/nam  Basoha* 

Erttlich  in  barem  geldt  1000  Thaller. 

Mehr  ein  Doplet  mit  knorreter  Arbeit,  wigt  7  mrk  1  lot» 
die  mrk  per  i5V4  A«  thoet  107  fl.  4^  kr.  •  ^ 

Ein  gleiche  Doplet  wigt  6  mrk  la  lOt  1  qnintel  die 
mrk  per  1 5V#  >fl«  thoet  1  o3  .fl.  1  o  kr.  > 

Mehr  einen  viereggeten  Sttocsen,  mit  einem  gegottnen 
gehenft,  to  die  Teattch  vnd  Weltch  Yhr  tchlegt,  Cottt 
ohne  dat  Fneterall  34  fl*  ao  kr. 

Für  >d4n  Bsgl^r  Be&g  ai{fs  Grecia*     .... 

Erttlichen  in  barem  geldt  5oo  Taller. 

Mehr  ein.  Tnplet,  wigt  7  mrk,  t  IM  die  mrk  per 
15V4  fl*  thoet  107  fl,  48  kr,  t 
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Mehr  ein  gleichen  gefaerggeten  SKyeBert'  ttih  alttanA 
gtegttsioenjt^e&euf««  «adieTe«li«oh  m^t'Welech  Vbrtelilegt, 
Tndt  wegkht,  Cosst  ohne  das  Faeterall  S^-il.  «o  hH 
(Fol.  38.)  Für  äsh  Obritttn  fiber  die  JaniUckarn. 
Hat  in  Parem  Getdt  vooo  l'halor.  '^ 

'   '  'JEWrr»  Ohristen  ffbtr  dU  Armada*     - 
Er»t|ieb4n  barem  gei4t  606  Tbaler« 
Mehr  ein  Doplet ,  von  knorreter  Arbeit,  w2gt  y  mrk 
14  löt  aVs  qointei  die  mrk  per  i^'fl;  tfiuet  1  t8<l;  49*  kr. 

Mehr  ein  Duplet  mit  gleicher  Arbeit  ^igt  8  tttrk  «7  tot 
3  qttiileidle^tti^b  per  16V4  fl»  thnet  i3i-  ß.'S^ktf. 

Mehr  einen  Viereggeten  Stocsen,  «o  die  Teutirah  Vfidt' 
Welsch  Vhr  schlegt  rndt  iregbhr,*C6islf  adsserhatb  desFae- 
teral  3a  fl.  3o  kr. 

'  Fttr  die  FaroemlAteii'  Offlcirer  i5oo  T&aler.    •  • 
-Für  deo  Inbrabioi  Dalsnfefsch  1  doo  Thaler;' 
Far  den  Mehmet  Dulmetsch  5oo  Thaler« 

■'    Fm»  den  Jan  ia<fuef$. 
Ain  D<nAet,  von  knorreler  Arbeit  wigt  7tnrb  7  kyr  die 
aivkper  föfli  thaet  111  fl*  34kf 

Mehr. «in  Bopelt,  mit  hoorfeter  Ai1>'ftft;  Wldft  7  mrk* 
q  lot  a  quintel  die  mrk  per  i5  fl.   bringt  in*  geMt  itä  fL 
54  kr« 

Für  den' Bieg  au  Spann. 
•    EratKcb  in  barem  geMtd<so''Thalisr* 

£in  grbfs  bocbs  doplets'  firtiickgesehir',  wigr   t  o  mrli 
8  lot  a-  qftintet  die  mrk  per  i5Vi  lt.  bringt  in  geldt  Ideet 
i63  11.  f4kp- 
•     I  *Pürden  Baieka  m  Offkn.  '    * 

Erstlich  in  bar^m  geld^Sooe  Theler«     • 
Merein  grosse  verguldte  Flaschen,   yon  g^ecBter  Ar» 
beit  yndt  geschmelczten  Ringen  yndt  sehtlden  ^igt    t8  mrk 
6  lot  s  quintel  die  mrk  per  18V9  A    thnet  3SoA.  6  kr« 

(Feh  340  Mehr  ein-  ((lei<Afdrmig^  Flaecben  ron  glei- 
cher Arbeit,  wigt  17  mrk  i3  lot  a  qnfntel  diu  mrk  per 
f6V2  IL  thnet  33io  fl.  6  kr. 

Für  des  Baseben  yon  Offen  Hofgesibdt  600  Thaler. 
(     •  Für*  den  Abraham  Jtfdt  löö  Thaler. 


F.  (Fol.  40.)  (Tengnagels  Sehrift) :  »De  Himgttrenim^ 
rebellione,  et  Strigonii  ezpiignatiooe  A^  i6o5.  dirersae 
epistolae. « 

Fol.  40^  Iviöipii:  •  An  den  €horfQf%ten*  re  Meynis  et 
mutatis  mutaadi»  ad  reliquos  Electores« «  .    •     - 


F  ¥aMrftaitniilIoli'^%a!eiut  Tnd  wM-wirtwlir  Jiebt  u^  M^i 
Tsd  goeift  Terffvgeii  snnor.  Hoohnriirdiger  Churfirttf  b#« 
tondcar- lteb«r  iMrr  TB^frenoil^  Aus  freondt:  tnd  vertre«« 
liehen  xm  K.  L»  (ragenden,  zuneigiuig  liAben  .wirnifc  mter« 
lassen  woileB «  deroselbee  iecsigen  betroebtea  6taadl  rmt 
Wesen  dieser  Oslerreichiaciien  Landen  ku  oomnranioireii; 
Tsd  jEo  entdeckhen,  mit  frenndtlieher  anerbtetan^ ,  mit  de* 
ren  hinCSr  die  wir  Tns  -longst  fiirgeoombea ,  ein  ||aele  rer« 
tceulicbe  Correspondensi  so-  balten  vad  soe  gebraucheii. 
Yad  ermem  hierauf  £.  L.  freneddich,  Als  der  Rom.  ühaTSi 
H t.  Tiiaers  gnädigsten  geliebten  herm  vnd  bmeders  Kriegs* 
TjoJebh,  so  unter  dem  Granen  Georgio  Baste  in  Oberbungeiti 
gelegen«. aus  mangl  der  Zahlung  Mentliseb  worden,  Tnd 
lenzer  nii  daselbst  snerbnlten  genest ,  babn  sie  doch  Ime 
leslieh  auf  sein  starckbe  'erinnentog  Tnd  ermannng  soM 
gehorsam  geleist,  vnd  emseigt^das  nachdem  sie  den  iswdlßn 
len  Tcrschienen  llonais  Aprilis  von  dannenaufbrochen  sie 
rollend  t  her#ufs  bis  gen  Prespurg  gezogen,  denen  die  hei» 
dachen  alzeit  auf  dem  Fnefs  nachgefolgt  rnd  ait  Tber  eine 
oder  zwo  meilen  wegs  von  Inen  Ir  Quartier  eingenomben» 
AUsnnn  derBasta  su  Prespurg  anhhomen,  vnd  sich  daselbst 
starehh  verschanst,  hat  sich  der  Veindt  fast  bemflehel  vnd 
vndersianden  Ine  mit  gewalt  anczuegreiflen,  Jedoch  allemal 
mit  schadn  abgetrieben  wordn, 

Hieaswischen  aber  hat  sich  Thfirna  Fce^ststtl)  vnd: 
stitche  andere  Schlössel?  so  an  der  Pergstetterischen  gv&<i' 
niesen  gelegen,  den  hejdn^^'gen  ergebeut  welche  dan  aneh. 
maor  ans  der  hungern,  vnd  nit  weniger  des  von  Thashan* 
sen  gewesten  Obristen  zu  Villegg  verräthercf  vnd  Yntrew- 
dieselbe  haubt  Vesstung  auch  KharpfTen ,  Wigloschv  Sladh 
Menaoll  vnd  andere  mehr  Schlösser  vnd  Heuser,  weil  der 
Basta  noch  in  Oberhungam  gewe&t,  in  ihre  handt  hev 
khoniben« 

Ynlangst bemach. ist .anch  die  gancee Schfitt  rehelliseh 
worden,  welchen  Bebellen  allen  die  Turckfaen,  sowol  anl 
der  einen  als  der  andern. selten  en  hfllff  hkomhen. 

Beldt  dsrsuf  haben  ans  gedachter  SchAlt  in  die  5ooo 
Tnrehhen,  Tarterh  vnd  hejdaggen  awisohen  Pvespurg.vad 
knngarischen  Altenburg  vbcur  dieTbonsn  geseoat,  vnd  durdb 
Altenbnrg,  so  5  Heilen  oherhslb  der  .Vesstung  Baab,  md 
aeelBSta  an  der  Osterreiohirsehen  granieeen  gelegen,  wie  auch 
{;ar  in  Osterreich  herauf  dnrsb  dieGrafFxnnd  herrscbafneit 
PerGhtenstein ,  vnd  Eisenstat  nit  ein  halbe  Tagreifs  von 
Wienn  gestreiift,  viel  schöner  Mirchht  vnd  Dörflbr  >ier^ 
hreot,  dasArmTolckhnider^hant,  vnd  gefenghlioh  hinweg 
geCährt,  aneh  einen  Tnsaglicbett  Raub  von  Vieh,  gelt  nad 
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M^  ändert  daraon  gdbraebt*  Ynd  obwol  ermeltiBr  Btfta  Inen 
den  Graaen  yon  Hohenlohe  Yeldt  Bfartchalcht^Ambtrerwal« 
Ur  mit  eUicken  tausentPferdten  altbaidt  nachgaschtckty  Ut 
er  doch  ynuarrichter  Sachen ,  weiln  er  sie  nicht  ereilen 
hhönnen ,  wiedernmb  ins  Leger  gen  Prespnrg  khomen  die 
Teindt  aber  haben  sich  bei  Odenburg  gelagert ,  alido  eich 
die  Hnngam  fast  aiie  zu  ihnen  geschlagen ,  also  das  sie  in 
die  Yiercsehentansent  rnd  ein  mehrers  atarck  worden.  Hie- 
rauf erfolgt«  das  -vnser  Yolkh  lenger  nit  ane  Prespnrg  Ter- 
Meiben  wollen«  Vnd  wiewol  nach  langer  Tractation  ynd 
bezahlung  etlicher  Monat  das  Fuefsyolkh  in  denaelbigen 
Pessto  rerblteben ,  so  ist  doch  die  gancne  Reutterei  herauf 
gesogen ,  ynd  sich  ein  Theü  dieser ,  der  ander  Theil  ien« 
eetc  der  Tonaw  gelegert,  keiner  aith.aber  wider  den  Yeindt 
gebrauchen  lassen- wollen,  deswegen  dan  der  Yeindt  nit 
allein  Ödenburg  belegert,  sonder  sowol  yon  denen  orthen, 
als  aus  der  Sohatt  yberat  herumbgestreifft ,  alles  yerhört, 
ynd  Yerbrent,  ynd  bis  auf  3  meilwegs  von  dannen  leuth  vnd 
Yieh  niedergehaut ,  ynd  hinweg  gefurt.  Also  haben  an^ 
ienseit  der  Thonau  die  andre  Rebellen,  Turckhen  vnd  Tnr- 
Unrn ,  damalen  Neuheusel  ynd  dasSchlofs  Neutra  belegert, 
ynd  sein  an  mehrmallen  yber  dieMarch,  sowol  in  Öeter- 
Mich ,  ala  Mehren  gefallen ,  vnd  gleichs&ls  ynsigUch  riet 
Fleckhen  vnd  Oörfi'er  yerbrent,  die  arme  leulh  ynmensch- 
lieh  nidergehauen,  ynd  mit  grossem  Raub  hioweg  gefürt, 
wie  noch  taglich  von  inen  beschiecht,  denen  man  desto  we- 
niger wehret  ynd  widerstände  thuen  khönnen,  weil  von  we- 
gen- vnserer  eignen  Menttischen  Reuterei,  so  nit  weniger 
schadn ,  als  die  Yeindt  gethan ,  niemandt  von  hanfs  siehen 
ddrflPen. 

Demnach  aber  wir  gesehen,    wns  messen  Ödenbnrg 
yne  den  Rebellen  bedrangt  worden,  haben  wir  einen  Theil 
obgedachten  Meuttischen  Reutterei  dahiu  vermocht,  das  sie 
Vns  ein  Rentersdienst  suthun ,  vnd  mit  dem  Granen  Bestn 
auf  Ödenburg  anziehen  zuegesagt,  solches  auch  geletatet. 
Als  nun  ermeiter  Basta  vngefefar  biainViertanaent  Man  auf 
Ödenburg  gesogen,  ynd  die  Yeindt  deren  bej  löooo  gewest, 
deesen  auisirt  wordn,  .haben  sie  sich  etliche  meilen  sumchh 
ytier  die  Raab  retiriert.  Nachdem  aber  der  Basta  die  Stade 
ödenburg mitmehrerm  fuefsvolckh  ynd  andern  nolh wendig- 
Kheiten  versehen-,  vnd  das  Volekh  nit  lenger  bleiben  wol- 
len, hat  er  sich-  wiederumb  hieher  nach  Wien  begeben. 

Hernach  hat  das  Fuefsvolckh  auch  nit  mehr  in  {»oato 
amPrespurg 'bleiben  wollen,  weil  man  denselben  noch  drey 
Monat  schuldig  gewest,  welche  man  ans  mangl  des  gelts  nit 
besahlen  khdnnen,  derowegee  wir  den  Obristen  von  Mem- 
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pmg,  ftog1«ick  ^avialn  iiiil.#WMoi  tpaiiiudmiBBginiait  tnviiw.«y4t^ 

UiomeD  gewest,  dahin  io.denpo^ogenPretpiicg-getcliiokht« 
Die  andere  vier  alle  BegimettUr  aber  «ein  hevamf  gesogen» 
Tnd  haben  aicb  rmb  diese  Stadt  nii  anderal,  «1»  wa»  sie  von- 
lAenbeJLegert^ewestf  gehaUen. 

Inmitelsl  hat  der  Veindt  Nenhensl  dbreymal  gestürmbi, 
doch  fiUei^abl  mit  yctrlvH  aeiper  besten  'levtb,  gotilob,  ge- 
schlagen ynd  abgetribea  woixlen«  wie  nit  weniger  tov  dem« 
SchloCs  Nentra,  welche«  aber  hernach,  durch  der  Hungarn 
Yntrew,  die  das  Schlofs  Tnangeaehen  die  Ober:  vnd  Vnter 
Statt  erobert  gewest  gar  wol  langer  erhalten  ynd  sehüczen 
betten  bhönnen,  wider  desJBisebofifs  daaelbsten  willen^  auf- 
gebeii  worden»  ...•». 

So  seio  auch,  die  Oberbongerischen  herrn  ynd  Landt^ 
lentb,  alle  an  der  Hhajra«'  Mt..  aidlbröcbieh  ynd  treuloser 
weifa  mainaidig  worden ,  weil  sie  sich  i  wie  die  sag  gebet, 
zum.  BpUkay  geschlagen^ 

Ynd  dioweil  an  diesem  abfall ,  anch  allen  ober2elten> 
Ynglncli  ynd.  Yerderben  daa  Mentiscb  Volcbb  mehrertheils 
schuldig ,,  8^^ haben,  wir  xna  eusseriat  beinühet ,  beroüehen 
yns  noch  noch  tag  ynd  nacht  geldt  aufcEubringen ,  dasselbe 
Yolckh  zu  content iern  vnd  ah&uaahlen  y  wie  dan  an  den  Be« 
gfaneAterifi  alfa^ereit  ein  gneter  anfietng  gemacht,  tnd  kein  Ar- 
beit nochyieifs  der  ZahUmg- halber  gespart  wirdt.  «Ynd 
wen  man.  nur  baldt  mit  dieses  yn willigen  Kriegsvolck«  be- 
zablaukg;  vermöchte  aufcanekhombehn  darozue  doch  £eder- 
meniglich  nahet  ynd  fern  entsessen  treulich  zuseczen ,  ynd 
belffefi ,  weder  ein  solches  feiier,  dessen  flsmtkien  andere 
bernacher  schwerlich  entgehen  wurden  mögen  zasehenlidi 
ai|Cgebea«vi)d  yberbandtnebmen  lassen  sehe:  So  hoffen  wir 
z^  GQttat  i^an  würde  mit  göttlicbam  beistand^,  ynd  einhelli- 
ger zne^mensaczong  den  Yeindten  die  Stirn  noch  wol  bie- 
teBy  vnd  c^iese  auch  andere  Lande  retten  vnd  helffen  kbonnen. 

■  Zn. welchem  Endt  ynd.effect  wir  yns  dan  zu  E.  L.anch 
allen  ^ttdem  Churffirsten  vnd  Stenden  des- heyligenBeichs 
jJter  treolich^n-assisteae,  -reib  bulff  vnd  handtbietung  gencz- 
li^  vorfehen.    .     '      o* 

Y.n4  deo^n^ish  wti'.  mit  vdrerzeltem  schweren  last  bela« 
d^^  »CHiroUe?  .^ir  yn^ar  Ehr,  gnet  ifnd  blüet,  gern  v^eiter 
xuznseczen,  vns  sogar  deuoviert  haben,  wie  wir  vns  zu  refc* 
taug  4i996r..bodrangteo  Landen  als  des  heiligen  BeLehs  Yor- 
mawr  schuldig  erkennen,  dessen  nuce  vnd  wolfahrt  wir  mit 
soDclerm  eifer  vnd  vleifs  vns  auch  iederzeit  wollen  lassen 
abgelegen  sein,  vnd  disfals  an  vnserm  getreuen  znthnn  ynd 
wolmoinen  nichts  ermangeln ,  noch  erwinden  lafsen. 

Welches  wir  Eur  Lieb  in  dieser  betrübten  Landen  noth^ 
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«•#»t74«c¥ttd  gefaKc  ^ftmniltiioh  «n«ttfiM^eta)  nit  Thterla^teh  wolleii, 
di«  wir  biemit  $«fobt  ms  gdltlicher  beftchtrinuiig  trealicli 
baaelheo  Uioen*  •  Yad  bleiben  Enr  Lieb  zu  angenemben 
&<eandUi«hen  DiestMrweieung  4  Tod  mit  aller  treuen  efTeo- 
tion  aicseit  beslendig  zugethan*  Geben  in  der  Statt  Wies 
den  s  AugnaiiA^  im  tto5^* 

Fol.  43.  b.  (a)  *  Gontintiatioa  der  aotsi  an  dte  Chttr- 
füraten  zo  Mejnte.    Wien  10  Ängnst  i6o5. 

Fol.  46»  (3.)  Fernere  Contimiation  an  den  CbnrfSQrstea 
zu  MeyntSb     Wien  17  August  1 606. 

Fol.  47«  b.  (4  )  Fernere  Gontinuatioa  an  den  Chnrftto^ 
aten  zu  Meyntz.     Wien  «3  Auguat  i6e5. 

Fol.  48.  (5.)  Fernere  Continuation  der  äuiai  aüa  Hno« 
garn  an  den  Cburforsten  zu  Meynts.     Wien  7  Sept.  ibo5« 

Fol  49.  (6.) Continuation  bn  den  Ghurfürsten  zultejnt«, 
Wien  14«  Sept  i6o5. 

Fol.  5o.  (7.)  Continuation  ad  praeeedentia.  Wien  1 1  Oe» 
tober  ibod. 

FoL  5o«  b«  (8.)  ContinuatioA.  Wien  i90ctöber  tboS« 

Fol.  St-  b.  (9.)  Continoatioti.  Wien  aftÖct.  i6o5. 

¥ok.  5t«  (io.)  Continuation    Wien  ü  November  i6o5« 

Fol.  Sa.  b.  (fti.)  Contimuatio».    Wien  9  Mot.  t6o5.   ' 

Fol.  53.  (id.)  Ad  Pra«oedantia.     Wien  1O  Nor  i6o5. 

Fol  53.  b.  (i3.)  Coniinuatiton.    Wien  ^8  Nor.  ibo5« 

FoL  54.  (i4«a.  ft.)  Adpraeo^dentia.  Wien  3o  Nor.  tbo5« 

Fol.  55.  b«  (1^«  i.  a,)  Ad  proetMidentia.  Wten^7  Deeem- 
ber  itoS, 

FoL  56.  (&6«  a*  a.)  Coutinuatio  ad  praeGedentta.  Wien 
14  Dec.  i6o5« 

Fol  67.  (i7>  a.  a.)  Cotitinualion.    Wien^ad.Dee«  i^o5« 

FoL  57.  b.  (i8.a.i.)  CoAtinuatioB.  Wien  4« 'au.  i6o6« 

FoL  58.  (19.  a«  s.)  Continuation«    Wien  18  Jaa.  160%. 

Fol.  58.  b.  (ao.  a.)  Continuation«   Wien'  a  Febr.  iboli. 

Fol.  59«  (aa*  a«  •.)  Continuation.     Wien  8  Febl*.  i6o6« 

FoL  59.  b.  (23.  a.)  Continuation.  Wiefi  8MartM  *bob. 

FoL  6oc.  Extract  der  Clag  Procefa  md  dara«lf  er> 
folgten  Yrthln ,  rbcr  daa  Kbriegarolchb ,  ao  die'  TeatnuK 
Gran  den  3  Oetober  A^  i6o&dein  Erbfeinde  aufgeben.  5BL 

FoL  65.  (q3.  a«  a»)  Fernere  Continuation  (an  dteCbui^ 
faraten).    Wien  iS  Martii  1606. 

P0L&5.  b.  Sommariaober  Extraet  der  huogariaelies 
Friedtahandlungw     1.  S. 

FoL  66.  b  u.  FoL  67  leer. 

FoL  68.  y Besobreibung  der  fiaira  naeb  Offen«  tregen 
der  Friedta  Tractation,  ao  Anna  1604  beachehen. «  — -  9^1  ^ 
l>npUeat«  (WieNro«  D.) 
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CCCLXX. 
Codex  M8.  Nro.  8825.  ■'*••* 

(Ritt,  prof«  493*) 
Cod.  Ms«  Pcrgam.  in  Fol.  sec.  XVI.     (Foll.  107.) 

Fol.  1.  »Ordenlieke  Beschreib  |  ung  der  ForttliGlieii 
Hochtzeit  die  da  gehsiten  ist  wordenn  |  daroh  denn  Durch- 
leochtigenn  Hochgeborneo  Fürsten  rnnd  |  Herrn  Herrn  Wil- 
helni  PfaUzgraf  beym  Bheyn,  Hertzog  in  |  Obern  Tnnd  Ni- 
dernfiajeni'«le«  Mit  dem  Hochgebornen  Fräw  |  lin  Renaita 
geborne  Hertzogtn  aufs  Lnttrirtgen  den  ai  Tag  |  Februar! 
des  id68  jars  in  der  Forstlichen  Statt  Mönchen  |  rnnd  an 
die  Kaiserliche  Maiestett  geaehriben  ynnd  dem  Hoch  |  er- 
melten  Fürsten  vnd  Herrn  Herrn.  Hertzogen  Wilhelm  etc.  t. 
Auch   dem  Hochemantem  Fräwlin  Renaita,  rnd  Irer  bai- 
der  J  Freundtschafft  stt  hohen  ehren  in  leu Ische  Carminna  | 
gestellt   durch  Hainriohen  Wirre  •  Teutscfaer  |  Poet  vnnd 
Obrister  Prütschenmaister  Inn  Osterreich  vnnd  Burger  auff 
der  Zell  |  Inn  der  Herrschafft  Gleyl'z  |aaii  der  Tpsgelegenn.« 

9  Hierinn  wirt  auch  begriffen  alle  .'  Fürsten ,  Grauen, 
Freyen,  Herren,  Bittern  vnd  Edlen  mit  |  irem  Namen  vnd  ' 
Stammen,  Desgleioh  wie  starck  ainn  |  Jeder  ankommen  mit 
aampt  aller  zier.  Es  sej  Einnritt,.  Kirchgang  Maalzeit  Schan- 
clinng,  Tantz  |  en,  Thurniem  vnnd  andern  Bitter  j^spilen 
was  aich  die  Zeit  der  Hoch  |  aeyt  verlauffeon  halt « 

(Schön  geschrieben  und  mit  "Sauber  illuminirteo  Wap* 
pen.  Gedruckt  zu  Augsburg  Fol.  i568.J 

Jedoch  mit  Abweichungen: 

Im  Drucke  JehUn  bej  den  Wappen  die  Schildeszier* 
den,  Kronen,  Höte  u«  s.  w.  Dafür  sind  die  Schilde  mit 
einem  Krause  umgeben ,  der  im  Manuscripte  fehlt. 

Im  Manuscripte  sind  zur  Seite  der  Schilde  meist  als 
Devisen  zusammenhängende  Sprüche,  welche  bejm  Drucke 
fehlen. 

Z.  B.  Fol.  3.  (Bejm  Wappen  des  Herzogs  Albrecht 
von  Baiern.): 

« Gott  Yatter  sun  vnd  Heilger  geist 
»  Dein  Gnad  du  vns  allezeit  hie  leist. « 

Fol.  3.  b.  ( Beym  Wappen  der  Herzogin  Anna,  K.  Fer- 
dinands I.  Tochter.): 

9  Durch  deine  beiigen  namen  drei 
»  Wan  vns  mit  deinen  gnaden  bei. « 
Fol«  4«  A«  ^  Dein  äugen  dif  auch  zue  vns  wend,  » 

»  Den  helgen  geist  durch  gnad  vns  send 
II.  3i 
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Uro.  8816.  b« )» Der  vns  hie  weit  den  rechten  weg 

»  Des  gleich  die  Rechte  stras  vnd  steg.  <c 
Fol.  5«  a.  vDas  wir  treffend  den  Rechten  pfad, 

»  Vnd  yns  die  sind  der  sei  nicht  schad  « 
Fol. 5.  b.  »Des  gleichen  deiner  Cristenhaitt 
»Die  Nun  so' gar  ein  lange  Zeitt« 
Fol.  6.  a.  » Ja  ron  des  argen  findes  hand 

»Gar  off);  khumen  in  schwerre  band, 
b«  »Ynd  geengstiget  allso  serr, 
»O  da  mein  Gott  ainiger  herr« 
Fol.  7«  a.  »  Stand  bei  dem  haubt  der  khristenhaitt 
»Mitt  deiner  macht  bisss  du  beraitt* 
b.  V  Zue  straffen  des  fintz  Tbermnet 
»Der  vn«  ser  grossen  schaden  thnet« 
Fol« 8.  a«  »Ob  wir  es  gleich  rerdienet  hand 

»  Ynd  yns  selbs  brach  In  no^t  vnd  schand« 
b.  »  So  wellest  vns  genedig  sein 

•  Durch  den  allerlieb8te(n)  Sun  dein.c 
Fol. 9*  a,  »Ja  der  für  vnns  gelitten  hat 

»  Vnd  gschehen  ist  durch  dinen  Rat. 
b*  »  Desz  wellest  vns  geniessen  lan 

»Sein  harttes  leiden  sehen  an«c 
Fol,  i4>«  a.  »Da«  er  hat  durch  ynsert  willn 

»  Darmit  er  deinen  Zorn  due  stiln 
b.  »Gelitten  ja  gar  williglich 

»Dardurch  wir  alle  bitten  dich.« 
Fol.tt.  a«  »In  deinem  allerhechsten  thron 

y  Sein  wellest  yns  geniessen  lan. 
b.  »  Von  wegen  seines  hertien  todt 

•  So  hilff  ynns  Herr  ausz  alier  nott.« 

Fol.  14.  a*  »Gib  disen  firsten  heil  vnd  sterck,  ' 

»  Damit  der  feind  hie  sech  ynd  merck 
b.  »  Das  du  sigest  ynser  Gott 

»  Lafz  sj  nit  werden  zue  Eim  Spott. « 
Fol.  i3.  a.  »Von  wegen  deines  heiigen  namen 
»  Dise  Ffirstenn  allisamen. 
b.  »Beuilch  ich  herr  In  deine  huett 

»Dafz  sy  durch  dein  yergossen  bluett.« 
FoLi4*  ^*  »Mögend  werden  sigend  haffl 

V  Durch  deinen  geist  auch  gwinend  kraffl* 
b.  »  Ja  das  dein  heilig  göttlich  wortt 
»Gebrisen  werd  an  allem  ortt.jc 
Fol.  i5«  a.  »  Winst  Heinrich  Were  ane  Zorn 

»  Dem  Remisehen  Kaiser  globt  rnd  gschworti. « 
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Bey  S.  83  »Ersh.  Ferdinands  AuHsaf  «c  !at  dor  Hols- 
schniit  eingeklebt^  welcher  bey  dem  Drucke  Hegt. 

Schlufs.  Fol.  107.  b.  Fehlen  (wie  nalflrlich)  die  lets« 
ten  Tom  Drucker  sugesetsten  4  Yerte« 


CCCLXXI. 
Codex  Ms*  Nro.  5737.  »~-  ^9?- 

(Bist.  prof.  493,) 

Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  seo.  XTII.     (Foll.  la.) 

Fol.  1«  »Le  CooYeniense  Inconnenienti 
Relatione  succinta 
Delli  stati  Generali  delle  Provincie  Ynite 

delli 
Paesi  ßassi 
Mandate  da  un  Secreto  Ministro  ad  nn  Principe 

d'  Italia 
Doue  si  palasano  li  loro  Trattati,  lettere  e  Re« 

Solution! 

Con  t\  motiuo  principale  per  il  qnale  le  armi 

delli  Re  di  Francia  e  d'  Inglterra  si  sono 

unite  ä  loro  danni.« 

Fol.  9«  Le  Conyenienze  Inconuenientt.  Relatione  delli 

Stati  Generali  delle  Provincie  unite  de  Paesi 

Bassi. 

»Se  ne  uiene  ossequiosa  la  mia  penna  ä  tributsr  quelle 

Tcneratione  che  si  deue  slli  riucriti  Coniandi  di  Vrä  Altezza, 

e  se  oon  tardo  yolo  comparisee  nel  sereno  Cielo  della  sua 

gratta «  le  strettezze  de  Negoliati «  e  quel  che  piu  importa 

l'Assenza  del  confidente«  e  stata  la  Remora,  che  ha  ritar- 

dato  il  corso  alla  mia  deuota  obedienza ,  che  non  gl'habbia 

prima  d'hora  data  quella  fedel  Relatione,  che  alla  Lealta 

della  mia  seruitü  era  stata  dalli  Diuieti  di  Yostra  Ältezza 

incaricata  etc.  etc.«  (Nach  dem  Tode  Pabsts  Clemens  IX.) 

Schlufs.  Fol.  la    b.  »Hanno  copiadiMarinari,  ma  non 

di  Soldsti,  di  sagaci  Piloti,  ma  non  di  esperti  Capitani~  et 

Comandanti «  si  che  quaiido  la  Suetia  uogU  esser  neutrale, 

Danimarca  sospesa  per  hauer  molte  preteotioni  con  questi 

Stati  la  Spagna  incUnante  alla  Neutralitä,  e   se  pur  unita, 

Don  so  quanto  se  n^  possano  ripromettere ,  e  fidare;  raltri 

PriDcipi  circoouicini  ricuseraono  |  e  con  prudenza  |  entrare 

in  nn  Ballo  che  non  st  finirebbe  senza  di  loro.     E  perche 

il  magiorCapitale  che  habbino  e  la  desperatione,  lascio  alla 

3i* 
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sofnma  perspicaoilii  di  TA.  presagtone  TEsitOt  riserbandomi 
lo  con  altre  portargli  ahro,  e  piu  ditlinto  ragaaglio,  men- 
tr»  qut  ä  totta  furiaaista  arrollando  soldatif  spalmando  Vas- 
aelli,  fabricando  arma,  restringendo  denari,  pretidiando 
Piaszef  imponendo  Decime ,  dall^  Haya  Caos  dt  Confusione 
riaegno  ä  VA.  la  mia  humilitsiina  riuerenza. « 


CCCLXXU. 

Nr«.  6678.  Codex  Ms*  Nro*  5678. 

(Bist.  prof.  494.) 
.      Cod.  Mft.  Chart,  in  Fol  sec.  XVII.     (FoU.  27.) 

Pol.  I.  V  Intereaea  de  los  Principes«  7  Estados  de  Ale- 
mania.  Discorao  de  los  particulares  Intereses,  con  que 
mueben  todos  los  Electores ,  Principes,  j  Ordenes  del  Ro- 
mano Imperio«  li 

»  Los  particulares  Intereses,  que  hai  entre  los  Electo- 
res Duques,  y  Principes  del  Imperio,  parte  miran  a  ia  Co- 
rona Ymperial ,  parte  al  afiPecfo  de  contradecir  a1  Enipera- 
dor,  a  los  Electores ,  y  a  si  miamost  paraque  la  potestad 
Tmperial,  y  la  de  los  Electores  |  a  la  quäl  ni  cada  Vno,  ni 
todos  Juntos  son  yguales  |  no  sea  mator,  y  parte  a  las  con- 
trooersias  de  cada  ano  con  sus  vesinos,  qaalqttiera,  que 
conoctere  cada  yno  destos  puntos,  facilmente  traera  a  esta^ 
Oy  aquella  parte  Vnos.  y  otros ,  o,  todoa  etc. « 
(Von  e.  Anonymus.) 

Schiurs :  (Fol.  37.)  De  todo  lo  que  se  ha  dicho  hasU 
aqui,  podras  cada  uno  conocer  facilmente  qoienes  son  los 
Amigos  raas  necessarios  a  la  casa  de  Austria,  qnales  9on,  y 
con  que  modos,  o,  aries  estan  dispuestos,  porqoe  no  hai 
maior  instrumento  del  Imperto,  que  los  buenoa  AmigoSf 
Pero  han  de  escoper  tales  que  dellos  se  pneda  seguramente 
fiar,  y  algunas  Ve«e«,  se  han  de  augmentar«  paraqne  aean 
mas  constantes ,  y  paraque ,  no  se  atribuya  a  falta  de  ans 
casa  tan  esciarecida ,  Viendo ,  que  los  qoe  no  lo  son  taa 
fieles,  estan  mas  auentajados.  y  en  la  mexor  Fortuna,  c 

(Kam  aus  der  Privatbibliothek  des  Kaiser«  Leopold  (• 
in  die  HofbibliothekO 


4ftS 

CCCLXXIII. 
Codex  Ms.  Nro.  5688.  ""  •«• 

(Hist.  prof.  49^*) 

Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  sec.  XYIL     (Foll.  16.) 

Fol.  I«  a  kLa  Bacinata  alle  Armi  di  Francia  per  la 
Inyaaion  della  Fiandra.c 

9  Era  la  meza  notte ,  edMo  sfanco  dalle  ftitiche  d'aita 

luDga  e  calda  giornata  giaoeaa  sepolto  in  on  altissimo  sonno 

conciliatomi  negl'  ochi,   non  meno  dalla  stahoheasa  delle 

membra,  che  dal  soaae  inorniorio  dei  Fiume  che  scoreua 

•Otto  1e  stanze  dell'  Albergo  dooe  era  alloggiato.     Qoando 

nn  improuiso  strepito  di  grida-d'haomini,  e  di  percosse  come 

di  rami  battoti  de!  Ferro  ruppe  le  eatene  del  sonno ,  che 

mi  teneua  inceppati  i  sensi,  econtinuando  sempre  maggiore 

lo  strepito  mi  trasse  cod  gli  stimoli  delia  curiosita  alla  fine- 

atra  per  uedere  d'onde  nascesse  cosi  fatto  turoulto  a  hora 

inopportune ,  e  in  luogo  tale.     Era  serenissimo  il  Cielo ,  • 

totto  stellato  mä  senza  lume  di  Lona ,  onde  nel   rioerbero 

delle  stelle,  e  deir*acqae,  scorsi  Inngo  le  riue  del  Fiume 

ona  achiera  d'huomini,  che  battendo  aicuni  Bacini  6v  Barne 

cantauano  aicuni  versi  rozzi,  e  incomposti,  e  in  on  lingoag- 

gio  dt  en)  non  appresi  altre  parole ,  che  quelle  di  Be  di 

Turene ,  di  Francia ,  e  di  Fiandra.     Durö  poco  cosi  fatto 

apettacolo,  per  che  correndo  quella  gente,  e  saltando,  mi 

ai  tölse  prestamente  dagl'  ochi  girando  cot   giro  del  fiume 

ad  alta  parte  della  citta.     Si  erano  a  quelle  strepito  sue^li- 

ate  guasi  tutte  le  genti  di  casa,  e  corse  parimente  alle  Fi- 

nestre,  k  participare   di  quella  uedota.     Che  sparita  si  fer- 

marono  aicuni  di  loro  ä  nonellare  con  Toste  |  che  ancora 

non   era  andato  ä  letto  |  in   Sala.     (^uesto  cicalamento  mi 

trasae  afTatto  il  sonno  dagl'  ochi.  Onde  aperta  la  porta  delle 

mie  stanze  per  ueder  chi  parlasse  si  trasse  alla  mia  uolta 

l'oste  Persona  molto  sauia  e  diserts ,  insieme  con  Filiberto 

Gentilhuomo  Piemontese  e  Ferrnnte  Cauallier  Mantouano, 

i  quali  per  loro  trattenimento  scorrendo  leProuincie  oltra- 

montane  aueuano  d'aicuni  giorni  fatto  Camerata  insieme  ed 

erano  il  giorno  addietro  mentre  lo  uicapitaoa  d' Gianda  per- 

aenuti  di  Germania  in  quella  citta.     L'amore   della   Patria 

comune  di  tutti  e  ce  ne  concilio  subitamente  gl'  animi,  e  la 

conuersazione.     Onde  cenato  insieme  si  era  ciasouno  riti- 

rato  a  parte  a  suoi  riposi.     Vedutomi  adnnque  comparire  in 

aala  si  mossero  subitamente  alla  mia  uolta  in  alto  ridente  e 

preae  il  primo  a  parlare  Ferrante. « 

Schlafs«  (Fol.  la.  b.)  »  Nel  (inirediqueste  Parole»  men* 
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ifro.  568t.  tre  yoleua  Filiberio  entrare  in  nnono  diseorso  nenne  inter» 
rotte  dalla  compnrsa  a  quell'  Albergo  d'  alcnni  Capitani  di 
Caualleria  Tenuti  da  Bruaellea  per  trare  da  quella  Cittä  in 
Caropagna  1e  loro  Compagnie  quiui  qnartierate  rettando  qaei 
Cauallieri  insieme  con  Toste  marauigliati ,  che  il  gusto  che 
traeuano  dal  ragionaredelleNoaitä  dellaFiandra  nonauette 
laaciato  loro  osseraare  che  giä  il  Sole  poggiando  au  V  Ori- 
conte  portaua  all'  Europa  gl'  annuncij  d'una  bella  giornaU 
e.tutta  serena»« 

II  Fine. 
.;b«  Fol.  1.3«.  b     Elogio  del  Re  di  Francia 
Lodouico  Quarlodecimo 
Be  di  Francia  e  di  Nnuarra 
Nella  cut  naacita 
..Perö  vintidue  anni  la  Natura 
Che  prenedeuala  produzione 
d'an  nuouo  Moairo 
Fra  Trencipi 
M  Ne  «arebbe  mat  nato 

Se  il  cielo  non  fosse  siato  violentato 
dai  peccati  della  Francia 

a  concedergliele 
Per  suo  flagelloy  non  per  aua  gloria^ 
Prodigiosamente  conceputo  prodigioaamente  nacqoo 
Con  due  denti  in  bocca 
Preludio,  che  auerebbe  dinoralo 
Con  l'uno  i  Sudditi 
Con  r  ahro  gli  Siranieri 
Questi 
State  iungamente  schiauo  di  Hftassarino 
Non  si  e  seruito  della  liberta 
Che  ad  uso  di  Schiauo  aolleuato 
(Fol.  i4,)  Insolentemente 

Auendo  oppretso 
II  Clero  ,  i  Prencipi ,  la  Nobilta ,  II  Popolo 

inuolando  a  tutti 
Le  Giurisditioni  la  Liberta  i  Priuillegij 

Le  snatanze. 
Si  pacific6  con  la  Spagna 

Per  auer  e  una  moglie  a  ano  modo 
Prometten do  quelle,  che  non  uoleua  otserutf^ 
Rinunziö  con  la  bocca ,  e  con  la  mano 
agli  Stati  di  quella  Monarchia 
Ma  ne  conaeruö  la  cupidita  neir  animo 

e  ncir  ambizione 
Giurö  amizisia  e  pace 


AB? 

Mentre  machioan»  )a  nemicisia  «  la  gnerra  v '••  ms*- 

al  proprio  »angae 
Promite  d'  abbandonare  il  Portogallo 
e  lo  fomento  contro  il  Soooero 
e  si  e  oollegato  aeoo  eontro  il  Cogpata 
Marito  frauduleate 
Amico  disleale 
Parente  inguirioao 
Be  Spergieero 
Si  VABta 
Figlio  Primogenito  della  cliiesa  Bomana 
ed'  e  Protector  di  Gineura 
Sentina  Infame  d*  eretica  empieia« 
Sostenta 
La  Beligione  Gatolica  nel  proprio  Begno 
per  che  noii  potrebbe  regnare  in  Francia 

non  appareado  Catolico« 
Ma  la  calpesta  negV  aJlrui  Stati 

fornentand<^ 
La  Suezia,  Y  OTand'a  e  i  Protestanti 

d'  Alemagna 
A  depresaione  di  caaa  d'  Aoatria 
e  della  yera  Fede« 
Perche 
Politico  alla  moda  ' 

.Fa  della  Beligione  Interesse  di  Stato. 
Professa  obbedienza  al  Papa 
e  fa  del  Papa  a  Parigi 
Formando  decreü  sacrileghi 
Sa  1e  persone  e  i  Beni  di  Chiesa. 
OfFesa  da  PrioaU  in  Borna 
La  Casa  del  suo  Ambaaciatore 

publicö  la  guerra 
AI  Pontefice,  alla  Chiesa 
Ignorante,  Innocente« 
Vsurpo  Stati ,  protesse  rib^lli  suscitö  querelle 
ne  si  qnietö 
Che  ottenuto  cose  indebile 
e  ä  che  le  chiese ,  e  k  che  le  diede ; 
.  Mä  oiTesa  la  sna  dignita 
(Fol.  i5.)     Dalla  Porta  Oltomawa 

nella  stessa  persona  del  suo  Ambasciatore 
In  uece  di  risentirsene  contro  qoei  ßarbari 
rinonö  coiv  essi  V  Antica  Allianza 
Infamia  della  Francia 
Bnina  della  Christianitii 


/|B8 

Vj*.S6tB.  Abbomtnasiott  detlä  Cbieta 

Scandalo  del  Mondo 
e  pero 
di  Re  Cbriatianissinio  delle  Gallie 
'dinennto  fratello  del  Re  de  Tttrchi 
di  Professore  del  Yangelo 
Fatto  discepolo  dell'  Alcorano 
non  conosce  altra  Ragione 
che  quella  deU*  AmbiEione; 
non  osserua  altra  Pede 
che  quella  del  proprio  Interesse; 
non  tiene  altro  diritto 
che  quello  della  Spada 
Quindi 
Con  mille  nanie  Tnrchesche 
mba  le  sostanse  de  sudditi 
inuade  gl'  altrui  Slati 
Mercanta  la  Regia  fede 
Ha  comperato  dal  Duca  Carlo  la  Lorena 

Che 
Ne  r  nno  potena  nendere  ne  Taltro  comprare 

a  pregiadicio  de  legitimi  Eredi 
di  quello  Stato  libero«  e  sourano 
Politico  Giuda 
bacia  per.  tradire 
Offerisce  amicheuole  aggiustaaento 
di  sognate  pretensioni 
alla  Spagna 
e  le  rompe  la  gnerra  per  mbarle 
la  Fiandra. 
Con  falsi  pretesti  oontro  nn  Re  fanciuUo 
copre  la  uera  cagione 
di  far  la  gnerra 
per  iropedire  le  machinate  sollenasioni 
de  Malcontenti  di  Francia 

Gallico  Proteo 
Cangia  a  momentl  aspetto  e  fede  j 
e  sempre  eguale  k  se  siesso 
nella  falsita 
protesta  la  pace  e  (k  la  gnerra  agl'  Aastriaci 
Abosa  degli  Olandesi 
Trabalza  il  Portogallo 
Accieoa  V  Inghilterra 
Tccella  la  Snezia, 
Intriga  la  Danimarca 
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Imbroglia  Ift  Polonia  Vm.  M«t. 

Gonfia  Baaiera 
Incanta  Sauoia 
(Fol.  i6«)     Spauenta  Genooa 
Insidia  Venezia 
Contarba  Borna 
Sconuoglie  1'  Italia 
Compra,  e  vende  Flniperio: 
e 
Solo  amico ,  fedele,  e  boon  frattllo  del  Forco 
inganna ,  e  dclude 
Totti  i  Prencipi  di  Christianita 

Gran  Frencipe  inoero 
per  fortana,  per  contingenza,  e  per  arte, 
MagnaniiDo,  Pronido,  asaoioto« 
Gran  Tiranno  innero, 
per  Genio,  per  interesse  e  per  eaaempio 
nersipelle,  aoaro,  effeminato 
e  perö 
piü  cbe  amato  cnme  Frencipe 

come  Tiranno 
Odiato  da  sudditi,  odioso  agii  atranieri 
Detestato  da  Frencipi  bestemmiato  da  Fopoli 
e  minacciato  dalle  atelle 
di  nicina  cadnta 
Ferche 
e  la  Natura  consama  prestamente 

i  moatri  che  prodoce; 
e  sono  sempre  accerbi  i  frntti  della 

Tirannide 
Ne  moore  mai  quietamente 
Chi  tnrba  gli  altrni  riposi« 


CCCLXXIV. 

Codex  Ms.  Nro.  8489.  Nr..84R9. 

(Hisl.  pro  f.  49^0 
Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol  sec.  XVL     (Foll.  14.) 

Maximiliani  I.  Imp.  Genethliacon  per  D.  Joaephnm. 
Gronpeck. (?) 

Yorblatt.  Federzeichnung:  (Kaiser  auf  seinem  Throne» 
gegenüber  die  Kaiserin  auf  einem  Throne ,  mit  einem  klei- 
nen Knaben  anf  dem  Schoofse.  Drey  andere  Kinder  (awey 
HädcAen  nnd  ein  Knabe)  stehen  bej  ihnen  ) 
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Hn».  84a9»  Fol.  1 .  » Die  Vorred  doctor  Josepf  Gruenpeck  in  di« 
gebart  des  grosmäcbtigisten  Fürsten  Herren  herren  Maxi- 
milian Konig  zu  Hangern  ynd  beham  Ertzhertzog  zaOste^ 
reich  etc.« 

y  So  die  gotlich  Fürsicbtikait  ans  dem  Yrsprang  aller  | 
gnaden  vnd  barmhertzikait ,  ynd  ans  dem  tieffesten  mörej 
der  gotlichen  gaben  des  heiligen  geists.  den^  flachfliegenden 
menschen  In  disem  tale  der  Zäher  die  Edlist  vnd  hochit 
kunst  der   Stern  der  Yrsachen  halben  mitgetailt  hat,  du 
dieselbigen  mit  den  nebeln  vnd  dicken  wolcken  der  Vnwii- 
senhait  yrobgeben ,  ynd  in  den  gewittern  der  menschliches 
lrrunge|n,  beschwärungen,  belesstigungen  des  leibs  vnd  der 
seilen  schwimmend ,  sich  nit  wissen  in  ainigerlay  weg  des 
Rechten  Pörgangs  des  lebens,  ynd  im  dem  liecht  der  Recht* 
thaeung  ynd  aller  hanndlangen  scheinen«  die  faesstapfen  I^ 
rer  roainungen  za  bestatten  ynd  zu  beoestigen  In  den  fackela 
ynd  in  dem  klarem  liecht  diser  kunst  auf  das  sicherlichist 
wanndeln  mögen,  wan  Fürwar  dise  kunst  des  gestierns  lernet 
nit  allain  wol  ynd  Recht  leben,  die  aigenscha({\en  siten  vnd 
gewonhaiten  der  menschen  erkennen  das  gluck  oder  vnge* 
feile  yoneinander  beschaiden ,  die  gesundhait  ynd  krannch* 
haiten ,  abnemmen,  die  gelegenhait  des  heicats  der  kinder, 
freundtschaiTten  ynd  feindtschafiVen  den  tode  ynd  datlebea 
klärlichen  ausweisen  anzaigen  ynd  ganntzlichen  begreifien, 
sonn  der  Erhebt  ainen  geglichen  gebornnen   menschen  m 
den  gibel  der  höchsten  yolkumenhait  aller  wissenden  ding 
wissenhait,  ain  yeglicher  so  ein  wenig  durch  die  astronomef 
erleucht  ist,  die  Zügel  seines  lebens  ynd  Zeitlicher  Regi- 
rungen  leichtlichen  durch  alle  yngestiemikaiten  der  wide^ 
wertigen  wetern  diser  weite  in  alle  sichere  gestatte  ffiren 
kan  ynd  mag  welcher  yrsachen  halben  die  alten  konig  von 
persia  arabie  egipten  lanndelndia  babilania,  haben  sich  nach 
gelegenhait  Irer  machtikait  beflissen,    die   Erfarnisten  m 
diser  kunst  am  nassten  an  der  seitten  ze  haben,  vnd  nach 
Irem  radte  ze  leben  vnd  zu  Regiren,  ynd  wiwol  ichnitames 
aolchen  hohen  Verstandes  bin  das  ich  der  gleichen  weis"»' 
meiner  kunst  vor  sein  möcht  yedoch  ist  ans  ainem  hlain^n 
Fincklen  solcher  hochberuembten  kunst  offfc  ain  grofs  f®**' 
der  vorwissenhait  Entsprungen  darvon  ain  gantz  land  fi'^ 
leucht  wirdet  wie  aus  der  gegenwirdtigen  geburt  des  g^'' 
machttgisten   Fürsten  herren  herren  Maximilian  konig  ^ 
Hungern  vnd  ßeham  Erhertzog  in  Osterreich  etc.  in«?  • 
genommen  werden,  wan  so  mon  sein  natur,  site»  we»«''» 
aigenschafften,  gewonhaiten  ynd  alle  naigungen  za  demg^' 
ten  oder  besen,  schicklikait  des  lebens,  durch  die  Einfli®^ 
sangen  der  atemn  Erfaren  ynd  Ergrindet  ist,  das  p^^^* 
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ind  ikiit  (Fol.  3«)  YOrwiftsen  der  hnniftigen  glvcktaligen  woi**  Ni<i..84a9. 
Krt  oder  widerwärtigen  win^strenssen,  yeta  Erleocht,  Tod 
ras  guC  ist  mag  abgenoroen  was  aber  bot  Furgangen  wer- 
en,  daromb  was  mir  in  diser  konigclichen  geburt  nutz  vnd 
VttcHtbers  ze  wissen  wirdet  gesehen ,  wil  ich  mit  hurtsen 
^piteln  -wie  hernach  uolgt  begreiffen.« 

Fol.  3.  b.  »  Das  Erst  Capitel  ?on  dem  leben. « 
980  ich  die  Constellacion  des  himels  im  diser  konigc- 
icKer'  geburt  abgenommen  hab,  ynd  befanden  das  der  Zwi- 
ing  das  aussteigend  Zaichen  am  himel  gewesen  ist  Juppiter 
rnd  satarnus  haben  in  den  vier  angeln  heosern  geherschet^ 
1er  moD  siecht  dasZaichen  Freondtlichen  an  bedeuttet  das 
der  konig  ain  gute  natürliche  Complexion   von  naturlicher 
bitze  vnd  feuchtikait  wol  proporcionirt  hat ,  Nach  der  sele 
rerstendig  findig  sinreich  anschlegig  geliernig  weltgscheid 
md  listig  last  gewinnen  zu  allen  knnsten  vnd  menschlichen 
Erfarongen,  tieff  gründen  in  den  haimlichen  verborgen  aa- 
chen  ,   alle  ding  so  verborgen  vnd  von  der  menschlichen 
TernnfiTk  abgeschaiden  send  Erlernen  vnd   Ergrunden  wel- 
len ,   mit  kunsten  als  vil  Er  kan  vnd  mag  sich  yeben  vnd 
braocheo,  vnd  mit  allen  Sachen  vnd  gebreuchen  so  au  der 
Ferdern  vnd  Rechenschaft  schreiberey  vnd  ander  derglei- 
chen bansten  yeben  vnd  nyemants  in  der  weltlichen  schick- 
lickait   vil   beuorgeben   Er  wirt  grosmutiig  behertzenhafft 
weltsalig  das  in  yedermon  lieben  wirt  gros  angesehen  bey 
allen  gwaltigen  des  Erdtrichs  gotsforchtig  gutig  barmhertzig 
diemntig  milt  gerecht  vnd  tngenthafft ,  also  das  Er  vnder 
den  groamachtigen  der  weit  (Fol.  3.)  für  hoch  vnd  gros  ge- 
schätzt wirdet  von  menigclichen ,  so  mars  in  der  wonung 
des  Joppiter  den  mercnrium  vnd  die  sonnen  freundtlichen 
anstecht  wirdtEr  in  allen  weltlichen  sacken  vnd  schickiicki- 
haiten   (sie)  hoch  ^ebrisen  vnd  der  massen  in  seiner  Regi- 
rnng  angesehen .  das  Er  fflr  ain  ainigen  Regirer  geschätzt, 
wirdet  in  allen  seinen  handlongen  liederlich  vnd  freundtlich, 
aber  von  desSaturni  wegen  Im  haus  der  Feindt  vil  haimlich 
feindtschafften  Empfinden,  aber  seine  Feindt  gemaineklich 
vberwinden  rnd  Erlegen,  vnd  der  massen  sich  in  der  guti- 
kait  diemutigkait  vnd   allem  geschickten  wesen   schicken, 
I  das    er  alle  konig  Ffirsten  vnd  herren  in  sein  lieb  bezwin- 
gen vrirt  ynd  von  menigclich  geliebt  Er  wirt  von  der  exaltacion 
wegen  des  Juppiters  in  seiner  glori  ain  Fudrer  des  lob  got- 
tes  vnd  ain  Erhoher  der  kyrchen  den  gotsdienst  nach  sei- 
nem bossten  vermugen  Furderer,  die  ainikait  des  Juppiter 
vnd  yeneris  naigt  in  auf  dy  lieb  der  Frauen  vnd  wollust  des 
letba,  auf  Rennen  stechen  kurtzweyl  Jagen  payssen  vnd  alle 
andere  Instbarliche  weltliche  spil,  so  aber  mercorins  vnder 
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Vm.  84»9-  d^m  glants  iler  tonnea  yeräeropflF):  ist  wirdt  Er  am  vhnp 
lindikait  teinet  geraiets  tiI  betrogen  vnd  mit  yahchen  Bi^ 
ftchlegen  ▼mbgeben ,  sein  aigne  schickltkait  wirdt  io  h  ii 
weg  von  allen  seinen  anfeohtignngen  Erledigen  yad  ^ero» 
•en  sein  leben  vnd  Begirung  schicken  das  Er  in  der  {In 
▼nd  mangnifisens  vber  all  konig  ynd  Fürsten  schweben  w 
det  ain  gut  alter  Erraichen. « 

Fol.  3«    b.    Das  annder  Capitel  von  dem  gHicUiet 
(Blofse  Aufschrift.) 

Fol.  4.  {F'olgt  das  Capitel  selbst.) 

Fol«  5.  Das  dritt  Capitel  von  dem  heirat 

Fol.  5.  b   Das  viert  Capitel  von  den  ktodem  (Aa 

Fol.  6.  (Folgt  das  Capitel  selbst.) 

^-  Das  fonffl  Capitel  von  den  krannckhaiten. 

Fol.  7.  b.  Das  sezt  Capitel  von  dem  stände. 

Fol.  8.  Das  sibend  Capitel  von  gluckh  oder  ToMeii 
Rajsen. 

Fol.q.  Das  acht  Capitel  von  seinen  Feindten  fsd  bi» 
liehen  vnd  offenwarlichen  empennngen  in  kriegthandlssge«^ 

Fol.  1  o.  Das  neund  Capitel   von  dienern  rod  groue> 
Tyren. 

Fol.  1 1.  Das  zehend  Capitel  von  seinen  geschwistntei 
vnd  gestbten  Freondten* 

Fol.  19.  Das  ainlifft  Capitel  von  den  eitern. 

Fol.  i3.  Das  zwelfft  Capitel  von  dem  Ende. 

b.  »Wiewol  Ir  die  gotiich  fnrsichtikait  das  ende  ime» 
yeglichen  todtlichen  menschen  vorgehalten  hat  rndajeiBw 
Imgrandt  vergand  zo  wissen  aber  nitt  destmynderToaEw^ 
hait  durch  das  furroainent  die  stemn  vnd  einflösse  des  ^ 
mels  alle  vnder  ding  Regirt,  wie  die  selben  an&Hes  p- 
schöpft  gottes  zu  werden,  also  zu  aim  gewissen  Endes«* 
nien  sollen  vnd  nit  Ewioklicli  beleiben,  wie  alle  koni^vi« 
kayser  Fürsten  vndherren  durch  ainen  gewissen  tode  osrcj 
den  gwalt  der  stern  von  disem  körperlichen  harcher 
talle  der  Zäher  ab^eschayden  send,  hab  ich  disem  kw»? 
vil  die  natur  vnd  Einflns  der  stern  berört  nit  ▼«'•hilten»«j 
len ,  befunden ,  dieweil   saturnns  vnd  mars  rber  dii  • 
haus  herschen.  das  sein  Ende  durch  ain  naturliche  sr* 
hait .  so  durch  die  zwen  planeten  .  Entspringen  ^'*'^. 
durch  vberflussikatt  des  gebluets.  vnd  vermischong  ^^ 
prenten  Colara,  vnd    weissen  gesaltzen  feuchtikaji  tl^ 
Enden   wirdet ,  aber  zw   welcher  zeit  aol  man  ^^^J[^ 
schribnen  Jar  vnd  manatbehertzigen  vnd  vor  aag«" 
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CCCLXXV. 

Codex  Ms.  Nro.  3422.  '^^  »4«. 

(Uist.  prof.  497*  partim.) 
Cod.  Hs.  Chart,  in  Fol.  secc.  XIY.  et  XV.     (Foll.  so.) 

Chronicomm  fragmeota. 
L    Fol.  1.  »Croaioa  docum  austrie« 

DccG€**.xxviij*.  (rother  Initial.)  Leupoldus  primna  mar- 
kio  In  auitria  post  Bugerum  de  pettlarn  (pechlarn). 

.  DcGcclüj*   SanctiM  Vdolricut  Augostensia  epiacopus. 
mmoB  etatia  Izzxiij — Epiacopatua  yero  exatitit.  liiij. 

Dcccclzxxiij  Hoc  tempore  Marchiam  aaairiam  teridit 
Imnrtcaa  aecundna  fiUaa  Leopoldi. 

M""  ui)'',  Heinricua  Rex  ytaliam  Bohemiam  et  Bolealaun 
pcem  Sclavorom  cam  tota  gente  aoa  aibi  aubiugavit. « 

(Stimmt  gröfatentheila  mit  dem  Chronicon  ZwetJenae 
ßf  Fez  SS.  BB«  Auatr.  I.  974  etc.  etc.  überein ,  mit  gerio- 
1^  Abweichungen.) 

I        Fol.  1*  b.  I^al«n  iat  mit  apaterer  Schrift  dazu  geachrie- 
len  (nach  aiSa): 

»Anno  Millieno  centeno  bia  minua  vno 

9  Sab  Fatre  Ruperte  Incepit  Ciaterciaa  ordo 

«F.  Gregorina  dictaa  Abbaa  In  cella  prineipam 
•  Orerooa  pro  Inficem  ut  saluemur. « 

Fol.  6.  Sind  zwischen  den  Jahren  laöound  1261  mit 
br  gewöhnlichen  Schrift  eingeachaltet  folgende  »Yerana« 
^th  eingefafat): 


»Anno  milleno  centeno  terqne  triceno 


»  Hija  aexaginta  commiacea  et  bene  disces 


»  Austria  qaod  tota  flet  principibua  vidoata 


»Post  hoc  cornato  discet  aervire  tributo. « 


Bis  Fol.  10.  i3oo.  »Albertaa  dux  aastrie  expoHt  de 
lerrs  et  confinibaa  probum  virnm  ac  aoUempnem  roiniate» 
lialefn  dominum  de  Sumerawe  confractis  castris  et  deatructia 
ianitionibna  aaia  qni  tranatulit  ae  ad  Regem  Romanorum  et 
^erbia  ac  conailiia  auia  erga  regem  predictum  muha  mala 
jrocaraTit.«  (Vergleiche  H.  Pez  SS.  RR.  Austr.  I,  990, 
Eeüe   18.) 

(Nnn  fangt  ein  anderer  Beatandtheil  desCodex  an,  früher 
bist*  lat.  Nro«  326  aignirt;   ein  Fragment,  wie  der  erate 

arkeiL) 

II«     Fol.  II.  (Unten  aignirt  wieder  1,  oben  33!) 


Nro.34«t.  Incipit:  »HercE.  do  was  ein  roter  wurm  Inne.    Ti 

do  er  daz  chraat  ab  gas  ,  cham  im  der  vadem  aa  den  hal 
ynd  zoch  in  der  maister  heraus,  Tnd  macht  im  einen  riod 
Ton  kloilauch  auf  den  tiBch,  da  gie  er  nicht  lang  Inne  t» 
er  atari>  (?)• 

(Roth  eingefarst.) 


y  Hie  ist  ze  merchen  dez  Edeln  Chunigt 


»  streit  Chunig  Freidreichs  chnnig  Albrechts 
»snn  vnd  ist  geschehen  in  dem  Jar  anno  domini  etc. 

«  Do  lat  man  wissen  alle  lewt  daz  dez  hochgeporn  fi 
aten  chunig  Albreohts  aun.  chanig  Fredreich  ?on  Romili 
ia  ohrieg  erwelt  ward«  etc.  etc. 

(VergL  Pez,  SS.  RR<  Anstr«  I.  iooo-*ioo3.  Nor! 
diesem  Codex  Ms.  viel  sprachrichtiger.) 


IIL  Fol.  IS.  (2) 


V  Hie  hebt  sieh 


»  ain  andera  an. « 


(Roth  einge 
fafst) 


»» Dax  Hainricas  captiuus  regia  Bohemie  consilio  reg 
Raroli  Vngarie  dimittitur  cum  omnibua  qui  secnm  foerai 
captiuati. « 

»Papa  Johannes  nolens  Ludwicnm  esse  Regem roou 
norum  eo  quod  sine  suo  consensu  de  imperio  se  intromiu 
set  et  imperiaiia  negotia  exerceret«c  etc.  etc. 

(Fortsetzung  des  Chronicon  Zwetlense.) 

(Vergl.  Pez,  SS.  RR.  Austr.  I.  992,  vers.  fioem;  i 

L  537.) 

Schlufs  (Fol.  18.  [8.]):  (Namen  der  bej  SempachG« 
bliebenen.)  »omnes  nobiles  uel  milites  uel  militares  etpli 
res  alii  quos  non  noai ,  ael  eorum  nomina  iam  nero  no 
recordor  etcetera.  c 

(Das  Folgende  fehlt  bej  Pez.)    (Roth  eingefafst): 


»  Annis.  M.  ter  C«  tres.  x.  simul.  1«  dato  sex  que 

»  Sept. ,  Idus  mensis  Jalii  tunc  statuerat  (strauerat) ensiM 
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»TVanoram  (sc.  Swetensium),  ducemLenpoIdttiii,  cuidare 

luGem 


•  OmDipotens  que  pia  dignetor  yirgo  maria 


9  Hic  ex  regali  generatus  stirpe  vigebat 
»  Vt  hamilis  tali  se  nobilitate  nitebat 


Nro.  34tt, 


iort  qoid  fecisti  quare  talem  rapoisti 


£t  tolam  tristi  yulta  patriam  atatuisti 


»£t  dettruxisti  yaa  nobile  cur  deus  isti 


»To  non  parcisti  quod  tarn  celauui  atatuiati 


*  Snboeniant  isti  subito  rogo  yulnera  christi. « 


(Wie  beyPec«) 


»EzpHcit  Cronica  terrarum 


»  Austrie  Styrie  Karinthie  etc. 


(NB.  Diese  Chronik  verdient  eine  Yergleichung  mit 
den  bej  Fez  in  den  zwej  Zweiter  Chroniken  (P.  I.)  mitge- 
dieilten  Texten ,  aus  denen  sie  zusammengesetzt  ist.) 

ly.  Fohi9.  (9.)  Zwey  Blätter* einer  neueren  kurzen 
Cbronik  (i5.  Jahrh.). 

Incipit:  »Anno  domini  M  cc  Ixxii)*  da  ward  erwellet 
der  edl  herr  ynd  grafP  Buedolff  von  Habelspurgk  Ton  den 
kuerfursten  ainmüettigklich  zw  ainem  Bömisehn  kunig  da- 
mmb  wann  er  was  gerecht  ynd  frumm«» 

»Anno  domini  M^cclxxxx)*  In  dem  Jar  Starb  der  ob- 
genandt  durehleichtigist  fürst  kunig  Buedolff  in  dem  monadt 
Jnlio  ynd  lies  zwen  Sun  der  ain  hies  Albrecht  vnd  der  an- 
der Buedolif  wurdn  Herzogn  zw  Östereich  ier  yatter  ist 
pegrabn  zw  Speier  «  etc.  etc. 

Desinit  (Fol.  30.  [loj):  »Anno  domini  M  cccc''  ynd  in 
dem  Ix?ij  am  phintztag  yor  vnser  Frawn  tag  der  gepurdt 
ist  gestorben  Fraw  Leonora  die  da  ein  gemahel  ist  gewesen 
des  obgenanten  4^  (K.  Friedrichs  IIL). «  Cetera  desunt« 
(Ist  ganz  unbedeutend.) 


CCCLXXVL 

««.  84,3.  Codex  M8.  Nro.  8493. 

(HUt.  prof.  497«  pArtim.) 
Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  secc.  XYlI.  et  XY.  (Foll.  3s.) 

MUcellanea. 
I.   Fol.  1 .  9  Marci  Antonii  Mureti. «  (carmen  in  laudem 
rillae  Tiburtinae  ab  Hippoljto  Cardinale  Mediceo  exaedifi- 
catae,  mann  H.  Bloiii  descriptom.) 

Incipit:  »Qnicunque  [lerculej  spectabit  Tibaris  arcea. 

y  Qua  pater  Hippol jtuft  sacri  pars  magna  Senacna 
»Cnra  Deam,  loca  perpetao  prius  aspera  aaxo 
»Moliit,  etCeni  iussit  miteacere  cliyo, 
»Omniadeprendet  longe  superantia  famam  etc.« 
Detinit:  )»Jampridem  exiguum  praescripti  caribinis  orbein 
»Exoeati:  et  dictit  aeroper  maiora  supersant. « 

(4a  Verse.) 
II«  Fol.  2.  »  Ad  illustrem  adolescentem  D.  Protesilaam 
Malvettom  P  (?)  BracheUi  Romam  abeuntis«  (Carmen). 
Incipit :  »  Est  aliquid  iuuenem  magnam  volitasse  perOrbem, 
vEt  uarios  uidisse  situs,  tractusque  locornm, 
fMoenia  cum  populis,  et  cinctas  moenibus  yrbes, 
»Dum  labor,  atque  anni  uirides,  dum  fata  sine- 

bant  c  etc.  etc. 
(In  laudem  Romao  et  Dononiae  ) 
Desinit :  v  Salue  Trbs  ausoniae  pars  non  uilissima  terrae, 
9  Diuitiis  donisque  fruens,  atque  omine  laeto 
»In  ci?es  popuiosque  iubens  tna  inssa  referrL« 

(62  Verse  ) 
III.    Fol.  4«  »Vrsachen  warumben  ieceige  Ercshereso* 
gen  von  Oesterreich,  sowoU  Regierende  alls  nitRegierendte 
Herrn,  dem  haufs  Bajrn  ze  weichen  nit  schuldtig. « 

Incipit:  »Erstlichen  das  solches  die  Praerogatiaa  dea 
Erzherzogischen  Titels  vnd  Namens  fuer  sich  selbst  erfor- 
dert, daher  ie  billich  zu  schliefsen  vnd  zu  erweisen,  das  etn- 
Erzherzog  einem  Herzogen  billichen  vorgehen  solle,  sowoll 
ein  Erzbischoff  einem  Bisch oif,  ein  Erzpriester  einem  Prie- 
ster ein  Erztruggsäs,  Erzmarschalch,  Erzkammerer  allen 
andern  Erb  Emptern  »  etc.  etc. 

Desinit  (Fol,  8.) :  So  ist  mit  dem  Orginal  Vertrag  za 
erweisen,  des  Datum  München,  Pfinstag  vor  vnnser  frauen- 
tag  A<*  i335.  das  hernacher  Haiser  Ludwig  sich  mit  Kaiser 
Hainrichen  (st.  Friedrich)  dahin  verglichen,  das  sie  ein  Jar 
vmb  das  ander  Regieren  selten,  vnd  nit  allein  des,  sondern 
ea  iat  noch  ein  andrer  brief  vorhandten ,  darin  aich  Haiaer 


I 
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Lad wig  verpint ,  das  er  mit  gfietlichen  willen  vnd  freiem  »fo.  8493. 
M oeth  seinen  lieben  Oheimb  ynd  Braedern  König  Fridrichen 
Ton  Boro  entweichen  wolle ,  an  dem  Königreich  von  Rom, 
Tnd  alles  das  darzoethaen  mit  Mnndt,  oder  mitbriefen,  deme 
er  nottürfftig  ist  9  ynd  ihme  Nnca  ynd  föerderlich  mag  sein 
an  dem  Reich,  Also  beschaidenlich  als  ob  er  yon  dem  Babst 
beatattigt  würde ,  an  dem  Königreich ,  es  seie  mit  der  Ffir- 
•tea  Willen«  oder  ohne  Iren  Willen,  der  briefiP  ist  geben 
sn  yim  A«  1 336. « 

»Welches  alles  Aaentinns  gaas  ynd  gar  geschweigetf 
▼vd  weil  Kaiser  Friedrich  nit  lang  yber  den  Yertrag  gele- 
bet« wissen  die  andern  Historici  aufser  Cnspiniano  aoch 
Bieiita  damon ,  Gesetst  auch  dises  fuergeben ,  mit  bescheh- 
nem  Vertrag  wäre  der  Wahrheit  ntt  gm&fs ,  so  weirs  man 
doch  was  dergleichen  Verschreibnngen,  dem  Rechten  nach 
gelten  aollen,  ynd  das  dieselben  so  praeiuditio  der  Agnaten 
nit  besteen  können,  Wie  dan  Er  auch  König  Friedrich  kein 
Erben  gelassen ;  ymb  souil  weniger  es  seinen  brndem  Her- 
zof^  Albrechtn,  dauon  dise  herrn  recta  linea  descendente 
herfcomben ,  praeiodiciern  können ,  sn  deroe  das  der  drite 
sein  brneder  Herzog  Leopoldt,  der  Yerschreibnng  deren 
Aoentinna  gedenckht,  widersprochen,  ynd  gellen  lassen 
wdllen  ,  wie  uil  weniger  wüerdt  er  sich  zu  der  andern  ob« 
angedeuten  haben  bereden  lassen ,  die  eingangen  sein  ynd 
ratifieiert  haben, «  (5  BI.) 

IV.  Fol.  9.  y  BeweiFz  ynnd  Vrsachen,  warumb  Jetzige 
Ersherzogen  yon  Österreich,  sowoU  Regierundte  als  nit 
regiernndte  herrn  dem  Haufs  Bajern  an  der  stell  ynd  Ses« 
sion  EU  weichen  nit  schultig,  anchBa^rn  sich  defsen  anzu* 
mafsen  nit  befnegt«  (i5  Bl.) 

(NB.  Dieselbe  Dissertation,  nur  weitläufiger  ausge« 
fäbnund  begründeter;  scheint  yon  Reichard  Strein  zu  seyn.) 

V.  Fol«  34*  Fragment  eines  Registers  der  Briefe  des 
beiligea  Bernhard,  Abts  yon  Clairaux. 

Incipit :  »  Cxlyj«  Jgnilum  eloquium  etc«  Cuiusdam  Ab« 
batia  subditi  sui,  per  eum  quandoque  conuersi ,  profec- 
tam,  quem  ex  epistola  sibi  per  ipsum  directa  percepit, 
eonnmendat,  hoc  deo  ipsum----  attribuens,  et  illum  ad 
hnmilitatemexhortans,  ac  se  ipsius  adiutorem  spondens««— « 

Desinit:  (FoU3i.)  (3o8.  Ep.  ad  Spirenses?)  »Gratum 
erit  sine  dubio  illi,  qui  ex  caritate  se  ipsum  obtutit  deo 
patri  hostiamimroaculatampro  peccatoribus  in  holocanstnm« 
Cni  eat  honor  per  infinita  aecula  amen. «  (8  Bl.) 
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cccLXxvn. 

vra.  5677.  '     Codex.  Ms«  TSiro.  5677. 

(Eist.  prof.  498.) 
Cod.  Ms.  Chart,  io  Fol.  sec.  XVIL    (Foll.  5.) 

Yorblalt:  »Discurso  cpie  tambien  losBejes  deEipaoa 
Boltan  vngirse ,  y  porqae  se  ha  d0jado  este  nso  i  del  Päd» 
Passarelli,  de  la  orden  de  san  Gaetano.  « 

Incipit  (Fol.  1.):  »La  prerogaiiva  de  vngiraey  no  et 
aolo  de  loa  Royes  de  Francia ,  sino  la  de  todoa  loa  Rejei 
Christianoa.  Valdea  de  dignitate  Begum  cap.  14.  Folisi 
Nani,  Jus  hoc  generale  est  omniboa  Regibns  Chrisiianis  aoa 
aoIuDi  ex  Doctoram  Doctrina ,  sed  ex  texta  Innoceotii  Si^ia 
cap.  I.  $.1.  de  Sacra  unciione.  Y  el  arbttro  entre  el  oarta 
Francea ,  j  las  vindicias  galicas  cap.  8.  pag.  35.  qae  eiU 
ceremonia  sea  common  a  otros  Beyes «  no  lo  niegan  loi 
Auctore«  Francesea  et  bastara  referir  qoe  Pedro  Gregorio 
en  el  catalogo  des  los  Beyes,  qae  se  a  coslurobraron  vogir, 
y  por  qaien,  pone  a  los  Beyes  dp  Espana,  por  los  Ar^oUf- 
pos  de  Toledo  «  -  '  - 

Desinit  (FoK  11«):  *  Idemqne  in  Begibaa  Naoarrte  usoi 
fait,  quod  omnes  ungerentur ,  ut  meminit  Garibaas  lib.  sk 
6ap.  !•  et  lib.  £7.  cap.  1«  et  4.« 


cocLxxvm. 

Hro.  8.09.  Codex  Ms*  Nro*  8109* 

(Hist.  prof.  499-) 
Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  sec.  XVI.     (Foll.  34.) 

Leichenrede  auf  K.  Ferdinand  I.   Ton  Andreas  Rapicias* 

Fol.  1.  vlmp.  Caes.Maximiltano  II.  Aastrio  P.F.Perp* 
Ang.  Principi  Opt.  ac  Clementissimo.  And.  Bapicius,  lüi^ 
stati  eiusaddictas,  fidei  atque  obseruantiae  ergo  D. D«' 
Yiennae  M.  D.  LXy.  die  XV  Jnnii. 


Fol.  3.  »  Andreae  Bapicii  Episcopi  Tergestini  ieslp^^ 
oratio»  in  FunereFerdinandi  Bom.  Jmp. Caes.  Aug. F.F*' 


Incipit:  »Qointas  hie  est  anntts,  Principes  P«p*'>^® 
Germani,  ab  eo  tempore,  qao  Caroli  quinti  Imperatoris  om- 
nium  secalorum  memoria  dignissimi  acerbissiman  i^^^^ 
elatum  est«  etc.  etc. 


Desialt:   »Ego  aero  Deam  opt.  KtKiaiiiiii  rogo^  ut 

Caes.  Aag.  atiiFersarnque  Austriam  familiani 

illios  Imperiam,  ac  ditiooem  omnem  laetapace,  aot  si  id 

miniia)  perpemis  ▼ictoriiaflorcntem  aeraet«  taeaturi  augeaUf 

>  Dni. « 

Uli  I 

CCCLXXIX. 
Codex  Ms.  Nro»849L  w^h§u 

(Bist.  prof.  5oo*) 

Cod.  tti.  Chart.  In  Fol.  «ec.  XTL     (FolL  5.) 

Fol.  1.  »Bohemoram  Üueum  atqne  Regnin  nominA  aO 
geata  Pragae  in  Anla  Regia  ordine  at  aequitar  deacripta. « 

Scripai  Pragae  Anno  IIVXXXIIII  (i534)*   Ab  Anonymo. 

Incipit:  yPraerotalaua  Agrieola  de  vilia  Stadiis  inira^ 
bili  erectus  est  presagio  in  ducem  Boemiae  «  etc.  etc. 

(Fol. 4-  Bey  Ladialäua  P.  heifat  es;)  »Hie  Ladislaaa  a 
Cazimiro  et  aliquiboa  Boemiae  Baronibus  Intereitiptot  qnod 
nolebat  eins  filiam  ducere  oxorem  (oti  a  qoamplorimia  Boemia 
aadiai)toni  ui  ae  reogno  objecitPriua  yocabatur  dominaa  de 
Conatat  et  Podierat  post  homicidiom  faClnm  et  coronam  adep« 
tarn  Caziniirua  Rex  nuncapatna  ob  nobile  et  egregium  facl- 
]iiia.€  (Zur  Seite.): 

»Der  (LadiaJaoa  P.)  tat  erstickt  worden  In  aim  hanfacit 
Prag  in  der  alten  Stadt.« 

.Deainit  (Fol.  6,):   Epitaphium  Ludovici   Ungariae  et 
Boemiae  Regia  etc.  etc. 


a 


CCCLXXX. 

Codex  Ms^  Nroo  8490.  *^  *^ 

(Bist.  prof.  5oi.) 

Cod.  Ms.  Chart,  in  1?oh  sec.  XVL    (Fol!,  i  o.) 

»  Coronatio  Regia  Boiemiae  cum  omnibas  caeremonlis«  a 
Oermanice.  y^Procefa  Tndt  Ordnung  Römischer  Königlich 
Krönung  zu  Prag  mitt  Ihren  Ceremonien.  d 

(Aufschrift  vooaufsen,  auf  dem  letzten  filattö.) 

Fol.  1.  »Procefa  vnd  Ordnung  Darnach  die  IcsigO  Kö- 
nig: Krönung  4  alhie  Wie  vor  allters  soll  Ann^estelht«  vnd 
gehalUten  werden.  In  bejsein  dertl^m.  KejS.Mt.  elc^  vnttd 
annderer  Erczhercaögen  ynnd  Färsteli.  < 

»  Erstlich  yff  den  tag  der  Krönung,  verfugen  aich  die 
Wnran  Laandtofficirer,  Stennde  9  Furaten ,  vnd  annaeban« 

8a« 
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Mto*  8490.  lichiate  erfordertie  herren ,  vmb  6  Yrh,  sn  der  Boo.  W.  In 
Ire  wohnong  oder  Pallast,  vnnd  geleitten  diefselb  biefs  tu 
8.  Wennccels  Capelen,  Da  gehen  allein  die  Kau.  W.  Yod 
die  Lanndt  officirer  hinein.  Dafftelbst  niembt  die  HüdlW. 
Ihren  Kdn.  habitt  vf  sich,  Welchen  derObrisst  herr Lanndt 
Cammerer  Irer  Kon.  W  anlegt,  die  Anndern  Kleider  ?e^ 
wartt  der  Obritt  Irer  Kon.  W.  Camerer,  Daneben  ist  n 
merckhen,  das  Irer  Rünig.  W«  wammes  vnd  hemmett  an  den 
Rechten  Arm ,  von  vorn  an  ,  biefs  zum  Elbogen  offen  sein 
aolle.  Doch  biefs  zar  Zeitt  der  Ynotion  mitt  schnüren  ver- 
20gen,  dergleichen  oben  am  hals,  alfso  zugericht,  das  man 
mitt  der  Salbung  zwischen  Ihrer  Kon«  W«  Schulltern ,  woU 
hhomen  möge  «  - — - 

Schlufs  (Fol.  9.):  »Nach  dem  Ambt,  wierdt  Ir  Hhon. 

Wierdt  von  den  Ständen  heim  gegleitet,  In  gancaen  hhonig- 

liehen  habit,  vnnd  Schallen  Tromelter,  vnd  herdrommell.« 

(NB.  Wahrscheinlich  bey  der  Krönung  Bfaximiliaai  IL 

cum  König  von  Böhmen  erlassene  Ordnung  und  Instruction. 


CCCLXXXI- 

N>o.9.o9.  Codex  Ms.  Nro»  9109. 

(Bist.  prof.  5oa.) 

Cod.  Ms«  Chart,  in  Fol.  sec.  XVI.     (Fol.  5o.) 

(Spatere  Aufschrift  von  aufaen.) 
»Dionyaii  Dreytwein  Carmen  Rhythmioum  in  laudem 
Serenissimae  Domus  Wirtembergensis. « 

Fol.  1.  »Anfang  des  buechs  Im  i573«« 
9  Von  dem  land  Wirtemberg  vnd  seiner  znlegung  bifi 
au£P  heut  etc.  • 

(Wfirtembergisches  Wappen.) 
Fol.  a.  A.   Anfang  des  ander  buch  (?)« 
»  Dnrchleuchtiger  hohgedahter  her 
Ewer  Fürstlich  gnaden  zu  lob  Tnd  er 
hab  ich  aoihs  alltes  werk  gefunden 
vnd  hab  geschriben  fill  der  stunden 
bifs  ich  hab  funden  der  Fürsten  stand 
vnd  auch  das  wirttenberger  land 
hab  es  aufs  gutem  eyffer  than  ' 
vrelt  mir  das  nit  für  ongut  han 
Das  alter  hat  mich  dahin  bewegt 
weil  Jeder  ettwas  daher  ttregt 
Doch  nit  all  ding  zu  loben  sind 
Das  maüher'  (?  mancher)  horopt  mit*-*--  find 
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wa  man  sagt  aber  TOD. den  mlten  iff^9io9. 

wie  es  dieselben  Hand  gehaltea 
Das  hent  die  Jugeu  fleisig  gern 
Das  alter  soll  asan«alweg  Ern 
sonderlichen  von  gtofsen  herenn 
thot  man  sobreiben  lesen,  lerenn 
mer  dan  snnst  vom  schlechten  man 
Wie  man  find  o6^t  geschriben  stan 
Der  halb  bit  ich  £«  F«  genaden 
Wolt  kein  ongnnst  auff  mich  laden 
ich  wie  sunor  geschriben  faab 
Schflch  eich  solhe  schlechte  gab 
lau  mich  E.  F,  g.  beoollen  sein 
Mein  nam  heist  Dioi^isius  Dreitwein« « 

Fol.  45«  vFollend  Im  Jar  1578  den  39  Mertzen  Im  ob- 
gemelten  Jar  Von  mir  Dionisias  Drey ttwein  zu  eslingen.  « * 
Fol.  46.  »  Abbildung  einer  Stadt  und  eines  Schlosses, « 
Sehr  crade  Gemähide  und  Zeichnungen ;  —  meist  Per- 
sonen (Kaiser  Curyo !)  und  Wappen. 
Fol.  47,  48,  49.  Leer. 

FoL  6o.  Wappen  des  Reimers,  mit  der  Aufschrift : 
»Dionisius  Drey  ttwein 
9  ist  des  bttchs  ein  Dichter  gseln.  c. 

Von  Eslingen.  Pnett  (?) 


CCCLXXXH. 

Codex  Ms-  Nro,  3874.  «-  «^^ 

(Hist..  prof.  5o3.)  ^      .      • 

Cod*  Ms.  Chart,  in  Fol.  seo.  XY«    (Fol!..  66.) 

Chronicon  Hnngariae  Simonis  de  Keza« 
Auf  dem  pergamentenen  (früherem)  Umschlage  steh^ 

die  Notiz: 
*J.  Sambucus  emitaPistoiensi  abbatePaccio  7d(ducatis) 

mnnosoulo  (?) 

Fol.  1.  («493  am  Bande)  »Prohemium  quod  dam  de 
gestis  et  factis  Hongarorum  R*  1*  « 

»Inuictissiroo  et  potentissimo  domino  Ladtzlao  tertio 
gloriosissimo  regi  hungarie.  Magister  Simon  de  Keza  fide- 
lis  dericus  eins  ad  illum  aspirare  cuius  pulcritudinem  mi- 
rantur  sol  et  luna«  etc.  etc. 

9  Deainit  (Fol.  5o.) ;  Tertio  uero  die ,  s.  die  dominico 
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pfü^B^^  XU  Ralenclas  iapradletlmenrit  FHia«  eint  Lododovt  deeimo 
•epttmo  anno  oite  sue  feliciter  coronalos« 

Mit  Noten  (anbedeatenden)  von  Samboeoa,  TengD«* 
gel  etc.  etc.  Wurde  collationirt  mk  einem  Bevgamenteo* 
dcz«    Ton  Horanji.   (Ist  slemlich  defeot.) 

Yergl.  ]|[.  Simonis  de  Hera  Presbjteri  Hnngari  Scrip- 
toris  Saeculi  XlII  Chronioon  Hongaricom)  qnod  ex  codioe 
membranaoeo  nunc  primnm  et  ad  fidem  apographi  Yindo* 
boncnsis  et  Budenstt  Chromei  «parais  qoibiiadam  notis  no 
Tariantibat  lectionibos  exettat  Alextoa  Horanyi ,  Hangams 
Budensia  de  CC.  RR.  Scholamm  phnim ,  AA*  LL«  et  Phil« 
Doet,  et  Bist.  Prof.  Societatnm .  Haaao  •  Homburg,  et  Re* 
giae  Saccicae  ac  electoralis  Boiead  membrum  honorariom* 
Bada0,  t/pi^Cath.  Landerer  ¥idaae  (ed.  ft«)  (178a,)  8,« 
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irf.B4Q4i,  Codex  Ms«  Nro»  8485. 

(Bist.  prof.  fto4.) 
Cod.  Ha.  Chart,  in  Fol.  aec.  XYU.  (Foll.  83.) 

Fol.  I.  »  Ann#Kam  Gemma  Anthore  Hasan  Aga  Sigilli 
cnatod^  Kspnrli ,  sen  Cjpri  Ahmod  Bassae  sapremi  Visirij 
If ehmed  Qoarti  moderni  Turcarum  Tyranni,  in  qua  hie  dicti 
Ahmed  Bassae  in  Hnngaria ,  et  in  Insula  Greta  continentar 
gesta.  Imperante  Maiestate  Leopoldi  Primi  Romanorum  Im- 
peratoris  Ex  Turo-Arabioo-Pertico  .idtomate  in  Latinum 
translata  et  diuersts  notis  ac  reminiscentiis  illnstrata.  a  Jo- 
hanne Baptista  Podesta  Imperatoriae  Maiestati  in  Lingnia 
Orientalibus  a  Secretis  Anno  reparatae  salutis  1680.« 

b.  tLongnm  iter  est  per  praecepta,  bi^ue  et  efficax 
perexempla.  Sen,  Epist.  6.  Omnis  res  anterior,  posteriori 
normam  ptaeministraytt.  Tertnll.  ada.  Mar«  1.  Cap.  lo.« 

Fol.  a.  »  Augustissimo ,  Potentissiroo ,  Inuietiasimoque 
Bomanorum  Imperatori  Leopolde  (.  Caesari. « 

»Pio,  Peliei,  Inclyto,  Victori«  ac  Triumphatori  semper 
Augnsto,  Patri  Patriiie,  Yigtlantissiroo  et  salutis  pnblicae 
Conseryatori,  Germaniae,  Hungariae,  Bohemiae,  IXalmatiae, 
Croatiae,  et  Sclaupniae  Regi,  Archiduci  Austriae.  Prioeipi 
ao  pomino  Pominp  mihi  Clementissimo. « 

»  Ottomanicae  gentia  aub  felicissimo  Haiesutis  yeatraa 
Imperlo  et  in  Pannonia  et  InauU  Greta  gesta ,  atf  lo  Türe.- 
ArabicQ-Pcrsico  conscripta,  a  me  pecaniaria  ui  exATcbiTia 
modami  aupremi  Yiairij  Turcarum  Cara  Muau&  Baaaae  diri« 
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genta  Islamilici  camadam  Fani  ADiUtk«  «km  extraota,  etaSav^^MK« 

diocwaia  (ob  teaporia  peoariaai)  per  partea  descripta  teri- 

Ua^  et  demom  k  viro  relecta  peritUainio«  me  laterprele« 

qua  teneor  aabmissione,  Aagostia  Maieatatia  Yestrae  subijcio 

Oeuli»;  et  ai  ab  intriaaeca  gabernaodi  modi  qaalilate,  rei 

giibematae  htturtenda  notitia  et  constitudo,  me  nttUom  aane 

tenet  dobiam,  quin  sublimis  Caesareae  llaiestatis  Veatrae 

Perspicaciaexionarrali0neooiitentU,  intiunaecam  q«alitatein 

Re^miaia.Ouoniaoici»  pro  direccione  soa  prudenlissiffia  in 

rebna  contra  hanc  per  ae  non  execrandam,  iiernm  Chrir 

•aiaai  erbia  diaaidiia  fulum.poteatiaoi  et  ▲uttviacomm  ao* 

l«aiimodoextimeacenteni.i#bur,  ioatitaendist'  penitiaa  ait  in- 

toiiara.     Ymcam  id  a  Sopremo  mihi  exoptarem.  Nomine»  ut 

in  kno  canaa^  qoidqaid  mihi  aanguinis  et  tslenii»  pro  Maieatar 

tia  Yeatrae  gloria  et  aertilio ,  donec  labilia  eareeris  animi 

mei  reaerabantnr  claasjtra..  impendere  poaaem,  gloriosiorem 

uitae  meae  pvoCeotd  impciMre  neactrem  finero,  qoära  Diui« 

nia  anb  Oeulia  9  in  Maieatatia  Veatrae  pro>  Chriatiani  Nomir 

nie  incremento«  fidia  aevuitiia,  inunortalem  roeum  felici  aeter« 

nitati  apiritum  deferre.  Adeatanimoa^nigent^vires«  Maiestatta 

▼eatme  imperare  eat,  menm  obseqai «  nam  et  ab.  obseqaio 

hactenut  ä  Maioribas  meis  ab  udo  et  medio  ferä  aaecolo 

Angnsttaaimae  Domui  Aaatriaoae  sangaine  et  aabstantiis  snia 

et  ab  annis  iam  septemdecim  Maieatati  Veatrae  a  me  prae* 

atito,  plnaqaam  perspectum  est,  quod  ut  a  aangnine  Auatria- 

cia  anbditiaaimo  deacandena,   (aerim,  aim,  et  permanao* 

nia  aim* 

Sac.  Caea.  Regiaeqne  Maieatatia  Veatrae 

Hamillimua  et  obseqoentiaaimna 
^  (m*  pr.)  Joannea  Baptiata  Podesta  m/p«c 

Fol. 3.  b.  »Ad  Legentem  Maieatatem.« 
»  Priacepa  aacratiaaime,  in  hao  Interpretationen  et  aen- 
tentba  Alcorani  9  item  et  Aeras  Chriati,  ad  marginem,  ne 
Ontionia  perturbaretnr  flaxna,  expoaui,  notaa  etiam  et  re^     ^ 
miniacentiaa  adieci,  qoaa  aingnlari  expoaui  opuacnlo «  quod        ^'^'x. 
IKaieatali  Veatrae  huraillimi  praeinainuare  operae  pretium 
eaae  dnxi.« 

Fol»  4*  »  Proloquiom« « 
Fol.  5.  b«  »Seetio  prima«   (Fol.  6.) 
De  geatiaKopurli  aeuCyptii  Ahmed  Baaaae  in  suo  Beg- 
lerbegaiii» 

Sectio  aecunda.  (Fol«  11.) 
Continet  progreaaum  exercitua  ad  Beilnm  Hungaricom« 

Sectio  tertia. 
Continet  diapoaition^a  pro  maritime  tranaitu  in  Inau- 
lam  Cretam, 
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IKn».  94Mk  Sectio  qaatta. 

Refert  ioitiuin  obiidionis  Candiae  et  de  foatoribi 
Btcolorum  subterraneorom« 

Sectio  qainta. 

De  pogna  Nauali  et  de  pyrobolariia  feaftarom 
raoeamm. 

Librt  finia« 

Remonstrat  expagnationem  Candiae.« 
Destnh:  (Fol.  80.  b.)  (»Relatio  de  adaenta  Legali' 
nanorQU  VieDnani*«) 

Fol. 81  •  b.   »Yicirioa  igitor  aopremos,  Hegirm 
•ima  ieptaagealnua  qoartai  nigeaiiDa'  die  Lanae  Regebj 
Oermaeoram  Caesaris  aapreaium  Praefectum  boias 
remiait  literaa:  Mi  amiee,  aeoepi  iiteraa  tuas,  qaas 
intellexi  seosom,  qoi  in  illis  oontinetar,  faaente  Deo' 
celso  intra  paucam  tempna  in  toam  patriam  Teoiesotj 
ertmaa  bospitea  tai,  et  simal  colloqnemar:  nostroa  ci 
rea  mittere  et  remittere  taedioanm  est,    onm   noaoM 
uieini  simoa,  intentio  noatra  est,  panlo  (Fol.  8a.) 
Toa  Tonire,     De  caetero  aalotea. « 

(NB.   Es  sind  nnr  die  awey  erateaSectionen,  «ndsül 
die  zweyte  nicht  ?o1lstandig. 

Vergl.  Hammer's  oaman.  Gesch.  Bd.  IX,  p.  so6. 


CCCLXXXIV- 

ii>».ay4s»  Codex  Ms.  Nro.  8745» 

(Bist.  prof.  5o5.) 
Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  seo.  XVtl.     (FolL  2174.) 

Fol.  1.  »Continaatio  Historiae  Hasan  Agae  defuoc 
yi&irii  supremi  Kiupruli  Ahmed  Paasae  Muhnrdar  sau  sigü 
CQStodis  quae  ab  expeditione  anni  secandi  in  Hungaria  < 
postmodnm  in  insula  Creta  ad  aubactionem  cinitatis  Cti 
diae  nsque  res  gestas  continet  Ez  Torcico  idioreate  ia  kli 
num  translatae  a  Tribus  antehao  CoHegit  liogparam  Oriei 
taliam  Aaditoribus  ßartholomaeo  Haber  Baoaro  Christias 
Esaia  Pezelio  Viennensi  Henrico  Christophoro  Soi^wegl« 
Francone  Anno  reparatae  salatis  MDCLXXXL« 

Fol.  2.  »  Potentissimo  ao  Inviotissimo  Principi  ac  Do 
mino  Leopoldo  I.  Romanoram  Imperatori  senper  Aofoat< 
Germaniae,  Hangariae,  Bohoemiaef  DalmatiaOt  Croiti^^i 
ScIaToniae  etc.  Regi  Archidaci  Aastriae  Duci  Borgan^^^' 
Brabantiae,  Styriae,  Carinthiae,  Carnioliae  aapariov^  ^^ 
Inferiorla  SUesiae  «  etc.  etc. 


^' 
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Fol«  3.  »AogiisÜMiqiet   Fotaatistiine  «o  Invictitsime  Kp^  bmi^ 

r  Domine  Domine  olemenlissime  Quanta  AvgnstisMna 

lerae  Caeaarcae ,  Begiaeque  MaieslalU  Veatrae  demeotia 

^pensioqoe  corsu  iam  septenoali  banigDitsimo  exhibka 

Ä  eiperiandUy  aaperaoduqoe  laboribna  nosiiia  nobia  faeril 

tciCameoto,  ioter  tot  dUcrimina  reram  p«rdnrana  constan- 

ß  ,  ardorqoe  animi  iodefesai  abuade  contestaatur ,  ita  ot 

:ieDiiio  in  coUegio  orieolaliam  lingoarttiD ,  bieanioqa«  m 

^  iooibaa  abaampto  Turoicif ,  caeteriqae  temporia  spatio, 

ibbia  in  turbidi  maris  fluctibua  inter  sacriun  et  aaxnni  agt» 

aolla  plane  adoeraitaa  k  propoaito  stndio  änocare  ant 

terrere  potaerit.  Com  aatem  acientiae  noatnie  qnantitaa 

ac  ignota,  proindeque  peraonarum  nostrarum  habilkn 

«aoibigno  ait  poaila«  neoeaaariam  esae  daximas,  rem  talem 

lat  interpreti  convenientam,  qnae  nimirttm  polilicaa,  cm^ 

,  bellicasque  materiaa  et  pacia  ooetinet  tractationea ,  ex 

rcico  idiomate  in  Latinum  transferre,  nt  laborea  a  redita 

tro  Constantinopoli  hacnaque  perfectoa  coram  Augastia« 

o   aaorae  Caetareae  Regiaeqae  Maieatalia  Veatrae  aoli« 

bmiasissime  exhiberemus.  Igiiur  AnnaliumGemroae  Hasan 

^gae,  qui  mortui  Vizirii  Sopremi  Ahmed  Passae  Muhurdar 

'  Aga,   aen  sigilli  cnstot  omniaque  imperii  Ottomanici  secreta 

j  aigillo  Regio  obsignave  conaueaerat  pars  posterior,  qnae  de 

lecanda  in  Hangariam  expeditione,  et  obsidione  Canisiensi, 

aeo  non  de  beilo  Crelico  asque  ad  subactionem  Candiae 

tractat,  obuenit :  partem  priorem  de  bello  Hangarico  nsque 

ad  denictionem  Viuarini  et  regressum  Tarearam  in  hjberna 

Belgradem  Sacrae  Caeaareae  Begiaeque  Haiestatis  Veatrae 

in  Unguis  Orientalibas  a  secretis  Joannes  Baptista  Podesta 

antehac  professor  noster  aabmississime  exhibait,  indeqaei 

jj  cam  per  literas«  responsiones,  tractationes  pacis ,  machina- . 

h;  tioaea  bellicas,  aliasqde  partionlaritates  intermixtas  singa« 

,  lari  Tennatate  eondeeorata  sit«  dignitaa  roateriae  primo  elnait.« 

9  Hains  igitar  Historiae  Turcicae  a  nobis  in  Latinam 

^  lingoam  translatae  partem  posteriorem,  cen  laboram,  sta- 

dioramqoe  nostrornm  testem  iaxta  sabmississimam  deaotio- 

]  nem  nostram  Sacrae  Caesareae  Begiaeque  Maiestati  Yestrae 

atpote  collegii  nostri  Augsotissimo  Fandatori,    Conserra- 

'  tori,    et  Propagatori  humillime  dedicamoa,    offerimas   et 

conaecramas. 

Saerae  Caesareae  Begiaeque 

MaiesUtia  Yestrae  submississimi 

Bartholomaeos  Haber, 
Christianna  Esaias  Peaelins^ 
^  Henricos  Cbriatophörna  Schwegler^4| 
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«f4i« .       FoL  6«  » Namtio  progrestis  repetttoe  expedUtonu  ib 
BmganftiB«« 

rPost  literas  esaratasf  Tag  seu  signani  ad  nictoriam 
expadtena  expoattom ,  tormenta  faaa ,  ac  alia  necesaaria  et 
reqaiaila  diapoaita,  et  ordinata  foarant. «... 

(Portaeuraarg  der  sweytM  Section  das  Ma.  Nro*  848S.) 

Fol*  66.  »  Sectio  Tertia  Declarat  apparatom  pro  tran- 
ait«  maritimo  in  iDtalam  Cretam*  a 

FoLioS.  » Sectio  (Quarta.  Relatio  de  prieciplo  okn- 
dionia  Gendiae.« 

Fol.  1 55.  b.  •  Sectio  Quinta,  NarratiopngnaennTnlia.« 

FoL  a43*  a  Coronia  Libri  Declarat  ezpngnationem  Can- 
diee.« 

Fol.  373.  »  Copla  literamm  reaponaoriartam  poat  nnb- 
•etionem  Candtae  ä  Tisirio  anpremo  ad  capitanenm  maria 
generalem  Franciacnm  Moroiiai  traoamiaaarum. « 

Incipit :  »  Exemplar  Procernm  popnli  M eiaiae.«  etc.  etc. 

Desinit  (FoL  «74):  »Caeternm  aalaa  rer^  credenti* 
bna*    Datnm  in  cinitate  Candia« « 


|iM,atiM» 


CCCLXXXV. 

Codex  Ms,  Nro.  10166. 

(Hist.  prof«  5o6.) 
Cod.  Ha.  Chart,  in  4*^  aec.  XVL    (F^.  i.) 

y  Imperator,  a 
Pradentia 


Seientia  Rei      Gastra  8ea        Gongressus  seu 
militaritteu        Virtut  at  Felicitaa. 

apparatua,        Auctoritaa« 

Hegeln  und  Geaetze  für  den  Feldherrn,  in  3  Colomnen« 
1.  Colnmne  (Seientia  Rei  milftaria  aea  apparataa). 
Denm  cnm  taia  ritd  timeto. 
Jnatam  camam  foreto. 
Ybi  paraeria«  imperato« 
AUena  oapidiaa  ne  appetito« 
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IngeniaiB »  animvinqiM  Comb  habeco«  W^  imIC- 

Princeptt  ne  quid  recoMtor,  praeestO« 

Pro  tiDgiilis  eüam  tatagito, 

Patriam  ciaibaa  toetor. 

Amiliaret  amore  proxsmos  dato« 

Virtatem ,  quam  fortunam  potiua  aeelalor* 

Inteatina  arma ,  ignemqne  diaertito. 

Pablica  priaatia  ne  poatponito« 

Idoneoa,  non  caroa,  rebaa  praeponito* 

Remigea  claaai ,  non  aolo  adhibeto»- 

Toa  omnia  boati  oonftvaria  avato. 

Yiaa  praemeditataa  tentato* 

Malencio  modnm  atatnito. 

Fortunae  aemper  memento. 

la  agroa ,  et  eultorea  ne  aaerito«  .   . 

Domi  quid,  nt  damaum  corrigaa,  linqnito» 

Snbditoa  aaepe  loatrato. 

Conailia  aecreta  initö« 

Inimicorum  ezplorata  rolnito« 

Qnod  deliberaa  cit6  9  paaoisqae  expedito, 

Proximae  flammae  anccorrito» 

Expertia ,  et  pancia  daeibaa  ntitor. 

Numero  aammamDe/tribaito. 

Artibna ,  non  tantum  minia,  moderatort 

Neraia ,  et  aoeiia  abundato. 

Qnoa  defendia,  nt  atent,  amato^ 

Commeatam  tempore  aappeditato« 

Paacoa,  et  aecuroa  flnea  teneto« 

Cancta  9  ai  relia ,  agroa  praecipito* 

Fortiorem ,  nisi  oicioo  certo ,  ne  laeeaaito«. 

Jna  gentiam,  legatoa  reneretor« 

Ampla  pedetentim  oeonpato« 

Angaata  celeriter  eripitti« 

Claaaem  terra  9  et  contra  tnetor. 

a.  Colomne  (Caatra.  Seu  Yirtaa  et  Antoritaa) ; 
In  aliena  Caatra  metator« 
Loca  munita  opulentia  praeferto* 
Secnndia  aylria,  et  aqnia  gaudeto. 
Edita  editia ,  hnmilia  anperioribna  nexato, 
8i  altior  hoatia.  aqaaa  decidaaa  caueto* 
In  hjbemia  aeatina  meditator« 
Qaovia  modo,  qaam  praelio,  hoatem  compeaoito« 
Ilomi  diacordibna  9  foria  parc&  utiton 
Viribaa  impar,  domam  caatoditQ« 
Tompiu  ne  terito* 


I 

I 

I 
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jftiB.  lotit»         Satpectos«  nea  eo^fpStot  foaeto« 

Proditori  interdam  parcito« 
Yictoriam  praemeditatam  habeto. 
Ante  triamphnm  ae  canito. 
Militi  difficaltatea  foanove  peaaato. 
Cum  par  ea  m  (praelio?)  romtito, 
Yigiliaa  indieito. 
Nniiciia  inaniboa  ne  ladiio. 
Nocta  potiora  molitor. 

Sud  ni  DOn  licet  9  aiiro  penetrato. 
oatem ,  ne  roboratuTt  looo-  &iigato* 
Medicinam  necesaariam  eolito« 
Crapnlam,  apparatua  caatigato, 
Luem,  et  aordea  a  Caatria  mouato« 
Indaciia ,  iiel  spe  paoia  ae  aoloitor. 
Teaseraa  contubemtis  «ertae  atoto  (?)• 
Aaaetoa  loco  ne  matato. 

Indaciaa  raro,  pacem  barbaria  nitnqaaaft  coneedito. 
Impedimenta  a  tergo,  in.perioalia  medio  (?)  atatoito. 
Concordia  cancta  ligato« 
Seditioaoa  nltimam  punito. 
Obaeaaaa  ne  aeri  quidem  fidtto. 
8octoa  eadem  lingna ,  natu  regito. 
Inaidiia  reprime ,  et  in  naieto  (?). 
Nee  Tyroni  nihil ,  nee  decrepito  nioiiiim  tribaitd. 

?>na  redibia ,  agroa  praeaenuto. 
uina  qnidqae  ait,  praecogkato« 
Ne  leoi  oflTensa  totum  pertnrbato. 

3.  Colamne  (Gongreaaua  aeu  Felicitaa): 
Primua.rem  urgeto. 
yilimaa,  quid  aeqnatnr,  apectato« 
Moram  tutam  ne  praeeipitato« 
Impoaaibilia  ne  moliton 
Hoatem  qnemyia  caute  negUgito, 
Eundem  opjportune  praenertito. 
Soli ,  et  cliuia  aemper  obnertito« 
Astra ,  diemque  opportunitati  poatponito. 
Congreaanrua  exercitura  ne  diatrabito, 
Feaaoa  de  uia  ilico  ne  urgeto« 
Iniquoaambitioae  ne  obijcito. 
Exercitatoa,  ai  dißidant,  a  pngna  arceto« 
Recentes  inatruito  potiua ,  quam  fesaoa  reaoeato« 
Poblico  commodo  uel  nomine  ad  tempaa  negtigito. 
Militi  congioa ,  et  praedam  elargitor« 
Inferior  aciem  aliteri  «equalia  aeque  dirigjito. 


sog 

Arma,  ni  meliora  sint,  hoslilia  capestito.  Hm.  wt^ 

Eqnites ,  et  specalatores  locit  laxia  ponito« 

Imbelles,  ae  suspectos  coDcladito. 

Ybi  ninaa  perica]t ,  in  primia  looato. 

Eqaisj  circamaantiis ,  pedea  rem  agito. 

Comminas  firmior,  emiaaa  deEilior  pngnato« 

Caaaaoi  non  eoenta  9  nee  eontra  teroper  aeatimato. 

Mori ,  qaam  tnrpiter  aopereaae  decernito. 

Habeaa  aliqntd  potina ,  qnam  totam  amittito. 

Stnial ,  et  semel  hoatem  obraito. 

Qai  damna  aarciant,  a  tergo  habeto. 

Fatoa  leaibaa  inseqaitor« 

Yictoriam  peraequitor« 

yietia  modo  parcito. 

Ob  lucrum  noxioa  ne  laxato. 

Loeia  anperatia  nooa  praeaidia  imponito« 

Victoria  uiaua  froitor. 

Paeem  nt  fotori  aentiant, 

Famam  canantqoe  ingiter* 

Hoc,  Maximiliane  i  ait 

Yeniatqne  mox,  et  proaper^ 

Tibi  decoa  perenniter.  Amen« « 

REDITVI  AVGVSTI.  YlVLlI.   MDLXXI« 

Infimaa  clientum  Joan«  Sambncaa.         m/p. 

NB.     Ganz  Yon  der  Hand  dea  Sambncna. 

»Similea  non  omnino  eaedem  Sambnci  Imperatoriae 
legea  exatant  toI.  4-  parte  9»  in  princ.  Orat,  Tnrcic.  Nicolai 
Benaneri. «  Gentil. 


CCCLXXXVI. 

Codex  Ms*  Nro.  9441*  '^-^^u 

(Hitt.  prof.  5o8.) 
Cod.  Ma.  Chart,  in  Fol.  aec.  XYIL    (FoII.  94.) 

Fol.  I.  »Alberti  Curtii  e  aocietate  Jean^  ad  Iconea  an- 
reaa  Nnmiamatnm  Prisci  acfi,  qnae  apnd  Sereniaaimnm 
Boiariae  Electorem  adaerrantar  Liber  commentariaa.« 

Taachirte  Zeichnung :  Eine  Hand  aus  den  Wolken  halt 
eine  Wagschale,  in  deren  Schalen  die  Köpfe  K.  Ferdinands  IL 
lad  dea  III.  liegen,  ein  Crncifixin  der  Mitte«  Anfachriftea/ 
»Pietate  et  laatitia.  Tandem  atant  lancibna  aeqnia.« 

Fol.  9.  9  Angnatiaaimo  Principi  Ferdinande  III.  Boma- 
aomm  ao  Ungariae,  Bob^miae  etc«  ter  Begi  ter  Optimo  ter 
IhxuBO.« 
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irr0.944t«  ;» Archidnoi  AvitrUe  Dilti  Bargvndiae  cte.     Donia« 

clementissimo.  Saecalom  auream  qaod  ab  Imperii  Tai  an- 
apiciis  aibi  ominatur  Orbit  terramm  eo  ego  Aagastis  nuBi* 
bat  oltro  intertum  eo-Heroet,  Reget,  Caetaret  priaci  aeri 
aaro  tjpoqoe  ueteri  exprettot«  £ot  cum  ante  sex,  annoi 
in  Electorit  Bauari  Archiyo  expenderem  reperi  otrtntam 
felicitatamqae  et  Yictoriaram  tot  tjmbola  dineraissimis  ir* 
gamentit  extcripta,  ut  ea  nuUi  Cttiqaam  alteri  magia  prodad 
dedicariqae  debuerint,  quam  tibi  Rex  Attguttistime  ia  Qaea 
haec  haiutmodi  pleraque  decora  certatim  corriiiata  per- 
flaxerant« « 

9  Accettit  etiam  autoritaa  Maiestatit  Taae  ad  hoc  a» 
dendam  hortantit  i  alioqai  non  ex  aano  tnbiierentem  ^  bc 
tcriptio  alteri  iam  dicata ,  occupataqae  9  minas  oiailiter  ii 
tpet  tecandat  nomenque  noTam  atturgeret. « 

»Accettit  et  temporit  huiat  ratio,  quo  Coeleatis  ifli 
Libripendet  Maiettatit  Tuae  titalot  cam  Augutti  Parentii 
nomine  aeqnalit  lancibut  extolit,  qua  ex  re  njaantam  aibi, 
et  quam  certo  polliceri  habeat  haec  nottra  aetat  Ta  ipaeBe- 
gam  Augattittime  pridem  docaitti,  cam  in  iago  felicia  at» 
terae  Crocem  pro  Libella  ttatoeret ,  haad  qüaqaam  oanaoi 
indieem  dooemqae  Fortanatae  Traoqaillitatit  qaam  4  Toi 
Pietate  et  Inttitia  Germanat  Orbit  expectat. « 

Fol.  3.  Lectori  Spectatori  S.  etc. 

Fol.  4«  Seriet  Numitmatum. 
Clattit    I.  habet  Deoram  Dearamque  Eiconea* 

9        II.  Regum,  Heroam,  Graecoram. 

»       IIL  Regum,  Procerumque  Römanorum  ab  V.  C.  ad 
G.  Julium  Caetarem. 

9      ly.  Impp.  Caet.  a  JuHo  Caet.  ad  Conttantinam  H 

9        V.  Chrittianorum  Principum. 

9      yi.  Impp.  Caet.  coniugat,  filiat  etc. 

•     yil.  ititoellaneorum  aactariam. 


cccLxxxvn. 

Rr..«..«.  Codex  »fs.  Nro.  8104. 

(Bist«  prof«  507.) 

Cod.  Ht.  chart.  in  Fol  tec.  Xyi.    (Fol!.  66.) 

yerneichDifa  der  böhmitchen  Pririlegien ,  welche  auf  dem 
Carlttein  yerwahrt  werden.  (Böhmitch.) 

Bericht  an  den  Rönig  Wladitlaw  von  Böhmen  undUn« 
fam  Tom  Jahre  i5oi,  nebtt  angehängtem  yerseicbnift« 

Incipiti  Fol.  1.  »PraedmluwaNejgatnejttimmUniaieli 
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Pann  PanaWIadisIawowi  YhertkemoCMtkema  etckraln 
Margkrabj  Morawtkema  kralj  a  Pana  Pann,  nmie  die« 
csnenm  f  a  Miloatiweraa  y  kewsti  Obcsj  alawneho  kra* 
•wstipri  CseakehoPraadmlnwa  nazraiseniPriailegijkomoj  a 
raloipratwy  Cieskeho, «  • 

Deainit:  »Powoleni  ArczjBiskapa  Tryerskeho  kewitem 
mlauwam  Kraluw  Cseskjch  a  Rakaotkjmi ,  Knisiaty.  < 

»Item  Ijst  zwlasstni  toho  Boemnnda  ArosyBUknpa 
l^rycrftkeho  kdes  ktem  j  kews8en  ginjm  Smlauwam  meaj 
uralj  Czeskjmi  a  knizatj  Bakauskjmi  powoleni  dawa«  i36i*< 


cccLxxxvra. 

Codex  Ms.  Nro.  3137.  "^  •••^ 

(Hist.  prof.  509.) 
Cod.  Mas.  Chart,  in  FoL  seo.  XV.    (FolL  109.) 

Incipit:  FoK  1.  »Dnua  iea«  chriatas. 

»C.  Jnliaa  Caesar.« 
»Yite  Imperatoram  a  Caio  Julio  Caeaare  et  deincepa.« 
(Am  Rande,  von  neuerer  Schrift:  »Excerptum  ex  hi« 
•toria  miscella,  prout  Tulgo  habetur  9  a  libro  VI  extremO 
Qsqna  ad  finem. «) 

(Mit  r.  gemahlten  Initialen.) 

»  Cum  Caius  Julius  Caesar  — -  multos  honorea  ex  sna  yo« 
Inntate  prestaret  qui  a  popnlo  antea  (re)  ferebantnr:  neo 
Senatui  ad  se  aenienti  assurgeret :  aliaque  Regia :  ac  pena 
tyrannica  faceret :  coniuratum  est  in  cum  a.  CCLX^  et  am- 
pUna  senatoribns«  Equitibusque  Bomanis.*..« 

Desinit  (FoL  108.  b):  Expliciunt  Yitae  Imperatomm 
Ab  Octauiano  Auguste  Caesare  usque  Leonem  Quintum  finita 
XVIII*  Kai.  Januarii  die  lonae  M*  CCCC*  LXVr • « 

(Darauf  folgt  noch  ein  Zusatz  zur  Geschichte  R.  Con« 
suntina  des  Grofsen,  der  eigentlich  zu  FoL  i5  gehört.) 

y  (Roth)  De  historia  rerum  gestarum  et  Titae  Constan« 
tini  I.  Imperatoris  Romanorum.  De  hoc  quoque  imperatora 
Constantino  patet  in  presenti  |jibro  ad  cart  jCY«  « 


.  *. 


♦.♦.1» 
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cccl: 

Hto.8s.  Codex  Ms.  Nro.  83. 

(Hitt.  prof«  6i40 
Cod.  Ms.  Membr.  in  Fol.  sec  XY.     (Foll.  164.) 


Agathias. 

(Agatbiae  de  bello  Gotboram  aliisqoe  peregrinii  hi- 
storüa  libri  V.  a  Chriatopboro  Persona  in  latinam  linguam 
Iranslati«) 

Dedicirt  der  Konigin  Beatrix,  Gemablin  des  Honiji 
Matthias  Corvinus.  Die  ersten  zwey  Seiten  sind  sehr  nett 
mit  Miniaturen  eingefafst,  darunter  das  Wappen  der  Beatrix. 

Die  ersten  ewey  Zeilen  derDedicationsepistel  und  dli 
ersten  Tier  Zeilen  der  Uebersetzang  sind  mit  goldenen  BdcIh 
ataben  geschrieben.  . 

Dedication :  »  Beatrici«  de  Aragonia.  Se.  Regine.  Yn- 
gsrie.  Boemieqne.  Cum  tua  et  regia  animadverto  animi  oma- 
menta  uidere  uideor  nostra  hfc  tempora  a  priscis  Ulis  esse 
non  penitus  aliena ,  in  quibus  foeminas  quasdam  histori^ 
tradnnt  literis  fnisse  tarn  bene  instructas ,  ut  non  soiam  sui 
hominibus  temporis  sed  uel  posteris  ipsis  miraculo  faerint: 
qnandoqnidem  preter  ceterarum  consuetddinem  non  modo 
latine  et  elegantius  scirent,  sed  graece  etiam  perdidicisseat 
nonnullaO}  quod  forte  bis  factu  facilius  erat,  cum  exlingo; 
romane  prestantia ,  quam  latinam  fuisse  et  cultiorem  literis 

Sroditur  —  tum  quia  aliarum  exempliseadememulantiamsta- 
ia  incitabantur  ad  gloriam. « 

»  Sed  nostra  hac  tempestate,  cum  nallae  uspiam  ff miof 
preter  te  sint:  nel  si  quj  sunt  forte  tui  tarnen  nil  aiinileSf 
non  possum  maiestatem  tuam  non  uehementer  mirari.  qoim 
ernditam  adeo  esseacdoctam  accepi«  utnon  imroerito  queac 
cum  Teteribus  comparari :  Et  ad  corporis  egregiam  formam 
ita  ingeninm  exornasse ,  ut  perinde  uoluisse  appareat  ejas 
philopbi  (sie)  imitari  precepta  qui  decorosos  soapte  naton 
adolescentes  disciplinis  ac  simni  uirtutibus  excolerent  aoi- 
mam  bortabatur«    Ad  hec  accedit  quod  te  fortunalissiniam 
censeo,  nam  et  regio  orta  es  sanguine,  patreque  Ferdinande 
illttstrissimo  rege  progenita  ac  Mathie  Yngari^  Boemifq^® 
aliarumque  nationum  uictoriosissimo  regi  matrimonio  ioacta. 
Qu^  omnia  me  procul  dubio  iropulerunt,  Maiestatem  vi  tuam 
tarn  maximi  ducam  obsememque  e^  mirifice  colam  quam  pro 
tuis  debeo  in  omnes  promeritis ,  ac  meorum  operom  faciam 
non  expertem,  enitarque  eam  deinceps  sie  scriptia  extol- 
lere, ut  eins  tot  decora  ael  ad  posteros  transmittantor.« 
Fol.i.  (Mit  goldenen  Bacbataben) :  AGATBlVS.  DG. 
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IEXIjO.  GOTTH  I  OttT.    ET^    AL1I9.    FEREGBINtS.  »w*  St. 
IISTOBIIS.  PER.  CHRISTOPHOR V.  PSONA.ROHANVl 
£.  GRECO.  IN.  LATIN  V«  TR ADVGT V8  «  etc.  eto. 

Deainit  (Fol.  164*  b.);  »Nidiirom  oamqaotidiebarbati 
laboribns  ioftadatitet  et  domeaticis  malia  intenti;  handqiui* 
joam  de  cetero  adnertoa  romanoaireanimoagitabant:  nond 
rcro  libiiiam  gentiom  aint  pleriaqae  incocnttani  eat*« 

FINIS. 

V«     Apoatolo  Zeno  in  Dhrio  Litteratornm  ttuliae  lom.  IQX 

a  paff.  395* 
»Editionibaa  ab  eo<  indicatla  addo  ego  aotiqntorem 
Avgnatae  ViDdelicomin  in  officina  Sig«  Grimm  H.  Doctorii 
atqne  Maroi  Vairanng  A«  MDXIX.  in  4^  procnratam  ab 
Aegidio  Rem  J*  V.  D.  Canonieo  Patayienai  et  ab  eodem  in« 
aeriptam  Joanni  Coler  Pataoienaia  et  Cnrienaia  Eccieaiaram 
Praepoftito. «  _  Gentil« 


riHMi« 


ccoxo. 

Codex  Bis.  Nro.  430«  ««^  ««. 

(Bist.  prof.  5i5.) 

Cod.  Ma«  Membr.  in  Fol«  aed.  X    (Foll.  8.) 

diromeon  Franoomm  (fragm.)  ab  annia  714*— 817. 
Incipit  (Fol.  i.):  »Pippinna  doz  francorom  filioa  an« 
leliiai  etc.  etc. 
Tide  Lambeoii  Comment  Lib.  U.  (ed.  1.)  p.  364  «-377. 
it«  Koliar'a  Annal.  Yindobon.  I.  col.  647 — 670. 
it.  (prina  iam)!  Dn  Cheane  SS.  RR.  Hiat  Franc.  tomllL 
504-^609«  (Cbron«  Hildeaheim.) 

Ißt  der  Abweichong,  M»  htfit  die  nogehiagten  Ztih 
Im  awliefMii  (••  Calendariom  f). 

Mol(I!VoTilaiii«mt)ni.  (Botb«) 

XI.  im. 

xxn.  y. 

III.  TU« 

xim.  1. 

xxy.  II. 

VI.  III 

\  XTII.  V. 

xxtui.  VI. 

IL  39 
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Villi.  . 

Vn.  (Roth.) 

XX. 

I.       . 

I. 

III.      » 

xn. 

IUI.     » 

XXIII. 

II.      » 

CCCXCL 
Nfo.  .04.  Codex  Ms.  Nro.  104. 

(Hist.  prof.  5 16.) 
Cod.  Ms.  Membr«  in  Fol.  sec.  XIV,     (FoU.  106.) 

Paolus  Diaqonus« 

L  Fol«  1.  (Roth.)  y  Historie  romaoe  a  pauIo  Diacone 
(sie)  ordiois  sancti  benedicti  monaslerii  mootis  Cassini  edite 
exhistoriis  eutropiiad  adeibergam  ducis  comparis  coniagem 
prologus  et  Hber  primus  incipit. « 

(D)  (Gemahlter  Initial)  Omine  adelberge  cximie  sam« 
meqae  ductrici  paulas  exiguus  etc.  etc.  (25  Zeilen.) 

Dann:  »Primus  in  italia,  ut  quibasdam  placet,  regna- 
nit  ianus  .* 

Fol. 4.  b.^lncipit  über  secunduss  »Anno  CCCLXTab 
nrbe  condita««.  •  • 

FoU  8.  Incipit  Über  tercius :  »  Finito  igitor  hello  pu« 
nico«*.« 

Fol.  11.  b«  Incipit  Hber  quartus :  »Transactb  puntco 
belloc.*« 

FoL  i5.  b.  Incipit  über  quintas:  Dambellnm  innomi- 
dia  contra  iugurlam  geritar«  «. 

Fol.  17.  b.  Incipit  über  sextus:  »  Marco  emilio  lepido. 
Q«  catulo  consuHbus«... 

Fol.  31.  Incipit  liber  septimns  :  »  Anno  urbis  YII®  fere 
ac  nono«c, . . « 

.   Fol.  26.  Incipit  liber  octayus:   » Anno  DCCC  et  L«  ab 
nrbe  condita  «« •• 

Fol.  27.  b.  Incipit  über  nonus :  Post  bnnc  maximus  ex 
corpore  militari « 

Fol.  3i.  Incipit  liber  deoimus:  »Bis  igitur  abenn- 
tibus  «  • .  • . 

Fol.  33.  b.  locipit  über  nndecimus:  »Anno  ab  nrbe 
condita  MCX Villi  Valentianus  <c « . . . 

Fol.  35.  b.  »Incipit  liber  daodecimus:  »Anno  ab  nrbe 
condita  MCXXXVIH  «... 

Fol.  38.  b.  Incipit  Über  tercius  decunus:  »Igitar  impe- 
rator  honorias  « « • « 
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FoL43*  lociptt  ItbM  qnarttu  äecinlas:  »Anno  tb  ar*irM.  i«4. 
eondittOB«  MCCXI«..« 

FoL46i  Incipit  über  qaintas  decimnsi  »  Gestante  iam 
Tomanorum  arbi»  imperio«..« 

Fol.4qi  »Historie  rdmanorom  edite  a  paulo  Diacone 
ordinis  sancti  benedicti  liber  quintua  decimas  et  ultimoa 
explicll«  £t  ipii  quiodecim  libH  einsdem  hittorie  annt  po- 
«ti  asperina  atqae  acripti««««  (Die  letsle Zeile  iat  gröfaten«» 
theila  ausradirt) 

(Yergh  Maratori  SS.  RR.  lul.  h  p.  i  6te.) 


tl«  (Fol.  5o.) :  »  (C)nm  iam  nt  premissum  est  romano^ 
rüih  desierit  apud  ^täloi  inipetiaiti  pliiriiiiec(uä  g6nt6s  irm- 
«mnt  eonira  ipsos.  < .  •  • 

(Ist  das  Liber  XVt,  Aber  ohrii^  Aufschrift.) 

Desinit  (Fol.  58«  b.):  »Guias  errori Cermanos  patrialv 
eba  liön  doiisenticns  ä  ptopHa  cede  depülsas  est.  Et  eiaa 
iü  löco  Anästäsius  pi'esbiter  ot*dinatos  est. « 

(Mit  anderer,  schönerer  Schrift,  ala  die  träten  18 
BücherJ 

Gentilotti  sägt  Yon  ditidn  16  Rfiehern  der  äistörla  m!a- 
eella  des  Paulus  Diaconus:  »In  istis  (duobas  Caesareis  co^ 
dieibusi  den  zWdyteri  Codex  führt  er  nicht  an  mit  s.  Signa« 
tor)  iincenim  Panlli  Diacoiii  opns  et  a  recentioribua  addita« 
meotia  Taeunm  centineri  arbitror« « .  •  •  • 

lli.  (Fol  6o.)  (Rotb)  »  bistorie  longobardorüm  a  panld 
diacdne  ordinis  sancti  benedicti  monasterii  montia  Cassini 
edite  übet  primus  incipit. « 

(GemahUer  Initial:  S)Eptentrionalis  pla|;a  quanto  ma« 
gis  ab  eatu  solis  remota  est«i., 

Fol.  66.  b.  )» Incipit  libei' secundas.« 
1  Igitar cum circnmqaaque (eingeflickt!  Freqatfntea)  loH-« 
gobardorum  nictorie  personarent « .  • « 
Fol«  71«»  Incipit  liber  terciüs» « 
#  Igitnr  aliqnantl  ex  longobardomm  dacibaa  tnm  «alidd 
exercitu  gallias  ingredinntor«.««. 

Fol.  78.  y  Incipit  übet  quarttts.  < 
(781  b.)  » Gonfirmata  igitor  agialfiis  qni  et  (PAgO)  ai0 
dictoa  eitit..«. 

Fol.  86.  b.  » Incipit  liber  qaintna«  < 
»Confirmato  itaqde  grimoäld  regno  apua  ticinum 444*1« 

Fol.  94*  »Incipit  liber  aextds.« 
*Dam  ista  apud  Longobärdoa  traila  padmil  gerüiitai^c.« 
(Fol.io3i  (Roth)  »Hiatorie  longobardorum  edite  « 

38* 
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A».  ••4.  psiilo  dUconeordinUsancti  banedieti  über  sextni  et  ultininft 
explicit.  Ipsi  quidem  sex  libri  eiutdem  historie  toht  potid 
•uperias  atqoe  scripti  maoa  mei  Geor|;ii  Steile  qocodam 
Facini  ciuis  Janue. « 

FoLio3.  b.  (Inhalt  dar  Capital.)  »In  historia  longo- 
bardornm  libri  primi  capitula  continant  nt  infra.« 

Fol«io6.  b«  (Roth.)  »  Explicit  hiatoria  longobardonm 
edita  a  paulo  diacone  ordinis  sancti  benadicti  moDaaterii 
montifl  Cassini,  et  post  eam  sab  breTÜoqoio  sua  osteusa 
capitola« « 

(Zuletzt  der  Basitser  das  Codex  im  16.  Jahrhandert.) 

)»Sambacos.c 

Auf  dem  letzten  (unsignirten)  Blatte  steht:  »prima 
martii  1464  « 

»  Jacobi  Parleoois  ariminensts  iuris  doctoris ;  rS  Jtwiißov^M 


NB«  Auf  dem  ersten  Blatte  ist  das  Wappen  des  Jacob 
Parleonisgemahlr.,  mit  der  Devise:  Domat.  Omnia.Yirtns.  I.  P. 

Ober  demselben  steht  der  spätere  Besitzer:  Joan* 
Sambucns.     m/p* 


cccxcn. 

firo.9440.  Codex  Ms.  Nro.  9440. 

(Hist.  prof»  517.) 
Cod«  Hs.  Chart,  in  FoL  sec.  XYI.   (Foll.  144.) 

Fol.  I.  »Boma 

»San  Bomanarum  Antiqaitatnm 
»  Fascicnlos 

»Sacratissimo  Bomanorum  Imparatori  ac  Domino  Do- 
mino Budolpho  a^  Hungariae  Et  Bohamiae  Bagi  etc.  Archid« 
Aostriae«  Duci  Burgundiae.  Marchioni  Moraviaa.  Principi 
Christo  deditissimo. « 

»  A  Sigismnndo  Dominatio  a  Pisnicz  Equite  Bohemo, 
Sacraque,  Pontificia,  ao  Imperiali  anthoriute  Not.  Pab« 
Dedicatns. « 

Boma  Capnt  Mundi, 

Fol.  a.  '  1»  Sacratissimo  Imperator,  Domine,  Domioe 
Christo  deditissime« « 

»Deum  Optimum  Maximum  aontentissimis  precibn» 
fatigOi  vt  is  Maiestati  Vestraa  Inoictissimaa,  omnia  ad  aota, 
piamqua  uoinntatem  fluentia  concadat,  Et  cum  optima  cor- 
poris constitotionae  (sie)  uitam  longaeuam,  nac  non  diainam 
grattam  suans  lucalentiasimae  largiatur  ata.  < 
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Can  Hu  «alumqiie  ovm  animo  aieo  repaUitem  (Saor»^  aM»944«b 
tisaiaie  Inperator)  Ciii  pottttimam  huoc  meam  qaalemcua« 
qae  (ex  difficili  tarnen  ac  btna  mea  in  Yrbem  profectione, 
ac  plariom  ibidem  annoram  commoratione)  progoatom  in- 

Senit  foetum«  Antiqaitatam  scilicet  Romanarani  fascilum) 
edicarem.  Tandem  auccarrit  nemini  conaenientiua,  qaaa 
aa^ratisaimae  yeatrae  oonseoraadom  Matealati.  Qai  nempe 
BoflMaomm  Inaictisaimna  ea  Imperator,  eamqae.urbem  Aop 
gaatiaaimam  *(mperatonim  agnoscis  genitricem«  qoaeqae  an- 
tiqaiesimam ,  et  toto  orbe  corrnacam.  Maieautia  Y*  fami* 
liaiB  tarn  longa,  tamqae  eontiaoa  annoram  aerie,  aopreme 
honore  uolnit  eate  glorioaam ,  Tt  pote  Romanae  libertalia, 
at  religionts  aemper  atndioaissimam ,  Et  qoia  hoo  opere  de- 
acripta  Antiqaitatis  monumenta ,  a  Romania  potistimam  Im- 
peratoribaa  lacrae  Maieatatia  Yeatrae  antecessoribua ,  aunt 
relieta,  Angoatisaimam  quoque  Maieslatem  Yeatram  (nt  ni« 
mirum  et  ipsa,  nonnulla  posteritatia  memoria  digna,  poat 
cinerea,  fataqne  relinqnal)  incitantia.  Tum  qaod  etiam 
Christo  deditissimae  Maiestatia  Yestrae  (jt  pote  capitia  noaae 
referat,  qnalea  aliqnando  mambrornn^,  id  est  Romanoram, 
conaaetndinea ,  institata  et  raorea ,  qaanta  demam  Anteces- 
aorum Maieatatia  Yeatrae,  ac  qairinae  illiaa  (hoc  opere  desi- 
gnatae)  gentis  amplitodo,  ao  (at  ita  loqaar)  magnipotentia. 
Yaiaerso  orbi  extiterit  admiranda* 

£qaidem  non  dabito  quin  haiua  oposcali  lectione 
Haiestas  Yestra,  aliqaam  ait  captura  voloptatem*  Roma- 
naram certe  Antiquitatom  Studiosi  magnam  ex  eo  Hjstoria- 
ram  Romanaram  haarient  lucem ,  Romam  aero  profectari, 
et  Antiqaitatam  aestigia  spectare  cupidi ,  maximam  aentiient 
commoditatem.  Eteoim  hoc  nai  fasciculo  facillime  et  com- 
pendioaissime  omnia  aiau  contempiationeqae  digna  Roma- 
nae arbis  frequentare  et  coospicere  poternnt  monumenta, 
a  mesane  ad  ammassim  et  perpendiculum  aeritatis  -  exactia- 
sime  perpensa ,  examinata,  discussa ,  et  comprobata,  Nam 
id  (abaque  iactatione ,  meiqae  palpo)  dicere  aasim ,  me  ea 
qaaein  multis  fide  dignisaimis  Cum  modernis  tum  antiquia 
faystoriographis,  Yt  Dionisio  Halicarnazeo ,  Tito  Liuio,  Flu- 
tarcho,  Appiano  Alexandrino,  Yalerio  Maxime,  Entropie, 
Blondo  Faluio,  Faano  Marliano,  Bembo,  Carole  Sigonio, 
Antonio  Moreto,  Andrea  Palladio,  Fabritio  legi  mentisque 
celeritate  percurri  me  (inquara)  studiosissime  contendisse, 
Atque  roaiori  ex  parte  foelicissime  consequutum  e«se,  ut  ea 
etiam  loca  et  monimenla  propriis  spectarem  ohtutibus.  Imi* 
latus  nimirum  splendidissimum  Romanae  Ecclesiae  iubar. 
Diuum  Hieronimum  Stridoniensem,  qui  etiam  ea  loca  sacra 
contendit  uidere  occulis ,  quorum  nomina  Icgerat  in  scrip- 
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«M*  944<H  tnrit.  Ita  Atgiptam  Sjrliini  Paleittpain ,  •!  remodiiimu 
ilUs  regionet,  ac  sola  pedibos  ipse  ^alcanit  occulia  lattniit 
fncolnit«  Haud  ignarat  illias  Froaerbii ,  plus  aalere  ttnom 
^ttein  occalatam,  qaam  auritot  decem«  Satcipe  igitoKAa« 
gnstistime,  €hristoqde  Deditissime  Imperator  a  Sacrattssimae 
Maiostatis  Y.  obaequentistimo  subdtto ,  natiooe  quidem  Bo« 
heno-sed  edaoation««  et  iBstituttone  Bomaoo«  Et  ticot 
Romanaroin  ^ntiquitatiini,  sio  Balligionis  qnoqu«  Boasaose, 
Ttaotiqaittimae,  aio  pariati<n/ie  studtosisatinp,  rccena  mtom 
ingeoü  foetam«  «t  non  tarn  stjH  ioelegantiaai,  quam  rerani 
iide  fascioali>  ainoerrim«  detcriptarnm  oeritat^ü  et  poniai 
attaade ,  meqiie  Aagastissimat  9  oronibut  Romanaa  fidei  ts* 
aertoribua  apprime  öognitae,  et  probatae  Caeaareae  gntiiti 
Et  beneficentiae  V.placidissima  auraaapirare  dignare.  Dtoi 
optiroas  Maximus  Augustitaimani  Maiestatem  Vestram  rrbii 
Imperio,  fideiqae  Romanae  diatissime  aeruet  iacolameoh 
^t  ilorentem. 

Humilis  obaequentisaimasqae  Maiestati^  Y«  sao. 

Snbditiia 
Sigiamandos  Dominatias  a  Pisnies,  BoSmos» 
Fol«  6.  RegeatQm  capitnni  boc  opere  conteotpraia. 
Probemiam,  sea  Dedipatoria  EpistoU  eto« 
De  constraptione  arbis  cap.  L  etc«  eto. 
De  Transtyberi  cap«  84. 

Recollectio  sammaria praecedentiam  capitom  Ju^^i• 
De  templis  suborbanis  p«  877* 
Quotiea  Roma  sit  capu,'  p.  a83. 
Fol.  143.   b.   Septimo  et  Postremo«     Aooo  Millesimo 
qnlngentesimo  Tigesiroo  septimo  a  Christo  Domino  incanuto 
Sexta  Maji  ab  exercituCesareo,  Etsic  YRB8  CAPVT  OBBIS, 
Domina  gentium,  Prineeps  Prouintiarum  ROMA 9  BOBiAB 
6EPYLTA  lACET.     Ita  tarnen  ut  siput  altera  Phoenix  6X 
anis  fauillis,  et  cineribns  spetiosior  exargat«    Yicarii  nempt 
Domini  nostri  Jesu  Christi,  Domini  Gregorii  haios  DomiBU 
(FoL  i4^0'^^''®^®®>°^i  foelicissimis  gabernaculia  sedas  ssiicta, 
et  beata ,  sui  rero  Inuictissimi  Imperatoria  ac  Doroiai  D<h 
mini  RYDOLPHI  a>.     Aastriaoi   sceptris  orba   floreof  ^ 
floriosa. 

Finia. 
Soli  Deo  Laos  et  gloria 
A  qao  descendont  omnia 
Desnrsam  dfita  optima. 
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cocxcta.     ' 

Codex  Ms.  Nro.  3417.  .""»*"• 

(Bist.  prof.  5ia) 
Cod.  Ms,  charU  in  Fol,  see.  XV.  (f  ollaSi"  reciius  3i5^) 


■  *  ^  *    Mi9ce)laiiea.     '.  •       • 

Auf  dem  Detkel:  »[«teliber  pertinet  Fratribus  mlno^ 
ribus  de  obserTantia  in  SaActo  Tpolito^  «r 

I.  (FoK  1«)  vin  nomine  domini'nostrl  Jesu  Christi  In« 
cipiunt  Cronice  ordmis  fratrom  minorum. « 

yQnoniam  preteritoruAi' narraeio  vtilis'estad  eruditio- 
nem  presenliam,  et  futurorum  caulelam.  Hinc  est  quod  tio*- 
tabilia  bonamalaqae  variis  teroporibus  sub  diaersis  roinistris 
generalibuft  in  aliquibus  legendis  tractalibas  processihas  et 
cronreis  dispersa  reperefim  sac^o  iVatriim  minorum  ordini 
contigisse  Nee  non  de  Yiis'(riti8)  sanctorum  fratrum  inspecta 
qaanlum  potui  reritate  in  sequenti  volumine  recollegi. «     --^ 

»  Primas  genet^lis  ordinis  fratmm  minorum  extitit  glo- 
riosas  paternoster  Sanctus  Franciscus.«  (In  swey  Colamnen;) 

Fol.  122.  b.  (Roth.)  Y  Tempora  fratrii  leonardi  XXIIÜ 
ordinis  generalis  qai erat  oriundus  de provincia terre  laboris.« 

vUigesimas  quartus  ordinis  generalis  minister  fuit  fra« 
ter  leonardas  de  gifono  etc  etc. 

V  (Roth.)  Expliciunt  Cronice  ordinis  fratrum  minornm 
'fiilite  anno  domini  M^CCOCLXX  in  die  translationis  beatis- 
sime  Cläre  Tirginis. « 

(ste'Columne.)  Registrum  precedenlis  libri.  (Mank.) 

(Yergl.  Memoriale  ordinis  Minorum  in  »Fandamenta 
triam  ordinumBeatissimiPatris  nostriFranoiscii«  Parisiis. 
i5ir.  4.?) 

II.  (Fol.  12 /|.)  (Roth.)   vDe   Sanoto  Bernhardino  de 
Sena  ordinis  Minorum  legenda  sequitur. « 

»Post  annum  1 402  a  natiuitate  Domini  nostri  Jesu  Christi 
cristiane  religioni  ex  ordine  fratrum  minorum  nona  lux  o¥iri 
tiaa  eat,  vidoHcet  sanctus  l^rnhardinus  de  senis  einsdem 
ordinis  sancti  Francisci  professor  zelantissimu«  Cuius  yitam'' 
descripsit  inter  alios  fideliter  et  diligenter  beate  memorie 
frater  Johannes  de  Capistrano  eciam  ordinis  minorum  pro- 
fessor zelantissimus ,  clarissioius  scientia  et  virtute  sancti- 
tafis  Ex  cuius  descript'ione  vite  possunt  distingui.  XII  capi- 
tola,  in  quibus  quodammodo  pro  norma  imitandi  fidelibus 
potest  Tita  Sancti  Bernhardini  exemplaris,  qnoad  ingressufM 
in  huncmundum,  progressum  quoque  et  egressum  coAipe- 
tenter  roeditari « • . . . 

Fol.  i33.  b.  (Schlaf^,):   vQuod  nomen  quantum  In  ea 
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I 
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Hf».  •4«7«  foic  Mnctttt  nie  barnbardlnat  nd«o  oqIio  noTa  reaeranoU 
poMibtliter  «zalurit.  Qaod  deoa  ipse  approbana  in  bon 
mortis  eiaa  mloit  decantart  antiphonam  illani  preacripuq 
Pat«r  maoifeataoi  nomen  taam  bomtnibaa  etc.  Ad  honorem 
0t  laadem  ac  gloriam  ipiioa  dooiini  noatri  Jeta  Cbri&ti  ipi 
enm  patro  et  apiritu  aancto  Tirit  et  regnat  In  aocnla  aeca* 
lomiii  Amen.  (Roth.)  Finia  bnina  i47l««  (VergL  Opp.  81 
Berttbardini  Vonei.  iS^i,  4*  Tom.  L  ab  initio.) 

IIL     Fol.  1 34.  Legenda  S*  Clarae.  1 

(Roth.)  » Incipit  prohemtalia  Epiatola  flanctiatimo  Poa* 

tiBpi  daatinata  aaper  legenda  S.  Cläre« «  i 

Quaai  reterala  mandi  aeneeta  rergente  fidei  oalUgabat 

viaoa«.««* 

Sohlafa  (Pol.  141.  b.)!   vExplioiunt  Hiracula  et  tou 
leganda  aancte  CUre  virginit. « 

(Extat  in  Sario  ad  d,  la  angnsti  nno  oaptte  amplior«) 
ly.    Fol  141.  b*    2  Bullae  de  eanoniaatione  S.  Bern« 
bardinu 
I  1)  »Esoeisaa  dominaa  deas  noaterBoK  regam  et  Domi* 

Mit  domtnantium  etc. « 

%)  (Fol.  143.)    »Ntcolaua  epiacopna  aeraaa   aemoram 

dei  etc,  etc.    Datum  Rome  in  Baailica  Principis  Apostolo- 

fem«     Aono  Incarnationis  dominice  H^  quadringentesimo 

quinqnageaimo,    nono  Halendaa  JuniL    Pontiiicataa  aostri 

'  anno  quarto.  (Roth)  Finia  1470.« 

y.  Fol.  146.  (Roth.)  Incipit  responsio  ad  libelioB  ia* 
Cimie  ewangelice  paupertatis  etc. 

»Super  tribua  aceleribus  Damasci  et  aaper  qnatnor  non 
eonoertam  eum  «  etc.  etc. 

Scblufa  (Pol.  160.):  »  A  qua  peroersitate  te  conuertat 
altissirousetredacatadlumen  ewangelici  radii  etadamorem 
obserrantie  pauperis  usus  quem  veiis  noiis  in  voto  pauper* 
tatis  altissime  promisiati.   Explicit  etc.« 

(yide  P.  Micole  Les  Imaginairea  et  yitionnaires  eto« 
lettre  4!  ) 

y L  (Fol.  1 60.)  a)  Nicolai  III.  P.  U.  conatitntio,  quaa 
incipit:  srExüt  qui  aeminat  etc.  «  (exstat  cap.  3.  de  Y.S» 
lib.  6.) 

(Roth  )  »  Declaratio  Nicolai  pape  3'^  auper  reguiam  etpo« 
aitar  in  decretalibus.  <c 

Schlufi  (Fol.  164.):  »Datum  Suriani  XIX.  Kaleadif 
Septempbris  pontificatua  nostri  anno  9<!  etc. «  (Roth.)  i47' 
in  octaua  corporia  christi ) 

b.  (Fol.  i65.)  (Roth.)  »Incipit  Declaratio  regale  daaiial 
4  Clementis  pape  quinti  Et  ponitur  in  clementinia. « 

tClemeua  episcopua  aerrot  ^eraorom  dei  «d  pf  r(ietQ*i>^ 
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iM  memoriani.^  Extti  de  ptrudlio  ete.  (r.  Clmeotiii:  t.ib«.84ivi» 

liod«  tit.  »ExittL«  cap.  1.) 

^         Schlafs  (Fol.  167.); .  »Datam  Vienne  pridie  nooaa  no- 

«Minbris  pontificaiaa  noatri  Anno  YIL  Amen «  (Finia  boiiia 

5         c)  (FoL  168  )  (Roth.)  Incipit  prima  declaratio  regule 
lCmiUi  per  dominam  papam  Gregoriam  nonam« 

9  Gregoriaa  epiacopua  aer?aa  aeraoram  Ati  eto«    Datom 
enge*  UH^  kalendaa  octobria« 

^  d)  (FoK  i68«  b.)  (Roth.)  »Declaratio  domini  Innocen« 
lii  pape  qaerti  et  eat  aecunda  declaratio  facta  aaper  regal«m«f 
ii      9  Innoceotina  Epiacopua  aerraa  aerromm  dei  eto«  etc» 

»Datum  Lugn;  8  decembria.  pontificatua  noatri  anno  3* 
t      (Roth.)  »Finia  1471  in  die  yiaitationia  beatiaaime  marie 
tirginia. « 


t  •  m 


t      (Fol.  170  —  «o5  leer.) 

YII.  (Fol.  206.)  Vita  8.  Franciaci  anctore  8.  Bonaventunu 
I      (Roth.) :   Incipit  prologua  in  nitam  beati  Franciaci  eon« 

leaaoria  ordinia  minoram. 

t      »  Apparuit  gratia  dei  aaluatoria  noitric  eta  ete. 
i»       (Exatat  in  Sorio  ad  4  Octobr.) 
Ii      (naqae  ad  FoL  94a-) 
IB  (Seqnontur  Lectionaa  in  natali  et  per  octavam  S«  Fran« 

ciaci  inter  horas  canonicaa  recitandae.) 
\         Schlofa  (Fol.  35 1.  b.):  »  Finiu  eat  hec  legende  quarta 

foria  maioria  ebdomade  in  meridie  per  F.  J.  A®.  67«  (14^*) 
t  , , 

'  CCOXCIV. 

\  Codex  Ms;  Nro.  3413.  ■'^•<'«' 

(Hiat.  proC  519.) 
Cod.  Ma.  Chart,  in  Fol*  aec.  Xyi.    (Fell.  438.) 

Joannia  Joviani  Pontanl  opera  qnaedam«   (Pertinnit  ad  J« 

Sambncnm.)  ^ 

L   Fei.  i .  Hiatoria  belli  NeapoliUni  a  Rege  Ferdinando 
aeniore  contra  Joannem  Andegavensinm  Dncem  geati  in  VI 
I  libroa  tribata.  Exatat.  Opp.  T.  II.  a  Fol.  sSa  naqne  ad  finem 
(ad  Aid.  A.  i5i9)  et  a  pag«  470  (adit.  Basih  A^  i638.) 

II.  Fol.  1 52.  De  aermone  libri  VI.  (exat.  in  Tom«  II« 
a  Fol.  i85«  edit.  Aid,  et  a  pag.  343.  edit.  Baail.) 

III.  a  Fol.  347*  De  Magnanimitate  liber  primua  cnina 
partitionem  in  capita  eornmqae  lemmata  et  argumenta  edi« 
lioeea  non  refernnt  j  plora  enim  penitua  omittantur  in  tuI« 


9f.  Bkitf^  gatii  et  qtiae  ibi  kdfenilittir  ftlüs  rerbis  in  Ms,  concepta  sunt. 
(Exalat  Tom.  L  a  Fol.  327  edit  Aid.) 

im.  Pol.aqS.  Tria  exempla  ^ — qaoram  altaram  aato- 
f;raphum  yidetnr ,  carminis  hexametri  in  Jaudem  Corjli  ad 
Actium  Sinceram. 

Incipit:  »Hanc  Acti  (neqae  enim  patala  solam  exulaa 
umbra  Grata  placet)  Corjton  ttreafe  eto. «  (48  Zeilen«) 

et  exemplum  unum  epigraimnatis,  in  qaoYeneremetcupi- 
dinem  certantem  indacit. 

incipit :  » Certabant  una  getaitrix  face ,  natas  at  arca  Ille 
ferire  hominet :  rrese  at  iHa  (ipva)  deas«  c  etc.  etc.  (&6  Zei- 
len,  üngedrnckt.  [?]) 

V.  Ä  PdKSoö.  De  pru«entia  libri  V.  (ed.*  Aid.  Tom.I. 
a  Pol.  147.) 

yi.  aFol«4iq«  usqne  ad  finem,  de  magnanimitate, 
libri  primi  aliud  exemplum ,  mutilum. 


cccxcv. 

fifp.  94«u  Codex  Ms.  Nro.  3431. 

(Hist.  prof.  610.) 

Cod.  M$.  cbart»  in  Fol.  sec.  XV«     (Foll.  70.) 

I.  Fol.  1«  Felini  Sandei  Ferrariensis  epttome  de  Hegi« 
bns  SicUiae  et  Apuliae  ex  variis  anctoribos  coUeeta  ad 
Alezandmm  VI.  Pontificem  scripta  et  a  Michael  Femo  Me- 
diolanensi  Pomponio  Laeto  dicata« 

Incipit:  (Roth.):  »Michael  Fernas  Mediolanen*  Pom] 
ponio  Laeto  Litteratoram  Principi.  S. « 

»Quid  agas  in  Quirinali  tuo  Pomp,  etc.«  (a  Bl.  deest  ix 
edit.  Freheriaoa.  Hanno V.  1611.  4*) 

Fol.  3 :  y  Alexandro.  VI.  Pontifici  Max. 

»(C)um  paulo  ante  desiderasse^t  a  me  S.Y.Cleaientissim« 
pater«  etc.  etc. 

.  Fol.  3.  b.  (Hoth)  v  Epitoma  de  Begno  ApnKe  et  Sicilic 
reducens  summatim  in  unnm  quaecunque  de  eo  tangunt  Hi 
storici  incidenter  et  sparsim  dum  universalirer'  rerakn  om 
ninm  gesta  describunt.  (Majuscalib.)  (App.  XXX.) 

Fol.  35.  b.  (Schlufs.) :  Sanottiatis  uestr-^  Seroulas  Fe« 
linus  Sandens  (n)utum  eius  qui  cuncta  potest  nefas  enios 
jion  obtemperare  secutus.  ic 

y  Diuersa  ut  potui  breviter  collegi  clementissime  Pontifex 
Inculta  fatepr:  Ornatioribus  siquidera  musis  non  insisto 
Yerum  si  historiae  maiestatem:  Orationis  eleganliam:  es 
^liid  de  his  Jnra  uelint :  ß«  Y«  scire  pptaaerit  baae  TraUn< 
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nsriMonaQUo  optimo  Joannimie  Pontano  oratori  mazimo  re«  Vn.  d4ti. 
giis  consüiariis  prouinciam  aemandare.   Et  enim  oui  meluia 
ha^G  illü  callaant  invementur  perrari. « 

Fol  36.  Aliqnid  de  genealogia  Alfonsi  primi :  et  cenao* 
Fol.  38*  »  Exitas  ^ontificoin  qni  cum  armis  iaerant  con« 
tra  dominatores  Apuliae.« 

Leo  IX  captas  est  lih^srataa  confirmaoit  Noraiannoa« 
Calixtna  II  egrotantibua  Cardinalibna  ipse  etiamletitlia(?) 
relatas  est  Romam.« 

»InnooeoUas  II.  captas:  omnia  concesait  Bogeido  pret§r 
titolom  Itemra  reuersus  in  Apaliam :  illom  8polia?it  qaimor* 
tno  Innoceiitio  omnia  recaperavit. « 

Innoc.  Uli.  cam  exot'cita  in  Apaliam  fnoi^^na  ibi  moritar« 
Alex«  Uli.  contra  Manfredam  fracius :  rediit  com  dedecore* 
Innoc.  VIII  raoto  ardao  prelio  contra  Ferdinandnm :   pro 
magna  gratia  habuit  pacem  a  Ferdinande. 

Fol. 38.  b.  »Ex  historia  Hangaroram  Joannis  de  Tho« 
rocs  Fol.  LXXIIII.  Solam  quo  ad  Genealogiam  Caroli  Mar^ 
telli  et  de  Carolo  eins  filio. « 

Fol.  40.  »Michael  Fernus  Hediolanensis  ad  Felinam, 
Sandeom  Ferrariensem  Juritconsaltnm  consumatisa.    Rotj 
aoditerem  Ytriatque  Referendariam  Palatinam  Clarissimum.^ 
Aceosationis  deprecationem. 
9  Audio,  succenaere  te  mihi  mi  pater  Reuerende  ete.« 
Fol.  4>*  *Ad  D.meam  D.  Felinam  Michael  Idem  (epir 
gramma). 

»  Quaeque  Selon :  et  quae  Cfjesar :  sanxere  peritl. 
p  Et  qoae  Pontifices :  Jura  Feline  tenea : 
9  Öoae  cecinit  Clio  totum  yel  gesta  per  orbem 
9  Et  quae  confinxit  quisque  poeta  tenea. 
»Die  age  nuro  una  est  an  plares  ?  in  corpore  qaae  te 
»In  cnnctia  foueat  condita:  die  anima? 
»Ynus  homo  et,  qaae  tanta  fuit  concordia  diuis 
»Multorum  apires  unus  ut  Ingenium? 
9  Cur  ego  non  nideo :  anperest  quae  aola  laboruni 
9  Gloria  Cardineo  connumerere  choro  ? 
9  Et :  quae  non  deerit  uirtuti :  pulchra  Corona 
9  Irradiet  capiti  denlque  fixa  tue  ? 
»Gerte  erit:et  uideo:  Nam  sunt  in  culmine  celi 
»Fata  ego  quae  Yatea  certa  futura  cano. « 

Finis. 
NB.  Die  Hofbibliothek  hat  e.  Inoonabel  (s.  1.  el  a,]^ 
(ror  1600)  Yon  dieser  Epitoma. 

IL  (Fol.  43.)  (Roth.)  » Clarissimi  Senatoris  et  Juri^ 
(mi*  Michaelis  Ritii  de RegibusNeapolis Historia.«  LibrilY^ 


ipitt    »Rege«  fiicilnie    qaos   et  Neapolii   tippd« 
•  etc. 

it  (Fol.  70.) :  »lUqae  Neapoliiani  Federicam  Fe^ 
»atrunm  ab  obaidione  Caietae  redeantem  in  rcgnan 
nt*     Is  Galloram  reliqaiaa  si  qoae  adhuc  in  regno 
rant  imperata  faoere  compulit.«    Finii. 
Elemn  Sieolai^ni  Scriptores  sev  editoi« 
ncofnrti  ap.  Andr«  Wechelam  A«  1579.  ^^'*  P*6>4* 

L  !!••  iste  pertinnit  ad  Joannem  Sambocam« 


CCCXCVI. 
Codex  Ms.  Nro.  7683. 

(Hist.  prof«  591.) 
1«  Ha.  Chart«  in  Fol.  aec.XYII.    (Foll.  i66«) 

Uljrisehes  Wappenbnch. 
.  1.  b.  »LIBELLVS  Sanctorum  Patronomm«  et 
im  Insignioram  Begnoranii  et  Familiaram  Ulo* 
lljrici  Imperü,  quae  magna  cura,  singulari^e  di- 
»ollegit«  atque  depinxit,  Stanislaua  Rubchich,  Rex 
am,  Domtni  Imperatorigi  Stephani  Nemagnicb.« 
laudem  Caesareae  ac  Regiae  maiestatis  et  reliqao* 
icipnm,  Dttcum  et  Marchionam,  Comitum,  Tice 
,  Equitom,  ac  Nobilinm  Iliyriae,  aub  qaorum  pro- 
Fundamenta,  monnmentaqae  einsdem  lUjrici  l^' 
üatunt. « 

lod  quidem  translatum  est  ex  antiqaissimo  Hbro  et 
e  Illyrico  acripto,  reperto  in  Bibliotheca  Hooi&te- 
mte  Sancto,  Ordinis  Diui  Basilii.« 
2.  »Serenisaimo  Aaatriae  Archidnci.« 

y  Augaatissimorum  Caesarum, 

»Ferdinandi  III  et  Mariae 
y  Primogenito. 

y  Ferdinande ,  Francisco. 

»Vita,  Felicitaa,  Imperium.« 
>men  Numenqae  Auatriacam  non  minus  BoDornia 
im  hoatium  terror  tot  iam  oltm  nominibas ,  titou** 
magnum,  Tniceque  Aagustum  cum  faerit«  euam* 
lUis  Buccedentibus  nominibus  nouisqoe  Victor«»  *ö 
i,  maiua  in  diea  et  Auguatias  eflectum  (»j  q"**" 
imulatissima'  gloria  recipere  potest  accessionem; 
o  Cbristianua  prbis  omnis  auapicit  et  gratolatar» 


SU 

■ 

,  Yenun  etiam  remotae  barbarieaeqoe  iiaüones ,  ynam  illad  Ni».  7(8«. 
^  Nomen  Austriacam  uere  mazimam,  Tniceque  Aügiistisaimani 
gl  hactenus  redditum  agnotcere  cogaator  et  reaereri.  Et  uero 
sitam  gloriosum  est,  atam  remotia  barbaricuque  Dationibos 
^  Aastriacum  timeri  Nomen,  Namen  Aastriacum  adorari  pro- 
fecto,  eaadem  gentea  barbaras  ipsam  etiam  eiasdem  Atiatriaei 
Naminis  eiperiri  praeaentiam,  potentiam  aentire ,  eins  sab« 
,  aterni  ac  saccombere  Maietiati,  id  enimaero  glorioaUsimam 
angnatisaimnmqoe  hoc  est  uere  Aastriacum  esse,  atiomnino 
tndatimant  Boni  omnes,  ita  peae  singali  Magno  Austriaco  No« 
minianimitusidipftumexoptant,  deuoaent,  adprecantur.  Hos 
interne  poatremus  ego  unus  reperiar,  hoc  Yotum,  hancoom- 
precationem,  hoc  desiderium  meam  praesenti  Libro  uolui 
«iontestari :   Y t  aidelicet  Austriaca  illa ,  semper  Yictrix  ao 
Triam phatrix  Aqoila  post  primum  ac  supremum  orbem  Irape« 
riioe  dicamanEmp7rii(quemnescio  quigiganteiterrarumtilii 
distarbare  atque  expugnare  conabantur)  compositum  et  trän- 
quillatuni  ad  alios  quoque  minores  sibique  qaondam  subiectos 
orbes  (prouincias  intelligo,  quasMachometanae  gentes  quasi 
Lonatici  Canes  allatrare  infestareque  praesumpserunt)  uindi- 
•  candos  recuperandosquefulminatrices  suas  acies  tandem  ali- 
t  quando  conaertat«   £x  haram  Prouinciaram  namero  vnicum 
Jlfyricum  atque  Bosznense  Regnum  praesenti  hoc  Libro  meo 
I  adumbratum  potius,  quam  expressum  Ti^k' 6  genuine  Romanae 
ac  semper Yictricis  Aquilae Pulle  Aquiline,  FERDINANDE 
,  FBANCISCE,  ArchiduxSerenissime,  Augusti  non  modoNomi-  , 

nis  ac  Sanguinis,  sed  et  Yirtutis  ac  felicitatis  Haeres  ynice,  Tibi 
uiqaam ,  hanc  ueluti  allectricem  escam  obiectamque  prae- 
dam  exhibeosub  imagine  spectandam :  utTu  aliquando  Orbe 
iam  et  Imperio  per  Augustissimum  Progenitorem  Tuum  pa- 
eaio  et  firmato  ad  auitas  etiam  Prouincias  nunc  quidem  sub 
granisatmo  Machomelicae  Tjrannidis  iugo  gementes,  über» 
tatemque  suam  non  nisi  per  Te  anhelantes,  recnperandas, 
obtinendasque  accingaris.  Certa  enim  omnes  etiamnum  haec 
spes  tenet  expectalio,  quodtu  FERDINANDE  FRANCISCE, 
Archidux  Serenissime,  qui  tot  ac  tanta  ab  Augustissimo  Pro- 
genitore Tno  gesta  et  confecta  bella  nonnisi  per  gloriosaa 
Yictorias  uel  iptia  inter  crepundia  numerare  didiceris  Tuis 
raoqae  snccrescentibus  annis,  et  FERDINANDI  SECYNDI, 
mi  Toi,  felicitatea,  et  FERDINANDI  TERTIl.  Progenito- 
ria  Toi  Triumphos,  Tu  FERDINANDE  ^YARTE  geminato 
niana  Änctario  sis  cumulaturas.     Ita  Toyeo ,  apprecorque  « 

Sereaitatta  Toae 

Hamillimos  ac  perpetuoa  Sobditaa 
Marcus  Skoroeaicb# 
Basaneaait. 
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ikoi  766Si  Folgen  die  GemlMde« 

Fol.  3»  b«  Insignia  Ferdioandi  III. 

Fol.  4*  Aognstissima  Domat  Anstriae. 

Gemahlde :  Kaiser  auf  dem  Throne  übergibt  dem  neb^ 
ihm  sitsenden  Söhnlein,  das  bei^eits  gekrönt  ist,  den  Scep* 
ter.  Neben  ihnen  steht  links  die  Gerechtigkeit  mit  Sekwett 
nnd  Wage,  rechts  die  Frömmigkeit  (?)  mit  einem  Bache  in 
der  Hand,  einen  Storch  snr  Seite*  Zwey  Engel  halten  ober 
dem  Söhnlein  schwebend  eine  Krone»  Ans  den  Wolkei 
erschallen  (durch  goldene  Posaunen  angezeigt)  die  Worte: 
»yiYAT  DOMVS  AYSTRIAE«  und:  »TE  DEYM  LAT- 

*  DAMYS,  TE  DNYM  CONFITEMYR. « 
Fol.  5.  L  Pater  Terrae  llljricae. 
(Gemähide:  Patriarch  mit  einer  Fahne  [lUyrischesWap* 
pen].)  Ein  springender  Löwe. 

Sanctus  Hieronymus« 
Fol.  6.  II.  Pater  et  Dnx  Begni  lUjrici. 
S.  Basilius.   Stephanus   Skoronoj.    (Empfangt  kniend 
eine  Kreuzes -Fahne.) 

Fol.  7«  III.  Patrona  Terrae  IllTricae«  (Maria  mit  des 

Kinde.) 
Fol.  8.  lY»   Pater  Terrae  Bosznensis.  Papa  Siztni« 


1^     9.  V.    Im 

ignia 

Imperatons 

Stephani« 

»   10.  YI. 

Begni  Macedoniae. 

1*    II.  YII. 

totius  llljriae. 

*   lö.  YIU. 

Regni  Bosznensii. 

»   i3.  IX. 

Dsimatiae. 

^   14'  X. 

Croatiae. 

»   i5.  XI. 

Sclanoniae« 

»    16.  XII. 

Bnigariae. 

#    V7.  XIII. 

Serüiae. 

»    18.  XI Y, 

Basciae. 

»    19.  XV. 

Poraefaiiiae  et  Catasnla«. 

*   ao.  XYI. 

Henrici  filii 

Stephan!  Regit 

Y  21.  xy«. 

Dominorum 

.  Kotromanick. 

»  ad.  XYIII. 

1» 

Nemsnich. 

^  23.  XIX. 

a 

Memiauchick 

^  24.  XX. 

^ 

Turtkoaiok. 

»  25.  XXt. 

1» 

Orebelanooick 

»   36.  XXIL 

» 

Brajkowich. 

#   27.  XXIII. 

# 

Harsich. 

»   28.  XXIY. 

* 

Kastriockieki 

*   39,  XXY. 

» 

Caarnoeatchi 

i^  3o.  XXYL 

3 

Baossick. 

>  81.  XX YII. 

» 

Kossachich. 

s  32.  XXYIII 

i  # 

* 

Hamoetiicki 

sn 


^o].33«  XXIX.  losignia  Ooninonim  JaUaaielu 

»    34.  XXX.          » 

9           Skoroeiiicli. 

»    3&  XXXL         » 

9           Ochmucbeaicli. 

»    36.  XXXIL        » 

9           Barmasopich. 

»    37.  XXXIIL      » 

9           Kowaehioh. 

,    38,  XXXIV.      » 

9           koMUnicb. 

»    39.  XXXV.        » 

9           Kachicb. 

»   40.  xxxyi.     » 

9            Voinouich. 

»    4i.  XXXVII.     » 

9           Saiesdicb. 

»    43.  XXXVIIL    » 

9        .  Vladimiroaicb. 

»    43.  XXXIX.       9 

9           SlatODOsoaich. 

»    44.  XL.              9 

9           Bogasinoaich  etDo^ 

brasinouich. 

9    45.  XLL            » 

9           Kopieuicb. 

9    46.  XLIL           9 

9           Dukadinoaicb. 

9    47.  XLIIT.          » 

9           Taasotticb. 

9     48.  XLIV*         » 

9            Zoranouicb. 

»    49-  XLV.           9 

9           Csiboricb. 

9    60.  XLVI.          9 

9           Nouakouich« 

9    61.  XLVIL        9 

9           Badielouich. 

»    6a.  XL VIII.       » 

9           Sarkoeuich« 

9    63.  XLIX.   .      » 

9           Biloaeuicb. 

9    64.  L.                 9 

9           Bossnich. 

9    65.  LI.               9 

9           Bisaalich. 

9    66.  LH.              9 

9           Mateikooich. 

9    67.  LIU.             9 

9           Grupkonich. 

9    68.  LIV-             » 

9           Bessichicb. 

9    69.  LV.              » 

9           Diknich. 

»     60.  LVL             9 

9           Oblachicb. 

9  61.  Lvn.        9 

9           Szoimironicb« 

9    62.  LVIU.           9 

9           Szladoeoicb. 

9    63.  TJX.             » 

9           Kopchich. 

9    64.  i-x.            » 

i'           Draskonicb.    . 

»     65.  LXI.             » 

9           Goikouicb. 

»     66.  LXIL           9 

9           Babcbich. 

9   67.  Lxm.       9 

9           Morlakouicb« 

9     68.  LXIV*          » 

9           Milienoaicb. 

9     69.  LXV.            » 

9           Dignicbicb. 

9     70.  LXVL           9 

»           Margiticb. 

9     71.  LXVIL         9 

9.          Labeticb. 

^    72*  Lxvin.       » 

»           Grubaobouiclu 

9     73.  LXIX.           » 

9           Sagrieoich.^ 

»     74.  LXX.             » 

9           Lubibraücb. 

»     76.  LXXI.           9 

9           PredoeoicIf. 

9    76.  LXXII.          » 

9           Seatokrtloaicll# 

»    77.  LXXIIL        » 

9          Suiloenicb«    .   .^ 

9rQ4$W« 
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Avt^C^« 


Fol.  78. 
79. 
8o. 
81. 
8«. 
83. 

84. 
85. 
86. 

87. 
88. 
8q. 
90. 
91. 
9s. 
93. 

94« 
95. 
96. 

97- 
98. 

99. 

iOO. 
Ol. 

02. 
o3. 
04. 
o5, 
06. 

07. 
08. 

09. 

o. 

I. 

1. 
3. 

4. 
5. 
6. 

7- 
8. 

9- 
«o. 

s3. 


LTtKW.  Intignift 

LXXV. 

LXXVf. 

LXXVII. 

LXXVÜL 

Lxxrx. 

LXXX. 

LXXXI. 

LXXXII. 

LXXXIII. 

LXXXIV, 

LXXXV. 

LXXXVI. 

LXXXVIL 

LXXXVIIL 

LXXXIX* 

xc. 

XCL 

XCll. 

XCllI. 

xciv. 
xcv. 

XCVL 

xcvn. 

XCVIII. 
XCIX. 

c. 

CI. 
CIL 

cm. 

CIV* 

cv. 

CVL 
CYIU 

cvin. 

CIX. 

ex. 

CXI. 
CXIt 
CXIII« 
CXIT. 

cxv. 

CXVL 

CXVM. 

CXVIU. 

cxn. 


Doiniiioniiii  Sitnlcliicb. 
Retcieuich. 
Ssokolottieh« 
Nehorich. 
Csetinanichi 
Sapanoaich. 
Tokosich. 
Volatich. 
Grobisaetaidi. 
Gradanonieh« 
Glanich. 
Tonranomck. 
Santich. 

Sdralonicb. 

Didloaicb« 

Kraichiooaich« 

HIesaich. 

Czendisalich. 

Krisich. 

Mehlinich. 

Kakrechich. 

Titinoiiieh. 

Tanaroaich. 

Hrabrenooick« 

Miriloaich. 

Btelaaich. 

Blopkoaicb. 

Debeliob. 

Jamomatonich« 

Sijcb. 

Deskoenicb. 

Alaapouich. 

Paseacbich. 

Ygrioonicb. 

Sunkotticb« 

8ettriebi«b. 

Smokronottiek 

Katloaick 
Fkrmetaiiicli' 

Alinicb. 

Barsoeniek 

Branilooicb« 

Vilicb. 
ToUsich. 
Yttkoaich. 
Tetevobicli« 
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FoLi«4«  CT3L.  laMgaliDomliiorttmyoijkoiiIoli«^ 

»     it5.  CXXI.        » 

9          llarliaufteuicli« 

9   it6.  cxxir.     » 

9          Knesoaich, 

9     1*7«  CXYIII.      » 

9          Pokraichiclu 

»     198.  CXXIV«     » 

9          Kmsiolk 

9   1S9.  cxxy.     • 

9          Baehicb« 

»     i3o.  CXXVI.      9 

9          Hoaukoiiiolu 

9     i3i.  CXXVIL     9 

9          Bibich.      > 

9    i33.  cxxyiiL  9 

9          Matnonieh« 

9    i33.  cxxnL     » 

9          EasebioniolL 

9     i34.  CXXX.       » 

9          Mokrowieh« 

»     i35«  CXXXL      » 

9          PikiolomeDonieh« 

»     i36«  CXXXIL    9 

9           Chnbretich. 

9    i3r.  cxxxiii.  9 

9          Kobilich. 

9    i38.  cxxxiy.  « 

9          Segligottieh* 

9     139.  CXXXV-     » 

9          Hoffsoaich« 

»    140.  cxxxyi.  • 

9          Prelatouich. 

9     141.  CXXXTIL  » 

9          Rragaeaich« 

•     149.  CXXXYIIL» 

9          Bogopankooicb* 

*    143*  CXXXIX.    » 

9           Lnbkonich. 

»     144-  CXL«          * 

9           Ssadich« 

»     145.  CXLL         » 

9          Vrsinich« 

»     146.  CXLIL        » 

9          Kratoeuieh, 

9     147*  CXLIII.       9 

9          Baikoaich« 

»     148.  CXLIV.       » 

9          Orlottich« 

*     149«  CXLV.  '      • 

9           Znbich. 

»     160.  CXLVL       9 

9          Hamloaicli. 

9     i5i.  CXLYIL      9 

9          Diuocaich« 

9     153.  CXLVUL     * 

9          Sxenkottieh« 

*    i53.  cxr.ix.     » 

9          Massieaich« 

9     t54.  €L.              » 

9          Mimicbich. 

»     i55.  CLL             9 

9          Frangepanioh. 

•    i56.  CLIL            9 

9          Denouich« 

9     i57.  CLni.          9 

9          Bieloperieoicb« 

9    168.  CLIV.          9 

9          AliDich. 

9     169«  CLV.           » 

9          Jaklich. 

9     i6o.  CLVL          9 

9          Jagouich« 

9     161.  CLVIL        9 

9          JagrosaKoh« 

A  9     16s  <»  i66«    Indes  (• 

IphabetiCQi)  Inaigninm  totioa 

labrL 

1h9»  yilii 


IL 


84 


9S0 


«    • 


f'    'k    I 


cocjxcvn. 

iini.56.8.  .  Codex  n!(s.  Nro^  5623« 

(Hls^  prof.  599.) 

Cod«  Ha.  «hart,  in  Fol.  sec.  XVI.  (Foll.  SSy.) 

"...  «  •  •      • 

Spaniiches  Adelsbnch« 

Fol.  1.  »Libro  de  Haages  detpanacompaettopor  Ge- 
roniroo  de  Apontje  BecepU>r  de  la  Eeal  audiencia  de  1«  cia- 
dad  de  pranada«  Anadido  en  lai  aagessiones  qae  ha.  havido 
en  las  cassas  7  lioages  despaes  que  a1  murio.« 

»Non  nobts  Domine.non  nobU  sed  nomine  (alc)  Tao 
da  gloriam«  c 

»Haj  otro  qne  se  Ilama  Basco  de  Aponte  j  esta.in- 
•erto  en  el  lib.  1^  de  linag^s,  7  blasones  etc.  que  ea  el  qoe 
tiene  las  o)as  negras  et  Fpl.  56 1.«« 

Fol.  s«  »  AI  oatholico  ma7  alu>  y  poderosso  D*  Cados 
Principe  de  Espana  segando  de  este  nombre. « 

•»Auer  siempre  hanido  en  todos  tiempos  7  ei|  todas 
naeiones  nebleza  de  sangre  esta  apreuado  Catholico  7  po- 
derosso Senor  por  authoridad  de  1&  sagrada  escripliira  Phi- 
lossophos  e  7Sioriadores  e  que  no  las  hubiera  La  misma  Ha« 
Qon  lo  decia  pues  desde  oassi  el  principio  del  mando  hnno 
nirtnd  7  yalor  dedo  se  siguio  hacerse  nobles  e  de  lo  ponlm- 
rio  los  que  se.abatieron  bajos,  7  escuros,  Bepresentacion 
es  para  esto  haaerDios  criado  Angeles  Arcbageles. ehern- 
bines  serapbines  Potestades  7  dominaciones  €n  salcandooias 
a  unos  que  a  otros  como.  el  fne  seruido  e.aloa  elementos, 
estrellas  sinos  7P]anetas  diferentes.en  cantidades  7  chalida- 
des  e  al  bombre  «n  un  mismo  cuetpo,  vnos  miembiToa  nas 
nobles  que  otros»  7  a  todas  las  cassas  con  diferencia«  Pnes 
quien  tan  falto  de  intendimento  es  que,  o  se  decir,  .qna^no 
la  ha7  bundosse  ocuhamente:  7  en,la  misma  Noblesa  emlos 
gradosi  que.  el  primero  lyeconoce  al  segando,  7  el  aegni^do, 
al  Tercero^  e  todos  a  loa  re7es  CQmo  cabeea  a  cnyo  cargo 
esta  la  conserbacion  della,  por  la  qual  esta  nobleza  de  san« 
gre  es  tan  tenida  7  estimada  e  por  que  tiene  fuerza  7  pro- 
piedad  de  acer  su  generacion  semejante  a  la  de  donde  pre- 
biena  e  qne  corresponda  a  su  %^r  enatura  sin  «otraa  mnchas 
Tirtudes  de  que  participa  Alexando  Magno  hico  hechos  fa- 
moses con  el  nombre  de  Phelipe  su  psdre  Scipion  africano 
el  menor  con  el  de  an  abuelo  Scipion  el  ma7or,  7  Otauiano 
Augusto  con  el  de  su  Tio  JulioCesar«  noa7  ma7or  ni  mejor 
herencia  que  la  gloria ,  e  loor  de  los  ante  pasados  ca/os 
exemplos  obligan  a  que  les  sigan  e  7miten  e  les  compele 
por  ser  executoria  para  los  decendientes,  e  yn  yaculo  con- 


qne  aireeirf  a  cnja  sangre  ton  tan  anejot  como  el  anima  al  ifn.S6t5'. 
cnerpo  j  ansi  los  noble«  mnj  pooaa  yeces  se  apartan  de  la 
▼irtad  -  son  probocados  a  ella  mediante  )a  Ltmpia  sangre,  a 
Tondad  de  ans  antecesores.  No  sincaasa  la  santa  Madre  Igte-* 
aia  a  los  santos  de  linaje  ies  da  titnlo  delio  j  en  grandeciendcr 
snaa-  la  nobleza  j  denotando  su  grande  excelencia ,  muestret 
bauet  Christo  en  cnanto  hombre  encarnado  en  ella  por  qae 
an  Tenditisstma  madrepor  todas  partes  hera  de  la  cepaReal 
de  Danid  y  de  la  sacordotal  de  Araon  de  lo  qnal  se  alaba  la 
Yirgeo  saeratiasima  en  el  Libro  de  la  sabidnria ,  pnes  con 
|osta  ra^on  se  pnede  qnerar  la  nobleaa  de  espafia  de  los  qne 
la  pose  en  haner  perniitido  que  sns  linajes  j  familias  estoa 
en  olnido  siendo  tan  prinoipales  que  exceden  a  los  de  otras 
aaciofies  j  si  se  qoiere  decir  que  por  las  historias  non  bastaf 
se  recnentan  los  hechos  j  oabalterias  por  que  cnando  eso 
Tieran  en  yn  Tolnmen  subcesine  fnera  dinicU  entenderlo 
•tCando  eada  nna  de  por  si ,  j  tantas  qne  qnando  se  Ilega 
a  lo  ultimo  esta  olaidado  lo  primero  qoanto  mas  qne  por 
•llaa  00  so  pnede  enteramente  ssber  los  sucessiones  e  ansi 
loa  nnmerablea  semicios  a  snsBeyes  j  susproeeas  j  azanaa 
rrestanrando  a  espaöa  echado  della  a  los  moros  no  consi- 
gnieron  el  fin  para  enjo  efeeto  se  hicieron  por  qne  pnesto 
lo  deoian  per  obligacion  natural  a  sn  lej  y  Hey,  se  animaron 
a  lo  haeer  segundariamente  por  que  dellos  hubieae  fama 
perpetna  y  a  sus  hijos  y  sucesores  Ies  qnedasse  estimaeion, 
y  honrarrles  ymitasen  e  hiciesen  lo  mismo  Bemediarase  todo 
eon  ra  libro  de  subcesiones  donde  se  Diran  los  hijos,  Padres 
abnelos,  yisaguelos  descendientes  y  no  andu?ieralanobleaa 
snbjeta  a  los  tiempos  mas  in  •  gsAo  populär  pero  no  se  baner 
hecho  siendo  tan  necesario  Chatholico  y  mny  alto  seflor  a 
sido  esperando  el  dichossO  y  bien  haben turado  tiempo  de' 
y«  Alt*  para  con  sus  reales  Bayos  de  claridad  a  esta  Kobra 
cny  titolo  es  Genalogia  verdadera  de  los  Beyes  de  espafia, 
con  los  linsjes  de  los  lihftfres  della,  snorigen  solares,  diuisas 
hechos  haaahas  Traese  las  snbcesiones  de  seiacientos ,  qua* 
trocientos,  y  docientos  anos,  qne  es  la  Antignidad  que  mas 
se  a  podido  hallar  de  -las  coronicas  qne  ay  en  los  reynos  de 
Castilla ,  Aragon  Nsnarra  y  Portugal,  Impresas  como  otras 
de  mano  sin  muchos  preutlegios  reales  que  estaban  en  archi- 
nos  de  Ciudades  e  Iglesias  y  de  muchas  esoripturas  Tests« 
mentos  de  nacionesMayoraagos,  fundaeiones  de  monasterios 
ifttruciones  de  sepuUoras  e  otroa  Letreros  e  del  libro  Antigo 
del  conde  Don  Pedro  hijo  Bastarde  del  Rey  Don  Donis  de 
Portugal  aquien  deue  mucho  la  nobleaa  de  espana  por  que 
onduno  Inquiriendo  y  descubriendo  Antignidades  para  por 
Orden  de  snboesion  Ulusirarla  y  del  libro  del  Ooeerro  y  de 
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if>9k6(t$.  otvos  »«marioft  j  tmudot  authenlicot  a  qnioc«  anoa  j  imi 
qua  en  ello  aa  entiende  oon  gran  deligencia  j  ovjdado  tieae 
fe  aproaada  por  que  oomo  por  eU^  parece  no  ay  com  in 
conproaaoion  e  authoridad,  grande  fuera  mi  atreaimiaaia  li 
oira  coaaa  entendtera  y  paea  tiena  eatoa  meritoa  y  aaU  tu 
rreoioida,  en  lagrandaaa  de  loa  emperadores  7  Eayai»  at 
deaheobar  qnalqaier  aeraicio  por  pequeno  qae  »ea  t  j  ooa 
eata  aegoridad  e  no  aaber  otro  eo  el  mundo  a  qaien  dedicv 
a#  padiera,  To  hize  eate  libro  a  Y.  A*.  aaplioo  lo  Becibaj 
teoga  en  au  real  camara  1  a  ymitaeioD  del  Rey  Atoaro  4i 
Peraia  por  donde  dio  ynaigne  premio  a  Mardoebeo  fkroM 
para  niQchos  efectoraa  entrelloa  para  ver  loa  qua  procadn 
de  aquelloa  que  bicieron  becboa  famoaaoa  y  sermcioi  leni* 
ladoa  a  loa  reyea  vueatroa  proxenitorea  ana  ciaras  proaapiM  • 
Ulustrea  familiaa,  aeruian  eüoa  oon  major  volontad  yiaani- 
»aran  par  excedar  a  aua  paaadoa  y  rrä  aliesa  lea  oQOoadan 
mayorea  Merc«dea  que  laa  que  a  elioa  ni  a  aua  antacaatom 
lea  fueron  hechaa. « 

Folgt  das  (eingeklebte)  Wappen  dea  Don  Carloii  on* 
geben  vom  goldenen  VUefa, 

FoL4«  »A  loa  Grandea  e  lUaatrea  d«  eapana.« 
.»Fueron  enire  loa  hombrea  ylluatriasiraoa  aeoorei  lit 
yatoriaa  may  tenidaa  y  estimadaa  i  anai  lai  escriaiaroa  loa 
propbetaa  e  pontificea  como  parece  por  loa  libros  de  h)i 
^uesea  y  Reyea  tubieron  laa  en  lo  miamo  loa  babilonioi  cal* 
daoa  7  franoeaaea  come  tiendolaa  a  loa  aacerdotes  guardaroa 
eala  coatumbre  loa  romanoa  permitiendo  que  soloa  ponüfioei 
laa  eacriuieren  Prooediendo  ano  En  aäo  aata  plubio  mercia 
Pontifioe  ICaximo  en  ouyo  tiempo  comen^ron  persona»  pa^ 
ticnlarea  a  biatoriar  —  Tambien  loa  Griegoa  lo  encargaroa 
a  algunoa  autorea ,  eapecialmente  dea  de  ia  primera  oliai' 
pida  todaa  laa  nacionea  ae  andado  a  eato  e  lo.mismo  loi 
Eapanolea  por  que  deade  la  Reatauracion  que  hizo  a  los  ma* 
roa  de  Eapana  nunca  an  fallado  historiadores  de  grandeaa* 
toridad,  Don  sebaatian  electo  de  aalamanca  Zafiro,  obiipo 
de  Aatorga,  Don  Pelayo  obispo  de  obiedo,  Tsidoro,  obispo 
de  Badajoa  ,  D^tk  Looaa  obispo  de  tm ,  Don  Rodrigo  Araa- 
biapo^de  Toledo  ^  Don  Alonso  obiapo  de  Burgoa  e  alganoi 
Beyea  y  Principea  como  fueron  el  Rey  Don  Alooao  el  Mbia 
que  mando  Recnpilar  la  ooronica  General  Haata  el  sa  Balla 
en  ello  y  el  Rey  Don  Alonso  el  ont^eno  laa  de  sa  P»dra 
abuelo,  y  yiaabuelo«  E  lea  Reyea  Don  Jayme  y  DoaPadro 
de  Aragon  y  el  Principe  Don  Carloa  de  Nauarra  aa  aiarci' 
taban  en  iello  —  y  algunoa  yllustres  deatoa  Reyno«,  !>«" 
Pedro  Lopes  de  Ayala,  chanciller  mayor  la  de  los  rej^i^^ 
Pedro.  Don  HeurriqueDen  Juan  primeroj  DonHearriqa^' 
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B^rrnan  peres  'de  gimiiaii  seAor  de  Bartes  E  otros  la  del  Vf^ 6««& 

Rey  doD  Juan  segvndö  y  ai  la«  histoma  como  dice  Marco 

Valio  en.la  seganda  de  oratore  testigo  de  k>8  tierapoa  Loji 

de  la  verdad  yida  de  4a  memoria  demostradora  de  la  Aoti* 

guidad  Thesoro  de  lo  passado  Ha  de  eer  semejante  a  Tii 

eapejo  claro  qoe  qoalea  forme»  j  objetos  rrecibe  tales  loa 

rrepreaenta  es  su  ofieio  däl  Historiader  mostrar  evidente^ 

teente  la  yerdad  sola  no  jtübentador  de  Hechos  w  dichos  si 

eemponiendolos ,  ni  eossas  eontrartas  ni  rrepsgnanies  ecm 

estoes  vna  contratacio^ii  de  los  passados  coti  ^o« präsentes «^ 

E  vna  'lierencia  quo  ayeda  mncho  para  esta  viaa  Temporal 

soa  las  historias  eotre  los  mortales  proneohosas  loables  ne« 

cesariaS,  pnes  por  Mas  se*  saben  las  Leyes,  fueros  j  boeiioa 

eoatambres  <le  los  passados  y  sas  hechos  yllastres  por  ellas 

sabran  los  Tonideros ,  f'ot  ellas  en  breae  nida  Tiaimos  afios 

largos  pties  por  ellas  yiaimoslos  afios  de  los  anttgos  enque 

lio  tferamos,  gran  es  sti  antoridad  con  cajos  exemplos-  nof 

gobernamos  biendo  yexperimentando  ma^fcas  eossas  de  las 

que  en  ellas  se  refiere  a  todos  yncumbe  generalmente  leet 

las  mny  mnchas  veees  pero  mas  j  con  major  raqon  a  los 

lliiistres  y  hobles  destos  Heynes  pues  soti  decendientea  de 

loa  que  en  ellas  estan  qae  fueron  los  qne  restauraron  aespa& 

jm  loeöbraron  de  los  moros  biendolas  teen  sus  hacendenetaa 

y  loa  eehos  famossos  qae  hicieron ,  Su  antigaa  virtad  j  no« 

Meaa  han  les  forqossamente  de  ymitcr  segmrj  exceder  por 

q«e  aqnellasangreelarade  dönde  procede  les  Uamae  apre^ 

niia   a  ello  gloria  es  e'm^cha  a  los  htjos  haner  nacido  de 

generossos  padres*,  estante  lo  quäl  (h)Q9ando  de  Breuedad 

yiato  qne  eon  solas  las  coronicas  no  ^e  podian  bien  enten* 

iier  las  saboessionev  pagando  70  Illnstrissimos  seüores  la 

denda  tan  deuida  a  la  natura leza  hice  esta  obra  cujo  titolo 

•a  genealogia  rerdadera  de  los  Illustres  de  espaAa  eon  s« 

Origen  sebeesston  hechos  y  azanas  han  se  Bnscado  pribile* 

gies  eseriptaras  doctaciones  fundacion'es  deMayorazgoseü* 

tierros  de  sepnltn:ras  e  Ttratados  anterftidi0S  en  archnios  de 

Zindades ,  Yglesias  y  monasterios  y  en  peder  de  peraonae 

parlieulares  con  lo  qüal  7  con  las  cOrohicas ,  originales  se 

Hapoesto  en  perfection  diferente  de  a^giinos  tratadosUeiroe 

de  ftbelas  e  adulacton  que  and  an  Por  estos  Rejnos  en  las 

qnales  se  dan  deacendenoias  de  Emperadores  de  Alemania 

Confstantinopla  Grecia  e  de  los  Rejes  de  Franoia  Yngala* 

terra  e  Vngria.  como  si  tubieran  los  teiiamentos  en  las  ma* 

noa  e  constara  por  ellos  las  üliaciones  no  Guardando  veriai^ 

niilidad  en  laspersonas  lügares  7  tiempos  haoia  se  de  hacer 

ee«  ellos  lo  que  hizo  Alexandro  con  la  historia  qne  dei  del 

hama  Mcbe  arialoblo  que  heohandola  en  el  rio  le  dijo  aosE 
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VM^UaS.  bitaia'TO  de  ttfandar  irUtobolo  t«  lieehaten  «  li  pues  tihi 
GOMM  piieotas  danu,  a  de  huir  ta  hiatoria  de  toda  laBepa- 
goancia  e  falaedad  por  qne  ae  pierde  el  eredito  pierde  h 
▼ida  7  queda  «ono .  cuerpo  sin  alma  E  por  Infame  Efenei« 
tido  coKuo  hombre  sin  /credito.  Eate  tratado  ea  de  coisas 
acaeacidaa  e  de  Terdaderaa,  aubceaaienea  ea  meaioria  clan 
de  loa  paaadoa.  e  fee  de  loa  libroa  antigoa  no  ae  refiere  ea 
el  ooaaa  ain  autoridad  J  eon  Prpuacion  a  Dies  anos  qoe  M 
veej^xamina  cada  diaguardando  el  eonaejo  de  Oracio,  biea 
poede  aer  qae  en.algunos  linajea  no  ae  pongaa todailai 
deaoeodenoias  por  qoe  en  cosaaatan  antigaaapoaerlascan« 
pUdumente  por  Orden  de  aabceaaton  a  aolo  dioa  petteaecia 
eomo  aabidor  de  (edo  rcaucitanae  tambien  loa  he/obos  de  loi 
psaaadoa  aegno  Ua  coronicaa,  entendida  coaaa  ea  aeta  naj 
mayorea ,  e  anai  Hay  y  $e  nn  yi»io  ,preiulegioa  para  aigavoi 
lioajes  donde  se  deciararan  otroa  no  bau  venido  a  mi  podcr 
por  qoe  loa  que  loa  tienea  no  loa  an  dado  De  manera  qua  ea  eilo 
a  mi  posibla.  ae  ba  fecbo  a  ae  dado  a  cada  uno  el  origeo  ^ 
gfisi  se  ba  ballado  a  Yapa  de  aeiacientoa  a  otros  de  qainiao^ 
tot  quatrocientoa  treeientoa  y  dooientoa  anoa  oontinoaadolei 
la  sobceaaion  no  ae  niega  aer  mayor  y  maa  antigma  a?n  qa^ 
dar  deacendeocia  de  aeiacientoa  j  quinientoa  qoatrocieatoi 
ade«  no  ea  pioco  ba  ae  de-tener  en  moeho  por  qoe  eataaa* 
tiquidad  no  ae  ballara  en  Francia  Tngalaterra  Yngria  ai  ea 
Aleraania  avnqoe  ae  yrecia  muoho  dello  por  qoe  paesto 
qoe  loa  Eatadoa  aean  antigaoa  eomo  el  de  loa  Doqnei  de 
aajona  el  de  loa.  Coadea  palatinoa  el  de  loa  marqneseas  de 
blande  6e/»gh|  j  otroa  a  haoido  en  ellea  mudan^aa  jaaeiao 
bieaen  loa  qoe  loa  poaeben  de  loa  primeroa,  at  al  prinoipie 
qne  ea  eapana  ae  reaC^ora  de  loa  moroa  ae  dieran  los  lUaetrei 
£/  noblea,  .a  tener  apellidoa,  hobiera  Loz  pero  Uamaiuiee 
aancho  Hernandex  aloardiea,  ordono  Perea  Hernan  eanohei 
j  otros  aemejantea  e  aoa  bijoa  Diego  Sanchea  Roi  aloarea 
Sedro,  ord^iiio  aluar  Heraandec  Toroando  loa  renombrei 
por  nombrea  propioa  anai  poniendo  y  diaponiendo  y  poepo« 
miendo  por  lo  qoal  no  aj  claridad  maa  de  la  qoe  ae  a  paeito 
baataqne  loa  dieron,  o,  tamaron  apellidoa  de  los  poebloi 
qtie  tenian  en  onor  o  eran  aoyoa  eaoa  aolareat  0|  aereoa« 
qoistadores  delloa  e  personaa  principalea  como  los  de  I«ers 
Haro  Gastro,  Gosman,  Mendoaa  y  Padilla  Zoniga,  ToledOf 
Cordooa  Tooar  Rojaa-aolo  roayor  abila  Cenaoides  slaoraos 
AlarcoOf  castaneda  Baf  an,  abellaneda  figoeroaRiuera  jotroi 
tieutibien  tomaron  algonosi  o,  ae  lea  qoedaron  aoa  renombrei 
por  nombres  propioa  como  los  manrriqoea  de  aymecb  cor- 
rompido  el  bocabloMoIrme  e  deapnea  Manrriqoe  loiqos'es 
loa  Marroelet  de  Marioel  loa  enrriqoea  de  benrrif^^  ^^ 
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;  bela  Hamaronse  otros  potr  divita's  que  trahiati  A^oiäi  ]^or  las 
a^ona»  d«L.y«mo  Cardeiua  po.r  los-loboi  Car<tetiOiXiroB  por 
^  1q«  xiraaeaiiiifKlineDt«  les^teroo^toinaron  loa  äpelHdoä  poip 
^  cassoa  7  cossas  qae  aabcedieron.  El  Principio  da  laB  Arma« 
.  e  dioiaas  la  caus^a  e  aa-domiiiaaioti  la  yerdad  dellos  se  de« 
j  Clara  en  el  liaaje  da  ara,  senl  eüa  obra  Ynäumario  verda- 
,  dero  ide  Joqiid  Jhtf  acaecido  •&  4nt08  tefno%  des^aes  d«  la 
I  destraycion  detpana,  no^andara  lanobleza  so^eta  a  loi  tiem« 
,  poa  ni  al  balg«  papnlar  V«rsehä^>iii  antigno  vaior  e  los  qae 
,  gO£an  della  los  hechos  esclarecidos  'de  sua  predecesorea 
^  qoe  hioieroii:en'S«vbitie^de  dtot'edeaasBejeaiserQira  ^ara 
,  macboa  efe«tos'coiiiio  ae  eoliiidera  d«l  miamo  tratAdoc»Vaa 
^  loA  lioajes.por  J*  ovden  dal  a,  b^  0,  e  en'yratite  mos  pnet 
^  olro*  m^  •e-ta.teoidaqneota.ar  niayor  ni  menor  Antigaidadi 
,  qoedan  Qivp8..para  Uk  tegiinda  pavt«  pov  qae  e«  itfac»  no-  baa 
^  todoa  Lara  se  siendo  Dies  seraido  oon  toda  Bretfvdnd  6up* 
pUco  hamilmente  a  Ys,  SS^;fifetfbm  este  leruicia^'y  se  re- 
I  conozca  la  fatiga  j  trabajo  qae  he  i^eeefoidoeA  el  eoerj^oy  spd. 
^  (apirttif)  -  en^ baoer  eata-bobrtf  ante  qaien  prösentb *  c^ntado 
^  aera  de  Vs.SS^/  ayada  yfaaoreüida  po^sta^qaete  q«e  q«al« 
qaiera  cossa  por  magnifica  qae-  ^ea  eitando  «nte  au  alta  gran- 
deca  7  Merecimiento  se  deshaqe.  n  •  ^    '      . 


^»^ 


FoL;6;.  b«:  t.Re7es  de  Nararra.  < 
»Los  Reyflade  Navarra  Pt^cfoedea  del  Rey  Ynigo  Arialade 
xeneracion  Tllastre  nataral  del  Cpnd^ado  de  Bigoera*  eto.  etc* 

Fol«:  18:.  bei  Eingeklebtes  Wappen  von  Navarra. 

Fol.  19..  »iCaasa  de  loa  liariehales  de  Nsrarra.« 
»Loa  Mario^ales  de  Navarra  proceden  del  Rey  Do*  C^r- 
loa   de  Nayanr&  bijo  de^  los    Reyes   Phelippd  9    y    Don« 
Joana«  etc.  etc. 

Fol.  aa«  ZamSchlaaaedaMelbie  Wappen  Yon  Navarra. 

Fol.  ft3yyGaasa  de  Vfi^amonteC« 
»Loa  Da  Yeamontb  Proceden  de  los  Reyes  Phelipe  de 
Havarra  e'  Dona  Jaana  «  etc.  ete.»  •    • 

Fol.  a5.  Eingeklebtes  Wappen  TOD  Veamonte^ 

Fol.  07.  »Reyes  de  Aragon.«  ... 

.    »Los  Reyes  de  Aragon  prooeden  del  Rey  donRamiro  bijo 
aegondo,  los  historiadores  del  Rey  Don  Sancho  el  mayor  de 

Uanarra«  etci  eto« 

Fol.  44.  Eingeklabtes  Wappen  Ton  Arragohien. 

Fol.  45.  »  Aialä. « 
»Los  de Ayäla  prooeden  de  Don  Pedro  Lopess  Adelantado 
Hayor  deMareia  desoendienteportinajedeBaren^  (Baroaf) 
de  los  de  Naro  senor  de  Yiacaya«  etc.  etc« 


FoL5i.  »Cdod^t  de  Foea  Salida.« 
»Doo  Pera  Lopes  de  Ajala  hijo  e^  de  Do«  Pedro  Lopei 
de  Ajala  ehanciller  mayer  detcwidiente  de  Beiateo  Te- 
laes«  etc.  eio. 

Fol.  6a.  EinijekU  Wappen  (wie  Aiala). 
Fol.  5s.  b«  »Coodes  de  laGoaenu« 
»Diego  de  Ayala  bijo  de  el  Ifarlscal  Pedro  Garcit  de  hm» 
Mra  e  Dona  Maria  de  A ja)a  «  ete.  eie* 

(Ebendatelbit)  EingeU*  Wappea  (wie  Aiala). 
Fol.  63.  »Arellano.« 
•  Los  ooiidet.  de  aGoUär  j  te  illoaire  fanilta  preceden  M 
aoUr  de  AreiUno  mny  aotigao  ea.nabarra  cnja  dtaitM#iTB 
*  esoedo  La  mitad  dePlaia  x.:U..otra  metad  de  saagre,  el  pri« 
merO  que  ae  halla  deate  linafo  poreorooicaaes  saaehe  rtni* 
res  de  Arellano  aenor  de  la  oau^  de  ridaurreta  qae  flonoif 
ano  de  1970. «••« 

Fol.  55w  b.  BingebL  Wappen« 
Fol«  66«  9  Alhornoa.  a  - 

»Los  de.AIbornox,  ouyM.  DieuM  es  tbe  T«ndä  veide 6b 
eavpode  oro  proeedea  de  DonGareia  Alaarei«  eto.  Mi 
FoLSq.  Eiagekl.  Wappen» 
Fol.Sq.  b.  iiAcufia«€.. 
»  Los  de  Acuna  proceden  deGntierre  too  de  loscoaqpiU" 
dores  de  portugal  que  paaaroa  con  el  eoade  Don  beBrri^o 
Terao  dei  Bej  Don  Aloaso  de  CastiUa «  ete.  etc. 
FoL  6a.  Ein  gebt.  Wappen. 

Fol.  6su  b.  •  Cassas  qae  prooedieron  D.  Alonio  Felei 
Jiron  Hijo  de  Martin  basquee.  de  aonna  de  an  primera  noger.  < 
vAloASo  Fellea  Giron  bifo  de  martin  Baaqoea  de  aeoni 
7  de  Dona.Teressa  Fellen  Jiron  sn  priaaera  mager  toao  b 
dinissa  capellido  de  los  Jirones«  etc.  etc« 
Fol.  63*  Eingeklebtes  Wappen. 
Fol.  63.  b.  »  Caisa  de  los  Marqaasea  de  YiUaaoeba,« 
vDon  Pedro  porto  carrero  Hi/o  a^  del  naaestre  Don  Jino 
Pacheco  y  nieto  de  don  ALaaso  Fellen  Jiron  e  rianieto  i^ 
Martin  baaqoea  de  äouna«ete.  eto* 
Fol.  64.  Eingebl.  Wappen. 

Fol.  64.  >  Caasa  de  los  Senoves  de  Pnebla  de Monulhs*« 
aDon  Alonsio  Fellen  pacbeco  bijo  de  Doa  JuanpadMOO 
msettre  dessntiago,  e  nieto  de  Alonsso  Fellen  Jirea  fiiaitfts 
de  Martin  Baaqoea  de  aouAa«  eto  ete* 
Fol.  64.  h.  Eingebl.  Wappen. 
Fol«  64.  b«  p  Casia  de  los  Condes  de  la  Pnebla.« 
»Don  Alonsso  de  Cardenas  Conde  de  la  pnebla  Bijo  st  äß 
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O»  BidM  jpwiocArvtM  ^7  ib  1^9^^  •  nibte  de  Bob  Jttan  Jän:BMk 
pach«oo  maettre  de  Santiago«  etc.  etc. 

(Ebendatelbtt.)  Eiogekl.  Wappea« 

FoL65.  «Doqaes  de  Osuna.« 
9  Don  Pedro  Jiron  Haestre  de  Calatraba  hijo  a«  de  Don 
Alonio  FeUeii  Jiron  nieto  de  marCin  hmwqaez  de  acaäa  engen« 
dro  en  Dona  Ysabel^  Don  Alonaso ,  Don  Juan«  Don  Diege^ 
Ilona  Toes  Mnger  de  Don  Francisco  bentiri^itez,  Don  Alonseo; 
Don  Rodrigo  maestre  de  {calatraba  morieron  sin*  genei^a^ 
cion«  etc.  etc. 

(Hein  Wappen.) 

Fol.  65«  b*'  »Gassa  de  los  Condes  de  bnen  die. «  •  - 
«Lopa  Vaaqoee.de  acana  bi|0  a?  deBasco  Martines'  Be 
aeana  desceodiente  de*  Denf Gntienre  simio  con  sn  bemano 
Martin  baiques  de  acnna  a  estos  RejmoS  desnatarandosse  e 
de  portogal  aao.  1897  fue  esfbrqadn  e  de  mueho  Talor,  an« 
dabo  en  las  gnerrat  de  setenil  Benda  e  Anteqnera  contra 
moros  «  etc.  etc. 

Fol.  66.  Eingebl.  Wsppen. 

Fol.  66.  b«  Catsa  de  los  Misirqaes  de  Faloes.« 
»Don  AJonao  Carillo  bijo  de  Lope  Vasqnes  de  aoufia  qo'e 
Tino  a  estos  Brunos  desde  Portogal  descendiente  de  Don 
Gatierre  «  etc.  etc. 

F.  67.  »  Cassa  de  los  Sonores  de  pinto. « 
»  Gomea  Carrillo  de  acnna  hijo  de  Lope  Yasquez  de  aennä 
qoe  Tino  a  estos  Bejnos  de  Portugal  descendiente  de  Don 
Gntierre  fa6  camarero  del  BeyDo^  Jnaa  segundo  «  etc«  etc« 

Fei.  67!  b.  Etngekl.  Wappen. 

Fol«  68«  »▲ttila.e 
•En  el  Linaje  de  aoila  ajr  tres  casaas  principales  el  Mar» 
^Msaado  delaa  nabas  7  el  de  Toladaj  el  senoriode  yillatoro 
sin  otros  mayoraagos  de  solares,  «c 

»L  miswa  ciadad  de  qoien|tiene  apellido  dabaiise  Anli» 
g;namente  los  renombres  de  los  pueblos  a  los  qne  fneron  en 
conqnistar  los  o  per  ser  caudillos  de  la  genta  dellos  e  por 
•te  uAb  aeüalados.  e  Talerossos  tieoen  los  de  esta  lUastre 
fiamilia  todos  Tnas  mismaf  Armas  qne  son  Boeles  aaules  en 
campo  de  oro  arnqne  las  traben  con  diferencia  por  qne  la 
casaa  de  las  nabas  ponetrece  roeles  e  los  demas  seys  e  por 
•ato  so  pretendo  quo  son  diferentes  linajes  avnqne  amboa 
(apatere  Verbessernng  des  VerfaMOrs  statt  des  Ansgestri;^ 
ohenen)  änlignos  7  nalerosos.« 

(Eingeklebtes  Wappen.) 

Fol. 68.  »Cassa  de  los  Marqnesses  de  las  nabas.  c 
a  Esteban  de  abila  por  renombre  el  biejo  es  de  qnien  vienen 
tosLMaiqtteasea  de  laa  nabas  floreoio  BeTaaado  Den  lanebo 
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Um.  66A  af o' de  1990  itX  nicfaniaiKi  ik  ebbt«  Ute  mnjhimA 
liallero  «  etc.  etc. 

Fol.  69.  b.  £Mifeklebtek  Wappen. 

Fol.  70.  »  Cassa  de  loa  Saftorea  de  Yilla  toro  e  naiul* 
qmnde.  c         ■     ' 

.  »lioa  de  aaila  Seiorea  de  Villli  loro  e  nabalqaenda  ^ 
tvaben  tuet  Boelea  asület  pretenden  veeir  de  Gomaa£ao* 
nee  de  Avila  fna  üoveteie  aoo  i»6i  del  natciaiiaato  dt 
Chriato  etc.  «• 

Fol.  70.  b.  Eingeklebtea  Wappen.  •<  ' 

Fol.  71.  »Catta  de  lot  Marquestet  de  Veladt.  < 
»Lotllarquetaea'^deirelada  qäe  trakea  renombre  da  aofli 
ela  diuiata  de  lot.telt  roeiea^  gosan  del  mitne  örigen  qne 
loa  aenorea  de  Vatero  ee  abalqeefidev  procedie  da  ano  m 
etro  Jnaa  Sanobei  de  aoila ;  Jean  Saeohes  de  tbila  flareeit 
Bejoando  Doo  beatriqae  3t  e.Ooo.  Jaari  a^  aadabo  an  \u 
geerrat  de  Seteeil  e  BeAda  aae  de  1407«  etc.  etc; 

Fol.  71.  b.  Eingeblebtet  Wappen. 

Fol.  7s.  »  Ai^ebedo. « 
» Lot  de  a^ebede  de  quien  bienen  loa  Condet  de  Hoote 
Bey  et  iUattrittima  familia  prooeden  del  Detor  JaaeGoo- 
aaMx  de  acebedo  delContejo  delotBeyttaDoahearriqoeJ? 
e  Don  Juan  a^  fue  gran  Letrado  muj  recto  de  mncha  virtod 
y  concienca  «  etc.  e(e.     - 

Fol.  74.  b.  Eingeklebtea  Wappen« 

Fol.  74*  b.  vCatta  de  Lnyt  de  A^bedo.« 
.   Fol  75.  EiageUeblet  Wappea.  <>.  . 

Fol.  75.  »  Catta  de  Don  Alontae  Ar^obitpo  deMedcc 
»Don  alontto  de  acebedo  hijo  de  Das  alento  aeabedopa- 
tviarca  et  Ar^obitpo  de  Santiago  fae  Araobitpo  de  /hMo 
grao  perlado  maj  Talerotto  e  notable  fai^o  intignet  mtret* 
det  a  mucbot  hijot  dalgo  qua  le  aemiai»,  engendro  eaDoia 
Joana  pimentelo  Don  Diego  de  acebedb«  etc.  etc. 

(Ebendat.)  Eingeblebtet  Wappen« 

Fol.  75.  b.  »Cneba.« 
»Lot  dela  cneba  proceden  deAcagen^de  ba  noatafiai'* 
Jaca  donde  etta  eate  tolar  oaya  divitaa  ea  an  dra0oa  ^ 
aale  de  vna  cneba  «ete.  ete. 

.Fol.  77.  Eiogeklebtet  Wappen.  ' 

Fol.  77.  b.  » Catta  de  lot  Daqoea  de  Albaqeerqv^ 
»Don  Beitran  de  la  cneba  hijo  v*  de  Diego  heraaadeide 
la  cneba  fne  capaa  pora  todo  loque  la  fbrtnna  le  f^ 
dar«  etc.  etc. 

Fol.  79.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  79.  b.  M  Catta  de  lot  Senorea  de  ladrada.« 
e  Don  Antonio  aeAot  de  ladrada  faito  de  Don  Beltn»  ^^^ 
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Coebif  l'D«^^  ^0' kVttupMffqBb  nhiiAe  eil  Ia0>*gaerra8  ie  9,0. ntK 
pninad«  y  %tk  Bejno  fue  miij  kaen  caballero  oatto  eoa  Dona 
alttira  de  ayala»  engendro  aDon  Franciaeo  de  la  caeba^Den 
Gerontaio  de  la  eaebaf  Doaa  Ana  toager  de  heoorato  de 
carba  jal.« 

«  Doo  Francisco  delaeu^ba  teAor  deladrada  castooon 
Deöe  JeaeA  'pene  earrero  hi)a  de  Don  Pedvd  portocarrero 
aeiior  de  Moger  faeroo  aea  hi|oa  Don  Atitonio  de  la  ciieba 
Don  Fedro»  Do«  DtegOfDona  Beaedila  Hnger-de  Don  Gon- 
dle de  iaJaaia  Hijo  de  don  AnCSonio  del  alaina  donAntonia 
de  la  oaeba  aenor  de  la  drada  Poat ee  el  aefierio.  a -  -'* 

(Ebenda«.)  EingehlebKira  Wappen. 

Fol.  80   »  Caasa  de  los  .CiMcidea  de  Simela. « 
9  Don  Chrittopal  de  la  Cneba.  hijo  de  Don  Bellrän  de  la 
Goeba  Daque  de  Albeihf  nerque  casao  con  DoAa  Leoaor  def 
Belaaco  .hija  de  Don  Franeiaco  de  Belaace  7  Doiia  FraneUea 
earrill»  Cendea  de  siroela«  eto«  etc. 

<Ebenda8.)  EingeUahlea.  Wappen. 

Fol*8e.  b«  »Agttilar.«  - 
»Lioa  de  Aguilar  procedeo  del  linaje  douiti»!  Antigno  y 
01117  pi^ncipal  comien^ja  el  Conde  don  Pedro  ju  ancession 
en  el  U^  6i.  ega8d6binal  i)«e  aegnesn  desoendencia  florecio 
aloa  1  ftSo  del  nacimiento  deCbriatoen  tiempo  del  Re7Don 
Alonao  Emperador  de  etpana  tnbo  per  bijoa  a  ikimes  e 
Gaadombinal  a  Don  Ma7or  «  etc.  etc« 

Fol*  83.  EingekL  Wappen« 

Fol.  89.  b,  »Alagon.« 
aliOS  de  Alagon  Condea  de  aasugo  proceden  de  Don  Ar- 
ial deaeeadtenie  de  nna  caaaa  princtpal  de  loa-  aeterea  de 
Gniana  qne  llamaron  Fandresea  flerecio  a  loa  laac  aAoa  del 
nacimienio  deChriato  tnbe  en  e  fendo  7  honora  la  rilla  de 
elagon  en  el.Re7no  de.  Aragon  7  naoarra  por  donde  tenio  * 
eaie  «pellido  c^e«  <   • 

<Kein  Wappen.)  ... 

Fol.  84.  b.  »AUrcon.« 
9  Loa  de  alareoo  aedorea  de  Tai  rerde  en  la  comarea  y 
obiapado  de  qnenca  e  an  familia  proceden  de  hernan  marti- 
nes  de  caaallot  0070  aolar  es  en  laa  attnriaa  de  aantillana  ea 
la  iliriaaa  trea  faxaa  negras  en  campo  de  plata  ay  mncboa 
prinilegioa  confirmadot  de  peraonat  7llaatrea  «  eta  etc« 

Fol.  88.  b..  Eingeklebtea  Wappen. 

Fol.  89.  »Cacaa  de  lot  Senorea  de  de  Bnenache.« 
9  Garci  6078  de  Alarcon  hijo  e^  de  heman  Bn7e  de  Alar» 
eon  aenor  de  Yalberde  e  de  doiia  elnira  ra7e  de  caalil  blanoo 
florecio  en  loa  tiempoa  de  Don  Henrriqne  e  Don  Joan  9* 
Vaho  por  hijo  a  Pedro  de  Alarcon  c  elc«  etCt 

FoL89.  b,  Eingehl.  Wappen« 
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56A     9  Hernan-  Carrillo  Ujo  de  Gönm  OarriUo  y  nU/io  dt  Ion 
Aloiito  CnrUlO'deftcenclieiitt  d#  Dwn  Gonez«  etc«  etc. 

Fol.  1 68.  EiogekL  Wappea. 

Fol.  i(>8.  b.  »Catta  que  procedio  de  D^  Leonor  Cl^ 
rtllo  mager  de  Gotierre  Hernandefe  de  toledo« « 

»Dofia  Leonor  Carrillo  hi)a  de  Gomei  Carrillo  e  nietalo 
Juan  Alfonto  Carrillo  deseendiente  deDonGomegcete.ete. 

Fol«  169.  Eingelil.  Wappen» 

Fol.  169.  b.  »Caasa  de  loa  condea  de  Pliego.« 
»Bodrigo  Alontso  hijo  de  don  Alontao  Gomes  e  aietoli 
Don  Juan  Gomex  tubo  por  liijos  aAloaao  Rnjs  Carrillo  Bo* 
drigo  Baia  Carrillo  «  ete«  etc. 

Fol.  171.  b.  Eingekl.  Wappen« 

Fol«  171«  b.  Catta  de  loa  Seüorea  de  CoetiIlat.i 
»Hernando  Carrillo  caloillo  bijo  de  Joan  Rafs  carrillo 
aenor  de  pHego  fue  aenor  de  CoctiDaa  en  el  Bejno  do 
nuireia  «  elc«  ere. 

Fol.  17S.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  17a.  »Caoaa  de  loa  SeAorea  qae  iueroa  doTiDi 
qniran  Dascones  7  villa  ciola.« 

'  »Rodrigo  Bnis  Carrillo  hijo  de  RodrigoAloaooedoiM* 
dieoie  de  don  Gomea«  etc.  etc. 

Fol.  173.  EingekL  Wappen. 

Fol.  173.  b.  »  Caaaa  de  los  Seiiorea  de  Santo  fimit« 
»Don  Gomez  1?  deata  aucettion  tnbo  como  el  priacipio 
della  etta  declarado  por  hijoa  a  don  Alonao  Gomai  a  Dos 
Gareia  Gomaa  a  Don  Gomei  Garcia  a  Don  Alonsto  Garoi 
de  quien  tienen  loa  Sonores  de  Santo  fimia «  eto«  etc* 

Fol.  176.  Eingekl.  Wappen» 

Fol.  176.  b.  »Cuellcc 
•  Loa  Cnellot  proceden  de  Francia  caTa  tnoesaioalapoBC 
el  Conde  Don  Pedro  cumplidomente  enel  U't  3o  datdemeDioo 
egaa  e  diaz  nino  con  egaa  neAes  e  Garcia  nnnea  7  000  kijof 
i^n  oitmando  ta  kermano  llegaron  por  la  mar  a  Galiaia  coa 
otroa  Caballeroa  «  etc.  etc. 

Fol.  179.  b.  Eingekl.  Wappen« 

Fol.  180.  »Henrriquei.« 
»Loa  Henrriqnea  Almirantes  proceden  de  Don  VBitupB 
inaeatre  de  Santiago  Germt  del  Be7Don  hennriqne  sjaniM'* 
hijoa  del  Be7  don  Alonsso  11  desto  nombre«  etc.  atCi 

Fol.  187.  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  188.  »Casaa  de  loa  condea  de  alba  de  liste* 
»  Don  Henrriqne  kenrriauei  Hijo  a«  de  Don  Alooif 0  aaa« 
rriqaei  almirante  e  nieto  de  don  Fkdriqve  maestie  da  ü^* 
tiago  e  Tianieto  del  607  don  Aloaaaea  elo.  etc. 
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Fol.  97»  b.  »  Catsa  de  los  Bfarqaeses  de  Fronista. «     « 

w  Gome«  de  Benabides  bijo  a;  de  dia  Sauehe«  Ab  venabi- 

les    caudillo  Mayor  del  obitpado  de  Gaeiv  e  nieto  de  Mea 

iodrigaez  deBiedma  e  benabidea  florecio  en  tiempo  del  Be/ 

L>on  Juan  s^  «  etc.  eto. 

Fol.  48.  Eingekl.  Wappen« 

Fol.  98«  b.  y  Caaaa  de-  loa  Senores  de  Janalqninto« « 
9  Manuel  de  Benabidea  hijo  3<*.  de  Diasancbex  de  Benabv 
les    Caudillo  major  del  obiapudp  de  Jaen  7  nieto  de  men 
Bodriguez  de  Biedma  e  Benabidea  «  etc.  etc* 

Fol.  99.  Eingekl.  Wappen. 

FeL99.  »Caae  que  proeedio  de  Sancfao  de  nenanidifa 
fjo  s^  de  mannel  de  jaenenideaeto.«  ( Vom  Yerfaaaer  ausge- 
besserte  Aufacbrift.) 

(Ebcftdaa«)  Eingekl.  Wappen. 

Fol« 99«  b.  »Gerda.« 
»  XjOs  de  la  cerda  Proceden  del  Bey  Don  Alenso  el  aa« 
bio«  etc«  etc. 

FoL  1 10.  EingekK  Wappen. 

Fol.  111.  »Caaaa  que  proeedio  de  Don  Hernando  de 
la  cerda.« 

y  I>on  Hernando  de  la  cerda  Hijo  2^  del  principe  Don  her- 
aando  de  la  cerda  e  nieto  del  Bey  Don  Alonao  el  aabio«  etc.  eto. 

Fol.  111.  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  119.  »Caaaa  que  proeedio  dedon  JuandelaCerda.« 

9  Don  Juan  de  la  Cerda  bijo  de  Don  Alonao  de  la  Cerda 

el  deaoredado  e  nieto  del  principe  Don  hernando  dela  cerda 

Tino  ano  de  1 335  desde  pertugal  a  donde  reaidia  a  aerbir  al 

Rej  don  alonao  //•  el  qnal  le  reeibio  por  an  baaallo  «  etc.  ete»* 

Fol.  113.  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  1 1 3.  »  Cuiiiga«  c 
•  i»Lea  de  Cnniga  euyo  poder  ea  en  nabara  au  origen  j  de- 
acendencia  del  palacio  de  Zn&iga  en  el  balle  de  la  Bermes« 
en  el  Beyno  de  nabarra,  proceden  aegnn  la  eoronica  de  aba- 
loa  de  la  piacina  de  Tnigo  de  ZnAiga  hijo  Bastarde  del  Bejr 
de  Nauarra«  etc.  etc. 

Fol.  1 16.  b.  Eingekl.  Wappen« 

Fol.  116«  b.  »  Caasa  de  loa  condea  de  monterrej. « 

Fol.  117.  Eingekl«  Wappen. 

Fol«  117«  b.  »Caasa  de  los  condea  deNieba«« 

Fol.  11&  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  118«  b.  »Cas&a  de  loa  oondea  de  Miranda«« 

Fol.  tan.  Eingekl«  Wappen« 

Fol.  129«  b.  »Caasa  de  loa  Seiiorea  deYUora*« 

(Ebendas.)  EingekL  Wappen« 
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6«A  Fol.  1  ft3.  9  Cassa  de  loa  eonde»  de  Fden  Salid«.^« 

(E^endat.)  Eingekl.  Wiippen.  - 

FoU  133«  b«  »Caasa  de  loaSeaoraa  deMirabel  yalcM» 
eheK  « 

.^Ebenda«.)  EingekL  Wappen« 

Fol.  is4«  »Casatro.« 
rLoa  de  Castro  Marqaesae  de  Sairia  conde  de  Lemoi  j 
loa  de  an  illoatre  familia  proeeden  de  Don  Gotiema  Cabal^ 
leto  Caateliaao «  ete.  ete. 
I         Fol.  i35*  b.  Eiogeklebtea  Wappen. 

Fol.  i36..»GaatiUa.« 
»Loa  Caballeros  que  traben  el  apelKdo  de  Caatillaprocedei 
M  Bej  Don  Pedro  qoeconen^  aRejnaraloa  tS^ocetcstc 

Fol.  189.  b.  Eingekl.  Weppeo« 

Fol.  i3<).  b.  »Caaaa  de  loa  Laasoa  de  CaatiUa.c 
»Don  Pedro  de  Caatilla  Bijo  a^  de  obiapo  Doa  Pedro  Je 
Caatilla  deacendiente  del  Rey  Oon  Pedro  fne  maj  boen  Ca* 
ballero  «  eio«  eto. 

Fol.  140.  Eingebl.  Wappen. 

FoL  140.  b.  »Caasa  qne  procedio  de  Don  Aleoio  di 
Caatilla. « 

(Ebendaa«)  Eingekl.  Wappen« 

Fol.  141«  »Chaeon.« 
»  Loa  de  Cbacon  Proeeden  de  nabarra  del  aolar  de  chaof 
con  Baacos  Junto  a  la  caaaa  de  la  carra »  cnia  diuissa  es  vn 
Lobe  en  campo  de  plata  «  etc.  ete« 

Fo*.  143.  b.  Eingekl.  Wappen« 

Fol.  144.  »Caasa  de  loa  Senorea  de  Caasa Bubios.i 
»Don  Goncalo  ehacon  bijo  2<!  de  den  Juan  chaoon  adebs* 
lade  tomo  el  apellido  del  Padre  e  an  dtoiaaa  con  an  aenorioetc» 

(Ebendaa.)  Eingekl.  Wappen« 

Fol.  144.  b.  »Cordoba.cc 
»Loa  de  Cordoba  proeeden  de  heman  nnnei  Csballei^ 
Gallego  natoral  del  aolar  da  temea  Aatigno  cuya  diristt  es 
trea  fajaa  de  aangre  en  eampo  de  bora«  eto«  etc. 

FoU  148.  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  149.  »Caasa  de  loa  Condea  de  Alcandetec 
»  Alonaao  Hernandei  de  Cordoba  Hijo  at  de  Alon8sok«^ 
nandea  nieto   de   bernan  nnnez^  tomes  fne  muj  boen  ca- 
ballero«  etc.  etc. 

Fol.  i5o«  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  i5i.  »Casaa  de  loa  Marquesea  de  Comarei« 
»Diego  Hcrnandez  de  Cordoba  bijo  segnndo  de  Alooso 
bernandea  de  Cordoba  e  nieto  de  feman  Alonsio  deacen- 
diente de  fieman  de  tenea«  etc.  etc. 

FoU  i5a«  b.  EingekL  Wappen. 
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Foh  ttf 3. .»  Casaa.  de  Joa  Sefiorea  iß  Cabnu^«  Sto#  sfos^ 

»Don.  Diago  WinanvAM  ^  Cordoba  hijoa^de  Goiiqal6 


fcemandei  primero  seiior  da  agoiiar  da  loa  detta  familU  tue 
mariaoal  da  CaatiUa  «  ato.  ate, 

Fol.  i54.  b.  £aQgeU*  Wappen. 

Fol.  166«  »Catae  de -loa  Senorea  de  Goadalca^ar« « 
»liOpe  Gwlierre  de  Cordoba  hijo  s;  de  Hartio  Alonato  de 
Cordoba  bijo  de  Don  Alonto  hecnandes  de  cordoba  dascen- 
diente  de  bernan  nitäea  de  temes  fue  mnj  bnen  cabal- 
1er o«  eto.  alc. 

Fol.  t5&  b.  Eiogekl.  Wappen. 

FoU  i55.  b.  »Casaa  qne  procede  de  D»  Martin  de  Cor* 
doba«« 

»  Doo  Martin  de  Cordoba  Conandador  de  eatepa  bijo  a^  de 
Don  Diego  Primero  Conde  de  cabra«  etc.  etc. 

«Fol,  i56«  Eiogekl.  Wappen* 

Fol*  1 56.  »Casaa  qua  procedio  de  D.  Sanobo  de  Coc^ 
doba« « 

Fol.  i56«  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  157.  »Cardenat.« 
.  »  Loa  de  Gardenaa  ciaya  diuiata  ea  doa  Loboa  cardenoa  an 
campo  de  oro  proceden  del  aolar  de  Gardenaa  Ingar  an  Ul 
comarca  de  najera  «  etc.  etc. 

•   Fol.  idq.  b.  Elngebl.  Wsppen. 

Fol.  1S9.   b.  »Caasa  de  loa  Daques  de  Maqueda.« 
»Lopa  Ruie  de  Cardenas  bijo  a^  de  lope  Bais  de  Garde«* 
naa  primero  desta  taoeaaion  andabo  en  laa  guerraa  de  ante« 
qnera  Guootra  moroa«  eto.  etc. 

Fol.  160.  b.  Eingekl.  Wappen« 

Fol.  1 6 1  •  »  Carrillo. « 
» Loa  Carrilloa  proeeden  de  Don  Gomez  Garoia  natncal 
de  Castilla  la  buja«  etc.  etc. 

Fol.  164.  Eingekl.  Wappen« 

Fol.  164.  »Cassa  de  loa  Senorea  qne  foeron  deBnatoa.«^ 
»  Gonqalo  Älonaso  deQuintana  bijo  de  Joan  Alonsao  Carrillo, 
e   ni€<o  de  Juan  AIont$o   Carrillo  Detcendieote   de  Don 
Gomez«  etc.  etc. 

Fol.  1 65.  Eingekl.  Wappen. 

Fol  i65.  b.  »  Caaaa  de  los  Senorea  de  torralba  7  befeeta*« 

»  Pedro  Carrillo  bijo  de  Gomaz  Carrillo  e  nieto  de  Juan. 

Alonsao    Carrillo   deacendiente    de   Don    Gomea   florecio 

Bejnando  Don  alotaüsao  onceno  e  don  Pedro  e  Don  henrri- 

qne  4«  etc.  etc. 

Fol«  167.  Eiogekl«  Wappen« 

Fol.  167«  »Caaaa<[tte  procedio  de  bernan  Carrül^^a 


inCamllo  hijo  de  QbmeeCmMo  y  nieto  dt  Ion 
nrijlo'detcendleiite  d#  Dwn  Goaez«  eto,  ete. 
168«  EifigeU.  Wappen. 

i(>8.  b.  »Catta  que  procedio  de  D*  Leonor  Cl^ 
er  de  Gotierre  Hernandec  de  toledo«« 
Leenor  Carrillo  hi)a  de  Gomee  Carrillo  e  nieta  ie 
»nao  Carrillo  deteendiente  deDonGomeaaetcete, 
169.  Eingekl.  Wappen« 
.  169.  b.  »Caasa  de  los  condea  de  Pliego.« 
go  Alonato  bijo  de  don  Alonato  Gomes  e  nieta li 
L  Gomez  tobo  por  bijot  a  Ahmao  Rnys  Carrillo  Bo* 
e  Carrillo«  ete.  ete« 
171.  b.  Eingekl.  Wappen« 
171.  b.  Casta  de  los  Seüorea  de  €oetilIas.i 
ndo  Carrillo  caloillo  bijo  de  Joan  Rays  catiiDs 
pliego  fue  senor  de  CoctiUas  en  et  Bejao  ds 
HC*  ete. 

17s*  Eingekl.  Wappen. 

17a.  »Cassa  de  los  SeAorea  qae  faeroa  deTiflij 
itconea  7  villa  cisla. « 

go  Rnis  Carrillo  hijo  de  RodrigoAlonaoedssceB' 
don  Gomes «  ete.  etc. 
173.  EingekL  Wappen. 
173.  b.  »Casta  de  los  Seiiores  de  Santo fimii.« 
iomes  1?  deata  sncession  tnbo  como  el  priadpio^ 

declarado  por  hijoa  a  don  Alonso  Gomes  e  Dos 
>mez  a  Don  Gomez  Gareia  a  Don  Alonsso  Garda 
ienen  los  Senores  de  Santo  fimia«  eto«ato« 
176.  Eingekl.  Wappen*  • 
76.  b.  »Cuello.« 
ellos  proceden  de  Franoia  cnja  sncessioalspoM 

on  Pedro  cnmplidamente  enel  U^.  Sodesdemeuos 
;  nino  con  egaa  nniles  e  Garcia  nnnez  7  sos  Ujo* 

do  sa  kermsno  llegaron  por  la  mar  a  Galiais  9(» 

Heros  «  etc.  etc. 

79.  b.  Eingekl.  Wappen. 

3o.  »  Henrriqnez. « 

irriquez  Almirantes  proceden  de  Don  Fadriqoo 

Santiago  Germr  del  Re7Don  henrriqve  a^anboi 

7  don  Alonsso  11  desto  nombre«  etc.  M> 

(7.  b.  Eingekl.  Wappen. 

8.  vCassa  de  los  condea  de  alba  de  liste.* 

irriqne  henrrianes  Hijo  «•  de  DonAloniioW*' 
rante  e  nieto  de  don  Fadriqve  naestra  ^  ^* 

eto  del  Re/  don  Alonaaea  eio«  etc. 
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Pol«  log«  !>•  fiiageklebtM  Wapplaii«  ttM.M4. 

FoL  189.  b*  »CU«»a  de  loi  Doqme«  cle  Aleala«« 
»Don  Pedro  befinifpiet  Hijo  del  Attniratiie  don  Fadriquo 
•nrriques  e  iiieto  del  almirante  don  Alonsso  henrriqoes  e 
Tiznieto  del  maettre  Don  Fadnqu«  e  renis^nieto  del  Hey 
Don  Aloaaso  ii«  foo  adelantado  de  andalacia  e  S'.  de  tä* 
rifa«  etc  etc. 

FoL  1 90L  Eiiigekl«  Wappen. 

FoL  1 90.  b.  t  Cassa  de  los  Mnrquetee  d<e  Aloaüicai.  < 
.    »Don  Juan  henrriqaesK  prifdero  Conde  de  Alba  de  liste 
e  »ieto  de  Don  Alontso  beorriqnes   almirante  e  viznieto 
del   maeatre    Don    Fadrique    e    tiraieto    del    Rej    Don 
Alonaao  1 1  <  etc.  etc. 

FoL  193.  EingekL  Wappen. 

FoL  19a.  b.  »Cosia  de  or<;agao  le  ttj  Filabrii«« 

(Ebendas.)  (EingekL  Wappen, 

Fol  193.  »Figneroa«« 
viioa  deFigueroa  preeeden  de  Galioia  Cnfo  solar  es  Janto 
a  la  puento  saran  don  Tajodel  Pojo  B^rdeo  dos  legaas  de 
^Betanaos  «  etc.  ete. 

FoL  196.  EingekL  Wappen. 
'         FoL  196.  »Los  Senores  de  Areoa  batves  y  cueba.« 

(Ebendas.)  EingekL  Wappen. 

FoLi97.  »Faxa'rdo.« 
'    »Los  de  fajardo  proceden  de  Galicia  del  solar  de  Santa 
^Marta  de  ortigoera  onja  dinisa  es  ires  matas  de  hor/igas  en 
'campo  de  oro  «  etc«  etc. 
*        F61/900.  EingekL  Wappen. 

FoL  200.  »Cassa  de  los  Marqneses  de  los  Vela«.«' 
Alonsso  ane2  fajardo'hijo  2^  del  adelafttado  Alonsso  ane« 
fsjardo  salio  ano  1407  con  el  pendon'de  marcia  a  combatir 

'•k  TiUa  4e  Vera  «  etc. 

*'        FoL  flo3.  EingekL  Wappen.  »' '  » 

^         FoL  2o3.  V  Cassa  de  los  Senores  de  fhonte  alegre,  a 
f         FoL  2o3.  b.  l^rigekL  Wappen. 

Fol.  204.  »Fonseca. « 
»Los  de  Fonsecfl  ptoceden  de  men  gencale«  de  fonseca 
iijo  de  goncalo  paez  e  nietp  de  payo«  etc.  etö. 
I         FoL  Ä06    EingekL  Wappen. 

FoL  206.  b,  ♦  Cassa  de  Dona  Deatriz  de  Fonseda.  * 

FoL  «07.  b^  EingekL  Wsppen. 

FoL  208.  »Cassa  de  los  Senorea  de  Cdca  y  alaejos.* 
^Hernando  de  fönseca  hijö  del  D«'^  Jnan  Alfonsfib  de  Vlloa 
y  ic  OoÄa  Beatri«  de. fonseca  fae  moy  aniraossoy  erfofcada 
Caballero  «  etc.  etc. 

Fol.  209,  EingekL  Wappen. 

IL  as         . 


Fol*  309«  b«  ;»Ga8maB.« 
[iOt  de  Gazman  Proceden  de  Gnsmaa  illastre  j^mA 
del   Rejno  florecio  alos  964  enos  äel  naciniiento  le 
iato«  etc. 

Fol.  s  1 3.  EiogekL  Wappeo« 

FoK  ai3.  vCasta  de  los  Seiiores  de  Algaba.« 

Foi«  ai3.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  31 3.  b.  »Casaas  que  procedieron  de  DonaHirii 
[res  d^  G«^man. « 

FoL  314.  b.  EiogekL  Wappen. 

Fol.  214.  b.  »Caasa  de  los  Marqneaea  deardalei.« 

Fol.  2i6.  b.  Etogekl.  Wappen. 

Fol.  2i6.  »  Cassa  que  procedio  de  tello  de  Gunaa«! 

(Ebendas.)  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  9 16.  b.  »Cassa  que  procedio  de  Juan  ramires  dl 
man. « 

(Ebendas.)  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  317.  »Cassa  que  procedio  de  Do&GoiUanPereii« 

Fol.  3S1.  Eiqgekl.  Wappen. 

Fol.  221.  b.  »  Cassa  de  los  Duqaes  de  Hedina  Sidomt.« 

Fol.  23 1.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  23 1.  b.  »Gaebara.« 
[jos  de  Gaebara  Proceden  de  don  vela  cuyo  oiigeo  N 
3  por  cierco  ser  de  yn  caballero  de  bretana «  etc. 

Fol.  937.  Eingekl.  Wappen. 

Fol«  237.  b.  »Cassa  de  los  Sonores  de  Escaklute«« 

Fol.  238.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  238.   » Cassa  de  los   Seiiores  de  monte  ajvdoi 
ete  Morata. « 

Fol.  238.  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol«  239.  »Giron.« 

Los  de  Giron  Proceden  de  Don  Bodrigo  Gonqste  i^ 
^ros  solar  antiguo  en  las  astnrias  de  santillana»  etcetfi 

Fol.  243,  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  244.  »Cassa  de  los  Duqaes  de  Escalona.« 

Fol.  245.  Eingekl.  Wappen- 

Fol.  245.   »Cassa  de  los  Marqnesses  de  Villa  a^fi^* 

Fol.  246.  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  246.  V  Cassa  de  los  Senores  de  la  Pnebla.« 
.  (Ebendas»)  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  246.  b.  »Cassa  de  los  condes  de  la  pnebla.« 

(Ebendas.)  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  247.  »  Haro. « 
!iOt  de  haro  Proceden  de  fortnn  primero  senor  Je  T^ 
I «  etc. 

Fol.  357.  Eingekl.  Wappen, 

Fol.  »S7.  b.  »Caasa  de  Don  Diegon  Adelanudo.« 
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FoL  sS8«  EbgekL  Wappen*  •  -  wh>  s$^ 

Fol,  s58«  h.  »  Catia  del  Market  <lel  Catplo*  • 

FoL  26a.  Eingekl.  Wappan. 

Folt  36a«  b*  »  Casta  de  los  Seaorea  de  loa  oamerot«  a 

Fol.  365.  Eingekl.  Wappeo. 
*   PoL  365.  b«  »Catta  deSancho  Lopee  de  qoien  Tienen 
los  Senorea  de  Ayala. « 

Fol.  366«  b.  Eingekl.  Wappen« 

Fol.  367.  »Herrera.« 
9  Lot  de  Berrera  proceden  de  las  aatnriaa  de  aantOlann 
laje  antiguo  e  muj  balarotto  e  anai  an  diniaaa  doa  ealderaa 
de  horo  en  campo  de  tangre  denoia  riqueiui  con  noblesa  «  ete» 

Fol.  369«  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  369.  b.  t  Cassa  de  loa  Senorea  de  Empadiaia 

FoL  370.  b.  » Eingekl.  Wappen« 

FoL  371.  »Lara.« 

FoL  376.  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  377.  9  Cataa  de  loa  Seöorea  de  Lara,  c 

FoL  383.  Eingekl.  Wappen« 

FoL  383«  b.  »  Lejba. « 

FoL  384.  EingekL  Wappen. 

FoL  384«  b.  9  Luna. « 

FoL  385.  EingekL  Wappen. 

FoL  385.  b.  »Casta  de  lot  de  la  Inna  Jaqaelada.c 

FoL  387.  EingekL  Wappen. 

FoL  387.  »Cassa  de  la  Lana  Bianca«« 

FoL  391,  EingekL  Wappen. 

FoL  391.  »  Manneies,  ft 
»Los  Manueles  Proceden  del  Infante  Don  Manael  bijo 
legiümo  del  Bej  don  hernando  que  gano  a  seuilla  7  a  la  fron- 
ten y  de  dofia  Beatrix  hija  dephilipoDaquedebabieraneto« 

FoL  399.  Eingekl.  Wappen. 

FoL  399.  b.  »  Mendozas. « 
»Los  de  Mendoaa  proceden  de  Lope  aanches  aenor  de 
Lodio  «  etc.  etc. 

FoL  3o4.  b.  EingekL  Wappen. 

FoL  3o5.  »Cassa  de  los  Daqnea  del  ITnfantaago«« 

FoL  3 10.  EingekL  Wappen. 

Fol.  3 10.  b.  »Cassa  de  los  Condes  de  Pliego«« 

FoL  3ii.  EingekL  Wappen. 

FoL  3 11.  b.  »Cassa  de  los  Marqaesea  de  Mondejar«a 

Fol.  3 13.  b.  EingekL  Wappen. 

Fol.  3 1 3.  » Cassa  de  los  condes  de  la  comna. « 

(Ebendas.)  EingekL  Wappen. 

FoL  3i3.  b.  »Cassa  de  los  Harqaesea  de  CeneCe«a 

(Ebendaa.)  Eingekl.  Wappen« 


Fol.  ,3i4«  »Catta  de  fos  conde«  de  Mellto.« 

(Ebendati)  Eingekl.  Wappen« 

Fol.  3i4«  b.  vCassade  losMarqueses  de  TalsecilUnu 

(Bbendas.)  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  3i5.  tCassa  de  los  Se/lores  de  Mendebil.« 
"iPoI.  3i5.  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  3i6«  »Caasa  de  lot  condea  de  Monte  agudo.f 

Fol.  3 16.  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  3 17.  tCataa  de  los  condes  de  Horgaz.« 

Fol.  3 17«  b.  Eingekl.  Wappen« 

Fol.  3f8.  »Cassa  de  los  condea  de  Castro.« 

Fol.  3i8.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  319.  »Cassa  de  los  Sefiorea  de  Moron  7  cond« 
taa  dania. 

Fol.  319.  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  3so.  9  Cassa  de  los  Marqueses  de  Canete. « 

Fol.  321    b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol«  32  d.  y  Manrriqnez. « 

[iOs  Manrriqaex  proceden   de  Don  Pedro  Manrriquei 
de  almerich  de  narbona  que  murio  ano  11 34«  etc.  ets 

Fol.  3a8.  b.  Eingekl.*  Wappen. 

Fol.  3a&  b.  »Cassa  de  los  condes  de  Paredes.« 

FoK  33o.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  33o.  b.  »Cassa  de  los  Se^oresdeVal  deeicaraj. 

(Ebendas.)  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  33 1.  »Cassa  de  los  Senores  de  Villa  copeqne.«  ^ 

Fol.  33 1«  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  332.  »Cassa  de  los  Senores  de  Amajuelas.« 

Fol.  332.  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  333.  »Cassa  de  los  Marqueses  de  Aguilar.« 

Fol.  336.  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  336.  b.  »  Cassa  de  los  Condes  de  osorno.  < 

Fol.  338.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  338.  b.  »Menesses.  <  . 

iios  de  Menesses  Proceden  del  CondeDon  telloqnefl»- 
>  alos  1060.  anos  del  nacimiento  de  Chriito«  etc.  etc. 

Fol.  341.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  341.  b.  »Cassa  de  los  Senores  de  Alburqacrqae* 

FoL  343.  Eingekl.  Wappen.  ' 

Fol.  343.  b.  »Cassa  de  los  Marqueses  de  Villa  real« 

Fol.  345.  Eingekl.  Wappen.  ^ 

Fol.  345*  » Cassa  de  los  Sefiores  de  AlcoDchefi  ud- 
3e.» 

Fol.  346.  Eingekl.  Wappen.  „ 

Fol.  346.  b.  » Caaaa  o  Sacession  de  Don  sm  teuw 
leneaaea.« 


^    .Wol$i^  Eb^ebK  Wappen.  n^9M^, 

f  oL  349.  h,  »  Mon  Roy. «    ' 
»  Lios  de  Monrroy  proceden  de  heroan  perez  de  Honroy 
l^eniaQO  de  Doq  nuno  abad  de  Santanderc  etc«  etc. 

FoL  353i  Eingekl.  Wappen,  , 

Fol.  354.  »  Casta  de  loa  Seaoret  de  Monrroy, « 

FoU  35(k  Eingekl.  Wappen. 

Fol  356.  yCaata  de  Don  Alonsto  de  Hon  Boy*« 

FoL  356.  b.  Eingekl.  Wappen. 
,,      Fol.  357.  I»  Oaoriot. « 

»Ijoa  ostorioa  Proceden  de  galicia  de  aolar  de  Cabrera  c  etc.. 
^       Fol.  358.  b.  Eingekl.  Wappen. 

FoL  359.  )>  Cassa  de  loa  Sonores  de  Villa  Loboa.  a 

FoL  36 1.  EingekL  Wappen. 

FoL  36 1 .  »  Casaa  de  los  oaorioa  y  tucessores. « 

FoL  366.  b.  EingekL  Wappen. 

FoL  367.  »  Cassa  de  los  senores  de  Biuera.  < 

Fol.  368.  EingekL  Wappen. 

FoL  368.  b.  »  Casaa  que  procedio  de  garci  albares  oso- 
rio  de  qaien  bieoen  los  Marqueses  de  ceralbo.« 

Fol.  369.  EingekL  Wappen. 

FoL  369.  b.  »  Cassa  que  procedio  de  don  Pedro  oaorio 
fe  qaien  bienen  los  condes  de  Allamira.« 

FoL  370.  EingekL  Wappen. 

Fol.  370.  »Cassa  de  los  Senores  de  Baldonquillo. « 

FoL  370.  b.  EingekL  Wappen. 

FoL  371.  »Cassa  de  los  Senorea  de  Yillarrin.«^ 

Fol.  373.  b.  EingekL  Wappen. 

FoL  373.  b.  Ponces  de  Leon. 

FoL  383.  EingekL  Wappen. 

FoL  383.  b.  » Cassa  de  los  condea  de  Baylen. « 

(Ebendas.)  EingekL  Wappen. 

Fol.  384*  »Pimenteles.« 

Fol.  390.  b.  EingekL  Wappen. 

Fol.  39 1 .  »  Cassa  de  los  Marqneses  de  Tille  franca. « 

(Ebendas.)  EingekL  Wappen. 

FoL  391.  b.  »Cassa  de  los  Marqneses  de  Tabara.« 

(Ebendas.)  EingekL  Wappen. 

FoL  393.  »  Pachecos. « 
»Los  de  Pacheco  Proceden  de  galicia  de  Heman  Here- 
miaa  Caballero  principal  yno  de  los  conqoistadores  de  por^ 
.  togal«  etc. 

FoL  398.  Eingekl.  Wappen. 

FoL  398.  »  Caaaa  de  los  Marquesses  de  cerralbo.  < 

Fol.  398.  b.  Eingekl.  Wapen. 
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ffi«»Ms%        FoL  899.  »CatM  ^6  prooedio  de  Don  Pedro  liM 
Hetttre  de  Calatraba. « 

Fol.  $99.  b.  Eingekl«  Wappen. 

Fol.  400«  » Casia  qoe  proeedio  de  Doa  Pedro  Poftd 
Carrero.« 

Fol.  4oo.  b.  Eingekl.  Wappen, 

Fol.  40 1»  i»CasM  de  loa  Senorea  de  la  pnebia,« 

(Ebendas.)  EingeU.  Wappen. 

Fol.  401.  b.  »Portagal  Pereira.« 
»Los  de  Portugal  Perejra  proceden  del  Bejr  Don  Jm« 
Maeatre  de  abit  que  bencio  la  batalla  de  al  Jabarrott  j  eo* 
men^o  a  Bejnar  alos  i385  aAot  del  nacimiento  de  ChrutQ 
fobo  pof  hijo  natural  a  don  Atonto  de  portngal «  eto« 

Fol.  4e5.  b.  Eingekl.  Wappen. 

FoK  4o6.  »Cataa  de  loa  condea  de  Bimioaso«« 

(Ebenda«.)  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  406.  b«  »Caaaa  de  los  Duqnea  de  Bergan^s«« 

Fol«  407,  b.  Eingekl*  Wappen. 

Fol.  408.  »Casaa  de  los  eondea  de  Faro.« 

(Ebendas.)  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  408.  b.  »Cassa  de  loa  Senorea  de  TeatubaL« 

Fol.  409.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  409.  »Cassa  de  loa  Condea  de  Gelnes  enCsitiOsi« 

Folt  409.  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  409*  b.  »  Cassa  de  los  Marqaeaea  de  Sarris.s 

Fol.  410.  {liqgekl.  Wappen. 

Fol.  410.  b.  »Cassa  de  I04  Senorea  dePortogsLs 

Fol.  41 3.  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  414.  »Cassa  de  los  SeAores  de  Portngal. c 

Fol.  41 6*  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  416.  b.  »Cassa  de  la  infanU  Dona  Beatria T 
conde  Don  Pedro  nino. « 

Fol.  417.  EingekL  Wappen. 

Fol.  417,  b.  »Caisa  del  infante  D^q  Dionls.« 

Fol.  4 18.  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  4>9«  b.  »  Cassa  de  Diego  de  Portngal  de  quleapn^ 
ceden  los  de  Jodar.c 

Fol.  419.  Eingekl.  Wappen, 

Fol.  419*  b.  »Padilla.« 

Fol.  4^1,  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  4<i*  »Cassa  de  los  SerSorea  de  Comna,« 

Fol.  4a3.  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  494.  »Cassa  de  Don  Sancho  de  Padilla«« 

(Ebendas.)  Eingekl.  Wappen, 

Fol  4^4.  b.  Leer« 
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FoL4*6«  Dasselbe  (rorliergeheiide)  Wappen  efaige- vw.  M«a» 
Uebt. 

FoL  4a5*  b.  » Porlo  Carrero. « 

FoL  43o.  EingekL  Wappen. 

FoL  43o«  »Caiaa  de  Laji  Mendez  porto  Carrero.« 

FoL  43o.  b.  EiogekL  Wappen. 

FoL  43 1.  »Caata  de  loa  Gondea  de  Palma. « 

Fol  433.  EingeU.  Wappen. 

FoL  433.  »Caaaa  de  loa  Condea  de  Medellin.c 

FoL  434*  Eiogekl.  Wappen, 

Fol.  434.  b.  »Qoinonea.« 

FoL  438.  EingekL  Wappen. 

FoL  438.  b.  »Qnixada.« 

(Wappen  fehlt)  FoL  441. 

FoL  441.  b.  »Qneatada.« 
»Los  deOnesada  tenorea  deGarciea  proceden  de  lafami« 
)ia  de  loa  palemeqnea  cajainaignia  ea  doa  palomaa  en  campo 
Terde  «  etc. 

FoL  444.  EingekL  Wappen. 

FoL  444«  b.  9  Riaera. « 

FoL  447«  EingekL  Wappen. 

FoL  447.  b.  *  Caata  de  loa  Uarinoa  de  Riaera. « 

FoL  448.  b«  EingekL  Wappen. 

FoL  4/^8.  b.  »  Caasa  del  Dn^pie  de  Aloala. « 

FoL  45 1.  EingekL  Wappen. 

FoL  461«  »Caaaa  de  loa  Ifarqaeaea  de  Monte  Kajor«« 

Fol.  45 1.  b,  EingekL  Wappen. 

FoL  45a.  s^  Casaa  de  los  Senorea  de  mal  pica.  a 

FoL  45a,  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  453«  9  Rojaa. « 
»Loa  de  Rojaa  proceden  de  anmiamoappellido  enCaatilla 
cerca  de  Bribieaca  caja  diaiaa  ea  cinco  eatrellaa  acnlea  en 
cnmpo  de  oro«  etc.  etc. 

FoL  456.  b.  EingekL  Wappen. 

Fol.  457.  9  Cataa  de  los  Sefiores  de  mon^on  i  cabra. « 

FoL  458.  b.  EinsekL  Wappen. 

FoL  458.  »  Sandobal. « 

FoL  463.  EingekL  Wappen. 

FoL  463.  b.  » Sarmiento. « 

FoL  465.  b.  EingekL  Wappen. 

FoL  466.  9  Caaaa  de  loa  condea  de  Biaadauia. « 

FoL  466.  b.  EingekL  Wappen. 

Fol.  466.  b.  9  Caasa  de  los  condes  de  salinaa. « 

FoL  468.  b.  EingekL  Wappen. 

FoL  468.  b.  »  Cassa  de  los  Senorea  de  sobroso  en  Ga- 


Fol«  469«  b.  »»Silba.« 
»Loa  de  tilaa  procedeo  ddGaliaiacii/d  aolar  antignoetu 
entre  Duero  7  mino  fae  aenordel  DonGutierre  qaefloiecio 
a  loa  1070  del  naoimieoto  de  Chrialoc  eto. 

Fol.  473.  b.  £;iogekl.  Wappen. 

Fol.  474.  »Cassa  de  loa  Marqaeaead#  aaonte  major.c 

Folt  474«  b.  EiqgekL  Wappen. 

Fol.  474.  b.  »Silbaa  de  Jerea  oeroa  de  Badajos««'. 

FoU  475.  b.  Eingekl.  Wappen, 

FoL  476,  »  Soto  major* « 

Fol.  4'78.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  478*  ^  Cassa  qne  procedio  de  men  paea«  c 

Fol.  478.  b,  Eingekl.  Wappen, 

Fol,  479*  »  Marqaesea  del  Carpio*  c 

Fol.  480.  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  481«  »Caaaa  quo  procedio  de  Laie  Hendes.1 

Fol.  483.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  48a,  y  Cat9a  de  loa  Dnqnea  d#  Bojar  Condei  de 
Bonalcaqar. « 

Fol.  483.  b.  Eingekl.  Wappen. 

FoL  484«  »Caasa  de  loa  Senorea  de  Alconcher.« 

FoK  484.  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  484.  h.  »  Saabedra. « 
»Los  de  Saabedra  proceden  de  Galicia  cajo  solar  esu 
Janto  aloa  de  soto  major  j  anssi  an  dinissa  es  la  miiauitrei 
fajas  esca^adas  de  oro  e  saogre  en  campo  de  platac  etc. 

Fol.  486.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  48^*  b*  '  Cassa  quo  procedio  de  Gonqalo  da  SabA* 
bedra. « 

Fol.  487.  b.  Eingekl.  Wappen. 

FoL  488.  »SalaQar.« 
»  Loa  de  saiaqar  Proceden  del  solar  de  90  Rononbre  eo 
CMtiila«  etc.  etc, 

Fol.  490«  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  491.  »Toledo.« 
»  Los  Caballeros  quo  ae  Hamen  de  Toledo  tieaen  gra^ 
antiguidad  e  muj  niucha  ilustre  nobleqa  en  ettos  IUj>^ 
goaan  qnatro  linajes  de  este  apellido«  etc. 

Fol.  495.  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  496.  »Cassa  de  los  Uarqueses  de  Villa  firaoca.« 

(Ebendaa.)  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  4q6.  b.  »Cassa  de  los  Senor^i  de  Pinto. < 

(Ebeada9.)  Oingekl.  Wappen. 

Fol.  497«  ^  Cassa  de  los  Condes  de  Oro  pesM. « 

Fol,  498,  Eingekl.  Wappen. 


Fol«  498.  b«  »Saares  dm  Tolodb.b  '  '  J  NA».  ftMB 

Fol.  5oo.  b.  Eingekl.  Wappoo. 

Fol.  fioo.  b.  » Loa  qae  procedieron  d»  Gmtierre  &er- 
nandez  de  Toledo.«  ; 

Fol.  5o3.  EingekU  Wappen. 

Fol.  5o3.  b.  »Loa  que  procedieron  de  Pedro  Snares 
de  töledo. « 

Fol.  5o3.  b.  Eingekl.  Wappen.  > 

Fol.  5o4.  » Cassa  qne  procedio   de  Jaan  Ramirea  de 
Gnzman.«  -    ■ 

.Fol.  5o4.  b«  EingekL  Wappen. 

Fol.  6o5*  9  Cassa  de  los  Marqaesea  de  ardalea  Condea 
de   teba. « 

Fol.  5o5.  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  6o5.  b.  »Cassa  que  procedio  de  tello  deGuzman.« 

Fol.  606    Eingekl.  Wappen. 

Fol.  5o6.  b.  »Cassa  que  procedio  de  Juan  Raosires.« 

Fol.  507.  Eingekl,  Wappen. 

Fol.  607.  »  Cassa  de  los  Garcias  de  Toledo. « 

Fol.  509«  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  509.  »Delasco.« 
»Los  deBelasco  cnia  diaissa  es  qniace  Jaqueles,  ocbo 
de  oro  y  siete  gaberadoa  de  aqal  j  blanoo  prooeden  del  so- 
lar de  SU  mismo  apqllido  «  etc. 

Fol.  521.  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  5a i.  b.  »Cassa  de  los  Condes  de  Simela.« 

Fol.  593.  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  533.  »Cassa  que  procedio  de  Pedro  de  belasco 
bcrmano  de  Juan  de  belasco  Senor  de  Simela.« 

(Ebendas.)  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  533.  b.  »  Cassa  que  procedio  de  Don  Pedro  bijo 
a^  de  Don  Pedro  de  Belasco.« 

(Ebendas.)  EingekL  Wappen. 

Fol.  534.  »Cassa  de  los  Condes  de  niena«« 

Fol.  534.  b.  Eingekl*  Wappen. 

Fol.  535.  »  YUoa. « 
»LosdeVUoa  cnja  diuissa  es  esquaqaes  de  oro  en  sangre 
proceden  del  solar  de  su  mismo  apellido  en  Galicia  «  etc.  etc« 

Fol.  5a6.  b.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  536.  b.  »  Cassa  de  Rodrigo  de  YUoa« « 

Fol.  537.  Eingekl.  Wappen. 

Fol.  537,  b.  » Cassa  que  procedio  del  DqUov  Jnaa 
Alonso  de  Ylloa. « 

Fol.  538.  Eingekl.  Wappen. 

Fol«  928«  b.  »Cassa  de  los  Seüorea  de  coca  7 alaejea«^ 
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armMtSr        FoL  S%q.  EtogekL  Wappea. 
Fol.  599.  b.  9  Yenegat. « 
•  Lof  Yenegas  proceden  daGalicia  coja  diuMa  et  3  bju 
aimlaf  en  campo  de  Plata«  eto. 
Fol.  53 1.  Eiogekl.  Wappen. 
Fol.  63i.  b.  »  Yega.c 
»Loa  de  Yegas  aenorea  deGrajal  cujadiaiaa  esuaTom 
de  oro  en  campo  Berde  «  etc.  eto. 
Fol.  63a«  b.  Eingekl.  Wappen« 
Fol.  533«  »  Yrrea.  c 
9  Los  de  Yrrea  Condea  de  Aranda  proeeden  de  Aragoa  de 
Don  Ximeno  qne  tabo  en  honor  a  Yrrea  florecio  a  lot  1140 
afioa  del  nacimiento  de  Chriato  «  etc. 
FoL  537.  ScbInCi ;  Wappen  feblt 

Yergl.  »  Bibliotbeca  Hitpana  nora  etc.  (anctore  D.  Nteo- 
lao  Antonio  Hiapalenai  J.  C.  etc«)   Tom.  IL  (lEatriti  1788. 

FoL)  p.  201.  c 

» Petrna  HieronTmoa  de  Aponte ,  ab  eia ,  qni  Caitd* 
lanae  noatrae  gentit  yiroram  nobilinm  atemmata  et  geaetlo- 
giaa  praeciptto  studio  persequnntur,  Teraciasimos  et  diligeo* 
tissünns  earam  aadit  enarrator  etc.  etc.  Liber  hscteais 
t^graphia  inUotna,  aed  per  Taria  exempla  apographi  ■nl* 
tiples  £sctasc  etc.  etc. 


cccxovra. 

»«.B4.«.  Codex  Ms.  Nro.  3410. 

(Bist.  prof.  6t3.) 

Cod.  Ms.  cbart.  in  FoL  aec.  XYI«    (FolL  69.) 

Beiae  des  Ersberaogs  Philipp  nach  Spanien  i5oi« 
FoL  1.  »C7  aensieult  le  voyage  qne  monteignear  Itf* 
cbidnc  fait  pour  aler  en  espaigne  auecques  madama  iM^ 
ducesse  sa  compaigne,  ses  nobles  et  gentilshommet  dapif* 
a  grant  compaignie ,  et  partj  monseignenr  de  sa  rille  de 
bmxelles  le  h)*  Jonr  de  nouembre  xvt  et  ung  Est  amst  Uj 
declaire  des  honneurs  de  francei  et  partont  oa  mon  dit  tei- 
gnenr  a  passe  et  des  feox  festoiemens  qne  Ion  a  fait  ei  lie^K 
et  yillet  et  pareillement  le  nombre  des  lienyres.« 

»  Monseignenr  larchiduc  et  madame  larcbidnceite  ^ 
allerent  au  giste  de  bruxelles  en  leurs  ville  de  Hanlx  ao  Ion 
ßst  feulx  de  leurs  yenue  et  de  sonner  les  clochei.  I^^ 
•ompte  de  bruxellea  a  Haulx  ij  lieuyrea. « 
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»Le  iSi;  Joar  deaonembremoiidit  tefgnew  es  tacom-HM.  B4i«. 

Saignie  parti  de  la  rille  de  haalx  et  vint  aa  gUte  en  la  Tille 
e  somgniea  oa  anssi  Ion  fist  eomme  le  Jour  precedent  Ion 
compte  de  Haalx  aadit  tomgnjet  inj  lienviret.« 

9  Hondit  seignear  te  party  le  vendred)  y*  Joar  dndit  ' 
moia  de  aa  yille  de  aomgnyes  et  vint  aa  gitte  en  sa  rille  de 
mona  -  La  oa  monseigneur  fut  fort  honnettement  recen ,  oa 
las  nobles  de  la  rille  et  aeigneara  de  la  loj  rinrent  aa  de« 
Tnnt  de  mondit  seignear ,  la  belle  procestion  les  raes  ten« 
dnes  de  sonner  clocbes  feax  et  triomphes  faits  et  lUee  se« 
jonma  monseignear  qaatre  Joors  entiers  et  Ion  compte  de 
Somgnies  a  Mona  ii)  liearres. « 

» Le  IX«  Joar  de  nonembre  se  psrtj  mondit  seignear 
de  an  rille  de  mens  et  alla  an  giste  a  rille  sana  madame  oa 
fut  fort  featoje  monseignear  par  monaeignenr  de  fiennea  et 
Ion  compte  de  mona  a  rille  iii)  liearres. « 

Fol.  1.  b«  »Le  xt  Joor  de  nonembre  se  party  mon- 
seignear de  rille  nnyt  de  saint  martin  et  rint  an  giste  a  boassa 
oo  fot  monseignear  fort  festoje  par  monseignear  de  boasa 
eomme  la  nnyt  le  reqaiert  et  peak  on  bien  croire  que  loste 
estoit  bien  Joyenlx  qae  daaoir  aon  prince  et  son  maistre  a 
mne  teile  nnyt  et  fat  madame  et  aa  compaignie  ceste  nnjrt 
en  la  rille  de  Yalenchiennea  an  on  lay  fist  grant  feste  et  de 
triampbes  a  sa  renne  fenlx  rmes  tendues  et  de  sonner  les 
elocbes  Ion  compte  de  rille  a  boassa  ij  liearres.  € 

» Monseignear  se  party  de  boassa  le  xi*  Joar  dadit 
mois  et  rint  an  giste  en  sa  rille  de  Valenchiennes  on  Ion 
fist  de  Rechief  grant  feste  de  fenlx  esbatemons  trinmpbea 
et  Raea  tendaes  et  eschafihalx  de  peraonnaiges  a  grant 
plainte  lea  cAoses  (clocbes)  de  sonner  et  bateler  qae 
belle  cboae  a  reoir  et  oyr  estoit  et  j  fat  monseignear  se- 
jovmant  nne  nnyt  I^on  compte  de  boassa  a  ralenciennea  t 
liearrea. « 

»Le  XI]*  Joar  de  nonembre  ae  partj  monseignear  de 
ralenobiennes  et  ala  an  giste  a  cambray  oa  rindrent  los  sei- 
gnera  de  la  rille  et  seignenrs  de  la  loy  aadeoant  de  mon-> 
•eignenr  et  de  madame  oa  yl  y  aaoit  tant  sealment  rng 
eschaffanlt  de  personnages  et  y  seionrna  mondit  aeignenr  ei| 
la  dite  rille  trois  Jours  Les  portears  aa  sacq  firent  aacnn 
eabatement  entre  enlx  et  fut  poar  aaoir  qaelqae  den  penr 
en  faire  bonne  cbiere  enaemble,  Lon  compte  de  ralenchien« 
aes  a  cambray  nj  liearres. « 

»Mondit  seignear  et  Dame  se  partirent  de  cambray  le 
xr*  Joar  dadit  moix  de  nonembre  allerent  an  giste  en  ui^e 
•bbaje  de  saint  martin  anpres  de  saint  (pintin  oa  fat  moA« 
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Vro.  84io..«cignear  r^cea  assjez  bien  selpn  lettat  ^a.  cloiilre  etcntie 

le  chemia  de  cambray  et  du  cloittre  de  aaint  martia  moadit, 

selgneur  passa  a  crienecen  ou  Ion  fist  yng  beau  btncqaeta 

monseignear  et  a  madame  et  Yindrent  audeaant  de  mondit 

seigaeur  la  procestion  les  clochea  tooaerent  et  batellerent 

et  lea  gens  de  bien  firent  leurs  possibie  de  fettoyer  et  biea 

Teooyer  moaseigaeur  et  sa  compaignje  Loa  compte  de  war 

braj  aa  cloistre  v  lieuTFea. « 

Fol.  a.  Le  xt)*  Joor  de  nouembre  te  partj  monieigneor 

4adit  lieu  et  cloistre  de  taint  marlin.  et  vint  monieigneur 

aa  giate  a  saint  quentin  ou  II  fist  ton  entree  vint  aa  deuant 

de  moDseigoeur  lort  de  la  yille  fort  loiogs  pour  receuoir 

moDteignear  et  receullier  festojer  et  poar  lacompaignier 

monseigneur  de  Ligny  bien  acompaignie  de  pluiseurs  nobiei 

de  france  euesquet  et  gentilz  hommes  a  grant  qaaotite  a  toat 

sesarchiers  tont  habillie  de  Hanqoetons  Dor  auoir  fortboa- 

Qeate  a  veoir  et  estoit  monseigneur  de  Ligny  fort  acooitre 

doiaeaulz  et  de  cbiena  pour  faire  passer  le  temps  a  moiH 

seigneur  aar  les  cbemins  ou  pluisera  gibies  ont  eate  iiixt. 

quant  monseigneur  de  ligny  saprocba  de  monseigneur  IL  fit 

la  reuerence  a  mondit  seigneur  et  luy  fist  sa  sage  qoil  anoU 

de  par  le  Roy  que  de  luy  dire  quil  estoit  Iny  tres  bien  yesa 

et  que  le  Roy  desiroit  moult  sa  Tenue  pour  luy  faire  bosna 

chiere  a  luy  et  a  madame  et  quil  fist  au  Royaulme  commele 

Roy  feroit  au  sien  sil  II  venoit  ou  sil  ay  trouuoit,  moodit 

aeigneur  lembracha  etleremercbiaet  puia  sen  ala  a  madame 

ou  le  cas  pareil  fist  et  madame  fist  tres  honncstemeotlere- 

ceul  et  luy  remercbia  apres  fist  Ihonneur  aux  nobles  et  geo* 

tilz  hommes  auxDames  et  Damoiselles  et  fut  le  recueil  uat 

dun  coate  que  dautre  si  beau  a  yeoir  que  merueilles  qae  do 

Teoir  monseigneur  faire  la  chiere  que  faisoit  a  monsetgoaur 

dfi  ligny  et  aux  nobles  de  franche  et  a  deux  eueaquea  da 

franche  que  monseigneur  de  ligny  auoit  en  sa  compaigiu^ 

Ainsy  yinrent  tout  cheuauchant  et  deuisant  en  la  dite  viüe 

de  Saint  quentin  ou  estoient  les  Rues  tendues  de  taptaaeriaa 

et  de  draps  II  vint  aussi  la  procession  audeaant  de  moodit 

seigneur  a  croix  etconfanont  et  beaucop  de  torchea  tootai 

ardantes  de  sonner  lea  clochea  par  tout  les  eglises  de  bit^ 
feulx  et  triurophes  eschaffaulxdepersonnaigesagraotpI'Bte 

Dragons  voulant  en  er  et  de  pluiseurs  autres  chosea  qa«  ^ 
lasse  den  escripreainsi  vint  monseigneur  et  madame  eoesUt 
Jusques  a  leglise  de  saint  quentin  ou  lUec  desccndit  da  lOi^ 
cheual  et  entra  dedens  alla  veoir  dieu  et  monseignaor  sunt 
Quentin  et  passa  madame  oultre  sans  descendre  Jusgues  a 
f  on  logis  ou  eile  fut  tres  honneatement  rechupte  parmadamf 
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de  ^etidosine  fort  bieir'A^oibpai^ie  Se  ddmes  et  de  damoHVro  34i( 
selles  ausfti  par  le  cominaiidement  du  Roy  et  de  la  Boyne 
apreft  Trat  monrseigneur  eti  son  logit  ou  la  dite  Dame  fist 
anssi  la  Reuerence  a  mondit  seigneuf  ei  monseigneur  hiy 
fist  tresbonne  chiere  et  baissa  toates  les  Daines  et  daraoi- 
selles  et  le  lendemain  denant  le  ditiier  ymrent  vers'  mon- 
aeignenr  aacnns  personages  de  par  le  Roj  aiant  charge  da 
'noy  faire  les  offres  qoe  le  Roy  vouloit  que  rnonseigneor 
fesistpar  löut  son  pays  de  franche  comine  au  sien  present 
monseigneor  de  ligny  et  pluisers  autres  grana  maistres  de 
fraitfce  asaauoir  que  mooseigneur  donroit  toates  offices  de 
desloyer  prisonniers  et  de  toas  aatres  cas  comme  au  Hoy 
appartient  ea  son  pays  de  Franche  et  quie  luy  et  sa  com- 
paignie  estoit  bienvenue  au  Roy  Mon  tres  redoupte  seigneur 
le*  prinsl  fort  bi^Aen  ^re  et  les  fist  remerchier  par  mon- 
seigneor 1«  preaost  darras  present  le  digne  de  besancen 
monseigneur  de  cambray  monseigneur  de  bergbes  et  grans 
et  nobles  hommes  dtf'  costre  de  monseigneur  Disant  puls 
que  cestoit  le  bon  plaisir  da  Roy  de  luy  faire  offrir  ieh 
ofires  de  tant  dhoners  et  de  bien  quil  en  receuroit  yng  cest 
qoe  desloier  les  poores  prisonniers  de  lers  donner  gra(;e  ce 
quifut  fait  et  mis  en  eflPect  Les  seignears  de  la  ville  en  fu- 
Tent  fort  joyeulz  et  presenterent  yins  a  monseigneur  et  firent 
leurs  possible  de  bien  renier  mondit  seigneur  et  toute  ^a 
noble  compaignie  Loh  compte  du  cloistre  de  Saint  martin  a 
aaiot  quentin  111}  lieurres. 

Le  xti)«  Joor  de  noaerobre  se  party  monseigneur  de 
Saint  quentin  et  vint  au  giste  a  Hem  et  est  Tray  que  depuis 
Saint  quentin  a  Hera  estoient  les  chemins  plains  de  gens  de 
*toas  coste:?  a  courant  tant  hommes  que  femmes  et  enffans 
poar  yeoir  monseigneur  et  madame  et  lers  belle  compaignie 
et  fut  monseigneur  et  madame  et  tona  les  nobles  tous  logiee 
aa  chasteao  Car  cest  yng  bien  grant  chasteau  et  forte  place  et 
eres  que  chacun  fut  fort  bien  traitte  et  (Fol.  3)  fort  festoye  par 
madame  de  yendosme  car  Riens  ny  a  este  espargnye  a  leur 
faire  bonne  chiere,  les  Rues  tendaes  de  la  yille  audit  cha- 
steau toutes  de  tappisseries  et  de  draps  et  fist  on  de  beäülx 
grans  fenlx  et  grant  bruites  de  getter  et  deschecquer  bous 
engiens  de  grosses  serpentines  et  autres  batons  du  chasteaul  . 
de  sonoer  et  bateler  les  cloches  et  Ion  compte  de  saint  qViefi- 
'tin  a  Hem  V  lieuyyes.' 

Le  TTiij*  Jour  de  nouembre  se  party  ihonseigneur  de 
fiem  et  yint  au  giste  A  lioyon  tousiours  monseigneur  et  ihtf- 
'daine  et  monseigneur  de  ligny  les  11  euesques  et  les  grans 
«loblea  de  france  et  madame  de  yendosme  pour  acompaignier 
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iTffo.  84io.  madame  fort  bion  «covttree  et  bien  «Mmpngiiie  da  6aaNi 
et  damoiselles  Hagbeneet  et  charioti  bramnant  Et  a  entrer 
dedens  noyon  leii  seigneora  de  la  loyet  lea  nobles  daditliea 
vinrent  aa  deaant  de  monaeigneur  La  proceaaion  let  Bim 
de  la  ville  tendaea  de  drapa  et  ce  qoüz  anoient  de  faire  feix 
bateler  lert  clochea  parlout  Et  lea  eoffana  et  grandes  gem 
erierent  bault  et  der  vme  bourgoingoe  de  Joje  quill 
yerrent  ce  beau  noble  prince  monaeignear  larchidac  labeUi 
dame  madame  larcbiduceaae  et  diaoient  qne  ceatoieat  \m 
ptaa  beaux  qae  dieu  crea  et  prioient  a  dieu  qae  monaeignaar 

{>ealt  bien  parfaire  aon  yoyaigeet  retoarner  a  ton  deiirpar 
ort  Tille  et  ne  virent  Jamaia  plaa  grant  train  de  prince  qu 
mondit  aeigneur  menoit  Lon  compte  de  Hein  a  nojoa  r 
lieuTToa. 

Le  vendredi  xix*  Joor  de  nouembre  ae  partjr  moaiii- 
gneur  de  nojon  et  yiot  au  giate  a  Compiengne  qni  est  balla 
ville  grande  et  bien  marchanda  groaae  Ruuera  fort  radle 
portant  de  grana  bateanx  et  la  maiaon  fort  grande  et  belle 
foreat  aprea  Et  fist  monaeignear  aon  entree  en  la  dite  rille 
a  iii)  heurea  a  la  pre^a  dianer  acompaignie  touaioura  comae 
dit  eat  de  la  noble  compaignie  de  france  et  vint  aadeniaK 
de  monseigneur  la  proceaaion  lea  aeigneurs  de  la  loj  et  oo* 
blea  dela  dite  Tille  bien  et  bonneatement  acoaatres  leiBnei 
teodues  de  tappiaaeriea  et  de  drapa  faiaant  lea  gfane  feolx 
sonner  et  bateller  lenra  clochea  ainai  yint  mondit  aeigaeor 
en  la  maiaon  du  Boy  qni  eat  bien  belle  et  fiat  monadgaeor 
arace  aux  poorea  priaonniera  comme  aax  antrea  fiUei  et 
liat  beau  yoir  venir  tant  de  noblease  de  la  antonr  de  com- 
paignie pour  yeoir  monseigneur  madame  a  faire  leuraeotree 
ifi  daroes  et  damoiaelle  dudit  paya  et  j  fut  monseigneur 
seiournant  troia  nnyta  Lon  compte  de  noyon  audit  coffi- 
piengne  y  lieovvea. 

Le  XXI]*  Jour  de  nouembre  ae  party  monaeignenr  de 
compiengne  et  yint  logier  et  fiat  aon  entree  a  aenly  ctTio- 
rent  lea  nobles  et  aeignera  de  la  loyaudeuant  demonseigoetf 
a  tont  la  proceaaion  et  firent  feux  aonner  lenra  clochea  nes 
tenduea  de  drapa  et  de  tappiaaeriea  et  eat  trea  belle  riue 
asaez  marchande  eachaffaulx  de  peraonnaigea  et  firent  le 
-myeulx  quilz  peurent  monaeignear  II  fut  anenuyt  Lon  coop^ 
de  compiengne  a  aenly  yii)  heuyyea« 

Monaeignear  ae  party  de  aenly  le  xxuj*  Jour  denoae»* 
bre  et  yint  au  giate  a  yng  grant  ytllaige  nomrae  louTremoa* 
dit  aeigneur  II  yint  bien  tart  pour  ce  qoe  monaeignear  <|* 
dame  disnerent  a  yng  grant  yillage.  nomme  yerberyoal» 
yirent  tomber  done  hanlte  monuigae  ploiaeora  enffaof  fi» 
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tapelleBt  let  tamareaiiz  dd  verbery  ou  Illec  km  tarda  et  lenr  »»^  N*»» 
fiat  donner  moDseignenr'  ponr  le  Tin  ij  pha   dor  Leiquels 
«nfiana  ne  forent  Jsmaii  it  ajse  Ion  ne  fist  riens  alonre  maia 
€o  j  aolt  de  maalx  logiea  Loa  compte  de  tenlj  a  loeure  yii) 
lieuvTei* 

I«e  xxui]*  Joar  de  noaembre  se  partj  monaeigneiir  de 
lonre  et  yint  au  giste  a  aaint  Denis  toasioort  acompaignie 
•eomme  ditest  etTint  aadeFant  de  monseigoear  pres'dnn« 
lieoTTe  hora  delayille  de  aaint  Denis  monseignenr  le.  prince 
dorenge  sur  yng  malet  fort  bien  acompaignie  de  grans  mai- 
•tres  ei  nobles  (Fol.  4«)  defrance  et  y  eatoitentre  lesantrea 
•jnoDseignenr  de  belle  ville  monseigneur  de  montagu  et  fiat 
moDseignear  le  prinoe  dorenge  Honnera  a  monseigneur  de 
bien  long  etmondit  seigneur  vintandeoant  de  luy  et  Inj  fiat 
treabonoe  chiere  et  bien  jojenae  le  prina  et  embracba  cha- 
cnn  denlx  a  cheual  Et  apres  fist  monseigneur  le  cas  pareil 
anx  antrea  nobles  et  grans  personnaiges  et  entre  lea  auirea 
•eignears  7  estoit  lenesqne  de  saint  denis  fort  bien  acon^ 
paignie  de  grans  clercs  et  sasea  gena,  aprea  mondit  seigneur 
le  prince  dorenge  alla  et  bst  la  Reuerence  a  madame  et 
toute  sa  compaignie  Laquelle  daroe  remercbia  fort  honno- 
mblement  la:noble  oompaignie  apres  Ion  alla  jusquesdedens 
la  Tille  ou  eatoit  belle:  chese  qne  dourvir  sonner  les.clocbea 
et  7  anoit  yng  Aours  fort. long  au  pret  du  portal  de  leglise 
ponr  7  estre  desins  les  xi)  pera  de  franche  quy  ne  furent 
paa  yeu'Jasques  lendemain  au  partir  et  yindrent  monsei« 
gneur  et  madame  ou7ir  la  messe  deuant  seigneur  Denys  la 
DU  11  7  a  beatfcop  de  belies  Belieques  aasauoir  Inn  des  claux 
noatre  aeignenr  laBo^e  dulardre  quyehut  du  yisaige  quant 
Bostre  seigneur  le  garyt  quant  mesmes  nostre  seigneur  de- 
dya  la  dite  eglise  et  pour  deinonstrer  ledit  miracle  Ion  yoit 
encoires  yng  ornsefix  quy  lors  parla  pour  ce  quo  le  bdre 
disoit  que  la  dite  eglise  estoit  edidee  de  la  matn  de  dien  II 
a  certiilioit  aux  gens  et  disoit  en  tel  enseigne  que  le  bon 
Ihs  (Jesus)  Magary  Je  men  raporte  a  ee  crucenx  Lors  U 
respondist  quil  estoit  yray  Lors  les  autres  eaesqu^s  qui  la 
eatoient  yenu  pour  edidier  la  dite  eglise  ne  lirent  Jamaia 
riens.  aussi  est  la  dite  eglise  de  saint  Denis  edidiee  de  la 
mein  de  nostre  seigneur  qu7  est  une  tres  noble  cbose  et 
aains  lieu,  ll7ale  corps  saint  clutere  saint  Rucb  et  le  oorpa 
aaint  lo7sunegrande  croix  toute  dor  qu7  est  extimee  autant 
de  cheuancAe  que  merueiile  car  le  crusefix  eit  tont  dor  et 
est  graut  festure  de  personnaige  ]*  autre  eroide  bien  faiote 
que  saipt  elo7  a  fait  de  ses  mains  II  7  a  I0I7  flamme  qtt7  est 
ea  maniere  dune  bauiere  ploye  ou  rollee  U  7  a  tant  de  Bois 
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.Mt, a4i*.'6t*deBoy««ftf«iittrrees  que^Mst  bdll«  choM  «  rebirn 761t 
le  fea  Roy  öharle  fort  honnaorableaient  enterre  tOQsioiin 
rn^  beau  dr«p  dor  snrl«  corps  et  ohandeilles  ardantes Ceit 
.mne  belle  egHse.et  beauCloitlre  et  7  fot  logie  M onseigoear 
Madame  et  beaacop  de  nobles  de  monseigneur  monieignesr 
:II  fitt  cbanter  la  messe  par  ses  ohantres  qai  fot  bei  1  ojr 
'mais  le  prieur  et  deos  moines  dinent  la  messe  et  furent  biei 
'esbishit  les  franco^s  doyr  «is  bonne  ehapelle  et  de  %y  bonne 
fott^e  Lon  compte  de  louTre  a  Saint  denjs  111)  Üeavves. 

*    Le  xxy*  Joor  de  nouembre  se  party  monseigneur  de 
.Saint  deiija  iapres  disner  et  Tint  a«  ^iste  a  paris  etaa  partir 
de  Saint  denys  estoit  monseigneur  acompageie  de  monseh 
'gnevr  le  prince  dorenge  monaeignenr  de  Hgny  ettooi  I« 
antres  nobles  les'  deux  euesqiies  et  leuesqne  de  saiat  desis 
-fort  bien;aeompaignie.  et  msdatne  ^e  madame  de  Teadofaie 
eonme  dit  est  et  y  anoit  Tng  esebaffanlt  an  boat  de  la  fioeda 
«leistre-Jesaint  denis  on  il  y  anoit  les  xij  pera  da  frssMEt 
qnant  mobseignenr  eult  oheoauehie  enniron  en  my  chenia 
*de  paris  rint  andenant  de  monseigneur  ponr  le  receaoir  et 
tacompaignier  par  tont,  le  conte  de  neuers  bien  acoAipatgoie 
-de  nobles  gena  de  france  Anssy  ll.y  auoit  Robinetda  froai- 
seile  fort  gauciet*  et  estoitbeUe- ob^s«  a  veeir4es^«rebiei^ 
•  de  monseignenr  de  neners  töus  abillOK'  de  ptiltrfr'dor&srie 
'et  y  auoit  fant  dt  cbenaiilx  et  de  gena  apret  qoe  s  graue 
peine  pouoit}  on  passer  lea  chemins  ponv  la  grmt  foulU  qoU 
y  anoit  et  p'obr  ie  seeond  Receulvint  andettlmt  da  noadit 
^aeigneui*  le  grant  prenost  de  paHs  «eoinpaignie  das  boUm 
de  la  ville  de  paris  et  seigtrenrs  ^e  la  ley  etdessnu]  Hom* 
raes  de  paris  lort  bien  tau«  aeonipäigniea  et  bien  aeosstrts 
et  de  tant  de  peupleque  merueitle  monaeigneav  le^  Rellle^ 
ebia  tous  bien  honnestement  et  apres  de  monseigiteur  ale- 
^ent  tous  Tert  raadame  Dteu  scet  la  foulle  quil  y  aaoit  etpear 
le  li)«  reoueil  Tint  au  deuant  de  monseigneur  les  deux  grast 
maistres  et  principaulx  de  paris  asSauoir  Jes  daox  grasipr«- 
sidena  du  par^emeht  vestus  ohacun  denix  a  tous  grsns  msS' 
teanlx  de  eardinaulx  a  tout  gransmacbes  dargent  portast 
denant  eult  et  tant  de  gena  apres  eulx  a  cbeval  que  cestoit 
belle  chose  a  reoir  Et  quant  ile  aprocherent  monseign0«|'t 
»ondit  seigneur  le«  ouvvy  parier  Et  la  propdsiti^n  la  fre$t' 
dent  crimine)  daäant  monseigneur  et  deusnt  tout  ie  peap'® 
an  champs  et  dist  les  (Pol.  6.)  parolles  mon  tres  redoapW 
seigneur  Ha  Alt  et  trespuissant  voüs  soyes  cn  oe  pays  lo/^ 
-aa  noble  et  belle  compaignie  ll^treübien  venu  etqse  ceitoit 
lebnn  plaiair  du  Roy  et  de  tout  le  peuple  quyen  estoitfort 
Joyenlx  ei^que  monaeignenr  ne  terreit  point'Vne  ^lea^ 
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rerroit  quo  cest  vng  pays,  et  le  plaiiir  da  Bojr  toaloit  qails  vi«  64111. 

eiuri  feissent  le  plus  grant  hotinearqae  leart  leroit  potsibla 

ft  f|tie  monieigneur  feist  en  iion  pays  comme  au  sien  de  dott* 

ler  ei  acomplir  les  offres  que  (e  Boy  fist  presenter  par  atw 

x^s  eeramissaires  a  Saint  qoentia  aprea  monseignbar  a  totta 

e%  Remerchia  et  les  print  par  la  maiii)  de  motiseigneor  sea 

illerent  vers  madame  ou  He  firent  le  cas  pareil  Madame  lea 

remerchia  fort  honiiorabloinent ,  Et  ce  fait»  Ion  ata  et  mar« 

shant  ooUre  Jnsques  a  la  Tille  de  paris  ou  estoient  et  vindrent 

ktideoant  let  ui)  ordres  et  la  procession  de  la  Tille  qaj  fat 

shose  solempnelle  a  yeoir  Ainsy  entra  mondit  seignear  de« 

iene  paris  fort  honnoorablement  acompaignie,  Estoient  lea 

RuBB  de  paris  fort  riehement  tendaes  de  heiles  tapissetiea 

henalx  draps  et  datitres  menoteK  aadeoant  des  maisons  et   .   ^ 

de  tant  de  penple  par  les  Raes  que  a  grant  paine  ponoient 

passer  les  cheuanlx  et  y  eut  tant  de  gens  es  ntaisons  et  fe« 

neatres  qae  cestoit  fort  helle  chose  a  Teoit*  aussi  tant  d0^ 

beaalx  eschaffanlz  par  les  Rues  a  tont  personnages  et  figa-* 

res  du  viele  testament  ainsi  fat  lentree  fort  longue  car  mon-« 

seignear  eommencha  a  entrer  en  la  viile  a  trois  henres  et 

11  fttt  prez  de  six  heores  premiers  que  monseigneur  fut  en 

son  legis  que  est  belle  maison  hostel  da  Roy  et  assis  sor 

leaurve  qui  passe  par  deuant  Et  il  fist  on  feuit  sonner  6t 

batet  lier  cloches  par  tout  que  cestoit  plaisir  qoe  dettreen 

parya  et  de  veoir  ce  quy  en  a  este  fait  et  da  hon  Recuetl 

qae  Ion  a  fait  a  monseigneur  et  a  madame  Apres  le  i)*  Jour 

que  monseigneur  y  a  este  aodit  paris  aa  matin  a  son  lauer 

vinrent  les  grans  personnages  deuers  monseigneur  assauoir 

monseigneur  de  neuers  monseigneur  le  prince  dorenge  mon-> 

seigneur  de  Ligny  le  grant  preuost  de  paris  fort  bien  acom« 

paigniejB  et  menerent  monseigneur  en  estat  le  capitaine  et 

ses  archiers  deuant  les  nobles   gentllehommes   apres   lea 

beranlx  a  tout  lers  coste«  darmes  sur  leurs  bras  et  les  «a« 

ehies  apres  chacun  deulx  tenant  leurs  maches  deuant  mon- 

seigueor  -^  monseigneur  au  milieu  de  monseigneur  de  neuera 

et  de  monseigneur  de  Ligny  et  let  autres  noblea  apres  et 

aprea  rint  monseigneur  le  prince  dorenge  que  six  compai- 

gnons  porterent  en  cherere  a  cause  des  gouttei  et  sen  ala 

monseigneur  au  palaix  du  partement  qui  chose  bei  a  reoir 

estoit  et  la  estoient  atsis  en  parlement  les  deux  grans  presi' 

dents  en  leurs  majestex  et  les  autres  seigneurs  dudit  parle-« 

ment  tous  assiz  lun  apres  lautre  selon  leurs  lieux  et  föua 

Testua  dünne  parure  de  draps  rouge  qui  estoit  bei  et  riebe 

at  la  attendoient  monseigneur  qui  sasiie  en  parlement  comm<$ 

la  Premier  per  de  france  aprea  le  aiege  du  Boy  oa  la  fal 

U«  db 
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Vff^  84io«  parlemente  et  appoinUie  preieitf  monaei^neur-doa  (Nrofü 
qui  longoement  auoit  dure  dentre  madame  de  vendosme  ^ 
autre*  grans  maittraa  de  france  aprea  mooseignaar  se  leoa  K 
lea  aotrea  seigneurt  et  monttrereot  a  monditseignear  toutci 
lea  bellea  chambres  dudit  parlement  qai  est  chosa  mßviS^ 
cettse  et  degrant  extime  et  bellea  a  veoir  apres  monieigoeu 
paasa  par  la  grant  aale  du  palaix  ou  toutea  choses  se  veadeit 
maia  pour  la  presse  qail  y  auoit  et  de  tant  darchiers  tsstli 
monseigDeur  qae  des  grans  maistres  de  france  Ion  na  rega^ 
doit  que  apres  mooseigneur«    De  la  mooseignenr  sen  als  i 
la  aainte  capelle  ou  Ion  fist  une  treabelle  messe  chantee  pv 
lea  cbantres  de  monseigneur  et  orghes  que  cestoit  yne  graodi 
melodie  a  les  ojr  en  la  dite  chappelle  y  a  tant  de  belies  B^ 
liques  que  merueille  car  Ion  dist  quily  a  plus  de  belle»  chs- 
aea  que  a  saint  Denis  11z  dient  que  la  lanche  de  quoj  bi 
perehe  le  coste  nostre  seigneur  est  dedens  vne  chaiae  dor 
d^nt  leRoj  en  porte  la  clef  et  les  treaoriers  de  ladite  chap- 
pelle  yng  autre  et  nj  peuent  lun  sans  lautre  et  y  dedso»  la 
dite  fiteste  tant  de  belles  choses  que  cest  merueille  et  plaüir 
den  ojr  Apres  le  seruice  acoroply  monseigneur  se  retoarsa 
a  aon  logis  pour  disner  et  tous  Joura  acompaignio  taot  hoo- 
neatement  que  riens  plus  de  grandes  noblesses  Et  le  peolt 
on  bien  croire  que  a  present  monseigneur  est  a^me  esPani 
comme  le  Roy  pour  sa  beaulte  bonte  et  beau  train  quy  me]fiis 
apres  luj  et  chacuu  nen  aeet  assea  parier.  La  lu*  Joor  (p» 
monseigneur  seiourna  en  parys  apres  que  monseigoear  eolt 
disne  II  passa  leauvve  acompaignie  des  nobles  et  ala  Teoir 
une  forte  place  qui  se  nomme  le  louvre  yne  grosse  et  focU 
placiO  et  est  le  lieu  ou  fut  mis  le  barbier  du  Roy  deaast 
(FoL  6.)  sa  mort  et  y  met  on  les  grans  maistres  qaaot  Hs 
oSenaent  et  y  a  une  grosse  tour  au  milieu  dudit  lou?re  d9 
la  fut  monseigneur  amene  en  une  autre  groue  place  et  f^v- 
trease  nommee  la  bastille  ou  Illec  banquetta  et  y  a  dedesf 
et  dehors  hnyt  ou  neuf  grosses  tours  et  est  le  Jiea  oa  M 
emprisonne  le  connestable  de  france  Monseigneur  da  saiat 
pol  y  fut  emprisonne  quant  II  ala  de   vie  a  trespaa  aoqQ^l 
Dieu  fache  marchy  que  encoires  a  cest  heure  est  fort  plus^ 
de  pluiseurs  gens  en  Paris  Et  fist  le  chastellain  de  la  diW 
place  yng  baucquet  a  monseigneur  ou  Ion  fist  bonoecbierai 
De  la  sen  ala  monseigneur  a  lostel  du  preyost  de  pana  ^ 
fut  monseigneur  fort  rechut  selon  le  pays  car  se  oetost 
point  este  les  baocqneta  que  monseigneur  eult  en  aon  paj* 
ne  a  Zouyy  (?)  et  ne  sont  pas  semblens  a  ceulx  de  noiUf 
pays  maia  tres  honnestement  selon  le  pays  Dames  etDafflSi^ 
selles  sont  en  chambre  ou  en  aa|Ie  aana  saaoir  de  Bi^  '^ 
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soiB  que  dettre  en  salle  poiir  tenir  maniere  et  pour  daiiterXM.94i«. 
Selon  7  danse  ainsi  tont  aprinse»  lea  Damoisellet  de  Paris 
mt  des  lieox  oa  jaj  regarde  et  prioa  garde  et  sont  fort  bien 
en  maniere  sans  estre  fort  entretenue  sinon  lea  grandes  da- 
mes  et  grandes  damoiselJes  lebancqnetfat  de  snccade  Dra* 
gie  et  corinthes  et  pnis  le  tont  fat  perte  aox  archiers  de 
monaeigneor  en  passant  ancans  gauriers  sarestoient  et  do- 
ttoient  ans  dames  par  present  le  pourquoj  II  porte  ainsi  so 
pasMi  le  bancquet  et  les  danses  et  vint  monaeigneor  de  la  a 
son  legis  et  partist  madame  pour  sen  aler  de  paris  oqltre 
iDaia  xnonseigneur  demoura  ceste  nujt  en  la  Tille  et  le  ui)*  Joar 
monaeigneur  se  partj  de  paris  i  apres  disner  et  Tint  coacher  ' 
aa  moat  le  Henry  Lon  compte  de  saint  Denis  a  Paris  i)  pe* 
titea  UeavTes. 

Le  xzTU}*  Jonr  de  nonembre  se  partj  monseignenr  de 

Paria  bien  acompaignie  des  nobles  de  france  et  de  cealx  da 

paria  et  da  grant  preoost  de  paris  qay  connoja  monseigneur 

anoiron  une  grosse  lienyve  hors  de  la  Tille  en  effect  pour 

conaidaracion  de  par  Monseigneur.  Illenrdist  quell  anoient 

aste  loings  asiez  et  quilz  sen  retournassent  ce  qnilz  fireat 

et  prinat  le  congie  a  eolx  et  eulx  a  monseigneur  et  yint  coa- 

eliier  mondit  reigneur  au  mont  le  Henrj  oa  fat  monstre  a 

SBonaeigneur  le  Heu  oa  la  Journee  fat  et  le  lieo  oa  estoit 

monseigneur  de  Bauestain  que  diea  pardonise  le  liea  oa 

eataient  ploiseurs  nobles  cheualiers  qae  lors  la  estoient  Et  fat 

la  Ken  de  mondit  seignear  de  Raaestein  a  qai  Diea  fache 

merchj  anprea  dun  bocquetEt  tit  monseigneur  les  lieaxoa 

aont  aate  entere  qui  lors  fnrent  tnez  et  enterre  et  poar  voua 

dire  la  mont  le  Henry  sen  sont  encoires  a  present  des  bonr- 

goingnons  car  II  est  encoires  leplas  grant  parttoat  desmolj 

et  brole  Dont  cest  grant  dommaige  Car  cest  mg  beaa  liea 

aar  ane  montaigne  Lon  compte  de  paris  aa  mont  le  Henrj 

Ti;  lienTyes* 

Le  XXIX*  Joar  de  noaembre  monseignear  se  parti  da 
nont  le  Henry  aa  matin  et  Tint  coachierenla  ville  de  stampe 
oa  lon  ne  fist  Biens  si  noa  qae  sonner  les  doches  et  estoit 
nnyt  de  saint  Andriea  et  fat  monseignear  da  soir  oyr  le 
salme  leqael  fut  chante  par  les  chantres  de  monseignear  qay 
fat  toti  beaa  Lon  compte  de  mont  le  Henry  a  stampe  yi) 
lieayves. 

Monseignear  se  party  de  stampe  le  premier  Joar  da 
decambre  et  le  Joar  saint  andriea  tint  monseigneur  sa  feste 
aa  dit  estampe  et  apres  le  Jour  yint  couchier  au  yillage  de 
geroilie,  Du  seruice  que  monseignear  fist  faire  le  Joar  saint 
aadif an  a  estampe  ee  fast  belle  chose.  a  yeoir  car  monsei- 

36« 


564 

Vm.  m««*  gii«ar  7  TiD^  fort  biea  acoostre  acompaigpie  de  noblet  k 
600  pajs  des  nobles  de  france  et  iirent  les  chantres  demoB* 
seigneur  le  seraice  et  les  orghes  de  mondit  seignear  qaiett 
melodie  a  les  oyr  sans  Bonnpement  de  laste  et  madame  fut 
aeompaignie  de  madame  de  vendosme  Apres  il  fallit  qaaot 
ce  yiat  que  Ion  vint  f  adit  geruiUe  poar  le  Jour  ea  soUe  de 
Saint  andrieu  qae  chemin  si  non  aucuDs  grans  maistres  let 
alatt  logier  de  TilUige  en  vtUage  et  estoit  le  bon  pajsdek 
beausse  qui  est  fort  maauais  a  passer  qaant  il  fait  lait  qM 
lors  fist.  Lon  eompt«  de  stampe  a  geroille  v  lieaTTas. 

(F0L7.)  Le  ij*  Jour  de  decembre  monseigneorse  partj 
de  geruille  et  vint  logier  a  efernay  qui  eat  fort  ort  nilage 
dedens  le  pajs  en  fres  temps  et  est  en  beausse  Loa  compte 
de  geruille  a  eternaj  vii]  lieuvves« 

Le  11)*  Jour  de  decembre  separty  monseignaar  dete^ 
nay  et  vint  logier  et  faire  son  entree  en  la  bonne  yilie  do^ 
leans  entre  trois  et  quatre  heurea  alapresdioer  et  ?iat 
audeaant  de  roonseigneur  hors  de  la  yille  monseij^neor  de 
fois  nepaeu  au  R07  de  france  conte  et  seigneur  de  ttampte 
en  eage  de  xi)  a  xiij  ans  et  vint  le  prieur  de  naueroe  et  ploi- 
seurs  autres  seigners  defranoe  pour  acompaignier  etrecaeil- 
Her  monseigneur  apres  vindrent  les  xij  bommes  Goouerjieon 
de  la  Tille  telles  offres  que  lon  fista  parisMonaeignearleurs 
remerchia  fort  de  leur  peine  et  bon  vonloir  qail  offmat 
apres  ce  fait  monseigneur  entra  en  la  dite  ville  et  estoieat 
les  Rues  tendues  pardessas  et  deuant  les  maisona  de  dnps 
et  de  tappisseries  le  dessus  estoit  linge  comme  linsnes  oa 
gordines  Et  a  1  entree  de  la  porte  y  auoit  vng  eachaffaalt  de 
personnaiges  ou  I)  j  auoit  au  mjlieu  vng  pellicaen  a  toatset 
Josnes  quy  se  remuoit  et  les  Josnes  auecques  qay  estoit  bei 
a  veoir  et  7  enit  en  tout  trois  esohaflaulx  de  peraoonagei 
ainsi  vint  monseigneur  Jusques  a  son  logiz  et  Aopres  delaj 
le  seigneur  de  fois  nepueu  an  Roy  et  aloit  au  pardesaus  de 
mondit  seigneur  mais  premiera  quil  vint  a  son  legis  11  <{> 
en  vng  eglise  assez  prea  de  lostel  du  Roy  qae  eatoit  leg» 
de  monseigneur  et  de  madame  II  ala  en  leglise  car  la  pro- 
cession  Illecqau  dehors  de  leglise  attendoit  mondit  aei^eor 

lequel  descendist  et  alla  baisaer  les  Relicquea  et  est  legü^ 
de  Saint  tignan  que  le  R07  loy s  fiftt  faire  et  escheuer  en  trois 
ans  et  estoient  leschanoines  a  tout  lers  chappes  dedrap^^ 
qua  oestoit  chose  bei  a  veoir  apres  sen  ala  a  son  log»  f 
madame  passa  oultre  saus  descendre  et  tonsioars  sceop^' 
gnie  de  madame  de  vendosme  et  fut  monseigneur  aeioaro^^^ 
en  la  ville  dorleans  trois  nuy ts  le  v*  Jour  cuida  aler  mos* 
seigneur  qjv  la  mesae  a  la  grant  eglise  mais  poor  ie  jnaonaif 
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temps  II  ftla  a  salnt  tignan  oa  II  fnt  en  grant  triaiDpIie  des  Vi«.S4io. 
nobles  de  france  et  madame  en  graiit  estat  et  fat  fait  le  ser- 
uce  par  les  chantres  et  orghet  de  monseignear  et  j  ettoit 
leaesqae  de  saint  Denis  leuesqae  de  tonrnaj  pot  et  aotres 
ienesques  que  Je  dalaisse  a  nommer  pour  cause  de  briefte 
L*on  compte  de  etemay  a  Orleans  v)  lieayres. 

Le  vy  Joar  de  decembre  se  partf  nionseigneor  dor« 
leans  et  vint  disner  au  yiUage  de  nostre  dame  de  clerj  oa 
le  Roj  lojs  defeanet  a  fait  faire  qui  est  fort  belle  oa  II  j  a 
de  bellesRelicqaes  oa  qaellieu se  fait  Journelementde  beaax 
iniraoles. 

Le  Boy  Loya  7  est  entre  la  Boyne  sa  femme  et  mg  de 
aes  enffatis  Item  j  est  aussi  eoterre  le  Roy  fen  charle  dernier 
mort  assauoir  son  cear  tant  seullement  mais  a  chacun  deux 
Boix  il  y  a  une  tombe  de  draps  dor  sar  les  dites  tooibes  Loa 
eompte  dorleans  a  nostre  dame  de  Clerj  111)  lieurea.  Item 
monseigneur  ala  de  Clery  couchier  a  vng  village  nomme  saint 

learens  des  eauvres  et  ce  Joar  II  fist  fort  lait  et  maauais 

* 

temps  de  pluye  et  de  neige  Loa  eompte  de  olery  a  saint  lea- 
rens des  eauTTOs  t}  lieuTves« 

Le  vij«  Joar  de  decembre  se  partj  monseignear  de  saint 
learens  des  eaavves  et  vint'coachier  et  faire  soa  entree  en 
la  Tille  de  blais  mais  il  disna  eli  vng  yillage  nemrae  saint 
Die  et  fist  fort  lait  temps  comme  le  Joar  precedeat  Jasques 
ae  soir  apres  le  disner  en  aprochant  la  dite  ville  de  blais 
▼int  aa  devant  de  monseigneur  et  de  madame  pres  d^  deux 
lieuvves  hors  de  la  Yille  Le  marisal  de  bretaenge  monseigneur 
de  gye  Le  grant  prienr  da  dit  Bretaigne  Le  quel  marichal 
^at  fort  ayme  du  Boy  et  de  la  Boyiie  et  receulla  fort  biea 
bonnestement  monseignear  apres  ce  fait  monseignear  lear 
i^merchia  de  leurs  payne  et  estoient  fort  bien  acoustrez  et 
aeompKignies  (Fol.  8.)  des  nobles  de  france  apres  se  tiere- 
rent  vers  madame  ou  le  cas  fnt  pareil  Et  laissa  monseignear 
ater  madame  le  droit  chemin  et  ala  monseignear  a  trauers 
champs  pour  veolr  Yöler  acompaigne  tousiours  de  monsei- 
gneor  de  Ligny  le  compte  de  neuers  et  vint  le  grant  fault- 
connier  le  quel  estoit  venu  a  tont  les  oiseaulx  da  Boy  pour 
faire  passer  temps  a  monseignear  ce  quilz  firent  et  mon* 
seigneur  leur  remetchia  moult  honnestement  au  departir  et 
en  aprochant  la  ville  de  blais  oa  le  Boy  estoit  Et  pourTOUs 
aduertir  de  la  bonne  maniere  que  madame  tint  an  Becenl 
qne  lay  fist  le  marichal  de  gie  madame  fist  remerchler  par 
aftonseigtieur  banduyn  present  les  ambassadeur's  despaigne 
Bt  qaant*Tint  monseigneur  a  demye  lieue  prtfs  de  la  Tille 
de  blais  monseignear  et  madame  se  retoumerent  ensemble 
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ifra.a4t(».  oa  rlnt  andeuänt  Ae  moofteigneor  et  de  madame  a  tnaen 
champt  et  de  toas  costex  gentilz  hommes  da  Boj  dcPmoa 
ettradant  de  tout  les  pour  eulx  monstrer  et  entre  ealx  vint 
poar  receaoir  mondit  seignear  le  frere  de  mooieignenr  dt 
laTvatfe  teignear  de  neofs  chastel  compaigoie  de  gendli- 
hommet  de  la  maUon  da  R07  oa  mooseigoear  lear  fist  acll^ 
min  deulx  hoonear  et  les  print  par  les  mains  et  les  remerchia 
de  lears  bonne  voolente  et  peine  qailz  Tinrent  aadeoant  da 
nionseigoear.  Apres  mondit  seignear  cheoaacha  Josqaei  t 
deox  oa  a  trois  tres  darcq  pres  de  la  ville  oa  yint  vng  graat 
noblesse  defrance  pour  receaoir  monseignear  et  madameEt 
7  estoita  receroir  mondit  seigneorledacqdeboarbonacom- 
paignie  de  deax  cardinaalx  assaooir  le  cardioal  de  laiea- 
boarg  dit  du  maen  et  Je  cardinal  de  saint  gorg«  le  marqoii 
de  monfarade  le  dac  dalenchon  toas  deax  fors  Joaosi  ea 
desoaba  de  age  chacaa  xvj  ans  qay  estoient  fort  ncheoeat 
aeoastres  et  j  ealt  tant  de  noblesse  a  recoeiller  monseigoeor 
et  madame  qae  nal  ne  leoreoit  et  estoit  bei  a  veoir  deveoir 
lea  robes.  de  4rap*  dor  de  relours  de   soye  et  de  ploiiaan 
sortes  et  tant  de  eheaaalx  qae  meraeille  tant  des  arcbiars 
de  monseignear  qae  des  archiers  des  grana  maiatrea  et  tooi 
paltr#  dorfaarie  et  de  la  grauite  et  bonne  contenance  qaa 
tint  monseignear  et  madame  ausdites  seignears  qttjaaoieat 
recea  monaeignear  a  les  remerchier  ce  fat  belle  choie  et 
enbracherent  monseignear  et  monseigneor  ealx  aprea  a  BS* 
dame  et  madame  fiat  le  caa  pareil«  Aprea  marchereot  eonen 
la'TiUe  tont  deaiaant  et  lestat  de  monaeignear  toat  parordit 
capitaineet  archiera  deaant  lescnjrie  apres  meaaagieraaprei 
gentilzhommes  apres  heraalx  a  toat  lears  coates  daniestor 
lera  bras  apres  et  les  macUea  apres  monseignear  aa  mtüea 
du  cardinal  de  Luxemboarg  et  le  doc  de  boorboa  nadaffll 
aprea  et  estoit  aapres  madame  le  cardinal  de  saint  geor(0 
les  aatres  grans  maiatrea  aprea  lesdamea  etdamoiaelleftOMit 
monaeignear  le   marqaia   monseignear    le   dnc  daleaclioa 
lambaaafidear  deapaigne  allerent  entre  monseigneor  et  01^ 
dame  et  les  seignears  de  lordre  aiasi  rint  on  en  la  fiH^  ^ 
qaant  Ion  Tint  a  la  porte  II  7  aaoit  enairoa  xxxTJ  00  q«* 
raate.  torases  ardantes  ponralamer  monseignear  caril  faiioit 
brim  ainsi  allerent. Jaaqaea  an  ohasteaa  oa  le  B07  eatott  et  la 
Ro7ne  maia  par  la  Tille  Ion  ne  fist  naile  feste  ne  triompbef 
de  feaxne  de  aonner  clocbesne  raes  tendaesEtqoaDtmon* 
seignear  fat  dedens  lecbaateaa  Iltroana  bien  quatrcacbiof 
cens  archiera  atoat  paltra  dorfaarie  le  porcqeepitaamiUeA 
toat  eoaronne  qai  sont  fort   beaax  et  gaiaera  et  leitoient 
deox  Rena  chaoan  denlx  Tne  balebarde  en  leors  miioe  et 
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▼ng  Iumtme'etitrto  dea'x  trehiert  a  tont  ohaeim  me  tdrcb'e  Vr«.  S4i*. 

anstellt  en  la  main  Et  nal  ny  ponoit  entrer  au  iongon  qail 

ae  failit  queil  detcenditde  soncheyal  et  yfaillot  alera  piet 

encoires  a  grant  peynne  Et  qnant  monseignenr  aprocha  lea 

dies  archiers'etles  gransmaistresmonseignear  entra  a  cheval 

madame  les  dames  et  damouellesetceuixquy  pearent  apres 

entrer  Apres  qua  roenseigncur  fatdescendu  de  son  chevatet 

siadame  Hz  fttrent  menez  rera  leBoy  et  laBojne  oa  laestoit 

le  Boy  en  une*  belle  talle  bien  paree  et  bien  tendue  de  bon« 

«er  tappiaseries'ötinoi^iiliAeiit' inonB'eigtteur  entrant  en  Ja* 

dite  a'alle  monteignenr  fitt  ^a  reaerewee  par  troia  foia  aasa- 

'^ofr  aia  prämiere  monaeiigneor  desco'nura  son  (Fol.  9.)cbief 

^t  pfojason  geitoAlPoarle  second  honnetn*  mondit  seigneur' 

■larcha  deux  Ott  trois  marehes  et  de  recbief  plojason  genoul 

Kt  pöar  la  troisiesnre  Renerenee  mondit  seigneur  cilidant 

in^riBhier' Ters  le  Roy  le  Roy  msrcha  et  Tinrent  ainsi  em- 

braschier  lun  lautre  quti  fut  bei  a  treoir  et  estoit  ausst  bien 

le  Boy  a  chief  deseo'ünert  que  fnt  monseigneor  Incontinent 

lia  Roy  aprochut  madame  ou  eile  fist  comme  monseign^nr 

va^itfait  mala  a  la  troisiesroe honnenr mädame  semist  a  ge- 

iioirhc  et  leRoy  i#  mist  anssi  la  baissa  et  ainsi  la  recneilki  et 

da  -Roy  monseignenr'sen  ala  a  la  Rojne  ou  eile  baissa knon- 

aeigneur  et  madame  et.  lenr  fist  fort  Tne  -Joyettse  chiere  et 

estoit  le  Roy  abiile  dune  Robe  de  Telours  noir  et  une  ba- 

rette  et  la  Royne  duAti  Robe  de  drap  dor  et  y  estoit  auecquea 

la  Royne  madame  la  Ducesse  de  bourbon  la  ducesse  Yalen- 

tinoiae  et  tant  dautres  dames  et  damoiselles  que  cestoitvne 

belle  chose  a  veoir  et  toutes  si  bien  acoustrees  dabillemena 

de  cbaynnes  et  de  bagues  Et  le  Roy  tant  honnourablement 

aOOinpaignye  que  Ion  n€n  sauroit  asse«  escHpre  Apres  Ion« 

gaea  diuises  que  le  Roy  enlt  a  monseigneur  et  la  Royne  a 

madame  se  deuiserent  tona  autres  ensemble  et  luy  dist  le 

Roy  a  monseigneur  quil  ly  estoit  aussi  bien  yenn  que  dien 

de  paradix  et  estoit  cbo^e  bien  a  estre  Joyenix  que  de  los 

yeoir  par  cest'e  roaniere  faisant  si  bonne  chiere  Et  certes  II 

faiaoit  beau  yeoir  monseigneur  tenir  si  bonne  contenance  et 

de  granhe  joyeuse  Apres  les  deuises  le  Roy  mens  madame 

en  äa  chambre  par  le  bras  et  la  Royne  tenoit  monseigneur 

ainsi  allerent  en  lenrs  chambres  quy  estoient  fort  richement- 

paveea  de  draps  dor  tendoes  les  Uta.  et  gordinnes  de  blanc 

datnas  quy  ae  monstroit  fort  richement  les  tappisseries  fort 

bonnes  histoirea  de  batailles  Les  chambres  estoient  parees 

dessuB  les  plancbies  de  beaux  grans  et  riches  tapis  tontea 

lea  chambres  entieres  les  chambres  bien  alumees  de  chiere 

blanche  et  de  grans  feuz  aux  cheminees  Riens  ny  faillot  et        % 

aprea  Ion  aeruy  aonseignenr  et  madame  qoant  le  Roy  et  la 


jTrt-  841«*  R07M  fareni  retires  on  for«nt  «i«ni0iU«ft«nMt  foH  iBv«y 
de  Tunde«  car  ce  fut  Joar  de  Jone«  de  via  «otaat  <{iie  onea 
Toulott  et  de  toutes  manieres  de  yin  de  francbe  apret  le 
•oaper  acomplj  et  lea  bancquets  qui  te  faiaoient  par  toat 
Ion  ae  retira  et  chacua  asoa  logU  oaeitoieot  lea  ditaslogii 
des  grant  maistrea  au  ehasteaa  et  toot  pourueut  de  tont  es 
que  meitier  estoit  a  grant  plante  et  ainti  ae  paasa  la  najt  et 
km  compte  de  saint  leurena  dea  eanwea  Jnaques  a  blaiiTi^ 
liearves. 

Le  Yii)*  Jonr  de  deoembre  monaeigneur  aeionnia  eah 
Tille  de  blaia  Joor  de  neatre  dame  et  ht  le  R07  a  la  meiM 
aooai|iaignje  de  monteigneur  et  la  Hojne  acompaigaie  da 
nadame  et  de  ehacon  aoo  eaut qnifut  Toe monlt  belle  cKosa 
a  veoir  tant  de  nobleaae  et  cbanterent  et  firent  le  aeraice  lei 
ohaatrea  du  Boy  qai  est  fort  tomptueaae  chappelle  de  belle 
Tou  tant  comme  deisus  et  y  est  vng  ehantre  nomme  Terjiu 
qni  est  le  second  maistre  aliitandre  et  est  fort  ayme  dn  Rof 
et  don  cKaenn  Apres  le  disner  le  Roy  et  monaeignoor  Jove* 
rßnt  a  la  pamme  et  estotent  enaemble  cetntce  deox  aotres 
grans  maistres  defraooe  et  y  eolt  beaeeop  de  bonaes  etbeU 
lea  deuiaes  entre  le  Roy  et  monseigneur  et  landist  qaa  la 
Boy  et  nonseigneorJonerentala  pamme  laRojne  etmsdsme. 
Tinrent  oyrle  sermondundoctenr  confesaeurdo  dacdsbiea- 
chon  et  prinst  aon  terme  Bonum  est  nos  bic  esse  Aprei  le 
pFeschement  achene.lon  ala  ehanter  Tespres  des  cbantrei 
da  Roy  eo  nne  grande  obambre  laou  onauoit  presche  aprei 
leaditea  veapres  aeheueea  la  Royne  ae  leua  de  son  siege  et 
priaat  madame  mais  madame  la  laiasa  aler  deaant ,  et  po^ 
toitlalieuy?e  de  ia  Royne  vne  grande  n^aistresse  defrsscbe 
apres  «aloit  madame  au  coste  delle  aloit  la  ducesse  de  beer- 
boa.aa  fiUe  La  dueesse  yalentinoise  madame  de  YendoMie 
et  Tij  ou  yii]  robes  de  drap  dor  apres  oea  dames  Msis  jeeroj 
que  oestotent  yne  partie  des  damoiselies  de  la  Bojne  jrsia^ 
de  bonne  maison  et  y  yinrent  les  cardinaüU  qae  cest  belle 
cbose  a  yeoip  Apres  taatost  antra  (Fol.  10.)  et  yint  le  Be/ 
et  mppseigneur  et  aprea  lea  deuises  Ion  seray  le  Roj  foe 
aouppa  auecquea  monseigneur  leprince  dorenge  ou  ajeitoit 
que  euU  cinq  personnages  assiz  en  one  table  asssuoir  leBoy 
et  moneeigneur  assiz  eulx  deux  en  yng  bano  le  priace  do« 
renge  au  beut  de  la  table  anpres  du  Roy  Oeuantle  Roymoo- 
seigneur  le  baudufn  et  deuant  monseigneur  estoit  oioefs^ 
gneur  lamiral  quil  faisoit  bon  les  yeoir  easemble  et  es  (^ 
biea  Joyeulx  aprea  le  soupper  fatt  Ion  fist  que  danser  et  Je* 
uiser  et  apres  le  congie  ohacun  se  retira  ainsi  se  psMS  » 
,       Journee  et  nuytie. 

Le  u*  Jour  de  deeemtire  moDseigaeur  demoon  ^ 
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tei^wt  a  blaii  et-  aHa  le  Roy  et  mt^teigneur  an  Nfo.  84*0. 
ehampa  reoir  Yoler  et  chaaser  aax  oherfz  et  fist  le  R07  toat 
le  JoQr  pataetecnps  a  mondit  aeignenr  dettre  avx  champs  et 
touaioara  aconpaignie  de  tant  da  nobles  gens<qiie  ceat  chote. 
m  setaaerneillier  La  Rojae  et  .madame  estoient  tout  ce  jour 
•oaemblo  et  ne  T^iderent  poiiit  lear  ohambre. 

Le  X*  Jour  de  decembre  Jour  de  yendredj  tetronuerent 
aa  Reii^  let  baillet  et  lisaes  qae  le  Roy  sooit  fait  faire  pour 
Joaater  et  j  eak  iii)  gratis  boas  personnaiges.qal  saauaii» 
eherent  de  eryar  Joastes  contre  tous  renana.par  trois  oa 
qoatre  Joars  Le  premier  Joar  a  Roobets  ce  qoilz  firent  ear 
il  7  Yintbien  xoa  xi)  et  tous  estoient  gantilzhoamieB'aa  Roy 
ei  aux  graaaoiaiBtres  et  ce  Joar  farentles  Jotistes  bellea  et 
leraacoaairemeiisiDats  ne  firent  gnerre  etfiaiHot  qae  ohacaa 
miat  ses  armes  a  labre  qui  estoit  mis  anpres  des  lisses. 

Le  semedy  xi*  Jour  de  deoeaabre  leRoy  et  monseignevr 
fareot  de  Rechief  au  matin  aU  chasse'ou  II«  pi^invent  troiS' 
oherfs  et  remarent  de  la  <shasse  dianer  a  blaia  a  cause  dea 
diies  Joostea  qui  se  firent  de  lapresdisnea  afers  esmola 
aaaaooir  leadikea  iti)  genttlsbooiaies  eoatre  tous  vaa.  Mala 
monsetgnearae  vola  •oafFi'ir  qae  ses  gentilthomraes  Joastas- 
aant  et  estoient  tousfranchoisetfarent  derechief  btenet  ri- 
chementaeoasires  et  estoient  bienaasemble  xvj  Jöustenk  qae 
pour.  ce  joor  ne  firent  gaerve  tant  dnn  oost  qua  de  lautre. 

Le  Oimeaebe  xi|*  Joar,  le  Roy  oionseignear  Ja  Royae 
et  madame  foreat  a  legliseoyr  la  aiesse  toasioara  triamphe- 
ment  et  estoit.  leglise  dedens  le  ohasteau  qay  est  belle  et 
grande  et  aont.ohanoiaes  et- cbappellains  aprea  ledisner£ait 
le  taarnois  se*  fist  bien  et  boaaaatement  sana  y  aaoir  Ksses  et 
eaioift  dao  cöp  de  *  lanehes  afers  esmolas  et  apres  a  lespea 
leaquels'baterent  bien  laa  laatre  qäi  fnt  honneste  a  reoir  fat 
et  estoit  le-  R07  et  roooseignear  tousioars  ensemble  en  raa 
feaestre  La  Royne  et  -madame  en  mg  aatre  feaestre  aprea 
le  toarnois  chaoun  se  retoarna  a  spn  logys  et  le  Roy  et  moa« 
seigaeor  saaparent  ensemble  et  firent  bonne  ehiiere  La  Royne 
et  Biadatne  ensemble  en  yng  aatre  cbambre  et  le  toat  fort 
biaa  seray  et  a  graat  plaiote  de  toas  biens  oomme  raison  eat 
et  appartient  apres  lo  sonper  fait  loa  dansa  et  eabatemena 
a  prendre  plaisir.  tant  pour  le  Roy  qae  pour  moaseignear 
madame  et  de  ceolx  qni  la  estoient. 

Le  Landy  xu)*  de  decembre  Le  Roy  et  monseigaenr 
sen  allerent  de  Reehief  veoir  Toler  et  chasser  les  lieures  oa 
II  furent  prea  tont  le  Joar  debors  La  Royne  et  madame  de^ 
moarerent  toutes  dealx  a  lostel  et  aa  retoar  da  Roy  et  de 
moaseignear  ila  alerent  passer  tamps  a  Teoir  joner  au  flaset 
jaale  Boy  et  möoaeigaeur  oa  11  oy  eak  gaerre  de  partt  AprM 
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«!•«  8410»  allereat  «nipptr  let  fiiire  b«ii«e*okiere  et  apre«  le  wojufm 
de  rechief  chanter  danser  mener  Joyeuae  wye  et  de  deuiier 
«  chacon  monaeignevr  aax  daraes  le  Boy  de  lautre  cotte  let 
nobles  genttlahommes  de  lana  Untre  de  deiiiter  des  Jonttet 
et  toaroois  qoy  auoit  le  mieulx  fait,  ou  les  iiiy  entreprenen 
oot  ea  grant  honnenr  et  grandement  prisie  et  sodt  toas  qui* 
tre  grans  matstret. 

Le  Landj  (sie)  xtiij«  Joor  de  deoeoibre  fnt  faita  roe 
grande  (Fol*  1 1.)  solempnite  a  legliae  da  ehaiteaa  Car  U 
paix  ja  este  pabliee  et  fait  Tttetrea  noble  messe  preseatle 
Roj  monaeigneur  La  Rojne  et  madame ,  et  toas  les  noblsi 
qae  a  merneille  Et  f ot  la  paix  diote  et  preachee  dan  eaesque 
oonfesseor  du  Roy  entre  le  Roy  de  france  et  leRoy  des  Ho* 
mains  qay  est  yng  graut  *  bien  comme  je  croy  chacon  icet 
bien  le  contenu  par  qvoy  Je  men  tes  La  messe  fot  ohanceo 
par  vDgeaesqae  a  diacre  et  toobadiacre  des  chantres  daBoj 
et  des  chantrea  de  monaeigaenr  assaaoir  a  deux  eitsplfox 
Les  chantrea  da  Roy  ehanterent  lintroite  Jatqoes  a  gloris 
en  eontrepoint  et  les  chantrea  de  mon«eignear  le  gloria  at 
aprea  lintroite  les  chantrea- d«  Roy  les  Kyrieleiaoo  et  ceoii 
de  mooseigneur  et  in  terra  CealxdaRoy  le  patrem  caalx  ds 
^   mooseigneur  le  sanotas  et  langnas  cealx  da  Roy  qay  fatfort 
Joyealx  et  fort  bien  cbante  et  regardoit  le  Boy  deNQS  les 
chantrea  et  monseignear  aüeeqoes  et  en  enrent  gmat  plaisir 
a  les  o)^r  et  cestes  eestoit  triumphe  U  y  auott  trotsctrdi- 
naalx  le  cardioal  de  Ronhan  qoy  est  legat  le  cardiosl  de  ds' 
maen  Dit  de  laxembonrg  et  le  cardinal  de  saiat  georgs  et 
tant  de  grans  maistres  quo  riens  plas  Le  Roy  et  moniaigsesr 
a  toat  cbacan  yne  robe  de  drap  dor  et  lears  ordre  ckaeas 
aadessas  La  Royne  estoit  a  toot  ?ne  robe  de  drap  dor  et 
fort  richement  aconstree  de  perles  et  de  pierries  et  tsnt^ 
oeatoit  Tne  tant  belle  choae  a  yeoir  qoe  riens-  plas  Hadaffle 
Larohiducesae  estoit  abillye  ala  madame  de  oastilleqny  estoit 
tant  gamriere  que  eestoit  grant  trinmphe  et  le  Boy  y  pris^^ 
fort  grant  plaisir  et  toas  cealx  qai  la  Teiront  car  alle  estoit 
fort  riebemänt  acoaatree «  aossi  eatotent  ses  Damoisellei  a 
leors  mode  «t  oelles  de  la  Royne  La  Dacesse  debovrboBSt 
toates  les  aatres  prea  qae  le  toat  en  drap  dor  oa  en  Teieort 
oramoisi  -qoy  faisoit  bean  a  toat  Tcoir  et  la  inaßte  aeheaee 
le  Roy  et  monseignear  sen  remodrent  an  legis  tOos  scheoal 
a  caase  qay  faisoit  ort  La  Royne  madame  larchidoeesse  apres 
trois  oa  qaatre  Dooesses  et  aotres  grans  personnagas  et  toa- 
tes a  Haghenees  Lon  fiat  anssi  le  fian(ihaige  de  marquii  ^e 
montfrade  et  de  la  fille  da  doo  dalenchon  Et  apres  loa  ast 
de  rechief  lea  Jonstes  a  fera  esmolas  les  qaatre  oontre  tou$ 
Wtt»  mx  Itaaea  qnj  forent  beUea  et  ohaeu  biea  acooftre« 
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mt  Jcmtta  le  marqttis^e  monlfocle  quy  est  fort  Jotne  en  mf^  Vrb.  84«*; 

Od  desoobz  XT)  ans  et  romptst  trois  lanehes  a  toat  fers  e«mo* 

laa  mais  le  cheralier  qai  eatoit  des  qoatre  quant  II  aprochoU 

n  dreschoit  ta  lanohe  afin  qail  ne  toochaet  ledtt  marqaia  mais 

Isedites  trois  lanehes  farent  neatement  rompaes  sur  lesedt 

4«dit  ehoTalier  le  R07  en  fnt  fort  jojenlx  de  le  reoir  en- 

ekvmes  anssi  estoit  la  Royne  et  estott  et  se  monstroit  bei  homme 

et  ae  ohergoit  sa  lance  aossi  bien  en  larrest  comoe  sil  eost 

e«te  )  homme  apres  qiie  le  marqois  ae  Joosta  plus  les  antres 

me  remireot  a  Jonster  tant  qail  en  7  eult  rng  qui  enlt  vne 

lanche  altachie    dedens   lespavlle  andessns  et  sapeiloit  lo 

diefalier   quy  fnt  bleohie  Bourbillon  et  le    cheralier  qni 

donna  le  cop  sapeiloit  le  bastart  de  liege  cestuf  q«j  yiat  en 

brabant  aueoqoes  monseigoeur  de  belle  Tille  et  son  antra 

frere  de  liege  le  semoit  de  lanehes  et  tantost  apres  trois  oa 

qoatre  cops  les  Joustes  farent  falies  aaasi  il  esioit  tart  et 

aprochoit  le  sooper  £t  qnaat  on  ealt  aopppe  ee  fat  qae  de 

daaser  et  hofaer  et  dentretenir  dames  et  damoiselles  qaa 

taut  en  j  aaoit  et  tant  de  belles  Damoiselles  qoe  cestoit  belle 

chose  a  Tooir  et  toates  bien  aooastrees  et  chaoan  se  reiois« 

aoil  de  la  paiz  qae  fnt  ainsi  oryee  par  toat  la  rille  de  blois 

Jjon  oompte  beaucop  de  plnisers  aatres  triamphes  matji  Ion 

ne  yist  jamaisrne  teile  Apres  oe  mesme  jonr  le  Roy  de  naples 

Doneh  Fredrjch  Leqael  est  bei  homme  et  est  vers  le  Rof 

par  aaolf  condait  et  rint  reoir  leRoj  laRojne  monseigneor 

larchidae  et  madame  larchidacesse  et  a  beaacop  de  hoa* 

nctstes  gentilshommes  bien  acoastres  Le   R07  de  Fraaea 

aoeeqoes  le  Roy  despaigae  I07  tieanent  pres  qae  toat  aoa 

pais  et  7  a  rng  beaa  gentilhomme  qui  a  espoase  sa  fille  da'  ' 

Roy  de  aaples  et  fat  par  laide  da  R07  et  a  aoon  le  dit  seigwear 

Honseignear  de  Laual  fort  honneste  et  est  la  fille  (Fol.  la.) 

da  R07  de  naples  aapres  de  la  Royne  de  franoe  le  pappe  le 

Tooloit  qae  le  R07  de  naples  Doaoh  fredryek  doiinast  aa 

fille  an  bis  da  pape  il  ne  le  realt  pas  faire  et  dist  qne  rng 

fila  de  prettre  nanroit  point  sa  fille  Aasst  la  belle  princessa 

na  roolt  point  anoir  poarqao7  les  premieres  qaerelles  sont 

TOnnes  entre  les  Roix  et  qae  le  R07  de  nsples  fat  trampe 

cc  a  perda  presqae  toat  son  pais  mais  Je  evo7  par  Ia7de  da 

itonseignear  larchtdao  qae  le  fait  da  Roy  de  aaples  se  portra 

.bien  aaeeqnes  la7de  da  Roy  de  france  leqael  R07  aisme  fort 

monseignear  de  laoal  beaa  filz  an  Roy  de  aaples  ainai  sen 

passe  la  naytie« 

Le  merqaedy  xr^  Jonr  de  decembre  se  parti  le  Roy 
monseignear  larchidae  et  madame  larehidacesse  et  prinat 
conjgie  monseignear  et  oiadame  a  la  Royne  et  le  gracienac 
adienjiae  laRoyae  pritiä  a  monseifl^ar  alle  Inj  deanamg 
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fifo.  BAiih  bMtt  BoQoIiUl  grUon  fori  bie«  aeouitre  de  relonr  imr  ^ 
yng  beau  et  bon  Hanbin  «lant  doalz  comme  voe  haghenee 
BionMigneur  Imy  remerchia  de  tant  de  biens  et  dhonneiir 
quelle  lay  anoit  fait  et  a  madame  aa  femme  ainsi  baitereot 
et  prinreat  le  eengie  Juftqaea  aa  retour  et  eat  U  Royne  fort 
belle  femme  et  bien  Inj  acet  deatre  grande  maistresae  maduM 
prioat  le  congte  a  U  Royne  et  donna  la  Royae  a  madame  li^ 
cbiducesae  vae  belle  lietiere  et  deax  beaux  cherialz  fort 
bien  acouttrea  et  la  littiere  eonnerte  tont  bean  reloari  noir 
eile  est  fort  ganriere  et  «i  donna  a  madame  encoires  Toa  bella 
blüncbe  Hagneaeje  et  dautres  plunera  doos  qae  boanei 
baguea  et  en  faiiant  le  mereby  a  laBoyne  la  Rojne  leprinit 
en  tea  braa  et  la  baiaaa  et  anx  antres  damea  et  damoisellei 
de  noatre  quartier  et  me  aamble  qne  la  Royne  et  madAma 
larcbidttceaae  ai  aj^ment  eomme  denx  aera  et  ansti  tont  toattt 
deux  Joaoea  Cett  memeille  qne  de  Veoir  la  fille  da  laRoyne 
eile  eat  tant  belle  qae  riena  ploa  et  aera  yne  fois  a  latde  d« 
noatre  aeignear  )*  (nae)  femme  de  grant  facbon  ain«i  .ptrtf 
le  Roy  et  monaeignenr  enaemble  tont  ronlant  et  ala  coochier 
le  R07  a  ehanmoB  en  vng  chaatel  a  hanlt  dnne  montaigae  et 
7  fet  monaeignenr  larchidnc  mais  il  renint  coucbier  al  oppo- 
aite  dndit  cbaateaal  etnj  a  qne  la  rioiere  entre  dealzqajie 
nomme  lerre  et  aappelle  le  lien  on  monaeignenr  et  madama 
eouisberent  Inenre  ainat  fist  on  bonne  cbiereanrlaadespeiM 
da  Roy  car  il  deffräioit  le  tont  et  fiat  ame'ner  vng  bateaa  de 
TIA  audit  logia  de  hnjt  a  dyx  poinohona  Tontea  lea  Damei 
madame  de  vendosme  demonrerent  anprea  de  la  Rojae  et 
fiat  bean  prendre  le  ooogie  de  madame  larcbidneeata  t  It 
dorne  de  vendoame  et  comment  madame  de  rendoame  1a^ 
meyoit  et  beaacop  dantrea  Loa  compte  de  blaia  a  Incore  t) 
lienTvea. 

Le  Jeady  xt)«  de  deoembre  le  Roy  et  monaeignenr  la 
portireot  du  chasteaa  de  cbaumon  de  de  Incare  enaenbleet 
aea  alerent  tout  Tonlant  et  ebaasant  apres  le  dtaner  et  Tio* 
dreat.an  gistea  aihboiae  et  Tint  madame  larchidnceaae  a  tovt 
lotrain  andit  amboise  anasi  aprea  le  dieneret  qaaot  madame 
foit  prea  de  la  vilie*  dien  seet  qne  chiere  qne  Ion  fitt  ^ 
aa'  yeaae  xrj  a  xnij.groases  serpeatinea  a  deachergier  füj 
aeflsUeie  que  tout  fnt  perdn  et  eatoient'  si  groaae  et  de  si 
botfUea  ebambres  qnil  aembloit  qne  la  terra  tramMaat  et^0 
lea  maiaona  hrtaaniento  aprea  madame  entra  en  la  dite  ^w9 
damboiae  ou  la  proceaaion  Tint  audeuant  dea  cloistret  et 
egllies  les  raes  teadhea  par  desaaa  de  linge  et  lea  maiions 
de  tappisaeriea  et  de  drapa  et  y  sonnantles  clocbea  qaeceitoit 
belle  ehoae  a  Teoir£t  qn'ant  madame  Trat  tout  havH  aa  eae- 
üOOttl'iUeeq  troaaa  beaaoop  de  grandea  nobleaaas  da  d^iM 
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et  damoiaellet  il  j  ettoit  nadame  Dangodeamo  aa  filfo  at  taut  h>o.  84i«. 
daalreadamaadamoisalleaal  debiengranamaiatraa  at  ooblaa 
de  franee  qoe  cestoit  plaiair  a  le  loot  reoir  et  madama  baiisa 
nadame  daagoolesma  et  «a  fille  qoj  est  mere  dadaupbinde 
franee  et  est  vne  trea  belle  daoie  et  apres  menerent  (Foh  i3«> 
snadame  et  aaas  danes  et  damoiseliet  en  lenrs  legis  et  oha- 
caa  se  mist  a  ae  scontrer  ear  Ion  vint  assea  tempre  dedena 
la  Tille  apres  rinrent  leRoyetmonseigiieBr  et  fot  aodeaaiit 
da  üojr  et  de  monseigoear  le  beau  et  josne  datilphin  de  franee 
fils  a  monseigoenr  dangoulesne  que  dien  pardoinst  le  qael 
fila  est  si  tresbeaa  qae  riens  plos  et  peult  aaotr  de  age  de 
six  a  aept  ans  et  alentree  de  la  ville  le  Roj  fist  venir  moa« 
seignenr  par  le  chaslean  et  auprea  dentrer  dien  seet  com«* 
ment  ses  engiens  de  grosse  cineburiert»  qoy  bien  boaterent 

3ne  Tolez  que  je  voas  dye  qaii  sembloit  qae  le  cbasteau  se 
eost  roropre  et  les  irompettes  de  sonaer  tant  qae  le  Roy 
fat  en  sa  chambre  et  falat  qoe  monseigneur  aen  alast  en  aa 
ehambre  oa  le  Roy  ne  fat  point  party  de  loy  par  qaoy  mon« 
aeignenr  le  ernt  et  sen  ala  a  son  logis  apres  et  Ion  fist  vne 
trea  bonae  ehiere  aa  despens  da.  Roy  oar  il  defroia  le  toot 
tantyin  qae  viande  pain  chandelles  et  de  toat  ee  qaebesoing 
estoit  et  toasioars  ypoeras  a  grant  plante  et  tonebant  da  cha- 
steaa  cest  vag  des  beaalx  commencbement  de  beaa  liea  qoe* 
lon.aaaroit  soabedier  il  7  a  toors  qae  cbevaolx  et  chariots 
charient  depais  au  piet  des  tours  IIa  rerront  en  bault  toat 
aa  plus  baalt  est  le  plos  beaa  jardin  qne  je  tois  oncqaes  et 
plas  beaa  regard  qoe  da  yeoir  bien  aplain  sept  a  x  lieuTyea 
loiaga  et  belle  grosses  riaieres  cest  yng  paradis  ea  oe  raonde 
bon  eir  et  bellea  eaarves  ainsi  se  passa  la  nnyt  Loa  conpte 
de  lacnre  a  tours  ti)  lieuvTea. 

Le  yendredj  xirij«  Jour  de  decembre  monseigneur  lar-- 
cUdoc  et  roadame  larcbiducesse  ae  partirent  Damboise  et 
yiorent  aa  giste  et  firent  leura  entrees  a  toura  en  toureyae 
et  couura  le  Roy  monseigneur  larchiduc  et  sa  compaignie 
eauiron  trois  ou  quatre  tres  darcq  et  lors  priost  le  Roy  le 
congie  a  monseignenr  chacun  deulx  le  ehief  detcouuert  et 
priaatle  Roy  monseigneur  etlembrassa  etlay  dist  qutl  feroit 
pour  monseigneur  plus  que  pour  homme  du  monde  et  aest 
deutseleRoy  que  au  retour  de  monseigneur  larcbidacU  sen 
yiendroit  faire  son  pelgrinaige  a  nostre  Dame  de  Hanlx  et  a 
aaiat  Job  et  pareillement  le  Roy  a  madame  et  luy  dist  le  oaa 
pareil  comme  il  auoit  a  monseigneur  lors  madame  luy  re* 
roercbia  fort  honnorablement  et  youloit  monseigneur  retoar- 
ner  pour  recouuryer  le  Roy  mais  11  ne  le  youloit  souffrir  et 
touaiours  le  chiefdescounert  LeRoy  prinst  congie  a  tont  loa 
seigneva  et  lea  prinat  par  le  braa  II  dist  adieu  a  menseigaear' 


Vm.94>«.  lamtral  et  le  priatt  par  la  maui  et  I117  a  fait  töaHoan  btnw 
chiera  II  dist  adie«  a  moaseignear  da  bonsa  aa  eoate  de 
paUtia  0t  a  loa»  lea  aatres  qae  Traiemeat  euoit  bei  a  Yaoir 
aOB  hamilite  et  commaada  le  R07  a  aioaaeigaenr  le  mariial 
fori  biea  et  hoaBoarablemeat  acompaigaie  de  grana  doUci 
de  fraace  et  de  bretaigae  le  fiis  da  duc  aelbrecht  et  dt  ploip 
aera  aatrea  Et  qaant  aioa^eigaear  aprocha  la  Tille  de  (oyn 
lea  aeigaeara  de  tewra  et  aeigneora  de  la  \oj  Tindrent  aaie- 
aaal  de  moaaeigaear  et  laj  viareat  preaeater  lean  villa  di 
par  leBoy  preaeat  moaaeigaear  le  mariaal,  moDaeigneorki 
temercbia  et  aprea  loa  eheaaacba  Jaaqaea  a  la  porteetfirant 
cealz  de  la  Tille  le  caa  pareil  a  madame  qaaat  a  eatrcr  ei 
ladite  TÜle  lea  clochea  aoaaoyeat  et  bateloient  qae  Biam 
plua  beaa  de  groaaea  clochea  et  partoat  lea  egliaes  qae  loi 
ae  poaoit  a  peiae  oyr  parier  qaaat  loa  Tenoit  pres  dei  egfr 
aea  lea  Haea  eatoieat  teadaea  de  beaax  drapa  et  de  tappa- 
•eriea  et  de  liage  Et  y  eatoieat  lea  trompettea  da  B07  da 
fraoee  qae  depaia  qae  moaaeigaear  fat  a  la  porte  lli  aa 
ceaaereat  qoe  de  aoaaer  leora  trompettea  et  aaasi  meoareat 
il  moaaeigaear  larchidac  et  aa  eompaignie  Jaaqaei  a  laa 
logia  oa  fat  logie  moaaeigaear  a  loatel  dua  general  daRaj 
et  Tiat  moaaeigaear  Jasqaea  ea  aoa  logia  a  toat  100  hei 
(Fol.  i4«)  eatat  et  biea  ordonae  aasaaoir  le  capttaioe  dei  ar* 
ebiera  et  lea  dita  arehiera  aprea  leacairie  de  monieigoear 
lea  meaaagiera  lea  geatilshommea  lea  heraalxa  toatlencottn 
Darmea  veataa  et  le  keraalt  du  Boy  a  toat  aa  coate  daraa 
▼eata  I07  eataat  aa  roiliea  lea  machies  a  toat  lera  maebeaca 
leara  maiaa  et  aprea  moaaeigaear  et  aprea  da  coate  le  man* 
aal  de  greje  et  lea  aatrea  aoblea  aprea  aiaai  ae  fiat  lentrae 
de  toara  et  paaaaat  la  auyt/Loa  compte  de  aaiboiae  a  toon 
ea  toareyae  yi]  lieayvea. 

Le  Semedy  nmy  Joar  de  decembre  monaaignear  ae* 
ioaraa  a  toara  cedit  joar  eatier  et  ala  moaaeigQeor  diaaar 
aa  pleyay  oa  eat  vae  trea  belle  plaiaaate  maiaoo  oa  moa" 
aeigaear  diaaa  aprea  le  dianer  moaaeigaear  Joaa  a  lapamiM 
ceotre  le  fils  du  dae  aelbrecht  boatoa  dea  mooaeigDeiur  et 
Tag  fraachoia  aeigaear  coatre  lay  et  ay  ealt  gaerre  de  parta 
aprea  la  bonne  chiere  faicte  moaaeigaear  ae  remat  en  aei 
logia  oatoatchaeaa  coarroitpoar  veoir  monaeigneor  et  lora 
diaoieat  rray  diea  qael  beaa  priace  dedeaa  pleiaj,  H  7  * 
deax  geolea  lane  11  y  a  biea  prea  de  deax  ceoa  blancjiea 
totttreallea  et  ea  laatre  dea  pinchoaa  blanchea  et  griaat 
toarterellea  et  perdriz  griaaae* 

Le  dimeache  xix*  Joar  de  decembre  monaeigaaar/at* 
legliae  de  aaiat  martia  oa  eat  et  repoae  le  beooit  aaiat  a>«|^ 
lio  eo  chaaae  ea  yae  belle  et  riebe  chaaae  et  y  a  eoceate 
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•^Iise  tant  de  b«aalx  reUchere»  (pie  riens  phi»  et  j  fot  meii*  Vro-a^i«!^ 
•ei^neur  et  madame  en  trtamphes  que  ne  cxeries  le  monde 
^aj  la  eatoit  pour  veoir  monseigneur  et  madame  car  il  est 
loot  bon  et  de  bon  aire  et  chacun  len  ditt  bteo  ainai  se  paasa 
c^ste  neyt  en  faiaant  graat  chiere  car  lea  aeigneura  de  la 
irille  oot  preseote  a  ohacun  «eigneur  iiporcas  et  le  yin  et 
prmerent  a  monaeigneor  et  chacan  qails  prindrent  en  gre  car 
^le  bon  cenr  ils  le  faisoient. 

Le  xa*  Joar  de  decembre  te  party  monieigoear  et 
msdame  de  la  yille  de  toura  et  alla  an  gitte  a  sainte  kate*» 
riae  de  Terboia  Ion  compte  de  tonra  aia  dtte  aainte  baterine 
▼uj  lienTvea« 

Fol.  1 5«  Cj  tenanit  deuzieme  cryer  da  yojaige  deapsigne 
depoia  la  viUe  de  tonra  que  party  monseigneor  Larcbidne 
qae  fnt  le  lundi  zx*  Jonr  de  decembre  Jusques  en  la  yille  de 
toulette ,  on  le  Boj  despaigne  et  la  Bojne  estoient, 

Le  Inndj  xx*  Jonr  de  decembre  se  partj  monteignenr 
larcbidne  et  madame  larchiducease  delabonne  yille  de  tonra 
£t  yinrent  au  giste  a  yng  gros  yillaige  nomme  saiot  more, 
et  eatoit  yne  grosse  lieny?e  plus  loings  qne  saiate  batherine 
de  yerbois,  et  fnt  monseigneur  et  madame  logies  an  cbasteaui 
et  estoit  monseigneur  acompaignie  de  monseigneur  de  lignjr 
et  antres  grans  seigneurs  de  france  que  firent  plusiers  passe 
temps  a  monseigneur  snr  le  chemin  de  faire  yoler  les  otseanlx 
prendre  berons  pyes  et  antres  plaisirs  fait  a  monseignenr» 
La  ponreession  dudit  gros  yillaige  yint  an  denant  de  aon^ 
aeignenr  et  de  madame  et  les  cloches  qae  bateloient  et  son* 
Boient  pour  la  yenue  de  monseigneur.  Lon  eompte  de  la 
boane  yille  de  tonrs  a  saint  more  yiij  lienyyes« 

Itemle  mardj  xxj  Jour  de  decembre  se  partirentmon« 
aeigoenr  et  madame  de  saint  more  et  yinrent  au  giste  en  la. 
bonne  yille  de  obattelleran  on  yinrent  an  denant  de  mou'- 
aeignenr  et  de  madame  bors  de  la  yille  enniron  yne  grosse 
demylieuyye,  Ulecq  yinrent  les  seigneurs  de  la  yille  anecq.lea 
aeigneurs  de  la  loy  et  en  j  eult  yng  qne  fit  ?ne  belle  propositioa 
ealatin  denant  monseigneur  etpuis  lefit  en  francois  presen« 
tant  la  yille  a  monseigneur  leurs  corps  de  biens  etquemondit 
aeignenr  et  madame  estoient  les  tresbien  yenus  auecq  leur  ao* 
ble  compaignie,  monseigneur  les  remerchia  de  lenr  bonne  yon- 
lentCi  apres  monseigneur  et  madame  marcherent  pour  aller  ea 
la  yille,  et  qnant  monseigneur  aprocba  la  yille,  estoient  lllecq 
en  procession  des  egiises  a  tout  le  oroix  et  reliques  pour 
bien  reignier  mondit  seigneur  et  madame,  et  estoient  a  toni 
bellea  chappes  et  les  cbantres  qne  chanterent  yng  tresbean 
iBOtet  ea  discsen  et  7  anoit  torsses  et  cbandeilles  tontes  ar» 
daatea  et  tant  de  penple  quea  merneille  ponrregarder  mon« 
aeignenr  et  madame.  Et  qnant  monseigneur  et  madame  fnrent 
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Mi«^  bor»  de  uim%  more  enninm  deax  iieanret«  nbascigatiir  k 
ligoy  print  le  <)oiigie  de  monseignear  el  madame  Et  demoon 
aaprca  de  monaeignear  Irois  a  quatre  graut  seigoears  i$ 
france  que  demourerent  auee  monteigneur  et  madame  poii 
lea  coDTOjer  hon  dapaya  de  france  et  loi  faire  aaoir  In 
bont  legis  et  aaoient  ies  dita  aeigneors ,  et  auoient  chaiy 
de  par  leRoy  defranee  daiiisi  le  faire,  et  derooaroienttosi« 
ioara  Ies  dita  grana  aeigneura  de  france  a apres  de  mwu» 
gaenr  poar  laeompaignier,  Quant  monseignevr  entra  deden 
la  Tille  de  chastellerau  Ies  ruet  eatoient  tendaea  de  upk^ 
aeriea  et  de  liege,  et  aonnoiant  et  bateloient  Ies  clocbei  Je 
la  ville,  et  tant  de  gens  par  let  raea  et  aax  foeoestrei  qM 
lea  faisoit  beaa  yeoir,  et  diaoient  a  haalte  Tcix,  a  lebeis 
dno  de  boorgoigne  il  aoit  le  treabien  Teno ,  Lon  compte  da 
aaint  more  a  chastelleran  ti)  lienTTca« 

Item  le  merqoedj  zxi)*  Jonr  de  deeembre  ae  pAr^  not* 
aeigneorde  chaatelleraa  Tint  au  giate  eo  la  bonne  grosse  villa 
da  poiliera  bien  acompaignie  de  aea  gena  Et  Tinrent  aa  d^ 
uant  de  mondit  aeigneur  et  madame  Ies  aeigneurs  dela  lojde 
la  Tille  fort  bien  acompaignie  de  gena  dela  dite  Tille,  etjaooit 
Tng  homme  entre  lea  aotrea  qae  fit  Tne  propoaition  eo  latia 
et  aprea  le  francoia ,  et  allegha  lea  grana  maiaona  da  tanj» 
pasae  de  leara  forcea  Tertua  et  richeaaea  et  que  plus  eitoit 
auenir  a  ce  trea  noble  et  beau  prinee  monaeigneiir  larcU- 
dnc ,  et  aprea  a  lui  ofTrirent  totallement  la  Tille  da  poitien 
lajant  tonaioura  pour  recommande,  offrant  aemioe  de  corpi 
et  biena ,  et  que  monteigneur  et  madame  et  leur  tres  aobla 
eompaignie  eatoient  le  tres  bien  yenua,  monaeigoear  le* 
remerchia  fort  de  leura  bona  Touloir  et  amitie  quils  auoient 
yera  mondit  aeigneur.  Aprea  Ion  marcha  auant,  et  paii  Tio( 
audeuant  de  monseigneur  et  madame  monseigneur  le  seoa« 
aohal  de  poitiera  fort  noble  homme  lequel  estoit  bien  acom- 
paignie de  nobles  gena  eoeaquea  et  prelats,  et  receulla  ledit 
aenesohal  monaeigneur  treahonnourablement  aprea  madame 
diaoit  quils  eatoient  fort  bien  Tonua  en  ee  paya  de  poitiers 
et  offrirent  aeraicea  aprea  mondit  aeigneur  printle  dit  sea^ 
schal  par  lea  braa  estana  tona  deux  acheual  et  puis  Ies  diu 
eueaques  prelats  et  gena  de  bien  et  ainai  cheuaaaha  lonjoe- 
quea  a  la  Tille,  et  tant  de  gens  j  auoit  que  a  paine  j  poQOit 
on  pasaeraur  lea  chemtna,  quant  monaeigneur  fotaapreide 
la  porte  la  eatoient  lea  aeigneura  degliae  a  tout  la  poorcei« 
aion  fort  richement  aoornes  de  bellea  chappea  de  beliei 
croixetdebelleareliquea,  leaclochea  aonnoient  et  bateloient 
<Fol.  i6.)  que  a  merueillea  lon  tira  dea  murailles  de  boni 
groa  engiena  a  lentree  de  mondit  aeigneur  et  depaiftl^P^^^ 
Joaquea  au  logt«  de  monaeigneur  lea  roes  tendues  de  upi*' 
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IM  et  de  linge«,  et  est  ?ne  tres  belle  fille  de  peitiere'  et  am.  ^t 
est  ear  belle  röche,  eo  pendant  la  ville  dan  cotte  de  ladite 
röche«  par  qaoy  dan  coste  est  Inprenable  et  7  a  dedeoa  la  dite 
Tille  de  tres  belle  eglUe«  et  7  a  la  principale  eglise  qne  est 
eoeschie,  la  oa  Ion  7  fait  vng  tret  soHempnel  teance  jonr« 
siellement  ainsi  que  monditieignear  futentre  dedens  ladite 
▼ille,  leuesqae  de  poitiert  vint  audeuant  de  mondit  seignear 
et  madame,  et  lai  fit  la  renerence,  fort  bien  acoropaignie  de 
gens  de  bien  apres  que  mondit  seignear  lai  eabt  remercie 
monseigneur  alla  plasaaant  la  ou  monseigneur  troaaa  les 
seignears  da  pariement  de  la  cbambre  da  R07  en  poitiers, 
et  les  deax  presidens  abilliez  a  tout  les  rouges  manteaoic 
fbaree-corome  ceolx  de  paris  et  toat  les  autres  seigneure 
habilliez  toua  de  roage  et'7  aaoit  qaatre  maches  dargenttant 
longoes  qae  eoartes  que  Ion  portoit  deaant  lesdits  presidens« 
Quant  monseignear  et  madame  furent  pres  4ealx  flu  apro- 
cnerent  monseigneur  et  madame  et  receurent  monseignear 
tres  bonnourablement  el  apres  madame*     Et  7  eust  lun  des 
President  qae  fit  en  latin  Tne  propoiition  et  pais  en  fran* 
chois,  en  disant  que  ce  Joor  dha7  monseignear  estoit  en  la 
Tille  de  poitiers  le  tres  bien  vena  madame  sa  compaigne,  et 
toate  sa  noble  eompaignieet  presenterent  obeissaneedapar- 
leroent  a  monseignear  comme  chief  dudit  pariement  apres 
le  B07  eomme  premier  per  de  france  offrirent  leurs  corps 
et  btens  a  faire  seraice  a  mondit  seignear  apres  oela  fait 
monseignear  les  print  par  la  main  en  les  remerchiant  des 
offres  qailz  faisoient,  apres  Ion  marcha  oaltre  chaeon  en 
ordre,  et  alla  monseignear  entre  les  deux  presidens  de  lan 
coste  leoesqae  de  poitiers  et  de  lautre  coste  le  second  pre« 
aident,  leuesque  de  corduaen  ambassadeur  du  B07  despaigne 
et  7  eubt  tant  de  torases  par  les  rues  et  aupres  de  monseigneur 
qne  a  merueille  et  commencba  ladite  entree  des  qnatre  bea* 
res  de  Ispresdisner ,  et  dura  que  primiers  qae  monseignear 
fot  en  son  legis  Jusques  apres  sept  heures  du  soir  ainsi  fu- 
rent monseignear  et  madame  tres  bonnourablement  reeeutf 
en  laboone  Tille  de  poitiers  par  les  seigneurs  dela  ville  les 
aeignenrs  de  la  I07  de  leuesque  de  ladite  ville  qui  estoient 
bien  acompaigniez  de  gens  de  bien  ,  Gt  principalement  des 
seigneurs  de  pariement  et  vniuersite  de  poitiers ,  Et  quant 
monseigneur  fut  dedens  son  legis  cbacun  se  retiraa  au  sien, 
Et  fist  on  de  beaox  feaz  en  la  ville  pour  la  venue  de  mon- 
seigneur et  madame  et  les  rues  estoient  aussi  bien  tendues 
de  belies  dames  et  damoiselles  et  de  beoecop  dautre  peuple 
tant  aux  fenestres  que  es  rues  pour  veoir  passer  mondit  scfi» 
gnear  que  cestoit  belle  chose  a  veoir  tant  de  belies  gens, 
lordonnance  que  les  gens  de  monseignenr  tenoient  0  entret 
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ibtt.  84i«.  dtdant  la  Tille  ear  tovt  let  ehevanlx  et  gern  de  U  Tille 

toat  deoaiit  tout  par  ordre  apre«  le  capttaine  des  ardiien 
et  apres  loi  tooa  les  arcbiers  to«t  par  ordre  chacao  areki« 
8on  areq  et  troase  de  flesche  a  son  coste,  Apres  les  paiges 
de  monaeigneur  lun  apres  laotre  Jusques  a  xiii)  monies  cka- 
can  sisr  Tng  cheuai  de  lescairie  de  monseigneorchaeanptiii 
habillie  dun  ponrpoint  pointie  dor,  Toe  robe  de  veloars  cn* 
moiaj,  etchacoa  Tog  blanc  chappeao,  illes  fatsoit  besnYoirt 
Et  aaoient  chacan  Tog  basten  de  deffense  comme  arbaleitrs 
espee  ou  antra  baston ,  Apres  aloient  les  geDtilzhommei  i 
grant  nombre,  Apres  les  trompetes  apres  le«  heraulx  toiioa 
ddr  entre  les  deux  maches  de  monseignear  a  destre  et  i 
aenestre,  Apres  monseigneur  acompaignie  comme  deaantet 
madame  et  les  dames  et  damoiselles  chacnn  a  son  ordre  ea> 
tretenne  dancnns  grans  roaistres  ear  les  seignenrs  de  lordie 
aloient  entre  monseigneur  et  raadame,  apres  les  Hagheoe« 
marchoient  lea  litnres,  et  apres  les  charios  brannsni,  £( 
apres  tout  le  charroy  eheTauIxet  mullea  cbargies  debagaige 
Ainsi  fttt  faicte  lentree  de  mondit  seigneur  et  madame,  K 
estoient  tousiours  les  commissaires  du  Roj  de  franse,  (fi 
aloient  pour  acompaignier  mondit  seigneur  et  madame,  Los 
coropte  de  la  Tille  de  chastellerau  a  la  bonne  Tille  de  psiüen 
TU)  lieuTTes« 

Le  Jeudj  xxii]*  Jour  de  Decembre  se  partirent  mon- 
seigneur et  madame  de  poitiers  apres  le  disner  et  Tiarent 
au  giste  a  Tng  TÜlaige  que  se  norome  monigoate ,  oa  lüocq 
furent  logies  monseigneur  et  madame  et  ancuns  graaimii" 
atres  et  officiers  de  mon  dit  seigneur  mais  les  aotres  gnni 
maistrea  furent  logies  Tne  lieuTve  plus  loing  et  toot  aotoii 
de  monseigneur  pour  ee  quil  ny  auoit  point  de  legis,  et  ceite 
Journee  fut  fort  laide  et  froide,  ear  il  ne  fit  tout  ceJooc 
que  plouuoir  Tenter  et  negier,  Lon  compte  de  la  boone  yOle 
de  poitiers  a  menigoutte  ti)  HeuTTea. 

Item  le  xxiii)*  de  decembre  Teilte  de  noel  se  partirest 
monseigneur  (Fol.  17.)  et  madame  de  mjnigonite,  et  fiorest 
au  giste  en  la  Tille  de  melle ,  la  ou  Ils  firent  leor  noel  ptf 
lespace  de  trois  Jours  et  demy,  Et  quant  monsetgoeor  et 
madame  Tinrent  enla  Tille  la  procession  et  College  estoitss 
dehors  de  la  porte  pour  receuoir  monseigneur  a  toat  les 
reliques  eroix  et  confanons,  Et  les  seignenrs  de  la  ?ille<]«* 
Tinrent  andoTant  de  mondit  seigneur  ofirtr  la  dite  Tille,  ^ 
que  mondit  seigneur  et  dame ,  et  leurs  compaignie  eitoiest 
le  tres  bien  Tenn,  Les  Rues  estoient  tendues  de  tappUs^ij^ 
et  de  linges  daucuns  tapis  et  de  couuertures  de  lit,  sio^^f^^ 
lentree  de  mondit  seigneur  a  melle,  Lon  compte  id0^ 
goate  a  melle  t  lieuTTea. 
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L«  tiaiaJU  ssf«  de  deeenibre  Joar  ät  noelf  nMttteigiiear  Vf^  tii«» 
CC  mmdame  ojrrent  malines  de  noel  an  rne  graode  chappelle 
avpres  de  lenr  legis ,  et  fot  fait  le  aeruice  par  lea  chanirea 
de  meDaeigtieer,  mais  la  mesae  de  myonoit  fut  ehantee  par 
le  cnre  de  la  dite  chappelle  le  diacre  et  aouba  diacre  dea 
chaolres  i  et  remirenl;  monaeignear  et  madame  ejr  la  grant 
aieaae  et  veaprea  a  la  dite  chappelle  et  eatoient  acompaignies 
de  toaa  lenranoblea  et  gentilshomniea  et  femmea,  La  fiile 
eatoit  aaae«  petite ,  et  ae  neatoit  point  belle,  Ainai  ae  paaae 
ceete  Jonrnee  Jonr  de  noel» 

Item  le  dinence  xzt)«  Jour  de  deeembre«  monaeignear 
et  madame  ojrrent  le  aeruice  de  ce  Jour  en  lenr  logis  fait 
per  lea  ehantrea  de  monaeignear  Ainai  ae  paua  ceate  Joomee« 

Item  le  laadi  xxti)*  Jonr  de  decembre  monaeignear  et 
andame  ae  partirent  de  la  ville  de  malle  aprea  le  ditner,  et 
Tinrent  an  giate  a  rag  groa  villaige  nomme  Onaj,  oa  il  y 
aaoit  rng  bean  groa  chasteaa  appartenant  aa  ▼iaeonte  donay« 
le  qoel  mconte  vint  vera  mondit  aeignenr  acompaignie  dan* 
cnna  gentilsbommea  et  antrea  et  fit  la  renerence  a  monaei« 
gnear  et  madame  i  et  portoit  le  deal  de  monaeignear  aoa 
pere  qae  estoit  enterre  de  xv  Jonr  denant  Et  preaenta  a 
naonaeignenr  aon  chaateau  poor  j  logier,  monietgaear  le 
remerohia  et  nj  loga  point  a  canae  du  treapaa  de  aon  perOf 
maia  andite  TiUaige  la  plua  part  dea  gena  de  monseigneur  et 
madame  eatoient  deoant  et  derriere,  a  canae  qoe  bonnement 
B7  enatent  peo  toaa  eatre  logies ,  Lon  eompte  de  melle  n 
onBj  T  lienwea,  lon  dit  qne  onaj  eat  Tille  dancbiennette» 

Item  lemardjr  xxfii)*  Jonr  de  decembre  monaeignenret 
■ladame  se  partirent  donaj  aprea  le  disner  an  giate  a  beanvaia 
anpaya  de  aainctonge  qne  eat  vng  beaa  groayiilaige,  etbeaa 
^ya  de  bignoblea,  lon  eompte  de  onay  a  beanvaia  v  lieuvTct« 

Item  le  mercredy  xxix*  Jonr  de  decembre  monaeignear 
et  madame  ae  partirent  de  beanfaia  et  vinrent  aogiate  en  la 
bonne  et  groaae  Tille  de  coingnae  appartenant  a  madame 
dangonletme  La  quelle  aaoit  enaoyeaea  maiatrea  doatelz  et 
beaucop  dea  gentilahommea  deaant  pour  recenoir  monaei« 
gnenr  et  madame  ce  qails  firent  trea  honnonrablement  Et 
offrirent  le  chaateau  qui  est  bei  et  plaiiant  a  monaeignear 
et  madame  pour  y  logier  ce  que  monseigneur  fit,  Lea  aei- 
gnears  de  la  ville  vinrent  audeuant  de  monseigneur  offrir  la 
Tille  corpa  et  biena  a  faire  seruice  a  monseigneur  monsei« 
gnenr  lea  remercia  bien  aimablement,  qnant  monaeignear  en* 
tra  en  la  dite  Tille,  la  ponrcession  deaegltses  estoientaaprea 
de  la  porte  poor  receuoir  monaeignenret  madaine,  a  tont eroix 
et  eon  fanons  et  de  belies  chappes ,  las  cloches  dea  eglisea 
aonnojent  et  bateloient  de  la  Tonue  de  mondit  aeignenr  lee 
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]fra.'84io.  tuet  ••toleiit  tendoes,  mais  non  gtires  loinf^,  carte  chasteai 
Cfütoit  totts  pres  da  chastean ,  Aapres  de  la  rille  il  7  a  mg 
pareq  fort  grand,  et  est  le  chasteea  comme  dedens  le  ptreq, 
ou  il  j  a  comme  londit  de  iij  a  inj*  sainglez  et  beaucop  d< 
cerfs  bisses  et  cheoreux  II 7  adedeat  ledit  parcqvngviaier 
o|i  rng  estanc,  oa  il  7  a  de  grans  brocheta  et  grandet  C8^ 
pes  oa  monteigneor  et  uadaroe  en  farent  seruis,  les  aatrti 
grans  aeignears  et  grans  maistres  Ainssi  fut  lentree  de  moa- 
seigneur  aodit  coingnac  et  bien  acompaignie  de  toos  mi 
nobles  et  gentilzhomroes,  monsetgnear  rint  parm7  le  paroq 
pour  le  veoir  poar  ce  qail  estoit  grant  et  fort  beau,  loa 
compte  de  beauraisa  |a  bonne  ville  conagnac  cincq  liewrei. 
Item  le  Jead7  xxt*  Jour  de  decembre«  aeionrna  moa* 
seignenr  et  madame  en  la  rille  de  coignac  et  fat  monteigneor 
chasaier  de  dit  le  pareq  oa  II  chaasa  et  tira  rng  bien  grant 
aainglier ,  et  estoit  monseigneur  fort  Jo7eulx  quil  auoit  ti 
bon  paasetemps ,  Et  disna  mondit  seigneur  aadtt  rinier  ou 
il  7  a  rne  tres  belle  maison  nupres  dicelle  que  Ion  7  a  f ait 
et  est  comme  maiaon  de  plaisance  poar  regarder  le  dit  rinier 

•  et  lea  07seaalx  de  Riaiere  que  tant  en  7  a,  et  loings  prai 

dane  lieuvve ,  atnai  se  passa  ceate  Joumee. 

(Fol.  18.)  Item  le  ▼endred7  xrx]*  et  dernier  Joar  da 
nois  de  decembre  mondit  seigneur  et  madame  seioarneraat 
ce  dit  an  dit  lieu  de  coignac  ou  \ei  roaiatres  dosteU  de  ma- 
dame dangoulesroe  et  ses  gouuerneursfirenl  present  amon- 
aeigneur  et  madame ,    de  par  madame  lear  maiatreaie  Ab 
beaax  grans  brochets  et  carpea  qui  estoient  beaax  a  veoir, 
et  pareillement  aa\  grana  maistres  de  monseigneor  et  ma- 
dame chacun  en  fut  sera7,  et  estoit  monseigneur  tooaioors 
aa  pareq,  oa  Illecq  II  passoit  letemps  a  voller  tirer  etehai- 
sier,  et  demouroit  madame  toasioars  aa  dit  chasteao  oa  il 
7  aaoit  les  plus  beaulx  Jardtns  qoe  a  merueilles  et  grana,  et 
7  auoit  aa  millieu  du  grand  Jardin  de  plaisance«  voe  trei^ 
belle  maison  de  plaisance  que  regarde  partout  le  pareq  q*i 
est  moult  plaisant  Et  aupres  dudit  Jardin  il  y  a  mg  bois  avqael 
7  a  tOttt  piain  d07seaox  faisant  en  leur  saison  denoir  de  ojr 
leura  gorgettes  le  quel  bois  est  piain  de  conina  et  de  Vievteh 
dedens  le  dit  Jardin  7  a  beaucop  de  Romarins  laoendei  at 
aatrea  Jolietea  le  dit  Jardin  et  boia  sont  tooa  faita  aar  rne 
haalte  röche  et  la  groase  riuiere  que  passe  tont  parmj  )< 
pareq ,  et  rient  passer  aa  pied  de  la  röche  du  graod  Jardia 
de  plaiaance  et  da  dit  bois  Cest  vng  tresbeau  lieu  et  bn 
beaa  Regart,  ainsi  se  paaaa  ceate  Journee. 

Item  le  samed7premier  Jourdu  mois  de  Janaier,  m<>o* 
aeignear  et  madame  seiournerenttout  ce  Jour  auditcoiga«^ 
•t  firent  eacoires  de  rectaief,  les  dita  stignevra  lepreaeat 
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4epoisM>a'qoe  le  Jomr  precedent  et  fai  moaMigiieor  de^^UM- 
froje  de  bot»  et  dantve»  chotes,  car  il  fai&oit  fort.froit,  et 
foreot  moQteigoeur  et  madame  ojr  ce  Jour  le  aefuice  eu 
yne  egli^e  qae  ett  dedeiyt  la  premiere  freineture  du  dit 
ehaatea«  que  eat  belle  eglUe  .qud  mopaeigneuc  et  dame  daa- 
goalesme  ofU.fQode  et  Cait  (aire^  et  y  «chaooioea,  onon  fait 
trea  beaa  aemiee  JoavaeUeweat  ^<.t  pour  ce  qua  ceatoii  le 
preaaier  Jour  de  ian  lex»  j  fiat  yne  tretbelle  nease  chantat 
par  lea  chantrea  de  mcnieigneiir  et  as  orguea  da  mooaeigneor, 
ai  lea  ve^press  pareilleineat«  mcat eigneur  et  .madane  farent 
cse  J<Hir  fcftricheoient  BCQiiatrea.dabiUemana  et  tqua  lenr« 
ooblea  qae.faiaoit  beae.vjoir^  Ipn  fiat  vng.  trea  beau  aermo^ 
par.le  .Ofpofefaear  de . mcneeigneur«     Aie«i  se  paaaa.c«ftl9 

Item  le  .dimence.  i)*  Joor  4^  Jan  vier  monseigneor  et 
flaada«ie  aeioemereat  tont  ee  Joer  »ccjngnac«  et  lapjrea  dianer 
fnt  aia  chaasie;«iiditparcq  et..tira.vog  fprt  etgrant  teinglfr 
^  a>ettiiapevif:.*A  mi^daiiie'Py.Jo».  veiprei  de.ce  Jour  chaa* 
eeeapiwrle^-abaatreäde'iiionfeigneor  aioai  ae  paa$a,  ceate 
Joarnee» .  , .    . ,  ,       .        .         , 

Item.la  iMadiAij  Joar  deJanaier  monaeigncar  et  m%- 
4aioe  ae  parti«entde  la  bonne.viUe  de  coingnaCf  et  yinrent 
au  giaie  a  ¥ng  groa  villaige  nomme  barbezina  que  appartiei^ 
amoeaeigneor  de  la  Rocbe  vng  dea  grana  maistrea  de  france« 
fort  grant  terrien,  au  qaal  villaige  y  a  vng  tres  beau  et  f or^ 
4>baateatt,  etj  auoit  monaeigrteuji!  de.  la  Boche  enaoje  soo 
naistre  ^oatel  et  aiicuna  gentiUbonjimea  ponir  festojep  ^t  bieigi 
▼egnier  monfeigneurf  et  lui  offrir  a^  place  a  lui  faire  aev^ 
«ice  et  penr  j.voalcir  logier  ce  qjuil  fiat,  et  eat  vng  chaatea^ 
le  mienlz  aeeoatre  de  tapiaaerie.et.de  tont.ce.  qnü  faalft 
qae  pioca  ien  veiat ,  et  nopt  e^te  .m^naeigoeur  9f  madan^ 
miealx  logiea  etplaa  plaiaadument  depuis  qpU  ae,paRljr  df 
aan  paja,.  et  pkia  gentement  aana.  la  maison  dn  Roy  Etpl^u 
fort  a  monteigaeur  et  a.madai9e.et  aussi  a  chaeun.  aina^  ^9 
paasa  oeate  Journee  Lon  eonapie  de  coingaac  a  barbe«ina  f 
Ueafvea. 

Itesa  le  xnardy  lii)*  Jour  .de  Junuier  monseigoeur  et  mar 
dbme  te.pariicent.  aprea.le  disner  de  barbeaina  viadreiU  a^^ 
fiateen  vng  groa  villaige  nomme  monlieu  ou  il  ya.  vng  chap 
atea«  oa. madame  fut  logiee«  .et:m(Ke9eigneQr  a.a  villaig/e«  et 
•atoient  moneeigneur  et  madame  aoompaigoi^e^  dea  cemmia- 
aaircft  du  Boy,  Loa  compte  de  barbequina^  au  .«iUaig^  dP 
jnoalieu  111^  iiettwea.  ..r  ,..«*. 

heaa  le.m^rcredy  v*  J^ur  de  Januier  monp^igneur  i^t 
madame  se  partirent  de  monlieu  vindrentaugiatcagbyatrea 
^ae  eat  aaafa  belle  place  poor  vag  villaigCi  et  y:  a  vae  tres« 
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«M.i4io>  belle  grosse  rimere  qee  y  pette  pettant  pellt  biteani  m 
Booime  ia  dite  Riuiere  Lille ,  Ce  joer  Alt  la  imijI  des  Rois, 
Et  fat  monseignenr  logie  aoec  madame  en  ne  treibeUt 
«aison  ou  Ion  fit  bonno  ohiero ,  et  lea  olochet  d«  vilkigi 
aonnoient  poar  la  veaae  de  mootoigaeiir,  et  de  nadani^ 
hon  eomple  de  monliea  a  ghjsters  oineq  liearTet* 

Item  le  Jeed  j  rf  Joar  de  Jafieter  nonteigaeor  et  ttadioi 
aeioarneren  t  eedtt  Joar  a  gh  jttera  et  firent  ejr  la  «leMe  et  Tit 
eglUede  moitneslesqaela  firent  leaentiee,  oarmonsetgaair 
de  cambraj  esloit  denaot  a«ee  le  oonte  palatin  le  eonta  ds 
ntifon  et  antres  qui  anoient  lea  ohantrea  de  meateigaeiii^ 
et  fttt  monteigneor  fort  riehenent  aeonttre  et  nuidama  pa- 
reUleneot  allerent  a  leglise  a  eheval ,  madame  (Fol.  19.)  et 
aea  damotaelles  fort  trinmphamment  et  ganmeremeatetfln 
atae«  beaa  lempt  telon  lanentnre,  ear  le  matin  anoitfaitlait 

Item  Premiers  qne  monsetgnenr  fnt  preat  poar  ojr  li 
messe  r indrent  an  legis  de  monsetgaenr  et  de  madsms  Ist 
seigaears  de  bordeanz  fort  bien  aoompaigoies  de  noUsiiSi 
lesqaela  seignears  rinrent  faire  la  Renerenee  a  menseigossr 
et  a  madame  et  anssi  de  par  oenix  de  la  Tille  de  bordesaii 
et  qui  bien  estoient  mary  et  tonte  la  eommunaulle  de  U  dite 
rille  quils  nsnoient  pen  fsstofor  monseigoenr  ne  iUre  Is 
Benerenoe  qnil  appartlent  a  Tiig  si  grant  priace  coasM  U 
est,  et  quo  son  chemin  ne  peast  estre  par  llleeq,  biea  ssaoieBt 
qne  la  cause  estoit  poar  la  mortalite  qail  j  anoit  este,  aeist* 
fenoinslla  offroteat  learscorps  et  bieasa  faire  seniioesnes« 
aeigneur  et  qne  biea  ila  ettoieat  tenaa  de  faire  Et  iirest 
eaeoires  rne  fois  la  reaerence  a  moadit  seigaear,  ea  Isi 
faisant  preseat  de  par  la  yIIIo  et  seignears  de  deur  biuei 
xnii)  cabris  xxxr)  eoanins  xxiit)  gras  ohappeas  xriäj  per* 
drix,  assaaoir  xi|  perdrix  griaokes  et  xi)  aotres  teilet  qseea 
aostre  pafs,  rag  paa  rag  baloir  rae  grare  deax  faiuni  nj 
Ofteaalx  de  Riniere  deux  lamprojes  in  a  ttt|  €•  poaiaMi 
doranges  xl  lajrettes  de  drago  et  plasieres  sories  fort  biea 
acoastrees  de  dorare,  xxxt|  torsses,  six  graades  henaes  de  - 
plaisaes  djpocras  rouge  et  blaacq«  et  deax  ponicboos  dsfis 
boas  et  exquis.  Et  priereat  les  dits  seignears  a  moaseigaesr 
at  madame  qailx  le  roulsissent  preadre  ea  graee,  ce  qse 
moadit  setgneor  fist ,  et  les  fist  remerchier  de  par  moaiei^ 
gaear  de  berghea  et  moaseigaear  lamiral  graat  maistrs  do« 
atel  •  et  qne  moaseigaear  estoit  biea  mary  qoil  naooit  pM 
ne  oae  passer  par  leors  rille «  et  quo  biea  la  desireit  reoir 
mos  a  soa  retoar  sil  rapassoit  par  fraace  quil  j  fieodfoit» 
doat  fareat  Jojealx  les  diu  seigaears  de  berdeaax  dasoir 
ai  boaae  respoaee. 

Ilem  les  dits  seigaeurs  de  bordetnx  preseateiest  pt- 
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vwilleiMiit  •  tons  tos  MtgMvrs  i%  lordre  et  grtns  tluattrdt»  ■•«•84»^ 
1)  eftl^ris  ui)  chapoa»  i)  pcrdriz  lu)  conains  ▼)  lajettet  de 
dragee  i|  lots  dipocra»  orange»  et  «ix  torssea  le«  preaent 
«eteient  fort  honneates,  etgikrderenl  fort  ieor  hoDaeor  et 
Jonnear  de  la  Tille  de  bordeaax  et  moostroieat  qaila  ajnoient 
Biea  monaeigneur  et  madame,  et  lear  noble  compaigaiei  et 
ei  anoieat  fait  de  graaa  j^paraciona  poor  receaer  moBiei- 
fpmnv  et  laadaaie  ae  ila  faaaent  paase  par  lear  TiUe,  earlls 
le  deairoieat  monlt  fort  et  de  bon  Toaloir. 

Item  eedit  Joar  rlat  rera  monaeigaear  et  madame  eadit 
kalkige  de  ghyatera  bajt  troApettea  da  Roy  deapaigae  teaa 
ludbillies  dang  maaleen  de  roage  drap  a  la  aiaaiere  deapaigae, 
mt  Tse  berette  aar  lear  teaie  de  feloara  rert,  Leaqaela  trom» 
peütee  aoeienteafe  enooyea  ea  engleterre  coidaat  qae  mon» 
eeagater  doaat  Feair  patr^iaeri  et  aaoient  eate  aaec  la  filU 
du  Boy  deapaigne  teur  de  madame  larebidoeeaae  qae  loa 
•avoya  ea  engleterre  pemr  eapooaer  le  priaee  de  gallea  fiU 
da  Boy  dengleterre,  'Ot  rinreat  leadiia  trompettes  ai  naatiit 
qotlB:  eaaeillerant  mdnaeignear  et  madaaie  a  aonaer  lear 
Ireoapettea  a  lear  maaiere  deapaigne,  et  tantoat  eoagaent 
aaadame  qae  ceatoient  t^ompettea  deapaigne ,  et  aprea  qae 
aonaeignear  et  madame  lorent  presta  Ila  fireat  lear  deaeir 
a  faire  la  Beuerence  a  monseignear  et  a  madame ,  leaqaels 
troaapettea  farent  jöyeolx  de  Tooir  monaeigneur  et  madame, 
et  dirent  a  madame  noaneilea  de  aa  aeur  la  priaceaatf  de 
gallea.  .  *  • 

Item  le  readredy  ti)«  Joar  de  Jaoaier  moaaeignear  eft 
flaadaoie  ae  partirent  da  villaige  de  ghyaters,  ▼iareat  a« 
giate  ea  la  Tille  de  ehaatiUon  et  en  my  le  cheminy  aaoit  vne 
treebelle  petite  villette  qae  ae  nomme  aaiot  miiioa  oa  ae 
teaoieat  lea  pretidena  et  aeignenra  da  eonseil  da  Roy ,  lee^ 
qiaelz  eatcfient  renoa  aadat  aaint  milton  poar  la  mortalite  Et 
Tinreat  lea  dita  preaideat  acompaignie«  »dea  aeigneara  de  le 
Tille  de  akint  milion  faire  la.reaereace  a  oiobseignenr  et  e 
BMdame,  et  y  eabt  Tag  dea  preaidena  qae  fit  a  monaeigneur 
Tue  belle  propoaitioa  en  latin ,  et  paia  en  fraaeoia  en  eatx 
demeattrana  qaila  eatoieot  pieats  a  faire  teoa  honneara  a 
teeaaetgnear  et  aeroiee  oomme  au  premier  par  de  franee  et 
de  offrir  leart  eorpa  et  bieoa,  en  priant  qee  de  aa  graoe  U 
Inieaal  plea  demoarer  a  saint  milion  el  qail  leur  ensaeat 
Cait  -tonte  layde  et  aaaiatenee  quila  eoatent  pea,  et  qae  bten 
ealoient  mary  qae  monaeigneur  ne  pealt  pa^er  par  la  TiUe 
de  bordeaax  a  caaae  de  lafortunedemonialite,  monaeigneer 
lea  fiat  remercier  bien  amiablement  par  monseignear  de 
beaanooa  present  monseignear  et  madame  et  leara  noblea« 
i^ee  moaaeignear  et  madame  paasei*ent  par  la  Tille  de  aaint 
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Uro.  841».  iniltott ,  oii  tes  Raet  ettoUat  teadiiet  de  Uptisevlet  et  ii 
liagat  a  U  mamere  da  pay«f  les  eloch««  soanoient  et  balck 
loient  poor  la  venae  ie  monaeigneor  et  de  madame  et  7 
aeoit  tantde  gena  et  bellet  femmes  aacfoeneatrea  poarTaoir 
pataer  nonaetgiievr  ei  nadane,  et  amx  Reea  qne  flaereaillii 
(FoU  ao.)  Car  ceatott  yne  boDoe  Tillette,  ei  monaeigaa« 
de  Caaibraj  avec  lea  eeatea  deaaaa  nommes  y  tinrent  lair 
B07**  ( ?)  et  aeiearnerent  ee  Joar,  Et  ehae terent  lea  ebaatni 
de  moDseigneur  la  metae  deaant  moiiaeigneor  de  amhnf 
et  lea*  contea,  dont  eeolx  de  la  rille  preaenterent  le  no  k 
preaent  aox  aeigneara  ei  aox  ohantreaet  Ameet  btee  etbahb 
de  ojr  ai  bonne  ehapellef  aprea  qme  neiiaeigaeiir  fet  {nimI 
ladite  rille  il  fint  poor  aprochier  ehaatillonf  .Et  riataeia» 
uant  de  monaeigneor  et  tnadaive  avcuna  <de  la  rille  peer  Mn 
leora  devoira  et  aonitoient  lea  eloobea  ei  eat  petite  TilleOi 
ap^artenante  a  moneeigneor  de  eandalle  grant  aeigiieiir  m 
france.  Et  fet  logie  monaeigneiir  au  foerboarg  poer  ce  ([ai 
le'fearboarg  et  aieillear  qae  la  rille  mea  7  ao  pied  de  h 
rAle  rne  Men  greaee  rinieret  et  eat  la  rille  aor  Toe  racke 
avaat  rient  la  diie  Hmiere  batre  a  la  roohe  Et  7  fault  de  gnai 
bapqt  poai'  päaaer  leavTTe ,  car  eile  eat  fort  rede  et  aiiiit 
a  paater ,  Ainai  ae  paaaa  oeate  Joareee  Loa  eempte  da  gbf 
.atret  a  ohaatillon  tuVs  lieoTvea. 

Item  la  aanied7  tii)«  Jour  de  lanoier  monaeignear  et 
fliadame  se  partirent  de  ohafttillon  finreat  au  gtate  an  hn\k 
de  cadilya  et  falat  pataer  la  dite  riaieref  aprea  monteigatar 
#1  ffiadame  et  le  tont  patte  Ion  ehemina  oultre,  et  poer  roti 
dire  II 7  a  ? ng  tret  raaaoaia  et  ori ehenin,  et plot  toet  ee  Jear 
letleaneiit  qae  madame  ne  peolt  renir  aa  giate  a  eadilytf  et 
eheaaiiea  monaeigneor  deaant  poar  lamoar  du  maaeaix  tenpii 
ei  quant  moateigneur  rint  a  Itearre  et  dem7epret  de  ladiM 
rille  vint  aa  deoaat  de  moaaetgnear  le  aeigaear  de  caaJaHi 
acempaignie  de  aoblee  hommea  et  aairea  bteamontes.  elf 
eatoit  le  fils  da  bastart  cardon  capitaine  de  boolloigae  Et 
fltle  ditteigneur  de  oaadale  la  reaereace  a  monteignearfoit 
bien  et  honnoarableraeatet  ett  fort  Joaae  ei  ea  eaigedexiriq 
ana,  fort  beau  et  bien  adreacbie  et  aoöit  robe  a  chenteeUtr 
dunoramoity  relourt  fort  gaurier  belle  grotae  chaTaeaoetl 
monaeigneur  le  pritfpar  lea  brat  et  le  reobeut  bten  jojeoi^ 
meat  et  lui  faitoit  tout  lonneur  qnil  pouoit  et  cheaaeeboit 
auprea  de  monaeigneur  entre  let  deut&ea  monteigneor  ^ 
eaadalle  pri«  ä  mondtt  tetgnear  de  ae  renir  logier  ea  foa 
chaateaa,  ee  qae  laoaaeignear  Ini  ottro7a  et  faitoit  fort  Int 
tempa  da  rent  de  plaje  et  de  neige  auati  loa  cbeoaueht  taat 
qae  Ion  vlat  ea  la  vine  de  Caadal7a ,  ea  eatrant  ea  la  f^ 
toa  tire  da  ehatteaa  et  de  la  rille  de  gfoa  engieot  apoaidm 
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ae  fBt  gatras  ioo^  omt  le  «haUaan  estoil  loat  pr«8  d«  U  porte» 

^^iiaiil  mooMigiieor  entra  aadiit  chasteaa  il  fot  inoaU  hon^ 

nonrablement  racen  de  la  mere  de  monteignettr  da  candallai 

l«oaeile  ettoit  fort  bien  aoompaignie  de  dames  et  dfe  damoi- 

mmSim^t  fortbiea  aooaatree»  ala  mamere  de  francef  et  eroj 

qua  baauoop  dafiilet  daoouos  cheaaliera  et*da  ienoie«  ma^ 

viees  oar  trop  graut  treib  f  aiioit«  Monaeigneor  la  print  par 

la  maioie  baiaa  et  toutet  les  aatres  hiBeapre»  lautre«  La 

mere  de  meoseignear  de  eandale  est  fort  grMse  grande  et 

asaas  aar  eatge  9  mais  est  fort  joyeose  deaperit  Aprea  ^q«e 

monaeigneor  fut  preat  le  aooper  fut  preat  et  loa  aeray  moo*- 

•aiginenret  «fot  aoompaigiiie  de^  DMMfeaeigaear  de  eandale  et 

dea  eonamiaaairaadoBef  defiranoeet  daotreagrana.aeigneavf 

0Oi»iierneara  demondit  aetgneur  de  caodala  \0h  fiat  boona 

ehiere  lonatteadoit  teuaidüra  «aadame  •  et  fareat  eiKiojeea 

a^eoaitt.delleatoraaeaet  geatilahomniea»  aiaiaelledeaa^aMi 

l<»gte  adeoz  lienTT^a  prea  de  4a  ViUe«  an  >ng  yillaige  ou  eile 

Ist  aaaea  pooremeat  tralette^-ei  aaooit'giiervea  a*  aooper  oar 

la  plaapart  de  aofficea  eatoieatTfntiea  eii  U  TilleV  ^^  ajtabt 

Koerrea  de  noblea  qoe  ^emöorerent  aapraa  de  aiadamef  at 

aon  moaaeigneur  de  mel^a  cheaalierdhonneurmonaeignear 

de  Halleryin  qoe  fiat  aaaaa  banne  prooiaioo  poor  ke  aooper 

laqnel  ala  de  maiaoii  en  raaiaoA  ^ur  aooirdea  o^Ai  et  poor 

logier  lea  gentiJzhommea  qoe 'monaeigneor  j  aooit  enooye 

reoinreot  direa  inaiiaevgnear  qoe  mafdame  eatolt  ^  Tng  yII^ 

latge  deaionrOe  iogie^  diAnt  aneoaaigneor  eeiaiMefpaha  a  rirOi 

Aprea  le  aeoper  Ion  danaa  prea  qoe  toote-la  noyi  et  fit*  loa 

bonne  ehierede  bancqdeter  aprea  la  mynaoyt  ebacdo  aa 

retira  poor  aof  repoaer,  Ion  fot  fort  aeruy  de  poiaaon  de 

lamprojea  et'daoirea  ohoaea  de  pein  et  de  Tin  et  djpooraa 

ear  monaeigneor  de  eandale  qot  «atoit  fila  et  joane  deafroya 

moodit  aeigneor  de  toot  et  aea  gena,  raadame  aa  inere  eatoit 

▼eaoe  9  oeatoit  rne  maiaon  plaine  de  biena ,  lea  toraaea  qoe 

Airent  enoojeea  poor  treooer  madane,  lea  molKera  qoi  ra^ 

aoient  a  toot  lea  bagoea  IIa  en  forent  eoreox  ear  il  faiaoit 

fort  brim  et  plooooit  fort,  ainai  ae  paaaa  eeate  Jeomee, 

en  faiaaot  boilne  ohiere*  doa  coate ,  et  daotre  eeate  a  deox 

lieoTfea  prea  daooir  pacieaee  de  troooer  oe  qoe  Ion  poooiCi 

Ion  bien  logie  laotre  mal ,  Ion  mal  argent  laotre  bien  ainai 

ae  partent  lea  biena  do  monde. 

(Fol.  91.)  Item  le  dimence  ix*  Joor  de  Janoier  monaei* 
gneor  aeiooraa  toot  ce  joor  a  eandillya  et  Tint  mädame  entre 
haitet  ix  beoreadomatia,  et  faiaoit  aaaea  beao  tempa«  maia 
eobt  fort  maeoaix'  ehemin ,  madame  de  eandalle  fort  biea 
aeenapaigoie  M^oooa  tera  madaaae  a  la  port«  du  ebaatea% 
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a4««w  et  reeiMnllii  »irfame^t  m  e«npti||iii*als  pofle  dmebültani 
(Bi  7  estoii-paar  receuoir  madaiae,  aoaMigiMiir  de  e»idail% 
madame  print  par  U  main  nmueigoear  de  caodalle  «prei 
aadame  m.  meae  et  ie  baita  et  anee  de  set  dames  et  danoi- 
aellea,  Ion  mena  madame  eo  aa  ckambre,  eile  se  mist  ea» 
paiBt  dautres  habilleaeiia  le  dUfter  futpreat«  et  Tiat.diio« 
i»adame  aiiee  monaeigaear  et  y  enbt  monseignear  de  caa* 
•dale  et  madaaie  aa  oaere ,  et  lea  aeigneara  eonoMtaairea  de 
franoe,  idot-m-Tae  table  et  fit  Ion  bonne  ekiere  Apret  It 
diaeer  moeaeigpear  aeo  .ala  aoee  monaeigneiir  de  eandallf 
ao  pareq  q«i  eatoit  aaaea  beaa  et  geotil ,  aintt  paaaa  «aa* 
aeigoeur  aon  tömpa  a  iirer  dea  eooina ,  madame  ae  denua  a 
madame  de  eandaUe  etloA  deiiaa  de  laprea  diaaerpoarfain 

Csaeteoapa  aox  damea  aprea  madame  ae  retira  ea  aa  ehaa- 
e  et  üu  le ;  aotaper  preat  et  refiat  on  enooire  plai  ptat 
ebiere«  et  ea  la  grant  «aley  eoou  tcoia  oo  qaaive  tablei  e(Nh 
vertea  et  biea  aeroiea  par  toalet  lea  chambrea,  et.dafreyi 
mondit  aeigoeur  de.  oaadile  i»  toatee  qail  faln  anmv,  aioa> 
aeagaear*  baadoio  4e  baatarl  eatoäl  demottre  aa^villaige  aaao 
madaaae^  et  roaa  permeis -qae  ee.  ne  soat  point  lea  fiUaigai 
de  .aeafcre  quartier  ne  dea  paja  de  flaonaetgaeur  LarekUatat 
7  a  biea  graodemeat  a  dire.  de  biea  dhonaeor  et  da  nlear 
Aprea  le  aeaperJon  danaaet  ^euiaat  et  aprea  furent  appa^ 
teea  lea  eapicea  et  le  via»  et  cela  fait  monaeignear  ae  ratiri) 
eaa»!  fit  madame  et  ohaoao  lea  chambrea  estoient  biea  pa« 
veea,  et  fat  on  fort  aera7  de  P*ui  et  de  rin  de  viandaii 
tont  Qheeain  teraaea.  et  ehaadellea  a  foree,  a  toat  coates  da 
ebaateaa»  debera-  ^  dedeoa  7  aaoieat  fallota  ardaat  MtmmA 
iqaila  eaelavoiaeoieat  paeleat«  atnai  ae  paaaa*  caate  JoarnMi 
len  eompte  4e  ehaaiilkia.a  icandilKa  t  liearrea« 

.  Item  le  lundi  x*  Joov  de  Jannie»  ae  pastireat  moosai* 
gaear  et  aaadameoie  eadillya  Tiadrent  au  giateen  la  Tille  da 
largioa  qae  appartieal  a  moaaeigaeur  de  eaadale,  mea  aoaot 
le  pariemeat  ie  dianer  fat  preat,  el  fut  Ion  fortäerufda  naa- 
jdea  de  pain  etfde  vin>teat  eateit  eauert  a  {eatojar  menacif 
gnear  et.myadaiae,  Ipn  prlnt  le  ooagie  aprea  le  diaaer,  at 
paaaa  mpnteigaQar  madamja  et  toat  le  tvain  vne  groaae  rioiaea 
forte  et. rede  pertana  groa  bateüftx  a  la  modeda  paya  etaia 
nom  la  dite.riaiere  la  genoade  eile'  va  dela  a  bordeaolx«  at 
de  bordaauUen  n^er,  monaeAgaeurfut  aoompaigaie  demoi' 
aeigneur  de  candale ,  et  meoa.  moeaeigaear  an  aa  viUe  da 
JUagioA  qee  ett  aaaes  beUe  et  petUe  ville ,  et  nnt  moosei« 
4(near  aa#ea  aar  le  tart,  oeaU  de.la  ville  ne  firentgaireada 
triamphea  maia  aoooerent  et  batelereat  lenra  doehea,  laoor 
aeigneaD  et  madame  furenl  logiea  ea  la  maiaaa  de  «oaaair 
gneev  de.  naadale  et  eateit  belle  maieea  de  pl«mac«>  ^ 
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mTTe  pMtolt  dramit  Itt  fomettret,  et  Im  bateaulz  jovivffM.84i 
Bll#Mi«nc,  et  partout  o«  inon»eigiie«r  entr«»t  en  rille  oa  ea 
iHai^  let  trompettet  de  monseigtteiir  tonnoient  et  epree 
ell^s  da  R07  deepaigflie,  monseignevr  fiat  bonne  chiere  • 
M>aa«igne«r  de  eaodate«  aa  sooperainat  aepatsa  cette  Jottv^ 
99  Lion  compte  de  eadilla  a  largton  1]  lieuvTet  7« 

Item  le  niardy  xi«  Joiir  de  Jaimier  aioifeaeignear  etnüH 
ttme  mmoamerent  to«t  ce  joor  en  la  Tille  de  ia«»gioD  et  fut 
I  eauea  qae  poiir  atiendre  les  bagaige»  do  oharroj  qoe  en« 
leirea  emtoient  delneares  derriere  a  caate  da  manoaia  tempa 
rt  chemin,  et  fbt  monaetgnemr  aox  champt  poev  Teoir  roler 
Kea  oyeeaolzt  etfatmoeaeignearaeompagnie  de  monaeignear 
ie  ceiMlale,  ainai  ae  pasaa  oeate  Jovmee. 

!••  mereredf  xi)*  Joar  de  Janaier  monaeigneer  et  imh 
laiee  seioornereiit  toat  ee  Joror  en  la  Titte  de  largioa  alten* 
laut  •ncoirea  ieadita  baigaigaa  leaqoels  Tinrent  aprea  le 
diaaer ,  et  fet  monaeignear  )ooer  par  eaaTTe  en  rne  antre 
Tille  a  mg  qnart  de  lieuTTe,  nommeeaaint  maeqnaire  appav- 
teaani  ao  Roy  de  franee«  et  anprea  de  la  dite  Tille  Tit  Toler 
aea  OTsanalx  aar  Tog  millan  le  qoel  fat  prina  par  Ieadita  oj- 
aaanlx  aioaj  ae  paaaa  eeate  Jonmee ,  et  eatoit  monaeigneor 
tenaioara  acompaignie  de  monaeigneor  de  candale ,  et  dea 
aaigneora  de  franoe  eonamiaaaipea  qoi  aloient  au  de  monaei« 
gneor  et  madame  par  le  ohemin« 

Item  le  Jeodj  zii)«  Joar  de  Jannier  monaeigneor  et  ma* 

dame  ae  partirent  de  la  Tille  de  largion  1  Tinrent  au  giate 

ai  la  Tille  d^oapaien ,  qoi  eat  bien  petita  Tille,  loa  eloebea 

da  lagliae  aonnerent  poor  (Fol.  93.)la  Tenne  de  monaeigneor 

aide  madame f  loa  Rnea  eatoient  tendoea  de  lingea  et  dao^ 

cioa  tapis  et  ai  aont  loa  moraillea  de  la  Tille  fatctea  et  ma* 

abaaneea  die  pierrea  qne  eat  matiere  de  qoojr  Ion  fait  le  fer 

I  et  aal  ladite  Tille  aaaaa  bien  rnnreoi  ainai  ae  paaaa  oeate 

,  Joarnee  Lon  compte  de  langion  a  oapaien  t  lieaTToa, 

,  '        Itena  le  Tondredi  xiii)*  Jonr  de  Janaier  monaeigneor 

,  te  partirent  de  la  Tille  de  oapaien  Tinrent  au  giate  en  la  Tille 

,  daRochefort  qoi  eat  aoaai  petita  Tille ,  et  eat  aaaiae  entre 

I  talaea  et  montaignea  la  poureeaaion  delegliaeTint  andeoant 

I  de  monaeigneor  9  et  tenoient  ehacon   onAnt  Tne   groaae 

.  ahandeille  en  maniore  de  to'raae ,  et  anoient  loa  preatrea  et 

,  taignenra  degliae  bellea  ohappea  Toatoea,  a  tont  la  croix  et 

,  eonfanona  loa  cloobea  aonnoient  et  loa  roea  eatoient  tendoea 

,  da  lingea  et  de  tapia  poor  la  Tenoe  de  monaeigneor  et  de 

,  audame,  Ion  compte  de  capaien  a  Rochefort  t  lieoTToa* 

Item  le  aamedy  xt*  Jonr  de  Janoier  monaeignenr  et 

1  Atdame  ae  partirent  de  Rochefort  Tinrent  ao  giate  en  la 

^Mie  Tale  de  mont  a  mava^nt  qae  eat  aaaei  belle  rille  e| 


2rra,B4io,liOBii0  üt  ?iatfeiitieft  tei^oears  Je  k  Ttlto  ande««»!  de 

•eigneur  et  de  madame  a  grsnt  cempaignie  preaenter  lai 
clefc  de  la  YÜle  oorpa  et  bient  a  faire  aeruice  a  m^ndit  aai' 
gneui^  lea  Euea  eaioieot  tendaea  de.taptaaeriea  4e  lingea  at 
de  Upin ,  La  poiMrceaaioo  daa  egiiaes  vinrent  a»de«aMal  fc 
monaeignevr  hova  delavüle,  aioet  belle  eroix  ei  cooCane« 
ei  bellea  cluppea«  Ion  tira  de  groa  engiooa  dea  murailla 
40  U  viile  et  du  chMteaa  peer  U  Tenne  de  monaeignear«  ki 
deckea  aoiuioiei^.  de  toua  coilea  lea  bellea  daneisellea  0 
amtrea qne eatqieat aax  fiaoeatrea etearriftea que ceatoia  pUiaa 
4e  lea  veoir  a  ioableareatraigaea  babtUemeoa  det^ete,  toai 
leajBoblea  de  joaeeseigneor  et  da  nudame  et  gentiLaBkaaaaNi 
estoient  a  faire  ceste  eatree,  car  caat  ^ne  banoei  Tille,  el 
£iit  le  peuple  fort.^jeiilz  4e  la  Feoue  de  mondit  aeigneei 
et.de  laadameeJt  de  lejir  noble  icoiepaignie.  Loa  compiedi 
Bocbafort  a  moot  a  maraant  iii)  Heavves* 

.  Iiem  le  dioienee  xaj^  Jour  dodit  aoia  neeaetgoevr  a< 
madame  aeioaroereot  ce  jour  a  oiont  a.  raaraant  et  ojreat  le 
ff poice .du  Joar  ep  iQn.boiHel  per  »eaebantrea,  et  aprea.k 
dianer  fat  monteignettr  aux  cJiampa.poar  Teoir  TolMr  aat 
oyaeaali ,  ainu  ae  paaaa  ceate  Jotemee  */• 

Itenn  le  landj  zti)*  Jour  de  Jannier  monaeigBear  ei  ow^ 
dane  ae  parttrent  de  mont  a:kDaraaQt  vinrent  aa  gtete  ^m  la 
Tille  de  tartas,  et  aont  comme  dtiux  tiUea«  oar  ii  7  a  groaia 
rieiere  que  paaae  entre  dealx  et  y  a  v^eg  treafort  ekaateaa, 
Le  tottt  appar.tient.att  Roy  de  nauare  meia  la  eeaacraieeie 
appartient  au  Boy  .de  franae»  La  poureeaaion  viot  aüdeeaBt 
de  aionaeigoear  bora  de  la  porte,  lea  elochea  de  legliae  aon- 
neient  et  batelloient  pour  la  renne  de  monaeigaeor  et  ^ 
aadaaie  Lon  comptede  mont  a  marsaot  a  tartaa  y  UenTvet- 

Item  le  xvü)*  Jour  de  Janaiermionaeignear  et  inedette 
•ejonmereot  4ea;te  Joer  a  tartaa«  et  fit  ee  joor  vng  tre»  aaa* 
uaix  tempa  de  ventde  pUjre  deaeige  et  dea  eaurres  ^na  da- 
Tiarent  at  grandea  et  ai  haultes  qua  Ion  ouideit  qom  tout  m 
deost  nojer,  Ce  jonr  vint  audit  tart4t-iriiie  grande  parttad« 
gena  da  Roy  de  najiare  aar  löiK.diaoit  qee  le  Hof  vanak 
aadtt  urtaa  pour  veair  faire  la  reaer#fiee  a  monaeigfiaar  at 
madame  et  lea  featoyer  et  Tioreet  heaeeop  de  molats  toai 
ehargiea  dea  bagaes  da  R.oy  et  aioai  qae  ledtt  Boy  «aeaiait 
mia  en  obemin  foroe  lui  fat  de  aeioarner  dont  il  Fenoit  i 
eaaae  qail  ne  peult  paaaar  pour  lea  grandea  eaavrea,  daat 
il>fat  bien  mary  qail  ne  se  pouoit  trouuer  vera  n&ondit  sair 
gne.ar.     Ainsi  ae  paMa  oeate  Joemee*/* 

Item  le  meroredy  xix*  Jour  de  Januier,  monaeignear 
et  madame  aeioorneirent  tout  ee.  jour  a  tartaa  et  ne  peooiaat 
parttr  diUeoqpoar  ieaeiui«r?eaqttedebeureen]ieareaa.flMia- 


•trat  «i  gratode  qne  a  memtine,  la  tille  ^enbas  comme  maraons  Kro.  34 
H  les  rves  eatoient  prea  que  toatea  nöyeea  et  Ion  tte  pouoit 
dler  dune  maiaon  en  lautre  ae  nestoit  par  botliua,  et  eatoient 
tiien  eslranges  les  bolkua  comme  longues  nocqueres  on  baca 
te  poarceattx ,  leeuvYC  paasa  par  desaua  le  pont  et  aloit  ai 
T9tAe  qne  a  paine  le  pont  fnt  prea  que  enporte,  II  faillit  des- 
logier  lea  cheaaulx  et  lea  mener  en  aatre  plache  oit  ils  ae 
foaaent  oojea,  ainai  ae  paasa  la  journee. 

Item  le  jendi  xx*  Joor  de  Jenuier  monieigneor  et  ma- 
daxne  ae  partirent  de  tartaa ,  et  vint  au  giate  en  la  cite  et 
i&onne  Tille  de  Dacha  et  madarae  alla  par  vng  aatre  chemin 
^f^mr  aller  tont  droit  a  baionne,  maia  fnt  logie  en  Tng  tiI- 
hige,  nönieignenr  et  madame  farent  corenlx  que  lea  eauv« 
>Tea  ae  eacoullerent  fort  en  la  (Fol.  83.)  nujt  pasaee,  car  au- 
(Irement  ils  neussent  seeu  passer,  ne  leur  compaignie,  muia 
diea  y  remedia,  et  quaftt  monseignenr  fut  ariue  deuant  la 
.Tille  dachs  sur  Tne  montaigne  ou  il  7  auoit  Tng  TÜlaige 
riiomme  aaint  paula  monaeigneur  ne  pouoit  aller  en  la  ville 
(Ae  dacha  que  ce  ne  fut  par  bateaulx,  carlepaya  eatoitlllecq 
,tout  noye,  mats  les  seigneurs  de  bayonne  auojent  lllecq 
poumea  de  quatre  bellea  et  grandea  barges  fort  bien  aeoa- 
f  itrea  de  Bismes  et  dengiena,  et  coauertea  de  tapiaaeriea  que 
^loQ  diroit  maisons  11  lea  faiaoit  beau  Tooir  estre  dedena 
,  kauTTe,  Et  quant  monseigneur  Tint  pour  entrer  dedensTne 
^  des  bargues,  Ion  tira  tous  les  engiena  dea  dits  quatre  bargea 
^  il  les  faisoit  bei  oyr,-  Ainsi  ariua  monseigneur  et  aa  com« 
j^  paignie ,  a  la  Tille  de  dachs ,  et  la  estoit  auprea  de  leauTTe 
,^  a  la  descente  monseigneur  leuesque  dachs  et  aon  colliege 
^  fort  richement  acoustrez  de  helles  cappea  helles  croix  et 
^  reliquea  a  tont  torsses  et  helles  chandeilles,  et  receut  mon« 
y  saignenr  tres  honnestement  et  estoit  le  dit  enesque  acom- 
^  paignie  dea  aeigneura  et  chaatellain  du  chaateao ,  leaqueltf 
^  presenterent  a  monseigneur  seruice  de  Corps  et  biens  Et 
\  qae  loi  estoit  le  tresbien  Tenu,  de  dite  la  Tille,  Et  eatoit 
.  monseigneur  acompaignie  des  commissaires  de  france,  et 
,  appartient  la  Tille  auRoj  de  france  les  cloches  sonnoient  et 
^  kateloient,  les  rues  estoient  tendues  de  tapisseries  et  de 
i  linge,  Et  Ion  tira  fort  dea  murailles  de  gros  engiens  a  poul« 

're,  a  la  descente  de  monseigneur  et  tirerent  par  deuz  fois, 
g  la  premiere  a  la  Teaue  de  monseigneur  de  besancon ,  car 

fle  ne  sauoient  autre  chose  que  ce  ne  fut  la  bärge  ou  mon" 
.  leigneur  estoit ,    et  quant   monseigneur   fut   de&cendd    de 

leauTTO  et  que  le  Recneil  de  chacun  fut  fait,  monseigneur 
;  les  remerchia ,  et  aprea  fut  mene  depois  leauTTO  juaques  a 
.  laglise  tout  a  pied ,  et  chantoient  lea  setgneura  deglise  en 
.    dlaat  to  deum  laudamus ,  il  7  auoit  fort  gjrant  presse  pour 
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Mm,  Mm^  TMir  mottMigiiMr  ^  «lldieBt  tot  BoUet  et  gMSUtnmm 

deoant  mooaeigneor  deulx  a  denx  et  tout  par  ordrt«  Et  1« 
^  archiert  aioieot  a  deozcostes  chaeon  laars  goages  enlewi 

»aina,  les  »eignettrs  de  la  Tille  aloient^deuaot  la  pooron* 
tioB  poar  faire  place.  Et  qeant  menaeignettr  fot  ea  legliia 
que  eat  fort  belle ,  II  troaua  ao  ceur  aon  aiege  fah  bien  ri- 
chemenl,  il  ae  miat  a  geooulx  deaant  limaige  de  noatre  im» 
et  pnia  Ion  ckanta  viie  belle  aatieane  comme  Yog  rnout  ii 
diacaent,  et  paia  ledit  eueaque  chanla  loraiaon,  etfiith 
benediction «  Aprea  eela  fait  lea  orgoea  cominencbereBt  i 
jooer  et  aonner  le  potaible,  Aaaai  pareillemeiit  ea  Tfaiat 
depuia  leaavve  eo  legliae  lea  trompettea  de  moDaeigneor  ao 
fireot  qae  faire  lear  deuoira  de  faire  aonner  leura  trampd- 
teaqae  lea  faiaoit  bei  ojr,  lea  Heraolx  aprea  lea  deuxina' 
chea,  et  toiion  der  au  millieu  aprea  leacnier  portant  letpMi 
aprea  marcha  monaeigneor  et  aaprea  de  lat  leaeaqaedaco^ 
duaen  ambaaaadenr  du  R07  deapaigoe  et  aprea  lea  aeigaean 
de  lordre  auec  monaeigneur  de  beaancon  monaeignaar  d« 
cambrajr  lea  cootea  palatin  et  de  naaaoa,  etapraatotm 
noblea,  Et  quant  monaeigneur  enbt  fait  aon  oraisooi  il  M 
lena  aprea  la  beoediciion  de  leueaqoe,  et  yint  leaesqaa  da* 
aera  monaeigneur luioffriraeraice  dein  puiaaance  dalegliit 
de  aon  corpa  et  de  aa  puiaaance ,  et  qae  lui  eatoit  U  trei 
bien  Tcnu ,  et  fut  monaeigneur  logie  a  loatel  de  leneiqoai 
ou  ii  fut  treabien  logie,  aprea  monaeigneur  enaon  logiicb- 
oun  ae  retira  pour  eatre  en  aon  logia,  atnsi  te  paiia  ceito 
Journee  en  faiaant  bonne  chiere»  car  ceatoityne  bonoeftUci 
dedena  ladite  Yille  j  a  dea  batna  eomme  a  aix,  mala  loa  >/ 
pouoit  aller  pour  ce  quila  eatoient  tona  nojea  a  caaia  dei 
eauTvea  qui  eatoient  ai  grandea,  et  7  anoient  deux  oatroii 
ruea  qui  eatoient  tontea  nojeea  deauy?e  qui  eatoieat  a  deof 
ebaulde  a  cauae  de  leauvTe  dea  baina,  Ion  compte  de  tarUi 
a  dacha  t)  lieuvvea. 

Item  monaeigneur  ne  fut  point  Tenudeux  beoraf  eah 
Tille  dacba  que  leRoy  de  nauare  ny  ariuat  et  luiincoatiaeot 
arrine  auec  tea  noblea  et  gentilzhommea  bien  gaarrien,  left 
Tint  le  R07  au  logia  de  monaeigneur,  et  aioti  qoil  noDtwfi 
a  mont  monaeigneur  vint  au  deuant  aur  lea  degraa  et  enbra« 
cherent  lun  lautre,  en  faiaant  vng  treabeau  receol  tant  dai 
coate  que  de  lautre ,  Et  mena  Monaeigneur  le  Roj  dedeu 
la  cbambre,  et  ae  deuiaerent  longuement  et  jojeaiemeat)  et 
eat  le  R07  vng  trea  beau  Joane  homme ,  et  a  fort  boasf 
grace  et  bien  adreachie  duroilite  Car  il  fiatlonnenraaxnoU«* 
et  gentilahommea,  il  fit  grant  honneura  monaeigneur  Umiru 
a  monaeigneur  de  bergbea  aux  contea  monaeignear  de  be- 
aancon et  monaeigneur  de  cambra7.  et  monaeignear  täatkee 


mvr  BOflibret  da  Bojr«  Ajpfes  longoMieiit  iOttt«t  desttes  n*^  9k^ 
CaictA)  le  R07  priott  le  €«ogie  de  moateigneor,  Ainti  qo« 
le  Bof  se  partoit  (Fol.  d4«)  tnonaeignear  le  Tonloit  conuoyer, 
xnais  le  Roy  ne  leirolat  soaffrir,  dirent  le  boA  nnyt  lun  a 
laatre,  et  les  nobles  de  monseigneor  et  gentüehonimei,  ae- 
mirent  a  conaoyer  le  R07,  Jasqoei  dedens  aon  logis  et  j 
enbt  beancop  de  toraaea  de  la  part  de  monaeigaear  po«r 
remener  le  dit  Roy,  et  estoit  fort  tart*/. 

Item  le  yendredj  xzj*  Jonr  de  Janoier  monaeignear  ae« 
iouma  tonte  le  joar  en  la  bonne  ville  dachs ,  et  fut  le  Rojr 
▼era  mondit  seignear  et  eaioit  le  Roy  acoropaignie  de  lenea« 
que  de  dachs  et  de  sea  nobles  aprea  le  disoer  Ion  ala  aux 
ehampa  reoir  Toller  les  oyseaniz  de  monaeignear,  Et  a« 
retoar  dea  cbampa,  le  aoaper  fat  preat  et  fit  monseignear 
grant  chiere  aa  Roy,  apres  le  sonper  Ion  se  mist  a  deoiser 
de  plnsiera  deuiaes ,  et  dist  le  Roy  daller  veoir  madame  an 
TiUaige  oa  eile  estoit  poar  lai  faire  la  Reaerence  ainai  aprea 
toatea  deaiaes  monseignear  et  le  Roy  prindrent  le  congio 
et  chacon  ae  retira  poar  reposer,  et  par  ainai  ae  paaaa  eeate 
Joamee,  en  faisant  bonne  chiere  7« 

Item  le  samedy  xxi)«  Joar  dodit  moia  monaeignear  ao 
parti  de  dacbs  vint  aa  giste  en  la  bonne  Tille  de  baionne«  et 
ae  party  monseignear  de  dachs  a  tout  les  qoatre  bargea  qoa 
eatoient  Tenaea  dudit  baionne  poar  paaser  monaeignear  aa 
compaigne  de  aaint  paols  a  dachs«  Et  qaant  monseignear  et 
aes  nobles  farent  prestz  poar  aller  et  monter  aar  letditea 
barges ,  le  Roy  de  naaare  compaigna  mondit  aeignear  jaa« 
qoes  a  la  et  de  la  sen  deaott  aller  Tora  madame  ce  qnii  fial 
maia  il  ne  peolt  passer  poar  les  grandes  yaaTTOs,  dont  lai 
fat  forche  de  retourner  an  giste  en  la  dite  Tille  dachs  jas- 
q«es  a  lendemain  comme  Toas  eres.  Apres  ce  que  moosei« 
gfliear  fat  monte  sar  lesdiies  bargea  pour  aller  a  la  bonne 
rille  de  baionne,  les  Hmenrs  desdites  barges  crierent  comme 
aont  acoastames  lea  maronniera  en  tirant  de  grana  engieoa 
de  Joye,  et  se  mirent  a  rimer  le  poatible,  tant  qaila  vinreat 
anpres  düng  chasteaa  appartenant  a  Tng  grant  cheoalier  da 
paya,  leqael  cheaalier  Tint  aadeaant  de  monseignear  sarToe 
petite  bärge  bien  acoastree  de  Rimeors  et  de  gros  engiena 
sor  la  dite  bärge,  Et  Tint  faire  la  reaerence  a  monseignear 
loi  pretenter  son  chasteaa  corps  et  biens  a  lai  faire  aaraioe« 
dont  monseignear  le  remerchia,  ineontioent  apres  il  pro« 
aenta  a  mondit  seignear  le  bean  poisson  tant  broehets  qae 
aatrea,  Apres  il  presenta  le  vin  et  pain  et  Tng  petit  banequet, 
dont  monseignear  le  print  bien  en  gre,  et  qoant  monseignear 
least  toat  remerchie,  Ion  aprocha  ledit  chasteaa,  le  qael  fit 
son  deaoir  de  tirer  groa  engiena  1  de  Joye  de  la  renne  de 
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84i«^  ttOBtaigsevr«  Ahiri  print  14  congiA  le  cheualier  et  enkn  01 
•a  bärge.  Et  IncoDtinent  ledit  ebeoalier  rentre  eo  ta  diu 
berge  lee  eagieiii  qui  estoient  en  icelle  commenohemt  t 
tirer  de  ti  bona  bestens  que  e  memeilles «   et  inooRtisent 
eevlx  da  ehetteea  et  4es  barges  de  monsei^near  tellemeat 
qae  Ion  ne  oyott  goote,  et  y  print  monseigneur  grant  plainr, 
ainti  paasa  monseigneur  Je  tempa  a  passer  la  grosse  riaiere 
tant  quil  vint  a  vne  grosse  lietiYYe  pres  de  la  bonne  Tille  de 
baionne,  tantost  apres  vinreot  les  seignears  de  la  Tille  •«- 
deaant  de  monseignear  a  tont  barges  et  aotres  bastesolx  fort 
bien  aconstrea  de  tapisseries  et  dengiens  et  qoant  ee  viot 
a  laborder,  les  setgneurs  de  la  rille  qui  estoienttoushabilliei 
doneparore  et  couleor  de  rouge  aaoient  tant  faitqatls  sooieit 
eo   les   trompettes  de   monseignear  et  autres  Instromeai 
comme  cometi.et  aotres  poar  estre  sur  lenrs  basteaolzfri 
estoient  faita  comme  chasteaulz«  et  dessus  estoient  let  tron- 
pettes  et  Jooeurs  de  monseigneur  qui  firent  le  posiible  da 
aonner  et  juer  qaant  les  seigneurs  eubtent  faitla  reoerence 
qne  fut  fort  bonne  et  honneate,  car  ils  presenterent  a  non- 
aeigneur  lear  Tille  corps  et  biens  a  faire  aernieet  doat  noa« 
aeignear  lea  remercbia ,  et  incontinent  de  deschargier  en- 
giens  et  tirer  de  tona  costes  les  trompettes  sonner«  let  €o^ 
aets  faire  leiir  denoirs  et  les  Instrumens  qui  sembloit  eitre 
paradis ,  apres  le  receuel  fait  Ion  risma  jasqnes  en  la  rillei 
et  les  seigneurs  de  la  Tille  aen  allerent  yers  madame  qai 
eatoit  Teno  par  terre  dun  TiUaige  dont  anoit  seioume  ptf 
trois  on  quatre  nujta ,  et  allerent  faire  reuerence  comine  • 
monseigneur  a  tout  leors  barges  apres  le  Beceuel  tirereat 
et  aonerent  comme  tis  firent  a  monseigneur,  la  quelle  dame 
le  print  fort  bien ,  et  lors  rint  monseigneur  et  madane  et 
se  bouta  a  la  bärge  de  monseigneur  et  rinrent  pour  ent'^er 
en  la  Tille ,  et  par  le  destroit  par  ou  il«  deuoient  paiaer  il 
y  auoit  plusiers  grana  basteaux   abnnne  qui  estoient  fort 
bien  acoostres  e  falos  ardans  et  dengiens,  leaquala  tirereat 
de  beaox  cops  et  largement  de  Joye  de  la  Tcnue  de  moa- 
seigneur  et  madame,  et  liroit  on  de  si  bons  engiens  que  lei 
dites  barges  trambloyent  pardessus  leauTre  et  ala  desceate 
de  la  dite  eauTTe  que  estoit  a  faire  de  dite  la  Tille  a  eaai0 
que  la  dite  ville  dun  coate  estoit  tonte  nojee  pour  lea  graa- 
des  eauTTCS  que  eatoit  si  treshaulte ,  la  aupres  de  leaorT« 
estoient  lea  autrea  seigneurs  de  la  Tille,  a  tous  torsiei  ^ 
faloi  pour  reoeuoir  monseigneur  et  madame  a  grant  jofei 
Et  j  eatoit  la  pourceasion  des  e^rliaes  que  chantoient  a  haoue 
Toix  te  deum  Uudamus  ila  firent  la  reuerence  a  monseignear 
et  madame  (Fol  s5.)  et  presentoient  la  dite  Tille ,  et  qoi'< 
estoient  lui  tresbien  TOnus  et  j  auoit  de  bons  et  grani  f^ 


MUnaigM  de  U  dUe  ?llle«  tt  f  «aoU  rag  Ahe  ioritneh  nt4.  Biio. 
ftoompaigtiie  et  receorent  monseigoear  tre«  joyeuiement  et 
de  boooe  amoor,  monseignear  estoit  Acoaipaignie  des  con^- 
InisMiret  da  Roy  de  fraooe«  doet  je  orof  quilx  furent  ctaae 
ifme  monseigfleof  fot  par  toal  le  pajs  de  fraiice  ti  bien  re« 
oeopt,  et  äaaat  je  croy  qde  leHoy  le  vouloitque  Ibi  fttt  fiit 
poaume  a  sa  persönne  i  et  etit  icealx  coinmiif9^it*ea  fait  bieii 
M  honooarablemeat  gaf de  lonnaur  duRoJret  detii  nieismes^ 
M  bien  tttoostrerent  qeile  eatoient  bien  ehtündiii  iä  bonne 
tageaae  ei  de  boo  Heu«  Ainsi  äprea  le  recueil  fait  anprea 
de  leauvTe,  Ion  mena  ittonseigneur  ea  aon  l0gi§4  lUs  rnea 
eatoieot  teadaea  de  bellea  et  bonnea  tapisaeriea  et  däutrea 
eboaea«  et  y  aaoit  elarte  pa^  chacune  maiftoe^  aäha  lea  tor- 
ehea  et  chaDdeillea«  lea  Bloches  sonnoiem  que  lea  faiaoit  bori 
oyr  chaoen  priaoit  monfteigdear  et  madame  pour  leor  bonte' 
ei  beanltc«  et  ceulx  qoi  eatoient  bona  francboitf'deaenoient 
bona  potif  monaeigneur.  et  voua  dia  et  bieü  eat  iray  qne' 
ttonaeigneur  a  gägoie  saHs  cop  feHr  plua  de  la  moictie  dea 
aeora  de  ftanee  i  et  ny  föt  jamaia  vng  tel  priüce  ai  aime  eit 
fraace  qtte  monseigoeür  eat  ä  pfeaent  tant  da  Boy  qoe  daf 
aon  peuple,  dtee  le  permette  longaementi  Ainai  vint  moa« 
aaignenr  en  aon  logia  a  tdüt  sea  trompettea  äi  iei  noblea  et 
gentilahdmmei  eti  <>rdro  coitime  dessüs  eat  dit;  Lori  fit  ä 
Monaeigaear  bonne  ehierOi  et  lai  fit  oa  preaent  et  a  madame 
de  rin  a  grant  largetse  iprea  ehacün  ae  retire  eh  aon  logU« 
laaia  de  la  ebiel*e  qüe  firent  oealx  de  lä  tillü  de  faire  feax 
et  eabatediena  pout*  la  venae  de  n^6b*eigfieor  et  de  madamil 
et  de  dadaef  et  dealz  resioyrque  cestoijt  choae  meraeillauae«* 
doat  tooä  eenlx  de  la  Ooort  ae  rdsio^äioient  ääecc[a  ealz« 
Ainai  fut  lentree  de  mOnaeign^nr  et  mädäine  eh  la  bohncf 
tille  de  baiohae^  et  le  piitaa  ladicte  Joornee,  Ion  eoroptif 
de  daeha  a  bayonhd  pa<^  eauTTCf  de  bait  a  dix  Iieav?ea  fätf 
tarr«  aept 

Item  le  dimchcd  xxiij*  Jonr  de  Jahpier^  mohaeigrieqi' 
et  miädätne  aeioamerent  tont  le  Jour  en  la  bonne  tille  de' 
^yoane;  et  aeant  qne  ihohaeigeeoret  ihadanie  fureht  leoea,« 
et  (freaUä  pon^  aller  a  le  mease,  Le  R6V  d^  hahard  ne  dor-' 
init  giiret  maia  fut  dlligent  bien  maiin,  ear  il  tint  de  la  6ite' 
de  wAm  a  baiohne^  et  incönlineni  Ini  feoii  ^n  la  tillA^eji 
qaii  fnt  iaia  ä  poini  ddiitrea  häbiliemeoi  etriehea,  il  nnt 
tcre  montelghenr  eä  aoh  IdgU  bieö  ac^otnpäignie  i^i  üMti 
et  gentilehdmihet  de  sön  hostet,  et  Tint  doha^r  U  boh  So^r 
imonaeigneür  et  tiht  inonseignen^  aö  dedant  de  lui  hora 
de  ae  cfaambre  faire  lai  reüerencev  apreamöhaeigoear  ae  d/a- 
hiaealnietle  mena  vera  madame  faire  lareuerence,  laquellc 
le  reeaeille  bien  et  faonneatettidnt  ea  le  baiaaat  et  paia  ae' 
IL  38) 
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dettiserent  enaeaMe^-et  mdnseigitedr  anx  nobles  de  Bium. 
Apret  Te  receul  et  Auottne»  diatse«  loneen  ala  en  legliiepou 
oyt  tnesie  que  futcliBütee  partes  chantres  de  roonseigneir 
Et'ia  meste  ftrt  diete  par  labbede  la  dite  egU»e  et  estoit 
icelle  egiise  fort  bieu  acoastree  do  iapleterieet  dantresri* 
cbesses  de  re^kiquiaires  de  drap«  dor  et  de  soje  LeBoj^rat 
plaisir  a  oyr  chatitet^  et  joaer  dea  orgoet  de  monteigaMr, 
irpres  le  'retour- de  nKmseignear  et  madame  de  leglise,  poor 
aller  deuant  monseigneor  aloit  auec  leaeaqae  de  cordarraen, 
et  le'  roj  de  naik'af  e  ramena  madame  par  te  bras,  monseignev 
et  madame  etfloient  fort  richement  acooatrez  dabilleroeni, 
et  y  auoit  81  grant  presse  a  les  regarder  que  a  pains  poaoit 
oti  passer  par  l'es  raes,  monseignear  et  madame  farentprsi 
toüt  ee  jout*  acompaigniez  da  Roy,  et  ditna  et  soopa  tsM 
iDonseigneur  et  madame ,  et  fit  on  treabonne  chiere  cedit 
jour.  Apres*  le  aouper  furent  faictes  les  danses,  poar  Unoir 
dct'Boy  et  des  nx>bles  apres  les  danses  faictes  Ion  apporti 
)e*tin  de  congie,  et  tantost  prinst  le  Roy  le  congie  demoD* 
ieigfieur  et  de  madame  et  ainsi  aen  retourita  en  so»  Isgit? 
le  Roy  fat  reoonaojre  par  les  grans  nobles  de  monseignesr 
ef  de  madame  Jusqaes  a  sonLogiz  a  toat  les  torsses  demon- 
seigneor ,  sanft  lea  sieones ,  ainsi  ae  paaaa  ceste  Journee  dt 
dimence. 

Item'le  londj  xxiii)«  Jour  de  Januier  monseigasor  tC 
ifiadame  seiourneretit  tout  ce  jour  a  baionne,  acompaigBitf 
da  Roy  de  tiaaare  et  de  lapresdtsncr  monseignear  htaiix 
icftamps  auec  le  Roy  pour  reoir  Toller  les  pies  et  lesnillasii 
^ont  le  Roy  fVit  fort  esmerueillie,  de  veoir  yoUerlesdiu 
oyseaalx,  qui  tant  estoient  hons.  Apres  le  retoar  des  champitt 
qoe  le  Roy  remua  aueö  tnonseignear  Juaqoes  en  coortleBof 
priilt  le  eongie,  et  sen  alla  souper en  son  legis,  oa  UfestojaBoj 
daucuns  bons  personnaiges  et  nobles  de  tnonseigneafi  spi^ 
(Fol.  26.)  le  souper  fait  il  sen  vint  a  court  vers  mooseigsttr 
et  madame  et  de  rechief  Ion  dansa  et  deoisa,  daotre  coite 
le  Roy  se  denisv  longuement  a  monseigneur,  et  puisspi^ 
le  Roy  sen  ala  deviser  a  madame,  Apres  qoe  les  dansef  et 
deuiAes  estdient  achetiees  le  Tin  de  oongte  fat  apportd  ^ 
bat  le  Roy  a  monseignear  et  madame  en  lear  priant  qs«* 
lear  retoar  ila  Toulsissent  venir  par  -nauare ,  ce  qua  mts* 
aeigneur  et  madame  promirent  de  faire  ail  lear  esroit  po>- 
aible,  aitisi  print  leRoy  eongie  de  monseignear  lebtisantfCt 
Itf  f\6y  semblablement  a  madame,  et  toutes  les  dames  fo^^^ 
baisies  de  Roy,  ses  nobles  et  gentilzhommes  prinreot  1« 
conj^ie  de  monseignear  et  de  madame,  apres  cela  fait  chacvA 
se  f  etira,  ec  sl»ti  ala  le  Roy  aeompaignie  des  nobles  de  aoo' 
seigneur  €&r  il  ne  Tolt  aoaffrir  que  möo^igneur  desceodist 
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^  M  cliambr«  et  ohtcaa  ten  ala  aoee  le  Roy  jot^ea  en  aa  Htm.  941«. 
4diaiiibre,  ainsi  ae  passa  ceste  Journee. 

Item  le  mardj  xxv*  Jour  de  Jannier,  menseignenr  et 
madame  aeioarnerent  toot  ce  joar  a  bajonne^  et  ce  Joor  ae 
^artyt  le  Roy  de  nauare  bien  niatin  pour  sen  retoarner  a 
dacha  et  de  la  en  aon  pajs,  monseigneur  ne  tut  ce  jour  nulle 
parti,  ai  non  quil  fut  par  la  Tille  pour  la  regarder  et  pour  ^ 

"▼eoir  leauvYe  que  estoit  aur  lea  ruea  et  partout  ou  monaei- 
iMignenr  aloit  il  y  auoit  tant  de  gent  pour  le  regarder  que 
a  paioe  en  aucuna  lienx  Ion  pouoit  paaaer  ainsi  ae  passa  ceate 
Journee/.  • 

Item  le  inercredy  xxvj*  Jour  de  Januier  monteigneor 
«t  madame  se  partirent  de  baionne,  aprea  que  Ion  eust  trea- 
l>ien  disne,  et  fut  a  faire  matin  et  vinrent  au  giste  en  la  Tille 
de  fönt  a  rabj,  que  est  forte  ville,  ei  7  a  yng  fort  chasteaut 
«t  est  la  premiere  rille  de  castille  ou  despaigne,  mais  pro- 
prement  cest  la  premiere  ville  de  biscaye  qoi  est  fort  bon 
paja  pour  montaignes  bellea  de  femmea  et  de  bien  nouueaux 
aconatremena  de  festes,  a  la  maniere  de  biscaje  qui  est  bien 
sauuaige  a  veoir  pour  gens  qui  ne  lont  jamaia  veu  leura 
acoustremena  9  sont  gros  cols  de  cors  de  cigongne  ou  de 
chjnes  ou  dautres  oyseaulx,  et  leura  corps  alauenture,  maia 
ce  sont  bonnea  bellea  femmes  de  visaige,  et  bien  sont  lea 
hommes  legiera  et  honneates  Quant  monseigneur  fut  party 
de  la  Tille  de  bayonne,  et  madame  aussi,  incontinent  quils 
farent  hora  de  la  porte  9  tl  y  auoit  dessua  les  moratlles  de 
gros  engiena  qui  tirerent  moult  fort,  et  estoient  monseigneur 
et  madame  acompaigniea  des  commissairea  du  Ro/defrance 
qui  conuojerent  monseigneur,  mais  quant  monseigneur  fut 
Tue  lieuTTe  hora  de  la  Tille ,  monseigneur  leur  dit  quilz  ne 
yroient  poient  plus  auant,  mais  quant  ilz  Teirent  que  mon- 
aeigneur  le  vouloit,  recommencberent  de  dire  a  monseigneur 
en  lui  priant  quil  leur  Toulaist  pardonner  quils  nauoient 
mieulx  fait  la  commandement  du  Roy,  et  que  deylx  mesmea 
ila  nauoient  mieulx  fait,  monseigneur  leur  fit  grant  honneur 
et  lea  print  par  la  main ,  en  les  remerchiant  du  Roy  fl  de 
leur  paine,  et  leur  fist  monseigneur  presenter  de  beaux  TUif 
mais  ilz  nen  volrent  rien  prendre,  et  quant  monseigneur 
Tit  cela  il  leur  fist  donner  cheuaulx  et  Joyaulx,  ilz  re« 
mercierent  monseigneur  fort  amiablement ,  apres  que  mon* 
aeigneur  eust  print  le  congie  desdiis  seigneurs  de  franc6| 
monseigneur  chemina  jusque  a  Tue  grosse  demy  lieuTTe  prea 
de  la  Tille  de  fönt  a  raby  ou  il  yint  au  deuant  de  monseigneur 
et  de  madame  Tng  ancKien  seigneur  despaigne  fort  noble  et 
grant  maistre  nomme  le  commandeur  maier,  cest  a  dire  le 
grant  commandeur  et  gouuemeur  du  paja  de  aaint  Jaquea 
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UM.  0410.  on  de  galifff,  le  qftel  est  fort  homieste  bomme  et  ettrit 
fort  bien  et  honnourablement  acompaignie  pour  receott 
tfioriseigoeur*  et  madamc ,  et  estoit  acompaignie  de  grant 
Tioblease  despaigne,  premiers  il  y  auoit  le  conte  da  moranne 
filz  aadit  commandear  maior,  le  conte  de  puanente  qaiest 
vng  petit  plus  vetlle  et  tant  dantreaque  rietis  plus  toos moo» 
lez  aar  beäux  gCff nelz  et  coursiers  despaigne,  etaaoientprai 
toas  groases  chaynea  dor  au  col,  a  toat  plusiera  tours  da 
chaynes  a  1a  maniere  despaigne,  leadita  geonetz  eBtoientfort 
ti  bien  gaurierement  acoastrez  de  bellea  hOopes  de  soja 
autour  de  la  teste,  il  y  auoit  aussi  beaucop  de  trompettei 
et  de  gros  tambürina  despaigne,  comme  gross  cbanderoas 
ä  la  maniere  dalleinaigne,  et  quant  ce  vint  a  laprocher  chi- 
cun  desdils  seigneurs  espaignars  se  niirent  a  pieet  rintpri- 
miers  le  dit  grant  commandeur,  faire  la  reuerence  a  motf- 
'scigneur  estant  monseigneur  &ur  son  cheoal  et  sa  teile  coa* 
uerte,  et  y  auoit  grant  presse  de  gens,  a  cause  que  ehacoa 
le  Touloit  veoir  (Pol.  97.)  Et  dist  a  monaeignieur  quil  estott 
le  tresbien  venu  äu  paya  du  Roy  et  quil  estoit  bien  desira 
da  Roy  et  de  la  Royne,  et  baisa  )a  niain  de  monseignear, 
toonseigneur  lui  fist  tresbon'  recuel,  et  puia  sen  ala  faire 
autant  et  plus  a  raadame  et  baisa  sa  main,  aussi  le  receet  aia- 
dame  fort  aimabletnent,  apres  les  dits  deux  comes  et  chacaa 
daufres  keualiera  baiserent  la  tnain  de  monseieoenr  et  de 
madame  Et  incontinent  cela  fait  c'bacun  ae  remist  a  cheaali 
et  sonnerentles  trompettes  de  toua  coatez,  et  les  groa  Ubh 
burins  que  a  paine  Ion  oyoit  goute,  incontinent  chacon  se 
^'mist  en  ordonnance  pour  cbeminer  chacun  en  la  Tille,  et 
quant  on  rint  aupresdicelle,*tout  lestat  de  mon&eigtieuraloit 
en  ordre,  dontenfurent  assez  esmerneilliez  lesdits  seignaars 
despaigne  et  de  lestat  que  monseigneur  auoit,  les  trompettes 
de  monseigneur  sonnoient  sibien  que  chacun  enfute8nle^ 
'ueillie,  et  quant  monseigneur  et  madame  assez  pres  de  It 
yille  ily  auoit  vne  grande  eaurye  a  paaser  et  estoit  vngbras 
de  roer  comme  deuant  annfers  1  £t  au  millieu  de  leaurre 
estoit  la  departie  du  Royaulme  defrance  et  du  paya  despai- 
'gne ,  Lon  trouua  au  pies  de  leauvve  plusiera  bateauix  et 
barges  a  passer  monseigneur  madame  et  toute  la  coropaigoie 
et  y  auoit  aucuns  bateauix  qüi  furent  fort  acoosirez  de  tap- 
pisserio,  de  bona  engiensetde  bdns  rimeurs|  Et  incontioeot 
que  monaeigneur  et  madame  furent  dedena  leurs  basteaax 
acompaigniez  des  nobles  despaigne,  lon  commencha  dach«- 
cun  basteaulx  a  deschargier  les  engiens ,  et  apres  Ion  east 
oy  lirer  de  la  vMle  et  dachastead  tellement  quea  mcraeiUe, 
et  dea  tr6mpettt>s  auec  lesdits  gros  tambürina,  quant moa- 
aeigneur  et  madame  fareot  descenduz  a  pie,  les  seigneafe 
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dt  la  TiU^  •^tolsnt  la  ponr  le«  recheaoir^  et  ficent  la  rjene- Nro.  d4i<^ 
renceen  pretenUnt  les  plefz  de  la  viile  et  da  chasteau«. 
comme  au  prince  de  castillo^  ei  que  monseigneur  estoit.le. 
tresbien  Teno,  et  baitereot  la  main  de  monseigneur  et  pula] 
de  madaipei  iij^aoUbien  adeuxcoatez  de  u]  a  iii)*"  hommes; 
biacajena,  chacuoe  vne  Jane  Line  au  poins  oa  vne  coostille, 
a  tottt  le  boucler«  et  faUoififit.rfieinieilie  de  crier  comme  ^, 
la  maniere  d^  hisQaye.  Ainsi  maf  cha  monseigneur  et  m<id|arae 
poar  entrer  ea  la  ville«.  eit  quantlonvint  aupres  de  la  porte« 
leB  gros  engiejoa.AluI  ^estoji^i^t  s^r  la  ni|ifaille,qpmQ|i^npberent;. 
a  tirer  t^Ctfiifprt  et^  4ß  ^  ^9P^  engiens  que  cesioit  a  merueil^s 
laa«  Leaclo9b«a  aonnerent^  le^.rpes  estt^icint.  tejpdue91.de' 
tapia  et.de,  Uagej9.  et  aussf  de  couueriure^  de  Ik  asaauoir 
^n^^ea^n^  d^f  i^aiaon^  lea  jietgpeurs  degUse  estoient  au  por^ 
tail  de  le^gllse  a.^qut  leurd-propcasions  vestoz  ,en  f»^)lcs  cbapr! 
pes,  ou.  ü  f  .auail  Tfie,  inpi^lt  Ijiieile  croix»  et  autres  fcliquini; 
vesi  iq(U^9{eigneur  eptra  d^.^n«  1^  ^ite  eglis^e  fl.loi)  chan.ia 
Toe  antletne  depuis .  laroUon^^  aprea  ceia  faxt  en  Icg^lise., 
nonaeigaeur  eü  loadaaii^.üetuon^rent  a  ch^ual,  et  allereiit 
dedena  lenr  |pgis  au  cbs^teau.  qui  eat  tresfart«  et  ;^  auoit 
beaucop  de  torasea  faict^s.aila.m^oie,re  d.espaign.e.,  .groaseij 
a  la  CaooQ.d^  ohl^adeille^  %,qiuatre,quarcs  sa.ns  batonst  et  y 
auoit  a  deu^  eoateis  toraa^  aoprea  d^  mon&cigneur  et  mad^nie 
et  des  damea,  ear  il  faaoit  brim  .pviiniers  que  monseigneur 
fal  eo.ton  Jogis,  ainsi  fut  leotrecL  de  monseigneur  et  de  ma- 
dan^e  tousioura  allanle  en  ordre,  Jes  trompettes  et  tamburina 
aoonana ,  et  les  trompeuesi  de  monaeigneur.  sembJ^bJement 
Lon  deffroja  rooaaeigueur  madameetaucunsgr^Xiäaeigneara 
de  par  le  Hoy,  a^auoir  de^mp^ton^  de  ^elinfis  de^fii^bres  d^ 
iFtn  paia  chire  orge  pour  les  pbeu^ulx,  et  dapcuf)^  j»omme$ 
telles  que  en  noatre  pays«,tt  fut.psr  Le  con^ipandeip^t.  de# 
Bay  et  iBkOyDe«  Car  lon  .ne  {ai(  J^ns&is.  vng  ^p,fi)m9qdtme9t 
de  par  le  Boy.qiie  l^  Boync  ni  aoit  nommee ,  p«ur  ce,  quit 
eat  Roy  de  par  la  jRpyne, . ai^iiai.  se  pMSa  cesic  Jo^rxijee«.  I^oo 
pompte  .d^.bayqnne  (»  fo^L.^  Baby  cincq  lieuyvea. 

Iteni  }|^-Jeudy  xxyij*  Joui:  de  Januier  sciournerent  mon- 
aeigneiir  f^t.maßame  toutco.Jour  a  fonta  Baby»  et  fut  mon- 
aeigneur  f^iompaignie  tout^e  jjour  ßß  seA  nqbles  et  des  noblea 
de^aigo^  Et  quapt  monspign^uj:  cubt  oyla  messe  les  trom-  x 
pettea  d^spaigne  sonnerent  ledisoev  et  ausai  IfS  gran$  tani«- 
Burina,.  ,et  leur  fit  mon&eigneur  donner  le.  yin  dex  oujKI) 
j^hilippe  dor,  et  apre»  8onne,rj^nt.J,es  t^rompe.ttes  demon- 
aeignear,  et.^t^ot  lea  e3paigi>i(r.s.  bien  esbahls  de  oyr  si 
.bonn^s  irompei^s  et  fut  a  fairOrdedit  le  chju^ie^u*  monsei- 
gneur a^pist  .taqlpst. a  tablp  .pouj  disner,  et.i;stoieut  illec 
j^reaena  les^gf.^iis  roaifitres^d/^apaigne  et  autfas  (keualUers^  et 
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Sr«,t4ia.tenoU  montetgnear  st  graalu  tenl  attls  mbiII^  le  U 
table/,  et  j  aaoit  Tiig  dorcret  (deftlret?)de  drap  dar  sarit 
teste,  ils  fürent  bien  eftbahis  qae  deuoit  teratrtantde  mniat 
et  a  tant  de  fois  Et  ettoit  monteignear  lamfral  an  boaltdttt 
bancq  oa  monteignear  ettoit  atsis ,  pour  taaoir  comiaent 
monteignear  teroit  teruy,'  et  aatti  poar  (Fol.  e8.)  tenir  litt 
de  graaite  de  grnnt  maittre  dosteh  Apret  que  let  etpaigntn 
earent  at»es  regarde  et  reo  la  maniere,  ils  se  retirerent  ta 
aen  alleren t  ditner  en  la  Tille  chaoan  en  ta  ehanoiiere  pareik 
lenent  ilz  cotderent  aller  Teoirmadame,  coaune  ils  aaoieBt 
fait  a  monseigneur  mait  ils  ne  pearent  entrer  en  la  ehambrt 
de  madame  ear  eile  ae  oondutaoit  a  la  maniere  detpaigtti 
apret  le  ditner  chaean  realnt  en  ooort  poar  ae  denber  et 
faire  aatre  pattetempt  a  monteignear  s  reoir  danter  «ar  Im 
eapees ,  et  ettoient  biteayent  qni  eatoient  fort  legiert  Aitn 
te  pasta  cette  Joaroee «  en  deaitant  en  regardant  danier  tt 
de  regarder  la  mer,  car  dadit  ehatteaa  Ion  reoit  bien  tatet 
en  mer,  et  ett  la  Tille  et  le  ehatteaa  faicte  tarTaemoa* 
taigne,  il  tambloit  a  letcoipuent  quil  ettoit  aa  bon  ptyi  dt 
Zeeland  qonnt  ainai  reoit  U  mer,  leqael  ti  aoahaidait  potr 
ettre  aapret  de  ta  bonne  et  noble  maittret ae/ 

Item  le  rendredy  ztrii)*  Joor  de  Janaier  monteigotir 
et  madame  «eloomerent  tont  ce  joara  fönt  allaby,  et  aprti 
que  monteignear  reaint  de  la  metse  letditet  troopettti 
etpaignart  ettoient  lllec  et  de  reehief  foavreiit  aoee  Iti 
tambartnt,  mait  ils  neabrent  poInt  tant  dargent  qae  le  )Wt 
precedent;  ti  earent  ilz  qaelqoe  chote  pour  aller  faire  bonntf 
ehiere.  et  en  y  aaoit  de  deux  tortet  let  trompettes  da  Röf 
detpaigne  qal  ettoient  renn  vert  monteignear  a  ghistret  it 
nayt  det  Roix  et  depait  ne  bitteren t  monaeigneor,  et  si  et 
j  aaoit  appartenant  aa  eomtnandeor  maior  et  aax  deax  eofl« 
let,  Apret  chaoan  ten  tl|a  dlsner,  et  apret  oe  üs  reiiinrett 
en  coort,  Et  ponr  faire  pattetempt  a  monteignear  ili  1^ 
menerent  bort  de  la  Tille  par  la  porte  oa  il  ettoit  eatre  lar 
le  tablon  de  la  mer  et  la  eoararent  lea  eheaaliert  tor  leert 
genneta  ohaoun  yne  Jaaellne  an  poing  et  ainti  eonrareat 
lan  apret  laatre  a  la  maniere  de  tarquie,  et  apret  ce  ib 

Srinrent  learetoat  en  leart  maint  eomme  targe  et  prinrcet 
et  cannnt  ce  aont  eomme  dart  oa  reaallet ,  et  ehtttoieot 
lan  laotre  en  tecC/on  lan  apret  laatre  eomme  a  la  gverrti 
It  let  fait  bon  veoir,  a  cacrte  da  cry  quils  cryent,  et  y  taoit 
de  tretbont  cheuanlx,  let  trompettet  tonnoient  a  latstvlt,  flC 
let  grant  tamb\irin#  Leif rt  escaa  ettoient  tant  garnit  de 
hocrpet  de  toye,  et  let  gennets  fort  bien  acovttrez  aotoir 
de  la  tette  de  cet  hoappet ,  il  y  en  eabt  de  cet  keuallien 
qui  chorent  cbeoai  et  i|oaime,  a  catase  quils  cooroieiit 
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icvbesfoii  laa-  ^»oatre  lautre/  Ils  lont  tur  l«mr*geimeUNro.  04.10^ 

sis   OQSQme  tarpq^  e$..9arA6iiift,  les  Jambe»  ne  apnt  point 

^sSenduea  maUlettrapieda;?iennent  Aupread«  leurs  genoulx 

sftnia  qqMt  üs^seT^tül^ut.  In^ufcier,  iU  ^nt  (Q^s^  comme  horß 

de  la  seile,  et  aooient  la  teste  lyee  duM-  Igagnee  f eruiettei; 

o»  e^mme  vng  doah(uir  #  .|o«t fringea  quiviqat  bien.  ouarees, 

e^-  SV  €Nnirde  iongt  p^lt^e  de  dr^ps  de  cpu^f j^r  fort  bien  a^o^:, 

•tres  de.brodure  dor  cliiiaq«aot  p«iixr'.aer.iBji>DSti:er,  oa.'de. 

peries  qne  loa  tx)U  4{ui  .aant  oon^re^f<iici^%,^^$f  |^(,  fai^ 

paftaatemps  a  mooeeigneur: cedit  jpur,.;^)!  ja.premiere  jiilf. 

Ae'bisea/e  ou,despaigae/«  .  .  >,  «  .  ...^ 

:   iiem  Iß  aam^djr  xxiTf  Jfqur  de  J^p^ierf  o^on^e/gn^jir.  elt 

aftadamd  ae  partir^nt.d^  font  aEtaby,  ^^nrfetqt  au.giate  eo.]i{^0 

autre  YÜleUe  noniai€S9  am^nye  qai  est.eaoioiiUigfies  es  p/|y^ 

^0  biicajia,  I^^i^  «?ig|iei;^%;3e  la  yiUjß  ^i^n.acompaigniez  de 

plnsierageaa  vindreot  aud^ciant  de  maa^seij^^eur  .enuirof,  f;nf( 

lieaFV^thars  de  U^ill^»  lOMtee  ^urhemf^^ßrmßizj^t  y  .auoit 

bieci.mil  biseayev^s.t/ouf  jcoropaignofif  htihilj^^  €lt  pour.f|#ij;^ 

pveslB  a  4a  geodi^rmeriecbac^n  i'ne  jauelin.e  au  poinjg;.  ^eji 

«atres  >o(i^usiiile9  le  dar.t  et  boaqueler,  les  autres  des  C0I7 

tttfrtiMBs  mais  non  galr^s^  ,^t  «  laborder.les.4i^s,seigDears:  .4.^, 

la.  ville  firent  la  vea^eace  a  monseign^ur  et^if i  pre^senferent: 

les.  ole&.de  ta  nU^i^apssi.l^i^rs  q^rpaet^lneas  a. faire  a^rj 

uice,  Gonme  aa  princei  ^t^aUe^entJa  m^ifi^^emonseigj^c^C 

st  de  jaftsdame»  maoaeigee^r  les  .roercbi^Pe  lour  b9n  yduIoi^ 

st  S'tant  inai(cha.<tii)Urßt  ^l  quant  li..¥inl.aj4F'f^  d.Qji«  Pß^t^t 
st  fsüentra  en  I4  yilje  ii:/.av9itd9^  jf4>snea.  v-f fies  el;  aiitijef 
£soiiii0a.)rort  JiteU0s.,quidaiiaoieet.etichantoieikt.a  Ja  manied^^' 
de  bitcaye  tantbi^n  qpoa  tnerueiUi)^4<>^  9)^|iiiQui^  7  pr^oj^ 
plsiair  £t  faiaoient  de  leara  maias.  le  ppf^iblf/i  aussi  Jljr^ajoj^il 
sompaignons;qai.dar)soißntsar  coustiUea  ausondu  taTnburiij 
s  la  iDaoiere  de  ^aauH^  90  de  biscaye^  Ips.'Raes  estoien^ 
tSüdaeade  llagea  et.de  o^uuertois,  le«<  qlocbes  sonnoientet 
sntra  .monseignenr  «.toataes  oobies  etgentilzKoipme^  Xp^9 
sn  ordonnance  ooaia»e  monseigneji^r^.liapir^.faij  jwr  lo^ftife 
Royaülnie  de  franoei  lea  trompettes.^onnofe^t  toutef  ^{\<e^ 
trer  eo  U  ville,  et  tant  quarnjonaeign^pi;  fut  en  son  logis  ,et 
•sadäme  pareillemeni-,  *aiii#i- ^e  piifsa.Qpatie  Jpi|rnep>  IriPfi 

eompua  <le  Cont  a  Rsby  Ä'arna^iye.^uV/aJi^RVjTlß*-  .   ,  :  .c :..  .it 

(Fol.  29.)  hem  )e  dimeoce  xx^*^  J,9qf.  de  Januier  n^fii^- 

eeigrveitr  et  fnada«|i^  aepartirent  dfij^ppaAyp.vinreot  augisitf 

^n.la  TiUette  de  t^nloni^et^e  qai  e sj  .i^ppp ire^  ^s  nionta.igi;\f^ 

so  pa^s  de  biseaye.,  .las  seigneurs  d^  ti)iul6uzette  fijrp nt  fL 

'Hioiiseigneur  et  fi^  ipadame  tout  ne  plua  ne  moina  que  ^r^(^t 

seulx.de  arnanye,  si  noif.que  les  seigiieurs  de  ces,^o^y,i)}j9 

fif^n^.v^nii:!  la  ppurceasion  de  legliacAu  ,deuaot  ^^mpi^f^* 
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rel}qi|^  chacpii  •eifiteur  deglite  yne  ohippe  yettae,  et 
ß^oit  plfiiiert  eandeill^s  que  torsse»  qoe  enflant  portoi«rtf| 
aibii  »e  piii4a  0est^  Joiifneei  Lon  eonipl^  de  »rtiaiiy«  i  W 

Item  le  loinK-apti^j^  et  demlel^  Jöiir  de  Jenvier  noiv^ 
feign'eor  «t  mad^m^  t^  pirtfrent  de  tcHiloiisetie  Tinrent  •• 
giiie  en  ri^e  imti'eTilliMp  ootnaiee^  «egonra  qai  est  encoim 
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p^  hf totetgfief  itt  piij«  de  biftc^je «  et  firent  le«  teigtteiiri 
de  U  rille  io|if  fin^  qaeeephde  t^tflonsetieei  lesteigoeuih 
4^glue  pereillemen^  \\z  soifnerent  1^  elpobetf  et  defaiie 
jfe  potsil|le  poüV  cotii(»Uire  i  tonte  lifeofi|palgfiie,  etientfoit 
belleil  ge0«  taut  hoainre^  qoe  femmef  ei  bien  eimeblei  tm 
^onipte  de  toolopeette  a  tigoora  iitV«  K^ortes. 

Item  le  premier  'Joür  du  moh'dt  feufier  qtli  fit  H 
fhardy  monteigfieer'  fft  madame*  «*  partirent  de  iegooan, 

Sisrent  en  rne  bonne  tillette  nömm^  eaiineterre  ea  ptfi 
e  bis'caye  ooltr^  de^  nlpntaignea  Et  quant  Ion  ae  part  de 
t^'Ville  d^  legoi^rä  i^nt*  venir  n  aanneterre  il  fanlt^  paiicf 
rne  grosse  «t  grande'lliOtttAgne  et  tOdgUei  nomnoe  WßX 
fidriati  qui  eit  montargMe  bien  dairgefei|ie  «  p^ier  ^t  aeaf 
§  pqitit  de  plus  ^auh  a  paaser  en  espaigne,  et  qnani  ontten( 
pres  nn  (tessi^s,  Ion  y  tMnne  rne  poHe  qoe  le  Boj  detpaigae 
ja  Fett  fair^«  Ot  ne  p^nh  on  passer  iei^lle  nontaigne  si  noa 
qne  par  la  porle ,  f^fst  fem  se  met  on  treagrant  pene  de  il 
fle  ä'cans^e  da  dAfVg^t^u)(  ehemiri«  Et  dirdetos  la  pokte  fOtti 
f 'ttHt^tjle'z;  it^p'  ib'kHoÄ  et  deoi(  ckapellef  Itine  est  pettif  •! 
if.A  dto^nostre  d<-ime,'  et  inntre  e«t  plas^banlte  et  y  fanltmea« 
fef  a  düjrr^lS  dt  e$t  dd  s^ttit  ndrUn  Qtl  la  dito  poHO  lon  j  reat 

if^Ytk  et'vin  a  canse  ditfa  pelertna  de  samt  Jaqnea  et  daaüroi 
ieat  9  ot  y  löge  on  bien  qne  yeqlt  oest  yng  lien  fort  pmhi* 
^iqne  il  j  fait  frqü  et  Mioibte'et  fort  frocq*  a  eause  des  esa- 
yres  qne  y  degonteiit'doa  pierres  de  la  dite  montaigne,  Etqvsat 
Tp'us  estes  pas!|e  Ta  dtle  porte  il  TaAlt  de  V^chief  monter  h 
fbotitaigne ,  et  faülf  pa^VOr  la  neige ,'  tellement  qne  les  che« 
uanlt  marchoieht  ded^ni  la  neige  presq^O  |i  la  c/aingle,  et 
fdt  qn  bien  ä  jSasser  pres  de'ciheqhenrea  prämiere  qne  U 
töqt  fnt  pav«9  ttfllidniiant  qnil  y  eqbt  assee  des  eheuanix  dt 
monseigneuf  ^tde  med^met^froidfeic'OIr  morfondos  a  cavsf 
qae  sl  longnement  lon  nri^t  a  passer,  cAr  ü  faiioit  fort  froit, 
kt  81  ny  auoit  antre  cheinin ,  si  non  cesttiy  la  et  falnt  qaa 
lon  alast  Inn  äproii  laatre.  c^r  il  j  anoit  tant  de  ranleta  che^ 
*gie  de  baghes  qqe  ciesfoit  chose  meraetIfOnse  a  ret^ir,  car 
lea  qhariota  ny  ponoienl  pli'sser,  Tont esfeis  nonsetgnenr  da 
bon^f'n  gaiga  a  motearfgnenr  qnil  j  feroit  bien  passer  nie 
^barmte  qnfl  anoit  ee  qnil  fist,  mala  de  een|  lifoe  n^flf: 


Co« 

^  £ftt  chutle  de  hanlt  en  Bas  et  lea  ebeaanlx  «aeeqii|^a »  aon 

■  obatani  il  gaigna  aa  gatgore,  dotit.  chaoan  an  fut  bieaeamer^ 
^veillie  deiaaoir  ose  eatrepreadre  Or  estoit  tjl'(a  nayt  de 

»oatre  danteet  nj  aooit  gairet  de  geaa  qai  ne  fuaeata-dea« 

■  aaener  et bhacaa  auott  grant&in^  quantiaaataigaeaflaproaha 
^  la  Tille,  lei' seigneari  viadrent  aa  deaant  de.moaaeigoeov 
*  preaenler  lea  elefa,  et  ealx  offrir  oorp«  et  bieat«  deat  moat 
iB  aaigpneor  lei  remeroia,  ety:auoit  rne  grande'^qaaatite  de 
alriacefenat  toüt  ainti  habtUies  oömaie  geaa<  de  gaerre ,  flea 
ä  dochet  aonaerent,  lea  aei^eai^ade  leglise  ?inl*eiU  ba  deuaal 
^  da  moasaigneai*  et  'de  madaaie»  hora  de  la  poi?lei  qaihal 
il  iBonaeigneiir  et*  Madame  arrhierent  a  la  parte  ehadaa  votUoil 

baiaier  ta  mala  de  monseignear  ise  quila  firebt^  et.taAt  q^e 
a  aafoaaeigaeat*  et  nNtdame  eabreat  la  mein  tQuteTOugev*ieea* 
a  seignear'estoit'aeampaigiiie  desdiia  aeigaeuri'deftpynigaiai  aa^ 
I  eaaoir  te  lyommaadear  aiaiooTf  et  aUott  mpaa^igilear  aa 
f  anilHeu  da'  eoroarandeur  et  ^e  leueaqae  de  oorduirvaea  aaft« 
f  baaaad^.ar  et'aUaft  ledit  eoesqea  aa  daaaa4i,rinUdaiaa.al0il 
i  ealre  dtax  dea-  diu.  demXiCdatto  «aaiaaDir  de  aiiraaaa.et  de 
i  boanavente etaprea !e8 damar ea^otent entretenneadea-aatrea 
n  Iteaalliera  deapaigne,  ehaetatenoitjordre  dea  gens  de  moa« 
if  aeignear-  en  entraat  ea  la  iriUe.  leatrompettea  aaaaoient  et 
it  lea  grana  tambovins,  lea  rqea  euoietit  tendoea  de  eoaaerla« 
k  Ma  et  de  liege«,  aiaif  fiit  amne.measeignettr  et  atadame  ea 
«  leara  logla,  et  vhacaa  seTeiinr  (fiM^  80.)  paar  eatre  eii  soa 
ir  lagia^  et-poar  aller  osengier  öar«ohaoaa.  aaoit*luB  Aiati  fat 
$  leatree  demoaaelgaear  etee  paaaa  1«  Journee!»  loa  ae^mpta 
I  de  aegoara  a  aanneterre  ▼tijUearyas/  ' 
0  Item  lemerqaedy  vi*  Joar  de  Fearier  Joud  de*'»eatre 

0  dame,  mtaseignear  et  roadamftteioarnereat  toui.ca  fear  a 
$  aaaneterce,  Etfurent  manaeignear  et  aiynitroeuRve  oajr  la 
4  nesae  en  legHsev  et  fat  fait  le  äeraice  .par  monaetfnear  de 
f:  vambrajet  par  let  ohaatrea.d^.mcinaeignater^iue  fat<Jian;a 
t  üjrr  et  auee  eateteat  leaargaea  da  laonaeignear  v  doal  liaa 
1,1  fpraaa  aei^Heani'  deipaignea  fareat  bten  esbabia  deyr  ai*biea 
j)  ofaaater  et  joaei*  dea  orgveä,  raenMvgneur'&jfeiceeairer  at 
i  "preparer  laatallort  riohemeat ,  etieatoient  .mooaaignear.at 
f  aaadame  aeooitree  dabiUemena  fartrieheai.  aioeeeignear  fiit 
i    laene  et  ramerie  de  legliae  pea  aeänableaet^geatilebdoiaMa 

1  ^  tout  par  vordre,  qpaat  laoateigaeer  fat  preat.a  sea  legia 
I  too8  a  oheaal  lea  gnans  aeigaeara  despaigne  ealaieat  asaea 
I  ^erlera  d^  ehaigaes  et  de  bellea  kagbea«  et  taaa  veatea  <fo 
I     drap  borda  de  feloara  oa  de  aatin  oa  de  drap  dar, mg  delt 

de  large  et  i|on  plas,  earilfe*njr  peaentveatirni  pioraerrpbaa 
j|e  releara  ai  de  aoye  ai  dirap  dor »  aar  le  üajp  la  deffiaada 


nonteigneor  fm  deaant  «o»'  logis  les  trompettet  «ommeA- 
chereat  a  iohtietXe  dUner.'  Ec  y.asoit  taot  d«  g^ns'*  MgA^  ' 
dar  moiif «igntfar  et  madafli«  et-dajr  sonner  ktttrompettei 
mid  •  ^aiiiie  Ion  pouoit  patMr  pär  U  rue ,  «umm  •tigaenn 
Mtpaign«  gransoMMtrea  povuuitlMan  ut|M  «a  oeiit  tound« 
ehayneaatoar  du  eol  rata  la  gaw^raqaHa  flaat,  et  4e$  batet« 
tat  de  '▼eloara  od  il  y  a  atachie  de  baanet  iiaghot  ei  Joyanls, 
aasai  IIa  fmit  fort  la  gaa<are>a  toot  leara  ganaeta;  ieiqoeU 
aont  fort'aeottstraa  de  Mies  aellea  poitrat  et  It  tai^0  J« 
Aitokeaal  d#  beaacop  de  .battaa  lieappea  da  aoye  detootei 
Muleara^et  loouareei  a  toatfil  der  ceat  la  poasible  •  Teoir, 
et  ai  Ofit  degaarriera  eatmea»  ^.  pareilleaMot  let  eiperooi 
a  la  nakiiere  daspaigne.  Aprea  le  disner  moaseigneur  et 
nadame  larenta  vespreai  aprea  retanmaea  aaa  lopi  et 
faitoil  fort  firoit«  ainsi  se  paata  erster  Joaraee«  et  las  tron- 
pettaa^daapaigna  aaao  let  grana  Jkamhariaa  fioaat  Unr  poi* 
alMe  de  tonnartant  ao.  dtanar<{aa«atiaoaperi  maitJI  feUoit 
boa  o?a  eellea  da  Biontaigttaar>eaoavt*aella8'deapaÄgae. 

'  itemia  Jeady  iij*  Joar  de  .fonrier;  mbbseignear  et  bm« 
dane-  seioarnerent  tout  ce  joar  a^aanaetarra  et  (dt  audame 
Tag  petit  nal  diaposee  a  aaiiaa«dii  ti^aaeil  de  paiser  U  iit^^ 
nontaigfia  de  aatnt  Adriaa  niaia  fal  tantoat  garrie ,  Euaui 
Ion  laiaaa  repoaer  let  ebeaauls  t{at  estoient  'fort  traneilUeSi 
et  fit  ee  j^ur  frait ,  aiasai  ae.paasa  ceate  Journea  a  deuiter 
plosiara  daaisaa  et  de  la  eharretle  de  monaeignear  de  bovaaii 
dont  an  farent  bien  eabahia  lesdita  eapaigaare  ctr  jamail 
aaa  paaaa  hvMe  teile  poor  gaigner  loa  fett  beaacop. 

Item  le  vendredy  ir)*  Joar  de  Cearier«  nonteigaear  et 
nadame  te  partirent  le  aaaaeCerre  Vinreotaa  giateeo  It 
boaae  rille  de  rtctorien-pajt  de  biaoayas  et  eatia  j^aa  granli 
qua  aoir^eace  paya^  et  la  raailieora  qaant  monseigaearTÜit 
a  Tae'üeärre  pres  de  la  riMe,  il  y  anoit  ma  belle  et  geoie 
anootäigne^oaü  y  aaoit  plusiert  ootnpaignena  de  gaerrt 
biscayen&qaiae  booterent  etr  ordonnance  et£allott  qne  moef 
aeignear  y  paäaait,  •et  yäaaet  bien  de  n)  a  vti]  mit  keiaaiei» 
at  y  aaoit  pluaiera  capitatneiqai  aaoient  bellea  chayneader 
a«  ool,  et  aooietot  ehacua  compaignon  en  la  matn  fae  jaa^ 
line  Tne  coustiMe  le  dart  et  le  boacqaeler,  Et  y  aaoit  beaa- 
aap 'de  tmlarifinera  qai>tirareat  a  la  veniie  de  laonaeigaetf 
et  de  laadanle  Et  passa  numaeigneur  au  millieu  de  larjoa^ 
loa  capitaiaea  fireat  la  reaerehce  a.monaeigaear  et  a  oia- 
d^ama*,  etbaiserent  la  mein  *da  mdnseigaear  et  de  madanMi 
et  toosiea  boaipaignona  firant  Ja  reoerenoe,  ea  getunt  mg 
cry/  Hat'la  priace  de  oast^lef ec^ifaiaoit  beaa  aroir  taot  de 
genay  il  fikeo'joor  baau  aoleil  Aprea  quA  mlmleigiiear  eaht 


»ttt  iretf  n  oomiiiaiuAi  a  tirer  onhr*  pmir  aller  m  1a  TiHe,*Hw  Um 

■ratts  ▼int  audeaant  de  monseignear  let  teignenrs  de  la  fiUe 

tooft  montez  tur  beaux  f  enneta ,  et  fort  bien  acompAigmea 

ie  geof  de  bien,  et  üteat  la  reuerence  a  ntooseigae«r  tf«e 

I  pied  ptvaenterenl  le«  clefs  de  ia  rille  leura  ebrps  ei  bien» 

at  baiaerent  la  mein  de  monseignear  et  de  madame,  et  lea 

maeroia  monseignenr  Melk  amiablementf  «t  ioosioarö  mar^ 

akoit  la  diu»  armee  aprea  lea  diu  seigneurt  de  la  ville,  xot 

noncerent  a  eheual,  et  marcha  monseignear  aoant«  et  ains^ 

fve  monseignear  marcbeit  7  rint  aadeuant  de  monseigneuo 

iMienque  de  rictorj  bien  acompaignie  de  gens  de  bien  et 

def^iBe  bien  lettre«  ei  davtresgens- fort 'bien  acooatren  de 

boa  dra^a  et  boenea  robei«  £t  qaantledit-(FeK3i.)eaeaqiiä 

et  ee  compaignie  vinrent-avpres  de  nonaeignevr«   ils'  ad 

naisrenta  pied,  et  vint  leneiqae  faire'la  reaereneea  monaeH 

geeiarea-  Int  beiaantsa  mdn«  et  plosiers  antres  apres  ledil 

eiteaqne,  et  paia  en  alle  faire  aatant«  madante.     II  fo(  forfr 

biea   ^oneilliede  mondit  seignenr  ei  de>  madame  et  fali 

yemerchie  du  bon  voaloir  qoil  menstroil«  Aprea  monseigneoii 

narcba  anant  et  atloit  monseignear  entra  deux  eaesquesy 

naa^«mr*  leneaqne  de  oerdarvaen  ambaasadeur  ad  dessaa^ea 

de  ieaeaqoe  de  victorj,  U  y  aaoit  tant  de  otonde  per  leacbepi 

mitte  qoe  a  grant  paine  ponoit  Ion  passer,  Inconttnent  qitar 

meoseignoar  aprocha  la  porte  Ion  tiroit  fort  de  dessaa  In 

diie'perte  de  gros  engi^ns  de  Joje  et  de  la  yenue  de  monf 

aeigneor,  «insi  que  monseignear  äprecha.  la  dite  porte  le* 

veeque  de  Tietorjaen-  ala  dbaant  ee"la*v«Ile)  et  aupres  de 

»omseignear  en  son  liea  lea  eommandeer-maior,  et  f«t  lenf 

iree^tnoült  longae.  Qoant  monseignear  fat  entve  dedens;in 

diie  perteestoitla  perle  des  fonrbonrgd  fis  pnn  ineonaineni 

monseigneer  et  madante  entrereoi  de  diie  la  vülechaene  dei 

gena  de  monsc^gneur  teaant  son  ordre*  fort  honneatemenl 

Lea  arehiers  toas  deaaSet*et  aloit  Ie  eapilaine  tent  denanf 

aprea-  iaiarohoit  leseuirye  a  tont  les  paiges.de  monseignen^ 

Jaaqoes  a  xsui)  paiges  le  palfrenier  derriere ,  mes  les  -meap 

aagiera  deaant  lea^paigee,  apres  les  genfilabommes ,  ap«ea 

lea  trompettes  despaignei  et  les  tambnrina,. apres  lea  troekr 

pefte's  de  monseignear, -apres  les  beratobriepres  lea  denx 

atstehes  de  monseignear  et  ihoiaesi  der  au*  millieu.     Apoeis 

leseoier  de  monseignear  qni  pontoic  Jespee«   monsetgoenr 

ap^es  entre  leuesqne  ambassadenr  et  4e  eommandeur  maioo^ 

e^es  les  seignears  de  1«  tboison  monaeignear  de  besapeeii 

«lioi^eigoeiip  de  eainbraj,  les  conte«  et  antres  grana.maip 

atres,  apres  madame  entre  denx  contes  assauoir  miranae  et 

beeneoente,  et  apres  les  dames  qnt  eatoieat  toutes  entre- 

lemieede  grana  maistree  despaigne,  ei  de  aostre ^ur^a»^ 
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abtt.t4i#rl«ey*nie8'0stoieiit  tendoet  de  taf^iasetfSet  er  de  Knges  4fti 
ciöchet  •onnoient  et  bateloient  poarla  venae  de  moiuaif- 
goear  et  de  madaitte.  Et  fat  monteignear  mene  par  le  plut 
le«^  ebemiiir  aSin  quii  vetst  la  ville,  Et  quant  moaseignev 
Witidilprea  de  lagUie-,  il  troaua  illec  leaeaqae  lout  habillic 
oottme  .vng  eoesqae.,^  a  tont  la  poarcesaion  de  aon  eglxia, 
a  tont  lea  ofoik  et  oon  faciont ,  et  de  beaax  reliquiaLrea  1^ 
aeigneura  degUie  a:  tom.  leura  bedux  touplU  et  bellea  chap-i  j^ 
pea>eataea  £t  j  ««oit  qaatre  vicairea  qui  porioient  deaant  1^ 
ladit  euef que  quactre^ans  bastona  dirgent  aa  boiiit  dea  diu  If^ 
iMistona  comoMgroaaea  mache*,  il  j  avkoit  deax  ai  beaax  en^ 
ekenaoaa.qae  riena  iplüs  beau  veeir,^qlu  eaceosaoitfht  io«ar 
ioima  tont  beaile  leoleiir»  Quant  moaseigneiir  rint  anprea 
de  la  poareeafmi'4-«aoMeig«evirdeAoanäi/  de  aon  .<ch^iial  f( 
tMOe- la  conipaignie,.'Ek.  blitaa.  moiUeigaenr  et  nadarae  la  _^ 
epoii<qoe  leuei^ne  .tenott,  et  eatait.Ja;fraye  tröix  .lofi-«aa  ^ 
tira  en  leglite  et  ofaanta  Ion*  'i'e  Deem«  apres  Qeia  fii^e. 
Ion  ekania  vne  a»lieane  en  diaoanl'et  puit  lorottoa  qui  fat 
dite'.par  leoaaque,  .ei  doooe  la  benediction,  et  refepaadn 
par  lea  ehantrea  en  eentrepoint  Aprea  cela  fine  lea  orgui^  ^ 
eonmeeekerent  a  aonner,  et  ioconiinent  mooaeigfteor  et  L 
Biadane  ae  laueren t  de  leura  aiegea  qui  estoient  feit  et  prcH  '^ 
pai^es  peur  enix  fort  rtehemient  ponr  ce  que  deaia  il  faispit  ,» 
asaes  bran «  il  f  aneit  tant  de  ehaodeiilet  en  roaniere  de  j! 
toraeea  qne  cettoit  plaisir  a  veoir  tant  de  ohandeiliea,  Et  ^ 
y  attoit  si  granti  presae  des  geqa  que  Ion  ne  poaoil  paaaec 
Ua  rses  et  anssL  ä-  oäuae  de«  ekeaauliE  Et  fnt  preade  hxtik 
faedreaan.soiiv  prenaifira.qoe  raonaeignevur  et  raadame  fureaj^ 
arriaea  eolenr»  logia.  apres  que  tont  fat  achene  en  logli50 
iDonseigneur  el  nsfcdame  remonterent  en  leur  cheoaulx,-  El  l 
Ion  sneaa  moaaeifjneiir  en  son  legis  et  jiaoott  eneoirea  bie«  ^, 
longa*  et  ehaenn  se  remtst  en  aonordre,  Lea  Irompettes^^oo«  i.^ 
Iioienl  taat  Celles  deapalgne  que  oeUes  de  monseignear ,  et  *^ 
loa  gros.tambttrins  pifreUIenienL  Ainsi  ae  fi&t  lonlkree  de  ^ 
«mseignenr  en  lä.  dite.  Tille  de  victorj^  et  qnant  monaei-  ^ 
f{nonr  fat  en  sdn  logis  obcan  se.Mlira  an  aien,  Ion  ooesptf 

^•aamieterre  a.Ttctor^  mVi  lieitvyes.  

'2  .  kern  le  pamedf  ?  Jour  de  feorier  monaeignear  «t  nft-  ^ 
danie  seionmorent  oo'«}esr.a  viotori,  et'illeoq' vepoaereoli  \ 
nais  monaeigoenr  flitr.an  ehamps  pour  veoir  foller  aes  t 
4»7«eanlx  et  eatoit  moiiseigneur  acönipaignte  des  aei^nears  . 
deapaigne,  cestoitVaglieaa  plalsani  pfays  autoor  de  vLotori« 
-et'  tant  de  ▼iilaigea^ao  riens  .plua'  A.insi  se  paas4  Aostf 
^ioorneo« 

-    ^'    ^Fol.  3d.)  -  Iten^  te- diaenco  ▼)*  Jonr  de  fenrier,  mon^       v 
■Migwini*  ot  nsiidamo  aeionrneroiit  toot..üe  Joor  a  irlotQpj  t  et 
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mvkvce  jfntril'z  OTr^nt  •»•■••  c  lern«' logt«  okaatee  pir  Itf«jrte.a4»«. 
^kiftvitres  de  monteignenr  Et  apre«  le  disfter  poiir  faire  pasttf 
^siftfia  a  oionseigneur  et  a  madame,  lesdits  cheuaHtert  d^* 
ipaigne  et  gentilshomm««  eoorurant  a  vne  grande  place  de- 
nn t  la  eoart  t}  tors,.  ietqtiels  toi^  furent  pourement  mae- 
.{ri»ies  ettuez,  mei  aussi  il  ae  deffeadoient  bien  de  eoarlr 
fpw^M  let  geni.  Et  esc  a  mon  aduiä  Jos  de  torcqs  et  de  sara- 
ilns,  aprea  ee  que  leaditt  qaatre  tora  furent  toez  de  bona 
Bops  de  Jaoelinea  et  de  couatiDet,  leadita  keuallieH  et  geo- 
filftboihiiief  firent  aotre  paaae  lempa ,  oar  ila  cohrurent  lau 
kpres  lautre  chacun  deulz  ajatit  yne  JaueKoe  aa  poing ,  et 
qliant  vne  partie  aooie  eoilru  jusques   au  beult  de  la  Roye« 
le^  autres  sen  fujoient,  et  lea  autrea  aprea «  et  erioyent  ai 
fort  que  merueille  comme  fönt  les  torcs  ou  aaratina  aprea 
cea  deduis  ilz  prinrent  des  chaynes  qüi'sont  en  oostre  lan- 
Ig^e  Watii^es  comme  dars  a  la  maniere  de  turquie,  et  get- 
toient  lun  apres  lootre,  et  aooient  de  grana  escus  a  maniere 
de  targes  pour  eulx  ceanrir«  et  reeeuoir  les  cops,  lesquellea 
targes  estoient  fort  belles  et  bien  garntea  de  houppea  de 
soye,  apres  cela  fait «  et  quil  en  j  eabt  dancuns  tumbea  de 
leara  cheuaulic ,  et  cheoanix  aneeqaea,  ilz  reprinrent  leora 
lauelinea  et  allerent  oourir  les  deax  tora  qui  estoient  encoire 
en  uie ,  Et  firent  tant  aprea  que  longuement  eurrent  eoora 
Ina  apres  lautre,  quila  foreat  mia  a  mort,  ainsi  fut  le  paa- 
setemps  de  raonseigneur  povr  ce  jour,  apres  le  sooper  vin- 
real  en  conrt  pour  deuiser,  Et  apres  les  deuises  chacun  se 
retira,  et   sen  alla  en   chemia  a  aoa  logia,  ainsi  se  passa 
ceate  Jourtiee  bien  joyeusement/« 

Item  le  lundj  vij*  Jour  de  feurier  aioaaeignenr  et  «la« 
dame  se  partirent  de  ▼ictorj  vinreat  an  giste  ea  vae  petita 
Tille,  nomme  miranne  que  appartient  au  conte  de  miraanOi 
et  y  a  vng  beau  chasteau  fort  hault  car  il  es  sur  yne  aion- 
taigne  bien  haulte,  et  yinrent  les  seigneurs  de  la  Tille  ande- 
uant  de  monseigneur  faire  la  reuerence  et  fut  logie  aioa- 
seigneur  audit  chasteau ,  les  cloches  aoaaaient,  et  Tinrent 
audeuant  les  gens  deglise  a  toat  lea  croix  et  toraaea,  et  fut  tart 
quant  monseigneur  eatra  ea  la  Tille,  a  lentree  de  moasei- 
gneur  pour  Tcnir  ea  son  logia ,  eeuht  du  chasteau  titareat 
de  beaux  gros  engiens  pour  sa  Tenue,  quant  monseigneur 
fut  Tenu  en  son  legis  le  conte  fist  apporter  espisses  at  la 
Tin  9  et  fit  le  mieolx  quil  peuU  pour  reeeuoir  monseigaeur 
et  madame ,  le  souper  fut  prest  et  alerent  soupper  et  cha- 
cun se  retira  pour  aller  en  son  legis  pour  la  nuyt,  aiasa  ae 
!iassä  caste  Journee,  Loa  campte  de  Tietorjamiraaaeciacq 
ieuTTes/. 

Item  le  mardj  tÜ)*  Joar  defeorier  nonaeigaaar  eiiaa- 
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■m.  Mi«,  danie  teioMraerent  Retour  a  ninnae  povr  lamovr  dn 

dtBt  earetmeaolx,  ei  ofe  jour  »e  pataaeofaiMnt  boanechieit. 
let  TBgt  bten  et  le«  aatret  mal  et  croj  que  1«  plua 
partie  te  toahaida  ao  pays  cette  Joumee  poar  faire  meillem 
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de  «a  maistresf e ,   aiasi  te  paaaa  eeste  Joqrnee  le  JDte^ 
€jne  en  peult,  car  quant  Ion  eabt  sooppe  Ion  ne  aaiioit  oi 
coachter,  maia  il  fallet  auoir  paeience  en  attencu^t  le  jo«|]|| 
des  cendres/  1^ 

Iiea  le  mereredj  tx"  Jonr  de  fenrier  monaeigneur  atl  ^ 
madame  ae  partirent  de  miranne  Ttoreat  an  gUte  ea  tmIi^ 
petite  Tille  nomme  griaalinnff  et  ?inrent  lea  aeignears  dejj^ 
la  Tille  an  deoant  de  monaeignenr,  et  plnaters  biacajeii«  evl^ 
oeatoit  encoire  pajs  de  biaeare.  ila  offrirent  a  moneeigneari 
lea  clefs  corpa  et  biena  a  loi  faire  aeniice^  Gomme  m  prioc« 
de  caatille ,  et  firent  paaaetempa  a  monaeignear  de  danaer 
aorlea  coastillea)  etleaJoaneafillea  pereiUement,  et  eatoieat 
bien  fort  eatraignement  aeooatreea  de  la  teate.  Et  poiir  ee 
qae  le  train  de  monaeignear  eatoit  fort  graut  et  qae  lea 
▼illea  eatoient  petilea  et  qail  y  anoit  petit  logia»  aacana  aea 
allereat  deaant,  ai  comme  le  eonte  palatin  de  naas«m  au»*\^ 
aeigneor  de  cambray  et  lea  ebantrea,  et  partout  ou  moa« 
aeigneur  aloit  lea  trompettea  faiaoieat  leur  deaoir  de  aaaner 
et  aoaai  lea  groa  taad>oarina,  ainai  ae  paaaa  la  Joamee«  Loa 
oompte  de  miranae  a  grisalinne  tj  HeaTTea/, 

Item  le  Jeady  x*  Joar  de  feorier  moaaeigaeiir  et  auh    . 
dame  ae  partirent  de  griaaliane  Tinrent  ao  giate  a  bemiaqae    , 
anaai  petite  TÜlette  paya  de  biacaye  Et  Tinrent  ceulx  de  la    , 
-TiUe  audenant  de  moaseignenr  et  faiaoient  le  mienlx  quüs 
poaoient,  de  aonner  lenra  elochea  de  Tenir  a  ponrceaaaea 
a  la  porte  lea  fiUea  de  daoaer  et  lea  compaigniona  auaai  aar  i 
(Fol.  33.)  leara  couatilles,  etdearuea  tendoeai  aiaai  ae  paaaa  ;  ] 
eeate  Joarnee,   Loa  eompte  de  griaelaioe  a  bemaquej    ■ 
lieuTTO 

Item  le  Toadredy  %)•  Jour  de  fearier  monaeigneor  et 
madame  ae  partireat  de  beruiaqoe  Tinrent  an  giate  en  rag 
oloiatre  aomme  Rodille  et  toate  la  eompaignie  ea  Tillaigea 
la  aoprea,  La  fiault  le  paya  de  biacaye»  et  commencbe  le 
paya  de  caatille  franiibiae  et  pre  de  borghea  Ainsi  se  paaaa 
eeate  Joaraee,  Loa  eompte  de  beraisque  aa  cloiatre  deBo- 
dille,  II)  lieaTTea/» 

Item  le  aamedy  xij^  Joar  de  fearier  monaeigaeor  et 
madame  ae  partireat  dndtt  cloiatre  de  Rodille  dianereot  ea 
mg  aatre  cloiatre  de  aaint  eatienne  dai*dre  ao  piea  de  burgbea, 
oa  il  Tint  Tng  grant  triampbe  de  nobleaae  aUncontre  de  lai, 
et  eat  barghea  la  meilleare  villot  et  la  plua  grande  qae  aoic 
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^m^  espaigne  ponr  auoiPStiioRi^  fteunBremml  ä  tnit  ««441*  Vi#«.a4Mk 
'tttafit  de  inon«eigii6nr  et  de  madame,  avne  graste  dem^ 
lieoTTe  kors  de  U  Tille,   Le  cenneatable*  despaigpe»  fort 
ssoblement  acoaipaignie  de  graht  nobleaae,  il  y  aaoit  aoa 
#rere,  don  yoigo  de  ValeätOt  le  duc^dalebro«elftecbe,.lexioiite 
de  cyroimelle ,  le  conte  de  nye?e,  le  conte  de  ralenee,  le 
«sollte  de  aalint,  le  eente  de  eastre  le  Yisoonte  de  bauderoef 
I0  marisal  Danpoudirn  et<le  graiit  teigoear  de  Leital^  et  de 
beaecop  daotres'  nobles  heualliers  et  gentilzhomines  biea 
montez  sqs  beaox  gennetabienaoonatree,  Ledit  ooniiestable 
«ooic  aes  trompettea,   le  dbe  dalleabourkerque  et.  autrea 
pliisiera  eomptes  aassi »  et  quaot  ce  Yint  alaborder  auprea 
de  monseigneer  et  de  madanie  9  lesdits  seigneurs  se  üiisi^eat 
a  pied  taot  le  eonnestable  cemme  lea  autres ,  et  fireoft  la 
Teuerence  a  monseignenr «  et  baiserent  la  main  et  celie  de 
madame,  et  direntquilesteit.le  tresbien  venu  quil  eatoit  fort 
deaire  du  Roj  et  de  la  Boyne ,  apres  ce  que  monteigDeor 
lea  eubt  receapt  ilz  monterent  a  oheoAlf  et  pois  loutea  lea 
trompettes  ensemble  et  gros  tamboorins  qai  sonoereat  toii4 
que  certea  Ion  ojoit  a  paine  parier  Et  si  anoit  aasai  graat 
presse  de  cheuraalz  qaea  merueiUef  et  de  geaa  qoi  estoient 
Tenu  de  la  Tille  de  borghea,  et  alaborder  les  nobles  et  gena 
de  monseignear  estoient  toasmis  ea  ordonnance,  et  chacuii 
per  ordre  il  faisoit  beau  Teoir  lea  gens  de  monseignear. ea« 
aers  les  aaU'es,  monseignear  estoit  acompaignie  de  leaeaqae 
de  oordavTaea  le  grant  commaadeur ,  le  coate  de  miraanOi 
le  conte  de  braaatfnte  et  aatres  nobles  benalliers,  et  faisoit 
beaa  Toir  monseignear  teatr  sa  graaite ,  et  qae  si  joyense« 
mentilrecenlla  lesditsgraaa  maisires  despaigne.  Et  dacoate 
de  madame  pareillement,  les  reeenpt  si  amiablemeat  qae 
riens  plas,  Qoaat  le  receal  (at  fait  tant  de  moaseigaeaa  de 
madame  et  dea  seigneara  lun  a  laatre  Ion  comroancba  a  ae 
snettre  ea  ordre  ponr  chenuoer  Ters  la  Tille,  Et  aloitaa  pies 
de  monseignear  4o<^  coste  a«  dessos  le  eonnestable  et  le 
dac  dallebourkerqae  de  laatre  coate  aloit  leaeaqae  de  cor^ 
daTTsen  ambatsadeur ,   et  le  grant  ooromandear  Ainsi  fat 
monseignear  aa  milliea,  les  aatrea  contes  et  graaa  maistrea 
farent  entre  monseignear  et  madame ,  Et  apres  Toaoit  ma- 
dame qai  estoit  acompaigaie  de  plasiera  aatres  coatea,  et 
les  dames  estoient  entretenaes  de  grans  raaisires  despaignei 
ainsi  qae  monseignear  marcbat  aaant,  Tinrent  lea  seigneara 
de  la  Tille  aadeaant  de  monseigneor  et  de  madame ,  acom? 
paignies  de  leoesqae  de  burghes  biea  acompaignie  de  gena 
de  biea ,  et  a  lapprochier  il  et  toas  ses  geas  se  mirent  a 
pied,  et  aassi  lea  seigaeara  de  la  Tille,  leaqaelapresentereat 
lea  clefs  de  la  Tille ,  corpa  et  bieas  a  &ire  aeraice  a  amih 
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preseoie  lii  elet  du  chasteaii,  qni  est  bten  fort ,  el  hatilt  »«r 
rne  ni<iQtfigiie4  dont  noii»cigiie«r  i^tfnerd»  chte««»  et  ne 
print  point  les  olefe  neU  lettr  4it  <|ae  bien  les  gardassent 
eoame  ils  aaoienc  fait«  et  üs  firefit  le  cat  pareil  a  madaiae 
et  Ion- Ott  narcha  et  vint  len  prea  de  Ja  Tille «  et  f«t  meaa 
monaefgoeer  aa  dehora  de  la  Tille  en  vng  eloiatre  de  dediea 
ftonfiaiea  1»  ou  tl  7  avne  abeaae«  et  farent  aonteigneur  et 
madame  dedeat  legltie^  et  e  lentree  la  povreeaaieti  atteodoit 
ttonteignear  et  fat  receupt  et  chantereet  iea  aelgneara  de« 
gliaeTe  denm  la«da«NM|  raonaeignear  et  diadame  ae  niareat 
ehacea  aar  Tag  siege  qai yeatoieat  prepaf ea  Ion  ekaate  Tse 
eotietne  et  puia  lorison,  et  lora  se  leoerent  anonseigdenr  et 
aiadame  et  allerent  denen  Iea  daniea  qua  esteieat  dedeoa 
legKae  erffermees,  et  fit  labeäse  la  reaereaee  a  neaaeignear 
#t  a  aiedame  auee  tontea  aes  daaiea«  et  lear  pria  qoil  rool« 
abaent  eaeir  poar  recoiamander  leadita  cloiatrea  et  egliae 
eomme  prinee  de  eastille  moaaeigtiear  lear  reapeadit  qae 
la  eaüleor  peurreit  faire  plaisirille  feroittrea  TOaleatiera» 
et  au  preadfe  ie  eongie  monselgneor  (Fol.  84.)  lear  dit  la 
bonoe  noyt  en  rotlant  aea  boaaet  de  aon  chief  1  apres  qae 
moaseignenr  fat  remoate  a  cheoal  et  madame«  iU  fureat 
meaes  eaeotre  plua  aoaat,   et  fiit  malstre  a  moaseigoeutf 
loapital  da  Roj  qat  est  bei  et  bon  1  Et  aj  a  nata  peleriaa 
alana  a  aaiat  Jaqaes  qaila  aaieat  a  boire  et  e  meager  et  a 
logier,  maia  moaseigneur  aeatra  poiat  dedena«  et  Tiat  poor 
entrer  en  la  Tille ,  et  eatoit  deaia  f art  et  faiaoit  bräa  9  et 
Tindrent  «ndeaant  de  nonseignear  plasiers  torses  efia  qaul 
fast  Tee ,  aoaai  qae  aionaeigaear  aperceust  la  porte  eealoit 
»eraeiltea  de  ojr  tirer  les  gros  engieas  hora  de  Ohaateaa 
Et  de  la  Tille  les  clocbes  aonaoient  de  toas  eosteit  et  bate- 
loieot  de  Joye  de  la  Tonae  de  mondit  seignenr ,  il  7  aaoit 
taat  de  geas  par  les  ehemina  qae  a  paiae  poaoit  loa  paaaeif 
poar  la  presse,  Et  droit  a  lentnae  de  la  porte  estoieat  xtii) 
beoatiters  a  toat  grosses  fcnyaea  au  eol ,  et  Testes  toua  de 
roage  drap  et  Tae  barette  de  Teloora  eramoiay ,  leaqaela 
estoient  aaignears  de  laloy,  et  daatraa  nobles  de  la  ville,  qai 
aaoient  Tng  ctel  de  drap  dorn  tOat bellea fuHigea da aieamea, 
les  bastens  toas  couaerts  dargent  oa  de/ai»Ua  iU  hüUur  qae 
eembloit  estre  tout  dargeat  mata  Iea  qaatrd  boota  estoieat 
de  featle  de  bateur  doree  qae  reaerobloit  or  et  ineodiiaent 
quo  nonseignear  fot  enfre  en  la  Tille  lesdits  keotflliera  loi 
nreat  honnedr,  et  mirentle  eiei  an  milliea  de  la  rae  afinqae 
■loaseignear  et  madame  alassent  desaoabr  ee  qaiia  firent« 
les  nobles  de  monseignenr  semirent  toas  en  bon  train  et 
erdonnanoe  peor  £iire  leatree^ae  fat  fort  belle  et  loag«e# 
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Jv  capiuloe  €t  les  airebiert  apMt  eeolx  de  1«  nlla ,  let  met-  Mm.  a4f«. 
•agera  da  letcniria  le  palfreoter,  las  xxüi)  paigea  a  toat  laiir 
robet  da  relours  cramoisj  vng  blane  chapeaa  et  chacnn  vag 
bastoa  da  daffanca  las  haraulx ,  et  pui«  las  trompettas  da 
monaaignaur  at  daulras  saignaura  qni  firani  le  postibla  aprea 
le  grant  ascaiar  de  monaeignaor  qui  portoit  vna  aapae  qoa 
le  R07  ei  la  Rojne  aoojant  aimoja  a  barghaa  paar  porter 
denant  monsaignear  at  est  leapaa  da  prince  de  cattilte,  la 
gayne  fort  belle,  mats  calla  da  monteigaaor  enaoira  plua, 
apres  aloiant  monseigneur  at  madama  daaaoabx  la  cial  de 
drap  dor,  let  nobles  at  damea  apraa  at  pais  qai  yooloit  U 
j  aaoit  grant  plante  de  torsaea,  at  aanales  toraaea  les  raea 
estoient  tendoea  de  tapiaseries  fort  riahas  at  de  fort  beanx 
tapia,  et  a  chacane  maison  il  aooit  ehandailiaa  Et  an  milliaa 
dea  roea  il  y  aaoit  de  douze  maisons  a  xu  maiaona  il  j  anoit 
de  lanternea  de  papier  eaqaelles  toarooient  dadana  comma 
danaea  bastaalx  et  antrea  ohosaa  pandaea  a  traaara  des  roea 
leaqaellaa  aont  fort  estroitas.  Quant  monsaignear  aprocha 
la  grant  eglisa  Ion  la  mena  dedena ,  et  trouua  an  portail 
leoesqne  de  borgbes  bien  miate  Teatn  dane  riebe  chappe  et 
aa  croche  en  la  main ,  et  auasi  tout  son  collegie  vestas  da 
cbapaa,  at  apres  leoaaqoe  print  vne  reliqne  at  lai  donna  a 
baiaire  a  moniaignear  at  a  madama,  at  lora  Ion  commencha 
amarebiar,  et  a  ebantar  te  denm  laadamua  Et  entrerent 
monaeignear  madame  at  lea  noblaa  dadens  le  coor  qni  aatoit 
fort  bien  acoostre  de  tapisseriea ,  at  dornemens  de  •  • .  anasi 
eateit  legliae  entieremant,  at  tant  da  toraaea  qua  maroeillea 
7  aeoit  y  hon  getta  denhault  de  laglisa  dea  njeules,  ainai  fit 
on  an  cear  eeatoit  plaisir  de  veoir  le  penple  aprea  aea  nyen- 
lea ,  Ion  ebanta  yng  beaa  motet  en  discant ,  Et  puia  ledit 
eneaqne  dit  loriaon ,  et  lea  abantrea  respondoiant  toat  an 
eontrepoint  et  eatoient  leadita  chantrea  es  voyea  da  cear 
aaaes  bault  et  la  chantoient,  aprea  ledit  eoeaqae  fit  la  bene» 
dietion ,  apres  ce  monaeignear  et  madame  sa  lanerent  et  re» 
garderent  qoil  faisoit  ai  beaa  partoat  Et  quant  monaeignear 
fat  hora  de  leglise  il  y  aaoit  si  grant  praase  qoa  memeilla 
poar  les  yeoir,  chacan  aa  miat  en  ordonnanee  comme  de» 
aant  les  trompettea  a  aonner,  et  y  aooit  aar  mg  pont  six 
dereschoira  cbargies  de  va^aelle  dargent,  et  regarda  mon- 
aeigneor  lesdita  drescboira  qui  eatoient  ai  richea ,  ceat  la 
place  oa  lea  cbangeara  ae  tiennent,  ausai  pareillement  le 
clocbier  de  ladite  egiise  aembloit  eatre  toot  en  fea  tant  da 
fallots  y  aaoit  il  baalt  at  bas  dont  en  faiaoit  plaa  dar  aar  lea 
raes ,  ainai  furent  manez  monaeignear  et  madame  an  leara 
logia  qui  eatoient  enooire  long  de  leglisOi  et  aatoit  la  maison 
da  oonnaatAble  qai  eat  rng  beaa  lieo ,  et  tant  riobamaat 
lU  39 


jfr*.  84t*.  «•oottne  .d«  faoflfeie  et  belies  tsfqpttterie«  qne  eetloit  f» 
et  f  anodt  de  chambres  et  chambrettes  que  jamaia  i* 
veist  tant,  et  deii  bien  acoustrees  de  tapiMeriei  et  (Fe 
de  toat  ce  quil  y  failloit,  les  planchier^t  euoient  coum 
beaox  tapis  velus,  qae  beau  faisoit  veoir,  et  ce  aeaabl 
obacsne  chambrette  vng  pelit  paradta.  La  chambre  d< 
'aei^neur  et  de  roadaine  toute  teodue  de  drap  dor,  tant 
qua  riena  plus ,  lit  et  -cbayeret  aeouatrees  tont  de  m 
'  lea  plaogtrf  leodat  de  tapis  velus,  Et  en  ia  chamL 
sionseignettr  et  de  madame  j  auoit  a  chacan  deux 
toraaiera  dargent,  fort  grans  et  bien  ouures,  üa  auoien 
de  trois  qaartiers  de  hauit,  et  estoient  bien  large  an 
et  le  tottt  Ovare  aa  roarteao,  comme  sont  aacuoea  tai 
la  maniere  despaigne  il  lea  Caisoit  beau  veoir ,  Et  c 
torasier  auoit  vne  torsse  toute  de  chire,  faie  comme 
beauz,  maia  sont  plus  grans  deux  foix  lun  tortme  ei 
Ifon,  et  aemble  chire  Jehee  en  nnolt  tant  est  hoane 
bien  faicte^  quant  monseigneur  fut  entre  en  soo  1« 
«onta  en  sa  chambre,  et  passa  par  Tne  belle  grand« 
trea  bien  tendue  a  denx  coatez  et  ia  deasus  tant  bie 
ce  aembloit  vng  ciel ,  et  fut  la  chose  tant  bien  tendn 
ee  aembloit  pointure,  et  cela  fut  plus  regarde  qae 
aotrea  tapisseriea,  car  an  monde  ne  pouoit  estre  i 
tenda  ne  plus  richement,  et  estoit  tapisaerie  dz  verd 
le  faisoit  bean  veoir,  et  furent  sarasina,  qui  lauoit 
bien  tendo ,  IIa  fönt  merueiüe  de  bien  tendre  tapiai 
et  de  bien  onarer  es  maisona  de  mortier  et  de  plai 
aemble  estre  oouraige  gette  en  molt*  ,  IIa  fo^t  yigJ 
t#«8  autrea  ouuraigea  et  bellea  deoanturea  de  maiaoii 
quant  Ion  regarde  ce  aemble  estre  blanche  pierre  taiUii 
est  bien  fait  Et  poor  vous  adaertir  il  7  a  beaucop  de  aa 
es  burghea  et  autrea  lieux,  et  ont  Tne  rue  ou  ilz  deme 
o«  est  leur  eglite  a  leur  mode ,  cest  aioai  comme  nt 
nais  il  7  a  vne  graode.  place  enclose  de  paasetz  et 
naUa,  et  au  miliiea  de  la  place  7  a  deux  grans  trai 
portes,  lun  est  quant  le  prestre  de  leur  I07  veult  fair 
oroison  et  7  entre  a  pied  nud,  et  «ont  tous  Ics  sa rasint 
a  pied  nud  et  aaas  coro^e,  et  lautre  porte  est  vng  Heu 
mettre  yne  chaiartf,  a  uj  ou  a  iii)  degrez  pour  prescbie 
mahommari'e,  lea  femmes  nentrent  jamais  en  ceate  ph 
non  lea  hommes,  et  portent  cea  saraains  vne  petile  pie 
drap  Jaune  s«r  leurs  rohes  et  par  ce  les  recoignoit  lo 
lea  femmes  pareillement,  il  7  a  de  tresbeaux  boma 
tresbelles  femmes  dont  est  pitie  quilc  seront  perdus,  ae 
na  piiie  deulx  mais  JeRo7  afait  Commander  quil  fault 
TTutfdent  son  paya  endedena  ie  moia  dauril  qae  vieat»  oa 
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I  f«C0Dt  chreitient  4>n.aiitreiDent  le  B07  lea  fera  piignir  et  Nr«  341 
tendra  leart  biena «  et  depuia  cela  il  en  j  a  eubt  qae  •• 
iBt.fait  chreatiens  dieo  dornt  qua  tous  lea  autrea  puissent 
Ure  bona,  mala  je  double  que  non,  dien  lea  veuUe  con* 
artir,  carilz  aont  fort  abaaez  en  leur  folie.  En  ladite  aalle 
moient  aasai  pendacqnatre  beanx  chandeilÜera  atachie  audit 
ftl  de  tapiaserie  9  ou  il  j  anoit  aur  chacun  chandellier  huit 
poasea  loraaea  comme  flambeaux  a  quatre  quareaux ,  maia 
poprement  ce  aont  torsa^a  ,  ilz  aont  loing  done  aulne  et 
pmje»  Et  en  ladite  salie  il  y  auoit  vng  Heu  tont  hault  comme 
ae  Gallerie,  ou  il  y  anoit  orguea  que  jouoient  qnant  mon* 
ligneur  entroiten  la  aalle  pour  aller  en  aa  chambre,  quant 
»enaeigneor  fut  en  aa  cbambre  il  ae  miat  en  point  dautrea 
abillemens,  et  qnant  il  fut  preat  il  aen  ala  en  vne  cbambre 
iprea  de  la  aienne  ou  eatoient  lea  kenaiiera  deapaigne  qui 
I  deaisoient«  anprea  de  la  porte  de  la  aalle  eatoient  tout 
lltour  de  la  maison  galleriea  aur  galleriea  aur  groa  pillera 
p  pierre«  et  aor  la  prämiere  gallerie  anprea  de  la  dite  portei  '^ 
auoit  Tng  dreacboir  bien  de  huit  aulnea  de  long  et  aept 
aaaetz  de  baulti  leqnel  eatoit  chargie  de  rasaelle  prea  que 
»Ute  doree  aana  vasaelle  de  cuisine,  maia  il  en  j  auoit  aa« 
pme  doree  et  7  auoit  beaucop  de  belle  vasaeÜe  comme  potfl 
Hoppes  dragions  bachina  et  autrea  choaea  et  estoit  vng 
Machoir  fort  riebe  et  fort  beau  a  veoir,  et  7  auoit  pluaiera 
araaea  en  groa  flambeaux  dargcnt  pour  mieulx  veoir  la  vaa- 
alle ,  en  ladite  aale  7  auoit  fait  Tng  treabeau  marcfaepied^ 
I7  faiiloit  monier  a  quatre  degrezi  et  deaaua  le  dii  inarcbe- 
ied«  7  auoit  deux  cha7erea  couoertea  de  drap  dor  et  cha- 
ttn  Tng  eouaain  de  meame  et  le  beau  doaseret  aüaai  a  tout 
ellea  fringea,  et  eatoit  le  ciel  du  doaaeret  aussi  long  que 
p  marchepied ,  et  eatoit  (Fol.  36  )  tout  le  roarcticpiedt  et 
H  degrez  tenduz  et  couuera  de  beaux  tapi«,  tellement  que 
eatoit  riebe  choae  a  veoir,  aprea  que  monaeigneur  fut  en 
I  cbambre  anprea  de  lasienne,  le  conneatabie  yint  lui  meamea 
..tont  lea  eapiaea,  et  anoit  vne  mouli  belle  aerniette  miae 
nr  aes  eapaullea  a  teate  nue,  et  vint  fl  monaeigneur  preaen« 
n  lea  dita  eapicea  il  7  auoit  bien  xxiii)  ou  xxx  platz  et  toua 
ounera  de  aeriiiettea  fort  bellea ,  que  gentilzhommea  por- 
aient  toua  a  teale  nue ,  et  pouen  penser  que  oestoient  pltf« 
iera  aeriea  de  drogeriea  et  cucadea,  Ledii  conneatabie  pre-^ 
oii  lasaay  de  cbacun  plat  oi  monaeigneur  Touloit  prendref 
f  rea  vindrent  autrea  keualicra  toua  a  teate  nue  apporterent 
^oaaes  couppea  plainea  de  vin  pour  preaenter  a  chacun  • 
ivire  aprea  que  monaeigneur  fut  aern7^  Et  quant  lonapporta 
I  eouppe  de  monaeigneur,  le  connestable  estoit  preaent  es 
ela  faire  laaaa7  maia  menaeignear  ne  le  yolt  aonffriri  mai* 
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Vn».  34io.  tOQtesföit  il  Ic  fit,  apres  qäe  moiraeigneitr  fat  senij,  le  co» 
nestable  lui'fit  la  ireuercnce,  et  sen  alla  faire  autant  a  madanit 
quil  auoit  fait  a  monseigneur  et  porta  Iqh  anx  dames  Ttn  a 
^rand  plente,  et  aossi  en  fut  apporte  en  la  salepour  cbaeva 
qui  en  vouioit  prendre,  apres  cela  fait  monseigneur  «ea  alk 
soupper,  et  apres  soapper  Ion  deaisa  vngpetit,  et  poisch»* 
can  se  retira  poar  sen  aler  r^bser  Ledit  connestable  dtfr 
froioit  depain  yin  et  poisson  Ainsi  fat  lentree  de  monseignevr 
et  de  madame  en  la  bonne  vili«  de  barghes ,  et  se  pasta 
ceste  Journee,  Lon  compte  du  clotstre  de  Rodille  a  borghaa 
inj  lieovTes/. 

Item  le  dimence  xii)*  Joar  de  feorier  monseigneor  el 
tnadame  seiournerent  tout  ce  jonr  a  burghes,  et  fat  moa» 
seigneur  et  madame  ojr  la  messe  en  la  grani  eglise.  Et  fat  u 
monseigneur  aeompaignie  de  la  noblesse  despaigne  comae  a 
le  Jour  deuant  sont  nommez,  et  les  nobles  de  monseignevr  f 
et  gentilsfaommes  estoient  fort  gaoriers  dabiilemens  et  ^  kl 
grosses  cbaynes  dor  au  col ,  dont  iesdits  espaignars  furent  ^ 
bien^esbabis  de  yeoir  gens  st  bien  acoostrez,  Et  au  retoitr  k 
de  leglise  estoient  deuant  la  court  les  trompettes  de  mon-  k 
seigneur  qui  firent  leur  denoir  de  sonner  et  faire  trinmph«    .: 
Et  j  auoit  tant  de  gens  poar  veoir  monseigneur  et  madame    t 
et  tonte  la  cömpaignie  que  a  paine  pouoit  lon  passer  de  nala   |i 
costez,  et  qoant  monseigneur  fut  en  son  logis,  et  quil  mon- 
toit  a  mont  il  7  auoit  les  trompettes  du  Roy  et  dautres  sei«    1 
gneurs  auec  les  gros  tamburins  qai  faisoient  le  possible  de   ) 
tambnrer  et  sonner  tellement  que  lon  nj  oioyt  goute,  apres   : 
le  disner  pour  faire  passetemps  a  monseigneur  et  a  madame    : 
les  keualiers  et  gentilzhommes  despaigne,  firent  conrre  six    1 
tors  Inn  apres  lautre ,  et  les  chassoient  a  tout  gros  bastoos    t 
qui  Buoient  an  boult  quelque  clou  oa  pointe  pour  les  poindre, 
et  y  auoit  tant  de  gens  qui  geltoient  ces  bastons  que  le  tor 
courroit  aueune  fois  appres  ealx,  et  puis  les  autres  de  laotre    < 
Goste,  ainsi  ne  se  aauoit  garder  ledit  tor  quil  ne  fast  mar* 
ttrisie/.     Et  quant  il  estoit  courru  assez  et  quil  ne  Tooloit 
plus  courre  lon  prenoit  Jauelines  que  les  keaaliers  auoient 
et  les  perchoient  pour  tuer,  ou  autrement  les  coppoient  les 
guerretz  de  coustilles  silz  pouoient,  ainsi  furent  martirisiez 
Iesdits  tors ,  apres  cela  fait  riorent  en  ladite  place »  xl  oa  1 
cheualiers  tous  a  cbenal  sur  gennetz  fort  bien  aeoustres  de 
leur  boupes  de  soye  et  eulx  tous  babilliez  a  la  maniere  cut^ 
quoise,  et  en  entrant  courroient  et  donnoient  yng  crj  coaune 
fönt  les  turcs  cbacun  yne  Jaueline  au  poing,  a  tout  la  teste 
Ijee,  mais  cntre  les  keualiers  en  7  auoit  bien  la  moictie  oa 
ptus  qui  estoient  sarasins  aucunes  foiz  chrestiens  les  aotrea 
noD,  par  quoy  aauoient  bien  la  mode  de  conrre  et  de  crier/. 
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.pve«  qaiteenrent  a8fez  coarm  de  Jaaelioes,  ilz  se  parti-Nro.  84io, 
9|it  en  dettx  et  prinreot  des  quatraines  (qaadnes?)  amaniere 
e  /raules  (waules?),  et  en  coarrant  gettoient  laa  aprea 
imarev  tellementquil  en  j  enbt  qaicharent  ]uo  apres  lautre, 
K  «uoientdes  eacatdecuyr  boully  fort  richementacoustres^ 
e  koiipes  et  de  Couleurs,  anr  lesquelz  Uz  rcceuoient  les  dits 
rau&es,  aprea  ce  ilz  firent  courre  denxautres  tors  (Fol.  37«) 
»•qaelz  furent  mia  a  mort  par  lesdits  keualiers,  et  alla  fois 
^B  tors  courroient  bien  contre  leur  cbeuauU  et  leur  don- 
Ment  de  eopa  de  eornea,  et  en  y  anoit  qui  gettoient  dje^ 
leftiz  dars  si  longa  quo  a  merueilles,  et  tandis  quilz  gejttoiept 
ibsi  oea  waulea  lun  aproa  lautre  il  y  auoit  tro^ppettea  ^quf. 
PBnoientetgroa  ti^burina  aassi  pour  leur  donner  coraige, 
%  si  aaoit  aur  yne  tour  a  lostel  du  connestable  des  engiena. 
poaldre  qui  furept  tirez  tandis  que  la  eoursse  ae  fuisoit,. 
it  qaant  lesdits  keaaliers  cheoient  desdits  chenaulx  il  7  auoit 
lelle  huee  de  geps,  cela  fait  cbacun  des  benaliers  se  ret^ra' 
i-«on  logis  pour  se  remettre  a  point,  et  puis  remurent  ea 
XMirt  tellement  que  la  chambre  estoit  tousiours  plaine  de 
kaoaliers,  il  j  auoit  tant  de  peuple  sur  bours  aox  fenestres 
»a  partout  autoor  de  parcq  que  cestoit  merueille  a  veoir  tant 
I«  gena  et  tel  presse  Mnü  ae  pasaa  c^ste  Journee  bien  joy« 
raaeroeot/. 

Item  le  lundj  xinj*  Jour  de  feurier  monaeigneur  etnia- 
brae  aeienrnerent  tout  ce  jour  a  burghes,  et  de  laprea 
Knnew  de  recbief  Ion  obassa  quatre  tors  comme  Ion  auoit 
!ait  le  jour  precedent,  mes  non  point  tant  de  keualiera9.,et 
it  monseigneur  cbanter  la  messe  par.ses  cbantres,  en  son 
boaCel,  et  cbanta  la  messe  messire  seruais  chappelUn  de  monr 
leigneur  de  bergbes  a  diacre  et  aonbadiacre,  et  fist  fort 
lionnourablement  aa  messe  comme  se  fenst  Tng  grant  per* 
lonnaige ,  Lon  fit  yng  beau  prescbement  par  le  confesseur 
!••  monaeigneur«  Laatei  estoit  fort  richement  acoustre  et 
pare  » tout  lea  apostres  belles  croix,  inj  cbandelliers  dorez, 
le  benitoir  dore ,  et  la  fleur  de  lia  pour  la  paix  les  ampulea 
ioreea  et  la  boiste  au  pain,  et  les  ornemens  qui  estoient 
bien  rieiiea  dont  les  seigneurs  despaigne  se  esmerneillerent 
de  reoirsi  belle  et  bonne  chappelle  pareillement  de  si  bona 
eliaatres  et  de  si  bonnes  o(r)guea9  tellement  quilz  tenoient 
graut  extime  du  fait  de  monseigneur  car  il  y  auoit  be^ucop 
de  seigneurie  despaigne  a  oyrla  messe,  et  lefit  monseigneur 
ainai  acoustreret  parer  tont  de  gre«  Et  ainsi  se  passa  cefte 
ioarnee  etfaisant  bonne  ehiere,  et  deffrayoit  tousiours  ledit 
eomiestsble  la  cuisine  de  monseigneur  et  madame  et  daucuna 
grans  maistrea  maisnon  point  tout,  mats  presentoit  du  iqer- 
lena  sauraon  fruit  pain  et  yin  qui  ea  vouloit  ausdits  grans 
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tfra.  3410.  malstrety  et  le  dresioir  lur  la  gallerle  toüslonrt  cliargle'M 
Fasselle  et  doonoit  Ion  a  boire  et  a  manger  a  ceulx  qui  es 
aooit  danger. 

Item  te  matdj  xr  Jour  de  fearier,  monseigneor  et  f» 
dame  seiournerent  toat  ee  joara  burgheset  ojtmoiiseigneiip 
et  xkiadi^me  U  mösseen  lachappclle  de  fostel  qaeestoit  fort 
belle  et  riche  de  pointare  dor  et  semble  yng  petit  pandit 
tant  beau  j  fatt  ii ,  mais  estoit  tendues  de  belle  tappisssfie 
appertenant  au  connestable,  il  nest  point  marie,  maii  loi 
dit  quit  a  fiance  vne  Josne  dame  parente  au  R07,  La  maismi 
4a  connestable  fut  00  madanie  roargaerite  espouiale  pria«e 
deibastille  et  tint  ie  Joar  de  aeanopces,  oa  le  Boy  et  h 
tiojtie  et  tQQte  la  noblesse  despaigne  estotent,  dont  Ion  iit 
merueilles  de  la  triamphe  que  lora  fdt  faicte,  et  est  madimo 
marguerite  fort  aimee  au  pajs  de  biscajre  et  de  castilleEt 
piiVtotit  le  pays  despaigne,  quant  monaeignear  fat  entre  en 
aon  oratoire.  Ion  commencba  a  preschter  et  apres  Ion  fit)> 
miftsse  et  j  auolt  de  Yicbes  ornemens  de'  drap  dor  de  piem« 
et  de  perles  qai  furent  bien  regardes  de  perles  espatgnari, 
apres  le  disner  Ion  fit  passetemps  a  monselgneor  de  htst 
eöarre  six  autres  tors  comme  par  auant  et  7  ent  grand  moflde 
a  les  regarder ,  Apres  tont  aehene ,  ils  renindrent  en  comrt 
poar  euix  deuiser  ee  quilz  firent,  et  tousiottrs  ie  graot  drei- 
aoir  sur  la  gallerie  dressie  et  chacun  buuoit  que  le  deman- 
doit ,  et  faisant  toasioars  ledit  connestable  les  presens  att 
0rans  ipaistrea»  Et  tenoit  vne  coart  onnerte  en  son  hoste! 
aüpres  de  la  court  on  chacun  cheualier  despaigne  et  de 
nostre  terre  pouoit  aller  boire  et  menger  a  tootes  beore«, 
Lon  portoit  de  Jour  en  }our  les  presens  ansdits  grans  mii- 
ätres ,  et  garda  fort  ledit  connestable  Ihonnear  du  B07  et 
le  sien,  et  est  fort  prisle  ethonnoure,  etaussi  il  a  tresbome 
'^race,  Ainsi  se  passa  ceste  Joornee/. 

Item  le  merquedj  xrj«  Jour  de  fenrier*,  monseignW 
et  madame  seiaurnerent  ce  jour  a  borghes,  et  oy  iDomei* 

{^neur  et  madame  le  seruice  en  la  chappelle  de  lostel,  apre* 
e  disner  fut  mnnseigneur  aux  champs  poar  Teoir  volar  w» 
öjseaulx ,  et  fut  monseigneur  acompaignie  des  nobles  de- 
spaigne, et  firent  les  ojseaulx  de  monseigneur  le  possibiede 
Toleb  les  millans  et  les  pies,  tellentent  que  lesdits  seign«*^ 
despaigne  disoient  quils  ne  yirent  jamais  meilleari,  sprei 
cela  fait  monaeigneur  retourna  des  eharapa,  et  tantost  8pr|* 
quil  fut  retourne,  lon  apporta  les  espisses,  en  la  grantssl^ 
ou  monseigneur  estoit  sur  (Pol.  38.)  lö  marchepied,  etfaisoit 
tousionrs  le  seruice  Ie  connestable  comme  il  fit  la  premi«'« 
fois ,  et  j  auoit  bien  xx  platz  on  plus  et  puis  le  yin  fat  ap* 
perle  a  monaeigne^r  et  apres  a  toi^t  chacun  Et  apre»  f^ 
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■iOtiseigttear  fat  teruj  Ion  «la  Mrair  in»Smi0  conraie  par 
ieaantetaosfti  les  demoiselles,  apres  cela  chacnn  sen  relira, 
»t  ala  aoappier  mondit  seigneur,  apres  le  souper  chacun  ra- 
unt en  eourt  pour  deuiser  et  apres  les  deaises  chacun  sen. 
ai«  reposer^  et  j  auoit  torsses  a  plente  comme  a  vne  coart 
»averte  aiasi  se  passa  la  Joamee/« 

Item  le  Jeady  xri)*  Joar  de  fenrier  monseigneur   et 

atsadame  seioarnerent  tont  ce  joar  a  burgkes,  Et  fut  la  messe 

shatitee  par  Jes  chantreset  aak  orgues,  de  la  reuint  moiw 

amgneur  par  la  porte  oa  il  fit  son  eniree ,  et  estoit  moosel^ 

gneor  acompaignie  des  nobles  despaigne«t  des  siena,  et  j 

nooit  tant  degens  qiü  coaroient  par  la  viile  pour  veoirmon- 

aeigoeur  que  cestoit  memeillea  Aiosi  se  passa  la  Joixrnee/.  . 

item  le  yendredj  xni)*  Joar  de  feurier  raonseigneor  et 

madame  seioarnerent  tout  ee  joiir  a  burghes^  et  allerent  oyr 

la  messe 'a  vng  cloistre  de  oharti^eux  a  vae  groa»e  demye 

lieoTTe  hora  de  la  ville ,  et  chacun  j  ala  .pour  Teoir  ledit. 

eloistre  qui  eatoit  fort  beaa  et  deuot,  et  eroy  qae  Ion  ne 

▼it  Jamals  si  beaa  et  si  bien  acoustre  et  regle  pour  cloistre 

3e  chartrotfx  Et  7  a  dedens  le  ceur  deuant  le  grant  autel  yne 

'trearlche  tombe  de  blanche  alebastrc,  e<^le«iee  hault  comme 

TDe  personne  que  leRoj  et  laRoyne  ont  fait  faire  pour  leoir. 

aepulture  EU  7  sont  faiz  aar  ladite  tombe  fort  richjSment,  et 

de  grans  personnaiges  de  leur  genealogie  toas  dalbastre,  et 

eat  cbose  fort  belle  et  riebe  a  ycoir/.     Et  au  ooste  seaestre 

en  regardant  sar  le  grant  aatel  7  a  contre  le  mar  fait  comme 

irne  petite  ovatoire  oa  est-a  genoulx  tout  fait « dalbastre  la 

personne  du  prince  de  castille  derrenier  trespaase  frere  a 

madame  Et  yng  siege  fait  dalbastre  pour  mettre  ses  heurea 

eomme  ellea  sont,  et  Illecq  est  enterre,  et'aussi  yne  cbose 

fort  rice  a  voir  et  fort  bien  fette,  II  7  aanasi  vne  des  helles 

tables  daustel  et  la  plus  grande  et  la  mieulx  faite.que  piecha 

Ion  vist  et  grans  personnages  Et  toas  dorea*di9  fin  oa  qaiest 

Tue  manifiqae  cbose  a  veoir,  aassi  7  a  des  petis  personnagea 

appresla  meaae  finee  fut  nionstre  a  monseigneür  etmadame 

le  R07  don  Henr7  grant  pcre  de  madame  tout  enlhier  ea 

ehar  et  en  oa  Et  ancoires  est  enthier  comme  sil  dormeit  a 

tout  la  char  et  ses  genoas  mes  tout  est  secq.     £t  garde  oa 

bien  pres  ledit  l7eu  de  peur  que  lair  ny  entre.     Et  ne  le 

nanstre  Ion  a  personne  si  non  a  grans  prinoes  oü  da  sano 

da  R07  Je  croy  quil  est  seschie  au  aoleil  a  tout  qaelqoune 

tnuxion  deaaTve  car  chacun  en  fut  bien  esbah7  de  le  voiri 

car  quant  monseigneür  et  madame  furent  dehors  Ion  forma 

et  serra  Ion  lhn7s  leditRo7  estoit  bei  homme,  en  sontempz 

et  bien  alsme«  Appres  monseigneür  et  madame  et  lear  com-> 

patgnie  furent  partout  dedeos  ledit  cloistre,  Tog  des  biaa  el 
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■M,s4t«.riM  p«n  loutiiaArr«  et  f«rt  grau  et  tmt  bies  poial  «pi 
neos  plas  ponr  teile  poiotnre ,  et  fort  bien  paoe  de  belle 
pjerres  dedens  ledil  pan  7  a  de  biaux  gratis  et  hauUarbre 
de  obipres  et  de  pint  et  yne  belle  fontainne,  qui  est  l 
nilleire  eaiivTe  de  Jamai«  Et  y  a  aaasi  de  belle«  grandc 
arbres  et  lauriers,  Et  aatoor  da  pan  soat  les  selles  des  cbai 
treux  qui  aont  fort  gentes ,  II  ne  fear  fault  que  paradis  tan 
beau  y  fait  il  ledit  estimeot  en  soubaidoit  vng  tel  auprei  d 
aonbourg  pour  la  beaute  et  du  bon  regle  quils  anoieatane 
lea  beaux  arbres ,  Et  jr  a  vng  si  tresbeau  Jardin  qne  mei 
neille  de  toutes  selitez«  et  de  too»  arbres  place  fort  grand 
et  belle  Et  fönt  fort  vng  deuot  seruice,  apres  le  retoar  d 
monseigneur  et  quil  eust  disne  enners  le  soir  aen  als  as 
ebaraps  veoir  ses  oiseaulx«  Ainai  ae  passe  ceste  Jonmee/. 
Item  le  samedj  xix*  Jour  de  feorier  monseigneer  i 
nadame  seioornerent  toat  ce  Jour  a  barghes,  et  07t  nai 
aeigneur  le  seruice  en  lacbapelie  de  la  coort  par  ses  cliti 
tres  9  Et  fttt  monseignettr  de  rechief  an  ehanps  de  kfR 
disner  pour  aller  veoir  voller  ses  ojrseanlx  les  millana  et  k 
pies  06  quil  fist.  Et  fut  monaeignenr  acompaignie  des  aeU« 
despaigne,  et  apres  son  retoar  ii  ala  sonperAinsi  passe  eeü 
Joornee/. 

(FoL  39,)  Item  le  dimence  xx*  Jonr  de  fenrier  w» 
•eigneor  et  madame  seioamerent  toat  ce  Jour  a  bargkes,  i 
lat  monseigneur  a  la  messe  a  la  grant  eglise  qui  estott  bi« 
riehement  aeonst ree«  Et  fist  leoesque  de  burgbes  le  seruic 
anecq  les  chanters  de  leglise  Et  7  aaoit  aaouns  chaatrei  «1 
»onseignenr  aoecques,  Et  cestoit  leglise  plaine  de  gas 
pour  regarder  et  veoir  moneeigneur  et  madame,  lesquel 
estoient  fort  riehement  habilltez  de  habillemens  les  dan< 
et  damoiselles  pareillement  Les  nobles  et  gentilshommei  i 
■Bonseignenr  et  de  madame  a  tont  belles  robbes  de  velosi 
et  grosses  chaines  au  col ,  Et  fnt  monseigneur  acoopaign 
des  seigneurs  despaigne  et  des  grans  maistres  comase  I 
oonnestable  le  commändatenr  maior  et  lea  nntres  eontes  psi 
deuant  nomroes,  les  gens  de  monseigneor  tioreot  ordi 
dalier  a  leglise  et  au  retoumer ,  Et  quant  Ion  vint  en  coai 
la  estoyent  les  trompettes  et  gros  tamburins  de  espaigne  f 
flrent  leurs  debuoirs  de  sonner.  Et  apres  Celles  de  monse 
gneur  qui  les  fi^^t  bon  oyr,  apres  le  disner  de  monieigoeii 
las  chenalliers  firent  passer  temps  a  monseigneur  de  cooi 
eneoires  six  tors  de  getter  la  quajnne  comme  vrauliea  et  d 
lenrs  Janeljnes  oomme  parc^denanta  este  dec]aireaalaa( 
apres  cela  fait  monseigneur  alle  poursoupper  assestempri 
en  la  grant  seile ,  car  monseigneur  le  oonnestable  m^o\ 
frit  appointier  le  aoapper  ponr  monseigneur  madame  dam^ 
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•t  duiBoitelleB  lei  apblevet  gentilzhomnies  da  monteigiiepr.  ibo-sit«« 
£o  la  4iate  salla  y  auoit  troU  tables,  Lune  table  «ur  le  grant 
varohepiedt)  1a  fut  monseigneur  roadame  le  commandaleur 
maior  leae«qae  de  coardpuvyaeo  et  autre«  contes  car  le 
aooper  fut  comme  vog  banequet,  Et  furent  aasiz  aaecquet 
moneeigneur  et  madame,  II  y  auoit  pour  la  deuziesme  table, 
toatea  ie«  damea  et  damoiaelles  et  aucuna  contes  et  grantt 
aei{(iieiirt  denpaigne,  comme  le  conte  de  miranne  le  conte  de 
banne  YTuente  et  aatres  contea,  et  ledac  dallebourkerke  fut 
aaaüs  aia  table  de  mopaeignear  auprea  de  monseigneur  au  boot 
de  la  table,  Et  pour  la  troisieame  table  aloposite  de  celle  dea- 
damea,  eatojent  ataiz  le  coote  de  palaiin  ie  conte  de  oasaoa 
la  marqaia,  Et  aacana  aeigneora  de  lordre  aprea  grans  mai« 
atrea  noblea  et  gentilzhomi|^ea  de  monaeigneur  tant  que  laa 
tabiea  furent  plaiaea  de  gena,  Et  chacnn  fut  aaaiz  deuant 
que  la  v^aade  fut  apportee.  Et  pour  commenchier  Ion  apor* 
laatlapaia  en  plat  dargent  Et.  en  Tng  autre  plat  estojent 
troncbooa ,  Et  en  rag  aatre  plat  aerui^ttea ,  ainai  fut  porte 
partout,  Et  ay  auoit  nullea  cbaodelie»  aar  lea  tables,  car  loa 
Teoit  eler  assea  des  toraseaquiy  eatoient  aar  le«  ckaadeliera 
peodant  en  la  aalle  oar  ellaa  allumoyent  der  aasea,  noa  ab» 
atant  aar  la  table  de  monseigaeur  il  y  auoit  deux  flambeanx 
de  cbire^dedens  deax  gros  flambeaux  dargent,  Lan  «erui 
■lonaeignenr  et  madame  de  pluisiers  mes  ala  maniere  de«^ 
apaigne  de  potsson  tel  que  le  connetable  peult  recouurer  de 
AMirlaa  frea  falz  en  plasiera.  facona  de  aaumona  frea  auaai  a 
plaiaierea  manierea  de  oombrea  fait  enplnisiera  sortes,  et  de 
plaiaiers  autres  poissons  de  Riuiere,  auaai  £ait  et  babillyea, 
an  ploiaeiefa  manierea  Et  de  pommes  dorranges  partout 
Ugrtdame»  aaaea  eapes ,  Et  y  enlt  pluisiera  manierea  de  aor«. 
tea,  fail  en  1«  payele  et  frit  en  vville  dolme,  mea  dagtraa 
•apesaeries ,  et  aucadea  aaaez  Et  fut  toul  ainai  comme  yng 
aeappe,  aiaia  pour  le  premier  aeruice  ce  fqst  royaiaa  ea 
orappea  qui  eatojeat  gardea  de  laatre  aanee,  Et  aueeq  lea« 
dita.roiaina  graste  plata  de  pattea  faia  en  pluiaier«  lyta,  et 
nntre  lea  lyts  il  y  auoit  dea  aardinnes  coppees  et  en  la  patte 
7  aaoit  beaucap  de  aacre ,  et  eatoient  frita»  en  TTiUe  do/me 
Et  eatoient  aaaea  bona  aeloa  le  pays ,  aprea  Ion  seruj  l^a 
daaaea  et  paia  lea  aeigueura ,  Et  fureat  aerui  leadita  deuic 
tabiea  en  petis  aauaaeroaa,  Et  deux  ou  troia  moraaeaalx  de^ 
den«,  Etdevin  furent  aernj  en  oouppes,  que  geptilzbommea 
'  poartoient  par  lea  tables,  aprea  le  souppe  fait  I^  tout  fut  leue  et 
porte  tables  et  tretiaux  hors  de  la  salle ,  Et  puis  Ion  eomr 
mencha  a  sonner  le  tamburin  pour  danaaer ,  et  fiat  on  ya^  . 
danaae  oa  deux ,  Et  aassi  monseigneur  se  deuisa  Tng  petit 
aaaai  fiat  madame  et  aaenns  autrea  Et  aprea  la  ij«  4m|M9 
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9f«t94i«finee,  il  7  auott  Zedent  1a  dtete  i$X\e  Tng  {ardin  0«  eMto 
rngparcq,  onily  auoit  dedensarbres  fort  genttls  ies  feall« 
dargent  et  dor  de  fealle  de  bateur,  et  fort  bien  acoustrei 
de  petis  arbres  fait  dor  clincquant.  Et  la  portefort  gaurior« 
Et  Ion  ne  pouoitreoir  cedit  Jardin  tandiat  qae  Ion  ftoappoit, 
car  il  y  auoit  fait  Tng  entre  deux  de  double  tappeserie  biei 
tendnnt  quil  sambloit  que  la  aalle  fut  fort  racoarchie,  E 
tout  subit  fut  rostee  ladicte  tappesserie,  Et  lors  vit  on  tedi 
jardin ,  Et  commenchoit  a  approchler  tout  aenl  qui  estoi 
fait  par  aoubtils  Ingiens  ,  il  y  auoit  trois  grandes  roes  plai 
haxiltea  que  ledit  Jardin  et  cefa  fut  la  gaare,  ear  leadtt«  r6 
estoyent  pointes  dor  et  de  ver,  Et  autoor  dea  roes  esCo?ea 
bonts  de  torsses ,  qui  tournof  ent  anecq  Ies  roes  cela  fa 
(Pol.  40.)  beau  a  veoir;  Et  dedens  cedit  Jardin  il  y  auoit  xi 
gentilshommes  tous  habillies  dnne  parure  ehaoonTngblMC^ 
chappean  sur  la  teste  a  tont  cbicun  tne  blanche  plume  sor  ledi 
chappeaa  auoient  chacun  nne  robbe  ronge  jusqnes  a  patsei 
Ies  fessea  atout  longues  manches  omerees  dessus  de  bellet 
bordures  fort  riches ,  Et  y  auoit  de  heiles  perle«  et  pien» 
dessus  ladicte  robbe  et  chacun  tont  rng  Et  Ies  chaasses  di 
mesmes'aussi  brodees  bien  richement,  Et  rouges  sorlert  tl 
maniere  despaigne  Et  chacun  des  xi)  yne  belle  chayane  de 
autour  du  col,  Et  audenant  du  visaige  vnc  roye  cdbne  tS' 
boursse  tout'e  dor,  qui  nestoit  de  nuüe  raleur,  fit  oela  t 
monstroit  si  beau  ala  chandeille  que  riens  plus,  Et  qoan 
le  parcq  secommencha.a  joquier,  Et  quil  estoit  aoantassei 
il  7  auoit  yng  cheuallier,  qui  rint  de  poate  le  Jardin,  Et  sei 
yint  mettre  audeuant  de  la  porte  a  tont  Tne  longua  robb< 
jusquea  aterrevng  blancq  chappean  et  leplamassnr sätest 
auoit  nne  torsse  en  sa  main ,  Et  rint  rera  mottseigneiir  ( 
nadame  et  auoit  vne  grosse  cha7ne  an  col,  Et  puis  Bat  Iboi 
i^eut  a  madanie  et  a  monseigneur  tous  baa  et  presenta  TS 
lettre  de  par  lea  xtj  eheualiers  estant  au  Jardin,  requersf 
de  faire  dansses  auecq  Ies  dames ,  Et  que  du  Jardin  ne  p< 
uoyent  7ssir  se  ne  fust  par  la  main  dnne  damoiselle  qne  ft 
noGOrde  audit  cheuallier  denuofer  vne  damoiselle  pour  de 
aerrer  la  aerrure,  Et  puis  remut  ledit  chenalier  yerslesx 
aotret  chenalier^  lesquels  renno7erent  premier  alaprioiiei 
damoiselle  de  madame  de  lenr  venir  faire  ouuertnre,  eeqaeli 
fist  ledit  chenalier  lamena  et  puis  le  remena,  Et  inooutinei 
Inn  des  doufee  salist  dehors  apres  que  Ic  oheuaUer  fut  r 
tourne  de  remener  la  damoiselle,  et  prinst  Tne  torsse  ea 
main,  Etalta  faire  lonnenr  a  monseigneur  et  a  madame,  api^ 
cela  fait  il  sen  alle  vers  Ies  damea  et  prinst  la  damoiael' 
qui  auoit  defrrimme  ledit  Jardin  et  lamena  au  millien  de  1 
firito,  El  incontineiit  lea  meneetMmx  a  tont  la  ttomf^ 
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cotnineiiGhereat  «  sonner  voe  daote ,'  et  "ptBAr  commeiidha  a  tti^84t«>i 

Ganser  a  la  naaniere  despaigne  bien  et  honnestemefit,  Et 

qvant  la  danae  fot  achetiee ,  tedit  chenalier  ramena  la  da* 

moiseHd^  en  sa  plaee,  pais  de  reohief  fiat  lonnear  a  moa* 

seignear  et'  madame,  El  aen  ralla  dedena  le  Jardtn  a  *toat 

sa  torae  ardante,  £t  pun  aaalta  vng  aotre  dehors  da  dil: 

Jardin  qaififtt  eomme  laalre  jaaqnes  au  derreaier^apvea  ce 

qua  leadites  xi}  daases  AiMnt  acheoees,  toua  enaamble  aaal*^ 

terent  hora  da  jardin  Et  commencberent  a  danaer  Toe  ronde 

dense  Et  en  la  fin  y  ealt  plutsiers  aatrea  Hobfea  qoi  danaeif 

jretit  Et  aaoyent  teadits  xi]  cheoaliers-  en  la  ronde  danae  cfaa* 

citn  Yüg  beaa'manteaa  de  toartea  couleara  qui  ciatoient  fort 

beaax,  apre«  la  danae  falle  ^  Ion  apportaie  bancqvet  dea^ 

piaaes  et  de  sacoade  Et  le  vin,  et  aprea  qoe  nroRsei gnear  fat 

aeraj ,  chaxmn  en  prenoit  qai  rouloit  Et  qa»nt  ceta  fat  fait 

chaoan  ae  retira  poar  aller  ebacon  en  aon  logis,  car  il  eatoit 

fort  tard,  Et  poar  Toaa  adnertir  de  tont  an  vray  Et  poor 

aeomplir  cedit  aoupper  en  forme  de  bancqoet  il  y  aaoil  fai^ 

troia  dreaehotra  au'r  la  diel«  gallerie  Lea  deax  ebargiea  de 

Taiaaelfea-,  dargent  et  de  tant  de  aortea  qae  riena  plaa ,  et 

le  troitfieame  ceatoit  celloi  de  toasioara  cydeaant  dit,  maie 

Ion  diaott  que- vne  grande  partie  eatoit  enpruntee,  et  qoe 

le  toüt  nealoit  peint  an  eorineatable,  chacun  dreaoboir  aaoite 

aept  pasaeta  de  hauit  et  de  longhear  bien  atx  a  aept  aonea^ 

de  loing,    Penaea  quil  y  faiiloii  beancop  de  raissielle  et 

ereez  que  eeatolt  riebe  ebeae  a  reoir,  aprea  je  youa  adaertia 

poar  faire  passertempa  a  monseigneur  tandiat  qae  le  aoappe 

aapre^toit  il  y  anolt  rne  coun  aar  pillera  de  pierrea,  et  doable 

galler}'e  4un  attr  lautre  il  y  anoit  attaebie  vng  ciiandellier.de> 

lioii^  Ott  fot  miaa  rne  toraae  dedena,  Et  en  yealt  xWii)  toraaea, 

pensea  qae  7  ftiioit  bien  eier  -et  qae  la  vaiaielle  relakoit 

fort  bien,  a.caaaedea  toraaea,  äa  milliea  de  la  plaDe-y  aaoii 

Tne  fönlaine  fort  belle,  Et  y  aaoit  fait  vng  tabernacle  de  boia 

poar  y  Aeftre  dix  toraaea  q«e  faieoit  beaa  Teoir ,  Et  aar  la 

gallerje  denbaa  oa  lea  dreacbeira  eatoyent  lee  y  aaoit  fait 

comnie  yng  oratoire,  poar  monaeignenr  et  madame  9  affia 

qail^  teyaaenl  coare  dea  beofz  qae  Ion  fiat  cbore  dedena  la 

place,  dont  en  y  ealt  qai  forent  mia  a  mort  lea  aatrea  coppea 

las  gberrea ,  Et  en  y  ealrent  qoatre  lora  qoi  furent  deapea« 

cbiez,  Et  aar  la  haulte  gallerye  estoi^nt  lea  trompeltea  lea 

^oaeara  de  eometa  qai  firent  leor  poaaible  aprea  lea  mene« 

atrears  aaecq  la  aacqaeboatte ,  Et  aar  la  gallerf  e  oa  mon« 

aeignear  eatoit  ealeyent  lea  trompettea  deapaigne ,  aaec  lea 

groa  tambarina ,  qai  firent  aaaii  lear  poaaible  de  aonner» 

£t  dela  Icm  aen  alla  en  la  grant  aalle  poar  aoapper,  ainai  ae 

paaaa  ^aate  Joornee  enfaifantbenee  ebiereet  eafaattemaoi/* 


iiM»a4i<i» ,  *  (PD)*.4t .)  liMi  le.  kittd|  x«)«  Jovr  de  fenrier ,  immtei- 
gnear  ei  oiedane  seioemereot  tont  ce  joar  en  ki  ville  de 
barghett  Et.oay  moosoigaeor  le  seraice  eo  eoort  et  de  U- 
pre«  diftner  fut  mposeigneur  aox  champ«  poar  veoir  voller 
•es  oiaeanlz  auz  mtllant  et  aux  pie$,  aprea  se»  retour  moa- 
•eigneur  alla  soopper  et  ainai  ae  pasaa  ceate  Joeroee* 

Iteai  le  mardj  xit)*  de  fearier,  moDaeigeeuret  madame 
aeioareerent  teat  ee  joar  a  burghes ,  Et  ouy  moDaeignear 
et  madame  le  aeruice  en  la  chappeile  de  la  eoart  aprea  le 
dianer  Ion  fiat  a  monseigneur  passer  le  tamps  de  veoir  en* 
eoirea  eoare  six  tors  a  tont  les  cheoaliera  «la  jenette»  dt 
qnant  oela  fut  fait  lesdtts  cheualiers  remurent  en  eourt,  £t 
nit  de  recbief  apporte  a  monseigneur  le  bancqnet  deapiasea 
et  le  vin  tont  ainai  que  la  premiere  fois,  par  le  eonneatable 
et  fiatlasay  partout  apres  monseigneur  chacun  en  eult,  apree 
Ion  alla  aemi<aio)  madame  et  aprea  lea  filles  et  partout  Quant 
leadita  cheualiers  esoarmuebeient  u  tout  lenra  geoeta  la 
jauelinne  au  poing  il  y  eult  dea  eagiens  qui  estoient  aar  le 
tour  de  la  court  qui  tirent  de  bona  cops  pour  doouer  coch 
raige,  aussi  lea  trompettes  et  gros  tamburina,  aiusi  ae-  paaaa 
eeate  Joumee»  les  Jacaya  de  monaeigneur  et  de  auadame 
▼euldroient  bien  que  Ion  courrut  touaioura  lea  tora  car  ce 
aent  a  eulx*  et  lea  yendent  autant  quila  penlent«  Et  le  graut 
eseuier  descnierie  de  monseigneur  et  de  madame  vouldroit 
bien  que  Ion  pOrtaat  tousiours  le  cbiel  sur  la  ieste  de  moa* 
aeigneur  et  de  madame ,  car  oeat  a  eulx  parquoj  cbacua 
deaire  sen  proufflt/ 

Item  le  merquedj  xxiij  Jonr  de  feurier  mouaeignenr 
et  madame  ae  partirent  de  burghes  vinrentau  giate,  envae 
petita  TiUetle  noni^mee  aainte  marie  de  campe.  Et  aomierent 
lea  claebea  pöur  la  yeaue  de  monaeigneur  et  de  «adamei 
Et  Ytnrent  lea  aeigoeura  de  la  ville  aur  geaete  preeenter  a 
moriaeigneur  W  clefe  de  la  ville,  offrir  leura  6<^a  et  biena 
aflaire  seruice  au  pridce  de  castille,  et  baiairent  lea  maiua 
de  monaeigneur  et  de  madame  i  il  y  auoit  dea  oeeipaignona 
^i  danaeyent  deuant  monaeigneur  sur  lea  champa  a  tout 
eoustille,  aiusi  marcha  monseigneur  en  la  ville«  Et  eatoit 
monaeigneur  aeompaignie,  de  tous  les  nobles  deepaigne 
eomme  deuant  aont  nommex  i  arinsi  so  paasa  eeste  Joumee« 
et  estoit  la  veille  de  aaint  mathieu  appoatfo,  dont  en  y  eult 
aueuns  qui  juoereut«  Lon  compte  de  burghes  a  aaint  marie 
de  campe  vj  lieuvves/ 

Item  le  jeudj  xxiü)*  Jonr  de  feurier,  monaeigneur  et 
nadame  aeiouraerent  tout  oe  joar  a  aaint  marie  de  campe« 
Et  tiut  monaeigneur  la  feate  de  aaint  mathieu  epostle  et  fut 
snemeiguear  oyo  le  aerwce  a  legUae ,  Et  fiat  on  vog  bean 
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sermoii  La  inetve  fat  ohaatee  par  les  teigaenrt  de  leglitei  iff««S4tc* 
car  \€B  chantres  de  monieigneur  eatoient  allec  denant  a  caeae 
quil  fiy  anoit  point  de  Logis,  apres  ledisner  fntmonseignenr 
aiix  champs  poar  yeoir  voller  aes  oyseaux  acompaignie  des 
nobles  despaigne  Aprea  son  retoor  il  alla  faire  coüation,  et    ' 
ainai  ae  passa  ceate  Joamee/ 

•  Item  le  rendredj,  xxy«  Joar  de  fenrier  moBaeignenr  et 
medame  ae  partirent  de  sainie  marie  de  campe  yindreat  aa 
giate  a  rng  yillaige  fort  bon  nomme  torqnemalle  mea  Ion  dit 
qae  cest  yne  rille  Et  firentleadita  seigneura  dudit  iien  toat 
ainai  comme  en  la  ville  precedente  IIa  aonnereot  leora  oio- 
chea,  Lon  eompte  de  aainte  marie  de  campe  a  toorqeemaUe^ 
▼j  lieuTTes/ 

Item  le  anromedj  xxt)  de  feurier  monaeignenr  et  m*- 
darae  ae  partirent  de  torqaemalle  yindrent  en  yne  aatre  pe- 
tiie  yillette  nommee  donignea  Loa  aeigneora  de  donignea 
lirent  tont  ainsi  que  cenix  de  torquemalle  et  partout  oa 
naonaeignenr  faisoit  entreea ,  tant  de  yillettea  que  yillea  oa 
groa  yillaiges  les  trompettea  aonnoient  tousioura  et  lea  groa 
tambnrins  pareillement  Lon  eompte  de  tourquemalle  a  do* 
Digne»  111)  lieuyyes/ 

Item  le  dimenc'exxyi]*  de  feurier  monseigneur  et  roa^ 
dame  seionrnerent  tont  ce  Jour  a  donignea  a  caoae  de  di«- 
menebe,  Et  oy  monseigneur  etmadame  le  aeruioeen  legliae, 
et  de  laprea  disoer  alla  monaeignenr  aua  champs  acompai^nie 
dea  noblea  despaigne  et  de  aea  noblea ,  ainai  ae  paaaa  ceate 
Joornee,  Lon  fiat  le  possible  de  ae^euiser. aprea  le  aoopper. 

Item  le  vxyii)*  et  derrenier  Jour  du  moia  de  feurier 
Aonaeigneur  et  madame  ae  partirent  de  donignea  yindrent 
an  giate  en  yne  autre  petite  yillette  nommee  cabeason  et 
firent  tont  ainsi  comme  lenra  yojsina,  ou  monaeignenr  anoit 
paaae  Ilis  aonnerent  lenra  elochea ,  et  firent  leora  poaaible 
a  recenoir  monaeignenr  et  madamCi  Lon  eompte  de  la  yille 
de  donignea  a  cabeaaon  inj  lieuyyes/ 

Item  le  mardj  prämier  Jeur  de  mara  monaeignenr  et 
madame  ae  partirent  de  la  (Fol.  4^.)  de  la  (aie)  yille  de  Ca^ 
besson  yindrent  an  gtste  abailledolj  on  monaeignenr  et  ma«> 
dame  firent  lenra  entreea,  Et  eat  fort  belle  yiile  et  grande 
et  fort  marcbande,  Et  qnant  monaeignenr  fot  a  yne  Ueuyve 
prea  de  la  yille,  il  yint  aodeuant  de  monseigneur  et  de  ma» 
dame,  monaieur  le  grant  admiral  despaigne  fort  bien  acomr 
paignie  de  noblea  comptea  et  nobles  gens  et  premierement 
il  yanoitleconte  de  tryningne,  leconte  deBjbadia,  leconte 
de  melgar,  leconte  desalueterre  et  de  pluisiera  autrea  noblea 
cheualieraet  gentilahommea,  fortbienaconatrezetdechajn« 
nea  au  col,  et  eatoient bien  montes aur  beaus  genetafenhea* 
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J84ti^iMsteHlaml  aeonttra»!  a  toul  leun  lioiipts  de  sojeJk  lern» 
•stries  ei  esi^erotis  despaigne ,  Le  dk  amiral  anolc  trompet* 
tesi  et  gros  tamburins  qui  fireot  lear  possLble  de  sonner  et 
Jooer  a  laborder^  Et  qaant  ce  vint  a  laborder  ce  sambloit 
estre  yne  grande  armee ,  car  ii  j  auoit  bien  de  coste ,  E« 
yng  aatre  estade  de  quatrea  cincq  ceos  bommes  qui  tousioura 
narcbojeDt  du  coste  senestre,  Et  estoyent  Ions  babillies  de 
aorcs  de  drap  rooge  chacun  vne  Jaueiine  on  la  inaio  £t 
anojent  leors  testes  Ijes  de  vne  bUncbe  longhe  aeruiette 
oomme  Tng  doublier  £c  aux  deux  bouls  a  tont  des  fnnghes 
fort  bien  amtrees  et  chacun  deuU  fort  bien  montea,  Elt  se 
xetenoient  bien  arriere  de  monseigoeur  et  des  autrea  enairoa 
vng  grant  tret  darcq,  Quant  Monsieur  lamiral  et  sa  compaignie 
aprocharent  monteigneur  et  madame,  ils  se  misrent  chacan 
e  pret  et  yint- Lamiral  et  autres  comptes  faire  la  reuerence 
a  monseigneur  et  a  madame ,  et  baisereat  la  raain  de  moa- 
seigneur  et  de  madame^  apres  le  receut  a  vng  chacun  raon* 
seigneur  lesfist  remonteracheual,  et  incontinentde  recbieC 
cle  aonoer  troropeties,  et  gros  tamburins  de  toua  costes, 
£t  j.  auoit  taot  da  gens  pour  veoir  monseigneur  qae  oe 
f nt  la  plus  grant  presse  de  jamais ,  Et  estoit  monseigneur 
acompaignie  du  connestable  le  conte  de  bonauente  beaufilx 
euditconnestable,  Leduc  dallebourkercke  le  conte  de  njeue, 
le  conte  de  cyrouelle,  le  conte  de  valence  le  conte  de  aaliosi 
le  coQte  de  castre ,  le  grant  commandateur  maior«  le  conte 
de  miranne  beaufilis  au  commandateur  roaior ,  le  Tisconte 
de  banderue,  le  grant  seigneur  de  leutal,  Et  ]e  marisal  daa- 
poudren,  Et  de  pluisiers  autres  nobles  cheualiers  etgentilz- 
liommes,  Et  estoit  belle  choae  a  veoir  tant  de  noblesse  aaiia 
oeulx  de  monseigneur  et  de  madame,  apres  monseigneur 
prinst  lamiral  aupres  de  Ini,  et  leuesque  de  courdouvraeu 
Ambassadeur  du  Roy ,  Et  le  lautre  coste  le  connestable,  et 
le  duc  dallebourkercke  I  et.  commencherent  a  marchier.  Et 
madame  auoit  tant  de  noUease   aupres  delle  que  je  mcu 
dexeric»  mM  j  estoit  tousiours  le  commandateur  maror,  Et 
les  autres  contes  aupres  des  dames  Et  ainsi  que  monseigoeur 
«et  madame  marcherent  incontineni  la  bände  des  quatre  a 
ciacqcens  hommes  coromeaoherent  a  desJa^uier  bridea  des 
cheuauls  Et  de  coure  lun  aprea  lautre  chaoun  sa  Jaaelioe 
au  poing,  gettant  vng  cry  comme  fönt  les  turcs,  et  les  trom- 
pettes  a  sonner  comme  ce  fust  este  alassault  pour  la  guerre 
et  fut  bon  a  veoir  tant  de  cheuaulx  coure  lun  apres  lautre. 
Apres  Ion  vint  pres  assea  de  la  ville  et  vindrent  aodeuant 
de  monseigneur  et  de  madame  vng  grant  euesque  nomme 
leuesque  de  catargene,  Et  est  grant  seigneur  car  il  est  pre* 
eUent  du  eonaeil  despaigney  lequel  eatoit  acompaignie  des 


.••f(pi»itt^  daconteil  ^t  da  plmtiers  Mgaear»  et  gen»  de-vrop34iib 
glise  Et  estoyent  fort  honnestement  yeatas  de  bona  drapt 
en  leor  maniere  de  pajs ,  Et  qaaot  ilz  furent  assez  pres  .de 
monsei^neur,  Ledit  euesque  ei  tonte  sa  compaigiiie  se  mis* 
rent  a  pied ,  Et  fi«t  leuesque  ]a  reuerence  a  moosei^neur  et 
madame  £d  ditant  quil  estoit  lai  bien  venu ,  et  qoe  biea 
estoyent  desii^ez  de  par  monseigneur  le  Boj  et  la  Rojae, 
£t  pttis  baisa  la  mein  de  monseigneur  et  de  madame ,  autai 
firent  la  plus  part  de  sa  compaignie,  monseigneur  le  re- 
cjoeiZ/a  bien  et  honnestement,  Et  le  fist  monseigneur  remonter 
•ur  aon  cheual,  et  puls  les  autres  et  commenchant  a  marp 
chier  et  alloit  ledit  euesque  aupres  de  leuesque  de  cor* 
douTTaen  du  rent  de  monseigneur,  il  y  auoit  tant  de  monde 
qoe  a  paine  Ion  poaoit  aborder  a  monseigneur,  apres  ce 
qne  monseigneur  marcoit  plus  auant  pour  approchier  laville« 
£t  vindrent  audeuant  de  monseigneur  les  seigneurs  de  la 
ville  de«  Tailledoly  ,  fort  honnestement  yestuz  de  draps  roa» 
ges  chacun  vne  barrette  de  velouracramoisy  surleurstestes, 
yne  chayne  dor  au  col,  on  de  ces  grans  coUiers  dor  que  da 
tampa  passe  Ion  soloit  porter.  Et  auoyent  chacun  Tpe  blanche 
Terge  en  la  main  comme  proprement  aussi  loings  que  dars 
poor  monstrer  quiU  estoient  gounernenrs  de  la  Tille,  Et 
▼indrent  a  piet  vers  monseigneur,  Car  ce  nestoit  gairea 
loing  de  la  ville,  et  presenterent  leitelef«  de  la  ?ille  a  mon- 
seigneur offrirent  corps  et  biens,  aifaire  seruice  a  mon- 
seigneur Et  baiserent  la  main  de  monseigneur  et  de  madamf 
€t  lea  remerchia  monseigneur  apres  monseigneur  marcha 
anant«  Et  fut  mene  monseigneur  tout  au  loing  des  murail- 
les,  par  dehors  de  la  ville  affin  quil  yeyst  ladite  ville  qni 
est  belle  yille.  Et  aussi  fut  affin  que  monseigneur  eustplu^ 
loing  chemin  et  pour  mieulx  estre  veu  du  peuple,  et  y  auoit 
fort  loing  depuis  la  porte  ou  monseigneur  entra  jusques  a 
la  court  ou  monseigneur  fut  legte.  Quant  Ion  vint  pres  de 
la  porte  chacun  se  mist  en  ordonnance ,  pour  entrer  en  la 
porte.  Et  quant  ce  yint  que  monseigneur  entre  dedens  la 
porte  U  y  auoit  vng  chiel  de  drap  dor  que  lesdits  seigneurs 
de  la  ville  porterent  sur  le  chief  de  monseigneur  et  de 
(Fol.  43.)  madame  a  tout  belies  fringhes  du  mesmes  Et  por- 
terent lesdits  seigneurs  le  chiel  qui  auoient  presente  les 
clefz  de  la  ville,  incontinent  les  trompettes  tons  ensemble 
et  lea  gros  tamburios  commencherent  a  sonner  et  tambou- 
rer, que  a  grant  paine  Ion  ouoyt  parier  lescloches  sonnoienf 
de  tous  costez,  les  rues  estoient  tendues  de  riches  tappis« 
series  et  de  beaux  tapis,  les  fenestres  des  maisons  estoient 
plaioep  de  gens  de  helles  damoiselles  vesiues  de  velours  de 
aoyeetbien  largementet  fort  gaurierea  et  de  helles  chayanea 
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Mf.  84io*  au  col  et  id  nenttroyeiil  fort  a  tont  costes  lea  radi  ^teiiwa 
de  gens  qae  a  grant  paine  Ion  ponoit  passer  Et  fat  affaire 
de  beau  der  jour ,  qae  lentree  se  fist  mais  longoement  «e 
se  peult  tenir  iordre  de  marchier  car  il  commenca  a  ploavoir« 
dont  chacnn  alloit  deaant  en  son  logis,  mes  le  chiel   Tient 
bien  a  point  s  monseignenr  et  a  madame  f  Tootes  fois  loa 
tint  le  mieulx  qae  Ion  pealt  lordonnanee ,   par  les  gena  de 
monseignear,  et  firent  leur  posstble  les  trompettes  despaignei 
anecq  les  gros  tamburins.  Et  les  gens  de  monseignear  mar- 
eherent ,  en  teile  maniere,  les  ebeaaaceurs  de  la  Tille  tont 
deoant,  apres  le  capitaine  des  arcbiers  et  les  archierk,  apres 
les  messsgiers,  apres  toot  de  front  le  paliefrenier,  et  leaxiij 
patgeslnn  apres  laatre,  babillies  de  yeloars  cramohy«  apres 
les  trompettes  despaigne  et  gros  tamburins,  apres  rne  ^raode 
qnanttte  de  genltlehommes  de  monseignear  trois  a  trois.  Et 
deuant  ealx  aloyent  les  menestreax  et  la  saeqoe  boutte  qtii 
bien  jouoyent^  apres  vindrent  les  hjraalx  et  apres  les  ma- 
ches  de  monseignear  et  toyson  dor  au  milliea.    Aprea  mar- 
ehoit  le  grant  escaier,  tenant  en  sa  main  lespee  qae  leRoj 
et  la  Royne  aaoient  enaoje,   Et  pais  mareba  le  chiel  Oä 
estoit  dessoabe  monseignear  et  madame ,  et  apres  tona  lea 
nobles  despaigne  et  apres  ceulx  de  monseigneor.    Et  apres 
toates  les  dames  a  haghenees  et  estojeot  entretennea  des 
comptes  et  de  grans  maistres  despaigne  9  apres  chaeun  qpni 
TOnloit«   Et  ainsi  vint  monseignear  jusqnes  a  son  logis,  qai 
fat  en  la  maison  de  monseignear  lamiral  despaigne*     Et 
nentra  pöint  dedens,  mais  fat  mene  par  nne  autrepetiteme 
et  tonte  la  compaignie  apres.  Et  vint  monseignear  en  leglite 
Et.aadeaant  de  legiiso  7  aaoit  fait  Tng  hsastel  toat  chargie 
de  belies  et  riches  reliqnes,  et  de  belles  croix,  et  estoyent 
les  seignears  de  leglise  fort  richement  pares  de  belles  chap» 
pes  9  et  baisa  monseignear  yne  reliqae,  et  pais  madame,  Et 
Ion  commencba  a  chanter  te  deum  landamus ,  apres  mon- 
seignear entra  en  leglise  qai  estoit  bien  ricbement  paree« 
et  tendue  de  tappesseries ,  et  coromenchant  a  chanter  yne 
antiesne  et  oroison ,  apres  monseignear  remonta  a  chenali 
et  sen  alla  en  son  logis,  Et  j  aaoit  tant  de  raonde  quo  riens 
plns,   Et  faisoit  beau,   car  le  playe  cessa  tantost,   quant 
monseignear  fot  en  son  logis,  chaeun  se  retira  en  son  logta 
ponr  sacouslrer  et  reoenir  en  conrt  apres  qae  monseignear 
fot  prest  reyint  de  sa  chambre ,  en  vng  aatre  cha'mbre  qai 
estoit  bien  richement  paree.  Et  estoit  la  chambre  panec  de 
toas  beaov  tappis,  Et  la  chambre  de  monseignear  et  de  ma- 
dame fort  richement  aconstree  de  draps  dor  et  nj  failloit 
riens,  la  salie  estoit  bien  tendne,  mais  nestoit  gaires  large 
ne  longuO}  mais  farent  bien  logies  seien  le  cas  incontinent 
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Tiat  lamtral  deapaigfte  «  teste  nne  1«  ^etuitiU  tiir  letpaollei  Mm.  84i«. 
•t  bien  a  xx  ou  a  xxiii]  gentilzhommes  apportant  platz  coa« 
eres  de  seruiettes  dont  le  premier  fut  vog  dragion,  a  tout 
dragie ,  et  les  aatrea  de  loutes  confitures  Et  vint  faire  le 
present  a  monaeignenr  El  fasoit  lamiral  lassaj  ou  monsei« 
Ipaeiir  vouloit  prendre«  apres  Ion  apporta  le  vin,  il  printt 
aossi  aon  assay  Et  puls  chacuii  fut  serui,  apres  en  fist  antant 
ledit  amtral  a  madsme«  et  pais  aux  filles  et  damoiselles  de 
madame,  apres  cela  faii  nionseigneor  sen  alla  soaper  et 
apres  le  soupper  Ion  remut  vers  monseigneur  pour  se  deniser 
et  apres  les  deuises  Ion  apporta  le  vin  a  monseigneur  de 
congie  et  chacun  grant  luaistre  print  le  congie  et  bonne 
nayt  a  moaseignear  Ainsi  se  passa  ceste  Jottrnee  Loncompte 
de  Cabesson  a  vailledoly  i]  lyeu?ves/ 

Item  le  merquedj  ly  Jour  de  mars  moiiseignear  et 
madame  sei6arnerent  tont  ce  joar  a  vaiiledolj ,  et  07  mon- 
seigneur le  sernice,  et  sermon  en  son  logis  dedens  la  salle^ 
Et  lapresdisner  Ion  ne  feist  que  passer  le  temps  a  se  de<> 
«iaer  f  et  a  Teoir  coure  six  tors  deuant  sa  eourt  tout  non 
ploa  nemains(sic)  que  Ion  fist  a  burghesatout  les  chenaliera 
et  gentilahommes  ajant  Jauelines  et  pnis  apres  a  quaynne 
comme  Tyanles,  Et  les  trompettes  et  groa  tamburina  qoi 
aonnoient,  Apres  cela  fait  les  nouuelles  vindrent  que  le  dntf 
de  nejge  yenoit  vers  monseignear  a  tout  belle  compaignie 
pour  faire  la  reuerence  a  monseigneur  et  a  madame,  Et 
allerent  audeoant  de  lui  pluisiers  nobles  despaigne,  et  j  alla 
le  grant  commandateur  maior  fort  bien  acompaignie,  y  fai 
amssi  monseigneur  lamiral  despaigne ,  le  come  de  mirafiney 
et  aotres ,  Et  yint  ledit  duc  dedens  la  Tille  Et  auoit  bellcf 
compaignie.  Et  si  auoit  nne  grande  bende  de  mores  tout 
habillie2  en  turcs^  et  estoient  fort  bien  raöntez,  sur  beauz 
genets,  il  auoit  trompettes  et  gros  (Fol.  44  )  tambuHns,  qul 
aonnoient  deuant  lui,  Et  fist  ynetresbelie  entree,  Et  sen  ?tnt 
ledit  duc  descendre  tout  droit  au  logis  de  moriseigneufpouf 
Tenir  faire  reuerence  a  roonseigj>etr  et  a  madame ,  et  auoit 
aon  filz  aopres  de  lui  beau  josne  filz ,  Et  monta  en  la  salle 
la  oa  estoient  monseigneur  et  madame  £t  quant  il  entra  de- 
dens la  salle  monseigneur  saprocha  de  lui^  et  le  prihst  paf 
le  bras^  apres  que  ledit  duc  eult  fait  la  reuerence^  et  bien 
Yiengnerent  lun  lautre «  et  estoit  tousiours  aupfes  de  mon- 
aeignenr lenesque  de  Cnurdouytaen  ambasaadeur,  Et  apre# 
prinst  monseigneur  le  filz  par  la  main,  et  fist  le  filz  coftimtf 
le  pere,  ilz  baiserent  la  main  de  monseigneur  comme  appar^ 
tient  affsire  au  princede  castiile«  Apres  ses  nobles  yindrent^ 
baisler  la  main  de  monseigneur  1  Et  pais  le  dae  alla  tefa 
madame  faire  la  reaereaeev  et  madame  le  tecnella  bien  et 
IL  H^ 
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Xtf»  MICH  bonneitcment,  et  baita  la  nais  da  inadane«  aprat  i<m> 
et  aatVes  de  ses  jnobles  Uz  anoyent  Bons  babiilemeiii  di 
drapa  et  de  chaynnes  dor  au  col.  Et  tandist  que  ion  m  i^ 
nisoit  entemble  Us  trompettes  faisoyent  leur  posiible«  üe 
joner,  et  les  gros  tambarins  apres  le  menestreurs  dudit  dsc 
quil  auott  ameoe ,  et  joaojent  fort  bien ,  ledit  dac  est  M 
bomme «  mais  il  nest  gatres  grant  de  corps  sage «  Et  pou 
.  Tous  adaertir,  il  y  anoit  vne  grande  haynne  entre  ledacda 
neyge«  dont  les  grans  maistres  despaigoe  estoient  |>ei|dez 
lan  coDtre  laatre,  qaelque  samblant  quilzfireot  deoaotmoB* 
seignear»  Lamiral  teooit  la  inende  dat  (sie)  duc  de  aejptt 
plaisiers  autres  grants  maistres,  et  aatres  grans  maistrei 
comme  le  duc  de  allebourkercke «  et  aatres  contes  parqoof 
chacnn  estoit  tousiours  sar  sa  garde ,  Et  ne  fut  äste  poir 
lamoar  de  monseignear  et  de  madame ,  il  y  eult  en  Hutdo, 
et  nen  saaoit  on  encoires  riens «  au  moins  son  le  sanoit  los 
nen  disoit  riens ,  apres  le  recea  fait  a  monseigneor  et  Bf 
dame,  cbaeun  se  retira  auecq  ledit  ducq  et  sen  alU  s  mm 
legis«  ainsi  se  passa  ceste  Joarnee,  en  faisant  mooseigsenr 
et  madame  bonne  chiere  Et  de  se  deuiser  de  toatas  chofcii 
apres  chacan  se  retira  de  moaseigneur  et  chacun  sen  ^ 
reposer  en  son  Jogis/ 

Item  le  liij*  Jour  de  roars  le  rendredi«  monseignear  et 
madame  seioornerent  tout  ce  joura  vaillcdoly,  Et  oayinoft- 

,  seigneur  et  madame  le  sermon  et  la  messe  en  lears  Isgiii 

Et  fist  monseignear  bien  et  richement  parer  lautel  a  tost  \» 
appostoles,  et  la  belle  croix.  Et  les  plus  ricbes  orneneBi 
de  perles  et  de  pierres.  Et  fut  a  caase  des  grans  maistrei 
despaigne  pour  les  monstrer,  car  asses  en  y  auoit  que  mos« 
aeigneur  neust  point  ce  quil  f«t  rea ,  Et  lors  les  gcsti 
maistres  despaigne  dirent  que  cestoit  fort  riebe  choie,  et 
qae  le  Roy  nen  auoit  point  de  sy  ricbes  Les  cbantres  duB* 
tereot  la  messe  fort  gaurierement  a  toat  les  orgaes«  Et 
chanta  la  messe  messieur  Seruais  cheppellain  de  ino>' 
sieur  de  berghes  a  tout  dyacre  et  soabzdyacrei  aprei  le 
tont  acheue,  monseignear  sen  alla  auecq  les  grans  maistres 
comme  le  duc  de  neyge  et  aatres  se  deuiser  Et  puis  ■m>s> 
aeigneur  sen  alla  disner  Et  apres  le  disner  monseigsesr 
fut  aux  cbamps  acompaignie  desdits  seigncurs,  pour  ?eoir 
ToUer  les  oyseaulx  de   monseigneur   et  prindrent  milUe* 


et  pyes  apres  le  retour  des  cbamps  et  que  monseignear 
fat  en  son  legis «  Ion  apporta  de  recbief  les  espissei  i  et 


aeigaeura  Ion  alla  senur  madame  aprea  les  filles  Et  pai»  k 
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«alte»  aiipret  da  Ihnjt  Ae  la  talle  7  anoit  rng  dretchoir  failJffp. «41 
^^t  estoit  tepl  degrec  de  hanlt,  et  de  loing  six  a  sept  aalnet 
«€  ettoil  tout  chargie  de  yassielles  dorees  dor  et  dargent  et 
jr  aooit  fort  helles  piecet  qui  et toit  bei  a  vcoir  Ion  diaojeot 
qail  7  en  auoit  pluitiers  piecet  qai  eslojent  dor ,  ainasl  ae 
.paaaa  ceate  Joarnee «  en  faiaaot  boane  chiere/ 

Item  le  sammed)  v*  Joar  de  mara  monseignear  etma« 

dame  seiournerent  toate  jonr  a  vailledoly«  Et  oy  monaeigoear 

«C  madame  le  sermon  et  seruice,  Et  apres  le  disner  loa 

anena  moaseigoear  et  madame  sur  le  marchie  de  la  TiHe» 

ca  Toe  maison  qai  estoit  preparee «  et  accoastree  de  tapia* 

series,  poar  regarder  etpa^er  le  temps  jo)eucementa  Toiro 

coure  et  chassier  six  tors,  leiqaelz  furent  assea  fieres  et 

maooaix  et  firent  beaa  pasaeterops «  Premiers  qaila  farent 

toea  Et  farent  pointips  de  poinles ,  de  fer  de  Jaoeline  oa 

de  coustille.  Et  farent  phoosement  mourdria  et  taez,  apres 

eela ,  Ion  coamit  par  les  keualiiers  •  les  Jaaelines  4  apres 

1a  qaa7naes  qni  sont  rvaolles  comme  dars,  Et  estoient  fort 

gaariers  dabillemens  oaarea  de  bordares«  de  perles  contre- 

faitea ,  et  dantre  (Fol*  45- )  or  clincqnaot  qne  ce  sambloit 

eatre  meraeilles.    £t  estojent  lears  cheaaalx  fort  gaariera 

de  hoappes  et  de  clocqaettes,  a  graot  plante ,  Et  on  7  aaoit 

a  la  foale   qai  charent  jus  de   lears  cheaaalx  et  cheaal 

eaecqoes,  Et  crees  quil  7  aaoit  helle  bavyee,  de  gens  qaant 

cela  adaenoitf  Apres  le  toat  fait  Ion  apporta  le  bancqaet  a 

monseignear  et  a  madame  despesseries  et  en  partissoit  mon- 

aeignear  le  peaple  poar  ?eoir  bien  presser  laa  lautre ,  car 

il  7  auoit  si  grant  presse,  et  tant  de  gens  de  tous  costes 

qae  cestoit  vne  roeraeillease  chose ,  Et  ? enoyent  plus  poor 

Teoir  monseignear  quil  ne  faisoient  pour  aatre  chose«  loa 

apporta  apres  le  rin,  Et  qaant  monseignear  aaoit  rue  qael« 

qae  chose  aa  peaple ,  aatre  gettoit  sar  eulx  tandist  quila 

Eresso7ent  lan  lautre  belle  7  aavTe,  et  apreji  auoit  belle 
uTTee  de  gens,  En  cela  prinst  monseigneur  plus  de  plaisir 
30U  ne  feist  a  veoir  tuer  lesdits  tors,  Et  apres  cela  fait  les 
acs  et  nol>les  cheualliers  est07eot  aupres  de  monseigneur, 
Et  puis  sen  ralla  monseigneur  et  madame  monter  a  cheualf 
£t  eulx  de  raller  a  la  court,  apres  monseigneur  lui  venu  a 
la  sonpper,  Et  apres  le  soapper  de  deaiser  et  puis  se  retirer 
ponr  aller  reposer,  ainsi  se  passa  ceste  Joarnee/ 

Iten)  le  dimenca  sixieme  Jour  de  mars «  monseignear 

et  madame  seiournerent  tout  ce  jour  ä  ▼ainedol7i  Et  alla 

monseigneur  et  madame   bien  triumphamment  a  la  grant 

eglise  fort  bien  richement  habilliea  dabillemens «  Et  estoit 

^  monseigneur  fort  aoompaignie  de  grant  noblesse  de  ducs 

*  de  coatea  deaesqaea  de  marquia  et  daatrea  cheaaliers  biea 

40« 
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VM.s4io.Iargeinent,  ainsi  futxnene  inonseigncor  a  leglise  et  ramen^ 
et  madame  pareillenient,  1a  messe  fut  chantee  par  le  p!os 
grant  de  leglisc  comme  )e  do}'en  djacre  et  soudjacre  et 
chantee  par  les  chanires  de  monseigneur,  a  tout  aes  orgnei, 
apres  le'seniire  acheue,  le  duc  de  nejge  ne  pouoit  bonne- 
nent  leconnestablepour  la  haynne,  ne  leconneslablenamoit 
point  le  dac  de  nejge,  Et  ceulx  qai  tenojent  partie  ne  p<H 
uoyent  lan  lautre  Et  ne  fust  eate  monseigneur  quiestoitpre- 
seilt,  ils  ae  fusaent  combataz  mea  mondeigneur  prinsl  la 
chose  aus  et  leura  debats,  Et  par  priere  de  monaeigneor, 
monaeigneur  lea  mia  daccora  et  bona  amis ,  et  firent  la  paix 
et  ne  aeay  seile  demoura  bonne,  Je  croy  que  ouy  Et  fist 
monseigneur  bonne  euure  car  chacun  en  fut  bien  jojeolt 
duboti  accord,  Apres  que  monseigneur  estoitaurson  cheaal 
pour  I  etourner  a  aon  logia ,  Et  quil  yint  prea  de  la  coort 
touaioura  en  ordonnance  de  aea  noblea  et  de  ceulx  deapaigne 
lea  trompettcs  de  monaeigneur  ealoyent  deuant  la  court  qoi 
lirent  leura  debuoira,  de  aonner  le  dianer,  Et  auasi  firent 
cellea  deapaigne  «uecq  leadita  groa  tamburins,  et  en  y  aaoit 
de  pluiaiera  aortea  et  estoyent  en  hault  en  la  grant  aalle,  oo 
Ion  ouoit  goutte  pour  le  son  dea  trompeties  et  dea  tamboo- 
rina,  II  y  auoit  bien  xx  a  xxiiij  groa  tambourina,  Et  bien 
autant  de  tronipettea  ou  plua  et  aprea  jouerent  les  meoe- 
atreux,  et  en  y  auoit  pareillement  a  pluisiers  seigneurs  et 
eatoient  bien  eulx  aeise.  Et  firent  chacun  leur  possible  et 
jouerent  toua  enaemble,  II  lea  faisoii  hon  oyr,  apres  ce  qne 
mo^naeigneur  et  madame  eulrent  disne.et  vespres  chanleeSf 
Ion  mena  de  rechiefz  monaeigneur  et  madame,  £n  la  ville 
aur  yng  autre  grant  marchie  pour  veoir  jouster  les  grans 
maiatrea  et  cheualliera  deapaigne  Et  furent  Jou^tesaut  H^s^* 
comme  en  nostre  quartier.  Et  y  auoit  fatt  Tnghourt  graatet 
bien  acouatre  de  tappeaaeriea ,  pour  y  estre  roonseignear 
madame  et  lea  dammea.  Et  lea  noblea  et  ceulx  qui  y  p^ul« 
rent  eatre  pour  auoir  place,  11  y  auoit  bien  de  x  a  xij  Joa- 
ateura  qui  eatoient  fort  richement  et  honneatement  acooslrei 
de  bellea  höachures ,  et  de  beaux  plummes  aur  leurs  heaol- 
mea ,  et  toutea  Faitea  de  feullea  dor  de  bastealx  ou  dor 
clincquant  Et  ae  monstroit  fort  bien  et  en  y  auoit  de  plo^* 
aiers  aortea,  les  vnga  eaioient  comme  longuca  geolles,  ^ 
les  autrea  comme  tohguea  kauernea  bien  eatroite  en  haiut; 
Et  quant  Ion  commencha  a  joutter  on  lea  rosteit  jus  de 
heaulme.  Et  venoient  ä  trompettea,  dedena  lea  lisses  poe^ 

^  eulx  lAonatrer  Et  entre  lea  autrea  et  pour  monstrer  baa 

Youloir  de  faire  passer  tamps  a  monseigneur,  monsicur  lamiral 
deapaigne  jousta.  Et  rlnt  dedena  lea  liaaea  fort  richement 
acottstre«,  et  fort  gaurierement  il  auoit  toatea  les  trdmpeW«* 


feg 

Af  monteign^ur  toat  babtlüejs .  dune  roiige  robha  qQilzNr<».a4io« 
iftnoient  eo  de  don  dudit  ammiral  Et  ses  troropettes  et  gros 
tambourins,  vestas  tout  dune  parure  pluisiers  laquajs  tout 
dune  paiTure,  Et  ceuix  qui  portoyent  les  lanches  tant  gau« 
rieres  que  riens  plus,  Et  vint  passer  ainsi  deuant  n^onsei- 
goeur  madaroe  et  la  compaignie,  Et  puis  il  c unmenca  la 
lanoe  en  larrest,  et  fist  tresbien  son  deuoir  a  rompre  lanchesi 
Et  quant  il  eult  rompu  six  (Fol  46»)  ou  sept  lanches ,  il  iist 
hoster  son  healme,  Et  fist  soo  touraux  Jisses  deuant  les 
dames  a  tout  vng  chappeau  rouge  et  vng  plummas  dessus« 
£t  puis  cela  fait  auecq  tous  ses  trompettes  sen  ralla  en  son 
legis  soy  desarmer,  Et  puis  remut  vers  monseigneur  et  ma* 
dame  bien  acompaignie ,  de  ses  nobles  geniilzhommes,  et 
toutas  les  trompettes  auecqs  sans  sonner ,  Et  vint  faire  la 
reuerence  sur  ledit  hourt  les  autres  Jousteurs  firent  leur 
pqssible  a  rompre  lanches,  ainsi  que  Ion  eust  jousie  Ion  ap- 
porta  le  bancquet  despisseries  a  monseigtieur  et  a  madaiue 
et  puis  le  vin ,  et  en  party  monseigneur  Ic  peuple  de  son 
banequet,  pour  les  veoir  presser  lun  lautre  ce  quilz  iirent, 
bien  pour  auoir  quelque  morselet.  Apres  le  bancquet  fait 
las  cheuaulx  de  monseigneur  et  les  haighences  de  madame 
eatoient  la  toute  presto  a  monier,  Et  se  rai!>t  monseigneur 
en  chemiD  pour  aller  Jus  du  hourt  monier  a  cheual,  et  sen 
raller  en  son  hoste!  ou  le  souppe  fut  prest  Et  les  irompettes 
de  monseigneur  firent  le  possible  a  ramener  monseigneur 
tont  sonnant  de  leurs  trompettes,  Et  7  auoit  tant  de  peuple 
qui  courroit  #pres  monseigneur  pour  le  bien  regarder  et 
Teoir  que  cestoit  merueille,  Et  j  auoit  tant  de  gens  de  vil- 
laige  qui  estojent  venu«  pour  les  Joustes  veoir  jouster,  et 
^nssi  pour  veoir  monseigneur  et  madame  que  la  Tille  estoit 
plaine  de  gens,  et  les  rues  si  plaines  que  a  paine  Ion  pouoit 
passer,  apres  ce  que  monseigneur  fut  en  son  logis,  il  alla 
•oopper«  et  apres  le  soupper  chacuo  vint  en  court  et  se 
deaisant  de  ceulx  qui  auoient  bien  jouste  et  romput  lanches 
£t  aossi  Ion  dansa  Et  y  danserent  les  Jousteurs  et  aulres 
gentilzhommes  despaigne,  et  de  ceulx  de  monseigneur,  apres 
les  dansses  furent  aportees  les  espisseset  vin  de  congie.  Et 
serui  de  rechief  lammiral  despaigne  comme  il  auoit  fait  la 
prämiere  fois,  et  prinst  son  assaj  de  tout.  Et  apres  presen- 
toit  a  madame,  etfaisoit  aussi  son  assay,  Et  puis  lonapporta 
le  vin,  et  prinst  aussi  lassaj  de  monseigneur  et  de  madamd 
bien  et  honnourablement  Et  cela  fut  fait  en  salle,  car  il  7 
auoit  fait  vng  hault  marcepied  fort  bien  acoustre ,  et  vng 
beau  doseret  de  drap  dor  et  deux  cheyeres,  du  roesmes  , 
^iipres  oela  fait  monseigneur  et  madame  se  retirerent  en  leur 
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irra.$4io»eliambra,  Et  Ghacun  apre«  so  retlra  en  soll  loglt  Alnti  te 
pat«a  ceste  Joarnee  bien  joyeusement. 

Item  le  landj  Ti)*  Jonr  demars  monseignearet  madamo 
•e  partirent  de  1a  bonne  vtlle  de  x^illedolj  vinirent  au  giste 
en  7ne  petite  viUette  nommee  toordecille  Et  oonroya  tnoa* 
teigneur  le  duc  de  nejge  lamiral  et  beapoop  de  lears  ({raiia 
inaistres  enuiron  vne  lieavve ,  Et  pais  prinrent  le  coogte  a 
itiQnseignear  et  a  madame  et  retoiirnereDt  a  valledoly,  maia 
le  connestable ,  le  duc  dallebootkercke«  le  commandatenr 
maior  et  pluisiera  autres  contes  vinreot  toastoara  auee^ 
monselgneur ,  ainsi  se  passa  ceste  Journee ,  Ion  compte  de 
Tailledolj  a  tourdecilles  cincq  lieurves. 

Item  le  niardj  vny  Joar  de  mara  monseignear  et  ma«^ 
dai^e  se  partirent  de  tourdecille  vinreiit  i^  la  bonne  ville  de 
medine  qui  est  ville  fort  marchande,  Et  vinrent  audeoaiit 
de  monseigneur  rne  grandequantitede  cheualiers  toosmon* 
tes  sur  beaax  genets ,  Et  aüssi  y  eult  beaucop  de  ]i|  Tille 
entre  les  aatres  vinrent  aussi  les  seignears  de  la  I07  toat 
habilliez  de  rosiges  robbes  a  toat  chajnnea  dor  aueol ,  et 
blanches  verges  ei|  leura  roains  demonstrant  qae  oeatojeet 
le^  gounerneura  dioelle  rille,  ila  vinrent  faire  la  reoereoee 
a  monseigneur  et  offrir  les  c)efi^  Corps  et  biena  a  faire  aer- 
Qices  a  monseignear  et  baiserent  la  maln  de  rooaaeignevr  et 
de  madame  Monseignear  les  remerpia  bien  amiablement  de 
lears  bona  vouloirs ,  apres  cela  fait  Ion  marcha  jasquea  aa« 
pres  de  la  porte«  Et  a  la  porte  y  auoit  vng  chiel  de  drap 
dor  pour  porter  aar  la  teste  de  monseignear  et  de  madane. 
Et  piits  se  misrent  toas  les  gens  de  monseignear  en  ordon- 
nance conime  Ion  fist  a  vailledoljr,  Et  flrent  fort  leara  de» 
baoirs  le«  trompettes  de  toas  costes  n  aonner  et  les  groa 
tambarins  de  tambarer  et  menestreox  de  jouer  La  poarcet- 
aion  deseglisea  vinrent  audeuant  de  monseignear  jaaqaes  a 
la  porte  les  cloches  de  la  ville  sonnoient  et  bateloientpoar 
la  venue  de  monseigneur^  les  rues  estoyent  tendues  de  hel- 
les et  Hchea  tappeaseries,  Et  y  aooit  beaocop  de  belles 
jamea  et  damoiselles  aax  fenestres,  et  fort  gentement  aeoa* 
«trfea  ^e  veloars  et  de  soje,  mais  il  falat  tout  desoendreea 
aacpos  lieux  premiers  qae  monseigneur  fut  passe.  Car  le 
pluye  se  prinst  Et  fist  vng  tresmaooaix  temps,  de  vens  et 
d^  tpnnoirc,  tellement  quil  faillit  qoe  monseignear  et  sea  geaa 
ae  snuaojent  deuant  les  maisons,  car  les  deaaotare  dea  mat- 
aons,  deax  hommes  a  cheuaulz  y  aloyent  bien  aans  estre 
IDOalje,  parqaojr  monseignear  ay  tint  tantqoe  la  playeee«ai 
Tag  petit  mais  toasiours  plouvoit  il,  Et  furent  bien  moaliey 
lP9i^4^i(;near  et  niadaipe ,  en  IfDComniencbeaient  de  plajr9 
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pt  pliiitiert  autret,  et  en  fainnt  bieii  mari  cevlx  de  medine  tff«*  •4i*. 

de    ladite  pluje  d^v  il  y  auoit  mis  aux  fenesires  de  riches 

choses,  poar  ce  qail  estoit  la  fette  de  la  yille,  Et  j  auoit 

keaocop  de  bona  marchans.   £t  tantoat  let  geoa  de  moosei- 

gneor  se  mirent  en  ordonnance  Et  vint  roooseigneur  et.raa- 

dame  en  leara  logU ,  Jaaoie  este  (Fol*  47«)  dedena  la  vUle, 

parqnoj  je  vois  tontet  let  tappesaeriet  et  lea  bellet  damet  ans 

feneatret  mais  depnit  en  retournaot  yert  monteigneur  je 

fus  atsez  bien  moulye«  et  en  eax  ma  partcomme  letautret, 

et  fttt  poar  veoir  le  tont^  apret  que  monteignear  fut  en  ton 

lo^t  Ion  te  retira  et  alla  tonpec  monteigneur,  aprea  le  toop« 

per  cbacun  remnten  court  pourte  deuiter,  et  apret  chacun 

aeo  alia  repoter,   autti  fut  lentree  de  monteignear  et  de 

madame  a  medine  le  campe,  Et  ett  la  ville  de  medine  attise 

en  fort  beaa  et  plat  payt  et  toutes  montaignet  aotour  de  la 

Tille  Ion  oompte  de  toardecille  a  la  bonne  Tille  de  medine 

cincq  lieuvTet/ 

Item  le  merqaedi  ix*  Jonr  de  mart  monaeignenr  et  ma« 
dnnie  aeionrnerent  toat  ce  Joar  a  medine  le  campe,  Et  fat 
monteignear  oy  la  motte  a  leglite  tar  le  marchie  oa  il  j 
nooit  tant  de  gena  pour  veoir  monteignear  que  merueille, 
a  aon  retour  de  leglite  let  trompeitet  tonnerent  le  ditner 
de  monteignear  et  apret  cellet  detpaigne ,  et  let  grot  tam- 
burtnt  Et  apret  le  ditner  monteignear  fut  aux  champt  poar 
Teoir  voller  let  ojteaulx,  Et  a  ton  retour  il  alla  aoupper,  et 
apret  le  touper  chacun  remut  en  court  pour  te  deuiter» 
ainai  te  patta  ceate  Journee.  Et  en  j  eult  de  beaucop  de 
aeigneurt  de  court  qui  furent  veoir  la  fette/ 

Item  le  Jendj  x*  de  'mara  monteignear  et  madame  ae 
partirent  de  la  boone  ville  de  medine  vindrent  au  gitte  en 
Tne  petite  villette  nommee  oliuedo  Et  vinrent  ceulx  de  la 
irille  aadeuant  de  monteignear  pretenter  let  clefz  et  offrir 
Corps  et  bient  a  faire  teruices«  et  baiserent  la  main  de  mon- 
aeignenr et  de  madame.  Et  puit  monteignear  marcha  oultre, 
Et  vint  dedeni  la  viile  qui  nettoit  gairet  de  ebote  car  cestoit 
aatez  poure  villette  Lon  oompte  de  medine  a  oliuedo  ii) 
lieavvet/ 

Item  le  vendredj  xj*  Jour  de  mart  monteignear  et  ma- 
dame te  partirent  doliuedo  et  vindrent  en  vng  villaige  nomme 
aainte  marie  de  neyge  Et  en  j  eult  aacunt  de  tresmal  logie, 
Ion  oompte  a  tainte  marie  de  neyge  vVa  lieovvet/ 

Item  le  tammedj  xi)*  Jonr  de  mart  roonteignenr  et 
madame  te  partirent  de  tainte  marie  de  nejge  vinrent  an 
gitte  en  vne  bonne  ville  nomme  jDygovya  qui  ett  ville  forte 
en  pendant  dune  montaigne.  Et  y  a  an  beult  de  la  ville  vng 
treafort  obatteau  et  bien  joly ,  et  fort  mea  monteignear  ny 


6$2 

Hjro.  S4i9.  fot  poliil  logie  la  Mota  Tille  —t  rna  ojte,  Et  y  a  eaetchii 
mats  Leuesqud  est  tretpasse  Et  diaioo  qae  leRoj  despaiga 
la  donne  a  monseignear  de  besancon ,  Et  ai  dist  on  qne  I 
dicte  eaetchie  Taalt  par  an  plus  de  six  a  aept  mille  docat 
oa  pl«s  y  II  y  a  asteai  beau  paya  pour  le  paya  de  moataiga 
la  Tille  eat  assespentle  car  il  fault  tousionra  monier  et  aTil 
ler,  il  y  a  Tng  pont  dedens  la  ville  qni  trauerse  par  desti 
les  maiaonset  est  fait  de  pierre  sar  pillera  de  pierreEt  ei 
le  dit  pontenuiron  de  trois  pieda  de  iarge  oa  vngpetit  plu 
Et  commenche  le  dit  pont  au  piet  dune  montaigne  hon  A 
la  Tille  pres  dune  grosse  de mie  lieoTTe  loing,  Et  ou  di 
pied  de  la  montaigne  y  a  ?ne  fontainef  laqueile  yaorr< 
descend  sur  ce  pont,  et  vient  IjauTve  sar  ledit  pont  psr 
dessus  la  Tille,  >£t  dist  on  qae  Hercules  le  fist  faire  psr  lei 
dyables,  Et  nf  ealt  jamais  mortier  a  faire  le  pont  Et  fat£ail 
aur  ane  nujt,  Et  ne  sont  que  pierrcs  lune  sar  lautre,  niui 
alle  sont  fort  bien  mise  les  gens  yont  bien  dessus,  Et  7  aj 
este  nies  pas  par  toat  le  pont  ear  Jauoye  trop  penr,  Ion  aooil 
rngpetit  machonne  daucunes  brigues,  qaela  personoe  estoil 
muchie  jusques  a  la  couroye,  la  osoige  bien  aller,  et  noa 
point  oultre,  pour  ce  que  Ion  le  dist  a  monseigneur  mos« 
seigneur  y  fut  dessus  et  pluisiers  autrea  de  ses  noblea,  veli 
le  fontaigne  quil  out  en  la  ville,  Et  poor  tous  adoertir  da 
lentree  de  monseigneur  les  seigneurs  de  la  ville  vinrent  Tsri 
monseigneur  hors  de  la  ville,  Et  vindrent  presenter  les  ciefi 
offrir  Corps  et  biens  afTaire  seraices  a  monseigneur  comme 
nu  prince  de  castille,  et  baiserent  la  main  de  mooseigoeoret 
demadame,  Et  estoient  toas  voitus  de  rouges  robbeaaoirei 
barrettes  de  velours  aar  leurs  testes  Et  Tne  verge  blanche 
rhacun  en  la  main  monstrant  qnilz  estoient  'goaveroears  de 
la  ville,  monseigneur  les  remerehia,  puis  Ion  marcba  josqaei 
a  la  porte.  Et  la  y  auoit  vng  chiel  de  drap  dor,  qui  fat  portt 
par  les  dits  gouuerneurs  de  la  ville ,  sur  le  chief  de  mos- 
aeigneur  et  de  madame  les  rues  estoyent  fort  bien  tenduei 
de  tappesseries  les  cloches  sonnoient  de  la  venae  de  moo« 
aeigneur.  Et  y  eult  beaucop  de  torsses  raes  ne  fat  beaoing 
car  il  faiaoit  der  assez ,  Les  gens  de  monseignear  aloyeat 
toaaiour^en  ordonnance,  Et  flrent  le  possible  les  trompettai 
de  monseigneur  de  sonner  Lon  amena  monseignear  alegliM 
qui  est  fort  belle  egiise  et  bien  somptueuse  Et  7  cbanoines 
qui  sont  fort  richesi  il  y  auoit  fait  au  portal  de  (Fol.  4^) 
leglise  vng  tabernacle,  En  maniere  dun  haustel,  Et7aooit 
dessus  de  beaux  reliqoiaires,  Et  estoient  tous  les  cbaooinei 
Tcstaa  de  bellea  riches  chsppes  de  drap  dor  et  de  »oj^  ^ 
7  auoit  le  chief  delegliae  qui  receot  monseigneur  etoadani 
9%  donne  a  baisier  a  monseigneur  la  Traye  croÜTf  po^^  V^^ 
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!btr  monieigneap  meiie,  dadent  l^gliae  La  o«  on  dianta  lori*  Vre^iti 
H^wä  ,  aprea  ceia  fait  monsaigoear  ae  leaa,  Et  alla  montetf 
fc  chenal,  et  madame  paraillemeiil  et  furent  menez  en  leara 
log« 8  qui  eatoit  -encoirea  bien  loings,  Et  faisoit  vng  trea« 
■aauuaix  tempt  de  rent,  II  j  aaoit  tant  de  gens  so»  les  raei ' 
poov*  regarder  monseigneur  que  a  paine  Ion  ne  poaoit  paaaer« 
bC  tottsiours  aloyeat  lea  geiis  de  monteigneur  en  ordonnance, 
Et  monteignear  fat  tousioars  acompaignie  dea  nobles  de- 
apaigne  comme  le  conneatable  le  grant  commandateur ,  «ft 
Aes  autrea  contea,  et  duc  dallebonrkercke  «  et  antres  che« 
ualiers,  chacun  de  la  ville  louoit  et  prisoit  monseigneur  a 
oauae  quil  estoit  sitresbeauprincef  et  madame  paretlleaaent, 
Ain»i  fut  lentree  de  monseigneor  en  la  ville  de  Cjgovia, 
Ion  compte  de  sainte  raarie  de  neyge  en  la  bonne  ville  de 
Cygovia.  v.  lieuvves/ 

Item  le  dimenche  xiij«  Jour  de  mara  monseigneor  et 

madame  seiournerent  tont  ce  jour  a  Cjgovia,  Et  oy  raon« 

•eignearet  madame  le  serutce  en  soo  legis  parses-chantres, 

pour  Je  mauuaix  tamps  de  vent  Et  fist  on  yne  ires  beel# 

messe ,  apres  ee  que  monseigneur  enlt  disne ,  II  fut  mene 

par  lesdits  seigneurs  despaigne  au  marchie,   Et  la  y  auoit 

fait  Tog  hourt  fort  richement  tendu  de  tappesseries«  Et  fist  oo 

pour  passer  temps  a  monseigneur  et  a  madame  coure  six  tora 

laaqu^Jz  furent  pourement  tuee  et  martirifiez«  Et.pois  apraa 

lea  kenalliers  vinrent  coure  les  qoaynnes  comme  VTaullea« 

apres  les  seigneurs  de  la  ville  vinrent  apporter  a  monsei« 

gneur  et  a  madame  sur  ledit  hourt  le  bancquet  des  espisset^ 

et  dautres  menutez  Jusques  a  xxv)  plats ,  et  estojent  toua 

gentilshommes  qui  portojent  lesdits  plata   tous    couuerta 

dautres  plats  et  vne  seruiette  sus,  et  auojent  chacua  vno 

chaingne  dorauool  etporterent  ainsile  tont  a  tout  lestrom* 

pattes  et  gros  tambnrins,   Et  quant  monseigneur  en  eolt 

prins,  il  en  partist  le  penple,  laou  il  y  enlt  Tue  tresbella 

presse  a  prendre  qnelque  chose,  Et  puis  apres  Ion  apportale 

Tin,  enbelles  couppesdoreesetdargent,  Et  puia  cela  fait  loa 

vemena  monseigneur  en  son  hostel,  Et  alla  soupper,  apres 

le  soupper  remurent  les  dits  keualliers  en  coort  pour  eulx 

deuiser,  Et  appres  tontes  deuises  chacun  aen  alla  a  son  iogta 

reposer,  ainsi  se  passa  eeste  Journee/ 

Item  le  lundj  xuiy  Jour  de  mars  monseigneur  et  ma- 
dame seiournerent  tout  ce  jour  a  cygovia  Et  fut  monseigneur 
lapres  disner  Mn%  champs  Tcoir  voller  ses  oyseaux  Et  estoit 
monseigneur  acompaignie  des  seigneurs  despaigne  Et  alle« 
rent  voir  le  pont  que  hercules  auoit  fiat  faire,  ainsi  se  passa 
t^ate  Journee« 

Item  )o  niavdj  x?*  Jour  d#  mara  monaaigaenr  at  oMdana 
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WmHt9.BB  p«rtir«at  d«  Cfgorim ,  Ttsrent  «a  gttie  «n  mg  antie  fit 
laige  nomme  Etpinaches  oa  Ion  fut  atses  biea  logie.  Eleu 
le  TiUaige  to«t  au  pted  dune  grosae  montatgne,  leqaeliilf 
laig«  eat  toot  aatoar  de  montaignes ,  lea  gens  aont  fort  bd> 
les  et  asfl^e  asieti  et  croj  quiU  soat  richea  car  ils  sont  bin 
amnaDagies  Loa  compte  de  Cjgofia  a  espioachea  r  IteaTfe^ 

Item  le  merqaedi  x?)*  Jour  de  mara  monaeignear  et  m- 
dameae  partirent  deapioachea  viarent  aa  gitte  en  vngaatrerü* 
laige  noninie  gaderamme  qai  neatoit  point  ai  boa  Tillatgi 
q«e  le  precedent,  et  en  y  eult  aases  de  pia  logies  Loi 
oompte  de  eapinachea  a  gaderamme  r  lieurrea/ 

item  lejeadj  xnj*  Jour  de  mara  monaeignear  et  madane 
ae  partirent  de  gaderamme  rindrent  en  rng  aatre  ¥ilUi{i 
ponime  maiaaadehoude  Et  j  fat  on  treamaattaisement  logie, 
Et  en  7  eult  beaucop  des  gena  de  monteigneur  etdeipaigi« 
^i  allerem  deaant  Lon  oompte  de  gaderamme  aadit  rilUige 
de  maisaadehonde  uij  lieuvvea/ 

It^m  le  xni)*  Joar  de  mara  monaeignenr  etmadaneii 
partirent  do  naiaaa  de  honde  vinrent  an  gtate  en  la  boao« 
iriile  de  madrille ,  Et  firent  monaeignear  et  madame  leor 
entree ,  Et  vint  audenant  de  monaeignear  me  grande  cos* 

Eaignie  de  gens  a  cheaaalx  Et  pais  rindrent  lea  aeigneari^ 
I  ville  presenter  lea  olefz  de  la  Tille ,  Et  enix  offrir  corfi 
et  biena  afFaire  sernice  au  prince  de  caatille ,  baistereot  lei 
naina  de  monaeignear  et  de  madame  et  dirent  qae  mons«- 
gnear  et  madame  ettojent  Ini  trea  bien  yenast  üj  ^^ 
treabeamchaateaa,  oa  monaeignear  et  madame  furent  logSei, 
Ei  eat  le  chaateaa  da  Roj  apres  cela  fait  monaatgQearaM^ 
eha  tont  Joar  aaant  Et  fut  (Fol.  49.)  amene  monseignear  ptf 
le  plns  loing  chemin  Et/ vint  au  foarbourg  qai  aont  pres^* 
milleura  que  la  ville  Toateafois  la  ville  eat  grande  leidii 
fauboars  estoient  tendus  de  bellea  tappeaseries ,  eij^ 
mearent  beaucop  de  gena  de  bien  et  keualliers,  Et  qaaot 
monaeignear  vint  aupres  de  la  port»  de  ladite  ville  la  estoient 
lea  aeigneura  de  ia  ville  toua  vestus  de  rooge,  chajnes  dor 
nu  pol,  et  barrettea  de  velour  noir  aar  leur  teste  Et  chacim 
Toe  blanche  verge  en  leur  mein  comme  poor  monstrer  qaui 
eatoient  gonuemeura  de  la  ville «  Et  tenojent  mg  chiel  de 
drap  dor  pour  porter  aar  le  ohief  de  monaeignear  et  dens* 
dame  ee  quiis  firent  bien  et  honneatement ,  Et  alloient  les 
gens  de  monseigneor  en  ordonnance«  Premiers  alloient  las 
cheoauceava  de  la  ville  Aprea  le  capitaine  dea  archiers  s 
tont  aeadita  archiers,  Apres  les  meaaagiera  descninet  I* 
pallefernier  de  monaeignear,  et  lea  xii)  paiges  chacan  las 
•prea  lautre ,  aprea  les  trompettea  et  grana  tambnrins  da* 
epaigae^  apvea  lea  gentilnhomnea  d«  aonaeigaeac»  ^P^  ^ 
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treten  detpatpoe,  Et  apret  les  trompettea  de  mon«  Xm.  84m 
eifjneur,  qat  firent  lear  possible  apres  les  heraax  et  les  i) 
raobes ,  Et  tojton  dor  au  niillieo ,  apres  le  grant  escoier 
lortant  lespee.  Et  pnis  monseigneor  et  madame  apres  lo 
»onnestable,  le  doe  dallebonrkerche ,  et  1^  grant  oomman« 
lAtor  ttiaioF^  les  coates  et  apres  les  dames,  qai  estoient 
mtvetenaes  de  contes  et  dantres  gratis  maistres,  Quant  inon* 
leigoeur  fot  dedens  la  ville ,  il  ?int  aupres  dune  egiise  oa 
i.  tronua  les  seignenrs  deglise  a  grant  procession  de  belles 
eroix  belles  reliqnes  et  belles  ehappes ,  Et  apres  loroisoo 
raite ,   monsetgneur  et  madame  remonterent  Et  yinrent  aa 
ehasteau  qai  estott  Yeur  legis,  les  rues  de  la  viHe  estoient 
tandaes  de  tappdsseries  et  blancs  linges  les  clocbes  son* 
Boient  ponr  la  yenne  de  monseignenr,  Et  puis  mooseigneuv 
alla  aoupper  apre«  aouper  ehaoan  remut  en  conrt  poor  se 
deuiser  II  y  eult  si  grant  presse  de  gens  que  on  ne  ponoit 
paaaer  par  les  mes  Et  chacnn  prisoit  monseigneur  Lon* 
compte  de  maissa  de  houde  jasqnes  a  madrille  inj  lieuTres/ 
Item  le  sammedj  %ix^  Jour  de  inars  monseigneur  et 
madame  seioumerent  tout  le  jour  a  nadrtlle ,  Et  ouy  mon- 
aeigneur  et  madame  le  sermon  et  la  messe  en  la  chappelle 
da  chasteaa ,  Et  eatoit  la  nuy t  de  pasques  floarie« ,  ou  fut 
fatt  oe  Jour  vng  tresbeau  seruice  et  beau  sermon ,  ainst  se 
passa  teste  Journee. 

Item  le  dimenehe  xx^  Jour  de  mars ,  monseigneor  et 
nudame  aeionrnerent  tont  ce  Jour  a  Widrille,  et  ce  Jour  fist 
on  Tng  beau  aeruiee  en  la  ohappelle  dodit  ohastean,  et  fut 
la  passion  chantee  par  les  cbantres  de  monseignenr  Et  aproa 
Im  dttner  mg  sermon ,  et  puis  les  vespres ,  ainsi  se  passa 
ceale  Journee. 

Item  le  lundj  xxj*  Jour  de  mars ,  oj  le  seroiee  dinin 
monseigneur  alla  aoxohampSt  pour  veoir  voller  ses  ojseanlx. 

Item  le  xzij*  «de  mars ,  monseigneur  fut  a  la  obasse  en   ' 
yng  chastean  a  deut  lieurres  pres  de  madrille  i  Bt  remut 
monseigneur  aus  tenebres. 

Item  le  merquedj  xxii)«  de  mars  lapres  disner  fut  mon« 
oeigneur  aux  champs  et  remuit  pour  estre  anx  tenebres. 

Item  le  Jeudj  xxin)  de  mars  lapres  disner  fut  mönsei« 
gneur  eneoives  aux  champs,  Et  reuint  aux  tenebrea. 

Item  le  rendred|  xxt*  Jour  de  mars  fut  le  bon  yeoF 
dredi  monseigneutr  et  madame  ojrent  bien  deuotement  la 
passion  de  nostre  seigneur  entre  trois  et  quatre  heurea  du 
natin. 

Item  le  sammedj  xxvj«  Jour  de  mars,  monseigneur  et 
madame  aeiournerent  tout  ce  jour  a  madrille  nujt  de  pasquea 
ICt  flatleueaque  de  mallegbe  le  aennce  biea  et  boanpuraUa-^ 
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««••34^  Dient  el'BIea  deaot  Et  aprtt  U  dUner  iiiooaalgii«ar  oiiy  1^ 
coroplies  bien  et  deaoieaent«  Et  fot  la  ehappelle  diijft 
ehesteau  bien  richement  paree  de  belies  tappUsertes  au  de- 
hors  du  caer  Et  dedens  la  chappeile  de  pluUiert  bell« 
pieoes  dor  de  cramoysi  bigarees  les  bendes  der  eatoieat  i 
trearichea  qae  rieaa  plus  a  la  niaalere  (Fol.  So.)  despaigiu^ 
Et  appaiFttent  a  madame ,  et  fut  ainai  ladite  chapelle  paree 
a  lonneur  da  aacrementi  ainai  ae  paaaa.  ceate  Jouroee/. 

Itera  le  dimence  xxtij*  Jout*  de  mars  Jour  de  paaques 
mooaeigneur  et  madame  aeiournerent  tont  ee  Joar  a  raadriltei 
et  fit  le  seruice  ce  lonr  leueaque  de  mallegben  bien  et  de* 
ootement,  etfarent  ce  Jour  monaeigneur  ei  madame  ce  Joar 
au  aaerement ,  Et  fut  fait  vng  treabeau  aeruice  et  honnoo- 
rable ,  Et  lea  ornemena  degliae  furent  fort  richea  et  me 
aemble  quila  ne  pouoieat  eatre  plus  ricbea«  ladite  chappeile 
fut  retendue,  dautre  belle  et  riebe  tapiaaeriei  aprea  le  dUnei: 
deuant  lea  veaprea ,  lea  aeigneura  eapaigaara  furent  biea 
•ababia  de  yeoir  ai  richea  ornemena,  car  on  ne  lea  aaoit 
point  encoirea  monatre,  tantriobea  eatoient,  et  diaoieot 
que  leaRoia  nen  auotent  point  de  ai  richea  nB  aibeaox  aani 
eatoient  ce  Jour  monaeigneur  et  madame  fort  riobemaat 
acooaties  dabillemena,  lea  dames  et  damoiaellea  pareillemeoti 
lea  grans  maiatrea  noblea  et  gentilahommea  de  monaeigaeor 
fort  gauriera,  de  bellea  robea  de  veloura  de  aoje  et  de  bei- 
lea  groaaea  ohajnea  dor  au  col ,  et  lea  eapaignara  eatoieat 
fort  bien  aconatiec  aelon  leur  mode  de  bonnea  robei  et 
baghea,  ainai  ae  paaaa  ceate  Joumee  au  aeruice  de  noatre 
aeigneur. 

Item  le  landi  xxviij*  Joür  de  mara  monaeigneur  et  mar 
dame  aeiournerent  tont  ce  Jour  a  madril,  et  fut  de  rechief 
fait  par  ledit  eueaque  de  mallegben  leaeraioe  diuin  etaprei 
dianer  Ion  fit  vng  aermon  et  puia  resprea «  Et  j  eubt ,  et  j 
eubt  (aic)  dea  autrea  ornemena  a  la  meaae  qui  eatoient  biea 
richea  a  tout  perlea  pierrea  et  autrea  richea  eboaeasurlautal 
quelon  nauoit  point  veu,  Et  eatoit  choae  fort  trinmpbantde 
Tooir  la  chappeile  et  chacnn  diaoit  quo  ei^  CUpaigoe  il  nen 
j  auoit  point  de  teile,  Certea  laatel  fut  fort  richenent  ac^- 
atre  dea  apoatela  et  de  riebe  croix,  de  beauls  chaadeillien 
et  dautrea  richea  baghea,  et  j  auoit  vng  doaeret  derrier  le» 
•ppoatrea  que  valoit  tant  de  richeaae  que  riena  plua,  et  le 
monatroit  fort  beau  Ainai  ae  paaaa  ceate  Joumee  cimune 
deaaua. 

Item  le  mardj  zxiz*  Jour  de  mara  monaeigneur  et  na« 
dame  furent  tout  ce  Joilr  a  naadril  et  oyrent  le  aeruice ,  et 
de  la  prea  dianer  Ion  fiat  le  aermon  et  lea  veaprea ,  Et  fat 
monaeigMar  wolx  cbaoape  i^cea  leellt  faire  voler  aea  e/* 
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^eaulx  anpresdächasteaa,  eilet  granftMigiieiirt  jes'paigne, Sin».84i« 
linsi  se  pasta  oeste  Joarnee/« 

Item  le  merquedj  xxx]*  (sie)  Jour  de  mars  monacigneiir 

tt  madame  seiournerent  tout  ce  Jour  a  madrit  et  oyrent  lo 

»eriiice  en  U  chapelle  da  chasteau,  et  aprea  le  disner  io 

aermon  et  les  vespres ,  et  apres  pour  Ini  faire  patsetemps 

Dt  a  nriadame  Ion  fit  coorrir  aix  tora  qni  farent  fort  niarttri- 

sez  et  tiiez  comme  a  la  maniere  acoustumeef  et  aprea  les 

keualliers  eoarorent  a  toat  leura  Jaueiinea,  et  eatoient  les* 

äits  keualliers  assez  honnesiement  habilliez  a  la  maniere  de 

turcqs ,  et  y  estoient  les  trompettea  et  gros  tamburina  qai 

aonnoient  quant  üz  couroient  Ion   contre  lautre ,  Et  apres 

cela  fait  les  bancques  despiserie  fut  apporte,    et  y  auoit 

beancop  de  confiture  fait  en  paielle  anecques  ole  dotme,  et 

pnia  fut  apporte  en  belles  couppes,  Et  ainsi  que  monsei« 

gneur  yeoit  le  peuple,  il  leur  partist  dndit  bancqoet,  et  j 

auoit  belle  presse  pour  prendre  et  receuer  quelque  ehosOi 

£t  ainsi  quile  sepressoient  si  tresfort  Ion  getioit  de  leauvre 

aur  eulx,  et  la  7  auoit  yne  grande  huvee  da  peuple  et  pre- 

noit  monseigneur  ainsi  plaisir  a  veoir  presser  le  peuple, 

apres  reuint  monseigneur  aouper  et  apres  le  souper  reuiat 

en  court  pour  se  deoiser ,  ainsi  se  passa  ceste  Journee/. 

Item  le  Jendy  xxx  (sie)  et  dernier  Jour  de  mars  moo- 
seigneur  et  liadame  furent  tout  ce  Jour  a  madril ,  et  oyt 
tDonseigneur  et  roadame  bien  tempre  le  seruice  en  la  cha« 
pelle  et  puis  loh  ala  disner,  et  apres  le  disner  monseigneur 
et  madame  sen  alerent  au  giste  en  vng  chasteau  on  il  7  « 
Tng  beau  bois  et  belle  chasserie  au  Rouge,  et  esfoit  a  denx 
lieuwes  pres  de  la  Tille,  et  monseigneur  fut  au  bois  pour  le  re« 
garder  pour  chassier  le  lendemain,  Ainsi  passa  ceste  Journee/ 
Item  le  rendredj  premier  Jour  dauril,  monseigneur  et 
madame  furent  tout  ce  Jour  audit  chaateau  a  la  chaase  prist 
monseigneur  des  cerfs  a  tirer,  et  eubt  aussi  autres  esba- 
lemens,!  ou  ila  firent  bonne  chiere,  ainsi  se  passa  ceste 
Journee/ 

Item  le  samedy  ii)  (sie)  Jour  dauril  monseigneur  et 
madame  reuinrent  dudit  chasteau  a  madril  Et  yinrent  tem- 
pre pour  oyr  les  resprea  car  il  estoit  la  nujt  de  pasqaes 
closes,  et  vint  audeuant  de  monseigneur  et  de  madame  eotre 
la  Tille  et  ledit  chasteau  monseigneur  de  cambray  qut  Tsnoit 
de  'saint  Jacques  et  fit  la  Beuerence  a  monseigneur  et  le 
recullet  et  bien  Teigna  et  tantost  monseigneur  descend  de 
son  cheual  et  monta  sur  yngautre  etle  fit  bondir  que  ceatoit 
yne  belle  chose  a  yeoir,  et  en  farent  bien  esbahy  les  graiia 
seigiieurs  despaigne ,  Et  faisoit  beau  yoir  monseigneur  aar 
ledit  (FoL  5i.)  cbeuat  ainai  bondir  et  saater  appras  moasaS- 
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»••Mm^i^mvp  iM^lieiKUl  et  renHmu  tw  son  diettal,  mth  3  tMk 
bondir  «es  aaltres  grans  cheaaulz  par  toa  palfrenier  et  in 
pages  iftti  ••toient  montes  detsua.  Et  lea  fiat  biaa  veoir, 
toeatooa  faisana  et  monatr^nt  bon  arps.  Et  eatoteot  hm 
etbahj  de  rechief  leadita  grana  aeigneara  deapaigoe.  Et  wf 
aiioit  eapaingoart  qui  oaaat  monter  aor  nals  dea  cheoaab 
poar  lea  ÜBire  boodir  Aprea  oela  fait  mooaeignesr  reviot  m 
la  Tille  poor  ojr  lea  veaprea  et  fiat  le  aeraite  noDaeigaasr 
de  cambray,  atnsi  ae  paaaa  ceate  Joamee« 

Item  le  dimeoee  iij*  Jour  dapariL  Jour  de  paa^BM 
oloaea  monaeigoeiir  et  madame  aeiottroereot  toat  ce  Joar  t 
madrille,  et  oyrent  le  aeroicei  fait  par  monaeigneur  decas* 
bray  et  lea  chantrea  et  apprec,  lea  veaprea  dictea  Ion  fit  b 
paaae  lempe  a  moaaeigaeur  de  yeotr  jener  a  la  palmeatoate 
la  groase  pelotte«  qui  bondiaaoit  plna  beult  que  denx  m 
trota  hommea  a  cauae  qutl  nj  adedena  riena  que  YentatYag 
petit  de  eanwe «  et  fnt  bien  Nouuuan  a  teoir  joner  de  talli 
pelotea.  Ainai  ae  paaaa  ceate  Jonrnee. 

Item  le  lundi  iiij*  Dapuril  monaeigneur  et  madaai 
aeionroerent  tont  ce  Joor  a  madrille «  et  cedit  jour  loa  it 
(^  la  feate  de  noatre  dame  de  mara  et  fiat  Ion  ?ng  bien  aaraoit 
et  belle  meaae ,  et  fiat  le  aerniee  de  tont  ee  Jpnr  raoaMi* 
gnenr  leoeaqne  de  cambray  lequel  le  fiat  bien  denoteffleot 
et  aoroptneuaemeot.  Apre«  lea  veaprea ,  monaeignenr  fat 
anx  ohamp  pour  veoir  voller  aea  oiaiaulx.  Ainai  ae  paui 
oeate  Journee. 

Item  le  mardy  v*  Dapuril  monaeigneur  et  madame 
aeionmerent  tout  le  Jour  a  madrille,  appres  le  aeruiee  fait 
monaeigneur  alla  dianer,  apres  le  dianer  Ion  ehaot«  Im 
Teaprea ,  et  apres  lea  veaprea  monaeigneur  paata  le  tempi 
Jouer  a  la  groaae  pelotte ,  en  vne  grande  aalle  dedeat  I« 
ohastiau ,  Et  en  eatoit  monaeigneur  matatre  de  7  joaer  et 
joua  oontre  le  conneatable  le  conte  de  miranne  i  et  aultrei 
etfutponr  aaaaier  de  la  pelotte,  ainai  aepaasa  ceate  Jooniee 
en  plueiera  paaaetemps« 

Item  le  meroredy  vj*  Jour  dapuril  monaeignear  et 
madame  aeionrnerent  tout  ce  jour  a  madrille,  et  oujt  moa* 
aeigneur  et  madame  la  meaee  et  appres  dianer  fut  de  rechiaf 
•ux  cbamps,  veoir  courre  lea  eapaignara.a  U  genette,  a  toat 
lenra  genets,  et  eatoit  monaeigneur  abillie  en  maniere  def 
paingnart.  Et  regarda  courre  a  ladite  genette«  Ceet  a  le 
gaueline.     Ainai  ae  paaaa  ceate  Journee. 

Item  le  Jeudj  vi)*  Jour  dapuril ,  monaeigneur  et  bm* 
dame  aeiournerent  tout  ce  Jour  a  madrille ,  et  alla  moniei« 
gneur  anx  champs  veoir  courre  lee  lieurea  et  madame  aj 
le  a^miee  a  le  cbappell^  dn  cbaatian  Ainai  paaaa  ce  J^ar- 


f39 

Item  I«  TeBdredjr  viij^  Jotir  dftporil  mooseignevr  €t]in»^34i«i 
■ladame  teioornerent  tont  ce  jovr  a  madrille  9  et  07  mon« 
seignear  le  i6raice,  et  appres  le  disner  fat  aaa  champs  reoir 
▼oller  scs  ouiaolx  Alosi  paasa  ce  Joor. 

Item  le  tamed j  ix*  Jour  daparil  monseigneaf  et  madame 
•eioarnerent  toat  ce  Jour  a  madrille  et  oy  monteignear  et 
madame  le  seraice  de  ce  Jour  et  paasa  le  teropz  monaeignenr 
a  jouer  a  la  groaae  pelotte,  ainsi  fut  pasae  cedit  jour  a  aea 
batre. 

Itemledimencex*  Jour  daparil  monaeignear  et  madame 
•eionmereot  tont  ce  Jour  a  madrille  et  oy  monaeignear  et 
madame  le  aernice  de  tout  le  Joar  et  passa  le  terops  mon« 
seigoeur  de  rechief  a  joaer  a  la  palme  a  la  groste  pelette« 
ainai  paaaa  ce  Joor, 

.  Item  le  lundj  xi*  Joar  dadtt  moia  monteignear  et  ina- 
dame  tont  le  Jour  a  madrille.  Et  fut  monseigneur  a  laprea 
dianer  a  la  chasae  a  vng  chastian  a  deux  lieuvvea  pres  de  ^ 

ladile  Tille,  mes  dy  la  messe  de  ce  Jour  et  madame  demonr« 
•ladite  Tille  de  madrille  A^insi  se  passa  ceste  Journee. 

kern  le  mardy  xij«  dudit  mois  monseigneur  fut  tont  le 
Joar  a  la  chasse  audit  chastiau  et  madame  07  le  seruice  da 
Joar  et  demoura  madame  a  madrille  ainsi  ae  passa  ceate 
Jovmee/ 

Item  le  roercredy  xii)*  Jour  daparil  monseigneur  fut 
tont  ce  Jour  audit  chastiau  a  la  chasse  et  madame  demoura 
a  madrille  Ainsi  se  passa  ce  Jour. 

Item  le  Jeud7  xui)«  du  dit  mois  monseignenr  remit  • 
lapresdisner  au  giste  a  madrille  et  enT07a  de  beHe  Tenoisoa 
a  madame  Et  quant  monseigneur  fut  retournequi  estoitassea 
tempre  les  quenaillieres  despaingnes,  auoient  fait  faire,  dea 
esches  poor  Joustcr  Et  en  7  eut  deux  queualieres  qui  firent 
ieurs  possible,  de  Jouster  et  les  Tint  Teoir  monseigneur  Et 
apres  en  Tint  encoires ,  deux  aultres  queualierea  maia>  lea 
lanches  nestoient  gaires  grosses  ne  fortes  ainsi  ae  passa 
ceste  Journee. 

Item  le  vendred7  xt*  du  dit  mois  daparil  monseigneur 
et  madame  seioumerent  tout  ce  Jour  a  madrille  et  07rent 
le  aeruice  et  aprea  le  disner  fut  monseigneur  aux  champs 
Teoir  Toller  ses  oisiaulx,  les  millana  et  pyea,  et  firent  fort 
lea  olsiaulx  Ieurs  deuoirs  Ainsi  se  passa  ceste  Journee» 

(Fol.  6a.)   Item  le  samcdy  xt)*  Jour  dapuril  monse« 
gneur  et  madame  seiournerent,  tout  ce  Jour  a  madrille  et 
07  monaeigneur  et  madame  la  messe  et  les  Tespres  et  puia 
fut  monseigneur  aux  cbampz  Teoir  courre  alaJenettCi  ainai 
ae  paasa  ce  Jour. 

Item  le  dimeneo  xTij*  dadit  moia  monaeignear  et  ma* 
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•4m»  AiHi»  finmt:to«t  ee  f9mt(w}mMieiBe  Et  ojrent  momtigiieiit 
et  madanft«  le  «eniice  da  Joor  Et  de  lapresdisaer  «ppreslet 
iresprei,  lea  queuailiiers  despaingne  firent  pa^selemps  a 
monseigneur  et  madame «  a  faire  les  Joustaa  et  en  j  etireDt 
pioisievra  Joustears  qui  firent  le  poaaible,  a  rompre-bois 
et  eetoient  bien  ▼»)  ou  diz.  Et  j  aaoit  fait  plaisiers  etchtt 
£ittlx  oo  estoteRt  deaeoa  lee  daaM«,  etdawaiaeliea  dela  rillt 
qai  estoient  fort  gaogieres  dabiilemena  de  Tcloars  et  de 
ftoye«  et  furent  bien  regardees  de  gena  de  coart  et  ainsi  le 
paaaa  eeste  Journee« 

Item  le  lundj  XYii)*  do  dit  tnoia  monaeigneor  et  nt« 
dame  furent  tout  le  dit  Joura  madrille,  et  fut  monteigaen 
bien  matin  aus  champs«  poor  veoir  courre  lea  lieares  aiee 
print  largement  car  il  y  a  tant  de  leurea  qae  riens  tant  et 
ent  monseigneor  biaa  pasaetempE  et  ainsi  paaaa  ce  Jovr. 

Item  mardj  xix*  Jour  dadit  moia  mont^ignear  et  ai* 
daroe  furent  tout  ce  Joar  a  madrille  et  fait  monaeignear  a 
lapreadianer  veoir  Toller  aea  oisiaulz  et  a  aon  retour  du  soir 
furent  deux  queuaillierea  qui  firent  paasetempz  a  moasei« 
gneur  a  Jouster  lun  eontre  lautre,  tij  ou  yiij  coups  ainsi 
passe  ce  Jour. 

Item  mercredj  xx*  Jour  dapuril  monaeignear  et  aa« 
daroe  seiournerent  tout  ce  Joor  a  madrille  et  fut  raonaei* 
gneor  du  matin  aux  chsmp  enuiron  lieuvTC  et  demje  de  la 
irille  pour  lllecq  disner  et  prendre  les  connuna  ear  eestoit 
en  Tne  maison  de  plaisance  et  j  anoit  rne  petite  garende  de 
oommis,  ou  eut  monseigneur  biau  passe  temps  car  il  en  prio- 
dent  asses  a  la  Roix  cent  ou  deux  cena  au  cop,  mais  appres 
ils  les  laissoient  courre ,  et  renint  monseigneur  aases  aor 
le  toot.  Et  estoit  demouree  madame  a  madrille,  au  ckastiaa 
Ainsi  se  passa  ceste  Jonrnee. 

Item  le  Jeudy  xx)*  duditmois,  monseigoear  et  madaoM 
aeioornerent  tout  ce  Jour  a  madrille,  et  oyt  monseigaenr  et 
madame  la  messe  et  apprez  la  messe  Ion  batisa  rng  sarasin, 
qui  denint  Chrestien  et  fut  monseigneur  le  parin,  et  estoit 
Tiel  homme ,  et  le  batisa  monseigneur  de  maleghem  et  fat 
longhement  preschte ,  dudit  enesque  poor  sauorr  sil  prea* 
deroit  la  chrestien te  de  cra inte,  oo  damoor,  qoil  auoitendiea 
Et  respondoit  quil  le  faisoit  pour  estre,  bon  et  loial  chre- 
atie»,  et  que  noatre  loy  et  foy  estoit  yraye,  et  que  eelle 
qoil  äooit  ai  longoement  aaoit  tenoe,  estoit  maluaise  et 
faaase.  Et  que  de  bon  coeor  il  y  renofichoit,  appres  ceU 
dit  il  fut  baptisie ,  ainsi  cela  fait  monseigneur  fut  de  l*pree* 
disner  aux  champz,  veoir  Toller  ses  oisiaulx  et  Tela  comnieiit 
ceste  Journee  se  passa. 

Item  le  Teodredy  xxi|*  Joor  da  dit  mois  daporil  noiH 
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iigB€«r  et  mmitm^  teioumereiit  tont  «•  Joiir  «  madrillei  hm.  m««. 
t  oy  monaeigneur  et  madaine  la  aaruioe.  Et  da  lapretdtaiier 
looaeigoear  paasa  le  tempa  a  joaer  de  la  groiae  pelotte. 
faiai  paiaa  ee  Jour. 

Itc^m  le  aamedj  xxii)*  dadit  moif,  monteigaear  etina« 
ame  aeionmerent.  tont  ce  Joar  a  madrille  etoy  montaigneer 
t  madame  la  meaae^  et  aussi  lea  veaprea  et  appres  veaprea 
m  qneaailliera  deapaingne  firc^nt  paaaeteoips  a  mooaeigneur 
e  faire  coorre  aix  lora  inai»  lea  denx  ne  coururent  poiiil 
oor  ee  qnil  plovooit  ai  fort  et  furent  lea  damea  et  damoi« 
allea  de  la  Tille  bien  nioullieay  Oar  lea  tappiiaeriet  qul 
itoiedt  aar  lea  houra  farent  toutea  percbiea  de  la  ployOi 
arquoy  Ion  nepoeult  parfvire  et  en  furent  enveulx  lea  denx 
»rialilx  qul  demonrerent  enuje  £t  lea  aultrea  qnatre  qni 
lornrent  denant  lea  damea  rompoient  lea  litaea«  qui  eatoient 
reaehiea«  ponr  Jona ter  et  eatoit  deaana  conrat  le  fol,  leqnel 
it  nbatn  par  terre  et  fut  prea  qne  fort  bleachie.  Et  ent 
lonaeigneur  grant  Joje  quant  il  le  vit  ainai  cheoir  maia  U 
B  aanna  le  inienlx  qnil  poeult,  ainai  ae  paaaa  oe  Jonr/. 

Item  le  dimence  t  xxui)*  Jonr  dapuril  monaeigneur  et 
ledame  aeionrnerent  tont  ce  Jonr  a  madrille.  Et  oj  moiH 
aignenr  et  madame  le  aerulcet  et  appre«  lea  veaprea  lea 
nenailliera  firent  paaaetemps  a  monaeigneur  de  Jonater  et 
ent  TJ  Jonaleura  et  firent  leur  poaaible  de  rompre  boia^ 
ar  eeatoient  petitea  lancbea,  et  bien  mennila  Et  ny  fnt  paa 
Nidame  pour  lea  reoir,  mes  bianeop  dea  gena  de  la  Tille« 
aat  eatoit  piain  a  tona  eoateit  et  par  tona  coaten  et  par  tone 
la-honra  ainai  ae  paaae  ceate  Journee. 

Item  le  Inndy  xxt*  dndlt  moia  monaeigneur  et  madame 
eienrnerent  tont  ee  jonr  a  madrille  et  oyt  monaeigneur  et 
indame  le  aemice,  et  apprex  ce  qne  monaeigneur  ent  tem« 
re  diane  II  aen  alle  anx  champc  Toller  lea  perdria«  et  y  fnt 
Mighement  maia  apprez«  ee  quil  fnt  retonrne  enuiron  cincq 
eorea  da  aoir  leadita  ebeoaliera  deapaigne ,  firent  paaae* 
Mnpn  a  monaeigneur  de  Jouater  et  en  y  eut  qaaire  contre 
iij  et  firent  lenr.  poaaible  Et  ny  ent  nnln  dea  gena  de  mon* 
aignenr  qne  denx  et  fnt  Inn  Herman  Tarlet  aeruant  de  mon- 
aignenr. 

(Fol.  53.)  Et  ae  dit  a  preaent  baatort  de  eleoea  parqnojr 
»B  eriot  denea,  et  fit  fort  bien  aon  deuoir,  de  bien  Jouater 
inia  ce  fut  alapetit  dea  eapaingnara ,  dont  lea  eapaingnara 
in  ont  rabillie  en  Tclonra  et  en  aoye,  et  tont  a  la  maniere 
eapaigne ,  il  a  en  ce  bien  car  il  eatoit  au  aecq.  Et  nauoit 
nirea  auprea  de  lui  ponr  aaconatrer  maia  il  eat  a  preaent 
ien.  Et  lautre  ponr  le  aecond  Jonateur  le  fils  de  allen« 
rede  leqnel  fit  anaai  aon  poaaible  de  rompre  boia  Et  appren 
11.  41 
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Wm.  t^fm  inm  tmmm%  t— i  tm  l>«r (t)  Mifcillg  Et  oyrwit  ■ 
et  nadame  le  «eroice  4a  Joar  Et  de  lapretdisnei 
Teaprety  lea  quenailliera  deapaingne  firent  pa 
monseigneur  et  madame «  a  faire  lea  Joustas  et  < 
plaiaie«ra  Jouateara  qoi  firent  le  poaaibie,  a  ri 
et  eetoieDt  bten  tii)  ou  dtx.  Et  j  aaoit  fait  plaiti 
fattix  oa  eatetent  deaaaa  lea  daoMa«  etdaieiiellej 
qai  ettoient  fort  gaogieres  dabtllemena  de  Tel 
aoye«  et  farent  bien  regardeea  de  gena  de  coarl 
patta  eaate  Journee« 

Item  le  lundy  xviij*  da  dit  moia  monaeigii 
dame  forent  tout  le  dit  Joura  madrille,  et  fat  n 
bien  matin  aux  champs,  poor  veoir  coorre  leg  li 
print  largement  car  il  y  a  tant  de  leorea  qoe  ri 
eat  monteignear  biao  paaaetemps  et  ainsi  paaaa 

Item  mardy  xix*  Jour  dadit  moia  mons^ign 
dame  farent  toat  ce  Joar  a  madrille  et  foit  mo 
lapresditner  ?eoir  Toller  aea  oisiaalx  et  a  aon  rei 
furent  deax  qaeaailiierea  qui  firent  paasetem^ 
gnear  a  Joutter  lun  eontre  laatre«  ti}  oa  yti) 
passe  ce  Joar. 

Item  mercredj  xx*  Joar  daparil  manaeigv 
dame  aeioarnarent  tout  ce  Joar  a  madrille  et 
gneor  da  matin  aux  champ  enuiron  HeuTTe  et  d 
Tille  pour  Illecq  disner  et  prendre  les  eonnuna 
en  Tne  maison  de  plaitance  et  7  aaoit  vne  petite 
eommia,  ou  eul  monaeignear  biao  paaae  temps  ca 
dent  aasea  a  la  Roix  cent  oa  deux  cena  aa  cop,  \ 
IIb  lea  laiasoient  coarre,  et  reaint  monaeignen 
le  toat  Et  estoit  demoaree  madame  a  madrille, 
Ainai  ae  paaaa  ceate  Journee« 

Item  le  Jeudj  xxj*  dadit  moia,  monaeigoeor 
aeioamerent  tout  ce  Joar  a  madrille,  et  ojt  mei 
madame  la  meaae  et  appres  la  roeaae  Ion  batiaa 
qoi  deuint  Chreatien  et  fut  monaeignear  le  pari 
Tiel  komme  9  et  le  batiaa  monaeignear  de  male; 
longbement  preaekie,  dudit  eueaque  poor  aauc 
deroit  la  chreatiente  de  eraintOt  ea  damour,  qail 
Et  reapondoit  quil  le  faiaoit  poor  eatre,  bon  et 
atie»«  et  qae  noatre  I07  et  foy  eatoit  rraje,  c 
qail  aaoit  ai  longuement  aaoit  tenoe,  eatoit 
taoaae.  Et  qae  de  bon  coear  il  j  renonckoit, 
dit  il  fut  baptiaie,  ainai  cela  fait  monaeignear  fo 
dianer  aux  champs,  veoir  voller  aea  oiaiaulx  et  ye 
ceate  Journee  ae  paaaa. 

Item  le  Teodredj  xxij*  Joar  do  dit  moia  di 
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ittif^ear  et  niadaBki  teiouniereiit  toat  «•  Joiir  «  madrSlei  hm.  m««. 
tt  oy  monseignear  et  madaoie  le  teruioe.  Et  de  la-pretditaer 
BKHiMgoear  pats«  le  tempie  a  joaer  de  la  groiae  pelotte. 
^insi  pa*sa  ce  Joor* 

Itc^m  le  stfmedj  xxii)*  dodit  mois,  monteigeear  etina« 
lame  aeioomerent  tont  ce  Joar  a  fnadrille  etoy  monseigneef 
at  madame  la  meaae,  et  aassi  lea  veaprea  et  appres  veaprea 
le«  qaeuailliera  deapaingne  firc^nt  paaaetempa  a  monseignear 
le  faire  coarre  aix  tora  inaia  les  denx  ne  coururent  poiiil 
poor  ce  qiiil  plovooit  ai  fort  et  füren t  let  dames  et  damoi« 
aellea  de  la  Tille  bien  iDOulliea,  Car  lea  tappi&aeriet  qul 
eetoiettt  anr  lea  houra  farent  toutea  percbies  de  la  ployct 
parqiioy  Ion  ne  poeult  parf«ire  et  en  furent  envealx  lea  denx 
lorialilx  qul  demoorerent  enuje  £t  lea  attltret  qoatre  qai 
naoriireni  deuant  lea  damea  rompoient  lea  litaea«  qoi  eatoient 
dreechiea^  pour  Jona ter  et  eatoit  deaaoa  conrat  le  fol,  leqeel 
fiit  abata  par  terre  et  fut  prea  qae  fort  bleschie.  Et  eut 
nonaeignear  grant  Joje  quant  il  le  Tit  ainai  cheoir  maia  il 
ae   saoua  le  tnieolx  qoil  poeult,  ainai  ae  paaaa  oe  Joor/. 

Item  le  dimence  t  xxui)*  Jour  dapuril  monaeigneur  et 
naedame  aeioarnerent  toot  ce  Joar  a  madriile.  Et  oy  moiH 
aeigoear  et  madame  le  aerulce ,  et  apprea  lea  veaprea  lea 
qoenailliera  firent  paaaetempa  a  monaeigneur  de  Jouater  et 
7  ent  TJ  Joaateura  et  firent  leor  poaaible  de  rompre  boiay 
ear  ceatoient  petitea  lancbea,  et  bien  mennila  Et  ny  fut  paa 
■aadame  pour  lea  reoir,  mes  biaucop  dea  gena  de  la  Tille, 
toat  eatoit  piain  a  tooa  coateit  et  par  tona  coatea  et  par  toiia 
lea-honra  ainai  ae  paaae  ceaie  Journee. 

Item  le  litndy  xxT*  dudlt  moia  monaeigneur  et  madame 
aeioarnerent  toat  ce  joar  a  madriile  et  oyt  monaeigneur  et 
madame  le  aeruice,  et  apprea  ce  qoe  monaeigneur  eut  tem« 
vre  diane  II  aen  alle  aux  champa  Toller  lea  perdris«  et  y  fut 
loaighement  maia  apprea>  ce  quii  fut  retonme  enuiron  cincq 
beerea  da  aoir  leadita  cbeualiera  deapaigne ,  firent  paaae* 
teanpa  a  monaeigneur  de  Jouater  et  en  y  eut  qaatre  contre 
iuj  et  firent  lenr,  poaaible  Et  ny  ent  nula  dea  gena  de  mon* 
aeignenr  que  deux  et  fut  lun  Herman  Tarlet  aeruant  de  mon« 
aeignear. 

(Fol.  53.)  Et  ae  dit  apreaent  baatort  deeleoeaparqnojr 
loa  eriot  cleuea,  et  fit  fort  bien  aon  deuoir,  de  bien  Jouater 
maia  ce  fut  alapetit  dea  eapaingnara  ^  dont  lea  eapaingnara 
len  ont  rabillie  en  Tcloura  et  en  aoye,  et  tout  a  la  maniere 
deapaigne ,  il  a  en  ce  bien  car  il  eatoit  au  aecq«  Et  nauoit 
gairea  anprea  de  lui  poor  aacouatrer  maia  il  eat  a  preaent 
bien.  Et  lautre  poar  le  aecond  Jonateur  le  fila  de  allen« 
erade  leqfiel  fit  aoati  aon  poaaible  de  rompre  boia  Et  appren 
11.  41 


646 

«ra.  84i«*  •aionnifrrMt  tont  ee  Joar  aa  ilh  tfllage  matt  le  B07  «t  b 
Royne  enuojoient  toatioart  Toir  comment  te  portott  no«* 
••tgoaar  car  te  monteignear  tauist  mal  porta  la  Roj  et  la 
Boyna  7  fatsent  Tcnnt  mait  il  commenchoit  a  eatre  Umt 
gantil ,  et  se  daaisar  Et  estoit  le  Joar  des  croiz ,  et  Cühit 
qua  Ion  mengatt  ehar  poar  ca  qaalon  na  tronaott  ne  eiilx 
ne  poitton  Et  aotti  salon  la  maniera  da  pajt  loa  menge  oe 
Jour  ehar  ainti  pasta  ce  Joar. 

Item  le  marcradj  ni)*  dadit  moU  reille  de  latenotoa 
(sie)  montatgoear  et  madame  forent  toat  ce  Jonr  aadit  yil« 
läge  de  olf  at«  Et  poar  lamoar  du  bon  Joor  lea  chaalroe 
rindrent  chanter  las  veaprea  tratballea  Et  enaoja  moaaM- 
gnenr  vert  le  Roy  monseignaar  da  betanebon  et  leaeaqoe 
de  Cordewa,  affin  qae  la  Rojne  ae  eontentast  de  point  Tonir 
Tert  monteignear  oar  il  ettoit  detja  garjet  Tiendroit  apprea 
le  bon  Jour  a  toallette.  Ainti  la  Rojne  ae  eontento(it)  £a 
renindrent  letditt  deax  committairet  faire  lear  retpon  (#e* 
tponce)  a  monteignear  et  a  madame  et  fat  monteigoeov 
joiealK  quelle  damouroit  ainti  patta  ce  Joar. 

Item  la  Jendy  y^  de  maj  Jour  de  la  tencion  et  fat  moo* 
aeigneor  et  madame  toat  ce  Joar  aadit  village  dolliaa.  Et 
chanterent  let  chantret  de  monteignear  en  la  grant  aalle  la 
matte  deuant  monteignear  et  madame «  monteignear  ettoit 
en  la  i)*  chambre  et  madame  en  Ihnyt  de  chambre,  de  laatra 
boult  de  la  talle  Et  appret  la  matte  finee,  let  tvompettea 
ettoiant  illecq  vennet  qui  Joutoient  deuant  let  fenettrea  de 
monteignear  par  dehort  poar  retjoir  monteignear  ce  qaiU 
'  firent.  Ettppres  le  ditner  Ion  chanta  let  vetpret  et  ceJoar 
fit  Ion  vng  biau  termon.  Et  ettoit  ladite  talle  platne  de  geoa 
poar  oyr  le  termon  et  tant  de  taigneurt  detpaingna  qae  mev» 
aeillet.     Ainti  patta  ce  Jour  beeo  (tio)  deaotemenL 

Item  le  vendrady  v)*  du  dit  moit  monteignear  et  ma» 
dame  tont  le  dit  Jour  au  dit  olyat  et  ettoit  monteignear  pret 
quo  tottt  gary ,  et  tindrent  oonteil  ponr  partir  monteignear 
le  Joar  entsieuant,  ainti  te  patta  cette  Joarnee. 

Item  la  tamedj  ny  Joar  dudit  moit  de  may  monaai« 
gneor  et  madame  tepartirent  dudit  Tillage  dolyat  et  nodreat 
aa  gitte  en  la  Tille  de  toullette,  et  ce  Joar  fnt  lentree  de  mon- 
teigneur  et  de  madame  aadit  toallette  et  du  Recoeul  qae  la 
Roy  et  la  Royne  firent  a  monteignear  et  a  madame«  Pre- 
mierement  deoant  le  partement  de  monteignear  il  ?int  «adit 
Tlllage  le  dac  de  linfantat  fort  bien  acompatognie  de  graat 
quenallieret  et  bien  aoouttret  Et  Tcnoit  de  ton  paya  poar 
attre  a  lentree  de  monteignear  II  fitt  ce  Jour  fort  let  da 

Jloye  mait  quant  monteigneur  yint  ademje  lieuTve  pret  da 
I  nlle  la  playe  catta«  Et  poar  roaa  adaertir  da  toat  il  oiaC 
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imtaMuigamaäe  mms  pret  ia  dit  vilUge»  plas  deHro.  841«. 
ii.t  et  cinq«ante  ftaconniert  du  B07  chacoo  ton  oisiau 
r  teo  poiog  toat  rettiu  de  longhet  robet  rerdet  de  drap. 
£t  les  maDcbet  de  drapgrit  etcheaanchoitmonteignenr  vng 
-pma  plat  aoant  a  Tue  iieuwe  pret  de  touUette  et  faiaoient    - 
lesdlta  fauoooniert  passetempz  a  monteignear  en  coarant,  a 
toat  lenet  genets  en  donnant  mg  cry  corome  fönt  le«  turcqs 
Et  cela  faiaoient  Uz  par  plaisiera  fola  appjrez  raonseignear 
eheiiaachoit  entre  le  duc  de  linfantades  et  le  conoeatable 
et  «apres  dudit  eonoeatable  leuesque  de  eorde^vai  et  ma- 
daine  aooit  aapres  delle  le  eommaodateur  maior  et  pluitiera 
•oltrea  contea  et  aeigneura  Quant  ce  vint  a  la  dite   lieivYe 
prea  de  la  TiUe*     II  rint  premiera  aodeuant  de  monseigneur 
1mm  gottuernert  et  aeigneora  de  la  ville  irettoa  de   ronge 
drap  et  barettea  de  cramoisi  veionra,  vne  grant  parlie,  lea 
Tagh9  furent  abiUies  de  robea  de  camelot  noir  a  tout  noirea 
barettea  de  velonra  Et  cestuj  la  furent  les  prcmiers  les  ba*  - 
rettes  cramoisi  apprea  Et  apprea  aoltres  abilliea  de  robea 
de  ploa  cler  rouge  draip,  a  tout  barettea  de  velours  noir  et 
eeatojla  furent  les  derreniera  et  estoient  les  plus  grans  per- 
sonnaiges  de  la  ville  et  auoient  cbacun  Tne  blance  yerge  en 
la  main,  pour  denionstrer  quils  estoient  seigneurs  et  gou- 
verneara  de  ladile  ville  de  toullelte  et  vindrent  faire  la 
ranerenee  a  monseigneur  et  a  madame,  et  baiserent  leura 
maiaa  et  marcboient  tous  a  pietz ,  deux  a  deux  et  estoient 
biea  cent  et  cincqj^ante  personnea  et  cbacun  deux  channes 
dor  au  col  et  dirent  a  monseigneur  et  a  madame  quilz  estoient 
la  tresbien  veno  apres  cela  fait  cbacun  desdits  seigneurs 
remonta  aar  son  cbeual  et  puis  marcba  monseigneur  vng  petit 
aoant  Et  vinrent  de  rechief  vers  monseigneur  faire  la  reue« 
rence  les  aeigoeurs  et  chanoines  de  leglise  de  nostre  dame 
de  tooUette,  qui  est  sompiueuse  cbose,  car  ce  sont  toua 
grans  maistres  etricbes.  Et  enya  desdits  cbanoines  qui  sont 
eoesques  protonotairea  et  dautres  qui  tiennent  grans  dingni- 
tez  Et  aussi  Isdite  eglise  est  lune  desbelles-eglises  qui  seit 
a  paines  en  ehrestiente  car  nui  ne  le  creroit  qui  nele  verroit 
oeat  vng  Auurage,  fort  somptneulx  et  rice  et  de  grant  pour- 
pois  Et  est  la  plus  rice  cbose  qut  soit  dedens  ladite  ville  de  toul- 
lelte. Et  quant  lesdits  cbanoines  et  seigneurs  furent  pres  de 
monseigneur  (Fol.  56.)  et  de  madame  ilz  firent  a  monseigneur 
•t  a  madame  la  reuerence  estans  tous  a  cbeual ,  et  lun  hf^ 
prez  lautre«  mais  ilz  ne  baisoient  pas  la  main  de  monseigneur 
sie  de  madame.     Aprez  eeU  fait  lesdits  cbanoines  estoient 
kien  Ix  ou  iii)*<,  et  portoit  Ion  i)  grana  bestens  dargent  comme 
deux  maches  deuant  eulx  comme  pour  demonstrer  la  bauteur 
de  legltae.    Et  estoient  mootez  aar  cbacun  vne  muUe,  et 
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mareha  vng  petit  plot  an^nt  et  vindrent  andeoant  de  moif 
•aigneur  let  seignaart  qoi  tont  tenus  d^  randra  compto,  dea 
biens  appartenaoi  au  noj  eonynie  de  gabeilet  natlotes  et 
lonlieüx  et  estpifent  eooiroii  dexl  a  I«  bten  acanttrea  de  drap 
noir,  et  de  ehtinnea  aatpar  lear  col.  Et  baiaerent  lea  maiiia 
de  mofis^fgneuret  de  madane,  et  eftoieni  toua  apiet  appref 
ila  raiQonterent  tur  biauk  geDneta«    Cela  fait  eiooseigneiir 
et  iDtdame  marcbereot  vng  pf»tit  piut  auant.     Et  Tindreaa 
aadeaaot  de  monaeigneor  et  mtdame  ipaa  lea  chappellaiiff 
da  Rojr  «t  dela  Boyne,  aeeac  cealx  dea  egUset  de  toellett« 
et  ettoient  bijen ,  pliis  de  i)9  ,  chacan  monte  aar  roe  malle, 
et  ettoient  a^eoo  ealx  let  chantrea  da  Qej  et  de  la  Rofpet 
qaant  i\^  farent  prea.     IIa  firent  la  reaerence,  tooa  lai|  ap- 
pr^a  laotre ,  et  tou«  a  cheual  tant  detehendret  (tie)  et  Jie 
baifoipnt  paa  }et  maint  de  nfonseigpenr  »e  ladaiee,   Apraa 
qela  fait  n|Onteigqeiir  niara|ui  plai  aaant  Et  aadeaant  de 
monieigneur  et  madan^e  let  eommandeara  de  aaint  Jaeqe^a 
^t  biai|  a#toiei(t  cent  et  treote  pertonnet  a  tpnt  roage  crois 
a  U  pqitrine ,  ^t  te  poeallent  bien  marißr  e^  a<>oi^**^  bellet 
(nhainef  dor  an  col  et  firent  la  Reaerencfi  a  monteignenr  et  n^ 
dame  toa»  a  pieta  et  baitpient  leifft  main«  Etpaitapprea  vie« 
drent  let  con^niandearB  de  calatrauei  autti  fort  bien  acouatres 
d^  bellet  robet  et  chainet  an  col,  et  ne  se  poeuuent  marier 
et  ettoteat  bien  de  Iz  a  ui)**  pertoniiet  et  vinrent  aatai  lea 
pommatideurt  de  aliicanter  qui  ettoient  aofti  bien  acoeatrea 
de  robet  et  chatonet  dor  et  ettoient  bien  eent  pertonnea  oa 
plut.  II  vint  attt^t  )e  gri^f^t  prieur  de  taint  Jehan,  qai  estoft 
aeompaignie  de  t0t  anltret  compaingnont  et  frerrea  et  aeiff 
eheaaliert  qai  ne  ae  poeaaent  marier  et  aont  tenna  de  lira 
leprt  haaret  eonime  teigneort  degiite  et  ettoient  fort  bien 
aeouttres  et  poor  let  congnoittre  letditt  teigneura  de  aain( 
Jehan  portßtit  blance  proix  ceulz  dallecanter  verde  croit 
oenix  de  taint  Jacquet  et  de  calatraue  portant  rouge  croix, 
Et  ehacun  baiterent  let  maint  de  monteignenr  et  madane 
et  pait  ehacun  deulx  reroof|ta  toaf  a  chenal  Aprea  cela  faji 
monfefgneur  marche  encoirp  rng  petit  aaant  Et  Tint  aade- 
aant de  mpnteigneur  let  teigneurt  et  grant  maittraa  dea  In* 
qpititeart  dß  la  fof ,  et  tont  bian  pint  de  cinqaante  pertpn- 
net  at  tont  fort  gent  de  bien  et  an  7  a  biaucop  qai  tpnt 
teigneurt  daglite  at  r^ligieaU  de  plattiert  tortet  et  ettoient 
toot  a  cheoal  let  Tiiga  tnr  geaeta  et  lea  gana  ip  religian 
et  egiife  tar  nf  all^t.  Et  firent  la  Reaerenee  •  monteigneor 
p%  madame,  et  toiia  lun  appret  laatre,  #ar  leurt  cbeaaolx, 
et  ne  baitoient  point  let  n>aint  Et  puit  cala  fait  il  rint  faire 
If  rafi^rencf ,  deux  f^arltef  da  conaa|l  di|  Roj.  AtMiooir  If 
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leD  qai  «•  tirat  'fönt  ToffH  a  i^lle  ddK.  Et  fnlt  che  hw  »4t«^ 
ehseon  qai  a  faire  ee  oonteil,  depoit  le  conmeacement 
dctpaingne  au  pont  aBabj  ji|<qa0$  a  touHette  yiengne  aadil 
Tal  doljr,  ^t  7  ^  daux  prestdent  leeetqoe  de  eartagenet ,  et 
TBg  anltre  grant  taignear  secolier  Lautre  eonteil  despaigne 
••  tientaSidal  r^al  vne  aoltre  Tille  oultre  toulette.  Et  faoH 
qoa  la  reale  dodite  espaingne  Tiengne  la  anconseii  qui  en  a 
affatre.  Et  7  a  aaMi  deax  pretident  Tng  eoesqae  et  vng 
graut  aeigneur  #ecalier  il  vint  atitai  le  conaeil  dd  Rof  qi^i 
aa  nomnie  le  conael  aecret  Et  eetu7  la  aieat  parioat  le  ^07 
at  la  Bo7De.  ^t  firent  fort  honeoarableaeot  la  xeaareiiee 
a  inonaeigoeor  et  a  «adiBie  ehaeaa  te  niat  a  piet  et  rta- 
dreol  baiair  la  main  de  monaeignear  et  madame,  ila  eatoient 
§QVt  ricement  aeooatreis  de  bona  abbia  de  drap,  a  toat  bellea 
«hsMaee  aa  aal «  et  fort  biauif  geneta  Et  aambloient  aroir 
taaa  grana  peraonmage«  taat  taooient  ila  graoite,  nionaei« 
l^neur  lea  recbat  fort  amiablement  et  aatoit  loonaeignear 
toaajoera  au  milliea  da  dac  de  linfantaa  et  d^  eoa«eatable 
at  leoeaqiie  de  corderra  et  ptoiaiera  aaltrea  contea  et  aet» 
gaeara  aprea  eela  fait  chacon  ae  remiat  a  cbeoäl  at  poi| 
mareherent  monaeigneiir  et  madaroe  Et  vindrent  aadeaant 
toaa  lea  meatiera  de  ladite  rille  de  toollette)  a  toat  leura 
banierea  Et  ainai  qoe  qionaetgnear  paiia  anprea  de  ealx,  ili| 
^ent  tpoa  la  reperence,  et  inoontinent  leoereot  leora  banie« 
raa  et  ^en  alloient  deaant  en  la  rilleil  7aooittantde  monde 
partout  lea  ehemins  et  aar  lea  montaingqes  que  Ion  ne  reoit 

Juegena  de  toaa  coatea  ce  fi|t  choae  marnilleuae  aroirtant 
e  gena  bien  Tne  lieurre  loinga  de  la  rille.  Apprea  ce  que 
monaeignear  et  niadartie  eqvent  marchie.  Juaqaea  a  yng 
quart  de  demi^  lieurte  prez  de  la  yille.  La  troaoa  mont 
•eigneur  le  Roy  fort  bien  acompaignie  de  apblea  geoa  aaaa«r 
noif*  du  Cardinal  deapaingne  et  pluiaf era  eoeiqoea  le  niärqaia 
de  rillenne  et  toat  do  contea  que  a  meraetllea  et  de  noblea 
eheualiera  et  de  gentilahommea  fort  bien  acouatrea  de  rice 
fshainea  der.  Et  7  eatoit  anprea  du  R07  deax  ambaaaadeara 
aaaauoir  Inn  du  R07  de  france  e(  lantre  de  Yeniae  qai  reiT 
rent  le  recoeql  qoe  le  Roy  fit  a  monaeignear  Le  Roy  aeatoil 
fiiya  hora  do  chemin  poor  Ii^iaaier  pasaer  lea  gena  de  mon- 
aeignear qoi  paasoient  toaa  en  ordre,  et  le  miealx  que  Ion 
pooit  ebacon  fof t  bien  et  riohement  acoa^tre.  Et  qaant  ce 
Tint  qoe  rooiiaeignear  commencha  a  approchier  le  R07  dai| 
fei  de  pterre  monaeignear  de  berghea  monaeignear  de  rille 
monaeignear  lamiral  monaeignear  da  Roeox  monaeignear  de 
boaaaa  monaei(|neor  de  laacao^  et  toaa  lea  aaltrea  chambel- 
laiaa  de  mondit  aeigneur  ae  misrent  (Fol.  674)  toua  a  piet  eft 
^ffhptenir  lupreeet  putl|oor  de  fnonaeigneur  leaquela  eatoieot 


650 

Wn.  S4««i  fort  pmHer^ment  aeomtofM  4«  boat  ab&leaeM.  Et  tmmt 
noDseigiMiir  poor  approchier  le  Rojr ,  aus  oettoit  Um  • 
grant  paine  poar  la  preata  daa  geoa  at  cheoaalx  ^e  chaeaa 
Tolloit  Toir  ledit  raaoeul«    La  Boy  aa  miat  hora  de  la  plaee 
oal  il  aaloit  et  ae  miat  audroit  Ghimio  poor  venir  vera  mmH 
aaigneur  Et  qnaiit  moDaeigneur  perchat  qne  le  B07  ettoit 
aaaeii  prea  de  Ivlj  mondtt  aeignear  yolloit  deacheodre  detaa 
cheiial  poor  aller  a  piet  vera  le  Roy  et  deachendit  de  loa 
cheoal  maia  loi  fot  force  de  remonter  poor  la  prette.  Et 
approcba  monaeigneor  le  Roy  a  toot  aoo  cheoal  et  aetditi 
^       chambeUaioa  aoprea  de  loy.    Le  Boy  aaprocha  de  loi  aatii 
a  cheoal  et  priat  monaeigoeor  par  le  braa  et  lembraaaa  fart 
amiablement-chacoo  a  teale  deacoooerte  maia  monseigDaar 
fiat  graot  painne  et  aeo  foroha  de  Tolloir  preodre  la  maia 
do  Roy  poor  le  baiaier  Et  ne  le  Tolloit  aooflfrir  le  Roy  aiaii 
toot^foia  monaeigneor  le  fit     Appre«  le  Roy  alla  faire  aoa 
debooir  vera  madame  aa  fille  et  madame  loi  fit  honnear  poti 
le  Roy  le  baiaa.  Et  baiaa  madame  la  main  do  Roj  aoo  pare, 
monaeigneor  fit  la  reoereoce  aodit  cardinal  et  anlx  aaltrei 
contea  et  grana  aeigneora  pnia  reoint  le  Roy  vera  moaiai- 
gneor  et  ae  deoiaerent  vng  petit.    Et  incontinent  lea  troB- 
pettea  et  groa  tamboora,  firent  leor  debooir  de  tooa  coitaa 
et  tamboorer  qoil  a  painne  Ion  ne  oyt  goote«  Appres  le  ra- 
coeol  de  tooa  ooates  faia  Lon  ae  miat  en  ordonnance  paar 
aller  vera  la  Tille  maia  bonnement  lon  ne  ae  pooit  metrre  aa 
ordonnance  poor  tenir  lordre  de  marchier  poor  lamoor  ii 
la  preaae  da  people  qoil  y  aooit.    Car  il  y  eot  ploa  de  t)* 
cheoaolx  aana  lea  giena  qoi  eatoient  a  piet  Teno  voir  la  ra* 
coeoK    Et  croy  qoil  y  aooit  bien  aosai  de  dix  a  doaie  aiü 
bommea  et  certea  toot  estoit  piain  a  tooa  coates  da  gaai 
Lordonnance    dea  arcbiera    dea  gentilshommea  et  griai 
maiatrea  marcherent  tooa  lea  premiera  Et  poia  apprea  aM^ 
cherent  lea  cheualiera  et  gentilahommea  despaingne,  at  da 
Roy  et  tant  en  y  aooit  qoe  meroeillea  Aprea  maroheraat  If 
doc  de  linfanlaa  le  conneatable ,  le  doc  dalleboarckarka  at 
poia  appres  marchoient  lea  trompettea  de  monaeigneor  \H 
trompetlea  deapaingne  el  groa  tamboora  a  grant  foiaoa  qtt 
laiaoient  leor  poaaible  a  aonner  et  tamboorer,  et  cellaa  da 
monaeigneor  ne  aonnoient   point  apprea   marchereat  lai 
beraulx  do  Roy  et  de  monaeigneor  emaamble  aaevcqaei 
thoiaon  der  et  le  principal  Roy  dea  armea  do  Roy  deapaingnai 
Apprea  marcha  lea  deox  ambaaaadeora.  Aaaaooir  da  Boy  m 
fraoce  et  de  Yeniae«  '  Appres  marcha  Tng  cheoalier  da  Baf 
porunt  leapee  deoant  le  Roy.  Apprea  marcha  le  Boy  n^O' 
aeigneor  aodeaaoa  do  Roy  et  le  cardinal  deapaingaa.  Appi^ 
loavcha  madame  an  miUieo  do  eommandateor  maioTt  ^  ^ 


651 

wnnpiM  de  Tilletttt«.    El  phiiritn  avkrM  graut  adttret  Siti  84i«« 

4H>Btea  et  teigoeiirs  qoi  enlretenoieni  las  James  et  damei- 

•eile«  ellea  estana  aar  lea  hagheneea  Apprea   marehoient 

eooa  gens  a  obenal  de  quel  esut  qaila  fassent  Et  poar  ce 

q«e  ntf  parle  dea  paget  de  monaeigneor  Uz   marehoient 

mprett  lea  arehieraet  tont  en  ordonnaoce«  et  fort  bien  acoa- 

•irea  comme  aaea  07  pareideaaat.    Aiasi  qaant  le  Roy  et 

aBODaeignear  Tindrent  auprea  de  la  porte  de  la  tUIe  de  toal« 

leite«    U  7  aaoil  xru)  oa  xx  qaaoalierea  toaa  abilliea  de 

iKHige  drap  eomme  esoarlate,  leaqaela  eatoient  illecq,  ponr 

porlar  veg  chiel  de  drap  dor  aar  la  teste  du  R07  et  de  moii« 

eeignear  eeqoel  fal  faii  Et  auoient  leaditacheaaUers  chainnea 

dor  aoeol.  Et  bereitet  de  veloara  Doir  apprea  oe  qae  mon« 

aeigoear  fet  dessouba  ledit  chiel  aaeacqoes  le  Roy  Iod  mar« 

cha  dedent  la  Tille  et  estoieot  lea   roes  tendues  de  bian 

flna7a  et  de  bei  lea  tappisseries  de  personnages  vioaot  ettana 

aax  fenestres  comme  hommes  darm_es  et  derooiselles  de  la 

▼ille.    Et  tant  par  lea  roes  que  a  grant  paine  loo  ne  pooit 

pasaer  car  iesroes  de  la  dite  Tille  eatoient  fort  ettroite 

Apres  roonseigneur  fut  mene  par  le  Roy  a  leglise  de  nostre 

dame.  Etillecq  descendit  et  entrerent  dedens  leglise  et  pnia 

an  eoenr.    Et  firent  lenrs  oroisons  Ion  chanta  Tne  belle  an- 

thietne«  et  pois  loroison  et  7  anoit  de  helles  relicqii.es,  Et 

•nit  monteigneur  plaisir  de  Toir  ai  belle  egiise  comme  eile 

•at.    Apprea  ila  partirent  de  ladite  eglite ,  ponr  yenir  a;  U 

conri  qai  estoit  ancoirea  longa*     Apprea  monseigoenr  qoi 

astoit  toutjonrs  an  detenre  du  R07  ae  nist  Tbilontiers  m7S 

an  destouba ,  an  partir  de  leglite  mais  le  Roy  oe  le  voUoit 

aooffrir.    Et  tant  alierent  quila  Tindrent  a  la  court  on  la 

Boyne  estoit  qui  les  attendoit.     Et  estoit  la  dite  Ro7ne  en 

Tne  grande  salle  tendne  de  la  tappisserie  de  ercules  la  quelle 

tappiaaerie  fut  a  madame/.  Margnerite,  qui  est  belle  et  rioe* 

Anprea  dnne  feneatre  de  la  dite  salle  estoit  une  chaiere  de 

▼elonrs  noir  acoustree.    Et  la  estoit  aaatae  la  Royne,  acon* 

atree  dune  robe  de  drap  noir ,  aasea  aimplement  et  la  tour 

de  aa  teate  a  tont  Tng  crenurechief  et  estoit  comme  TUg 

beghinnet  a  la  mode  despaiogne.   Et  comme  Tne  anchienna 

femme  eomme  aaaea  eile  eat  mais  certes  ceat  Tne  femme. 

qui  est  fort  aage  et  bien  honneate,  ayant  fort  bonne  maniere. 

La  Royne  anoit  plnisiers  dames  et  demoiaellea  aqprea  delle 

(FoL  58.)  A  lautre  coate  de  la  dite  feneatre.  Et  la  eatoient 

.  tontea  baaaea  aaaiae,    qui  tenoient  fort  bonne  maniere  et 

eatoient  fort  gaurierement  aconstreea  de  robea  de  Telonra 

evamoiai  de  Telonra  noir  et  de  aoie  a  la  maniere  deapaingna 

leors  testes  bien  aconatreea  de  grosaea  chainnea  au  col  que 

edateit  trionphe  ^t  plaiiir  a  lea  Toir  tant  ricemenl  a  omea« 
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UV«.  84i«,  L«  filie  in  Roy  Inttarda  estott  fort  gaunere  et  est  fimeliiet 
eu  conneslable,  cest  roe  fort  belle  daraoiselle  et  Jotne,  U 
j  aooit  biaecop  de  fillea  de  dacs  et  comptet  et  anltres  fiUei 
daacena  grant  maittrea  et  aont  bien  8e  treote  a  xi  damoi- 
aelles  Joanea  et  vieliea  maia  eo  tout  eapaiagne  Je  ne  aaj  qat 
Tng  mal   aox  damea  damoiselles  et  femmea  du  pajs  cail 
qaelle  ae  fardent  ai  fort  qut  aamble  estre  vng  miroir,  raloi- 
aant  de  lears  viaagea  Ainsi  poeult  eatre  vng  homme  trompe 
"     liar  qaant  il  la  cuide  auoir  belle  qae  le  fardage  ett  Jas  alle 
eat  laide.  Apres  ee  qoe  la  Rojne  fat  aasise  en  aa  chaiere, 
lea  gentilahommea  et  nobles  de  monaeignear  eatoient  veoot 
denant.     Et  vindrent  faire  la  Reoereooe  a  la  Rojae»  eo 
baisant  la  main  de  la  Rojne.   Entrc  lea  aultrea ,  viot  poor 
irire   la  Reoerence  monaeignear  de  beaanchoo  et  moniei« 
gnear  de  eambray,  lesqaelz  firent  lea  troia  honneurs  jasqoei 
en  terre ,  deaant  la  dtte  Royne.    Et  a  leur  iij^  honaenr  la 
Rojne  ae  leaa ,  et  loutea  lea  damoisellea  Et  priat  la  Rofoe 
la  main  dea  dtta  deux  aeigneara,  et  lea  releua  fort  amiabla* 
ment  Et  ne  baiserent  pas  lea  raains  de  la  Royne.    Äppres 
Tint  faire  la  Reaerence  ala  Royne  monseigneur  lamural  et 
monaeignear  de  yille  aasquelz  la  Royne  fiat  fort  bon  recoeali 
car  grenade  estoit  asaes  prea  qui  disoit  a  la  Royne  i  qaels 
gena  et  quela  seigneurs  cestoient    Apres  vindrent  tooi  Im 
cbambellains  qui  baiserent  la  main  de  la  Royne  et  pres({aa 
toas  lea  gen  tilzhomroes  et  ne  poealt  cbacan  baisier  poar  ce  qaa 
le  Roy  entroit  en  la  dite  aalle,  aneac  monseigneor  et  madama; 
Et  y  aaoit  si  grant  pre«ae  de  people  et  de  qaaaaillerei  de* 
apaingne  qae  a  painne  ne  pooit  passer  le  Roy  ponr  reoir  a 
la  Royne.    Maia  Ion  fist  a  forche  faire  place.    Et  ainsi  tp^ 
la  Royne  aeut  qae  le  Roy  estoit  dedens  la  salle,  eile  seleoa 
deu  sa  chaiere,  et  rint  audeaant,  mea  ceatoit  a  bien  graot 
painne,  poar  la  presae.     Quant  monaeignear  perchoit  aiaii 
Ja  Royne  Incontinent  se  mist  a  faire  ses  honneurs«  deaers  U 
Royne.    Et  en  fit  trois  premiers ,  qail  yint  a  la  dite  Royoai 
Et  lea  fiat  jaaques  le  genoal  en  terre«     Et  aa  iij*  honnaar, 
la  dite  Royne  aaprocha  de  monaeignear  et  lembrassa  etbaiia 
la  Royne,  monseigneur  estant  a  genoux  deaant  eile  maii  li 
Boytie  aabaissoit  fort  bas.     Et  fat  longhement  roonteigneiir 
poar  baisier  la  main  de  la  Royne,  maia  eile  ne  le  roHoit 
aoaffrir,  maia  toutefoia  il  failla  quil  fast  car  monseigneor  le 
fist  a  force.    Appres  cela  fait  monseigneur  se  leaa  Et  estoK 
la  Royne  fort  ioieose  de  Toir  monaeignear  et  sa  fiHe  telle- 
ment  qaelle  larmoioit  de  Joye.  Aussi  fiat  le  Roy  semblable- 
ment  Appres  ce  qae  la  Royne  euat  fait  a  monseigneor  eile 
ae  toama  Tora  madame ,  et  la  fiat  aussi  madame  ses  nj  bea- 
aeiiray  et  aü  uj«  hoanear  la  Royne  la  re^oeulla  for(  amiabl^« 
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nent  en  le  baiMBtet  pnit  madamt  baisa  samaiii.  Et  lamoloit  Kr«.u<«^ 

la  Bojne  de  Jofe,  de  Toir  sa  fille,  et  si  noble  eompaingnie 

tendis  qoe  la  Royne  besongaoit  a  madaise  monteigoonr  bi- 

aoit  tea  honDeura  aox  demoiselles  apres  le  Boy  pritt  moA« 

aeigneor  et  la  Rojne  sa  fille  et  lea  menerent  en  Tne  aakre 

cbambres  fort  bien  acoostree ,  de  tappisaeriet  et  pnia  de 

eeate  chambre  en  yne  auUre  chambre,  pour  monaeignenr  ae 

■lettre  a  point  et  rne  anllre  ehambre  pour  madame.   Apren 

retoarna  le  B07  et  la  Bojne,.  en  Tne  anltre  chambre  et 

laiaaerent  monaeignenr  et  madame  chacnn  en  aa  chambre* 

Le  B07  et  la  Bojne  furent  tont  ce  aoir  bien  acompaingnies 

des  grans  maiatres  et  aeigneara  deapaingne ,  tant  qae  totit 

fat  retire.     Et  tantoat  appreas  qae  monaeignevr  fat  en  ml 

ehan»bre  le  aonpper  de  monteigneur  fuat  preat  Et  fat  mon« 

aeigneor  aeruy  de  ce  que  Ion  poeolt  reconorer  Aptes  fat 

aernie  madame  et  lea  demoitellea  et  quant  monaeignenr  eot 

aoappe,  lea  daraea  et  demoiselles  de  la  Rojne,    vindrent 

toataa  faire  honnenr  a  monaeignenr  Et  y  anoit  biaucop  de 

aea  grans  maiatres  aueacqnea  Et  lea  baiaa  monaeignenr  et 

ellea  baiaerent  tontea  lea  maina  de  monaeignenr  et  lea  vit 

monteignear  bien  yollonthiera ,  ponr  ce  quellea  eatoient  at 

bien  aconstrees  de  lenra  abillemena  deapaingne.   Et  tantoat 

apprea,  prindrent  le  congie  de  monaeignenr  et  aen  allerent 

Tera  madame  faire  aossi  la  renerenee  1  le  Boy  et  la  Beyae 

laiaaerent  reposer  monaeignenr  et  madame  ponr  ceste  nujrt« 

Et  chacnn  apprez  ae  rethira  de  monaeignenr  et  madame^ 

flionseigneur  et  madame  fnrent  aemia  de  lenra  ofHciera  fönt 

bien  et  honnonrablement  comme  lecaa  appartenoit.  LeBoj 

la  Boyne  monseignenr  et  madame  ae  logerent  en  la  TÜla  d<l 

tonllette  a  la  maison  dn  marqoia  de  vilianne  fort  homme  de 

bien  et  bien  en .  grace  dn  Boy  et  de  la  Boyne «  ledit  logia 

eat  aasee  pasaable,  maia  non  paa  trop,  et  si  aen  fault  paaaev 

de  ce  qne  Ion  trenne.    Et  fnt  Ion  aaaee  (Fol.  69.)  aemy  de 

torBca  a  la  maniere  deapaingne.  Ainsi  se  passa  ceste  Jonrneo 

en  friaant  monaeignenr  et  madame  lenr  entree  en  la  Tille  dto 

tonllette.  Etdn  recoeul  honnenr  qne  a  fait  le  Roy  la  Boyne 

et  tona  cenix  dea  paya  dndit  eapaingne.  Lon  compte  dn  tiU 

läge  de  olyaa,  a  tonllette,  car  eest  cyte  eteueachie,  doiit 

ledit  neaque  (sie)  est  fort  rice ,  et  tient  biancep  de  Bentea 

anaai  lon  conte  dn  dit  TÜlage  a  lonllette  1}  lyenvTea» 

Item  le  dimence  tii)*  Jonr  dndit  moia  de  may  monsen 
gnenr  et  madame  aejonrnerent  tont  ce  Jonr  aodit  tonllette» 
Et  quant  monaeignenr  fut  pret  et  madame  le  Boy  et  la 
Boyne  furent  pret  ponr  aller  a  la  mease  et  fnt  }a  meaae 
chantee  a  ia  grant  aalle,  an  la  Boyne  recoeilla  monaeignenr 
et  madame.    II  y  anoit  fait  Tng  chiel  de  drajp  dar  et  teada 
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ffM,s4t«.  detrat  ItttUli  ledlt  tut«!  tut  fett  rieemeot  pare ,  et  ao«m 
de  bellet  piechet  dapottret  el  antret  ttiet ,  toat  etktM 
comme  let  appostlet  de  monteignear.    Hait  cealx  dodit 
.hostel  nettoient  pas  ai  grant  ne  si  haalz«  mait  II  en  j  anok 
aor  ledit  hostel  jasqoes  a  xxii)  pieehet  et  Tne  belle  crohi 
qai  faisoit  xxiti)  piechet  il  j  aaoit  ii)  degrets  poar  cetditi 
jmaget  aatti  il  y  aaeit  toat  haolt  aa  dettut  Je  pastet  ti 
milliea  dudit  pttte  voe  teile  nottre  dame,  eomme  celle  qat 
ett  a  Zouboarg  en  fonrnie  daae  dame  de  pitie.   Et  ett  fort 
liee  comme  celle  dnditZouboorg  II 7  aooit  dem  bellet  paii 
et  bellet  anpallet  dargent  dore.    Let  aooroemeat  furett 
tont  de  drap  dor,  onure ,  tnr  blano,  et  le  pirement  dtsftti 
ansti  ettoit  le  chiel  on  dotteret  Let  chantret  dn  B07  elu» 
terent  la  meste  9  en  discant  et  ans  orghet  et  ne  chaoterttt 
peint  let  chantret  de  mooteigoenr,  qnant  on  commeadia 
a  ohanter  angnot  dey  de  la  matte  appres  det  orghet  osttit 
fait  ynggrant  et  fort  hanit  bnffet  on  drettoir,  om  TU|t«a 
dtx  degota  de  bault ,  leqael  ettoit  fort  chargie  de  graadti 
piechet  de  Tttellet  comme  grant  pota  graot  flacont ,  grata 
drtgoirt  grandet  conppet  et  aultre,  grant  richeate  dargctt 
Et  entre  let  aoltret  7  anoit  ?ne  belle  couppe,  a  tont  Tat 
belle  et  grande  amerande ,   qui  eatoit  belle  a  veoir  et  Ita 
thira  me  gonrdineti  et  pnit  chacnn  le  Tit  aprea  la  iatiit 
finee  leuetque  dela  chite,  de  tonllettC)  donnalabenMictioa 
et  tonteafoia  il  nauoti  point  fait  la  meate«  Apres  le  toatachetit 
et  porte  la  pait  an  R07  la  Royne  monteignear  et  madtmopar 
le  Cardinal  deapaingne  Ion  ae  thira  et  yint  lontmeltre  la 
table  poor  aller  diaeer  ce  qnil  fut  fait  car  cettoit  la  liea  et 
le  R07  la  Ro7iie  monteignear  et  madame  aao7ent  oaj  la 
matte»    Qnant  le  R07  et  la  Ro7ne  fnrent  rennt  ponr  aller 
teoir  a  table.    II  7  anoit  rng  chiel  de  drap  dor.   Et  an  dei« 
tonbs  dadit  chiel  ^  7  aaoit  iii)  chaieret «  connertet  de  dra^ 
dor  a  toat  grosaet  et  longhet  pninnet  dargent  dort  ^ 
eatoient  fort  gtnrieretEt  fot  attia  leRo7et  laRoynetopra 
do  Re7,  an  dettna  ettoit  monteignenr,  an  deaana  da  Boy 
et  madtme  anpret  de  laRoTne.  Ainsi  fnrent  aatit  enxqaatra 
tont  dnn  reng  detaoubs  ledit  chiel.    IIa  fnrent  fort  aeraia  a 
plattiert  foit  d«  biancop  de  viandea  a  la  mode  detpaiogoi» 
Et  antant  de  foia  qnelon  epportoit  vng  teruice  oa  qoeloi 
portoit  a  boire  an  R07  let  trompettet  et  grot  tanhoora  aoa- 
»oient.     Et  qnant  le  dit  ditner  f nt  acheue ,  loa  tpporta  luj 
bachant  connerta  daatrea  bachana,  dargent  deret  et  fort 
grant ,  a  toot  leaaTve,  fort  flairtnt  et  laaerent  chacaa  lear 
»aina.    Apret  cela  fait  Ion  oau  la  table  et  toettaanlx  doraoe 
le  ditner  monteigneor  de  berghea  fnt  tooajoiot  aaprA  <!• 
■lonaeigneuri  mait  il  ne  but  ne  nenga;  Incontiaenli  ^^ 
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gratMt  dielei  le  Ekijr  1«  Boyae  amütigiiMr  et  aadaae  te  wtm.  84i«» 
r«thiver0iit  en  yne  avtre  chaabre.  Et  appres  chacon  tea 
adla  disiier  le  aemioe  da  ditner  dara  longbeinent,  et  fiireiit 
srnrny  fort  de  gvoasea  viaDdes  de  lapreadisner  Ion  ne  chanta 
point  Tetprea ,  et  Ion  paata  le  tenpa  a  deoiser  au  soaper 
monaeignear  fnt  aerajr  par  ses  offictera,  et  de  aa  viande  aaaai 
tut  Dadame  etchactto  appart  Et  apprea  le  soopper  Ion  patsa 
1«  tempz  a  danaaer  et  a  deaiaer  Et  eatoit  toasjonra  le  R07 
et  )a  Rof  ne  aoprea  de  nonaeignenr  et  de  oiadame.  Aprea 
tMitea  deaisea  chaenn  ae  rethira  ainti  paaaa  ee  Jonr. 

Item  le  lundj  ix*  Jonr  de  maj  monaeignenr  et  madame 
Bojr  et  Boyne  aeionrnerent  tont  le  Jonr  a  tooUatte,  et  rin* 
rent  lea  nounellea  en  eoart  qne  le  prinee  de  gallea  ettoik  . 

alle  de  vye  a  treapaa,  ledit  priaceeatfils  doRoy  dangleterre 
fit  en  fat  le  Roy  la  Bojne  fort  desplaiaant  dea  ditea  nodnel« 
lea  Car  ila  en  tindrent  cbambre  et  en  prindrent  le  doenl,  anati 
fit  monaeignenr  et  madame  et  ny  ent  gairea  de  Joye  Cedit 
Jonr.  Lon  ne  ehanta  point  de  meaae  ne  on  ne  fiat  riena  qni 
fnt  de  Joye  Et  ne  vit  on  point  tout  ce  Jonr  le  Roy  ne  la 
Boyne  t  ainai  ae  paaaa  eeate  Jonroee*/.  a 

Tide:  »Cbronionetde  Jeand'Aoton,  pnbltlea  eto.  parPanIL* 
Jacob,  bibliophile.  (Paris  1834.)  T.  II.  p.  74.« 

(Spricbt  von  der  Reise.) 

Tide  »  Le  Ceremonial  franqois  etc.  reeneilly  parThee* 
dore  Godefroy  eto.  et  mis  en  Inmiere  par  Denya  Godefroy  ete«' 
A  Paris  1649.  Tome  II.  p.  718 -»735.« 

V  Recepdon  de  la  part  dn  Roy  Lonys  XII  de  Philippes 
Archiduc  d'Austriche ,  Seignenr  des  Pays-bas,  fils  de 
rEmpereorMaxiroflian  I.  et  pere  desEmperenrs  CharleaT« 
et  Ferdinand  I.  passant'  par  la  France  auec  sa  femme  Joanne 
de  Caslille  ponr  aller  en  Espagne,  es  mois  de  Nonembre  et 
de  Decembre  de  Tannee  iSoi«  Et  rentrenene  faite  ä  Rloia 
desdits  Roy,  et  Archidnc.« 

»L'an  mil  cinq  cens  Tn,  au  moia  de  Nonembre,  Tint 
en  France  Philippea ,  d' Anstriche  fils  du  Roy  des  Romaina, 
Archidnc  d'Anstriche,  et  Joanne  de  Caalille,  filleet  beritiere 
apparente  dn  Roy ,  et  de  la  Reyne  d'Eapagne  $  et  partirent 
de  Bruxelles,  et  prirent  lenr  chemin  par  Mona  en  Hainant, 
Talanciennea  et  Cambray ,  et  lenr  fnt  ennoy^  de  la  part  da 
Rof,  et  de  la  Reyne  jnsqnes  andit  lien  de  Yalenciennea  an« 
deoant  d'enx  le  sievr  de  Belleoille ,  qni  lenr  declara  le  hon 
Tonloir  qne  le  Roy  et  la  Reyne  anoient  de  les  bien  traiter 
en  lenr  Royanme. «  (t.  i5.  Not.  -*- 1  a. Dec.  Abreiae  t.  Bleis.) 
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^tm,  d4««»  ^  (Ut  efiie  gans  Ander«  tirtiUitng.) 

Fi  735  (Notiz  TOn  Qodefroj),  tPonlas  Heotera«,  1 
Philippei  Hanneton,  pjremier  Secreuire  dadit  ArchidM 
0n  THifttoire  des  Affairei ,  et  Trailes  paMos  entre  le  Ae 
LouysXn*  C|t  cet  Archidaoparleat  da  voyage  taadir,  et  qm 
fttt  octroye  a  ce  Pranoe  par  le  R07«  qoe  paf  toutet  les  Tille 
et  lieui:  du  Boyaame  de  France  da  il  paas^roit «  il  anrd 
l'aathorit4  et  preemioeQce  de  deliarer  tona  priaonnier»,  rap 
peller  lea  bannit ,  et  dooiDer  graee  et  abalitioD  de  totf s  cn 
Ines  et  .delitSt  ainti  qae  aa  MaieatiS  en.  aacdt  oae  a  ton  adiie 
nenieAt.ak  eoaronne;  delaqaelle  permistion  ledit  aieurr« 
per  per  tout  le  Rayaame,  tant  a  Paria  qa^ailleors  oü  il  paeai^ 
^ean  .d'Aoton  en  Thiatoire.  da  mesme  Roy  l^uja  XII  doBt  ü 
eatoit  Historiographe«  Chapatre  78.  lemoigne  la  meame  choee; 

Sei  est  encore  confirmie  par  Antoine  de  LaUin ,  si^air  de 
oetignyt  aa  recaeil  de  aes  memoirea  eoacemana  le  Toyage 
en  Espagne  da  dit  Pbilippei  d'Aoatriche  premier  du  noni« 

Joar  7  prendre  poaaetaion  desBoyauniea  ^cheua  ä  laRejoe 
eaone  ea  fe^nme  $  leqael  Lalain  particolarite  et  d^crit  toa« 
tea  les  Receptiona  qai  farem  faitea  a  ce  Priace  ea  cbaqoe 
liea  de  son  past age  par  la  France,  depdia  aon  entree  jaaqtiea 
a  aa  sortie  du  Rojaume.     II  se  yoit  enc|Ore  dana  le  premier 
Tölume  des  Regittres  de  TBoatel  de  Tille  de  Paria,  qaf  est 
des  delibierations  et  concluaions  faitea  et  prisea  tant  en  cet 
Hostel  9  qa'en  la  ehambre  da  Conaeil  ^  et  aatres  lieox  1  too- 
ekails  lea  affairea  d'icelle  Tille,  depais  Tan  t499f  jaaqaea  en 
Tan  i5i;7f .  la  reaolation  priae  poar  la  Reception  des  anedits 
Arcbidacs  en  la  Tille  de  Paris,  l'an  1601 1  le  ib^Noaenibre.« 


j«^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^* 


CCCXCDL 

Br..6«  Codex  Ms.  Nro.  635. 

(ol.  Bist.  «ooln.  GLXIX.  ■<>▼.  4i5.) 
Cod.  Itt.  Percam.  ia  it;  sso.  XIII.  (XTüI.)  (FoIL  4<.) 

» 

Ortilo  ron  Lilienfeld. 

Ineipiti  (FoU  i«)  t  Colligite  fragmenta  nepereant  dicil 
demiana  noeter  in  eoangelio«  Et  aanetas  pater  noster  Bene- 
dietns,  iqaeni  beatas  Gregorias  papa  vocanit  omniam  iaste* 
ram  apirita  plenam«  non  yalt.  ut  aliqaia  monachas  aliqoid 
auam  et  propriom  habeat  nel  dicat«  etc.  ete« 

Fol.  ao.  b«  »Jlam  deo  propitio  laadatis  claria  Progeni* 
toribaa  pit  parentis  ac  fandatoria  nostri ,  et  enarrata  etian 
fondatione  matrta  nostre  sancte  cracia  seqaitnr. « 
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(Fol.  91.)  »De  exordio  haiat  domoa.«  arr».60l^ 

m  Anno  MCXCIX.  Liupoldus  »eplimot  noao«  duz  Aattri« 

,  stirie  in  inagntt  animi  ptetate  deo  deuotusimoa  pradent«r 

»gitabat,  qaam  difiicile  esset  ae  plenum  periculis«   prooio« 

ßk%  regere,  maxime  cum  adhec  tam  iuaenis  esset«  ete.  etc« 

Desinit  (Fol.  4>«  b.) :  » Yoa  fratrea  boios  domna«  qui 
Bfic  estis.  et  eritia  postea.  grati  mementoie  bonotum  Lm- 
o\du  benedictoa  dena. « 


ijta^ 


Yergl.  Hantkalet  Fasti  CampniL(llL)  8.  i973«^i3o7. 
lit  Veranderangen  im  Abdrucke« 
Z.  B*  atatt  e  ateta  ae» 

9    Pechlarn  ateht  Pecklam, 
»     Urzum  ateht  Drtsum, 
»    Dciccclxxiii   ateht  DCCCCLXXIL    (Fol.  8. 
Cod.  S.  1278  d.  Abdr.) 
S.  1979,  Z.  7  fehlt  Marühio  nach  Liopoldna. 
Fol.  7  dea  Bia.  ateht  Fertwarlua  atatt  Pertwar^üa. 
Fol  7*  b.  Suenhild  aiait  Schwenhild« 
Fol.  10.  b.  Z.  3  (d.Ms.)  (S.  1382  Z.  ao  von  nnUa) 
Oto  rex  (Abdr.  fehlt  rex). 
Daa  erste  Mal  (Fol.  8.  b  )  ist  im  Manuscripte  die  Ein- 
scbaltang  dea  Ortilo  angedeutet  durch  ganz  moderne  [   1« 
ipater  nicht  mehr,  aufserFot.  i3»  Z«  9  [ai6  scfibit  AlolduaJ. 
Fol.  14  des  Ms.  »Conclasio  Aloldi«  (p.  i285). 

»Hie  ego  Aloldua  probitor  (soll  heifsen  Pres« 

byter)«  eto. 
»  £x  aliis  breuiter. « 
Fol.  16.  b.  desMa.  (Abdr.  i287i[d  a.MCLIT.)  enobar- 

bus  atatt  Aernobarbus. 
successit  statt  auccesserat  etc. 
NB.   Es  iat  das  moderne  Fabrikat  gleich  beym  ersten 
Betrachten  dea  Codex,  der  ohne  viele  Abkürzungen  durch- 
ana  in  einem  Athem  beynahe  geschrieben  erscheinti  in  die 
Aogen  springend. 

8.  übrigens  Blumbergera  TOrtreflflichen  Aufsatz  in  den 
Wiener  Jahrbfichern  för  L.  yom  J.  18391  ^^^  LXXXYII. 
Anzeige  -  Blatt  S.  4^^ 
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65» 

,  CCCO- 

tff.is«i.  Codex  Ms.  Nro.  3301. 

(Hist.  pro  f.  111.) 

Cod.  Us«  chart  (com  impresMt  quibosdam)  aec.  XYL  Fol 

(FolU4a&.) 

Misceltanea  fiistorica*  (Aus  der  Zeit  K.  Maximiliaii  1.  meist) 
Naher  beschrieben  und  excerpirt  im  österreichische» 
Geschichtsforscher  L  Bd.  (i838)  S.  99 —  lai. 


CCCCI. 

Uro.  654*.  Codex  Ms.  Nro.  &S42. 

(HIst.  pro  f.  75.) 
Cod.  Ms«  Chart,  in  Fol.  sec.  XYI.     (Foll.  9a.) 

Atfonsi  de  Santa  Cruz  (Caroli  V  archicosmograpki) 
eperls  de  Insults  totius  orbis  pars  tertia  et  quarta. 

Naher  beschrieben  im  osterr.  Geschichtsforscher  LBcL 

CCCCII. 
H»...oa4i.  Codex  Ms.  Nro.  10041. 

(Hist.  prof.  94*) 

Cod.  Ms.  Chart«  cum  tabb.  ligno  incisis  sec.  XYI.  in  Fol. 

(Foll.  84.) 

Gesprach  (gereimtes)  über  das  deutsche  KriegsTolk 
um  i54<>i  mit  Holzschnitten. 

Naher  beschrieben  und  excerpirt  im  osterr.  Geschichti' 
forscher  I.  Bd.  S.  126  —  140. 


ccccra. 

St..  7871/  Codex  Ms.  Nro.  7871. 

(Hist.  prof.  47*) 
Cod.  Ms.  Chart,  in  Fol.  sec.  XVI.   (Foll.  iii.  descripta.) 

*  Rechnung  des  Kämmerers  Erzherzog  Ferdinands  TOt 
Oesterreicht  von  iSaa  —  i534. 

Naher  beschrieben  und  excerpirt  im  dsterr.  Geschichts« 
forscher  I.  Bd.  8. 140  —  143. 


659 
COCCIV. 

Codex  Ms»  Nro.  7945.  n»».  7945. 

(Hist*  prof.  io5.) 
Cöi.  Ms.  Chart«  in  Fol.  sec.  XYI.     (FoII.  98.) 

*Bechnang  Ae%  Öbrisi  Kämmerer.8  K.  Ferdinands  L 
irom  j.  1664  (Jänner  bis  J0I7), 

liifäher  beschrieben  und  excerpirtim  osterr.Geschichts- 
Forscher  I.  Bd,  8. 148  —  i6a. 


Nachtrag  L 

Zum   ersten  Bande  p.  671. 

9*  Aagnat  1599* 
Ibtihias  Ton  Gottes  Genaden  Ertshertzog  xne  Oesterreichi 
bertsog  sae  Bnrgund  etc.  Grane  zu  Tyroll  etc. 

Wolgeborner  Lieber  Getreuer  1  Nachdem  man  ffir  die 
JAngst  abgeleibte  Khonigin  In  Poln ,  wol  Seliger  gedacht- 
tina ,  Inn  Hhnrtz  eine  Oratipnem  fanebrum  bey  der  yorha« 
benden  Begrebnns  Inn  Poln,  zuehaltenn  entschlossen,  Tnnd 
jEn  derselben  vnsers  Löblichen  Haufs  Oesterreich  Genealo- 
giam  Tnd  Stammen  bedürftig,  wie  Ir  ab  beygelegter  Zettlzu- 
vernemmen,  vnnd  aber  derselbe  alhie  weder  in  der  Biblio* 
theeai  SohaUlgewelh  oder  sonsten  gar  nicht  znefinden,  Alfs 
haben  wir  für  das  sicheriste  vnnd  gewisseste  gehalten,  Euch 
defawegen  znzaschreibenn. 

Vnnd  ersQchen  euch  hierlinf  genedigclioh  hegerendt^ 
Iriröllet  diese  mftehe  vnbeschwerdt  veber  euch  nemben,  vnnd 
Tna  so  ehisty  so  moglicheti  ainenn  Extract  oder  Speoificatioit 
Toeer  Löblichen  Antecessoren  Maus-  vnnd  Weibs  Stammen 
soetchichhen,  damit  wir  dem  Khonig  In  Poln,  zue  Buehmb, 
Tnnd  Ehr  vnsers  Löblichen  Hanfs,  hiervnter  anch  gratifi- 
ciarn  mögen,  Darahn  ertzaigt  ir  vns  angenemmes  gefallen,- 
la  genaden ,  damit  wir  ench  wol  gewogen ,  zu  erkhennen. 
Datnm  Wien  den  Neundten  l'ägliodats  Angnstt  Anno  1699. 
*     Matthias  (eigenhändig). 

8,  Westernacher. 

Ad  mandatum  Serenisaimi 

Dfii.  Archiducis  proprium. 

EingeK   IrKün.  Ht.  etc.  haben  mir  gnädigst  benolhen, 

leb  toi  Enr  FürstL  Dnrchlt.  etc*noch  vttdertbenigist  achrei- 

beo  rnd  biten  dieselben  wollen  vns  den  ganczen  Stamen  des 

r.  ■  41»  . 
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haas  Oesterreich  wienill  ^•rselbeh  ^wesen,  schickhen.  Do 
man  ain  lateinische  Oration  wirl  ioa€hen,-za.4er  begrebnoi, 
welche  Ir-Kan.Mt.  etc.  zam  Yebersehen  ist  diso  tag  zoege* 
achickht  worden,  darin  aecat  £r  wieuill  Kaiser  vnd  Kaiserii 
aa8  dem  Haus  von  Oealerreich  sein  gewesen,  aucb^eoill 
König  vnd  Kunigin  wieuill  Erczherzog  vnd  wieuill  Eres- 
herczogin,  So  gedunckht  Tits  ehrstcz  vill  zu  wenig,  Darunk 
heten  Ir  Uun.  Mt.  gern,  das  mans  recht  wissen  hhunnd,  dani 
man'lm  darmitaufzahalten  beuolhen  hat,  ßeoilch  mich  Eon 
Fürst).  Dchiht.  vnderthenigist  mit  geborsamber  ßit  Sj  wol* 
len  den  Stamm  Dald  schickhea. 

Aufschrift:  Dem  wolgebornen  vnnserm  lieben  ge* 
Irewen  Reicharden  Strein ,  Herrn  zu  Schwarczenau,  Hart* 
tenstain ,  auf  Frejdeckh  vnd  Duerrnstain  des  Thals  Wo* 
chau,  Rom.  Kay*  Mtt.  etc.  Rath,  auch  ynserm  gehaimen 
Rath  vnd  Ofaristen  Hofmaister. 

Cod.  Ms.  7()59  (Hist  prof.  ib'i.)  FoL  6d  et  66.  (Origp^ 
ginal  -  Brief  des  Erzherzogs.) 


Nachtrag  IL 

Zum   ersten    Bande   p.  671. 

i4*  August  i5<)9« 
Dnrchlftuchligister  Erczherczog. 

Gnedigister  Herr.  Eur.  Fürstl.  Durchlt.  sein  mels 
▼nderthenigiste  gehorsambiste  Dienst  Jeder  Zeit  zoaor« 
Eur  Fürstl.  Durchlt.  etc.  gnedigistes  Schreibea  vom  Neos* 
den  dicz  ist  mir  erst  gestert  abents  zuekhumeo ,  so  leb  in 
▼nderthenigister  gebühr  empfangen ,  danaa  JEor  Füritl« 
Dcht  •  mir  gnedigist  beoelhen ,  Weil  in  kvrcz  ein  Oratio 
fuoebris  weilund  der  abgel^ibieo  Hunigin  in  Polin  wol  s«li- 
gister  gedechtous  solle  gehalten  werden , .  darzoe  man  dera 
loblichisteii  haus  Oesterreich  Genealogiaib  vnd  Stamen  last 
eingelegter  Zettl  bedürfftig,  so  weder  in  der  BibliothesSf 
Schaczgwelb,  oder  sustgar  nicht  zu  befinden,  das  Ich  deift' 
nach  so  ehist  so  möglich  ain  Exti*act  oder  Speciücatioo  (10 
s.  d.)  hochlöblichisten  Antecessorn  Manns  vnd  Weibs  Fc^ 
sonen  denselben  zueschichhen  soll. 

Bericht  hierauf  Eur  Fürstl.  Dreht,  etc.  gehorsambUt, 
das  gleichwoll  (r  etlich  rnd  sonderlich  bef  weilund  Kaiser 
Maximilian  des  ersten  hochlöblichister  gedächtnuszeiteo(89 
sich  sehr  in  dieser  Sachen  bemüehet  vnd  embsig  derselben 
beflissen)  vnderschidliche  Genealogias  verfasst.  Vnd  ob  9f 
ivoH  davbej  die  ankanfil  nit  ainerlaj  dedacirn  t  so  sein  Sf 
doch  in  dem  ainig,  das  dieselb  von  den  Franckhischen  sltes 
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Kfinigen  herrfireni  «osser  wis  etlidi  der  Teatschen  sachen 
Towissoode  Italiener  vnnd  Francosen  aich  noch  Tor  Jarn 
Tfi^derstanden  y  die  herkhunfit  von  Bömischen  Bürgern  her 
za  deiriuirn  (rnd  die  Frenkisch  eu  vei*nichten) ,  In  dem  Sj 
aber  aach  der  Römischen  halber  nit  vberainstimmen ,  vnd 
daher  iolches  mer  zuainerinutdia  diesem  Kaiserlichen  Hans, 
älla  za  etwas  rhoemb  angesehen  ist   (vnd  disen  sein  auch 
aafa  Irthumb  etliche  Teuische  beygefallen).     Neulich  aber 
Tnd  erst  A?  q5,  hat  sich   ein  Benedicter  Munich  Arnoldus 
Ynionius  vnderstanden,    solches  seim   furgeben  nach  mit 
mehrer  gewifshait  zabestatten,  vnd  indem  £r  vermaint  di- 
iem  haus  ain  hoche  ehr  damit  anssuthuen,  vnd  der  Yrsachen 
•ein  baech  weilland  Kunig  Philip  von  Hispanien  lobseligister 
gedechtnas  mit  villen  gepränng  tanquam  re  bene  gestai  zne- 
geschriben,  het  Er  nit  bald  ain  grössere  schmach  demselben 
zuefüegen  khünen,  Ich  hab  solches  buech,  so  aü  Venedig 
ärackht,  erst  vor  wenig  Monat  bekhumen,  vnd  meiner  schul* 
digen  vnderthenigisten  affection  nach  berait  darauf  ein  Wi- 
derlegung, hoffentlich  mit  güctem  grund  verfasst,  vnd  ge« 
denckhs  mit  Ir  Kays*  Mt.  etc   vnd  Eur  Fürstl.  Dcht.  etc.  gne« 
digisten  Yorwissen  in  kurcss  in  Druckh  zu  geben  vnd  publi- 
cirn.   Das  melde  Ich  furnemblich  darumb,  weill  in  derglei- 
chen oraüonibus  funebribus  gemainclich  das  Fundament  auf 
die  herkunff\en  gericht  vnd  gesielt  wirt  (sonderlich  dersel- 
ben orten  in  Polen,    wie  ex   oratione   Cunebri  Sigismundi 
]^ri(?)regis,  Martini  Cromeri  zusehen).  Vnd  obich  woll  die 
eingelegte  Zetl   allain  dahin  verstee,    das  man  zu  wissen 
l>eger,  wienill  Kaiser  vnd  Kaiserin,  wieuill  Kunig  vnd  Ku« 
nigin ,  wieuill  Erczherczog  vnd  Frczherczoginen,  ans  dekn 
Haus  Oe^isterreich  gewesen ,  So  hab  Ich  doch  (vnd  meines 
l>edunckhens,  Eur  Fürstl.  Dcht.  mainung  nach)  für  ain  not« 
turffl  geacht,  nit  allain  ainen  solchen  Extract  za  machen, 
wie  hiebej  sub  Nro.  i  vnd  denselben  per  gradus  von  den 
£rc2herczogen  auf  die  Künig,   von  den    Kunigen  auf  die 
Baiser  zuerslreckhen,  sunder  auch  zu  mehrer  nachrichtung 
ein  Genealogiam  khürczlich  zuuerfassen,  Nro.  3.  vonFran- 
chhen  bifs  aufBudolphum  den  andern  so  Eur  Fürstl. Durchlt, 
hiemit  sambt  den  wider  eingeschlossenen  Zetl  gnedigist  zu- 
empfachen,  vnd  des  alles  souül  mir  doch  verhoffentlich  mit 
guetem  grund  bewust  ist.     Eur  Fürstl.  Durchlt.  mich  bey- 
neben  zu  gnaden  vnderthenig    vnd  gehorsambist  beuelhend. 
Freydegg  den  1 4  August  Anno  1 599.     Euer  Fürstl.  Dicht  etc. 
(Concept  mit  Streins  eigenhändigen  Verbesserungen.) 
Cod.  7959.  (Bist.  prof.  i6ä.)  Fol.  64. 


662 


Nachtrag  IIL 

Zur  Geschichte  der  Hofbibliothelc« 


ßacratiff«  Piet  Felix»  Aogaste  Imperator,  Prineeps  Cid! 
mentissime« 

Ut  Miltiadis  traphaeiii  mngno  illi  Athenieasiam  Dtq 
plerunque  ^omnum  excutiebant,  ita  et  me  (si  parvii  licet  coht 
ponere  magnis)  saepe  namero  insomnem  yigilemqae  agitit 
yersalqoe  Biblioihecae  Caenareae  amplificandae  cura  atqo^ 
aollipitudo»  Romore  itaque  satis  constanti  yulgatur,  eze^ 
citam  nostrum  feliciter  ad  portas  Heidelbergenset,  ceu  alte« 
rom  Hannibalem  excabare,  et  pb;|iderei  breoiqae  iis,  De4 
pospice«  potiturum« 

Qua  occupatä,  ^q^^dem  yereori  ne  Bibliotheca  jl|i 
Palatina  ex  spoliis  monästeriorum  Germaniae  Jerc  congesia, 
et  latinisi  GraecU,  HehrcdcU,  Arabicit,  aliisgue  anUguae  ä 
rarae  notae  codicibus  manuscriptis  instructissima  i  Ucootia 
inilitari,  miserandum  in  modum  diripiator, 

Supplice«  ftaque  preees  haspe  Caesare^e  M^iestati 
yestrae  exhibere  ac  rogare,  muneris  nei  esse  existiioaoi,  vt 
ExpelleniissimQ  Generali  exercitus  ibidem  Caesarei,  omni 
abiecta  mora«  clementissinie  scribi  curet,  ut  antedicum  Pa* 
latinam  BibliQthecaQi,  qnae  facile  omnibns  Germaniae  Bi- 
bliothecis  palroam  praeripit^  ciuitate  oecupatä,  sartam  tectain, 
et  ab  onini  distractionc  militari  illibutam  taeri  yelit  labeat- 
que,  quo,  victoria  ieliciter  parta,  exuyiis  eins  aliqaandq 
Ca^sare^  mactari  possit« 

Ita  Toueo ,  Deumque  animitaa  yeneror»  ut  Cfies.  Vßti 
Tfistrae  det, 

f^arcere  ^iibiectiai  et  debelUre  reb^llea. 

Sac.  Angustae  liaiestati  yestrao 
Aeternam  deuotisaimnti 
Sebastianus  Tengnagel  J.  V.D.et 

«  Biblipthecarius  etc. 

Von  aufsen: 
Ad  Sacratifs.  Piuni ,  Felicem »  Angast. 
Ipiperatprem  Ferdinandumll^  Bohemiae 
Hungariaequae  Regem  etc. 

Sebastiani  Tengnagel  D.  et  Bibliothecarrii  humillimäe 
preees ,  Ut  ad  exercitus  Caesarei  Generalem  in  Palatinata 
primo  quoque  tempore  scribatur,  quoPalatinam  Bibliothecsm 
Heidelbergä  oecupatä,  ab  iniariä  et  distractione  militari 
integram  inviolataroque  conseryet  ac  taeatur.   Original. 

K.  Ferdinands  Befehl  an  den  »Marches  Spinolara«  dpfit 
halb,  Y9VH  &  December  1 6a i.  Concept«  K.  Geh.  H.  Archif 


^erzeichüifs  der  im  IL  Bande  angefiihrtea  Codices« 


CCXLL  Codex  Ms.  N"*  8 1 96.  (Früher  Historie  pro- 

fana  348,)      • 

CCXLII.      »        1 

f     »   3i2i.(llist.  prof.  279.)     • 

CCXLIIL      »        1 

>     »   33i8.(Ui8t.  prof.  195.)     « 

CCXLIV.      »        1 

p     9   9(^99-  (Hist.  prof.  2229.)     « 

CCXLV.      w        1 

r     »    3304.  (Hisl.  prof.  317.)      . 

CCXLVI.      »        1 

f     »  3365.  (Hist.  prof.  3 18)     . 

CCXLVIL      »        i 

9     »   33b6.  (Hist.  prof.  319.)     • 

CC^CLVIII-      w        1 

»     »   3367  (Hist.  prof.  3ao.)     . 

CCXLIX,      »        1 

»     9   8449.  (Hist.  prof   332.)     • 

CCU      »        1 

•     9   845p.  <  Hist.  prof.  3!i3.)     • 

CCLl.      » 

»     9  8451.  (Bist.  prof.  324.)     • 

CCLII.       »        ; 

9     »   8726.  (Hist.  prof«  326.)     « 

CCLllL      9        1 

¥     9   82 19.  (Hist.  prof.  33o.)     • 

CCLIV.      »        1 

f     9   8043.  (Hist.  prof.  33 1.)     • 

CCLV.      »        1 

f     9     408.  (Hist.  prof.  332.)     « 

CCLVI.      p        1 

f     9   8828.  (Hist.  prof.  333.)     . 

CCLVII.      »        1 

»     9   8675.  (Hist.  prof.  334.)     • 

CCLVIII.      t        1 

»     9   8o56.(Hist.  prof.  335.)     . 

CCLIX.      »        1 

»     9   8060  (Hist.  prof.  336.)     . 

CCLX-      •»        1 

>     9     43-'.  (Hist.  prof.  338.)     . 

CCLXl.      t        1 

»     9   5785.  (Hist.  prof.  339.)     . 

CCLXII.      »        j 

9    ()0i4-(Hist    prof  340.)     • 

CCLXllL      »        1 

f     V   867^7.(^81.  prof.  3|i.)     • 

CCLXIV.      1»        ^ 

>     9   7893.  (Hist.  prof.  342.)     • 

CCLXV.       »        « 

>     V    7694.  (Hist.  prof.  343.)      . 

CCLXVI.      »        1 

}     9   7690.  (Hist.  prof.  344«) 

CCLXVII.      »        ^ 

>      9   8222.  (Hist.  prof.  345.)      • 

ccLxvin.     1»      1 

t      9   8995.  (Hist.  prof.  346.)      • 

CCLXIX.      »        1 

>     9    8228.  (Hist.  prof.  349.)      • 

CCLXX.      >        » 

»     9  7998.  (Hist.  prof.  35o.)     . 

CCLXXL      »        1 

►     9   8198.  (Hist.  prof.  35 1.)     . 

CCLXXII.      »        s 

►     9   8 197.  (Hist.  prof.  352.)     . 

CCLXXIIf.      »        1 

>     9   8023.  (Hist.  prof.  353.)  .  . 

CCLXXIV.      »        ^ 

f     9   8059.  (Hist.  prof.  354.)     < 

CCLXXV.      »        ^ 

»     9    8 199.  (Hist.  prof.  355.)     , 

CCLXXVI.      »        ^ 

9     9   8129.  (Hist.  prof.  356.)      < 

CCLXXVII.       »        J 

9     9   8o22.(IJist.  prof.  357)     • 

CCLXXVUL      » 

9     9   8021.  (Uist.  prof.  358.) 

•.ita 

»9 
ao 

31 

at 
aa 
aa 
a3 
a3 
26 

«7 

«7 
68 

7» 
7« 
7« 
74 
76 

77 
80 

8a 

83 

84 
85 

86 

•66 

87 
88 

9« 
9« 
94 

94 
96 

97 
97 

99 
100 
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CCLXXIX«  Codes 

cci^xxx. 

CCLXXXI. 

CCLXXXII. 

CCLXXXIIL 

CCLXX^IV. 

CCLXXXV. 

CCLXXXVI. 
CCLXlfXVII. 
CCLXXXVIII, 

CCLXXXIX 

ccxc. 
ccxci. 

CCXCII. 
ccxc  III. 

ccxciy. 
ccxcv, 

CCXCVI. 
CCXCVll. 

ccxcvni. 

CCXCIX. 

ccc. 

CCCl. 

CCCII. 

CCCIIL 

CCCIV. 

cccv. 

ccc  Vf. 

CCCVII. 

CCCVllL 

CCCIX. 

CCCX. 

cccxi, 

cccxn, 

cccxiri. 

CCCXIV. 

CCCXV. 

CCCXVL 

cccxvir. 

CCCXVIII. . 
CCCXIX. 
CCCXX. 


N">*  8 1 68.  (Qi$t.  prt>f.  SSq.) 
.  8o3o.  (Hist.  prof^  36o.) 
8o$7.(Hi8t.  prof^Sbu) 
8o6q.  (Hist.  prof.'Sb«.) 
8o66.  (Hist.  prof.  366.) 
8 1  o8.  (Hist.  prof.  367.) 
8088.  (Hist. prof.  368.) 
3078.  (Hist.  prof.  370.) 
'910Q.  (Hist.  prof.  371.) 
9089.  (Hist.  prof.  373.) 
8078.  (Hist.  prof.  373.) 
796^1.  (Hist.  prof.  375.) 
8io3,  (Hist.  prof.  376.) 
2893.  (Hist.  prof.  378.) 
8999.  (Hist.  prof.  393.) 
90 1 6.  (Hi^t.  prof.  393. ) 
8117.  (Hist.  prof.  3q4.) 

8004.  (Hi9t.  prof.  396.) 

8005.  (Hist.  prof.  397.) 
7994*  (Hift  prof.  398.) 
8027,  (Hist.  prof.  394-) 
8024.  (Hist.  prof.  400.) 
8824.  (Hist.  prof.  404.) 
88ao.  (Hist.  prof.  4o5.) 

1014a.  (Hist.  prof.  406.) 
6730.  (Hist.  prof.  407') 
8717.  (Hist.  prof.  408O 
8469  (Hist.  prof.  409  ) 
7664.  (Hist.  prof.  410.) 
8Q4i.(Hist.prof.  4>i-) 
6617,  (Hist.  prof.  4  »2.) 
9218.  (Hist.  prof.  4i3,4>4* 

4i5,  4«M  •  *^^ 
»  9219.  (Hist.  prof.  4*71 4^8* 

419,420,42"-)  •  *^7 
t  9220.  (Hist.  prof.  423,433, 

424,426,426.)  .  '67 
»  9220.  a.  (ad  Histprof. 423.)  1 W 

>  8680.  rHist.  nrof.  ^'i8.)  .  1^9 


•  101 

.  103 

.  io3 

>  io3 

r  104 

.  io5 

,  107 

108 

iif 

ii3 

i3i 

i3i 

i38 

140 

140 

141 

143 

148 

149 
i5o 

i5o 

i5i 

i5i 

i53 

i54 
i56 

i57 
i59 
161 
169 
i63 


y 


8689.  (Hist,  prof.  428.) 

8676.  (Hist. prof. 429) 
8068.  (Hist.  prof.  430.) 

8997.  (Hist.  prof.  43».) 
8007.  (Hist.  prof.  433.) 

7757.  ( Hist.  prof.  433.) 

9QQ0;  (^ist.  prof.  434} 


175 

180 
181 

i83 
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CCCXXI. 

cccxxii. 

CCCXXIIL 
CCCXXIV. 

cccxxv, 

CCCXXVI. 

cccxxvii. 

CCCXXVlll. 
CCCXXIX. 

cccxxx. 

CCCXXXL 

cccxxxir. 

CCCXXXIIL 

CCCXXXIV- 
COCXXKV. 

CCCXXXVI. 
CCCXXXVIL 
CCCXXXVIII 

cccxxxix 

CCCXL. 

CCCXLf. 

CCCXLIL 

CCCXLIH. 

CCCXLIV. 

CCCXLV. 

CCCXLVI. 

CCCXLVII. 

CCCXLVIII. 

CCCXLIX. 

CCCL. 

CCCI4L 

CCCLfL 
CCCLIII. 
CCCLIV. 

CCCLV. 
CCCLVIt 

CCCLVII. 
CCCL  VI  IL 

CCCLIX, 
CCCLX, 

CCCLXl. 

CCCLXIL 
CCCLXUIt 


d*lff,N'^  toiaa. 
»  8242. 

8074. 

8230. 

10137. 

1012 1* 

2906. 

2()o8. 

8823. 
5595. 
5624. 
3397. 
8101. 
Ü086. 
4^398. 
341 5. 
34<^ 
56o8. 
8455. 
8473. 

8474 
8012. 

8683. 
Ö712. 

6732. 

7225. 

io364. 


8«ito 

(Bist,  prpt  436.)  «  i83 

(Bist.  prof.  437.)  .  184 

(Hist.  prof.  438.)  ..  184 

(Hist.prof.  439.)  « .  i85 

(Bist.  prof.  440.)  •  186 

(Bist,  prof.  441.)  •  488 

(Bist,  prof.  442.)  .  189 

(Bist.  prof.  443,)  >  190 

(Bist.  prof.  444*)  •  190 

(Bist,  prof.  446*)  *  193 

(Bist*  praC.446.)  «  19« 

(Bist.  prof.  447*)  •  ^oi 

(Bist,  prof  44&0  •  SOI 

(Bist.  prof.  449O  •  8o3 

(Bist.  prof.  4 £^0.)  •  2o5 

(Bist,  prof,  4^1.)  «  8o5 

(Bist.  prof.  4$ttO  «  m6 

(Bist,  prof«  453.)  •  208 

(Bist.  prof.  454.)  .219 

(Bist.  prof.  455.)  •  220 

(Bist.  prof.  45^0  •  832 

(Bist.  prof.  457.)  .  223 

(Bist.  prof.  4^3.)  .  325 

(Bist.  prof.  4^9*)  •  3)5 

(Bist.  prof.  460.)  .  226 

(Bist.  prof.  461.)  .  227 
(Bist.  prof.  4^2,463, 

464  )  f   ««7 

9093.  (Bist.  prof.  466.)  *  2ii8 

8737.  (Bist.  prof.  467.)  t  »^9 

IQ140.  (Bist,  prof  4^8.)  •  260 

8o9i.(Bi8t.  prof.  469.)  •  267 

8744.  (Bist.  prof.  470.)  •  268 

3343.  (Bist.  prof.  471.)  •  27Q 

8481.  (Bist.  prof.  472.)  .  271 

8822.  (Bist.  prof.  474)  •  »74 
8243.  (Bist  prof.  473- 

Ambras.  348.)  •  üjS 

8o85.  (Bist.  prof.  47^)  •  »76 

8026.  (Bist,  prof  476.)  •  «93 

3 1 26.  (Bist.  prof.  477O  •  »93 

8817.  (Bist.  prof.  4B2.)  .  295 
410.  (Juris can.  N.  LX.)     3i2 

436.  (Bist.  prof.  478.)  .  4^7 

3414.  (Bist.  prof.  483.)  .  4«8 


m 


CCCLXIV.  G 

)a.H8.N' 

<:ccLxv.  1 

9          9 

CCCLXVL    » 

9          9 

CCCLXVU.    « 

»      t 

cccLxvin.  j 

»99 

CCGT.XIX.    1 

»99 

CCCLXX.    9 

9          9 

CCCLXXL    9 

9          9 

CCCLXXIl.    % 

9          9 

CCCLXXIIl.    1 

>          9           9 

CCCLXXIV.    » 

9          9 

CCCLXXV.    9 

9          9 

CCCLXXVL    « 

f          9          9 

CCCLXXVII.    1 

>       f       » 

CCCLXXVIIL    1 

►          9          9 

CCCLXXIX.    1 

>          9          9 

CCCLXXX.    ) 

»99 

CCCLXXXL    « 

»           9          9 

CC€LXXXII.    1 

f          9          9 

CCCLXXXIll.    1 

»           9           9 

CCCLXXXIV.    t 

>          9           9 

CCCLXXXV.     1 

>          9          9 

CCCLXXX  VI.    1 

►          9           9 

CCCLXXXVII.    > 

i          9          9 

cccLxxxvm.  « 

»          9           9 

CCCLXXXIX.    1 

>          9           9 

CCCXC.    5 

»99 

CCCXCI.     : 

W          9      '    9 

CCCXCII.    si 

^           9           9 

CCCXCIIf.     ^ 

»           9           *» 

CCCXCIV.     1 

^           9           9 

CCCXC  V.    1 

>          9          9 

CCCXCVI.    1 

}          9          9 

CCCXCVII.    1 

»           9           9 

CCCXCVIII.    > 

f           9           9 

CCCXCIX.    9 

9          9 

CCCC.    > 

f          9          9 

CCCCL     1 

^           9           V 

CCCCII.    > 

f          9           9 

CCCCUl.     1 

»           *           9 

CCCCIV.    1 

K          9           9 

43o 
43i 
43i 


43s 

458 

4Ö4 
481 
483 

48* 
485 
489 


1 03.  (Uist.  prof.  486.) 
34i6.(Bi6t.prof.487.) 
S889.  (Hist.  prof.^488. 

Ambras.  338.) 
8900.  (Hist.  prof.  489. 

Ambras.  332.) 
8740.  (HisL  prof.  490 

et  491«) 
8825.  (Hist.  prof.  493.) 
6737.  (Hist.  prof.  493.) 
6678.  (Hist.  prof.  494.) 
5682.  (Hist.  prof.  495.) 

8489.  (Hist.  prof.  496.) 
3422.  (H.  prof.  497.  part.)  493 
8493.  (H.  prof.  497.  part.)  ^qb 
5677.  (Hist.  prof.  498.)  .  498 
8 1 09.  (Hist.  prof.  499.)  •  498 
8491.  (Hist.  prof.  5oo.) 

8490.  (Bist.  prof.  5o  1 .) 
9109  (Hist.  prof.  5o2.) 
3374*  (Hist.  prof.  5o3«) 
8485.  (Hist  prof.  504.) 
8745.  (Hist.  prof.  5o5.) 

1  o  1 66.  (Hist.  prof.  5o6.) 

9441  •  (Hist.  prof.  5o8.) 

8 1 0*4.  (Hist.  prof.  507.) 

3 1 37.  (Hist.  prof.  509.) 

8a.  (Hist.  prof.  5 14.) 

4  3o«  (Hist.  prof.  5 1 5.) 

1 04.  (Hist.  prof.  5 1 6.) 
9440  (Bist.  prof.  517.) 
341 7.  (Hist.  prof.  5 18.) 
341 3.  (Hist.  prof.  5 19.) 
3421.  (Hist  prof.  520.) 
7683.  (Hist.  prof.  521.) 
5623.  (Hist.  prof.  522.) 
34 1  o.  (Hist.  prof.  523.) 

635.(Ol.Hist.ecc)es. 
LXIX.  iior.4i5.) 
33o  I .  (Hist.  prof.  1 1 1 .) 
5542.  (Hist.  prof.  75.) 
10041.  (Bist.  prof.  24.) 
787 1 .  (Bist.  prof.  47«) 
7945.  (Bist.  pro£.io5.) 


499 

.  499 
.  5oo 

,  doi 

>  5os 
,  5o4 

>  5o6 
509 
5io 
Sil 

5l3 

5i3 

5i4 
5i6 

519 

5si 

Sit 

534 
53o 

554 

656 
658 
658 
658 
658 
65) 


...     n.  •  • 

Verzeichnifs  jder  angeführten  Codices  Mss.  in 
'    '    '    •  nomerisoher  Ordnung. 


• 

• 

If»9-     .  82. 

ccrj»x3cxix. 

—     io3* 

CCCT.XV.  .    , 

—    10/^ 

CCCXCI,    •    • 

—   40a 

£CLY.  .    .    . 

—    4»n. 

CCCLXI.    .    . 

-^    4«?- 

CCLiX«  •    •    • 

-rr-      430. 

cccxc.    .   . 

-—    436. 

CCCLXIL  .    . 

—    635. 

CCCXCIX.      . 

-r-    2889. 

CCCLXyiL    . 

—  289SL 

CCXCIL     .    . 

-r-    3900. 

CCCLXVIII.  . 

-srr  3906* 

CCCXXYII.    . 

—   3908. 

CCCXXYIIL  » 

~  3078. 

CCLXXXVI.  ► 

—   3l3l. 

CCXLll..    .    . 

-r^   3l36w 

COCLIX.    .    . 

.—   3127, 

cccLxxxvra. 

—  33oL. 

,\j\jKj\j»     •       •       » 

^  33ia 

CCXLIIL    .    . 

—  3343. 

CCCUII.    .    . 

-«  3364« 

CCXLV.     ..    .. 

—  336S. 

CCXLVL  ^    . 

—  3366. 

CCXLVU.       . 

^  3367. 

CCXLVÜI.      ► 

-—  3374. 

ccq^xxxiL  . 

—  339% 

cccxxxn.  . 

—  3398. 

cccxxxv.  . 

—  341a. 

CCCXCVIII.  . 

rrr  3411. 

CCCLXIV.      . 

—  3413. 

cccxciy.    t 

—  3414. 

CCCLXIII.      . 

—  34»  5. 

CCCXXXVL  . 

T-*  3416. 

CCCXXXVII. 

T-    3417. 

CCCXCIll.      . 

• 

~   3418. 

CCCI«XV1.     < 

t 

f 


t 


8e!f« 

43 1 
5i4 

7» 
Bis 

77 
5i3 
437 
666 
433 
140 
458 
189 
190 
108 

13 
393 

5ii 
658 

>9 

370 

31 
31 


5oi 
3ei 
3o5 

554 
43o 
6s  1 
428 
3o5 
S06 
619 
43t 
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H**  34« I. 

cccxcv. . 

• 

—  34aa. 

CCCLXXV. 

• 

^  654«. 

CCCCl.  .     . 

• 

•—  5595. 

cccxxx.  . 

• 

—  6608. 

CCCXXXVHI. 

—  6617. 

CCCIX.      . 

—  5633, 

CCCXCVII. 

—  56a4. 

cccxxxr. 

—  6677. 

CCCLXXVU. 

—  5^78, 

iCCCIOCXII.. 

—  5^8a, 

CCCLX^IIL 

—  671«, 

CCjCXLIF.  . 

-»-  5730; 

CCCIF.  .    . 

^  673a, 

cccxr-V. . 

—  6737» 

CCCLXXL . 

^  6785^ 

.CCJ.XI.  .    K 

—  7»a5.. 

CCCXLYI. . 

—  7W4, 

CCC^Il.     . 

;—  7683, 

cccxcv u . 

—  7^90, 

CCXiXVL    . 

—  7^94. 

CCIiXV.     , 

—  7757» 

cccxix.  . 

—  787»' 

ccccm.  * 

—.   7893. 

CCLXIV.  ., 

t-  79*5' 

cccav.  . 

—  79<>»' 

ccxc^  %   • 

—  7994. 

ccxcvin. . 

■^7998. 

CCLXX  .    . 

-»-  8004. 

CCXGVI.    . 

1—  8ao5. 

CCXGVII.  « 

«^  8907. 

jCCCXVlII. . 

—  8qi3. 

CCCXLIL  . 

—  8Q30, 

CCLXXX.  » 

:•*.  8931, 

CCLXXYIIL 

—  8033, 

CCIiXXYIL 
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] 

ilftit 

— 

—         1 

1I7. 

— 

—  : 

il8.* 

— 

«—  I 

i  19. 

.^ 

*r  ^ 

1^3. 

• 

—  1 

»ä4/ 

,^^ 

-^ 

ido/ 



id6. 

— 

^i^^to 

1^7. 

— 

—    1 

1^8. 

— 

— 

129« 

CCXXIX. I. 

CLXVIli — 

LXXXTUL  .....  — 

CXXX-fL — 

ccxxx. — 

ccxxxi  !  !  .  .  !  .  — 

CCCCI II. 

CCXXXIL      .....  L 

Lxxin — 

CLXXVU. — 

ccxvin — 

CCXXXIIL — 

ccxix/    ; — 

CIL ;   :    ; — 

cxvi.  : — 

•CLI/    . — 

ccxxxiv. — 

ccxx. ;   ; — 

Ov(A.JkXy«     •    «    •    •    •  ""^ 

Lxx:   ; — 

LXVIL — 

cccciv. II. 

•    viii."   ; I. 

cxxviii — 

ccxxxvin. — 

ccxxxix — 

CCCC. IL 

XC L 

CLH. — • 

CLIH. — 

wS.XCIIL  .4 *- 

X. — 

XX. ~ 

CLXX. — 

CLXXIL — 

CLXXiir. — 

CLXXXUI — 

cxLTn — 


Qn 


Hist.  prof. 


3o, 
3i. 
3a. 
33. 

34. 
36.  a. 
36.  b. 
39. 
40. 

4>* 

4«. 
43. 

44. 
45. 

46. 
47. 
5s. 
53. 

54. 
65. 

56. 

5% 
58. 

59. 
6o. 
61. 
6s. 
63. 
64« 
65. 
66. 

67- 
68. 

69. 
70. 

71. 
7S. 
73. 

74« 
75. 

76. 

77* 
79. 

8s. 


IL 


4i«tW  tUMMlOB.  B«l4. 

LXXXII I. 

CLXXXIL — 

CLXV. — 

CLXVL — 

cxxvn. — 

xciv. — 

XCVII. — 

XCTH. — 

LXXXIII — 

LXXXIV. — 

LXXTI — 

LXXV.      ......— 

Lxxvn — 

LXXVIII. 

CXVII 

CLXXXL  .*    .    .*    .*    .    .* 

v«aCY1.        ...••« 

cxcii.*  !!!.*.*! 

CLXXXTIL 

CXCV 

CLXXXVI 

CXCL 

CliXXXIX.     «     .     .    .     • 

cxaii 

cxLvi.  .*.'.'!!! 

IX. 

CVL 

CYII. 

XIV.  !*.!!*.!! 

XIX 

cv. . 

CLxn.     

43 


Sdta. 


489 

666 
.0 
633 
641 
558 
5o8 
5oa 
5io 

489 
490 
481 

475 
486 


—   541 


—  669 
~  686 
-«  687 

—  687 
->>  683 

—  67« 
^  686 
«—  671 
^  689 

—  676 
~  683 

-»-  600 

—  35 

—  '5t9 
— «  6*0 


5*1 

180 
3i* 

5ia 

6i9 
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CVIU. I. 

CLXIII. — 

CIX. — 

CXI — 

xcvin — 

ex — 

XVII. — 

CCI — 

193.  XU — 

XLIX — 

.  CGXLIII. II. 

CCIII. l 

XV — 

«o3.  XVI. 

CXLV.  . 

XLVIII.    . 

CLXXX.    , 

XCIX.  .    , 

CLXIV.     . 
LXXIX. 
LXXX.      , 

CLIV.   . 

CXCIV.     . 
CLV.    . 
CLVI.  . 
CL    .    . 
CLVII.      , 
XCIL    .    . 

XVIII.   . 

CLXxvin. 


•       ••••• 


# 


\ 


CLXXIX.       — 

CXII — 

LXXXI — 

CCXLIV. H. 

CCIV. l 

ccv. — 

CXIII. — 

CLXXIV. — 

CCVI — 

LXVI. — 

LXIX. — 
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^tmmmmmmm^m^^mmi^amBmm^ 


CCVIl 1.  701 

CCVIIL —  — 

CCIX ~  703 

ccx —  ~ 

CCXI. —  704 

L —  445 

LI -^  446 

LH —  446 

LIII —  447 

LIV —  447 

LVI —  448 

—  —  aSa.»         LV. —  448 

—  —  «53.            LVII —  448 

—  —  a54.            LVni —  449 

— .      —  a55-            LIX* —  460 

—  —  »66.            LX •—  46« 

—  —  358.             —        —  ~ 

— .      —  261!            LXL     \    •    \    \    \    \    \  —  45a 

"^        ^^   209.                   ^"^           .«..•••  •■■*  ^"* 

—  —  363.            CXX —  644 

—  —  264.          -  —        —  — 

—  —  365.            CIV —  5*6 

—  —  368.         ccxn. —  704 

—  —  369.        ccxxxn —  73' 

—  —  373.        ccxiii —  nos 

—  —  374.            CCXIV —  7^* 

—  —  «76.               — —  707 

—  —  877.         cxLni —  690 

—  —  379.            CGXLII. II.  I« 

—  —  a8o.           XXI I.  347 

—  —  a8i.           XXIL —  867 

—  —  a8a.           '  — —  — 

—  —  fl83.           XXIII. —  367 

—  —  «84.           XXIV. —  36o 

—  —  »85.           XXV. —  36« 

—  —  a86.            XXVI. —  366 

—  —  887,           XXVII —  366 

—  —  388.           XXVIII. —  369 

—  —  389.           XXIX. —  369 

—  —  300.           XXX. —  370 

43* 


6t6 


Tttkm*  VnmmT, 


XXXI I.  ; 

xxxii —  i 

xxxiii —  V 

xxxiv. —  i 

XXXV. —  < 

XXXVI —  i 

XXXVII —  ' 

XXXVIIL —  i 

XXXIX —  i 

XL —  < 

XLI —  i 

XL» —  i 

XLIII -—  i 

XLIV. —  i 

XLV. --  i 

XL  VI --  i 

XLVII —  i 

CXLI —  i 

CLXXV. --  < 

CXXXVII —  l 

•■■■                  ••••••  ^^ 

CXXXVUl.     '..'...—  i 

CXL —  5 

CCXV. —  •} 

XIIL — 

CCXLV. IL 

CCXLVL  ......— 

CCXLVII — 

CCXLVIIL — 

CXVIII L  fi 

CGXLDL n. 

CCL -- 

COLI — 

CXV. I.  6 

CCLIU. IL 

CCLIV. —  I 

CCLV. — 

CCL  VI — 

ccLvn. — 

CCLVIIL —  r 

CCLIX. —  ', 
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^aist.  prof,  337.            CXXX. IlT  sSba 

—  —  338,            CCLX IL  77 

—  —  339.            CGLXl _  80 

—  —  340.  CCLXII.     ....,,_  8a 

—  —  341.            CCLXIII _  83 

—  —  34a.            CCLXIV. —  84 

—  —  343.            CCLXV. —  85 

—  —  344.            CCLXVI —  86 

—  —  346.            CCLXVII —  — 

—  —  346.            CCLXVin —  87 

—  —  347.            LXll I.  454 

—  —  348.            CCXLI II.  I 

—  —  349.            CCLXIX —  88 

—  —  36o,            CCLXX —  92 

—  —  36i.            CCLXXr. _  — 

—  —  352.            CCLXXII —  94 

—  —  353.            CCLXX  III —  — 

—  —  354.            CCLXXIV —  96 

—  —  355.            CCLXXV —  97 

—  —  356.            CCLXXVI —  — 

—  —  357.            CCLXXVII ~  99 

—  —  368.            CCLXX  VIII —  loa 

—  —  359.            CCLXXIX —  101 

—  —  36o.            CCLXXX —  10« 

—  —  36i.            CCLXXXI —  io3 

—  —  36a.  CCLXXXII.    .....—  — 

—  —  363.            LXV. I.  457 

—  —  364.            LXIV —  ~ 

—  _  366-              —        —  — 

—  —  366.            CCLXXXllI II.  104 

^  _  367.            CCLXXXIV —  io5 

—  —  368.            CCLXXX  V. —  107 

_  —  370.            CCLXXXVI —  to8 

—  —  371.            CCLXXXVII —  tia 

_  —37a.            CCLXXXVIII —  ii3 

—  —  373.            CCLXXXrX —  i3i 

—  —  374.           LXV. I.  465 

,   —  —  375.            CCXC II.  i3a 

—  —  376.            CCXCI —  t38 

—  —  377.            LXXI I.  47» 

_  _  378.            CCXCII 11.  140 

^  _  379—387.  h I.  1 

—  —  388.            II —  6 

—  —  389.          m —  i« 
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HrnmaMf  üaMr  !!••— tio«. 


BaaJ.     I 


Hitt.  prot  390 

—  —  39« 

—  ~  393 

—  —  394 

—  —  395 

—  —  396 
— ,   —  397 

—  —  398 
399 

—  —  400 
^^  —  4oi 

—  —  40s 

—  —  4o3 

—  —  404. 

—  —  4o5 
-—  —  406 

—  —  407 

—  —  408 
--  —  409 

—  —  4«o> 

—  —  4i< 

—  — .  41S 

~  —  4i3 

—  —  4*4. 

—  —  4i5 

—  —  4»6 

—  —  417 

—  ~  418 

—  —  4<9 

~  —  4^1 

—  —  4SS 
~  ~ad493 

—  —  493 

—  —  4«4 
^  —  4a5 

—  ~  4s6 

—  —  4«8 

—  —  429 

—  ~  43o 
~  —  43i 

—  —  439 

—  —  4S3 
~  —  43* 


IV.      .    . 
CCXCIII. 

ccxciv. 
ccxcv. 

LXXXV. 
CCXCVI. 

CCXCVIL 

ccxcviu. 

CCXCIX« 
CLVID.   . 


ccci. 

CCCII. 
CCCIU. 
CCCIV. 

cccv. 

CCCVI. 
CCCVII. 

cccviu. 

CCCIX. 

cccx. 


CCCXI. 


CCCXII. 

cccxni. 

CCCXII. 


CCCXIV. 
CCCXV. 
CCCXVI. 
ÖCCXVII. 

CCCXVIII. 

CCCXIX. 

CGCXX. 


I. 
u. 


I. 


IL 
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lerv  ammmn. 

JSuaunn  iliMer  BoMntion. 

Baaa. 

.      I. 

8«ite. 

.  prof.  435. 

cxxxu.      .    . 

56i 

—  436. 

CCCXXl.      .     . 

.    IL 

i83 

—  437. 

CCCXXlF.    .    .     , 

—— 

184 

—  438. 

CCCXXIII 

^        «. 

... 

—  439. 

CCCXXl  V.  .     .     , 

»        — 

t85 

—  440. 

CCCXXF.    .    .    . 

1         —- 

186 

—  441. 

CCCXXVI.   .    .     . 

.        ^~, 

188 

—  44«. 

CCCXXVII.       .    , 

^        — . 

189 

—  443. 

CCCXXVIIL     .    . 

-i» 

100 

—  444. 

CCCXXIX.   .     . 

^        •» 

—  445. 

CCCXXX.    .     .     , 

»        »- 

193 

—  446. 

CCCXXXI.   .    .     , 

^        .. 

199 

—  447- 

CCCXXXII.      ,    . 

-^ 

•AOl 

—  448. 

CCCXXXIil.     .     , 

1        """* 

«-. 

—  449. 

cccxxxiv.   .   . 

^- 

so3 

—  460. 

CCCXXX V.      ,  •. 

• 

305 

—  45i. 

CCCXXX  VI.     .     , 

«— 

«. 

—  459. 

CCCXXXVII.    .    , 

^— 

fto6 

—  453. 

cccxxxvni. .  . 

-~ 

308 

—  454. 

CCCXXXIX.     .     . 

— — 

S19 

—  456. 

CGCXLi«  •     «     ■     , 

"■** 

S20 

—  456. 

CCCXLl.      .     .    . 

-— 

333 

—  457. 

CCCXLII.    .     .    . 

>        ^^ 

323 

—  458. 

CCCXLIII.    .    .     . 

t        ».- 

325 

—  459. 

CCCXLIV.   .    .     . 

— * 

^^ 

—  460. 

CCCXLV.    .     .     . 

«. 

32fr 

—  461. 

CCCXLVI.  .    .     . 

— . 

337 

—  46«. 

CCCXLVII.      .    . 

... 

—« 

—  463. 

"""                    •         • 

^ 

s3o 

—  464. 

^^~                     •         • 

— > 

332 

—  466. 

cccxLvni.    .  . 

.    -~ 

358 

—  467. 

CCCXLIX.   .    .    , 

,        — 

359 

—  468. 

CCCLi.        %        t       m        t 

«» 

a6o 

—  469. 

CCCLI.   .     .    .     , 

... 

367 

—  470. 

CCCLI  I.       .     .    . 

• 

368 

—  47«. 

CCCLIII.      .    .     . 

•        -— 

370 

—  472« 

CCCLIV.      .    .    . 

1        ~— 

371 

—  473.(iinbras348.)CCCLyL      .    . 

•        

375 

—  474. 

CCCLV.  .    .    .    , 

»        — 

374 

—  476. 

CCCLVII.    .     .     . 

f        -*- 

376 

—  476. 

CCCLVIII.  .    .    . 



393 

—  477- 

CCCLIX.      .     .    . 

.        

393 

—  478. 

CCCLXU.    .     .    . 



427 

.—  48a. 

CCCLX.       .    .    , 

.        -— 

395 
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•■MHmm  VwM 


Bist.  prof.  483, 

—  —  484. 

—  —  485. 
-^  —  486. 

—  —  487. 


CCCLXIII.  . 

CCXXXVIL 

CCCLXIV. 

CCCLXV. 

CCCLXVL 


—  488.(AinbrM3ft8.)CCCLXyiI  . 

—  489.(Ambrat333.)CCCLXVIII. 


•^  490. 

—  49»- 
■—  49«« 

—  493- 

—  494' 

—  49S. 

—  49*« 

—  497. 

—  498. 

—  499« 

—  6oo, 

—  601. 

—  5os, 

—  5o3, 

—  504. 

—  5o5, 

—  5o6« 
--•  607. 
•»  608. 

—  609. 

—  5i4. 

—  5i5. 

—  S16. 

—  617. 
-^  6 18. 

—  519. 

—  5ao, 

—  5ai. 

—  5at. 
-*'6a3. 

-.-  Ss5— 617, 

—  536. 

—  55a« 
-•-  619, 

-^  64«, 

—  67«. 


CCCLXIX. 

CXCLXX.     * 
CCCLXXL  . 
CCCLXXIL 
CCCLXXIIL 
CCCLXXIV. 

rcccLxxv. 

XCCCLXXVL 

CCCLXXVII. 

CCCLXXVIII. 

CCCLXXIX. 

CCCLXXX. 

CCCLXXXI. 

CCCLXXXII. 

cccLxxxni. 

CCCLXXXIV. 
CCCLXXXV. 

cccLXxxyii. 

CCCLXXXVL 

cccLXXxyiii 

CCCLXXXIX. 

cccxcr.     . 

CCCXCII.     . 
CCCXCIIL  . 

cccxciv.  . 
cccxcv.  . 

CCCXCVI.  . 
CCCXCVII. 

cccxcyiu. 

VL      .    .  . 

CXXIX.   ,  , 

CLXXVI.  . 

CGXLi.     «  « 

cxxm.  .  . 


11. 

I. 

II. 


1. 
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ist.  prof.  673,            LXXIV I.  476 

—  —     677.            CCXXIL     .♦••,•—  717 

—  _    678.            CXXXIV.  •*.....—  669 

—  —    699.            CXXXIII —  «68 

—  —    749.            CXIV —  634 

—  —    760,            CLXVII.    .    ,    .    ,     ^  ,    — .  643 

—  —    781.            CXIX.  .   » ~  643 

—    —    795—799  V —  14 

—  —     916.            CXXI —  646 

—  —    991«            XCVI —  6io 

—  —  looo.            XI •    .    •    •    —  41 

—  —  1009»            CXX1L      • — *  648 

—  ~  io3o.            LXXXVI .    —  496 

Bec.8i9.Schw.II.  N.794*  CXXyil —  669 

Jar.  canon.  N'<»- LX.  CCGIiXI U.  3ia 


.  t 


IV. 

Verzeichnifs  der  (\n  beyden  B&aden3  receus 
Codices  Mss.  naeh  der  Zeitfolge  ihres  Entstehi 

(Siebe  das  zwcyte  Teraeicbnifs  beyder  Bände.) 


L  Pergament  •Codices. 


4ert.      Nommar. 

1 3.  See,    635. 

«733. 


«l#rt>      Jf«iDiD«r. 


14.— 


104. 

362. 
38o. 
4oa. 
4o5. 
410. 
436. 


14.  See. 
i5.  See« 


469. 
608. 
89. 
3«5. 
328. 

364. 
4o3. 
5i6. 
664. 


17.  —   iC 


IL  Papier  •Codices* 


4«rU   Nrnninsr. 

14.  See.  3o4o. 

3047, 

3412, 

342  a. 

i5.  •—  io3. 
355. 

—  —  3807. 

—  —  285(). 
«898. 

2()o3. 

—  —  2906. 

—  —  2908, 

2936. 

^-  —  3o39. 
3048. 

—  —  3l2l« 

3i26. 

~  — .  3127. 


Jakriui«-  !!•«• 

iS*Sec.  3397. 

3299. 

33i5. 

33i8. 

—  —  3319. 

33«o 

3336. 

3364. 

3365. 

_  „  3366. 

3367. 

3374. 

—  —  3409. 

3411. 

.3414. 

34i5. 

3416. 

3417. 


Jakiliii»-      V««o 
diert.       N«mn«r« 

i5  See.  34 18. 

—  —  34a  I. 

—  —  3539. 

5346. 

8044. 

8493. 

16.  S.  Kapfer- 

•tichMmiiil 
(Hist.  pr.  s.) 

—  See.  4*7 
3799. 

—  —  2800.* 

983a. 

2833. 

«834. 

a856.» 

a858. 

3889. 


i6.See.  2 


3 

3 

3 

3: 

3; 

3; 

31 

3- 

3i 

6! 

Si 

5i 

S£ 

—  —  6i 

55 

5ä 
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S^rt,  Nunmer, 

€>•  See.  5609. 

—  —  66io. 

—  — -  5620. 

.  5632. 

—  —  66a3* 
^—  —  5671. 

—  —  5712. 
6786. 

—  _  7,88. 
7195. 

—  —  7432. 
7589. 

—  —  7682. 
7633. 

—  —  7646. 

—  —  7647- 

7664. 

7688. 

—  —  7690. 

—  —  7692. 

7694. 

7863. 

7864. 

7865. 

7866. 

7867. 

7871. 

7880. 

t—  —  7890. 
7892. 

—  —  7902. 

7937. 

7938. 

•—  —  79/j6* 

—  —  7957. 

7958. 

7959. 

—  —  7960. 

7961* 

7962. 

7968. 

—  —  7966, 

7967. 

7989. 


Jahrhoa-  Ken« 

d«rt.  Namnuer. 

i6.Sec,  7994* 

7995. 

7996. 

7998- 

—  —  8ooo. 
8oo3, 

—  —  8007. 
8018. 

—  —  8020. 

—  —  8022. 

—  —  8027. 

—  —  8089. 

.8043. 

8045. 

8o55. 

8062. 

8066. 

8068. 

—  —  8069. 

—  —  8070. 

8080. 

8081. 

8o85. 

8o88* 

8091. 

8io8, 

8104. 

8109, 

—  —  8117. 

—  —  8129. 

8134. 

814Ö. 

8196. 

—  —  81220. 
-^  —  8222. 

8228. 

8281. 

8242. 

8243. 

8893. 

8824. 

8364, 

8449- 

8450. 


dert.   Nummer. 

16.  See.  8457. 
,  8489. 

—  —  8490« 

8491. 

—  ~  8622. 

8647. 

8657, 

8662. 

8664. 

8668. 

8674. 

8676. 

8683. 

8694. 

—  —  8699. 

—  —  8701. 
8707. 

—  -—  87«o. 

8733. 

8736. 

8789. 

—  — *  8740. 

8744. 

8822. 

885 1. 

8949. 

—  —  8950« 
89Ö1. 

—  —  8952. 

8953. 

8954. 

—  —  8955. 
8956. 

—  —  8957. 
8958. 

—  — -  8959. 

8960. 

8961. 

8962. 

8968. 

8964. 

8965. 

.  8966. 

8967. 


JaliriniB*.  V««« 

darf,   Numm«r« 

16.  See.  8968. 

—  —  8969. 

— r  —  8970. 
8971. 

—  —  8972, 

8978. 

8994, 

—  —  8995. 

—  —  8996. 

—  —  8999. 

—  —  9000.. 

—  —  9014. 
9017. 

—  —  9018. 

—  —  9023. 
-"  —  9026. 

—  —  9027. 

—  —  9089. 

—  —  9045. 
9046.* 

—  —  9048. 

—  —  9o52. 

—  —  9059. 
_  —  9078. 

—  —  -9089. 

—  —  9090. 

—  —  9093. 

9108« 

.9I09, 

9284* 

—  —  9341* 

—  —  .9421» 

—  —  9422. 

9427. 

9440. 

9534. 

—  ^-10041« 

—  -<- 10046* 

—  -^10122. 

—  «^10140. 

—  — 10166« 
10864. 

—  — io45i. 

17.  —  6526.* 
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17*  See«  6563« 

6555. 

— .  —  66o8. 

—  —  6617 

—  —  66s4. 

56t6. 

6658. 

6663- 

—  —  6677. 

567& 

668t. 

•^  —  6730* 

i—  —  673«* 

—  —  6787. 

—  —  7««5. 

—  —  7408« 

—  —  7555. 

7677. 

—  —  7693. 

—  —  7634* 

—  —  7645. 

—  —  7683« 

7709. 

^  —  7757. 

7855. 

^  —  7893. 

—  —  798«. 

—  —  7988* 
, 7990. 

■" 7993. 

—  —  8004. 

■—  —  8oo6* 


4«rt*   HmnaiOT. 
i7.SeO.8005.* 

—  —  8oit. 
8014. 

—  — .  80« I. 

—  —  8o«3. 

8oa6. 

8041. 

8o56. 

8067. 

8o58. 

—  —  8069. 

—  —  8060. 

8074. 

8078. 

8086. 

—  -*-  8101. 

—  —  8108. 

81 18. 

8i35. 

81 36. 

8168. 

8i83. 

8184. 

8197. 

8198. 

—  —  8199. 
8919. 

—  ^^  8999. 

8355. 

8448. 

845i, 

8455. 


17.See.9c 


Register. 

(Di«  %9M«n  bW«mten  4U  8«itMi.) 


A.aclieii.  48,  49i  ^^* 
Abenberff,  Pbst.  v.  37«i  ^4f  ^7» 
383«  386. 

{Abendio,  Anton,  lag. 
Abandio,  Anton.  ii5. 
Acangnft,  Alonso  de.  it4« 
A9ebedb  de.  538. 
Acciaioli ,    faoiilia    (Acaiolis 

de.)   i4- 
Acuna,  Joseph  de.  aoO|  536» 
Adeiantado  ae.  546.^ 
ikdelsbuch  von  Spanien.  63o* 
ikdelswesen.  sqS. 
Aeneas  Silvias,  HUtom  Anstrf 

aea.  si,  ^3. 
Agatbias  scriptor.  5ia. 
Aguilar  de.  536,  539,  ^4Q« 
Ahamer.  271* 
Alagon  de.  530. 
Alarcon  de.  539,  ^4^^* 
Alaupouicb*  5a8. 
Alba  de.  54o,  544* 
Albornos  de.  536. 
Albrecbt,  Erzb.  54,  6a. 

—        I.  358,  41  «• 
Albuquerque  de.  538,  548. 
Alcala  de  545,  55i. 
Alcani^as  de.  545. 

Alcftudete  de.  54a« 

Alchymie.  i6a. 

AleoncbeU  CanUncde  de.  548. 

Alconcber  de.  55s. 

Aldobrandini ,  Job.  Frans.  5s« 

Alessandrino,  Dr.  Julius.  89. 

Algaba  de.  546. 

Alinicb.  5a8. 

Almadouar  de.  64o. 

Altamira  de.  549* 

AUban  t.  469. 

AUbaSm ,  Victor  ▼.  i8s. 


{Altbeiro,  Adolf  ▼•  57« 
Altbeimb,  Adolf  ▼•  aa 
Aroayuelas  de.  548. 
Ambras,  Scblofs.  88,  94. 
Andorf or ,  Jörg  v.  Sebast.  1 10. 
Anna,  Ersh.  ▼.  Oesterr.  1 16,  is3. 
Anngier,  Hanns.  65. 
Aponte,  Geronimo  de.  53o. 
Apersperge,  H.  A»  4^*' 
Aranda  de,  554* 
Arbercb,  Gb.  de.  384. 
Arcb,  Gf.  Anton  y.  57. 
Areinboldo,  Josepb.  is3f  119* 
Arcos  de.  545. 
Ardalea  de.  546,  653. 
Arellano.  536. 

Areenndta,  Caspar  Ferro  de.  lai. 
Aristet ,  Hersoge  v.  44« 
Arlenius,  Arnoldus.  «29,  s45. 
Arragonien.  535. 
Astrologie.  489* 
Aucby,  bar.    s3o. 
Auerius,  Erasmus.  4^« 
Auersberg,  H.  ▼•  1  s8. 
Augsburgy.  Gbronib.  8s. 

--  Biscbof  Fridr.  ▼.  34«, 

—       .  Wolfjjang,  ▼.  875. 
Augustiner  Provincial,  Beichtva- 
ter Rud.  II.  4B« 

Auslasser,  Hanns,  m. 

Avicenna.  «97. 
Avila  de.  537« 
Ayala  de.  535. 


Baden.  4<>9  ^i« 
I     ^      Mgr.  ▼.  i4>t  17^« 
[Bfider.  i5. 

Bachich.  599« 

Baken ,  Werner  t.  6«. 

Balafli,  Thomaa.  as7. 
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Balleneon,  B.  de.  ssq. 

Baldonqaillo  de.  549« 

Baossicn.  6a6. 

Barbirio,  Dr.  53. 

Barnevelt  v.  a3i. 

Baronius«  Cardinal.  63« 

Baruitius.  66. 

Barsocuieh.  SsB. 

Basel,  Biscbof  v.  344* 

Basta,  Georg.  6o,  64»  76. 

Basiica,  Anton.  ia6. 

Batbory.  467. 

Baur,  Sebastian.  a3o. 

Bauernkrieg.  807. 

Bayern.  4<^«  47«  ia8,  1891  «709 

330,  343. 
Baylen  de.  549* 
Be)ar,  Condes   de  (Benalca^ar). 

65s. 
Beklin  von  Beklisow  Wilb.  la. 
Belasco  de.  553. 
Belleardi  (Aleiander«  Gf.)«  aso, 

aaa. 
Benabides  de.  540. 
Bergan9a  de.  55o. 
8t.  Uernhard,  Briefe,  Veraeich* 

nifs.  497. 
Beraano,  Job.  Anton,  lao. 
Bibich.  5^9. 
Bildergallerie  K.  Budolf  II.  auf 

dem  Prager  Schlofs.  19. 
Bilder  der  Habsb.  Abnen,  Feder* 

aeicbnungen.  i5o. 
Bielauich.  628. 
BIguera  de.  535. 
Biloseuicb.  527. 
Bimiosto  de.  dSo. 
Bissalicb.  637. 
Biotins,  Hugo.   7a. 
Bdcb  de  Leopoldsdorf,  Marens. 

«83. 
Bdbmen,  Könige  v.,  bis  i5a6;  44 

moDochromata.  68. 

—  «7.  —  Grdnungscerem.  i5o, 
175,  184)  499*  -~  Privilegien. 
5io. 

—  K.  Job.  V.  319  j  —  a4s,  37a. 
Bogasinouicb.  517. 
Bocopankobicb.  529. 
Bologna.  14«  18. 

Bonifac.  VIII.  385- 
Bonniers,  Jean  de.  999. 
Borban,  Horatian.  64- 


(Bosnien.  SaS,  5«6. 
Bossnicb.  697. 
Rotskay.  479* 

Bourgoigne,  Jean  Frani;.  d< 
Brajko\i'icb.  596.. 
Brandenburg  (Onolsbach). 

—  Mg  f.  Hanns  ▼.  87. 
Branilouich.  6tS. 
Braunschweig ,  Heinr«  t«  i 
Bremen,  39,  45« 
Brisuela,  Innigo.  aSo. 
Bruyninck,  Hamel.  190» 
Buenache  de.  539« 
Buendia  de.  537* 
Bulgarien.  596. 

Burgau,  Mgf.  Carl  y.  67. 
Bnrmaxouich.  597. 
Busbeck,  Gislen  ▼.  3i« 
Bustos  de.  543. 
Bücbervcrceichnirs.  179. 
—        cur  turk.  Geschicb 

c. 

Caballero.  549- 
Cabra  de.  543. 
Cabrega,  Marchio  de.  80« 
Cadmarola,  StefTan.  ii8« 
Calin,  Doroin.  Frans.   i68. 

Calvinus,  949*   ^^7' 
Calvucci,  Guilielm.  «19. 
Cameros,  de  los.  547« 
Campanus,  Job.  93 1. 
Canaius,  Pbil.  93o. 
Canete  de.  548. 
Cantaney,  Peter.  64« 
Capellcn,  Ulr.  ▼.  i45. 
Caprara,  G f.  Albert.  i5B. 
Caprino  Hieronimo.  44* 
Caracciolo,  Ferd.  999. 
Cardenas  de.  543. 
Carillo  de.  543* 
Carl  V.   i54,  3 10,  498. 

—  Ersberaog  von  Ocst* ,  6 
mark.  3i. 

Carpio  del.  647.  559. 
Carrara  ,    Franciscua  Noi 

von.  14. 
Casaubonns,  Isaac,  93o- 
Cassa  Rubios  de.  54«. 
Castilla.  549. 
Castillion,  Marq.  de.  63« 
Castro  de.  549,  548. 
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GaTnolo,  Gf>  Thomas^  57. 
Cenete  de.  547* 
Oeralbo  de.  549« 
Oerda,  de  la.  641. 
Ohaeon.  54*2. 
Chalon  de.  5o,  61. 
Chappbenbercb,  Albr.  ▼.  4s6. 
Ofaastell,  Vel.  417,  411. 
Cbieragatis,  Nicolaus  de,  16. 
Cbronik  des  Francisc.  Ordens. 

519. 
Cbronilcen,  osterr.  493 ;  —  bung. 

601; —  frans.  513,  657. 
—  «58,  269,  «70,  274,  «93.  195. 

4^7,  42B,  430. 

•—  und  Geschieb tsb.  90,  3o,  71, 
77,  78,  80,  82,  83,   140,  141, 
143,  169,  180,  183,    189,  190, 
9o5,  907. 
Cbubretich.  519, 
Cbübacb,  Frauenkloster.  399« 
Claufs,  Michael.  129. 
Goca  de.  545,  553. 
Goetillas  de.  544* 
Golowrat  v,  47« 

GollonitE  ▼. ,   Seifrid«  59  ^  61, 
76,  191. 

CoUoredo.  44* 

Goln,  Ghurfürst  ▼.  49»  ^9  ^1  ^* 

Gomares  do.'  54^« 

Gondito,  Nicolaus.  64. 

Goraducio.  54« 

Gordoba  de.  549. 

Gorraclanio,  Alfons.  ift3* 

Gorrero,  Job.  9s5. 

Gorrerefs,  Pedro  de.  ii7. 

Gorneto,  Lujs.  55. 

Gorsinis,  Pbilippus  de«  i3. 

Goruna  de.  547,  55o. 

Grausius,  Nicol.  188. 

Croatien.  536* 

Groy,  Jobst.  ifti. 

Gron,  Caspar.  4^* 

Gueba  de.  538. 

Guello  de«  544* 

Cumsnen,  So. 

Cohica  de.  54 ■• 

Cuspmian,  Job.  399« 

Csanter ,  Ulr.  y.  43^* 

Csarnoeuicb.  596. 

Csendisalicb.  5s8. 
Csetinauieb.  5a8» 
Gaihoricb.  5t7« 


D« 


Dänemark.  a6,  36. 
Dalmatien.  5'i6. 
Damafslitski,  Job.  87. 
Dannewits  ▼.  i43. 
Daussniello,  Joseph«  laS. 
Debelicb.  528. 
Deimbner,  David«  ia3. 
Denouich.  599. 
Deskoeuich.  598. 
Deuoeufcb.  599. 
Deutsche  Fürsten.  484« 
Didlouicb.  598, 
Dietrichstein  (Max.  Fürst  ▼.).  4^9 

49,  79,  189. 
Dignicbicb.  597. 
Diknich.  597. 
DiUier.  182. 
Dobrasinowich.  697. 
Dohna ,  Rudolf  ▼.  58,  59. 
Dominaeius  de  Pisnitc.  968. 
Doria,  Job.  Bapt.  und  Wilbeln« 

93o. 
Draskonicb.  597. 
Dreytwein,  Dionys.  6oo. 
Drufskbozi,  Gaspar.  64« 
Ducaeusi  Fronto.  aSo. 
Duisburg,  Peter  de,  958. 
Duhadinouicb.  597. 

Ebenstein,  Ferd.  Gerard  ▼.  94. 
Eberstorf,  Ghalhocbv.  145,  148. 
Egg,  Ernst,  Freyb.  v.  76« 
Eggenberg,  Fürst.  91 3. 

—  von.  47»  48« 
Ehenbeim  ,  Härtung,  v.  3 19» 
Ehrgott,  Obrstlieut.  75. 
Eicbsiatt,   Bischof  Betmbota  v. 

et  alii.  348. 
Eillenberg,  David  Leo  v«  laS« 
Eisenpeutel,  Gonrad,  i45* 
Eller,  Regina,  lai. 
Elisabeth ,   Witwe  Albr«  I.  33o, 

338,  339. 
Ello ,  Gonstans  de«  194« 
Elsafs.  ^6i, 
Embden,  Gf.  v.  99« 
Empudia  de.  547* 
Engelbardt,  Gonrad.  194« 
England«  36,  62,  66,  141»  a3o« 
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Escalante  de.  646^ 
Escalona  de.  546* 
Etikett  *  Instruction ,  sptoteehe. 

199. 
Eusebiouicb.'  6 19« 

F. 

Faber,  Joannes,  Epiac,  Vind.  So, 

S06. 
Falees  de.  587« 
Faro  de.  55o. 
Fastnaehtspiele.  lay. 
Faust,  Frans  Pbilipp.  61  • 
Faxardo  de.  545. 
Ferdinand  I.  69,  •74«  499«  658. 
Ferdinand  II.    t7,  4«,  65,  84, 

101 ,  «09. 
Ferdinand  III.  7a,  ato,  6t4* 

—  ▼.  Tirol.  87,  91,  99» 

—  Ersh.  II.  49,  5S. 
Ferrara,  Alfons  ▼•  ifo^  47*  6o. 
Ferro,  Caspar,  lai« 

Figi,  Joseph*  ia6. 
Figuoroa  de.  545. 
Filabris  de.  549. 
Fill,  Jean.  a3o. 
Fiscberejr  in  Tirol,  i33. 
Flaccius,  Mathias.  sa8,  a48. 
Flandern,   Robert,    Gf.  v.   78. 
Fletsche,  Matheo.  117. 
Florena,  Suat.    la,  36,  44,  45, 

47«  65. 
Fonseca  di.  545« 
Fonto  Rabja,  Juan  de.  118. 
Foranouich.  5t7. 
Franciscaner- Ordens  -  Chronik. 

519. 
Franck ,  Sebast.  a3i. 
Frangepanich.  519. 
EVanken .  Chronik«  5i3. 

—  bis  Conrad  d.  Salier.   71^ 
Franken  •Genealogie,  aot. 
Frankreich,  i3, 19,  i54f  i56,aa5, 

997,  465,  485. 
Frankfurt.  33 1. 
Fransol,  Hauptmann.  5i. 
Frantaius,  Thomas.  58. 
Frechtius,  Martinas.  19,  8t* 
Freymann,  Dr,  5i,  5a« 
Friedrich  III.,  Kaiser.  i5i. 
Friedrkh   der   Schöne«     331. 

343. 


I Friedrieh,  Bladiof  ▼«■  Aagi' 

bürg.  341. 
Prikko,  Alben.  4t6» 
Frits,  Martin.  i33. 
Fromista  de.  54 1« 
Fueger,  Hanns,  iio. 
Puen  salida  de.  536,  54a. 
Fünfkirchea,  Biachof  Sigismund. 

43ü 
Fttgger.  4i« 
Fürstenberg,  Gf.  t«  87,  61« 

G. 

Gabakhiachi,  Hanas.  ia3. 
Gabrini,  Frans,  ist,  iss,  ist. 
Gall,  Beruh.  Leo,  Hof«lirii|f* 

rath.  75. 
Gatlus,  Nicolaua.  199. 
Gastelu,  Martin  de-  901. 
Gedichte,  lateiniaeh«  i54f  'T^i 

deutsch.  960. 

—  slavische  (croat).  t83t 
Geldner,  Helena.  11 4* 
Gelous,  Jordan.  999» 
Gemv,  Comto.  a3o« 
Gerling.  119« 
Gerstenberger,  Dr«  59* 
Gesandtachafttber.    167,  ^^ 

179,  190,  908,  919,  ss5. 
Geschenke,  kaiserliehe  1676  -« 
1606.  3i,  35. 

—  Geschenhe  ma  die  TOrliti. 

47®-  ,  , 

Geschichtschreibnng«   projeet. 

168. 
üesncr ,  Conrad.  9i8y  aSs. 
Giron  de.  546* 
Glauich.  598. 
Gnesen,  Erabischof  ▼•  4^ 
Goes  de.  97«. 
Goihouich.  597. 
Gomera  de.  536. 
Gorcaanis,  Jacob.  118* 
Gofsner,  Oswald.  ti4« 
Gothen.  5 19. 
Gradanouich.  598i 
Gralini.  66. 
Grebelanouicb.  5s6» 
Greisbach ,  Bercht.,  Cf.  ▼•  0^' 

387. 
Greissen,  Wilh.  ▼.  i3& 
Griefaer,  Georg.  it5« 


OrotiuSf  Hugo,  dt^i» 
OrobacliouicD*  B^j* 
OrtibisseniclK  5t8« 
Oruebhofer,  Chrislopb.  93» 
Oruenpeck,  Dr«  Jot.|  Astrolog. 

490. 
Oruplioaicb«  Str. 
Orymont,  Gbarlet.  s3d* 
Ooadalcft^ar  de.  BJfl. 
Oaangiion«  Dr.  48»  ^« 
Ouebara  de.  546. 
Ooetioattn.  4^* 
Guetl,  Veit  n.  Thomas.  87. 
Gueluea  de.  55o. 
Gaeuara «  Fräas  de.  a3o« 
Gulsin  de.  319. 
Gnmp  dCf  EL  893, 894»  895»  8969 

Guaman  de.  546*  658« 
tßjrä\ä€ii  P^ter,  68. 

Habaeourt  de.  54« 
Ifageln  de.  889«  878*  897. 
Ba^eo,  David.  118. 
Haidenreich,  Giriac  88. 
Hall,  achwSb.  198. 
Hamerstingl,  Peter;  itfoj 
Hänneton,  Philipp.  666. 
Haro  de.  546. 
HamoSuich.  5a6« 
därrach,  Cilrditfal.  »7. 
Barsich.  6a6. 

Bartlieb  ▼.  Mflneheii.  189; 
BSrder,  Banns.  119« 
Basenbur«,  Joh.  ▼•  68. 

Baslau,  Otto  t.  i4B. 

Basstnyille  de.  43* 

Hasstosteitt,  Phllippotf  B.  M.  188. 

Baubermont«  Conrad  t.  a3o. 

flancud,  Johann«  17. 

Bavelich,  HKna  ▼•  69. 

flay  de.  88 1. 

Beinrich  VIIj,  K.    8fti  ^  dUt 
8s8  etc.  345. 

Beinselius,  Joh.  Bapt.  7a. 

Belteoberger,  Christoph,  imk 

Bern.  567. 

Bemmerdt ,  Anna  ▼.   178. 

BeneU,  Lasarus.  89. 

Benriques.  844* 

HerbersieJn  v.  68. 

IL 
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I  Berberstein,  Sigmund  v.  17a. 
j  Hermannus  contractus.    Cbro- 

nista.  78. 
Bemandes«  Alonso.  ii6. 
Berrera  de.  847« 
Berriden,  Pstey.  384* 
BeuteruSf  Pontus.  656. 
Biersberg,  Gf.  ▼•  355,  36i,36s, 

875,  385,  387,  388,  4s3. 
Birsch,  Friedr.  u.  Sigfr.  169. 
Bochenbauser,  Ernreich.  97. 
I  flofbibliotheli.  66t. 
IBofer,  Virgil.  iio. 
Hofsteten ,  H.pinoema  de.  863. 
Bohenleiter,  Woifg.  i33. 
Holin  (Colin),  Alezander.  i3o. 
Bolland,  Florena,  Gf.  ▼•  ao. 
flolland.  190,  a3i,  a3a* 
Bollander,  Lorens.  ito^ 
Honorius  Augustodun.  CÜroiiist. 

79,  ao5. 
Borgaa  de«  548. 
Bornstein  V.  59. 
Bralirenouicb.  5s8. 
Buaukouich.  599. 
Hueber,  Matthäus.  117. 
Buhgariais.  43o. 
Hunnerich,  König.  71. 
flurlacbör,  'Wilhelm.  197. 

3. 

Jablanich.  897. 

Jagrosalich.  529. 

Jigerejr  unter  K.  Ferdinand  L 
i38. 

—  1617.     i63,  176. 

Jaksieb.  599. 

Jamomctouich.  5t8. 

Jaquelada  de.  547. 

Jaualquinto  de;  54 1* 

Ibs,  Werner  u«  Beigebt,  t.    146. 

Jiron.  55o. 

Illjrischds  Wappenbuefa.  594» 

Ingolsteter.  871. 

Innigo,  Fernando.  93o« 

Inventar.  169,  978. 

Inventarien.  88  — 11 9. 

Johann,  Kdnig  von  Bdbmen.  819, 
340. 

Johannes,  Bischof  von  Strafs- 
burg. 3i3. 

Jonas,  Justus.  99. 

44 
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Jornaode«,  bist»  2«6. 
Irgttwati.  54« 
Irscbke,  Joacbim.  i«3. 
I«olano,  Of«  65« 
IsthTanfFif  Nicol.  %2j. 
Julianus  ,    Frater,  6e  Istriai 

poeta.    i8. 
Ju^uicfa.  6a9. 
Julafy,  Mkb«4t  ita       r 

Uacbich.  517. 

Kadlubeky  Viaoaas,  Bischof.  907* 
Kainacb,  Georg  Ulr.  189. 
Karl  4er  GroCie.  2<Ä. 
KSmtbfru.  180. 
Hastriocblsli.  -  5a6. 
KbaUenbrmMier,  Wilhelm.    ii4* 
KhütUoby  Jacob*  137. 
Khricger,  Hanns.   199.    . 
Khuen,  Rudoipb.  ii5«  ii8« 
Kleinfeld,  Tiedemannua*  969. 
K lessieb.  598. 
Klupkouich.  ü98. 
Knellifs,  Tbomat.  66. 
Knesouicb.  599. 
Kobensl,  Joannes*  aS. 
Kobilicb»  599. 
Kolbl,  Wolf.  119. 
Königsbofen,  Jacob  v.  43o. 
Kopcbicb.  597. 
Kopieuicb.  597. 
Kosaiien.  47* 
Kossachidi.  5f6. 
Kosaouicb.  599. 
Koaatanicb.  597. 
Kotromanicb.  596. 
Kowacbicb.  597. 
Kra|(tteuicb.  699. 
Kraicbinoutch.  598. 
Krasoeuicb.  699. 
Kreutssüge.  77. 
Krlegsvotti,  deuUcbet,  Geapracb 
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Druck  Verbesserungen. 

B«lto  i8i  tuit:  COCXXIZ|,'iSm:  ÖCCZIX. 
»     189      »      lAft,  Um  s  44«« 


üebrigens  ist  bu  bemerken ,  dab  der  Herausgeber  bey  dss 
Exeerpiem  ans  den  Handschriften  sich  genau  an  die  Lesarten  der- 
selben  hielt  (wie  billig  nnd  nöthig,  nm  den  Charakter  der  Ebnd- 
schrift  erkennen  sa  lassen) ,  das  wurde  aber  von  Mehreren  nicht 
berficksichtigt,  und  man  hielt  manches  fUr  Druckfehler,  wasfi^gea- 
tkümliehkeU  des  Sehreiben  ist. 
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